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Vorwort zur achten Auflage. 

Die in dem Vorwort zur fiebenten Auflage dieses Buches 
ausgesprochene Hoffnung, daß man sich nun eine Zeitlang bei dem 
glücklich erreichten „Zwischenziel'begnügen und sichfreuen werde, 
in der ganzen Deutsch schreibenden Welt eine feste, allgemein an¬ 
erkannte Norm für die Rechtschreibung zu haben, hat sich nicht in 
allen Punkten erfüllt. Zwar hat man überall das von der Ortho¬ 
graphischen Konferenz Geschaffene als zu Recht bestehend anerkannt; 
weder find neue Reformvorschläge ans Licht getreten, noch hat man 
auf seiten der Gegner jeder Reform durch aktiven oder passiven 
Widerstand das Werk zu hemmen versucht: es gilt unbestritten 
überall. Und doch würde man irren, wenn man glaubte, die 
„Orthographische Frage“ sei mit der Herausgabe der von den 
Regierungen auf Grund der Konferenzbeschlüsse veröffentlichten 
amtlichen Regelbücher glücklich zur Ruhe gelangt; fie ist vielmehr 
für verschiedene Kreise wieder lebhaft in Fluß gekommen. Wenige 
Worte genügen, um zu erklären, wie das zu verstehen ist. 

Das Ergebnis der Orthographischen Konferenz von 1901 war 
nur dadurch zustande gekommen, daß die Anhänger verschiedener 
Richtungen sich gegenseitig Zugeständnisse machten. Das geschah 
meistens durch Zulassung von Doppelschreibungen, und zwar be¬ 
sonders bei Fremdwörtern. Den Gelehrten, die sich über Formen 
wie #zent, Kuvert u. dgl. entsetzten, stellte man nach wie vor 
F##ccent, couvert zur Verfügung. Sostehen denn die gelehrten Schrei¬ 
bungen oft friedlich neben den volkstümlichen. Das befriedigte 
aber die nach bestimmten Vorschriften Suchenden durchaus nicht. 

Zuerst machten die Buchdrucker, Setzer und Korrektoren, ver¬ 
treten durch die Buchdruckervereine Deutschlands, Osterreichs und 
der Schweiz, ihre Wünsche geltend. Wie durch das Zusammen¬ 
wirken dieser Vereine mit dem Bibliographischen Institut und mit 
mir der „Buchdrucker=Duden“ (!Bd.=) zustande gekommen ist, das 

1 Rechtschreibung der Buchbruckereien deutscher Sprache. Auf Anregung und 
unter Mitwirkung des Deutschen Buchdruckervereins, des Reichsverbandes Osterreichischer 
Buchdruckeretbesitzer und des Vereins Schweizerischer Buchdruckereibesitzer herausgegeben 
vom Bibliographischen Institut, bearbeitet von Dr. Konrad Duden. Leipzig und Wien. 
Blliographisches Institut. 1903. 
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habe ich in dem Vorworte zu dem genannten Buche ausführlicher 
dargelegt. 

Aber nicht nur für die Buchdrucker war das Nebeneinander¬ 
bestehen verschiedener Schreibweisen ein großer Ubelstandzauch Schul¬ 
behörden glaubten den Lehrern und Schülern und Staatsbehörden 
den Kanzleibeamten das Recht der Entscheidung im Einzelfall nicht 
zugestehen (oder anders ausgedrückt) die Qual der Wahl nicht auf¬ 
erlegen zu sollen. So war schon in der bayrischen Ausgabe des ver¬ 
einbarten amtlichen Regelbuchs für die Schulen (im .b. R.=) von 
den Doppelschreibungen in gewissen Fällen die eine eingeklammert 
und so als „in der Schule nicht zu gebrauchen" bezeichnet worden. 
Weiter ging dann Prof. Ammon in seinem „Wörterverzeichnis der 
deutschen Rechtschreibung mit Beigabe des amtlichen Regelbuchs. 
München 1903“ (B.=), indem er jene eingeklammerten Schrei¬ 
bungen gar nicht mehr anführte, ein Verfahren, das, obwohl 
Ammons Buch keinen amtlichen Charakter hat, wie wir annehmen 
dürfen, durchaus der Auffassung der bayrischen Unterrichtsverwal¬ 
tung entspricht. Zweifellos mit der höchsten Autorität ausgestattet 
ist das „gemäß dem Beschlusse des Königlichen Staatsministe¬ 
riums vom 11. Juni 1903“" herausgegebene „Amtliche Wörter¬ 
verzeichnis für die deutsche Rechtschreibung, zum Gebrauch in den 
preußischen Kanzleien. Berlin 1903“ (2P.=), das auch von den 
Reichsbehörden für ihre Kanzleien angenommen ist und dem sich teils 
durch einen ausdrücklichen Beschluß, teils stillschweigend auch die 
Regierungen fast aller deutschen Bundesstaaten angeschlofsen haben. 
Und auch in Osterreich veranstaltete, während in den Buchdrucke¬ 
reien der „Buchdrucker =Duden“ vielfach zur Anwendung kam, das 
Ministerium von den amtlichen „Regeln für die deutsche Rechtschrei¬ 
bung nebst Wörterverzeichnis“ eine neue, zum Gebrauche für Lehrer 
und Schüler bestimmte „Ausgabe mit einheitlichen Schreibweisen. 
Wien 1904“/(O.)). 

Da man nun ferner auch in der Schweiz im allgemeinen die 
Einheitsschreibungen des BD. zur Anwendung bringt, so liegt 
klar vor Augen, daß in dem ganzen deutschen Sprachgebiete die 
von allen Regierungen auf Grund der Beschlüsse der Konferenz von 
1901 veröffentlichten Wörterverzeichnisse, soweit sie Doppelschrei¬ 
bungen enthalten, gleichsam durchstillschweigende übereinkunft außer 
Kurs gesetzt sind. Tatsächlich hat die deutsche Rechtschreibung seit 
der Veröffentlichung des auf Grund der Konferenzbeschlüsse verein¬ 
barten und im Jahre 1902 veröffentlichten amtlichen Regelbuchs
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Ca. R.-) einen weitern großen Fortschritt gemacht auf dem Wege, 
der zu einer lautgetreuen Schreibung führt. Alle oben angeführten 
Bücher stimmen darin überein, daß sie in Fremdwörtern das volks¬ 
tümliche k und z an die Stelle des gelehrten e setzen oder sie, wie 
das b. R., doch bevorzugen. Ebenso werden auch sonst fast überall 
die volkstümlichen, d. h. lautgetreuen, Schreibungen gegenüber den 
gelehrten, d. h. etymologischen, Schreibungen zur Alleinherrschaft 
oder doch zur Vorherrschaft gebracht. 

Leider verfahren nun aber die fünf genannten Bücher nicht 
immer gleichmäßig. Alle streben demfelben Ziele zu, aber in ver¬ 
schiedenem Tempo. Am weitesten geht der BD.: er behält von den 
vielen Doppelschreibungen (d. h. doppelten Schreibungen der¬ 
selben Lautverbindung, z. B. zent und fccent) des a. R. mit 
Ausnahme des im Heere vorgeschriebenen Kompagnie neben Kom¬ 
panie keine einzige bei. Dagegen läßt er die Doppelformen 
(d. h. lautlich verschiedene, aus demselben Stamm erwachsene For¬ 
men, z. B. Fsohlen und süllen) sämtlich unangetastet, da er der 
Meinung ist, es sei nicht Sache des Rechtschreiblehrers, über den 
höhern oder geringern Wert nebeneinander bestehender, durch die 
Autorität der Orthographischen Konferenz als gleichwertig an¬ 
erkannter Wortformen ein Urteil abzugeben. 

In der Beseitigung von Doppelschreibungen kommt dem 
BD. am nächsten B.: es behält nur in 11 Fällen die Doppelschrei¬ 
bungen des a. R. bei, während P. deren noch 31, O. 40 beibehält 
(außer den nur zulässigen Doppelschreibungen des a. R., von denen 
P. 8, O. 53 anführt). In weitaus den meisten Fällen, wo P., O., 
B. u. BD. von den im a. R. als gleichberechtigt bezeichneten Schrei¬ 
bungen eine gewählt, die andre verworfen haben, stimmen alle 
überein, wie sie auch sonst die Doppelschreibungen aus dem a. R. 
wesentlich gleich behandeln. 

Von den Doppelformen des a. R. beseitigt P. in 39 Fällen 
eine früher vollberechtigte Form. Damit steht es 19mal allein, 
ebenso wie es auch das Maskulinum bei fr, Citer, Meter usw. beseitigt. 
O. streicht 26 Doppelformen, wobei es 19mal allein steht. B. be¬ 
seitigt 44 mal eine Doppelform, und zwar 22 mal ohne Zustimmung 
zu finden. O. bietet 1mal, B. vmal eine Form, die das a. N über¬ 
haupt nicht hat, und 1mal macht B. eine im a. R. nur zugelassene 
zur allein geltenden Form. Der Bd. beseitigt, mit Ausnahme 
der französisch gesprochenen Form Diltance, grundsätzlich keine der 
im a. N. als vollberechtigt anerkannten Wortformen. —Schließlich
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ist noch zu verzeichnen, daß P. Zmal, O. Omal, B. Imal eine nach 
dem a. R. vollberechtigte Form als nur zulässig in Klammern 
setzen, daß im Bd. zuweilen eine Flexionsform, die nicht empfohlen 
werden soll, in Klammern steht, z. B. (Böte) neben Boote, und daß 
O. einmal eine unrichtige, im a. R überhaupt nicht ausgenommene 
Form in Klammern zuläßt, nämlich giltig statt gürtig. 

Aus all diesen Abweichungen vom a. R. ergab sich für den 
Verfasser des „Orthographischen Wörterbuchs“ die Notwendigkeit, 
in der vorliegenden neuen Auflage bei jedem einzelnen Worte, für 
das die verglichenen Wörterverzeichnisse verschiedene Vorschriften 
geben, genau ersichtlich zu machen, was in P., was in O. und was 
in B. rechtens ist, und wie sich die Schreibung des BD. dazu ver¬ 
hält. Das ist natürlich nicht nur bei allen den Wörtern geschehen, 
die im a. N. stehen, und für die die verglichenen Bücher eine Ent¬ 
scheidung wirklich getroffen haben, sondern auch in den zahlreichen 
andern Fällen, wo mit Sicherheit aus den vorliegenden Entschei¬ 
dungen ein Schluß für die Schreibung der im a. R. nicht vor¬ 
kommenden Wörter gezogen werden konnte. Wenn z. B.=P.= Dil¬ 
Znplin, Milzelle, „O.= dagegen in diesen Wörtern s schreibt, so ist 
anzunehmen, daß P. in allen Fremdwörtern, in denen nicht eine 
Zusammensetzung vorliegt, den S-Laut vor z mit s, „O., hin¬ 
gegen mit s schreiben werde. Sehr oft ist auch das b. R., das nicht 
in allen Stücken mit B. übereinstimmt, zum Vergleich herangezogen 
worden, doch in der Regel da nicht, wo es allein in Klammern 
eine Schreibung noch zuläßt, die alle andern verglichenen Bücher 
verworfen haben. 

Im übrigen kann gesagt werden, daß der Plan der vorliegen¬ 
den achten Auflage in allem Wesentlichen derselbe geblieben ist wie 
schon von der dritten Auflage an. Das Buch soll nach wie vor 
in erster Linie als Orthographisches, nicht als Deutsches 
Wörterbuch und noch weniger als Fremdwörterbuch dienen. 
Sein Hauptzweck besteht darin, über die Schreibung aller gebräuch¬ 
lichen hochdeutschen Wortstämme Auskunft zu geben. Abgeleitete 
Formen und Zusammensetzungen, deren Vorhandensein allgemein 
bekannt ist, und deren Schreibung und Bildung keinerlei Schwierig¬ 
keit bietet, konnten nur in beschränkter Zahl aufgenommen werden. 
Seltenern und mundartlichen Wörtern ist nur dann Zutritt ge¬ 
währt worden, wenn fie in der Literatur, in Dichtung und Prosa, 
als Wörter, deren Verständnis man beim Leser ohne weiteres vor¬ 
aussetzt, vorkommen. Ebenso haben technische Ausdrücke nur dann
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Aufnahme gefunden, wenn fie in gemeinverständlichen Schriftwerken, 
die sich nicht bloß an einen engern Kreis von Fachgenofsen wenden, 
gebraucht werden. Reicher ist der Zuwachs, den jede neue Auflage, 
auch die vorliegende, an deutschen Wörtern erfahren hat. Neues 
und zu neuem Leben erwachtes, aus dem Schatten der Mundart in 
das Licht der Schriftsprache eingetretenes Sprachgut habe ich mit 
Vorliebe aufgenommen und so vielleicht hier und da ein gutes 
lebensfähiges Wort vor dem Vergessenwerden bewahrt. Das gilt 
unter anderm auch von der Sprache der Landwirtschaft, für die mir 
Herr Dr. Gabler, Direktor der landwirtschaftlichen Schule in Va¬ 
rel, sehr dankenswerte Beiträge geliefert hat, und von der Sprache 
des Seemannslebens. Eine Anzahl guter Verdeutschungen von 
Fremdwörtern habe ich dem Fremdwörterbuch von Otto Sar¬ 
razin und den vom Allgemeinen Deutschen Sprachverein heraus¬ 
gegebenen Verdeutschungsbüchern mit Dank entnommen. Auch die 
Felddienstordnung und die neue deutsche Militärstrafgerichtsord¬ 
nung haben dem Orthographischen Wörterbuch manche gute Ver¬ 
deutschung und Neubildung geliefert. Welche Bereicherung das Buch 
dem Bürgerlichen Gesetzbuch verdankt, ist schon in dem Vorwort 
zur sechsten Auflage dargelegt worden. 

In betreff der Dinge, für die in den amtlichen Regelbüchern 
keine Vorschrift gegeben ist, habe ich mich bemüht, überall so zu ver¬ 
fahren, wie es dem Geiste der amtlichen Vorschriften entspricht. So 
habe ich mich, besonders wo es sich um geläufige Fremdwörter und 
um bekannte Eigennamen handelt, in der Regel für die deutsche Laut¬ 
bezeichnung entschieden, und bin dabei in einigen Fällen (aber na¬ 
türlich so, daß niemand zweifelhaft sein kann, was die amtlichen 
Bücher jetzt noch verlangen) sogar so weit gegangen, Vorschläge für 
eine lautgetreue Schreibung zu machen, wo die neuen amtlichen 
Bücher und der allgemeine Schreibgebrauch noch an der fremden 
Schreibung festhalten, z. B. Keeks statt Kakes oder Cakes, Kusine 
statt Cousine. Im übrigen vergleiche man über die Fremdwörter 
die -Vorbemerkungen, S. XV. Besonders aber erschien es mir 
wünschenswert, deutsche Eigennamen den Gesetzen der deutschen Recht¬ 
schreibung zu unterwerfen. Familiennamen zwar find unantast¬ 
bar, und Schreibungen wie 6Göthe statt Coethe, Bismark statt Bis¬ 
marck muten uns fremdartig, ich möchte sagen unhistorisch, an. Aber 
Vornamen müssen den allgemeinen Gesetzen folgen, und Schrei¬ 
bungen wie Carl, Conrad, fdolph, Rudolph sfind nicht mehr zulässig. 
Und was endlich die Ortsnamen betrifft, so habe ich bei solchen,
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deren amtliche Schreibung den Vorschriften der neuen Rechtschrei¬ 
bung noch nicht entspricht, beide Schreibungen, die noch amtliche und 
die neue, angeführt und ausdrücklich angegeben, welche noch amtlich 
ist. In dem „noch“ ist die leise Hoffnung ausgesprochen, daß mit 
der Zeit auch die hier maßgebenden Behörden dem Strome folgen 
werden, der nicht nur in allen deutschen Wörtern, sondern selbst in 
den geläufigen Fremdwörtern die fremde Lautbezeichnung mit sich 
fortnimmt und sie durch lautgetreue deutsche ersetzt. 

Schließlich habe ich den zahlreichen alten und neuen Freunden 
dieses Buches, die mich durch Berichtigung von Irrtümern oder 
durch Einsendung von Beiträgen erfreut haben, auch an dieser 
Stelle noch einmal herzlichen Dank zu sagen. Ganz besonders ist 
unter den Förderern des Buches auch diesmal wieder der Kor¬ 
rektor in der Reichsdruckerei Herr Otto Reinecke in Berlin zu 
nennen. Ihm verdanke ich eine ganze Anzahl wertvoller Beiträge, 
und überdies hat er sich durch eine peinlich genaue Revision der 
Korrektur des ganzen Buches nicht nur um die typographische, son¬ 
dern in hervorragendem Maße auch um die sachliche Korrektheit 
dieser neuen Auflage das größte Verdienst erworben. Ihm für 
diese seine unermüdliche und selbstlose Mitarbeit auch hier meinen 
wärmsten Dank zu sagen, ist mir eine angenehme Pflicht. 

Vor allem aber fühle ich mich dem Bibliographischen Institut 
zu großem Dank verpflichtet, daß es mir in seinem Redaktions¬ 
mitglied, Herrn Privatdozenten Dr. Ottmar Dittrich einen so 
sachkundigen und feinsinnigen Berater zur Seite gestellt hat. Seine 
weitgehende Mitarbeit gereichte in gleich hohem Maße der Sache 
zum Nutzen und mir zur Freude. 

Für Berichtigungen und neue Beiträge, die in den Rahmen 
des Buches passen, werde ich nach wie vor stets sehr dankbar sein. 

Hersfeld, im August 1905. 

Konrad Vnden.



Vorbemerkungen. 
  

Die Vorbemerkungen sollen erstens über die in dem Orthogra¬ 
phischen Wörterbuch angewendeten Regeln der Rechtschreibung und 
zmeitens über die für wünschenswert erachteten grammatischen Be¬ 
ehrungen kurz Aufschluß geben. 

I. Zur Rechtschreibung. 
In allen Stücken ist die Rechtschreibung befolgt, die auf Grund der 

Beschlüsse der Orthographischen Konferenz vom 17., 18. und 19. Juni 
1901 in der = Neuen Bearbeitung= des amtlichen Regelbuchs für die deut¬ 
sche Rechtschreibung angewendet ist. Doch sind in dieser neuen Auflage 
unfres Wörterbuchs alle Doppelschreibungen beseitigt, die in allen im 
Vorwort angeführten Büchern nicht mehr stehen. Die sogenannte s neue 

Orthographie, weicht nur in wenigen Stücken von der bis zum Jahre 1902 
in Kraft gewesenen Schulorthographie ab und bedarf auch nur weniger 
Ergänzungen. Das Beachtenswerteste aus den Regeln soll nebst einigen 
Ergänzungen hier angeführt werden. 

ber das th. 
Das th wird nur noch in Fremdwörtern und in Lehnwörtern ge⸗ 

ſchrieben; in allen urſprünglich deutſchen Wörtern ſchreibt man nur 
noch t, also auch in den bekannten sieben Wörtern, die bisher noch 
das th bewahrt hatten: Tal, Ton, Tor (der und das), Tran, Träne, 
tun und Tür; ebenso in den von diesen Wörtern gebildeten Ablei¬ 
ungen. z. B. Taler, tönern, töricht, tranig, tränen, tang Untertan. 

ch in Perſonennamen deutſchen Urſprungs iſt bloßes t ſtatt 
des bisherigen th entweder allein zulässig, wie in Berta, Bertold, 
oder es ist vorzuziehen, wie in Günter Walter. 

Nur in einigen altdeutschen Namen, die mit Theo- beginnen, haftet 
das th noch, z. B. in Theobald, Theoderich. 

Aber das ph. 

Das ph wird nur noch in Fremdwörtern geschrieben; in allen ur¬ 
sprünglich deutschen Wörtern und Namen, in denen früher ph stand, 
schreibt man jetzt f, z. B. Efeu, Kudolf, Westfalen, ebenso in den völlig 
eingebürgerten Fremdwörtern Elefant, Elfenbein, Fasan und Soka. 

— die &-Laute. 

Vor t und p steht — außer in Zusammensetzungen, wie z. B. 
Raustür — immer s, z. B. fasten, Kiste, Pfosten; Kast, Lust, Rolt; 
(er) lielt, reilt, tost; — fialpe, Wespe, Rilpe, Knolpe, knulpern. 
Wenn hinter sf der tonlose Vokal e ausfällt, so muß es, da ss
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nur zwiſchen zwei Volalen ſtehen kann, in ſz verwandelt werden; ſo 
wird z. B. aus angemeſſener angemehner, aus wällerig währig. 

Dugede bleibt das s, wenn hinter ihm ein tonloses e ausfällt, un¬ 
verändert, z. B. unsre statt unsere, Drechiller statt Drechseler. 

In lateinischer Schrift setzt man s für i und § ohne Unterschied, 
ss für fſ und 8 für H. Das bisher statt B noch zulässige Is ist ganz 
zu vermeiden. Für 8 tritt in großer Schrift sx ein, z. B. 2E 
(Maße), aber MASSE (Masse), 8TRASZE, PREUSZEN, VO82. 

Zusammoentrrifen dreier gleicher Noufpuanten. 

Wennbei Zusammensetzungen drei gleiche Konsonanten zusammen¬ 
treffen, z. B. in Brennnellel, Schifffahrt, Schnellidufer, so kann man 
nach den amtlichen Regeln einen davon ausfallen lassen; man darf 
also schreiben Brennessel, Schiffahrt, Schnelldufer. — Nach den Vor¬ 
schriften von O., B. und Be. ist überall so zu verfahren; nur bei 
Silbentrennung tritt der dritte Konsonant wieder ein, also Brenn¬ 
neilel, Schiff-fahrt, Schnell-sdufer. Da P. die ursprüngliche Fas¬ 
sung des vereinbarten amtlichen Regelbuchs beibehalten hat, so iſt 
in jedem einzelnen Falle darauf hingewiesen. In dennoch, Dritteil 
und Mittag setzt man den Konsonanten immer nur zweimal, auch 
bei Silbentrennung, also den-noch, Drit-teil, it-tag. Nachck(= kl) 
darf das k und nach t3 (= zä) darf das znicht ausfallen; man 
schreibt also Rückkehr, Schutzzoll. 

Folgt auf die drei gleichen Konsonanten noch ein andrer Kon¬ 
sonant, so wird keiner von ihnen gestrichen, z. B. stickitofffrei. 

ubstanttne Klein geschrieben. 

Bei denjenigen Substantiven, die allein oder in Verbindung mit 
andern Wörtern ihre substantivische Geltung ganz oder teilweise ein¬ 
gebüßt haben, indem sie in andre Wortklassen übergehen, wie Trotz, 
Kraft, Willen, fnfang, übend, Morgen, oder mit andern Wörtern 
einen Begriff bilden, wie fiaus in haushalten, ist angegeben, ob 
sie in solchen Fällen mit großen oder kleinen Anfangsbuchstaben zu 
schreiben sind, und ob sie mit dem zu ihnen gehörigen Worte zu¬ 
sammengeschrieben werden dürfen. Jedoch sind die hier angegebenen 
Schreibungen nur als solche zu betrachten, die auf Grund des amt¬ 
lichen Regelbuchs und der neuen Vorschriften (vgl. das Vorwort) 
unbedenklich angewendet werden dürfen, ohne doch Anspruch auf 
ausschließliche Gültigkeit zu haben. Für die Entscheidung im Einzel¬ 
fall ist zu beachten, daß dem über die Anfangsbuchstaben handeln¬ 
den Abschnitte des amtlichen Regelbuchs eine Anmerkung hinzugefügt 
ist, die lautet: -In zweifelhaften Fällen schreibe man mit kleinem 
Anfangsbuchstaben.: Demgemäß schreibt man z. B. besser abends, 
nachts usw., obgleic P. noch Hbends und abends, Uachts und 
nachts als gleichberechtigt nebeneinander stellt. 

Lon Versonrnnamen abgrleitete Adjektine klein geſchrieben. 

Nach dem Vorgang des amtlichen Regelbuchs, welches -lutherische 
Kirche-, mohammedanische bülger= schreibt, und in Übereinstim¬ 
mung mit dem vorwiegenden Gebrauch werden die von Personennamen 
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abgeleiteten Adjektive klein geschrieben, wenn man bei ihnen an eine 
nach einer Person benannte Eigenschaft zu denken pflegt, also z. B. 
nicht nur ciceronionische Beredlamkeit, katonische Strenge, son¬ 
dern auch galvanische Batterie, pythagoreischer Lehu##tz, vol¬ 
tailche Sdule. Wird dagegen durch ein von einem Personennamen 
abgeleitetes Adjektiv ein Einzelbegriff, oder etwas von der Person 
GSchaffenes bezeichnet, so schreibt man es groß, z. B. der Farne¬ 
lische fierkules, die Sixfinische madonna; die Schillerschen 
Trauerspiele, die Grimmschen Märchen, die Solonische Geletz¬ 
gebung. Da die Grenze nicht immer scharf zu ziehen ist, so haben 
auch die hier getroffenen Entscheidungen keinen Anspruch auf aus¬ 
schließliche Gültigkeit. Übrigens gilt auch hier das gegen Ende des 
vorigen Abschnittes Gesagte. 

Von geographis#hrn Gigrunnmen abgeleitete und undre Adjektine 
zuweilen groß geſchrieben. 

Die von geographischen Eigennamen abgeleiteten Adjektive auf iſch 
und sch werden in der Regel klein geschrieben, z. B. rheinische 
Städte, franzölische Waren, deutsche Leinwand. Bilden sie aber 
mit ihren Substantiven geographische Eigennamen, so schreibt man 
sie groß, z. B. dos Rheinische —ieenr franzõſiſch-Kanada, 
dos Deutsche Reich, Deutsch-Südwelstafrika. Ebenso schreibt man 
andre Adjektive groß, wenn sie zur Bildung von geographischen Eigen¬ 
namen oder von Straßennamen dienen, z. B. das Schwarze Meer, 
duas frische fiaff; (die) Breite Strahe, (die) Kurze Strahe. 1 — In 
ähnlicher Weise werden oft die von geographischen Eigennamen ab¬ 
eleiteten und zuweilen auch andre Adjektive groß geschrieben, wenn 

w6 in Verbindung mit einem Gattungsbegriff einen Einzelbegriff bil¬ 
den, der vor andern derselben Gattung hervorgehoben, gleichsam zu 
einem Eigennamen gestempelt werden aon. z. B. der Peloponnesische 
Krieg, die Schlelilchen Kriege, der Siebenjadhrige Krieg, die 
Schmalkaldischen RKrtikel; der Grobe Kurfürst, dos Grüne Ge¬ 
wölbe (in Dresden), das Eiserne Tor (auch als geographischer Eigen¬ 
name zu betrachten), das Eilerne Kreuz, die Fulgemeine Zeitun 
(die bestimmte, bekannte). Auch hier ist die Grenze nicht immer sch 
Pu ziehen. Zu beachten ist noch, daß man die von geoerchhischen 
amen abgeleiteten Adjektive groß schreibt, wenn sie in Verbindung 

mit „Königliche, fürstliche usw. vorkommen, z. B. das Königlich 
Preuhische Kmtsgericht. 

Pronominn groß geschrieben. 
Mit großem Anfangsbuchstaben schreibt man die Pronomina, 

die sich auf die #angerepete Person beziehen, namentlich in Brie¬ 
feen; das Reflexivum sich schreibt man jedoch meist klein, z. B. freuen 

1 Zusammenschreibungen wie Breiteftrahe, Kurzeitrahe LTeipzigerstrahe sind zwar 

sehr verbreitet, aber nicht richtig. Auch die Schreibung mit Bindestrichen, wie Breite¬ 
Strabe, fronzösilche-Strahe, ist nicht zu billigen. Über die .Verwirrung in der Schreli¬ 
bung unfrer Straßennamena gibt die beste Auskunft Dr. J. Ernst Wulsing in Nr. 7 

und 9 der Grenzbotene von 1896. 
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Sie sich! Nur im Kurialstil behauptet sich noch die Großschreibung. 
besonders gegensber Vorgesetzten. Außerhalb des Briefstils 
schreibt man die Pronomina du und ihr (Plural) nebst ihren Kasus, 
ferner die dazugehörigen Possessivpronomina dein, ener in der 
Regel klein. Dagegen wird das Pronomen Sie (in der Anrede an 
eine oder mehrere Personen) nebst seinen Kasus und das zugehörige 
Possessippronomen Ihr immer groß geschrieben. Ebenso behandelt 
man die Pronomina Er, Sie Erm Hinor Singularis), Ihr (in 
der Anrede an eine Person). 

Schreibung der Gigrunamen. 

Vornamen folgen den allgemeinen Regeln der neuen Rechtschrei¬ 
bung, z. B. Karl, Kdolf; Familiennamen unterliegen ihnen nicht, 
z. B. Goethe, Bismarck. Ortsnamen bleiben unverändert, z. B. 
Rothenburg ob der Tauber, aber Rotenburg a. d. sulda; boch 
wird im Anlaut statt Ae, Oe, Ue immer ##., U# geschrieben, wenn 
der Umlaut bezeichnet werden soll, z. B. Ottingen, Ul#zen. Der K=Laut 
in deutschen Ortsnamen ist in diesem Buche immer mit K geschrieben; 
doch ist zu beachten, daß es Sache der höchsten Landesbehörden ist, 
über die Schreibung der Ortsnamen zu entscheiden. In einzelnen 
Fällen, in denen solche Entscheidungen den Regeln der Rechtschrei¬ 
bung nicht entsprechen, auch die von den Behörden angeordnete 
Schreibung angesebern, B. Cöln. Fremde Orts= und Ländernamen, 
die allgemein bekannt sind und viel genannt werden, schreibt man 
mit deutscher Lautbezeichnung, z. B. Syrakus, Korsika, Ueuyork, 
Ueuorleans. Doch ist in diesem Buche in vielen Fällen auch die 
fremde Schreibung oder die fremde Form an ihrer alphabetischen 
Stelle angeführt und als solche bezeichnet, z. B. Lem Vork, englucche 
vorm für: Neuyork; 1. 4. 

Iber die Zilbentrennung (wörtlich nach dem umtlichen Negeltuch). 
Mehrsilbige Wörter, die man über zwei ZGeen zu verteilen ge¬ 

zwungen ist, trennt man im allgemeinen nach Sprechsilben, d. h. so, 
wie sie sich beim langsamen Sprechen von selbst zerlegen, z. B. Wör¬ 
ter- ver- Zeich- nis, Ge-schlech-ter, Freun-des-treue, Uber-lie-fe¬ 
rung; aus einzelnen Buchstaben bestehende Silben werden besser 
nicht abgetrennt. 

Dabei sind folgende Regeln zu beachten: 
1. Einfache (nicht zusammengesetzte) Wörter. 
a) Ein einzelner Mitlaut kommt auf die folgende Zeile, z. B. tre¬ 

ten, nd-hen.—ch, sch, K ph, th bezeichnen nur einfache Laute und 
bleiben daher ungetrennt, z. B. Bü-her, Hd-scher, Bu-He, So-phie, 
ka-tholisch. — g undz werden hierbei wie einfache Mitlaute behan¬ 
delt, z. B. fie-#e rei-zen. 

b) Von mehreren Mitlauten kommt der letzte auf die folgende 
Zeile, z. B. fin-ker, fin-ger, War-zte, Rit-ter, Was-ler, Knolpe, tap¬ 
fer, KRämp-fen, Karp-fen, Hc#-Tel, krot-zen, Städ-te, Verwandte; 
ck wird dabei in zwei k aufgelöst, z. B. fiah-ke. Nur st bleibt 
immer ungetrennt, z. B. La-sten, be-te, ko-ten, Klo- ster, 
mei-te, sen- ter, för-ster, Pfing- sten.
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Anmerkung. In einfachen Fremdwörtern gehören die Laut⸗ 
verbindungen von b, p, d,t, g, kmit l oder r in der Regel auf die 
folgende Zeile, z. B. Hu bkum, Me-trum, fiy · drant. 

2. Zusammengesetzte Wörter sind nach ihren Bestandteilen 
u trennen, die Bestandteile selbst werden wie die einfachen Wörter 

andelt, z. B. Diens-tag, Tür-an-gel, Emp-fangs-an-zei-ge, Vor¬ 
aus#ctung Desse Teilung bleibt auch da geboten, wo sie der ge⸗ 
wöhnlichen Aussprache nicht gemäß ist, z. B. hier-auf, her-ein, hin- 
aus, dar-über, war- um, wor- an, be-ob-achten, voll-enden. 
Anmerkung. Für zusommengeschte Fremdwörter gilt dieselbe 

Regel wie für solche deutsche Wörter. auschreibt also z. B. Ktmo¬ 
Iphdre, IMükro-lRkop, Inter-esle. Erkennt man die Bestandteile von 
Fremdwörtern nicht, so richte man sich nach den Regeln unter laund b. 

Iber den Hindestrich (1 und 2 wörtlich nach dem amtlichen MRegelbuch]. 

1. Wird bei der Zusammenstellung von zusammengesetzten Wör¬ 
tern ein ihnen gememsamer Bestandteil nur einmal gesetzt, so tritt 
an den übrigen Stellen statt seiner der Bindestrich ein, z. B. Feld¬ 
und Gartenfrüchte, Jugendlufst und Jeid. 

2. Der Bindestrich ist außerdem zulässig 
a) in der Zu ammensecung von Eigennamen und in den von 

solchen oder in ähnlicher Weise gebildeten Eigenschastswörtern, z. B. 
Jung-Stilling, Reuß- Greiz, Bergisch-Märkische Eilenbahn; 

5) in besonders unübersichtlichen Zusammensetzungen, z. B. faaft¬ 
pflicht-Versicherungsgelellschaft, aber nicht in leicht übersichtlichen 
Zusammensetzungen, wie z. B. Turnverein, Kirchenkaslse, Prüfungs¬ 
ordnung, Amtsgerichtsrat; 

0) in einzelnen Fällen mit Rücksicht auf die Deutlichkeit der Schrift, 
z. B. Schluß-s, Dehnungs-h, J-Punkt, H- Dur u. öä.1 

3. In Buchtiteln wird der Bindestrich zuweilen angewendet, wo 

1 Zu den Übersichtlichen Zusammensetzungen, die ohne Bindestrich geschrieben 
werden sollen, gehören auch solche mit einfachen Namen, z. B. Wilhelmsplatz, Kriedrichs- 
allee, Luilenufe. Wie e bei Zusammensetzungen eines Gattungsbegriffs mit zwei 
Namen oder einem Namen und Titel gehalten werden soll, darüber enthält auch die 
neue Bearbeitung des amtlichen Regelbuchs keine Vorschrift. Man hat also, wie bis¬ 
ber, unter den verschiedenen Schreibweisen zu wählen. Was zunächst die Ortsbezeich¬ 
nungen betrifft, so finden sich z. B. für einen nach dem Kaiser Wilhelm benannten Platz 
folgenbe Schreibungen: 1. Kaller Wilhelmsplatg, 2. Kailer Wilhelms-Hlatz, 3. Kailer¬ 
Wilhelmsplaot, 4. Koiller-Wilhelms-Plotz und 5. Kallerwilhelmsplatz. Wir entschei¬ 
den uns für alle Fälle, wo nicht, wie bei Johanngeorgenstadt, ein fester Brauch vor¬ 
liegt, für die an vierter Stelle genannte Form, also: Kofler-Wilhelms-Platz. Diese 

Entscheidung scheint auch darum angemessen, weil sie dem bei einer andern Klasse von Zu¬ 
sammensetzungen vorwiegenden Brauch entspricht. Neben den Ortsbezeichnungen kommen 
nämlich für die Frage nach der Schreibung der Zusammensetzungen mit oder ohne 
Jindesstrich besonders die Namen von Unterrichtsanstalten und Stiftungen in Betracht. 
Für diese hat sich auf Grund von einigen amtlich feststehenden Namen, wie Friedrich¬ 
Wihelmes-Universitäte ün Berlin),-Kaller-Frie4krichs-Oymnasiume ## Frankfurt a. M.), 
„ #nJolef-Oymnaliumes (in Wien), fürlt-Bismarck-Stiftunge (in Berlin) allmählich 
die Schreibung mit zwei Bindestrichen das Übergewicht verschafft. Ebenso ist zu schreiben: 
Karl-Weih-Theater, s-Pf.-Marke, 20-Meter-fiügel, Schwarze-HMeer-Hotte. Auch 
Schwarzlelmeerfiotte ist zulässig, aber nicht: Schwarze Meerflotte.
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er sonst vermieden wird, z. B. Konverlations-Lexikon, sonst Kon¬ 
verlationslexikon. Hier entscheidet die Rücksicht auf die Gefälligkeit 
der typographischen Anordnung. 

4. Wenn ein Infinitiv mit näheren Besti en zum Sub¬ 
stantiv gemacht wird, so werden die einzelnen Bestandteile des Aus¬ 
drucks durch den Bindestrich getrennt, z. B. das In-den-Wind¬ 
Schlagen, oder sie wachsen zu einem Worte zusammen, z. B. das 
Kuherachtlallen. 

Uber den Apostrapy (1 und 2 wörtlich narh dem aurtlichen Negeltuchl. 
1. Wenn Laute, die gewöhnlich zu sprechen und zu schreiben sind, 

unterdrückt werden, so deutet man ihre Stelle durch ein Auslas¬ 
sungszeichen (den Apostroph) an, z. B. heil'ge Nachtt, ist's, geht's. 
Anmerkung. Bei der Verschmelzung von Verhältniswörtern 

mit dem Geschlechtswort ist das Auslassungszeichen nicht anzuwen¬ 
den, z. B. ans, ins!, durchs, am, beim, unterm, vom, zum. 

2. Bei den auf einen S=Laut ausgehenden Eigennamen wird 
der zweite Fall durch das Auslassungszeichen kenntlich gemacht, z. B. 
Voh’ Luilse, Demofthenes’ Reden; ohne dieses Zeichen schreibe man 
aber z. B. Goethes Werke, fiomers Nias, Ciceros Briefe. 

3. Wird ein Name abgekürzt, so necht vor dem Genitiv=8 kein 
Apostroph, sondern nur der die Abkürzung andeutende Punkt, 
z. B. fi.s Gedichte. 

4. Beim Ausfallen eines tonlosen e mitten im Worte steht kein 
Apostroph, z. B. Lehn, andrer. 

5. Der Ausfall des e in der Imperativendung der schwachen 
Verba wird durch den Apostroph bezeichnet, z. B. hall’ es wieder, 
lach' nicht! Dasselbe gilt für die vier starken Verba., die den Im¬ 
perativ gewöhnlich mit e bilden, also: bitt'!, lieg-, sitz'l, heb’! Auch 
bei andern Flexionsformen der Verba wird das ausfallende Schluß=e 
dburh den Apostroph ersetzt, z. B. hab’ ich, hätt ich, das hör 
ich gern. 

6. Dasselbe gilt für das Schluß=e der Substantive, z. B. Friec. 
sreud'. Dagegen steht kein Apostroph in den verkürzten Formen 
von Adjektiven auf e, z. B. öd und leer, müd und matt. 

—.——ZN3 
Das Trema braucht in der deutschen Schrift nur ganz vereinzelt 

angewendet zu werden. Es ist überall unzulässig, wo ein Mißver¬ 
ständnis nicht möglich ist. So ist es nie anzuwenden zur Trennung 
von a unde, o unde, u unde,auch nicht im n grogeschrie 
bener Wörter. Denn da hier der Umlaut statt durch Ae, Oe, Ue 
nur noch durch A#. O, 1bezeichnet werden darf, so muß Ae, Oe, 

1 Steht aber das s§ statt des Genitivs des, so setzt man den Apostroph, z. B. 
in's Teufels Küche. 

2 Wenn bei der Bilbung von Adjektiven aus Eigennamen das i der Endung isch 

ausfällt, so ist der Apostroph nicht erforderlich. Man schreibt daher z. B. Kegellche 
Schule, Schilleriches, Coetheiches Gedicht.
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Ue stets zweiſilbig ſein, und es kann z. B. Heronaut nur viersilbig 
gelesen werden. . 

Auch ſonſt wende man das Trema nur an, wo man glaubt, der 
unrichtigen Ausſprache des Geſchriebenen vorbeugen zu müſſen, z. B. 
etwa in Hläuten, nicht aber bei Rhomboid, Ktheift, Kasein, Wör¬ 
tern, die nicht leicht jemand falsch, d. h. zweifilbig, aussprechen wird. 
Das amtliche Regelbuch erwähnt das Trema gar nicht. 

Schreibung von FKremdwörtern (nach dem amtlichru Vegelbuche). 

Für die Schreibung der Fremdwörter lassen sich allgemein gültige 
Regeln nicht aufstellen. Doch dienen dafür im wesentlichen fol¬ 
gende Grundsätze als Richtschnur. 4 

1. Insoweit die fremde Aussprache keine Anderung erfahren hat, 
wird in der Regel auch die fremde Schreibweise beibehalten, z. B. 
hef, Choile; Tour, Route (Reiseroute); Logis; rangieren; Jalousie, 
Journal; Ballon, Refrain; Kdagio; Veoloncello. Doch werden 
Fremdwörter, die keine dem Deutschen fremde Laute enthalten, viel¬ 
fach ganz nach deutscher Weise geschrieben, z. B. Gips, Kristall; Blufe, 
Dublette; Sekretdr; Rafle, fallade; Schokolade. 

2. Der K=Laut wird meist mit k, der Z=Laut mit z geschrieben. 
a) Für e mit dem K=Laut schreibt man in geläufigen Fremd¬ 

wörtern k, auch in solchen Wörtern, welche die lateinische Endung 
=um (Mehrzahl a) oder die französische Endung=eur haben, z. B. 
Publikum, Rdjektivo; Inspekteur, Kommandeur. Insbesondere 
schreibt man immer k in den zahlreichen Wörtern mit der Vorsilbe 
Ko- (Kol-, Kom-, Kon-, Kor-) und in der Verbindung mit t, z. B. 
Konfellion, Rorrigieren; Edikt, faktisch; Konjunktiv, Konfekt. 
Ferner schreibt man immer k in Wörtern griechischen Ursprungs, 
z. B. Rkademie, Diakon, elektrisch, Protokoll, Symdikus. 

Beibehalten wird dagegen c oft in solchen Fremdwörtern, die auch 
sonst undeutsche Lautbezeichnung bewahrt haben, z. B. Coiffeur. In¬ 
dessen ist hier der Gebrauch vielfach schwankend. In winigen ganz 
eingebürgerten Fremdwörtern dieser Art schreibt man k, z. B. Korps, 
Kompagnie (amtliche Schreibung im deutschen Heere), ferner Karton 
(vgl. kartonieren), Kolportage (vgl. kolportieren). 

b) Für e mit dem Z=Laut schreibt man in allen geläufigen Fremd¬ 
wörtern z, auch in solchen Wörtern, welche die laleinische Endung 
= um (Mehrzahl za) haben, z. B. Medizin, Offizier, Offizin, Par¬ 
zelle, Polizei, Porzellon, ProzeHß; Partizipium; und in der Endung 
Jieren, z. B. everzieren, multiplizieren, musizieren. Insbeson¬ 
dere muß der Z=Laut mit 3 geschrieben werden in Wörtern, in denen 
ein ursprüngliches c mit dem K=Laut durch k zu bezeichnen ist, 
z. B. Konzert, Konzil, Kruzifix. 

Das fremde ti# bleibt vor betontem Selbstlaut, z. B. Patient, 
Qucetient; Kuktion, Uation. Vor unbetontem e schreibt man meist 
zi, z. B. Grazie, Ingredienzien, Reagenzien (neben der dem Latei¬ 
Hichen entsprechenden Schreibung) Ingredientien, Reagentien; doch 
hinter # schreibt man ti, z. B. Aktien.
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In einigen griechiſchen Wörtern, die uns aus dem Lateiniſchen 
mit der Bezeichnung des urſpringlichen K⸗Lautes durch e überkom⸗ 
mien ſind, wird jetzt das e wie z geſprochen; es darf daher ſtatt e auch 
z geſchrieben werden, z. B. Diõzeſe, Szene. 

e) Statt er mit dem K⸗-Laut darf man überall kt, ſtatt ee mit dem 
Kautwon öz überall kz schreiben, z. B. HRkkord, kkufativ; kzent, 

e. 
3. Die Gewohnheit, in deutſchen Wörtern nach einem betonten kur⸗ 

zen Selstlaut, und nur nach einem solchen, einen einfachen folgenden 
Mitlaut doppelt zu schreiben, hat auch in Fremdwörtern Anderungen 
der Schreibung veranlaßt. 

a) Der Mitlaut zwischen einem kurzen Selbstlaut mit dem Haupt¬ 
ton und einem unbetonten Selbstlaut wird regelmäßig doppelt ge¬ 
schrieben, z. B. Baracke, Etappe, Gitarre, Kontrolle; dementspre¬ 
chend tritt auch im Auslaut oft die * ein, z. B. Hppell, 
Kadett; bigott, brünett, und alle Eigenschaftswörter auf zell, wie 
generell. 

b) Umglchrt wird nach einem unbetonten Selbstlaut eine in der 
fremden Sprache übliche Verdoppelung oft aufgegeben, z. B. Barett, 
berücke (beide Wörter werden im Französischen mit rr geschrieben), 
Pomade, namentlich auch in den Ableitungen von französischen Wör¬ 
tern auf on: Ihusliondr, pensionieren, rationell (frz. mission¬ 
naire usw.). 

4. Zwischen s und s unterscheidet man in Fremdwörtern im all¬ 
emeinen nach denselben Regeln wie in deutschen Wörtern. In 
ümmeewünge richtet man sich nach der Mstammung, z. B. 
Diskurs, Mükrolshop; doch tritt für 8 im Auslaut des ersten Gliedes 
vor Selbstlauten in der Regel s ein, z. B. Epilode, transitiv; das¬ 
selbe kann vor p und tgeschehen, z. B. Tranlport neben Transport, 
distribuieren neben distribuieren; auch vor z kann man? statt 8 
schreiben, z. B. Miſzelle neben Miszelle. 

Zur Ergänzung dieser in dem amtlichen Regelbuche aufgestellten 
Grundsätze sei folgendes bemerkt. Nachdem die in dem Vorwort 
genannten Bücher . O., B. und B. in fast allen Fremdwörtern 
as fremde C durch das deutsche K und 8 ersetzt haben, ist auch in 

dem vorliegenden Buche von der durch die angeführten “ 
gegebenen Befugnis zur deutschen Lautbezeichnung der weitest¬ 
sehende Gebrauch gemacht worden. Die S reibungmit K und Z 
ist zur Regel gemacht. Nur die in den amtlichen Wörterverzeich¬ 

nissen auc jetzt noch mit geschriebenen, dem Französischen ent¬ 
lehnten Fremdwörter wie Coiffeur, Coulin, Clique mußten das C. 
behalten. Für die Schreibung der meist aus dem Lateinischen oder 
dem Griechischen entlehnten technischen Ausdrücke der Natur¬ 
wissenschaften und der Medizin Regeln aufzustellen, lag nicht 
in unsrer Aufgabe. Dagegen sind die ziemlich zahlreichen Wörter 
aus diesem Gebiete, die sowohl der Sprache des täglichen Lebens 
wie der Wissenschaft angechören. in doppelter Schreibung angegeben 
worden, und zwar ist die deutsche Schreibung als die Regel, die 
fremde als die Ausnahme bezeichnet worden. Das Nähere darüber
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s. S. XXIII, wo von der Einrichtunp des Wörterbuchs die Rede 
ist. Von der unter 4 gegebenen Erlaubnis, vor p undt# ohne 
Rücksicht auf die Abstammung der Wörter statt s zu schreiben, 
haben wir keinen Gebrauch gemacht. Wir schreiben daher s vor p 
und t nur da, wo der zweite Teil einer Zusammensetzung mit 
beginnt, z. B. Klpirant, konstant. Nur in den mit der latei¬ 
nishhen Präposition abs zusammengesetzten Wörtern schreiben wir, 
dem in dem Regelbuche stehenden Beispiel = ablstrakte gemäß, 
immer s, z. B. Kbstinenz. 
Zum Schlusse dieses Abschnittes möchten wir uns noch eine Be¬ 

merkung gestatten. Es ist nicht zu leugnen, daß die Befolgung der 
oben dorgelegten Grundsätze bei der Schreibung von Fremdwörtern 
zuweilen zu Gebilden führt, die unser Auge sehr fremdartig anmuten. 
Das ist aber nicht schlimm. Trifft es entbehrliche Fremdwörter, wie 
z. B. kkoucheuse, das man, wenn man nun einmal deutsche Laut¬ 
bezeichnung anwenden will, eigentlich - #kuschöle=schreiben müßte, 
so liegt darin eine stumme, aber beredte Aufforderung, solche Fremd¬ 
wörter ganz zu vermeiden und sie durch gute deutsche zu ersetzen. 
Trifft es unentbehrliche oder wenigstens völlig eingebürgerte, wie 
8 Akzept, so wird dadurch die Eindeutschung der Fremdlinge, 
enen wir das Bürgerrecht nicht versagen können, erleichtert. H 

dieser Beziehung hätte man eigentlich noch weiter gehen können. So 
hat man sich z. B. Jahrzehnte hindurch bemüht, die Tunke, die 
Brühe, ben Beiguß gesellschaftsfähig zu machen. Alles vergeblich: 
die Sauce: ist unentbehrlich; warum schreibt man da nicht resolut 
„Sohe 2 Ahnlich steht's mit Chauflee. Das Wort ist völlig ein¬ 
ebürgert, und daher sollte man es auch in heimisches Gewand stek¬ 
en und »Schoſlee« ſchreiben. Und nicht anders verhält es ſich mit 
dem ſchon oben erwähnten Worte »Cakes«. Dieſe Schreibung iſt 
ein Hohn auf die Geſetze der neuen Rechtſchreibung. In demſelben 
Worte den K=Laut einmal durch C bezeichnen und einmal durch 
K — das geht nicht! Aber auch die Schreibung = Kakes- (so BD.; 
P., O., B. und das b. R. haben das Wort nicht) hat wenig Be¬ 
techendes. Warum sollten wir da nicht, wie wir schon »Coaks« 
#urch - Koks- ersetzt haben, so auch =Keeks-schreiben? In unserm 

Buche, das durchaus auf dem Boden der amtlichen Regelbücher 
steht, konnten solche Schreibungen Feich nur vereinzelt als Vor¬ 
schläge Platz finden, aber für die Zukunft möchten wir ihnen hier 

ie 

  

ege bahnen. 

II. Zur Grammatik. 
Bei einigen Gruppen von Wörtern bietet die Schreibung von ge¬ 

wissen Flexionsformen einige Schwierigkeit. Das tt7 zunächst der Fall 
bei den Wörtern, deren Stamm auf einen S=Laut oder auf ein sch aus¬ 
eht, und zwar nicht nur, weil die Schreibung der S=Laute in den ver¬ 
chirzenen Formen eines und desselben Stammes an sich schon Schwierig¬ 
keiten bietet, sondern auch deshalb, weil das amtliche Regelbuch iu Anm. 2 

Duden. Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl.
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zu 8 12, 1, einige Regeln gibt, deren richtige Anwendung besondere Auf¬ 
merksamkeit erheischt. 

TLerkürzte Formen von Wörtern, derrn Stamm auf einen 4-#a# 

oder auf ein sch ausgezt. 

Die amtliche Vorschrift lautet: 
Anmerkung 2. Bei Zeitwörtern, deren Stamm auf einen S¬ 

Laut (s,, ß,, f, 3 4 2 ausgeht, wird von der Endung est der zweiten 
Person, sobald fie das e verliert, auch das s ausgelassen, z. B. du 
liest neben du liesest, du wächst neben du wächsest, du reist neben 
du reilelt (reilen), du reihßt neben du reihelst (reißen), du iht neben 
du issest, du läht neben du lällelt, du sitzt neben du Wett. Bei der 
Steigerung von Eigenschaftswörtern, die auf einen S=Laut aus¬ 
gehen, schreibe man die volle Form, z. B. heiheste, lhzelte; ausge¬ 
nommen sind nur gröhte, belste. — Bei den auf sch ausgehenden 
Stämmen behält man in den verkürzten Formen das s der Endung 
bei, z. B. du nalchst, du wälchsft; der ndrrilschste. 

Der erste Satz dieser Regel sagt ganz deutlich, daß, wenn man 
bei den genannten Formen dase dsr Erdung auslasse, auch das 
ausfallen müsse. Man soll also nicht schreiben du liellt, du wäckallt, 
du reilst, du reihst, du ißft, du lähft, du sitzst, sondern du lielt, 
wächit, reist, reißt, irzt, läht, sitzt. Diese Regel will keineswegs etwa 
die verkürzten Formen empfehlen. Doch scheint es nicht über¬ 
flüssig, ausdrücklich darauf hinzuweisen, daß die vollen Formen in 
der edlern Sprache den Vorzug verdienen. 

Der zweite Satz enthält eine ganz bestimmte Vorschrift, die keiner 
Ergänzung und keiner Erklärung bedarf. Doch ist zu erwähnen, daß, 
wenn einmal ausnahmsweise, etwa in der Wiedergabe der niedern 
Volkssrache oder aus metrischen Gründen, die verkürzte Form an¬ 

ewendet werden soll, sie ebenso gebildet werden muß wie die ent¬ 
p#rechenden Formen der Zeitwörter, d. h. daß mit dem e auch das 
der Endung ausfallen muß. So findet sich z. B. in einem Goethe¬ 
schen Gedicht (-Die schöne Nacht=): 

Und die Birken streun mit Ueigen 
J#ur den fühten Weihrauch auf. 

Der dritte Satz der Regel verdient besondere Beachtung, weil er 
eine Abänderung der früheren preußischen Regel enthält. In Zu¬ 
kunft sollen die abgekürzten Formen von den auf sch ausgeh 
Stämmen nur dase, nicht auch das s der Endung verlieren. Wann 
die abgekürzten Formen eintreten, darüber läßt sich keine Regel auf¬ 
Aeelen doch ist zu beachten, daß bei den ein silbigen Adjektiven auf 
ch nur die vollen Formen üblich sind, z. B. frischeste, rascheste, 
während bei den mehrsilbigen die abgekürzten Formen sehr häu¬ 
z gebraucht werden, z. B. närrischste, zänkischste. Das hat seinen 

rund darin, daß die vollen Formen dem deutschen Betonungsgesetze 
widerstreben, da sie den Ton auf der viertletzten Silbe haben. 

Bei allen Zeitwörtern und Eigenschaftswörtern, deren Stamm 
auf einen S=Laut oder auf ein sch ausgeht, sind die zulässigen ab¬ 
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gekürzten Formen neben den vollen angegeben. Hier sei noch be¬ 
merkt, daß die verkürzten Formen nur im Präsens, nicht im Imper¬ 
fekt üblich sind; man schreibt also nur: du ahelt und du lahest. 

Klexion Narkter und nuregelmäsfiger Verbo# 

Was die weitern grammatischen Belehrungen in bezug auf die 
Verbalformen betrifft, so erschien es nützlich, bei allen stark oder un¬ 
regelmäßig flektierenden Verben die ablautenden Formen, das Prä¬ 
sens, das ekt, das Partizip und den Imperativ, ferner, wo 
Umlaut oder Ablaut eintritt, auch den Konjunktiv des Imperfekts 
anzugeben, z. B. sterben; du stirblt; du starbit, com#. Kürbest; ge¬ 
storben; stirb!; — wenden; ich wandte u. wendete, du wand¬ 
telt u. wendetest, conj. wendetelt; gewandt u. gewendet. Wo 
die regelmäßige schwache Flexion stattfindet, ist nichts bemerkt. 

Klexion der ubstantine. — Hildung der Femining und Niminutinn. 

Bei den Substantiven ist regelmäßig das Genus, der Genitiv, der 
Plural und, wo es nützlich schien, die Femininform angegeben, z. B. 
Zauberer, Zauberin. Im Genitiv ist die volle Form auf es auch 
da als zulässig angegeben, wo sie nur selten, in Gedichten oder in 
getragener Rede, vorkommt. Für den Gebrauch beachte man folgen¬ 
des. Alle auf §, ß, sch, z, tz ausgehenden Wörter haben im mer, 
alle auf st ausgehenden fast immer es. Im übrigen unterscheidet 
man zwischen einsilbigen und mehrsilbigen Wörtern. Von den 
einsilbigen haben die auf Doppelkonsonanten und die auf mehrere 
Konsonanten ausgehenden in der Regel es, z. B. Lammes, 
Balles, Bettes; Waldes, Berges, Wirtes, Sturmes; auch die übri¬ 
gen ziehen es vor, doch sind die abgekürzten Formen nicht selten, 
8 Jahrs, fieils, Reichs neben Jalres, fieiles, Reiches. — Von 

mehrſilbigen haben die auf unbetontes el, em, en, er 
ausgehenden immer, die andern mit unbetonter Endſilbe, ins⸗ 
beſondere die auf g ing, ling, sal, tum sowie die Zusammen¬ 
setzungen in der Regel #. Die mit betonter Endsilbe werden 
wee die einfilbigen behandelt. Das Dative wird bei ein silbigen 
Wörtern in der Regel gesetzt. Doch fällt es fast regelmäßig ab 
1. unmittelbar hinter Präpositionen, z. B. ein Mann von Geilt, 
mit RKuhm bedeckt, von fiaus zu fiaus (aber: zu fiaule lein, zu 
KRate zZiehen); 2. vor Vokalen, z. B. bei leinem Eid erklärte er. 
Für die mehrsilbigen Wörter gilt in betreff der Anwendung der 
vollen und der abgekürzten Dativformen im ganzen dasselbe, was 
über die Genitivformen gesagt ist.1 

In betreff des Plurals der Feminina sei hier noch bemerkt, daß 
die Endung in regelmäßig in innen verwandelt wird. 

1 Das § in Zusammensetzungen ist nicht immer ein Genitirzeichen, sondern oft 
ein Zeichen der Zusammensetzung überhaupt, auch wo kein Genitivverhältnis vorliegt. 
Es ist noch vielfach im Gebrauch, wo es nicht erforderlich erscheint. Es wäre wün¬ 
schenswert, daß man es allgemein da verbannte, wo der zweite Bestandteil der Zu¬ 

sammensetzung mit einem S=Laute oder mit einem Sch beginnt, 3. B. in sriecrichstraße, 
Gelschichtichreibung. Doch gibt das amtliche NRegelbuch keinen Anhalt zu einer derartigen 

Vorschrift, und der allgemeine Gebrauch hat sich noch nicht dafür ’DB
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Die Diminutivform iſt dem Subſtantiv in der Regel binzugefüt. 
wo deren Bildung irgend etwas Bemerkenswertes bietet, also z. B. 
wenn zwischen Stamm und Endungdie Ableitungssilbe eleingeschoben 

ist Oing, Dingelchen), wenn Umlaut eintritt, z. B. fült, filichen, oder 
wenn gegen die Regel der Umlaut unterbleibt, z. B. frau, wauchen. 

Bei den Fremdwörtern sind zuweilen zwei Formen für den gen. 
#.. und den pl. angegeben. Das war leider notwendig, weil es 
noch an festen Regeln für die Deklination der Fremdwörter im Deut¬ 
schen mangelt. Die vielfach hervortretende Neigung, den gen. von 
Fremdwörtern nicht zu bezeichnen, it nicht zu billigen. Insbeſon⸗ 
dere schreibe man die Substantive auf um und on im gen stets mit 
, z. B. Cymnaliums, Hkrostichons. 

Flerion der Eigennamen. 

Daaus Gründender Nammersparris nureinebeschränkte Anzahl von 
Eigennamen aufgenommen werden konnte, so wollen wir die wichtig¬ 
sten Regeln über die Flexion der Eigennamen hierkurz zusammenstellen. 

• Genitiv. 

Eigennamen ohne Artikel, seien es Personennamen oder geogra¬ 
phische Namen, bilden den Genitiv durch Anhängung von 8, z. B. 
fiermanns, Bertas, siellens, Kölns. 

Personennamen, die auf einen S=Laut (8, ß, k. z. 4 oder sch aus¬ 
gehen, nehmen statt des 8 einen Apostroph an, z. B. voc (Werke), 
Sokrates'’ (Tod), Brugich’ Keileberichte), oder die Endung lautet 
ens, z. B. fritzens, Uaxens, franzens. ç 

Diese Genitivendung ens ist jedoch fast nur noch bei Vornamen 
üblich, während man bei Familiennamen sowie bei fremden Eigen¬ 
namen die Bezeichnung des Genitivverhältnisses durch den bloßen 
Apostroph vorzieht. Insbesondere vermeide man diese Genitivform 
bei solchen Familiennamen und fremden Namen, die auf § oder 5 
ausgehen, weil diese Buchstaben vor ens verändert werden müßten, 
wodurch der Name etwas artiges erhalten würde. Man schreibe 
also: Voß’', UQaudius’, Demosthenes’, nicht etwa: Vollens, Cau¬ 
diuslens, Demosthenellens (Werke). Dagegen ist zulässig:fioraens. 

Bei adligen Personennamen steht das Genitiv=3 in der Regel 
hinter dem Familiennamen, z. B. Otto von Bismarcks, Rudolf von 
Bennigsens. Ebenso schreibt man Leonardo da Vincis. 

Die auf ein unbetontes e ausgehenden Personennamen können 
den Genitiv durch Anhängung von us bilden, z. B. Kmaliens, Coc¬ 
thens. Ebenso richtig und bei den Familiennamen jetzt üblicher ist 
die Form mit bloßem s§, also Kmalies, Goethes. 

Daß ein Genitiv auf ens bei Gattungsnamen unzulässig ist, 
folgt aus der Beschränkung obiger Regel auf Eigennamen von 
selbst, mag aber noch besonders hervorgehoben werden, weil in man¬ 
chen Gegenden Deutschlands falsche Formen, wie Krtens-Witwe 
Profollens-Chefrau usw., nicht selten vorkommen. 

Geographische Namen, die auf einen S=Laut ausgehen, nehmen in 
der Regel keine Flexionszeichen an; man bezeichnet bei ihnen das Ge¬ 
nitivverhältnis durch Hinzufügung eines Gattungsnamens, z. B. der
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Stadt Graudenz, der Landlschaft Argolis, oder durch die Präposi¬ 
tion von, z. B. die Umgegend von Graudenz, die Bewohmer 
von Krgolis. 

Geographische Namen mit dem Artikel bleiben oft ohne Genitiv¬ 
Seichen. besonders wenn sie auf eine im Deutschen ungewöhnliche 

dung ausgehen. Während man z. B. nur des Rheinlels, des 
HMainsels, des fiarzes schreibt, findet sich häufig des Kongo, des 
Po, des Ural. Doch ist kein ausreichender Grund vorhanden, bei 
diesen Namen die Flexion zu vernachlässigen; wir haben sie daher 
im Genitiv alle mit s geschrieben. 

Wenn Personennamen mit dem Artikel stehen, so bleiben sie un¬ 
flektiert, z. B. des Korl, des fritz, der Julie, des Cdlar, des Rn- 
tonius, eines Cicero, eines Sckrates; ebenso, wenn noch ein Attri¬ 
but hinzutritt, z. B. des grohßen Karl, des Koilers Karl, der Kai¬ 
serin Kugusta. Dagegen wird der Name flektiert, wenn ein zu ihm 

#gbbörigen Substantiv ohne Artikel vorausgeht, z. B. Kailer Karls 
iege. Auch die Monatsnamen findet man wie Personennamen be¬ 

handelt, z. B. des Januar, des kalten Januar, doch ist es besser, 
sie zu flektieren. 

—Fatin und Al#usativ. 
Als Endung für den Dativ und Akkusativ von Eigennamen galt 

früher en oder u, z. B. gib Wilhelmen das Buch, ich habe friede- 
riken gelehen. Jetzt ist diese Endung fast veraltet, und der Dativ 
und Akkusativ erhalten in der Regel kein Flexionszeichen. 

– Plural. 

Da der Plural von Eigennamen selten gebraucht wird, so lassen 
ch aus dem Gebrauche nur schwer allgemein gültige Regeln fest¬ 

stellen. Doch beachte man folgendes: 
Männliche Personennamen, die auf einen Konsonanten ausgehen, 

haben in der Regel e, 1. B. zwei Wilhelme, friedriche, Konrade, 
selixe; zuweilen 8, z. B. zwei Karls; zuweilen bleiben sie unflektiert, 
z. B. zZzwei Hlexonder. 

Weibliche Personennamen, die auf unbetontes e ausgehen, nehmen 
immer u an, z. B. zwei Marien, Brunhilden, Julien. 

Namen, die auf einen vollen Vokal ausgehen, nehmen fast immer 
ein 8 an, z. B. zwei Emmas, die Tassos; doch nehmen einige auf o, 
indem sie sich an das Lateinische anlehnen, ein nen an, z. B. die 
Scipionen, die Ottonen. 

ereinzelt merke man, daß bei dem Namen Jelus Christus meist 
die lateinische Flexion beibehalten wird: Jelus Chriftus, Jelu Chrilti, 
Jein Christo, Jelum Christum. 

lexion jubstantivierter Adjektine und Partzzinien. 

Zwischen den Substantiven und den Adjektiven steht eine Gruppe 
von Wörtern, die zwar substantivisch gebraucht werden, aber in ihrer 
Flexion noch ihre Herkunft von Adjektiven oder Partizipien verraten, 
z. B. der Einjährige, die Einjdhrigen; ein Einjdhriger, (mehrere) 
Einjdhrige. Auch das Wort Beamte, verkürzt aus Beamtete, ge¬ 
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hört zu dieser Gruppe und ist daher ebenso zu behandeln. Die ge¬ 
Rtu geese der t gatrna Vchh m in das Worterohh 
aufgenommen. 

Zomparationsformen der Adjektive. 
In betreff der Adjektive ist nur zu bemerken, daß das Wörterbuch 

Üüberall die Komparation angibt, wo dieselbe irgendwelche Schwierig¬ 
keit bietet, insbesondere auch wo die Stammsilbe einen Vokal enthält, 
der den Umlaut zuläßt. 

Anslasfung des r in Nachlilben. 

Bei solchen Wörtern, die neben der Stammsilbe zwei Nachsilben 
haben, von denen die erste den Vokal e bietet, ist, wenn es nüczlich 
schien, angegeben, daß dieses e ausfallen kann, z. B. Rbwechie¬ 
lung und Hbwechkillung. Hier möge zur — noch die all¬ 
gemeine Regel Platz finden, daß die Nachsilben el, en, er vor einer 
weiten Nachsilbe in vielen Wörtern wegelmüßig ihr e verlieren und 

aan überall es verlieren können, z. B. fiändler statt fiändeler, 
rechnen statt rechenen. Ist die zweite Nachsilbe en oder em, so 
kann auch diese ihr ce aufgeben, während die erste es alsdann behält. 
So sind für manche Wörter drei Formen möglich, z. B. anderen, 
andren und andern; edelen, edlen und edeln; unseren, unfren 
und unsern; heiterem, heitrem und heiterm; doch sind von den 
verkürzten Formen die an letzter Stelle genannten andern, edeln, 
umsern, heiterm vorzuziehen.



Einrichtung des Wörterbuchs. 
— 

Zwei oder mehrere verschiedene Formen, die in gleicher Schrift neben¬ 
einander stehen, sind gleichberechtigt, z. B. Rdebar, Hdebär. 

Die Verweisung von einer Form auf eine andere bedeutet, daß die 
erstere nur zulässig, die zweite vorzuziehen ist, z. B. filllfe; 1. nine, d. h. 
die Schreibung fülke ist vorzuziehen. 

Wenmn bei einem andern Worte weitere Angaben, die auch auf das 
Schlagwort Anwendung finden, gesucht werden sollen, steht: ogl., z. B. 
unterletzen; ogl. letzen, d. h. die betreffenden Flexionsformen sind bei 
letzen zu finden; zehntel; ogl. fünktel, d. h. bei fünftel sind mehrere Bei¬ 
spiele wegen des etwaigen Groß= oder Kleinschreibens gegeben. Auch sonst 
ist durch sogl. oder .“ nicht selten auf Artikel verwiesen, um auf ähn¬ 
liche Erscheimumgen aufmerksam zu machen, z. B. Salweide; uogl. Tind¬ 
wurm. Um dieselbe Erklärung nicht zweimal zu geben, ist bei gleichberech¬ 
tigten Formen durch ef. d.z von der einen auf die andere verwiesen, z. B. 
Krümmer, Krimmer; #4. 

Steht vor einer Schreibung das Zeichen =, so bedeutet das, daß 
diese Schreibung in gelehrten Werken, die sich nur an die Fachmänner 
wenden, üblich ist, während die zweite, auf die verwiesen wird, in der 
Sprache des täglichen Lebens zur Anwendung kommt. So bedeutet z. B. 
F Retylen; 1#. Mzetylen: in fachmännischen gelehrten Werken schreibt man 
zwar Kcetpylen, aber sonst Azetylen. 

Was in eckige Klammern Feingeschlossen ist, kann beliebig gesetzt oder 
weggelassen werden, z. B. Kemlelnate, d. h. Kemnate oder Kemenate 
sind gleich richtig. über lels im Genitiv vgl. S. XIX, Z. 14. 

Horizontaler Strich vertritt das Schlagwort buchstäblich, z. B. Kehle, 
die; —, —, b. h. Ken. der Kehle, pl. die Kehlen; wird das Schlagwort bei 
der Flexion geändert, so ist es entweder vollständig (mit der betreffenden 
Veränderung) wiedergegeben, oder der veränderte Schlußteil desselben 
mit vorhergehenden zwei Punkten, die den unveränderten Teil ausdrücken, 
z. B. Gelung, der; -els, Hänge, d. h. gen. des Gelanglels, ꝓl. die Gelänge. 

Das Verzeichnis der Abkürzungen s. S. XXIV.
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Abkürzungen. 

#cc. bebeutet: Akusatio bedeutet: Singular 
ado. aAbvverb ſ. v. w. ſieoviel wie 
Anm. ⸗j Anmerkung typogr. = tuypographisch 
bergm. = bergmännisch 1#.6 „: und 

couj. ⸗ Konjunktiv n. bal. * und dergleichen 

Ss4. Datio nrſpr. ⸗ u.trſprunglich 

eigtl.. eigentlich Wörterver= 
!—..¬N — rc.) 
ma. ⸗ mundartlich bedeutet: und so weiter; auch: und 
m. B. ⸗ männlicher Personenname ähnliche Wörter 
**½ ⸗ Plural vgl. * vergleiche 
G. ⸗ Seite vel. VLv., vergleiche bies 
ſ. ⸗ſiehe volksm. = volksmäßig, der gewöhn¬ 
ſ. d. siehe dies Cbezieht sich stets lichen Sprache des Bolks 

auf das unmittelbar vor¬ angehörig 
hergehende Wort, von dem w. B. ⸗ weiblicher Perſonenname 
es durch »;«⁊ getrennt iſt, weibn. ⸗ weibmunniſch 
ſo z. B. bei »bito, bitto, z. B. = zum Beispiel 
detto; ſ. d.« auf betto) gZuſſ. ⸗ Guſammenſetzungen 

leem. = seemännisch zuw. : zuweilen 

Es bedeutet a. R. das vereinbarte amtliche Regelbuch, P. das Wörterverzeichnis 
für bie preußischen Kanzleien, B. das bayrische Wörterverzeichnis von Ammon, P. R. das 
bayrische amtliche Regelbuch, O. die österreichische Ausgabe des Regelbuchs von 1904, 
Schw. die Schweiz, BD. die Rechtschreibung für Buchdrucker. Über das Zeichen 2 
T. S. Tum. 

Sonstige Abkürzungen, insbesondere auch die zur Angabe der Herkunft eines Wortes 
verwendeten, wie lat., gr., krz. 2c., erklären sich von selbst, nur ist zu bemerken, 
daß nenlat. bedeutel: es liegt ein Wort zugrunde, welches erst nach dem Untergang 
des Lateinischen als einer lebenden Sprache nach lateinischer Weise gebildet worden ist. 
Es ist also zwischen Mittellatein und Neulatein nicht unterschieden worden. Bulgärlat. 
bedeutet #der lateinischen Volkssprache (also nicht der klassischen Sprache) angehörige; 
afrz. — altfranzösisch; ndrd. — niederdeutsch; u#rl. = niederländisch; BG. be¬ 
deutet: Bürgerliches Gesetzbuch, FDO.: Felddienstordnung.



A, das; — —: kuchstabe; 
Note (als solche meist A 
oder # geschrieben) 

#(sfr##.z je, das Stück zu, 
die Person; 5 Stück a 10 
Pfennig (nicht: 5 Stück, 
# Stück 10 Pf.): 5 Stück, 
das Stück zu 10 Pf. 

Va, Aachlsel, die; Name 
vieler kleinen Flüsse oder 
Bäche, eigtl. = Wasser#c 

Aachen (Stadt) 
Aak, das; els,#; auch: 

bie Aake; „n (nbrt); 
kleines flaches Schiff, 
Nachen 

Aal, der; le]s, u. (sel¬ 
ten: Ale; das alchen 
aalenalflöße, die; 
—, In; Aalpuppe] Aal¬ 
tierchen, das; 8,— 
—i—i——— 
u. Sen; Adler 

Aarau (Stadt) lSchweiz 
Aarſe], bie; Fluß in der 
Aargau (Land), der Gum.: 

das); vgl. Gan 

Aaron em. P.) 
Aas, das; Aases, Aser u. 

Aase; das Aschen]aasen 
(die rohe Haut abaasen; 

fresssen); du aasest u. aast, 
er aast; du aastest; ge¬ 

aaſtaaſig 
aaßen (refsen); du aaßest u. 

aaßt, er aaßt; du aaßteſt; 
heaaßt; vgl. aasen u. äsen 

ab; auf und ab gehle]n; berg⸗ 
#ab, bergauf 2c.; kaufm.:   

A. 

ab = von . ab, z. B.: 
ab hier, ab Bremen 

Abakus, der; —, GCr); 
Rechenbrett; Deckplatte 
einer Säule 

Abälard em. P. 
abalienieren (at); ent⸗ 

fremden, veräußern 

abänderlich 
abandonnieren cfrz)zauf¬ 

Leben, verlassen, abtreten 

Abartung, die; „ en 

abäschern, sich; sich (in 
(Staub und Asche) abar¬ 
beiten 

Abba csor.=hebr.); Vater 
Abbau, der; Hels Iab¬ 
bauen Cergm.) 

Abbé, der; —, Crz); 
urspr. Abt, jetzt Titel für 
kathol. Geistliche ohne Amt 

abberufen; ogl. rufen 
Abbild, das; -lels,er) 
Abbildung, die; WS#en 

abblasen; abgeblasen;ogl. 
blasen 

abblassen; du blassest u. 
blaßt ab, er blaßt ab; du 
blaßtest ab; abgeblaßt 

abblatten; Blätter ab¬ 
abbosseln Ibrech 
Abbrand; der; lieks, 

Sbrände (Hüttenw.); Ham¬ 

merschlag 
Abbreviation, die; , 

Pen; Abelrzung) Ab¬ 
breviator, der; —, Sen; 
Abrürzer; Ausfertiger von 

Duden, Orthogr. Wörterbuch, 8. Aufl. 

  

breviatur, die; à 
—en; Abkürzung (bei der 
Schrift); in Abbreviatur: 

abgekürzt] abbrevlijie¬ 
ren (dat.); abkürzen 

abbringen; abgebracht; 
vgl. bringen 

Abbruch, der; le]s; - 
bruch tun: ſchaden 

Abe, bas; ; vgl. Abece 
Abc.. Guch, ſchil) 
abdachig, abdächig; ab¬ 

hängig, abgedacht 

Abdeckerei, die; — ## 
Abdera (Ort)] Abderit, 

ber; en, # abde¬ 
ritich o 
abdicken; den Saft ein¬ 
Abdikation, die; —, Ten; 

Abdankung, freiwillige 
Niederlegung eines Amtes 

Habdizieren Cat.); ab¬ 
danken 

Abdomen, das; —, —u. 
-mina (lat.); Unterleib 
abdominal; am Abdo¬ 
men bestndlich, Unter¬ 
leibs., Bauch., (entzüm¬ 
dung 2c.) 

Abdruck, der; els, brücke 
u. (graph. . drucke 

Abduktion, die; —, 
(at.); Abführung; durch 
die Abduktoren (Abrieh¬ 
muskeln) bewirete üer 

gewisser 4 

Spkehu# (der Beine) 2c. 

1



  

abduzieren) — 2 — (Ablaktation 

abduzieren; absiehen,, Aberration, we; — efbguß,# .ufses, aüsse 
wegführen (□ (#at.); Abirrung, das Ab- abhalftern 

Abece, das; —, 4; 
Aceredarier, der; 4. : 
Abeschuler, Spottname der 
Wiedertäufer] Abereda¬ 
rius, der; — i#; Abe¬ 
##slabecedieren; das 
##be hersagen 

— 
Abelianer, der;# : An¬ 

hanger einer chriſil. Sekte 

Abelmosch, der; z, ; 
Abelmoſchuatorner, ꝓl. 

ein Parfüm 
Abencerrage, der; —6 

—#; mauriſches Herrſcher⸗ 
teschlecht 

Abend, der; —9e; abends 
äauch noch: Abends); 

bes Abenbs; ſput abenda, 

abends spät; heute, ge¬ 
stern, morgen, Sonntag 
abend; diesen Abend; zu 
Abend essen 

Abendland, das; -Xels. 
Abendländer, der; 4—, 
–s abendländisch 

abendlich 
Abendmahl, dasz-els,e 
Abendrot, das; —Xels 
Abendröte, die; „ 

Abenteuer, das; —3, 
(frz# #venture); unge¬ 
wöhnliches Ereignis, Wag¬ 
nis abenteuerlich 
abenteuern; geaben⸗ 
teuert Abenteurer, 
bder; , Abenteu⸗ 
ſrjerin, bie; nen 

aber; tauſend und aber tau⸗ 
send; Tausende und aber 
Tausende; das Wenn und 
das Aber 

Aberacht, die; ; »Dber⸗ 
achte, verstärkte Acht 

abergläubisch; (ber) aber⸗ 
gläubischleiste 

aberkennen; aberkannt; 
vgl. kennen 

abermal . E—   

irren (des Fernrohrs) 

Aberraute, die; „ I 
(aus gr.-lat. abrotonum); 

Pflanze 
ber; es 

Abessinien (Lank 
Abfahrtssignal, das; 

—els, e; Abfahrtszei¬ 

chen; f. Signal 
abfällig; abfällt beschelden 
abfassen; a#bgefaßt; ogl. 

sassen [ Abfasser, der; 
abfeimen 1'ii 

Abfindung, die; — # 
BGB. 

Abfuhr, die; en 
abgängigl Abgängling, 

d#er; -els, esl Abgäng¬ 
sel, das; —8,— 

abgeblaßt 
abgedroschen 
abgefeimt; vgl. Leim 
abgehagert 
Abgeordnete, der; # 

ein Abgeordneter, zwei 
Abgeordnete 

abgerissen; er ist ganz ab⸗ 
gerissen [eind 

abgesagt; ein abges 
Abgesandte, vder; —np n 

ein Abgesandter, zwei Ab¬ 
gesandte 

abgeschieden) Abge¬ 
schiedenheit, die; en 

abgeschliffen 
abgeschmackt Abge¬ 

schmacktheit, die; —en 
abgesondert 
abgespannt; ermattet 
abgestorben 
abgestumpft (oache 
abgetan; eine abgetan 

abgezogen; en abgegog 
ner (abstrakter) Begriff 

ötterei, die; „ #en 
göttisch; der) abgöt¬ 

is, 1 6% : Jels, 

wärts   

abhalsen; duhalsest u. halst 
ab, er halſt ab; du halstest 
ab; abgehalst 

een kommen 

Abhandlung, die; „#en 
Abhang, der; len, 

Mnges abhängig 
Abhilfe, die; 
abhold 
abhorreszieren co P. u. 

Bo, abhorreszieren (o 
H., Schw. u. BD.), ab⸗ 

¶ilat.); verab⸗ 

A 
cheuen 

hub, der; les 
Abhülfe; ogl. bufe 
öbichlt); Uinks; s. Abrechte 
Abigail #w. P.) 
Abiogenesis, die; Er: 

Urzeugung 
Abiturient, der; -en, en 

(neulat.); veiner, der ab¬ 
gehen will, zur Reife¬ 

prufung an einer höhern 
Lehranstalt zugelassener 

Schüler, Prüfling] Abi¬ 
turientenexamen, das; 
—4, -mina; Reise=, Ent¬ 
lasfungsprüfung 

Abjudikation, die; -, en; 
Aberkenmmglabjudizie¬ 
ren (neulat.); gerichtlich 
aberkennen 

Abjuration, die; — Sen; 
Abschwörung abjurie¬ 
ren (lat.) eidlich leugnen, 
abschwören 

abkanzeln 
Abkehr, die; 
Abklatsch, der; Zes, e 
Abkommen, das; 4: 

Vereimbarung Abkom¬ 
menschaft, die; — ab¬ 
kömmlich Abkömm¬ 
ling, der; -els,# 

abkonterfeien; abkonter¬ 
sert; abmalen; s. Konterfei 

Abkühl., (apparat 2c) 
Abkunft, die;: 
Ablaktation, die; —, en;



ablaltieren] 

Ertwöhnung| ablaktie¬ 
en (at.); entwöhnen: 
eine Art des Veredelns 

Ablaß, der; asses, lässe 
Ablassung, die; — # 
Ablativ C. mrr so), der; 

—08, eier Ablativus 
—. ve lat.); der sechste 
Kafus der lat. Deklination 

Ablaut, der; els, —e. 
ablauten 

———— 
ablisten 
ablohnen, ablöhnen 
abluchsen 
Ablution, die; „ is 
(üt.); Abwaschung 
Abmachung, die; —#e#. 
abmagern 
Abmähung, die; en 
Abmattung, —¬ 
abmeiern; eigtl. von Hof 
und Gut entfernen; abtun 

abmergeln 
abmodeln 
abmüüden 
abmurksen; val. nurtſen 
abmüßigen 
abmustern (se#em.); Ma¬ 

troſen entlafſen 

Abnahme, di; —. — 
abnorm üat))zreselwidrig. 

umgewöhnlich, urregelmä¬ 
### Abnormität, die; 
—, Sen (neulat.); regel¬ 
wibrige, krankhafte Er¬ 
scheimmg, Mißbildung 

abnötig en 

oree 
abolieren Qat); abschaffen 
(Abolition, die; Auf⸗ 

hebung (eines gerichtlichen 
Verfahrens), Niederschla¬ 
aungAbolitioniſt, der; 
— der 
Stlaverei##n Nordamerika) 

Abonnement, das; x, 
—4 (frz); Vorausbezah= 
lung, Bestellung] Abon¬ 
nementstermin, der; 

—’e Bezugszeit 

  

    

Abonnent, der; ze#n, 
en:; Bezieher abon⸗ 
nieren; vorausbezahlen, 
vbeſtellen □— 

Abort, rer; Lels, 2: 
abortieren; eine Feylge¬ 
burt tun Abortus, ver; 
—. — (##t.); Fehlgeburt 

abprotzen; du progest u. 
protzt ab, er protzt ab; 

arr enne aser 

en Abr 
(m. #) asfern 

rh b#er; -en,en 
Name der Angehörigen 
verschiedener Sekten 

abrahmen 
Abrakadabra, das; —#; 

geheimmisvolles, aber be¬ 
—— Zauber¬ 

akraben: vgl. raten Ab¬ 
ratung, die; —, -en 

Abraum, der; Iel 
□— 

Abrechte, die; -—# aus 
übichlt! = links entstan¬ 
ben, aber an ab und recht 
angelehnt); Unke Seite 
bes Tuches 

abrunden, abründen 
Abrüstung, die — 
Absalom (m. r5hn 
abscedieren 2c. s. abst- 2c 

abschaffen; ogl. schaffen 
lardeiten) Abschaf¬ 
fung, die; , en 

obschätzig 
Abschaum, der; —el# 
Abschen, der; e ver¬ 

altetzdie Alabscheulich 
abschichten; (#inder) aus 

der Gemeinschaft des Ver¬ 
mögens ausscheiden lassen 
burch flbergabe eines Tei¬ 
les davon 

Abschied, der; lels, e 

—— 

abcchiazem ber Preis, die 
Ware it lauch: hat) ab¬ 
geſchlagen; vgl. ſhlagen   

[Absinth 
abschlägig; abschlägig be¬ 

*1 abſchläglich; 
aans Zahluny; 
auch; abschlägliche Ant¬ 
wort 

Abschlaglslzahlung, vie 
—, -en; BSG. nur: Ab⸗ 

schlagzahlung 45 

Abschlämmung, die 
Abschleifsel, ras; s, 
Abschleißel, das: s, 

5 .3 
abschreckend; abschreckend 
abschüssig Uätlich 
abschwarten; in der Zim¬ 

merei das Beseitigen der 
Wahnkante; f. d. 

abschwenden; ein Grund¬ 
stück durch Verbrennen 
des Holzes oder Grases 
zum Pflügen vorbereiten; 
#e#enen, eigtl.: schwin¬ 

absehbar 
Absehen, das; —,; Ab¬ 

sicht; Visier 
Abseite, die; — —# (umge⸗ 

deutet aus Apftde; s. b.); 
Seitenban, Nebenban 

abseits; abseiten;ogl. Seite 
Absenker, der; —,— 
absent dat.); abwesend 
Absentation,die:#en 
Entweichung Abſen⸗ 
ten, pr.; Fehlende] Ab¬ 

sentenliste, die; -, n; 
Verzeichnis der Fehlenden, 
Versäummislistel absen¬ 
tieren,sich; sich entfernen 
IAbsentismus, der: 
(neulat.); Abwesenheitz;die 
Gewohnheit der irischen 
Grundbesitzer, außerhalb 
Irlands zu leben Ab⸗ 
senz, die; — at); 
Abwesenheit, Sch 

absetzbar — 
Absichtlichkeit, die; „ -en 
ab chtellostt gocde 
sichtlslosesie] ab 
voll (r); che¬ 

Absinth, der —4 
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absolden) — 4 labwendig 
  

absolden 
absolut üat.); losgelöste, 

unbeschränkt, schlechthin; 
absolute Mehrheit: mehr 
als die Hälfte der Stim¬ 
men betragende Mehrheit 
Absolution, die;-#en; 
Freisprechung, Sünden¬ 
vergebung ] Absolutis¬ 
mus, der; —- dneulat.); 
unbeschränkte Herrscher¬ 
gewalt, Willkürherrschaft 

Absolutist, der; -en, 
—en; Anhänger der Will¬ 

karzerrschaftl absoluti¬ 
stisch; cber) absolutt¬ 
stischleiste 

Absolutorium, das; —, 
rien (lat.) Bescheinigung 

der Freisprechung; Quit¬ 
tung; Reifeprüfung 

absolvieren (lat.); frei¬ 
sprechen; zustande brin¬ 
gen; bestehen (eine Prü¬ 
fung); durchmachen (eine 
Schule) len 

Absonderlichkeit, bie; 
absorbieren (dat.); auf=, 

einsaugen, verzehren] Ab¬ 
sorption, die; —, Sen; 
Aufsaugung 

abspänen, abspenenzent¬ 
wöhnen, entfremden 

abspannen; abwendig 
machen; ausspannen 

abspenen, abſpänen;ſ. b. 

abſpenſtig 
Absprecherei, die; — Sen 

I absprecherisch; (er) 
absprecherischleiste 

Abstammung, die;e 
abstapeln 
abstatten 
Abstechung, die; = Sen 
absteifen; mit Stützen ver¬ 

sehen 

Abstergentia, p#. Ab¬ 
führungsmittel!] abster¬ 
gieren (lat.); abwischen, 
reinigen, abführen ] Ab¬ 
stersion, die; — Sen; 
Reinigung, Abführung   

Abstieg, der; lels,e 
abstinent; erthaltsam 

stinenz, die; = Ent⸗ 
haltung, Fasten) Absti¬ 
nenztage; Fastemage 
abstinieren, sich Qat): 
sich enthalten 

Wstosnn, bdie; —, #en 
Abstrafung, die; — ## 
abstrahieren (lat); von 

etwas absehen, Abstand 
nehmen; verallgemeinern 

abstrakt (dat.); nur in Ee¬ 
danken vorhanden, un¬ 

wirklich; begrifflich; all¬ 
gemein Abstraktion, 
die; —, en; Verallgemei¬ 
nerung eines Begriffs; 

Begriffsbilbung, Begriff 
Abstraktum, das; —#, 
ta; abgezogener, allge¬ 
meiner Begriff; Begriffs¬ 
name; vgl. Konkretum 

absträngen; abspannen 

Abstrich, ter; lels, ⸗ 
abstrus üat); (ben abstru¬ 

seste; verworren, schwer 
verständlich 

Abstufung, die; — en 
Abstumpfung, bie; — 

en Labsieden 

Absud, ver;-els,=e: enl 
absurd (dat.); ungereimt 
Abſurdität, die; „en; 
etwas Ungereimtes, Sinn¬ 
loses; Ungereimtheit 

absüßen; versüßen 
abszedieren dat.); eigtl. 

weggehen, sich absondern; 
schwären, in Eiter über¬ 

gehen Abſzeß, der; 
Abſzeſſes, Abſzeſſe; Eiter⸗ 
geschwür 

abszindieren Qdat); ab¬ 
reißen, lostrennen] Ab¬ 
söiß, der; Absttfles, Ab¬ 
siisse; Abschnt#tel, Kreis¬ 

abschnit] Abszisse, de; 
—., In; Abschnitt einer 
Linie 

Ubt, der; els, Abte; Abt¬ 
lein (gr.=lat. abbas, atis, 
aus spr.hebr. abba, Va¬   

ter); Borsteher eines gro¬ 
— —. — 
Würdenträger 

abtakeln 
Abtei, die; . en; vgl. Abe 
Abteil, der; lels, e; 

Wagenabteilung; vgl 

nbrl. atdooi abteilen 
abteilich; von Abtei 
Abteilung, die; en 
abteufen; in die Tiefe gra¬ 

ben 
Abtissin, die; — #en Ou 

gr.lat. abbatiasa); val 
äbtlich Ab 
Abtötung, ne: ### 
abträgli schädlich 
Abtreibung, —. 

abtrennbarseabtrennlich 
Abtreter, der; —I Ab¬ 

tretung, die; e#r 
Abtrift. die; en (seem.); 

Abweichung des Schiffs 
vom Steuerkurs 

Abtritt, der; +els,e 
abtrumpfen 
abtrünnig 
abtun; abgetan; vgl. tun; 

eine abgetane Sache 

Abulie, die; - C#r); Zu¬ 
stand der Willenlofigkeit 

Aburteilung, die; Sen 
abusivlel lat.); mißbräuch¬ 

#l Abuſus, der; 
—;: Mißbrauch 

abvieren Abvierung, 
Ab# —, Sen 

g, die; — Sen 

Abwäsemgt, die; „ Sen 
abwamsen; vgl. wamsen 
Abwandlellung, die: —, 
abwärts i 
Abwartung, die; Sen 
Abwaschung, die; — Sen 
Abwasser, das; —. — u. 

Abwässer .-en 
Abwechslellung, die; 
Abwehr, die; - Ab¬ 
wehrung, die; — en 

Abweichung, die; Ten 
abwendbar!] abwendig 
machen



  

abweſend) — 6 — (Ndebär 

abwesend ] Abwesen= dem die Gegenstände ohne|] Achtung, die; en 
r—— bamte Ründer erscheinens] achtzehn; ogl fünf 

abwettern; abhalten, av. Achromatismus, der; achtzig; vol. fünf 
schlagen; vermeiden Farblosigkett, Bläfsel AUchtziger, der; —,— 

Abwicklellung, die; en Achromatoysie, die: ;chtzigste 
abwimpeln a e achtzigstel; uol. funfte 
abas ero Ael. öchzen; uchzestuAchzt,er 

t " ; achsig (mnachig n) ächzt; du üchztest; geüchzt 

Erde stammend 

Abzapfung, die: — en 
Abzäumung, die; —en 
Abzieh.. Milb ꝛe) 

Abzirklellung, die: — 
Abzucht, die; -, Kchte 

(mit Anlehnung an Ab¬ 
zug aus aqus ductus um¬ 
——x 

(bergm.2 Luftschacht 
abzüglich 
abzwacken 
Acajon; s. Ar¬ 
accelerando Gdtal); be¬ 

schleunigend, schnell 
Acephalie; f. ur¬ 
Acetat; f. Ax¬ 
oAcetometer; ſ. Ar 
Aceton; s. Ar¬ 
etyl.,; s. As¬ 
Acetylen; s. ## 
ach!; mit Ach und grach 
Achaja Candschaft) 
Achat, der; lejs, e 
—m——— 

achat#sieren; mit Achat¬ 
farde versehen 

AUche, der; -n, ## ma. für: 
Nachen 

Ache, die; — #n; Flut¬ 
name; die Gasteiner Ache 

Achel, die; , n; Ge¬ 
treidegranne 

Achene, die; #n (lat.); 
Fruchtform, 3.B. der Kom¬ 

poſtten 

Acheron, ber; Fluß 
Achillses] an. P 
Achilleus; s. Achillles] 
achromatisch (cr.); ohne 
Farben; arbenrein, schim¬ 
merfrei; achromatisches 

Fernrohr: Fernrohr, in   

acht (wenn nichts folgt, 
volksm auch: achte); es 
sind deren achtlelze schlägt 
achtlel; eine Acht schrei¬ 
ben; mit achten fahren; 
der achte; der Achte (O.: 
achte) des Monats; ach¬ 

tens; achtel; das Achtel 
vom Zentner; ein achtel 
Zentner; eine achtel Mi¬ 
nute; achtehalb; achtmal; 
achterlei; achtundvierzig 

Acht, die; ganz außer 
acht lassen, außer aller 
Acht lassen; sich in acht 

nehmen; achtgeben, acht¬ 
haben, er gibt, hat acht 

AUcht, die; „ en; Lus¬ 
schließung aus der (staat¬ 
lichen) Gemeinschaft 

achtbar 
achte; val. acht 

Achteck, — —(els, —6 

achtehalb 
achtel; ogl. acht 
Achtelnote, die; -p, —n 
Uchtelpause, die; — —# 
achten; Achtung 
ächten; #chtung 
achtens 

Achter, der; #— Münze, 
Gemäß; auch bie Ziffer 8 

achter (ndrd., seem.); hin¬ 
ter; Achterdeck 

achterlei 
achtgeben; ich gebe acht 
achthaben; ich habe acht 
achtlos 
achträdlelrig 
achtsam 

Achtung, die; - ach¬ 
tunggebietend) ach¬ 
tungsvoll   

Acker, der; —., cker; drei¬ 
Kie Acker Candes)Acker¬ 
bau, dver; leisackerbau¬ 
treibend Ackerer, der; 
—4, —; Bestitzer eines klei¬ 

nen Landgutes[Acklelre¬ 
rin, Ackerin, bie; 
—+Nckern, Acker¬ 
rain, der; Lels, - 
Ackersmann, der; els, 
leute; ſ. v. w. Ackerer 

Ackerwurz, die; (an Acer 
angelehnt, von lat. acorus 
lealamus]); Kalmus 

Acquis, der u. ba; Uz); 
Cesch# 

Acquit, das; —, X (srz); 
Qutttung; pour acquit= 
quittiert,empfangen; Aus¬ 

san (beim Billardspiel) 
adagio Ctal.), sanft, leise 
Adagio, das: —, —; 
ein »adagio« vorgetrage⸗ 
nes Muſikftück 

Adalbert, Adelbertom. P. 
Adam eim. P.) 
Adamit, der; #en, en; 

Spottname der Angehöri¬ 
gen verschiedener Sekten 

Adamsapfel, der; JI, 
-äpfel Lsen, anbequemen 

adaptieren (lat.); anpas¬ 
adäquat (dat.); ganz ent¬ 

sprechend, angemessen 

addieren lat.); hinzufügen, 
zusammenzählen II Addi⸗ 

tion, die; -en; Zu¬ 

sammenzählungssadditio¬ 
nal cneulat.); zusätzlich 

ade! | Ade, das; —8, 8; 
vgl. adien! 2c. 

Adebar, Adebär, der; 
lels u. -en, eln]; in



Adel laerodynamisch 
  

Norddeutschland noch üb¬ 
licher Name des Storches 

Adel, der; — 
Adelaide (w. P.) 
Adelbert, Adalbert; s. d. 
Adelgunde (w. P.) 
Adelheid #w. P. 
adlellig; ein Abliger 
adeln 
Adept, der; -en, Ten (lat.); 

Eingeweihter; Goldmacher 

Ader, die; n; bas Aber· 

chen Hadlelrig, ädlelrig 
Aderlaß, der; laſſes, 

zusel Wderlasser, ve 
ädern 
Adhärens, das; —, ren¬ 

zien (vgl. Neaagens); das 
Anhaftende, das Zubehör 

Adhärenz, die — 
(neulat.); Anhang; An¬ 

hänglichrei adhärieren 
(lat.); anhaften, beipflich¬ 

ten] Adhäsion, die; , 
—en; das Anhaften; An¬ 

Kehung; Beitritt adhä¬ 
siv (neulat.); anhaftend, 
lebenb 

Adiantum, das; s (gr. 
wunbenetzte); Farnkraut, 

Frauenhaar 

adieu! d##); „Gott be¬ 
fohlente Lebe wohl! 

Adieu, das; —#, ; 
das Lebewohl 

Adil, der; -en, en (lat); 
altrömischer Beamter 

Adiazent, der; -en, -en 
(at.); Anlieger, Anwohner 

Adjektiv, das: els, e; 
das Adjektivum; z, 
-va (lat.); Eigenschafts¬ 

wort] adjektivisch 
adjudizieren; richterlich 

zuerkennen 

Adjunkt, ver; els u en, 
eln] (lat.); Amtsgehilfe 

adjustieren (#irz.); in Ord¬ 
nung bringen; eichen 

Adjustierung, die: =, 
—en; Zurichtung; Klei¬ 
dung, bes. Dienstrock   

Adjutant, der; -#n, en 
(dot.); Gehilfe; einem 
Kommandierenden beige¬ 

ordneter Offizier Adju¬ 
tantur, bie; en; Amt 
eines Adjutanten 

Adjutum, das; —, ten 
u. # (lat.); Beihilfe, Zu¬ 
schuß U.at.); —. 

Adjuvant, ver; zen. 
Adlatus, der; — dat.); 

der einem »an die Seiter 

Gestellte, Helfer, Beige¬ 
ordnete 

Adler, der; #, eigtl 
»Ebelaare; ſ. Aar 

adlig, adelig; ein Abliger 
Adminiſtration, die; 
en (lat.); Verwaltung 

administrativ; Ver¬ 
waltungs. (z. B. maß¬ 

rege)| Administrator, 
der; -###en; Verwalter] 
*2 ver¬ 

— , der; lels, e 
(beffer als: LFäle) (fr= 
arab. Urspr.); .Führer 

auf der See« Admi⸗ 
ralität, die: en 
(neulat.); oberste Behörde 
für das Flottenwesen 

admittieren lat.); zulassen 
Admonition, die; en 

(at.); Verweis, Ver=, Er¬ 
mahnung 

Adolf an. P.) I Adolfine 
(w. P.) 

Adonis (m M)ʒ ber schöne 
Liebling der Venussado¬ 
nisch (dat.); so schön wie 
Adonis;: Bezeichnung einer 

Versort] adonisieren 
(fra); schön machen 

adoptieren Qat.); anmeb¬ 
men, besonders an Kindes 
Start] Adoption, die; 
—., Sen; Annahme an 

Kindes Statt Adoptiv. 
(sobn 2c.); angenommen 

adoucieren dr): ver¬ 
süßen; (bergm.2 (Metal)   

anlassen; Eisenguß zur 
Herstellung von schmieb¬ 
barem Gußeisen entkohlen 

Adreßbuch, das; leis, 
bücher; Wohnungsanzel¬ 
ger, Einwohnerverzeich¬ 
nis Adreſſant, der; 
—en, S-en; Schreiber ei¬ 

nes Briefes (eigtl. einer 
Adreſſe) Adreſſat. der; 
—en, -en; Empfünger, 
Empfangsberechtigter 
Adresse, die: — n# Auf¬ 
schrift, Wohnungsangabe; 

Botschaft!dressieren 
(##r#.); mtt einer Bufschrift 
versehen; richten an. " 

Adreßkalender, der;4 
—; Adreßbuch 

adrett (r#.); gewandt, nett, 
sauber 

Abrian, Hadrian em. P) 
Wdriatisches Meer 
adrig, aderig u. ädrig, 

äderi g 
Adstringentia, rr. dat.); 

zusammenziehende Mittel 

Advent, der; els,# 
dat.); Ankunft“, Zeit vor 
Weihnachten 

Adventiv.. (#ofpen 2c. 
(neulat.); wild wachsend, 
nachtreibend, Findlings¬ 
Enospen 2c.) 

adverbiallisch])!] Adver¬ 
(ium], das; —. Sien 

u. -bia (lat.); Umstands¬ 
wort 

adversativ dat.); einen 
Gegensatz bildend, gegen¬ 
sälich 

Advokat, der: en, en 
(lat.); Rechtsbeistand, 
Nechtsanwalt] Advoka¬ 
tur, bie; , en (neu⸗ 
lat.); Amt eines Advo¬ 
katen, Rechtsanwaltschaft 

adynamisch (cr.); kraftlos 
Aerodynamik, die; — 

(r.); Luftdrucklehre, Lehre 
von der Bewegung luft¬ 

förmiger Körper aero⸗ 
dynamiſch



  

  

    
  

Aerolith] — 7.— (Ugiotage 

Aerolith, der; Aels u.] Affinität, die: endat.);lichen Amtshandlungen; 
en, -ein] Gr.); Meteor berschwägerung, Ber¬ Gottesbienstordnung 

ſtein wandeschaft, bes. chemiſhe Agens, das; 
Aeronaut, der; en enBerwandeschaft (ogl. Kragens) (at.); das 
* — Aero- Affirmation, die; — en; Wurende 
nautil, die; -; Luffschtff= Seben. Berräftigung!l Agent, deri-en,endet); 
fahrt aeronautiſch attv; betahend 1 »der Handelnde; Bevol¬ 
* ——. mieren Gat); be¬ mächtigter für ein Ge¬ 

(cr.) Luftballon, schiff seln, bekräftigen schäft, En Regierung 

Aerostatik, vie: = Hfich: Cber) äfftschlellte Agent provocateur 
Lehre vom Gleichgewicht 

der Luftl aerostanisch 
öäfern (ma., auch bel Luther); 
wiederholt, abermals vor¬ 
bringen 

Affäre, die; — - ## 
Handel, Streit, * 

Affe, der; —#, —# 1 Affin, 
die; —, Inen; das #ffchen 

Affekt, ber; le]s, e (lat).; 
Leidenschaft, Gemütserre¬ 

gung 
Affektation, die; en; 

Ziererel, unnatürliches 
Wesen affektieren (#at.); 
sich zieren, erkünstemn 
affektiert; geziert 

#Affektion, die: —, Jen 
dat.); Erkrankung, Stö¬ 

rung affektioniert 
uns: gewogen, zugetan 

Vesten g liebe, ſchande) 

aäfen Affer, ber; 3, 
Afferei, die; —, Sen 

aAtäl¬ bie; —, In; An¬ 
ſchlag, Aushang affi⸗ 
chieren rz): auahangen, 
zur Schau ſtellen 

Affidavit, das: 4. — 
(neulat.)zeidliche Versiche¬ 
rung Laushängen 

affigieren Qat.); — 
Affiliation, die; , es; 
Aufnahme] affiltieren 
(at.); aufnehmen, an¬ 

soließen[affiltiert; un¬ 
ter gemeinschaftlicher Lei¬ 
tung stehend, beigesellt 

e ſ. Aiftnierung 
Affinierung, die; 
(fr): Läuterung edler 
Metalle 2c.   

  

, bas; -es,eD- 
« Ort-awme 

Nagelfeſtes Affirien 
      

die; ; Anheſtung A 
* das; —1, Ta 

Wortverlängerung, Zusat 
affizierbar;reizbar affi¬ 

zieren Qat.); erregen, an¬ 

Affodill, das; el#, 
(cr.); eine Pflanze, Gold¬ 
wurzel 

Affront, der; els, e 
(frs.); Schimpf 

affrös Gra): Oer)offröseste; 
abscheulich 

Afra cw. .) 
Africanus; s. Afrik¬ 
Afrika Afrikander, der 

—+, —; i Süvafrika ge¬ 

kaner, der; —, Hfri¬ 
kanisch u. 

Afrikanus; Scipio A. 
After, 
Aftermiete, die; 
afterreden 

Aga, der; #, —4 turt): 
Aufseher, Befehlshaber 

Lgalsches Meer 
Agatha, Agathe #w. P.) 
Agathodämon, der: —#, 

Sen (gr.); guter Geist, 
Schuygeist 

Agathon (m. P) 
Agave, die; —, —nn: Pftanze 

Agenda, p. Qat.); sbas 
zu Tuende=, ertbus l 
Agende, die 
Anweisung zu den kirch¬ 

der; — , — 

  

¶rz.); von ber Polizei 
bezahlter Unruhestifter 
u. dal. Agentur, di: 
—, Sen; Vertretung; Ne¬ 

benstelle 

Agglomerat, das: els, 
—e; das Zusammenge¬ 
ballte, durch äußerliche 
AneinanderschließungEnt=¬ 

standene] Agglomera= 
tion, die; —W ###n; Zu¬ 
sammenballumng] agglo¬ 
merieren Qat.); zusam¬ 
menballen 

Agglutination, die; — 
en; Anfügung Iagglu¬ 

tinieren dat.); anleimen, 
ankleben: (bedeutsame 

Silben) anfügen: aggluti¬ 
nierende Sprachen 

Aggregat, das; -els,e; 
das Angehäufte, mecha¬ 

—— Ag¬ 
gregation, die; — en; 
Anh#u#ung Aggregat⸗ 
zuſtände der Körper, je 
nachdem ſie feſt, fluſſig 
oder luftförmig sindlag¬ 
gregieren (#at.); zugesel¬ 
len, anhäufen 

Aggression, die; —, en 
Q#r.): Angriff | aggres¬ 
siv Gmeulat.); angreifend 

Agide, vie: - #); Schiun 

Agidius #m. #) 
agieren (lar.)zhandeln, wir¬ 

bken, eine Nolle spielen 

agil (da., frz.); behend, flink 
1 Agilität, die: =z #e¬ 
bendigkeit, Beweglichkeit 

us io, das; s (ual.): Auf¬ 

elb, Wechſelgeld 1l Agio¬



ügur 
tage, die; — — (r# 
Bor ſenſpiel 

ir; Waſſergott in der 
nordiſchen Nythologie 

Agitation, die; Sn; 
Rufregung, Aufreizung 
Agitator, der; —#,en; 
— ——— 
(aot.); aufregen; lebhaft 
tütig sein, insbes. für 
Parteizwecke 

Aaglaia (w. P.) 
Aglei, Akelei, die; 

Gtal., neulat.); Pftanze 
Agnat, derz-en, en (lat): 

Blutsverwandter von vä¬ 
terlicher Seite,=Schwert¬ 

Agnes (w. p) Inage- 
Agnition, die; —# Sen 

Qdat.); Anerkennung 

Agnomen, das; a, 
u. mina (lat.); Beiname 

agnoszieren cso P. u. B), 
agnoszieren cso Ö., 
Schw. u. B.) (lat.); an¬ 
erkennen 

Agonie, die; , Gxr); 
Todeskampf 

Agonist, ver; en, en 
Gr.); Wettkämpfer 

Agraffe, die: — — (#) 
Spange, Klammer 

Agrarier, der: 8,-(at); 
Bezeichnung einer auf Be¬ 
chünstigung der Landwirt¬ 

schaft abzielenden Parrei 
agrarisch; S## Gesete: 
die Ackervertellung be¬ 
treffende Gesetze 

Agrement, das; —, — 
Grn.); Zierat, Aufputz 

Agrest, der: es, (lat.); 
plumper, bäurischerMensch 

sdie; —, #en 
dat.); Landbau; Land¬ 

raenn 
Agrippina #w. P) 
Agronom, der; en, Ten 

GGr.); ein der Landwirt¬ 
Eihaft Kundiger] Agro¬ 
nomie, die; ; Land¬ 

wirrschaftskunde agro¬ 
nomisch   

Aguti, der; —, —; Stet= 
tier, ein Nagetier 

Agypten (Lank)UAgyp¬ 
ter, ver; —.—g 
unslooolinh 
Ahasverlus] c. P.) 
Ahle, die; # # 
Ahn, der; els u. -en, en; 

Großvater, pl. meist: Vor¬ 

fahren 
ahnden; strafen!]] Ahn¬ 

dung, die; — Sen 
Ahne, die; „n; Granne, 

Splitter am Flachsstengel 

Ahne, die; - Großmutter 
ähneln ,en 
7 Ahnung, die; 
Ahnherr, der; en, Sen 
ähnlich; viel Abnliches 
ähnlichen] Ahnlich¬ 
keit, die; Sen 

aho#! deem.); Boot ahoi! 
Ruf, mit dem ein Schiff 
angerufen wird 

Ahorn, der; #ls,#e 
ahornen 

Ahr, die; Fluß in der Rhein¬ 
provinz]] Ahrbleichert, 
der; —, Se; Wein 

Ahre, de# — - ährig 
(kurzährig 2c.) 

Ahriman (cpers.); das 
böchste böse Wesen, Gegen¬ 
sas: Ormuzd 

Ahrweiler rt) 
Ai, das; #, —3; Faultier 
i(### ſ. Ai 
Mias, Ajax #m. P. 
Aiguillette, die; — n 

(rz.); Achsel=, Fangschnur 
an der Admiralsuniform 

Ailantus, ver; J 
von gr. ärdor); Pflanze, 
Gotterbaum 

Air, das; #, s (##ruh; 
Ak# knn. Aussehen 

Ais Cweisilbig), das; —-—; 
Tonstufe, einen halben 
Ton höher als a 

Aja, die; L — (ppan); 
„ Kinderwärterinch, Hof¬ 

meisterin   

lakkommodieren 

Ajax, Aias; ſ. d. 
a jour qrz); à4 jour ge¬ 

faßt: nur eingerandet, 
burchfichtig; à jour (sein);:: 

fertig, nicht im Nückstand 
ajustieren d#r#.); zurecht⸗ 

machen, sorgfältig kleiden 
ie, bie; „n(gr.); 

Oochſchule; wiſſenſchaft⸗ 
liche Korporation Ala⸗ 
demiker, der; #4, ; 
Minglied einer Akademie 

L alndemisch Ala⸗ 
demist mise, der; en, en; 

—— der; —4, r 
Mahagonibaum 

Alanthus, der; -Er); 
Pflanze, Bärenklau 
Akanthusblätter: Laub¬ 
werk am korinthischen Ka¬ 
pitell . 

akatalektisch (r); »nicht 
aufhorenda, unverklrzt 
(von Verſen, deren letter 
Fuß nicht abgeturzt iſth 

Alatholik, der; -en —en 
akatholisch; ncht tatho⸗ 
lisch [Akatholizismus, 
der; Gr.) 

Alazie, die; — I#n er¬ 
lat.); Pflanze 

Mäelei, Aglei; ſ. b. 
Alephalie; ſ. Au¬ 
Akklamation, die; en; 

Zuruf, Betfal! akkla¬ 
mieren Gdat.); beistim¬ 
mend zurufen 

Akklimatisation, die; =z 
Eingewöhnung, Einbür¬ 

gerungsakklimatisieren 
(neulat.); an ein fremdes 

Kima gewöhnen, einbür¬ 
gern 

Altolade, bie; nrz); 
Umhalſung; Aufnahme in 
einen Ritrerorden durch 
Umarmung des Königs 

akkommodabel (frz.)z ein¬ 
richtbar, noch gütlich bei¬ 
zulegen 

Akkommodation, die; ¬, 
en; Anpassungk¬



  

Akkompagnement) — 9 — Lkzeptation 

kommodieren Uat)zan- akquirieren dat.); erwer¬Aktivität, die; dat.); 
bequemen, anpaſſen, ein- ben] Akquisition, die: Lärgteit 
stellen (vom Auge) —, #en; Erwerbung, cr= Aktivlum], das; 8, va 

Akkompagnement, das; rungerschaft ((lat.); Tätigkeitsform (des 

— Beylettung sakkom= Akribie, die: - (r); Sorg= Zezitwortes); vgl. Aktiva 

pagnieren #); de..falt, Oenauigteit Akttivvermögen, das; —, 
oleiten 

Allord, ver; els,e#r, 
lat. Urfpr.); Zusammen¬ 
laang Einklang; Vertrag, 
———— 
zusammenstimmen, Über¬ 

einkommen] Akkordion, 
das; — „ —4 (neulat.); 
Handharmonika 

Askouchement, das; —, 
—8; Niederkunft, Geburts¬ 

hilſe Altoucheur, der; 
—4 Se; Geburtshelfer 
Akkoucheuse, die; —, 
S#n Hebammes akkou¬ 
chieren dr#3)); entbinden 

akkreditieren ###azbeglau= 
bigen, bevollmächtigen 
Akkreditiv, das; es, 
—e; Begloubigungsschrei¬ 
ben, Kreditbrief 

Akreszenz d#o P. u. B.), 
Alfreszenz o C,, Schw. 
u. BD.), die; -(lat.); „An¬ 

wachfunge; f. d. 
Alkumulation, de; —, 

en; Anhäufung] Akku¬ 
mulator, der; —, Sen; 
Anhäufer, Sammler 
akkumulieren ##zan¬ 
häufen; ansammeln 

aklurat dat genau! 
Allurateſſe, bie; (rz) 
Genauigkeit 

Akkusativ Cn. mu so), der; 
lels, e; der Akkusa¬ 

tivus; ve (at); der 
vierte Fall, Wenfall 

Aloluth, der; le]a, en 

(gr.; »Nachfolger«; Mes⸗ 
ner, Altardiener 

Eiſenhut 
a lonto (tal. a oonto); 

auf, für Rechnung 
Akowledonen, p. (r; 

keimblattlose Pflanzen   

akroamatisch (gr); zum 
Hören bestimmt; vortra¬ 
genb 

Akrobat, der; Z#n, Len 
(gr.); Seiltänzer, Turn¬ 
künstler LStadtburg 

Akropolis, die; (grʒ 
Mrrostichon, das; —#chen 

(u. Scha) (gr.); Namen¬ 
vers (Vers, bei dem die 
Anfangsbuchstaben der 
einzelnen Zeilen einen Na¬ 
men bilden); Leistenvers 

Mroterien, rr. (#z ver¬ 
zierte Endziegel 

äks!; pfur ats! 
Akt, ver; els, T (dat)); 

Handlung, Geschäft (ogl. 
Stiftungsakt); Aufzug 

Aktäon #m. P.) 
Akte, die; —, n (at); 

Schriftstück, Urkunde 

.alter (Einalter re) 
Alteur, der; , e frz); 

Schauspieler, handelnde 

Verson 
Aktie, die; —, In I#rz 

aotion); Anteilſchein 

-aktig (einattig ec) 
Altinie, die; En (cgr); 
Strahlentier, Seeanemone 

Attinometer, das lauch: 
der); —4, — (#r); Strah¬ 
lenmesser; vol. Meter 

Aktion, die; — a# lat.); 
Handlung, Tätigkei#t= 

Aktionär, der; lels, # 
(Irz.); Besitzer von Anteil¬ 
scheinen, Teilhaber 

aktiv dat.); tätig; im 
Dienste stehendb 

Atktiva, Aktiven, pr dat.); 
(kaufm.: Bestand des 
wirklichen Vermögens 
Aktipforderung, die; 
—· en; ausstehende For¬ 
derung   

—; wirklich vorhandenes 
Vermögen, Deckung 

Aktualität, die; , en 
(neulat.); Wirklichkeit 

Aktuar, der; lels, e; 
der Aktuarius; —, rien 
(neulat.); Gerichtschreiber 

aktuell#fra.)zwirklich, gegen¬ 
würtig; zeitgemäß, bren¬ 
nend, wichtig; aktuelle 
Energie: lebendige Kraft 

Altus, der; —, dot.); 
, bes. Schulfeier 

unktur, die; - en 
(neulat.) das Nadelstechen, 

ein Heilverfahren 
Akustik, die; - (r.); Lehre 

vom Schalle 

akut dat.); scharf; akute 
Krankheit: hitzige, schnell 
verlaufende Krankheit 

Akut, der; els, (lat.); 
ein Tonzeichen 

alzedieren Qat.); beitreten 
Akzeleration, die; Ten; 
Beschleunigungakzele¬ 
rieren dat.)zbeschleunigen 

Akzent, ver; -els,ellat.; 
Beronung, „Tonzeichen ||. 
Atzentuation, die; ¬, 
en akzentuieren mit 
Tonzeichen versehen, be¬ 
tonen Abkzentuie¬ 
rung, die; — Sen 

Azzepisse, das; 81,.— 
da#t.); Empfangschein 

Akzept, das; -els, e 
(lat.); Annahme, Anerken¬ 
nung eines Wechsels durch 
Unterschrift;angenomme¬ 

ner Wechselakzeptabel; 
annehmar] Akzeptant, 
ber; -en, en; derjenige, 
der einen auf ihn aus¬ 
gestellten Wechsel durch 

Unterschrift anerkennt, An¬ 

nehmer l Alzeptation,



alzeptieren) 
die; —, -en; Annahme 
akzeptieren; anneymen 

Atzeptilation, die; „en 
(dat. acoepti latio); Ein¬ 
tragung einer Schuld, als 

sel sie bezahlt, ehe sie wirk¬ 
lich bezahlt ist; Genug¬ 
tuungslehre 

Akzeß, der; Akesses, Ak¬ 
zesse (lat.); Zulafsung, 
Anwartschaft, Vorberei= 
tungsdienst 

akzessibel (at.); zugänglich, 
leutselig 

Alzeſſion, die; endat.); 
Beitritt, Zuwachs; Regie⸗ 
rungsantritt 

Atzessist, der; -en, Sen 
(neulat.); Bewerber (um 
ein Amt), Anwärter 

Atkzessit, das; —I81, —#I 
(at.; es ist Lder besten 

Leistungnahe gekommen) 
Nebenpreis 

akzessorisch (neulat.); bei¬ 
läufig, nebengeordnet 
Akzessorium, das; 4, 
#rien; Zusatz, Beiwerk, 
Nebenansprüche 

Akzidens, das; —, dbenzien 
(ogl. Reagens) (lat.); 
Eigenschaft, Hinzukom¬ 
mendes; Nebeneinkünfte 

kzidentell; hinzuge¬ 
kommen; zufällig, un¬ 
wesentlich 

Akzidenz, die; , en 
(lat.); Nebenarbeit in 
Buchdruckereien, 3. B. Her¬ 
stellung von Zirkularen, 

Briefk öpfen 2c. im Gegen¬ 
ſat zur Herstellung von 
Büchern 

alzisbar; steuer=, hollpflch¬ 
tig Alziſe, die; I# 
(neulat.); Werzehr)ſteuer, 
Zoll 

Alaaf!; Hochl (am Nieder¬ 
rhein, bes. in Köln üblich) 

Alabaster, der; 4 (gr.); 
feiner, polierbarer Gips 
alabastern 

Alalie, vie; -(gr.), Sprach¬ 
losigkeit, Sprachstörung   

10 

Alant, verels; Pflanze: 
auch Name eines Fisches 

Alarm, der; lels, # 
(tial., frz.); Ruf zu den 
Waffen, Auflauf, Beun¬ 
ruhigungs alarmieren; 
aufrufen; beunruhigen 

Alaun, der; els, (lat. 
alumen) ſ alaunen ſ 

alaunicht] alaunig 
Alb, die; bie Rauhe, 

die Schwäbische Alb 
Albaner; vgl. Albano 
Albanese, der; Sn, In; 

s. Abanier]salbanesisch; 
s. albanisch] Albanien 
Canodschaft)|] Albanier, 
der; a, ; beſſer als: 

Albaneſe albaniſch; 
besser als: albanefisch 

Albano (Stadt) Alba¬ 
ner, der; —., —; Alba¬ 
nersee, Albanergebirge 

Albatros, der; — (ngl. 
span., wahrsch. arab. Ur¬ 
sprungs): Sturmvogel; 
Name eines priegsschiffs 
——— 

weißes Chorhemd; auch 
Name eines Weißfisches 

Alber, die; —, I (#al); 
Baum, Weißpappel 

albern] Albernheit, die; 
— S-#en tine (w. P 

Albert #m. P.))] Alber¬ 
Albertinische Linie 
Albigenser, der; #, 
Albinismus, der; cneu⸗ 

lat.); das Fehlen der nor¬ 
malen Farbstoffe bei Men¬ 

schen und Tieren[Albino, 
der; —. — (Sspan.); 
»Weißlinge, weißlicher 
Neger, Kakerlak 

Albion; alter Name von 
England und Schottland 

Albrecht #m. P.) 
Album, das; 3, au. 

Alden (lat.); eigtl. „das 
Weiße, Gebenk=, Stamm¬ 
buch; Schülerliste 2c. 

Albumin, das; leis, e   

[Alfenid 

(neulat.); Eimweißſtoff 
Albuminat, das; # 
e; Etweißkörper 

alcäisch (gr.-lat.); alcälscher 
Vers, nach dem gr. Dichter 
Alcäus benannt 

Alchimie, die: -# ist der 
arab. Artikel, der zweite 
Bestandteil ist gr. ur¬ 
sprungs); Scheidekunst, 
Goldmacherkunst! Alchi¬ 
mist, der; ##. — 
alchimistisch 

Aldebaran; Sternl. Größe 
Aldehyd, ver u. das; —els, 

—e(neulat.; aus allcohol! 
dehydlrogenatus]); eine 
chemische Verbindung 

Alderman, der; —#,en 
auch: — (engl.); engl. 

Stadtwerordneter Al¬ 
dermann, der; -els, 
männer; Beamter, etwa 
Stadtrat 

Ale, das; — (engl.); Bier 
Alemannen, pPr.; Lor 
alemannisch 

alert Grk., ital.); munter 
Alessandria ##al. Stadt) 
Aleuron, das; 4— (xr.; 

„Klebermehl, Etweiß¬ 
stoft] Aleuronat, das; 
—els, Se; eiweißstoff¬ 
reiches pflanzliches Nah¬ 
rungsmittel 

Alẽuten, yl. nfelgruppe) 
Alexander #m. P.)] Alex¬ 

andrine e(w. P.) 

Alexandria, Alexan¬ 
drien (ägppt. Stadt) 
Alexandriner, der; z4, 
—; Einwohner von Alex¬ 
andria, auch Name eines 

Verses ] alexandrinisch 
Alexios; f. Alexus. 

Alexius im. P) 
Alfanzerei, die; , en 

(bisch.); Gaukelel 
Alfenid, das; els #r); 

Mischung von Kupfer und 
Zinn, nach dem Erfinder, 
Alphen, benannt



  

Alfons) — 11 — (Allgäu 

sons (m. P)] Alfon= Krappwurzel Alizarin, gang: Poppelsdorfer Allee, 
inische Tafeln; nacDas; -els; ein Farbsioff Johanngeorgenallee   
Alfons X. von Kastilien 
benannt 

Alfred (m. P.) 
Algäu, das; — 
Algebra, die; - (araß., Al 

ist Artikel); Buchstaben¬ 
rechmung9algebraisch 
| Asgebrafft der; n, 

Mgen, P. dat.); bültten¬ 
lose, meist im Wasser le¬ 
bende Pflanzen 

Algorithmus, der; 
(erab.=-gr.)zarithmetisches 
Lehrbuch; Rechnungsver¬ 

fahren 
Algraphie, die; - (von ## 

AMuminium u. vod¬ 

H#r); lithographieähn¬ 
liches Druckverfahren mit 
Aluminiumplatten 

Alhambra, die; (arab. 
M ist Artikel); die rote## 
(Feste), Palast in Granada 

Ali #m. P.); All=Pascha 
Alibi, bas; +. s (lat); 

das Anderswo, anderwei¬ 
tiger Aufenthalt 

alienieren (lat.)zveräußern 
Alignement, das: s, 

(srs.); Abmessen nach der 
Schnur; Baulinte, Flucht 

Aliment, das: lels,# 
(lat.); Verpflegungsgeld; 
pl. Unterhaltungsbei⸗ 

träge-(Be##.), Ziehgelder 
Alimentation, die: , 
en; r„ Unterhaltunge; 

alimentationsberechtigt, 

upflichtig: unterhaltungs¬ 
berechtigt, vvflichtig Ali¬ 
mentierung, die; 
en; „ Verpflegung= 
— 

Alinea, bas; s, s (lat. 
a linea); Absatz, Druck¬ 

absat Lteilend 
aliquant (lot.); um 
aliquot (lat.)zgleich 2eilend; 

2 u. ö sind Aliquoten von 10 

Alizari, der; — (arab.);   

All, ver; -els u.—en, Teln 
Bogel 

alkäisch; s. alchisch 
Alkalde, der; #, In 

(#pan.); Dorfrichter 
Alkali, das; —,en (arab., 

Al i#t# Artikel); Laugen=, 

aschensah, . Mlkalisa¬ 
tion, die; „ en lka= 
lisch alkalisieren 

Alkaloid, das; lels, 
(arab.= gr.); stickstoffhal¬ 
tiger gifriger Veftandteil 
von Pflanzen 

Alkazar, der; Jels,## 
(###n., arab.); Schloß, 
Palast 

Alkohol, der; eis, ## 
(arab., Al ist Artikel); 

Weingelst Alkoholiker, 
der; 4,—; Trinker Al¬ 
koholifation, die; —, 

alkoholisieren; 
verfeinern (Apoth.) 

Alkoven, ver; #,—(arab); 
kleines Schlafzimmer 

Lall; alle, die geladen waren; 
ste kamen alle; all und je¬ 
ber; all der Schmerz allle! 
bie Fehler; mit alller] ſei⸗ 
ner Habe; in, vor allem; 

bei, mit allem; mit, bei 
alle bieſem, dem allem; 
mit, bel, trotz, zu allem 
bem u. alledem; alles; 
alles mögliche; alles üÜb¬ 
rige; das alles, allles) 
das; wer alles; was alles; 
mein ein und mein alles; 

allemal; ein für allemal; 

alllelzeit; alles Gute; all 
das Schöne alle sein, wer¬ 

den: zu Ende sein, werden 

All, das: — 
allabendlich sallabends 
Allah (arab.); Gott 
allda 
alldieweil 
Allee, die; „ # frz); 
*Zugang, Weg zwischen 

zwei Baumreihen, Baum¬   

Allegat, das; lels, e; 

esen 
AAllegation, die; =, 

—en allegieren tat.) 
Allegorie, die; , ## 

Gr.); finnbildliche Dar¬ 

————— 
finnbildlich allegorisie¬ 
— orit. ber; 
—en, —en] Allegoriste¬ 

„bie; —; bei Leffing: 
Übermäßige Neigung zu 

sinmbildlicher Darstellung 
allegretto Gdtal.); etwas 

lebhaft]Allegretto, da 
—4, —4; ein rallegrettos 
vorgetragenes Tonstück 

allegro (#al; lebhaft 
Allegro, das: a, : 
ein vallegros vorgetrage¬ 
nes Tonſtũck 

allein alleinig ſ allein⸗ 
ſeligmachend 

allemal 
allenfallsſſallenfallſig; 
allenthalben letwa 
allerart: allertei 

allerchristlichst 
allerdings II allererstls 

allerhand 
Allerheiligen; ein Fest 
allerhöchst; allerhöchstens; 

aufs allerhöchste; mit Be¬ 
zug auf Könige oder Kal¬ 
ser: Allertzöchst] Aller¬ 
höchstderselbe; vol. 
höchstderselbe 

allerlei | Allerlei, as 
allermeist 
allerorten allerorts 
Allerseelen; ein Fest 
alllersseits / allerwärts 

l —*¬ aller= 
weglenss 

Allerwelts. — 
allesamt alle 

alleweilse!) allle "orm 
Allgau; ſ. Algau



  

allgemach) — 12 — lalt 

allgemach sah: Hombopathiel allo=] geistlicher Wurdentrüger 
allgemein; im allgemei.pathisch in Frankreich 

nen, b. h. im ganzen, über¬ Allotria, pl. (gr.); fremde Aloe, die; -, n; Pflanze 
haupt; aber: er bewegt Dinge, ungehörige Neben= Alois #m. PAloisiust; 
sich stets im Allgemeinen beschäfrigung, Unfug s. Alois 
umd geht nicht auf das 
Besondere einllge¬ 
meinverständlich, all¬ 
gemein verständlich 

allhier 
Alliance, die; —J, In; f. 

Auianz] Allianz, die; 
—. Sen (frz.); Bündnis 

alliebend, b. Tr.; all-lle¬ 
bend; ugl. Brennesfsel 

Algation, die; —, Sen 
(#t.); Metallmischung 

Alligator, der; #,# 
¶pan. el lagarto, lat. la¬ 
eerta, Eidechse); amerika¬ 
nisches Krokodil 

alligieren; val. Alligation 
alliieren rz); verbunden 
Alliierte, der; n, n; 
Verbündete 

Allteration, die; . en; 
Stabreimalliterieren 
(at.); Stabreime bilden 

Allmächtige, der; — 
allmählich 
Almende, die; , In; 

Gemeindegut 

Allod, vas; lels, e; 
2ganzer Besitz, Freigut 
allodial (neulat.)]Allo¬ 
dium, das; -, dien; 

latinisierte Form von 
Auod; f. b. 

Allokution, die; -##### 
(at.); Anrede, bes feier¬ 
liche Ansprache des Papstes 

Allonge, die; —. # (rc) 
lange Leine; Anhang (an 
einem Wechsel) 4 Al¬ 

longeperücke, die; n 
Perücke mit langen Locken 

allons! dr3.); vlaßt uns 
gehenle, vorwärts! 

Allopath, ver; en, Sen 
G## [Allopathie, die:; 
Heilverfahren, welches der 
Krankheit entgegengesetzte 

Mittel anwendet; Gegen¬   

allseitig s alllersseits 
Mllag, der;#el#e Al¬ 

täglichkeit, die; — en 
alltags Alltags-(###### 
Allüren, r. Exz); Gang¬ 

art; Art bes Benehmens 

Alluſion, die;en (lat); 
Anſpielung, Anbeutung 

alliwial; angeschwemmt 
Alluvion, die; . SZen; 
Anschwemmiung' Allu¬ 
vium, das; —#8, pien 
(neulat.) das Ange¬ 
schwemmte, Schwemm¬ 
land; die jüngsten geolo¬ 
tschen Schichten 

Auwissenheit, die; 
Allwisserei, die; 
allwo 
allzeit, allezeit 
allzubald, allzufrüh, 
allzuhaus, allzulange, 
allzumal, allzuoft, 
allzusammen, allzu¬ 
samt, allzusehr, all¬ 
zuviel; aber dei Adiek¬ 
tiven in der Regel ge¬ 
trennt: allzu groß 2c. 

Alm, die; —, Sen; Alp, 
Bergtrift 

Alm, der; els (bergm.)); 
Mergelart, Seekreide 

Alma #w. P.) 
Alma mater, die; dat. 

alma mater); eigtl. ver¬ 
nährende Muttere 

Almanach, der; els,# 
Ifrz., aus gr.=ägypt. di¬ 
K)Kalender, 

Jahrduch 
Almandin, der; Iels,### 

(at. alabandinus); ein 

Edelstein 

Almosen, das; 4, 
(roman. almosna, gr. Ur¬ 

sprungs); eigtl. =Barm¬ 

herzigkeitAlmose¬ 
nier, der; -els,e frz);   

Allolse, die; — —nz Fisch 
Alp, der; els, (ver¬ 

wandt mit Elf); gespensti¬ 
sches Wejsen 

Alpaka, der u. das; 4 
(pan.); Gewebe Alpako, 
das; —. —; peruani¬ 
sches Schaf, kamelartiger 
Wiederkäuer 

al pari (ual); zu gleichem 
Wert, zum Nennwert 

Alpdrücken, das; 4 
Awlei, die; —, Alpen 

—— 
Alpha, das:-la], Iagr 

das A; das Alpha und 
da# Omega: eigtl. der erste 
und der letzte Buchstabe 
des gr. Alphabets, der An¬ 
fang und das Ende 

Alphabet, das; ſejs, e 
(gr.); eigtl. -Abes; gr. 

phabetisch; o 
Buchstabenfolge a⸗ 
betisieren 

alpin Cat.); die Apen de¬ 
t##effend| Alpinist, der; 
—en, -en; Alpenfreund 

Alpler, der; —,— 

Alraun, der; -els, e; 
die Alrlalune; —= # 
geheimnisvolles Wesen; 
geheime Wirkung übende 
Pstanze 

als alsbald s alsdann 
Alse, Alose; f. v. 
also lalsogleich 
alsobald lsofort 1 
alt, alter, (der) ãlteſte; alt und 

jung (Leure), aber: Alte 
und Junge; die Alten; 
beim alt#en bleiben, las¬ 
seen 2c.; er ist wieder ganz 
ber alte; Alres und Neues; 
erwas Alres; die Alte 

Welt; das Alue Testament 

1.: Aloyftus, aber: Alois. 
 



  

i — 18 — [Ambrosia 

Alt, der; les, e Gtal.] Aljungfernstand, der; Amalia, Amalie w. # 
alto); zweite Stimme, sllels Amalthea #w. P 
höhere Mittelstimme Altkatholik, der; en. en Amandaww. #] Aman¬ 

Altammann der; e#, 
T„männer 

Altan, der;-els,e; auch: 
die Altane; —n tal.; 
zu lat. altus, hoch); hoch⸗ 
gelegener Vorbau, Balkon 

Altar, der; lela, e u. 
Altäre (lat.); bedeutet ur¬ 
sprüngl. Erhöhung, von 

lat. ahus, hoch] Altar¬ 
sakrament, das; lſes 

altbacken 
älteln 
Altenteil, der; el#,# 
Alter, das #, =z; seit 

alters, vor alters, von 
alters her 

Alteration, die; en; 
Aufregung, Gemütsbewe¬ 
gung alterieren (neu¬ 
lat.); ändern, aufregen 

Altleligegleichaltlelrig:e.) 
Altermutter, die; 
altern Cnütter# 
alternativ (neulat.); ab¬ 

wechselnd, unschichtig 
Alternative, die; —.-#n; 
Wahl Gwischen zwei Fäl¬ 
len) alternieren dat.; 
abwechseln 

altersssschwach ] Al¬ 
ter schwach, die; 

Altertum, das; Ie4, 
+ümer Altertümelei, 
bie; —Men.] Altertüm¬ 
ler, der; , —alter¬ 
tümlich 
tervater, der; —, vüäter# 
———— n; Air⸗ 

chenälteſte 
EILIIIII 

kischleiste. 
Althändler, der 

Trödler 

Althee, die: (x); „bell¬ 
kraut=:; Eibischpflanze, 
wilde Malve 

Altiſt, der; en, en; val. 
Alt 

  

  

— —   

N¬ Alt¬ 
tholizismus, der; 

ältlich 
altmodisch 
Altreis, der; Jen, Aen; 

Schuhsticker; Trödler 
—altrig, - alterig; f. d. 
Altruismus, der; deu¬ 

lat.); Hingebung für andre 
Altsitzer, der; —#,— 
altwäterisch; (ber) altwväte¬ 

rischleste 
Altvordern, yvl. 
Altweibergeschwätz, das 
— □ S. 

Altweibersommer, der; 
Aluminat, das; els Cu 

lat. alumen, Alaun); 
schwefelsaure Tonerde 
Aluminit, der; llels; 
ein Mineral| Alumi¬ 
nium, das; —#; das Me¬ 
tall der Tonerde 

Alumnat, das; lels,;: 
Erziehungsanstalt, Seift 
Alumne, der; n# I 
(d#t.); Zögling, Pflegling 
Alumnus, der; .nen; 

ſ. Alumne 

Alveolarlaut, der; lels, 
e; Art der Zahnlaute 
Alveole, die; -p ndlat.); 
Hoblreum be. .nZahnhöhle 

Kiefers « 
Alwin(a-.P.)IlAlwme 

(w. P.) 

alzyonische Tage; glück¬ 
liche Tage 

am (an dem); am besten; 
am schwierigsten 

Amadeus (m P.) 
Amalgam, das; els, e 

(erab. al u. gr. uchlupgza, 
Erweichung); Verbin⸗ 
bung eines Metalls mit 
Quecksilber, Quickmetal! 
Amalgamation, die;¬, 
+en| amalgamieren; 
veniäs, innig verbin¬   

dus im. P) 
Amanuenſis, ber; .ſes 

(dat.); Gehilfe 
Amarant, der; lel#s“##en 

(gr.)) vunverwellklich=; 
Pflanze, Tausendschön 
amarantſen); duntelroi 
Amarelle, die; — # 

E#tal.); Sauerkirsche 
Lis, bie; -, #ryllen 

(gr.); Liliengattung 

Amateur, der; 4, # 
(fr.); Leebhaber, Kung= 
freund 

Amazone, die; — I## 
(gr.; elgtl. die Brustlosec) 

Ambacht, die; . Znlalte 
Form von #Amt=); Hand¬ 
werk, Handwerkerzunft 

Ambassade, die; =# A## 
(frz); Gesandtschafi Am¬ 
bassadeur, der; —, #: 
Gesandter ersten Nanges, 
Botschafter 

Ambe, die; „ u (ital); 
Treffer mit 2 Nummern 
von 5 im Lotto; Verbin¬ 
dung zu 2 und 2 

Amber, der; S; ogl. Am¬ 
bra (arab.); wohlriechen¬ 

des Harz, das auf der 
See schwimmend gefun¬ 
den wird 

ambieren dat.); vurch Be¬ 
werbung zu erlangen 
suchen, sich um etwas be¬ 
mühen 

Ambition, die; - at.); 
Ehrgeiz, Ehrliebe am⸗ 
bitionieren (#r.); ehr¬ 

geizig nach etwas ſtrebenl 
ambitiös; (der) ambi¬ 
tiöseste; ehrgeizig 

Amboß, der; -Vosses, 
##bosse; das Ambößchen 

Ambra, der u. das; X. 
—8; die Ambra; —.—3: 
s. Amber 

Ambrosia, die; - Gr; 
olmsterbliches=,Götterko.



ambrofianisch! 14 — [Amüsement 
  

ambrofianisch; nac An¬ 
brosius benannt; aber: 
Ambrosionischer Lobge¬ 
sang, der bekannte Hym¬ 
Nus „Tedeumlaudamuse 

ambrofisch; (ber) ambro¬ 
sischlelste; vunsterbliche, 
himmliſch; vgl. Ambrofia 

Ambrosius em. P 
ambulant üat.); wan¬ 

bernd; ohne feſten Sit ſ 
Ambulanz, die; en 
(neulat.); Felblazarett 
ambulatorisch (dat.); 
berunziehend 

Ameise, die; —, n; das 
Amelschen 

Amelioration, die; =, 
—en; Verbefserung ame¬ 
liorieren (r., lat.); ver¬ 
bessern 

Amelmehl, das; eis Ou 
gr. duwior); Kraftmehl 

Amen, das: s, (hebr.); 
——————— 

baftig; zu etwas ja und 
Amen sagen 

Amendement, # 
Berbefserungsvorschlag, 
Buſatantrag amendie⸗ 
ren irz); verbefſern 

Amerila Amerikaner, 
der; —,—amerikanisch 
IAmerikanismuss, der; 
—, men (neulat.); ameri¬ 
kanisch=englischer Ausdruck 

Amethyst, der; -els, e 
(cr.); Ebelstein 

Ameublement, das; —#, 
—Grr.); Hauseinrichtung 

Amiant, der; e#,# 
(Cr.); vunbefleckte; eine 
Art Asbest L. männe# 

Ammann, der; llels 
Amme, die; = In 
Ammer, die; n; Vo¬ 

bel; Kirsche 
Ammerling, ver; Js, 

e; Bogel, Goldammer 

Ammoniak, das; 4 
Gr.); flüchtiges Akali# 

Ammonit, der; zent, en 
Gr.); Ammonshorn; (. d.   

Ammoniter, ꝓ.; Voll 
Ammonium, das; — 
(gr.= lat.); aus Stickstoff 
und Wasserstoff destehen¬ 
de# shemisches Nadikal 

Ammonshorn, da—n 
Shörner; versteinerte See¬ 

schnecke 
Amnestie, die;- #### 

„ergessen, allgemeiner 
Straferlaß, Begnadigung 

amnestieren; begna¬ 
digen 

** dee; — In (gr.: 
— die Geſtalt 
veranderndes mikroſkopi⸗ 
ſches Tierchen 

Amor; Liebesgott; zum. 
auch: pPl. —“e 

Amorce, de; — — U### 
Köder; Zündhütchen 

Amoorette, die; „ 
Ctal.); Liebelel! Amo¬ 
retten, pr.; Liebesgötter. 

amorhhlisch] gr: geſtalt⸗ 
los, unausgebildet 

Amortisation, die; —L, 
—en; allmähliche Schul¬ 
dentilgung Cbes. durch 

Zahlung höherer Zin¬ 
sen); Ungültigkeitserklä= 
rung; vol. Mortisikation 
amortiſieren irz, lat); 
allmählich tilgen 

Ampel, die; — — dat. 
ampulla); Hängelampe, 
hängende Vase 
——— 

dem frz. Gelehrten Am¬ 
pere benannt); Maßein- 
beit für die Stärke des 
elektriſchen Stromes 

Ampfer, der; — 
Amphibie, die; ## (gr; 

abeidlebiges¬ Tier, Lurch; 

auch: das Amphibium: 
—, bien amphibiſch 

Amphibolie, die; — ## 
Ggr.); Doppelsinn 

Amphiktyonen, ri. Er 
Abgeordnete griechischer 
Staaten zur Bundesver¬ 

sammtung] Amphiktyo¬   

nie, die; . ; Bundes¬ 
versammlung 

Amphion ecm. P. 

Amphitheater, das; 8, 
— EGr)); Unglichrunder 
Bau mit ſtufenweiſe auf⸗ 
steigenden Siten] am¬ 
phitheatralisch 

Amphitrite (w. P) 
Amphora, die; —, zen 
G); ein zweihenkliger 
troßer Steinkrug 

Amplifikation, die die; —, 
en; wettere Ausführung 

L#an ampliszieren (ut.; 
asführen 

lat.); umsaang, Schwin¬ 
gungsweite 

Ampulle, die; #na#) 
eine zweihenklige Flasche 

Amnputation, die; en; 
Abtrennung eines Gliedes 

Uamputieren daat.)j; ab¬ 
ſchneiben, beſ. ein Glieb 
vom Körper 

Amrum Gnsel) 
Amsel, die; — n 
Urt, das; eIs, Amter: 
das Amtchen, von Amts 
wegen; ogl wegen Am¬ 

"e—. die; — -en; Amts¬ 
—— amtie¬ 
ren anmtlich 

Amtmann, ber; Iei4, 
munner u.. — 

Amtscharakter, der; , 
e; amtliche Eigenschaft, 
#Amtsbezeichnung 

Amtzsgerichtsrat, der; 
#e ,räte 

amtshalber 
Amtsmiene, die; # 
Amtsverweser, der; s— 
Amulett, das; els, e 

(at., orab. Urfpr.); eigtl. 
„ Angängsel#, Schutzmittel 
gegen allerlei übel, Zau¬ 
bermittel 

amüsantzunterhaltend, er¬ 

##ch ] Amüsement, 
das; — , —8 ; Unterhal¬ 

tung, Zeitvertreib, Kurz¬



  

amüsieren) — 15 — landlelre 

wellsamüsieren #):Zerlegung, cemtsche Schei=) Lehrbuch darüber; Ge¬ 
unterhalten, vergnügen dung I analysieren; bäude für anatomische 

an; anbei; anher; anein|chelden, herlegen Zwecke anatomieren 
ander; es ist nicht an den Analyt#k,#e##ehre Anatomitler, der: 4#.— 

Anabaptismus, der; dvon ber Entſtehung reiner anatomiſch Ana⸗ 
.); Lehre der Wiederr Berſtandesbegriffe; Teil tomiſt, der; en, -en 
ersAnabaptist, er; der Geomette] Analy= anbahnen 
—en, -en; Wiedertäufer 

Anachoret, der; en, en 
(r.); Klausner, Einfiedler 

Anachronismus, der; , 
—men (gr.); Fehler gegen 
die Zeitrechnung, Zeit¬ 

kehlerr, anachroni¬ 
ſtiſch; zeitwibrig 

Anagramm, das; es, 
e (gr.); Versetzung der 
Buchstaben zur Bildung 
eines neuen Wortes 

Anakoluth, das; els,e 
(cr.);z ein fehlerhaft gebil¬ 
deter Satz, in dem ein 
Sagtzteil zu einem andern 

nicht paßt Anakolu¬ 
thie, die; —, —n: Fehler 
gegen die korrekte Sagbil¬ 

dung 
Anakreon #m. P.) ana⸗ 

kreontisch; nach Art des 
Anakreon; bezeichnet eine 

Art der lyprischen Poesie 
Anakrufis, die; -, Krusen 

(r.); Auftakt 

Analekten, Pl. (gr.); ver¬ 
mischte Aufsätze, Auszüge 
u. dal. 

Analepsis, bie; (gr.); 
WMiederherstelung der 
Aräfteli Analeptika, 2# 
Kärkende Mittel 1— 
leptisch; stärtend, be¬ 
lebend 

Analogie, die; nn (gr); 
Kbnlichkeit, Übereinstim¬ 

mung ſ analogliſch]; 
Ahnlich, entſprechend 
Analogon, dbas; —, 
—ga; ähnlicher Fall 

Unalphabet, ver;-en,en 
(r.); des Lesens und 
Schreibens Unkundiger, 
Schriftunkundiger 

Analyse, die; —. (#gn);   

tiker, ver; 4, Hana- 
Uhtisch (cr.); auflösen,, 
zergliedernd, vom Ganzen 

ausgehend küssch 
Anam (¶and) anami⸗ 
Anãämie, die; (gr); Vlut⸗ 
armutanämiſch; blut⸗ 
arm ſrnaſſe (malalisch) 

Ananas, die; u. Ana⸗ 
Anapäst, der; els,# 

(er.); ein Versfuß □——), 

anapästisch 
Anapher, die; — (ar); 

Wiederholung des An¬ 
fangswortes 

Anarchie, die; —, n (gr); 
Geſet loſigkeit, Zuchtloſig⸗ 
tet| anarchisch; ae¬ 
seilos] Anarchist, # 
—en, Sen; Staatsfeind, 
Umstürzler 

Anastasia (w. P.)IAna¬ 
stasius (m. P.) 

anastatisch (gr.); die (un¬ 
gesunden) Säfte ableitend, 
neubildend; anastatischer 
Druck: Verfahren, von 
Kupferstichen und Drucken 
Abzüge zu erhalten 

Anästhesie, die; (gr.); 
Enwsinlungslostgteitsan¬ 
ästhetisch; unemnfindlich 
machend; anösthetische 
Mittel 

Anathem, das; -es,e 
(r.); Versluchung, Bann¬ 
stuch, Kirchenbann; auch: 

das Anathema; 4, 
—4 u. a 

Anatom, der; -#en, —en. 
Anatomie, die; — -# 
(gr.); Erforschung des 
Baues# organischer Körper 

durch 2Zerschneidunge; 
2 Berglieberungskunde 4;   

anbefehlen; anbefohlen; 
ogl. befehlen Anbefeh¬ 
lung, die; —, Sen 

anbelangen; was mich 
anbelangt 

anberaumen Anbe¬ 
raumung, die; — en 

anberegt 
Anbetracht; in Anbetracht 
Anbetreff; in Anbetreff) 

anbetreffen; was mich 
#anbetrifft 2c.; anbetrof¬ 
fen; vgl. treffen 

Anbetung, die; en 
Anbietung, die; „ e 
anborden 
Anbot, das; els,## 
anbringen; ogl bringen; 

angebrachtermaßen] An¬ 
bringung, die; 

Anbrüchigkeit,de: en 
Anchovis; s. Anschove 
Anciennität, die; en 
1—zu 
amtlich beim Heere) 

Andacht, die;#e#e#n¬ 
dächtelei, die; „ #en) 
andächteln; geandäch¬ 
telt] andächtig] An¬ 
dächtler, ver; —, — 
andachtlssvoll 

andante Gtal.); langsam, 
gemäßigtAndante, das; 
–8, —8;; ein vandanter 
vorgetragenes Tonstück 

andantino dtal.); etwas 
lungsam| Andantino, 
das; —, —; ein van¬ 
dantinoc vorgetragenes 
Tonstück 

Andenken, bas; 8, 
andlekre; der anblelre; die 

(alle) anderleln; das lal¬



  

anderleinfalls — 16 — [Angora 

les) andlekre; etwas an¬ micht: ich anerkenne); Angel, der; s, ; die 
dlelves; jemand anders,, amnerken⸗ el; * 
von jemand anders reden; 

ber eine, der andlekre; ein 
andlelrer; ein andermal; 

das andlelre Mal; von et¬ 

was anderlelm (sprechen); 
eines anderleln (sich befin¬ 
nen); unter anderlelm 

anderlelnfalls ande¬ 
rlelnteils andlei#rer¬ 
seits, anderseits 

Andergeschwisterkind, 2 
anderlei Ldas; els, 
andermal; ein andermal 
ändern]Anderung, die; 

—, Sen 

anders; andersdenkend 
ares. andlelver= 

W anderswo¬ 
A erswohin; 

alen alb Iwo 
anderwärtig ] ander¬ 
wärts 

anderweitssanderweitig 
andeutungsweise, ac. 
Andreas (m. P.) 
Andromeda (w. P#h; 

Sternbild 

Anecho (#früher:nleinpopo); 
Hauptort der deutschen Ko¬ 
lonie Togo ſvon Aneas 

Aneide, die; Cat.)j; Lied 
Aneignung, die; en 
aneinander 
Anekdote, die; — ## 

mnoch nicht herausge¬ 
gebenese Geschichtchen, 

Witz] anekdotenartig 
Anemo.. (ogie ꝛc) (x); 

Lehre 2c. von den Winden 

Anemone, die; -n ## 
„ Windblumer; s. Anemo.. 

Anerbe, der; #., I 
anerbieten; icherbiete mich 

an; anerboten; vgl. bie¬ 

ten! Anerbieten, das; 
— , — Anerbietung, 
die; —, Sen 

anerkanntermaßenssan¬ 
erkennen; ich erkenne an   

nenswert Anerken⸗ 
nung, bie; en 

Aneroid, das; leja, e 
(gr.); Barometerart mit 
einer luftleeren und vfeuch¬ 
tigkeitslosen- getrümmten 
Metallröhre,=Werteruhr 
Aneurie, die; -(r.; Ne#¬ 
anfädeln (oenschw 

Anfahrt, die; — en 
Anfang, der; els, An¬ 

fänge; anfangs; im An¬ 
fangse]; zu Anfang; An¬ 

fang Januar Anfänger, 
der; 3,.— anfänglich 

anfechtbar] anfechten; 
vgl. fechten Anfech⸗ 
tung, die; „ en 

anfechtungsberechtigt 
(½u6# ) 

anfeinden Anfeindung, 
die; „ en 

anfeuchten [Anfeuchter, 
— 

6, die; — en 
anfeuern 

anflehen Anslehung, 
die; —-, en 

anfliegen; es fliegt mich 
an, es kommt wie ange¬ 

flogen; val. fliegen 
anflößen 
anfordern Anforde¬ 
rung (ſtatt: Nequtstton; 
FDO.) 

anfriſchen; val. friſchen 
Anfurt, die; en; Lan⸗ 

dungsplatz 

angängig g glich 
angebbar] Angeberei, 

die; en ſangebe⸗ 
risch; er) angeberi⸗ 
schlelste u.. 

Angebetete, der u. die; 
Angebinde, das; 8, 
angeblich 
angebrachtermaßen 
Angedenken, das; —.— 
angehleln; es gewt mich 

an; val. gehlen   

Angeld, das; lela 

angelegen; ich lasse mir 
etwas angelegen sein 

angelegentlichst; aufs, 
auf das 

Angelila c. W 
angeln 

##ngein f#. olh 
ungelpunkt. der:; len, e 

Angelrute, bie; n 
Angelsachsen, ri. Wold 
Angelus.. Gebet 2c dat.); 

das Gebet Angelus do¬ 
mini nuntiavit, der Engel 
des Herrn hat verkündet 

angenehm 
angenommen; voraus¬ 

gesetzt 
Unger, der 
angeſ 
angeſeſſen 
Angesicht, azels, : 
angeſpannt angefich 
angeſtrengt 
Ange das; s, ;: 

auch: die Anwand; z, 
—wände; Ackerstretfen, auf 
dem beim Pflügen um¬ 
gewendet wird 

UAngiospermen, r. wr.# 
bedentſamige Pflanzen 

Angler, der; 8, 
anglilantsch Anglika¬ 

nismus, ber; neu⸗ 
lat); Lehre der englischen 
Hochkirche 

anglifieren (neulat.); eng 
lisch einrichten; nach eng¬ 
lischer Weise den Pferden 
die Schwänze stutzen 

Anglizismus, der; — 
Smen (neulat.); englische 
Spracheigentümlichkeit; 
vgl. Germanismus 

Anglomane, der; —# # 
Anglomanie, die; 
Un (lat⸗gr.); Sucht, ben 
Engländern nachzuahmen 

anglotzen; val gloten 
Angora Mrv



Angreiferl — 17 [Annomination 
  

Angreifer, der; 8, 
greifung, die; 

Angrenzung, die; 
Angriff, der; lels, e 
Angſt, die; , Angste; Angst 
— 
sein, werden, machen; mir 

ist, wird angst; in Angst 
sein » 

äustevllävgsttgmll 
gstigung-dsc;---m 

ängstlichllAngstlichkeit, 
die;-,-en 

angſtvoll Lelig 
angular (lat.); eckig, win¬ 

anhaben; er kann mir 
nmichts anhaben; gute Klei¬ 
der anhaben; vgl. haben 

3 bie; en 
akung, die; , Sen 

Anhalt, der; es; An¬ 
haltepunkt (an der Bahn 
2c.); Anhaltsort, =punkt 

Anhang, der; eils, bei 
Schriften : Anhänges an¬ 

hangen;er hüngt, bing, 
mir treulich an; vgl. han¬ 

ansanhängen I en¬ 
hänger, der; # -Han¬ 

hängig; (prozeß bei 
an¬ 

hänglich; ergeben An¬ 
hängsel, das; —, 
anhangsweise, car. 

Anhau, der; els,## 
Pb der; -els 

anheben; anfangen; ogl. 
lan beben 

anheimelnjesheimeltmich 
* genL geben, 

9 stellen) 
anher 

öhe, die; „ n 
brung, die; -, Sen 

Anhydrid, das; els,# 
(#r.); unter Wasseraus¬ 
scheibung entstandene che¬ 
mische Verbindung 

Anhydrit, ver; lels (gr.); 
Mineral, wasserfreier 
schwefelsaurer Kalk   

Anilin, das; -els; (Anil; 
von arab. amnil, Indigo, 
zu pers. nil, blau); aus 
Steinkohlenteer gewon¬ 
nene organische Basis von 
Anilinfarben 

animalisch (lat.); tierisch, 
belebt animaliſieren 
(#at.= fre.); in tierischen 
Stoff verwandeln; ver¬ 

tieren Animalität, die; 
—: bas tierische Sein 

animieren dat.); ermun¬ 
tern, beleben 

animos dat.); (ber) animo¬ 
seste; aufgebracht, erregt 
Animosität, die; en; 
Gereiztheit, Erbitterung 

Anis, der; ses, se (gr.); 
Pflanze, Samen derselben 

Anisett, der; lels, # 
(fr#.); Likörart 

Ankauf, der; els, käufe 
ankaufen 

Anke, der; —# —n; Fisch 
Anke, die; #n #ma); 

Nacken, Genick 

Ankeln], der; #en (ma.); 
Vutter, Fett 

Anker, der; —, (lat. an¬ 
cora)ankern] Anker¬ 
tau, das; -#els,e 

Ankettung, die; Sen 
Ankömmling, der; lels, 
e L.künfte 

Ankunft, die; —p Celten: 
Ankylose, die; — —## gr); 

Steifheit eines Gelenkes 
anlandbar 
Anlände, die; — # 
anlangen; was mich an¬ 

langt 
Anlaschung, die; , aen; 

Bezeichnung eines Bau¬ 
mes durch Weghauen eines 
Stückes Gasche; sd.) Rinde 

Anlaß, der; asses, läfse; 
aus Anlaß] anläßlich; 
aus Anlaß, bei 

Anlaus, der; els, Uäufe 
Anlege. (cchloß re.) 
Anlehen, das; —,— 

Duden, Orthogr. Wörterbuch, 8. Aufl. 

  

Anlehnung, die; — Sen 
Anleihe, die; =##Hln 
anmaßen; du mapest u. 

maßt an, er maßt an; du 

lich Anma 
—, -en 

Anmerkung, die; — en 
anmustern deem.); Ma¬ 

trosen anwerben 

g, bie; 

Anmut, die; — ſ an⸗ 

muten anmutig 
anmutsswoll An¬ 

mutung, vdie; -, en 
Anna, Anne (w. P.); 

Annchen 

annähernd ] Annähe¬ 
rung, die; W Sen]an¬ 
näherungsweise, ack. 

Annahme, die; „ u 
Annalen, pr. dat.), Jahr¬ 

bücher] Annalist, der; 
—en, -en; Schreiber von 
Jahrbüchern 

Annaten, pr. (neulat.); 
Jahrgelder, eine Abgabe 
an den päpstlichen Stuhl 
bei Besetzung hoher geist¬ 
licher Amter 

Anne, Anna; . b. 
annehmbar annehm⸗ 

lich] Annehmlichkeit, 
die; -, -en - 

atmektieren(cat);mig- 
nen, einverleiben] An¬ 
nex, ber (O. nur so) u. das; 
—es, S#e; Zubehör, An¬ 

hängse| Annexion, die; 
—, Sen; Einverleibung 

annihilieren dat.); ver¬ 
nichten, als nichtig er¬ 
klären 

Anniversarien, pr. dat)); 
jährliche Gedächtnisfeier 

Anno, G.danno dat.); 
daim Jahre; Anno elf, 
Anno dazumal 

Annomination, die; -, 
en (lat.); Redefigur, bei 
der ähnliche Wörter neben¬ 
einandergestellt werden 

2



  

  

Annonce) — 18 — Anthere 

Annonce, die;-, # ¶rz); ſ ans (an das); bis ans nehmen; auf dem Anstand 
Ankündigung, Anzeige stehlnn) 
Annoncenbureau#ogl., Ansager, ** —, — nständigkeit, de en 

Anzeigenannahme an- anſã Unsässigkei z vol. Statt 
noncleren nässig I 2 6 hst — 

Annrtation, die; „ en Mnschaffun ne;een gestochen; vgl stechen 
Grt); Auf. Cingeichnung anschaulich — nse (#rmel r 

Annuität, vie; — eUng, die: Sen anstecken; angestect 
(neulat) jährliche Zaz¬ anscheinend ½ ogl. stehleln 

— 
reszinsen zur allmählichen #uschifung, die: en en 
Tilgung des Kapitals schirrung, die; — 

annullieren (da); für anschlägig anin anſchirren 
nichtig erklüren kesee O—aIAn= Anstreicher, ver; 4, 

Annunziatenorden, 4#: schovis, diez (englt Anſtreicherei, die; 
—8, ital. Orden, zu anschreiben; ogl sretten 
Errender=Verkündigung „Unschreiben, — ansteengen; abmühen 
Maris gestiftet -,- Ausuchm,,-s,-II 

Anode,dic;-,-u(gro;auschuhm km Anfucher-,-i,- 
Stromzuführer Anschuldigung, die * Antagonismus, der;: —. 
anöden'Anödung, ve¬ Auschwärhung, die; ##en (pr.) Wiherstreit, 
anomal] Anomalie, die 

—, In (cgr.); Abweichung, 
Regelwidrigkeit, Aus¬ 

nahme; Mißbildung 
anonym; ungenannt, na¬ 
menlos Anonymität, 
die; —; Verschweigung bes 
Namens, der Unterschrift 

II Anonymus, der: —, 
„men u. Smi# (lat., gr.); 

Ungenannter 

anorganisch (gr.); leblos, 
unbelebt 

anormal (gr.lat.); regel¬ 
widrig 

Anpreifung, die; — en 
anquicken; (Erze) mit 

Quecksilber mengen 

anranzen; vgl. ranzen 

Anratung, bie; en 
anrempeln 
Anrichte, vie; — nl 
Anrihtetsch de es, 

anroden 
anrüchig Anrüchig⸗ 

keit, die; , en 

Anrufung, bie — 
Anrühmung, die; — en   

anschwellen; der Strom 
war angeschwollen; der 
Regen hat die Flüsse an¬ 

geschwellt; vgl. schwellen 
Ansehen, das; — I an¬ 

sehnlich 
Unsehung, bie; —, Sen; 

in Ansehung 
Anselm #m. P.) 
Ansetzung, bie; —. Sen 

Ansgar im. P.) 
ansichtig werden 

Aniedcke, die; en) 
anfiedeln) Wx 
lung, die; „ en]An 

sied er, ber; 8, 
Anſitz, der; -es (weihm)); 

Anstand 

Anspänner, 
Anspielun 
ansprech 
Anspritzung, die; en 
anspruchslos; (be#r an¬ 

spruchsloseste 
Anspülung, die; —, en 
Unstalt, die; , en 
An tand, der; eis, 

stände; keinen Anstand 

der; —,— 

⸗ bie; —. en   
Wettstreit, 5 inoichft H 
Antagonist, der; Zen, 
—en; Gegner "| antago¬ 
nistisch; ferduch 

antakeln] Antakelung, 
—— 

Antares; Stern 1. Größe 
antarktisch (gr.); am Sü#¬ 

pol (dem Nordpol gegen¬ 
Über) liegend 

antedatieren (neulat.); 
von einem frühern Tage 
ausstellen 

antediluvianisch 
lat.); rrsinssuch. 

Anteil, der; eis, 
Antentempel, ber; 

(at. templum in antis); 
Tempel in Rechtecksform 
mit einer von zwei Säulen 
getragenen Vorhalle 

Antepänultima, die; z 
„men (lat.); drittletzte 
Silbe 

Antezedenzien (ogl. Re⸗ 
agens), pl. (lat.); das 
frühere Verhalten, Ver¬ 
gangenheit, Vorleben 

Anhhere, die; n (gr.#; 
Staubbeutel 

(neuO¬



Anthologiel 19 Anwaltschaft 
  

Anthologie, die; , # 
(r.); Blumenlese, Aus¬ 

wahl anthologiſch 
Anthracen; s. Anthrazen 
Anthracit; s. Anthrazit 

razen, daß; -els,e 
Gr.); aus Kohlenteer ge¬ 
wonnenes Produkt, u. a. 
zur Darstellung von Ali¬ 
zarin 

Anthrazit, der; lels, e 
(gr.); Glanzkohle, älteſte 
Steinkohle 

Anthropologses, der; 
„gen, gen (gr.) |. ⸗ 
thropologie, die; —n 
Lehre vom Menschen, Men¬ 
sennen¬ 1 anthropo¬ 
ogis , 

anthropomorphſiſch] 
r) Anthropomor⸗ 
phismus, der; ; Vor⸗ 

ſtellung des Nichtmensch¬ 

lichen, bes. Gottes mit 
menschlicher Gestalte und 

menschlichen Eigenschaften 
Anthropophaglel, der; 

gen, .gen (gr.); Men⸗ 
ieinthropo- 
phagie, die 

anti.. (ſemitiſch rc) (gr.); 
feindlich, gegen. 

Antibarbarus, der; —. 
u. ### (neulat.); Feind der 
Roheit; Buch zur Bekümp¬ 
fung grober Sprachfehler 

antichambrieren ##); 
sich im Vorzimmer auf¬ 

halten, im Vorzimmer 
warten 

Antichrese, die; r 
#ienenuen 

brauch angichrersch¬ 
antichretischer Vertrag: 
Pfandvertrag, bei dem 
der Schuldner dem Glüän= 
biger die Benutzung des 

Faustoleren anstatt der 

uszahlung zugesteht 
Antichrist, der; en, en; 

auch: ſes], e (neulat.); 
Widersacher Christi, Wider¬ 

hrist, Teufel 
Antidot, das; lels, # 

; — 

  

(gr.); Gegenmittel, ⸗gift; 
auch: das Antidoton; 
— 6 

Antifebrin, das; leis, 
—e (gr.lat.); Mittel gegen 
Fieber 

antik dat.); altertümlich, 
bes. dem klassischen Alter , 

antisemitisch; moenfeind¬ tum angehörig/ Antike, 
die; —, n; rlasisches 
Kunstwerk; 2#9. auch das 
klaffische Altertum mit Be¬ 
zug auf seine Kunstwerke) 
antikisieren; nach alt¬ 
klassischer Art gestalten 

Antikritik,die;. ent#gr.); 
Widerlegung einer Kritik 

Antilope, die; n (engl, 
ar. urſpr. H; Hirſchziege 

Antimonſium), das; — 
Gr., neulat.); Spießglanz, 
ein chemischer Grundstoff 

Antiparallelogramm, 
das; els, e (gr.); ge⸗ 
rabes Trapez 

Antipathie, bie; —. — 

Ger.); Abneigung, Wider= 
wille antipathisch; #er) 
antipathischlelste; wider¬ 
wärtig, zuwider 

antiperistaltisch ür) 
antiperistaltische Mittel 
Brechmittel 

antiphlogiſtiſch (gr.); anti⸗ 
phlogiſtiſche Mittel: Mit⸗ 
tel gegen Entzündung 

Antiphon, das; le]s, e 
(r.); Schalldämpser 

Antiphonie, die; — I## 
(gr.); Wechselgesange; 

logischer Widerspruch 
Antipode, der; I, In¬ 

Gr.) Gegenfüßler; Gegner# 
Antiqua, die; (lat); 

lateiniſche Schrift, Schrift¬ 
gattung 

Antiquar, der; -els,e 
(at.); Altertumskenner; 
Händler mit alten Bü¬ 

chern 2c. Antiquariat, 
das; -#els, e (neulat.); 
Handel mit alten Büchern 

I antiquarisch   

antiquieren (at.)); ver¬ 
alten; für veraltet er¬ 
klären 

Antiquität, die; en 
¶at.); altertilmliches Wert; 
pl. auch die Gesamtheit. 
bder Gebräuche 2c. des Al¬ 
tertums; Altertümer 

lich; vgl. anti. 

antiseptisch#(#r.); gegen die 
—i fäulnis= 

Lstillend 

amisrestith (gr.); krampf⸗ 
Antiſtrophe, — 

Anttithese, — 
Gegensatz antithetisch; 
gegensätzlich, entgegen¬ 
setzend 

antizipando; im voraus, 
vorweg! Antizipation, 
bie; „en; Vorweg⸗ 

nahme antizipieren 
(at.); E—* 

Antlitz, das; -es, 
Antonia, Antoniee 0. .) 
Antonsius) (m. P.) 
Antrag, der; els, rüge 
antrauen 
Antreibung, die; — Sen 
Antritt, der; lels, e 
antun;z angetan; vgl. tun; 

einem etwas antun 
Antwort, die; en 

. antworten zgeantwortet 
1 antwortlich; nicht zu 
empfehlende Neubildung 
für: in Beantwortung 

Anurie, die; (#x; Harn¬ 
losigkeit, mangelhafte 
Harnbildung I.e 

Anvertrauung, die; 
anverwandt; die ihm an¬ 

verwandt und zugetan 
ſind 

Anwachs, der; .wachſes 
Anwachsung, die; =das 

Anwachsen des Erbteils; 
Be#. für: Akkreszenz 

Anwalt, der; le]s, e O. 
nur so) u. wälte] An¬ 
waltschaft, die; — en 

2*



  

Anwand) — 20 — laposteriorisch 

Anwand, Angewende; ſapagogiſch (r); aus berapodiktiſch (gr.); unwider 
umichtigkett des Gegen= leglich, mit voller Be¬ 

Alwarter, der; *8 is jolgernd sttmnthett ausgesprochen 
Anwartschaft, ue Apanage, vie; #n ##o); Lpodofis, die; (gr); 
—n anwartschaftlch Jahrgeld, Absindung)achsatz 

anweisen;angewiesenzogl. apanagieren; absinden, Apogäum, das; —#, güen 
welsen Togl. weißen abschichten Gr.); Erdferne 

anweißen; angewetßt; apart;jeigentümlich[Apar¬- Apokalypse, die; ar); 
anwenden; angewendet, te, das; —#. —3 ((at. 0ffenbarung=Johanns 
angewandt; vgl. wenden)]] parte, beiseite); beisette apokalyptisch; in der 
Anwendung, die; =, 
en 

Anwesen, tas; 38, =; 
ck mit Wohnung 

amwesend Anwesen¬ 
it, die; , Sen 

anwidern 
Anwohner, der; —,— 
Anwuchs, der; -uchses, 

wlchſe 

Anzeichen, das; —,— 
Anzeige, die: # anO 
** Anzeiger, der 

amhẽ (#t.); doppelzeitig 
Anzettlellung, die: ; en 
Anzettler, der; s, 

Anziehung, die n][U..] 

Anzug, der; -#els, Iüge; 
ein neuer Anzug; es ist 

7 44 Anzuglel 

anz 
##hlebüngn bie; - Sen 
Kolipile, die: — -n lat. 

Nollpila); —— ; 
Lötlampe 

dolisch; aus der Landschaft 
Aolien in Kleinasien; do¬ 
lischer Dialekt 

Kolos; f. Aolus] Aolus 
(m. P.) o% Gott der 
Winde]Nolsharfe, bie; 
—, In; Windharfe 

en, rl. Gr.); Ewigkei¬ 
ten] äonenlang Cer¬ 
der); unendlich lang 

Aorist, der; es, (gr); 
eigtl. unbegrenzt, unbe¬ 
stimmte; Tempus der 
sriech. Konjugation 

Aorta, die; -, ten (gr.); 
die große Pulsader, 

Hauptschlagader   

Gesprochenes auf der 

Bühne 
Apathie, die; - #); Tei¬ 
nahmloßckeit, Stumpfbeit 

apathiſch; Oer) apa⸗ 
thischlelste; teilnahmlos, 
stumpf 

Apatit, der; Jel,### 
(gr.); ein Mineral 

Apennin, der; leis, gew. 
DPf. die Apenninen; Gebirge 

Wereu das; —, # fö 
bersicht 

Apeiren¬ Pl. (gr.); flu¬ 
menblattlose Pflanzen 

Apfel, der; —, #pfel; 
das Hechen Apfelmus, 
#pfel., Apfelwein 

* die 
(nbrl. appelsina); eigtl. 
achinesischer Apfell; aus 
China, früher Sina ge¬ 

nannt, eingeführte Frucht 
Ayhäresis, die; -., resen 

Gr.); Abfall des Anlautes 

M— 
Sprachstörung 

Aphelium, das; 8, . lien 
u. ia (gr.); Sonnenferne 

Aphorismus, der; —, 
.men (gr.); kurz hinge¬ 
worfener Gedanke, Ge¬ 

dankensplitter aphori¬ 
stisch; abgertfsen, hinge¬ 
worfen 

aphrodisisch (#r); auf 
Aphrodite bezüglich l 
Aphrodite (w. P.); 
"schaumgebornee Göttin, 
Venus 

Aplomb, der; s rz.); 
Sicherheit im Auftreten, 
Nachdruck 

—. IOn 

  

Offenb. Joh. vorkomment 

Apokope, die; —. — (gr); 
Berkürzung eines Wortes 
am Ende, Abfall des Aus¬ 
lautes 

Apokryph, as; els, en 
(#); etwas Unechtes, pl. 
die nicht trese 
Schriften der Bibel sap 
kryphlisch]; unecht, un¬ 
tergeschoben 

Apollo (gr.); Gott bes Lich⸗ 
tes Apollon, ſ. Apollo 

Apollonia Etadt) 
Apollonius em. P.) 
Apolog, der; -els, e 

(gr.); Lehrfabel 
Apologet, der; en, * 

(gr.); Verteidiger ap 

logetisch; nea ln 
Apologie, die; —# 
Berteidigung 

Apophthegma, das; —, 
Tmen u. ta (gr.); Sinn¬ 

spruch, Denkspruch 
apoplektisch; m Schlagan¬ 

fällen geneigt, vollblütig 

Apoplexie, die; —, 
— (cgr.); Schlagsluß 

Apoſiopeſis, bie; peſen 
Gr.); Verschweigung, 
„Selbstunterbrechunge 

Apostasie, dien Gt); 
Abtrünnigkeit, Abfall vom 

Glauben] Apostat, der; 
en, Sen 

Apostel, der; #, — Gr); 
„ Ausgesandtere 

a posteriori (dat.); durch 
Erfahrung, aus Erfah¬ 
rungsgründen; Gegen¬ 

satzz a priori; s. d. 
aposteriorisch; erfab¬



Apoſtolat) 

rungsmäßig, aus der Er¬ 
fahrung gewonnen 

Apostolat, das; —el###e; 
Apostelamt, Bischofs¬ 
würde; s. Apostel 

Apostolikum, das; — 
apostolisch; s. Apostel; 
das Apostolische Glaubens¬ 
bekenntnis 1; der Aposto¬ 
lische König (von Ungarn); 
Se. Apostolische Majestät 

Apostroph, der; —els,e 
(gr.); Auslaffungszeichen 

Apostrophe, die; — I# 
(gr.); Anrede 

apostrophieren; s. die vor¬ 
hergehenden Wörter; mit 

Auslassungszeichen ver¬ 
sehen; anreden, ansahren 
—— 

Arzneilaben Apothe⸗ 
ker, der; 8, 

Apotheoſe, die; „n(gr); 
Vergötterung 

Apparat, der; e8,e 
(#t.); Vorrichtung, Gerät, 
Werkzeug; Zubehör 

Appartement, das; —, 
3 (frz.); Gemach, Woh¬ 
mung; Abort (in diesem 
Sinne nicht frz.) 

Appell, der; els,e Urz, 
zu appeler v. lat. appel¬ 
lare); Aufruf, Sammelruf 

Appellant, ver; -en,en; 
der Berufung Einlegende, 
7 Berufungsklägere Ap⸗ 

pellat, der; en, en; 
der, gegen den Berufung 
eingelegt wird, „Beru¬ 

kungsbeklagterr Appel¬ 
lation, die; —, enlat.); 
Berufung 

Appellativ, das; #, e; 
das Appellativum; , 
-. vallat.); Gattungsname 

appellieren (lat); Beru¬ 
fung einlegen 
1 Bei dieser Schreibung 

faßt man den Ausdruck als 
Eigennamen auf (ogl. Bor¬ 
bemerkungene, S. XD. Vgl. 

auch Athanasianisches, Nizäi¬ 
sches Glaubensbekenntnis.   

21 

Appendix, der; e#,## 
u. izes (lat.); Anhang, 
Anhängsel 

Appertinens, bas; 
nenzien (vgl. Reagens) 

tinenz, die; en (neu⸗ 
lat.); Zubehdr 

Apperzeption, die; en 
(at.); klare und beutliche 

Auffaffung apperzi⸗ 
pieren 

Appetit, der; lels, ecfrz, 
lat.); Neigung, Eßlust! 
appetitlich; anmutend, 
die Eßlust reizend 

applanieren (lat.); ebnen, 
ausgleichen 

applaudieren (at.); Bei¬ 
fall klatschen, spenden 
Applaus, der; plauses, 
.plause; Beifallsruf 

Applikation, die; Sen; 
Anwendung; Fleiß Ap¬ 
plikatur, die; —, Sen; 
eigtl. zweckmäßiger Ge¬ 

brauch; Fingersasslappli¬ 
zieren Cat.; amwenden, 
beibringen 

Appoint, der;#,— sr: 
Zuschuß, Geldschein von 
kleinerem Betrag; Stück; 
Wechsel 

apportieren dat.); herbei¬ 
bringen; apport!: such's! 

Apposition, die; —, Sen 
(lat.); Zusatz; erklärender 
Zusatz, Beifügung 

Apprehension, vie: en 
ü#at.); Furcht appre¬ 
hensiv; furchtsam 

Appreteur, der; —, i 
Zurichter appretieren 
(frk.); zubereiten, der 
Ware schönes Ansehen 
geben Appretur, die:-, 
—en; Herrichtung, Glanz 

Approbation, die;en; 
Genehmigung; Druck¬ 
erlaubnis kirchlicher Be¬ 

hörden] approbieren 
(lat.); anerkennen, bestä¬ 
tigen, billigen, genehmigen   

(Auator 

Approche, die; l ###: 
Laufgraben 
proximativ dat.; 
rikose, die; , — 

endrl. abrikoos, aus por¬ 
tug. albricoqdue; biel Üüber 
arab. al berkük — al #nt 
Artikel — aus lat. [mala] 
Pracocia, „Frühäpfel) 

Aprilt#, der; Z# u. eks, 
e (lat) Aprilnarr, 
zuw., u. a. bei Goethe, 
auch: „Aprilsnarr-, der; 
—en, #n Aprilwet¬ 

ter (B. auch: Aprillen¬ 
wetter), das; — 

a Priori dat.); von vorn¬ 
herein, aus VBernunft¬ 

gründen; Gegensatzz 2 
Dosteriori; s. b. aprio⸗ 

apropos (frz.); nebenbeibe¬ 
merkt; da fällt mir ein; 
genehm, gelegen 

Wyside, Apsis, die; — 
siden (gr.); Wendepunkt 
in der Bahn eines Pla¬ 
neten; Wölbung einer 
Nische des Chors; Seiten¬ 

schiffz vgl. Abſeite 

aptieren (lat.); anpassen, 
zurechtmachen 

Aquädukt, der; +els,# 
(lat.); Wasserleitung 
Aquamarin, der; Hek#, 
e (neulat.); ein Edelstein 

Aquarell, das; +e#,# 
(tal.); Gemälde aus Waſ⸗ 

serfarben! aquarellie¬ 
ren 

Aquarium, das; —,rien 
(lat.); Kasten mit Glas¬ 
wänden zum Halten von 
kleinen Wassertieren und 

epflanzen 
Aquatinta, die; — Etal); 

eine Art des Kupferstichs, 
welche die Tuschzeichnung 
nachahmt 

Aquator, der; —8 (aat.); 

1 Vgl. S. XXI, 8. 14. 

 



  

Aäquatorial) — 22 — [Argandbrenner 

ÖGleicher-, Mittellinie. die derl); a, (gr.); Werk,Diakonus, ber; . tonen 
Linte] äquatorial; u¬= seug zum Messen des spezi¬ Dr.); Titel von Geisllichen 
ter der Linie beftndlich sischen Gewichts, Senk= Archimandrit, der; zen, 

Aquavit, der; els,ewage; vgl. Meter en (gr.); Würde in der 
(neulat.); Lebenswasser, 

Branntwein 

Aquilibrist, der; en, en 
det): Seiltämer |äqui¬ 
libriftisch;seitänzerartig 

Aquinoktialstürme; die 
Frühlings= und Herbst¬ 
stürme ] Aquinoktium, 
das; s,. tien (lat.); Tag⸗ 
undnachtgleiche 

äquivalent (lat.), gleich¬ 
wertig valent, 
das; lejs, e; voller 

Ersat, Entschädigung, 
rgleichwertige Gebühr¬ 
nis- (beim Heere)]Aqui¬ 
valenz, die; -, Zen; 
Eleichheit des Wertes 

äquivok (lat.); zweideutig, 
schlüpfrig 

Ar, das lauch: der1); leis, 
e; drei Ar (frz. are, aus 

lat. area, freier Platz, 
Fläche); Flächenmaß 

Ara, vie; —, Aren (dat); 
Zeitrechnung; Zeitraum 

Araber, der; —,— 
Arabeske, die; -, n##scz); 

Verzierung nach Art der 
arabischen Laubgewinde 
u. dgl. an Bauwerken; 
Laubwerk 

Arabiencand)arabiſch; 
der Arabiſche Meerbuſen 

Arachniden, vl. Gr.); 
Spinnen; ſpinnenartige 
Tiere 

Aragonit, er; -els; nach 
Aragonien benanntes Mi¬ 
neral 

Aräometer, das (auch:   

ar, bas; lela, e; 

Staatsſchat 
ärariſch; ſtaatlich, Staats. 
Ararium, bat; , 
rien (lat.); s. Kra# 

Arbeit, die; —„ ##enar¬ 
beiten] Arbeiter, der; 
+. arbeitſam 
Arb au, die; =Z, 
enarbeitts[Los Har¬ 
beitsshvoll]Arbeitlsl- 
zeit, die; en 

Arbitrage, die; 
Vergleichung der Wechsel¬ 
kurse und Auswahl des 
vorteilhaftesten, Schätzung 

arbiträr rz.); nach Er⸗ 
meſſen, willkürlich ar⸗ 
bitrieren (at.); schätzen, 
bewerten 

Arbuse, die: — I (at., 
frz.) Erdbeerbaum und 

seine Frucht 
archaisch (gr.); altertüm¬ 

lich Archaismus, der; 
—, Imen; altertümlicher 

Ausdruck] archaistisch; 
waltertümelnde 

Archäologlel, der; Ken, 
-—gen; Altertumskenner 
Archäologie, die; -# n# 
(er.); Altertumskunde 
archäologiſch; bie Alter⸗ 
tumskunde betreffend 

Arche,ie; —p. nlat. arca, 
Kasten) LOber.. 

Archi.. Wiſchof) (gr.); Erz., 
Archidiakonat, bas; le]s, 

e; Amt, Wohnung eines 

Archidiakonus Archi¬ 

1 Das männliche Geschlecht der fremden Maßbezeich¬ 
nungen bürgert sich immer mehr ein, so in Ar, Hektar, 
Liter, Hektoliter, Meter, Kilometer; ebenso in Barometer, 
Thermometer 2c. Es mußten daher bei allen diesen Wör¬ 
tern beide Geschlechter angegeben werden, zumal da in der 
Schweiz der Meter, der Kilometer amtlich ist. Vgl. auch 
Kluge, Etymologisches Wörterbuch"; Heyne, „Deut¬ 
sches Wörterbuchse.   

Friech. Kirche, Oberabt 

Archimedes #m. P.) 

Archipel, der; —8 le] 

Gr.); Inselmeer 
AUcchitekt, der; -en, Ten 

(##); Baumeister! Ar¬ 
ektonik, die;. en; 

Wissenschaft der Bau¬ 
kunſt architeltoniſch; 
baulich; baukünstlerisch 

Architektur, die; Z, 
en (gr., lat.); Baukunst, 
Baustil, Bauart - 

Atchitkuv,de;-lelsu. 
-en,-e[n](gr.-ttat.);ber 
verbindende Balken über 
den Kapitellen der Säulen 

Archiv, das; els,e(gr.); 
Urkundensammlung; ge⸗ 

lezrie Zeitschrift J archi¬ 
valisch] Archivar, der; 
—lels, e Vorsteher eines 
Archivs 

Archont, der; -#en, en 
Gr.); HHerrscher-, hoher 
Beamter im alten Athen 

Arcierengardei, die; 
(ital. arciere, Bogen¬ 

schütze); Leibgarde des 
Kaisers von Österreich 

Area, die; =, Areen u. —3 
(dat.); Fläche, Kampfplatz; 
vgl. Ar] Areal, das; 
els, e; Flächeninhalt 
eines Grundstücks 

Arena, die; , nentlat.); 
sandbestreuter (Kampf=) 

Plat 
Areopag, der; els, e 

(gr.); Gerichtshof im alten 
Athen largen liegen 

arg: ärger, (derh ärgste; i 

Arg, das; -en; ohne Arg; 
kein Arg haben; der Arge: 
der Teufel 

Argand #m. P)Ar¬ 
gandbrenner, der; #— 

1 .: Arcikrengarde; wohl 
Druckfehler. 

 



Argentan! 23 [#Arnica 
  

Argentan, das; lels,e 
(neulat.); Neufilber 

Arger, der; 4 1 ärger¬ 
lich l ärgern ]Arger¬ 
nis, das; .niſſes, .niſſe 

Arglist, die; „enarg¬ 
listig; L#. für: dolos 

arglos; (der) argloseste 
Argos; s. Argus 
Argot, das: s frz); 

Rotwelsch, Gaunersprache 

Argument, das; iels, 
e (lat.); Beweis, Be¬ 
weismittel; Inhaltsan¬ 
gabe Argumenta¬ 
tion, die; „ en; Be¬ 
welsführung argu¬ 
mentieren; beweisen, 
Schlüfse ziehen 

Argus (m. P.), auch s. v. w. 
scharfer Beobachter; Ar¬ 
gusaugen: scharfe Augen 

Argwohn, der; elis 
argwöhnen] arg¬ 
wöhnisch; C#e# argwöh¬ 
niſchleſte 

Ariadne (w. P.) 
Arianer, der; —, —; An¬ 

gehöriger einer christlichen 
Sekte, nach Arius benannt 

arianiſch Arianis⸗ 
mus, der; 
—— 
Arier, pr. Wolth ILeieb 
Arion #m. P.) 
arioso Gtal.); in Leederart 

vorgetragen] Arioso, 
das; s, a u. .ſi; ein 

*— vorgetragenes 

7 dattn iton #m. P.) 
Kal. der; -en, en 

OG#r.); Anhänger der Adels¬ 
herrschaft, Vornehmer l 
Ariſtokratie, bie; n; 
Adelsherrschaft; Adel 
aristokratisch; Cber ari¬ 
siokratischlelste; vornehm 

rh stophanes (m. P.) 
ristoteles (m. P.), be¬ 

Mistotel griechischer Phi¬ 

losonh ] Aristoteliker, 

    

der; s, ; Anhanger 
der Lehre des Aristoteles 

’sristotelisch; dieser 
Lehre entsprechend 

Arithmetik, die; xr##; 
Zahlenlehre, Lehre von bder 
Nechenkumt Arithme¬ 
tiker, der; #,— arith⸗ 

metisch; das artthmeti¬ 
sche Mittel: „Durch¬ 
schnittsfummer (BG.) 

Arithmometer, bas (auch: 
der); —, —; eine Art 
Rechenmaschine;ogl. Meter 

Arkade, die; — #n irz); 
— Pl.. Bogen¬ 

Müladien Cand)) Arka¬ 
dier, der; -s, - arka¬ 
disch 

Arkanum, das; —#. ##n 
(lat.); Geheimmittel 

Arkebuse, die; „En frz., 
ital., aus d. ndrl. haakbus, 

»Halenbuchſe«) Arke⸗ 
buſier, der; le]s, e 

Arktis, die; (gr.); Nord¬ 
wofregionarktisch; am 
Nordpol gelegen, nördlich 

Arkturus; Stern 1. Größe 
Arlesbaum, der; leis, 

-bäume; ein Dornstrauch, 
Mehlbeerbaum 

arm; ärmer, (der) ärmste; 
arm und reich (Leute), 
aber: Arme 
die Armen ehe 

Arm, der; #as e; das 
Armada, die; (span.); 

eigtl. Rüstung; Flotte, bes. 
bie große, von Philipp II. 
1588 gegen England aus¬ 
gerüstete Flotte 

Armadill, das; els,# 
( pan.); Gürteltier 

Armatur, die; , Sen 
¶at.); Wehr, Ausruſtung, 
bes. des Soldaten; das 
zur Verstärkung der Kraft 
an den Magnet gehängte 
Eisen, „Bewehrunge 

Armbrust, die; , u. 
brüste (aus neulat. ar¬   

cubalista, Bogenwurfge¬ 
schütz, umgebildet) 

armdick 
———¬ 

Heer Armeekorps, 

Armel, ber; 8, 
armen; arm werden, an 

Gehalt verlieren, z. B. die 
Salssole armt; arm ma¬ 
chen, z. B. Almosen= 
geben armet nicht 

Armen. Gaus, pflege) 
Armeritter (w. frz. amou- 

rottos, Nierenſchnittchen 
u. dgl.), pl. ; ein aus Weiß¬ 
brot hergestelltes füßes 
Gericht 

Armefsünder, der; —,=;: 
auch: des Armensünders, 
die Armenfünder I—, 1 

Armſeſſünderglocke, vie; 
armieren (lat.); bewaffnen, 

ausrüsten, bestücken; be¬ 
wehren (den Magneten) 
Armierung, die; -, 
—en; vgl. Armatur 

.armig (angarmig c2c.) 
Armillarsphäre, die (lat. 

u. gr.); aus Ringen be¬ 
stehende Kugel zur Ver¬ 
anschaulichung der Erd¬ 
und Himmelskreise 

Armin (m. P.) 
Arminianer, der; s, 
Arminianismus, der; 
— (neulat.); re 

armlang 
ärmlich —’2 

die; —-, -en 

Armling, der; els, #; 
Armel zum flberstreifen, 
— 
Armsünderglocke, Ar¬ 
mesünderglocke; s. d. 

Armut, die; 
Armvoll „ber; , 
Arnheim Etadt) 
Arnheimer, der 

(mach dem Namen des 
Verfertigers benannt): 
Geldschrank 

oArnica; ſ. Arnika 

; 3,—



  

Arnikal — 24 — [Aſen 

Arnika, bie; (gr.); Pflanze, (engl.); Pfeilwurze; ein LTen, Sen; Geschützsoldat, 
Wohlverleih Stärkemehl austropischen Feuerwerker 

Arnold em. P.) Pflanzen Artischocke, vdie; „ 
Arnulf #m. P.) Arsch, ver; ##, Arsche 1 üttal); Speisedisstel 
Arom, das; —els, e; das Arschleder, das —.— , vert-en, en rz): 
Aroma; #,— (u. K#) ärschlings Kunstler | artistisch 
(gr); Gewürz, Wohlge= Arsen, das; e)s; Metau Artland, vas lels 
ruch, Blume (beim Wein)] des #rsenies Artur: (m. ) (lad 
aromatisch; Cer aro¬ Arsenal, das: ei#, —e Artus #m. r664 
webee würzig, # " Arve, die; — n; Zi 
wo aus, Vorratsraum, bes. - « 

Acon,ver;-s(cat.,mmfürAusrufomgsgeaewArzleJUeI-Æs·sp" 
maculatum); Pflanze 

arpeggieren (ital.); nach 
varfenart ſpielen ar- 
peggio Arpeggio, 
das; —, —S; vgl. Adagio 

Arrak#, der; els,e (u. = 
(ind.); Reisbranntwein 

Arrangement, das: —, 
— Anordnung, Aufbau 
arrangieren c#z)); ein¬ 
richten, vergleichen 

Arrest, der; -es, e (neu¬ 
lat); Haft; Beschlag; 
Nachsitzen Arrestant, 
— —— 

teter, Gefangener] Ar¬ 
restation, die; , Sen; 
Verhaftung ] Arrestato¬ 
rium, das; —., ien; 
Haftbefehl] Arrestle¬ 
gung, die; „#en; Be¬ 
schlagnahmerretie¬ 
ren (#srz.); festhalten, ver¬ 
haften 

Arretur, die;Sen; Fest¬ 
nahme; val. Arrest; auch 

das Anhalten des Pferdes 

im Lauf 

Arrieregarde G.: Ar¬ 
rièregarde), die; — —n (srz. 
arrière - garde); Nachhut 

arrogant (lat.); anmaßend 
Arroganz, die;#en; 
Anmaßung, Dünkel 

arrondieren Erz.); abrun⸗ 
en 

Arrondiſſement, bas; 8, 
s frz.); Bezirk, in Frank¬ 
reich Unterabteilung eines 
Departements 

Arrowroot, das; s   

stände 

arsenig Arsenik, da 
(r.#zbekanntes Gift, Flie¬ 
ensten arsenikalisch 

1 ahar 
Arsis, die; -, sen (gr.); 

Hebung, Aufschlag 
ftt, die; W en; von der 
Art, derart, derartig 

Artefalt, das; els, e 
(neulat.); Kunsterzeugnis 

Artemis (Cxr); Göttin des 
Mondes, der Jagd 2c. 

arten 
Arterie, die; —W In (r); 

Schlag= oder Pulsader 

artesischer Brunnen; 
durch Bohren erhaltener 
Brunnen, zuerst in Ar¬ 
tois (daher der Name) 

Arthurt; s. Artur 
artig 
kartig Calkartig rc) 
Arti keit, die; —, en 
Artikel, der; —, — Gat); 

akleines Gelenk, — 
Geschlechtswort; Ware, 
Handelsgegenstand 

Artikulation, die; en; 
Gliederung; Gelenkver¬ 
bindung; Lautbildung, 
deutliche Aussprache der 

einzelnen Laute [artiku¬ 
lieren (lat.); beutlich aus¬ 
sprechen 

Artillerie, die; — #n #cz.); 
Geschützwesen, Truppen¬ 
gattung; schweres Ge¬ 

schug Artillerist, der;   

Arzt, der; Zes, Arzte (gr. 
dor#aroog, Oberarzt) 
Arztin, die; =, ) 
älgtlich 

As, bas; Aſſes, Aſſe; auch: 
—. — (lat.); altrömische 
Kupfermünze; die Eins 
auf Karten 

As, ras; —, —: Tonstufe, 
einen halben Ton tliefer 
als a 

Aſa, die; : Ana feretida 
(neulat.); Teufelsdrerk 
Asant, der; les; ein 
Harz, Teufelsdreck 

Albest, der; -#es, e G#); 
Steinflachs, aus dessen 
Fäden unverbrennliche 
Gewebe herzustellen sind 

Ascenseur, ver; 3, e 
(frz.); hodraulische Prefse 

Ach, ver; -es, Asche; Topf 
(daher: Aſchkuchen); Flſch 

Asche, die; — I#n 
Asche, die; „ .M giſch 
Aschenbrödel, der * 
aschlenlfarbig I—#/8, 
uscher, der; , Aſchen⸗ 

und Kalklauge, Grube 
oder Faß damit 

A chermittwoch, der: 
äschern 

aschfahl aſchfarben ſ 
aschfarbig, aschenfar¬ 
ig aſchig 

Achpios f. #schpus 
Aschylus em. y 

Ascidien; s. ast¬ 
Asen, pr.; Götter 

1 B. u. BD. nur: Artur; P. u. O. lassen auch Arthur zu.



  

äsen) — 25 — (Asteismus 

———— zeugung eines Luftstroms eine Anweisung lantet. 

äfdest; geäst durch Saugen, Ventilatr Afsignate, de 
aseptisch (gr.); gie aspirieren; s. Aspiration (srz., lat. Urspr.); An¬ 
Aſer, Aſer, ber; 3,Aſſagaiſe], der; galels, weifung; pl. französisches 

(weibdm. u. ma.); Speise¬ 
ack, Ranzen 

A at, der; Jen, enslasia¬ 
liſch ) Asten 

Askanien Cand) Asla⸗ 
nier 

Askanios; s. Askantus 
Askanius #m. P.) 

Askariden, ri.(gr Spul=, 
ürmer Fadenw 

Askese 2c.; f. Asz- 2c. 
asklepiadischer Vers 
Asklepias, die; — . (gr.); 

Pflanze, Schwalbenwurz 

Asklepios; s. Aszulap 
Askulap e#m. P.); Gott 
der Heilkunde 

Asmodi em. P.) 
— (m. P) 
A#sot, der; en, en (gr.); 

Hnheilbarere; unver¬ 
befserlicher Wüstling 

Aspasia, Aspasie #w. P.) 
Aspe, die; —. en; Espe 
Aspekt, der; —eils, ren 

(dlat.); Anficht; pk. Aus¬ 
sichten, Vorzeichen 

Aspern (Ort)t 
Asphalt, der; -els,# 

G#.); Erdharz, =pech 
asphaltieren I/ asphal¬ 
tisch 

Asphodill; s. uffodiu¬ 
—————— 

Stocken des Purlses, 
Scheintod 

Aspik, der; -els,· (sc3; 
Fleisch=, Fischsülze 
—W—— 

(lat.); Bewerber 
Aspirata, die; — ten (u. 

—ä) (dlat.; Hauchlaut ſ 
Aspiration, die; en; 
Aussprache mit einem 
Hauchlaut; Streben (nach 

etwas); Anſaugung 
Aspirator, der; ##, en 

(neulat.); Apparat zur Er¬   

gaieln]; sübafrik. Speer 

assanieren (neulat.); ge¬ 
sund, wieder lebensfähig 
machen 

Assassine, der; n, I## 
(frz.); mohammedanische 
Sekte; Meuchelmörder 

Assekurador, der; en, 
en (span. asegurador); 

s. Aſſekurant Asseku=¬ 
rant, der; -en, #en (neu¬ 
lat.); der die Versicherung 

Übernehmende Asseku¬ 
ranz, die; — Sen; Ver¬ 
* Iö Assekuranz= 
police, die; -, Inz rgl. 
Poltce: Versicherungs¬ 
schen] Assekuranzprä¬ 
mie, die; - —n; vgl. Prä¬ 
mie; Versicherungsgebühr 

I Assekurat, der; zen, 
en; der Verſicherte aſſe⸗ 
kurieren; verfichern 

Assel, die; — In (aus lat. 
asellus, Eselchen) 

Assemblee, bie; 3ö 
Versammlung, Gesellschaft 

assentieren (lat.); zustim¬ 
men für den Militärdienst 
tauglich erklären 

Assertion, die; —, en 
(at.); bestimmte Behaup¬ 

tung assertorisch; be¬ 
kräftigend; assertorischer 
Eid: Bekräftigungseid 

Asservat, das; -els,eln] 
(neulat.); aufbewahrter 

Gegenstand'asservieren; 
aufbewahren 

Assessor, ver; —#, Sen 
(lat.); Beisitzere, Titel 

Assibilation, die; en; 
Aussprache mit einem 

Zischlaut] assibilieren 
(at.) 

Assiette, die: — In (#srz); 
Haltung; Teller, Gericht 

Assignat, der; -en, Sen 
(at.); der, auf welchen   

Papiergelb zur Zeit der 

ersten Republik assig¬ 
nieren; anweisen 

Assimilation, de ; en; 
Angleichungassimilie¬ 
r ähnlich machen:; 
ang en 

Aſſiſe, bie; En rz): 
Sitzung; pl. Schwurg 

Assisi Ort) 1 
Assistent, der; en, #e##; 

wechufe Assistenz, ve 
en; Beistand Assi¬ 

stenzarzt, der; es, 
-ärtte affiſtieren dat.); 
beistehen, zugegen sein 

Associé, ver; —#, X ¶rz): 
beschäftsgenoe, Teil¬ 
haber 

Assonanz, die: —, #n; 
Anklang, Gleichklang der 

Vokale, Halbreim asso¬ 
nieren dat.); anklingen 

assortieren (frz.); das Wa¬ 
renlager nach Arten ordnen 
und vollständig machen; 

sch versehen mit ; wohl 
assortiert:gut ausgestattet 

#Afssortiment, dos; 
—els, -e; Lager, Auswahl 

Assoziation, die; , en 
(neulat.); Verbindung; 

Geschäftsgenossenschaft; 
Ideenassoziation: 2e¬ 
dankenverbindunge 

assoziieren, sich (frz., lat.); 
zusammentreten, gemein¬ 
sam ein Geschäft gründen 

assumieren (lat.); anneß¬ 
men, gelten lassen] As¬ 
sumtion, die; ; Him¬ 
melfahrt Christi 

Assyrien Gn)) Assy- 
rier, ver; 8, aſſy⸗ 

riſch [Aſtchen 
I der; Zes, Aste; das 
Asteismus, der; — men 

(gr.); ſtabtiſche Feinheit; 
»Urbanitut«⁊, Witz



26 Athyl 
  

ästen! 

esten IEternblume 
sel! ——— 

Aſterien, ꝓ. (gr.); Ebel⸗ 
ſteine 

asterisch (gr.); sternähnlich 
Isterismus, der; — (); 

Sternbild 
  

Asteroid, ver;-els u. -en, 
en (gr.); kleiner Stern; 
s. Asterismus 

Asthenie, die; -(gr.); Kör¬ 
perschwäche 

Asthenopie, die; - Gr#; 
Schwachsichtigkeit 

Isthetik, #e; (gr); Lebre 
vom Schönen ſ Astheti= 
ker, ber; a, ; Lehrer, 
Freund des Schönen 
ästhetisch; (ber) ästhe¬ 
tischlelste; schön 

Aſthma, das; s(gr.); Eng⸗ 
brüstigkeit; Atemnot 
asthmatisch; (ber) astb¬ 
matischlelste; engbrüstig 

äſtig 
Astigmatismus, der;# 

(gr.)z eine fehlerhafte Be¬ 
schaffenheit des Auges, 
Stabsichtigkeit 

stik, der; —els, (#srz., 
btsch. Urspr.); Glättbein 

ästimieren (at.); schätzen, 
würdigen 

Astling, der: els, e; 
junger Bogel, der schon 
von Ast zu Ast fliegen kann 

Aſtral.. Aampe 2c.) (#r.); 
„ terne#.. (lampe 2c.) 

Astrognosie, die; - (gr); 
Kenntnis der Sternbilder 

Astrograph, der; -en,en 
(r.); Apparat zum Zeich¬ 
nen von Sternkarten 
Astrographie, bie; 
—n ; Sternbeschreibung 

Astrolabium, das; —, 
bien (lat., gr.); Werk⸗ 
zeug zum Bestimmen der 
Höhe eines Sternes 

Astrologlel, der; 4gen, 
+en (gr.); Sterndeuter 
Astrologie, die 
Sterndeuterei 

" " 
* — In   

Astronom, der; -en, Sen 
(#) Sternkundiger 
Astronomie, die; , n; 
Sternkunde astrono¬ 
misch; -es Jnhr 

Astuarium, das; #, ien 
(at.); Dampfbab; pl. 
Flut=,Trichtermündungen 

Asyl, vas; -els, (gr.); 
Zufluchtsort, Freistatt 

Asymptote b die; -, In# 
(r.); die Michtzufam¬ 
menfallender, eine mathe¬ 
matische Linie, die neben 
einer krummen Linie her¬ 
läuft, ohne sie zu berühren 

asyndetisch (gr.); unver¬ 
bunden 

Asyndeton, das; —, ta 
(gr.); Auslassung des 
Bindeworts 

Aszendent, der; en, en; 
Vorfahr; meist pk. Ver¬ 
wandte in aufsteigender 

Anie] Aszendenz, die; 
Verwandtschaft in auf¬ 

steigender Linie] aszen¬ 
dieren (at.); aufsteigen, 
befördert werden[Aszen¬ 
sion, die; en; Aufstei¬ 
gung; Himmelfahrt 

Aszeſe!, die; (gr.) ſtrenge 
Bußübung, enthaltsame 

Lebensweise Aszet, der; 
—en, S-en; Büßer, Ent¬ 

baltsamer] aszetisch; 
bußend, enthaltsam, be¬ 
schaulich, erbaulich 

Aszidien (so P. u. B.), 
Aszidien (so S., Schw. 
u. Bo.), pl. (gr.); See¬ 
scheiden; Blattschläuche 

Atair; Stern 1. Größe 
Ataulf em. P.) 
Atavismus, der; (neu⸗ 

lat.); Vererblichkeit von 
körperlichen und geistigen 
Eigenschaften auf Enkel 
und Urenkel, Rückartung 

Atelier, das; —s, (srz); 
Werkstatt, Meisterstätte 
  

1 B.: Asezese rc.   

Atellanen, rr. Cat.)z alt¬ 
italische Volkspossenspiele 

Atem, der; —sAtemho¬ 
len, dast; atemlos 

atempo dütal.); zu gleicher 
ob. zu rechter Zeit 

Athalia (w. P.) 
Athanasianisches Glau¬ 

bensbekenntnis; ogl. 
auch: apostolisch 

Athanasius em. P.) 
Athanatismus, der; 

(r.); Unsterblichkeit, 
Glaube daran 

Athaulf; s. Abauf 
eismus, der; gr); 
—— òáîi, 

der; -#en, en; Gottes¬ 

leugner atheistisch; 
gottesleugnerisch 

Athen (Stadt) 
Athenäum, das; —. 

—- nden (gr.=lat.); urspr. 
Tempel der Athene; hö¬ 
here Lehranstalt, Akade¬ 
mie; Name von gelehrten 
Zeitschriften LKunst 

Athene (gr.); Göttin der 
Athener, der;s, athe¬ 

nisch; aus #thenAthe¬ 
nienser, atheniensisch; 
s. Athener, athenisch 
ther, der; — Cxr.)j fei¬ 
ner Stoff im Weltraum; 
eine flüchtige entzündbare 

Frussigrett. ätherisch; 
(der) ätherischlelste; äther¬ 
artig; ätherische (slüchtige) 
Ole; himmliſch | ätheri¬ 
sieren; Ather anwenden, 
mit — behanuen 
trilt 

pier, der; s.+ ä 

ais, der; -en,#en (gr.); 
Wettkümpfer im Faust¬ 
kampf; sehr starker Mann; 

Rieſe Athletil, die; z 
Cehre von der) Kraft¬ 

übung! athletisch; die 
Krpertraft stärkend, be¬ 
treffend 

Athyl „das; els (gr.);



  

Atiologiel — 27 — (Aufdrückung 

häihn sehr flüchtiger Körper,, Atrium, das; —, Atrien bilbung attrappieren 
das Rabital zahlreicher (lat.); Vorhalle GErs.); erwischen 

bindungen 

Atiologie, die; (gr.); 
Lehre von den Ursachen, 
bes. der Krankheiten 

Atlant, der; -en, Tengr.); 
val. Atlas (Kartenwerk) 

atlantiſch Atlantiſcher 
Ozean 

Atlas Geug), der; - u. 
laſſes, lafse; der Atlas 
(Kartenwert); — u. lasses, 

laſſe u. lanten; der 
Atlas (Gebirge); 

atlassen; von Atlas Geug) 
atmen 

atmig cturzatmig rc.) 
Atmometer, das (auch: 

ber); s, (gr.); Ver⸗ 
dunſtungsmeſſer; vgl. Me⸗ 

ter] Atmosphäre, die; 
—, n (gr.); Dunstkreis; 
Luftsäule (als Druckmaß) 

Atmosphärilien, pr. 
Gr.Jlat.); die Bestandteile 

der atmosphärtschen Luft 
1 atmosphärisch; ze# 
Einflüsse: Witterungs¬ 
verhältnisse 

Aimung, die; 
Atna Gerg) 
Atoll, das; lels, e; bie 

Atolle; nmalatisch); 
ringförmige, eine Lagune 
einschließende Korallen= 
insel 

Atom, vas; els, elgr.); 
der nicht mehr teilbare 
kleinste Teil der Materie; 

Ur-Teil] Atomismus, 
der; —; Lehre von der 
Entstehung der Welt aus 

Atomen] Atomist, der; 
—en, -en; Anhänger des 

Atomtsmussslatomistisch 
Atonie, die; -(cr).; Schlaff¬ 
— 

Atonon, das; #, Atona 
(gr.); tonloses Wort 

Atout, das; —, — ((krz); 
Trumpf Hieden Preis 

à tout prix (##rz.); u   

———d——i— 
gelhafte Ernährung, Ab¬ 
magerung, „Schwunde 

Atropin, das; deks (gr.); 
ein aus der Tollkirsche 
gewonnenes Alkaloid 

Atropos (rr.); Name einer 
der drei Parzen 

öätschl 
Attachẽ, der; a, ; 

„ Zugeordnetere, bes. bei 

einer Gesandtschaft At¬ 
tachement, dbas; e, 
—8; Anhünglichkeitatta¬ 
chieren Grz.); anschmie¬ 
gen, anschließen, beigesel¬ 
len, zuteilen (beim Heere) 

Attacke, die; , n; An¬ 
griff; Anfal. attackie¬ 
ren (fr3); angreifen 

Attentat, das; lels, e 
(neulat.); gewaltsamer 

Angriff, Mordversuch! 

Attentäter, der; —#, ; 
Angreifer; Mordbube 

Attention, die; , en 
(lat.); Aufmerksamkeit 

Attest, das; -es, e; das 
Attestat; —els, el#neuOD 
lat.)=Bescheinigung, Zeug¬ 
mis, Beglaubigungsat¬ 
testieren; bescheinigen 

Attich, der; els, (gr. 
Urspr.); Ackerholunder, 

Attika (and) ſpflanze 
Attika, die; len (gr.); 

ein Aufsatz über dem 
Hauptgesims eines Ge¬ 
bäudes, daher auch Halb¬ 

Attila (m. P.) (cgescho 
Attila, der; #, — ung.) 
attisch Löusarenrock 
aunsche die; In (frz.); 

Haltung, Gebärde 

Attizismus, der; — men 
(lat., gr.); Mundart der 
Athener, Feinheit der Rede 

Attraktion, die; —, Sen 
(dlat.); Anziehung 

Attrappe, die; -p#I## 
Falle; scherzhafte Nach¬   

Attribut, das; lels,# 
(l#t.); Beigelegtes, Eigen¬ 
schaft, Merkmal, Sinnbild 

Tattributiv; urs 
ätzbar schaft beige 
Atzel, die # n 
atzen, ätzen; du agest, 

ätzeſt u. atzt, ätzt, er atzt, 

ätzt; du agtest, ättest; ge¬ 
atzt, geäd#t: füttern, be¬ 

köstigen; ätzen auch s. v. w. 

beizen E Atzung, bie; —s 

—en; Fütterung, Nah¬ 

rung; die Atzung; ¬, 
en; das Beizen 

Au; vgl. Aule] 
au! 
auch; wenn auch 
Audienz, die; en (at.); 

Gehör, Zutritt 

Auditeur, der; #,### 
(fra.); Militärrichter, 
„Kriegsgerichtsrate 

Auditor, der; , enlat.); 
Zuhörer; auch: Auditeur; 
. d.] Auditorium, das; 
—3, rien; Hörsaal, Zu¬ 

brerschaft 
Aules, die; -, Auen; Wie¬ 

sengrund 

Auer.. Cchs cc.) 
Auersches Licht 
auf; auf und ab gehleln; 

straßauf, straßab 2c.; auf 
daß; auf einmal; auf¬ 
einander; aufs, auf das 
beste; aufs äußerste; aber: 
seine Wahl ist aufs Beste 
gefallen, er ist aufs Au¬ 
ßerste gefaßt 

aufbahren 
Aufbehaltung, die; „ren 
aufbeigen; s. beigen 
Aufberstung, die; — en 
Aufbietung, die; en 

aufbreitenddas Tischtuchte.) 
Aufbringung, die: en 
Aufbürdung, die; — en 
Aufdringung, die: — en 
aufdröseln; aufdrehen 
Aufdrückung, die: — Sen



  

Aufdunstung! — 28 — laugenblicklich 

Aufdunstung, ne; —en]ufl , det — n aufschneiderisch; c# 
aufeinander] Aufein= Aufl 9, die; en aufschneiderischleiste 

anderfolge, die; 
Aufenthalt, der; -lels.e 

1 Aufenthaltsort, der; 
——— 

Auferstehung, bie; 
auffädelnauffädmen 
auffallend] auffällig 

Arffälligkeit, die; . 
—en 

Auffangung, die; — 
Auffindung, die; „ Sen 
aufführbar 
aufgeblasen 
Aufgebung, die; — Sen 
aufgedonnert 
aufgedunsen 
aufgeien deeem.); bie Segel 

an die Rahen binden 

aufgeklärt 
aufgeräumt 
aufgeregt 
aufgewärmt 
aufgeweckt 
Aufgrabung, die; —en 
Ausgel. ber; lels 

er aufgehoben; vgl. 
heben; viel Aufhebens 
machen 

Aufheiterung, bie; en 
Aufhellung, die; — en 
Aufhetzung, die; en 
aufhiſſen; aufgehißt; ogl. 
aufhöhen ;hiff 
Aufkeimung, die; W en 
aufklaren (ſeem.); aufräu¬ 

men; klar machen; klar 
werden; sich aufklären 

Aufklärung, bie; en 
Aufknüpfung, die; en 
Aufkunft, die; z bas Aus¬ 

kommen, Genefung 

Auflage, die; . In# 
Auflanger, der; —, ;: 

Ansasstück von Holz 

auflässig Gergm.); außer 
Betrieb 

Auflassung, die; — en; 
gerichtliche Übertragung 
von Grundeigentum   

aufmachen; öffnen; z¬ 
rechtmachen 

Aufmachung, die —# 
Aufmerker, der; 1,— | 

aufmerksam 
Aufmunterung, die; -, 

en 

aufmutzen; du mugzest u. 
mugzt auf, er mutzt auf; 

du rtest auf; ausge¬ 
mut 

Aufnahme, die; „ I 
äufnen (ma., bef. in der 

Schweiz, von vauf.); in 
die Höhe kommen, bringen 

Aufpasser, der; —, 
aufprotzen; du protest u. 

protzt aus, er protzt auf; dn 

Protztest auf; aufgeprotzt 
aufrauhen; aufgerauht 
aufrechnen]Aufrech¬ 
nung, die; -, Sen; 
Be. für: kompensieren, 
Kompensation 

aufrecht; aufrecht halten 
Aufrechtler haltung, 

bie; — 

Aufreißung, die: — en 
Aufreizung, die; — Sen 
Aufriß, der; rifses,riffe; 
Darstellung in einer senk¬ 
rechten Ebene 

Aufrufung, die; — en 
Aufruhr, der; el#, el 
Aufrührer, der; 8, 

1 aufrührerisch; cber) 
aufrührerischleiste 

Aufrüttelung, bie; en 
aufs (auf das); aufs beste 

aufs deutlichste; aufs 
neue; vgl. auf 

Aufsagung, die; —, Sen 

aufsässig 
Aufsatz, der; -es, säte; 

das Auffätchen 
aufsätzig; aufsäffig 
Aufschichtung, die; ## 
Aufschiebung, die; „ en 
Aufschluß, der; schlufes, 

-schlüsse 

  

  

Mschue, ber; —el 
ung, bie; -, 

Achng. bie; "ê–de 
Aufseher, der; #8, — 

r—iesdim 

gepielae m. 1 2 

bezirk, der; els,# 
Mäffichtfährend. 
u. die #, A 

Aufsparung, die; „ ### 
aufspeichern 
Aufspürung, de 

tapelung, die; „en 
Aufstieg, der; -els, 
aufstöbern 

tößig 
Au te e ; Aels; im 
Aufstreich verkaufen 

Auffuchung, die; en 
auftakeln Auftalsel= 

lung, die; W Sen 
auftauen 

auftischen; utischlelst auf, 
er tischt auf; ausgetischt 

Auftrag, der; efs, üe 

auftragen; aufgera¬ 
gen; val. tragen 

auftun; aufgetan; vgl. tun 
auftürmen 
Aufwand, der; lels 
Aufwarte.- (krau #2c.) 
aufwärts 
Aufweckung, die; — Sen 
Aufweichung, heü — en 
Aufwerfung= en 
Aufwiegelei, die; en 
[Aufchteg ellng. die 
—, -en Aufwiegler, 

der; 3, — aufwieg¬ 
lerisch; cber) aufwiegle¬ 
riſchlejſie 

Auge, das; #3, n das 
Augelchen, Auglein 
äugeln 
Augenblick, der; Aeks, 

—e; augenblics[augen¬ 
blicklich 

  

—eie 

 



  

Augenbraue) — 29 — laushilfsweise 

Augenbraue.! tu —.6 ehehn auseimander ; ausemen-⸗ 
enerei, die — anstalten; a en 

* bas; 58 Aurelia, Aurelie #w. P.) Anstchung, bie; — 
Augenmerk, das; leis J| Aurelius ##auserwählt ] Auser¬ 
augenscheinlich Aureole, die; = #n dat- wählung, die 

Augentrost, der; -#s; 
Pllanze 

Augias un. P.); Augias¬ 
ſtau 

-äugig (vieläugig, blau¬ 
#ugig, argusäugig) 

Augit, ber; -Lels,e (g); 
Eine gieselart 

Auglein, das; , 
Augment, das; lels, 
e (lat.); Zuwachs; Bil⸗ 

dungselement zu Ansang 

des Wortes 1 Augmen¬ 
tation, die 40.— 
Bermehrung; in der Musik 
Wiederholung eines The¬ 
mas in Roten von bop⸗ 

peltem Wertl augmen¬ 
gun vermehren, ver¬ 

6n Murg (Stadt) 
3 Sburger, der; -#, 

—s “3 
(wie zu einem Eigen¬ 
mnamen geworden): die 

Augsburgische Kon¬ 
fession; vol. apostoltsch 

Augur, der; —3 u. eln, 
#en (lat.); Bogelschauer 

äaugurieren; vorher¬ 
een, mutmaßen 

", Augustus (u# P.) 
August, der; lesl, e 

□— Nonat 
Augusta, Auguste (w. P.) 

  

n, bie; en (lat.); 

» Vermehrung⸗«, Verſteige⸗ 

rungAultionator, der 
5 en; Versteigerer 1 

nieren; verstei¬ 
gun 

Aula, die; =, Aulen u. a 
(at.); Halle, bes. Ber¬   

frz.); Heiligenschein; klei¬ 
— adof um Sonne und 

Muriiel, die; , In 
(lat.); J/26brchen.; Ppri⸗ 

mel, Pflanze 

— le]s dat.; 
; Pflanze 

Auripigment, das; le]s 
(neulat.); Rauschgelb, ein 
Mineral, dient als Farbe 

Aurora (lat.); Göttin der 
Morgenröte; w. P. 

aus; aus und ein gehleln 
Ausarbeitung, bie; t##en 
Ausartung, bie; -, Sen 
ausätschen; du atschlesst 

aus, er ätscht aus; aus¬ ¾ 

ausbaggern L(heätscht 
ausbaldowern (Gauner¬= 

sprache); auskundschaften 

Ausbau, der; Lels,# 
Ausbauschung, die; —, 

—en I[gen; vgl. dingen 

ausbedingen; ausbedun¬ 
Ausbesserung, ie; en 
Ausbeute, die;us¬ 
beutung, die; — Sen 

Ausbietung, die; en 
ausbracken; schabdbafte 

Ware ausscheiden 

Ausbreitung, die; „S#en 
Ausbund, der; lleis, 

-bünde; Nuster; zunächst 
das außerhalb des Waren¬ 
pakets als Musterstück An¬ 
gebundene ausbündig 

Ausdampfung, dee; —, 

Ausdehnung, bie; en 
ausdrücklich 
ausdruckslos; (ber) aus¬ 

brucks loſeſte 
Ausdrückung, die; en 
Ausdruſch, der; es; Er¬ 

trag des Dreschens 
Ausdunstung, Aus¬ 
dünstung, die; Sen   

Ausfeger, der; —, 
Ausfegsel, das; , —s 
Ausfegung, die z en 

Ausfertigung, die; en 
ausfindig 
Ausflucht, die; -, fluchte 
Ausflug „der; -els, slüge 

.T Auslützier, der; s, 
Ausfuhr, die; , en 
anssürber ausführ¬ 

Ausgabe, die; ) 
Ausgebung, die; 

an der; Hlels, 

.gänge 4r— ; im 
Ausgangſe] 

Ausgedingſeſ,bas;. glels; 
Vorbehalt des Altenteils 
bei Abtretung des Bauern¬ 
guts an den Erben 

ausgehleln; vol. gehleln 
ausgelassen 
ausgemergelt 
ausgezeichnet 
ausgiebig 
Ausgießung, die; Sen 
ausgleichbar] Ausglei¬ 
chung, die; —, en 
Ausgleichungspfiicht, 
die; — B. für: Kolla¬ 
tionspflicht; ſ. d. 

Ausglühung, die; —##en 
Ausgrabung, die; Sen 

Ausgrüble g, die; — 

Au #uck, der; els, 
e“ bie; —, 

L.hänge 
Anchang, der: lels 
Aushãnge.. Cogen ꝛe.) 
aushären; von Haaren be¬ 

freien 
Mkkhauchung, die; en 
Aushanung, die; — Sen 
Aushilfe, die; — aus¬ 

hilfsweiſe, a v.



  

aushöhlen) — 30 — lausschließlich 

aushöhlen Auslaß, ver; asses, ässe Vogelschau, vorbedeuten¬ 
ausholen · Auslassung,vie;-,-mdesseichmiptsuipizieu 
Ausholzung,die;-,-mAugianek,M;-H»;Ausplaudeamg,vie;-, 
Aushub,ver;-ker Laufburſche —en 

Aushülfe; vol. Hilfe Ausläufer, der; 38, : Auspuff, derz-e Aus¬ 
aushunzen; du hunzest u. Sproß an einer Pflanze etc. Aollmasch FT 

hunzt aus, er hunzt aus; auch — Auslaufer uspumpung, bie; 

du hunztest auß; ausge: Auslaugung, die: „ie Ausputzung, die — 
hunzt 

Auskehlung, die; — en 
Auskehricht, der u. das; 

—#es 

auskennen; ausgekannt; 
er kennt sich auß: er 
weiß Bescheid; vgl. ken¬ 
nen 

Auskerbung, die; — en 
Ausklagung, die; „ en 
Ausklaubung, die; en 
ausklengen; Samen aus 
Zapfen der Nadelholz¬ 
bäume lösen 

ausklingen; ausgeklun¬ 
gen; ogl. klingen Len 

Ausklügsejllung, die; , 
Auskochung, die; W Sen 
Auskommen, das; —. 
auskömmlich 

auskragen (Bauk.); Krag¬ 
steine hervortreten lassen 

Auskramung, die; Sen 
Auskultant, der; zen, 

—en; Zuhörer, Beisitzer 

ohne Stimmrecht Aus¬ 
kultation, die; en; 
Erforschen der Krankheit 
durch sorgfältiges Hören 

Auskultator, der; —, 
—en; Auskultant; Tite! 
auskultatorischs aus¬ 
kultieren Cat.); zuhören; 
behorchen, durch Hören 

ärztlich untersuchen 
Auskundschaftung, die; 

—–, en 

Auskunft, die; =, — 
Auskunftei, die; en 
Auskunftsbureauz s. 
Bureau 

Ausland, das: lels 
Ausländer, der; —,— 
1 ausländisch 

    

Auslaut, der; lels, e 
Ausleerung, die; „ en 
Auslegung, die; -, Sen 

Ausleihung, die; - 
Auslese, die; —p n 
ausloben; (BGW öffent¬ 

lich für eine Handlung, 
bes. für die Herbeiführung 
eines Erfolges, eine Be¬ 
lohnung aussetzen 

auslösbar 
auslöschen; ausgelöscht; 

vgl- löschenlauslbschlich 
Ausmalung, die; — Sen 
Ausmauerung, die; —, 

en Len 
Ausmergſe lung, bie; 
ausmerzen; du merzest u. 

merzt aus, er merzt aus; 

du merztest aus; ausge¬ 
merzt) Ausmerzung, 
die; —, -en en 

Ausmittlellung, die: 
Ausnahme, die; — 
Ausnahme.- Ca, zu¬ 
stan)lausnahmslos 
ausnahmsweise 

ausnehmend; serr, in 
bohem Grade 

Ausnutzung, Aus 
nützung, die; —W en 

ausöden; ganz veröden 

Auspeitschung, ie, 
en 

Auspfählung, die;-, en 
auspfarren Frie # 
rung, die; —, en 

Auspfeifung, die; en 
Auspizien pl.; ogl. Auspi= 

zium; unter jemandes Au¬ 
spizien: unter seiner Ober¬ 
leitung 

Auspizium, das; (at); 

V 

    

ausquartieren] Aus¬ 
quartierung, bieen 
ausrangieren; ausschei¬ 

den, ausmustern; aus¬ 
rangiert: ausgemustert 

Ausräucherung, die; — 
—en 

Ausraufung, vie; —en 
ausrauhen 
Ausreißer, der; ,— 
Ausreißung, die; —, -en 

ausrenken] Ausren¬ 
kung, die; „ Sen 

ausreuten; ausroden 
ausrichtsam 
ausriffeln; (bie Leinwand 

2c.) riffelt aus: zerfasert 
sich; (man) riffelt (ein Ge¬ 

webe, Gestricktes) aus: löst 
(es) durch Anziehen des 
Endfadens auf 

ausroden 
ausrotten 
Ausrufung, die; —, Sen 
Ausrupfung, die: —en 
Ausrülstung, vie; en 
Aussaat, die; , Sen 
Aussage, die; „ -# 

Aussatz, der; -essaus¬ 
ſätzig 

Aussaugung, die; „## 
Aussäung, die; —, Sen 
ausschalten 
Ausschank, der; els 
Ausschickung, die; — en 
Ausschießung, die; en 
Ausschiffung, die; en 
Ausschlag, der; Aes, 

.ſchlagen ausſchlag⸗ 
gebend ——– en 

  

Ausschlämmung, die: 
ausschließend "6 aus⸗ 

ſchließlich



  

Ausſchmückung)] — 31 — lauthentifizieren 

Ausschmückung, die; -,Aussiedung, die; —„ #en] Australit, der; e18, ; 
—en. rwoPrs Aussig (Stadt) ein Mineral 

Ausschneidung, e., Aussöhnung, vie; „in t bder; —,— 
Ausschnitzlellung, die; Ausspähung, die en Auſtraſien Cand) 

—. Sen Ausspann, der; lels, e; treibung, die; „## 
Ausschreitung, die; en 

ausschuhen 
Ausschuß, der; -Cchufses, 

Jchusse ] Ausschuß¬ 
ware, die; -, In 

Musschüttlellung, bie;- 

Ausschüttung, die: en 
ausschweif Aus¬ 

schweifung, die; Sen 
ausschwingencseem)zaus= 

geschwungen; Bootehaus¬= 

alesch ogl schwingen 
usschwitzung, die; =, 

Aussee (#urort) — 
Aussehen, das; — 
Ausseihung, die; „ en 
außen; von außen, nach 

innen und außen 

Außen.. Ceeite, welt) 
Außenstände, ##.; aus¬ 
stehende Forderungen 

außer; außer acht lassen, 
außer aller Acht lafsen; 

außerstande sein (ogl. 
Stand); außer daß 

aufers (gewöhnlich 2c.) 
außerdem 
äußere; Außeres; das Au¬ 

ßere; ein erschreckendes 
Kußerels]; im Außern 

außerhalb 
änberlich I! Außerlich. 

keit, die; en 
äußern 

äußerst; außerste; bis um 
äußersten; aufs äußerste 
erschrocken sein, aber: das 

Außerste befürchten, aufs 
Au gefaßt sein, es 
aufs Außerste ankommen 
lassen, bis zum Außersten 
gehleh 

Außerung, die; . en 
Aussetzung, die: — en 
Aussicht, die; en 

aussichtlsllos   

die Ausspannse!; —, 
neln] 

ausſparen 
aussprechbar!] aus¬ 

sprechlich 
Ausspritzung, die; —en 
Ausſproſſung, die; en 
Ausspülung, die; — en 
ausspürenAusspürer, 

der; —#, — 

ausstaffierenzausstafftert. 
ausrüsten; ausputzen 
Ausstaffierung, die; 
—, Sen; ſ. 

Ausstand, der; leis, 
-sstände ausständig 

Ausstattung, die; en 
ausstechen; ausgestochen; 

vgl. stechen 

Ausstellung, die; e# 

———1 
Aussterbeetat, der; 4 

Aussteuer, die; — —# 
Aussteuerung, die; #en 
Ausstopfung, die; „ en 
Ausstoßung, die; „ #en 
Ausstrahlung, die #en 
Ausstreichung, die #en 
Ausstreuung, die: —#n 
Aussuchung, die; „ en 
Aussußung, die; „ en 
Austauschung, bie# en 
austeilen] Austeilung, 

die; -, Sen 

Auster, die; — ndat., gr.) 
Austiefung, die; — Sen 
Austrag, derz-els, träge 
Austrägal.. Cericht 2c. 

(barbarische Wortbildung 
von Austrag mit lat. En¬ 
dung); schiedsrichterlich 

Austragung, die; Ten 
austral (##t.); auf der füd¬ 

lichen Halbkugel befindlich 
Australien I Australier, 

der; #, —. australisch 

  

  
  

  

  

Austrocknung, die; en 

austun; ausgetan; ogl. 
tun; Geld austun 

Ausübung, die; — en 
Auswachsung,die; ##en 
Auswägung, die; en 
Auswaflsechun. bie; 

auswärtigauswärts; 
nach, von auswärts 

Auswaschung, die; en 

Auswechslellung, bie; 

chung, die; „en 
ausweiden (Wilb) 
Ausweis, der; wweiset, 

—eise; Nachweis Il aus¬ 
weislich; nach Ausweis 
von (statt des vorzuziehen¬ 
den einfachen #nache) 

Ausweisung (aus einem 
Ort rc.), bie; , en 

Ausweißung (eines Zim⸗ 
mers 2c.), die; —, en 

ausweiten zweiter machen, 
z. V. Handschuhe] Aus¬ 
weitung, die; — Sen 
auswendig; auswendig 

können, lernen, wissen 

auswerten 
auswintern — 
Auswürfling, ver;-els 
Auszehrung, di; 
Auszeichnung, die; ##en 
Auszirklellung, die; ¬, 
en 

Auszüger, der: 2, 
der alte Bauer, der sich 
auf den Auszug, das 
Altenteil, gesetzt hat 

auszugsweise, aav. 
Authentie, die; - (##); 
Echtheit, Glaubwürdigkeit, 
Zuverlässigeett] authen¬



  

authentisch) — 32 — [Axel 

tifizieren (gr., lat.);muatisch; sich von selbst Avantage, die; = In 
die Echtheit bezeugen)ewegenb, selbsttätig; wil ((frz.); Vorteil, Gewinn 
authentisch; (der) au¬ lenlos, unwirlkürlich Avantageur, der; —,e 
thentischlelste; echtl au= Automobil, das: —lels, h französischer Art ge¬ 
thentisieren; gluubwür= (eeltenerd die Auto¬ büildetes, nicht frz. Wortz; 
I, rechtsgültig machen)obile; —, In G.lat.);VFahnenjunker 
Authentizität, ne: 3Kelbstheweger=: Selbs=, Avantgarde, die — 

Authentie fahrer (beim Heere); (lz.); Vorhut 
Kraftwagen Avaren; s. Awaren Autobiographie, die; 

—##n(gr.); Selbstbiogra¬ 

phie, Beschreibung des eig¬ 
nen Lebens] autobio¬ 

graphisch; mreignen Le⸗ 
bensbeschreibung gehörig 

Autochthone, der; -npn 
(r.); Ureinwohner 

Autodafé, das; 4, — 
(Gortug.); urspr. Glau¬ 
bensakt, dann feierliche 
Hmrichtung von Ketzern 

Autodidakt, der; en, en 
(r.); Selbstlernere, der 
sich ohne Lehrer Bildende 

autodynamisch dügr.; 
selbstkräftig, selbstwirkend 

Autognosie, vie; - (ur); 
Selbstkenntnis, Selbstprl¬ 
fung 

Autogramm, das: lels, 
e (gr.); Autograph 

Autograph, der u. das; 
—els, Sen u. -eln); ei¬ 

genhändige Schrift (einer 

bekannten Person) Auto¬ 
graphie, die; , n; 
ein Vervielfältigungsver¬ 
sahren, Umdrucke 
autographieren; ver¬ 
vielfältigen, umdrucken 

Autoklav, der; els,en 
Cr. u. lat.); WSelbstschlie¬ 
ker«; papinſcher Topf; f. b. 

Autokrat, der; -en, en 
(r.); Selbstherrscher, un¬ 
umschränkter Gebieter 
Autokratie, die; — n; 

umumschrünkte Herrscheft 
autokratisch; Cer) auto¬ 
kratischlelste; selbstherr¬ 
lich, unumschränkt 

Automat, der; en, ##en 
(#r.); eine sich durch ein 
Triebwerk mechanisch be¬ 

wegende Figur 2c.] auto¬   

autonom (gr.); selbständig 
Autonomie, die; =, 

y—n; Selbständigkeit 

Autoplastik, die; - CEr#; 
Wiederherstellung eines 
verlornen Körperteils aus 
einem andern Körperteil 
derselben Person 

Autopsie, die — — Gr); 
eigne Besichtigung, Augen¬ 
schein; mediz.: Leichenöff¬ 
nung, =schau; Obduktion 

Autor, der; —#, Sen (lat.); 
vUrhebere, Verfasser 

Autoriſation, die; „en; 
Ermächtigung, Vollmacht 
autorisieren (srz., neu¬ 
lat.); ermächtigen, be¬ 
rechtigen, bevollmächtigen 

Autorität, die; , en 
(at.); maßgebendes An¬ 
sehen; Obrigkeit; Fach¬ 
größer 

Autorschaft, die; =z ur¬ 
heberschaft; s. Autor 

Autoskopie, die; , n 
E#.) f. Autopsie 

Autotypie, die; - Gr 
2 Selbstdrucke, Verfahren 
zur Vervielfältigung von 

auwehl IBilbern 
Auxiliartruppen, pl. 

(at.); Hilfstruppen 
Aval, der; els, T rz): 

Wechselbürgschaft ava¬ 
lieren; einen Wechsel als 
Bürge unterschreiben 

Avance, die; , I #z.); 
das Entgegenkommen: 
Vorschuß; Vorteil 

Avancement, das;8, 8; 
Beförderung (so jetzt amt¬ 

lich beim Heeressavancie¬ 
ren crz.); vorrücken; auf¬ 
rücken, befördert werden   

Ave=Maria, das; —, — 
(lat.); die Anrufung ? Ge¬ 
grüßt seift du, Maria¬ 

Ave=Maria=Läu¬ 
ten, das; — 

Aventinische Hügel, der 
Aventüre, die; n sz.; 

Abenteuer (s. d.); gewag¬ 

tes Handelsunternehmen 
Aventurier, der; 
—4; Abenteurer 

a verbo sagen (lat.); die 
Stammformen nennen 

Avers, der; Averses, Averse 
(frz.); Vorder =, Bildseite 
einer Münze; Absindung, 
Pauschvergütung, z.B. frei 
laut Avers 

Aversal.- umme 2c. (neu¬ 
lat.); Absindungssumme; 
Pauschvergütung 

Aversion, die; -, enlat.); 
Abneigung, Widerwille 

Aversional.,; s. Aversal. 
Aversum, das; —8, Ja; 

s. Aversal- 

avertieren (#srz.); benach¬ 
richtgen]] Avertisse¬ 
ment, das; —, —; Be¬ 
nachrichtigung 

Avis, der; Aviſes, Aviſe 
— 

aviſieren; melden, an⸗ 
mdigen 

Aviſo, der; —, s tal.); 
Avisoschiff, Schnellfahrer 
zum Überbringen von 
Botschaften 

Avokation, die; , en 
(lat.); Abberufung 

Avokatorium, das; #, 
rien (neulat.); Zurück¬ 
berufungsschreiben 

Awaren, Pl.; Volk 
Axel #m. P.)



axial] 

axial (neulat., du azis, 

Achse); die Uchse, bef. die 
Erdachse betreffend 

axillar Qat., u azilla, 
Achsel); achsel=, winkel¬ 
ständig Arillarknospe, 
die; — n; Achselknospe 

Axiom, das; #eI#, e 

G.); Grundsat 
Axiometer, das (auch: ber); 

s, (or.):; Inſtrument 
zur Angabe der Richtung 
des Steuerruders auf 

Schiffen; vgl. Meter 
Axonometrie, die; —, 

—W1 (#cr.); Achsenmessung; 
besondere Art der Körper¬ 

zeichnung 
Art, die; -, Arte; das 

Artchen 
Axthelm, der; -els, :; 

Axtſtiel 

Azalie, die; n (cr.); 
Sierstrauch, Felsenstauch 

Mzephalie, die; — GEr; 
Mangel des Kopfes, des 
Hauptes 

Azetat, das; els (neu¬ 
lat.); effigsaures Salz 

Azetometer, das (auch: 
der); s, (lat.gr.): Eſ⸗ 
figsäuremesser, Essigwage; 
vgl. Meter 

Azeton, das; — (neulat.= 
gr.); Produkt der Sffig¬ 
säuredestillation, Lösungs¬ 
mittel 

Azetyl.. (äure 2c.); Eifig 
(sure 2c.) Wertlien, 
das; els (at.=gr.); ein 

Leuchtgas 

Azimut, der; —els (arab.); 
Bogen des Horizonts, zwi¬ 
schen dem Mittagspunkt 
und dem durch den Schei¬ 
telpunkt des Beobachters 
gehenden Vertikalkreis 
eines Sternes; Richtung 
Azimutal. (winkel 2c.; 
#cttint. (winkel 2c.) 

iſch (gr.); unbelebt 
A bas;-Lels(gr.) Stick¬ 
Azteken, p.; Volr Tstoff     

— 33 — 

Azur, der; Aels, en 
(arab.); Lasurstein; Ultra¬ 
marin; Himmelsbläue 
azurblau liazurn 

B. 
B, das; —, Luchstabe; 
—. solche meist B 
oder b geschrieben) 

Baal babglonische Gottheit 
babbeln 
Babel, Babylon (Stadt) 
Babuin, bder; lels, e; 

ein Pavian 

Babusche, die; —, I# 
(krä., pers. Urspr.); türk 
Pantoffel, Morgenschuh 

Baby, das; 8, 8 W. auch: 
Babies) (engl.); kleines 

nd Ki 
Babylon, Babel; f. v. 
Babylonier, der; —, 
— babylonisch 

Bacchanal, das; lels, e 
— üppi¬ 

Festl Bacchant, der; 
en, -en; die Bachhan¬ 
tin; „nen; Teilnehmer, 
Teilnehmerin an einem 

Bacchusfest| bacchan¬à 
tisch; —5 leiben⸗ 
scaftlich * 

Bacchus ( 5 des 
Bach, der; es, Bäche; 

das Bächelchen, Böächlein 

Bachbunge, die; —, n 
(Veronica beccabunga); 

Pflanze 
Bache, die; — n; Wildsau 
Bacher, der; 8, 
zweijähriger Eber 

Bachstelze, die; , n 
Bachulke; s. Pachulke 
Ba#cillus f. Bax¬ 
Back Schiffs=, die; W#en; 

auch: das Back; J#8, 
mie; der vorderste Teil auf 
dem obersten Schiffsbeck 

Back.. Ssssch 2c.) 
Backkbord, das; le]s, e; 

die linke Schiffsseite vom 
Duden, Ortcogr. Wörterbuch, 8. Aufl. 

  

(bahl 
Steuerruder aus; vol. 
Steuerbord 

backbrassen (seem)); Nahe¬ 
segel gegen die Windseite 
stellen 

Backe, die; # der 
Backen; #3, = das 

Bächhen [Backlenszahn, 
ber; +els, zähne 

backen; du bücsst; ich buk, 
du bukst, conj. bülest; 
gebacken; backle!! (Die 
Formen du backst, backtest, 
gebackt sind nicht zu em#¬ 

fehlen)! Bäcker, der; , 
—I Bäckerei, die; =; 

-backig, bäckig (rotbächg 
rc. ) 
Backkorb, der; els, törbe 

Backpfeife, die; —, —; 
Obrfeige 

Backschisch, das; —" — 

(pers.); Trinkgeld 
Backstagswind, 

—els, —e (seem.); gün¬ 
stiger Wind 

eui 
Bad, das; els, Büder. 
baden 

Baden (anb u. Stadh 
Badener, der; #,— 
Badenser; s. Badener 
badiſch 

Bader, der; —,— 
Bade. reise, wanne) 
Bafel, der; — Gaufm.) 
baff! Laussch 
bäffen; dellen 
Bagage, die; —, In (#srz) 

Gepäck; Lumpenpack 

Bagatelle, die; — — 
Cixrz.); Kleinigkeit 

bägern; plagen, quälen 

Bagger, der; # (uorl); 
Facgersche baggernz 
das Flußbett durch Weg¬ 

scaffung von Schlamm 
und Geröll reinigen 

Bagno, das u. (eeltener 
der; —, — (u. Bagni) 
tital.) Kerker der Galee¬ 

bahl — 
3 

der;



  

bähen!] — 34 — (ballotieren 

bähen Bakterien, r# (#: Ba=]gten Ld, ein 
Bahn, die; en ſ bahn zillen Balteriologie, / Dalten⸗, liegen bleibt 

brechend bahnen 
bahnig Greitbahnig rc. 

Bab¬ teig, der; le]s, e 
II ägkmtzuez 

Vahu-—(uok,pu)c-. 
Vahre,di-;-,-ulIBc-hr- 

tuch,vas;-ke1-,.tachec 
Bähung, ie 
Bai, die; , Sen (#brd., 

engl., neulat. Urspr.); Uei¬ 
ner Meerbusen, Bucht 

Baikalsee, der; 

l.. i (Wanb u. Stabt; 
amtl. noqch: Bayreuth 

Baisalz, das; -#es 
Baiser, das (auch:der)—, 
4 (frä.); Kuß; Schaum¬ 
ebäck a 

Baiſſe, die; ¶rz); das 
Fallen, der niedrige Stand 

der Wertpapiere Bais¬ 
ſter, der; # der aus 
der Baisse Gewinn Su⸗ 
chende, Flaumacher 

Bajadere, die; —, In 
(kr#, portug.); indische 
Tänzerin 

Bajazzo, der; —. — ##u. 
Bajazzi) (ital.); Possen¬ 
reißer, Hanswurft 

Bajokko, der; 4, — 
(#tal.); ehemal. ital. kleine 

Münze 
Bajonett, das; els,e 

GIrz.): Gewehraufsat, nach 
der Stadt Bayonne be¬ 
nannt 

Bakchos; s. Bacchus 
Bake, die; —. n (ibrb); 

Boje 

Bakel, ver; 4, — a# 
Stock, bes. des Schul¬ 
meisters 

Bakkalaureat, das; —es 
(neulat.)z eine akabemische 
WardeBakkalaureus, 
#der; —, rei; 
bieſer Wurde 

Balkarat, das; — Grz); 
ein Spiel   

bie; ; Lehre von den 
Bakterien 

Baladin, ber; , s xi); 
eigtl. Ballettunzer; Poſ⸗ 
senreißer (bei Wieland) 

Balalaika, die; 4 
(rufl.); Zither mit drei 
Saiten 

Balance, die; —#n ###o 
GEleichgewicht; Abschluß, 
Vergleich ] Balancier, 
der; 4,; Schwebebal¬ 
ken an Dampfmaschinen; 
Schwinghebel; Gegen¬ 
gewicht| balancieren; 
das Gleichgewicht halten; 
(aufm.2 abschließen 

Balane, die; - n (#r); 
Meereichel 

bald; möglichst bald efser 
als: baldmöglichf,) 

Baldachin, der; e8,# 
——————. 
wirkter Stoff aus Bal¬ 
dach= Bagdad; Traghim¬ 
mel, Betthimmel u. dal. 

Bälde, die; 
baldig; baldigst 
Baldr, Baldur; Name 

eines Gottes in der nor¬ 

bischen Mythologie 
Baldrian, der; els,### 

(neulat. valeriana, pheil¬ 

kräftige); Pflanze 
Balduin em. P.) 
Baldur, Baldr; s.1. 
Balg, der; -els, Balge; 

das Bälgelchen, Bälglein 

Balge, die; — ## #(#o#db 
Eimer, Waschfaß 
lgen 

Balglenj., Creter r2c) 
Balger, der; 4,— 
Balgtreter, der; —, #=: 

vgl. Balglenl.. 

Ballan, der; #; Gebirge 
Balken, der; —. —: das 

Bälkchen 
bälken Qandwirtsch); so 

pflügen, daß zwischen zwei 
Furchen ein Streifen un¬   

Balkon, der; els, (u. 
49 (ckrz., ital.; Grund¬ 
wort dtsch.: BalllenD 

Ball, ber; els, Bälle, um. 
auch: Ballen (vgl- Schnee¬ 
ball; das Bällchen; Ball 
Tanz, ist dem ital. ballo 
entlehnt, welches griechi¬ 
schen Ursprungs ist 

Ballade, die; — n 
provenz.); epische Dich¬ 
tungsart 

Ballasrubin, der; es,G 
e (frä rubis balais); 
blaßroter Rubin 

Ballast, der; es, e 
(engl., vielleicht aus dän. 
baglast, bie shintere, un¬ 
ter der gewöhnlichen lie¬ 
gende Ladung; nach an¬ 
dern aus kelt. bal, Sand, 
also Sandlast); wertlose 

Last des Schiffes rc. 
Ballei, vie; Sen; Beztrk 

eines Ritterordens 

Ballen, der; —,— 
ballen 
Ballett, das; ſejs, e 

(ital.); künstlerisches Tanz¬ 
stück Cballhornen 

ballhornisieren 2c.z s.ver¬ 
ballig Cmechanik: ballg 
drehen) 

Balliſte, die; n (gr); 
ein Wursgeschütz d#er Nö¬ 

mer Ballistik, die; ; 
Lehre von den Bahnen der 

geschleuderten Körper 
ballistisch; valliftische 
Kurve: Flugbahn 

Ballon, der; 8, (rz); 
hohler Ball; Gefäß zum 
Versenden von Suren, 
Korbflasche; Luftballon, 
Luftschiff 

Ballot, das; —,— sr); 
Warenballen 

Ballotage, die; -, n 
(rs); Abstimmung mit 
Augeln, Kugelung |bal¬ 
lotieren; durch Kuge¬ 
lung abstimmen, wählen



  

Balneographie) — 956 — [Bär 

Balneographie, die; —, süche. handwerksmäßig, (krz. lebandquet)z festliches 
SIn (lat. gr.); deste Gelage 

bung von Bädern 
neologie, die; =: * 
von den Bädern l. Bal¬ 
neotherapie, die; =; 
Lehre von der Heilung 
turch Büder 

Balsam, der; lels, e 
Gr., hebr. Urspr.); wohl¬ 
riechender Saft; lindern¬ 

bes Heilmittel 2c.bal¬ 
samieren] Balsamie¬ 
rung, die; — cgr.) 

Balsamine, die; — 

halsamisch; vgl. Balsam 
Balthasar an. P 
baltiſch; das VBaltiſche 
Meer; der Baltische Land¬ 
rücken 

Balustersäule, die; — # 
Balustrade, die; „ n 

(kr., ital., gr. Urfpr.); 
Brüstung, Brustlehne, Ge¬ 
länder 

Balz, die; —-, Sen; der 
Balz;-es, e)balzen; 
du balzest u. balzt, er 

balzt; du balztest; gebalzt 
bam!; ses geht immer bim! 

umd wieder bamle 

Bambus, der; u. bus¬ 
sesp u. ufse (malalisch); 

bammeln Hohrpslanze 
bamsen;tubamsestu. bamst, 

er bamst; du bamstest; ge¬ 

bamst; schlagen, klopfen 
Ban, der; els,e (slaw.); 

br Banus; — ; 
S ein hoher Wür¬ 
denträger in Ungarn 

banal e#sfr3., von dan, aus 
dem deutschen Banng); 
alltäglich, bedeutungslos, 

fabde Tradiesfeige 
BananH, die; —, n Pa¬ 
Vanat, bas; els,elneu¬ 
* —ied 

—— die; —, I## 
(r.); handwerksmäßiges 
Betreiben einer Kunst oder 

Wiflenschaft banau¬   

# Euch), der; Aeis, 
Bände; das Bändchen 
——— 

Band CGeuc), das; -lek, 
Bänder; das Bändchen, 
Pl. auch: Bänderchen 

Bandage, die; #sfi#, 
btsch. Urspr.); Verband, 
Lindeteng: KNadreisfen) 
Bandagist, der; en, 
en; Verfertiger von Ver¬ 
bandzeug u. dgl. 

Bande, die; „ — 
Bandelier, das; lels,e 

(kri., span.; zugrunde liegt 

Sree 
bändern ** 
bändig (vielbändig re.) 
bändigen l Bändiger, 

der; J, — Bändi¬ 
gung, die; —, en 

Bandit, der; zen, #e#n 
(ital.); Straßenräuber 

bangle1; banger u. bänger; 
am bangsten u. am bäng¬ 
sten; angst und bange; 

bangen ſbange 
Bangert, Bongert, ber; 

lels, —e; Baumgarten; 
vgl. Wingert 

Bangigkeit, die; — en 
bänglich 
Bank (Gelt=, die; — en 

Bankbruch, der; leis, 
- brüche 

Bank (Sitz die; -, Bänke; 
das Bänkchen 

Bänkelkind, das; els, er 
Bänkelsänger, der; —.— 
banklejrott; bankbruchig 

Bankfesrott, ber; -els, 
z „Bankbruch-, 

karnnssban= 
Fpolleren 4 
eottierer, der; —,— 

Bankert, der; els, e; 
»auf der Bank erzeugtese, 
uneheliches Kind 

Bankett, das; Hels, e   

Bankette, die; .. Erz 
la banquette); erhöhter 

Fußweg an den Land¬ 
straßen la 

bankettieren; tafeln;: 
Bankier, ver; —,—###### 

Geldwechsler, „Inhaber 
eines Bankgeschäftse 
(B##z; Bankhalter 

Banknote, die; = # 
Banko, das; (tal); 

sechs Mark Banko 
bankrott, bankerott; f. L 
Bankrott, Bankerott; 
ſ. d. bankrottieren, 
bankerottieren Bank¬ 
rottierer, Bankerot¬ 
tierer; f. d. 

Bann, der; lels ban⸗ 
nen 

Banner, das; —, — # 
banniere, ital. bandiera, 
verwandt mit got. bandi, 

Band) 6 
Bannmeile, die; — In# 
Banſe, die; „ u; auch: 

der Banseln); Raum in 
der Scheune zum Aufneh= 
men der Garben; die 
Scheune selbst 

bansen; du banfest u. banst, 
er banst; du banstest; ge¬ 
banst; die Garben in die 
Bansen einschichten 

Banus, Ban; . d. 
Baptismus, der; — (#r); 

das Eintauchen, Tause 
Baptist, der; #en, Den; 
Wiedertäufer] Baptiste¬ 
rium, das; —, iien; 
Taufkapelle 

bar Gloß); aller Ehre bar; 
barfuß; bares Gelbzgegen 
bar 

.bar (offenbar, trinlbar) 
Bar, der; -els, e; Lied 
Bar, die; — (engl); 

Ausschank, Stehhierhalle 
Bär, der; -#, Sen; der 
Große Bär (Sternbild) 

37



Bärl — 36 [Varschheit 
  

Bär, der; en, en; Eber; 
Rammklotz 

Baracke, die; = #n (#z); 
Hütte, bes. Lagerhütte; 
altes, baufälliges Haus 

Baratt, der; eis (ital.); 
Warentausch 

Baratterie, die; „ In 
(frz.); Schädigung des 
Frachteigentümers durch 
den Schiffskapitäm oder 
die Mannschaft 

Baratthandel, der; ## 
barattieren; Warenaus¬ 
tauschen; s. Baratt 

Barbar, der; # u. en, 
en (gr., lat.); Unmensch 

Barbara#w. P.); Bärbchen 
Barbarei, die; , aen; 

ummerschlichtett, Noheit; 
s. Barbar 

Barbareske, der; I, n; 
Einwohner der Berberei 

barbarisch; (er) barba¬ 
rischlelste 

Barbarismus, der; —, 
men ( r.); grober Sprach⸗ 
fehler; zuw. auch ſ. v. w. 
Barbarei 

Barbarossa (m. P.) Ctal); 
Rotbart 

Bärbchen, Bärbel #(w. 
P.); vgl. Barbara 

Barbe, die; — I (aat); 
„ Bartische 

bärbeißig ] Bärbeißig¬ 
eit, die; , en 

Bärbel, Bärbchen; ſ. d. 
Barbier, der; els,## 

(frz., zu barbe, Bart); 

Bartſcherer barbieren 
Barbiton, das; 8, s 

(gr.); Leier 

Barch, Borch, der; el 
Bärche, Börche (ma.); 
verschnittener Eber 

Barchent, der; els, e 
(neulat., arab. Urfpr.); 
Baumwollenzeug 

Barches, der; — — Güb., 
hebr.) zungesäuerter Oster¬ 

kuchen; vgl. Matze 

bardauz!, pardauz!   

Barde, der; n, n Bar⸗ 
diet, das; —els,e; Bar¬ 
denlieb 

Barege ##t#. baräge), der 
—, —4#;bie Barege; 

Bärenhäuter, der 
Bärenklau, die; auch: 

der Bärenklau; 4; 
Pflanze 

Barett, das; lels, # 
rz., ital.); schirmlose 
Kopfbedeckung 

Barfrost,der-es, röste; 
barfuß Wrostohne Schn 
Barüheer. der; 14, 1 

arfüß . 
Jmt bakfüßi 

barhaupt Ä barhaupttg 
Bariton, Baryton!, der 

8, e (gr.); Stimme 
zwischen Baß und Tenor; 
Sänger dieser Stimme 
Baritonist, Baryto¬ 
nist, der; -en,en; Sän¬ 
ger der Baritonstimme 

Bark, die; W -en; Schiff, 
bes. Dreimaster 

Barkarole, die; —, In 
(ital.); Gondellied 

Barkasse, die; nspan.). 
das größte Boot bei einem 

Seeschiff 
Barke, die; „ #n; Boot 
Barkerole, die; —, In; 

Fahrzeug; vgl. Barkarole 

5 
*! — — 

Bärlapp, der; -els 
Barlauf, der zilsz urO 

spiel 
Bärme, die; : Hefe 
burnhherzig 
Barn, der; J#elis, e 

(ma.); Krippe 

Barnabas #m. P.) 
barock c#trz.; eschiefrunde, 

1., O. u. bas b. R. laſſen 
Baryton rc. zu, nach BD. iſt 
es mit Bariton 2c. gleichbe¬ 
rechtigt; B. hat nur: Bari¬ 
ton 2c.; ogl. Sinfonie. 

    

von Perlen; geschmacklos, 

verschrobenBarockstil, 
der; len 

;|Barometer, das (auch: 
der); 4— (r.); “* 

der Luftschwerer, Wetter 

glos; val. Veter Baro¬ 
metrie, die; -baro¬- 
metrisch; barometrisches 
Maximum, Minimum: 

höchster, tieffter Luftdruck 
Baron, er; lels, e ir) 

die Baronesse; —##; 
Abelstitel Baronet, 
der; s, s (engl.); Abels⸗ 

titel! Baronie, die; , 
SIn; Landbesitz, Würde 
eines Baronsbaroni¬ 
sieren; um Baron machen 

Baroskop, das; -els,e 
(r.); Instrument zum Er¬ 
kennen der Schwere der 
Luft (nicht zu verwech¬ 
seln mit Paroskop); che¬ 
misches Wetterglas 

Barre, die; „ n; Quer¬ 
stange; Untiefe; Metall¬ 
stange; vgl. Barren 

Barreau, das; XN (rz); 
die Anwaltschaft; die Ge¬ 
samtheit der Rechtsan¬ 
walte 

Barrel, as; #engl): 
— — 

Barren, ber; —#.—; Turn¬ 
gerät; Metallstange, bes. 
von Ebelmetall 

Barriere, die; — #c.; 
Hindernis , Schlagbaum, 
Schranke, Sperre 

Barrikade, die; — I## 
(frs., ital.); Straßensper= 
rung, Verrammelung 
barrikadieren 

Barrister, der; 4,— 
(engl.t;angehender Rechts¬ 
anwalt 

barsch; cber) barscheste 
Barsch, der; -#, #u. 

Bärsche 
Barschaft, bie; —. Sen 

Barschheit, die; #



Bart 87 (Batzen 
  

Bart, der; e#,Bärte; 
das Bärtchen 
S——— 

fischbarte; kleine Art; ogl. 
Hellebarde 

bärteln 
Barthel, Bartholo¬ 
mäus #c#. P.) 

bärtig 
Bard (m. P) 
Barutsche, Btrutsche, 

; n (ital.); großes 
eee# Fuhrwerk 

metrie, bie; -Cr.); 
Messung der Luftschwere 

Baryt, der; —ek## G## 
Mineral, Schwerspat 

Baryton, Bariton; f.#. 
Baryton, das; 4, e 

(r); ein außer Gebrauch 
gekommenes Saitenin⸗ 
ſtrument 

Baryum, das; —# Gr); 
chemischer Grundstoff 

baryzentrisch (gr. u. lat); 
auf den Schwerpunkt be⸗ 

zuglich 
Bas, der; Bases, Base; 

Herr, Hausvater, Neister 
Basalt bder; lela, e. 

Basament, das; le]s, e 
(#tal.); Unterbau, Jat#; 
val. Baſis 

Basanit, der; lels, e 
Gr.); Gestein aus der Ba¬ 
saltgruppe; Probierstein 

Basar, der; Jels, e 
I##., pers. Ursor.); Wa¬ 

renausstellung, Verkaufs¬ 
haue 

Baschi=Bosuks, pr.; trre¬ 
huläre tinkische Truppen 

Baschkiren, pr.; Volk 
Baschlik, der; 4, — 

(türk.); Anführer einer Ta¬ 
tarenhorde; Art Kapuze 

Base, die; —p, In; das 
Bäschen 

Base, die; —, In (er.); 
——R 
Verbindung mit alkali¬ 
schen Eigenschaften I Ba¬   

seologie, die; ; Lehre 
von den Basen 

bafieren l#k., gr. Urfor.); 
befestigen; (sich) gründen 
auf etwas 

Bafilianer, der; 14.,#=: 
die Basilianerin; —, 
—neen; Mönch, Nonne des 
Baftliusordens 

Basilicum; s. Baſilie 

Bastlie, die; — nz; auch: 
d#as Basilikum; —, — 
(r.); eine wohlriechende 
Pflanze 

Basilika, die; , ken (gr.; 
Halle; Kirchenform 

Basilikum, Bafilie; ſ. d. 
Bafilisk, der; -#en, Sen 

(r.); Kroneidechse; fabel¬ 
hafter Drade 

Baſis, die; Baſen (gr.); 
Grurdlat Säulenfuß; 
Grundzahl (einer Potenz) 

bafisch; in der Chemie: sich 
wie eine Base verhaltend, 
bastsche Salze; vagl. Base 

Basrelief, das; —, — 
(irz): slach erhabenes 
Seulpturwerk, Flachrelief 

baß; befser, weiter; fürbaß 
Baß, der; Bafses, Bässe 

Ctal.); tiefste Stimme; 
Instrument; Baßsänger 

Bassa, der; — u. Bassen, 
Bassen u. —8; Pascha 

Bassett, der; els, e 
(ital.); kleiner dreisaitiger 

Kontrabaßassett¬ 
horn, das; els, -ör¬ 
ner; eine Art Klarinette 

Bassin, das; —#8.— Gr#); 
Wasserbehälter, Brunnen¬ 

becken IBaß 
Baſſiſt, der; Sen, enzog 
Basson, der; —, Grz); 

Fagott, Baßpfeife 
Bast, der; -es, e u. (min¬ 

der gut:) Bäste 
bastal (al.); genug! 
Bastard, der; le]s, e 

(krz., zu altfrz. bast, Sat¬ 
tel; ogl. Bankert); un¬   

eheliches Kind, Blendling; 
aus der Kreuzung ver¬ 
schiedener Tierarten her¬ 
vorgegangenes Tier 

Baste, die; — n (ital); 
eine bestimmte Karte in 
Flsihenen Kartenspie¬ 

Wollw 

Sechel, bie; — en (ttal): 
basteln, bästeln; anetwas 

herumbasteln: sich damit 

basten beschäftigen 
Bastian em. P.) 
Bastille, die; — I#n rz); 

festes Schloß 
Bastion, die; Senz auch: 

der Baſtion; lels, # 
(fra.), Bollwerkjogl. Bastei 

bastioniert; mit Boll¬ 
werken versehen 

Bastonade, die; — I# 
(fra); Schläge, bef. auf 
die Fußſohlen 

Bataille, die; n irz); 
Schlacht Icrz.) 

Bataillon, das; -els, 
Batate, die; — -n (span.)= 

süße Kartoffel der Tropen 

Batengel, der; —. (um⸗ 
gebildet aus lat. betonl¬ 
cula); Pflanze 

Bathometer, das lauch: 
der); —. — (gr.); Tiefe¬ 
messer; vgl. Meter 

Bathorden, der; —, — 
(engl.) 

Bathybius, der; -, bien 
(gr.); etieflebige: Name 
für ein auf dem Grunde 
des Meeres lebendes ein¬ 
zelliges organisches Wesen 

Batist, der; -es, (irz.) 
batiſten; von Batiſt 

Batrachier, vt.(gr.); froſch⸗ 
artige Tiere 

Batrachomyomachia, 
die; — Gr.); Froschmäuse¬ 

krieg 
batten endrd. zhelfen, nützen 
Batterie, die; —. #n irz); 

Geschütstand, Abteilung 
der Artillerie 

Batzen, der; —.—



  

batzig) –38 — (bebuscht 

batzig; weniger ölich als:? Bäuschchen] bauschen; Bazillus, der; , Baziulen 
patzig; f. v. m bauschlelst bau¬ dlar.); eigtl. .Stäbchene, 

Bau, der; els,e; Bau schig s Bauschauan= Stübcherpilz; Bazillen 
ten ist pl. zu dem im .tum, Pauschquan= ud miteroskopische, Küb¬ 
wenig üÜblichen: die Baute tumi, vas; #, uan¬ . 

Bauch, ver; els, Löäuche; ten (u. Auanta) erene ancheits¬ 
das Böuchlein, Bäuchel=l Bausch und Bogen; in 
chen Bauchgrimmen, 
das; s (bauchig, bäu¬ 
chig 1 Bauchtneipen, 

Bauche; s. Beuche 
bäuchlings; auf dem Bauch 

(liegend), auf den Bauch 
(fallend); val. rücklings 

Bauchung, die; en; 
Ausbauchung am Säulen¬ 

schaft 
Baude, die; -#; im 

Riesengebirge ein einzel¬ 
nes pochgelegenes hölzer¬ 

bauen Ines 
Bauer, der (beſſer als: das); 

—8, ; Vogelbauer 
Bauer, der; u. n, Inz 

das Bäuerlein]Bäue¬ 
rin, die: — -nen 
bäulejisch; #e#r bäulel= 
rischlelste] bäuerlich 
Bauern.. (frau, haus, 

bof, sohn, stand, stolz, 
tochter, tum, voll) 

Bauerlſnſſchaft, bie; 
—en] Bauersmann, 
der; Jelsz, eute; die 
Bauersfrau 

Bauflucht, die; -, en 
baulich ] Baulichkeit, 
—— 

Baum, der; els, Bäume; 
das Bäumchen 

Baumel, die; -, 
Schaukel, Hängendes 
baumeln 

baumen, bäumen 
Baumschlag, der; e)s 
Baumwolle, die: I 
baumwollen] Baum¬ 
wolllen].. (garn, ware, 
zeug) 

bäurisch, bäuerisch; f. d. 
Bausch, der; -es,e; das   

Bäuschel, der u. das; 4, 
— ergm.); großer Ham¬ 
mer; ma. auch: das obere 

Eingeweide eines ge¬ 
schlachteten Tieres 

Bause, Pause“, die; , 
Entwurf, Umriß, Sn; 

Durchzeichnung bau⸗ 
sen, pausen?; bu bauſeſt 
u. baust, er baust; du bau¬ 

stest; gebaust; du pausest 
u. paust 2c.; im Umriß 

zeichnen, durchzeichnen 
Bauspapier, Paus¬ 
papierd, das; els,e 

Bautastein, der; lels, 
We; in Skandinavien ein 

in vorgeschichtlicher Zeit 
errichteter Denkstein 

Baute, die; -, n; vgl. Bau 
Bauwich, der; lels,# 

(Bauk.); Zwischenraum 

zwischen zwei nicht eng 
nebeneinander liegenden 

bauz! — 
Bavaria, die; ; finnbild¬ 

liche weibliche Gestalt für 
Bayern 

Bayard em. P.) 
Bayer, der; n, I#) 

baylekrisch; die Baylel= 
rischen Alpen!]] Bayern 
(and) 

Bayreuth c#o noch amtl), 
Baireuth; ſ. d. 

1 P. nur: Pauschquan= 
tum, B. nur: Bauschauan= 
tum; O. u. B stellen beide 
Formen als lautlich ver¬ 
schieden einander gleich. 

2 P. u. B. nur noch: 
Pause, pausen 2c.; S. u. 
Bi. stellen beide Formen 
als lautlich verschieden ein¬ 
ander gleich. 

    

Bdellometer, das lauch: 
der); —, — Gr.); eim 

Schröpfapparat; eigtl. ein 
Apparat zum „Messen¬ 
der „Bdellene (Bunegel); 
vgl. Meter 

beabsichtigen; beabſichtigt 
beachtenswert 
Beachtung, die; 
Beamte, der; #####z; ein 

Beamter, zwei Beamte 

Beamtete, der; a#p## 
Beamtin, die; „ nen 

beanſpruchen; beanſprucht 
beanstanden; beanstandet 
beantragen; du beantrag¬ 

test; beantragt 

beantworten ] Beant¬ 
wortung, die; — en 

Bearbeitung, die; — #en 
Beatifikation, die; ### 

(lat.); Seligsprechung 
Beatrice; f. Le###⅜m 
Beatrix #w. P.) 

beaufsichtigen 
beauftragen; du beauf¬ 

tragteft; beauftragt 
beaugenscheinigen 
Beaumontgewehr, das: 

nach dem Erfinder benannt 
bebändern 
bebartet 
Bebauung, die; — Sen 
beben 
bebildern 
beblättert 
beblechen 
bebleien 
beblümt 
beborten; mit Borten ver¬ 

sehen 
bebrämen 
bebrilit 
Bebung, die; en 
bebuscht



  

Becher] — 39 — (begeben 

Becher, der; #8., — (ver=—, n; üÜberwurf, Da= Befschen, das; 2, 
wandt mit ital. dieehisra, menmantel befiedern; befiebert 
Becher) bechern Bedürfnis, das; niſſes, Befinden, das 3 lbe¬ 

Becken, das; —8,— #nisse bedürftig findlich; fich irgendwo 
bedacht auf teak, das; —, —.beftuden, vorbanden 
Bedacht, der; —els; mit 

Bedacht; Bedacht nehmen 

I Bedachte, der: 
(G.); derjenige, dem 
im Testament ein Ber¬ 

mächtnis ausgeseyt ist; 
Gegensatzider Beschwer¬ 
te, der das Vermächtnis 

zu zahlen hat ſ bedächtig 
seet die; 
bedachtſam 

Bedachung, die; — —en 

Bedarf, der; leis 
bedauerlich Bedauern, 

das; 4 
Bede, die; — -n Abgabe 
Bedenken, vas; —,—1| 

bedenklich (tendes 
bedeutend; etwas 
Bedeutenheit (W. auch: Be⸗ 
deutendheit), die; W Sen 

bedeutsam Bedeu¬ 
tung, die : — en | be¬ 
deutungsvoll 

bedienstet; in Dienststehend 
Bedienstete, der u. die; 
— 

——– 
ein Bedienter, zwei Be¬ 

diente [Bedienung,die; 
—, Sen 

Beding, der u. das; lez, 
—elbedingen; bedungen; 
vgl. dingen bedingt; 
eingeschränkt, an Bedin¬ 

gungen geenibft Be¬ 
dingung, die; „ # 

bedornen 
Bedrängnis, die;-, isse 
bedräuen; bedrohen 

  

bedrohlich 
Bedrücker, der; s, — 
Bedrückung, die; l##. 

Beduine, der: In, n# 
(arob.); nomadifierender 

Araber] Beduine, die;   

(engl.); Rindsfleischschnitte 
hren 

beeiden, beeidigen] Be¬ 
eidigung, die; en 

Beeiferung, die; 
beeinflussen; du beeinfluſ⸗ 

ſeſt u. beeinflußt, er be⸗ 
ziulias bu bectztenn 

grenchann. 4 
beeisen; veeist; mtt 

überziehen 
Beelzebub Cebr.); Herr 

der bösen Geister, eigtl. 
„Fliegenfürst¬ 

beenden beendigen 
Beendigung, die; en 

Beengung, die; en 
Beerdigung, die; en 
Beere, die; - # 
Beerwurz, die; 
Beest, das; es,-er (ndrd. iuoh 
Beet, das; els,e 
Beethoven (m. P.) 
Befähigung, die; „ Sen 
befahren; ich habe befah¬ 

ren; vgl. fahren 

befahren (befürchten); du 
befahrtest; befahrt; etwas 
zu befahren haben 

befallen; ogl. fallen 
befangen 
befassen; befaßt; vgl fas¬ 

sen; befaßt mit: beschäf¬ 
befehden Itigt mit 
KW—.—— 

befehlen; dubesiehlst du 
befahlst, conj. beföhlest; 
bekohlen; besiehl! be¬ 
fehlerisch; (ber) befehle¬ 
rischlelite befehligen 
Befehlshaber, d# —, 

befehlshaberisch; 
(der) befehlshaberiſchle Iſte 

befeinden 
Befestigung, die; „en 
Befeuchtung, die; „ en   

Befleckung, die; en 

befleißen; du befleißeſt u. 
befleißt, er befleißt; ich 
befliß, du befliſſeſt; befliſ⸗ 
sen; befleiße Odich))]be¬ 
fleißigen 

beflissen Cdienftbeflüfsen) 
Beflissenheit, die; — Se 
beflittern 
befloren 
beflügeln 
Befolgung, die; — en 
beförderlich Beförde¬ 

rung, die; —„ Sen 

beforsen Besorstung, —— 

Sefachter der; 3,— 
Befrachtung, vie — 
Befragung, die; — Sen 
befransen; da befransest 

u. befranst, er befranst; 
du befransteft; befranst 

Befreiung, die; — Sen 
befremden befrem¬ 
dend! befremdlich 
Befremdung, die; 

befreundet ] Befreun¬ 
dung, die; — Sen 

befrieden, befriedigen; 
e⸗ gufrieden machen 

friedigung, die; en 

Befruchter, der; 2, 
Befruchtung, bie; en 

Befugnis, die; , .niſſe 

befugt 
Befürchtung, die; en 
befürworten; befürwor¬ 

tet; empfehlen 
Beg, der; —. + (türk): 

Titel; vgl. Beglerbeg 

begabt ]Begabung, dei 
—,. Sen 

Begattung, die; — en 
begaukeln 
begeben; ich habe begeben:



Begebenheit! — 40 [Beiderwand 
  

vol. geben; kaufen; auch: 
verkaufen, unterbringen, 
. B einen Wechsel, sich 
eines Rechtes begeben 

Begebenheit, die; en 
Begebus, das; #iisses, 

Sepchung, die; , en 
begegnen ¬ 

; . niſſes, .niſſe ſB 
9., die; —-„ Sen 

ehr, der u. das; e 
begehren (begehrlich 
Begehrl ichkeit, die;, 

Sh die; —, -en, 
die; -, en 

begeistert a Begeiste¬ 
rung üb die; —, Sen 

Begier, die; Be¬ 
nde die; —. be 

*** dee; 
Begine, die; - ##n (frz); 

Nonne ohne Gelülbde 

Beginn, der; els sl be¬ 
gimnen; du begannst, 
conj. begönnest; begon¬ 
nen; beginnle]! 

beglaubligsen [Beglau¬ 
bliglung, die; —, en 

begleichen; beglichen; vyl. 
gleichen 

leiter, der; 4,— 
leitung, die; en 

1 Begleitwort, vas; 
le]s, e u. wörter 

Beglerbeg, der; 3, — 
(ürk.); „Herr der Her¬ 

ren, türkischer Titel 

    

lücker, ver; s,) 
eglückung, die; m en 

begnaden; beschenten, 
einem eine (große) Gunst 

erweisen] begnadigen; 
*| Strate erlassen 

egnadigung, die nnseer 
Begonie, die; =, Sn; 
Pflanze L. uisséè 

Begräbnis, das; . niſſes 9   

Begrabung, die; en 
begradigen cechn.); ge¬ 

radelegen, z. B. Wege, 
Wasserläufe 

begreiflich] begreif¬ 
licherweise, ack. 

Begreifung, vier — Ten 
Betastung 

begrenzen; begrenztssBe¬ 
grenzung, die; -„ en 

Begriff, der; els,e; im 
Begrifflel u. inbegriff sein 

B begrifflich 
Begrüßung, die; Sen 
begucken 
begünstigen 
Begutachtung, bie; „#en 

begütert 
ütigen 

sehard Behaarung, 
die; , — 

behaben, sich; du behabst 
(Imperf. ungebräuchlich); 

behabt; behabe (dich)! 
Behaben, das; — 
behäbig 
Bchachug, bie; —, Sen 
behaftet 
behagen][Behagen, das 

behagli 
Behälter, der; —, — 
Behältnis, das; nifses, 
nifſe 

behändigen 
Sehandlung, bie; — Sen 
Behang, der; lels, Be¬ 

bänge; weidm. auch für: 
Schlappohren 

beharnischen; du behar¬ 
nischleist, er beharnischt 

veharrch! Beharrung) 
behauben ie; 
behaupten Behaup¬ 

tung, die; „ en 
Behausung, die; , en 
Behauung, die; , en 

  

1 P. nur: im Begriffle 
sein, O., B. u. BD. daneben 
als gleichberechtigt: inbe⸗ 

griff ſein.   

Behelf, der; lels, 
igen; velastigen[Be¬ 
igung, die; — ##— 

Behemoth, der; lels,#e 
u. s hebr.); Nilpferd; 
riesenhaftes Untier 

behende ſ Behendigiete, 
die; - Sen 

Beherbergung, die; 
Beherrſchung, die 1—.—en 
Beherzigung, die; „ Zen 
» beherzt 
Behexung, die; en 
behilflich 
Behobelung, bie; en 
Beholzung, die; -, en 
Behörde, die; „ u 
Behuf, der; els, e; be¬ 

hufs, zum Behufſe] 
behülflich; rg#. Hulfe 
behutsam 
Behütung, die; en 
Bei, der; —, u. 4; 

Beg; Statthalter; Titel 
des Herrschers von Tunis; 
Ehrentitel, der dem Eigen¬ 
namen durch Divis an¬ 
geschlossen wird, z. B. 

Brugsch=Bei 
bei; bemahe; bei weitem; 

bei allem dem, alle dem, 
alledem, bei dem allem 
(nicht: allen); beileibe 

Vuicht); beiseitlel; beizei¬ 
ten; beiliegend; anbet; 
nebenbei 2c. ähe 

beian; nebenan, in der 
Beibehaltung, die; ,en 
Beibringung, die; „ Sen 
Beichaise, die; n; Bei¬ 

wagen; vgl. Chaise 

Beichte, die; — AH 
beichten 1 Beichtiger, 

beide¬ beides; alle beibe; 
wir elde; jeder von bei¬ 
den; stnd das die beiben? 

beiderlei 
beiderseitig beiderseits 
Beiderwand, die; z; 

auch: das Beiderwand;



  

beidlebig) — 41 — [Belagerungszustand 

en X aus Lei⸗ *8 wie Beinbrech, Mer= bekanntlich 
nen und Wo 6 » bekanntm bekannt⸗ 

beidlebig; zu Land und zu beiordnen ] Beigeord¬ hemann ; achenzueen 1. 
Wasser lebend nete, der; - ##; eim Bekanntmachung, bie; 

JSeen. Winde alten, langsam acken geordnetri, Bek oft, die; 
beieinander (sah Beipflichtung, die: en, Bekasse, halt In u. 
beiern; mit dem Klöpfel an Beiram, der u. das; s;ube, Schnabe); Wald¬ 

die Glocke ſchlagen turtiſches Feſt ſchnepfe Bekaſſine, vie; 
Beifall, der; lels bei⸗ 

älli 9 
Beifang, Bifang, der; 
els, fänge; erhöhter 
Ackerstreifen zwischen zwei 
Furchen; Ackerbeet 

Beifuß, der;z es; Pflanze 
Beige, die; rz-; ein Ge¬ 
webebeige; naturfarben 

Beige, vie; -—, -U#z; aufge¬ 
ſchiteter Haufen bei¬ 
genzausschuchten, bes. old 

Beigesellung, die; „Sen 
— —-Lufse 

Beihilfe, die; 
beiholen (leem.); die Segel 

einziehen 

Beihillfe; val. Hilfe 
— 

beiläufig; nebenbei; ma. 
auch:; ungefähr 

Beilbrief, der; els,#; 
En der Schweiz eine Ur¬ 
kunde Über eine auf ein 
Erundstück eingetragene 

Schuld, Hopothekenschein 

Beilegung, die; -, Sen 
beilen üveidm.); Wild zum 

Stehen bringen 

beim (bei dem); es beim 
alten lassen 

Bein, das; lels#,## 
beinahe 
Beinbrech, der; llels; 
Mergelart; Pflanze, Bein¬ 

beinern u 
beinicht] beinig 
-beinig Cweibeinig 2c.) 
Beinling, der; els,## 

oberer Teil des Strumpfes 

Beinwell, der u. das; 
lejs, e; Pflanze; zuw.   

Beirat, der; l#els, rüte 
Beisaß, Beisasse, ver; 

assen, ſaffen 

beiseitlel, beiseits; bei¬ 
seitelegen - 

Beisettdsevmwichssssma 
Beifetztmg,die;-,-m 
BeisitzeyberiJsp 
Veifpicl,daö;-le1s,-e; 

eigtl. gelegentliche Erzäh¬ 
lung, Eleichnisrede, von 
einem noch im engl. to 
spell, gospel = godspell: 
Gotteswort, erhaltenen 
Worte, das Erzühlung be¬ 
deutete| beispielsweise, 
adv 

beißen; du beißest u. beißt, 
er beißt; ich biß, du bis¬ 

sest; gebissen; beißle] 
Beißker, der; —, —; klei¬ 

nerx Fisch 
Beisteher, ver; -8,— 
Beitrag, der; -els, träge 
Beitreibung, die; WSen 
beiwohnen 
Beize, die; -p —# 
beizeiten 
beizen; du beizest u. beizt, 

er beizt; du beiztest; ge¬ 
beizt 

bejahen; bejahende Ant¬ 
bejahrt Lwort 

Bejahung, die; —-, Sen 

bekalmen qu frz. calme, 
Windftille); ein Schiff vor 
dem Winde schützen 

Bekämpfung, die; — Sen 

bekannt; bekanntermaßen 
Bekannte, der; -npn; 
die Bekannte; , n; 
ein Bekannter; zwei Be¬ 
kannte; liebe Bekannte; 
jemand Bekanntes   

—. In; Wasser=, Heer¬ 
schnepfe 

Bekehrung, die; , en 
Bekenntnis, das; #isses, 

niſſe 

Bekielung, die; , en 
bellagenswert bekla⸗ 
genswürdig 

Beklagte, der; In, In; 
ein Beklagter, zwei Be¬ 
klagte, zweier Beklagten 

bekleben 
bekleiben (nur noch dichte¬ 

risch); sich bewurzeln; an¬ 
wachsen 

bekleiden;ein Amtbekleiden 
Beklemmung, die; en 
beklommen 
beklotzen; du beklotzest u. 

beklopt, er beklotzt; du 

bekloyztest; beklotzt] Be¬ 
klotzung, die; —, Sen 

bekommen; ich habe be¬ 
kommen; es ist mir gut 
bekommen; vgl. kommen 
bekömmlich; gut be¬ 
kommend 

Beköstigung, die; W Sen 
Bekränzung, die; — Sen 
bekritteln 
Belag, der; els, läge; 

3. B. Zungenbelag, Spie¬ 
gelbelag; in der Bedeu¬ 
tung-Beweisstückeschreibt 

man besser: Beleg (s. d.); 

Belag ist ein aus der fal¬ 
schen Schreibung des Plu¬ 
rals Beläge (statt Belege) 
entstandener Singular 

Belagerer, der; §, 
Belagerungsgeschüt, 
das; e#s, e Belage¬ 
rungszustand, der; 
W



Belang)] 42 (Bengali 
  

Belang, der; —els; von 
Belang sein 

Belangung, die; , en 

kelarpen 
Bälüstämnnng, die; — Sen 
Belastung, die; - Sen 
Belattung, die; en 

belauben) belaubt 
Belauerer, der; ,— 
Belauerung, die; „##en 

Belche, die; — n; Was¬ 
serhuhn; auch Name eines 

Fisches 
Belchen, der; #; Berg im 

Schwarzwald und im Kau¬ 
fungerwald I—, Sen 

belebt] Belebung, r 
Belederung, die; — Sen 
Beleg, der; els, ; 

Beweisstück; zum Beleglel 

beelegen ] Beleg¬ 
exemplar, das; leiks, 
e Belegung, die; , 
—en 

belehnen Ü Belehner, der; 
——, — Belehnung, 
die; —, en 

Belehrung, die; -, Sen 
beleibt 
beleidigen 
beleisten wirren 
belemmern (ndrl-) ver¬ 
Belemnit, der; en, en 

(gr.); Donmerkeil (Verstei¬ 

belesen Lnerung) 
Belesprit, der; #, Beaux¬ 

esprits (frz.); Schöngeist 
Beletage, die; n rz. 

le lbell éCtage); Haupt¬ 
geschoß, erster Stock 

Beleuchtung, die; en 
belfern. 
Belfried, der; lels, e; 

weniger üblich als: Berg¬ 
fried; ſ. d. 

Belgien (Land)]Belgier, 
der; —, — belgisch 

Belialche#r.) Teufel, Satan 
Belichtung, die; 
Belieben, das; #; nach 

Belieben]ibeliebig; seder   

beliebige] beliebt; der) 
beliebteste 

belisten 
Bella (w. P.) 
Belladonna, die; - Cütal, 

roschöne Fraus); Toll¬ 
kirsche 

Belle=Alliance Ort) 
bellen 
Belletrist, der; -#n,Sen 
dr#; unterzaleungs¬ 
schriftsteller [Belletristtik. 
die; —, Sen; Unterhal¬ 

tungsliteratur belle¬ 
tristisch; unterhaltungs¬ 

Bellevue, die; - #n u. 
4 (#rz.); sschöne Aus¬ 
sichte; Ausfichtspunkt 

Bellhammel, der; —4, 
hämmel Nmer# 

Bellona; Kriegsgör#in 
beloben, belobigen 
Belobigung, Belo¬ 
bung, die; — Sen 

Belohnung, die; — Sen 
Belsazar; letter König von 

Babylonien 
Belt, der; els, e; der 
Große und der Kleine Belt 

(Merrengen) 
beluchsen; du beluchsest u. 

beluchst, er beluchst; du 
beluchstest; beluchst 

Belustigung, die; en 
Belvedere, dast; 4#.,—4 

(ttal.); mschöne Aussichte, 
Aussichtspunkt 

bemächtigen; sich einer 
Sache bemächtigen] Be¬ 
mächtigung, die: nen 

Bemannung, die; „ Sen 
bemäntelns Bemäntlel= 

lung, die; - Sen 

bemeiern 
bemeldet 
bemerken bemerkens¬ 

werts bemerklich [Be¬ 
merkung, die; „ en   

Bemitleidung, die; ten 
bemittelt 
Bemme, die; -p, n; 

bemoost Lemm 
bemörteln 
Bemühnung, bie; W Sen 
bemüßigen 
benachbart 
Benachrichtigung, die; 

—. Sen 

Benachteiligung, die;, 
benamen ieh 
benamsen; du benamsest 

u. benamst, er benamst; 
du benamstest; benamst 

benannt 
benarbt 
Bendel, der u. das; 8,— 
Bene, das; (at.); 

etwas Gutes; einem ein 
Bene antun 

benebelnbenebelt 
benebst 
benedeien; du benedeilelst; 

du benedeitest; benedeit u. 

hebenedeit (lat.); segnen, 
selig preisen U#m. V. 

Benedikt, Benediktus 
Benediktenkraut, das; 

lela, .łtxduter 

Benediltiner, vl. Mönchs¬ 
orden 

Benediktion, die; en 
(dat.); Segnung, Weihe 

Benediktus, Benedikt; 
#. b. 

benedizieren (at.); segnen 
Benefiz, das; -es e; Bor¬ 

stellung zugunsten eines 

Schauspielers IBenefi¬ 
ziant, der; -en,-en (neu¬ 
lat); Wohltäter] Bene¬ 
fiziat, der; -en, Sen; 
Empfänger einer Wohltat, 
eines Benefiziums [Bene¬ 
fizium, das; —, ien 
(at.); Wohltate, Vorteil 

Benehmen, das; = 
Benennung, die; „ en 
Benetzung, die; — Sen 
Bengali, das; —s Sprache



  

bengaliſch) — 4 — Berſerker 

bengalisch; bengalisches Beräucherung,die;##e#nLelnl; leidenschaftlicher 
Feuer: Buntfeuer Berauschung, die; #enVergsteiger; vgl. Fer 

Bengel, der; —.— , ter; 4, —X—A. Bergfried, ver; -els,: 
Benjamin (m. P.) , de; ; Land mittelalterlicher Turm 
Benne, die; — - Etall, Berberis, ne;jbie Ber= bergicht] bergig 

wahrsch. kelt. Ursprungs), beritze; , un neulat., gmann, der; es, 

Korbwagen: Wagenkasten arub. Urfpr.); Sauerdorn lleute'bergmännisch 
Benno em. P); Koseform, Berchta #w. #) Bergung, die: —, en 
belurtinkrner Berdangewehr, vaszuach bergunter kberichten 

tig sein 56 dem amerikanischen Gene¬ Bericht, ber; lels, e 

benſchen ral Berban benannt berichtigen Berich⸗ 
benummern 1. berechenbar berechnen tigung, die; — # 

benutzen, benützen; be⸗ 
nugt, benützt; vgl. nültzen 

Benzin, das; els,; 
brennbare Flüffigkeit 

Benzoe, das; —8; die 
Benzoe; =; wohlriechen¬ 
der Asant (f. d. ); Harz aus 
dem Benzoebaum auf Su¬ 
matra. 

Benzol, das; ls,#; 
leicht entzündliche Flüssig¬ 
keit, aus Steinkohlenteer 
gewonnen 

Bepbahter. der; a, 
eobachtung, die; , 

beohrt tt 
Beorderung, die; W Sen 
Bepfählung, die; -, Sen 
bequartieren 
bequem sbequemen, sich; 

er hat sich (dazu) bequemt 

bequemlich: aur be⸗ 
queme Weise Bequem¬ 
lichkeit, die; — en 
Bequemung, die; 
Berapp, der: elsjbererste 

rauhe Kalkanwurf] be¬ 
rappen; rauh verputzen 

berappen; bezahlen 
beraten; wir haben be¬ 

raten; vgl. raten sBe¬ 
rater, der; —#, 

beratschlagen; #u berat¬ 
schlagst; du beratschlag¬ 
test; beratschlagt; berat¬ 
schtage! ] Beratschla¬ 
gung, die; — Sen 

Beratung, vie; Sen 
Beraubung, die; en   

Berechtigung, die: en 
beredsam | Beredsam¬ 

keit, die; beredt; auf 
das beredtlelste!Be¬ 
redung, die; en 

beregt ide 
Bereich, der u. das; leils 
Bereicherung, die; WSen 
Bereisung, die; - Sen 
bereit bereiten; bereitet 
bereit., Qegen, stellen) 
bereiten; beritten; ogrei¬ 
ten]Bereiter, der; 8, 

bereits;schonz(ma.dbeinahe= 

Bereitschaft, die; 
bereitwillig 
Berenice (w. P) Bere¬ 

nile; ſ. Verenice 
Berennung, die; en 
Bereuung, die; 
Berg, der; lels, e; zu 
bergab Berg 
Bergamo (tal. Provinz 

und Stadt)] Berga¬ 
maske, der; Sn, In; 
dam adf. Bergamasker 
u. bergamaskisch 

Bergamotte, die; —-, In 

(frz., türk. Urspr.); „ Für¬ 
stenbirner 

bergan I bergauf 
bergen;dubirgst; dubargst, 
con . bürgest (u. bärgest); 
geborgen; birg! 

Berger, der; —,— 
Bergere, die: „n ſrz 

dergere); Art Lehnstuhl 
Bergfex, der; es u. -en,   

Berieselung, die; en 
berinden 
Bering, der; lels, ##: 

Umkreis; im Bering der 
Sradt straße) 

Beringlsl.. Cnsel, meer 
Beritt, ——5 

Bezirk, den ein Beamter 
(Forstbereiter 2c.) zu be¬ 

beritten Creiten hat 
Berkan, der; -elz,elsr 
Era¬ Urspr.); Barchent; 

Berline, die; „ #ssz.); 
Wagen Berliner Kind 

Berliner, der; 8,; ei 
Berlinerblau, das; — 

berlinisch 
Berlocke, die; - n (sz. 

breloque); Uhrgehänge 

Berme, die; = # #srz); 
Böschungsabsatz 

Bernhardem. P.)Bern¬ 
hardine #w. P.) 

Bernhard, Sankt (Very; 
der Große u. der Kleine 
Sankt Bernbard 

Bernhardiner, der; —#8.— 
Bernstein, der; lejs, e; 
eigtl.Brennstein eibern¬ 
steinern 

Bersagliere, der; —, 
-#glieri Ctal.); Scharf¬ 
öe, PI.: Tuppengat¬ 

ng 
Berſch, der: es, el 

Berſchling, der; els, 
e Bersich, ver; -eis, 
Se; 

Berserker, der; —.—



Bersich — 44 — Beſchwörer 
  

(norb.); wBärenkleibe, 
wilder Krieger 

Bersich, Berschling, 
ch; f. b. 

bersten; du burst wGerstesh, 
er bust (berstet); er harst; 
hn barstest (borstest, ber¬ 
stetest), con. börstest; ge¬ 
borsten; birst! 

Sbert (aAlbert 2c.) 
— 
———¬ 

aus dem bdeutschen Na¬ 
men 2Berta entstanden); 
Spigenkragen 

Berthaj s. Berta 
Berthold; j. Bertolb 
Bertold #m. P.) 
Bertram (. P.) 
Bertram, der; — (mit 

Anlehnung an den Na¬ 
men Bertram umgebildet 
aus gr.= lat. pyrethron); 

Pflanze, „Feuerwurze, 
Geiferwurz 

berüchtigt; in Gbosem) Ruf 
stehend, verwandt mit 
ruchbar .en 

Berücksichtigung, bie; 
Berückung, die; -, Sen 
Beruf, der; lels,e Be¬ 

rufs. (art, offtzier) 

Berufsgenossenschaft, 
die; —-, Sen 

Berufung, die; — Sen 
beruhen; es beruht auf 

einem Irrtum; etwas auf 
sich beruhen lassen 

Beruhigung, die; „ Sen 
berühmt 
Beryll, der; els,J (#r.); 

E#stem, ] Beryllium, 
das; —; Beryllmetall 

Berzeliuslampe, die; -, 
— 

besagt; besagtermaßen 
besaiten] Gart) besaitet 
Besamung, die; = Sen 
Besan, der-els, endr.) 

Mast am Hinterteil des 

  

  

1 O. u. das b. R. lassen 
noch Bertha und Berthold zu.   

Stifies ; großes Gaffel⸗ 
egel 

Beſänftigung, die; en 
Beſatz, der; es, .ſcte 
Beſatzung, die; , en 
Besäung, die; , „en 
Beschädigung, die; ,en 
beschaffen; beschaffte; be¬ 

schafft] beschaffen; ge¬ 
artet] Beschaffenheit, 
die; —, Sen en# 

Beschäftigung, die; 
beschälen; veschält; be¬ 

springen:vgl. Schälhengst 
1 Beschäler, der; — 

eschälung, die; —Sen 
beschämend Beschä¬ 
mung, die; — Sen 

beschatten Beschattung, 
die; -, en 

Beschauer, der; 8,— 
beschaulich] Beschau¬ 
ung, die; - Sen 

Bescheid, der; els,# 
jemand, süch bescheiden 

bescheiden; beschieden; ogl. 
ſcheiden bescheiden 
(adj) beſcheidentlich 

beſcheinen; beſchienen; vgl. 
ſchetnen 

bescheinigen; bescheinigt 
Bescheinigung, die; 
—, -en 

Beschenkte, der u. die; n, 
—n ; BG. für: Donatar 

bescheren (schenken); be¬ 
schert Bescherung, die; 
—: Sen 

bescheren; beschoren; ogl. 
ſcheren 

Beschickung, die; -, en 
Beschienung, die; Ten 
Beschießung, die; —Sen 

Beschiffung, die; , en 
Beschimpfung, die; —, 

en 

Beschirmer, der; —,— I 
Beschirmung, die:; —, 
en L. schläge 

Beschlag, der; leis 
beschlagen;gutbeschlagen: 

wohl bewandert   

Beschlagnahme, die; ¬, 
n 

Beſchlagung, bie; en 
Beschleichung, die; en 
Beschleunigung, die; , 

Beschliesung, die; „S#en 
Beschlußfassung, die; , 

Beschlußnahme, ## 
Beschmierung, die; en 
Beſchmutzung, die; 

en 

Beschneidung, die; , en 
beschnuppern 
beschönen ]beschönigen 

1 Beschönigung, die; 
–2% Sen 

beschränken; beschränkt 
Beschränkung, die; , 
en 

Beschreibung, die;Sen 
beschuhen 
Beschuldiger, der; —+,— 
8Beschuldigung, die; 
—, Sen 

beschummeln (Gauner= 
sprache); (in Kleinigkeiten) 
betrügen 

beschuppen; mit Schuppen 
versehen; die Schuppen 
abziehen; auch: betrügen 

Beschützer, ver; —, — 
Beschützung, die;-en 

beschwänzt 
beschwatzen; veschwatt; 

vgl. schwaten 

Beschwer, die; — das 
Beschwer; -els Be¬ 
schwerde, die: — — 
beschwerenbeschwer¬ 
lich [Beschwernis, die; 
—, Imsse; das Be¬ 
schwernis;. nifses, = nisse 
[Beschwerte, der u. die; 
— n, Ion (BGB.); vgl. Be¬ 

dachte|] Beschwerung, 
bdie; en 

beſchwichtigen Be⸗ 
schwichtigung, die; —, 

beschwingt E 
Beschwörer, der; —,—



  

Beſchwörung) — 46 — Betiſe 
wSÖ bie; ; das des! mögli , wie ! Beschwörung, — — ecn gut, so gut 

—, S#en 

beseelen Seseclung. 
beseilen « MZ — — 

Beseitigung, die; en 
beseligen] Beseligung, 

die; —, en 

Besen, der; 4,—. 
besessen 
Lesehung. die; en 

ſichtigung, die; en 
Besieglellung, die: en 
Besiegung, die; „ en 
Befing, der; -Aels, ; 

Veere, bes. Heidelbeere 
“ er #pval. 
stnnen esinnung, 
bie: leiimeiurmeng, 

Besitz, der;-es ſ Best er, 

der; , 4t“ 
erstung. bie; en 

  

eſttznahme, die; 
— Besitztum, das; 
els, AmerBe¬ 
fitzung, die: — Sen 

besoffen 
besohlen ##ie# .— 
besolden Beseldung, 
besondere; unbesonderleln; 

insbesondere; aber: et¬ 
was, nichts Besonderes — 
nichts Außergewöhnliches; 

vgl. allgemein!] Beson¬ 
derheit, die; , en 
beſonders 

beſonnen Beſonnen⸗ 
heit, die; 

Beſorger, der; s#,Hbe¬ 
sorglich] Besorgnis, 
die; —, usse| besor 
Besorgung, die; „ Ten 

Besprechung, die; — en 
Besprengung,#en 
Bespritzung, die; — Sen 
Bessemerstahl, er;els; 

nach Bessemers Methode 
entkohlter Stahl 

besser; es ist das bessere, 
daß . (= besser, daß #.); 
eines Befserleln belehren, 
sich eines Besserleln be¬   

Besserung, die: en 
Bestallung, die; — en; 

Anstellung, Anstellungs¬ 
beständig urtunde 
Bestandteil, der; els,e 
Bestärtung, die; en 
beſtätigen Bestäti¬ 
Zung, die; — Sen 

Bestattung, die; — Sen 
bestauben, bestäuben 

estaubung, Bestäu¬ 
-, en ug. bestauden, sich; Schößlinge 

treiben 

beste; aufs beste; am esten; 
zum besten geben, haben, 
kehren, lenken, wenden; 
nicht zum besten gelungen; 
zu deinem Besten; zum 
Besten der Armen fbestens; 
er hat sein Bestes getan; 
es ist am besten, das beste, 
daß er ..; das Beste aus¬ 
lesen; das Beste in seiner 
Art; das Beste ist für ihn 

gut genug; der (nächste) 
erste beste, aber: er ist der 
Beste in der Klasse; best¬ 
möglich; f. d. 

bestechlich Bestechung, 
die; —, en 

* das; le]s, e 
Besteder, der—#, —eem); 

Schiffsbauherr 
Besteg, der; el#,e; let¬ 

tige Lage zwischen zwei Ge¬ 
steinschichten oder Erzgän¬ 

Sestehung, — 
Bestellung, die; —, Sen 
bestens 
Besthaupt, das; lels, 

—häupter 

bestialisch; tierlsch, viehisch 
[Bestialität, die; , 
Sen; tierische Roheit !l 
Bestie, die; nla. 

bestiefelt Trier, Lieh 
bestielen 
bestimmt 
bestirnt 
bestmöglich; dafür beffer:     

Bestrafung, die 
Bestrahlung, die; en 
Bestrebung, die; .#„ 
Bestreichung, dee. 
Bestreitung, die; — # 
Bestreuung die; — +# 
bestücken; ein Schiff mit 

Geschüten ausrüsten 
Bestuhlung, bie; —. # 

Ausstattung einer Kirche 
mit Sitzplätzen 

türmer, der; 8, 
eſturmung, bie; en 

beſturzt 1 Bestürzung, 
ie; 

Beſuch, der: els, el 
Besuchung, die; en 

Besudlellung, die; = en 
betagt 
Betaklse#lung, die; „ en 
Betastung, die; # 
betätigen 
betäubenBetäubung, 
betauen ſbie; =, 5) 
Bete (Labet), die; - In#¬ 

(frs. bete)z stichlos; Stras¬ 
satz im Spiel 

Bete, die; — ##n (#t.);rot#= 
Kübe 

Beteigeuza;Sternl.Größe 
beteiligen [Beteiligung, 

bie; -, Sen 

Betel, der; —; zum Kauen 
gebrauchte Blätter des 
Betelpfefferstrauchs 

beten Beter, der; +.— 
beteuern Beteulel= 

rung, die; — Sen 

Bethanien (rt) 
Bethlehem Cr#t) 
Bethlehemit, der; Zes, 

—en; Angehöriger eines 
geistlichen Ritterordens 

Beting, der; ſels, e; 
die Beting; We; auf 
den Schiffen ein Holz zum 
Aufnehmen der Taue 

Betise, die; —, n (srz. ds¬ 
tise); Dummbeit



  

betiteln) — 46 — beweglich 

———77 Beutel, ##, Hbeu¬ 
lein 0 betten teln; sichten, vel. mat 
Beton, ver; #. — (#frz. Betti w.P Koseformfür: teden Beutelschnei¬ 

beron); Grobmörtel ellfabeth, Derta (, in ber, ter; 4, 1 
betonen Lmeruch für: Babette ler, der; 8, 
Betonie, ie; —, — (Bettina w. P.z tal. Kose. bevölkern Bevölke¬ 
Betonierung die * benag eliſabeth rung, die: en 

ung mit ; ſ. d. 

—————— 
betören [Betörung, die; Bettler, der; 3, mahtigter, drei Bevoll¬ 

en Bettstelle, die; — —n machtigtel Bevollmäch¬ 
Betracht, ter; e)s; in Bettuch, b. Tr.: Betttuch, tigung, die; en 

Betracht ziehen das; +els, dücher; val. or 
Betrachter, der; #p.— Vrennessel bevormunden] Bevor¬ 
beträchtlich; um ein be Bettung, die: — —. mundung, die: „ # 

ächlliches: bedeutend, Betty (w. P; engl. Kose bevorrechtet, bworrochtete 
sehr form für: Eliſabeth Stände 2c. 

Betrachtung, die: „— en Bettzieche; ogl Ziche bedvorstehleln; vvorpe# 
Betrag, der; -lels, #räge betucht Ehebr. Urfpr); Ver=standen; vyl. stehlehn 
Betreff, der; ers; m Be¬ kaen benbadem, stilzwohl= bevorteilen; übervortellen 

u. (. u. B0. nur in : orwor 

en in dem bein tugendhaft brvorworten, t versehen 
Vetreff I#betreffen; be¬ betulich betun; betan; bevorzugen; bevorzugt 
troffen; vgl. treffen ſ be⸗ 
treffend 

Setreibung, u die; —, Ten 
Betretung, die; — en 
betreuen (noch ma.); be¬ 
—’ 

betriebsam 
betroddelt 
betroffen 
Betrübnis, die; niſſe 

l betrübt 
Betrug, der; elsßbe¬ 

trügen; bu betrogſt, conj. 
betrögest; betrogen; bK 

truüglel! E 
4.— 
(e#2 betrügertschlelste l 

betrunken lbetrütlich 
Bett, das; ſels, en 
Bettag, der; -els, e 

e, die; „ -n 

Bettel, der; Bettel. 
(armut, stol) 

  

  

1 B. hat neben #in Be¬ 
tresfse das im vereinbarten 
amtlichen Regelbuch nicht 
stehende binbetreffe.   

Betzel, Petzel, der; , 
(moch ma.); Miltze, Kopf⸗ 
bedeckung 

Beuche, die; —n; Lauge 
Bauge, die; —, In; Bie¬ 

; turn.: Aniebeuge 

Hte beugen Beugung, 
die; —, en 

Beule, die; — —#beuLK 
licht] beulig 

Beunde, die; — (ma); 
eingefriedigtes Grundstück 

Beunruhigung, die , 
—en 

beurkunden; der beurkun¬ 
dende Notar (BGB.): der 
instrumentierende Notar 

I Beurkundung, die; 
—, -en; B##. für: Pro¬ 
htokolierung 

Bemlaubung, die; #en 
Beurteiler, der; 4.—) 
Beurteilung, die; —, 

Beute, die; „ Sn; höl¬ 
zernes Gesaß, Stünder; 
Bienenſtock 

Beute, die;   
Bewachung, die; — Sen 
Bewaffnung, die; Sen 
bewahren; hüten 

bewähren; als wahr er¬ 
weisen 

Bewahrer, der; —,— 
bewahrheiten 

bewährt I Bewährthett, 

Bewhrung die; — Sen 
Bewährung, die; 
bewalden 
bewaldrechten; Baume im 

Wald aus dem gröbsten 
zimmern 

Bewaldung, die; Sen 
bewältigen 
bewandert ] Bewan¬ 

dertheit, die; 
bewandt [Bewandtnis, 

die; —, nisse 

*d die; , 

bewegen du bewegtest u. 
bewogst; bewegt u. be¬ 

wogen; bewegleI!] Be¬ 
weggrund, der; leis 
— ——



  

bewegt) — 47 — [Biensaug 

bewegt; vewegtes Meer bezene als Zeuge de=Bibliognosfie, die; (gr.); 
„2e.]Bewegung, deir gung, Büchertemmis 

—. en * —ih# Bibliographie, die; — 
bewehren; bewaffnen 2 bezichtigen!)) n (#.); Bücherbeschrei¬ 

ehrung, die; — tigung, die; Fung:; Büchereunde l bi¬ 

  

—en Cbetratet) 

beweiben beweibt; ver¬ 
Beweis, der; weises, 

-weise| beweisen; d# 
beweisest u. beweist, er be¬ 
weist; du bewiesest, er be¬ 
wies; bewiesen; beweis 
u. beweise!; Beweis füh¬ 

ren beweistrãftig 
beweißen; du beweißest u. 

beweißt, er beweißt; du 
beweißtest; beweißt; be¬ 
weiße!; weiß machen 

g, die; en 

bewerkstelligen; ins Werk 
setzen, zustande bringen 

bewerten] Bewertung, 
——— 

Bewicksellung, die; en 
Bewilligung, die; — en 
bewillkommsnsen; be¬ 
— Bewill⸗ 
mmlinsung, die; —, 

bewimmen“ 
bewirken 
bewirten Bewirtschaf¬ 

tung, die; Bewir⸗ 
tung, die; „ en 

bewo“ arls Bewohner, 
ber; 8 

Bewundſeſrer, bder; a, 
bewundernswert, 
würdig] Bewunde¬ 
rung, die Isbewunde¬ 
rungswert, würdi 

14 keribes! 
n tsein, das; =8 

s. Vei 
bezahlen 
bezähmbar 
bezaubernd ] Bezaube¬ 
rung, die;: — Sen 

bezeichnend 
bezeigen; kundgeben, "9 B. 

Belleid, Dank, Ehresl Be¬ 
zeigung, die; „ en   

bczichen: bsegen; wgl. 
Neten8beziehentlich 

beziffern 3 
Bezirk, der; eis, e ( 

lat. eirons, r be¬ 
* Bezirkung, 

Bezoar, der; el#s, e 
(arab.); Bezoarstein, eine 
krankhafte steinartige Bil¬ 
dung im Magen von 
Wiederkäuern, bes. Ziegen, 

im Orient als Gegengift 
gebraucht 

Bezug, der; -els, Aage: 
in Bezug u. (P. u. BD. 
nur) in bezug! auf; mit 
Bezug auf; Bezug nehmen 

eghserzog. 
me, bie; 86 

zuganrets. der; l. 
ſes, „reise 

bezwecken Le 
Bezweiflellung, die; 
keenbber 1 a E. bezwn¬ 

Frn ll ger- 
da,-s,-wmg- 

lich Seswing, 
die; —-, en .# 

Bianka (tal. Bianca) (w 
Bibel, bie; „ n (gr); 

»Schriften«, »Buicher«, die 
Heilige Schrift 

Biber, der u. das; 8; 
Tuchart 

Vihc der; +. —Bi¬ 
bergeil, das; els,e 

Bibernell, die; en; 
die Bibernelle; — —## 
(at.); Pflanze 

1 B. hat neben bin Be¬ 
zuge das im vereinbarten 
amtlichen Regelbuche nicht 
stehende #inbezuge. 

    

biliographisch; zur zt 
dereunde gehörig] B 
bliologie, die; —, zin 
Bibliographie 

Bibliomane, der; #n# 
(gr.); Büchernarr]Bi¬ 
bliomanie, die; z Bü¬ 
chernarrheit 

Bibliophile, ber; In, In 
(gr.); Bücherliebhaber 

Bibliothek, die; , en 
(LGr.); Büchersammlung, 

Bücherei]] Bibliothe¬ 
kar, der; els,#e; Bü¬ 
cher=, Buchwart] Bi¬ 
bliothekographie, die; 
—: Wissenschaft von dem 
Bibliothekswesen. 

biblisch 
* Bicarbonatj s. Bit¬ 
Bickbeere, die; 

Heidelbeere 

Bickel, der; #, —; Karst; 
Knöchel 

bickelhart 
Bicyele, das; s, ifrꝛ): 

zweiräderiges Veloziped; 
Zweirad 

biderb; vieder; unter An¬ 
lehnung an sderbe auch: 
einfach, etwas plump 

Bidet, das; #.— (# #n:n 
Stechbecken 

bieder ] Biederkeit, die: 
—, —en Biedermeier, 

; ,. — 
Biege, die; —, —n; Krüm¬ 

mung ] biegen; du bogst, 
conj. bögest; gebogen; 

bieglel lsbiegsam!]Bie¬ 
gung, die; „en 

Beene, die; = In 
Biennium, das; —, nien 

(lat.); Zeitraum von 2 

Jahren 
Biensaug, der u. das; 

+es; bie Biensaug;



Bierl 48 (Binse 
  

Bier, das; les, —e 

Biese, die; — — Schmur, 
bes. am Beinkleid und an 
der Mütze von Soldaten 

biesen; du biesest u. ben: 
wie toll umherrennen 

Biesfliege, die; n 
Bieſt, der; -es; Biestmilch 
Biest, das; -es, er (engl. 

beast); Vieh 

Biestmilch, die; —; erste 
Kuhmilch nach dem Kalben 

bieten; du bietlelft; du bo¬ 
tlelst, conj. bötest; ge¬ 
boten; bietlel! ] Bieter, 
der; —8,— 

Bifang, Beifang; f. 1 
bifilar (neulat.); amit 2 

Fädene; Bifilarhygro=, 
* magnetometer 

Bifurtation, die; en 
(lat.); Gabelung, Zwei¬ 
teilung 

Bigamie, die; n (at.⸗ 
gr.); Doppelehel Biga¬ 
mist, der; -en, en; in 
Doppelehe Lebender 

bigenerisch dat.); zwitter¬ 
aft 

Bignonie, die; —-, In; 
nach dem Abbe Bignon 
benannt, Trompetenblume 

bigott ckrz.); frömmelnd, 
scheinheilig; ängstlich an 
den äußern religiösen Ge¬ 

bräuchen haltendBi¬ 
gotterie, die; — I; 
Frömmelei, Scheinheilig¬ 
keit 

Bijouterie, die; — I## 
(frs.); Juwelenhandel; Ju¬ 
welen, Geschmeide 

Bikarbonat, das; els,e 
(neulat.); doppeltkohlen¬ 
saures Salz 

bikonkav (neulat.); beider¬ 
ſeitig hohl(geſchliffen) 

bikonvex (neulat.); beider¬ 
ſeitig gewölbt geschliffen) 

Bilanz, die; . en (frz.): 
Abwägung; Schlußrech¬ 
nung, Rechnungsabschluß 

### Csei#ig 
bilateral (neulat.); zwei¬   

die; —, e; Bilq⸗ 
maus, Siebenschlüfer 

Bild, das; els, er; das 
Bilbchen, Bildlein, pl. 

bilden Iauqh: dieBilber 
bilderreich Cen# 
Bilderstlürmerei, die; 
Bildhauer, der; —,— 
bildlich 
Bildner, der;#—IBild¬ 

nerei, die; -, en 
Bildnis, das :.-niffes, nisse 
bildsam 
Bildung, die; — Sen 
Bilge, die; —. Inz der un¬ 
————— 

wo sich das Leckwasser 
ſammelt lrreffend 

biliar dat.); die Galle be¬ 
bilinguisch (dat.; wwei¬ 

sprachig, doppelzüngig 
Bill, die; —, J (engl); 

Gesetzesvorschlag 

Billard, das: —s, e(u.— 
(fra) Balltafel ·billar⸗ 
dieren; unzuläſſige Art 
bes Stoßens beim Billard⸗ 
ſpielen 

Bille, die; -, —n; Hacke 
Billetdoux, das; —, : 

Liebesbrieschen 
Billett 1, das; lels, # 

O##s); Zettel, Eintritts¬ 
karte, Fahrkarte, . aen | 
Billetteur", dver; 3, 
—e; Schalterbeamter, Aar¬ 

tenausgeber ] Billet¬ 
teuse, die; — n; Schal¬ 
terbeamtin, Kartenaus¬ 
geberin billettieren; 
mit Zetteln versehen 

billig 
billigen 
Billigkeit, die; 
Billigung, die; 
Billion, die; „ en; eine 
Million Mullionen; frz. 
billion ist tausend Millio¬ 
nen, also eine Milliarde 

Billon, der u. das; #-fr33 

1 O. auch: Billet; —, —#. 
2 O. u. B.: Billeteur.   

geringwertigeW Gold und 

Silber, schlechte Münze; 
schweizerische Scheibe¬ 
münze 

Bilse, die; ; Vilſenkraut 
bimbam! ] bimbam¬ 

buml! 
Bimester, das; ##—dat); 

Zeitraum von 2 Monaten 

Bimetallismus, der; 
(neulat.); Doppelwährung 

bimmeln 
bimsen; du bimsest u. bimst, 
er bimst; du bimstest; ge¬ 
b bimſt 

Bimsstein, der; le]s, e 
Gu lat. pumer) 

binär, binarlisch] (neu¬ 
lat.); aus 2 Einheiten be¬ 

stehend 
Binde, die; — —# |binO 

den; du bandlelst, conf. 
bändest; gebunden; 
bindlel!| Bindsel, das; 
—, —: Bindfaden 
dung, die; en 

Binge, Pinge, die; b 
—u durch Einsturz ent¬ 
standene trichterförmige 

— beſ. in Berg⸗ 

— bas; lel 
Bingenctato Binger⸗ 

brück El#e#enBinger 
Loch, das; lejs 

binnen, pr#e#np. mit d. auch 
mit p.I Binnen.. (and, 
gewässer, see) 

Binocle, das; 3, s; 
s. Binokel [Binokel# 
das; -3, — Erz.); Augen¬ 
glas, Fernrohr für beide 
Augen; Klemmer, Kneifer 

binokular; zweiäugig, 
für zwei Augen eingerichtet 

Binom, das; llels, e 
(lat.=gr.); eine zweiglie¬ 

berige Zahlengröße |bi- 
nomiſch; zweigliederig; 
dinomischer Leprsat 

Binse, die; - In# 

  

1 O. läßt „Binocler zu



Biograph 49 — Blaſe 
  

Biograph, der; -en, en 
¶r): Lebensbeſchreiber 
Biographie, die; —, 
y— #; Lebensbeschreibung 

"lbiographisch; leens¬ 
geschichtlich; im Lebens¬ 
bildern 

Biologie, die; -, n (r); 
die Lehre vom Leben 

Bipeden, 2#. (at); Zwei⸗ 
füßer bipediſch; mit 
zwei Füßen 

Biquadrat, das; els,e 
(neulat.); Quadrat des 

Quadrats biquadra¬ 
tisch; die vierte Potenz 
enthaltend 

Biribi, das; s tal.); 
eine Art Lotteriespiel 

Birke, die; — s birken; 
von Birkenholz/Birkicht, 
das; -els, #e; Birken¬ 

waldchen=Birkwild, das; 
els 

Birne, die; —, at.) 
birnsenörmig 

Sirscht Pirsch,e, a 
birschent, pirschen 
(Lehnwort aus frz. der¬ 
ser; verwandt ist Ber¬ 
sagliere; s. d.); du bir¬ 

schlelst, er birscht; du pir¬ 
schlelst, er pirscht 

Birutsche, Barutsche; 
ſ. d. 

bis; bisher; bisweilen 
Bisam, der; els (arab.); 

Moschus; Pelz der Bisam¬ 
ratte 

Bischof, der; lels, Bi⸗ 
schöfe (gr.); eigtl. = Aus¬ 
seher: bischöflich; als 
Titel: Bischöflich, z. B. 
Ew. Bischöfliche Gnaden] 

Biſchofls].. (ſit, ſtuhh 
Biſe, die; ; ſcharfer Nord⸗ 

oſtwind 

1 P. nur: Pirsch, pirschen 
2c., B. nur: Birsch, birschen 
ac.; O. und Be. stellen beide 
Formen als lautlich verschie¬ 
den einander gleich. 

  

  

bisextil (neulat.); einen 
Schalttag enthaltend 

bisexuell (neulat.); zwei¬ 
geschlechtig 

bisher bisherig; imbis¬ 
herigen, wie im obigen 
(weiter oben); aber: das 
Bisherige = has Gesagte, 
Erwähnte 

Biskuit, das; Lels,# (u. 
—9 (frz.); zweimal Ge¬ 
backenes feiner Zwieback; 
zweimal gebranntes Por¬ 

bislang Bella¬ 
Bismarck (m. P.) Wisent 
Bison, der; —, — (gr.); 
Biß, der; Bisses, Bisse 
bißchen; das bißchen, ein 

bißchen; ein klein bißchen, 
wie: ein klein wenig 

Bißchen, das; —, —; leei¬ 
ner Viſſen 

Bissen, der; —,— 
bif 
Bißstock, der; eſs, 

#stöcke; ein Wagenteil, 
der senkrecht auf dem 
Achsenende ruht und die 
Wagenleiter stützt 

Bister, der u. das; —##srz.; 
braune Wasserfarbe 

Bistouri, der u. das; —, 
3 (frz.); chirurgisches 
Klappmesser 

Bistum, das; leis, tü¬ 
mer; vgl. Biſchof 

bisweilen klwweisilbig 
bisyllabisch (lat.=gr.); 
Biterolf (m. P.) 
Bitte, die; — nfbitten; 

du batleilst, con;j. bätest; 

gebeten; bitte!|] Bitter, 
der; — 

bitter bitter (Hopfen¬ 
bitter, Magenbitter) 
Bittlelre, der; des Bit¬ 
tern, die Bittern; ein Bit¬ 
tlelrer, zwei Bittlekre; 

Schnapsl]Bitterkeit, die; 
—, Sen bitterlich 

Bittermandelöl, 
le]s, e 

das; 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. Z. Aufl. 

  

.Wzellln lartig 
bituminös dat.); atoedl 
Bivouac; s. Biwak bi¬ 
vouakieren;s.biwakieren 

Biwak, das; #, (u. 
—9) (srz., btsch. Urspr.); 
„Beiwachte, Feldnacht¬ 

lager] biwakieren 
bizarr (rz.); launenhasft, 
seltsamBizarrerie, die; 
—, In; Seltsamkeit, Ver¬ 
schrobenheit 

Blach., Geld rc.) 
blaffen, blässen] Blaf¬ 

fer, Bläffer, ber; 8, 
Beller, Kläffer 

Blage, die; -# n (ma); 
Kind, lästiges Kind 

Blahe, die; —n; grobes 
Tuch zum Bedecken der 
Frachtwagen; s. Plane 

blähen; du blähst, er bläht 
Blähung, die; —, Sen 

blaken (ndrd.); glühen, Ruß 
erzeugen Blaker, der; 
—8, —Leuchter, Handleuch¬ 

ter blakle]rig; rußenb 
Blamage, die; —## (nach 

frä. Art gebildetes, nicht 
fre. Wort); Schande, Bloß¬ 

stellung blamieren##z); 
otadeln#, in übeln Ruf 

bringen, schänden, bloß¬ 

Blancmanger, das; 
erz.); mweißes Essen#; 

eine süße Speise 

blank] blänken; blank 
machen 

Blankett, das; Hels, #e, 
auch: —8 (frz.); unaus¬ 
gefüllter Vollmachtsschein 

mit Unterschrift; Vor¬ 

druckblatt 

blanko Sttal.); #mweiß", un¬ 
beschrieben; in blanko un¬ 
terzeichnen 

Blankscheit, das; es, 
e (aus frz. planchette 

umgebildet); Fischbein im 

Mieder Wläschen 
Blase, die; — —# b# 

4



  

Blasebalg) — 50 — I[Blonde 

Blasebalg, der; eis,|Bläue, die Blesse, die; — In; weißer 
-hälge blauen; blau werden]Fleck auf der Stirn eimes 
blasen; du bläfsest u. dltt, läuen; vlau machen,, Pferdes rc.; Pferd dc. mit 

er bläst; ich blies, du blie¬ fürben Wvel He solchem Fleck 

sest; geblasen; blas! u.]Blaufelche, die; . nbelessieren qrꝛ); verwun⸗ 
blasenziehend Lblase!. blau. (geld, schwarp den I Blessur, vie; — 
Bläser, 4 bläulich Ibläulich, rv)0 ##; 
blasicht blasig Blauling, Bläuling, ter Bles der; —+, —; Schle¬ 
blastert (frz.) abgeſtumpft, lejs, r diſq. vianfeld⸗ beſ. zum Klopfen der 

tellnahmios Blastert. Blaustrumpf, der; J0els —* j Bleuelſtange, 
heit, de, ez un. trüfe: gelchrtes Sbie: —. — 
empfänglichkett, Übersät¬ Frauenzimmer bleueir schlagen 

Blasius (m. P) litgung) Blech, tas; les,e Blick, ver: -els, 
blasonieren (krz.); Wap¬ blechen *!*7°6 „ Blicke, die; -. Sn; Fisch 
pen kunstgerecht ausmalen blechern blicken 

Ulcheme e, . bleslen, u nennr Bäler don . 7 
∆#r: Ooottcelistlrun.0 #en beieen —¬ 
blasphemieren; Git Bilech5P r, Lbet blind Blindekuh pe¬ 
lasen blasphemisch, Iir in Nanun für öffent len Blindheit, die 

blasphem emistisch; got=siche Plätze, z. B. Kaiser, ien] blindlings 

blaß; brafser, bläfser, (der) 
blasseste, blässeste 

Bläß., Guhn 2c. zgl. Blesse 
Blässe, die; : Blaßheit 
Blast, verz-es, Bläste (ma.); 

scharfer Wind, Bauchwind 

Blatt, das; -els, Blätter; 
5 Blatt; das Blättchen 

Blattang, b. Tr.: Blatt¬ 
tang, der; —el8; ogl. 
Brennessel 

blatten; B#te# abpflücken; 
auch weidm.: ein Zeichen 
geben TBlätterchen 

Blatter, die; =„ I; d 
Blättergold, Blattgold, 

das; -eils 

blathejeh (von Blatter) 
blättlelrig #von Blatt) 
blättern. 
Blattlose, die; # # 
blattrig, blatterig; s. . 
blättrig, blätterig; f. d. 
blau; in Blaugekleidet; mit 

Blau bemalt; ins Blaue 
schießen, reden ; das Blaue 
Kreuz (wie: das Rote 

Kreuz); der Blaue Fluß; 
blauer Montag; blau 
machen: nicht arbeiten 

Blaubart em. P.)   
bleek, die Große Bleek 
(Vernigerode) 

Blei, das; els; auch für: 
Bleistift, Senkblei, Richt¬ 
blei; pk. dazu: Bleie 

Blei, der; Lels, #e; die 
Bleulhle; —, n; dich 

bleiben; du blieöleist; * 
bleich Lblieben; bleible]! 
Bleichart, Bleichert, ber; 

—els, -e; ein Rotwein, 

Ahrbleichert 
Bleiche, die; — 

bleichen 
Bleichert, Bleichart; ſ. b. 
bleien; mit Blei versehen, 
beschweren Gein Zauber 
bleit mich niedere, Goethe) 

bleiern 
Bleiſhſe, bie; der Blei; ſ. d. 
bleii Le 
Bleistift, der u. das; ells, 
Bleiweiß, das; es 
Blende, die; — n 
blenden 
Blendling, ver; -els,; 

Mischling, Bankert 

Blendung, die; - Sen 
Blendwerk, das; els,e 
Blennorrhbe, bie; (gr); 

eine Krankheit, Eiterfluß   
Blindschleiche, de: 
blinken 
blinzeln] blinzen; du 

blinzest u. blinzt, er blinzt; 
du blinztest; geblinzt 

Blitz, ver; -es,ellblitzen; 
dublitzest u. blitzt, er bliyt; 

dublitzteft geblitztBlitz¬ 
zug, der; -els, züge 

Block, der; -els, Blöcke u. 
(ürdie Abreißblöckeauch 
Blocks (FDO.) das Blöck¬ 
chen 

Blockade, die; n (nach 
frk. Weise gebildetes, aber 
nicht frz. Wort); Einschlie¬ 
ßung, Sperrung 

Blockhaus, das; Lauses, 
--Häuser 

blockieren (srz., dtsch. ur¬ 
spr.); einschließen, sper¬ 

ren] Blockierung, 
Blocksberg 1., S 
blödellödigkeit, die, 

—, en 

blödsichtig Blödsinn, 
lejs ſſ blödſinnig 

* (Seidenspitze 
Blonde, die; — In rz); 
Blonde Glondine), die; In,



  

Blondin) — 51 — [Boleslaw 

—#; zwei Blonde; eine „blütler (#ippenölhtler rc) Boer, der; 3, en u. 4; 
#uhle Blond= (erlinisc): blutrünstig s. Bur 
ein Glas Welßbier blutschänderisch Boethetik, die; (gr); 

Blondin, der; —, 4; 
die Blondine; — In 
(fr.); Mann, Frau mit 
blondem Haar 

b nur 
bloß; bloßer, eee 

bloß., (eegen, stellen) 
Blöße, die; , n# 

Blüette, die; „ # (to3.; 
kleines witziges Bühnen¬ 
stück, dramatische Kleinig¬ 

. (reit. 

Blume, die; —, In; das 
Blümchen; Blume bedeu¬ 
tet weidm. auch Schwanz¬ 

ſpitze 
blümeln; in Blumen ſpre⸗ 

chen, Floskeln machen; 
eine blümelnde Schreib¬ 

art; Honig aus den Blu¬ 
men sammeln 

blümen; Blumen einweben; 
geblümtes Zeug 

Blumenlese, die; — # 
blümerant (aus frz. bleu 

mourant, pÖsterbendes 
Blaue)# bleichblau, matt¬ 
blau, leichenfarbig; es 
wird mir blümerant vor 
den Augen 

blumicht] blumig 
blumieren 
Blumist, der; en, en], 
Blumistik, die; — Car= 
barische Wortbildung); 
Blumenkunde Kittel 

Bluse, die; -, #e#Un efez); 
Blüse, die; — In Cdän. 

blus); Leuchtfeuer als 
Signal für Seefahrer 

Blust, der; -es, Blüste 
(ma. u. bichter.); Blüte 

Blut, das; aeis 
Blüte, die; „ n 
Blutegel, der; —, 
bluten 
blutig 
-blütig (von Blut u. Blütte: 

heißblütig, langblütig) 

blutjung   

Blutstropfen, der; —,— 
Blutsverwandte, der u. 

die; In, n; vgl. Verwandte 

blutt (u. a. bei uhland); 
nackt; blutt und bloß 

Bluttat, die; en 
bluttriefend 
Blutung, bie; en 
blutweni 
Blutwurst, bie; - würste; 

das Blutwürsichen 

Blutwurz, die; 
Bö, die; -, en (crd)); 

kurzer Windſtoß böig 
Boa, die; — —; Riesen¬ 

schlange; schlangenartiger 
Pelz; in dieser Bedeutung 

auch: der Boa; —J, 3 
Boberell, die; „ sz; die 
Boberelle; — n; Ju¬ 
benkirsche 

Bobine, die; =p # #rz, 
engl.); Spule am Spinn¬ 
rade 

Bocciaspiel, das; els 
Ctal.); Kugelspiel 

Bock, der; lels, Böcke; das 
Böckchen 

Bock, der; lels; Bockbier 
(bocheinig Ibocken 
ockenzen; nach Bock 

rechenssbochigsbächisch 
(der böckischlelstel Bocks¬ 
beutel, der; #3, ; bau¬ 

chige, breite Flashe 
Bocksdorn, der; —el; 
Pflanze] Bockshorn, 
das; #s, hörner; ins 
Bockshorn jagen: ein¬ 

Böckh (m. P.) [schüchtern 
Bodden, der; —, —; Name 

von Strandseen und Buch¬ 
ten: der Rügensche, der 
Greifswalder Bodden 

Boden, der; 8, u. 
Böden] bodenlos 

Bodmerei, die; , #; 
besondere Art der Schiffs¬ 
beleihung, -verpfändung   

Lehre pon den Hilfs¬ 
wiflenschaften 

Bofist:, Bovist, ver; es, 
e (ndrl.); Pilz 

Bogen, der; —#, —, auch 
(minder gut): Bögen; das 
Böglellein, Bögelchen; in 

Bansch und Vogen bogig 
Bogumil #n. .; flaw.) 
Bohemund em. P) 
Bohle, die; -, #nBrett 
Böhme, der; In, In; Be¬ 

wohner von Böhmen 
Böhmerwald, dver; 
A0 ; Gebirge böh¬ 
m 

Bohne, die; „ u; das 
Böhnchen 

bohnen; chen Fußboden) 
eln Bohner, der: 

bohren . 
— 

—, -en 
Boi, der; els, s inbrl); 

ein leichter tuchartig 
böig; ogl. B3 IlStoff 
boisiert (u frä bols-); mit 

Holz bekleidet, getäselt 

Bojar, der; -en, en; sla¬ 
wischer adliger Gutsherr 

Boje, die; , n (ubrl.); 
Bale, Ankertonne 

Bol, der; lels; der Bo¬ 
lus; — (von gr. Schzocs, 
Erdscholle); als Farbe 
dienende fettige Tonerde 

--bold (Naufbold 2c.) 
Boleine, die; En (engl. 

bowline); Leine zum 

Straffhalten des Segels 

Bolero, der; 3, 4 
(span.); Tanz; kurze Jacke 

Boleslaw em. P.) 

1 Die Schreibung Bovist= 
ist zwar üblicher, aber nicht 

der Ableitung entsprechend; 
das Wort bedeutet „Buben¬ 

fiste (ogl. Fist). 
47 

Bohrer, der; 
Bohrung, die; 

 



böllen! 52 (bordieren 
  

bölken 
Bollandist, ver; -#en,en; 

Name der Anhänger Jo¬ 
hann Bollands, einer Je¬ 
suitengesellschaft 

Bolle, Polle, die 
Kuospe, Flachsknoten; 
Zwiebel 

Böller, der; —,— 
Bollette, bie; n(ital); 

Bollschein 
Bollwerk, bas; lels, e 
Bologna Grovinz u. Stadt 

in Italten)] Bolognese, 
der; —n, In; dazu aclj. 

Bologneser, bologne¬ 

ſiſch 
Bolus, Bolj f. d. 
Bolz, der; es,n—eBol¬ 

zen, der; —8,— 
Bombarde, bie: -#n##st# 

Steinschleudermaschine 
Bombardement, das; 
—8, —; Beschießung (mit 

Bomben)]Bombardier, 
der; -els, e; Schießer, 
Gefreiter bei der Artillerie 

1 bombardieren; be¬ 
schießen Bombardie¬ 
rung, die; — Sen 

Bombardon, das; —#.— 
(rz.); großes Blechblas¬ 
instrument 

Bombasin, der; le]s, e 
u. —#(fr.); leichtes Zeug, 
Futterſtoff 

Bombast, der; es (engl, 
lat. Urspr.); eigtl. mit 
Baumwolle (bombax) 
Ausgestopftes; Wort¬ 

schwal, Schwulsts bom¬ 
bastisch; der bomba¬ 
stischlelste; schwülstig 
—.————s 

gr. Urspr.); eigtl. dump¬ 
ser, brummender Tonc; 

eiserne Hohlkugels bom¬ 
bieren; (Technik:? wöl¬ 

4 " 
7 —7 #½#n# 

ben, schweifen 
Bon, der; —., — (#rz.); 

Geldanweisung, Liefe¬ 
rungsschein, Gutschein 

  

bona fide (at.); guten 
Glaubens 

Bonaparte m. P)] Bo¬ 
napartist, der; -en,en 

B bonapartistisch 
Bonbon, der u. das; =3, 
3 (srz.); Zuckerplägchen, 
Zelichen) Bonbon¬- 
niere, die; -— —n; Nasch¬ 
döschen, kästchen 

Bondelzwarts, pr. (nbrl.); 
Volksstamm 

Bongert, Bangert; f. v. 
Bönhane, der; In, In 

(wahrschl. aus Bönhose#; 
nach andern s. v. w. Dach¬ 
hase, also unechter Hase); 
unzünftiger Schneider; 
überhaupt einer, der ohne 
Berechtigung ein Hand¬ 
werk ausübt 

Bonhomie, die;„n #z.) 
Gutmütigkeit, Einfalt 

Bonifacius!, Bonifa¬ 
tius; s. Vonifazlius— 

Bonifazlius] (m. P.) 
Bonifikation, die; —Sen; 
Vergütung bonifizie¬ 
ren (neulat.)zentschädigen 

Bonität, die; „en (lat.); 
Güte, innerer Wert 

Bonite, der; -np —n; Art 
Thunfisch 

Boniteur, der; —3, e 
(kein frz. Wort); Abschätzer 

bonitieren (neulat); 
abschätzen, würdern, beſ. 
den Wert von Grundstücken 

bestimmen] Bonitie= 
rung, die; — Sen; Ab¬ 

schätzung, Würderung 
Bonmot, das; —3, —3 

(kr3.); Witzwort, witziger 
Einfall 

1 Etymologisch richtig 
„ Bonifatiuse (von fateri, 
bekennen), aber längst an fa¬ 
cere, tun, angelehnt und als 
„ Wohltätere aufgefaßt (ogl. 
frz. un boniface, ein gut¬ 
mütiger Mensch) und daher 
oft mit c oder z geschrieben; 
vgl. auch Sündflut. 

    

Bonne, die; — # fr#); 
Kinderwärterin, Erziehe¬ 
rin kleiner Kinder 

Bonvivant, der; —, — 
(frs); Lebemann 

Bonze, der; Sn, n (aap.); 
buddhistischer Priester 

Boot, das; Aels, C u. 
Bötel; das Bötchen 

Böotien (Land)]Böotier, 
ber; s, — böotisch 

Bootsmann, der; leis, 
leute LWrundstosl, 

Bor, das; elsjchemischer 
Bora, die; Cttal.); Nord¬ 

ostwind in Italien 

Boracit; s. Borazit 
Borax, ver; esl (arab. 

Urspr.); zweifach=borsau¬ 
res Natron 

Borazit, der; els,:; 
Mineral, Würfelstein 

Borch, Barch; f. v. 
Bord, der; -els,e;; an, 

über Bord 

Bord, das; llels, # 
(ndrd.); Brett, Bücher¬ 
bord, Tannenbord 

Börde, die; —, n; frucht¬ 
bare Ebene; Seester, 
Magdeburger Börde 

Bordell, das; Aels, # 
(ital., zum dtsch. Bord = 
Brett); eigtl. Bretter¬ 
hüttec; verrufenes öffent¬ 
liches Haus 

Bordereau, der u. das; 
—8 , (frz.); Liste, Aus¬ 
zug; Geldsortenzettel; Be¬ 
gleitschreiben 

bordieren?, bortieren 
Erz., btsch. Urspr.); ein¬ 
  

1 P. u. B. nur: Boote, 
das b. R. u. B. ziehen 
dies vor; O. hat beide For¬ 
men als gleichberechtigt. 

2 Die Formen mit d leh¬ 
nen ſich an das Franzöſi⸗ 
ſche, die mit t an bas deut¬ 
ſche Borte an; frz. bordor 
aber stammt von borc, dtsch. 
Bord.



Bordierung] 53 [Brache 
  

—— Bor-⸗ 
dierungt, Bortierung, 
die; en; Bordüre, 
die; —, —In; Einfassung, 

Besatz, Rand 
Boreas (m. P.); Nordwind 
Borg, der; -lelszau Borg| 
borgen 

Borghese (u. p.)/Bor¬ 
chesisch; ver—e dechter 

Borgis, bie;-: Schriftgrab 
Borke, die; — # 
Born, der; els,e 
borniert #rz.), beschränkt 
Borniertheit, die; —, 
en; Beschränktheit 

Borrago, der; — (neu¬ 

lat.); der Borretsch; 
es; Pflanze 

Börs; s. Barsch 
Borsdorfer Apfel 
Börse, die; -#. n (roman., 

von gr. Sögoc, Haut); 
Gebäude zur Abschließung 
von Geschäften; Geld¬ 
beutel; Genossenschaft 

Börssum u. Em Ortsver= 
zeichnis für Post und Eisen¬ 

bahn? Börßum Crt) 
Borst, der; es, Se; Niß 
Borste, die; — -#n; Haar 

borsten, sich borsten; die 
Vorsten sträuben]borstig 

Borte, die; — —## bor¬ 
tieren, bordieren; K. d. 
Bortierung, Bordie¬ 
rung; ſ. d. sortstein 
der; -else; (Pflaster= 
Einfassungsstein 

Borussia, die; G: finn¬ 
bildliche weibliche Gestalt 
für Preußen 

Borwisch, der; es, e; 
Kehrwisch mit langem 
Stiele, Eule 

bös, böse; (ber böseste; der 
Böse (Satan) bösartig 

böschen; du böschlelst, er 
  

1 Siehe S. 52, Sp. 3, 
Anm. 2.   

böschtl Böschung, die; 
—, -en 

böse, bös; f. b. 
Bösewicht, der;-els, er 
boshaft! Bosheit, die; 

—, Sen 

Boskett, das; lels, e 
Er., btsch. Urfpr.); vu 

böslich ch 
Bosporus, der; Meer 
Boß, der; Bofses, Bosse; 

amppflug der Klotz, auf dem 
der Pflugbaum, Grendel, 
ruht Lündee Flachs 

Boße, der u. die; —n, * 

Bossel, der; —,—n; Kugel 
bosseln, bossieren 
Gu frz. bosse, Buckel); 
aus weicher Masse for¬ 

men) Bossierer, der; 
—28, —; Former 

böswillig 
Bot, das; els, e; Vor¬ 

ladung, Gebot 

Botanitk, die; . en (gr.); 
Pstanzenkunde] Bota¬ 
niker, der; —, —: Pflan¬ 
zenkenner] botanisch; 
die Pflanzenkunde betref¬ 

fendbotanisieren (gr., 
frs.); Pflanzen sammeln 
(im Frz. heißt botaniser 
Pflanzen studieren, bota¬ 
nisieren aber herboriser) 

Bote, der; n, Bo¬ 
tenlohn, der (ſelten: das); 
—lels, öhne; vgl. Lohn 

1 Botin, die; , -ne#¬ 
botmäßig 
Botschaft, die; — en 

Botschafter, der; ,— 
Böttcher, der; —, — 

Böttcherei, die; — en 
Bottich, der; els,e 
Bottnischer Meerbusen 
Boudoir, das; #, e u. 

G. nur? —8 (srz.); eigtl. 
Schmollwinkel; kleines 
trauliches Damenzimmer 

Bougie, die; s rz.); 
Wachslicht, Kerze; bieg¬ 
same, solide (nicht hohle) 
Wachs=od. Kautschuksonde   

Bouillon, bie; ##z 
A leundes, Flei ; p⸗ & Fleisch¬ 

Boulevard, der; —, 4 
(krä., btsch. Urspr.); Boll¬ 
werk, Wallstraße 

Boulogne ¶ (Stabt in 
Frankreich)Boulogner, 
—— 

Bourbone, der; -##p ## 
bourbonisch 

Bourgeois; der; —#z 
Bürger; s. Bourgeeisie 

Bourgeois; s. Lorgis 
Bourgeeisie, die; # 

(frz.); die wohlhabenden 
Bürgerklassen, oft mit dem 
Nebenbegriff des Geld¬ 

stolzes; Bürgerstand 
Bouteille, die; „ K 

Ors.); Flasche 
Bouton, ver; #8, #r# 

Knospe; Brillantknopf, 
rohrgehänge; Hitzpocke 

Bovist, Bofist; ſ. d. 
Bowiemesser, das; —.— 

(nach dem amerikanischen 
Obersten Bowie benannt); 
eine Stichwaffe 

Bowle, die; „n (engl); 
Schüfſel, Napf für Punsch 
u. dgl.; das Getränk selbst 

Box, die; -, en u. es 
(engl.); Stallverschlag für 
Pferde 

boxen (engl); du borxest u. 
boxt, er boxt; du boxtest; 

gebort Borxer, der; 8. 
Boykott, der; els Cengl., 

nach dem von der irischen 
Landliga in Verruf er¬ 
klärten irischen Kapitän 
James Boycott); Acht, 

Verruf! boykottieren; 
ächten, in Verruf erklären 

Bozen (EStadt) 
Brabant (Landschaft) 
brachliegen (P. u. BD. 

nur so) u. brach liegen 
(B. mur so)1||8 Brache, 

1 P. hat beide Schrei¬ 
bungen; das b. N. zieht brach 

liegen vor. 

 



  

brachen) — 54 — [Bräune 

die; — —— brachen!]] einer Seite geprägte düme Branntwein, der; lelzz 
Brachmonat, der; Münze branstig; brenzlig 
els,e 

Brachs, der; Brachses, 
Brachse; die Brachse; —, 
In; der Brachsen; —#, 
—; Fisch; val. Brasse 

*Brachycephalen;sopra= 
chy# 

Brachygraphie, die; 
G##r;Kurzschrifte Hbra¬ 
chygraphisch; m Kurs¬ 
schrift 

Brachykephalen ;;s. Bra¬ 
du 

Brachylogie, die; — n 
(gr.); Kürze im Ausdruck 

Brachyzephalen, r.. #r.#; 
Kurz=, Rundköpfe (ethno¬ 

vraphische Bezeichnung) 
Brack, das; lels, #e; na¬ 

türliche Salzlecke, Mi¬ 
schung von Süß= und Salz¬ 
wasser an den Flußmün¬ 
dungen (ogl. brackig); 
Ausschuß (vrgl. bracken) 

Brackle]), der; Bracken, 
Bracken; die Bracke; =, 
—n : Hund, Spürhund 

bracken; ausbracen 
Bracker, der; a, 
mit der Prifung der Ware 

und Zurückweisung des 
Ausschusses Beauftragter 

brackig; untrinkbar, von 
halbsalzigem Waßser ge¬ 
braucht 

brackisch; von Gesteinsbil¬ 
dungen gebraucht, die sich 
aus einer Mischung von 

Meer= und Süßwasser ab¬ 
gelagert haben 

Brackwasser, das; 8, 
Brahmane 2c.; ſ. Brah⸗ 

mine 2c. 

Brahmine, der; Sa##n; 
Priester des Brahma, 
höchste Kaste der Indier 
brahminisch] Brah¬ 
minismus, der; 

Brakteat, der; Zen, #en 
(neulat., aus lat. bractea, 

dünnes Blättchen); auf   

Bram, der; e]s; Ginſter 
Bram, Bräm, der; leis, 
ejbie Brame, Bräme; 
—. —-UW Wiesen= oder Feld¬ 
rand mit Buschwerk 

Bram., (ſegel 2c.) (norl) 
Bramahschloß, das; 

Lchlosses, schlösser; nach 
dem Erfinder Bramah be¬ 
nanntes Sicherheitsschloß 

Bramarbas, der;-, basse 
(span. bramar, brüllen); 

Großmaul, Prahlhans; 
eigtl. Eigenname eines 
feigen Großsprechers in 
einem Lustspiel von Hol¬ 

bergssbramarbasieren; 
prahlen, großsprechen 

Bramine 2c.; s. Brah¬ 
mine 2c. 

Bramling, Brämling, 
der; els, e; Vogel 

Branche, die; = K sr.; 
Zweig, Fach, Berufsart 

Brand, ver; -els, Brände; 
das Brändchen 

Brandbrief, der; el,s,=e 
branden 
Brander, der; s, 

Brandschiff 
brandicht] brandig 
Brandmal, das; lels,e 

u. .mäler 

brandmarken 
brandschatzen; du brand¬ 

schavest u. brandschatzt, 
er brandschatzt; du brand¬ 

schatztest; gebrandschatzt 
Brandschatzung, die; 
—,. Pen 

Brandung, die; en 
Brane, die; „ (u. a. 

bei Goethe); Waldsaum 

Branke!, Pranke, die; -, 
—nU (ital.); Vordertatze 
wilder Tiere 
  

1 P. u. B. nur: Pranke; 
O. u. B. stellen beide For¬ 
men als lautlich verschieden 
einander gleich.   

Branten, pr. (weidm.); 
Jüße 

Brasilien Cand)] Brasi¬ 
lier Cesser als: Braftlia¬ 
ner), der; —, — braſi⸗ 
liſch Geſſer als: brafilia¬ 
nisch) Irümpel 

Braß, der; Brafses; Ge¬ 
Brasse, der: —n, In der 
Brassen; —. —: Fisch; 
vgl. Brachs 

Braſſe, die; „n (noͤrl); 
Seil am Ende der Segel¬ 
stangen 

Brasselett, das; lels,e 
(frz); Armband 

brassen; du brassest u. 
braßt, er braßt; du braß¬ 
test; gebraßt (ndrl.); die 
Brassen richten 

Brast, der; Zes; Sorge, 
Kummer 

braten; du brätst, er brät; 
du brietlelst; gebraten; 
brattel! 

Braten, der; 8, 

Brätling, der; —els, # 
Bratrost, der; es,### 
Bratsche, die; — ##n (ital. 

GWiola dil braccio, „Arm¬ 

geige#); Altgeige 
Bratspill, das; els, ## 

Welle zum Aufwickeln des 
Ankertaues 

Brau, Bräu, der; He#s, 
Bräue; Brauer, Braue¬ 

rei, Brauhaus] Brau, 
Bräu, der u. das; lels, 
e; Gebräude 

Brauch, der; dels, Bräu¬ 
che brauchbar]brau¬ 

en 

Braue, die; , n 
brauen] Brauer, der; 

—, —/ Brauerei, die; 
—, cen]Brauhaus, 
das; hauses, häuser 

braun 
Bräune, die; G: Farbe; 

Krankheit



  

Braunelle! — 55 — [Brigade 

Braunelle, die; =, In; brachestzgebrochen: brich! brenzeln brenzlicht 
—— —— ; en brenzlig 

bräunen lchen Brechwurz, die; Bresche, die; — #n #rz., 
braun.- Gelb, rot) Bredouille, die; fr); disch. Urspr., auf brechen 
Braunkehlchen, das: -— Verwirrung nrüchzuführen) 
bräunlich) bräratch Bregen, der; ##; Gehirn,Brescia, v. Tr.: Bre=scia 

(eeld, grün) Brei, der; +e8, eis. Provinz u. Stadt) 
Berlp reroLren), brcüichts breüg loan), Bresling, t —#, 
Brausche, die; , en; 
Schramme, kleine Ver¬ 

wundung 

Brause, die; — I# 

brauseköpfig 
brausen; du brauſeſt u. 

braust, er braust; du 
braustest; gebraust 

Braut, die; , Vräute; 
das Bräutchen!] Bräuti¬ 
gam, der; —, e; eigtl. 
Brautmanne (in Lgam, 
mhd. gome, steckt die¬ 
selbe Wurzel wie in lat. 
domo, Mensch, Mann)] 

bräutli 
brav (rz., ital.); braver, 

braoste; in Süddeutsch¬ 
land auch: bräver, bränste; 

gut, tüchtig, artig; (im 
Frz. bedeutet das Wort in 
erster Linie otapfera) 

Bravade, die; n irz); 
Prahlerei Ibrav 

Brayheit, die; enzüog 
bravo (tal); bravisstmo; 

Beifallsruf (m JItal. ist 
das Wort Adjektiv, und 
man ruft daher dravo, 

va, . vi, .ve) Bravo, 
das; s, s u. . vi; ber 
Beifallsruf 

Bravo, der; 4, — u. vi 
(ital.); Meuchelmörder 

Bravour, die; -, pl. Bra¬ 
vourstücke (frz.); Tapfer¬ 
keit, Tüchtigkeit 

Break, der; —, (engl); 
leichter offener Wagen 

Breccie, die; — dtal.; 
Trümmergestein, Nagel¬ 

fluh; vgl. d. 
brechbar brechen; du 

brichst; du brachst, conj.   

Breisgau, der u. das; 
breit; des langen und brei¬ 

ten, des breitern darlegen; 
breittreten, breitschlagen; 
einlanges und breites (d.h. 

vieh erzählen!] Breite, 
die; — —nm Breiten¬ 
grad, der; -els, e 

breit. (randig, stirnig) 
breittreten; breitgetreten; 

ſ. treten 
Breme, die; —n; Bremse 
Bremerhaven Etadt) 
Bremmer, der; 3, — 

(bergm.); kleiner Schacht 
Bremse, die; — tech- 

fliege; Hemmschuh 
bremsen; du bremsest u. 

bremst, er bremst; du 

bremstest; gebremst.) 
Bremser, der; 8, 
Brenke, die; — .a ren 

kel, das; —,—(ma.); höl¬ 
zernes Gefüß zum Unter¬ 
stellen beim Zapfen; dav. 

Brenkelbier 
brennbar brennen; du 

branntest, conj. brennlel¬ 

test; gebrannts Bren¬ 
ner, der; J, — 
Brennerei, die; —W Sen 

Brenneſſel!, b. Tr.: Brenn⸗ 
neſſel, die; —, n 

Brente, die; „ #n (ma.); 
hölzernes Gefäß für Flüs¬ 
figkeiten 

Brente, Brinte (ma); 
Mandelgebäck; vgl. Prin¬ 
ten 

Brenz, der; -#e#s (ma)); 
Branntwein [Mineralien 

Brenze, Pl.; bren 

1 Nur P. daneben auch: 
Brennmnessel. 

    

Beere 

Breſt, ber; es, e ber 
Breſte; In, n Fehler, 
Gebrechen)] bresthaft 

Bretagne, die; : Land¬ 
schaft (brettern 

Brett, das; —els,Ser | 
Brettl, das:s; Brettllieber 
Breve, das; —s1, n u. 

(at.); (urzes⁊) pupſt⸗ 
liches Schreiben 

Brevet, das; s, (sr); 
Okurzerr) Gnademnbrief, 
Schuturkunde 

Breviarium, das; s,.ien 
(at.); kurze flbersicht 

Brevier, das; Hels,# 
(at.); Gebetbuch der kath. 
Geistlichen; s. Breviarium 

Breviloquenz, die; 
(lat.); Kürze im Ausdruck 

brevimann, br. m. Vat.); 
r„kurzerhande e # # 

Brezel:, Prezel, die; -) 
Bricke, Pricke, die; — nz; 

Neunauge, Fisch 
Brief, der; —els, e (aus 

Breve (s. d.1 entstanden) 

I Briefeinwurf, der; 
#els, würfe |brieflich 
Spbresseft, # 

riefsteller, der; -8 
Briefumschlag, der; 
—lels, schläge 

Brieschen, Bröschen, 
das ; —, — : Klößchen aus 
der Brustdrüse des Kalbes 

Brigade, die; — Csrz., 
vom ital. brigata, Gesell¬ 
schaft); Abteilung Solda¬ 

  

1 P. u. B. nur: Brezel; . 
u. Bd. stellen beide Formen 
als lautlich verschieden ein¬ 
ander gleich.



Brigadier]) 56 [Brumaire 
  

ten, zwel Regimenter um¬ 
fassend) Brigadier, der; 
—#8, —8; Befehlshaber 
einer Brigade 

Brigant, der; -en, en 
(ital.); (Straßen)räuber 

Brigantine, die; — #n; 
kleiner Zweimaster 

Brigg, die; — (engl.; 
schnellsegelndes Schiff mit 
zwei Masten 

Brightsche Nierenkrank¬ 
heit 

Brigitta, Brigitte (w. P.) 
Brikett, das; lels, u. 
N (sfrz.); Preßkohle, Koh¬ 

lenziegel - 

Brikol..(schußxc.)«bri- 
kolierenaerzruckprah 
lend, durch Rückprall (beim 
Billard mit Vorbande) 
treffen 

brillantefrz.zb#lerstammt 
wie Brille (s. d.] von be¬ 

ryllus); glanzend Bril⸗ 
lant, der; -en, #en; in 
Form zweier aneinander¬ 
stoßender Pyramiden ge¬ 
schliffener Diamant 

Brille, die; „ n (cr.=aat. 
beryllus, arab. Urspr., 

durchsichtiger Edelstein) 

brillieren (frz.); glänzen 
Brimborium, das; 4 

(neulat.); unwesentliche 
Zutat; Umschweife 

bringen; brachtest, con. 
brächtest; gebracht, brin¬ 

glellBringer, ver: s, 
Brink, der; els, # er¬ 

böhter (Gras)platz; Name 
von etwas hoch gelegenen 
Plätzen feuchte Stelle auf 

einer Wiese| Brinksitzer, 
der; —8, —; kleiner Bauer 

Brinte, Brente; f. d. 
brisant (rz.); sprengend; 

brisante Stoffe: Spreng¬ 
stoffe lWind, Fabrwind) 

Brise, die; —„ In #rz.) 
Britannien Cand) Brite, 

der; -rnp, —— britisch; 
Britisch=Birma 2c.   

Britsche, Pritsche die¬ 
—,. I 

Britschka, die; -arufs); 
leichter offener Wagen 

bröcklellig' bröckeln 
Brocken, der; 38, =; 
das Bröckchen 

Brocken, der; —; Berg 
bröcklig, bröckelig 
Brodel, der; #; Brodem 
brodeln 

Brodem, (auch) Bro¬ 
den, der; — 

Broderie, die; —p n##oz); 
Stickerei, Einfassung 

Brokat, der; le]s, # 
(#ri. brocalrit); schweres 
Seidenzeug, mit Gold= und 
Silberfäden durchwebt 

Brokatell, das; lels, 
e (frz.); brokatähnliches 
Zeug 

Brom, das; lels; chemi¬ 
scher Grundstoff 

Brombeere, die; „ n 
Bromit, der; leis, ##: 

Mineral 

bronchial] Bronchial¬ 
katarrh, der; els,; 
Luftröhrenverschleimung 

Bronchien, pl. (gr) 
Luftröhrenäste Bron¬ 
chitis, die; : Entzün¬ 
dung der Luftröhrenäste 

Bronn, der; lels, zen; 
der Bronnen; 3,— 

Bronze, die; En rz); 
Metallmischung) bron¬ 
zieren 

Brosam, der u. bas; leis, 
—ezdie Brosame; an; 
gew. Brosamen, pl.das 
Brosämchen, Brosämlein 

Brosche, die; — n (fr); 
Vorstecknadel T. d. 

Bröschen, Brieschen; 
broschieren #sz.; beften 

1 P. u. B. nur: Pritsche; 
O. u. B. stellen beide For¬ 
men als lautlich verschieden 
einander gleich. 

  

  

Broschüre, die; „ 
loses Heft, Flugschrift 

Brot, das; lels, e; das 
Brötchen 

brotlos; brotlose Kunst 
Brotschnitte, die; „ 
Brotteig, der; lels, e 
Brougham, der; s, 4 

(engl.); Zwetsitzer Wagen) 
brouillieren (rz.)); in Ver¬ 

wirrung bringen, ver¬ 
uneinigen] Brouillon, 
de 8 Kladde, (er¬ 

er) Entw 
t—— 

Art Weißbier 
brr 
Bruch, der; lels, Brüche; 

das Gebrochene] Bruch¬ 
band, das; lels, bänder 

Bruch, der; —els, Brüche; 
das Bruch; eis, Brü¬ 
chelrl; Sumpfland]/ bru¬ 
chig; sumpfig 

brüchig;gebrochen]s. brü¬ 
chig (wortbrüchig 2c.) 

Bruchteil, der; els, #: 
B. für: Quote 

Brucinz s. Bruzin 
Brücke, die; v Abrü 

ken] Brückner, der;, 
—; der Brückengeldein¬ 
nehmer 

Brückung, die; en 
Bruder, der; 8, Brüder; 

das Brüderchen brü¬ 
dlelrig (einbrüblehigech 
rüdergemeinde, die; 

— Ibrüderlich] Brü¬ 
derlichkeit, die; „ #en 
Brüderschaft 6b bie; —, 
en 

Brugsch=Pascha im. P) 
Brühe, die; „ In ⸗ 

hen brühheiß brü¬ 
hig Ibrühwarm 

Brühl, ver; -els,: 
brüllen (feuchter Platz 
Brumaire, der; s, 

(frz.); „Nebelmonate, in 
Frankreich zur Zeit der 

   



brummen! 

ersten Republik Name des 
Monats vom 23. Oktober 
bis 21. November 

brummen!] Brummer, 
der; —, —brummig 
1 Brummochs, der: 
Cochsen, ochsen 

Brunelle, die; „##n; 
Wiesenpflanze 

brünett rz); braun(haa⸗ 
rig) ] Brünette, die; ¬, 
—n; zwei Brünette 

Brunft, die; -, Brünfte 
Gu brummen = brüllen); 

J runften g 
Brunhildle] w. P) 
brünieren (#cg., disch); 

braunbeizen, bräunen 

Brünig, der;; Gebirgs¬ 
paß 

Brunne, die; — # 
(bergm.); Gesteinsfurche 
Brünne, die; -S n: Panzer 
Brunnen, der; —,—; das 

Brünnlein 
Bruno (. P.) 
Brunst, die; , Brünste 
brünstig) Brunstzeit, 
die; —-, S-en 

brunzen; du brumzest u.e 
brunzt, er brunzt; du 
brunztest; gebrunzt 

brüsk cxr.j; barsch, rück¬ 
sichtslos brüskieren 

Brüssel (Stadt)] Brüsse¬ 
ler, riplernn der; 8, 

rüßleri 
Brust, die; — Bruste; das 

Brüstchen) brüsten 
-brüstig (engbrüstig rc. 

Brüstung, die; -, Sen 
Brut, die; , en 
brutal qrz.); plump, rohl 

Brutalität, die;, 
brütenbrütig I#o 
brutto etal); mit Einschluß 
der Verpackung; Bruttoer¬= 
trag: Rohertrag; Brutto¬ 
gewicht: Rohgewicht 

Bruzin, das; els; gif¬ 
tiges Alkaloib   

57 

Bryonie, die; — # Gr#; 
Zaunrübe 

bſtl, pſt! 
ube, der; In, Un; die 
Bübin; das Bübchen 

Büberei, die; en 
bübisch; (er) bbischleilste 

Buboln)], der; #, bonen 
Gr.):; Pflanze, Steineppich; 
Drüsengeschwulst 

Buch, das; els, Bücher; 
zwei Buch Papier; das 

Büchlein, Büchelchen 
Bucharei, die (Land) 
Buche, die; — A Bu¬ 

chel, die; — In; Frucht 
der Buche; vgl. Ecker 

buchen, büchen; aus 
Buchenholz 

buchen; gebucht; eintra¬ 
gen] Bücherei, die; 
—en (Be.) 

Buchforderung, die; 
Buchhalterei, die; „ n 
buchhändlerisch] Buch¬ 
handlung, die; , Sen 

Buchs, der; ses (gr.lat.); 
der Buchsbaum; leis 
Ibuchsbaumen 

Büchse, die; n (gr); 
Büchschen 

Buchftae ber; nlsl, 

    

— Buchstäbelei, die; 
—, Sen sbuchstäbeln ſ 
buchstabieren] Buch¬ 
tabierung, die; ¬ 

chſtäbler, ber; 8, 
buchſtäblich Ltig 

Bucht, die; Sen]#buch¬ 
Buchung, die; — # 
Buckel, der; ,; Höcker, 

Nücken] Buckel, die; ¬, 
—nU Beule, Geschwulst;er¬ 
habene Metallverzierung 
En diesem Sinne auch der 

Buckelh) bucklsellicht B 
bücken Ibucklellig 
Bücking, der; -Aels,; 

getrockneter Hering 

bucklicht, buckelicht 
bucklig, buckelig   

(Buhlschaft 
Bückling, der; els, ##; 

Verbeugung 

Bückling Eisch; f. Lchg 
Buckskin, b. Tr: Buck=fein, 
der; -s, kaufm. für: Buck¬ 
skinarten —5(engl., urspr. 
Bockfell); Tuchart 

Buddhlalismus, der;; 
ostafiatische Religion 

Buddhist, der; — 

buddhistisch 
ude, die; „ #n 

Budget, das; 3., — 
(frz.); Voranschlag 

Büdner, der; =3, ; 
Häusler, Einlieger; liei¬ 
ner Grunbbeſiter 

Büfett, das; lejs, e qrz) 
Anrichtetisch, =schrank; 
Schenktisch,=zimmer 

Büffel, der; .. 13, gr. 
uUrspr.)] Büffelei, vie; 
—, —en]büffeln; uber¬ 

mäßig arbeiten] Büffler, 
der; 3,— 

Buffo, der:; 8, 8u. Buffi; 
Baß⸗Buffo (ital.); Sänger 
in der komischen, pofsen¬ 
artigen Oper 

Bug, der;-els, Büge; Vie¬ 
gung; Schiffsvorderteil 

Bügel, der; 38,— 
bügelnBügeleisen, 

das; s8, 

Buglähme, die; 
Büglerin, die; — nen 
bugsieren (nbrl); Schiffe 

an Tauen vorwärtsziehen, 
ins Schlepptau nehmen 
Bugsierer, ver; —,— 

Bugspriet, das; -els,e 
ndrl.); über dem Vorder¬ 

teil des Schiffes schräg 
aufragende Stange 

Bühel, der; —., =; der 
Bühl; els, e; Hügel 

Buhle, der; I#, In 
Buhle, die; — I## 
buhlen]Buhler, der; 
—, —I Buhlerei, de; 

en h buhleriſch; 
(der) buhlerischlelse 
Buhlschaft, vie; — — 

   



  

  

Buhneſ — 68 — Burſchenſchaftller 
Buhne, die; n; Damm, als Wurfwaffe dienendes Bureau, das; 8, s frz. 

Weidengeslecht zum Schutze gekrümmtes Holz bureau bedentet zunächst 
des Ufers Bummelei, die; „ en]llben wollenen Überzug des 

Bühne, bie; = # bum 1 elligbum¬ Siesheserse 
bühnen; den Voden legen, melns Bummler, der; Schreibtisch, Amtszimmer, 
aen den Grund als bumsl □. DOCeschäftszimmer] Bu¬ 
auch die Decke, daher aucht Bund, der; lels, Bunde; reaukrat, der; -en,Sen 
wölben Band, Vertrag Akten-, Formenmensch 

Bulanier, der; s, Bund, das; lels, e u.Bureaukratie, die —, 
(frz.); die Bukanier bil¬ Bünde; Gebinde; vier — (srz.=gr.); Beamten¬ 
deten im 17. Jahrh. eine 
Art Seeräuberstaat in 
Westindien 

Bukentaur; s. Buz¬ 
Bukephalos; f. Luze¬ 

phalus 

Buketti, das; lels, rz, 
btsch. Urspr.); Buschene, 
Blumenstrauß; Duft, 
Blume des Weins 

Bukoliker, der; #,.—(gr.) 
Idyllendichter Hbukolisch 

Bulette, die; -. n rz.); 
Fieischklößchen 

Bulge, die; — — (bergm. 
u. ma.); leberner Sack, 
Ranzen, Schlauch 

Bulldogglel, der; — u. 
doggen, doggen; die 

Bulldogge; —. —# 
(engl.); großer Hund 

Bulle, der; #, n Stier 
Bulle, die; — #n lat. 

bulla, Kapsel); Urkunde 

bullern; mit Geräusch auf¬ 
wallen, Blasen werfen 

Bulletin, das; #, — 
(frz.); Bekanntmachung, 
Mitteilung, (Tagedhbericht 

Bulliichacg= das; Je8; 
auch: ullrichsches 
Salz (von dem Eigen¬ 
namen Bullrich); doppelt¬ 
kohlensaures Natron, ab¬ 
fübrendes Mittel 

Bülte, die; -## festere 
Stelle im Moor; kleiner 
Hügel, Haufen 

Bumerang, der u. das: 
—es, Se; in Australien 
  

1 O. u. das b. R. lassen 
auch noch Bouquet zu.   

Bund Stroh; das Bünd¬ 
chen 

Bündel, das; —,— 
Bundes.. ruder, rat) 
bundesgenössisch be 
bündig s Bündigkeit, 

dner, der; —,—: An¬ 
gehöriger eines Bundes; 

Graubündner] Bünd¬ 
nis, das; niſſes, .nifſe 

Bundschuh, der; lleis, 
e; Bindeschuh, Bauern¬ 
schuh; in den Bauernkrie¬ 
gen Zeichen des Aufruhrs 

Bundsteg, der; #ls,# 
weißer Raum zwiſchen 
zwei Seiten eines bedruck⸗ 
ten Bogens, durch befsen 
Mitte geheftet wird 

Bunge, die; n flanze; 
Trommeltrommelförmige 

Fischreuse 
Bunker, ver: Kohlen¬ 

raum auf Dampnsschiffen 
bunt (aus lat. punctus, 

also eigtl. mit Punkten 

versehene) 
Buntsandstein, der; 

— lels; unterste Abteilung 
bes Triasſyſtems 

buntſcheckig 

Bunzeln]; ſ. Punzen 
Buonamoti, Michelangelo 

(m. P.) 
Bur, der; #, Sen (#or#. 

boer); 2Bauere, Kolonist 

holländischen Ursprungs 
in Südafrika 

Burat, der; els, eneu¬ 
lat.); leichter Stoff 

Bürde, die; = H 
Büre, die; — n; (Bett¬ 

Überzug   

errschaft, Amtswiulkür !l 
bureaukratischzan For¬ 
men klebend, förmlich 

Bürette, die; — n rz); 
kleines Schenkgefäß; Weß¬ 
röhre 

Burg, die; -H#Senz eigtl. 
„das Bergender 

Bürge, der; -#, # 
Burgemeister, der;#: 

dafür jetzt: Bürgermeister 

bürgen 
Bürger, der; s, — 
bürgerlich] Bürger¬ 
meister, der; —,— 
Bürgermeisterei, die; 
—, Sen Bür erschaft, 

die; ——en]Bürgers¬ 
mann, der; -els, leute 

Burgmann, ber; Aeks, 
—eute] Burgsaß, der; 
.ſaſſen, . ſaſſen 

Bürgschaft, die; , en 
Burgverlies, das; Ulieses, 

liese; vgl. Verlies 

Burkhard (m. P.) 
burlesk r3.); pofsenhaft 

Burleske, die; — In; 
Poſſe 

Burnus, der; u. .nuſſes, 
— u. Inufse (arab.); Man¬ 
tel mit Kappe I. hhne 

Burrhahn, der; Aels 
Burschlel, der; .ſchen, 

Ichen, zuw.? .ſche; bas 
Bürschchen, Bürschleincogl. 
Börse — Genossenschaft) 
burschenhaft] Bur¬ 
schenschaft, die; — Sen 

1 Burschenschaftllier, 

1. auch noch: pl. Bureaux. 

 



  

burschenschaftlich — 59 — [Carmen 

der; #, burſchen⸗ Butz, eln!, der; Cajus; ſ. a- 
schaftlich II Burſchen⸗ —— * Kerr=Cake; ſ. a- Ilau; 
tum, das; lels bur¬ gehäuse Calau onochamtl), (4a 
itos: (er) burſchtko⸗ 

U 
Slrst, die; bür e 
Bürzel, der; —,— 
Burzelbaum, Purzel¬ 
baum, der ; Ie]s, 

b en purzeln! urzein, 
Busch, der; -es, Büsche; 

das Buschchen 
Büschel, der u. das; —,— 
buschig smsdte 
Ousch epper, der; a,; 
L 

Boot zum Heringsfang 

Busen, der; —,.— 
Bussard, der; le]s, e 

(frz.); Mäusefalke 

Buße, die: — n: Gängt 
zusammen mit bafs, befser, 

also? Besserungbü¬ 
ßen; du büßest u. büßt, 
er büßt; du büßtest; ge¬ 
büßt Büßer, der; —#8.— 

Bussole, die; — ##n rz., 
ital.); Kompaß 

#aste, , die; —-, In #z) 
Büßung, die; — en 
Butike, die; =#n rz., 
gr. ursor.3 vol. Apotheke); 
Kramladen, Hütte 

Butt, der; els, e; die 
Butte; —, On; Fisch 

Butte, Bütte, die; „ 
Gefüß (engl.); Flasche 

Buttel, die; „ #ndrd. 
Büttel, ver; 8,— 

Butter, die; (ar 

E buttlckicht l Kuhe 
rigs Butterwurz, die 

Büttner, der; ##8, =; 
Küser 

buttricht, buttericht 
buttrig, butterig 

  

1 P. u. B. nur: purzeln; O. 
u. Bd. stellen beide Formen 
als lautlich verschieden ein¬ 
ander gleich.   

Butzenſcheibe, die; n 
Butzkopf, der; els, 

köpfe; zu den Delphinen 

gehöriger Fisch (Hosen 
Buxen, pr. (ma., nbrd); 

aur, der; -#e#n,### 
(ital. bucintoro); sabel¬ 

haftes Ungeheuer, halb 
Stier, halb Mensch; Name 
ber Staatsgaleere bes Do⸗ 
gen von Benedig 

Buzephalus, ver:. G 
Pferd Alexanders des 
Großen 

Byzantiner, ver; —#,— 
ohnnki ch]Byzan¬ 
tinismus, der; (neu¬ 
lat.); byzantinisches We¬ 
sen: Kriecherei vor Fürsten, 

’ Keechtsseligteite By⸗ 
zanz (Stadt) 

C, 
ogl. auch K, Sch und Z. 

C, das; — — Buchstabe; 

Note (als solche meist C 
oder o geſchrieben) 

Cachenez, — 
„Nasenwärmere, Halstuch 

Cachou, das; s (r3.,, ind.); 
Katechu, harziger, mit Ge¬ 
würzen versetzter Saft 
indischer akazienartiger 

Pslantden 
Cäcilia, Cäcilie (w. P.; 

die dem fri. Cecile nach¬ 
gebildete Schreibung Ce¬ 
cilie“ ist nicht zu empfehlen 

Cadinen do noch amtl), 
Kadinen; f. 1. 

* Cadmium;z ſ. a 
Cadre; s. Kader 
Café, das; 3, J ü#tcz); 
Kaffeehaus; Caféchantant, 
das;., Cafkschantantsesrz. 
e#nf chantant, pl. cafés 
hantants); Singespiel= 
halle] Cafetier, der; —X, 
—4; Kaffeehauswirt   

Calceolarien; s. Kal¬= 
Scalcinieren 2c.; s. kalz¬2c. 
Calvin; f. K. 
bcambrisch; s. kambrische 
Formation 

Camenz „Co noch amtl), 
Kamenz; ſ. d. 

Camera obscura, die; 
Camoræ obscura dat); 

Dunkelkammer Ca¬ 
mera, die; —, —#z; photo¬ 
graphische Dunkelkammer 

Cameralia; s. Kameralien 
Camilla; s. K¬ 
Camillo; f. K¬ 
Camillus; s. K¬ 
Campagna (Landschaft in 

Italien) 

Campanulaz s.K. 
*Campanulaceen; s. 
Kampanulazen 

Campus Martius, der; 
— (lat.); Marsfeld in Nom 

Canaille, die; —. #n S#z.); 
„ Hundepack# 

Cancan, der; ##krz); un¬ 
züchtiger Tanz 

Cannäj (. K. 
Cannstatt (so noch amtl.), 
Kannstatt; s. d. 

Capitaine d’armes, der; 
—,. Capitaines d'armes 

(frz.); im beutschen Heere 
jetzt amtl.: Kammerunter¬ 

offizier 

Caprice; s. K. 
Capua; ital. Schreibung 

für Kapua; s. d. 

Carbid; f. K. 
„Carbolfäure; ſ. K. 
Carbai; s. .¬ 
Carbonat; s. K. 
"Carcinom; s. Karz¬ 
Cardobenedictenkraut; 

s. Kardobenediktenkraut 

Caries; f. K 
Carlos, Don Carlos (m. 

P.); vgl. Karlos 

Carmen #w. P.)



„Carnivoren] 60 (Charakter 
  

Carnivoren; f. K¬ 
ecarra#ischer Marmor; f. 

karrarischer Marmor 

Carriere; s. Karriere 
Cartesius; lat. Form des 

Namens Descartes 

Cäsar (m. P.)] Cäsaren¬ 
tum, das; lels 

Cäsarewna, die; (ruff.; 
Gemahlin des Thronfol¬ 
gers Iber; 

cäſariſchCãäſarismus, 
oCaſein; ſ. K 
Cassel (so nochamtl.), Kas¬ 
Cassia; s. K. ll# s. 
Catania; ttal. Schreibung 

für: Katania; f. b. 

Catgut, das; (engl.); 
„ Katzendarme, seine 
Darmsaite zum Nähen von 

Wunden u. dgl. 

Catilina 2c.; f. K- 2c. 
Cato 2c.; s. K. 2c. 
Catullus; f. K¬ 
Causerie, die; -, In (sz.); 

Plauderei 

Causeuse, die; — n rz); 
kleines Sofa, PPlauder¬ 
sofa¬ 

Cayennepfeffer; ſ. K 
Cecrops; s. Cekrops 
"Ceder 2c.; f. Z- 2c. 
Cedille, die; —p n (srz.); 

Schriftzeichen 

Cedrat; s. Z. 
Cekrops (m. P.) 
Cella, die; -, Cellä (lat.); 
Innenraum antiker Tem¬ 
pel 

Cellist, der; -#en, e 
Spieler des Celo] Cello, 
das; —#8#, — u. Celli (ital.); 

Violoncello; f. b. 

ecellula# 2c.; f. z . 
Celluloid; s. Z= 
Cellulose;z f. Z# 
Celsius em. P.) 
Celten; s. Kelten 
Cent, der; —, — (dot. 

Urspr.); Münze 
Centi.; f. Z= 
Centifolie; s. Z   

Centime, der; In u. —#, 
ySIn u. —3 (frz.); Münze 

Cephalopoden; f. 8. 
Cer 2c.; s. Zer 2c. 
Cerasin; ſ. Z— 
Cerat; s. 8. 
Cerberus d#o B.; s. Zer¬ 

berus 

Cerealien; s. Z. 
„dcerebral 2c.; f. K 2c. 
Ceres dat.); Göttin des 

Ackerbaues 

Cerevis, das; # u. vises, 
. vise (lat. cerevisia, kelt. 

Urspr.); Bier; studenti¬ 
sches Ehrenwort; schirm¬ 
lose Studentenmütze mit 
dem Verbindungszeichen 

Cerin; s.z.Cerit; 
. Z. Cerium; ſ. 8 

Certepartie, Chartepar⸗ 
tie, die; „ In (sz.); 
Vertrag zwischen Schiffs¬ 
reeder und Warenversen¬ 
der, Frachtvertrag 

Ces, bas; —, —; Tonstufe, 
einen Halbton tiefer als 

Chabrus, der; - Cebr.; 
wirtschaftl.= polit. Gesell¬ 

schaft (in Böhmen) 
Chagrin, der; — (##); 

Verdruß; eine Leberart 
chagriniert; rauh, ge¬ 
narbt (Leder 2c.) [Kette 

Chaine, die; - (irz.); 
Chaise, die; — n #sz.); 

Sitz, Wagen, bes. halb¬ 

verdeckter] Chaiselon= 
guc, die; —,—3; Liegesofa 

Chalcedon; s. Chalz¬ 
Chaleit; s. chalz¬ 
Ehaldä — 

der, der; —, Tchal¬ 
däisch 

Chalkograph, der; Zen, 
—en (gr.); Kupferstecher 
Chalkographie, die; = 
Kupferstecherkunst 

Chalkotypie, die; - (#r); 
Kupferdruck 

Chalzedon, der; —els,=e 
(gr.); Mineral   

Chalzit, der; le)ja, e 
(gr.); Mineral 

Chamäleon, das; —, — 
Chambre garnie, die; -, 

Chambres garnies (srz.); 
möbliertes Zimmer zum 
Vermieten] Chambre¬ 
garnist, der; -en, en; 
Zummerherr, Mieter 

chamois (#xrz., btsch. Urspr.); 
reh=, gemsfarbig, hellgelb 

Champagner, der; —,— 
(frz.); Schaumwein 

Champignon, der; s, 
(fr#s.); Drieschling, Pilz, 
Tafelpilz 

Champion, der; —, —8 
(frz.); Kämpe, Meister 

Chan rc.; s. Khan rc. 
Chance, die; — N rz); 

Aussicht, Glücksfall 

Change, die; = (##, 
Tausch, Wechsel 

changeant erz); schillernd 
changieren c#rz.); wechseln 
Chansonette, die; — #¬ 

(frz.) Liedchen; Lieder¬ 
sängerin 

Chanteuse, die; —, I## 
(frz.); Sängerin 

Chaos, das; —# C#r.); un¬ 
georbneter Urſtoff der 

Welt; Wirrwarr chao⸗ 
tiſch; wirr, ungeordnet 

Chapeau claque, der; —, 
— □—/#1 (frz.); Klapphut 
(frz. chapean Aclaque ist 
kein Klappzylinder, son¬ 
dern ein zwei= oder drei¬ 
spitziger zusammendrück¬ 
barer Hut) 

chaptalisieren #(frz); dem 
Weinmost Zucker zusetzen, 

nach Chaptal, dem Erfin¬= 
der des Verfahrens, be¬ 
nannt 

Charaban (aus char #à 
dancs), der; —, — (frz.); 
offener Wagen mit Sitzen 
in der Längsrichtung, 
Bankwagen 

Charakter, der;: —, e 
(gr.); Gepräge; Sinnes¬ 
art; Würde und Titel I



  

charalteriſieren) — 61 — [Chiffonniere 

arakterisieren (gr.,Messina; von der Szylla Chemise de —, In (srz.); 
char durch unterscher (s.d.) die Charpbdiskom= Hemd, überkuf 11027 
dende Merkmale aei men: aus einer Verlegen= bekleidung einer Brust¬ 
nenz schildern, kennzeich heit in die andre kommen wehr 

nen Charaktersstie Chassepot. (gewehr 2c)s Chemisette, die; =###n 
die; — Sen; Schilderung, 

Kennzeichnung7scharak¬ 
teristisch; (ber) charakte¬ 
ristischlelste; bezeichnend, 
kennzeichnend 

Charge, bie; n (rz) 
Amt, Würde, Stelle; im 
Heere amtlich: Dienstgrad 

chargieren (#fr3laden und 
seuern; überladen, über¬ 

nelben Chargierte, 
der; Sn, n zwei Char¬ 
gierte 

Charis, die; riten; die 
Charitin; -, #en (gr.); 
Göttin der Anmut, Grazie 

Charité, die; „s irz); 
eigtl. christliche Liebe; öf¬ 
fentliches Krankenhaus 

Charivari, ver u. das; —, 
(frz.); buntes Durch¬ 

einander, Katzenmusik 

Charlatan 2c.; s. Sch- 2c. 
Charlotte w. P.); Lottchen 
charmantt; s. sch¬ 
Charon #(m. P.); (bei den 

Griechen) Fährmann der 
Unterwelt 

Charte, die; — J u. Iu 
(rz.); Verfassung 

Chartepartie, Certepar¬ 
tie; f. d. 

chartern Cngl.)z (ein Schiff 
befrachten, mieten 

Chartismus, der; -engl= 
neulat.); radikale Partei in 
England!/Chartist, der; 
en, Sen 

Chartreuse, die; — Ez); 
Kartäuserkloster; eine Art 
Likör 

Charybdis, die; - (gr.); 
Meerstrudel an der kala¬ 
brischen Küste gegenüber 
  

1 C. u. das b. N.:char¬ 
mant, B.: scharmant u.cchar¬ 
mant; Bd. nur: scharmant; 
P. hat das Wort nicht. 

  

(frs.); nach dem Erfinder, 
Chafsepot, benannt 

Chasseur, der; —4, e 
(frä.); Jäger 

chassieren (r3.); eine Reihe 
binauf= und hinabtanzen 

Chaudeau, rer: — r); 
Eierpunsch 

Chauffeur, der; #, e 
Orz); Heizer, Automobil¬ 
fahrer 

Chaussee, die; —.-f#; 
Kunststraße, Heerstraße 

chaussieren; ur Chaussee 
machen; beschottern, be¬ 
steinen 

Chaussuren.(B.) Chaus¬ 
füre, die; —-, n (#rrz.; 
Fußbekleidung 

Chauvinismus, der; =; 
in Frankreich die politische 
Richtung, welche nach Aus¬ 

dehnung der Grenzen u. 
dbal. strebt; nach Chauvin, 

einem alten Soldaten und 
begeisterten Bewunderer 

Napoleons I. in Scribes 
„Soldat laboureure, be¬ 

nannt] Chauvinist, der; 
—1 chauvini¬ 
s#4. (ber) chauviniſti⸗ 

ive; s. Kh- lschleisie 
Chef, der; —, — rz); 

Haupt, Vorstand, Vor¬ 

gesetzter 
Chef=d'ceuvre, das; —#1, 

—81 (frz. chef- roeuvre, 

pi. chefs-d'ouvre); Mei¬ 
sterwerk, =stück 

Chemie, bie; -(ur. ieiz 
„Stoffkundec.= Scheide¬ 
kunst; Lehre von den 
Erundstoffen der Körper, 
ihren Verbindungen und 

Zerſerungen Chemika¬ 
lien, #. (gr. lat.); Stoffe, 
die der Chemiker braucht 

Chemiker, der; —8,— 
chemisch 

    

auch;: das Chemisett!; 
—esls, # (frz.); „Hemd¬ 

chen,, Vorhemd 

Chemist, der; -en, Sen; 
chemische Untersuchungen 
Anstellender; vgl. Chemie 

Chemitypie, die; (gr.); 
Verfahren, radierte Metall¬ 

platten in erhabene Druck¬ 
stempel zu verwandeln 

Chenille, die; — (srz.); 
„Rauper, raupenähnliche 
Schnur 

Chersones, der (wie der 
Peloponnes, obwohl die 
gr. Namen Je#m. sind); Pses, 

'isse (gr.); eigtl. „Land= 
inselt; Halbinsel 

Cherub, der; —#, X u. 
—im s chebr.); Flammen¬ 
bote, Engel 

Cherusker, der; —,— 
Cheſterkäſe, der; 8, 

von Cheſter in England 

chevaleresk #(#r3.); ritter¬ 
lich) Chevalier, der; —8, 
—8; Ritter 

Chevauleger, der; 2, 
—#8; meist pl. Chevau¬ 
legers (frz.); leichte Rei¬ 

terei ;Tuchart 

Cheviot, der; s, s irz); 
Chiasmus, der; (gr⸗ 

lat.); Kreuzstellung 

Chic rc.; s. Schick 2c. 
Chicago; engl. Schreibung 

für: Chikago; f. b. 

Chiffon, der; —, —# irz); 
altes Zeug, Lumpen) 

Chiffonniere s, die; =, 
—# Schrank, Kommobe 

1 P., O. u. das b. R. nur: 
die Chemisette; B. u. BD. 
stellen beibe Formen als 
lautlich verschieden einander 
gleich. 

2 B.: pl. Cherubine u. 
Cherubim. 

# H.: der Chiffonnier. 

 



Chiffrel 62 [(Chrie 
  

Chiffre, die . . Ern): 
Geheimschrift ss 
rier.. (#unst 2c.) [chiff¬ 
rieren; in Geheimschrift 

schreiben 

Chignon, ber; s, cſrz) 
eigtl. Nacken; Nackenzopf, 
Wulst aus fremdem Haar 

Chikago (Stadt); ogl. Chi¬ 
cago 

Chiliasmus, der; -## 
Lehre vom tausendjähri¬ 

gen Reich] Chiliast, der; 
—en, -en LMineral 

Chilisalpeter, der; 8; 
Chimäre 2c.; s. Sch¬ 
Chimborazo s. Chimbo¬ 

rasso] Chimborasso, 
der; —8 (Berg) 

ina and) 
inarinde, die; , n 

(Inkaspr.); China be¬ 
deutet in der Inkasprache 
Rinde vgl. Salweide 

Chinchilla, das; —#. —: 
die Chinchilla; , 2 
(pan.); taninchenartiges 
Tier in Südamerika, der 

Pelz davon cchinesis 
Chinese, der; Sn, In ] 
Chinin, das; leils; Alka¬ 

loid der Chinarinde, Fie¬ 
bermittel 

Chinoiserie, die; „#H 
(krs.); chinefische Kunst¬ 
gegenstände, Nippsachen; 
Abgeschmacktheit, zopfiges 
Wesen li 

Chiragra, das; —# (xr.); 
Chirogrammatomantie, 

die; — (gr.); Kunst, die 

Handschriften zu deuten 
Chirograph, das; els u. 

—en, -eln] (gr.); Hand¬ 

scrift, Schuldschetn ſ chi⸗ 
rographisch, handschrift¬ 
lich; (nicht bevorzugt) 
Forderung 

Chiromant, der; -en,en 
(gr.); aus der Hand Wahr¬ 

sagender!] Chiroman¬= 
tie, die; ; Wahrsagung 
aus den Linien der Hand   

trurg, der; -en, en 
ee Wundarzt Chir¬ 

urgie, die;z—; Kunft, Wis¬ 
senschaft des Wundarztes 

schirurgisch 
Chiton, der #els, ## 

(gr.); griechisches Gewand 
Chlamys, die; (cr); 

griechisches Obergewand 

Chlodwig em. P.) 
Chloe (w. P.) 
Chlor, das; els (g#; 

chemischer Grundstoff 

Chloral, das; els; ein 
Produkt der Einwirkung 
von Chlor auf Alkohol 

Chlorid, das; els; Ber¬ 
bindung eines Metalls 
oder eines Radikals mit 

chlorig □# 
Chlorit, der; els, # 

grüner Talkstein 

Chloroform, das; leis 
(cr. =lat.); eine farblose 

üätherische Flüffigkeit, als 
anästhetisches, betäuben¬ 
des Mittel verwendet 
chloroformieren; mit 
Chloroform betäuben 

Chlorophyll, das; els 
(#r.); grüner Farbstoff der 
Pflanzen, Blattgrün 

Chlorose, die; — Cr#); 
Bleichsucht 

Chlorür, das; els; eine 
Chlorverbindung 

Chlotar, Chlothar; alte 
Formen für: Lothar; s. d. 

Chlothilde zalte Form für: 
Klothilde; ſ. d. 

Chok, der; #, cfra); 
Angriff, Anprall ſ cho⸗ 
lieren; anstoßen, verletzen 

Cholera, die; -(gr.); asia¬ 
tische Brechruhr 

Choleriker, der: s,— 
(gr.); leicht in Zorn ge¬ 
ratender Mensch; vgl. cho¬ 

lerisch 
Cholerine, die; (rrz.; 

leichte Cholera 
cholerisch; ber) Goleri¬   

schlelste; jähzornig, reiz¬ 
bar ; vgl. Choleriter 

Choliambus, der;, ben 
Gr.); Hink = Jambuse, 
Versart 

Chor (Airchen⸗ Geſang⸗), 
der u. das; lejs, Chore 
(Ker#Chor vorwiegend für 
den Chor im Drama und 
den Sängerchor, das Chor 
vorwiegend für den erhöh¬ 
ten Raum in der Kirche; 

bierfür auch pl. Chore) 
Gr.); eigtl. Reigentanz 

choragisch, choregis 
(r.); auf den Chorführer, 
den Beſteller des Chors, 
bezüglich 

Choral, der; els, rüle 
(neulat.); Kirchengesang, 

emusik l Choraliſt, ber; 
—en,-en,Thorsänger; Vor¬ 
steher des Kirchengesangs 

Chorde, die; — #n (xr); 
mathematische Linie 

Chordometer, das lauch: 
ber); s, (gr.); Meſſer der 
Saitenstärke; vgl. Meter 

choregiſch, choragiſch; 

Choreograph, der; zen, 
en (gr.); Erfinder eines 

Balletts] Choreogra¬ 
phie, die; — Kunst, die 
Tänze vorzuzeichnen 

Choreutik, die; (ar; 
Tanzkunst 

Choriambus, der;# ben 
(gr.); Versfuß (l—.—— 

-chörig Cweichörig rc.) 
Chorist, der; en, en 

0frh.); Chorsänger] Cho¬ 
rograph, der; en, en 
(gr.); Beschreiber von 

Landschaften] Choro¬ 
graphie, die; - Beschrei¬ 
bung von Landschaften 

chorographisch 
orus, ber; —, Chöre; 

vgl. Chor 

Chreſtomathie, die; 
—s (#gr.); Mustersamm¬ 
lung, Auswahl 

Chrie, die; =-p#n (gr.);



Chriemhilt 63 (Clatr=obscur 
  

bestimmte Form eines 
Tufsatzes 

Chriemhiltjalte Formfür: 
Kriemhilde; s. d. (ogl. 
Chlothilde u. Chlotar) 

Chrisam, das; -els; das 
risma; J3 Gx.); 

Weiheöl, geweihtes Salböl 
Christ, Christus (ar.; 

ider Gesalbtecz; s. Jesus 

Christ, der; -n, en 
Christbescherung, die; 
—. +#n Gristnhet, 
die; —; Gesamtheit der 
———“eqmhsds 

1 Sl#e 

Christian (m. P. 
Christiania (Stadt) 
Christine (w. P.) iie; 9l 

christlich'Christlichkeit, 
Christologie, die; , n 

Ex.); Lehre von ebrifus 
Ichristologisch 

stoph #m. P.) 
Christus, Chriſt; ſ. v. 
Erri twurz, die; =:; 

schwarze Nieswurz 
Chrom, das; els (gr.; 

„Farber; Wetauf Chro¬ 
matik, die; - Farben¬ 
lereschromatisch: fur 
big; chromatische (d. b. 
urspr. mit farbiger Tinte 
geschriebene) Tonleiter: in 
halben Tönen auf= und 
absteigende Tonleiter 

Chromatypie, die; ——# 
Gr.); Art Farbendruck 

Chromolithographie, 
die; —, In (gr.); farbiger 
Steindruck 

Chronik, die; Ten (xr); 
nach der Zeitfolge ge¬ 
schriebene Aufzeichnung 
der Ereignisse; Ortsge¬ 

schichte, Schulgeschichte! 
chronisch; langsam ver¬ 
laufend, ſchleichend 
Chroni st, der; -en, Sen; 
Schreiber einer Chronik 

Chronogramm, das: 
els, e (gr.); Inschrift 
in lateinischen Buchstaben, 

  

  

  

bei welcher die Summe 
der durch Buchstaben be¬ 

zeichneten Zahlen die Jah¬ 
reszahl der betreffenden 
Begebenheit bildet 

Chronograph, #r#-##, 
—en (xr.); Geschichtschrei¬ 
ber nach der Zeitfolge; 
auch s. v. w. Chronoskop 

Chronographie, de 
—SGeschichtschreibung nach 
der Zeitfolge Chrono¬ 
logie, die; = n (gr#); 
Zeitrechnung; Zeitfolge 
chronologisch; nach der 
Zeit geordnet 

Chronometer, das lauch: 
der); s, (gr.); »geit⸗ 
messerc, genau gehende 
Uhr; Taktmesser; 
Meter 

Chronoskop, das; e#, 
e (gr.); Vorrichtung zum 
Messen sehr kleiner Zeit¬ 
teile 

Chronostichon, das; =, 
T#chen (u. cha) (gr.); 
Chronogramm in Versen 

Chrysalide, die;: „ 
(gr.); Golbgefleckte) 
Schmetterlingspuppe 

Chrysanthemlum], das; 
— , themen (u. the¬ 
mums) (gr.); Goldwucher¬ 
blume 

Chrysolith, der; els u.9e 
en, -eln] (gr.); Edelstein 

Chrysopras, der; =#uu. 
praſes, — u. prase (gr.); 
ein grüner Chalzedon, 

Halbedelstein 

Chrysostomos; f. Chr#¬ 
sostomus Chrysosto¬ 
mus #(m. P.) 

chthonisch (cr.); mit der 
Erdein Beziehung stehend; 
chthonische Gottheiten: 
Götter der Unterwelt, fer¬ 
ner Ceres und Proserpina 

Chylus, der;- (r.); Milch¬ 
saft; der in den Lymph¬ 
gefäßen vom Darm ins 
Blut geführte Speisesaft 

Chymus, der; #gr; 
Speisebrei im Magen 

vgl. 

  

Cibebe; f. Z 
Cicade; s. Zit¬ 
Cicero im. P) ſ Cicero, 

die; ; Schriftarab 
Cicerone, der; Is1, u.e 

.roni (ital.); Frembden⸗ 
führer ——5 

eiceronianiſch; naqh 
ichorie; s. Z. 
Cicisbeat, bes; es 

Cicisbeo, der , u. 
„bei Qtal.); Hausfreund 

Cid, der; —I11arab.); Herr 
Cimbern rc.; f. Z- 2c. 
bcimolische Erde; s.z- Erde 
Cinchona (nach Graf Ein¬ 

chon, Vizekönig von Peru, 
benannt); Fieberrinden¬ 

baum! Cinchonin, das; 
—els; Alkaloid des Fie¬ 
berrindenbaums 

Cincinnatus #m. P. 
"Cinnamom; (. Z# 
Cinquecentist, der; Zen, 
en (ital.); Dichter und 
Künstler aus dem Jahr¬ 
hundert von 1500 —1600 

Cinquecento, das; — 
Stal.); Zeit derRenaissance 
in Italien (1500—1600) 

Cipollin (spr.: tschtpollin), 
der; #els (ital.); Kalk=, 
Marmorart 

Circassien rc.; s. Zirk- 2c. 
Circe (w. P.) 
Cirrus; . Z# 
Cis, das; — —: Tonstuse, 

einen halben Ton höher 
als c 

Cistus; s. Z- 
Citohen, ber; s, s irʒ: 

Bürger 

Citrat; s. Z# 
Citrin; s. Z= 
·Citronat; s. Z# 
City, die; — (u. Cities) 

(engl.); Stadt; City bes. 
die Altstadt von London 

Civitavecchia (Stadt) 
Clair=obscur, das; — 

(frz.); #elldunkele; Fach¬ 
ausdruck in der Buch¬



  

Clairvaux] — 64 — (Crescentia 

bruckerkunst, Holzschneide=] Cölestinlus] (m. P.) buſer qo noch amtl), 
kunſt und Malerei Cölleda q¶o noch amtl), / Kottbuſſer; ſ. d. 

Clairvauxjehemalige#nbte. Kölleda; f. d. Couleur, die; en fr); 
Clan, der; —#,—## Cchott); Collie, der; 8,—# (engl); Farbe; Trumpf; (studen¬ 
Stammverband tische) Verbindung 

Claque, die; — r#); Ge¬ 
samtheit der Claqueure 

Claqueur, der;#e; 
gedungener Beifallklat¬ 

Claudius; ſ. a- [ſcher 
Clausthal ſo noch amtl.), 

Klaustal; s. d. 
Clemens; ſ. a 
Cleve (o noch amtl.), 

Kleve; ſ. d. 
Clique, die; , n rz.); 

Sippschaft, Bande 

Clölia; f. a- 
Clown, der:, S#e#engl) 

Tölpel, Spaßmacher 
Coaks; s. Koks 
Coblenz (so noch amtl.), 
Koblenz; s. d. 

Coburg (so noch amtl.), 
Koburg; f. d. 

Cochenille; s. Kosch¬ 
Cochtus; s. ao 
Code, der; X81, — (dr.); 

Gesetztuch] Code civil, 
der; —; bürgerliches Ge¬ 

letbuch 
Coesfeld (ſo noch amtl.), 

Koesfeld; s. v. 
Cœur, das; ls], lsl rz) 

Herz im Kartenſpiel 

Coiffeur, der; -#eifrz.; 
Haarkräufler! Coif¬ 
feuse, die; - Mn Haar⸗ 
fräuslerin] Coiffüre ¶o 
32, Coiffure (so . u. 
BD.), die; — —n; Haarputz 

Cold-Cream, bas; — 
(engl.); kühlende Salbe 

Cölestianer, der; a, ; 
Pelagianer; s. d. 

Cölestin; s. 8. 
Cölestin, Cölestinus; 

ſ. d.Cölestine (w. P.) 
Cölestiner, der; #8, =: 

Angehöriger einer Abtei¬ 
lung des Benediktiner¬ 
ordens   

schotttscher Schäferhund 
Colmar (so noch amtl.), 
Kolmar; f. b. 

Cöln (sonoch amtl), Köln; 
ſ. b. 

Colombo; ital. Form für: 
Kolumbus; s. b. 

comptant; s. kontant 
Comptoir 2c.; s. Kontor 2c. 
Confucius; s. Konfutse 
Consecutio tempo¬- 

Trum, die; — (lat.); Zei¬ 
tenfolge 

Constantia; s. Konstanze 
Contre.,; s. Konter. 
Convolvulaceen; s. 

Konvolvulazeen 

Cöpenick (so noch amtl), 
Köpenick; K 

Cogquille; s. Kokiue 
Cordova; span. Form für: 

Kordova; f. d. 

Coriolanus; . k¬ 
Corned beef, das; — 

(engl.); 2gesalzenes Rind¬ 
fleischt.; amerikanisches 

Büchsenseisch 
Cornelia; f.a¬ 
Cornelius; ſ. a- 
Corſitca; ital. Form fur: 

Korſika; ſ. d. 
Cortege, Kortege; ſ. d. 
Cortes, ꝓl. (pan.); Par⸗ 

lament 

Cortez #m. P.) 
Corvey, ältere Schreibung 

für: Korvei; s. d. 
Cosel (so noch amtl), Ko¬ 

sel; s. d. 
Cosima #(w. P.) 
Costanza (w. P.); ital. 

Form für: Konstanze; f. d. 

Cöthen C(so noch amtl.), 
Köthen; ſ. 

Cottbus cso noch amtl), 
Kottbus; f. d.] Cott¬   

Couloir, der; ,## #z); 
Gang 

Coulomb, das; 4, =; 
Maßeinheit für die Elek¬ 
trizitätsmenge 

Count, der; —,—# (engl); 
Graf 

Coup, der; —8, s 3); 
Schlag, Streich, Griff 

Coupẽ (ſo noch amtl. doch 
vgl. Kupee), bas; 3, — 

(frz.); „Abteil-, Wagen¬ 
abteilung; zweisitziger ge¬ 
schlossener Wagen 

coupieren; s. ku¬ 
Couplet, das; 3, =38 

(frz.); kurzer Vers mit 
Kehrreim 

Coupon lsonochamtl., voch 
vgl. Kupon), der: —, — 
(fr.); Zinsabschnitt an 
Wertpapieren, Zinsschein 

Cour, die; -(frz.); Hofz die 
Cour machen 

Loiwage, die; - (frz.); Mut 

courfähig; hoffähig 
Courtage, die;-, -n ###): 

Maklergebühr 
Courtoisie, die; —. # 

(fra.); Hofsitte, Artigkeit 
Cousin, der; —, # (srz); 

Vetter] Cousine, die; 
—, In; Base, Bäschen 

Crefeld cso noch amtl.), 
Krefeld; ſ. d. 

Creme, die; , (sz. 
erème); Schaumgericht; 
das Beſte, Erleſenſte 
creme; mattgelb 

°Cremor Tartaris s. gre¬ 
mortartari 

Crepon; f. K¬ 
crescendo dtal.); b. Tr.: 

ere-scendo; anwachsend, 

mit zunehmender Stärke, 
anschwellend 

Crescentia; s. Kreszenz



  

  

Crescenʒ — 65 — ldämmen 

Crescenz; s. gresteng Cyrus #m. P Dahlie, die; —#n ach 
Creuzburg do noch amtl), sstalgie:3// uste) dem schwed. Botaniker 

Kreuzburg; (. d. Cytineen; K.8. #8 Dahl benannt); Georgine 
Crimmitschau qo noch Cytisus; ſ. g Dakapo, das; 38, 1# 

amtl), Krimmitschau; (ital); Wieberholung; 
#. b. D. vgl. da capo 

Crispinus; s. Krifpin daktylischDaktylus, 
Crocus; s. Krorus D, bas; —, ; Luchstabe; der; —, tylen (gr.); Vers¬ 
Croise, das; #, — i:;Note (als solche meistm fuß □D 
geköperterStoff, Tanztoun deer d geschrieben) Dalbergia, die; . gien; 

Croquis; s. ##o# da; dasein; dagewesen eine Strauch= u. Baumart 
Crossen (ſo noch amtl), dabei Ddazubleiben Dam. (wild rc.) 
Kroſſen; ſ. d. dableiben; dageblieben/ damalig damals 

Croupier, der; s, #ua capo (itat); »von Damaskus Etabt) 
(fr.); Eimehmer an einer vornc, noch einmal|]] Damast, der; #s., — 
Spielbank Dacapo; s. Dak¬ Ctal., nach Damaskus be¬ 
"ruciferen; s. Kru# Dach, das; els, Dächer; nannt); Zeug mit einge¬ 
Crustaceen; s. rustazeen das Dächelchen] dachen webten bünen und di⸗ 
Csardas; s. Tschartach Dachs, der, Dachles Dechſe guren[damasten 
Cſtlos; ſ. Aqitoſch u. (ſeltener:) Dächſe; bie Damaszener, der; , 

Dächstn; das Dächschen; Bewohner von Damaskus uba; span. Form für: 
Kuba; s. b. 

Culm (so noch amtl.), 
Kulm; ſ. d. — 

Curacao, der; a, ; 
Curatus; ſ. Kurat 
Curee; s. Küree 
Curriculum vites, bas; 

— (lat.); Lebenslauf 

Curry, das; A# (engl); 
indisches Gewürzpulver 

Custoza; t#al. Form für: 
Kustoza; f. b. 

Cuxhaven cso noch amt.,), 
Kuxhaven; . b. 

„Chan; (. 3# 
Chane; ſ. 8- 
Chankalium; l. Z 
Cybele (#; Göttin, Göt¬ 

termutter 

"Chyclamen; s. Zy##amen 
Cyper.;: f. Z- 2c. 
Cypresse rc. f. Z- 2c. 
Cyprianlus] #m. P) 
yrillische Schrift; alt¬ 

slawische Schriftart, nach 
dem Slawenapostel Cyril= 
lus benannt 

Cyropädie, die; — Cr#); 
Erziehung des Cyrusc, 
Titel einer Schrift Teno= 
phons   

Dachshund dachsbeinig 
|!. Dächsel, ber; 8, — 

Dachtel, die; Ohr¬ 
feige 

Dachung, die; , en 
dädalisch; erfinderisch, nach 

Art des Dädalus (m. P.) 
dadurch 
dafern 
dafür; dafürhalten (mei¬ 
— Dafüthalten, 

= lerwidern) 
dagegen; nsgayeltn 
Dagobert #m. P.) 
Daguerreotyp- els, 

—e; die Daguerreoty¬ 
pie; , n (ſrz.⸗ gr); 
Lichtbild auf einer Metall¬ 
platte, nach dem Erfinder, 

Daguerre, benannt. da¬ 
guerreotypieren #— 

daheim ] Daheim, das¬ 
daher; vaherstiegen rc# 
dahier 
dahin; dahinab, dahinauf, 

dahinaus, dahinein, da¬ 
hingegen, dahinunter, da¬ 
hinwärts; dbahingehlehn 2c. 

dahinten ] dahinter 
dahlen; rndische Dinge re¬ 

den, treiben; tändeln 

Duden Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  
damaszieren (nach der 

Stadt Damaskus); Stahl 
so bearbeiten, daß er blau 
anläuft und geflammt er¬ 

schein Damaszierer, 
der; —,— Damaszie¬ 
ns. die; 

Dambrett (. u. O. nur ſo), 
—. ———— 
Damenbrett 

Dame, die; — Gn¬ 
aus lat. domina, Herrin); 
das Dämchen 

Dämelack, der; —, — 
(volksm.); Dummkopf 

Dämelei, die; en 
dämelich, dämlich; s. v. 
Damenbrett, das; -els, 

Ter; üÜblicher: Dambrett 
Damhirsch, ver; es, e 

(lat. dama, hirschartiges 
Tier; dem unverständlich 
gewordenen älteren Dams 
ist eine Übersetzung hinzu¬ 
gefügt; vgl. Salweide) 

dämisch; eer) dämischlelste 
damit 
dämlich, dämelicht 
Damm, der; —lels, Dämme 
#dämmen 
  

1 B.: dämlellig. 
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Dammaraharz! — 66 — [Darwinismus 

Dammaraharz, das; auch: „pbies) (engl); darauf, b. Tr.: bar⸗auf; dar⸗ 
es; aut dem Dammara= Stuter; Modenarr aufgehleln] daraufhin 
baum gewonnenes Harz Däne, der; —np. n dlakauf und dlalran 

Dämmer, der;-##z dichter. 
für: Dämmerung 

dämmerigdämmern) 
Dämmerung,die;,-en 

Damnisikant, der; -en, 
en; Beschäbiger, Frer¬ 
ler [Damnifikat, der; 
en, -en; Beschädigter 

damnmifizieren (neulat.); 
beschädigen, freveln. 
Damno, der u. das; —# lat. 
damnum, ital- danno); 
Verlust, Schaden 

Damokles (m. p) Da¬ 
moklesschwert, das; 
lels, -er 

Damon #in. P.) 
Dämon, der; —, en 

E#r.); böser Geist dä¬ 
monisch; cber # 
nischlelste; wie von einem 
(bösen) Geist besessen 
Dämonologie, die; ¬, 
—# ; Lehre von den Dä¬ 

monen 

Dampf,, ver;lels, Dämpfe 
Dampfdichte, die: 
das spezisische Gewicht 
eines Dampfes damp¬ 
—t 
fen (rranf.) 

Dampfer, der; —, =; 
Dampsfschiff 

Dämpfer, der; —, —: 
einen Dämpfer aufsetzen 

dampfig s| dämpfig 
Dampfschiffahrt, v. Tr. 

Dampfschiff=fahrt, die; —, 
en; vgl. Brennessel 

Dämpfung, die; „ Sen 
Damspiel, das; els, e 
Damstein, der; -l#els,e 

Damwild, das; els; ogl. 
Damhirsch 

danach, zuw. noch: dar¬ 
Danae (w. P.) lnach 
Danaiden, pl.; Töchter 

des Danaus 

Dandy, der; —. —#.   

daneben, zuw. noch: dar⸗ 
neben 

Danebrog, der; — can); 
„ Dänentuche, dän. Flagge 

Danebrogorden, der 
Dänemark Cand) L 
Danewerk, das; llels; 

dänischer Grenzwall 

ieden 
danieder, zuw. noch: dar⸗ 

nieder; daniederliegen 
Daniel #u. P.) 
dänisch; der Dänische Krieg 
———— 
jährige Krieg Tmachen 

danisieren (#’rz.); dänisch 
Dank, der; els; Gott sei 
Dank! vielen Dankl;tau¬ 
send Dankljeinemetwas zu 
Dankmachenzich weiß dir’s 
(dir defsen) keinen Dank; 
er hat boch dessen keinen 

Dank; dank (als Prapoſ. 
mit datv. und ger.), dank 

meinem Fleiße, dank eulel¬ 
res guten Willens] dank¬ 
bar]Dankbarkeit, die; 
— dankbarlich |] dan¬ 
ken] dankenswert 

Dankmar, Thankmar 
(m. P.) 

danksagen; er dankfagte; 
dankgesagt; doch auch: ich 
sage Dank, vielen Dank, 
habe Dank gesagt; vgl. 
hohnlachen) Dank¬ 
sagung, die; en 

dann 
dannen; von dannen 
Dante em. P.) dantisch, 
dantesk nach Dantes Art 

Dantes, Tantes, rl. ca 
Spielmarken 

Daphne #w. P.) 
dappelnztrippeln; nundap¬ 

pelt's u. rappelt's u. klap¬ 
pert's im Saal (Goethe) 

daran, b. Tr.: dar⸗ an; dar⸗ 
angehlelmn; daran sein: an 
der Reihe sein 

  

  

sein: nahe daran sein 
daraus, ö. Tr.: dar= aus 
darben 
darbieten; ogl bieten 
darbringen; ogl. bringen 

in, b. Tr.; dar=ein; 
dareinreden 

Daressalam; Hauptstadt 
von Deutsch=Ostafrika 

Darg, der; els; Moor¬ 
boden unter dem Klei 

darin, F. Tr.: bar⸗in; dar⸗ 
Darius em. P.) linnen 
darlegen] Darlegung, 

die; -, Se#n 
Darlehen, das; #, =; 

das Darlehn; els,# 
Darlehnskasse, die; 
—, In 1 

darleihen; vgl. leihen 
Darleiher, der; K, — 
Goz) ] Darleihung, 
die; —, Sen 

Darm, der; lels, Däürme; 
das Därmchen] Darn¬ 

saite, die; # #H# 
darnach, darneben, dar¬ 

nieder; s. vanach rc. 
darob, ö. Tr.: dar-ob 
Darre, die; , n 
darreichen Darrei⸗ 

chung, die; en 
darren 
Darrling, der; els, e; 

gedarrtes (gereinigtes) 

Kupfer, Darrofen, der; 
—3„ öfen 

darstellen] Darsteller, 
der; s, Darstel¬ 
lung, die; en 

darstrecken 
dartun; dargetan; ogl. tun 
darüber, b. Tr.: dar= über 
darum, b. Tr.: dar=um 
darunter, b. Tr.: dar=unter 
Darwinismus, der; =; 

Lehre Darwins von der 
Zuchtwahl und der Ent¬



  

darwiniftiſch – 6 — ldedizieren 

stehung der Arten] dar=] mont (ahren): mit einem ſ das »Solla, die Schulb; 
winiſtiſch ldenen Viergespannmit Stangen= pogl. Kredit 

das; descbesfen), te, deren,reitern Debit, der; els frz. viel¬ 
Dasein, das — Daunes, Dune, #e=eicht zu lat. dediturd; 

dagelst Daphia, 2 " — debitie- e anzö¬ verkaufen 

W“s dortig ſchen aronprinzen, nah Debitor, der; , J# 
dasjenige; besjengen, di, heer ehemal frk. Prooin) at.). Schuldner 

jenigen Emmer klein zu Dauphine Debora #(w. P.) 
schreiben) Daus, das: Dauses, Dause debordieren #frz); über¬ 

daß; ich glaube, daß. u#. Däuser (aus altfrz. dous, flügeln, überragen 

dasselbligse; tesfeichen, u nrci: Debouché, —. = 
—N—N——————————JJ 
klein zu schreiben) — « · Il Debouchement, das; 

dastehlen; wer reilem „Daus wir Tafä, r: che als etnem 
eren; vgl. Datum Dauses, Dause; was der I! debouchieren cr; 

Dativ (Ku ##. nur ſo) ber Daus!; Däuschen aus einem Engpaß hervor¬ 

els,-e; der Dativus; Dausmann, der; lels, rücken 
—. #ve (lat.); der dritte 

Kasus, Wemfall 
dato; bis dato; bis heute 
Datowechsel, der; —,— 

Cttal.=btsch.); Wechsel, des¬ 
sen Berfallzeit vom Tage 
der Ausstellung an ge¬ 
rechnet wird 

Dattel, die; - #n ##k4 
gr.: dactylus, Finger; die 
Frucht erhielt den Namen 
von ihrer fingerähnlichen 

Form) 
Datum, das; —, ten (u. 

.ta) (at.); »gegebene; An⸗ 
gabe des Tages, an dem 
man schreibt 2c., „Ausstel¬ 
lungstage; pl. auch: Tat¬ 
sachen, Angaben, Stoff 

Daturin, das; -els (aus 
der Datura lStechapfell 

gewonnen); Atropin 

Dau, die; „ Sen; Schiffs¬ 
art (tenbrett am Faß 

Daube, die; — In; Sei¬ 
Dauer, die; -dauer¬ 

haft] dauern 

Daulas, das; -# engl); 
starkes baumwollenes 
oder leinenes Gewebe 

Daumen, der; —, : das 
Däumchen]] daumen¬ 
dick, seltener: daumensdick 

Däumling, der lels,e 
Daumont c#rz); ala Dau¬   

-männer; Teufelskerl (l. 
Daus); angesehener Mann 

David (m. P) 
Davits, p. (engl.); starke, 

drehbare Schiffskräne 
davon; davonlaufen, ztra¬ 

gen, fsliehen; aber ge¬ 
trennt: (etwas, nichts) 

davon haben 

davor; davorstehleln 
dawider 
dazu 
dazugehörig 
Dazukunft, die; — 
dazumal 
dazwischen ] Dazwi¬ 

schenkunft, die;lda¬ 
zwischentreten; er trat 
dazwischen; er ist dazwi¬ 

schengetreten 
Debardeur, der; s, e 

(fra-); Auslader 
Debatte, die; — # z)); 

mündliche Erörterung 
debattieren; erörtern; 
verhandeln über 

Debauche, die; — I## 
Orz.);; Ausschweifung 

Debet, das; —, X (lat.); 
  

1 P. nur: Daune; O., B. 
u. BD. stellen beide Formen 
als lautlich verschieden ein¬ 
ander gleich.   

Debüt, der u. das; s, — 
(r3); erstes Auftreten 
Debütant, der; en, 
—en; Neuling debütie¬ 
ren; zum ersten Male 
auftreten 

Decadence; s. Dekadenz 
Dechanat, Dekanat, das; 

els, —e] Dechanei, 
Dekanei, die; —en 
Dechant, der; en,en; 
der Dekan; lels, # 
(neulat.); geistl. Würde, 
urspr. Oberster von zehn 
— Fakultätsvor¬ 

Dcharge, die; —n#s) 
Bescheinigung der Richtig¬ 

keit einer Rechnung, Ent¬ 
lastung 

Decher, der u. das; —,— 
(lat. Urspr.); 10 Stülck, bes. 
10 Felle Giffern 

dechiffrieren crz.); ent¬ 
Deck, das; -els, e 
Decke, die; — 
Deckel, der; s, deckeln 
decken Decker, der; , 
—IDeckung, die; en 

decrescendo dtal.); as¬ 
nehmend; vgl. erescendo 

Dedikation, die; -, Sen; 
Widmung!dedizieren 
(lat.); widmen 

5“



Deduktion] 68 (bekartieren 
  

Deduktion, die; —, Sen 
(lat.); Herleitung des Be¬ 
sondern aus dem Allge¬ 
meinen, Beweis] dedu¬ 
zieren; herleiten, dartun, 
beweisen 

defekt Clat); fehlerhaft 
Defekt, der; els, e 
(lat.); Mangel, bes. in 
einer Kasse, Ausfall, Fehl¬ 
betrag defektieren; 
„ fehlmeldene, um Nach¬ 
sendung ersuchen (im Post¬ 

dienst); veruntreunn) 
defektiv dat); mangel¬ 
haft 

Defension, die; en 
(dlat.); Verteidigung] de¬ 
fensiv (neulat.); vertei¬ 
digungsweise]! Defen¬ 
sive, die; — —n; Verteidi¬ 
gung, Verteidigungskrieg II 

Defensor,der,-g-en 
(at.); Verteidiger, Sach⸗ 
walter 

deferieren (at.); zuschieben, 
3. B. den Eid; (einem An¬ 
trage) deferieren: Folge 
geben 

Defile, das; 8, —8; f. 
Desilee Defilee , bas; 
—, In; Enge, Engpaß, 
Hohlweg] Defilement, 
das; —., —; das Vor¬ 

Überziehen defilieren 
(frz.); in schmalen Linien, 
in Reihen (flles) vorüber¬ 
ziehen 

definieren dat.); begrifflich 
bestimmen Definition, 
die; —, Sen; Begriffs¬ 

bestimmung definitiv; 
bestimmend, endgültig 
Definitivum, das; s; 
endgültiger Zustand 

Defizit, das; —s, eu.# 
(at.; des fehlte); Ausfall 
in der Rechnung, Fehl¬ 
betrag (BG.) 

Defloration, die; en 
(at.); Entjungferung 

Deformation, die; en 
(lat.); Verunstaltung 

    

Deformität, die; en 
(neulat.); Mißbildung 

Defraudant, der; Sen, 
—en; Betrüger] De¬ 
fraudation, die; „#en; 
Betrug] defraudieren 
(lat.); um den Zoll be¬ 
trügen, unterschlagen 

deftig (ma.); tüchtig 
degagieren (fr3); befreien 

(von einer Verbindlichkeit, 
von einer Gefahr); dega¬ 
giert: ungezwungen, frei 

Degen, der; —.,— G##); 
Schwert; vgl. Schweizer¬ 
degen 

Degeneration, die; —, 
—en; Entartung] de¬ 
generieren Qat.); ent¬ 
arten 

degorgieren (rz); 
ſchlämmen, reinigen 

den Etel erregend 

aus⸗ 

degoutieren (rz-; arel 
erregen 

Degradation, die: en; 
Herabsetzung #m Rang) 

degradieren (srä, lat.); 
herabsetzen, Degradie¬ 
rung, die; - Sen; Her¬ 
absetzung (im Nang) 

dehnbar [dehnen [Deh¬ 
nung, die; Sen 

Dehors, pl. ¶irz.); die De¬ 
hors wahren: den äußern 
Schein, Anstand wahren 

Dei, der; 8, eu. türk. 
„Aufrufere); früher Titel 
des Beherrschers von Al¬ 

gier m deich 
Deich, der eils, 
Deichgraf, der; Hen, Sen 
Deichgräfe, der; n en 

Deichsel, die; — n 
dein, in Briefen: Dein; 

deine, dein (dein Stock 
c.); der, die, das deine 
(beinige (klein geschrie¬ 
ben, wenn ein vorausge¬ 
gangenes Substantiv zu 
ergänzen istl); der Dei¬ 
nen (deiner Angehörigen) 
Gruß; das Mein und Dein;   

das Deinligle (deine Habe, 
das dir Zukommende); 

deinesgleichen [ogl. ſein 
deinethalben deinet⸗ 
wegen 

deinige; der Dank der Dei⸗ 
nigen (deiner Angehöri¬ 
gen); der deinige, (in Brie¬ 
fen:) ich bin der Deinige; 
vgl. bein 

Deining, der; lels,# 
(leem.): Schlagwelle, hohe 
See 

Deise, vie; — ##n #ma.); 
Stelle zum Fleischräuchern 

Deismus, der; (eeulat.); 
Gottesglaube aus Ver¬ 

nunftgründen Deiſt, 
der; Hen, -endeistisch 

Dejeuner, das; —, —8; 
Frühstück dejeunieren 
(frs.); frühstücken 

Dekabristen, pl. Gu ruff. 
dekabr, Dezember); sDe¬ 
zembermänneree:: ruffische 
Verschwörer, die sich im 
Dezember 1825 der Thron¬ 
besteigung des Nikolaus 
widersetzten 

Deka. (gramm, liter, meter) 
(gr.); 10 Gramm (1 Neu¬ 
lot), Liter, Meter 

Dekade, di; „ #n (gr.); 
die Zehnzahl, zehn Stuck 
dekadisch; zeynteilig 

dekadent [Dekadenzz, die; 
— (krz.); Verfall 

Dekalog, der; -els (gr.); 
die zehn Gebote Mofis 

Dekameron, bas; —##grt; 
die zehn Tage, Tuel einer 
Novellensammlung Boc¬ 
caccios 

Dekan, Dechant; f. v.) 
Dekanat, Dechanat; 

ſ. b. Dekanei, De¬ 
chanei; s. d. 

dekantieren ##cz); abgie¬ 
ſßen (das Wasser von dem 
Nieberschlag) 

dekartieren m Postdienfh); 
ventkartenc; die 2inkar¬ 
tiertene, in die Briefkarte
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eingetragenen Sachen vor]] wegen mangelhafter Be¬ schaftssumme des Kommis¬ 
der Ausgabe abstempeln schaffenheit der Ware, auch sionärs 

Dekateur, der; #s,#e;lhls Rabatt] dekortie=Delle, Telle, die; „ n; 
s. Dekatierer ren; abziehen LAnstand Vertiefung, Beule 

dekatieren c#rz. décatin; 
den Preßglanz vom Tuch 

enttfernen, krinpen] De¬ 
katierer, der; —,— 

Dekhan; Teil Vorder¬ 
indiens 

Deklamation, bie; „en 
Deklamator, der; —#, 
—en]deklamieren Cat.); 
schulgerecht, kunstgerecht 
vortragen, hersagen 

Deklaration, die; en; 
Erklärung, Erläuterung, 
Inhaltsangabe, Wertan¬ 

gabe [deklarieren Qat); 
erklären, den Wert angeben 

Deklination, die; — Ten; 
Biegung, Abwandlung, 
Flerion der Nominazhori¬ 
zontale Abweichung (der 

Magnetnade)Dekli¬ 
natorium, das; #—, 
Wxrien; Kompaß, der die 
hortzontale Abweichung 
der Magnetnabel zeigt l 
deklinierbar; was dekli¬ 
niert werden kann, ver¬ 
änderlich.| deklinieren 
(lat.); Nomino flektieren, 
abwandeln; s. Deklina¬ 
tion 

Dekokt, das; lels, e 
(at.); abgekochter Trank, 
Absud (Hals entölößen 

dekolletieren rz); 
Dekomposfitum, das; —, 

fita (neulat.); Doppel¬ 
zusammensetzung, mehr¬ 

fache Zusammensetzung 
Dekor, der; els (frz 

lat.); Verzierung 

Dekoration, die; — hen; 
Schmuck, Ausstattung; 

Orden]dekorieren (lat.); 
ausschmücken; durch Or¬ 
ben auszeichnen 

Dekort, der; lels, # 
(frz. decourt)iKürzunge, 
Abzug an der Zahlung   

Dekorum, das; — lat.); 
dekrepit clat.); herunter¬ 

gekommen, abgelebt 

Dekrepitation, die; -W#en 
(krä.); Verpuffen, Zer¬ 
knistern (der Kristalle bei 
der Erhitzung) 

Dekret, das; -els,e (at.); 
Beschluß, Verfügung 

Dekretalen, pr.; Qat. de¬ 
cretales, erg. litera#): 

päpstliche Bescheide 
dekretieren (frz); beschlie¬ 

ben, verfügen. 
Dekurie, die; —# #n Gat.); 

Abteilung von 10,Zehnt¬ 

schafteDekurio, der — 
u. uen, Inen; Vorstand 
einer Dekurie 

Delation, bie;, en Uat.); 
Anzeige, Übertragung 

Delegation, die; — Sen; 
Abordnung. delegieren 
tat.); abordnen] Dele¬ 
gierte, der; -n, —-n; Ab¬ 
geordneter 

delektieren (aat.); ergötzen 
Delft (Stadt); Delfter 

Fayence 
Deliberation, die; - #en; 

Beratung: Deliberations¬ 
frist: Bedenkzeit. delibe¬ 
rieren (at.); beratschla¬ 
gen, Überlegen 

delikat Cat.); lecker, wohl¬ 
schmeckend; heikel] Deli¬ 
katesse, die; — (frz.); 
Leckerei; Zartgefühl 

Delikt, das; —lels,et.); 
Vergehen, Verbrechen, 

strasbare Handlung]De¬ 
linquent, der; -en,Sen; 
Verbrecher 

Delirium, das; —, rien 
(lat.); Wahnsinn 

deliziös (#frz.); (der) deli¬ 
ziöseste; köstlich 

Delkredere, das; 8, s 
(ital.); Bürgschaft, Bürg¬   

delogieren (#rz.); zum Ab¬ 
zug veranlassen 

Delphi rt) 
Delphin, der; lels, e 
delphisches Orakel 
Delta, das; —, —# (gr.); 

unserm D entsprechender 
Buchstabe, der die Form 
eines Dreiecks hat; ange¬ 
schwemmtes Land an den 
Flußmündungen, z. B. das 
Nildelta Lhemsufolge) 

dem; demgemäß, demnach, 
Demagog, der; -en, Sen 

G#r.); „Volksführere, 
Volksverführer Dema¬ 
gogie, die; = Vollsver¬ 
führungdemagogisch; 
volksverführerisch, auf¬ 
wieglerisch 

Demant, der; lels, ## 
vgl. Diamant demanten 

Demarkation, die; #en 
(frö., zugrunde liegt das 

deutsche Mark=); Ab¬ 
grenzung 

demaskieren ##fz); die 
Maske abnehmen, entlar¬ 

ven; eine Batterie demas¬ 
kieren: die Deckung ent¬ 

fernensDemaskierung, 
die; —, -en; Entlarvung 

Dementi, das; 8, 8; 
Widerlegung einer unrich¬ 
tigen Nachricht, Widerruf 

dementieren erz.zzder 
Unwahrheit, Unrichtig¬ 
keit zeihen, Lügen strafen; 
widerrufen 

dementsprechend 
Demeritenanstalt, die: 

—, Sen (srz.=desch.); Buß¬ 
anstalt 

Demetrios; s. Demetrius 
Demetrius em. P.) 

demgegenüber 
demgemäß 
Demimopnde, die; #r### 

„Halbwelte
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Demiurg, der; S-en u. 
—els, -en (gr.); 2#Werk¬ 
meiſter«, Weltſchoöpfer, 

demnach ;Weltſeele 
demnächst 
demobilisieren #rz.); ab¬ 

rüsten] Demobilisie¬ 
rung, die; — Sen; Ab¬ 
rüstung 

Demeiselle, die; —, —# 
(u. —8) (frz.); Jungfer, 

Fräulein 
Demokrat, der; -#n, #en 

(gr.); Anhänger der Volks¬ 

herrschaft Demokra= 
tie, die; —, In; Volks 

berrschaft|] demokra¬ 
tisch; der Volksherrschaft 
günstig 

Demokritos em. P.) 
demolieren (#sr)zabreißen, 

schleifen Demolie¬ 
rung, die; — Sen; Ab¬ 
tragung, Schleifung 

Demolition, bie; 
—en; Demolierung 

demonetisieren (#frz., neu¬ 
lat.); (Münzen) außer 
Kurs setzen 

Demonstration, die: —, 
Sen (lat.); Beweis, Dar¬ 
stellung; Scheinbewegung 

im #rieg demonstra¬ 
tiv; darlegend, hinwei¬ 
send; absichtlich 

Demonstrativ, das; —, 
#tive; das Demonstra¬ 
tivum; #3, tiva (lat); 
hinweisendes Fürwort 

demonstrieren Qat)); ba¬ 
legen, beweisen; 
Scheinbewegung ausfüh¬ 
ren 

demontieren c#frz.); der 
Pferde berauben; (eine 
Maschine 2c.) auseinan¬ 
dernehmen, abbrechen 

Demoralisation, die; -, 
en; Entstttlichung de¬ 
moralisieren #rz.;ent¬ 
sittlichen, des Selbstver¬ 
trauens berauben 

Demosthenes #m. P.) 

eine   

demosthenisch; beredt 
wie Demosthenes 

demunerachtet dem¬ 
ungeachtet 

Demut, die; eigtl. Die¬ 
nerstoan demütig de¬ 
mütigenDemüti¬ 
gung, die; „ Sende¬ 
mutlslvoll 

demzufolge 
den; val. denn 
Denar, der; J##s, e 

(at.); altrömische Münze 
Denaturalisation, die: 

—, -en; Entziehung, Ver¬ 
lust des Bürger= oder Hei¬ 
matsrechts] denatura¬ 
lisieren (neulat.); des 
Bürgerrechts berauben 

denaturieren (neulat.); 
seiner Natur berauben, 
ungenießbar machen; de¬ 
naturierter Spiritus 
———— en 

(r.); Mineral mit baum¬ 
artiger Zeichnung 

Dendrolith, der; -els u. 
—en, -eln] Gr.); verstei¬ 
nerter Baumstamm 

Dendrologie, die;- (xr); 
Baumkunde 

Deneb; Stern 1. Größe 
dengeln 
Denkart, die; —, Sen 
denken; du dachtest, conj. 

dächtest; gedacht Den¬ 
ker, der; —,— 

Denkmal, das; Iels, 
.mäler u. Se 

Denkungsart, die; —Sen 
Denkwürdigkeit, de; ¬, 

—en lben ich hafse 
denn; denner allein ist'3 
dennoch, b. Tr.: den=noch 
Denomination ie; en 

(lat.); Benennung, Anzeige 

dental (at.); die Zähne 
betreffend Dentalis, 
die; — les; Zahnlaut 

Dentist, ver; -#en, Sen 
(frz.); Zahnarzt, künstler   

Denunziant, vder; zen, 
—en; Angeber, Ankläger 

Denunziat, der; zen; 
—en; VerklagterDe¬ 

tation, die; . en; 
Anzeige denunzieren 
(doat.); anzeigen, angeben 

Departement, das; —, 
3 (frz.); Verwaltungs¬ 
bezirk, bereich, Geschäfts¬ 

bereich[Departements¬ 
rat, der; Aels, rüte 

Dependance, die; — — 
(u. —) (Krz.); „Abhängig= 
keite; Nebengebäude 

Dependenz, die; en 
(neulat.); Zubehör] De¬ 
pendenzien, p. Gu dem 
ungebräuchl. o9. wdas De¬ 
pendensJ) (lat.); Zubehör 

Depense, die; — — (#srz 
Ausgabe, Aufwand 
depensieren; ausgeben, 
verschwenden 

Depesche, die; #, # 
eilige Nachricht, bes. 7 Eil¬ 
berichte, = Drahtbericht. 

depeschieren (fr3zschnell 
abfertigen, Depescheschicken 
Deplacement, das; —, 
— (frz.); Versetzung; 
Wasserverdrängung de¬ 
placiert; nicht am Platz, 
unangebracht Depla¬ 
cierung, die; , en; 
Versezung 

deployieren ##cz); auf¬ 
marschieren; entwickeln 

Deponens, das: —, nen¬ 
zien (ogl. Reagens) u. 
nentia (lat.); Verbum mit 
passtver Form und akti¬ 
ver Bedeutung (das diesei¬ 
ner Form entsprechende 
Bedeutung vablegta) 

Deponent, der; -en, en; 
Hinterleger (#)de¬ 
ponieren (at.); in Ver¬ 
wahrung geben, hinter¬ 
legen (BG.); aussagen 

Deportation, die; — en; 
Verbannung ineine Straf¬
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kolomedeportieren 
(lat., frz.); in die Ver¬ 
bannung, die Strafkolonie 

schicken 
Depositar, Depositär, 

der; -#els,e (lat., frz.); 
Empfänger eines Deposi¬ 
tums, Verwahrer (BG#.) 

1 Depositorium, das; 
—8, rien (neulat.); Auf¬ 
bewahrungsort, Hinter¬ 

—m—— 
Depositum, das: —, 
ten (u. . ta) (lat.); bas 
zur Aufbewahrung Über¬ 
gebene, hinterlegter Be¬ 

trag 
depossedieren (fr); außer 

Befitz setzen, entthronen 

Depot, das; —, — (#Kr# 
Niederlage; das Hinter¬ 
legte; im Depot: in Ver¬ 

wahrfam, in Verwahrung 
Depotschein, ver; 

—ese Hinterlegungs=¬, 
Pfandschein 

Deprekation, die; en 
(lat.); Abbitte 

Depression, die; — Sen 
(dlat.); Senkung; Rück¬ 
geng; niedrigster Luft¬ 
druck; Unterdruck; Nieder¬ 

geschlagenheit 
deprezieren (#at.); Abbitte 

leisten; sich etwas ver¬ 
bitten 

deprimieren dat.); meder¬ 
drücken, entmutigen 

Deputat, das; els,e 
(at.); das einem Zuer¬ 
teilte, Anteil 

Deputation, die; Wen; 
Abordnung, Ausschuß Il. 
deputieren (dat.); ab¬ 
ordnen] Deputierte, 
der; In, In; Abgeord¬ 
neter Idenen 

der; des Cdefsen), bie, beren 
derangieren (##); aus der 

Ordnung bringen, ver¬ 
wirren; zerrütten 

derart]derartig 
derb Derbheit, —3 
dereinst — 

  

deren, gen. pl. u. gen. ag. 
ſem. bes Relativums der 
und des unbetonten De¬ 
monstrativums der; die 
Freunde, deren Wohl⸗ 
taten du empfangen wirft; 
Freunde! ich habe deren 
nicht viele; vgl. derer 

deremthalben 4derent¬ 
wegen um derent⸗ 
wihen 

derer, en. pl. des betonten 
der u. die = derjenige, 
biejenige); die Freude de¬ 
rer, welche..; das Haus de¬ 
rer von Arnim; vgl. deren 

derethalben 2c.; s. derent¬ 
dergestalt alben: 
dergleichen 
Derivation, die; -,Sen; 
Ableitung derivativ; 
durch Ableitung entstan¬ 

den ] Derivativ, das; 
—8#,#e; das Derivati¬ 
vum; -3, vaz; abgelei¬ 
tetes Wortderivieren 
(lat.); ableiten 

derjenige; desjenigen, die¬ 
jenigen (immer klein) 

derlei; val. .lei 
dermaleinſt 
dermalen dermalig 
dermaßen 
dermatisch (gr.); die Haut 

betreffend Dermatoid, 
das; #e)8; feiner, haut¬ 
artigert Überzug zum 
Schugz von Papier, Holz2c. 

Dermatologie, die:; 
Lehre von der Haut und 
ihren Krankheiten 

dero (Kanzleispr.); deren; 
derohalben; derowegen 

derogieren (dat.); schmä¬ 
lern; teilweise außer Kraft 
setzen; Eintrag tun 

Deroute, die; — I #rz); 
Umweg; jähe Flucht; Ver¬ 
fall; Kurssturz 

derselbe; desselben, diesel¬ 
ben (immer klein); ein 
und derselbe, einle) und 

dieselbe, ein und dasselbe;   

es ist alles einls! und 
dasselbe; mit einlem] und 
demselben 

derselbige; desselbigen, die¬ 
selbigen mmer klein) 

derweil, derweileln) 
Derwisch, der; es,### 

(ers.) mohammedanischer 
Bettelmönch 

derzeitderzeitig 
des; dessen; desfalls, des¬ 

gleichen, deshalb rc. 

Des, bas; — —: Tonstufe, 
einen halben Ton tieser 
als a 

desarmieren qrz); em⸗ 
waffnen 

desavouieren rz); nicht 
anerkennen, verleugnen, 

in Abrede siellen 
Descartes (m. P.); ogl. 

Cartesius 

Deserteur, der; —#, ## 
Flüchtling, Fahnenflüch¬ 
tiger deſertieren rz);: 
ausreißen, die Fahne ver¬ 

lassen I Desertion, die; 

—, -en; Fahnenflucht 
desfalls (| desfallsig 
desgleichen 
Deshabillé, das; 8, — 

(ra.); *) 
deshalb Lauskleid 

Desiderat, das; -els,: 
das Desideratum; #, 
.ta (at.); ↄGewinſchtes«, 
Vermißtes; Lücke, Mangel 

Desiderius (m. P.) 
Designation, die; „ n; 
Bestimmung, Bezeich¬ 
nung, vorläufige Ernen¬ 

nung Hdefignieren at.); 
bestimmen 

Desinfektion, die; —W Sen 
(fra.); Reinigung von An¬ 

steckungsstoff Entkei¬ 
mumg, Entseuchung] des¬ 
infizieren (neulat.); von 
Ansteckungsstoff reinigen, 
entseuchen] Desinfi¬ 
zierung, die:; en; 
Desinfektion
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Desintegrator, der; —#6 
en (lat.); Maschine zum 
Berkleinern 

deskriptiv (neulat.; be¬ 
schreibend 

Desmologie, die:; - Gr) 
Lehre von den Gelenkbän¬ 
dern, Teil der Anatomie 

desolat (lat.); vereinsamt, 
ödbe; trostlos, traurig 

Desorganisation, die;, 
en; Lösung aus der orga¬ 
nischen Verbindung, Auf¬ 

liung, Zerrüttung (des¬ 
organisieren #rz-; zer¬ 
rütten; vgl. organisieren 

desoxydieren qrz); des 
Sauerſtoffs berauben; 
vgl. oxubieren 

despektierlich (neulat.); 
verüchtlich, geringschätig 

desperat Qat.); verzweifel 
Desperation, die; z 
Verzweiflung 

Despot, ver; -en, en#) 
Herr, willkürlich schalten¬ 

der Furſt Deſpotie, die; 
—, In; Willkürherrschaft 

1 despotisch; cbe ves¬ 
potischlelste; willkürlich, 

ſelbftherrlich Deſpotis⸗ 
mus, der; — Gewalt¬ 

chaft 
8 das; s, s (rz) 
Abſicht 

desselben 
desselbigengleichen 
dessen, des; endessen, 

währenddessen 

dessentwegen |dessent¬ 
willen; um dessentwillen 

dessenungeachtet, des¬ 
ungeachtet 

Dessert, das; —#, #hrz); 
Nachtisch|Dessertteller, 
der; s, « 

Dcssin-das;—s,-I;Ma 
llDessinateur,ver;-s, 
—e;Mufterzeichnet-Ildes- 
siniermqrpuwsteo 
zeichnen 

Destillat, das; els, ##:; 
Ergebnis des Destillie¬   

rens; f. d.Destillation, 
die; Sen; Branntwein¬ 

schenke|Destillierappa¬ 
rat, der; els,e; Über¬ 
dampfungsvorrichtung 
destillieren Qat.); ab¬ 
träufeln lassen, die flüch¬ 
tigen Teile ausscheiden, 
üÜberdampfen 

Destinatar, Destinatär, 
der; -els, e (at., frz.); 
au Seefrachtbriefen der 
Empfünger von Gütern 

Destination, die; en 
(a#t.); Bestimmung 

destituieren (at.); absetzen 
desto; desto mehr, desto we¬ 

niger; aber in einem 
Worte:nichtsdestoweniger 

destruktiv dat.); umsturz¬ 
lerisch, auf Zerstörung ab¬ 
zweckend 

desultorisch lat.)zabsprin¬ 
gend, unbeständig 

desungeachtet, dessen¬ 
ungeachtet 

desuniert, disuniert 
(rz., lat.); entzweit, ge¬ 
trennt will 

deswegen, um des¬ 
Deszendent, ver; -en, Ten 

(lat.); Nachkomme, Ab¬ 

kömmling (668.)]|De¬ 
sendenz, die; ; Nach⸗ 
kommenschaft 

Detachement, das ,— 
wabkommandierte Trup¬ 
penabteilunge (beim 

Heere)detachierencrz.) 
absondern, entsenden 

Detail, das; —##, —#; Ein¬ 
zelheit; en detail (en db. 
tail): einzeln, im Einzel¬ 
verkauf; Detaikheschäft: 
Kleinhandel] detaillie¬ 
ren (srz.); im kleinen ver¬ 
kaufen; eingehend dar¬ 

legen] Detaillist, ver; 
—en, Sen; Kleinhändler 

Detektivle), ber; 8,. ve u. 
N (engl., neulat.); Ent¬ 
beckere; Geheimpolizist 

Detention, die; , en   

(at.); Besttz, Haft, Ge¬ 
wahrsam 

deteriorieren (at.); ver¬ 

schlechter! Deteriorie¬ 
rung, die; —, -en 

Determinante, bie; # 
math- Fachausdruck]] De¬ 
termination, die; =z,, 
—en; Bestimmung (durch 
Hinzufügung eines Merk¬ 

mals) Determinativ; 
bestimmend, entschieden, 
entschlossen] determi¬ 
nieren (lat.); bestimmen 

detestabel (sr3., lat.); ver¬ 
abscheuenswert 

————— 
halten; in Haft halten 

Detlef endrd. für: Dietleit) 
Cm. P.) IIDetlev;. Detlef 

Detonation, die; — Zen; 
Knall; Verpuffung zfalsche 
Tonangabe detonieren 
(#t.); losknallen; verpuf¬ 

fen; aus dem Tone fallen 
detto C. nur so), ditto, 

dito C#al.); dasselbe, des¬ 
oleichen, ebenso 

deucht; Leuchte; mich (oder 
mir) deucht; vgl. dünken 

Deut, der; els,ernbrl,) 
kleine Münze; kein Deut: 
gar nichts 

Deute, die; -###Un (u. a. 
bei Goethe); Nebenform 
zu: Tüte 

Deutelei, die; „ Sen 
deuten deut 
Deuteragonist, der; -en, 

—en (gr.); der zweite 
Schaufpieler auf der alt¬ 

griechischen Bühne 
— deutig Cweideutig rc.) 
Deutler, der; —,— 
deutlich)Deutlichkeit, 

die; 

deutsch; der Deutsche; ich 
Deutscher; wir Deutscheln!; 
der Deutsche Bund; der 
Deutsche Kaiser; das Deut¬ 
sche Reich; der Deutsche 
Orden; der Deutsche Krieg 
(1866); Deutsch=Lothrin¬
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genzerkann, lernt, schreibt, Dey; s. Dei 8, (agr.); erweichendes 
ſpricht Deutſch Las Deut= Dezem, der; —, —# at);Pflaster 
sche); aber: deutſch mit 
einem sprechen = deutlich 

die Wahrheit sagen; auf 

deutsch; der Brief ist 
beutsch (auf beutsch) ge¬ 
schrieben; das Deutsch¬ 
sprechen; beutsch bedeutet 
urspr. mdem Volk angehö¬ 

rige, im Gegensatz zu der 
lat. Sprache der Gelehr¬ 

ten Deutschheit, die; 
— Deutschland 

ch=Neuguinea 
Deutsch =Ostafrika 
Deutsch Südwest¬ 

afrika ] Deutschtum, 
das; -els Deutsch¬ 
tümelei, die; —, Sen 

Deutung, die; — Sen 
Devalvation, die; WSen; 

Herabsetzung des Münz¬ 

wertes devalvieren 
(lt.); heruntersetzen 

Devastation, die; ##en; 
Hersterung| devastie¬ 
ren (lat.); zerstören 

Deviation, die; -, en; 
Abweichung von der Bahn 

dewviieren (#at.); ab¬ 

  

    

weichen 

— 
Wahlspruch; Wechselbrief 

Devolution, die; C(at.); 
in der Rechtssprache: 
lÜbertragung od. übergang 
eines Nechtes Devolu¬ 
tions., Erieg, recht) 

devonisches System; 
devonisch, von der engl. 
Grafschaft Devon, wo die¬ 
ses System (der obere Teil 
der Grauwackengruppe) 
häufig ist 

devot dat.); gottergeben; 
fromm; unterwürsig 
Devotion, die; — Sen; 
Unterwürfigkeit 

Dexterität, die; — Cat.); 
Eeschicklichkeit 

Dextrin, das; -els (neu¬ 
lat.); Stärkegummi   

der Zehnte, Abgabe 
Dezember, der; —,— 
Dezemvir, der; S# u.#—#, 

— # (lat.); meist pkl., alt¬ 
römische Würde, „Zehn¬ 
männerDezemwirat, 
das; els; Zehnmänner= 

berrschaft 
Dezennium, das; —e, 

c-nien (lat.); Zeitraum von 
zehn Jahren, Jahrzehnt 

dezent Aat.); anständig 
Dezentralisation, die; 

—. Sen (sfrz.); Gegensatz 
zu Zentralisation; s. d.] 
dezentralisieren; aus¬ 
einanderlegen 

Dezenz, die; Qat); un¬ 
stand, Sittsamkeit 

Dezernat, das; lels,=e; 
Geschäftsereis! Dezer¬ 
nent, der;-en, en (lat.); 
entscheidender Richter, Rat 

Dezi. (ar, gramm, liter, 
meter) (lat.); ein zehntel 

(Ar 2c.) 
dezidiert dat.); burz ent¬ 

schlossen, bestimmt 
dezimal (lat.); zehnteilig; 

Dezimalbruch: Zehner¬ 

bruch]] Dezimal., (maß, 
sostem zc.); auf die Zehn¬ 
teilung bezüglich 

Dezimation, die; — Sen 
(at.); Hinrichtung des 
zehnten Mannes; Erhe¬ 
bung des Zehnten 

Dezime, bie; -np#ndat) 
Strophenart, technischer 
Ausdruck in der Musik 

dezimieren (at.); zehnten 
Dezimierung, die; —, 
en; s. v. w. Dezimation 

dezisiv (lat.); entscheidend 
Diabas, der; Pases (gr.); 

Grünstein 

Diabetes, der; -# Crr.); 
Harnruhr; Vexierbecher 

diabolisch (gr.); teuflisch 
Diachylonpflaster, das;   

Diadem, das; lels,e 
Gr.); Hauptschmuck, 
Stirnband, Krone 

Diagnose, bie; -, sen gr.) 
Erkennung, Bestimmung, 
bes. der Krankheit durch 

Symptome]s diagnosie= 
ren; s. viagnosttzieren 
Diagnofis, die;, sen; 
Diagnose Diagnostik, 
bie; ; Kunst, die Diagnoſe 

zu ſtellen diagnoſtiſch; 
die Diagnose begründend 

I diagnostizieren; die 
Diagnose stellen, bestim¬ 
men 

diagonal (gr.); schräg lau¬ 
fend [Diagonale, die; 
—. In; Querlinie zur 

Verbindung zweier Winkel 
einer geradlinigen vier¬ 
oder mehrseitigen Figur 

Diagramm, das; ſels, e 
Gr.); Entwurf; mathema¬ 
aut Figur; Drudenfuß 

Diakon, der; -els u. -en, 
-elnlider Diakonus;-, 
neſn] (gr., lat.); Diener; 
Diener der Kirche; Ditel 

von Geistlichen, Diako¬ 
nat, das; -els,e; Amt 
(auch Wohnung) eines 

Diakonus!] Diakonisse, 
die; —, In; die Diako¬ 
nissin (5. nur so); —, 
nen (gr.); Dienerin; Ar¬ 
men=, Krankenpflegerin 

Diakonuspflaster, das; 
—8, —; volksetym. für: 
Diachylonpflaster; s. d. 

diakritisch (gr.); unterschei¬ 
dend; diakrirische Zeichen: 

orthographische Zeichen, 
die zum richtigen Ver¬ 
ständnis der Wörter not¬ 

wendig sind 

Dialekt, der; Jls, 
(gr); Mundart] dia¬ 
lektisch; mundartlich; ſ. 
jedoch auch die folgende 
Wortgruppe 

Dialektik, die; — (gr.;



  

Dialektiker! — 74 — (Dienstgrad 

Denklehre, Kunn des logt=)eben: der Diät entspre=] dicktuerisch; (cher) vics, 
schen Disputierens! Dia= chenb, näßig leben werischlelstel dicktun;er 
lektiker, der; —, —Diät, die; „ en (neulat.); tut bick 
Meister in der Disputier Tagung; Sitzungszett des Didaktik, die; -(r.); Kunst 
dmnst. dialektisch; e Abgeordnetenhauses; pt.] des Lehrens, Unterrichts¬ 
Dialekttk betreffend, scharf Diüäten meist — Tage. kaunde!Didaktiker, der; 
logisch gedacht verfüngüch gelder]] Diätar, drr 3, —; Lehrdichter di¬ 

Dialog, der; els, e 
OG#r.); Zwiegespräch, Un¬ 
terredungdialogisch; 
in Gesprächsform 

Diamant, der; -en, Sen 
(neugr. Sedearrs = gr. 

dédutug); eigtl. unzer¬ 
störbar=IDiamant, die; 
Gerinmaofhiamant 
ten 

Diameter, der; , 
(r); Durchmeſſer ſ dia⸗ 
metrſalſiſch, diame⸗ 
tral; im der Richtung 
des Durchmessers; schnur¬ 
stracks entgegengesetzt 

Diana (dat.); Göttin des 
Mondes und der Jagd; 
ogl. Artemis 

Diapason, der u. das; —, 
e(u. —# (gr.); adurch alle 
(Saitenme, Oktane 

diaphan (gr.); durchschei¬ 
nend ]] Diaphanie, die; 
—, In; durchscheinendes 
Bild Ischweißtreibend 

diaphoretisch Er.); 
Diärese, die; —, n; die 
Diäresis; —, resen (gr.); 
Trennung; Zusammen¬ 
sallen des Wortendes mit 
dem Ende des Versfußes 

Diarium, das; —#, rien 
(at.); Tagebuch, Kladde 

Diarrhöe, die; — (r); 
»Durchfluß«, Durchfall 

Diaspora, die; — Exr); 
Zerstreuung 

Diastase, die; — Cr.); 
eiweißhaltiger Körper, der 
sich beim Keimen, JI. B. 
der Gerste, bildet; Malz¬ 
bildner 

Diät, die; (gr.); Lebens¬ 
ordnung; Mäßigkeit im 

Essen und Trinken, diät   

————— 
gestellter; Hilfsarbeiter 
diätarisch; gegen Tage¬ 
geld Diätarius, ver; 
—, Srien; s. Diätar 

Diätetik, die; W en gr.); 
Oeundheitslehre; ſ. Diat ſ 
diätetisch; der Gesund¬ 
heitslehre gemäß 

diatonisch (gr)urch Töne 
fortschreitend; diatomsche 
Skala: gewöhnliche Ton¬ 
leiter 

Diatribe, die; „n (r); 
* Schrift; Schmäh¬ 
schrift 

dibbeln; in Häuschen säen)] 
Dibbel. (maschine 2c. 

dibbern Gnd., hebr.); leise 
reden 

dich; in Briefen: Dich 
dicht Dichte, die; 

dichten; dicht machen 
dichten (dat. dictare, voft 

sagene); dein Dichten und 

Trachten) Dichter, der 
—8,—Dichterin, die;—, 
nen dichteriſch; (er) 
— 
ling, ber; le]s, e 

Dichtheit, die; -ich¬ 
tigkeit, die; 

Dichtung, die; , Sen; 
Gedicht; Vorrichtung zum 
Dichtmachen 

dick; durch dick und dium 
Dicke, die; 

Dickleimilch, die; 
dickfellig 
Dickhäuter, der; —,— 
Dickicht, das; els,e 
Dickkopf, der; els, küpfe 
Dickmilch, Dickemilch;##e. 
Dicktuer, der; —, 
Dicktuerei, die; „ en   

daktisch; (#er) didak¬ 
tischlelste; die Unterrichts¬ 

kunstbetreffend; belehrend 
Didaskalien, Didaska¬ 

lia, pr. (gr.); zur Un¬ 
terweisung Gehbrendes=; 
bes. auf das Theaterwesen 
bezügl. Notizen, Samm¬ 
lungen und Schriften 

die; der (deren), die, deren, 
denen #mmer klein) 

Dieb, der; es, 
Diebel; s. Dobel 
Dieberei, die; endie¬ 

bisch; (er) diebischlelste 
Diebsdaumen, der; —#, 
—IDiebstahl, verz-els, 
-stähle 

diejenige berienigen, die¬ 
jenigen (immer klein) 

Diele, die; — —#dielen 
Diemen, der; —, —=; auch: 

die Dieme; In; Ge¬ 
treideschober, Feimen 

dienen!] Diener, der; =8, 
— Dienerin, die; —, 
nen dienlich 

Dienst, der; es, #e; vom 
Dienst Cletzt amtl. für: du 
jour); Dienst, Dienste tun; 
zu Diensten 

Dienstag, der; els,; 
Tag bes altgermanischen 
Kriegsgottes Tius; (des) 
Dienstags (B. entgegen 
der Vereinbarung: diens¬ 
tags); Dienstag abend 
2c.; vgI. Sonntag 

Dienstalter, dasz—s (amtl. 
für: Anciennität,) 

diensibar I dienstbeflis¬ 
sendienstberechtigt 
(BE.); wer den Dienst 
zu fordern hat 

Dienstgrad, der; els, 
e (amtl. für: Charge)



  

Dienstgratiall — 75 — Dilettantisch 

Dienstgratial, das;-lels, Differentismus, der;¬ Dignitärt, der; els,e: 
e: . Gratiale (at.): philoſophiſche ehre q(teulat.); Wurdentrãger 

dienſthabend Differenz, die; a Dignität, die: — en 
dienstlich da#t.); Unterschied; Ge= (lat.); Würde, Würdigkett 
Dienstmann, der; Aels,wichtsabweichung; Ret]Digression, die; — 

Sen u. leute; Höriger Differenzgeschäft, das; lat.); Abschweifung 
Dienstmann, der; Jels.lels, e: Geschöft, beijDikasterium, das; #, 

v=männer u. leute; Pack¬ 
träger 

Dienststellung, die; — 
Ten (amtl. für: Funktion) 

diensttauglich dienst 
dienstunfähig ltuend 
dies, dieses; diesjährig, 

diesmal; diesseitlsl 

diesbezüglichenichtzuemp¬ 
fehlendes Wort) 

dieselbligle; verselbliglen, 
dieselbliglen (immer 
klein) 

dieser; diese, dieses, dies 
diesfalls L#mmer klein) 
diesig, düsig; trüb, nebe¬ 

lig; auch: unklar, töricht 

Diesis, die; W - #r); 
musikalische „Teilunge; 

diesjährig trengest. 
diesmal / diesmalig 
diesseit, prep. dies¬ 

ſeits, præp. u. adv. 
diesſeitig Diesſeits, 
bas; 

Dietſe)rich, ber; lela, e; 
Diebeshaken, Nachschlüssel 
—— 
Dietrich (m. P.) 
Dietrich, Dieterich; f. v. 
dieweil 
Diffamation, die; Sen; 

Verleumdung diffama¬ 
torisch; verleumderisch 
diffamieren dat.); ver¬ 
leumden 

Differentialrechnung, 
die; Differential⸗ 
tarif, der; -els, e; 
Ausnahmefrachtsätze ſ 

Differentialzoll, der; 
—els, zölle; Begünsti¬ 
gungszoll, ermäßigter Zoll 

differentiieren; s. diffe¬ 
renzieren 

  

  

dem nicht die Ablieferung 
der Waren oder Papiere, 
sondern nur die Zahlung 
des Preisunterschieds am 
Kauf= und am Lieferungs¬ 
tag beabsichtigt wird 

differenzieren (neulat.); 
eine Rechnungsart; tren¬ 
nen, verschieden gestalten 

differieren Qat.)j; verschie¬ 
den sein 

diffizil Cat.); schwer, pein¬ 
lich, leicht zu verletzen 

difform (at.); mißgestaltet 
Difformität, die; , 
—en; Mißgestalt 

Diffraktion, die; (neu⸗ 
lat.); Strahlenbrechung 

diffus dat.); ausgedehnt, 
weitschweifig 

Diffuseur, der; —, e 
##.); Auslauger (des 

Rübenfaftes) 
Diffusion, die; — S#en 

(dat.); Verschmelzunge, 
(chemische) Durchdringung 

digerieren dat.); verteilen; 
verdauen; auslaugen 

Digesten, r. (lat.); Ge¬ 
ordnetes Gesetzsamm¬ 
lung des Justinian 

Digestion, die; —, Sen 
da#t.); Verdauung di¬ 
geſtiv; Verdauung be⸗ 
wirkend 

Digger, der; 8,- (engl.); 
„Gräbere, Goldgräber 

Digitalin, das; lIels 
(neulat.); aus der Digi¬ 

talis (Fingerhut) gewon¬ 

nener Stoff; Herzgift 
Diglyph, der; ſels, e 

Ghr.); Doppelschlitz archi¬ 
tektonischer Kunstausdruck 

Dignitar (ſo BD.), O. nur:)   

—— 
dikliniſch gr); zweibet¬ 

tig«, von Bluͤten, bie ent⸗ 
weder nur Staubgefäße 
oder nur Stempel tragen 

Dilotyledonen, p. (r); 
Zweikeimblättler; Blatt¬ 
keimer · 

Diktam, Diptam, der; 
els (gr.=lat.); Specht¬ 
wurzel (Pflanze) 

diktando (dat.); dirtierend, 
beim Diktieren]] Diktat, 
das; ſe]s, at.); das 
Diktierte, Nieder=, Nach¬ 
geschriebene 

Diktator, der; #, Sen 
(lat.); römische Würde; 

zmmschränkter Herrscher) 
diktatorisch; gebieterisch 
1Diktatur, die; en; 
unumschränkte Herrschaft 
d-iktieren dat.); zum 
Nachschreiben vorsagen 

Diktion,die; - en (at.); 
Ausdrucksweise 

Diktionär, das; els,# 
(frz.); Wörterbuch 

Diktum, das; J##, +a 
(lat.); Gesagtesc, Aus¬ 

foruch, 
dilatorisch (lat.); ausschie¬ 

bend, hinhaltend 
Dilemma, das; s, 

(u. ta) (gr.); Form eines 
disjunktiven Schlusses; 
Wahl zwischen zwei unan¬ 
genehmen Dingen, Klemme 

Dilettant, der; -en, en 
(ital.); Liebhaber (im Ge¬ 
gensatz zu demjenigen, der 
sich berufsmäßig mitetwas 

beschäftigt), Halbwisser 
dilettantisch; unfach¬ 
männisch; oberflächlich 

1 B. hat beide Formen. 

 



Dilettantismus 76 (Direktrice 
  

Dilettantismus, der; 
—; Oberflächlichkeit 2c. 

Diligence, die; —.U#sc; 
Postwagen 

Dill, der; -els,e G. u. 
B. auchddde Dille; ,#n 

Diluvial. Gildung)]di¬ 
luvianischsDiluvium, 
das; —., ppien (dlat.); 

Anschwemmung, ange¬ 
schwemmter Boden; vor¬ 
letzte geologische quartäre 
Schichtenfolge 

Dimension, die; -, Sen 
(lat.); Ausdehnung 

diminnendo dtal.); ab¬ 
nehmend- 

diminutiv (lat.); verklei¬ 
nernd Diminutiv (B. 
nur so), das; —8, Se; bas 

Diminutivum; s8, va; 
Verkleinerungsform 

Dimiſſion, die; en 
dat.); Entlassung, Ab¬ 
whied Dimissionär, 
der; else (frz., lat.); 
verabschiedeter Beamter 
Dimissoriale, das; —8, 
lien (neulat.); Entlas¬ 
fungs=, Verabschiedungs¬ 

mkunde!s dimittieren 
(lat.); entlassen, verab¬ 
schieden 

dimorph (gr.); zweiformig, 
zeigestaltig 

Diner, das; —, —# (srz); 
Mittagessen 

Ding, das; -els,e; Ver⸗ 
sammlung 

Ding, das; #els, eu. 
(lbes. in geringschätziger 
Bedeutung ? Ser; das 
Dingelchen, die Dinger¬ 

chen; Sache 
dingen; du dangst u. ding¬ 

test, conj. dingleitest 

(auch: düngest u. dängest); 
gedungen u. gedingt; 
dinge! 

dingfest!dinglich 
Dingo, der; —, ; 

austral. wilder Hund 

.dings (neuerdings rc.)   

Dingsda, der; =z; unbe¬ 
kannte oder unbenannte 
Person; das Dingsda 
auch für einen unbekann¬ 
ten Ort, 3. B. in Dingsdal 

Dingskirchen, das; un¬ 
bekannter Ort 

dinieren #srz.); zu Mittag 
eſſen 

Dinkel, ver; 8; Getreibeart 
Diogenes im. P.) 
Diokletian (m. P.); römi¬ 

scher Kaiser; eine diokletia¬ 
nische Verfolgung: eine 
blutige, grausame Verfol¬ 
ung 

Dbonds (m. P.)] Dio¬ 
nysios, Dionysius; 
. Dionys 

dionyſiſch (gr.); zum Kul¬ 
tus des Dionysos (Bac¬ 

chus) gchörig 
Dionysos; ogl. Bacchus 
Diopter, das; s8, (ar); 

Sehſpalte, Werkzeug zum 
Viſieren Dioptrik, vie 
— Cxr.); Lehre von der 
Lichtbrechung 

Diorama, das; —#, men 
(u. —6) (gr.); „ urchsichte, 
großer Guckkasten 

Dioskuren, Ppr. (gr); 
2 Söhne des Zeuse, Kastor 
und Pollux 

Diözesan, der; -en, Sen 
(gr.=lat.); Angehöriger 
einer Diözese, Eingepfarr¬ 

ter, Diözese, die; — n 
(gr.); Bezirk, Sprengel 
eines Bischofs, eines Su¬ 

vermengetzn 
Dihhtherie, Diphtheri¬ 

tis, die; - (gr.); Art der 
Schleimhautentzündung, 

Rachenbräune, häutige 

Vräune sdiphtheritisch 
Diphthong, der; -els u. 

en, -ein] (gr.); 2Dop¬ 
pellautler c, Zwielautler! 

Diplom, das; lels, e 
(gr.); »boppelt gefaltenes«· 
Schriftstück; Urkunde 
Diplomat, der; en, 
en (frz.); Staatsmann!]   

Diplomatie, bie; ; 
Kunst des staatsmünni¬ 
schen Verhandelns wrtt 
fremden Mächten]/Diplo¬ 
matik, die; (naulat.); 
Urkundenlehre; s. Diplom 

1 Diplomatiker, der; 
—, —; Urkundenkenner 
diplomatisch; cber) di¬ 
plomatischlelste; urkund¬ 
lich; staatsmännisch; f. 

Diplomat Diplom¬ 
ingenieur, der; #, e 

Dipodie, die; - (gr.); 
„Doppelfuße, metrische 
Einheit von zwei Vers¬ 

füemm. 
Diptam, Diktam; f. d. 
Dipteren, pr. (gr.); Zwei¬ 

flügler, Doppelfalter 

Diptychon, das; —Schen 
(u. „Wa) (gr.); Schreib¬ 
tafel zum Zusammenklap¬ 
pen, mit zwei Blättern 

dir; in Briefen: Dir 
direkt Qat.); gerade, unmit¬ 

telbar, unabhängig, z. B. 
bei Frage, Rede 

Direktion, die; , en 
(at.); Richtung, Leitung; 
Vorstand, Direktive, 
die; —-, —#; Richtung, 
Richtschnur, Verhaltungs¬ 
regel] Direktor, der; 
—8,Sen; Vorsteher, Leiter 

Direktorin, die; —, 
nen; Vorſteherin, Leite⸗ 

rin Direktorat, das; 
—lelst, -e; Amt, Wohnung 

eines Direktors direkto¬ 
rial; dem Direktor zu¬ 
stehend,Direktorium, 
das; —#8, ien; Vorstand, 

leitende Behörde Direk¬ 
trice:,, die; — — (fr3)ö; 

1 Die früher in allen amt¬ 
lichen Regelbüchern stehende 
Schreibung Directricec be¬ 
ruhte auf einem Versehen; 
die neue preußische Ausgabe, 
das Wörterverzeichnis für 
die preußischen Kanzleien u. 
Bd. haben nur: Direktrice. 

 



Dirigent) 77 ([Dissoziation 
  

Leiterin]Dirigent, der; 
en, en; Leiter diri⸗ 
gieren (lat.); leiten 

Dirne, die; -, —#n# 

Dis, das; — —: Tonstufe, 
einen halben Ton höher 
als d 

Disharmonie, die —— 
(at.=gr.); Mangel an Zu¬ 

sammenklang, Mißklang; 

Uneinigkeit|] disharmo¬ 
nieren; nicht zusammen¬ 
stimmen, uneinig sein l 
disharmonisch; einen 
Mißklang bildend, übel¬ 
lautend 

disjunktiv lat); trement, 
verschieden; disjunktive 
Frage: Doppelfrage 

Diskant, der; Jels, 
Cital.); Oberstimme 

Diskont, der; Hels, e; 
der Diskonto; s, 
(u. A##); Abrechnung, Ab¬ 
zug, bes. VergÜtung von 
Zinsen bei noch nicht fälli¬ 

gen Zahlungen] diskon¬ 
tieren cütal.); abrechnen, 
bes. Wechsel vor der Ver¬ 

fallzeit gegen Abzug kaufen 
Diskos; s. Diskus 
Diskredit, der; els (rz, 

ital); ubler Ruf ſ dis¬ 
kreditieren; in Ubeln Ruf 
bringen 

Diskrepanz, die; —„ Sen 
(lat.); Zwiespalt 

diskret dat.); abgeson¬ 
derte, verschwiegen, rück¬ 
sichtsvol!]Diskretion, 
die; — Verschwiegenheit; 
nach Diskretion: nach Be¬ 
lieben, nach eignem Er¬ 

messen diskretionär 
(sfr#., lat.); dem eignen Er¬ 
messen, Gutdünken über¬ 

lassen, frei 
diskurrieren 1 crz., lat.); 

durchgehen, verhandeln 

üÜberetwas Diskurs, de#r 
.-kurses, kurse; Unter¬ 

  

1 H.: diskurieren.   

redung, Vortrag] dis¬ 
kursiv; gefprüchswele 

Diskus, der; — Gx.); 
Wursscheibe 

Diskussion, die; —, en; 
Erörterung| diskutieren 
(lat.); erörtern 

Dislokation, die; -— Sen; 
Verlegung, bes. Vertei¬ 

lung der Truppen dis¬ 
lozieren Qat.; verlegen, 
verteilen; verrenken 

Dismembration, die; ¬, 
en; Zergliederung, Zer¬ 

stückeluug dismem¬ 
brieren (neulat.); zer¬ 
stückeln 

Dispache, die; -lz3, ital.): 
Seeschadenberechnung 
Dispacheur, der; —, 
e Schiedsrichter bei See¬ 
schadenberechnung 

disparat dat.); ungleich¬ 
artig, unvereinbar 

Dispens, der; enses, 
.penſe (rz.); Befreiung 
von einer Verpflichtung, 

Erlaß, Entbindung!]Dis¬ 
pensation, die; — S#en 
(at.); Befreiung 

Dispensatorium, das; 
—8, „rien (neulat.); Vor¬ 
schrift über die in einer 
Apotheke vorrätig zu hal¬ 
tenden Arzneien 

dispensieren (lat.); be¬ 
freien; Arzneien bereiten 
und ausgeben; s. Dispens 
u. Dispensatorium 

dispergieren dat.); zer¬ 
streuen, verbreiter Di¬ 

ersion, bie; en; 
Zerstreuung (des Lichtes) 

Disponent, der;-en, en; 
der Verfügender, Ver¬ 

walterdisponibel; 
verfügbar, zur Versügung 

stehend ] Disponibili¬ 
tät, die; Verfügbarkeit 

disponieren (at); 
verfügen, anordnen, ein¬ 

teilen disponiert; auf¬ 
gelegt, gestimmt] Dis¬   

position, die; , en; 
Verfügung, Einteilung; 

Nlan!] dispositions¬ 
fähig; geschäftsfähig 
(G#) 

Disproportion, die; 
(frr., lat.); Mißverhältnis 

Disput, der; lels, # 
(krz.; Gelehrter) Streit! 
Disputant, der; zen, 
—en; seine Meinung Ber¬ 
echtender; Wortfechter! 
Disputation, die; 
Sen; Meinungsaustausch 
disputieren ldat.); ftrei¬ 
ten, seine Meinung ver¬ 

fechten] Disputierer, 
der; —, ; rechthaberi⸗ 
scher Mensch 

Dissens, der; Dissenses, 
Difsense lat.); Meinungs¬ 

verschiedenheit 
Dissenter, der; —, — 

(engl.); in England ein 
sich nicht zur Staatskirche 
Bekennender 

dissentieren (lat.); abwei¬ 
chender Meinung sein 

Dissertation, die; — n; 
gelehrte Abhandlung 
difsertieren (uberetwas) 
(lat.); sorgfältig behan⸗ 
deln, besprechen 

Dissident, der; #en, #en; 
„Getrennterr, Anders¬ 
gläubiger;aus der Kirche) 
Ausgetretener]dissidie¬ 
ren (lat.); anders denken; 
(aus der Kirche) aus¬ 
treten 

Diſſimulation, bie; 
en (lat.); Verstellung, 
Verheimlichung 

dissolubel (at.); löslich, 
auflösbar ]|dissolut; zu¬ 
gellos] Dissolution, 
die; -; Auflösung, Zu¬ 
gellosigkeit 

Dissonanz, die; -, en 
(lat.); Mißklang 

Dissoziation, die; „ en 
(lat.); Trennung, Auf¬ 
lösung einer Gesellschaft .



Distancel 78 — (döbeln 
  

Diſtance!, die; n; 
ſDiſtanz Diſtanz, die; 
—, en (frä., lat.); Ab¬ 
ſtanb, Entfernung; par 
distance: aus der Ferne 

diſtanzieren #x#; im 
Wettlauf uberholen Di¬ 
stanzritt, der;-Lels,e; 
Dauerritt 

Distel, die; — —# 
Distelfink, der; —# u. en, 

en 

Distichon, das; —,cchen 
(u. cha) (gr.); Doppel¬ 
vers, bes. Hexameter und 
Pentameter 

diſtinguieren ¶at.); un¬ 
terscheiden, auszeichnen 
distinguiert; ausgezeich¬ 
net, vornehm 

distinkt Qat.); unterschie¬ 
den, deutlich, verständlich. 

1 Distinktion, die , 
—en; Auszeichnung, hoher 

Nana Iddistinktiv; uur¬ 
scheidend; s. distinguieren 

Distorsion, die; en 
(at.); Verdrehung; Ver¬ 
stauchung, Verrenkung 

Distraktion, die; „ en 
(at.); Zerstreuung 

distribuieren (aat.); ver¬ 
teilen] Distribution, 
die; —, -en; Verteilung 

Distributionsbezirk, 
der; Aels, —e; eim Post¬ 

beenst2 Bestellbestrelldis¬ 
tributiv; verteilend 

Distrikt, der; els, ## 
(lat.); Bezirk 

Disturbation, die; en; 
Störung, Beunruhigung! 
disturbieren (at.); sts¬ 
ren, verwirren, beun¬ 
ruhigen 

disuniert, desuniert; #4 
  

1 Die bisher als gleich¬ 
berechtigt mit Distanz auf¬ 
geführte fremde Form „ i¬ 
stancer ist in P., O., B. und 
im BD. ganz gestrichen; nur 
das b. R. läßt fie noch zu.   

Disziplin:, Disziplin? 
bie; en (lat.); Zucht, 
Manneszucht; Zweig einer 

Wissenschaft] Diszipli¬ 
nari.., Disziplinar?. 
Gewalt 2c.); zur Dienst¬ 
aussicht geßörig II diszi¬ 
plinarisch=, diszipli¬ 
narisch?; dientuch 
disziplinieren", diszi¬ 
plinieren?; niehen 

Dithmarschent###chaft,) 
Dithyrambe, die; — # #n 

der Dithyrambus; =, 
ben (gr.); begeistertes 
Loblied Gunächst auf Dio¬ 

nyſos) dithyrambiſch; 
ſchwungvoll, begeiftert 

dito, ditto, detto; ſ. d. 
Dittographie, die; — —n 

(gr.); Doppelschreibunge, 
Doppellesart 

Diurese, die; — #S#n r) 
Harnentleerung| diu¬ 
retisch; harntreibend 

Diurnale, das; 3, — 
(lat.); dmdas Töäglicher, 
das kleine tägliche Gebet¬ 
buch der kathol. Geistlichen 

Diva, die; —, (tal.); 
eigtl. #die Göttliche, erste 
Sängerin oder Schauspie¬ 
lerin 

divagieren (at); uniher⸗ 
ſchweifen 

Divan; ſ. Diwan 
divergent; in entgegen⸗ 

geſetzter Richtung laufend 

Divergenz, die; =z, 
—en; das Auseinander= 
gehen, Meinungsverschie¬ 

denheit!] divergieren 
(at.); auseinandergehen 

diversdat); Oer) diverſeſte; 
verſchieden 

Diverſion, die; , en 
(at.); Ablenkung; uner¬ 
warteter Angriff 

Divertissement, das; 8, 
—8 (sfrz.); Vergnügung, 

1 So P. u. B. 
2 So O., Schw. u. BD. 

  

  

Lustbarkeit; kleines Bal¬ 
lett 

Dividend, der; #en, en 
(at.); zu teilende Zahl, 
bei Brüchen: Zähler 

Dividende, die; „ u 
(lat.); Gewinnanteil; Di¬ 

videndenschein: Gewinn¬ 
anteilschein (BGB.) 

dividieren; teilen; wgl. 
Dividend 

Divination, die; „en 
ta#t.); Ahnung.! divi⸗ 
natorisch; vorahnend, 
Ahnungs. (gabe 2c.) 

Divinität, die; (at); 
Göttlichkeit 

Divis, das; — u. .vises, — 
u. .vise (lat.); Teilungs¬ 

zeichen, Vindestrich 
Division, die; en (lat.; 

das Dividieren, Teilen; 
eine gewisse Heeresabtei¬ 
lung] Divisionär, der; 
—#els,eJ (fr3.); Befehls¬ 
haber einer Division 

Divisor, der; #., Len 
Cat.); teilende Zahl, Tei¬ 
ler; bei Brüchen: Neunner 

Divisorium, das; #, 
„rien (neulat.); Teilungs¬ 
werkzeug, Teilscheibe; in 
der Buchdruckerei die 
Klammer am Tenakel, mit 
der das Manufkript fest¬ 
gehalten wird 

Diwanti, der; #els, #e u. 
— (türk., pers. Urspr.); 
türkischer Staatsrat, die 
türk. Regierung; Art Sofa. 
Im Pers. bezeichnet das 
Wort zunächst ein Buch, 
. B. eine Sammlung von 
Gedichten; vgl. Goethes 
„ Westöstlichen Diwan 

Dobel, Döbel, auch: 
Diebel, Dübel, ver; s, 
—: Pflock, Zapfen, Nagel! 
dobeln, döbeln; mit 
hölzernen Nägeln anein¬ 
  

1 B. nur: Divan, S. u. 
BD. nur: Diwan; P. hat 
vas Wort nicht.



doch 
anderfügen, einen Pflock 
in die Wand schlagen 

doch; ja doch, nicht doch; 
jedoch 

Docht, der; els, 
Dock, das; —1, e u. 

(engl.); geschlossenes Bas¬ 
sin in einem Hafen; La¬ 

gerhof 
Docke, die; — n; Bündel, 

3. B. Strohdocke, Seiden¬ 

bocke; Spielpuppe; Zapfen, 
Stützholz lgen;zogl. Do 

docken; in das Dock 5 
dodekadisch (gr.); je zwölf 

Einheiten umfassend 
Dodekaeder, das; #, 
— Gr.); Zwölfflach, von 

zwölf Flächen begrenzter 
Körper 

dodonũiſch(gr); Mas Dra⸗ 
kel des Zeus in) Dodona 
betreffend 

Dogcart, der; s, —# 
(engl.); „Hundekarrene, 
offenes Gefährt mit Be¬ 
hälter zur Aufnahme von 
Jagdhunden kleiner zwei¬ 
räderiger Kutschierwagen 

Doge, der; n # tal.); 
„Herzogo; früher Titel 
des Staatsoberhauptes in 
Genua und Venedig 

Dogges, die; -, n; der 
s 

Dogger, der; —,— C(## 
Fischerboot 

Dogger, der; — (engl); 
mittlere Abteilung des 

Jurasystems 
Dogma, das; s, .men 

(gr.); Lehre, Glaubens¬ 

sat] Dogmatik, die; 
—, -en; Glaubenslehre 
Dogmatiker, der; —, 
—; Lehrer der Dogmatik] 
dogmatisch; das Dogma 
betreffend; lehrhaft dog⸗ 
matisieren; Lehrmei¬ 
nungen aufstellen! Dog¬ 

1 O. auch: Dockes. 
2 P., O. u. B. nur: die 

Dogge. 
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matismus, der; ; bas 
Aufstellen von Lehrsätzen, 
bes. Glaubenssätzen; Ge¬ 

tensatz zu Kritizismus 
Dohle, die; —. n 
Dohne, die; n; Schlinge 

zum Vogelfang 

Doktor, der;—##-#-#n (lat); 
„Lehrere; akademischer 
Titel] Doktorand, der; 
—en, -en (neulat.); einer, 
ber Doktor werden will 
Doktorat, das; leis; 
Doktorwürdes doktorie¬ 
ren; Doktor werden 
Doktoringenieur, der; 
— „ Se 

Doktrin, die; . en dat); 
Lehre; Gelehrsamkett “ 
doktrinär g#); aneiner 
Lehrmeinung festhaltend; 
unpraktisch, ungeschickt 

Dokument, das;##els,e 
(lat.); Zeugnis, Urkunde 
dobkumentarisch; ur¬ 
kundlich] dokumentie¬ 
ren; beurkunden 

Dolcefarniente, das; 
Gtal. dolce far niente); 
sußes Nichtstun 

Dolch, der; els,-e (dlaw.) 
Dolde, die; nsdoldig 
Dole, die; -„ n; Abzugs¬ 
graben 
°Dolichocephalen, Do¬ 

lichok-; f. Dolicho, 
Dolichozephalen, pr. 
Gr.); Langköpfe 

Doline, die; -, n;Erd¬ 
trichter #m Karstgebirge) 

Dollar, der; —#, s (engl. 
dtſch. Urſpr., »Taler«); 
30 Dollar; nordamerikan. 
Taler = 4,197 Mark 

Dollfuß, der; es, füße; 
Klumpfuß 

Dollond, der; —, 4; 
achromatisches Fernrohr, 
nach dem Erfinder, Dol¬ 
lond, benannt 

Dolman, der; —3, e (u. 
—389 (türk.); Husarenjacke 

Dolmen, der; #,Celt.);   

[Domizil 

aus großen Steinplatten 
errichtetes vorgeschichtll¬ 
ches tischartiges Denkmal 

Dolmetsch, der; -enl, 
u. enzder Dolmetscher; 
—8, — (slaw., türk.); Über¬ 

seter, dolmetschen; u 
dolmetschleist, er dolmetscht 

Dolomit, der; els, en 
(nach dem frz. Geologen 
Dolomien benannt); Bit¬ 

terkalk; pl. Gebirge in 
¬ 

——— 
dolose Täuschung: arg¬ 

listige Täuschung (808.) 
Dolus, der; (at.); List, 

übler Wille 
Dom, der; #els,e (lat)); 

hohe Kirche, Hauptkirche 
Dom, der; (portug., aus 

lat. dominus); „Herre, 
Titel vor Namen 

Domäne, die; „ sgcz. 
lat.); Krongut i 

Domanium, das; — 
nien (lat.); Domäne 

Domestik, —— — 

(frä., lat.)) 2 Hausgenosse=, 
Diener 

Domestikum, das;-#s, # 
(lat.); Hausarbeit Imen 

domestizieren Qdat.); zäh¬ 
Dominante, die; = In 

Cital.); die oherrschende 
Saite, große Quinte 

dominieren (dat.; herr¬ 
schen, beherrschen 

Dominikaner, der; 4, 
—; Predigermönch vom 

Orden des heil. Dominikus 
Dominium, das; #, 

  

[I#nien (lat.); Eigentum; 

Rittergut; Herrschafts¬ 
gebiet 

Domino, der; —, —3 
(ital.); (Masken)mantel 

Domino, das; —, — 
Qtal.); ein Spiel 

Domizellar, der; -#els,e 
(neulat.); junger Stifts¬ 
herr ohne Sitz und Stimme 

Domizil, das; lels, e 
(dldat.); Wohnsitz; BZah¬



  

domizilieren) — 80 — [Dragoner 

lungsortdomizilieren; doppeltkohlensauer,#.Dotal., Cystem 2c) Qdat); 
ansässig sein, wohnen; doppelkohlensauer auf die Mitgift bezüglich 
(einen Wechsel) an einen Dopplellung, die; „#eDotation, die; „ en; 
andern Orte zgahlbarDoppelwährung, die#; Nusstattung mit Gütern, 
stelen, anweisen Doppler, Doppeler; fs. Einklnften u. dal.; Lei= 

Dompfafflel, ver; faf.Dopplung, Doppe¬ ratagu# s dotieren Aut.; 
fen, .pſaffen “ ſ. d. ausſtatten 

Don, der; — (pan); gvor (aoutsbor * Dotter, der u. (minder gut? 
„Herrc; vgl. Dom Dora (w. P);; Dorchen bas; 8, 

Donat, der; en, enllat.); Dorado Eldorado das: Douane, die; -p n 333 
Laienbruder im Kloster — rlv: (span.); Gold¬ Zoll, Zollamt, Maut 

Donatar, der; els, eLandz dorado heitteigll.! Douanier, de # 
dat.); Empfänger einer das Goldland, dürfte also Zolleinnehmer, auffeher 
Schenkung, Beschenkter 
G#on)]o nation, 
die; —, Sn; Schenkung 

Donatist, der; -en, en; 
Anhänger einer nach dem 
Bischof Donatus benann¬ 
ten Sekte 

Donator, ber; 8, endlat.); 
Schenker (BGB.), Geber 

Don Carlos #m. P.) 
Don Juan (m. P) 
Donna, die; —, S, auch: 

Donnen (span. um ital.); 
Herrin, Frau 

Donner, der; 5,— 
donnern] Donners¬ 
tag, der; #els, e; (Ces) 
Donnerstags (B.: don¬ 

nerstags; vgl. diens¬ 
tags); Tag des Donar, 
des altgerm. Donnergot¬ 

tes; Donnerstag abend 
2c.; vgl. Sonntag 

Don Quichotte irz Form 
des span. Namens Don 

Quisote)) Donquichot¬ 
teriet, die; — In (#srz.); 
der Dongquichottis¬= 
mus; —, en; Torheit, 
abenteuerliches Unterneh¬ 
men 

Doppel. (adlerc)sdop¬ 
pel. (eutig 2c.)] Dop¬ 
Plelle#r der; -, —Hdop¬ 
peln [doppelt #rz., lat.; 
zweifach; das Doppelte 
leisten; ums Doppelte 

(B.: ums doppelte) spielen 
  

1 . u. B.: Donqulchoterie.   

streng genommen keinen 
Artikel mehr erhalten 

Dorf, das; els, Dörfer; 
. Dörschen] Dörfler, 

Dorffcaft 
en —, en] Dorf¬ 

e, der; —-, In 

Dorier, pr. Golh dorisch 
Dormeuse, die; —J, In 

(frz.); bequemer Schlaf¬ 
stuhl 

Dormitorium, das:; z, 
rien (lat.); Schlafsaal 

Dorn, der; els, Selnl 
u. Dörner; das Dörnchen 
dornendornicht'dor¬ 
nig lcnische Infanterie 

Dorobanzen, pl.; rumä¬ 
Dorothea, Dorothee 

(w. P.); Dörthe, Dora, 
Dorchen 

dörperlich (ma.)z tölpelhaft 
dorren 
dörren 

Dorsch, der; es,e: Fisch 
Dorsche, die; — nzSten¬ 

gel 2c. 

dort; dorthin, von dorther 
I dorten dortig 

Dose, die; —, In (bur#,); 
das Döschen bottich 

Döse, die; =.#; Gär¬ 
Dofis, die; . sen (cr.); 

Gabe, besonders Arznei 

Dossier, der; #, — ifrz.); 
Aktenheft,=bündel 

dossieren (cz.z; abschrägen, 
böschen I-; Lene 

Dost, der;esjdie Doste;   

Doublé, vas; 8, s irz); 
im Billardspiel der Ball, 
der nach Berührung einer 
Bande gemacht wird 

— 
G. u. B.) — (frz.); 
„Sußigkeite; Trinkgeld 

Dowlas; s. Daulas 
W——— — 

Dekan; Altester 
Dozent, der; en, en 

¶at.); »Lehrendere an 
einer Hochſchule dozie⸗ 
ren; lehren, lehrhaft vor⸗ 
tragen 

Drache, der; In, Inz der 
Drachen; —, Cr) 

Drachme, die; —### (gr.); 
griech. Münze; Apotheber¬ 
gewicht 

Dragee, das; —, #; bie 
Dragee; n ſrz): 
Zuckererbſen, ⸗mandeln 
u. dal. 

Dragoman, der: —,e 
u. (O. u. B.:) — (türk.); 
Dolmetscher, Übersetzer 

Dragon, Dragun, der 
u. das; -els; Pflanze: 
Beifuß 

Dragonade, die; -, nz 
gewaltsame, durch Dra¬ 
goner ausgeführte Maß¬ 
regel, insbes. die gewalt¬ 
same Bekehrung franz. 
Protestanten unter Lud¬ 

wig XIV.] Dragoner, 
der; —, — (frz.)j; leichter 
Reiter; die ersten Drago¬ 
nerhatten einen dragone, 

Drachen, in der Fahne



Dragun!] 81 [Drell 
  

Dragun, Dragon; (. d. 
Draht, der; —els, Drähte; 

das Drähtchen) drahten, 
drähtern; von Draht 
drahten (Meubildung): 
— 
—. Draht⸗ 
nachricht, die; en; 

telegraphische Depesche 
Drain 2c.; Drän 2c.; ſ. d. 
Draisine; s. Drüf¬ 
Drako (m. P.); gr. Geset¬ 

geber] Drakon; f. Drako 
Idrakonisch; ser fteng 
all, der; els; Win¬ 

dung der Züge in Feuer¬ 
drall — 
Drama, das; —., men 

(Gr.); Handlunge auf der 

Bühne, Bühnendichtung, 
Schaufpiel!] Dramatik, 
die; dramatische Dicht¬ 

tunſtſ Dramaliker, der; 
—#, : dramatischer Dich¬ 
#erschauspieldichter dra¬ 
matisch; in Form eines 
Dramas, auf das Drama 

bezüglich dramatisie¬ 
ren; für die Bühne als 
„Dramae behandeln 
Dramaturg, der; -#en 
u. els, Sen; einer, der 
Über Schaufpieldichtung 

undSchaufpielkunst Lehren 
aufstellt; kunstverständi¬ 
ger Berater eines Bühnen¬ 

leiters Dramaturgie, 
die; —, In; die Kunst 
oder Wissenschaft des Dra¬ 
maturgen 

Dramolett, das; leis, 
——— 
Schauspiel 

dran; daran 
Drän, Drain, der:-#,3 

(frz., engl.); Entwässe¬ 
rungskanal,=röhre, uetz.! 
Dränagesso B, Drai¬ 
nage, die; —, —#n; Ent¬ 

wässeumg dränieren 
(so B), drainieren; ent¬ 
wässern] Dränierung   

(so B)), Drainierung, 
die; —, -en; für: Drä¬ 
nage 

Drang, der; -elsdrän¬= 
gelusdrängen/Drän¬ 
ger, der; —, — Drän¬ 
gerei, die; — Sen 

Drangsal, das; -els,e; 
auch: die Drangsal; , 
—e drangsalliersen 

Draperie, die; , n; 
Behang; Faltenwurf 
drapieren #xrz.); raffen, 
in Falten legen] Dra¬ 
pierung, die; en; 
ſ. Draperie 

Dräsinet, die; —n; Wa⸗ 
gen zum Selbstfahren, nach 
dem Erfinder, Drais in 
Mannheim, benannt 

drastisch;#erdrastischlelsste 
(gr.)zsehr wirksam, packend 

dräuen; drohen 
drauf; darauf ] Drauf¬ 
gecd das; els, -er 

rauflos.- Gehlel#, rei¬ 
ten., wirtschaften) 

Dräume, p.; Enden, Ab¬ 
fälle von Garnen 

draus; Laraus 
draußen 
Drawida, .; Volksstamm 
drechseln (Drechsler, der; 

—8, —IDrechflerei, die; 
—, en 

Dreck, der; Lels Idreckig 
Dredsche, die; neengl); 

Schleppnetz 
Dreesch, Driesch, der; 

—es, Se; unbebautes 

Land, Brache) Dreesch¬ 
ling, Drieschling, der; 
—lels, #e ; eßbarer Pilz, 

Champignon 
Drehbasse, die; — n; 

drehbare Schiffskanone 

drehenDreher, der; 
—#, — Drehung, die; 

  

1 O.: Draisine. 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

drei (wenn nichts folgt, 
vollsm. auch: dreie; 
dreier, dreien, drei; dritte; 
zu dritt; drittens; driktel 

(oglfünftel); brittlelhalb; 
dreimal; dreierlei; drei¬ 
unddreißig 

Dreidecker, der; —,— 
Dreieck, das; els,# 
dreieinig“ Dreieinigkeit, 

Dreier, der; —,— 
dreierlei 
dreifach; das Dreifache 
Dreifaltigkeit, die; 
Dreiheit, die; 
Dreijährig=Freiwillige, 
— In 

Dreikantinler, der; —, 
—; Stein 

Dreiling, der; #ls, e 
dreimal!] dreimalig 
Dreimaster, der; —, — 
dreimastig 

Dreimonatstratte, bie 
drein; darein L—, 
Dreipaß, der; passes, 

.passe; gotisches von drei 
Bogen eingeschlossenes 
Maßwerk 

Dreirad, das; lels, 
#räder; uogl. Tricycle 

dreischürig; von Wiesen. 
die dreimal gemäht wer¬ 
ben Lkommen 

dreißig; in die Dreißig 
Dreißiger, der; —#,Z ein 

dreißigjähriger Mann; in 
den dreißiger Jahren; in 
den Dreißigern sein 

dreißigjährig; der drei¬ 
biglährige Krieg 

dreißigste dreißigstel; 
vgl. fünfteldreißig¬ 
stens .en 

dreist Dreistigkeit, die 
Dreizack, der; els, e 
dreizehn; die böse Dreizehn 
dreizehnte dreizehntel; 

#vgl. fünftel| dreizehn¬ 
tens 

Drell, der; lels, e 
6



  

Drempel) — 82 — (Dual 

Drempel, der; —. —; einem Drittengegenüber! Druckerei, die; en 
Schwelle Gbeim Schleusendrittlelhalbt drucksen; du drucssest u. 
bau) Dritteil, b. Tr.: Drit=teilh bruckst, er druckst; du 

dreschen; du brischlelst;er das; lels, #; Drittel bruckstest; gedruckst 
teischt; du draschleln (u. Drittel, das; —. —Udrit= Drude, die: — —=n; gere 
droschle)fh), öschest tel;ogl fünftelssdrittens Zauberln ] Druden¬ 
gedroschen; drisch!) Dre= dritteln; in broe fuß, ver; es, faze:ge¬ 
scher, dr; s, — vittletzt "1 chen (à) gegen Zauber 
Dreschflegel, der; — drob; darob Druide, der; Inkel¬ 

Dresden (Stadt)] Dres¬ droben; da oben tischer Priester 
dlelner, der; , |Droge, die; — In (cz, drum; darum 
dresdenisch 

Dresen, der; —, ; auch: 
Tresen (von Treson; 
Geldkasten, Ladentisch mit 
Gelbſchublabe 

dressieren cfrz); abrichten 
Dressur, die; — Sen; 

Abrichtung, Drill 

Dreyse (m. P.); Dreyse¬ 
gewehr: Zündnadelgewehr 

Drissch, Dressch k. 
Drieschling, Dreesch¬ 
ling; ſ. d. « 

DAft,bG;-lelö,-e; 
ſchlechter Torf; netzförmi⸗ 
ger Einsatz in der Küpe, 
auf dem die zu färbenden 
Stoffe liegen; (ſeem.) 
Strömung, bes. bie durch 

Treibeis bewirkte 

driften (engl); treiben 
Drilch, Drillich, der; 

els, (lat.); Gewebe 
mit dreifachen Fäden 

Drill, der; els, e; Ge¬ 
webe (wie Drell); Übung 

Drillbohrer, der; —,— 
drillen; drehen zeinüben 
Drillich, Drilch; f. v. 
Drilling, der; lels, e; 

auch: dreiläufiges Gewehr 

drin; darin 
dringen; du drangst, conj. 

drängest; gedrungen; 
dringsel! 

dringendfdringsentllich 
drinnen; darinnen 
dritt; zu dritt I dritte; er 

ist der Dritte im Bunde; 
ein Dritter = ein Unbe¬ 
teiligter, z. B. er erklärt   

mdrl.); „Trocknesc; Arz¬ 

nel⸗, Farbware!] Dro¬ 
gerie. (waren 2c.) 

Drogett, der; els, e 
Crz); Zeug 

Drogist, der; -en, Zen; 
Drogenhändlerzwgl.Droge 

Droguet; s. Drogett 
drohen] Droher, der; 
5.— 

Drohne, die; - ## 
dröhnen 
Drohung, die; , Sen 
drollig 
Dromedar, das; lels, 
e (lat., gr.); „Läuferc, 
arabisches u. afrikanisches 
Kamel mit einem Höcker 

Drommete, die; —, In 
(aus Trompete entstanden) 

Dronte, die; -, n (#srz)); 
großer Vogel auf Mauri¬ 
tius, jetzt ausgestorben 

Drops, pl. (engl.); Frucht¬ 
bonbons Mietwagen 

Droschke, die; rus.) 
Drossel, die; - ## 
Drost, der; es u. Zen, 

elrn]; Amtshauptmann 

Drostei, die; —, Se 
Bezirk eines Drosten 

drüben 
drüber; darüber 
Druck, der; lels, e 

(graph.) u. Drücke (Ein¬ 

drucken Pbrilcke) 
drücken 
Drucker, ber; 8, 
Drücker, ver; 8,— 

1 B. nur: britthalb. 

  

  

Drummondsches Licht 
(nach Drummond be¬ 
nannt); Kalklicht, Knall¬ 
gaslicht 

drunten;daunten]drun¬ 
ter; darunter 

Drusch, der; zes; das 
Dreschen; Ertrag des 

Dreschens 
Drüschling; s. Dreeschling 
Druse, die; -p Inz viele zu 

einem Stück vereinigte 
Kristalle, bes. Höhlung im 
— 
Pferdekrankheit 

Drüse, die; —, In; das 
Drüschen drüsicht; vou 
Drüsen 

Drusen, die; Hefe, Bo¬ 
densatz; Drusenöl; Dru¬ 
senschwarz: Frankfurter¬ 

schwarz 
Drusen, #.; Völkerschaft 
drusig; s. Druse 
drüsig; voll Drüsen 
Drüswurz, die; ; eine 

Art Hahnenfuß 

Dryade, die; — n (gr.); 
Baumgottheit, Wald¬ 

nymphe 
Dschangeln, Dschun¬ 

geln, pr. (eng¬l., ind.)z mit 
Rohr und Gestrüpp be¬ 
wachsene feuchte Niede¬ 
rungen 

Dschonke, die; - Inlschi¬ 
nefüsch); Schiff 

Dschungeln, Dschan¬ 
eln; f. . 

Dschunke; s. #schonke 
du; das trauliche Du; vgl. ich 
Dual, der; lels, e; der



  

Dualis) — 83 — Duplik 

Dualis; — ale (ut); Dudelei, die; # Dune, Daune; ſ. d. 
Zwelhelt, Zwetzahl Dudſeſler, der; s. Düne, ne; -p##n (#a 

Dualismus, der; (ne¬ Dudelsack, Dung, der; lels UIdün¬ 
lat); Herrschaft von ber; els, sücke gen ] Dünger, der; zweien, technischer Aus= Duell, das; els, e (at) a üngung, die , 
bruck in der Philosophis,, Zweilampf]| duellieren. en 
Politik, phystk und hemie sich; einen Zweikampf dunkel; dunkler, (der) dun¬ 
Dnali — —en; —1 sich es kelste; im dunkeln (unge¬ 
Anhäng Dualis nenja, die; s u..ien en Dunkel, mms |] dualistisch; dem * dueda, spr. duenja); * es — ist Dualismus entsprechend, 
z. B. dualistische Welt¬ 

anschauung 
Dübel; s. Dobel 
dubios, dubiös dat.); 

(ber) dubioseste, dubiö¬ 

seste; zweifelhaft 
Dublette, die; ## 

zweimal Vorhandenes, 
Doppelstück 

dublieren qrz); verd 
peln; füttern 

Dublone, die; „ ## 
□pan.); Goldstück; Dop¬ 
pel«⸗ Piſtole 

Dublüre, die; # frz); 
Unterfutter; Aufschlag an 

Uniformen D#.) 
du Bois=Reymond em. 
Duchdalbe; s. Duck¬ 
Duchoborzen, pl.; gr.¬ 

kathol. Sekte 
Ducht, die; „ n; Nuder¬ 

bank; Schnur 

Dückdalbe, die; „ A 
Ifrz. duc d’Albe); Verbin¬ 
dung von drei schräg zu¬ 
einander stehenden, in das 
Wasser eingelassenen star¬ 
ken Pfählen zum Anlegen 
von Schiffen 

Ducke, die; . u (#ma)); 
Wasserleitung, Erdbucke: 
Wasser enthaltende Ver¬ 

ducken Ltiefun 
Dücker, —— ; Waſ⸗ 

serleitung unter einem 
Deich, einem Kanal, durch 
ein Flußbett; Tauchente 

Duckmäuser, der; —,— 
Duckstein, der; leis; 

Tuff, Traß 

Dudeldei, das; s   

Hüterin, Ehrenwächterin 
Duenna d## s. Duenja 
Duett, das; lels, # 

(üital); 2Zweigesange: 

Dübffel, der; 8, (engl)); 
dickes Wollengewebe 

Duft, der; lels, Düste 
kusten Ihuftig 
Dugong, der;men.=s; 

zu den Sirenen gehöriges 
Wassersäugetier; ostind. 
Meerkuh 

du jour sein ifrz); »vom 
Tages sein, d. h. den Ta¬ 
gesdienst haben 

Dukaten, der; —, tal.) 
duktil dat.); dehn=, streck¬ 

bar!/Duktilität, die;¬; 
Dehn⸗, Streckbarkeit 

Duktus, der; (lat); 
Schriftzug, art 

dulden C1 Dulder, der; 
s, duldſam Dul⸗ 
dung, die; 

Dulie, die die; — (gr.); Ver¬ 

ehrung, Anbetung der 
Heiligen ahrmarkt 

Dult, vie; — ##z Messe, 
Dulzinea; die; -, neen 

(u. — ##) Geliebte des Don 
Quichotte; Geliebte über¬ 
haupt Idümmste 
dumm; dummer, Cer) 
Dummerjan, Dumm¬ 

rian, der; —,e 
Dummheit, die; - Sen 
ummemm, Dummer¬ 

mise lI Dumpfheit, 
bie; ¶ dumpfig   

gut munkeln ſ dunkel.. 
Olau 2c.) lha afta 

Dünkel, ver;alldünkel¬ 
Dunkelheit, die; „ en 
dunkeln; es dundelt 
dünken; mich (auch: mir) 

dünkt, deucht; mich (auch: 
mir) dünkte, deuchte; ge¬ 
— 

dünn; durch dick und düral 
Dünne, die;-Dünn¬ 
heit, —— 
die;- —en; Verdünnung, 

  

die Weiche unter — 
dunsen; gedunsen 
n der; Zes, 

unsten 1u. dünsten I 

ane —— 
des 

— gegen die Wind¬ 
richtung 

Duo, das; —, s tal.); 
Tonstück für zwei Stim¬ 
men oder Instrumente 

Duodez, das; -es (at.); 
kleines Buchformat, bei 
dem der Bogen in zwölf 
Blätter gebrochen ist; 
Zwölftelformat 

duodezimal 
zwölfteilig 

Duodezime, die; —. —#0 
Ctal., lat.); Intervall von 

zwölf diatonischen Stufen 

düpieren (fr3); täuschen, 
überlisten ;peln 

duplieren (lat); verdop⸗ 
Duplik, die; „en ifrz.); 

Entgegnung des Beklagten 
auf die Replik (s. d.) des 
Klägers 

  

(neulat.); 

6-



  

Duplikat!] — 84 — (durchwintern 

Duplikat, besz 1 wurchfechten, burchge¬ #rche bas 
»Doppeltes·; z fochten; vgl. fechten auenzich 
lertigung, Abschrift teines durchfliegen; ich habe dgurchschaut; er — 
Schriftstück))Duplika¬ — « durch= geschaut (durch die Spalte) 
tion, die; W -en; „er=¬geflogen; oag en durchschießen; vurchschof¬ 
toppelunge Duplika= durchforsten; vurchforstet aahsche —82 
tor, der; —#, Sen; 2Ber¬ Durchf orstung, die; ¬, L 

bopplere; Verstärker, An¬ 
sammler der Elektrizität 
Duplikatur, die; en; 
bonwelte Lage dupli¬ 
— 

Duplizität, die; ; 
Doppelheit; Zwiespältig¬ 
keit, Zweideutigkeit 

Duplum, das; —3, pla 
(#t.); das Doppelte 

Dur, das ;Ctal;sharte# 
Tonart; A¬Dur 

durabel Qat.); dauerhaft 
Durabilität, die; 

durch — 
durcharbeiten; vurchge¬ 
durchaus Larbeit 

durchbetteln, sich; durch¬ 
gebettelt Itert 

durchblättern; burchblät¬ 
durchbleuen; vurchgebleut 

(burchhauen) 
durchbohren; ich habe 

durchbohrt; der Wurm hat 
sich durchgebohrt 

durchbrechen; er istburch¬ 
gebrochen; er hat die 
Schranken durchbrochen; 
burchbrochene Arbeit;z vgl. 
brechen 

durchbrennen; vurchge¬ 
brannt; vol brennen 

durchbringen; vourchge¬ 
bracht; vgl. bringen 

durchdenken; durchdacht; 
vol. denken 

durchdringen; ich bin 
durchgedrungen; ich bin 
davon durchdrungen; ich 
babe durchdrungen; ogl. 
dringen òIbrucᷣt 

durchbrücken, durchge¬ 
durcheinander]Durch¬ 

einander, das; — 
durchfallenburchgefallen; 

vgl. fallen   

  
en 

Durchfuhr, vie; W Sen 
durchführen zvurchgeführt 
Durchgang, der; A#z, 

„gänge Durchgänger, 
der; #,—durchgängig 
Durchgangspunkt, 
der; Sels, e 

durchgehleln; das Pferd 
geht durch ich gehe die Rech¬ 
nung vdurch (häufiger als: 
ich durchgehe die Rechnung; 
vgl. burchlaufen); vgl. 

durchgehends Igehleln 
durchgreifen; vurchge¬ 

griffen; vgl. greifen 
durchhauensvurchgehauen: 

val hauen becel 
durchhecheln; vurchge¬ 
durchkommen; vurchge¬ 

kommen; vgl. kommen 
* 3 burchkreuzt 

Durchlaß, der; lasses, 
äffe ] durchlassen; 
burchgelassen; vgl. lassen 
durheethe 

Dorchkauchs die; — en) 
durchlauchtig 

durchlaufen; das Wasser 
läuft durch, ist durchge¬ 
laufen; ich durchlaufe die 
Rechnung, habe die Rech¬ 
nung durchlaufen; vgl. 
laufen 

durchlöchern; durchlöchert 
Durchlüfter, der; —,#=; 

Lüftungsvorrichtung 

durchnehmen; vurchge¬ 
nommen; vgl. nehmen 

durchqueren; durchquert 
durchregnen;eshat durch¬ 

geregnet; ich bin ganz 
durchregnet 

durchreisen zich habe burch¬ 
reist; ich bin durchgereist 

urchgefahren)   

val schießen 
durchſchlagen; vurchge⸗ 

ſchlagen; vgl. ſchlagen 
wurchschläg 
durchschnittlich 
durchschreiten; ich bin 

burchgeschritten; ich habe 
den Fluß vdurchschritten; 
val. schreiten 

Durchschuß, ver;uffes, 
-schafle] durchschüssig 

durchschweifen; durch¬ 
schweist Lval. 14 

durchsehen; ; 
durchsetzen; ich habe es 

durchgesetzt; das Gestein 
ist durchsetzt mit. 

durchseucht 
durchsprechen; vurchge¬ 

sprochen; vgl. sprechen 
durchstechen; der Damm 

wird durchstochen; die Na¬ 

del wird durchgestochen; 
vgl. stechen 

Durchstecherei, die . #en 
Durch sechung, die; —, 

wurchstreichen Ourch¬ 
schweifen); durchstrichen 
(tilgen); durchgestrichen; 
val ſtreichen 

durchſtreifen; durchſtreift 
durchsuchen; durchſucht 
Durchſucher, ber; 8, 

Durchsuchung, die — en 
durchtrieben 
durchtrümert (berem.; 

von Trümern durchzogen; 
vol. Trum #wacht 

durchwachen; vurchlgel¬ 
durchwandern; ich habe 

durchwandert; ich bin 

  

durchgewandert 

durchweg 
Durchweg, der; els,e 
durchwintern; durchwin¬ 

tert



  

durchzechen) — 85 — lechelonieren 

durchzechen; rchlgelzecht telhalmart, schlimmes Un-)] ebendeshalb | eben¬ 
durchzeichnen; burchge¬ kraut dieser 
n hetchnet Duzbruder, der; +4,Ebene, die as eblel¬ 
urchziehen; ! —— nen 
W ahemn 1c ru duzen; du duzes u. duzt, er eblejnermaßen den Faden durchgezogen; duzt; du duztest; geduzt ebenfalls 

#uOl. dieben dyadisch rnue dpes Eternheiit, e murchzwängen: wur kutDndzenEbenholz,vass.e6 d 
dürfen; du varfft, e der; # (geolag. fl. v. u. ——— ; t, Perm; f. d. polz auslegen, ebenholz¬ 
du durftest, conf. dürfteft; Dynamik, bie; ##); bearbeitenEbeniist. 
gedurft. 

dürftig 1 Dürtigkeit, 

Durit, das; els,#· Gulat. 
durus, hart?); zur Dich¬ 
tung bei Maschinen ver¬ 
wendeter Stoff 

dürrDürre, die; — n 
Durra, die; ; Regerhirſe 
Dürrwurz, die; -, Sen; 

Düste dursten der; -es / 
dürſten durſtig 

dus; leise, schüchtern, trüb 
(nicht von frz. doux) 

Duschbad, das; -lels, bä¬ 
ber l Duſche, die; — —# 
ſfrz); Brauſe; Sturzbad 
duschen; du duſchlelſt 

Düse, die: —, In; Blas¬ 
rohr bei Schmelzöfen 

Dusel, der; s Duselei, 
die; — en] duselig 

düfig, diefig; f. . 
Dust, der; es; Staub 
düster; dasterer, (der) du¬ 

sterste; vgl. dunkel! 
Düster, das; .s)Dü¬ 
sterheit, Düüsterkeit, 
die; —Ddüstern; es 
düstert[Düstermis, die; 
—, nifse 

Dutzend, das; —, e 
(fröä= douzaine zu douze, 

das auf lat. duodecim, 
zwölf, zurückgeht); fechs 
Dutzend dutzendemal 
dutzendweiſe, ade. 
Dutzendmenſch, der; 
—en, en 

Duwoch, der; -els;Schach¬   

„ Kraftlehrer; Lehre von 
den bewegenden Kräften, 

Bewegungslehre dyna¬ 
misch; die Krafte be¬ 
treffend, innere Kraft be¬ 
sitzend 

Dynamit, das; —els (rr); 
rkräftigere Sprengstoff 

Dynamometer,ds luuch: 
der); —, — (gr.); iKraft¬ 
messer-, Stärkemesser; vl. 
Meter 

Dynast, der; -#en, Sen 
(gr.); Machthaber, kleiner 

Fa#rst] Dynastie, die; , 
an; Herrschergeschlecht 
dynastisch; das Herr¬ 
schergeschlecht betreffend, 
berücksichtigend 

Dysenterie, die; — —# 
G#r#.); Ruhr 

Dyzkrasie, die; (ro); 
ischlechte Mischunge der 
S äfte 

Dyspepsie, die; (gr); 
ischlechte Verdauunge 

E. 
E, das; — —; Luchstabe: 

Note (als solche meist B 
oder e geschrieben) 

Eau de Cologne, die u. 
das; — (frö.); Kölnisch¬ 
wasser 

Ebbe, die; „ ubbe 
eben; ebendaher; ebender¬ 

selbe; ebendeshalb; eben¬ 
soviel 2c. 

ebenbürtig 
ebendaher 
ebenderebenderselbe!   

der; -#en, en; Kunst¬ 
tischler 

ebenso Cün demselben Grab) 
als; ebenso (in derselben 
Weise) wie 

ebensogut, ebensosehr, 
ebensoviel re. 

ebensolcher, eben solcher 
ebensooft 
Eblelnung, die: 
ebenwohl; ebenfalls 
Eber, der; —,— 
Eberesche, die: HA 
Eberhard em. P.) 
ebnen, ebenen 
ebnermaßen, 
maßen 

Ebnung, Ebenung;k#. 
Ebonit, das; lels; Hart¬ 

gummit; Kammasse 

Ebräer, Hebräer, der; 
—+,, — ebräisch, he¬ 
bräisch (raute; f. dr 

Ebritz, die; „ en; Aber¬ 
Ebro, der; — (Fluß, 
Ecarté, das; —s, s irz);: 

wabgeworfenae, ntfernts; 

Kartenspiel 

Ecce=Homo, der; —., 
—8 Uat.); „Sieh, welch 
ein Menschle; Bild Christi 
mit der Dornenkrone 

echappieren drz); ent¬ 
wischen 

echauffieren csrzzerhitzen 
Echegaray #u. P.); ſpa⸗ 

nischer Dichter 

Echelon, der; —, — 
ur); .Staffel= [eche¬ 
lonieren; staffelweise 
aufstellene 

ebener¬



Echinit 86 lei! 
  

Echinit, der; -els u. -en, 
-elnl (gr.); versteinerter 
Seeigel 

Echinodermen, pr. Gr; 
Stachelhäuter 

Echo, das; —#, — (xr; 
WBiderhal echoen 

Echse, die; , n 

Eck, das; -lels, e; faſt 
nur noch in Dreieck, Viel¬ 

Eckart (m. P.) leck 2c. 
Ecke, die; „ lecken vD 
eckigsEckensteher, der 

Ecker, die; „ an; Eichel 
eckig lund 
Ecuador; #pan. Schrei¬ 

bung für: Ekuador; f. d. 

Edda, die; - #4 Gsländ.); 
Sammlung altnordischer 
Dichtungen 

edel; der Edle; ein Edler 
Edeling, der . e 
Edelmann, der; leis, 
—euteedelmännisch 
elmut, der; els! 
— 

Edelweiß, das; - u. -es 
Eden, das; s (hebr. 

»Garten«); Park, Para⸗ 

Edgar #m. p) iies 
edieren dat.); herausgeben 
Edikt, das; lels,e at.); 
Verorbnung, Befehl 
Ediktal.. dadung ꝛc); 
öffentliche (Ladung 2c.) 

Edinburg (Etadt) 
Edithla] av. P 
Edition, bie;en (lat); 
Ausgabe; —# 
tor, der; —#,#en; Her¬ 
ausgeber 

Edler von .. Titeh 
Edmund em. P.) 
Eduard #n. P.) 
Edukt, das zels,e üat); 

Ausgezogenes#, ausge¬ 
schiedener Stoff 

Efendi, ber; 8, s (turt); 
»Herre; Tieel, 3. B. 

Prugsch=Esendi   

Efeu, der l(auch: das); — 

Effeff, FF, das; etwas 
aus dem Sffeff verstehen 

Effekt, der; els,e Cat.); 
Wirkung, Erfolg 

Effekten, pr. Habselig= 
keiten, Gepäck; Wert¬ 

papiere 
effektiv lat.); wirklich, tat¬ 

sächlich; Effektiveinnahme: 
Ist=Einnahme; effektive 
Stärke: mwirkliche Stärkec 
(beim Heere) 

effektuieren #frz.;; besor¬ 
gen, ausführen 

Effet, das; — (xrz.); Wir¬ 
kung; effet geben: den 
Billardbal an einer Seite 
treffen 

egal (r); gleich] ega¬ 
lisieren; gleichmachen, 
ausgleichen] Egalität, 
die; —; Gleichheit 

Egart, die; ungebroche¬ 
nes Grasland; Egartwirt¬ 
schaft: geregelte Feld¬ 
graswirtschaft 

Egel, der; s, — 
Egerling, der; lels, e; 

eßbarer Pilz 

Egge, die; sseggen 
Egger, der; —, IPo 

Eginhard, Einhard u. 
Egoismus, der; Qat.; 

Selbstsucht] Egoist, ver; 
—en, Sen; Selbstling 1 
egoistisch; (ber) egoi¬ 
stischlelste selbstisch, selbst¬ 
süchtig 

Egoutteur, der; #3, e 
(frz); Vordruckwalze (beie 

der Papierfabrikation) 
egrenieren ##rz.); auskör¬ 

nen, von ben Samenkör⸗ 
nern reinigen 

Egyptienne, die; rz); 
I vriſtoetrung· Block⸗ 

Lſ 
ez eher, eheſtens; vgl. eheſte 

Ehe, die; „ U 
ehebrechen; er bricht die 

Ehe; vgl brechen]ehe¬   

brecherisch] Ehebruch, 
der; lels, .bruche 

ehedem ehedenn, ehe 
denn 

Ehegespons, der u. das 
O#tsch.=lat.); ponses, 
.ſponſe labend 

ehegestern; e#eg 
ehelichs ehelichen L#¬ 
Eheliebste, der u. die; 
Ehelosigkeit, die; ¬ 
ehemalig D ehemals 
ehemännisch 
eher; je eher, je lieber 
ehern 
eheſte; eheſtens; des eheſten 
ehrbar Ehre, die; n; 

bir zu Ehren ehren ſ 
Ehren.- Oame, wort) 

Ehrlein Cerr)zEhrn Hans 
Ehrenbezeigung, die; 

—en 
Ehrenhaftigkeit, die; 

renhalber, ehrenthal¬ 
2— ehrenthalber 
Ehrenhold, der; lels, 

e; Herold 

Ehrensalve, die; „ n 
ehrenschänderisch 
chenschinder ehrent¬ 

halber, ehrenhalber 
ehrerbietig) Ehrerbie¬ 
tung, die; 

Ebrithete die; ehr⸗ 
ſurhtis I ehrfurchts¬ 

edorn eiz, der; Zes 
chullh 1 Ehrlichkeits¬ 

erklärung, die; -, Sen 
(B6.) 

ehrlos; Ce#r) ehrloseste 
Ehrloßt sigkeit, die; 

Ehrn, Ehren; . d. 

ehrsam lchh 
Enrfcht, bie; — ehr⸗ 
Ervere, sen 

hrwürden; ebrende Be¬ 
zeichnung eines Geist¬ 

licemztnder Amenen0 

ei! Lyrwür



  

Eil — 87 — Einfahrt 

Ei, das; -els, -er; das sich nicht in seine Sache einballieren; enbaltert. . 
Lichen die Eierchen hineinreden laßt Einballierung 

eiapopeia tcheiapopeial. Eigengewicht, da; —lels Damert 
heiopopeio! Sgenhändig einbalsamieren! en 
Eibe, die; —, In; alter Eigenheit, die; en einbansen; wal. Banse 

beulscher Name für karu Eißenlehrer,. der; —. —:Einbaum, der; Ulels, 
Heiben; von Eibenholz ältere Form für: Eigenez häume; Kahn aus einem 

Eibisch er ; -es; vgl. A. Uöhner ausgehöhlten Baum¬ 
Eigenliebe, bie; W 

Eichemt, bas; lels, Am Eigenlöhner, v 4%# *“* die; —, #3 
ter Eiche, die: — In;ener, der eine Mine F7 

eichen; von Eichenholz 
eichen; das gesetzliche Maß 

geben 

Eichendorff em. P.) 
Eicher, der; —,— 
Eichhorn, das; Aeks, 
Eiteren zbas Eichhörnchen 

i en, 
Eichung, die; — Sen 
Eid, der; els,e 

Eidam, der der; lels, e 
Eidechſe, dee —, I#n# 
Eider, der; —, —; die Ei¬ 

der: —, JSEider¬ 
dlajune, die; — An 

iider ans, die; m, 
gbſniſch . gãnſ 

8 ; Eiferer, 
der; s, eifern 

Eifersucht, die; - Eifer¬ 
süchtelei, die; — en |a 

eifrig leifersüchtig 
eigen; mu eigen haben, ge¬ 

ben; mein eigen, 

ei enartig leiglelner 
Eigenbericht, der; -#l, 
e (Neubildung für: Ori¬ 
ginalbericht) 

Eigenbesitz, der; es 
—* igenbesitzer. 
— 

Eigenbelarl der; 8,; 
der ſein Brot ſelbſt backt, 

1. u. B. nur: Eiberbune; 
bei P. fehlt das Wort, es 
hat aber nur: Daune. 

bdas; s. 

    

Zeche für eigne Rechnung 
betreidt] Eigenlöhner¬ 
schaft, die; 

Eigenname, der; .mens, 
men; vgl. Name 

Eigennutz, der; es B 
eigens leigennützig 
Eigenschaft, die; -S#n 
eigensüchtig 
eigentlich 
Eigentum, das; lels, 
glm Eigentümer, 
der;e, lleigentümlich 

eignen 1 Eigner, der; 
— : Besttzer 

eigner, eigener ſ. eigen 
Eiland, bas; lels, e; 
aus ußhb. einlant, also 
allein, gesondert liegendes 

Land, T I Eiländer, 
der; 3, — 

Eile, bie; eilen 
eilends II eilig 

Eimer, der; —, —; aus 
gr. lat. — früh in 
der Form amdar entlehnt, 
aber in mhd. Zeit in der 
Form eimber als Ge¬ 
fäß mit veinem Trägere 
gedeutet; vgl. Zober 
eimerweise, acko. 

ein; in einem fort; einund¬ 

funfig; einerlet; einmal, 
ein für allemal; vgl. einer 
u. eins 

ein; ein und aus; jahrein, 
jahraus, querfeldein 2c. 

einander; aneinander, auf¬ 
einander, auseinander; 
beieinander, zueinander 

einäschern 
einäugig   

ff inb en, inbegri 
amehrfen taserrife . 
Einbläser, der; —, 
Einblasung, die; — en 
Einblatt, das; lels 
einbläuen Oie Wäsche) 
einbleuen; einem etwas 

dburch Schläge beibringen 
einbrechen; wgl. brechen 
Einbringung, die; en 
einbröseln; ogl. panieren 
Einbuchtung, bie; - #en 
Einbürgerung, die;¬ 
Einbuße, die; -p ## 
Eindämmung, die en 
eindicken; eingedict 
Eindringling, der; -els, 

— 

Eindringung, die;¬ 
Eindruck, der; Ils, 

-drücke] eindrücklich 
einen; einigen 
einer, eine, einlels; einer 

und der andere; einer für 
alle und allefür einen; der 
eine, die einen (Die ande¬ 
ren); einer, eine von uns; 
der Eine (Gott) sieht alles; 
das eine, das not tut; 
dies eine lehre mich; un¬ 
sereiner, unsereins 

einer; man, jemand; was 
man nicht weiß, macht 
einem nicht heiß 

Einer, der; —,— 
einerlei Einerlei, das 

einerseits 1 
einesteils 
einfach; das Einfache ! 
einfädeln 
Einfahrt, die; , en



  

  

  

  

  

Einfalt! — 88 — (Einreißung 

Einfalt, die; : Einfalts.—hüfse; (techn.) Offnung Einkorn, das; leis 
vinſel einfältig der Form, in die das Ne⸗ Einkünfte, r. 

Einfalzung, die; en Einn ghbuusfer en“ be Einlage, die; -, —# 
Einfasser, der; #,— t Besitz, — Einlaß, der; lasses Hein¬ 
Einfassung, die; — en Habe lößlich; nnlsihzften 
einfenzen; ein,aunenzogl. Einhalt um, gebieten Einlaſſung, die; 
##z einhändigen Eialeugung. bie; — en 

einfieren (seem); ſſieren ard, Egtnbard K Einl der; , 
Einstechtung,de Sen # tie; en * -, en 
Ein ößung b die; —, -en einhäusi 9;mtt männlichen einleucht tend 

Ein füstensg er die; en undb weiblichen Blüten an einliegend, inliegend 
einfrieden, ein abigen utln# 1 Einlieger, r #3, ; 
einhegen i⸗ egen egung, mann 

ung — ) Ee. einih ur Einling, der; els, e; 
ung, vie: —.n einheimsen; du bemsest, Airsichler; Sonderg 

einfugen s beimst ein, er beinn einlullen 

n — 
Einfuhr, die; — Sen · ' « 
Eingang,da;-cer Esshestlltlchw "'«·M Eimmaleins, das; ,— 

.gänge; eingangs; im : : eimma ig. 
Eingangle] ei Fa einmännisch 

Eingebinde, asz s,; einhenlſe lig Eimmaster, der , 
(eingebundenes) Paten¬ er; einherfahren Einmietung, die; — 
geschenk einherbsten einmummell#en 

eingeboren; der eingebo Einholung, vie; — en Eimnünzung, die; 
rene (einzig geborene) Einhorn, das: els einmütig 
Sohn (Gottes) H/ Einge¬ uhust L-h##rEinnahme, die; —p n 
borselne, der; n, n; 9, die; — —en Einnehmer, der; —,— 
ein Eingeborlelner, zwei an Einnehmerei, die; 
Eingeborlelne einige, einiges; einige=Einöde, die; n [iet. 

eingebracht; in die Edie mal; einigermaßen Einpackung, die; „ en 
migerruch eingebrach¬ 
tes Gut (BGB.) 

Eingebung, bdie; en 
eingebürgert 
eingeden 
eingefleiſcht 
Eingemachte, das; I 
eingenommen 
Eingesandt, das; —, — 
eingeschränkt 
eingesprengt; in das Ge¬ 

stein eingesprengtes Golb 

eingestandenermaßen 
eingetragen; eingetrage¬ 

ner Verein (BGB.) 
Eingeweide, das; 8, 
eingezogen 
Eingießung, die; —, #en 
Eingrabung, die; „ Sen 
Einguß, der; aufses,   

zunie Einigkeit, vee 

— sith¬ 
amt, das; els, ämter 

Einfährige, Einjährig¬ 
Freiwillige, der; Sn, 
In ein Einjähriger, zweia 

Einthrige Uiche) 
einkassieren;erheben,#ein¬ 
Einkehr, die; 
einkellern 
Einkerbung, die; „ Sen 
einkerbernEinkerke¬ 
rung, die; — en 

Einkindschaft, bie; O 
Einklammerung, bie; , 
en 

Einklemmung, die; 
einklinken (ie Tur) 1 
Einkommen, das;   

einpaschen; du paschlesst 
ein, er pascht ein; ein¬ 

gepascht; einschmuggeln 
Einpassung, die; Sen 
Einpfählung, ve —# 
einpfarren 

einpferchen 
Einpfropfung, die 1——en 

einprägen 
einquartieren; unterbrin¬ 

gen] Einquartierung, 
die; —, -#e#en; Unterbrin¬ 

cung 
einrahmen (ein Bild) 
einrammen (einen Pfahl 
einrangieren; einordnen, 

einreihen; s. rangieren 

Einreibung, die; — Sen 
Einreichung, die; —en 
Einreißung, die; „ Sen



einrenken!] 89 Eiß 
  

einrenken 
einrücken; Einrückung, 

die; —, en; BG#. für: 
inserieren u. Insertion 

eins zes isteins (ein Uhr), ein 
Viertel auf eins, halbeins; 
eins ins andere; in einem 
fort; es ist eins draußen; 
eins sein, wir sind eins; 
eins werden; es läuft auf 
eins hinaus; es ist alles 
eins; mit eins (zugleich, 
plötlich); eins geben, eins 
versetzen, eins trinken 2c. 

Eins, die; —-, Einsen 
Einsaat, die; en 
Einsalzer, der; s, 
Einsalzung, die;en 

einsam 
einsamenlappig 
einsargen U□en 
Einsattlellung, die; 
einsauen; volksm.: be¬ 

schmutzen 
Einsaugung, bie; 
Einsäung, die; 
Eins hochteslung, be 
— —¬ 

Einschaltier, das; les 
Einschaltung, die; „Sen 
einschichtig; allein, ledig, 

verwitwet 

Einschiebsel, das; —,. 
Einschiebung, die; —Sen 
Einschiffung, die; W en 
einschlächtig; einartig 
einschläflelrig; ma ei¬ 

nen Schläfer fassend 
Einschläffesrung, die;¬ 
einschlägig; vesüglich, zu 

etwas gehörig 
Einschlagung, die: ten 
einschleiern 
einschließlich . en 
Einschmeichlellung, die 
Einschnürun rungetel.#1#n 
einschränken inschrän= 

1 —W Sen 

Eins ——s die; 
–W Sen 

Einschreibung, die; #en# 
einschüchtern] Ein¬ 

  

  

  

  

  

schüchterung, die; , 

ein schurig::. breischürig 
einschustern; eimüben; zu¬ 

setzen, einbüßen 
Einschwärzer, der; —, 

—: Schmuggler 
Einseitigkeit, die; — Sen 
einsenden; eingesandt 
Einser, der; —., —; Eins 
geinsetinf die; en 
einſichtig einsichtsvoll 
Einsiedelei, die; W Sen 1 

Einsiedler, der; —,— 
einsiedlerisch; (ber) ein¬ 
fiedlerischlelfte 

Einsilbigkeit, die; 
ensmal, einstmals 
einsohlig 
Einspänner, der; —,— 
Einsprache, die; # # 

  

  

Einspritzung, die; Sen 
Einspruch, der; lels 
einst; einstens Len 

Einf instampfung, die .- 
EMI and, ber; ISels, 

Eiistäber, ; a, 
— einftig 

eintmals? einsmals   
Einstoßung, die; — Sen 
einstwäilen |( einstweilig 
Eintags.- Cblume 2c) 
Eintauchung, die; —Sn 
einteeren 
einteigen 
einteilenseinteilig Ein⸗ 

teilung, die; —, Sen 
eintönig 
eintonnen 
Eintracht, die; - ein¬ 

trächtigseinträchtig¬ 
lich, ado. 

Eintrag, der; -els, trüge 
einträglich 
Einirsamg, die; — Sen 
eintränken 
Eintreibung, 
Eintröpfsel 

ren 

die; —, en 

9, die; —,   

eintun;z eingetan; vgl. #un; 
heimbringen 

ein und derselbe; s. ber¬ 
selbe 

Einungsamt, 
gungsamt; ſ. d. 

einverleiben Einver¬ 
leibung, die; — #n 

Einvernehmen, das; 
einverstanden! Einver¬ 

ständnis, das; risses, 
niſſe 

Einwand, der; lezs, 
-wände | einwandfrei 

Einwandſeſrer, ber; , 
einwärts * 
Einwechslellung, 
Einweichung, die; , — 
Einweihung, die; en 
Einwichellclag die; 

en 

Einwilligung, die: #en 
Einwohner, der; —, 1 
Einwohnerſchaft, vie; 

Einzapfung, die; en 
einzunnen ſ Einzäu¬ 

nung, die; - en 

Einzel.. Caft 2c.) 
Einzelheit, die; — en 
einzeln; einzelne, einzelnes; 

einzelnes hat mir gefallen; 
einzelne sagen.; der ein¬ 

Eini¬ 

zelne, bis ins einzelne, bis 
ins einzelnste (so O., B. 
auch: einzelste); alles ein¬ 
zelne; im einzelnen 

Einzelwesen, das —#— 
einzig; ein einziger; das 

einzige (nicht: einzigste) 
wäre, zu 

Einzler, der; ——: Fuhr¬ 
werksunternehmer, der 
nur ein Pferd hält 

Eis ##, bas; — —: on¬ 
stufe, einen halben Ton 
höher als e Z„ 

Eis, das; cises eisen; 
gefrieren machen; du eisest 
u. eist, er eist; du eisteft; 
geeist; Eis aus dem Fluß 
2c. hacken 

Eiß, der; -es, #e; auch:



Eiße] 90 — [Elen 
  

die Eiße; —, In; Blut¬ 
geschwür 

Eisbein, das; lels,: 
Hüftbein 

Eisbeutel, der; —,— 
Eisblink, der; els,#; 

heller Widerschein des 
Polareises am bewölkten 
Himmel 

Eisen, das; 8,— 
Eisenbahn, die; , en 
Eisenblüte, die; =: Mine¬ 

ral, Aragonit 

Eiſenhartguß, ber;. guſſes 
Eisenrahm, der; lels; 
ein Mineral 

eiſenſchüſſig; eiſenhaltig 
Eiſenwurz, die; en 
eisern; das Eiserne Tor 

(Name); das Eiserne Kreuz 
eiſi 
eite 
Eitel (m. P.) 
Eiter, der; slleitlelricht 

eitlelrig#eitern Eitlet= 
rung, die; — en 

Eiweiß, das; es 
Ejakulation, die; — Ten; 
Ausfpritung]ejakulie¬ 
ren (lat.); ausspritzen 

Ejektion, die; - enllat.); 
das Hinauswerfen, Ver¬ 
treibung aus dem Besitz 

ejizieren (lat.); lhinlaus¬ 
werfen; val. Ejektion 

Ekel, der; sekelhaft 
eklellig ekeln; es etelt 
mich od. mirEkelname, 
bder; Ins, ; vgl. Name; 
Beiname, Spitzname (nicht 
verwandt mit Ekel) 

Eklaireur, der;,e#) 
rAufklärer; Plänkler 

Eklat, der; — #frz.); Glam, 
Auffehen 

eklatant #frz.); glänzend, 
auffallend 

Eklektizismus, der; : 
Auswahl, bes. in bezug 
aufphilosophische Lehren 
Eklektiker, der; s, 
Philosoph, der aus den   

vorhandenen Lehren die 

besten auswählt ) eklek¬ 
tisch (.); auswählend 

eklig, ekelig 
Eklipse, e; —, — Cr#; 

»Ausfalla; Sonnen⸗ unb 
Mondfinsternis 

Ekliptik, die; (gr.); Son¬ 
nenbahn, Tierkreis ellip⸗ 
tisch; auf die Eulpse be¬ 
züglich 

Ekloge, die; -, n Gr); 
w„ Auswahlc, Hirtenlied, 
Idyll 

Eklogit, der; els, e 
(gr.); hartes Gestein 

Ekossaise, die; U en r); 
»ber Schottiſche«, Tanz 

Ekstase, die; (#x); Ver⸗ 
ckung“ Ekstatiker, der; 
—8, —; verzückter, begei¬ 

sterter Prediger, Wahr¬ 

sager] ekstatisch; ver¬ 
zückt, schwärmerisch 

kuador (span.); Landzvgl. 
Ecuabor 

Ekzem, das; els,e(#r); 
Hautausschlag, Flechte 

Elaborat, das; lels,e 
(neulat.); Ausarbeitung, 
Vorlage 

Elan, der; —, ## frz); 
Schwung, Ungestüm 

elastisch (neulat., gr.); (der) 
elasttschlelste; dehnbar, 
federno] Elastizität, die; 
—;: Triebkrafte, Feder¬ 
kraft, Spannkraft, Dehn¬ 

barkeit wärts 
elbabwärts] elbauf¬ 
Elch, der; els, 
Eldorado, Dorado; s.5 
Elefant, der; en, Hen 

G##|IIElefantiasis, die; 
—; eine Krankheit, bei der 
Beine und Füße stark an¬ 
schwellen und mit einer 
dicken Haut Überzogen 
werden; Aussatz 

elegant ### lat); ge⸗ 
schmackvoll, fein Ele¬ 
ganz, die; =; feiner Ge¬ 
schmack, Feinheit, Anmut   

Elegie, die; „n (gr); 
Klageliet elegisch; der) 
elegischlelste; empfindsam, 
wehmütig 

Elektoral., Cchaf#c.) (neu¬ 
lat.); kurfürstlich; Elekto¬ 
ralwolle: Wolle aus den 
kurfürstlichen Schüfereien, 
feinste Wolle] Elektorat, 
das; -els, e; Kurfür¬ 
stentum, =würde 

Elektrizität, die; , en; 
rBernsteinkraftr; vogl. 

elektrischlelektrisch (neu¬ 
lat., gr. J#ergo, Bern¬ 
stein, bei dessen Reibung 
zuerst die sogen. velektri¬ 
schene Erscheinungen auf¬ 

sielen)elektrifieren; 
(Übertragen: beleben, 
aufrütteln, begeistern 

elektro., (halvanisch r2c.), 
Elektro., (magnetismus#2c) 
Elektrolyse, die; (r#; 

Zersetzung chemischer Ver¬ 
bindungen durch Elektri¬ 
zität 

Elektrophor, der; lels, 
e (gr.); 2Elektrizitäts¬ 
trägere, =alter 

Elektroskop, das; les, 
e (gr.); 2Elektrizitäts¬ 
schauere, Vorrichtung zum 
Nachweisen von Elektrizi¬ 
tät 

Elektrotechnik, die; (gr.); 
Lehre von der technischen 
Anwendung der Elektri¬ 
zität 

Elektrotypie, die; (gr.); 
galvanoplastische Herstel¬ 
lung von Platten zum 
Drucken von Holzschnit¬ 
ten 2c. 

Element, das; lels,e 
(at.); Grundstoff, Be¬ 
standtell, erster Anfang 
elementarlisch); die 
Anfangsgründe bietend 
Elementargewalt,bie; 
—, -en; Naturgewalt, un¬ 
widerstehliche Gewalt 

Elen, der u. das; 8, 
(itauisch); Elch



  

Elend! — 91 — (Emblem 

Elend, das; -#els; auseljen! Gmrgar.); ver lebe! Elsbeere, die; —#nz eß¬ 
disang, —“ . — Frair vgl. Sorbe 

w. P) lſe, Elſa; ſ. d. 
bannung ſ elend ſ elen⸗ Ellbogen, Ellenbogen, Else, die . 1 Eis 8 
dig, elendigli ber; -. #i (Erlel 

Elentier, das; leis, W9 Elle, die; , # Else (n#rd., flaw. Urspr.; 
Eleonore (u. Pi lſ. SEltebobn Ellbogen; Elster, wiga E 
eleuſiniſch; die elterlich] Eltern, r 
——t——“—————ttniJ 
— Aem eien von E¬leulat.); „Arbeit bei 

' . . te, Üe Aus¬ Elewation, ur As: bli . u) — 
„Erhebma, Polhöhe, 
Richtung nach oben; Ele¬ 
vationswinkel: eigungs= 

winkelI Elevator, der 
—8, -en; 2Emporheberc, 
ein bestimmter Muskel; 

auch Fahrstuhl, Aufzug; 
Becherwerk 

—m— — 
Zöling. SchülerlElevin, 
bie; nen; Schlllerin 

elf Wenn nichts folgt, vollsm. 
auchrelfe) ewte; elſtens; 
elftel; vgl. fünf 
f. der; -en, Sen; die 
Elfe; — I# 

Elfenbein, das; —el 
elfenhaft 
esferlei 
Elfriede (w. P.) 
elftelz ogl. ———x 
Elger, der; —. —: Aal¬ 

harpune 
Elias #m. P.) 
elidieren dat.); ausstoßen, 

auslassen 

Eligius #m. P.) 
Elimination, die;#e 
Begschaffungbeseltlgung 
leliminieren dat)j; be¬ 
seitigen 

Ellsas Elise #w. P.) 
Elsahethe (w. P.) 
Elision, die; — Sen (lat); 

Auslassung, z. B. eines 
Buchstabens im Auslaute 

Elite, die; — Grz.); das 
Auserlesenste; Auswahl 

Elixier, das; -#els, # 
(urab.); Auszug (Extrakt), 
Heiltrank   

Ellipse, die; —, In #r); 
»Auslafſunge, beſ. Wort⸗ 

erſparung; Kegelschnitt¬ 
lite] Ellipsoid, das; 
lels, e; Körper, ent¬ 
standen durch Umdrehung 
einer Ellipse um eine ihrer 

Fhten 
elliptisch; unvollständig; ſ. 

Ellipse 

Elliptizität, die: (ar. 
lat.); Quotient, der an¬ 

gibt, wie oft die große 
Achse in der Differenz zwi¬ 
schen der kleinen und gro¬ 

hen Ach 

Ellwangen (Stad 
Elmsfeuer, das; #,— 
Eloah, der; —, Elohim 

Gebr.); der Starke, Gott 
Eloge, die; - n rz); 

Lob, Lobeserhebung 
Elohim; pr. zu Eloah; ſ. d. 
Elongation, die; W Sen 

(lat.); PVerlängerunge; 

Winkel, den die vom Auge 
des Beschauers zu einem 
Planeten und zu dem Mit¬ 
telpunkt der Sonne gehen¬ 
den Linien einschließen; 
Ausschlag des Pendels 

Eloquenz, die; (at); 
Beredsamkeit 

Elritze, die; -, —n; Fiſch 
Elsa, Else, Elsbeth w. #.) 
Elsaß, das esser als: der); 

— u. Elsasses; Land 
Elsässer, der; 8, ] 
elsässisch 
erle. 

  

     

  

Elysäische Felder, pr.; 
Eärten in der Nähe des 
Palastes Elysée in Paris 

elysisch; wonnevoll, para¬ 
diesisch; ein elgysischer 
Frühling; elpflälische Ge¬ 
s s. v. w. das Ely¬ 
ium; -3 (gr.); Aufent¬ 
haltsort der Seligen 

Elzevir; Name einer be¬ 
rühmten holländischen 
Buchdruckerfamilie; Elze¬ 
vir. (ausgabe, sormat) 

Email, das; s8; die 
Emaille; -# f#, aus 
dem Deutschen); Schmelz, 
Schmaltesemaillieren; 
mit Schmelz überziehen 

Emanation, die; , en 
(lat.); aAusfluße, Aus¬ 

strahlung, Erlaß 
Emanuel, Immanuel 

(a #o) 
Emanzipation, die; —, 

—en; Freilassung aus einer 
Gewalt; Verselbständi¬ 

gung] emanzipieren 
dat.); befreien[emanzi¬ 
piert; frei, ungebunden 

Emballage, ——2 
Verpackung, umhünng 4 

eemballieren (#rz); ver¬ 
packen 

Embargo, der u. bas; — 
(span.); Beschlagnahme 
(von Schiffen) 

embarrassieren #ra) bin¬ 
dern (Schiller) 

Emblem, das; lels, 
(gr.); seingelegten Ar¬ 
beit; Sinnbild, Kennzei¬



  

emblematisch! — 92 — [Enanthem 

chen] emblematisch; Emission, die; — en; Emphysem, das; les, e 
finnbildlich Ausfluß, Ausstrahlung; gr.); vuftgeschwulste, 

Embolie, die; - (##;e¬äAusgabe von Wertpapie. Geschwulst, die durch Ein¬ 
dizinisch: Verschleppung 
fester Körperchen durch die 
Blutwege 

Embonpoint, das; —= 
(frz); Wohlbeleibtheit 

embraſſieren qrz); um¬ 
armen; kuͤſſen 

Embritz, ——— en; 
Ammerling 

Embryo, der; —, J u. 
—nen (gr.); Fruchtkeim 

# embryonisch; reim¬ 
haft, unentwickelt 

Emendation, die;„ #en; 
Verbefserung semendie¬ 
ren lat.); verbessern 

Emerit, der; -en,en; der 
Emeritus; .t (at); 
»Ausgedientera, in ben 

Ruheſtand Versetzterseme¬ 
ritiert; außer Dienst 

Emersion, die; —, e#n; 
(at.); das Hervortauchen; 
astronomisch: das Hervor¬ 
tauchen des Trabanten 
aus dem Schatten seines 
Planeten mittel 

Emeltika, pl. (ur; brech¬ 
Emeute, die; — en #z); 

Aufstand, Meuterei 

Emich #m. P.) 
Emigrant, der; -en, en; 

(frz); Auswandrer Emi⸗ 
gration, die; =, en; 
Auswanderung emi⸗ 
grieren (srz., lat.); uJ 

Emil e#m. P.) lwandern 
Emilia, Emilie (w. P) 
eminent dat.); hervorra¬ 

gend!] Eminenz, die; 
en; Titel für Kardi¬ 
näle 2c. 

Emir, der; lels, e u. 
Omrah (arab.); Fürst 

Emissar, der; lels,## 
(at.); Kanal, bes. Ablei¬ 
tungskanal 

Emissär, der; Jels,## 
(frz.); Abgesandter, Kund¬ 
schafter   

ren]/Emittent, derz-en, 
Ten; der die Emission Be¬ 
wirkendeemittieren 
(at.); ausgeben, begeben 

Emma #r. P. 
Emmentaler Käse 
Emmerich #m. P.) 
Emmi üv. P.); Koseform 

für: Emma zzu der Schrei¬ 
bung mit y ist kein Grund 
vorhanden 

Emolument, das; leis, 
e (lat.); Nutzen, Neben¬ 
einnahme 

Emotion, die; , Len 
(at.); Bewegung, Aus¬ 
regung 

Empfang, der; Iels, 
-füngessempfangen; du 
empfängst; ich empfing, 
du empfingst; empfangen; 
empfangle!/ Empfän¬ 

er, der; —,—lemp¬ 
änglich 

Empfangnahme, die; 
Empfängnis, die; 
Empfehl, der; -els, —. 

empfehlen; du emp¬ 
siehlst; ich empfahl, du 
empfahlst, conj. empföh¬ 

lest; empfohlen; empfiehl! 
Empfehlung, die 3 

empfindbar Uen 
Empfindelei, bie; en 
empfindeln 

empfinden; ich empfand, 
du empfandlelst, conj. 

empfändest; empfunden; 
empfindlel! empfind⸗ 
(6 i empfmdsamn 

die-, 
-m Il empändungd 
los; (der) empftndungs¬ 

loſeſte Empfindungs- 
losigkeit, die; 

Emphase, die; (ur): Nach¬ 
druck ##m Reden); Rede¬ 
schwale t 
mit ahenp hatisch;   

dringen von Luft in das 
Zellgewebe bewirkt wird; 
Lungenblähung,=erwei¬ 
terung 

Emphyteuse, die; — n 
G#);Einpflanzung"; 
Erbpacht 

Empirestil, der; -# 
Emptrie, Euptrik, ue — 

(ar.); Erfahrung Em⸗ 
piriler, der; —#, ; der 
bas Wissen aus der er¬ 
fahrung Ableitende 
empirisch; erfabrungs¬ 
mäßig 

Emplacement, das; —+, 
—8srz.); Aufstellung, Auf¬ 
stellungsplatz, Geschut¬ 
stand 

empor; emporbringen #c. 

Empore, die; — — 
empören (#u einem unter¬ 

gegangenen Wort bör, 

Trot); in Trotz 2 
aufregen Empörer. der 
2 empörerisch 

Emporium, das; — 
Gr.); Stapelplatz, Wa¬ 
renniederlage 

Emporkirche, die; — # 
Emporkömmling, der; 

le]s, e 

Empörung, die; , en 
emig! Emfigleit, die; 
emulgieren (neulat.); in 

Emulsion (s. b.) verwan¬ 
deln 

Emurlsin, das; els (neu¬ 
lat.); in den Mandeln vor¬ 
kommender Eiweißstoff 

Emulsion, die; en 
(neulat.); milchähnliche, 
künstlich bereitete Flussig 
keit, z. B. Mandelmilch; in 
der Photographie: Auf¬ 
guß der Gelatineschicht 

Enallage, die; — Cr.): 
„Vertauschunge, syntak¬ 
tische Figur 

Enanthem, das; els,# 
GCr.); innerer Ausschlag



en bloc) 93 [Entblößung 
  

en bloc (xz); im ganzen, 
in Bausch und Bogen 

en canaille cz.); pöbel¬ 
haft encanaillieren; 
gemein machen 

Eneeinte, bdie; „nrz); 
»Umglrtung«, Wall, Um⸗ 
faffungsmauer; Außen¬ 
werke. 

encouragieren c#z); er¬ 
mutigen 

Ende, das; #. In; am 
Ende; zu Ende bringen, 
szehleln, kommen; Ende 

Mai 

Endemie, die; -#n (r); 
Krankheit, die an einem 

Ort zheimische ist, en¬ 
demisch; eheimisch¬ 

enden, endigen 
--ender (Sechzehnender ge.) 
Endergebnis, das;. nifes, 

nisse 

Endesunterzeichnete, 
der u. die; Sn, —n; ohne 
Artikel: , pl.— 

en detail ##r#.); im kleinen; 

9 vgl gültig 
n enden] Endi¬ 

gung, die; — en 
Eeisbrte bie; In (neu¬¬ 

endlich Llat. 
endlos 
endogen (gr.); n der Bo¬ 

tanik:) »von innen her¬ 
aus wachsend 

Endostkop, das; els,## 
(gr.; PHineinblickere, 

chirurgisches Werkzeug 
Endosmose, die; — CGxr.); 
Hineintreten einer Flussig¬ 
keit durch eine Membrane 
(ein Häutchen) in eine ihr 

ungleichartige Früssigkeit, 
Säfteaustausche 

Endoſperm, das; les, 
—e (gr.); #n der Botanik 
Nährgewebe im ien 

Endschaft, die; - Lkorn 
Endung, die; Sen 
Endymion em. P.) 
Endziel, das; els,e   

Endzweck, der;. lels, e 
Energie, die;- Gr zraft, 

Tatkraft; aktuelle Ener¬ 
gie: lebendige Kraft; po¬ 
tentielle Energie: Spann¬ 

kraft energiſch; der) 
energischlelste; tatkräftig 

en face (frz); von vorn, 
gegenüber Meihe 

Enfilade, die; — #s O 
Enfilement, das: —, — 

(frs.); Bestreichung mit 
Geschützen 

enfilieren (srz.); einfüdeln, 
anreihen; (milit.2 der 
Länge nach bestreichen, be¬ 

schießen 
eng: aufs engste 
Engagement, das; —, 

—8; Verpflichtung; Auf¬ 
forderung zum Tanz; 

Dienst, Stellung) enga¬ 
gieren (rz.); verpflichten, 
auffordern; anstellen 

engbegrenzt 
Enge, die; -p n¬ 
Engel, der; —, — (#) 

Lengel.. Eaft, rein 2c.); 
gelskopf, ver; ells, 

zkäpfe Engelwurt) 
engen ( 
Engerling, der; -e, 
engherzig 
England (Lant)] Eng¬ 

länder, der; —, — 

englisch; ogl. veutsch 
Englische Fräulein, ur. 

(zu Engel gehörig); Klo¬ 
sterfrauenorden 

Englischleder, das; —; 
starkes Baumwollgewebe 

Englischpflaster, das #: 
Heftpflaster 

englisieren; eben Pferden) 
den Schweif stutzen 

en gros (frz.); im großen; 
Engrosgeschäft: Großhan= 
bel 

enharmoniſch Gr) 
wübereinstimmende, musi¬ 
kalischer Kunstausdruck 

enkaustieren/Enkaustik,   

die; — Gr.); Malerei mit 
veingebranntene Wachs¬ 

farben] enkaustisch 
Enkel, der; —, 
Enklave, die; — # #z); 

von fremdem Gebiet ein¬ 
geschlossener Landesteil 

Enklisis, die; (gr.); „An¬ 
lehnunge Enklitika, 
die; tilen; das En⸗ 
klitikon; #, ken (u. ka); 
Wort, das sich an das 

vorhergehende Wort an¬ 
lehnt und seinen Akzent 

auf bieses wirft] enkli¬ 
tisch; sich anlehnend 

Enkomion; s. Enkomium 
Enkomium, das; —8, 

emien (gr.); Lobrede, Lob¬ 

schrift 
Enns, die; Fuß 
ennuyant; langweilig 
ennuyieren (srz.); lang¬ 
weilen, belästigen 

enorm (lat.); #maßlose, 
sehr groß, ungeheuer 
Enormität, die; en; 
Ungeheurerlichkeit 

Enquete, bie; — In (#gz); 
Untersuchung, anmtliche 
Erhebung, Ermittelung 

enragiert irz)jtoll, leiden¬ 
schaftlich, rasend 

enrhümiert rz); ver⸗ 
ſchnupft lben 

enrollieren (r3.); anwer¬ 
Ensemble, das; 4, — 

(frs.); ein Ganzes, Zu¬ 
sammengehöriges; Zu¬ 
sammenspiel; Truppe von 
Schauspielern 

Entartung, die:; 
entbehren sentbehrlich] 
Entbehrung, die; en 

Entbindung, die; — en 
entblättern] Entblät¬ 

tlekrung, die; , Sen 
entblöden 
entblößen; du entblößest 

u. entblößt, er entblößt; 

du entblößtest; entblößt. 
Entblößung, die; WSen



  

Entdecker) — 94 — (Entschlossenheit 

Entdecker, der; 5.énthusiast, der; en. tomologie, e: (gr); 
Entdeckung, die; „-eneechwärmerenthu¬ Lehre von den Insekten, 

Ente, die; — — siastisch; #bn) enthesta, Kerbtieren, Jusektenkunde 
Entehrer, der; 58,#KNttcchlelfte; begeiſteri Kentomologisch 
Entehrung, die # ##nEnthymem, el,e entoptisch #r); dach 

enteignen; für: erpro Gr.); abgekürzter Ver¬ *# entstan¬ 
; : ⸗ murftschluß een; auf der Polarisation 

priieren · bes Lichtes beruhenb 
Entendunſt, der; es; 

feiner Schrot 

Entente, die; ##); Ein⸗ 
vernehmen, Einverständ-¬ 
nis; die Ententemächte 

Enter, der u. das; —3,— 
(ma)); einjähriges Pferd; 
vgl. Twenter 

Enter.. Chaken 2c.) 
Enterbung, r ; — Sen 
Enterich, der; —els,e 
entern (span. —— lat. 

Entfaltung, die; , en 
entfernt; nicht im entfern¬ 
testenEntfernung, 
die; —, en 

entfiedern 
Entfremdung, die;-en 
entfuseln 
Entgang, der; ##6, 

Iten ꝛc. 
entgegen; entg entgegenarbei⸗ 
entgegengesetzt I3 
Enthegenkomunen,e 
Entgegnung, die —. Sen 

Entgelt, das; +cbsztgen, 
ohneEntgeltentgelten; 
vgl. gelten 

entgleisen; du entgleisest 
u entgleist, er entgleist; 
du entgleistest; * ll 
thletftmg,—,-m 

enthaltsamlIEnthalss 
tUUg,die;-,-m 

Enthauptung,die;-,-m 
entheben; beim Heere für: 

suspendieren 

Entheiligung, die; en 
enthüllen Enthüllung, 

m— begei¬ 
stern] Enthusiasmus, 
der; Gr.); Begeisterung   

die; „en (nen⸗ 
lat.); das Sein, die We¬ 

senhett 
Entiochung, bie; —. en 

Entjungferung, die; , 
en 

Entkräftung, die; — en 
Entladung, die; -, Sen 
entlang; selten noch mit 

r9.: dentlang des 
Waldgebirgs= (Schiller); 
meist mit dem acc.: das 
Ufer entlang, doch auch 
mit bem dat.: bem Ufer 
entlang 

entlarven Entlar⸗ 
vung, die; - en 

Entlassung, die; — Sen 
Entlastung, die; en 
entlauben 
Entledigung, die; „Sen 
Entleerung, die; ###n 

entlegenl ntlegenheit, 

Enkletnung. die; en 
Entleibung, die; -W Sen 
Entleiher, der; s,— 

(mB#n.) 
Entmannung, die;###n 
entmasten 
entmenschen; du ent¬ 

menschlelst, er emmenct 

igung, die 

Enimutigung, bie;-,##en 
Entnahme, die; 
entnationalisieren; der 

Nationalität (s. d.) ent¬ 
kleiden 

Entnehmer, der; #,1 
Entnehmung, die; 

Entnervung,#ie; , en 
Entomologle, der;.gen, 

—gen; Insektenkenner] En¬   

Entoutcas, der; =, 
(rn); ain fedem Fall; 

Sonne und 
egen geweidew 

Entozoen, pr. (#; 
entpulpen teechn.); Rüden¬ 

zuckersaft entfasern 
entpuppen 
entraten; einer Sache ent¬ 

raten: sie entbehren; vgl. 
raten 

Enträtselung, die; ##en 
Entrechat, der; #, — 

I##); Kreuzsprung 
Entree, das; K.—# rz): 
Eintrittsgeld; Vorzimmer. 

HEntree, die; ——; Zu¬ 
gang, Eintritt Vorspeise 

Entrefilet, das; 8, — 
(rs-); kurzer eingeschobe¬ 
ner Zeitungsartikel 

Entremets, das; „ 
(fra.); Zwischengericht 

epreneur, der; „ 
Ers); Unternehmer 

ise, die; — 3 
Unternehmung 

Entresol, der u. das; 4, 
xz.); Zwischengeschoß 

Entrevue, die; frz.; 
Zusammenkunft 

Entrichtung, die; „ en 
entrieren cfr); vein¬ 

gehenc, versuchen, be¬ 
ginnen, einleiten 

ire die; 
Entsagung, die; —Sen 
Entsatz, der; es 
entscheidend s Entschei¬ 
dung, die; - Sen 

entschieden # Entschie¬ 
ede 7 bie;— 

ntſchlie ; en 
uie . 

senheit, die;



  

Entschluß! — 95 — [Epigrammatist 

Entschluß, der; schiusses,),entzündlich Entzün= eines Bezirks im heutigen 
entschuldbar . ſchlufſ dung, die; en Griechenland 
Entschuldigung, die; —, entzwei; entzweibrechen 2c. Epaulement, bas: —,—4 

— entzweien Entzwei¬= -n#)# Brustwethr 
entschweißen; die Bolle ung, e; # Epaulett, vas; els,#; 

von Schweiß und Fett rei¬ (il0 die Epaulette; „ # 
nigen; vgl. schweißen 

entseelt 
entsetzenzogl. sezenEnt¬ 

setzen, ras: #.ent¬ 
setzlich]Entsetzlichkeit, 
die; —, Sen 

Entsetzung, die; = en 
Entsiegelung, die; Sen 
Entsittlichung, die; 
Entstehung, die: — # 
Enttäuschung, die; en 
Entthronung, die;#en 
Entvölkerung, die;en 
Entwaffnung, die;##n# 
entwähren; in der Rechts¬ 

sprache: außer Besit setzen 
(in diesem Sinne auch:ent¬ 
wehren); im Münzwesen: 
nicht mehr als Währung 

gelten lassen Entwäh¬ 
rung, die; -, Sen 

Entwässerung, di; = 
entweder ½ 
entwehren; s. entwähren 
Entweichung, die; en 
Entweiher, der; s,— 
Entweihung, die; en 

entwenden; du entwand¬ 
test u. entwendetest, oon;. 

entwendetest; entwandt 
u. entwendet 

Entwertung, die; „ en 
Entwicklellung, die; ¬, 

en 

Entwirrung, bie; „en 
Entwöhnung, die;#en 
Entwurzelung, die; —, 

—en 1½– 
Entzauberung, diez 
Entziehung, die; — en 
entzifferbar] Entzif¬ 

ferer, der; , Ent⸗ 
zifferung, die; -, Sen 

Entzücken, das; # 
Entzülkung, die; ##en 

  

  

Enunziation, die; „ en 
(lat.); Aussage, Satz 

Enveloppe, die; , I# 
(kre.); Hulle, Umschlag, 
Briefumschlag 

Enzian, der;-ets,elaus 
lat. gentiana); Bitter¬ 
wurz 

Enzyklika, die; - #zen 
Er; Rundſchreiben des 
Papstes,enzyklisch (r); 
im Kreise umlaufend 

Enzyklopädie, die; — -#1 
(r.); Lehre vom Zusam¬ 
menhang aller Wissen¬ 

schaften, Werk darüber; 
allgemein wissenschaft¬ 

liches Wörterbuch)enzy¬ 
klopädisch; allgemein 
wissenschaftlich]] Enzy¬ 
klopädist, der; -en Sen; 
Mitarbeiter an der be¬ 

rühmten großen franzs¬ 
sischen Enzyklopädie¬ 

Eocän; f. cozän 
Eos (#r); Söttin der Mor¬ 

genröte] Eosin, das; 
—#e; rot färbender Stoff 

Eozän, das; els (neu⸗ 
lat.); die untere Abteilung 
des Tertiärsystems 

Eozoon, das; —, Joen 
u. 7., zon (gr.); Versteine¬ 
rung von Lebewesen nie¬ 
berster Art 

epagogisch (gr.); zhinzu¬ 
führende, anreizend, auch 
s. v. w. induktio 

Epakte, die; — e (er; 
ahinzugefügt“; die Zahl, 
die angibt, wieviel Tage 
vom letzten Neumond im 
Dez. bis zum 1. Jan. liegen 

epanorthotisch (r“; auf¬ 
richtend; erbaulich 

Eparch, der;en, Ten (gr.) 
Befehlshaber; Verwalter   

O#rs.): Schultersüück, Ach¬ 
selband 

Epexegese, de; „ —# 
G.), Erklörung epexe¬ 
getisch; er###rend 
J—. 

Jüngling 
Ephemere, die; rpu 

Eintagsfleges Epheme¬ 
riden, pi.; Tageblätter, 
astronomtsche Tafeln E1 

ephemerlisch!; einen 
Tag dauernd, eintägig 

Epheser, ver,Lephe- 
iſch Epheſos; ſ. Ephe⸗ 

#uss| Ephesus (Stadt) 
Ephor, der; -en, en (gr); 

„ Aufseher#; spartanische 

Würde] Ephorat, das; 
—es, ee; Amt eines 

Ephorus] Ephorie, di 
—. In; Auffichtsbezirk 
Ephorus, der; —-, n; 
Kirchen= und Shulaut. 

Ephraim em. P.) sher 
Epidemie, die; n###); 

FVolkskrankheite; herr¬ 
schende, ansteckende Krank¬ 

bett, Seuchesepidemisch; 
herrschend (von Krank¬ 

heiten gebraucht), seuchen¬ 

artig LOberhau 

Epidermis, die; — (r## 
Epigone, der; n, n(gr); 

Nachkomme, der später Le¬ 
bende; Nachtreter 

Epigramm, das; els, 
We (gr.); wusschrifte; 

kurzes Sinn=, Spott=, 

Witgedichtl Epigram¬ 
matiker, ver;, — Ver¬ 
fasser von Sinngedichten 

epigrammatisch; kurd 
treffendl Epigramma¬ 
tist, der; -en, en; Epi¬ 
grammatiker



  

  

Epigraphl — 96 — (Erbsasse 

Epigraph, das; els,—e einen Abschnitt aus der er; Er, Anrede der 2. Perf. 
#.; ufschrifte, In¬Bibel vorliest] episto¬= in der Einzahl; das veral¬ 
#enitstl Epigraphik,die; lisch; die (Somtags) sete Er; vgk ich 
—: Inschriftenkunde Epistel betreffend erachten] Erachten, das: 

Epik, die; (xr.); epische Episzenium, das; —, 8; meines Crachtens 
Dichtkunst ] Epiker, ver; cen Uat., gr.); oberer Erasmus (m. P. 
—, — epischer Dichter Er#a der Bühne Erato (#r); Puse der eroti¬ 

Epikureer, der; —-#,—Cr; pitaph, das; -lels, schen Poese 
Anhnger der Lehre Ep da Epitaphium; #.Eratosthenes cu. #) 
turs ſepikureiſch, epi⸗ W¾* Cat., gr.); Grab=erbarmen, scch 
kurisch (Wieland); n . . „das; ⸗ 
buricch Epikur, der —i Epithalamium, das; Erbarmen. H 
buſ ergeben ¶Epiluros; sspeimten (lat-, ar.; bärmlich) Erdar- 
h.at] Epikur en. GSobtruakeß¾ mung, de Epithelium, das; s,.lien g, 
P.); berühmter griechi¬ 
scher Philosoph 

Epilepfie, vie; -#(gr); 
Falllucht epileptisch; 
fallsüchtig 

Epilog, der; el#-e C##): 
Schluß; Nachwort 

Epipedon, das; —#, den 
(u. ba) (gr.)zebene Fläche 

Epiphania, die; — Cr): 
mErscheinunge, kirchliches 

Fest (Erscheinung des Hei¬ 
lands); Epiphanienfest 

Epiphyten, vl. (gr); 
Scheinſchmarotzer, Über⸗ 
pflanzen 

episch (gr.); das Epos (. b.) 
betreffend; erzählend 

episkopal Cat., gr.)z bischöf¬ 
uch) Epistopalismus, 
der; —; System, nach 
welchem die Obergewalt 

in der Gemeinschaft der 

Bischsfe ruhen som Epi¬ 
skopalist, der; -en, en 

Episkopat, der u. das; 
#els, e (lat., gr.); Bis¬ 
tum; Würde eines Bischofs 

Episode, die; #n (gr.; 
Einschiebsel, Einschaltung, 
Zwischenhandlung] epi¬ 
sodisch; eingeschaltet, 
Zwischen. 

Epistel, die; „ n (1lat., 
gr.); Brief, S=ufsreten 
ſ Epistolar, der es, 
Se; der Geistliche, ber beim 
Hochamt auf der rechten 
(Epistel=) Seite des Altars   

(at., gr.); oberste Zellen¬ 

schicht (der Haut) 
Epitheton, das; —, ta 

(Gr.); Epitheton ornans: 
rschmückendese Beiwort 

Epitome, die; —, #n (gr); 
Auszug 

epizön (gr.) zweigeschlechtig 
Epizoon, das; —#., zoen 

u. .zoa (gr.); Schma¬ 
rotzertier 

Epizykloide, die; — —n# 
Gr.); (#Auppradlinie 

Epoche, die; -p„ Gx); 
(bemerkenswerter) Zeit¬ 
abschnitt; Epoche machen: 
Aufsehen erregen; epoche¬ 
machend: denkwürdig, 
Aufsehen erregend 

Epode, die; - n (gr.) 
„Nachgesange, Abge¬ 

sange, Schlußstrophe nach 
Strophe und Antistrophe; 
Gedichtform, bei der auf 
einen Langvers ein kür¬ 
zerer Vers folgt LEpos 

Epopöe, die; — n Er#); 
Epos, das; -, Epen (gr); 

Heldengedicht, größeres 
erzühlendes Gedicht 

Eppich, der; -els (zu lat. 
apium); Pflanze 

Equipage, die; = n; 
Wagen= Schiffsmannschaft 

I! equipieren cxrz., zu 
esquipe = esquif aus 
btsch.=Schiffe), ausstatten 

Equipierung, die; , 
en; Ausstattung   

Erbauer, der; 8, Uer¬ 
baulich |1 Erbauung, 
bie; —. Sen 

Erbe, der; -n. .| Erbe, 
das; — erbeigen; er¬ 
erbt erbeingesessen ſ 
erben 

Eröfolge, die; Erb⸗ 
folger, der; 2, 
igehhen 
Erbieten, das; 8, 
erbitternErbitterung, 
erbittlich L##ie=, 2 
erblassen; du erblafsest u. 

erblaßt, er erblaßt; du 
erblaßtest; erblaßt 

Erblasser, ver; -#. ber 
ein Erbe Hinterlassende 

erbleichen; du erbleichtest 
u. erblichst; erbleicht u. 
(im Sinne von o2gestor¬ 
benc nur) erblichen; er¬ 

bleiche! 

erblich|Erblichkeit, bie; 
Erblickung, die; 
Erblindung, die; Sen 
erborgen 
erbosen; du erbosest u. er¬ 

bost, er erbost; du erbo¬ 
stest; erbost 

erbost] Erbosung, die; 
erböti 
Erbsälzer, der; —,; der 

in erblichem Besitze einer 
Salzquelle Befindliche 

Erbsaß, Erbsasse, der; 
-H sassen, sasfsen



Erbsbreil 97 [Erinny# 
  

Erbsbrei, Erbsenbrei, 
der; le]s, e 

Erlschaft, die; #enm) 
erbschaftlichErb¬ 
schein, der; els, =; 
L### für: Erblegitima¬ 
tionsattest Erbschlei¬ 
cher, der; —,— 
Sl——— d. 
Erbsenbrei, Erbsbrei; 

Erbsenstroh, Erbsstroh, 
das; He)l## 

Erbsünde, die; 
Erbswurſt, die; avilrſte 
Erbteil, das; lels, e; 

bas BGB. schreibt: der 
Erbteil 

Erdachſe, die; — n 
Erdapfel, der; #, pfel; 

Kartoffel 
Erdbeben, das: —.— 
Erdbeere, die; , n 
Erdbirne, die; —, Inz; 

Knolle der Topinambur 
(Helianthus tuberosus); 

auch: Kartoffel 

Erde, die; — I# 
erdenklich 
Erdfall, der; —els, fälle; 

trichterförmige Senkung 
der Erdoberfläche 

Erdgeborkelne; ogl. Ein¬ 
geborlelne 

Erdgeschoß,das:-schoffes, 
erdicht! Lerdig kiene 
Erdkunde, die; z erd¬ 

kundlich; für: Geogra¬ 
rhie u. geographisch 

Erdrauch, der; Ieis; 
Pflanze 

erdreisten; erdreistet 
erdrofseln Gum veralteten 

Drofsel, hl Er¬ 
drosselung, Erdroß¬ 

lung, die; en 
erdrücken 
Erdrücken, der; , 
Erdrückung, die; — Sen 
Erdrusch, der; sz Er⸗ 

trag des Dreschens 

Erdrutsch, der; s, e 
Fal einer Erdmasse   

Erdschlipf, 2er; els,#: 
Erdrutsch 

Erdteil, der; els,# 
Erdwachs, das; -wachses 
Erebos; s. Erebus!] Ere¬ 

bus, der; — (gr.); das 
#Dunkele der Unterwelt, 
die Unterwelt 

Erechtheion; f. Erech¬ 

das; s dat., gr.); Hellig¬ 
tum der Athene auf der 
Akropolis von Athen, nach 

dem attischen Heros Erech¬ 
theus benannt 

Ereiferung, die; —, Sen 
ereignen; urspr. eräugen, 
———————. 
Ereignis, das; .niſſes 
isse Hufrichtung 

Erektion, die; -Sendlat.); 
Eremit, der; en, ## 

(gr.); Einstedler, Klaus¬ 

ner Eremitage, die; 
—. —# ((srz.); Einsiedelei 

Erlelm, der; Hausflur 
* die; 

Erfahrung, die; — Ten 
erfahrungsgemäß 
erfahrungsmäßig 

Erfinder, der; —, ler¬ 
nsee (der) erfinde¬ 
rischlelste Erfindung, 
die; —, en 

Erfolg, der; Iels, 
erfol los; (ber) erfolg¬ 

. 

asecherlih Erforder¬ 
nis, bas; -ifses, nisse 
erforderlichenfalls 

erforschlich 
erfrechen 

erfreulich 
Erfrierung, bie; 

erfrischen; du erfrischlesst, 
enfrichErfrischung, 
die; —, -en 

Erfüllung, die; — en 
Erfüllungzstaz, bie; 

(i86.) 

  

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

ergänzen; du ergämzest #. 
ergünzt, er ergänzt; du 

erhä#stest; ergüngt /Er¬ 
gänzung, die; „ es 

ergattern 
ergeben II Ergebenheit 

Ergebnis das; 
Ergebung, bie; 

ergiebig 1 Ergiebigreit, 

Ergüßng. die; —, en 
ergo (lat.); also, folglich 
Ergoſtat, ber; lels, e 

(gr.): Krastmesser. 
ergötzen; du ergötest uer¬ 

götzt, er ergötzt; du er¬ 

uöstche erg#ztEr¬ 
götzen, das; er 

Eprauen ikanbinh 

Ergreifung, die; — ## 
Erguß, der;--gusses, gusse 
erhaben] Erhabenheit, 

die; -, en 

erhältlich; zu erhalten, ## 
kaufen er; n, 

erhängen ehnn 
Erhard cm. P. 
Erhärtung, die:; -, es 
aehebe erheblich]Er¬ 

ebung, die; — Sen 

erlee ; en 
erhitzen; du erhitest u er¬ 

hiyt, er erhizt; du erhi#t¬ 

test; erhizt Erhitzung, 
die; —, -en 

Erhöhung, die; , 
Erholung, die; -, 
Erhörung, die; — en 
Erich (m. P.) 
erigibel; aufrichtbar [eri¬ 

gieren dat.); aufrichten 
Erila w. P)ʒ; Fem. zu: Erich 
Erika, die; -, ken (u. —#) 
1———— 
Heidekraut 

Erinnmerer, der; +. —1D 
Erinnerung, die;—en 

Erinnye, die; , #die 
Erinnys; „nyven r): 

Rachegöttin 
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Erisl lerratisch. 
  

Eris (gr); „Streite, Got¬ 
tin den Streites L## 

erlaltenerkaltet;kalt wer¬ 
erkälten, ssch #erkältet 
Erkaltung, die; — en 
Erlältung, die; —, en 

erkenntlich; — zu er⸗ 
tennen; bankbar Er⸗ 
lenntlichkeit, bie; en 

Erkenntnis, bas; niſſes, 

Erkenntnis, die; ; 
Einsict Erkennung, 
bie; -, S-en 

Erker, ver; —.,— (auf lat. 
arcus, Bogen, zurückzu¬ 

führen) 
erkiesen; du erkiesest u. er¬ 

kiest, er erkiest; ich erkor, 
du erkorst; erkoren (min¬ 
der gut: du erkiestest, er¬ 
kiest1); erkies1 u. erkiese! 

Erklärer, der; 3, - ler¬P 
klärlich Erklärung, 
die; „en 

erklecklich 
erklimmen; erklommen; 

erklügeln boxl. klimmen 
erkoren; vol erkiesen 
Erkrankung, die; „ Sen 
erkühnen 
erkunden; beim deutschen 

Heere für: rekognoszieren 

Erkundung, die; , 
Ten; für: Rekognoszierung 

Erkundigung, die; e 

jrüstnn erküngel. 
lung, die; —-, Sen 

erkliren; du erkorst; er¬ 
¬.. wol. erkiesen 

Erlahmung, vie 1 —, en 
Erlangung, die; en 
Erlaß, der; afſes, . laſſe 
  

1O. u. BD. ziehen bie For⸗ 
Men erkor und erkoren vor; 
P. u. B. stellen ihnen errieste 
und erkiest als gleichberech¬ 
tigt an die Seite; O., B. u. 
ad. haben auch noch den 
Inf. erküren.   

erläßllich | Erloslung, 
die; —, Sen 

erlauben — 
erlaucht Erlaucht, bie; 

—, Sen; Ew. — 
Se. Erlaucht 

erläutern Erläute¬ 
rung, die; — Sen 

Erle, Eller; f. 2. 
Erlebnis, das; zutffes, 

-nifse 
Erledigung, de ; , en 
Erlegung, di; — en 
Erlei chterung, die — 
erlen, ellern; ſ. d. 
Erlernung, — 
erlesen 
Erleuchtung, die; en 
erliſten 
Erlkönig, der; lels, e 

(Oän. ellerkonge); 2König 
ber Elfen«; »Erles hat bei 
ber Namenbildung nur 
nachträglich mitgewirkt 

erlogen 
Erlös, der; öses 
erlöschen; duerlischlelst, er 

erlischt (minder gut: du 
erlöschlelst, er erlöscht); 
das Licht erlischt; du er¬ 

loschest (du erlöschtest), 
eonj. erlöſcheſt; erloſchen 
(u. erlöscht); erlisch! (u. 

erlöschel!) 
Erlöschung, die; 
Erlöser, ver; #,—I Er¬ 
lösung, die; — en 

Ermächtigung, bie; —9 

ermahnen —½d 

Ermanglellung, die¬ 
ermannen, sablErman¬ 
nung, die; 

Ermaktung, die; 
ermessen; er zat ermessen; 
vP. messen] Ermessen, 

; s8 ermeßlich 
eet —ve 

Ermög ichung, die; , 

Emmordung, bie; — Sen 
Ermüdung, die; —, Sen 

  

  

Ermunterung, bie; en 

Ermutigung, die; — en 

Ern, Eren; f. d. 
Ernährung, ne, # 
Ernennung, die: — en 
Ernestine (w. P.) 
6 Linie 3 

erneuelrjn; erneulert 

Erneuer, Erneuleſrer, 
der; 3, — Erneulel= 
ung, ve — # 
Enuisefianohän 
der; -es e; BG. für: 
ralonE rneuung, die; 
—, Sen 

Erniedrigung, die;—- en 
Ernst #u. #.) 
Ernst, der -es; in Ernſt; 

Ernst machen; es ist mir 
—*“ alles, allen 

ernr enge, (der) ernsteste; 

an “5 n ftig aftErnstha 
ernstoch it bie; ¾l 
Ernte, die; — # j ernten 
Eroberer, der; – 
Eroberung, die en 

Erörterung, die —— 
Eros (r.; Liebesgott 

Erosion, die; — en lat.; 
Zernagung, Auswaschung; 
Zerklüstung eines Gebir¬ 

ges; Hautabschürfung 
Erotik, die;- Gr.); Liebes¬ 

pocsie] Erotiker, der; 
—8, — : Dichter von Liebes¬ 

liedernerotisch; auf die 
Liebe bezüglich; erotische 
Lieder: Liebeslieder 

Erotomanie, die; (xr.); 

  

  

  

nm 
Erpel, der; —,—: Enterich 
erpicht 
Expresser, ver;. —r¬ 
prefsung, die: — en 

erquicken] erquicklich 
i g, die; en 

erraffen 
erratbar erraten; iq 

habe erraten; vgl. raten 

erratiſch (lt.); verirrt, zer¬



  

Erratum) — 99 — [Erwiderung 
streut; erratischer Block; ersichtlich ertränken; uertränkst; du 
Wander=, Findlingsblock, Ersparnis, das; Luffses, ertränktest, er ertränkte; 
ehemaliger Gletſcher niſſe; eespartes vei 1###t; ertränke! Er¬ 

Erratum, das; —., + 
(lat.); „Irrtume, Druck¬ 

Erratung,##De 

zreber Erreichung, 

— ber; B, 
erchtenssckrrötung,de#. 
# enschaft, die; —, 

rrungenſchafts⸗ 
genleirschr , die; — 
O#: Gemeinschaft des 
Erwerdes unter Eheleuten 

Ersatz, der; es 
ersaufen (ertrinken); du er¬ 

säufst; duersofflelst, conj. 
ersöffest; ersoffen; er¬ 
sauslel! 

ersäufen (ertränken); dn 
Fläftt du ersänftest; er¬ 

ere. der; . 
Erſchaffung, die; en 

erſchallen; erſchallte u. er¬ 
*ß: erschallt u. erschol¬ 
len; erſchallle]! 

gSschemeng, per —, -en 

III-« richlaffung, 

Erschteihung, eichung, die 
erschöpflich 
Erschöpfung, die: „ 
erschrecken (in Schreckenge¬ 

raten); duerschrichst, er er¬ 
schrickt; du erschraklelst, er 
erschrak, conf. du erschrä¬ 
kest; erschrocken; erschrick! 

erschrecken En Schrecken 
seten); du erschreckst; du 
erschrecktest, er erschreckte; 
erschreckt; erschrecke! 

erschrecklich 
Erschrockenheit, die:; 
Erschütterung, die; =,   

. v. w. das Erfparnis 

m¬ bie; — Sen 
erſprießlid 
erſt 

  

     „bie; —-, Sen 

g, die; , Sen 
k!* bas; —+ 

erste; erstere; erstens; fürs 
erste; am ersten; zum er¬ 
sten; zum erstenmal, zum 
ersten Male; das erste Mal 
u. (BD. nur? das erste¬ 
mal; das erste (was ich 
höre); der erſtbeſte, ber 
erſte beste, der erste der 

beste; er ist der Erste (Pri¬ 
muq#h in ber Klasse; die Er¬ 
stenwerden die Letzten sein; 
ber Erſtel des Monats 

Erstlej, die; ; in der 
Erstlel, für die Erstlel 
= anfangs 

Erstehung, die; . en 

heigbr fersteiglich 
ſtellen (eſ. ſchweizer. u. 
ſubd.); herſtellen; hin⸗ 

erſtens ;ſtellen rc. 
erſtere, der; esterer — 

erste von zweien); imm 

erstgeboren Klein 
Erstickung, die; —, en 
garc 

tling, der; els,## 
Eist eching die; —, -en 

erstunken; erdichtet, er¬ 
logen 

Erstürmung, die; -,Sen 
Ertappung, —— 

erteilen) Erteiler, . 
—, — Erteilung, die 
—, Sen 

Ertötung, die; 
Ertrag, der — 

erträglich Erträg¬ 
n#8, bas Iulis,nse 
—.—. 

1 O. u. B.: am ersten de 
Mmauts.. —. 

  

    

  

  

tränkung, die; -, Zen 
ertrinken; du ertrinkst; #u 

ertrankle]ft, conj. erträn¬ 
kest, ertrunken: — 

g, bie 1— en 

erübrigen; übrigbehalten, 
ersparen; es erübrigt noch 
die Frage . = die Frage 
ist noch zu erledigen; es 
erilbrigt ſich es iſt iber⸗ 
lun. Erübrigung, 
die; —, Sen 

Erudition, die; # 
dat.); Gelehrſamteit 

die; —, Sen 

Qat.); Ausbruch]erup¬ 
tiv; Ausbruch-, z. B. 
Eruptivgestein: Aus¬ 
bruchgestein 

Erve, die; -p ##n dat.); 
Vergerbse, Wickenart 

erwachsen; val. wachsen 
erwägen; du erwogleist. 

coon). erwögest; erwogen; 
erwägle! Erwägung, 
die; „ en; in Erwägung 

Erwählung, vie; — # 
erwähnenerwähnter¬ 
maßen [Erwähnung, 
die; -, en 

Erwarmung, die 
Erwärmung, * 
Erweckung, die; — Sen 
erwehren (sch einer Sache) 
erweichbar] Erwei¬ 
chung, die; — Sen 

Erweis, der; wSweises, 
#-weise 1 erweisen; er⸗ 
wiesen; vgl. weisen er¬ 
weislich 

Erweiterung, die; en 
Erwerb, ber; zun¬ e 
erwerbsfähi er¬ 

werbsunfähig # Er¬ 
wexbung die; — Sen 

exwiderm'Erwiderung, 
bie; en 
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erwieſen)] 100 Eſtrade 
  

erwieſen erwiescner p 
Erwin #u. P.) Imaß 
erwirken; 30#. für: ex¬ 
trahieren 

erwiſchen; vgl. wiſchen 
erwünscht 
Erwürgung, die; „ Sen 
Erysipelas, das; — (r); 

Rotlauf; Rose (besondere 
Art der Hautentzündung) 

Erythem, das; -e#s, e 
(Gr.); Rötung der Haut 

Schthräiches Meer 
Erythrin, das; els #r; 

roter Farbstoff der Flechte#n 
Erz, das; -es, e 
Erz. (öischof 2c.) (gr.); ober¬ 

ster (Bischof 2c.), Ober. 

Oischof 2c.) 
Erzählung, die; en 
erzählungsweise, e3. 

Erzeigung, die; - en; 
Chrenerzeigung 

erzen; du erzest u. erzt, er 

erzt; du erztest; geerzt; 
— 

erzen; von Erz 
Erzeuger, ver; —,—.) 
Erzer nis, bas;- pifses, 

-mnisse [Erzeugung, die; 
—, Sen 

Erzieher, der; —+, — er¬ 
zehlich 1# Erziehung, 

Sscheiden, das; 
* der; +,— 

es; er ist's; er war's; das 
unbestimmte Es; vgl. ich 

Fs, das; — — Tonstufe, 
einen halben Ton tiefer 
als e 

Esaias em. P); Eaaias) 
Esau (m. PF.) Tegner 
Esch, der 

bei Uhland); bebaute Flur 

Eschatologie, die; —Gr.); 
Lehre von den letzten 
Dingen 

Esche, vie; — Baum 
Eſchei, der: Wjats Horalt“, 

erz * Feinere. 
Schmalte 

———   

eschen; von Eschenbolz 
Esel, der; #, — (lat. aul¬ 

nus) 

Eselei, die; — #en 
Eselsohr, das; els,en 
Eskader co S), Eskadre 

(so B.), die; — —# Cxz, 
ital.):Geschwader, Schiffs¬ 
geschwader! Eskadron, 
die; —, Sen; Schwadron, 
Reitergeschwader 

Eskalade, die; — ##n Er 
Erstürmung mit Leitern 

Eskamotage, die; —# 
Taschenspielerei j Eska¬ 
moteur, der; —, e; 
Taschenspieler eska¬ 
motieren (fr., span.; 
(nach Art eines Taschen¬ 
spielers) verschwinden las¬ 
sen, wegzaubern 

Eskarpe, die; — s#); 
innere Grabenbsschung, 
unterste Brustwehr 

Eskarpins, rr (rzo Tans 
ſchuhe 

Eskimo, der; —, — 
Eskompte, Eskont, der; 

—#l eskomptieren, es¬ 
kontieren (frz.;; ogl. Dis¬ 
kont 

Eskorial, der; els; span. 
Königsschloß und Kloster 

Eskorte, die; — In (sz); 
Geleit, Bedecung)es¬ 
kortieren; geleiten, ab¬ 
führen 

Esmeralda ew. P.); auch 
fpan. 

Esoteriker, der; ###;: 
in die Geheimnisse Einge¬ 
weihter)esoterisch (gr.; 
für die Eingeweihten be¬ 

stimmt, geheim 
Esparsette, die; =?#(#z); 

Kleeart 
Espe, die; —, —n; zitter¬ 

pappel; Eſpenlaub eſpen 
Elsplanade,, ——* 

·# u platz 
Espdit: r; - SUWM); 
Esra ##R Geist, W 

–
   

Essäer, Essener („#2JD8, 
der; —#, —; Anhänger 
einer altjüdischen Sette 
S———— 
frn.): 2 Versuche, (gemein¬ 
verständliche) Abhandlung 

eßbar I Eßlust, die: 
Eßbouquet, das; 8, —3 

(frz., auß essence de bou¬ 
duet abgekürzt); Blumen¬ 

geist, Niechwasser 
Esse, die; - n¬ 
essen; du iffest u. ißt, er 
ißt; ich aß, du aßeſt, conj. 

öäßest; gegessen; iß! 
esten # Eſſener, 

1 eſſeniſch 

——. 
essential, essentiell (neu¬ 

lat., frz.); wesentlich 
Essenz, die; en (neu¬ 

lat.); das Wesen; Aus¬ 

zug (Extrakt), Geist 
er, der; 8,— 

Essig, der; -els, e (lat.) 
ssigmutter, die; 

(in amutter steckt das 
undrb. mudder, modder: 
Schlamm); Bodensatz im 

Essig 
Estakade, die; , #n rz, 

ital.); Pfahlwerk 

Estampe, die; — #n##: 
Abdruck, Kupferstich; 
Stempel 

Estancia, die;- —##span.) 
Meierel, Gehöft 

ese —i 
Estland eſtniſch; 

estländisch 
Estihle rc.s. Este 2c. 

ther (w. P.) 
tomihi dat); PSei 

mir!#; Name eines Sonn¬ 
tags 

Estrade, die; —, U (#); 
erhöhter Tritt, Empore 

C.: Esfat. 
* Im gande selöft schreibt 

man meist: Este Cstland, 

  

E 

  

eſtkrſch



  

Eſtrich) — 101 — leurethalben 

Estrich, der; ezzz,etnen- etliche, etliches; etliche=Eudoxia ew. P.) 
lat. astricus); gepflaster¬ mal; etliche sagen euer; eulekre, euer (euer 
ter Fußboden Etmal, das; +ei#s., e Tisch 2c.); der, die, das 

etablieren (#rz.); festseten,, ndrl.); Zeit von Mittag eulelre (eurige); aber: 
begründen, einrichten; sich bis Mittag, Essenszeit; suchet nicht das Eure (wie: 
etablieren: seldstänSchiffstagereise jedem das Seine; ogl. 
dig machen] Etablisse= Etrurien Land)] Etrus= sein#zeuresgleichen;euret¬ 
ment, das; —. —4; Ein= ker, der; —,— wegen u. euertwegen; um 
rictung, Anstalt, Anlage Etsch, die: Fuß liisch) auerwillen n uertwillen; 

Etage, die; , — irz); 
Stockwerk, Obergeschoß 

Etagere, die; —, n ifrz); 
Bücherbrett; Stufen¬ 
gestell; Glasschrank 

——— 
aus d. dtsch. »Stapel«); 
eigtl. Warennieberlage; 
Nastort; Stufe 
————— 
Voranschlag!etatisie¬ 
ren; in den Voranschlag 
aufnehmen Höetatls mä¬ 
ßig; festftehend; fest an¬ 
geſtellt 

Elazismus, der; Gat., 
gr.); die Aussprache des 
griech. 7 wie langes e 

Ethelbert (m. ## 
Ethis, die: (r.); Sitten- 

lehre Ethiler, der; 8, 
srung ethisch; 

ethnisch (gr.); heidnisch 
Ethnograph), verzen#en 

(cr.); Bölkerbeschreiber#e#. 

n Ethnographie, die; 
—: Bölkerbeschreibung 

ethnographisch Eth¬ 
nologle], ver;-gen, Sgen 
(x.); »Bbltertenner« 

Ethnologie, die;; Völ⸗ 
kerkunde]ethnologisch; 
völkerkundlich 

Ethos, vas; (gr.); Sitte 
vgl. ethtſch 

Etikette, die; , n (#r3,; 
es liegt ein german. Wort 

zugrunde); aufgestecktes 
Zennzeichen, Auffchrift, 
Marte; Hoffitte ſ etilet⸗ 
tieren; mit etner Etilette 
verſehen, bezeichnen   

Etter, der; —., ; gaun 
Etüde, vie; # rz); 
Studie, Ülbungsstüc 

Etui, das; —, ##caö 
Besteck, Kapsel, Gehäuse 

etwa [etwaig u. Gast ver¬ 
altet: etwanig 

etwas ;etwas andlekes zet¬ 
was Gutes, etwas Neues, 
etwas Auffälliges, Ahn¬ 
liches 2c.; das ist boch et¬ 
was; ein gewisses Etwas 

etwelche, pl.; einige 

Etymologſe], der; .gen, 
en: nanrsiarcroI 
mologie, die; —, I## 
Gr.); Wortforschung, Lehre# 
von dem Ursprung der 
Wörter, Wortbildungs¬ 

lehre, etymologisch; 
den Ursprung der Wörter 
betreffendetymologi¬ 

fieren; den ursprung der 
Wörter angeben 

Etymon, das; ##, ma 
G##r.); das Wahre, Echte; 
Grundbestandteil und 
Grundbedeutung; Wur¬ 
zel- oder Stammwort 

Etzel (m. P.); Attlla 
Eubiotik, die;, en (gr.); 
euch (cesundheits 
Eucharistie, die; (gr.); 

„Danksagung=, Abend¬ 

mahlskeiereucharistisch 
Endämonie, die; #(gr.); 
ustand der Gluccseligkeits 
udämonismus, der; 

—: Glackseligkeitslehre 
eudämonistisch; die 
Elhaseligkeit betreffend 

Endiometer, das (auch: 
der); 8, — (gr.): Luft⸗ 

gütemesser; ogl. Meter   

Ew. (Euer, Eure) Hoheit, 
(Euer) Hochwürden 2c.; 
vgl. auch du u. dein 

euer Gen. von ihr); euer 
t(nicht: eurer) find drei; 
ich erinnere mich euer 
tmicht: eurer) 

Eugen u¬ .)] Eugenie 

Ellalhdus, der; ten 
u. (gr.); Pflanze 

Eulalia, Eulalie (w. #) 
Eule, die; —, In; Vogel; 
auch Name für einen Kehr¬ 
wisch (Borwisch) mit lan¬ 
gem Stiele 

Eumeniden, pr. (cgr.); die 
„ Wohlwollenden zbeschs¬ 
nigender Name der Erin¬ 

nyen 
Eunuch, der; -#en, Sen 

(Gr.); Betthütere, Ver¬ 
schnittener 

Ellhemssmus, der; 
-mentlat., gr.); Milderung 

Oes Ausbrucks) euphe¬ 
mistisch; (ber) euphemt¬ 
stischlelste; mildernd, be¬ 
schönigend 

Euphonie, die: — Ero; 
Wohlklang, Wohllaut ] 
euphonisch zcder) eupho¬ 
nischlelste; wohllautend 

Euphorbie, die; -, —# 
(r.); Pflanze, Wolfsmilch 

Euphrat, der; Fuß 
Euphrosyne #w. P.) 

Eurasier, der; —, =; in 
Ostasien Mischling von 
einem Europlier mit einer 
Hindu, Japanerin 2c. 

eure; vgl. euer 
esgleichen 

alben; euretwegen¬ 
um euretwillen



  

Eurhythmiel — 102 — lexequieren 

Eurhythmie, die; G); Eniktion, die; —Sen at.);]Operation, Ablöfung eines 
schönes Ebenmaß Gdechtsspr.) Entwährung, 1liedes aus den Gelenken 

eurige; die Liebe der Curt, #Abstreitung eimes Dinges; Exaudi dar); rerhör#e12 

den; vol. deinige Erweis Cesfing) Name eines Sonntags 
Euripides (m. P) evoel (at., gr.); Jubelruf Exegeſe, die; n (gr); 
Europass Europäer,acchusfest Erklärung, bef. Bibel¬ 

—, — ##europäisch!] Evokation, die; enlärung Exeget, ver; 
europamüde (det.); Vorrufung, Vor¬=en, en; Bibelertlarer ſ 

Euryanthe #w. P.) 
Eurydice (w. P)] Eury¬ 
dile; ſ. Curydice 

euſtachiſche Röhre (mach 
dem ttalienischen Forscher 
Eustachio benannt); Ohr¬ 
trompete (Rachen=Ohr¬ 
kunal) 

Euter, das; 8,— 
Euterpe (gr.); MNuse der 

Tonkunft, bes. des Flöten¬ 
spiels und des lprischen 
Gesanges 

Eva (w. P.); Evchen 
Evakuation, die; . en; 

Ausleerung, Raäumung l 

evaluieren (lat); leeren; 
luftleer machen 

evangelisch; die evangeli⸗ 
P.5 Kirche R ngeliſt, 
der; -en, —en van⸗ 

gelium, das; 3 ien 
gr.) 

Evaporation, die; #en; 
Ausdünstung, Verdamp¬ 

funglsevaporieren dat.); 
verdampfem 

Evasion, die; en at.); 
Entweichung, Ausflucht 1 
evasiv; ausweichend, Aus¬ 
flüchte suchend 

Eveline (w. P); Cochen 
eventual dat.); möglichen¬ 

falls eintretend; Even¬ 

tualantrag, frage: Ne¬ 
ben-, Hilfsantrag, =frage 

Epentualität, die; 
—n: Mögllchteit, Fan 
eventualiter, even¬ 
tuell; eintretendenfalls; 
nach Umständen 

evident (lat.); augenschein¬ 
lich, offenbar] Evidenz, 
die; —; augenscheinliche 
Gewißheit   

ladung vor ein andres 
Cericht 

Evolution, die; e#t. 
(lat.); Entwicklung, Ent¬ 
faltunglEvolvente,die 
—, In (at)); eine mathe¬ 
matische Linie' evolvie¬ 
ren (at.); entwickeln, ent¬ 
falten 

epvival cital); er lebe hoch 
ſie leben hochl 

Ew.; uer, 3. B. Ew. Wohl¬ 
geboren, Ew. Majestät 

Ewer, der; #, —; offenes 
einmastiges Fahrzeug 

ewig r Ewigkeit, die; 
ewiglich 

exagerieren Grz. exagé¬ 
frer, lat. exaggerare);: 
üÜbertreiben 

exakt dar.); genau] Exakt¬ 
eit, die; —-, #en 

Exaltation, die; —, en 
(lat.); Erhöhung der Stim¬ 
mung, üÜberspanntheit 
exaltiert; uberspannt 

Examen, das; 3, mina 
(lat.); Prüfung j Exa¬ 

minand, der; zen, en; 
bder zu Prüfende, Prüf¬ 

lings Examinator, der 
—.en: Prüter Exa¬ 
minatorium, das; —3, 
ien; Vorprüfung“ exa¬ 
minieren; prüfen 

Exanthem, das; els, e 
Gr.); 2 Hautblüte-, Aus¬ 
schlag 

Exarch, der; en, en 
(gr.); Statthalter]Exar¬ 
chat, das; lels, e; 
Herrschaft eines Exarchen 

Exartikulation, die 
en (lat.); 

"% 
* -—“ 

chtrurgische   

exegetisch; ernerend 
exekutieren (#r)voll¬ 

fwecken Exekution, vie; 
—. Sen; Vollstreckung 
eines Befehls, Urteils, 
„#wangsvollstreckunge, 
ol,sstreckungshandlunge 

S#); Hirrichtung; 

be —A exetutiv; 
Exekutive, 

bie; —; — Ge⸗ 

walt im Staat ſ Exeku⸗ 
tor, der; —, Ten; Voll¬ 
streckerr, Beamter, der 
mit Vollziehung eines Be¬ 
sehls, Urteils 2c. beauf¬ 
tragt ist; Gerichtsvoll¬ 

gieher H(exekutorisch; ge¬ 
richtlich, mit Unterstützung 
des Gerichts Cbeitreibend), 

burch Zwangsvollstreckung 

Exempel, das; 8,(at); 
Betspiel, Aufgabe 

Exemplar, das; -eis, e 
(lat.); einzelnes Stück 
(eines Buches, Kupfersti¬ 
ches 2c.); Abzug, Nummer 

exemplarisch dat.), (der) 
exemplarischleiste; muster¬ 
baftzwarnend, abschreckend 

Exemplifikation, die; =, 
—en; Berufung auf Bei¬ 

spieles exemplifizieren 
(neulat.) sich auf Beispiele 
berufen; durch Beispiele 
belegen 

exemt (dat.); befrett 
Exemtion, die; „ Len; 
Ausnahme, Befreiung von 
einer Berdindlichkeit 

Exequatur, vas; — (lat.: 
ver vollatehe la); lanbes⸗ 

berrliche Bestätigung 
Exequien, pa. (at) Toten¬ 
feier K. b. 

exequieren; exekutieren;
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exerzieren (at); üben 
Exerzitium, das; —#, 
tien! (lat.); 
tübungsstür; pnsliche 
SchularbettExerzi= 
zium; ſ. Ererzit 

Exhaustor, der; —, en 
(at.); saugender Benti¬ 
lator, Lufterneuerer 

exhibieren (lat.); darlegen, 
aufweisen sich exhibieren: 
sich zeigen, auszeichnen 
Exhibition, die; „#en; 
(Rechtsspr.:) Vorweisung; 
öffentliche Ausstellung 

Exil, das; -els,e (at); 
Verbanmmgexilieren; 
verbannen 

eximieren; ausnehmen, be¬ 
freien; s. Exemtion 

Existenz, die ; en (neu⸗ 

Exklamation, die; Sen 
(at.); Ausruf 

exkludieren dat); aus⸗ 
Hchsen 1 Exklusion, 
die; Sen; Ausschlie¬ 
umgsexklusiv; aus¬ 
schließend, sich absondernd 
exklusive; mit Aus¬ 
schluß von, ausschließlich] 
Exklusivität, die; z 
Ausschließlichkeit, Abge¬ 
schlossenheit. 

Extommunikation, die; 
—Sen; Kirchenbanm sex¬ 

nizieren ldat.); 
aus der Kirchengemein¬ 

schaft ausschließen 
Exkrement, das; lela, e 

(#at.); Auswursstoff (Kot) 
Extret, das; Hels, e 

(at.); „ Ausgesondertese; 

auch s. v. w. Exkrement 
Exkurs, ver: Turses, Lurse 

(lat.); Abschweifung, bei¬ 
gegebene Abhandlung 

Exkursion, die; , en 
(at.); Ausftug, Streifzug 
  

1 O.: Exerzuien: bun¬ 
gen, Andachtsüdungen.   

Exlibris, das; —, at. 
ex Ubris, „aus den Bü¬ 

cherne); Bücherzeichen zur 
Angabe bes Eigentümers 

Exmatrikel, die; — I## 
(neulat.); Zeugnis üÜber 
das Verlassen der Uni¬ 
verstät [Exmatrikula¬ 
tion, die; „ -en; Strei¬ 
chung aus der Matrikel 
(Stammlste)exmatri¬ 
kulierenzausderStamm¬ 
liste streichen 

Exmission, die; Sen; 
gerichtliche Ausweisung 

ausber Wohnung exmit⸗ 
tieren Qat.); gerichtlich 
ausweisen 

Exodus, der; — Qat., gr.); 
„ Auszuge; das 2. Buch 
Mosis 

exonerieren dat.); ent¬ 
lasten 

exorbitant dat.); vom Ge¬ 
hie abweichend, üÜber¬ 

Exorbitanz, 
ans ertreibung 

Exordium, das;—#, dien 
(u. bia) (lat.); Eingang, 
Einleirung 

egorzisieren (dat.); vom 
Teufel befreinn] Exor= 
zismus, der; , .men; 
Teufelaustreibung # 
Exorzist, der; -enpen; 
Teufelaustreiber 

Exosmose, die; (gr); ſ. 
Endosmose 

Exostose, die: — n (gr.); 
— üter 

Exoteriker, der; —,. —;: 
Uneingeweihter] xote¬ 
risch (gr.); (für Unein¬ 
geweihre) verständlich 

exotisch (gr.); ausländisch, 
fremdartig 

expandieren (dat.); aus¬ 

denen essenel 
ausdehnbar Expan¬ 
sion, die; — en; Aus¬ 
dehnung, Spannung, 
Spanntraſt ſexpanſiv;   

Expanfion bewirkend, aus¬ 
dehnend 

expatriieren (neulat); aus 
dem Heimatland aus¬ 
weisen 

Expedient, der; en, Ten; 
Ausfertiger, Absender, 

Afertigungsbeamterlsex¬ 
pedieren dat.); abfer¬ 
tigen Expedition, die; 
—, -en; Absendung, Ab¬ 

fertigung; Amtsstube; 
Güterexpedition: Güter¬ 

abfertigung HExpedilor, 
der; —, -en; Expedient 

Expektoration, die; =, 
en; Herzensergießung 
expektorieren, sich Cat.) 
seinem Herzen, seinen Ge¬ 
fühlen Luft machen 

Experiment, das; eks, 
e (lat.); Versuch, Probe 

. Experimental. cche⸗ 
mie 2c)|experimen¬ 
tieren; Verſuche machen 
* — — 

Fpertlel, der; 4en, 
-ten; Sachverständiger 
Expertise, die; — # 
(fra.); Untersuchung durch 
Sachverständige, Begut¬ 
achtung 

Explikation, die; en; 
Erclärung“explizieren 
(lat.); auseinanderseten 

explodieren (at.); zer¬ 
springen, losknallen, 
losgehen lbeuten 

exploitieren qgrz); aus⸗ 
Exploration, bie;en; 

Erforschung, Prüfung 
explorieren (lat.); er¬ 

forschen, prüfen 
Explosion, vie; , Sen 

(lat.); Sprengung, Knall; 

ewlodieren explo¬ 
siv; leicht zerspringend, 
Soreng., 3. B. Explosto¬ 

stofl: Sprengstoff Explo¬ 
sivlaute, pl.; Stumm¬ 
laure, Verschlußlaute; ogl. 
Muta 

Exponent, der; e# en
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¶at); »geiger«, Zahl, 
bie ben Grad einer Po¬ 

tenz oder Wurzel angibt 
Exponential. (#rsße rc) 
Exponent 

exponieren dlat-;erörtern; 
(einer Gefahr) aussete#n 

Export, der; els,: 
die Exportation; —, 
en; Ausfuhr] Expor¬ 
ten, pt.; Ausfuhrwaren ſ 
Exporteur, der; , e; 
ber Ausfuhrhandel Trei¬ 
bende, Ausführerssexpor¬ 
tieren c#ri., lat.); aus¬ 
flhren 

Exportprämie, die; —, 
—# ; Ausfuhrvergltung 

Exposé, das; —, —# (irz); 
Darlegung, schriftliche 
Auseinandersetzung 

Exposition, die; -, Sen 
(at.); Ausstellung; Ein¬ 
leitung; Darlegung 

expreß (krz); ausdrücllich 
E. Expresse, der; — „n; 

besonderer Bote, Eilbote 

expressiv dat.); ausdrucks¬ 
voll 

Expropriation, die; =, 
—en; Enteignung ex⸗ 

propriieren (neulat.); 
enteignen 

exquisit (##t.); ausgesucht 
Exsequatur; s. Exequatur 
Exspektant, der; en, en 

Cat.); Anwärter Ex¬ 
spektanz, die; ; An¬ 
wartschaft exspektativ; 
in Aussicht habend; Aus¬ 
sicht, Anwartschaft gewäh¬ 
rend 

Exstirpation, die; en; 
Ausrotrung, Ausschnei¬ 

dung Exſtirpator, der; 
—4, en; ? Ausrotterc, 
Werkzeug zum Ausrotten 
bes Unkrauts; vgl. Grub¬ 

ber #/ xstirpieren Cat); 
ausrotten 

Exsudat, bas; ſe]s, e 

(at.); (tranthafte) Aus⸗ 

schwizung; Erguß   

Extemporale, das —, 
lien (u. Jia); aus dem 
Stegrerf anzufertigende 
Arbeit, Klassenarbettex¬ 
temporieren (Geeulat.); 
aus dem Stegreif reden, 
schreiben, übersetzen 

extensiv dat); der Aus¬ 
behnung nach, räumlich 

Exterieur, das: — cir; 
Außenseite, äußeres We¬ 

ſen; Erscheinung 
extern (z#) (ma); necken, 

quälen 

ßen befindlich, auswärtig, 

fremd; Externe: Ange¬ 
hörige einer Anstalt, die 
außerhalb derselben woh¬ 

tnenExternverkehr, 
der; -els; Fernverkehr 

exterritorial (neulat.); den 
————— unter⸗ 

worfen 1| Exterritoria¬ 
lität, vie; : Befreiung 
der in einem fremden Land 
wohnenden Gesandten 2c. 
von den dort herrschenden 

Abgaben und Geseyen 

Extinkteur, der; #, e 
(frz.); Auslöschere, Vor¬ 

richtung zum Löschen eines 
Brandes 

extorquieren dat.); ab¬ 
pressen, erzwingen] Ex¬ 
torsion, die; „ en; Er¬ 
pressung Laußerdem 

extra dat.); nebenbei 

Extrahent, ver; -en, en: 
„ Auszieher#, auf dessen 

Antrag eine gerichtliche 
Verfügung erlassen wird; 

Absender extrahieren 
(ot.); ausziehen, einen 
Auszug machen; (eine 
Gollstreckungsmaßregel) 
erwirken (BG.) 

Extrakt, der u das; les, 
e (lat.); Auszug aus 
Büchern (neulat. extrac¬ 
tus), tmmer u.; Auszug 

aus Stoffen (lat. extrac¬ 

tum), . u. n.Ex¬   

traktion, die; „, en; 
das „Auszlehen=; die Her¬ 
kunft.Abrunftslextraktiv; 
Ausnehung bewirkend, 
aurlaugend, ausziehend 

Extraneus, der; —, neer 
u. nei (lat.); frember 
Prüfling 

extraordinär qrz., lat); 
außergewöhnlich, außer¬ 

ordentlich Extraordi⸗ 
narium, das; a, . rien 
(at.); außerordentliche 
Vergütung; Voranschlag 
für einmalige Ausgaben 

extravagant; ausschwei¬ 
fend, überspanntExtra¬ 
vaganz, die; =, Sen 

(oller-Streich, Ungehbrig¬ 
keit; Überspanntheit(ex¬ 
travagieren (neulat.); 
ausschweifen, Überspannt 
handeln 

Extrazug, der; els, 
Jüge:; Sonderzug 

extrem dat.); säußerste; 

überrriebenExtrem, 
das; els, S#e; höchster 
Grad, ußerstes Ende, 
llbertreibung Extremi¬ 
tät, die; —W -en; käußer¬ 
stes Ende, größte Not; 
P. äußere Gliedmaßen, 
Hände und Füße 

Extuberanz, die; en 
(lat.); Geschwulst, Aus¬ 
wuchs 

Exuberanz, die; - dat); 
ſwpigkeit 

Exulant, der; Hen, Len 
(at); Verbannter 

FExulceration; s. Exul# 
Exultation, die; — Sen 

(lat.); Frohlocken, Jubel 
Exulzeranon, die; W#en 

dat.); Verschwärung 
Estedert, der; #en, enz 

ertreter, Unfugſtifter 
exzedieren (lat.); aus¬ 
ſchreiten 

exzellent (at.); hervor¬ 

ragend, vorzüglich Ex¬ 
zellenz, die; , en;
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Tieel lexzellieren; hger, brrik]] Fabrikat, das; fin, Wölftn, auch das fibi¬ 
vorragen lels, S#e; Verfertigtes, rische Eichhorn und dessen 

enter, das; —# —; die Ware Fabrilation, Pelz 
zentrik; - (neulat.); 

Steuerungsscheibe 

exzentrisch (neulat.); der 
exzentrischlelste; vom Mit¬ 
telpunkte abweichend; 

iesre 
Exzentrizität, die; en 

(neulat.); Abstand des 
Durchschnittspunktes bei¬ 

der Achsen einer Ellipse von 
einem der beiden Brenn¬ 

punkte; Überspanntheit 
Exzeption, vie; — ## 

(lat.); Ausnahme, Ein¬ 

redesexzeptionell #r: 
ausnahmsweiseeintretend 

*—————— 
ziehen, einen Auszug 

machen] Exzerpt, das; 
* —e; Auszug 

dber; efſes, eſſe 

(lat.); Uberſchreitung, Un⸗ 
fug 

exʒidieren (lat.); heraus⸗ 
fallen; herausschneiden; 
Exzision, die; en 

exzipieren (lat.); ausneh¬ 
men, eine Einrede machen 

Exzitatorium, das; #8, 
„rien (lat.); Erinnerung, 
Erinnerungs werfügung 

Ezechiel, Lesekiel (m. P.) 

F. 

F, das — Buchſtabe; 
Note (als solche meist F 

oder 1 geschrieben) 

abel, die; - n (lat) 

fabelhaft!] fabeln 
Fabian em. P.) 
Fabliau, das; ##, — 

(frz.); märchenhafte Er¬ 

Küblan 
Fabricius em. P.) 
Fabrik, die; — en Or, 

lat.) urspr. Werkstatt eines 

Handwerkers!]Fabri¬ 
kant, der; en,#en; Ver¬ 
fertiger; Besitzer einer Fa¬   

die; „—en; Verfertigung, 

Herstellung fabrizie¬ 
ren (lat.); verferngen 

fabulieren at); fabeln, 
erdichten] Fabulist, der; 
—en, Sen (sfrz., lat.); Fa¬ 
beldichter 

Face, die; —, m Grz); 
Borderansicht;en face (frz. 
en face): gegenftber, von 
vorn 

Facette, die; „ — rz): 
heschliffene Fläche, Rau¬ 
tenfläche facettieren; 
mit mehreren Facetten 

schleifen; facertiert: netz¬ 

förmig; Faccttange: Net¬ 
auge 

Fach, das; -els, Fücher 

.fach (mehrfach rec.) 
fächeln 
fachen 

Sücher . #, J fä¬ 
cherig s fächern 

Fachsimpel, der; —#,— 
Fackel, die; „ ## 
fackeln 

Facon rc.; s. Fafson rc. 
Fadaise, die; —# srg); 

Albernheit fadle] Erz, 
aus lat. vapidus, ver⸗ 
dorben, abgeſtanden); al⸗ 
bern, lappiſch, kraftlos 

fädeln; einfädeln 
Faden, der:—#,— u. Fäden; 

vier Faden (Tiefe); das 
Fädchen 

.fädenig „(robfädenig 2c. 
fadenscheinig 
Fadbeit, vie; , en 
Fafner, Fafnir (m. P.) 
Fagott, das u. Gmw. noch ) 

der; els,e (ital.); höl¬ 
zernes Blasinstrument; 
Vaßofeiſe Fagottiſt, 
der; ren, en; Fagott⸗ 
bläser 

Fähe, Fehe, die; = I# 
(weidm.); Hündin, Füch¬   

fahen; dichter. für: fangen 
fähig Fähigkeit, die; 3 
fahl fahlgelb E 
Fahlband, das; Teis, 

—bänder; Erzlagerstätte, 
kenntlich durch die fah 

fahnden (Farbe 

Fahndung, die; -, Sen 
Fahne, die; =##n; das 

chen, das Fähnlein 
nenjunker, der;—, 

——| Fahnenschmied, 
der; -Aels,t —e] Fähn¬ 
rich, der; ſels, e; 
amtl. statt des früheren: 
Portepeefähnrich; Fähn¬ 

rich zur See statt des 
früheren: Seekadett 

fahrbar 

Fährde, die: n (bichter); 
Gefahr; »in Nöten und in 

Fährden= (Uhland); List; 
vohn' alle Fährder: auf¬ 
richtig, ehrlich (Goethe, 
Uhland) 

Fähre, die; -, n 
fahren; du fährst; du 
fuhrleist. conJ. führest; 

gefahren; fahrleI!] fah¬ 
rend; fahrende Habe, fah¬ 
rende Post 

Fahrenheit em. 9) 
Fahrgast, ver; -es, gäste; 

für: Passagter 
fahrig 

fabrtässig 
Fährlichkeit, die; — S#en 
Fährmann, der; els, 

—männer u. leute 

Fahrnis, die; —, Sifse; 
das Fahrnis; #isses, 
niſſe; Gefahr; fahrende 

Habe Fahrnisgemein¬ 
schaft, die; - (BGB.); 
Gemeinschaft des beweg¬ 
lichen Vermögens und der 
Errungenschaft unter Ehe¬ 
leuten 

Fahrplan, Fahrten¬ 
plan, der; -els, pläne
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Fahrrad, das; Hieik, rFähigkeite; auf der Uni¬ gebildetes Wort); Bank¬ 
rader versträt sämrliche zu einer rott; s. Falliments fallit; 

Fahrt, die; — Sen ber vier Hauprwissenschaff. zahlungsunfähig) Fallit, 
Fährte, die — In ten gechörigen Lehrer der; -en, en; Zahlungs= 
Fahrtenplan, Fahr¬ fakultativ (neulat.); freige⸗ unfühiger, Gemeinschuld¬ * 

i der: #v“7 L , das; -els, e; 
Faiseur, va o ee b (eeunn urspr. Klimmtau an Schiſ⸗ Macher, Anstifter 
fäkal; auf den Auswurf 

bezüglich] Fäkalien, ꝓl. 
(neulat.); Auswursstoffe 

CKot) 
Fakir, der; —s, T (u. — 

(arab.); Selbstpeiniger, 
Bertelmönch 

Faksimile, das; #, — 
(neulat.); mmach' ähn¬ 
lichle; treue Nachbildung, 
Handschriftendruck 

Faktage, die; - (rz.); #m 
Postdienst:) Paketbestel¬ 
lung 

Faktion, die: — endlat); 
politische Partei; Rotte 

faktiös; (der) faktiöseste; 
vom Parteigeist beseelt, 

aufrührerisch 
faktisch (dat.); tatsächlich 
faktitiv (neulat.); bewirkend 
Faktor, der: —3,-en (lat.); 

eigtl. Macher#, Werk¬ 
führer, Angestellter, bes. 
Leiter einer Buchdrucke¬ 
rei; Vervielfältigungs¬ 

zahl; Hauptpunkt] Fak¬ 
torei, die; —„ S#en; Wa¬ 
renniederlage, Handels¬ 
niederlassung 

Faktotum, das; s, 4— 
(neulat.); mach' alles l#; 
Helser zu allem, Aller¬ 
weltsmann, rechte Hand 

Faktum, vas; —#, tallat.); 
Tatsache 

Fakturlal], die; - Sen 
(#al.); Warenrechnung 
fakturieren; eine Wa¬ 
renrechnung ausstellen 

Fakultas, die; , tüten 
(lat.); Befähigung, Ge¬ 
legenheit; facultas do¬ 
cendi: Lehrbefähtgung 

Fakultät, die; „Sendlat));   

Falbel, die; —, n (srz, 
ttal.); Faltensaum fäl¬ 
beln 

Falerner, der; #; Wein 
Falkade, die; — M ##; 

eine gewisse Stellung des 
Pferdes bei der Hanken¬ 
parade 

Falkaune, die; njaltes 
Geschütz, Felbschlange 

Falke, der; —n, In (ital, 
lat.)) Falkenier, der; 

els #; Falkenabrichter 

falkieren #frz.); eine Fal¬ 
kade (s. d.) machen 

Falkner, der; —,— 
Falknerei, die; -—, # 

Falkonett, das; lels, e; 
kleine Falkaune; s. d. 

Fall, der; -#el#s,Fälle; 
besten, schlimmsten, nöti¬ 
gen, eintretenden Falllels 
u. (B. nur:) besten=, 
schlimmsten=, nötigenfalls, 
dagegen nur: allenfalls, 
anderlelnfalls, jedenfalls, 

keinesfalls, keinenfalls 2c.; 

im Falllel, daß; zu Falllel 
bringen 

Fall, das; -els, -en; Tau 
Falle, die; „ I 
fallen; du fäuft; er fäut; 

du fielst, er fiel; gefallen; 
falllel 1 

fällen; du fällst; du fälltest; 
gefällt; fälle! 

fallibel dat.); trüglich; dem 
Irrtum unterworfen, fehl¬ 
bar l-unfähig — 

fallieren Oz.); zahlungs¬ 
fällig; auf=, hin=, rücfänig 
Falliment, das; —els.e 

(tal.); Bankrott, Zah¬ 
lungseinstellung 

Fallissement, das; , 
(willkürlich nach frz. Art   

fen, um an Bord zu klet¬ 
tern; jezt türartige Off¬ 
nung in der Bordwand, 
zu der die Fallreeps¬ 
treppen führen 

alls; allenfalls; vgl. Fall 
allsucht, die; : fallende 
Sucht 

Fällung, die; , en 
falsch (nicht aus lat. falsu#s 

entlehnt, aber aus dersel¬ 
ben indogerm. Wurzel);: 

(der) falscheste, der Falsche 
Waldemar (als Eigen¬ 

name) ſ Falsch, der u. 
das; #-es; es ist kein 

Falsch in ihm; ohne Falsch 
Ifälschen; du falschlell, 
er fälscht Fälscher, der; 
, alset, 5 
—. —en l äl chli 

Falschmünzer, der; —#, 
—Nälschung, bie; 

Falsett, das; els, e 
Cital.); Fistelstimme, Kopf¬ 
stimme 

Falsifikat, das; els,: 
Gefälschtese, Fälschung 

1 Falsifikation, de , 
n; Fülschung! falsifi¬ 
zieren (at.); fälschen 

Fassaif (m. P.) 
Falster G□nsel 
Falsum, das: —, a dat.); 

fälschliche Angabe, Fäl¬ 

schung, Betrug 
Falte, die; —##n; das Fält¬ 

chen] fälteln]falten; 
gefalten u. gefaltetfal¬ 
ten., dos, reich) Fal¬ 
tenwurf, der; leis 

Falter, ver; 8,— 

faltig 
. fältig (wielfältig rc.)
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Falz, bder; es, e Falz⸗ 
bein, das; len, el 

falzen; du falzeſt u. falzt 
er falzt; du falzreft; ge¬ 
fal#t] Falzer, der; —,— 

Falzziegel, der; —,— 

Fama, ie; — (at.); uf; 
Gerücht « 
familiärCfrkcathvek 
quikmvrwguchllfamp 
liariſieren; vertraut ma⸗ 
chen, Familiarität, die; 
—, Sen; Vertraulichteit, 
vertrauten Wesen 

Familie, die; n (lat) 
famos ¶at.); (der) famo¬ 

seste; berufen, berühmt, 
berücheigt 

Famulus, der; „ 1.W. 
nur so) u. lusse (O. nur 
so) dat.); Diener, Gehilfe 

Fanal, der u. das; lezs, 
e ifra., nal.); Leuchtrurm, 
Seeleuchte 

Fanatiker, der; s, ire⸗ 
ligisſer) Eiferer, Schwaͤr⸗ 
mer, Schwarmgeiſt fa⸗ 
natisch (lat.); (ber) fa¬ 
natsschlelste; überettrig 
fanatisieren; in blinde 

Begeiſierung, Wut ver¬ 

seven Fanatismus, 
der: — Glaubensschwär= 

merei, blinde Begeisterung 

Fanchon (w. P.) 
Fandango, der; —, 3; 

ſpan. Tanz 
Fanfare, die: „n irz); 
kurzes, ſchmetterndes Ton⸗ 
stück, Trompetengeschmet¬ 
ter; ſchallnachahmendes 
Wort 

Fang, der; -ezs, Fünge 
fangen; du fängst; du 
fingst, er fing; gefangen; 
fanglel: Fänger, der; 
, — I. Fangschnur, 
die; —, Sschnilre 

Fanni ew. P.); Fränzchen, 
Franziska 

Fanon, der;: —. irz); 
kleine Fahne, Kompagnie¬   

fahne; kleine Binde am 
linten Arm des Meßprie⸗ 
sters; Schleier über der 
Abendmaylsschussel 

Fant, ver; ehs, elndrd.; 
ogl. Futrefanz); junger 
Burſche, Laffe 

Farad, das; lsl.; Maß⸗ 
einheit für die elektrische 
Kapazität, nach dem Phy¬ 
siker Faraday benannt 

Farbe, die: — In] far¬ 
ben (go0farben 2c.) 
2 lecht, reich 
ärben] Färber, der; 

—,, —] Färberei, die; 
— -#enfarbigs] Fär¬ 
bung, die; — Sen 

Farce, die; „ #n (srz.); 
»Fuuſel·:; Poſſe Far⸗ 
ceur, der; s, e; Pofſen⸗ 
reißer] farcieren; mit 
Füllsel versehen; füllen 

Farin, der; leks (lat. #a¬ 
rrina, Mehl); Farinzucker: 

Puderzucker 

Farm, die; en (engl,): 
Meierel, Gut Farmer, 
der; 3, —; Landwirt 

Farn, der; lels,e; Farn¬ 
kraut 

Farnese; Name eines ital. 

Farstengeschlechtes] Far¬ 
nesisch; der Farnesftsche 
Herkules 2c. 

Farnkraut, das: leils, 
-kräuter LLeuchtturm 

Faro, der; —, (Kal.); 
Faröer, #. Gnsely) 
Farre, der; -n, Inz junger 

  

Stier L#uh 

Färse, die; — In; jung 
farzen 
Fasan, der; els, eln] 

(lat. phastanun: Vogel 
vom Flusse Phasis in Kol¬ 

chis): das Fasänchen 
Fasanerie, die; — # 

Faschine, die: —, n (#srz., 
lat.); Neisigbündel] Fa¬ 
schinenmesser, das; —s, 
—;: Seitengewehr   

Fasching, der; a, e; 

Faſtnacht 
Faſe, Faſer, die; , n; 

Faſel, ver; #, —: Fasel¬ 
eber, Faselhengst 2c.: 
Zuchtriere 

Faselei, die; „ enFa¬ 
seler, ver; —.— Fa¬ 
selhans, der; ansen, 
anse u. Hänse ffase¬ 
lig faſeln 

faſen, fäſeln; faſern 
Fasen, der; —. —: Fase 
fasennackt; nur noch mit 

Fasen (Fasern) statt der 
Kleider bedeckt 

Faseole, die; —, I#n at, 
gr.); Bohnenart 

Faser, Fase; s. d. fase¬ 
rig fasern 

Fashion, die; - (engl); 
Mode, guter Brauch, Le¬ 

bensart fashionabel; 
fein, modisch 

fasig; faserig 
Faß, das= Fasses. Fäfser zwel. 

Faß (Bier); das Fäßchen 

Fassade, die; — n ##rc# 
Vorderseite 

fassen; du faffest u. faßt, 
er faßt; du faßtest; ge¬ 
faßt; faß u. fasse! 

fässig; fur das Faß geeig¬ 
net; fäſſiges Bier: zum 
Abzapfen auf die Lager⸗ 
fässer reifes Bier 

Fassion, die; — Ten (neu¬ 
lat.); Bekenntnis, Angabe 
des zu versteuernden Ver¬ 

mögens u. dgl. 

faßlich Fasser, der; 8, 
—: Bienenkorb zum Fassen 
eines Schwarmes 

Fassont, die; — — Urz) 
Form, Muster; Anstand! 
fassonieren; formen, ge¬ 
stalten 
  

1 O. u. bas b. N. lassen 
auch noch: Fagon, sagonie¬ 
ren zu.



Fassung! 

Fassung, vie: — #n 
Fasungsgabe, 1 — 

Wage, Fuſtage, die; 
—. -n (ogl. Fustage); 
Faßwerk, Kisten 

fasten] Fasten, meist p., 
bochauchnoch ##..die Faste 
u. die Fasten gest¬ 
nacht, die; ] Fast¬ 
tag, der; els,e 

Faszes (so P. u. B), Fas¬ 
zes (so O., Schw. u. B.), 
Pl. (lat.); Bündel, bes, die 
mit einem Beil versehenen 
Kutenbündel der römi¬ 
schen Liktoren 

Faszikeld#o P. u. B), Fas¬ 
zikel o O., Schw. u. B.), 
der; -#8, at.); Bündel, 
Heft 

faszinieren (so P. u. B.), 
faszinieren (co O., Schw. 
u. B.) (at.); beheren 

fatal ldat.); verhängnisvoll, 
schlimm, unangenehm 
Fatalismus, der; z 
Glaube an Vorherbestim¬ 
mung Fatalist, der; 
—en, -en; Anhänger des 

Futaliemus Fatalität, 
die; —, -en; Verhäng= 
nis, Mißgeschick 

Fata Morgana, die 
Fata Morganen u. Fata 
Morganas (ital.); »Fee 

Morgana, Luftspiegelung 

fatieren dat.); bekennen, 
angeben; vgl. Fassion 

fatigant; ermüdende] Fa¬ 
tige M. laßt noch: Fatigue 
zu), die; —, In; Ermü¬ 

dung ##no(fatigieren (sre.#: 

Feilgue¬ 2c.; s. Fatige 2c. 
Fatime (w. V.) 
Fa#mm, vas; —, ta (lat.); 

Schicksal 
fauchen, (W. u. B. auch:) 
pfauchen 

die; vii 

2— 
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faulenzen; du faulenzest 
u. faulenzt, er faulenzt; 
bu Fluierert gefaulenzt 

644 9n enzer, der; 8, 
ulenzerei, die; , 

Faulheit, die; N3 
faulichtssfaulig, fäulig) 
Fäulnis, die; 

Faulpelz, der; es,e 
Fauluier, das; els, 
Faun, der; lels,##; rö¬ 

mischer Waldgott 

Fauna, die; -, uen (neu¬ 
lat.); die „Tierwelte eines 
Landes; vgl. Flora 

Faussecouche, die: Orz. 
fausse Couche); Fehlge¬ 

Faust (m. P.) 
Fauſt, die; -, Fäuste; das 

Fäusichen] es faustdick 
hinter den Ohren haben 

Fäustel, das; —, —: Ham¬ 
mer der Bergleute 

Fäustling, der u. das; 
eils, 

Fauteuil= E□——.—— 
(fr., aus dem Deutschen); 
„Faltestuhl-, Lehnsessel 

Fauxpas, der; —# (srz); 
Fehltritt, Verstoß 

favorisieren (krz.); begün¬ 
stigen] Favorit, der; 
—en, en; GünstlingFa¬ 
vorite, Favoritin, de; 
, . tinnen; Geliebte 

Faxen, p#. Faxenma¬ 
r—— 

Fayence, die; „ u#zh 
Halbporzellan 

Fazetien, pr. (-at.); Wit¬ 
reden, Schwänke 

Fazies, die; — dat.); An¬ 
geficht 

Fazit, das; —#, e u. 
(lat., es macht.); Schluß¬ 
summe, wirkung 

febril (a##t.); sieberhaft 
Februar, der; lels,## 

fechsen; du fechsent u sechst, 
er fechst; du fechstest; ge¬ 

sechst; etnernten 1 Fech¬ 
ser, vr, Schößling   

[Feifel 

fechten; du sichtst, er sicht; 
dW fochtlelst, con. söch¬ 
test; gefochten; sict!] 
Fechter, der; 8, 

Feder, die; , nFe⸗ 
derfuchſer der; 
federig ederiie der; 
lels, el Federlesen, 
das; z; nicht viel Feder¬ 
lesens machen 

Federling, der; els,## 
ein Schmarotzer auf Hüh¬ 
nern 

federn Federpose, die; 
—, InFederspiel, das; 
els S; zur Vogelbeize 

abgerichteter Fallefffeder¬ 
weißs' Federweiße, ver; 
—u schäumender Most 

Fedor, Feodor #m. P.) 
Fee, die; —=,p n O#rz. öe, 

aus lat. fata, Göttin des 
Fatums, oder aus fatus, 
„Weissagerme); Zau¬ 
berin 2c.] Feen.. dand, 
mürchen 2c) feenhaft 

ei, Feerie, die; 

  

reten, rien 

Feglesfeuer, das; — 
fegen] Fegsel, das; —s,— 

ehde, die; — I## 

Fehe, Fähe; k.1. — 
Fehl, der; lels,# o 
fehl; fehlgeblehn 2c.; feyl¬ 

treten; er rritt fehl 

fehlen rz. taillir, lat. fal- 
lere)] Fehler, der; , 
Fehlerhaftigkeit, die: 

fehlschießen; ogl ſchießen 
fehlſchließen; vgl. ſhließen 
Fehm; s. Feimen 
Fehn, Fenn; ſ. d. 

Fei, die; en; Fee 
feien; gefeit ;ſoriæ) 
Feier, die; —p n (aus 
Feierabend, der; #,### 
feilehrig; arbeltslos, un¬ 

tätig 
— feiern 

eiertag, der; els, #; 
feierragscogl. wochentags) 

Feifel, die; —##n; der
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Feifel; —, —: Obrdrüse, Feldherr, der; eln, en mnier ſFenier, der; , 

Pierdekrankheit (vgl Oerr)] Feldherrn¬=„(engl. Fenians); rrische 

Fgestuereinr de) würde=, nk¬ F et eigle 6 eigheit, die; . feldig (vierfeldig rc. "„ · 
etg erste-lett- Fadscheypkksspeszwszkmsttsch pie,-,-eu llFeI-ertdscheker;-g,- MMMEMYQ 

— 5%re. Feldspat, der; —Xels,e“Fenster, vas; 3, (rrüh 
tig 5e, bie; —. Feldstuhl, der; Leis, entlehnt aus lat. fenestra) 

—m—————— thi 1 fenstern 1. Fenster¬ seilbalten, er hlt sel. Feldwebel, de —,— gue ber; 
Feile, die; — — l feilen Feld eur meister der; n“ i eß, e 1u. 

3eug# ( Ktürze; ogl. Türsturz Feilheit, die; 
Feilicht, das; len 

feilschen; du feilſchlelſt, er 
feilſcht 

Feilsel, das; —3, — 
Feim, der; Jels, ## 

Schaum 

Feimen, der; 3, —; der 
Feim; e]s, e; Korn¬ 
schober 

fein (frz. An,, aus vulgär¬ 
lat. finus, für lat. finitus, 
vollendet) 

Feind, der; les, e; je⸗ 
mandes Feind, c 
ſein, werden 1#½ 
Gand, und geinde r|r 
Feindschaft, die; — Ten 

Feine, die; feinfüh¬ 
lig|l Feinheit, vie; en 

feirig, feierig; K.b. 
Feist, das: es (weidm.); 
Fettfffeist [Feiste, Feist¬ 
heit. Feistigkeit, die; 
feisten; mästen 

feixen; grinfend lachen 
Felbel, —4, —; auch 

die Felbel; — In; samt¬ 
art. Gewebe Ibenbaum 

Felber, der; —, —; BWei¬ 
Felch, der; Sels, e; die 

Felche; — #z der Fel¬ 
chen; 8,— 

Feld, das; els,Ser; feld¬ 
ein und feldaus; zu Felde 
behen, über Feld geblen 

Feldbereinigung, die; 
—, -en; Verkoppelung 
Felddienstordnung, 
die; „ #en]] Feldge¬ 
schrei, das; les   

Felge, die; — —## fel⸗ 
gen; ein Rad mit Felgen 
versehen; den Acker bre¬ 
chen, bearbeiten 

Felicia; s. Feltzia 
Felicitas; s. Feltt¬ 
Felix (m. P.) 
Felizia (w. P.) 
Felizitas #w. P.) 
Fell, das; els### 

llachin, die; —, Ine#n 
ellah, der; #8, — 

Felleisen, das: —s, —UmOü 
bildung aus mhd. velis, 
frz. vallae) 

Felonie, die; n irz.); 
Untreue gegen den Lehns¬ 

herrn; Arglist, Verrat 

Fels, der; Felsen, Felsen 
Felsen, der; #.—fel¬ 
sicht! felsig) 
schroffen, ver; —,; 
val. Schrof 

Feluke, die; n (ſeem., 
frz., arab. Urfpr.); kleines 

Ruderſchiff loericht 
Feme, die; -— In; Fem¬ 

Femel.. Getrieb.2c.zgewisse 
Art der Waldnutzung 

Femgericht, das—els,e 
Femininum, das; —, 

#e ninadlat.); Weiblichesc, 
von wirklichem und gram¬ 

matischem Geschlecht. 
Fench, der; els; der Hirse 

ähnliche Pflanze 
Fenchel, der; — (lat. fe¬ 

niculum) 

Fenianismus, der; =; 
Tun und Treiben der Fe¬   

Fenz, die; — en (engl.), 
Einfriedigung 

Feodor, Fedor; f. v. 
Ferdinand em. P. 
Ferge, der; —In, n (von 

fahren; vgl. Scherge von 

Schar); Fährmann 
Ferger, der; —chwei¬ 

zerisch); 2 Fertigere Ab¬ 
fertiger, Mittelsperson 

Ferien, pr. Cat.); Feiertage; 
Nuhezett; vgl. Feier 
Ferienkolonie, vie; , 
—n ; Sommerpflege 

Ferkel, das: , ferkeln 
ferm r); fest, sicher 
Ferman, der; dels, e 

(#ers.); Erlaß des Sultans 
Fermate, die; —. -ntal.); 

Halt, Ruhepunkt, Ruhe¬ 
zeichen 

Ferment, das; lels,## 
dlat.); Gärstoff, Hefe 
Fermentation, die; 
S———— 
tieren; gären 

fern.. Elelben, stehleln rc 
fern, fernt; im vorigen 

Jahre (sast veraltet, doch 
noch bei Wieland und 
Uhland; vgl. Firn) 

Fernambuk.,, Pernam¬ 
but. Golp; s. Pernam¬ 
buk.. 

Ferne, die; — n 
fernles; von nah und fern; 

fernher; von fernsel, von 

fernle) her; das Ferne 
suchen; fernstehlem 

ferner; fernerhin, ferner¬ 
weit, fernerweitig
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Vemner irner, der; —,Festung, die; — Sen feurig 
9 Fete, 8 —, n irz. feuriol, feuerjol 

fershler nr fernhin ſote); Feſtſfetieren; mit g, Feuerung:s##. 
Fernrohr, das; -lels, e einer »gete· jeiern, ehren Fex, der; esu. en, eln); 

sernsichtig Fetiſch, der; ##s, #arr, Possenrelßer; 0 
Fernsprecher, der; 3.dportug.); Zauberding,,fex (Verstfer 2c) 1 
fernt, fern; f. d. rohes Göttersymbols Feti¬ez (Stab.) 
Ferrildl.. (alze 2c0 uen= schismus, der; : Ver., Efffeff; f. 2. 
lat.); Eisenoxyd. (salze 2c.) ehrung von Fetischen Fiaker, ES———— 

Ferro.. (alze rc.) (lat.); fett; (der) fetteste Fett,,chelr 
Eisenoxydul.- (aalze rc.) das; #els, es Fette, Fiale, die; , n (gr); 

Ferselam Fuß), die; — -n Fettheit, die; gotisches Spitztürmchen 
Hacken Fette (Dachsette); s. Pfette Fiasko, vas; —3,— (ital); 

fertig. (machen, stellen rc.) 
fertig 1 fertigen ] Fer¬ 

tigkeit, die; en 
Frrigstellung. bie; , 

ferüloerdtfrreterl e# 
tilität, die; Frucht¬ 
barkeit 

fervent #(##pzglühend, hitig 
Fes, das; — —; Tonstufe, 

einen halben Ton tiefer 
als f 

Fes, der u. das; — u. Fes¬ 
ses, — u. Fesse (türk.); 
rote wollene Mütze 

fesch; (er) fescheite 
Fesen, der; — c(noch ma); 

Getreidehülse; Spelt, Din¬ 
kel 

Fessel, die: — # nlfesseln 
Feßler, ver; 8, —; der 

eiertragende Frosch 

fest; feststehleln 2c. 
t, das; -es, (lat.) 

Feste, die; ### 
tigkeit, die; 

Fe tivität, die; —, Sen 
(#t.); Festlichkeit 

festlegen 
feitr tlich Feſtlichteit vr. 
feſtnageln I.—,Se 
Feſton, bas; —, X-# Grz. 
ital.); Blumen=, Laubge¬ 

hänge; Handbogen u. dg. 
festonieren; mit Kränzen 
u. dgl. schmücken; aus¬ 
bogen, umrändern 

Festtag, der; els, ; 
festtags (ugl. wochentags) 

    

fetten "nH fetticht Ifettig 
Fettigkeit, die; — en 

Fetthenne, die; ;Pflanze 
Fetzen, der; —,— 

————— 
—— 
feuchtet, und das Helle 
leuchtet. ¶ (Schiller) 
Feuchtigkeit, die; en 

feudal; Feudal. recht etc) 
(neulat.); das Lehnswesen 
betreffend 

Feuer, das; -#8,— Ifeuer¬ 
gefährlich Feuer¬ 
hupe, die; —, 
Feuersbrunst, die; ¬, 
brünste Feuersge¬ 
fahr, die: cenn 
Feuersnot, die; #öte 

feuerjol, feurio! 
feuern 
feuerrot 
Feulelrung, die; -, Sen 

—————1 
Feuerwehrmann, der; 
—els:, münner Feuer¬ 
werker, der; —,— 

Feuillanten, pf. rz); 
Mönchsorden; politischer 
Klub zur Zeit der Fran⸗ 
zösischen Revolution 

Feuilleton, das; s, 
(fr.); Beiblatt; unter¬ 
haltender Teil einer Zei¬ 
tung »unter dem Striche 

Feuilletonist, der; 
—en, Sen; etwa: Unter¬ 

haltungsschriftsteller   

Mißerfolg 

Fibel, die; ,n (nbrd.; 
⸗ Bibel, da die Leſebücher 
urſpr. nur religiöſe Stuͤcke 
enthielten) 

Fiber, die; —, n (lat); 
Faser |! Fibrin 1. bas; 
—els; Faserstoffl|fibrös; 
faserig; sibröses Gewebe 

Fichte, die; — — sich¬ 
ten; von Fichtenholz 

Fichu, das; —. Is fr); 
Halstuch, Spitzentuch 

Ficke, die; , n; Tasche 
fickfacken; unruhig hin und 

Zwi 
Fideikommiß, das; mis¬ 

ses, misse (neulat.); un¬ 
veräußerliches Stammgut 

fidel dat., streue); lustig, 
heiter] Fidelität, die; 
Treuherzigkeit, heitere 
Stimmung 

Fidibus, ver; #u. usses, 
— u. Husse (Ableitung un¬ 

sicher); Papierstreifen zum 
Anzünden 

Fiduz, das; esl dat.); 
Vertrauen 

fiduzit!; studentische Aut¬ 
wort auf das »Schmollis⁊ 

Fieber, das; —. — (lat.); 
——23 
baft Hfieberkrank (ie¬ 
ern 

Fiedel, bie; —, IA (Ab⸗ 
leltung unsicher); „Sai¬



  

fiedeln] — 111 — lfipsen 

x fie= Fülm, ver;-els, e(u. s) lohne (BGB.v val· Sahnſ 
deln (engl.); dünnes Blättchen findig; ein findiger Kopf; 

fiedern aus Zellulold, Ersatz für (bergm. 5 einer Sache ftn¬ 
Fiedler, der; s, Glasplatten beim Photo¬ dig werden: sie entdecken 
Fiek, der; lels, e; ein graphieren hetrüger) findig (ausfinbig ec.) 
geweidemurm (ohim Filou, der; +. # ##n) )Findling, der; els, : 

Fächen (w. P.jz vgl. Se¬ 
siepen (weldm); vom 

Schreien der Rehkitze u. 

der Rehgeiß gebraucht 
Fierant, ver; -#en, en 

(ital.); Meßkrämer 

fieren (eeem)zgleiten lassen; 
ein Tau ablaufen lassen 

Figaro (m. P. 
Figur, die; — Sen (aat.); 

Figürchen; Gestalt, Zeich¬ 
nung 

Figural.. (gesangh (lat.); 
mit Verzierungen, mehr¬ 
stimmig; Gegensatz zum 
einfachen Choralgesang 

Figurant, der; -en, Sen; 
auf der Bühne: stumme, 

nur dastehende Person; 
Nebenperson; Lückenbüßer 

figurieren adat.); er¬ 
scheinen als, (etwas) dar¬ 
stellen 

figürlich; bilblich 
Filtion, bie; en (lat); 

Ekdichtung, Annahme l 
fiktiv; erdichtet 
Filament, das; els,# 

(neulat.); feines Gefaser; 
Staubfaden 

Filet, das; s, 8 (sr; 
seines Netzwerk; Lenden¬ 

braten; Filethandschuhe 
Fileten, ꝓl. ¶rz); Golb⸗ 

verzierungen auf Bücher¬ 
bänden 

Filial.. C#rche rc.) (lat.); 
— — 

Filiale, die; #: Neben¬ 
gemeinde; Zweiggeschäft; 
Goost= und Telegraphen¬ 
dienst? Zweigstelle 

filieren; Filet () d machen 
Filigran, das; —els (tal.; 

Arbeit aus Gold= und 
Silberfäden Ischinden 

fillen cma. noch üblich);   

Filter, ver u. das; —,— 
(neulat., zu dtsch. r Filz=); 
Selhe filtern Filtrat, 
bas; le]s, ez das Durch¬ 
geseihre) Filtration, diez 
— en; Durchselhumghfil¬ 
trieren; filtern, durch⸗ 
ſeihen Filtrum, das; 
a, tren; Filter 

Filz, v## —s,e; auchfür: 
Getzhals) filzen; da fu¬ 
zest u. filzt, er filzt; du 

filstest; gefizt] filzig; 
filsartig; geizig 

Fimmel, der; Spalt¬ 
keil; schwerer Hammer 

Fimmel, der; 4 (engl, 
aus lat. femella); weib¬ 
licher Hanf; im Vollsmund 
heißt vielfach auch der 
mänmliche Hanf Fimmel 

Final., (bschluß, sapz End¬ 
abschluß; Absichtssatz 

Finale, das; ,— ctal.); 
SchlußstüÜck 

Finance 2c.; s. Finanz 2c.; 
die Haute Finance: die 
Hauptgeldmänner 

Finanz, die frzd: Gelb⸗ 
wesen, Geldmärner Fi¬ 
nanzier, der; —, —8; 
einer, der Geld zu schaffen, 
zu verwalten versteht; 

Geldmam Finanzen, 
— —. 
finanziell; wirsschaftuch, 
rechnerischfinanzie¬ 
ren; Geld beſchaffen 
Findelhaus des · hauſes, 

Thuufer 
finden; du fandlelst, eo. 

fänbest; gefunden; findel!, 
zuw. noch: find!; stattfin¬ 
den 2.Finder, der; —e, 
— Fmderlohn, der u.e 
¶umw. noch) bas; le)s,   

Findelkind; von Glet¬ 

schern verschleppter erra¬ 
tischer Block 

Finesse, die; En crio; 
Feinheit, Schlauheit 

fing; val. fangen 
Finger, der —#,—; finger¬ 

dick u. eltener i fingers¬ 

dic] Fingerfertigkeit, 
—. Sen 

fingerig icksingerig rc.) 
N ; els,e 

Wi. 
ingerzeig, der; els, = 

fingieren (lat.); erdichten, 
annehmen 

Finish, der u das (engl); 
im Sport das Ende bes 
Wettrennens; auch: Voll¬ 
endung, letzter Schliff 

Fiune t len, en 
; 8, 

goi ; Sn, In; Finn¬ 
länder 

Finne, die; „ 
Finnfisch, der; —es, 

rene 
7èsl der hemisce 
Finnlan 

finster; brn⅜ —d 
sterste; im finstern tap¬ 
pen (ungewiß sein); im 
Finstern (in der Dunkel¬ 
heit)] Finsterkeit, die; 
—, Sen 

Finsterling, der; lels, e 
insternis, die; , . niſſe 

Finte, die; — dtal.; 
Scheinhieb, Kunstgriff; 
Vorwand 

Fips, der; Firfes, Fipfe; 
Schneller mit Daumen 
und Mittelsinger; Meister 
Fips: Spottname für 

Schneider fipsen; du 
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stpfest u. sipst, er sipft; dus Fisimatenten, pl. (Ursor,Fixierung, die;# 
fipftest, gefipst ungewiß); Unverständ¬ Feststrellung 

Firlefanz, der; -##3, —e; Üches, Vorspiegelung, Fixstern, der; lels, ##; 
alter Tanz; Torheit, Pof=Flausen u. dal. fester Stern, Gegensatz zu 
sen] Firlefanzerei, die; 
—, Sen 

firm (at.) fest, sicher 
Firma, die; —, 

(tal. : „ Unterschrift; Ge¬ 1 

schäft(sname) 

Firmament, das: els, 
ellat.), Himmelsgewölbe 

firmel lIn (neulat.); die Fir⸗ 
melung erteilen II Fir¬ 
mlellung, die; —, Sen:; 
bei den Katholiken ein 

Sakrament 

firmieren; die „Firma¬ 
(s. d.) unterzeichnen 

Firmling, der; els,e; 
der zu Firmelnde s.b 

Firmung, Firmelung; 
Firn, der; #els,e; svor¬ 

jahriger« Schnee ſ firn; 
vorjährig, alt; Firne¬ 

wein] Firne, die; =; 
Reise (des Weines) Fir¬ 
ner, Ferner; f. d. 

Firnis, der; -isses, nisse 
(frz. vernis); Lacküberzug 

firnissen; du firnissest u. 
firnißt, er firnißt; du fir¬ 

mißtest; gefirnißt| Fir¬ 
nisser, der; —,— 

Firstoes Dochenh, der; -es, 
e: die First; —, Sen 

Fis, vas; —. —: Tonstufe, 
1½ Ton höher als ' 

Fisch, der; -es, S#; das 

Fischchen u. Fischlein 

Fischbein, das; -#els, e 
.T fischen; du fiſchlelſt, er 

fiſcht Fiſcher, der; —s, 
- „Fischerei, die: —en 

Fischgräte, die; — n 
Fischhälter, der; -—#,— 

fichicht fischig 
Fischotter; vgl. Otter 
Fischreuse, die; „ ## 
Fisett., Chols 2c.); ein Farb¬ 

holz, von dem Perücken¬ 
baum   

Fiskal, der; ſels, e(lat); 
Vertreter des Fiskus; 
Staasanwalt /fiska¬ 
liſch; ſtaatlich Fistus, 
der; —, Ju. len; Staats¬ 
kasse ISpaltz, V 

Fiſſur, bie; „Ten (lat.); 
Fist, ber; -es, e; leiſer 
Bauchwinb :Namefür ver¬ 
schiedene Pilzarten 

Fistel, die; — (at.; 
„Röhrchene, krankhafte 

Bildung eines Kanals in 
Weichteilen, Eitergange; 
besondere Art, hohe Töne 
zu fingen, Kopfstimme 

fistulieren; durch die Fi⸗ 
stelstngen [fistulös, (der) 
fistulöseste; mit Rohr=oder 
Hohlgeschwüren; röhricht 

fit (engl); m Sport? in 
guter Verfassung 

Fittich, der; #els,e 
Fitzbohne, die; — n;ogl. 

auch: Veitsbohne 

Fitzchen, das: —. —; ein 
* Fädchence; ein klein we¬ 

“mmr. n; 
Faden zum Zusammen¬ 
binden des Garns; ein 

Strangarnselbstsfitzen; 
du fitest u. fitzt, er sitzt; 
gesitzt; in Fitzen ordnen, 
auch: die Stirn in Falten 

legen; züchtigen 
Fitzgerten, pr. Gerten zum 

Durchstechten von Lehm¬ 
waänden u. ſolche Wände 

fix (at); der) ftreste; feſt; 
ſchnell, gewandt; fixe Idee: 

Wahnvorstellung] Fixa¬ 
tion, die; —, Sen; das 
Festhalten, Festmachen 

firen; du strest u. fixt, er 
firtzdufixtest; geftt; Zeit¬ 
käufe machen] Fixer, 
der; —#8, ; Börsenspieler 

fixieren (neulat.); festhal¬ 
ten, festmachen, feststellen   

Planet ; vgl. fix 

Fixum, das;, ra (at)); 
etwas Festes, festes Ein¬ 
kommen 

Füäll (scwed)), Fjeld (nor¬ 
weg.), der; Lels, ; 
hochliegende Bergstäche 

Fiord, ver; els,eO# 
Meerbusen 

Flaccus; s. Flakkus 
flach; stacher, (der) flachste 

Fläche, die; — — 
achen, flächen; ebnen 

Flachheit, die; en 
#lächig (sechsflächig r. 
Flachs, der; Flachses 

flächselrin; von Flachs 

Flachsenfingen;pöttische 
Bezeichnung eines Klein¬ 

flacken; schlagen Istaates 
flackern 
Fladen, der; —,— 
Flader, der;e Aborn¬ 

baum, Maserssladlelrig; 
von Ahorn, gemasert 

Flagellant, der; -en, en 
(lat.); Geißler 

Flageolett, das; els,e 
(krz.); kleine Vogelpfeife; 
eigentümlich hohe, * 

artige Töne F 

Flagge, die; „n flag 
flagrant dat.; 14 . 

nendete; schreiend, offen¬ 
bar; in flagranti: auf 

frischer Tat (ertappen) 
Flakkus (m. P.) 
Flakon, das; —, — (srz); 

Fläschchen 
Flamänder, Flamlän¬ 

der, der; 3, —; Fläme 
b flamändisch, flam¬ 
ländisc; flämisch 
amberg, der; els,e; 

Flamberg.: (Schwert) 

Fläme, der; —-n, In; Fla¬ 
mänder 

Flamingo, der; —, —
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flämiſch; flamändiſch der Flomen; 8; Vauh⸗ bie Flete; Inkleiner 
Flamländer, Flamän⸗ u. Nierenfett des Schwei⸗ Kanal, kleines fließendes 

der; s. d. flamlän⸗ e⸗ Wasser (feescht 
disch, lamändisch;.d. Flaumfeder, e; — Aelschen du ſletſhleſt er 

Flamme, die; -p na#.); slaumweich eucht; veraltete u dichter. 
das Flämuchen Flaus, der: Flaufes, Flause;; Form für: flieht 

Flammeri, de 2, 2 der Flauſch; es, e leugt; veraltere u. dichter. 
(engl)); kalter Pudding Gottiger Nock] flausch=, Form für: fliegt 
ammig weise; in Büscheln Fleuretten, (rcz.); ga¬ 
landern (gand)] Flan= Flause, die; -# #u meist lnemelcbeleen-nb= 
drer, der; 3.— flan= r)); Poffen, Windbeutelel en anten 
dri Flausenmacher, der: fleribe 11), biegsam, ver¬ 

Flanell, ver; -els, 
(engl., kelt. Urfpr.); wol¬ 

lener Stoff] flanellen 
Flaneur, der; —, =; 

Pflastertreter]flanieren 
(krz.); umherschlendern 

Flanke, die; — n irz, 
———s„ 
kieren; von der Seite 
nehmen, mit Geschütz be¬ 

ichen ſtreich 
Flanltſſche, die; „n; 

Ring, ringartiger Ansatz 
zur Verschraubung rohr¬ 
förmiger Maschinenteile 

Flaps, der; Flapses, Flapse 
feapsig 
Flarde, die; —# n; brei¬ 

tes Stück; Eis=, Speck¬ 
flarde 

Flasche, die; -„ n (ahd. 
flasca, wahrschl. aus spät¬ 
lat. Aasoa); das Fläschchen 

Flaschenzug, der; lels, 
üge li 

——— ; 

Flaser, die; — n; Maser 
slaseri 

tterhaft 
attlelrigflattern 
attieren erazschmeicheln 
latulenz, die; —f (neu¬ 
lat.); Blähsucht 

flau Flaue, ma. auqh: 
Fläue, die; : Mangel 
an Belebtheit, (bes. im 
Handel: Geschäftsstille 

Flaum, der; els (at. 
pluma) 

Flaum, Flom, der; eels;   

Flavian (m. P) I.#, 
Flaxman em. P.; engl. 

Bildhauer und Zeichner 

Fläz, der; es, e plum¬ 
per, roher Menschl fläzen, 
sich; in plumper Weise sich 
hinlegen 

Flechse, die; . ü##); 
Sehne flechsig 

Flechte, die; ——#Iflech¬ 
ten; du flichtst, er flicht; 
bu flochtest, con. flöchtest; 
geslochten; slchtl Flech¬ 
ter, der; 3,— 

Fleck, der; —els, — 
Flecken, der; 8, 

Fleder., (maus rc) 
Flegel, der; —, (neulat. 

fiagellun?!] Flegelei, 
die; S#enflegelhaft 

flchen Hsiehentlich 
fleilhlen, siielhl geslielhlen 

u. sleilhlte, gesteilhlt 
(abrb.);zin Ordnung brin¬ 
gen, putzen 

Fleisch, das; es Flei¬ 
ſcher, der; 8, flei⸗ 

ſchern fleiſchicht flei 
fleiſchlich ſſchig 
Fleiſchwerdung, die; 
Fleiß, der; -es) fleißig 
flektieren (lat.); obeugene, 

abwandeln 

Fleming, paul 

slennen Flenner, der; 
– 

Flesche, die; — n (sr3; 
Art Feldschanze 

Flet, das; els,#e; auch: 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

Flexion, die; en; Ab⸗ 
wandlung; s. flektieren 

Flibustier, der;#. u, 
engll., aus Freibeutere 
umgebildet); Seeräuber 

Flicken, der; 8, 
flicken] Flicker, ver; z, 
— IFlickerei, die; „ #en 

Flieder, der; s, 
Fliege, die; — — 
fliegen; #u floglelst, conf¬ 

flögeſt; geflogenzflieglel!; 
vgl. fleugt 

Flieger, der; —, —; leich¬ 
ter Kahn; Rennfahrer auf 
kurze Strecke « 

fliehen; du flohlelſt, eonj. 
flöhest; geflohen; sliehle)!; 
vgl. fleucht 

Fliese, die; -###n; Stein¬ 
platte 

Fließ, das; -es, e; Bach 
Fließ., (papier 2c. 

fließen; du stiesest u. fließt, 
er fließt; du flossest, conf. 
flöffest; geflossen; fließle] 

Flimmer, der; 8, 
flimmern 

Flinder, der; —, —: glit¬ 
zerndes Metallplättchen, 

Flitter n 
flink Flinkheit, die; 
Flint, ver;-lels,e; Feuer¬ 

stein I Flinte, die; — 
—# ; Feuersteingewehr 

flirren 
Flirt, der; -sngl.); Cour¬ 

macherei, Liebelei|flir¬ 
ten; liebeln, den Hof 
machen 

8 
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Flitter, der; #8, —; auch: Floß, das u (seltenerd der; Fluidum, ras; 3, # 
bie *— —, |flit=, es, Flöße dot.); Flüssigkeit 
tern Flitterstaat, ver; Flosse, die: —, — Fluktuation, die; — # 
en Flöße, die; - n; Floß Schwankung, dasSchwan⸗ 

Flitterwochen, r#. flößen; du ftößest u. flößt,, en fluktuteren (lat); 
Flitzbogen, de: 4. äz flößt; du stöttest;ge: auf und ab fluten. schwan¬ 

(ner. #les, Wurfspieß);Kößusfl Flößer, der; .— e 
Art Armbrust; Pfeilbogen sser (Bauchstoffer 2c) Flunder, die; — n; der 
ber alrder) flitzen; wie ssig -retefioffig ec) Flunder; —, —; diſch 
ein Pfeil einherschießßen, Flöte, die; „ n (udrl. 

alifc) flöten; fthcen Fluor, das; — dat); Flocke, die; -, ##M * 
Fleee flo 
Floh, der; els; Flöhe) 

en 

Flohiade, die; — —n; 
ein scherzhaftes Gedicht 

Flomlen), Flaum;z f. . 
Flor, der; -els, e (lat.); 

Blüte; feines Gewebe 

Flora (w. P.; Göttin der 
Blumen 

Flora, die; —, Floren (lat.); 
die=Gesamtheit der in einem 
Lande vorkommenden Blu¬ 
men, die Blumenwelte# 

eines Landes; vgl. Fauna 

Florent, der: +.I, — 
(frz.); Blütenmonat (vom 
20. April bis zum 20. 
Mai); vgl. Brumaire 

Floreszenz ##o P. u. B.), 
Floreszenz (s0 S, Schw. 
u. B.), die; - (lat.); 
Blütenstand, Blütezeit 

Florett, der; +els, e 
(u. —) re.); Florettseide, 
grobes Seidengespinst 

Florett, das; lels, e 
(u. —# (frz.); Stoßwaffe 

Florian (m. P.) bebey 
florieren (lat.); blühen, ge¬ 
Florilegium, das; 4, 

-Dgien (lat.); Blumenlese 

Florin, der: els, Seu. 
(kfkrz., ital.); zuerst in 

Florenz geprägte Münze; 
Gulden 

Florist, der; -en, en (sr, 
lat.); Blumenfreund, Blu¬ 
menzüchter 

Floskel, die; —v e (at); 
Redeblume, Phrase   

gehleln — verloren gehleln 

IFlötist, der; -en, en 
flottzeigtl.,vbenaufschwim¬ 
mende ſ Flott, das; 

—eels; Milchrahm 
Flotte, die; — n (z, 

herman. Urfor.)| flot¬ 
tieren; schwimmen, daher 
schwanken 

Flottille, die; — #n (frz; 
Ueeine Flotte, Geschwader 

flottweg 
Flöz, das; es, e; das 

Kohlenftöz (eigtl. Lager¬ 
isf 1| Flözgebirge, 

Fluch, ver, 2|3, Fichei 
“**s sluchen 

Flucher, der; —,— 

Flucht, de:. Ustüchten 
füüchtig E Flüchtling, 

le 

Fluder, der; 4. ; höl¬ 
zerne offene Wasserrinne, 
Kanal (beim Mühlenbau) 

fludern; Holz in den Fucß 
floͤßen lim d 

Flug, der; lels, Fluge; 
Flügel, ver; —, 
. flügelig (einflügelig re.) 
Flügelmann, der; Les, 

-männer u. Jerte) Flü¬ 
geltürlel, die; -, unz 

flügge L#ogl. Türlel 
fluͤgler (andflugler rc.) 
flugs 
Flugsand, der; els 
Fluh., die; -, Flühe; Fels¬ 

wand; die „Ebne Fluhe: 
Schneegrat im Berner 
Oberland   

chemischer Grundstoff; 
Flußsoat 

Fluoreszenz d## P. u. B), 
Fluoreszenz dco Ö, 
Schw. u. B, die; 
(neulat.); eigentümliche 
Lichtausſtrahlung, bas 
Schillern 

Flur, die; Sen; Felbflur; 
in der Bedeutung Haus¬ 
flur auch (P. nur): der 
Flur; —el##,## 

Flurschaden, der; —, 
Ischäden (FD0.) 

Fluß, der; Flußses, Rassez 
das Flüßchen; flußab, 

flußauf .S 
flüssig) Flüssigkeit,,de: 

Flußschiffahrt; vol. 
Schiffahrt 

Flußschotter; s. Schotter 
Flußspat, der; Aels 
Flüsterer, der; 3,—) 

flüstern 
Flut, die; =„#### 
Flüte, die; — In (#udr, 
uten lSchiff 
vial (lat.); zum Fluß ge¬ 

hörig; vom Fluß gebil¬ 
bet, z. B. Schotter 
Fluxion, die; at.). Fluß, 

Blutwallung 

Fock, die; en; auch: 
die Focke; , n (nbrd. 
nbrl.); unteres viereckiges 
Segel des Vorder= oder 
ockmastes 

Flrrallemus, der; =; 
lockere Verbindung von 
Staaten oder Staatsteilen 

Föderalist, der; -en, 
—en; Anhänger des Fö¬
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verallsmus] Födera¬ 
tion, die; —, Sen; Ber¬ 

brüderung; Verbindung 
von Einzelstaaten zu einem 
politischen Gemeinwesen 
föderativ föderieren 
(lat.); verbünden 

fodern; ma. u. dichter. noch 
für: fordern, bes. im Reim 
zu lodern 2c. 

Fohe, die: = — Fnftn; 
vogl. Fähe L2, 

Fohlen, Füllen, das: 
Föhn, der; lels, e; ðohn⸗ 

wind 

Fohre, die; n; Forelle 

Föhre, die; „ n; iefer 
fokal (neulat.); den Brenn¬ 

bunkt betreffend ] Fokal¬ 
distanz, die; —, Sen; 
Brennweite 

Fokus, der; — dat); 
Brennpunkt; Herd 

Folge, die; — n; dem¬ 
zufolge; infolge, zufolge; 
infolgedessen; in der 

Folge; Folge leisten 
folgen; mir wird gefolgt; 

man vermeide das dem 
frz. suivi de nachgebil¬ 
dete ogefolgt vons; fol¬ 
gendes; im folgenden 
(s. v. w. weiter unten), 
aber: das Folgende; 

fol¬ 
vol. obia 

folgendergeſtalt 
gendermaßen 

genderweise, ado. 

folgenschwer " 
folgerichtig l Folgerich¬ 

tigkeit, die; 
folgern ] Folgerung, 

die; —, Sen 

folgewidrig 
Folgezeit, de:; — en 

folglich folgsom 
Foliant, der; #en, en; 

Buch in Halbbogengröße; 
vgl. Folie] Folie, die; 
—,. In (lat.); Blättchen; 
bei Edelsteinen zur Unter¬ 
lage dienendes Goldblätt¬ 
chen; wertlosere Umhul¬   

lung von kostbaren Din¬ 

gen; Hintergrund [oliie¬ 
ren; die Folios beziffern; 
Spiegelglas mit Stanntol¬ 
blättchen belegen |Folio, 
das; —8, Folien u. — 
(ttal., lat.); ungebrochene 
Bogenseite, Halbbogen¬ 

form; großes Format, 
Halbbogengröße!] Fo¬ 
limm, das; —, ie#n (u. 
io) (lat.); Blatt; in Fo¬ 
lio;s. Folio [Volkskunde 

Folklore, die; - (engl.); 
Follikel, der u. das; —,— 

(lat.); Säckchen, Drüsen¬ 
bläschen 2c.; botan.: Balg¬ 

fruchtfollikular; auf 
den „Follikel- bezüglich 

Folter, die; — ## Ißolte 
rer, der; —, foltern 

Fomalhaut; Stern 1. 
Größe 

Foment, das: els, e 
(dlat.); Bähmittel, warmer 

Umschlagsifomentieren; 
bähen 

Fond, der; —., (erz); 
Grund, Hintergrund 

Fonds, der; — (krz); 
Kapital, Geldmittel, Geld¬ 
vorrat, Bestand 

Fontäne, die; -# ## rz); 
Springbrunnen, Brunnen, 
Springquell 

Fontanell, das; lels, e; 
die Fontanelle; — n 
(frs.); „Brünnleinc; nur 

durch Haut geschlofsene 
Stelle des Schädels Neu¬ 
geborner; künstliche Eiter¬ 
wunde, Ableitungsge¬ 

schwür 
Fontange, die; — ##sftz# 

Frauenkopfputz 
Footballlengl); s. Fußball 

foppen] Fopperei, dei 
—, -en 

Force, die; -, In rz); 
Gewalt, Zwang for¬ 
cieren; erzwingen 

Förde, die; . n; Meer¬ 
busen; Eckernförde   

Förderer, der; s, 
förderlich 

fordern; ogl fodern 
fördern] Fördernis, 

das; .niſſes, . niſſe för⸗ 
derſam 

Forderung, die; en 

Förderung, die; en 
Forelle, die; , n (ein 

Fremdwort, aus Forchel 
entstanden; vgl. Fohre) 

Forense, ver;n a 
Fremder 

Forke, die; — # (lat); 
Gabel, Heugabel 

Forleule, die; „n Gwon 
Forle, ma. für: Föhre); 
Schmetter ling 

Form, die; en (latd: 
Geſtalt formal; förm¬ 
lich, auf die Form bezüg¬ 
luich] Formalien, p#.; 
Fürmllchkeiten], forma¬ 
lisieren ##.); in strenge 
Form bringen; sich for¬ 
malifieren über: sich Üüber 

(etwas) aufhalten]] For¬ 
malismus, der; — 
men (neulat.); (#ber¬ 
triebene) Berücksichtigung 
der Form, Formenkram 
Formalist, der; #en, 
—en] Formalität, bie; 
—, Sen; Förmlichkeit 
formaliter (at.); förm¬ 
lich, der Form nach, in 
aller Form 

Format, das; lels, e 
(neulat.); Gestalt, Größe 
und Breite eines Buches, 
des Papiers u. dgl. 

Formation, die; —, Sen 
(dat.); Gestaltung, Auf¬ 
stellung; auch noch: Be¬ 
zeichnung für geologische 

Schichtenreihen 

Formel, die; — —n (lat.); 
festftehende Form, Vor¬ 

ſchrift 
formell; förmlich; die For¬ 

men ängstlich beobachtend 
8



formen) 116 –4 — [Franz=Joseph=Land 
  

formen Former, der; 

Fonnsensschmeibe 
formgewandt 
formidabel daat.; furcht¬ 
bar Ibilben 
formieren Aat) herſtellen, 
fõrmig (mandelförmig 2c.) 
förmli 
Formschneider, For¬ 
menschneider; s. b. 

Formular, das; -els,# 
(neulat.); vorgeschriebene 
Form; Muster, Vordruck¬ 

blato formulieren 
irz); Ennhn:: Form 
bringen; abfassen 

forſch qrz. toreo, aft, 
zulat. fortis, tapfer); (der) 
sorscheste; kräftig, derb 

forschen; du forschlelst; er 
forscht) arsüter ; 
, Forſchung, die; 

. —en] Forschungs¬ 
gebiet, das; -els, e 

Forst (Wald), der; -es,e; 
auch: die Forst (Nevier); 
—. Sen (ital. foresta, zu 
lat. foris, draußen) 

forsteilich 
Förster, der;, För¬ 

ſterei, bie; , en 

forſtlich 
Forstmann, der; leis, 

-Mmäänner u.-leute] Forst¬ 
wirtschaft, die; — 

Fort, das; —. (f v 
Vorwerk, Festung 

fortz;sofort (#ogleich); undso 
fortzin einem fort; immer¬ 

fort; weiter fort; fort¬ 

fortan lbewegen? 
Fortbringung, die; 
Fortdauer, die; - Len 
forte 4nt fortissimo; 
stark (ital.); 

Fortepiano, das; —, 7 
fort¬ (sahren, gehleln, kom¬ 
orthin Imen, nehmen) 
Fortifikation, die; W en 

(r#.); Befestigung, Be¬ 
festigungswerk fortifi⸗ 

  

  

katorisch] fortifizie¬ 
ren; stark machen, be¬ 
festigen 

Fortkommen, das; —; 
sein Fortkommen haben 

Fortschaffung, die; „en 
Fortschreitung, die; 
Fortschrittsmann, der; 
els, „männer 

Fortsetzung, die; — Sen 
Fortuna, die; - at.); 

Elücksgöttin 
Fortunatlus] (m. P.) 
fortwährend 
Forum, das; —, # u. r## 

(##t.); Marrtplatz; Ge¬ 
richtsstand 

forzando Gtal.); stärker 
werdend; vgl. sforzato 

fossil (#t.); ausgegraben, 
versteinert, vorweltlich 

Fosfil, das z —lels, e; 
Versteinerung; Berg¬ 
werksgut LLeibesfrucht 

Fötus, der; —.— * 
Foulard, ver; # 

ein indischer Seldenstoff; 
seidenes Tuch 

Fouragesso . u. das b. N.) 
s. Furages souragieren 
(ſo O.); f. furagieren 

Fourgon, der; s, 
(frö.); Pack=, Munitions¬ 
wagen 

Fourier; f. du 
Fournier re.; s. Fu- 2c. 
Foxterrier, der; —, — 

(engl.); Hunderasse 
Foyer, der u. das; —, —3 

(frz.);H#erde; Vor=, Wan¬ 

delhalle (im Theater) 
Fracht, bie;-W#en]frach¬ 

gica, ber; lels, 2 
Frage, die; „n; in Frage 

tommen fragen; bu 
fragstenichtifrägshzfrag= 
test (nicht: frugst), confj. 

fragtest (nicht: frügeft); 
gefragt ] Frager, der; 

Fragezeichen, das; —,— 
fragil Ers., lat.); zerbrech¬   

lich| Fragilität, die; 
—; Zerbrechlichkeit 

fraglich 
Fragment, as; els,e 

dut.); „Abgebrochenesc, 
Bruchstück] fragmen¬ 
tarisch; c#er) fragmen¬ 
tarischlelste; abgebrochen; 
bruchstückweise 

Fragner, der; , 
fragwürdig IHöter 
Fraisen, pr.; Krankheit 
Fraktion, die; , en 

(#t.); Bruchteil, Abtei¬ 
lung einer politischen Kör¬ 

perſchaft 
Fraktur, die; en (lat.; 

Bruch, z. B. Knochenbruch; 
gebrochene, eckige (soge¬ 

nannte deutsche) Schrift 
Frangçaise, die; —, In 

(kra.); ein Tanz 
Franctireur; s. Frank¬ 
Frank (münze), Fran¬ 

ken; f. v. 
Frank #m. P.) Ifrei 
frank (srz., disch. Urspr.); 
Frankatur, die; , Sen 

Cttal.); Fretmachung (der 
Briefe 2c.) I10 Franklen] 

Franklens, der; —#, en; 
Franken (Land)] Franke, 
— n 

frankieren; freimachen 

fränkisch; die Fränkische 
Schweiz 

  

franko (ital); frei 
Franktireur, der; —, 

Orz.); Freischüe, fran¬ 
zöflscher Freischärler 

Franse, die; - In (sz. 
frange); das Fränschen] 
ansen gefranstlfran¬ 

cht ſ franſig 
Franz (m. P.) 
Franz. (brot rc.) 
Franziska ew. "1“ 
Franziskaner, der; #,—; 

Mönch nach der Ker# des 
Franziskus von Assisi 

Franziskus (m. P.) 
Franz=Joseph=Land



  

Franzose. — 117 — [Frett 

Franzose, der; furnt —n ;Frei, ver; -en, en; Frei¬ Festat. ——— 
die Französin] f¬ berr; vgl. Freitn Freistatt, die; -Frei¬ 
sieren; zum # 
machen, französisch um¬ 
bilden franzöſiſch; ver 
Französische Krieg (1870) 
u. der französische Krieg; 
die Französische Revolu¬ 

tion (1789) u. bie franzöft¬ 
sche Revolution; die fran¬ 

zösische Schweiß = 
französtsche Teil der 
Schweiz; anders: die 

Sächsische Schwetz 
frappant;auffallend, üer¬ 

raschend ' frappieren 
(frs.); befremden, er¬ 
greifen; gefrieren laßsen, 
eiſen frappiert; be⸗ 
troffen, ergriffen 

Fräse, die; — n; Art 
Hobel= oder Feilma A— 
fräsen; gefräf 
maschine, die; -, I## 

Fraß, der; es,#e 
fraternifieren (fra); Br#¬ 

derschaft schließen!] Fra¬ 
ternität, bdie; „en; 
Brilberlichteit; Bruũber⸗ 

gi 
atz, ber; Zes u. -en, 

rheage:.) die; — 
Fer -all frahenhaft 
Frau, die; —, Sen; das 

Frauchens Frauenhaar, 
das; Jel#; Pflanze 

frauenhast Frauen¬ 
zimmer, das; —,— 

Fräulein, das; —,— 

frech 18 Frechheit, bie; , 

Fredegunde (w. P) 
Frederiksdor, der; 4#, 
e (u. —#); dänische Gold¬ 
münze 

Fregatte, die; —#n #sfz): 
Kiiegsschiff mit drei 
Masten 

frei; im Freien; ins Freie; 
einen freihalten; frei sein, 
frei bleiben; ich bin frei 
und will frei bleiben; vgl. 
freibleibend   

Freia, die; - -w. P.; in 
der nordischen Mytholo= 
gie: Götrin der Liebe; 
vol. Freitag. 

Freibeuter, der; —8, ; 
un. #te I freibeu¬ 

freibleibend caufm)zjohne 
Verbindlichkeit 

Freidenker, der; 2, 
freidenkeriſch; erh frei=¬ 
benkerischlelste 

freidig (ofttn Luthers Vibel¬ 
üÜbersetzung); mutig, Über¬ 
mütig 

geeien 1 Freier, der; # 
eifron, der; els, ##; 

Gerichtsdiener bei den 
Femgerichten 

freigeben; val. geben 
freigebtg Freigebigket, 

die; —, T#en 

Freigeiſterei, die; sfrei¬ 
geiſteriſch; cher) frei¬ 
göserssolehne 

Freigelassene, der; Sn, 
y—; ein Freigelafsener, 

freihalten Dwei 
freihändigFreihand. 

(schießen, zeichnen) 
Freiheit, vie; —, en 

freiheitlich 
Fretin, die; — —##en; Frei¬ 

frau, fräulein; rgl. Frei. 
tl. J3 

  

  

s 
freilegen Ibie; 

freilich 
freimachen] Freima¬ 

chung, die; —, en 
Freimaurer, der; z, 4 
Freimaurerei, bie; 
freimaurerisch 

Freimut, ber; -eu#frei¬ 
* m 

Fresafe ‘reiſaß, de 
ſafſen, .ſafſen 

Freischärler, der; 8, 
freisprechen;ogl preen 

Freisprechung, die; , 
en   

stätte, die; „ u 

fechtchsesn geſtattet ſein; 
vgl. ſtehen 

Freitag, ver; Lle#s, ⸗ 

Ehe und der Liebe); (de#s) 
Freitags; Freitag abend 
rc.; vgl. Sonntag 

Freite, die; ; auf die Freue 
gehleln: eine Brautsuchen. 

Freiwillige, der; #. : 
ein Einjähri #=Freiwilliger 
Fhürh 1 Freizügig¬ 

ferdc « fremdartig 
Fremde, die; ; Gegen⸗ 
san zu Heimat| Fremd¬ 

eit, die; ; das Frems¬ 
sein! sremdländisch | 
Fremdling, der; eks, 
elfremdsprachiger 
fremde Sprache redend 

fremdsprachlich; 
fremde Sprachen bezüg¬ 
lich (unterricht s.) 

frenetisch; ogl. phrenetsch 
frequent (at); zahtreich, 

sehr besucht Frequen¬ 
tant, derz-en, en; häu¬ 

siger Besuher frequen¬ 
tieren; oft besuchen) 
Frequenz, die; „ ##; 
Besuch, Zahlde# Besucher; 
Berkehr 

Freske, bie; —, n; — 
Freskos] Fresko, das; —, 
Fresken (ital.); ofrisch=; 
auf frischen Kalk (tal. à 
fresco) gemaltes Bitldb, 
Wandgemälde 

freſſen; du friſſeſt u. frißt, 
er frißt; du fraßest, conj. 

fräbest: gefressen; friß! 

Fresser, der; 4— 
Freſſerei, bie; en 

Frett, das; els,#e; das 
Frettchen (roman., ugl. 
ital. furetto, vom vulgär¬ 

lat. furittum, Iltis, zu 

lat. kur, Dieb) 

 



  

fretten] — 118 — (Fronfeste 

fretten (ma.); reiben, pla= Friesen, pl.; Vole I frie= gebackenes Gemenge aus 
gen, abmühen sisch Friesland r Sand, Kiselerde und al¬ 

Freude, die: —##freu= friesländisch — *’ 
denlos freudigffreuen Frigg: ogl. Freitag wechen lorls 5 

Freund, der; els, #; 
— 1. einem 

**r I Freundlich¬ 
keit, die; , en 

Freundschaft, die; „Men) 
freundschaftlich 

Frevel, der; 8. fre⸗ 
velhaft!freveln [fre¬ 
ventlich Frevler, der; 
s, frevlerisch; der) 
frevleriſchle ne 

Freyja; s. Freia 
Freytag, Gustar 
Friaul, das Gant) 
Frida¬ (w. P.) 
friderizianiſches Zeit 
Frdolin M 
Friedeln), der; Dens) 
Friedenlssschluß ver; 
.chlusses, schlüsse Frie¬ 
den. (Cstifter, störer) 

Friederite (w. P.); Rite 

friepfrrtio 
Friedhof, derzels, höfe; 

urſpr. eingefriedigier Hof 
friedlich 
Friedrich (m. P.) 
Friedrichroda Ort) 
Friedrichsdor, der; —4, 
e (u. —#); 10 Friedrichs¬ 
dor 

Friedrich = Wilhelms¬ 
Schule (in #schwege) 
Friedrich=Wilhelms¬ 
Universität #n Berlin) 

friedsam 
frieren;ufrierstz bufrorst, 

eonj. frörest; gefroren; 
frierlel!, 

Fries, der; Frieses, Friese 
Friesel, der u. das; 4; 

(. u. w. bas Frieselfieber; 
— / Frieseln, pr.; die 
einzelnen Pünktchen des 

Hautausschlags   

Frigidarium, das; #6, 
-rien (lat.); Abrühlungs= 
raum in den Bädern der 
alten Römer 

Frikandeau, das; 8, — 
(fr3.); gespickte gebratene 
Kalbsschmitte 

Frikandelle, die; „# # 
(fr.); gebratenes Fleisch¬ 
klößchen 

Frikassee, das; #8, — 
eingeschnittenes (in Brühe 

zurechtgemachtes) Fletsch, 
Schmorsteisch]| frikassie= 
ren (###.); als Frikafsee 
zubereiten; kleinmachen; 
übel zurichten 

Friktion, die; enlat): 
Nerbung 

Frimaire, der; I81, — 
(frs); Frostmonat (vom 
21.Nov. bis zum 20. Dez.); 

ogl. Brumaire 

frisch; (der frscheste; frisch¬ 
auf!; von frischem; aufs 

frische; die Frische Neh¬ 

Frische, die; 
frischen; du frischlelst, er 

frischt; erfrischen 

Frischer, rr; 4. — 
(bergm.); einer, der das 
—ll reinigt 

Frischling, der; -e##,# 
frischweg 
Friseur, der; #4, ##; 

Haarträusler Friseuse, 
die; -„ n; Haarträuste¬ 

rins, frisieren —o 
seln; die Haare machen 

Friſt, vie: en ſ friſten 
Friſtung, die; — =# 

Frifur, die; W Ten; Haar¬ 
tracht; s. Friseur 

Frithiof em. #) 
Fritt, rer; els,e; Meiner 

Bohrer 

Fritte, die; —, In (ital.); 
7 Gebackenesc; zusammen¬   

Frittfliege, die; , —nl 
Frittröhre, die; — In; 
Nöhrchen mit Metallspä¬ 
nen bei der Telegraphie 
ohne Draht, Berdeut⸗ 
ſchung von »Ktoharer« 
Frittwurm, der; leis, 
—würmer; dem Getreide 
schädliches Insekt 

Fritz #m. P.) 
frivol #r., lat.): fabe, leicht⸗ 

fertig, ſchlupirig Fri⸗ 
volitãt, die; —, Sen; 
Leichtfertigkeit 

Frog, der; —. —; berz¬ 
stack der Eisenbahnweiche 

froh) frbdih " o¬ 

mütig 
fromm; frömmer, Coer) 
frömmste Frommecver¬ 
altet), der; davon: zu 
(Nus und) Frommen 

Frömmelei, die; 
frommen kfrömm 
Frömmigkeit, die; 
Frömmler, der; 8, 
Fron, der; -en, en; Ge¬ 

richtabuttel Fron, die; 
—. Sen; dem Herrn (ahd. 
ſro, gen. pi. frôno) ge⸗ 
leiſteter Dienſt 

Fronde, die; - Gr#.); Or¬ 
pofttionspartei von Vor¬ 
nehmen gegen die Regie¬ 
rung (urspr. in Frankreich) 
Frondeur, ver;## 
Anhünger der Fronde 

Frondientt, ber; es, ; 
s. Fron 

frondieren; Oppofttion 
machen; f. Fronde 

fronen; Frondienste leisten 
Ifrönen /Fröner, der 
—#, — Fronfeste, die; 
—, In; herrschaftliches 
(Staats=) Gefängnis



  

Fronleichnam) — 119 — fünftel 

Fronleichnam, der-#el] Fuchs, derFuchses, Füchse; Fumigation, die; en 
des Herrn Leichnam; vgl. die Füchfin; das Füchs¬ (lat.); Räucherung 
Fron 

Front, die; en (ital.; 
v. lat. frons, Stirn); Vor¬ 
ber⸗, Stirnſeite; Front 
machen; (überrragen 

auch? sich widersetzen 
Frontispiz, das; s, e 

(fra., neulat.); Vorder¬ 
giebel; Titelblatt 

Frönung, die; 

Frosch, der; es, Frssche; 
b#s Fröschchen 

    der; 3, — 

Fröstling, der; le)s, e 

Frotteur, der; —,Se; Rei¬ 
ber, Bohner]frottieren 
O#.); reiben, bohnen 

Frucht, vie; „Früchte 
(#t. fructus); bas Frücht¬ 
genſfruchtbar frucht⸗ 
bringend ſ fruchten 

fruchtig (einfruchiig rr.) 
Fruchtlosigkeit, die; 
frugal (lat.); mäßig, ein¬ 

sfach] Frugalität, die; 
—; Mäßigkeit, Einfachheit 

frühle]; früblelstens; zum 
frühlelsten; mit dem, zum 
frühlelsten frühmorgens; 
morgens früh; morgen 

frab Frühe, die ; in 
der Frühe 

Frühiahr, das; -els,#; 
frühfahrs 

Frühling, der 
frühmorgens 
frübreif rnstuckeh 
Frühstück, das; elze 

ig 
idor, bder; , 1 

Un Fruchtmonate (v. 
18.August bis zum 16. Sep¬ 

tember); vgl. Brumaire 

Fruktifikation, die; en 
(#.) Fruchtbildungimug¬ 
barmachung ſ frultifi⸗ 
zieren; Frucht tragen; 
nunbar machen, verwerten 

els,e   

chen, Füchslein 
fuchſen; du fuchſeſt u. fuchſt 

er fuchſt; du fuchſteſt; ge¬ 
kuchst; das fuchst ihn 

Fuchsia, die; fien; nach 
dem Boraniker Fuchs be¬ 
nannte Blume 

suchsicht!] fuchsig 
Fuchsin, das; lels; eine 

Anilinfarbe 

suchsschwänzelln; oo. 
schwänzen zeinem nach dem 

Munde reden!] Fuchs¬ 
schwänzerei, die; , 
+suchsschwänze¬ 
risch: tber) fuchsschwänze¬ 
rischleiste 

Fuchtel, die; — —— 
suchteln 

Fuder, das; —.— 
Fug, der; -els; mit Fug 

und Recht 
Fuge, die; —p. n 

n füglich füg⸗ 
Fügung, die: 

füblbar Ifühlen Füb¬ 
ler, der;s, —Hühllos!] 

lung, die; -, Sen 
Fuhre, die; -, —# 

führen Führer, der; 

Scchrm#anm, 1 —ek, 
männer u. Heute 

Führung, die; —, Sen 
Fuhrwerk, das; els, e 
Fulgurit, der; e#s,e 

(neulat.); Blitröhre 
Fülle, de; -—|füllen 
Füllen, Fohlen; f. v. 
Füllsel, das; —. —I/Fül¬ 

lung, die; , en 
fulminant; ölizend, to¬ 

bend, drohend ] Fulmi¬ 
nation, die; -, Sen; 
das Blitzen; der püäopftliche 
VBanmstrahl|] fulminie¬ 
ren (dlat.); blitzeen; den 
Bannstrahl schleudern   

Fund, ver; -els, Se; das 
Fündchen 

Fundament, bas; lels, 

Fundation, e; an; 
Gründung, Stiftung 
fundieren dat)begrün¬ 
den, mit den nötigen Mit¬ 
teln 2c. versehen 

fündig Gergm); ergiebig, 
reich; fündig werden: eine 

Mutung ausfindig machen 
u. dgl. 

Funeralien, pl. dat.); 
Leichenbegängnis 

fitnf (wenn nichts folgt, 
volksm, auch: fünfe);, es 
sind unfer fünflel, wir find 
zu fünflt!, zu fünfen; 
fünfte; fünftens; fünftel 
(vad.)#fünftlelhalb; fünf¬ 
mal; fünferlei; fünfund¬ 
zwanzig; Fünfer (Wein, 
Münze, Soldaten 2c.) 

Fünfeck, das; —els, 
Fünfer, der; 8, ; Gemaß 
fünferlei 
fünffach fünffältig 
Fürnffrankſen ſſtück, das; 
les, e 

fünfhundert; fünfbun¬ 
bertste; vgl. fünf 

Fünfkronenstück, das; 
—#els S; österreichische 
Silbermünze 

Fünfmarkstück, 
— 

fünftausend; fünftau¬ 
— 

fünfte 
fünftlelhalb 

meter; eine fünftel Meile; 
in Zweifünftel=Ansicht; 
das Fünftel vom Gewinn; 
drei Fünftel des Ganzen 

  

das;



  

fünftensl — 120 — ([Futurum 

fünftens rſt Fusion, die; en (frz 
funfzehn 2c. s. fünßzehn r. e, die; -, n dat.); lat)); Verschmelzung 
nssehn-ebiurfll¬ Nachegöttin, Wut Fuß, der; -es, Fütze; zu 
zig; vgl. fünf Fünfzi= Furier, ver-els,e) JFußlel gehlem; das Fuß¬ 
ger, der; —,— der quartiermachende Un¬ —— breit 2c.; 

fumgible Sachen; svertret. terofftzier: Ouartierma¬ Fußlangjein fußhoher 

bare Sachene (B#.) cher; die hn begleitenden Strauch) Fußball, der; 
Soldaten heißen Furier⸗ es, bälle; Fußbal 

fungieren (at.); ein Amt 
verrichten, eines Amtes 
walten; wirksam sein 

Fungus, der; — .(lat.); 
Pilz; pilzartiger Aus¬ 

funkeln wwuchs 
funkelnagelnen 
Funkeln], der; kenlsl, 

T#ken; das Fünkchen 

Funker, pr.; Mannschaften 
der Funkenabteilung 

Funktion, die; —, Sen 
dlat.) VerrichtungDienst¬ 
leistung; (amtl. im Heere? 
Dienststellung; in, außer 
Funktion: im, außer Amt, 
Dienst Funktionär, ver; 
— elsse; Angestellter, Be¬ 

amter] funktionieren; 
crichterliche) Eeschäfte 
wahrnehmen; tätig, wirk¬ 

sam sein Funktions¬ 
zulage, die: n: Dienst¬ 
zulage 

Funselll, die: ,n (ma); 
schlechtes Licht 

für; ein für allemal; fürs 
erste; das Für und Wiber; 
füreinander 

Furage, die; - irz); Fut¬ 
ter, Mundvorrat; ogl. 
Fourage furagieren; 
Futter, Lebensmittel ho¬ 
len; ogl. souragieren 

ürbaß 
ürbitter, der; 8, 

Furche, die; nsfur¬ 
chen 

Furcht, die; furcht⸗ 
bar fürchten fürch⸗ 
terlich 

furchtlos; er) furcht⸗ 
2. á ° 

fürder; furderhin   

schüten · 
fürlieb, vorlieb 
Furnier, das; lels, e; 

dünne Holzplatte, Holz¬ 

blatt furnieren (rz); 
mit dünnen Holzblättern 
belegen, beblattent 

Furnitur, die; —, en 
Furore, das; -s ttal.); 

»raſender« Beifall; Fu⸗ 
rore machen: großes Auf⸗ 
ſehen erregen 

fürs (für das); fürs erste 
Fürsprache, di: — — 
Fürsprech, der; le]s u. 

—en, -elnl; Fürsprecher, 
Wortführer, Anwalt 

Fürst, der; en, en 
Fürstbischof, der; els, 

—schöfe 
Fürst=Bismars Stif¬ 

tung 
Fürstentum, das; 1 

#tümer 
fürstlich; bei Tteln= Fürst¬ 
Fürstlichkeit, die; Sen 

t, die; —-, S#en 
, der; —, — 

(neulat.); Blutschwäre 
fürwahr 
Fürwitz, Vorwitz, der; 

— — # 

Für##t, das; Ieil8. 
Furz, der:; -e#s, Fürze 

(derb volksm.); Magen¬ 
wind, abgehende Blähung 

Fusel, der; 3 cchlech 
fuseln LVranntwein 

Füfilier, der; #e # 
„Schübe=; ogl. Muskerier 

füsilieren Urg.zerschieben 
Füfillade, die;, njar¬ 
schießung ganzer Massen   

ſpielenFußboden, der: 
—4, bödenfuß. cC#breie, 
boch, lang), Fußbreit, 
der; keinen Fußbreit Lan¬ 
— 

fußen; du kußest u. fußt, 
er fußt; du fußtest; gefußt 
üßer Cuchtfüßer 2c) 
Fu ußgänger, der; 8, 
füßig ierfuſig ecd 
-füßler (Gegenfußler r) 
Füßling, der; -#els,: 

der untere Teil des 
Strumpfes; vgl. Beinling 

Fußsohle, die; -, n 
Fußtapfe (F. u. das b. N. 

nur ſo) u. Fußſtapfe, 
die; — —I te 

Fußvolk, das;z-els,völ¬ 

Fustage, Fastage; ſ. 
(nicht frz., vielleicht zu 
ital. fustin, das Unbrauch¬ 
bare der Warensendung, 
was man abrechnet, 

futil ctr., lat); michtig 
Futil at, die; —, en; 
Nichtigkeit 

futsch Wolsspr.); weg, 
verloren 

Futter, bas; s; Nahrung 
für Tiere; zuw. pl., 3. B. 
das Pferd bekommt täglich 
drei Futter 

Futter, das; —#, zunter¬ 
futter 

Futteral, das; Aels,e 
(meulat., zu dem disch. 
»Futter«); Überzug, Ge¬ 
häuse 

füttern] Fütterung, die; 
—, en]] Fütterungs¬ 
kosten, pr. (V#.) 

Futurum, das; —#, ra 
(lat.)z; zukünftige Zeit, 
Zukunft



O 121 Galoſche 
  

G. 
G, bas; ; Buqhſtabe; 

Note (als solche meist G 

oder g geschrieben) 
Gäa, die; - (#; Gott¬ 

heit der Erde 
Gabe, die; - ## 
Gabel, die; „ u 
Enlsester der; ##, —: 

Gabelhirsch 

gableſlicht gablellig 
gabeln 
—3 Gabeler; ſ. d. 
Gabriel (m. P) Ga⸗ 

briele (w. P.) 
gackeln", gackern, gacksen 
Gaden, der; #p—: Haus, 

Hütte mit einem Gemach 

Gaffel, die; —ltal. ga¬ 
bella); „Abgaber; Zunft, 

Innung 
Gaffel, die; n #br#.; 
= Gabel); Segelstange mit 
gabelförmigem Ende; Gaf¬ 

— trapezförmiges 

gpor + 
agat, das; e##, #s; 
Pechkohle 

Gage, die; # /#.) 
Bezahlung, Gehalt 

gec abſchuiffig 
ala, die (pan., frz., tal.) 
Loftracht; auch: Hoffest 

Galaktit, der; Iels,# 
(gr.); „Milchestein 

Galaktometer, vas lauch: 
ber); s, (gr.); Milch⸗ 
meſſer, Milchwage; vgl. 
Meter 

Galan, der; leis, # 
(span.); Liebhaber, Buhle 

Galander, der; 4,#; 
veralteter Name eines 
Singvogels; Kornwurm 

galant #rz.); höflich, rück¬ 
sichtsvoll; locker, leicht¬ 
  

1 S. u. das b. N. haben 
nur: gackern.   

fertig Galanterie, die 
¶ Put: Odflichkeit « 

Galanteriewaren, r# 
Kurzwaren 

Galatea (w. P.) 
Galatz (rum. Stabt) 
Galban, das; els; das 
Galbanum; 4 (lat., 
hebr.); ein Gummiharz 

Galeasse, die: „ (ital); 
großes Ruderschift 

Galeere, die; - nz gro¬ 
bes Ruderschiff 

Gälen, pl.; Volk 
Galeone, Galione, die;, 

— (span.); großes Schiff 
Galeote, Galiote, die; 

—, -XW (span., ital.); lei¬ 
neres Ruderschiff 

Galerie, die; — n (neu¬ 
lat.); Gang, Umgang; 

„Bilderſaal; 
Empore 

Galgant, ber; ehs 
(arab.); heilkräftige ost¬ 
indische Pflanzenwurzel 

Galgen, der; 8, 
Galicien (span. Provinz) 
Galiläa Cand)]] Gali¬ 

läer, der; —, — 1 ga¬ 
liläisch 

Galilei (m. P.) 
Galimathias G. u. B.), 
Gallimathias (L#; 
der (so HO. u. B.) u. das 
irz. galimatias); ſtnn⸗ 

loses Geschwätz 
Galion, Galjon, das: 

—el#, S u. —3 (verwandt 
mit Galeone; t.b.) Schiffs¬ 
schnabel; Schmuck daran 

Galione, Galeone; f. d. 
Galiote, Galeote; f. d. 
gälische Sprache; Zweig 

der keltischen Sprache 

Galizien (österr. Kronland) 
Galjaß, die; aſſen; 

kleines Fahrzeug 
Galjon, Galion; s. d. 
Galjot, die;—, en; kleines 

Fahrzeug, nach der alten 
Galeote (s. d.) benannt   

Gallapfel, ver; ##,el 
(ogl. Galle); zu lat. gahs, 
das Gallapſel bedeutet 

Galle, ; —, In; beden¬ 
* Geſchwulſt; ſ. 

Gallerte, die; „#n; das 
Gallert; -els, ezhuch¬ 
scheinender verdickter Sast 

gallicht, gallig; Gale ent⸗ 
haltend, jähzornig 

Gallien GLand)Gallier, 

gallig, gallicht; ſ. d. 
gallikanisch 
Gallimathias, Gali¬ 
mathias; f. d. 

gallisch 
gallisieren (#r.); Wein 

künstlich verbessern 
Gallizismus, der; — 

-men (neulat.); eigentlim¬ 
lich frz. Ausdruck, frz. 

Spracheigentümllchkeit; 
vglI. Germanismus 

Gallomanie, die; Mat.⸗ 
gr.); Übertriebene Vor¬ 

liebe fur das Franzoftſche 
Gallone, die; —#p##n (engl) 

Hohlmaß 

Gallus im. P) 
Galmei, der; len (## 

man., gr. Urspr.) 
Galon, der; #, —; auch: 

die Galone (G. mrr so); 
—. —u (frz.); Borte, Tresse, 
Stretfen] galonieren; 
mit Streifen 2c. besetzen 

Galoppt, der; #els Ur# l 
Galoppade, die; „ 
galoppieren 

Galosches", Kalosche, dei: 
—, n (srz.); Überschuh 

1 B. hat irrtümlich: Gal¬ 
lopp, wohl Druckfehler. 

2 P. u. B. nur: Galosche; 
O. u. das b. N. lassen da¬ 
neben: Kalosche zu; B#. 
stellt beide Formen als laut¬ 
lich verschieden einander 
gleich. 

 



galvaniſch — 122 (Gäre 
  

galvanisch; uum Galva¬ 
nismus gehörig] gal¬ 
vanisieren (fr-); einem 
galvanischen Strom aus¬ 
seven, galvamisch behan¬ 
bein Galvanismus, 
der; —; die von Galvani 
entdeckte Berührungselek¬ 
trizirät 

Galvanographie, die; 
Gr.); galvanische Übertra¬ 
gung einer Malerei auf 
eine druckfühige Platte 

Galvanokaustik, die; — 
(r.); Anwendung des gal¬ 

vanisch glühend gemachten 
Plarindrahtes zum Ag#en 

Galvanoplastik, die; 
Gr.); Verfertigung von 
Erzbildwerken 2c. durch 

galvantsche Niederschläg. 
galvanoplastisch 

Galvanostkop, das; lels, 
e (gr.); Werkzeug zum 
Messen des galvanischen 
Stromes 

Galvanotypie, die; Cxr 
Herstellung von Typen 2c 
durch galvanische Nieder¬ 

Gamander, der; —, — 
(gr.); Pflanzengattung 

Gamasche, Kamasche, 
die; -, In (esrz.); Beklei¬ 
dung des untern Beines; 

»llberſtrumpf⸗ 
Gambe, bie; „n (ital); 

Ueine Geige 
Gambit, das; —8, 8; ein 

beſtimmter Schachzug 
Gambrinus im. W) 
Ganaſche, die; — n o.) 

ein gewisser Teil des un¬ 
tern Pferdekinnbackens 

Ganerbe, der; In, In; 
Miterbe F 

ganfen (Gaunerſpr); ſteh⸗ 

1 P. u. B. nur: Gamasche, 
O. u. das b. R. lassen da¬ 
neben: Kamasche zu; Bd. 
stellt beide Formen als 
lautlich verschieden einander 
gleich. 

    

Gang, der; els, Gänge 
gang und gäbeit, gäng 
und gäbe 

gangbar; gangbare Ware 
Gängelband, das; e, 
änder] gängeln 

Gänger, der; —,— 
gängig; was geht, Gang 

hat; weidm.: ein gängiger 
Hund; schweizer.: gängige 

Beine; gängige Ware; 

Gegensaz: abgängig 
Ganglion, das; s, .lien 

(gr.); Überbein; Nerven¬ 

geflecht, ⸗tnoten 

Gangräne, die; Gxr.); 
feuchter Brand gangrũ⸗ 
nös; brandig 

Gangspill, das; -el8, e 
(adrd.); Art Göpelwerk; 
eine sentrecht stehende 
Schiffswinde 

Gans, die:; —, Gänse; das 
Günschen Gansbra¬ 
ten, Gänsebraten, der; 
—8,—I/Gänseklein, das; 
—#e1s] Ganser, der; #, 
— Gänserich, der; 
els, #e 

Gant, die; en (ttal in¬ 
Canto, vom lat. in quan¬ 

tum #wie teuer"); öffent¬ 
licher Verkauf der Güter 
eines Überschuldeten 
anten; die Gant ver¬ 
angen 

Ganter, Kanter, der; —#, 
— (frz. chantier); Keller¬ 
lager, Gestellfür Bierfässer 

Ganymedles] #m. P) 
ganzzimganzen; im großen 

lund]) ganzen; das Ganze; 
das große Ganze; ein gro¬ 

bes Ganzels, ein Ganzes; 
ganz und gar 

Ganz, Gänz, die; „ 
(bergm.); festes Gestein, 
Roheisenbarren 

  

1 P. nur: gang und gäbe; 
Ou. B. daneben als gleich¬ 
berechtigt auch: gäng und 
gäbe; B. läßt dieses nur zu.   

gänzlich 
gar; fertig gekocht; eigtl. 

überhaupt ferrig 

gar: gar nicht; gar nichts 
Garant, ver; -en, en (ſrz. 

busch. Urfpr.); Burge 
—————— 
Bürgschaft, Bürggeld, 

Gewäbr, Wübrschaft] ga¬ 
rantieren; verbürgen, 

gewährleisten 
Garaus, der; ; den 

Garaus machen 

Garbe, die; —# # 

gärben; schweißen; eigtl. 
dasselbe wie gerben, also: 

har (sertig) machen 
Gärbottich, der; els,## 

Gärbſtahl, der; leis; 
vgl. gurben 

Garcon, der; , Orz); 
Knabe, Kellner; Jung¬ 

geselle 
Garde, die; — # ( zu 

garder, aus germ. war¬ 
dön, warten), Ceib)wache, 
Kerruppe]] Gardedu¬ 
korps, ver; — — xz.2 
garde-du- eorps), Leib¬ 

gardiſt, Angehöriger des 
Gardedukorpsregiments 
Gardedukorps, das:; 
Name eines kwh 
Kürassierregiments 

Gardekorps, das; „ 
Garderobe, die; —p I# 

Urs.); Kleidervorrat; Ab¬ 
legeimmer, »Kleiderab⸗ 
lage“ (beun Heere)] Gar¬ 
——— 
Garderobieret, die; z, 
—# Kleiderbewahrerin 

Gardine, die; — In (#bru#, 
fra.; Borhang 

Gardist, der; -en, Sen; ſ. 
Garde 

Gare, die; -—.-. Dünger, 
Jauche 

Gäre, die; : Gärung 
  

1 O.: Garderobiere.



gären) 123 — [Gebalge 
  

gären; es gor# u. güree, 
conj. es göre u. gärlelke; 
gegoren u. gegärt; gäre! 

Garküche, die; Hu 
Garmond, die:-zschrift¬ 

grad, = Korpus 

Garn, das; els,e 
Garnale, Garnele, die; 

—. In;z lleiner eßbarer 
Seekrebs 

garnieren rz); einfaſſen, 
ausſtatten; Hotel garni, 
Chambre garnie: mö¬ 

ölierte Wohnung] Gar¬ 
nierung, die; en; 
Einfassung] Garnison, 
die; -, -en; Besatzung; 
Standort (von Truppen) 
garnisonieren; in Be¬ 
savung stehen (beim Heere 
amtlich bloß estehene) 

Garnitur, die; „ en; 
Einfassung; Besay, Ver¬ 
zierung; Besteck, Sat 

Garrotte, die; , an; 
Wurgschraube, Werkzeug 

zum Hinrichten] Gar¬ 
rotter, der; #, =:; Er¬ 
würger, Straßenräub#er⅜ 

garrottieren (kr3); ene¬ 
beln, würgen 

garstig [Garstvogel, der, 
—3, vögel: Schimpfwort, 
eigtl. „Schmuysfinke, von 
bem ma. Garst — Unflat, 
Schmutz 

Garten, der; —, Gärten; 
das Gärrchen ] Gärtner, 
der; , —I Gärtnerei, 
die; —, en · 

Gärung,bie;-,-en 
Gas,da-:Ocios,0aie(pou 

van Helmont (1577 bis 
1644] erfundenes Wort) 

gäschen; du gäschlelst, er 
gäscht; aufschäumen 
Gäscht, der; ezs; Gär¬ 
schaum, Defse 

Gasel, das; -els, Se; die 
Gasele; — —#nz perftsche 
Gedichtform 

  

1 Das b. N. nur: gor.   

Gafiftkation, die; ; Luft¬ 
bildung gasifizieren 
(neulat.); vergasen, in 

gasig IGas — 
Gaſometer, derl u. (ſel⸗ 

tener: das; —, — (Lgr.; 
ogl. Gas); Gasmesser, 
Gasbehälter; vgl. Meter 

Gasse, die; „ un; das 
Gäbche# 

Gassenhauer, er; —.— 
Gast, der; es, Gäste; der 

Pl. Gasten nur in der 
Bedeurung „Matrosene 

Gasterei, die; , en; 
Gastmahl 

gastieren; Gastrollen geben 
gastlich Gastmahl, das; 
—e e u. mähler 

Gaſtrilogie, die; (at. 
gr.); Bauchrednerkunſt 

gastrisch #or.); den Unter⸗ 
leib, den Magen betreffend 

Gastronom, der;-en, en 
(gr.); Feinschmecker [Ga¬ 
ſtronomie, die; Fein¬ 
ſchmeckerei, Leckerhaftig⸗ 
kett gastronomisch; 
(ber) gastronomtschleiste; 
feinschmeckerisch 

Gastrosophie, die; Cr); 
Weisheit im Genuß der 
Tafelfreuden 

Gastrotomie, bdie; (xr.; 
Aufschneidung des Magens 

Gastwirt, der; lels,# 
gätlich, auch: gättlich; 

passend, angenehm (beie 

Goethe;jetztin der Schrift¬ 
sprache selten) 

Gatt, das; #els, u.##en 
Ondrd. u. seem.); enger 
Durchgang, Loch 

Gatte, der; #n, In; die 
Gattin]gatten 

Gatter, das; —, —; Gat¬ 
tertor, Gattertür 

gattern Cschwetzer.); klaf⸗ 
fen, Lücken zeigen wie ein 
Gatter, auseinanderfallen 
  

1. u. B. nur: ber Gaso¬ 
meter.   

gattieren (Quttenw.); men⸗ 
gen 

gäulich ogl. gätlich 
attung, die; — en. 

Gau, der u. (rüher nur, 
jet selten 0 das; els, 
(besser als: #en) 1 

Gauch, ver; lels, # u. 
. nur?) Gäuche; eigtl. 
Kuckuck; Gimpel, Narr 

Gauchheil, das; leis; 
Pflanze 

Gaucho, der; —, 4 
(span.); Viehzüchter 

gaudieren, sich; sich freuen 
Gaudium, das; —3 
(lat.); Freude 

Gaukelei, die; „ en 
gaukelhaft ] Gaukler, 
der; — —: gauklerisch 

Gaul, der; els, Gäule 
Gaumen, der; —,— 
Gauner, der; —.— Güd., 

hebr. Urfpr.)]Gaunerei, 
die; — en! gaunerisch 
gaunern 

Gauß em. P.) 
gautschen; du gautschlellt, 

er gautscht; Kunstaus¬ 
druck bei der Herstellung 
von Papier; (ma. schau¬ 
keln 

Gavotte, die; , n (rz., 
provenz.); Tanz 

Gaze, die: — In rz); 
durchsichtiges Zeug 

Gazelle, die; -, n srz, 
arab. Urſpr.) 

EIIEIIIIT 
Geäder, das; — geä¬ 
Geäfter, das; —, — Klein¬ 

hufe der Rehe 

Geäß, das; -ese; weidm. 
für: Futter, Weide, auch 
für: Maul; ogl. Gefräß 

Geästes, das; — 
geägt Wackwar 

ebäck, das; leis, 
Gebalge, das; = 
  

1 B. auch: das Gäu, pl. e. 
2 B. auch: Geächz. 
1i B. auch: Geäst.



  

Gebäl) — 124 — [Gefangene 

Gebãlk, das; lea -bräuche: Gebrauch ma:Ledeihen; vu geviehſt, er 
Gebände, das; # Band¬#chen gebräuchlich gedieh; gediehen; ge¬ 

werk, reichlicher Band= Gebrause, das; — beihlel!) Gedeihen, das 
schmuck, Kopfpugz gebrech ###m); leichtdre gebeihlich 

Gebärde, de; — Il ge¬ 
bärden [Gebaren, das; 
— 1 gebaren 

gebären; du gebierst; du 
gebarst, conj. gebärest; 
geboren; gebier¬!] Gebä¬ 
rerin, die: -nen] Ge¬ 
bärmutter, die; z, 
—. 

Gebäude, das; —,— 
Gebein, das; els,e 
Gebelfer, das; — 
Gebell, das; Jels; das 

Gebelle; z8 . 
geben; du gibſt, er gibt; du 

gabſt; gibl Geber, der; 
s.— « 

Gebet,daö;-le15,-e 
Gebett,vas;-ler,-e;bas 

Gebette; —., —: Bett¬ 
Gebettel, das; # 1 
Gebhard em. P.) 
Gebiet, das; els, e 
gebieten; geboten; ogl bie¬ 
“ Gebieter, der; —, 
— gebieterisch; (ber) 
gebieterischlelste 

Gebilde, das; 8, 
gebildet] Gebildete, der 

u. die; Zn, In; ein Ge¬ 
bildeter, einige Gebildete 

Gebimmel, das; s 
Gebinde, das; 8,— 
Gebirge, das; s, ge⸗ 

birgig 
Gebiß, das; -bifses, bifse 
Geblase, das; — 
Gebläse, das; —#,— 
Geblöllel, das; els 
Geblüt, das; eis 
Gebot, das; -els,ez; z 

Gebotsej stehleln 

Gebräme, das; 4, =; 
Verbrämung 

Gebräu, das; els, #; 
das Gebräude; 8,— 

Gebrauch, der; lels,   

chend Gebrechlel, das; 
chlels, cche; (bergm. 
mürbes Gestein; (weidm. 
Ort, wodie Sauen gewühlt, 
den Boden gebrochen haben 

gebrechen; es gebricht; ge¬ 
brochen; vgl. brechen] Ge¬ 
brechen, das; 8, 
debler gebrechlich 

Gebreit, das; lels,#; 
Acer, Feld (bei Goethe); 
früher: die Gebreite; 
—. In E Breite): ein 
Feld von gewisser Größe 

Gebresteln], das; 8,— 
Gebröckel, das; 4 
Gebrodel, das; — 
Gebrüder, pi. 
Gebrüll, das; e# 
Gebrumme, das; — 

gebschnitzig (ma sehr ver¬ 
breitet); zu freigebig, 
verschwenderisch 

Gebücke, das; —#,—; Ver¬ 
hau, Landwehr 

Gebühr, die; „ en ge¬ 
bührend; gebahrender¬ 
maßen]gebührlich 

Gebund, das; els,## 
Geburt, die; —, Sen 

gebürtig 
Gebüsch, das; es,e 
Geck, der; -#en, en 
Gecko, der; s, — u. 

nen; Haftzeher, eibech⸗ 
ſenartiges Tier 

Gedächtnis, das; isses, 
zi 

gedackt; im gewisser tech¬ 
nischer Anwendung, z. B. 
beim Orgelbau: gedeckt 

Gedanke!, ber; Ins, n# 
Gedärmſe]*, das;. mlels, 
me 

Gedeck, das; els,## 
  

1 C. auch: Gedanken. 
2 BV. nur: Gedärm.   

edenken, das; — 
Gedicht, das; els, e 
gedegen 

edinge, das; —,.— 

gedrang; enge Ge¬ 
dränge, das; ##lge¬ 
drängt 

Gedröhn, das; lels 
gedrungen 
Geduld, die; 8gedul¬ 

den ] geduldig Ge¬ 
duldsprobe, die; — #1 
— — 

er,Ue;-,"."m(feem.); 
cum-. 

Geeſcha, die; , 
Gapan.); Teemãdbchen 

Geest, die; ; hochgele⸗ 
genes, trocknes und un¬ 

fruchtbares Land Geest¬ 
land, das; lejs 

Gefach, das; lela,.fücher 
Gefahr, die; W #n; Ce¬ 

fahr bringend, drohend u. 
(B. u. BD. nur? gefahr¬ 
bringend, =brohend 

(m — Inz e¬ 
fahr gefährden 

Gefahre, das; 4 
efährlich 

efährtlel, das; Alels, 
te; Wagen 

Gefährte, der; In, n; 
Begleiter Lif 

Gefälllel, das:; fäulels 

Gefalleln]#, der; Cefal¬ 
lens, Gefallen; einen Ge¬ 
fallen tun; mir zu Gefal¬ 

lengefallen; vgl. fallen 
gefällig] Gefällig¬ 

eit, die; , Sen 
Gefältel, das; — 
Gefangene, der; -n In; 

ein Gefangener, zwei Ge¬ 

  

1. u. BD. nur: Gefälle. 
2 C. u. B. nur: Gefallen.



Eefangenhausl 125 [Gehör 
  

fangene [ Gefangen¬ 
haus, das; HPauses, 
user] Gefangen¬ 
nahme, die;-Gefan=, 
gennehmung, die; -, 
—en ſ Gefangenſchaft, 
die; + Gefangenwär¬ 
ter, der; —,— 
efänglich [. niſſe 

ängnis, bas; .nifſes 

gefascht #r., zu ital. 
ſascia); mit einem Bal⸗ 
ken (Heraldik) 

Gefasel, das; — 
Gefäß, das; es,e 
efaßt 

Fefelt bas; els, e 
Gefege, das; — 

geei 
edel, das; — 
eder, das; —,— 
dei, das; 3,— 
gert 

ion (w. P.) 
acker, das; — 

Geflatter, das; =— 
Ge echt, das; e#s, —6 

e 
E. bas; 
Gefließ, das; es, e; 

Flußney, Ninnsal 
Geflimmer, das; — 

geflissen] Geflissenheit, 
bie; en ſ ge iſt 

Gefluche, das; llich 
Gefluder, das; —s,;ogl. 

Fluder 

ügel, das; — 
er, das; — 

Üster, das; #8# 
Gefolge, das; ,— 
Gefrage, das; 
Gefräß, das; es, ##; 

draß, Futter; Maul 
gefräßig 

Gefreite, der; -n, n; ein 
Gefreiter, zwei Gefreite 

gefrieren; gefroren; wgl. 
frieren 

  

1 B. auch: Geflld.   

Gefrorlelne, das; — 
Gefüge, das; — 
efügig 
efühl, das; eis, e 
efünft 
efunkel, das; =8 
efürstet 
egacker, das; = 

Gegeige, das; — « 
gegen; gegeneinander; ge⸗ 

genüber 

Gegend, die; -, Sen 
gegeneinander 

egenfüßler, der; —.—; 
für: Antipode 

Fensä lich p— 
egenschwiegerz#er; 8. 

gegenseitig # gegenseits 
Gegenstand, der; Jels, 

+Aundes' gegenständig; 
gegenlberſtehendgegen⸗ 
ſtändlich gegen¬ 
standslos 

ggenstimmig 
genteil, das; lels, e 

gegenteilig 
gegenüberGegenüber, 

das; 4. gegen⸗ 
überstehlelm; er siezt 
gegenülber 

Gegenwart, di; ge¬ 

  

genwärtig; die(hier) Ge⸗ 
genwärtigen; mit Gegen¬ 
wärtigem beehre ich mich 

Gegenwohner, der; —, 
—; wie Gegenfüßler für: 
Antipode r 

Gegner, ber; a, geg⸗ 

nerisch] Gegners Eel 
— 

Gegrölhller, das — 
Gegrunze, das; s 
gehaben, ſich; du gehabst; 

du gehabteſt; gehabt; ge⸗ 
*8 dich wohl! 

Gehacke, das; — 
Gehader, das; — 
Gehalt, der; -els; In¬ 

  

1 S. u. B.z gröhlen, B.: 
grölen. -   

halt, Wert] Gehalt, der 
u. (P. nur? das; eils, 
—e u. Gehälter; Besoldung 
für Beamte 2c. 

gehaltlos |Gehaltlosig= 
„die; — 

Gehämmer, das; 
Gehänge, das; 8,— 
geharnischt 
ehäffig 
ehau, das: eis, —e 

Gehäuse, das: —,— 
gesbar #-pecke 

eckles, das; Jeckes 
Gehege, das; 8, 
geheiligt 
geheim; geheimhalten 2c; 

im geheimen; insgeheim 

Geheimlekat, der; els, 
Früte; (Wirklicher) Gehei¬ 
mer Rat; Geheimer Regie¬ 
rungsrat; Geheimer ist 
urfpr. Subst. und bedeu¬ 
tet „Besorger vertrau¬ 
licher Geschäftec, also ähn¬ 
lich wie lat. secretarius; 
allmählich ist es Adj. ge¬ 
worden und dbaher mit 
Nat verbunden worden 

Geheimnis, das; #isses, 
nisse 

Geheimschrift, die; —, 
—en; beim Heere für: 

Chifferſchrift 
Geheimvorbehalt, der; 
—.——— 
Mentalreservation 

Geheiß, das; -es 
gehleln; dugehst= bugingst, 

er gingz gegangen: gehlel! 
Gehenk, das; els,e 
Gehetze, das; — 

eheuer 
Bejeul, das; lels 
Gehilfe, der; -n, n¬ 
Gehirn, as: —els,e 
Gehöfti, vas; +els, e 
Gehöhne, das; — 
Gehölz, das; -es, e 
Gehör, das; lels 
  

1 O. u. B. auch: Gehöfte.



  

gehorchen] — 126 — Gelichter 

orchen Geiz, der; -esl geizen; gelattniert; zu Gallerte 
beberche gehörig dugeizest u. geizt, 9 geizt; werbdengelatinds; gal⸗ 
Pehörn, bas; elsegeihitest; gegeiGeiz¬ lertartig 

ehörnt D### les 8, der; alses, False Gelaufe, das; — 
ehorsam | Gehorsamtteizig geläusig 

fe, die; —, In; der 

Gehren; 4, —; bie 
Gehrung; -en: Zwtt¬ 
kel, Einsatz; zwickelförmi¬ 
ges Ackerbeet 

Gehudel, das: — 
Gehülfe; vot. Hlfe 
geien (norl.); die Segel zu¬ 

sammenziehen (Gieriger 

Geier, der; #, —; ader 
Geifer, der; —] Geife¬ 
rer, der; + — geife⸗ 
rig geifern 

Geige, die; — #ei¬ 
gen(Gei er, der; —,— 
4 4 Geilheit, die; 
eisel, der; —#, —; die 
Geisel: —, -n; Leibbürge 

Geiser, der; #, —; leiße 
Quelle 

Geishat; s. Geeſcha 
son, bas; —#, -#u. sa 

(gr. vecoov); horunen 

Geiß, die; —, cu 
Geißbock 

Geißblatt, das; —[ 
Geißel, die; n; Peitſche 

Laekemieurng 
die; — -en] Geißler, 

Geist, ver; es, -er u. (in 
— 5 eegester — 

7 geisterha 
Geisterseherei, di; 

ge n .. 
geistlich] Geistliche, der; 

In, In; ein Geistlicher, 

zwei Geiſtliche Geistlich¬ 
keit, die; 

Geitau, das; lels, ##: 
das zum Geien (s. b.) ge¬ 
brauchte Tau 
  

1 Geisha ist engl. Schrei¬ 
bung; man spricht auch 
im Engl.: Geescha. 

2 B. auch: Geißlung.   

Gejaid, das; el#; Jagd 
Gejammer, das; — 
Gejauchze, das: —+ 
Gejodel, das; — 
Gejohle, das; — 
Gejubel, das; — 
Gekeife, das; 4 
Gekläfflel, das; läfflels 
Geklapper, das; — 
Geklatschlel, as; sches 
Geklimper, das; + 
Geklingel, das 
Geklirrsel, das; Turrel8 
Geklopfe, das; # 
Geklüftel, das; Ftlels, 

AKlüfte 
Geknatter, das; + 
Geknirsche, das; + 
Geknister, das; — 
ekörnt 

se, bas; 

Getrach, das; lels 
Gekrächze, das; — 
Gekrätzlel, das; Krätzes; 

Absall bei Metallwaren 

Gekräuse, das; — 
Gekräusel, das; — 

Gekreischlel, das; sches 
Gekritzel, das; — 
Gekröse, das; 8,— 
Geküsse, as; + 
Gelache, das; — 

Selächter, bas; 2 
agles, das; . glels, 

el rtheit, die; 1. 
Gelalle, das; 
Gelände, das; —,— 
Geländer, das; 4,— 
gelangen 
— gelappt Creigelappt re) 

elärm, das; lel#s 
Gelaß, das; laſſes, laſſe 
Gelassenheit, die; 
Gelatine, die; — Gr3); 

Gallertes gelatinieren;   

— — 
weidm. auch für das Ge¬ 
bell der Meute 

gelb; ver Gelbe Flutz 
gelb..Wlau, braun, grau 
grün 2c.) 

Gelbgießer, der; 8, 
gelbüsh ſ gelblich¬ 

(grün 2c.) 

Gelbschnabel, der; #, 
-schnäbel 

Gelbsucht, vie; gelb⸗ 
sächig 27. 

Gelbveigelein, das; 
Geld, das; efs, #r 
Geldschuld, die; — Sen 
(BG.) 

Gelee, das; a, In u. 
(fr#.); Gefrornes, Geron¬ 
nenes, Sulze, Gallerte; 

Dicſait 
gelegen ] Gelegenheit, 
bie;en g eg 

Lich 
geles.. bie; 
gelehrt Gelehrte, der; 

Gelehrter, —n , In; ein 
zwei Gelehrte 

Geleier, das: — 
Geleise, das; #, =z; ins 

Geleise bringen Fgelei¬ 
sig (em-, zweigeleis 
Gleis, das; Eleises, 
* . leisig (in, 

Elleigen das; -#els,te. 
geleiten Geleiter, der; 
a, Geleitsmann, 
ber; Lels. männer u. 
-Ileute 

Gelenk, das; els,e) 
gelenkig 

Gelese, das; 8 
Geleuchtlel, das; Alels; 

Licht, Beleuchtung 
Gelichter, das; —



Geliebte) 127 ([Generalkommando 
  

Geliebte, der u. de; U, 
—n; ein Geliebrer, zwei 
Geliebte 

gelindle] Gelindigkeit, 
die; 

gelingen; gelang, oonj. 
gelänge; gelungen 

Gelispel, das; — 
ellen; es gellt L.niſſe 
elöbnis, das; niſſes 

Gelobte Land, das 
Gelocklel, das; locklels 
Gelse, die; — n; Muche, 

Schnake, auch ein Fisch 
gelt? u. (ma.2 gelte?; 

nicht wahr? 

gelt; unfruchtbar, von einer 
Kuh, die nicht kalbt 

Gelte, die; —, —# Gesäß 

gelten; du gültst, er gilt; 
du galtlelst, eonj. gölteſt 
Oesser als: gältest); ge¬ 
golten; gilt! 

Gelter, der; —.—s: Zahler, 
sowohl Schuldner altz 
Gläubiger 

Geltling, der; -els#,#; 
einjähriges Kalb; Ber¬ 
ſchnittener 

Geltung, die; 
Gelübde, das; 8, 
Gelaste 1, bas;. stes, te 

/ gelüsten 
Gelze, die; —# #nz verschnit¬ 
tene ober sunge Sau]gel¬ 
zen; du geldent u. gels,, er 
gelzt; bu gelzteſt; gegelzt; 
verſchneidenGelzer, ver; 
—, —: Schweinschneider 

Gemach, das; Lels, mä¬ 
cher u. (Odichter.) Gemache 

gemach; allgemach] ge¬ 
mächlich "T 
Gemächtsel, das; Alels 
Gemahl, der; el#,##; 

bichter. auch: das Gemahl 
fur: Gemahlin [Gemah¬ 
lin, die; , nen 

Gemälde, das: —. 
Gemarkung, die; „ en 

1 O. mur: Gelüst, B. 
nur: Gelülste. 

  

  

Gemäß, das; es, e 
gemäß; dem Befehle ge¬ 
müh,doch auch (nicht zu 
empfehlen!): gemäß des 
Befehles; demgemüß zzeit¬ 

enäze] Gemäßheit, 
die; 

Gemäuer, das; 6,— 
gemein; der Gemeine (Sol¬ 

dat): Am, In; ein Ge¬ 

meiner, zwei Gemeine 

Gemeinſldſe, die; , I# 
Gem at, der; ſe)s, 

rate [j. b. 
Gemeine, Gemeinde; 
gereingefehriic 

emeinheit, die; , en 
gemeinhin 
gemeiniglich 
emeinnügzig 

Vemeinptet der; -es, 
eemeinsam L. ꝓl 
emeinſchaft. die; en 

gemeinschaftlich 
Gemenge, das: 5.— 
Gemengsel, das:; —,— 
Gemerfse], das, Aeek, * 
emessen Mertzei 
emetzel, bas; 

Gemination, die; en 
(lat.); Verdoppelung 

Gemisch, das; es, e 
Gemme, die; =# #nn lat.) 

»Ebelſtein«; geſchnittener 

Stein 

Gemse, die; —, In; der 
Gemsbock, Gemsbart 

Gemüll, daszels;Schutt, 
Zermalmtes 

Gemunkel, das; — 
Gemurmel, das; — 
Gemurre, das; — 
Gemüse, das: —,— 
gemüßigt 
emut; wohlgemut 
emüũt, das; eJs, -#er 
gemütlich ] Gemüts¬ 
mensch, der; en, en 
gemütvoll 

gen; gen Himmel 
genant ##r3); belästigend; 

ſ. genieren   

genäschig; naschhaft 
genaus Genauigkeit, 

die: — 

Gendarm, der; en, en 
(rz.):; eigtl .Bewaffne= 
ter“; Schummam 1en¬ 
darmerie, die; —, In; 
Gendarmeriekorps, Schut¬ 

mannschaft 

*—— 
Zwang, den man sich auf¬ 
erlegt; vgl. genieren 

Genealogie, die; — In 
(gr.); Kunde von den (vor¬ 

nehmen) Geschlechtern; 
Geschlechtsfolge, Stamm¬ 

buum / genealogisch; 
die Abstammung betref¬ 

fend » 
genehmllgenehnngen 
eneigt 
eneral, der; els,e 
(Gesser als: räle) (frz.); 
Offtzier der obersten Stufe, 
wallgemeine besehlend; 
das Wort ist urspr. Adj. 
und es gehört dazu ein 
Subst. wie Leutnant, 

Oberst, Feldmarschall 

Generalbaß, der; basses 
Generale, das; s, lien 

(u. ia) (lat.); allgemein 
Gültiges 

Generaldecharge die; =, 
—n: Hauptentlastung; 
in Österreich auch: all¬ 
gemeine Salve 

Generalfeldmarschall, 
der; lels, orschälle 

Generalfeldzeugmei¬ 
ſter, der; 8. 

generalisieren (lat., frz; 
generalisiert; verallge¬ 

meinern 

Generalissimus, der; —, 
—, Imusse u. #m (O. u. 
B. nur ſo); oberſter Gene⸗ 
ral; ſ. d. 

Generalität, die; : Ee¬ 
samtheit der Generale, die 
gesamte Generalschaft 

Generalkommando,: 
—. —



  

Generalleutnant) — 128 — [Geologse) 

Generalleutnant, der,] Genever, der; —,— ##)entleman, der; A#1, 
—+, — Wacholderschnaps men (engl.); Mann von 

Generalmajor, der; —)Genf Cschweizer. Kanton u. WBild8mg und Anstand 
Generalnenner, der; ,Stadt); Cenfer See genllemanlileznach 

—: Hauptnenner genial lrz., lat. zugl-Genie); eines Gentleman 
Generalschaft, die; getstvoll, von schöpferischer Genua (tial. Provinz u. 
Generalsekretär, der; 
—else: Geschäftsfüh¬ 
rer, Vereinsverwalter; 
v#l. Sekretär 

Generalstab, der; ezs, 
aane der Große Gene¬ 

Eemerasuperintendent, 
der; -en, en 

Generalversammlung, 
die; —, en; Hauptver¬ 
sammlung 

Generation, die; en 
dat.); ein Menschen=, 
Tier= od. Pflanzenge¬ 

schlecht; Menschenalter; 
Erzeugung]/ Generator, 
der; —#,en; Erzeugere, 
Name eines Steinkohlen¬ 
gasofens 

generell qrz, lat); allge⸗ 
mein (gültig); im allge¬ 
meinen; generelle Ermäch= 
tigung: allgemeine Er¬ 
mächtigung (BG.) 

generisch (lat.); das Ge¬ 
schlecht, die Gattung be¬ 
treffend 

generös (frz.); (der) gene¬ 
röseste; groß., edelmütig, 
freigebig Generosität, 
die; —, S#en; Großmut, 
Freigebigkeit 

genesen; du genesest u. 
genest, er genest; du ge¬ 
— du genäsest, 

er genas; genesen; genese! 
Genesis, die; (gr.); e#¬ 

stehunge,„ Werdegang; 
das 1. Buch Mosis als 
Schöpfungsgeschichte 

esung, die; 
genetisch; der Entstehung, 

Guwicllung gemäß; f. 

— Genitiv (. nur 
so), der; eks,# (lat.); 
Ursprungskasus, zweiter 
Fall, Wesfall   

Begabung Genialität, 
die; ; Schbpferkraft, 
hohe Begabung 

„das; +els, e 

Genickfänger, der; —s,— 
Genickstarre, die; 
Genie, das; #. s rz, 
lat.); Schöpferkraft; 
KAriegsbaukunst; Waffen¬ 
hattung; genialer Mensch 

Geniekorps, das; — Grz; 
Gesamtheit der Ingenieur¬ 

offiziere; vgl. Korps 
genieren (#grz.); geniert; 

belästigen; s. Gene 

Genieß, der; es; Genuß, 
Niesbrauch, Vortelllli ge¬ 
nießbars genießen; du 
henießest u. genießt, er 
genießt; du genossest, conj. 
hgenöfsest, er genoß; ge¬ 
nofsen; genießle)] Ge¬ 

nießling Genüßling, 
der: eIs, e; Genuß⸗ 

menſch 
Genistlel, as: es, 4# 
Genitalien, pr. (lat.) Ge¬ 

schlechtsteile 
, Genetiv; ſ. d. 

Genius, der; —, niendlat.); 
Geist, Schutzgeist 

Cenoß, Genosse, der; 
—-nofsen, nossen] Ge¬ 
nofsenschaft, die; en 
IGenoßsame, die; =; 
Genossenschaft 

Genoveva (w. P.) 
Genre, das; s, s rz): 

Art, Gattung; Genrebilb: 
Bilb aus dem täglichen 
Leben 

Gentiana; f. Gentiane 
Gentiane, die; — In 
(lat.); Enzian 

gentil (lat., frz.); einem (gu⸗ 
ten) Geschlecht angehörig; 
fein, höflich; freigebig   

Stadt) ] Genuese, der; 
y—#, n; dazu adj. Ge¬ 

nueser, genuesisch 
genug; genug Gutes, Gutes 

genug 
Genüge, die; ; zur Ge⸗ 

nüge:; Genüge leisten) 
genügen 

genugsam; genug 
genügsam; anfpruchslos 
genugtun; val. tun l Ge⸗ 
nugtuung, 6—, n 

t 
Genus, das;.nera(lat); 

Gattung 

e. 
liang ſ. d. genußſüch⸗ 

Ghaſie, bie; (gr.); 
Feldmeßkunst, Vermes¬ 
— geodätiſch; 

die Vermessungskunst be¬ 
treffend 

Geogenie, Geogonie, die 
— CGxr.); Lehre von — 
Entstehung der Erde 

Geognosie, die; — Gr; 
Lehre von den Formatio¬ 
nen der Erdrinde, Ge¬ 
steinkunde, Erdschichten¬ 
kumdesgeognostisch; de 
J * 

Elsgonee, Geogelie 
Geograph, der 72 en; 

Erdkundiger I| eogra⸗ 
phie, die; —? —2# (gr); 

Erdbeschreibung, Erd¬ 

kunde / geograhhisch; 
erdkundlich 

Geologle), der 

1 O. bildet den gen. nur 
mit —8, B. nur ohne X 

½-gen, #gen; 
 



  

  

Geologie) — 129 — (geringfügig 
der Erdgeschichte Kundiger Gepflogenheit, die; en Geräumte; freige¬ 
Geologie, die; - G); Gepiepe, das; s legtes Stück Waldung 

Lehre vom Erdkörper und Geplänkel, das; —8 “ 

seiner Entwicklung, Erbde= Geplapper, das; — eräusch, das; es. -: 
geschichte/ geologisch; Geplärr, us Iels weidm. auch für: Ee¬ 
Frbceschichtlh Geplätscher, das s scheide; f. d. 

Geomantie, die; Gr.; Geplauder, das; Geräusper, das; — 
Aumst, aus Sandsiguren Gepoche, vasz.# gerben; eigtl.: gar machen; 

——— —— Gepolter, das Dal. girben] Gerber¬ Erd. Feld¬, Landmesser Geprä e, das s8,. bder; 8, — ſ Gerb berei, 

Geometrie, die; (gr.); 
Lehre von den Raumgrö¬ 

ben, Naumlehreslgeome¬ 
kich geemeiwicheSels¬ 

Eerheaglch, re 
—en (gr.); Erdesser 

Geophysik, die; - (gr.); 
dErdphysikr, Lehre von 

den phyfüschen Erscheinun¬ 
gen im Innern der Erde 

Gerplastik, die; (ar); 
Lehre von den Hebungen 
und Senkungen der Erd¬ 

obersfläche 
Georg, George #m. P.) 
Georges ##rz); s. Georg 
Georgien Cand) 
Georgika, pl. (gr); Name 

Lehrgedichts Virgils 
Über den Landbau 

Georgine (w. 7) 
Georgine, die; —#-Un; nach 

dem rufs. Natursorscher 
Georgi benannte Blume 

Forgüsch ; vgl. Georgien 
eostopie, die; — Cxr); 
Erdbeobachtung 

Geostatik, die; (xr); 
Lehre vom Gleichgewicht 

der festen Körper 
geozentrisch (gr.lat); auf 

den Erdmittelpunkt be¬ 

büglich 
geozyklisch (gr); den Um¬ 

lauf der Erde darstellend 

Gepäck, das; els,ege¬ 
packte Sachen 

Gepard, der; lels, e; 
Jagdpanther 

Gepauke, das; 8 
Gepfeife, das; s 

Pee, 

  

Geprahle, das; — 
Gepränge, das; — 
Geprassel, das —# 
Geprickel, das; s 
Gequake, v Lune 
Ger, der; elsn: Wurf¬ 
gerade; geradeaus;gerade¬ 

heraus sagen; gerabe¬ 
hin; geradeswegs 1; ge¬ 
radezu; gerade Zahl; fünf 

gerade sein lassen] Ge¬ 
rade, die; n, n gerade 
Linie; eine Gerade, zwei 
Gerade LHabe 

Gerade, die; fahrend 
geradeso wie 
Geradflügler, r.; Lubel¬ 

len u. dgl. 

Geradheit, die; , en 
geradläufig geradlinig 
Geranium, das; —, nien 
Gr.); Storchschnabel, 

Blumes Geraniumlack, 
der; Hels; rote Farbe 

Geranke, das; — 
Gerant, der; en, S# 

(ifrz.); Geschäftsführer, 
Herausgeber einer Zeitung 

Gerassel, das; — 
Gerät, das; lels, e 
geraten; es gerät, geriet; 

geraten; vgl. raten 

Geratewohl, das; aufs 
Geratewohl 

Gerätschaft, die; —, Sen 
Geraufe, das; — 
eraum 
eräumde, das; —#; das 
  

1 O. u. B. auch: gerade¬ 
wegs. 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

die; -, en 

Gerd tm. P.); Gerhard 
Gerda (w. P. 
gerecht Gerechtigrei 

die; —en]Gerecht¬ 
— 

Gerede, das; — 
gereichen; es gereicht mir 

zur Ehre 

Gereime, das; = 
gereizt 
Gergel, Girgel, der; 4, 

— (Böttcherei; v. lat. gir¬ 
gillus, zu gyrus, Kreis); 
die Rinne in den Dauben 
zum Einsetzen des Bodens 

Gerhard e(m. P.); Gerd 
Gericht, das; e,# 

berichtih, Gerichts¬ 
arkeit, die; Ge¬ 
mti¬ ; 
+,. Gerichtlsl¬ 
sprache, die; 

Gerichtsvollzieher, der; 

gerieren (fr3., lat.) geriert; 
führen; sich gerieren: sich 
benehmen 

Geriesel, das; = 
geringz nicht imgeringsten: 

gar nicht; nicht das ge¬ 
ringste: gar nichts; aber: 
er ist auch im Gering¬ 
sten treu, beachtet auch das 
Geringste; es ist nichts 
Geringes; das Geringste, 
was er tun kann, ist; 
kein Geringerer als .; 
auch der Geringste hat 
Anspruch auf .;; es ent¬ 
geht ihm nicht das Ge¬ 

geringfügig r 
9



  

geringhaltig. — 130 — [Geschleife 

geringhaltig Gerte, die; — n Gesäusel, das; + 
gringschähen lgering= Gertrud, Gertraudn io. Geschäft, das; Aels,e: 

schätzgg 
schätzung, di:¬ 

Gerinne, das; —#,—; fort¬ 
währendes Rinnen; Ka¬ 
nal, Gosse u. dyl. 

gerinnen; geronnen; val. 
rinnen [[Gerinnsel, das; 

Gerippe, das; —,— 
Germane, der; n # 
Germanentum, das; 
le]s 

Germania (land u. w. P) 
Germanicus; s. Germa¬ 

nikus 

Germanien; Deutſchlanb 
germaniſch 

Germanikus (m. P.) 
germanisieren; deutsch 
machen 

Germanismus, der; —, 
—men; dem Deutschen 
eigentümlicher Ausdruck, 
deutsche Spracheigentüm¬ 
lichkeit, bes. sofern ste sich 
in ungehöriger Weise beim 
Gebrauch einer andern 
Sprache zeigt 

Germanist, der; -en,en; 
Kenner der deutschen 
Sprache, des deutschen 

Nechtes]| Germanistik 
germanistisch 

Germer, der; #3; weiße 
Nieswurz 

Germinal, der; —#1, — 
(frgerminal); Keim¬ 
nonat (vom 21. März bis 
zum 19. April); k Bru⸗ 

Cru 
ernlelgroß, to“ e 

Geröchel, das; — 
gracheni ; ſ. rächen 

erolle, das; — 
Geröllle), das; —Fölleis, 

#ölle; abgerundete Steine 
in Flußbetten 

Geront, der; en, engr); 
Mitglied des Rates der 
Alten in Sparta 

Gerste, die; 

ering¬ 

  

P.); Trudchen, Traudchen 

Geruch, ver; els, rüche 
Geruch der; lels 

Gerücht, das; le]a, e 
Gerufe, das; — 
geruhen cnicht uruhen ge¬ 

Hörig);sich bewogen sinden 
geruhig 1— — 

ruhen); eine geruhsame 
Nacht wünschen 

Gerüllsel, das; ra#lels; 
Durcheinandergeworfenes 

Gerumpel, das; — 
Gerümpel, das; — 
Gerümpler, der; #, =; 

Tröbdler 
Gerundium, das; —4, 

—dien (lat.); deklinierter 
Infinitia [ Gerundiv, 
das; 3, —e; Part. Fut. 
Pass. 

Gerundivum, das; a4, 
# vaz s. Gerundiv L. rüste 

Gerüstlel, das; -Küstes, 
Gerüttel, das; — 
Gerwerfen, das; 8; ſ. Ger 
Ges, bas; — ; Tonſtuſe, 
einen halben Ton tiefer 

Gesäge, das; — lals 
Gesäme, das; # ie; 
glamt Gesamtheit, 
esamtgut, das; els; 
— der Eheleute 

Oclmgunne. der; 
—,, —: B##. für: Soli¬ 
darschuldner 

Gesandte, der; -n nzein 
Gesandter, zwei Gesandte 
HGesandtschaft, die . 
en gesandtschaftlich 

Gesang, der J0, -sänge 
Gesäß, das; -#es, e 
Gelabie, basz — 
Gesäuge, das; 4 lweid¬ 

männ.); Brustwarzen 

Gesause, das; 4 
  

1 P., O. u. das b. N. 
nur: Gertrud.   

Oeschifte halber s#ge¬ 
schäftig geschäftlich 
eschaftbfähig; e. 

dispositionsfähig 
Geichäffefübrer,¬ . 
--, -i]l geschäftsbmdtg 
Yge chaftlsllvs ll 
chäftsmäßi 
5 

Eeschaller, — 

geschehen; geschieht; 
schah, conf. geschähe; — 
schehen Geschehnis, 
das; isses, Sisse 

Gescheid, das; els, e; 
Gemüs 

Gescheide, das; —#s; Wa¬ 
gen und Gedärme 

gescheit Jagbtiere 
Geschenk, das; els,e 

Geschichte, die; —. 
Geschichtenbuch, das; 
—#els, bücher; Geschich¬ 
tenenthaltendsgeschicht¬ 
lich [] Geschichtsbuch, 
das; eis, bücher; Ge¬ 

ſchichte enthaltend Ge⸗ 
ſchichtſchreiber, der; , 

Geſchichtstunde, 
die; Geſchichtswerl, 
bas; els, 

Geschick, das; Jels,#e) 
Geschicklichkeit, bie; —, 
en geſchickt 

Geschiebe, das; —,— 
Geschieße, das; — 
Geschimpfe, das: 
Geschirr, das; els,e 
Geschlecht, das; -els,er 

u. (dichter.) #; eigtl.: 

  
      

Art; vgl. Schlag 
.geſchlechtig Getrennt⸗ 

geſchlechtig rc.) 
eſchlechtlich ge¬ 
ſchlechtls Ios 

Geſchleife, das; 2 
  

1 B. nur: geschlechtlos.



  

Geschlender) — 131 — lgestalten 
(weidm.; Eingang zum Leschwindlel Geschwin= gesonnen; ich bin nicht ge¬ 
Dachsbau igleit, die; en ſonnen, das zu tun 

Geschlender, das; — Geschwindschritt, der; Gespan, der; lels u. en, 
Geschleppe, das: + 

Geschliffenheit, die; = 
Gewandtheit, Feinheit. 

Geschlinge, das; — 
Geschlosserhei, die; 
Geſchluchze, das; — 
Geschmack, der; Ieis, 
* I| geschmack¬ 

s 
Geschmatze, das; — 
Geschmause, das; — 
Geschmeide, das; ,; 

eigtl. Geschmiedetes, Me¬ 
tallarbeit 

l chmeidig 
eschmeiß, das; # 

Geschmetter, das; — 
Geschmierlel, das; Alels 
Geschnäbel, das: — 
Geschnarche, das; — 
Geschnatter, das; — 
Geschnüffel, das; — 
Geschöpf, das; -els, e 

Geschoß, das; choffes, 
schofse 

Geschrei, das; -els 
Geschreibe, das; — 
Geschreibsel, das; — 
Geschröt, das; le)s, e 

(weidm.); Hodensack der 
Raubtiere 

Geſchühe, das: 8; Schuh⸗ 
werk; bei Tieren: die 
Horndecke der Klauen 

Geschütte, vas; — 
Geschütz, das; es, e 

Geschwader, das; 8,; 
vgl. Schwadron 

„geschwänzt angge¬ 
schwänzt 2c.) 

Geschwätz, das —#8, e 
1 geschwätzig 

geschweige, geschweige 
denn; noch viel weniger 
9geschweigen; zu ge¬ 

schweigen: gar nicht da¬ 
von zu reden 

Geschwelge, das; —   

lels 

Geschwirr, das; lels 
Geschwister, pr. Ge¬ 
schwisterkind, das z-e, 
— geſchwiſterlich 
eschworleime, der; In, 
— ; ein Geschworlelner, 

zwei Geschworlelne 
Geschwulst, vie; G, 

SIschwülste 
Geschwür, das; le]s, e 
gesechst;cus sechs Einhelten 

bestehend 
gesegnen: Gott gesegne es 

euch!; gesegnete Mahlzeit! 

Gesellles, der; gellen, 
—sellen; zu ahd. sal, Saal, 
Wohnung, also urspr. 
Stuben=, Hausgenosse 

geſellen geſellig 

Gesellschaft, die; „en 
Geſellſchafter, der; ##, 
—gesellschaftlich 

Gesenkiel, das; klels,#e 
Gesetz, das; es,#eGe¬ 

setzeskraft, ie Ge¬ 
setzgebung, die; „ en] 
gesetzlichgesetzlos 

gesetzt; gesetzt den Fall; 
gesetztenfalls 

Geseufze, das; s 
Gesicht, das; -els, er u. 

Erscheinungen: #e; im 
Gesicht bleiben, aus dem 
Gesicht kommen 

esiebent LSimse 
esims, das; mses 

Gesinde, das; 8,— 
Gesindel, das; — 
gesinnt; ubelgesinnt, gleich¬ 
Eeftrmu¬ gütig gesinnt 
eimumg, bie; ——en 
esinnungslos ge⸗ 

ungstüchtig 

gesttet I fitunsg, 
—, Sen 

Gesneria, die; -, rien; 
Blume 

Gesöff, das; ## 

    

  
    

—esn]; Mitarbeiter beim 
Anspannen, Genofse 

Gespan, der; lels,# 
(ungar.); Graf, Bezirks¬ 
oberster 

Gespann Eſerder) das; 
ehs, 

getantt 
espanschaft, vie; ,en; 
Graffchaft; ſ. Geſpan( Graf) 

Gesparrlel, das; #Alels; 
Sparrenwerk des Daches 

Gespaße (W., S. u. B. nur 
so), Gespasse, das; 4 

Gespenst, das; -es, Ter; 
eigtl. Lockung; Trugge¬ 

bilde ½½ | 
gespenstig (. u. B. auch 
so), gespenstische##. ur 
so); (der) gespenstischleiste 

Gesperrlel, das; #lels 
Gespiele, der; # I#n# 
Gespinst, das; es, e 
Gespons, der u. das; 

- sponses, sponse (zu lat. 
sponsus, verlobt); Gatte, 
Bräutigam; Gattin, Braut 

Gespött, vas; es; das 
Gespöttel; . 
iilr¬ das; -els, 
#agehrrächy 4. e. 
br chlsſtoff, der; 
els, —e gesprüchs) 

gepreigt #weise, 
sprenge, das —,— 

gerentel 
pritze, das; — 

Gesprudel, das; — 
Gest,, die; - (nord.) Hefe; 

vgl. Gäscht 

Gestade, das; 8, 
.geſtalt in miß=, un=, wohl¬ 

gestalt; altes Partizipium 
zu stellen, jetzt oß ersetzt 
durch gestaltet, Part. 
von gestalten 

!§•l•n½—. , die; — -en; der¬ 
gestalt, gleichergestalt, 
solchergestalt geſtalten 

9



  

  
  

    

— — 132 — lgewältigen 

lvielgestal. Geström, das; -els Getriebe, das; #8,— 
5 8 1# Gestrudel, das; = Getrippel, vas; 4 
bie; —, Sn Gestrüpp, das; els,e Frrost |•getrösten 
stammel, das — Gestübbe, das; — Gerg= Getrümmer, das; 8 

Gestampfe, das; — u. hüttenm): Gemenge Getto, der u das; 4, „ 
geständig /Geständnis,, us Kohlenstaub und Lehm (ütal., von talmudisch ghet, 

das; .niſſes, ifse Gestüber, das; #s(weidm.)] Absonderung); Absonde¬ 
Gestän X bas; 3, Losung von Federwild rung, Judenviertel 
Gest ber; —eils 8 tühlle], das; Hels,e. Getue, das s 
gestatten ſ Gestattung, Gestümper, das Getümmel, — 

bie; —ns. gestunden; wie stunden: Gelbtheit, bie; 
Gestäude, 1 —— Aufschub geben] Gestun¬ ——————— 
——————— dlat); dung, di; —# Betller:; die Geusen:   

Gebärde; vogl. Gestus 

Flie emn: vgl. ſtehlem 
schinzslof sten, pr. 

tetn, das; els,e 
* das; le]s, e 
Gestellungsbefehl, — 

le]js, e; amtl. beim 
Heere 

gestern; gestern abend, mor¬ 
dgen, nachmittag, nacht; 

vorgeſtern; ehegeſtern 
geſternt 

geſtiefelt 
tielt 

ation, die: „Sen; 
Gerbardelnsprache) gesti¬ 
kulieren (at.); Gesten 
(Gebärden) machen; f. 

stöber, das; 4 
Gestöhnles, das; -#lels 
Gestolper, das; + 

törlel, Las; ##ele, ### 
Cu Storr, Baumstumpf!z; 
Verbindung mehrerer 
Stämme beim Floß; meh¬ 
rere Gestöre bilden ein 

  

Floß 
& totter, das; s 
Gesträuch, das; -els,# 
Gestreichel, bas; 2 
Erlreit 

treite, das; — 
*u¬ 

estreu, das; es 
gestrig; mein Gestriges; 

unterm Gestrigen   

Gestus, der; —, Gesten 
(lat.); Bewegung, bes. der 
Hände und des Körpers 
Überhaupt zur Begleitung 
einer Rede 

Gestütlel, das; -#els, #te 
Gesuch, das; lels, e 
Gesudel, das; — 
Gesummisel, das; #leis 
Gesums, das; umses 

gesund; gesunder u. gefün¬ 
der, (der) gesundeste u. 
gesündeste] gesunden 
Gesundheit, die;- en; 
gesundheitshalber; ogl. 

halber] gesundheitlich 
Gesundmachung, die 
Getadel, das; — 
Getäfel, das; s 
Getändel, das; 4 
Getanze, das; 3 
Gethsemane (Mrt) 
Getier, das; es 
geigert 

etön, das; els 
Getose, das; s 
Getöse, das; 8, 
Getrampel, das; — 
Getränk, das; els,e 
Getratschles, das; ches; 
das Geträtschlel; sches; 
vgl. tratſchen 
etrauen 
etreibe, bdas; s 

Getreide, das; s, 
eigtl. „Getragenes#, was 
die Erde trägt 

getreu Jgetreulich 

die; — 

  

Bund miederländischer 
Edelleute gegen die spani¬ 

sche Gewaltherrschaft im 
16. Jahrhundert 

Gevatter, der; — u. In, 
— ]Gevatterschaft, 
die; —, Sen 

geviert Geviertle], das; 
tlels, 4e; ins Geviertle 

Geviertmeile, die; „ K 
Gevögel, das; —8 
Gewchhs, das; -wächses, 

-Wwächse 

Gewackel, das; — 
gewahr werden (einer 

Sache); es (gen.) gewahr 
werden; durch Auffassung 
bieses ese als acc. ent¬ 
steht die Verbindung veine 
Sache gewahr werden 

Gewähr, bie; 
gewahren; erkennen 
gewähren; bewilligen 
grwährleiten Gewär= 
leiſter, der; 8, G 
währleiſtung, die; 
—en 

Gewahrsam, der u. das; 
els, ; auch; die Ge¬ 

wahrsam; — 
Gewährschaft, die; 
Gewährsmann, ber; 

lels, männer u. leute 

Gewährung, die; — Sen 
Gewalt, die; „#en]Ge¬ 
walthaber, der 
gewaltig 

gewältigen Cergm.); bie 
Grubenwasser bewältigen 

der; 8,



  

gewaltſam) — 133 — (Gichter 

gewaltsam] gewalt= Lergwerks; auch s. v. w.] Gewöhnung, dei:¬ 
tätig Gewerkverein Gewölbe, das; —.— 

Gewese, das; —#, —; An¬ Gewand,das;-els, wän¬ 
ber u. Oichter. )1—e. Ge¬ 
wandhaus, bas; .hau⸗ 
ſes, häuser 

gewandt Gewandt¬ 
heit, die; 

Gewandung, bie; en 
Gewann, das; e18,e; 

auch: die Gewanne; —-, 
—# Ackerstreisen 

gewarten Oichter)zgewär¬ 
tig sein, warten, hoffen 
auf; 3. B.:? Von Stunde 
zu Stunde gewartet, er mit 
hoffender Seele der Wie¬ 
derkehr# (Schiller) 
ewärti Lsemfirtte 
ewäschle], das; ches 

Gewässer, das; 8.— 

gewässe — 
; 8, 

— * lels, e 
Geweih, dbas; lels, e; 

eigtl. »Kampfmittel«, von 
der auch in den Namen 
Weigand, Wiegand u. Wi¬ 
gand steckenden germani¬ 
schen Wurzel wig, die 
akämpfene bedeutet 

Geweine, das; — 
* bas; .ſches 
Gewende, das; a, ; 

Ackergrenze 

Gewerbe, das; , l 
Gewerbleſtreibende, 
ber; n, on 44 gewerb⸗ 
lich]gewerbsam Ge⸗ 
werbsmann, der; ſes, 
leute 

Gewerk, das; els,; 
Gesamtheit der an einem 
Orte beftndlichen selbstän¬ 
digen Mitglieder eines 

Handwerts] Gewerte, 
der; I, n; Mitglied 

einer Gewerkschaft Ge¬ 
werkschaft, die — en; 
Vereinigung mehrerer 
Personen zum gemein¬ 
schaftlichen Betrieb eines   

wesen, Haus und Hof 
Gewicht, das; -##e 

gewichtig 
gewieft wolksm.)gewiegt, 

“—uem Loewandt 
— 5 

gerel.. — 
Gewimmer, das; 8 
Gewinde, bas; 8, 
Gewinn, der; els,—e) 
gewinnen; du gewan¬ 
nlelst, conj. gewönnest 
(besser als: gewännest): 
gewonnen; gewinnleI!] 

Gewinnanteil, der; 
lejs, e Gewinnan⸗ 
teilſchein, der; le]s, e 

(96.); ogl. Dividende 

gewinnsüchtig] Ge¬ 
er, der; —, 

Gewinnung, die; 
Gewinsel, das; — 
Gewinst, der; e#s, e 
Gewirbel, das; 8 

Gewtrrael, das; lels 
gewiß; gewisser, (der) ge¬ 

wisseste; nichts Gewisses 
Gewissen, das; —. —; e¬ 

wissenshalber; val. hal¬ 

tergewissenhaft. 
gewissenlos; cder) ge¬ 
wissenloseste 

Gewissens. pisse, pein) 
gewissermaßen 
Gewißheit, die; „— en. 

gewißlich 
Gewitter, das; 4,— 
Fizict Tgewitt 

ewoge, das; — 
Gewogenheit, die; 
gewöhnen; an etwas ge¬ 

wöhnt 

st die; en 
oßenehnheismähg 

gewöhnl 
gewohntch ich bin es ge¬ 

wohnt; gewohnte Arbeit   

Gewö ej das; tſels 
W 9 

Gewölle, das; #; oon 
Vögeln ausgeworsener 
Knäuel urverdaulicher 
Dinge 

Gewühl, das; eels 
ge, das; — 

Gewürm, das; len, e 
Gewürz, das; es, — 
gack lgewürzi 

zählel, das; Jlek, 
he; Arbeitsgeräte 

n— IVerg 
„das:; lels, e 

Geappel, vasz 137 
Gezeiten, ꝓl.; Ebbe 
Gezelt, das; lels, e 

Gezerriel, das; Iels 
Gezeter 
Gezeug, das 
Geziefer, das; 34, — 

eziemen 
eziere, das; 

Gezimmer, das; — 
Eschleseres ; Aiches 
Gezücht, das; ess 
Sezmätger et ; . 
Gezwitscher, das 
Ghnellest ſ. # 
Ghetto; s. Getto 
Ghibelline; s. Gibelline 
Giaur, der; —, — Cürk.): 

Ungläubiger, netzer 
b; ſ. geben 

ibbon (m. P.); Name 
eines englischen Geschicht¬ 
chreiber# "a 

Gibbon, 
Affenart 

Gibelline, der; n,# In 
(##al., aus Waiblinger: 

ſ. d; Anhänger der Ho¬ 
henstaufen in Italien 

Gicht, die; =-, „e#8 
(Hüttenw.); „Gange zum 
Ofen; Schachtofenmün¬ 
dung 

Gicht, die; ; Krankheit 
Gichter, pl.; Kinderkrunk¬ 

—



  

gichtbrüchig! — 134 — lglatzig 

ichtbrüchi innen (engl); die Baum= des Schiffes auf See be¬ 
* 14% cig wolle reinigen ſtimmen Giſſung, vie; gichti 

Gickel, der; ##, ; Hahn 
gicksen, kicksen; einen 

Schrei ausstoßen; stechen, 
stoßen, um einen Schrei 

hervorzurufen; ogl. kichsen 
Giebel, der; — 

Gienmuschel, die; en; 
zgähnenber,kaffend=m 
r 

Eler, Gierde, bie; 

gieren; veyehrüch sein 
Fieren (seem.); von der ge¬ 

raden Richtung abweichen 

Gierenziegel, der; —,— 
(Dachdeckerel); einen Win¬ 
kel bildender Ziegel, wohl 
mit Gerzusammenhängend 
erig 
ierponte; vgl. Ponte 

gießen; du gießeſt u. gießt, 
er gießt; ich goß, du gos¬ 
ſeſt, conj. abſſeſt; gegoſ⸗ 
sen; gießlel! 

Gießer, ver; #.— Gie¬ 
ßerei, die; — Sen 

Gift, das; -els,e; urspr. 
Gabe;vgl. Mitgike|giftig 

Gig, das; —. s (engl); 
eleganter Einspänner; 
leichtes Nuderboot 
—— — 

Sohn der Erde; Niese 
gigantiſch; Mer) giganti⸗ 
schlelstezriesemmäßig=haft 

Gigerl, ber; lejs, Ie 
Gu mhd. giege, Narr!); 
Modegeck 

Gilbblume, die; -##U 
Gilbert (m. P.) 
Gilde, die; n Schützen¬ 

gilde (ndrl.); urspr. Opser, 
Opferschmaus Gesellschaft 

Gilet, das; —, — #r); 
Weste E— 
Gimpe, die: „ — Beſat⸗ 
Gimpel, der; —,—. 
Gin, der; s (engl); Ge 

never; ſ. d. 

Gin, die; s (engl. aus 
engine); Maschine, bes. 
zur Baumwollreinigung   

ing: s. vehleln 
ingang, der; 4, — 
(frz.)z baumwollenes Zeug 

Ginst, der; es; der Gin¬ 
ster; — (oat. genista) 

Gipfel, ver; 8, 
gipflellig!s gipfeln 

Gips, der; Gipses, Gipse 
(gr) gipsen; du gipsest 
u. gipst, er gipft; du gip¬ 
—— 
der; 8,— 

Gipüre, die; —#n #ez) 
Giraffe, die; - ##1# 
Girande, Girandel, die; 

— —n (frz., ital.); Spring¬ 
brunnen, bei dem Wasser¬ 
swahlen im Kreis (etal. 
Eiro) hervorsprudeln 

Girandole, die; #. 
Feuerfonne; Feuerwerk 

Girant, der; zen, en 
(ital.); der übertragende 
———l. en; 
derjenige, auf dessen Na¬ 
men die Übertragung des 
Giranten lautet 

Girgel, Gergel; f. v. 
girieren G#tal.)j übertragen, 

=weisen] Giro, das; #, 
— (u. Giri); Kreis, Kreis¬ 

lauf; Übertragung (eines 
Wechsels auf einen andern) 

Girlandet, bie; nfrz) 
Blumengewinde 

Girondist, der; -en, en 
irren 
is, das; — —: Tonfüfe, 
einen Halbton höher als g 

gischen; du gischlelst, er 
gischt; gäschen, aufschäu¬ 
men]Gischt, ver; -es, 

Giseh (Ord; die Pyramiden 
von Giseh 

Gisela (w. P.) 
gissen eem-; ogl. engl. to 

guess, ahnen); den Ort 
  

1 H. u. das b. R. lassen 
noch Guirlande zu.   

—, Sen 

Gitarret, die; p # #r., 
span. . Zithere; zugrunde 
liegt das gr.=lat. cithara) 

Gitter, das; —8,— 

Glacchandschuh, der; 
—els, e (frz.); 2 Glanz=¬ 
handschuh 

glacieren cfrz); gefrieren 
machen; glänzend machen; 
vgl. glaſieren 

Glacis, das; „ſra): 
Feldbruſtwehr 

Gladiator, der; s, en 
(at.); Schaufechter 

Glandel, die; „n (lat.); 
Drüse, Mandel 

Glanz, der; esglän¬ 
zen: duglänzest u. glänzt, 
er glänzt; du glänztest; 
geglänzt 

Glas, das: Glases, Gläser 
(aber: zwei Glas Bier); 
ein Glas voll; das Gläs¬ 

chen!] Glaser, der; 8, 
1 #lsern glaſicht 

Glas, das; Glases, Glasen 
(seem.); eine halbe Stunde 

glasieren (#. frz. glacer, 
an Glas angelehnt); mit 
einem Firnis, Schmelz, 
Zuckerguß Überziehen 

Glast, der; -es; Glanz 
Glaslberzug, der; -e#ls, 

züge; s. glasieren 

Glasur, die; en; Glas⸗ 
Üüberzug, Schmelz 

glatt; glatter, glätter#, (dder) 
glatteste, glättestes 
Glätte, die; 

Glatteis, das; reises 
glätten]/Glättstahl, r 
glatweg els,— 
Hattzängtg [birge 

latz (Stadt); Glae#r Ge¬ 
Glatze, die; —nssglatzig 

1 O. u. das b. N. lassen 
noch Guitarre zu. 

2. murz glatter, glatteste. 

 



  

Glatzkopfl — 135 — [Glossar 

1 Glatzkopf, der; Ael#s, Lleichen; ogl. gleich gleißte, du gleißtest; ge¬ 
köpfe Gleicher, der; #; Lquator glissen u.gegleißt; gleislel! 

glau (drd.); hell, scharf¬ 
sichtig; im sächs. Bergbau 
auch: feucht 

Glaubeln, ber; -bens 

—s* 6% 

glaubhaft —Fromme) 
läubig; der Gläubig 
läub ger, ——¬ 
ublich gloubwürdig 

lauch; s. glau 
laukom, das; -els Gr; 
Blendwerk; grüner Star 

glazialc#a). gur Eiagegend 
oder zur Eiszeit gehörig 

Glazial- (eriode, pflan¬ 
ze); Eis., Geit, pflanze) 

gleich; meinesgleichen, sei¬ 
nesgleichen 2c.; ohneglei¬ 
chen; sondergleichen; Glei¬ 
ches mit Gleichem vergel¬ 
ten; Gleiches von Gleichem 
bleibt Gleiches; ein Glei¬ 
ches tun; aber: der, die, 
das gleiche = derselbe 2c.; 
es kommt aufs gleiche 

(dasselbe) hinaus; gleich 
und gleich gesellt sich gern; 
(B. o ins gleiche u. (BD.2 
ins Gleiche bringen 

gleichberechtigt, gleich 
berechtigt? 

geecchblelben, sich;es bleibt 
sich gleich; gleichbleibend 

Gleiche, die; z etwas in 
die Gleiche bringen; val. 

gleich 
gleichen; oleic sein; du 

glichleist; geglichen (gleich¬ 
test u. gegleicht, noch bei 
Schiller vorkommend, sind 

jett veraltet); gleichlel!, 
Die starken Formen über¬ 
wiegen jetzt in beiden Be¬ 
deutungen 
  

1 B. nur: Glaube. 
2 C. u. B. nur: gleich¬ 

berechtigt.   

gleichergestalt Igleicher¬ 
maßen gleicherweise, 

glschsalssglechsirmig 
Leichg gesinnt 

leichgewicht, das; —e 
Hieicheztlige vgl. gültig 

leichheit, die; 
gleschlammen 

leichlaut, derz-le#s. 
gleichlautend 

gleichmachen; dem Erd¬ 
boden gleichmachen 

Gleichmaß, das; es 
gleichmäßig 

Gleichmut, der; es 
gleichmütig 
leichnamig 
leichnis, das; #nnifses, 

gleichsam L.wuf 
gleichschenkleklig 
gleichseitig n 
gieichtun¬ es einem gleich¬ 

leichung, die; — Sen 

gleichviel; gleichviel, ob 
gleichweit, gleich weit 
gleichwertig 
gleichwie 
gleichwinksellig 
leichwohl 
leis, Geleiſe; ſ. d. I 
.gleiſig, . geleiſig; ſ. d. 

Gleiseck, das; lels, e; 
vgl. Parallelogramm 

Gleisel, der; #, vol. 
Parallelepipedon; Neu¬ 
bildung; ugl. Gleisen 

Gleisen, pl.; Neubildung 
für: Parallellinien 

Gleisner, der; —, — 
Gum fast veralteten glei¬ 
sen, asich verstellene); 

beuchler gleisnerisch; 
(der) gleisnerischlesste 

Gleiß, der; es; Pflanze, 
Glanzpetersilie 

gleißen (glänzen); du glei¬ 
Pest u. gleißt, er gleißt; 
ich gliß, du glissest u. ich   

gleiten; ich glitt, du glit¬ 
tlelft; geglitten Cbesse# 
als: bu gleitetest, geglei¬ 
tet); gleitle]! 

Gletſcher, der; a, qri 
Glaclier, zu glace, Eis) 

Glied, vas: els, er 
Gliederfüßer, der — 
—.gliedlepig owel 
gliedlekig c.I/gliedern 
Gliederreißen, das; — 

Gliedmaßen, pe. 
gliedweise, aco. 
glimmen; du glommst u. 

glimmtest!; geglommen u. 
geglimmt!; glimmse)]! 

Glimmer, der; — 
limmern 
limpf, der; Xei8 
glimpflich 

Glissade, die; — In (#rz.; 
„das Glitschenc; ein Tanz¬ 

schritt 
glitschen; du glttschlelst. 
glusclenra, glitschig 
litzern 
lobus, der; u. bufses, 
—, ben u. ,bufse (lat.); 
»Kugel«, (Nachbildung 
der) Erd=, Himmelskugel 

Glocke, die; „#n; das 
Glöckchen L ürme 

Glockenturm, der; -es, 
Glöckner, der; #,— 
Glorie, die; - (at.); Ruhm, 

Glanz 

Glorifikation, die; „ en 
gilorifizieren (daat.); 
rühmen, verherrlichen 

Gloriole, die; „ ndat.); 
Heiligenschein 

glorios (lat.); Ceer) glorio¬ 

ſeſte; ruhmreich glor⸗ 
reich 

Glossar, das; -els, =e u. 
Sien (gr.=lat.); alphabe¬ 

  

1 BD. zieht glomm, ge¬ 
glommen vor, O. u. B. 
stellen ihnen die Formen 
glimmte, geglimmt gleich.
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Goethel 

Goethe Goethesch, 
G ch; von Goethe 
berstammend; gocthesch, 
goethisch; nach Art Goe¬ 
thes; vgl. auch S. X, 
Z. 4 v. u. 

Hotich 
otland (Land; Inse0 

Gott, der; es (selten: —), 
Götter; das Göttchen, die 
Eötterchen; um Gottes 
willen; Gott sei Dank! 
Göttin, die; nen 

gottbegnadet 
ottergeben 
ottes. Cgericht, urteil) 

Gottesgnade, die; -###n; 
es ist eine Gottesgnade; 
aber: Wir, Wilhelm, von 
Gottes Gnaden König 

Hoütlelssämmerlich 
ottfried (m. P.) 
ottgefällig 
otthard cm. P.)] Sankt 
Gotthard (Verg) 

Gottheit, die; -, en 
Gotthelf (m. P.) 
Gotthold (m. P.) 
öttlich 
ottlieb (m. P.) Gott 
ottlob! (lob #(m. P.) 
ottschalk (m. P.) 

Gottseibeiuns, der; 
gottseligs'gottsjämmer¬ 

lich, gottesjämmerlich 
Igottvergessen s gott¬ 
verlassen 

Götze, der; —-n, In#3micht 
zu 2Gott, sondern zu 
»gießen«: gegoſſenes Bild 

Gouache 2c.; s. Guasch rc. 
Gourmand, der; —, 4 

(fr; im Frz heißt gour¬ 
mand, wer gern viel und 

gut ißt, dagegen ist gour¬ 

met der Feinschmecker); 
Feinschmecker, Schlecker 
Gourmandise, die; , 
— Feinschmeckerei, 
Schleckerel 

goutieren E#kosn,Ge¬ 
schmack an eiwas finden   

Gouvernante, die; ——# 
(fr.); Erzieherin, Haus¬ 
lehrerin 

Gouvernement, das; —4, 
—# (fr.); Regierung, 
Staatsverwaltung; Ver¬ 

waltungsbezire Gou¬ 
verneur, der; —+, ; 
Statthalter; Hofmeister 

Grab, das; -els, Grüber; 
das Gräbchen, Gräblein 

grabbeln 
graben; dugräbst; du gru¬ 

blelst, conj. grübest; ge¬ 
graben; grable!!/Gra¬ 
ben, der; —8, Gräben; 
das Gräbchen, Gräblein 

Gräber, der; s, 
Grabmal, das; lels, e 

u. .müler 

Grabscheit, das; els,# 
Grabstichel, der; —,— 
Grachchen, pl.; röm. Ge¬ 

schlecht Graben, Kanal 

Gracht, die; en (ndrl); 
Grad, der; -els, e(lat); 

drei Grad tweite 

radatim (at); ſtufen⸗ 
radation, die; —, Sen 
(lat.); Steigerung, Ab¬ 
stufung 

Gradel, der; 8; Gewebe 
gradieren; auf einen hö¬ 

hern Grad, Gehalt brin¬ 
gen; Gradierhaus auf den 
Salinen 

V„ gradig cbreigrabig re. 
gradual (neulat.); den 

Grad, Rang betreffend 

Gradualles, das; ekz, 
a#Oke u. lien (neulat.); 

„ Stufengesange, Gesang, 
der auf den Altarstufen 

zwischen der Epistel und 

bem Enrangelium vor¬ 

getragen wird 

graduell #r., lat.); grad¬ 
weise, stufenweise] gra¬ 
duierenzin Grudeteilen; 
einen akademischen Grad, 
Rang erteilen 

Graf, der; -en, Sen; die 
Gräfin   

gräfliche rurk erafuc 
rafschaft, die; —W n 

Gräkomanie, die; (lat# 
gr.); Sucht, den Griechen 
nachzuahmen 

Gral, der; lels 
Gram, ber; els Ugram; 
— grämen 
ramineen, pr. an 
rämlich 
ramm, das; lels, ⸗ 
(gr.); 2 Gramm 

Grammatik, die; „ er 

u*———— 
matikalisch; die Sprach¬ 
lehre betreffend Gram¬ 
matiker, der; #,— 
grammatisch; der 
Sprachlehre gemäß 

Grammatologie, die; 
(ur.)) Schriftenkunde; 
Theorie der Sprachlehre 

Grammophon, vas; 
—els, e (gr.); ein dem 
Phonographen ähpnlicher 
Apparat 

Gran, das u. dert; lek, 
e (lat.); Korne, kleines 

Gewicht; sechs Gran 
Grän, das; els, llel¬ 

nes Gewicht für Edel¬ 
metalle und Juwelen 

Granat, der; Jels, # 
Krabbe, Garnele 

Granat, der;#es, elnl#d. 
Gran); zkörnerartige; ein 
Edelstein: s. d. folg. Wörter 

Granatapfel, der; , 
—äpfel; Frucht mit zahl¬ 
reichen, in roter Gallerte 
ruhenden »Körnern« 

Granate, die; =-, In; 
Granatapfel (l. d.); Hohl¬ 
geschoß mit Sprengladung 

Grand, der; lels (nie¬ 
derd.); Kiessand 

Grand, der; X4, —X Ur); 
2 Großspiele beim Skat, 
Whist 2c. 

1 P. u. Schw. nur: bas; 
O., B. u. BD. daneben als 
gleichberechtigt auch: de¬ 

Gran. 
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Grande, der; In, In 
Ovan.); Hochadliger 

Grandezza, die; (ttal, 
span.), Hoheit, steife Würde 

grandicht ) grandig 
grandios cital); der) gran⸗ 

dioſeſie; großartig 
granieren; in »Kbrner⸗ 

oder Pulvergeſtalt brin⸗ 
gen; ſ. Gran 

Granit, der; lſels, e; 
akörniges=Gestein; s. Gran 

graniten Lachel 
Granne, die; n; Ähren⸗ 
Grans, der; .ſes, .ſe; der 
Granſen; #,—Schiffs¬ 

gornchenbildung; ſ. Granſ 

granulieren (neulat, zu 
lat. granulum, Körnchen); 

körnen]granulös; Oer) 
granulöseste; körnig 

Graphik, die; - (xr); 
Schreibekunfst; diploma¬ 

tische Schriftenkunde 
graphisch; die Sortst 
betreffend, durch Schrift 
bewirkt; zeichnend 
Graphit, der —els,elgr.) 

Schreib« blei; Reißblei 
Graphologſle), der; .gen, 

.gen (gr.); Schriftdeuter, 
der aus der Schrift den 

Charakter erkennen will 

grapsen; du grapsest u. 
tgrapst, er grapst; du 
grapstest; gegrapst; schnell 
nach etwas greifen 

Gras, das; Grases, Grd¬ 
ser; das Gräschen, Gräs¬ 
lein, die Gräserchen gra¬ 
sen; du grasest u. grast, 
er grast; du grastest; ge¬ 
graftjigrasicht grasig 

Grasmücke, die; —# ## 
graß 
grassieren (lat.); reinher¬ 

gehene, wüten, herrschen 
(von Krankheiten) 

gräbltich 
rat, der;-lels,e; Spite, 
Bergspite 

    

Gräte, die; — —n; Fisch¬ 
gräte 

Gratialle], bas;.Iels,.le 
u. lien (neulat.); Dank¬ 

hgebet; Geschenk, Trinkgeld 
Gratianus #m. P) gebet 
Gratias, das; : Dank¬ 
Gratifikation, die; —, en; 

Vergürung, Entschädi¬ 
gung, außerordentliche 

Zuwendung“gratifizie¬ 
ren (lat.); verglten 

grätig TKosstenlos 
gratis dlat.); umsonft 

grätschen; du gratschlesst, 
er grätscht; du grätschtest; 
gegratſcht le# 

Grattier, das; els, ; 

Gratulant, t#er; en, en; 
Glucwunſcher Gratu⸗ 
lation, die; —, Sen; 

VBeglucwũnſchung ſ gra⸗ 
tulieren dat.); Glück 
wünschen 

graut grau in grau malen; 
in Grau gekleidet; gräulich 

graueln; s. graulen 
grauen; mir graut vor dir 
graulen; es grault mir; 

ma, auch: ich graule mich 

graulich, gräulich (von 
grau) 

Graupe, die; —-,—#n; Korn, 
* enthülste Getreide¬ 

rn 

Graupeln, vl.; Leine Ha⸗ 
geltörner graupeln; 
es graupelt 

Graus, der; Grauſes; 
Schrecken 

Graus, Grauß, dber; 
Grauſes, Graußes; Stein⸗ 

ſchutt; vgl. Grus 
grauſam 
grausen; (##r) graust; 

(mir) grauste; gegraust 
grausig 

Grauwacke, die; 
Gravation, die; en 

(lat.); Beschwerung, Be¬ 
lastung; s. gravieren 1 

's Gravenhage; s. v. w.   

Haag, Residenz der Köni¬ 
gin der Niederlande 

Graovensteiner, der; z, 
—; Apfel (nach Graven¬ 
stein in Schleswig be¬ 
nannt,) 

Graves, der; : franzs¬ 
sischer Wein 

Graveur, der; #, e 
(fkrz): Stempel=, Stein¬ 
schneider; s. gravieren 2) 
Graoveurarbeit, die; 
en 

gravieren; 1. Gat); be¬ 
schweren; gravierend: be¬ 
lastend; 2. (fr3., aus ahd. 
graban, mgrabena); auf 

harte Stoffe eingraben, 
schneldenravier¬ 
arbeit; s. Graveurarbeit 

Gravität, die; Qat.); 
Warde, feierliches Wesen 

Graovitation, die; — en¬ 
(neulat.); Schwerkraft 

gravitätisch; (eer) gravi¬ 
tärischlelste, feierlich; vgl. 
Gravität 

gravitieren; Curch die 
Schwertraft) zu etwas 
binneigen; s. Gravitation 

Gravüre, die; #n #z); 
Stich, Kupferstich; Photo¬ 
grapüre: Kupferlichtdruck 

Grazie, die; -, n (at.); 
Anmut, Göttin der An¬ 
murI graziös; (der) gra¬ 
öseste; anmutig 

gräzisieren Ur3 lat.); nach 
griechischem Muster for¬ 
men; den Griechen nach¬ 

ahmen]] Gräzismus, 
der; amen (ifrz., lat.); 

griechische Spracheigen¬ 
tümlichteit 

Grebe, der; -n, In (ma.); 
Dorfvorstand, Schulze 

Gregor #m. P. leer) 
grgerianischer Kalen¬ 

reif, der; els u. Sen, 
—eln] (gr. vo#W); fabel¬ 
hafter Bogel 

greifen; du grifflelst; ge¬ 
grifsen; greiflel! 

Greifswald (Stadt); die



greinen] 
—er Oie: kleine Insel beie 
Greifswald — 

greinen] Greiner, der; 
greis (altersgrau); (der) 

ereiseste Greis, der; 
Greises, Greise; auch noch: 
bes Greisen, die Greisen 

sreisen.. Gast 2) 
Greifin, die; nen 

Greisen, der; ; ein Ge¬ 
sten 
———— 

Kleinkrämer, eigtl. Grieß¬ 
* Lhändler! 
remium, das; —, mien 
(##t.) Schoß; Gemein¬ 
schaft, Körperschaft 

Grenadier, der; leli#s, e 
(fra.); urspr. Werfer von 
Handgranaten 

Grenadine, die; — r.# 
Seide; halbseidenes Ge¬ 
webe; Getränk 

Grendel, Grengel, Grin¬ 
del, der; —, —: Pflug¬ 
bau m 

Grenze, die; — n (#law) 
U#grenzen; du grenzeft u. 
grenzt, er grenzt; du grenz¬ 
test; gegrenzt Grenz⸗ 
mark, die; L #nz ygl. 
Salweide L(O.2 roah 

Grete (w. P.); Gretchen 
Greuel, der;s, -greu¬ 

lich; mit Greuel zusam¬ 
menhängend, aber nicht 
davon gebildet, daher mit 

ch geschrieben 
Greueltat, die; Sen 
Griebei, die; —p # 
Griebs, der; Griebses, 

Griebse; Kerngehäuse des 
Pbſtes 

Grieche, der n, n grie⸗ 
chiſch; val. deutſch 

Griesgram, — 

Igriesgrämig gries⸗ 
grämisch;er) griesgrä= 
ihir= 3griesgräm¬ 

i 
  

1 B. hat daneben als 
gleichberechtigt auch: Griefe.   
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Grieß, der; es, e; grob¬ 
körniger Sand; geschro¬ 

tenes Mehl] Grießkloß, 
ber; es, klöße 

Griessäule, die; 
ein Pflugteil, welcher 
Pflugbaum und vorderes 
Ende der Sohle verbindet 

Grießmehl, das; les 
Grießwart, der; -els,; 

der Grießwärtel; 4, 
—: Wappentönig, Kampf¬ 
wart bei Turnieren u. bgl. 
(der Kampfplatz war mit 

„Grieß I. d.] bestreut) 
Griff, der; Hels, e 
Griffel, der; a, ko.) 
„ grifflellig (wielgrtffelig 
Grille, die; —-# grillig 
Grimasse, bie; — — sc.; 

Gesichtsverzerrung 
Grimbart, der; es, 

-bärte; Name des Dach¬ 
ſes in der Tierfabel 

Grimm, der; J#8| 
grimm] grimmen 
ſ grimmig 

Grind, der; le]s, e 
Grindel, Grendel, 

Grengel; ſ. b. 
grindig 
grinsen; du grinfest u. 

grinft, er grinst; du grin¬ 

stest; gegrinft 
Grippe, die; - ie#, m 

gripper = udrd. grippen, 
also eigtl. die Ergrei¬ 

sende.); Schnupsenfieber; 
Wasfserverteilungsgraben 
(#n Wiesen) 

Grisaille, die; — ## srz.); 
grau in grau ausgeführte 

Tuschzeichnung; Olfkizze 
Griseldis e(w. P.) 
Grifette, die; , H# 
grob; gröber, (der) gröbste; 

aus dem groben, dem 
gröbſten arbeiten; vgl. 
trübe [Grobheit, die; 
—, S#en 

Grobian, der; Hels,e 
gröblich 

roden, der; —, —; mit   

(großtun 

Gras bewachsenes Vor¬ 
land vor dem Deich 

Grog, der; —. — engl) 
rölen 
roll, ver;-lerssgrollen 

Grönland] Grönland¬ 
fahrer, ver; —,— 

Groom, der; —.— #engl.); 
Bursche, Reitknecht " 

Gros, das: Grosfses, Grosse 
(frz. la grosse, zu lat. 
grossus, dick); zwölf 

Dutzend; zwei Gros 
(Stahlfedern 2c.) 

Gros, das:— r3); Haupt¬ 
masse; Gros der Armee: 
Hauptheer 

Groschen, der; —3, — Gu 
lat. grossus, dick); 2 Dick¬ 
pfennige 

groß; größer, (ber) größte, 
am größten; groß und 
klein (Leute), aber: Große 
und Kleine;zetwas Großes; 

im großen (und ganzen); 
aber: im Großen wie im 
Kleinen treu sein; gro¬ 
ßenteils, größerleinteils, 
größtenteils; Friedrich 
der Große, der Große Kur¬ 

fürst, der Große Ozean, 
der Große Generalstab 

Großbritannien (Land) 
großbritannisch 

Größe, die; -p I## 
S——2 
gwoßenteiss= größerleln¬ 

roßherzogtum, das:; 
—lels, tümer 

Grossist, der; -en, Sen; 
der 2en grose Handelnde, 
Großhändler 

Großmogul; ogl. Mogul 
Großmut, die; groß⸗ 
mütig 

großsprecherisch: che) 
großfprecherischleiste 

Großtat, die; — Zen 
großtuerisch l groß¬ 

1 O. u. B.: gröhlen; B.: 
grölen; das h hat keine ety¬ 

mologische Berechtigung. 

 



größtenteils) 

tunz er tut groß, hat 
großgetan; vgl. tun 

größtenteils 
größtmöglich; dafür bes¬ 

ser möglichst groß 
Großvezier; s. Großwesir 

obwet= der— e, 
e; vgl. Wesir 

Hobziehen großgezogen 
rot, derz—lels,e; nordd. 
Scheidemünze 

grotesk (kre., ltal.); wun¬ 
berlich, grillenhaft, nach 
Art phantastischer Grot¬ 
tenegemälde 

Grotte, vie; —, n (srz, 
ital., aus gr.=lat. orypta) 

Grubber, der; —,—(#nd- 
wirtsch.); Wertzeug zum 
Lockern des Bodens und 
Vertilgen des Unkrauts 

Grube, die; —-, In; das 
Grübchen 

Grübelei, die; en 
grübeln Grübler, 

Grude, die; - In; heiße 
Asche, Kokstaub als Brenn¬ 
material; auch f. v. w. 

Grudeofen, herd 

Gruft, die; „Grüfte (wahr¬ 
scheinl nicht zu 2gra¬ 
ben, sondern vom gr.= 
lat. erypta; vgl. Grotte) 

Grummet, Grumt, das; 
lels; Grünmahd, grün, 
unreif Gemähtes 

Grumpen, vl.; Brocken, 
Stücke 

Grumt, Grummet; ſ. d. 
grün; im Grünen; das 

Grüne Gewölbe: Schat¬ 
kammer im Königsschloß 
in Dresden; die Grüne 
Insel rland)] grün.. 
(blau, gelb) 
Grund, der; els, Gründe; 

zugrundel u. zu Grunde 

vehleln, legen, richten; der 

1 So B. u. B.;: P., O. 
u. das b. R. auch: zu Grunde 
gehlehn; dieses gestattet 
außerdem noch: zu grunde. 
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Grund und Boden, des 
Grund und Bodens; im 
Grunde, von Grund aus, 
auf Grund von 

Grundel, Gründel, vie; 
—, —n; Fisch 

gründen: sich gründen auf 
(mituacc.Gründer, der; 

Grundhold, der; -en, en; 
der an Grund und Boden 
gebundene Hörige 

grundieren; die erste 
Farbe auftragen 

.grundig Mel⸗, — 
gründli 
Gründling, der; -els", 
grundlos (ber) grund¬ 

– .— 

loſ 
Gründonnerstag, der; 

lels, e 

Grundriß, der; rifses, 

Gründung, die; —, en 
rünen 
rünkohl, der; e# 

grünlich grünlich.. 
(VLelb rc.) 

Grünmahd, die; z . 
Grummet 

Grünspan, der; ſe]s, e; 
früher auch Spangrün — 
spanisches Grün 

grunzen; du grunzest u. 
grunzt, er grunzt; du 
grunztest; gegrunzt 

Gruppe, die; — # c) 
gruppenweise, adv. 
gruppieren; ; orbnen, zu⸗ 

ſammenſtellen Gruppie⸗ 
rung, bie; „en; Orb⸗ 
nung, Zuſammenſtellung 

Grus, der; Gruses Schutt; 
gruselig ohlengrus 
gruseln 
graf t. bt. grufig; in Grus 

— der; Zes, Gruüße 
grüßen; du grüßest u. 
grußt, er grüßt; du grüß¬ 
test; gegrüßt 

Grütze, die;   

(Guinee 

Guano, der; —# (span. 
peruan.); Vogeldünger 

Guardian, der; Ie#, e 
(span.); Wächter; Vor¬ 
stetzer eines Mönchsklosters 

———— 
Guaschmalerei, die; , 
en (frä.); Art Malerei 
mit Wasserfarben 

Gubernium, das; z4, 
„nien (neulat.); Regie⸗ 
* in : Pro¬ 

inzialregierung 
gui Guckkaſten, * 
udrun w. Po IL, 

Guelfen.. (orden 2c.) 
Gueridon, der; , —3 

(fr#.); Leuchtergestell, Uei¬ 
ner Tiſch 

Guerſrſillal, die; 
□pan. guerrilla, Dim. zu 
Luerra, das wie das frz. 
guerre auf ahd. wo#rra, 
Verwirrung, zurückzufüb¬ 
ren ist); Ueiner Krieg; 
Pl. auch Streifscharen 

Grufferlinie, die; — — 
(geol.); Mittelmoräne 

Gugelhopf", Gugel¬ 
hupf, der; #, en; 
Backwerk 

Guide, der; ## # crnS 
Guido (m. p) HFahr 
Guilloche, de; —, In; 

Werkzeug zum Guillochie¬ 

enguillochieren O#rz,, 
vielleicht nachdem Erftnder 
Guillot); Verzierungen in 
verschlungenen krummen 
Linien anbringen 

Guillotine, di; — — 
(fr.); Fallbeil, nach dem 
Erfinder, Guillotin, be¬ 

nannt] guillotinieren 
Guinea Cand) 
Guinee, die; —p n; eng¬ 

1 P. u. B.: Guerilla; 
B.: Guerilla u. Guerrilla 
u. pl. Guerillen. 
——————— gen. 

els, pl.—e; B. nur: Gugel¬ 

hopf, —. en, Pr. en; B. 

beide Formen wie oben. 

 



  

Guipure! — 141 — laymnastisch 

liſche, nur dem Namen nach [Gunst, die; ; mgunsten: menz guttun, gutheißen, 
bestehende, —2 Kendisnm#enkenter —2 * und 
Münze, — ünsti tlin z; etwas Gutes, 

Guipure; s. Gipüre 8 iſtig Gumſ * nichts Gutes, alles Gute; 
Gutrlande; s. Ei¬ Günter (u. P) ein Guter Lhas Gütchen 
Guitarre; s. Gi¬ Günther; s. Günter? Gut, das; els, Güter; 

Gulasch, daelzungar. Guntram (. P.) Gutdünken, das — 
Fleischgericht, Pfesfer= Gur, die; ; aus dem Ge Güte, die: in Eüte 
steische; vgl. Gulyas 

Gulden, der; —,— 
ülden 
ülle, die; - eigtl. Pfütze, 
Lache, dann Jauche, bes. 

durch Zerserung von 
Fleischabfüällen u. dgl. ge¬ 
wonnene Jauche zum 

Düngen 

Gully, der; —#, engl); 
Schacht zum Absangen von 
Sand r. 

gültig!; von dem fast ver¬ 
alteten Gülte — Zins 

Gulyas, das; ; österr. 
(b. h. ungar.) Schreibung 

für: Gulasch 
Gummi, das (auch: der); 
4 (lat., gr.); harzartige 
Pflanzenausscheidung 
Gummi arabicum; s. 
Gummiarabikum] Gum¬ 
miarabitum, das; —; 
Klebstoff 

* Gummi elasticum; s. 
Gummielastteuml Gum¬ 
mielastikum, das; #; 
vgl. Kautschuk 

gummieren; mit Gummi 
kleben [arbe 

Gummigutt, das; -els; 

Gumpe, die; nccWergm.); 
Schlammkasten; Teich n 
den Alpen) 

Gundelrebe, die:) 
Gundermann, ver; 
Teis; Pflanze 
—— s: Pflame 

1 Die Schreibung »gil⸗ 
tige, die auch O. nur zu¬ 
läßt, steht nicht im verein¬ 
barten amtl. Regelbuche; sie 

beruht auf trriger Ableitung 
und muß als unrichtig be¬ 
zeichnet werden. 

    

stein wie durch Gärunge 

entstehende Flüssigkeit; s. 
Keselgur 

Gurgel, bie; —" —2 (lat. 

gurgulio)! gurgeln 

Gurke, die , n (staw., 
gr. Urfpr.) 

Gurre, die; — —#; ſchlech⸗ 
tes Pferd; auch: gemei¬ 
nes Weib braucht 

gurren; von Tauben ge¬ 

Gurt, der; els, e ; die 

Gurtlel; —, zen 
Gürtel, —— 

gürten 

Gurtgesims, cas: simses 
fimſe 

Gürtler, der: —. — Gelb⸗ 
hgießer, Spengler 

Guß, der; Gußies, Güsse 
Gusche, Gosche; s. v. 
güst;unfruchtbar, von weib¬ 

lichen Tieren und von 
Pflanzen gebraucht 

Gustav em. P.) 
Gustav=Adolf-Stif¬ 

tung 
gustieren (at.); koften, bil¬ 

ligen; val. goutieren 
gut; zum guten wenden (.: 

zum Guten lenken, wen¬ 
den); im guten u. in gu¬ 
tem sagen; zu gut haben; 
zugutes halten, tun, kom¬ 

    

  

1 So B. u. B.: P., O. 
u. das b. R. auch: zu Gun¬ 
sten; dieses gestattet außer¬ 
dem noch: zu gunsten. 

2 B. u. BD. nur: Günter; 
P., O. u. das b. N. lassen 
auch noch: Günther zu. 

* O. daneben noch: zu 
gutle] halten; das b. R. 
läßt zu gute zu.   

Gutenachtgruß, der; kes, 
- grüße 

Gutenberg #m. P.) 

gutgemeint sgutge¬ 
t; ein Gutgesinnter 

Guthaben, das; s 
gutheißenfutheißung, 

gütig gütlich 
gutmütig 

gutsagen; gutgesagtgut¬ 
sprechen; gutgesprochen 

gu ſein; einem gut ſein 
uttapercha, vie1; 
(engl., malalisch): Gummi¬ 
art, dem Kautschuk ver¬ 

wandt 

Guttat, die: „ en] gut¬ 
tunz gutgetan; vgl. tun 

guttural (lat.); aus der 
Kehle kommend!/ Guttu¬ 
ralis?, die; -, leen u. 
les; Kehl-, Gaumenlaut 

guzen (Brauerei); keimen, 
vom Malz gebraucht 

Gymnasial. (lehrer 2c.) 
ymnasiast, der; en, 

en; Schüler eines Gym¬ 
nasumsGymnasist 
(ma.); f. Gymnaſiaſt 

Gymnasium, das; —4, 
-fien (gr.); urspr. etwa 
s. v. w. Turnplatz) Schule 

für körperliche Bildung; 
Stärte zur Förderung gei¬ 
stiger Bildung; Gelehrten¬ 

schule 
Gymnastik, die; — (r); 
Turnkunst Gymna= 
fliter der; 4.—gym- 
naſtiſch; turneriſch 
  

1 B. auch, O. nur: das 
Guttaopercha. 

2 B.: Guttural, pl. —e.



  

Gymnospermen] — 142 — [Haha 

Gymnoſpermen, ꝓl. grd; Habergeiß, die; en n ber; —,— hadern 
nacktſamige Pflanzen »Haber· ſteckt lat. oapor); haderſüchtig 

Gymnotus, der; .ten eine Schneyfenart Hades, der;- (r; unter⸗ 
(gr.=lat.); Zitreraal Habgier, die; hab⸗ welt 

Gynãätologie, vie; (ar); gierig Hadrer, Haderer; ſ. b. 
„Lehre von dem Weiber; habhaft Hadrian, Adrian; k. d. 
Lehre von den Frauen= Habicht, der; Aels, e Hadschi, der;#,# arab.); 
krankheiten 

Gyromantie, die: -(r 
Wahrsagerei aus einer 
Kreislinie 

H. 

H, das; — —: Buchstabe; 
Note (als solche meist H. 
oder b geschrieben) 

hal 
Haag, der (Stadt); im Haag 
Haar, das; els, e; das 

Härchen 

haaren (ſich haaren) haa⸗ 
richt haarig 

Haarlem (Stadt); Haar⸗ 
lemer Meer 

Haarling, der; els, : 
Schmarotzerwurm 

Haarspalterei, die; „ Sen 
haarsträubend 
Haartolle, die; — nz ſ. 

Tolle 

Haartour, die; Sen 
Habe, die; Hab und Gut 
Habeaskorpusakte, die 

(engl., lat.); engl. Staats¬ 

grundgesetz zum Schutz der 
persönlichen Freiheit 

Habedank, der; —81 
haben; du hast; hu hattest, 

conj. hättest; gehabt; 
habe! 

Haben, das; —; das Soll 
und das Haben 

Habenichts, der; — — u. 
# nichtse 

Habert, Hafer, der; — 
Haberecht, ver; u. #,#.el 
Haberfeldtreiben, das; 

—8; Art Volksjustiz 

  

1 P. nur: Hafer, O., B. u. 
Bd. daneben als gleichbe¬ 
rechtigt auch: Haber.   

habilitieren, sich (lat); 
seine „Geschicklichkeite, 
Fähigkeit zum Lehramt 
an der Universität nach¬ 
weisen; sich als Privat¬ 
dozent niederlafſen 

Habit, dast; 8, e irz); 
Kleidung, Anzug 

Habitus, der; —, —0##.ö 
regelmäßiger Besucher; 
— 

habituell #kr#); gewohn¬ 
heitsmäßig, eingewurzelt 

Habitus, der; (lat); 
Haltung, Verhalten, Aus¬ 

sehen 
Habsburg (eschlecht) 
Habschaft, die; — —## 
Habseligkeit, die; — Sen 
seobsuch 

aché, Haschee; s. v. 
Hachse, die: nz#iebug, 

bes. an den Hinterbeinen 
vierfüßiger Tiere; vgl. 

Hechſe 
Hacke, die; — das Häck¬ 

chen; Werkzeug, Hadllel¬ 
brett, das; lejs, er; 
Hackebank für Fleischer; 
musikalisches Instrument, 

Handpauke hacken 
Hacken (am Fuß), der; z, 
—zauch: die Hacke; —n 

Hacker, der; 8,— 
Häckerling, der; els 
Hacksch, ver; ese (ma); 

Eber 

Häcksel, der u. das; — 
Hader, der; s, #n# Lumpen 
Hader, der; 4: Zant, 

Strett] Hadleier, der; 
—, — Haderlumpen, 
  

1 O. u. B.: der Habit. 
2 O. u. B. nur:das Häcksel.   

Mekkapilger 

Hafen, der; #, Häfen; 
auch s. v. w. Topf; f. 
Hafner 

Hafer, Haber; f. v. 
Haff, das; els,# 
Hafner, der; —, : Köpfer 
Haft, der u. das; Seiz, 

—eln]; Eintagsfliege 

Haft, der; els, -eln]7; 
Haken, Spange; das Häft¬ 
chen Lhaltung 

Haft, die; Gefangen¬ 
Thaft (nahrhaft 2c.) 
haftbar] haften 
.haftigkeit (Wahrhaftig¬ 

keit 2c.) 

Haftpflicht, die; — 
Haftzeher, der; 2, 
Hag, der; lels, e 
Hage. Cuche 2chhage¬ 

büchen 
Hagebutte, Hainbutte, 
Hambutte?, die; - I# 

Hagel, der; —; es hagelt 
Hagelgans, die; -, gänse; 

Schneegans, wilde Gans; 
auch Name für andre Vö¬ 

gel, wie das Wasserhuh 
hager HWirkhuhn 
Hagerkeit, die; 
Hagestolz, der; -en u. es, 

velnurfpr.=Hagbesitere: 
Besitzer eines kleinen, zur 
Ernährung einer Familie 
nicht ausreichenden Neben¬ 

gutes; alter Junggeselle 
ahal 
aha, das; s, s (u. a. 
bei Jean Paul und 

1 B.: pl. Hafte u. Häfte. 
2 B. hat Hambutte nur als 

wllässig; nach P., O., dem 
b. R. u. BD. ist es gleich¬ 
berechtigt mit: Hagebutte. 

 



Häherl 
  

— 143 — (halt! 

—7 *s *rn halber; rrankheitshalber, Haller, der; #, ; Ein⸗ 

— ; 8, " 5% 6% ehr „beſ. 
Hahn, der; lels, Hähne; felertagshalber; ehren¬ für Studenten aus Halle, 

en n 7 e beetßt W*“53 I 
die Hahnen; das Hähnchen uldenha ⸗ 
'hahnebüchen; f. v. w. Halbfranzband, ber; Hallig, die; ih 9. 

hagebüchen: derb Hah¬ —lels, bände; Halbleder= auch: die Halling: — 

nen., deber, kam Halzben balbfranzbinden, stache, gehen die Flut uucht 
Hahnlensschreit, ver; zbalbbeit, —— Ann Ale¬ des; 
valtei ber; ejs, e Halbling, Hälbling, hn P.; Arbeieer in 
Habuserel. Hahnen¬ Slebh —e; schwankender den Salinen von Halle; 

enſch Halle bedeutet eigtl.: Salz⸗ ſchrei; ſ. halbpart; halbpart machen kote 
Hai, der , —r¬e 
Hüüch 4 — — — Hal¬ 

Haifisch; ogl. Hai 2# zpon #ie, statter See) 
Haimon im. P.); Haimons¬ 
Hain, der; lels,# Bu¬ 

chenhain 
Hainbutte, Hambutte, 
Hagebutte; f. d. 

Hainleite, die; (aus Ha¬ 
geleite); Gebirgszug in 

Thüringen 
Halatiſten, pt.; Verein zur 

Förderung des Deutsch¬ 
tums in den Ostmarken, be¬ 
nannt nach den Gründern 
Hlansemann), Klenne¬ 
mann) undv. Tliedemann) 

Häkelei, die; „ en]hä¬ 
ellig II haleln 

ham.ccgretimll 
der--s,—-M W 

Hakett, A geechen 
vierräberig * 
eWesi r. — 
ällig, hälelig LJagdruf 

Halali, das; —,.—4 2 

halb; es ſchlägt halb eins; 
dreiundeinhalb Prozent, 
brei und ein halbes Pro¬ 
dent; drittlelhalb, an¬ 

halbbürtig 
„-halben; meinethalben, 

eurethalben 2c.; allent¬ 
halben 

1 O. u. B. nur: Hahnen¬ 
schrei. 

  

  

die alle zwei Jahre nur 
einmal gemäht werden; 
minderwertig, unreif, z.B. 

halbschürige Burschen 
albtot d halbwegs 

lbwisserei, die; 
albwüchsig 
———— 

Halfe, Halfen, der; #8, 
Halfen; Halbbauer 

Halfer, Halfter, Half¬ 
leute, pi.; Leute, die die 
Schiffe mit Pferden strom¬ 
aufwärts ziehen 

Hälfte, die; — — 
Halfter, die; —, In zuw. 

der u. das Halfter; #, 
—;: Zaum; Pistolenbehäl¬ 
ter am Sattel]halftern 

Halgans, die; „ Härse; 
eigtl. magere Gans, auch 
s. v. w. Hagelgans; f. d. 

Olllineunset Halikar¬ 
nassus; s. Halikarnaß 
Halikarnaß Ort) 

Hall, der; els, e 
Halle, die; — I# 
ballelujashlle Halle¬ 

lujalhle, das; —., — 
hallen 

1 OU. u. B.: Hallelujah, 
Schw. u. BO.: Halleluja; 
O. auch noch: allelujah. 

    

Halluzination, die; z. 
—en (lat.); Sinnestäu¬ 

schung, Trugbild 
Halm, der; les, # u. 

(fast veraltet ) Z#en; das 
Hälmchen 

Halma, das; —# (angeblich 
Japan., boch liegt die Her¬ 
leitung von gr. T#, 
Sprung, nahe) ein neuer¬ 
bings beliebt gewordenes 

Brettspiel 
-halmig "wielhalmig ꝛc.) 
Haloid. Gale 2c.) Er); 

Haloide sind Salzbü¬ 
ner; sie bilden mit Metal¬ 
len salzähnliche Verbin¬ 
dungen oder Haloidsalze 

Hals, der; Halses, Hälse; 
das Hälschen 

Halse, die; —, In; Hals¬ 
band; Teil des Segels 

halsen; du halsest u. halst 
(seem.); vor dem Winde 
wenden 

-halsig (langhalfig rc.) 
lsstarrig 

Fuciter die; : Hals¬ 
bildung bei Pferden 

Halt, der; -lels,e; keinen 
Halt haben; Halt machen 
u. haltmachen! 

halt! 
1 O. u. B. nur: haltma¬ 

chen, BD. nur: Halt machen. 

 



  

haltbar) — 144 — Hankau 

haltbarsshalten; du hältft; pl. (r.); Krankheit der handgreiflich 
du hieltlejſt, er hielt; ge·goldenen Aber andgroß 
balten; haltel!. Lalter, Hampelmann, ve#els, Handhabe, die; — # n 
——¬ —nänner; das Hampel? handhaben; duhanthabst, 

haltser] (ma.); eben, ja 
69 (mehlhaltig 2c. 

Haltung, die; — Sen 
Halunke, der; —#. n 

(staw.); ackter#; er¬ 
bärmlicher Mensch, Schuft 

Halurgie, die;-(gr.)zLehre 
von der Darstellung des 

Kochsalzes 
Hamadryaden, pr. (gr); 
Baumnymphen 

Hämatogen, das; els 
GEr.)) „Bluterzeugere, 
Mittel gegen Schwäche 
und Bleichsucht 

Hämaturie, die; — Cxr.#; 
Blutharnen 

er (Stadham¬ 
burgisch 

Hamiue, Hainbutte, 
Hagebutte; f. d. 

Hamen, der; —, —;; das 
Hämchen 

Hamfel, Hampfel, die: 
—., In (ma.); Handvoll 

Haaich (der) hämischlesste 
amlet (m. P.) 

Hämling, der; els,e; 
Berschnittener 

Hammel, der; —, Häm¬ 
mel u. (minder gut:) 
Hammel 

Hammel. Graten 2c.) 
Hammer, der; —, Häm¬ 

mer; das Hämmerchen 

hämmerbar 
Hämmerlein, der; —,:; 
der Hämmerling; -eis, 
e; Meister Hämmerlein, 

Meister Hämmerling: der 
Teufel, auch: der Henker 

hämmern 
Hämoglobin, das; dels 

Gr.Jlat.); Blutfarbstoff 

Hämorrhagie, die; — 
(r.); Blutung, Bluterguß 

Hämorrhoidal.. (leiden 
2c.Hämorrhoiden,   

männchen 

Hampfel, Hampfel; f. v. 
Hamster, der; —,— 
Hand, die; —, Hände; das 

Händchen; eine Hand 
breit; handbreit; auch 
subst.: eine Hanbbreit 
(ogl ein Mundvoll); zwei 
Hand groß; rechter, linker 
Hand; einem an die Hand 

gehlehn; Hand in Hand 
gehlem; kurzer Hand u. 
kurzerhand!; von langer 
Hand lher] = lange vor¬ 
bereitet; zur Hand sein; 
an, bei, unter der Hand; 
zu Handen, zu Händen u. 
zuhanden 2 des Herrn .; 
nachderhand; vorderhand; 

Ülberhand; abhanden, vor¬ 
handen; allerhand; hand¬ 
haben; vgl. d. 

Handbreit, eine 
Handel, der; S, (Streit2 

Händel; das Händelchen; 
Handels wegen; handels¬ 
einig u. handelseins 
Handelschaft, die; 

Handelsmann, der; els, 
leute 

händelſüchtig 
handeltreibehhd (u. Han¬ 

del treibend) 
Händewaschen, das; — 
Handfertigkeitsunter¬ 

richt, der; lels 
handfest; der) handesteste 
Handfeste, die; -, In; 

eigtl. Befestigung, Bekräf¬ 
tigung durch die Hand 

(nterschrift, Handschlag); 
Urkunde, bes. Hypothek 
  

1 B. u. BO. nur: kurzer¬ 
hand; B. auch: rechterhand. 

2 B. hat nur die beiden 
lautlich verschiedenen For¬ 
men zuhanden u. zu Hän¬ 
den; P. u. B. haben alle drei 
Formen, O. zu Handen u. 
zuhanden.   

er handhabt; du hand¬ 

habtest, er handhabte; ge¬ 
handhabt 

handhaft; auf handhafter 
Tat: auf frischer Tat 

Handikap, das; s, — 
(engl.); besondere Art den 
Rennsports 

händig Gwei=, kurzhän¬ 
dig) 

Handlanger, der; —,— 
Händler, der; s, 
dd 
andlung, die; —, Sen 

Handlungs.. Cbeefliffener, 
lehrling) 

Handreichung, die; en 
Handschar, der; —e#,# 

(türk.); langes Messer 

Handstreich, der; - e 
Handumdrehen, das; 
—; im Handumbrehen: 
sehr schnell 

Handvoll, eine; zwei, et¬ 
liche, ein paar Handvoll; 
zwei, beibe Hände voll; 
vgl. Hamfel 

Handwerk, das; en, 
—esHandwerker, der; 
—, — Handwerks¬ 
zeug, das; lels 

Hanf, der; els 
anfen, hänfen 
änfling, der; -els,e 

Hang, der;--els, än Zusam¬ 
menſetzungen) pl. Hange 

Hänge. Cauch re.) 
Hängematte, die; — n#¬ 

(Umdeutschung eines west¬ 
indischen Wortes, das ndrl. 
hangmat, frz. hamase 

beißt) 
hangen; du hängst, er 

hängt; du hingleist, er 

hing; gehangen; hanglel! 
ängen; du hängst; du 
hängtest; gehängt 

Hangende , bas; n(bergm.) 
Hankau Etabt)



  

Hankel — 145 — [Hasard 

Hanke, die; —, In; Hin=Verpacken von Glas, Por- menklingenb, 
terschenkel des Pferdes zellan menb harmoniſieren; 

Hanmna (w. P); Hannchen Harde, die; En; in in Harmonie verſeten 
Hannak, der; -en, Sen 
Hannemann, der; leks, 

Tmänner; Spottname für 

Däne (dänisch heißt han 
Hannibal #m. P.) l2) 
Hanno (m. 8.) 

ver (Stadt u. Land) 
Hannoveraner, Han¬ 
Noverer Wwal. Haller) der; 

—4 hannoverlissch, 
versissch esser 

als: hannoveranisch) 

Hans em. P.); Hänschen; 
als Appellativ:der Hans; 
ſen, #en]] Hans, der; 
ſen, .ſen (n ich t von Jo⸗ 
hannes); Genofse; ogl. 

Hansa 
Hansa, Hanse, die: =; 

Genossenschaft; Hansa= u. 
——————— 
en, n hanseatisch 
Hansdampf, der; lels, e 
hänseln; kameradschafilich 

behandeln (ogl. Hans), 
necken 

Hanswurſt, der; e#s, e 
¶cherzhaft auch: Hans⸗ 
würste) Hanswur⸗ 
stiade, die; — —# 

Hantel, ver; —, — Turn¬ 
gerä#t 

hantieren Orz; nicht mit 
Hand verwandt); hand¬ 
haben; umgehen mit et¬ 

was u. dal.] Hantie¬ 
rung, die; „Sen; Hand¬ 
habung, Gewerbe 

haperig hapern 
Happen, der; —,— 
har! KRuf an die Pferde¬ 

links! vgl. hott u. hbist 

Harald #m. P.) 
harangieren Erz); seler¬ 

lich anreden, eine An¬ 
sprache halten an 

Haraß, der; cafses, affe 
(frr.) Kiste, Korb zum)   

Schleswig=Holstein ein 
Gemeindebezirk von meh¬ 

reren Dörfern]Hardes¬ 
vogt, der; els, obögte; 
Amtmann über eine Harde 

Hardt, die; ; Hochebene 
Hardtgebirge, bas; 

Harem, der; —. — lra¬ 
bisch); „ Unzugängliches#; 
Frauengemach 

iren; von Haar 
äreſie, die; „En (gr.); 
aetzerei Häretiker, der; 
—, — Ketzerhäretisch; 
ketzerisch 

Harfe, die; — —nz auch 
Name eines der Harfe 
äbnlichen Drahtwerkszum 
Reinigen des Getreides 
Harfenett, das; es, 
Sez leeine Harse Harfe¬ 
nist, der; -en, en 

arfner, der; —,— 
Harke, die; — —n; Rechen 

1 
Harlekin, der; els, e 

(fr., ital.); komische 
Maske im ital. Luftspiel; 
Hanswurst Harleli⸗ 
nade, die; n; Hans⸗ 
wursterei 

Harm, der lelshärmen 
Harmodios; ſ. Harmo¬ 
dius[Harmodiuse#m. P) 

Harmonia (w. P) 
Harmonichord, das; 

ſels, e1(#r.); Tasten¬ 
instrument 

Harmonie, die; n(gro; 
Einklang, Eintracht har⸗ 
monieren ; einig ſein; zu⸗ 
ſammenpaſſen Harmo⸗ 
nik, die; ; Harmonie⸗ 

Harmontka, die; , .ten 
(B. nur so) u. —8 CGr); 
musikal. Instrument 

harmonisch (cgr.); Cer) 
harmonischlelste; zusam¬ 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aust. 

  

Harmonium, das; 4 

Harpune, die: —.- # 
großer eiserner Halen 

harpunieren [Harpu¬ 
nierer, der; —8,— 

Harpyie, die; — (#r 
in der griech. Mythologie 
ein Ungetllm, halb Jung¬ 
frau, halb Raubvogel 

harren 

harsch (eer) harscheste 
arselieren (frz-; necken 

Harst, der; -es, e; die 
Harst; —, -## (ma.); 
Heerhaufe 

hartz härter, (ber) härteste 
Härte, die; , In 
härten 

Hartebeest, as-es, eirt 
endrl.); Antilopenart 

hartgesotten 
Hartguß, der; gusses 
Hartheu, das; lels; Jo¬ 

hanniskraut 

harthörig hartköpfig 
hartleibig hartmäu¬ 
lig, hartnäckig hart¬ 
rindig 

Hartschier; s. Hatschier 
Härtung, die; -, #en 
Harun al Raschid (m. P 
Haruspex, der; — # u. 

-fpizes (at.); Eingeweide¬ 

schauer, Wahrsager Ha¬ 
ruspizium, das; K4. 
ien (at.); Wahrſagung 
aus der Eingeweideschan 

Harz, der; -es; Cebirge 
Harz, das; -es,ehar¬ 

zen; du harzest u. harn, 
er harzt; du harztest; ge¬ 
harzt harzicht harzig 

Haſard, bas; — 
Burfelſpiel, Glcsſpiel 

10



  

haſardieren) — 146 — [Havarie 

hasardieren; S#csspiel Haubitze, die: —- — slaw)]Hausflur, der u die; val. 
machen;wagenss Lasarde¬ Schleudermaschinez, Ge. BZür 

spiel, das; els,e schür für Kartätschen Hausgerät, das; el#,e 
Haschee c#o B#), Hachs 

(so O. u. B), das; —, 
4P (srz.); Hackfleisch 

haschen; wu haschlelst, er 
baſst 1 Häscher, der; 

haschieren; hacken, wiegen 
(mit dem Wiegemesser) 

Haschisch, das:; — (rab.); 
Hanfart; aus den Blättern 
oder aus dem Harz des¬ 
selben bereitetes Berau¬ 
schungsmittel 

Hase, der; I#n##—#; die 
Häsin; das Häschen 

Hasel, die; —, (selten 
noch 0 der;-# —: Strauch 

I Hasel.. Gerte, ß 
Haselant, der; -en, Sen; 

Geck, Narr] haselieren, 
Lossen machen, toben, 

schäkern 
Haselnuß, die; , nüsse 

Funs 
asenklein, das; -#eis 
Hasenpanier, das; —els 

Hasenscharte, die; — —n 
Haslinger, der; —, =; 

Haselrute 

Haspe, die; , n; Tür¬ 
band, Krampe 

Haſpel, der; 8, Haſpel, 
die; —, n; Winde, bes. 

Garnwindes haspeln 
Haß, der; Hasses]shassen; 

du haffest u. haßt, er haßt, 
ihr hafset u. haßt; du 

baßtest; gehaßt, hasse! 
hassenswert 

9s aſt, die; haſtig 
ätſcheln 
atschier, der; ſels, e 
(ital); #Bogenschützer, 
Leibtrabant 

Hatzlel, die; -, Haten 
Hau, der; lels, e 
Haube, die; —, In; das 

Häubchen 

a 

  

Hauch, der; els, e 
hauchen ##o#l. Aspirata 

Hauchlaut, der; —els, * 

Hauderer, der; —, — 
haudern 

Haue, die; — —i; Hacke) 
hauen; du haust; du 
biebst; gehauen; haulell! 
Hauer, der; —,— 

Häuer, der; 8, ; Berg⸗ 
äufeln larbeiter 
aufeln], der; ens, sen; 
das Häufchen; zuhauf; in 

Hellen, dichten Haufen! 
häufig lhäuf 
äufung, die; — Sen 

Haufwerk, das; les 
(bergm.); das vor der 

Schmelzhütte aufgeschüt¬ 
tete Erz 

Hauhechel, die; —p # 
Thauig (einhauig 2c.) 
Hauland, das; Iels; 

Haupt, das lels, Säupter; 
zu Häupten; häuptlings 

Häuptling, der; elsz,e 
äuptlings Lleute 
auptmann, der; -# 

Huubineme der; —,— 
auptsache, die; -I 
hauptsächlich 

Hauptstadt, die: —, städte 
(hauptstädtisch 

Hauptversammlung, 
die; —, S#en 

Haus, das: Hauses, Häu¬ 
ser; zu Gause, nach Hause, 
von Hause; von Haus zu 
Haus; das Häuschen, pl. 

Häuschen, auch: Häuser¬ 

hausbacken Ichen 
hausen; du hausest u. haust, 

er haust; du haustest; ge¬ 
haust 

Hausen, der; —, ; Stör 
Hausenblase, die¬ 

Hauserlselm, vder; s, 
(ma.); Hausflur   

haushalten; er hält, du 
hältst, hieltlelst haus; 
hausgehalten; haltlel 
haus!; wenn du gut haus¬ 

hältst Haushälter, 
der; -#. Haushälte¬ 

rin, die; —nens'haus¬ 
hälterisch; ber) haus¬ 
Hltertschlesste 

hausieren!] Hausierer, 

häusig (einhäusig re.) 
Häusler, der; —,— 
äuslich 
ausmacher. 
ware) 

Hausmeier, der; —.=; 
Vorsteher der Hofhaltung 
u. dgl., Majorbomus; vg 
Meier Irdt 

Hausrat, der; els; Ge¬ 
Hausse, die; - rz.); das 

Steigen der Wertpapiere 

Haussier, der; —, —; auf 
die Hausfse (s. d.) Speku¬ 
lierenber; Preistreiber 

Haussuchung, die; „Sen 
Haustier, das; els,e 
Haut, die; -, Häute; das 
äuten 105 
autevolee, die; dr#.); 
vornehmste Gesellschaft 

Hautflügler, der; —, 
Hautgout, der; — (fra.); 

„ bochgeschmack=, Wild¬ 

häutig Lees, 
Hautrelief, das; s, 

(fr.); plastisches Kunst¬ 
werk mit stark aus der 
Wandebene hervortreten¬ 
den Figuren; Hochrelief 

Havannat (#pan. la Ha¬ 
bana); Hauptstadt von 

Kuba]s Havanna. 
Gigarre 2c.) 

Havarie, die; — n Esrz., 
ital.); Seeschaden, den 

(leinen, 

  

1 Die Reichspost schreibt: 
Havana.



Havelock 147 lheint 
  

die Ladung auf der Fahrt 
erlitten 

Havelock, der; 4, — 
(engl); Art Überzieher, 
nach dem englischen Ge¬ 
neral Havelock benannt 

Haydn #m. B 
Hawai Gnfelreich) 
Hazienda, die; , Sen 
* Meierei, Landgut 

e 
amme, die; — — 

Hebe (cr.); Göttin der Ju¬ 
gend 

Hebel, ver; 8,— 
heben; du hoblelst, conf. 

höbest (auch: hübest zu 
dem in Süddeutschland 
noch üblichen ahube); ge¬ 

hoben; heble!]] Heber, 
der; 3,— 

Hebräer, Ebräer; f. d. 
hebräüsch, ebrätsch 
ebung, die; Sen 

Hechel, die; -, —#n l he⸗ 
cheln Logl. Hachſe 

Hechſe, die; nzaniebug; 
Hecht, der; els,## 
Heck, das; els,e; Tür; 

der hinterste Teil eines 
Hee, e#, n Lenfe. 

ecken 
a; j. Heluba 

heda! [ðlachs 
Hede, die; . n Werg 
Hede #w. P.; Koseform für: 

Hedwig 
Hederich, der; els; Gun¬ 

delrebe, wilder Senf 

Hedonismus, der;(# 
Lehre, daß das Vergnü¬ 
gen das höchste Gut sei 

Hedschra, die; (arab); 
Flucht Mohammeds, An¬ 
fang der mohammedani¬ 

jchen Zeitrechnung 
Hedwig ew. P.) 
Heer, das; -els, el Heer¬ 
bann, der; leis 

Heerfahrt, die: en: 
Kriegszug; vgl. Herfahrt 
erschar, die; -, en   

Heerstraße, die; „ n 
Hefe, die; = n heficht "n I 

9 
Heft, das; lel, e 

i die Heftel; — —# ⸗ 

heften kuln 
eftig 
eftzweck, rer; auch: die 
Heftzwecke; vogl. Zweck 
u. Zwecke PPflege 

Hege, die; ; Oege und 
Hegemonie, die; , # 

(Lr.) Führerschafte, 
Oberherrschast 

hegen I Heger, ver; —, 
—; auch in der Bedeutung 
von Hegereiter 

Hegereiter, bder; s8, 
berittener Forstaufseher 

Hegezeit, die; „ en 
Hehl, das; leis; einer 

Sache kein Hehl haben, 
kein Hehl baraus machen 

.— 
hehr; erhaben, beilig 
heil, heiapopeial!, heio¬ 
popeio!, eiapopeial! 

Heide, der; n.-# Hei¬ 
——3 
—-völker 

Heide, die; . ulHeide¬ 
kraut, das els, kräuter. 

l Heideland, das; lels 

Heidelbeere, die; , n 

Heidenlärm, de lels 
heidenmäßigssHeiden¬ 
tum, das; dels 

heidil lustig, schnell; heidi 
gehleln: verloren gehleln 

  

eidnisch 
eidschnucke, die; — n: 
— grobwolliges 

Schaf 
Heiduck, der; en, en 

Name eines ungarischen 
Volksstammes; Läufer, 
Bedienter 

——*' 
eil, das; —+eks heil   

“ „ber; le]s, e 
eilen 

eilig; der heilige Abend; 
am Heiligabend; der Hei¬ 
lige Christ; der Heilige 
Geist; das Heilige Grab; 
das Heilige Land; die 

Heilige Schrift; der Hei¬ 
lige Stuhl; der Heilige 
Vater; ein Heiliger 

heiligen Heiligkeit, die; 
—; Seine Heiligkeit (der 
Papſt heiligsprechen; 
#vglsprechen Heiligtum, 
das; -#els, #tmer 
Heiligung, die; en 

heilkräftig' heillos 
heilsam 

Heilserum, das; #, — 
u. ra; vgl. Serum 

Heilung, die; , Sen 
heim; beimgehleln; der 

Heimgegangene Heim, 
das; Hels, e 

Heimat, die; — Sen]Hei¬ 
matland, das; els,#e 
u. änderheimat¬ 
berechtigt heimat¬ 
lichsheimatlos] Hei¬ 
mattslkunde, die; 

Heimbürgin, die . .#en; 
ma. noch für: Totenfrau 

Heimchen, das; —,— 
eimelig; anheimelnd 
eimgang, der; e#8; 
heimgehlelm; vgl. heim 

eimisch; angesessen 
eimkehr, die; - heim¬ 
kehren] Heimkunft, 

heimleuchten Kote. 
eimlich; geheim u. traulich 
eimstätte, die; —, — 
eimsuchung, die; Sen 
eimtücke, die; — —n 
Heimtücker, der; — 
heimtückisch; (ber) beim¬ 
imwärts Ltüciischlelst 
imweh, das: —els 

Hein #n. P; Freund Hein: 
der Tod 

Heinrich (m. P.) 
heint (aus möb. Binacht 
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Heinz) 148 Hellgatt 
  

von ahb. hia naht; vgl. 
heuer); diese Nacht 

Heinz (m. P.); Koseform 
für: Heinrich 

Heinzelmännchen, das; 

heiopopeio!, heiapo¬ 
peial, einpopeia! 

Heirat, die; — Sen (eigtl. 
„ Hausbesorgunge; in Hei 
steckt eine Wurzel, die 
Haus, Familie bedeutet) 
heiraten 

heisal, heißal 
äichen du heischleist, 5i 

eiſer eisch 
heiß; Cer) heißeste; am 

heißesten 
heißa!, heisal 
8 
heißen cmnennen u. beſeh⸗ 

len); du heißest u. heißt, 
er heißt; ich hieß, du hie¬ 

beſt; geheißen; heißle]! 
heißen (norl. büsschen, spr. 

heischen); du heißest u. 
heißt, er heißt; du heiß¬ 

test; geheißt; heiße!l hifsen 
Heißluftmaschine, die; 

—,. In 

Heißſporn, ber; lels, e 

Heiſter, der; 8, auch: 
die Heister; —n;junger 
Baum, bes. Buche (dazu 
frz3 hétre, Buche) 

Oheit Geckheit, Mehrheit) 
heiter; heitlelrer, (der) hei¬ 

terste Heiterkeit, die; 
Heiz. (anlage, rohr) 

heizbar heizen; du bei¬ 
zest u. heizt, er heizt; du 
beittest; geheizt Heizer, 
der; —, — Heizmate¬ 
rial, das; —#e#Is, ien; 

nerung (beim Heere)] 
Ferou#t das; lels, e 

Heizung, die; — Sen 
Hekabe; s. Hekuba 

ekate (gr.); Wegegöttin 
ekatombe, die; — I# 
(gr.); Opfer von 100 Stie¬ 
ren; großartiges Opfer   

Hektar, das tdauch: der; 
—els, —e (frz.); Flächen¬ 
maß von 100 Ar; drei 
Hektar Lanb; vgl. Ar 

Hektik, die; ¶Erd; Zu⸗ 
stand des Hinschwindens, 
Abmagerns; Schwindsucht 

!1. Hektiker, der; 8,=; 
Schwindsüchtiger] hek¬ 
tisch: cber) hektischlellte; 
schwindsuchtig, die 
Schwindsucht begleitend; 
hektisches Fieber 

hektographieren Grr; 
vervielfältigen, umdrucken 

Hekto., Citer 2c0 (gr); 100 
Liter 2c. enthaltendes 

Hektor #m. P.) cnsn 
Hekuba (w. P.) 
Held, der; en, #ens9 Hel¬ 

dengedicht, das; els, 

elheldenhaft) Hel¬ 
denmut, der; #e#⅝ 
heldenmütig [Helden¬ 
tat, die; — Sen 

Helena#w. P.zaltgr. Name 
Helena; s. Helene He¬ 

lene (w. P.) 
helfen;duhilfft du halflellt, 

conj. hülfest; geholfen; 

pilfl Helfer, ver; — 
Helfershelfer, der; 8, 

Helgen, der; —, ; auch: 
die Helge; n; Oelling 

Helikon, der; lels; Berg 
der Musen in Böotien 

Heliographie, die; (gr.); 
Sonnenschrifte; die Kunst 

mechanischer Vervielfälti¬ 
gung von Lichtbildern; 
das Telegraphieren durch 
einen Sonnenspiegel; vgl. 
Heliotrop 

Heliogravüre, die; — - 
(er. frz.); Kuopferlicht¬ 
druck, Art durch Heliogra¬ 
Pphie hergestellter Bilder 

Heliometer, das (auch: 
der); —, — Cxr.); astro¬ 
nomisches Instrument; 
vgl. Meter 

Helios (xr.); Sonnengott 
Helioskop, das; —es, e   

(gr.); 2 Sonnenbeschauere, 

Fernrohr zu Sonnen¬ 
beobachtungen 

Heliostat, der; els,e 
(gr.)) Sonnensteller# 
Vorrichtung, um die Son¬ 
nenstrahlen so zu lenken, 

daß sich ihre Richtung 
durch die scheinbare Be¬ 
wegung der Sonne nicht 
ändert 

Heliotrop, das; —els,## 
(urr.)) „Sonnenwender, 

bekannte Blume; Mine¬ 
ral; Sonnenspiegel 

heliozentrisch (gr.=lat.); 
auf den Mittelpunkt der 

ell (Sonne bezuglich 

ellas Cand) 

hellauf; bellauf lachen 
elläugig 

hell-. lau, gelb) 
Helldunkel, das; — 
Helle #w. P.); Helle feel auf 

ihrer sagenhaften Flucht 
vor ihrer Stiefmutter in 
das Meer, das nach ihr 
Hellespont genannt wurde 

Helle, die; Helligreit) 
Helle, das; -# 

Hellebarde, die; — # 
(kr., aus dem Deutschen); 
„ Helmaxte, d. h. Stiel¬ 

art; ſ; Helm u. Barte 
Hellebardier, der; lels, 
e; mit der Hellebarde 
Bewafsneter 

Helllelgatt, as; —els, 
—8 (seem.); Ort zum 

ellen lhergen 
ellene, der; n, nill 

hellenisch Hellenis¬ 
mus, der; —(Hellenist, 

der; -en, —en! helle¬ 
niſtiſch 

Heller, der; 8, ; Haller 
Pfenmig (von Schwäbisch¬ 
dah 

Hellespont, der; lels; 
vol. Helle (w. P.) 

helleuchtend, v. Tr.: hell¬ 
leuchtend; vgl. Brennessel 

Hellgatt, Hellegatt; s.#.



hellhörig) 149 [Hering 
  

bellhörig; gut hörend;den 
Schal leicht durchlassend 

hellicht, b. Tr.: hell-licht; 
vgl. VBrenneſſel; es iſt 

bellichter Tag 
Helligkeit, die: 
Helling, der; els, ; 

auch: die Helling;-en 
u. Helligen, woraus Hel⸗ 
gen wird; Unterlage, auf 

der die Schiffe gebaut wer¬ 

den; Schiffsbauplaz selbst 
Hellsichtigkeit, die; 
Helm, der; lels,e 
Helm, der u. das; els, 

–We; Stiel, nur noch in 
Zusammensezungen üb¬ 

lich, wie Hammerhelm, 
Karsthelm; ogl. Hellebarde= 

Helminthen, vl. grd; gin⸗ 
geweidewürmer 

Helmut an. Po 
Heloise w. P 
Helote, der; =n, n (gr.); 

Staatssklave (#n Sparta) 

Helvetien (Land) n vmt 
tier, der; 8, W 

heml, hm! 
Hemde, das; —, n; —* 
Hemd; Ie]a, en 

Hemdenmatz, der; es,—e 
u. .mätze (volkst.); klei¬ 
nes Kind im Hemde 
Hemdlslärmel, der; 

Hemiglob, der; -en, en 
Gr.); Halbkugel 

Hemiopie, die; (xr); 
Halbsichtigkeit 

Hemiplegie, die; - (#r.); 
halbseitige Lähmung 

Hemipteren, ꝓl. (grd; 
Halbdeckslügler, Wanzen 

Hemisphäre, — 
(#r.); Halbkugel, bes. Erd¬ 
halbkugel 

Hemistichium, vas; z, 
chien (gr.); Halbvers 

Hemme, die; — In; Vor¬ 
richtung zum Hemmen der 

Wagenrüder hemmen 
Hemmnis, das; . nifſes,   

—-nisse lHemmung, die; 
—, Sen 

Hendiadyoin, das; s 
(gr.; Iv de Juo); Be¬ 
zeichnung eines Begriffs 
durch zwei nebengeord¬ 
nete Hauptwörter 

Hengst, ver; es, e 
el, der; —,— 

henken henkenswert 
Lenter, der; 8, 

Loem , : — Wurzel; 

Hameperl die; — I# 
Henriade, die; (## 

Epos von Voltatre 

Henriette (w. P.); Jettchen 
Henriquatre, der; 4, 

—31 (#rk.); Bartform 
Hepatitis, die; (gr); 

Leberentzündung 

Hephaistos; s. Oephästkus. 
or ästlussior. 1n; 
Gott des Feuers 

Hephata, das; 810#e#3: 
atue dich auf le; das große 

Hephata ist gesprochen 
(Herder) 

HL##htmerts, bie; O 
(#r.); Name einer Haupt¬ 
zäsfur des Hexameters 

el „beppheppl 
eptachord, der; eks, 
e (gr.); in der Musik die 
große Septime 

Heptaeder, das; 8, — 
(gr.); Siebenslach 

Heptameter, der; —,— 
(Fr.); Siebenfüßler (Vers) 

Heptateuch, der els die 
7 ersten Bücher der Bibel 

er; hin und her gehle]n 

era (gr.); Gemahlin des 
Zeus, Göttin der Ehe 

herab 
herabkommen; herabge¬ 

kommen; ogl. kommen 

Heraklea (Stadt)] hera¬ 
kleisch 

Herakles; s. HSerkules 
Herakliden, Pr.; Nach¬ 
kommen des „Heraklese 

Heraldik, die; rz., zu   

neulat, heraldus, aus 

btsch. Herold; s. d.); Wap¬ 
pentunde Heraldiker, 
der; —, —: Wappenkun¬ 
biger heraldiſch; die 
Wappenkunde betreffend 

heran 
heran.. (gehleln, setzen, 

stellen) 
Herauch, der; leizzheißer 

Nauch (auch Höhenrauch, 
Haarrauch genannt), an¬ 
geblich von dem veralte¬ 
ten (mhd.) bel, trocken 

er 
bera. 8. (geben, 

b Lmmen) 
Herbarium, das; 33, 

—xien (lat.); Sammlung 

getrochneter Pflanzen, 
Pflanzensammlung 

herbei herbei.. Qdassen, 
erbemülhen un 
erberge, die; — MHn 
herbergen; du herberg¬ 
test; geherbergt 

Herbheit, die; Sen 
Herbst, der; Zè#s, 

herbstlich 
Herbstling, der; —els,e; 

Apfelsorte; ein eßbarer 
Schwamm, * Reizker 
genannt .% — V2 

Herbstnachtgleiche, die; 
Hercules; s. Herkules 
Hercynischer Wald; 

s. Herzynischer Wald 

Herd, ber; els, e 

Herde, die; n 
Herdentier, das; lels, e 
Herder #m. P.) 
Herdin #m. P.) 
Here; s. Hera. 
herein herein.. Grechen, 

kommen) 

Hereros, ꝓl.; Voll 
Herfahrt, die; , en; 

Rückfahrt; vgl. Heerfahrt 

* ; ſ. geben 

  

ergebrachtermaßen 
eribann; ſ. Heerbann 

Hering, der; lels, -e;



Herkommen) — 150 — theteroklitisch 
  

»Heerſiſche, der in Scha⸗ 
ren kommende Fisch r 

Herkommen, das; — 

herkömmlich 
anlelum (Stabt) 

les (m. p)her¬ 
kulisch; (ber) herkuli¬ 
schlelste; stark wie Herkules 

Herkunft, die; 
Herling, der; Aels, ; 

urspr. Herbling; herbe, 
unreife Weintraube 

Herlitze, die; n Kormel¬ 
che 
andad, die; (ppan.) 

„ Brüderschaft“; Polizei 

ann Vih 
erm rodit, ber; Sen, 

vern aphr Doppeltge¬ 
slechtiger, Zwitter # 
Hermaphroditismus, 
der; —; Zwitterbildung 

Herme, die; — n####,)zein 
Brustbild tragender Pfei¬ 
ler; büstenartige Bildsäule 

Hermelin, das u.n der Be¬ 
deutung Pelze, „Fell 2 
der; Aels, Se (trotz der 

fremden Betonung ein 
deutsches Wort; erstarrte 
Verkleinerungsform des 
veralteten „Harme, Wie¬ 

O/’NN 
mantel) 

Hermeneutik, die; (gr); 

Auslegungskunst. her¬ 
meneutisch 

Hermes Gxr.); Gott der 
Kaufleute 2c., Götterbote 

hermetisch (#r); luftdicht 
ſchließent 

Hermine #w. P. 
hernach 
hernieder] hernieder. 

(kommen, träufeln) 

Hero (w. P.) 
Herodes (m. P) 
Heroide, die; „ ##n (gr); 

Heroine; Dichtungsgat¬ 

tung Heroin, die; =, 
—nen; die Heroine; —, 
— (gr); Heldin] he¬ 
roisch; Cer heroischlelste;   

heldenmütig Herois¬ 
mus, der; —; Heldenmut, 
Hochherzigkeit; s. Heros 

Herold, der; lels, e 
(frz., btsch. Urspr.); eigtl. 
Heeresbeamter, dann Ver¬ 
kündiger 

Heronsbrunnen, der;—s, 
—; nach dem Erfinder, He¬ 
ron, benannter Spring¬ 
brunnen 

Heros, der; HDeroen 
Cr.); Held, Halbgott 

Herostratsos) cm. P.) 
Herr, der; -n (#blicher als: 

en), #en 

Herreise, die; — n 
errenlos zherrenloses Gut 
rrgott, ber; lels,. götter 

Herrin, die; —-, nen 

herrisch; (der) herrischleiste 
herrjelminell;gl.jemine! 
herrlich 
Herrnhut Ort)Herrn¬ 

huter, der; #,— 
Herrschaft, die; — en 

herrschaftlich 

herrschen; du herrschlelst, 
er herrſcht; an »Herr« nur 
angelehnt, von »hehr« 

Herrſcher, der; 8, 
herrühren 
Herta w. P) 
herüber herüber.. Com⸗ 

men, laufen) 

herum; um - berum 
herum. Cgehleln, laufen) 

herunter] herunter. 
(sahren, kommen) 

hervor hervor.. Com¬ 
men, sprudeln, tun) 

— 
erweg, der; +els, e 

Herwegh em. P) 
Herz, das; -ens, en; von 

Herzen kommen 

herzallerliebst]herzbe¬ 
wegend LLand 

Herzegowina, die; 5o) 

herzen; du herzest u. herzt, 
er herzt; du herztest; ge¬ 
herzt 

  

Herzensergießung, die; 
—, Sen 

herzhaft lherzig Uherz¬ 
lich; aufs berzlichste 
herzlos; cber hergloseste 

Herzog, der; #els, e# 
+ö9el herzoglich; als 
Titel: Herzoglich] Her¬ 
zogtum, das; lieiz, 
#tümer 

Herzschlächtigkeit, e: ; 
Pferdekrankheit 

herzu s herzu.. Commen 
laufen) Uen 

Herzverfettung, de; 
Herzynischer Wald;mt¬ 

teldeutsches Waldgebirge 
(nach Cäsar) 

Hes, bas; — —; Tonstuse, 
einen halben Ton tiefer 
als h. Diese Tonstufe be¬ 
zeichnet man in der Regel 
burch B oder b 

Hesekiel, Ezechiel; s. d. 
Hesperiden pr. (gr; Töch¬ 

ter der Hesperis, die im 
Abendlande die goldenen 
#Apfel des Zeus bewach¬ 
ten; Hesperidenäpfel 

Hesperien (Land) 

Hesperos; s. Hefrerus 
Hesperus (gr., lat.; 
PAbende; die Venus als 

Abendstern 

Hesse, der; -n#p—#Hessen 
Hessen = Darmstadt 
Hessenland heſſiſch 

Hetäre, die; —, (r.); 
»Freundin« Hetärie, 
die; —, In; Freundes¬ 
bund; politische Partei¬ 

genossenschaft, Klub 
heterodox (#r.); anders=, 

tergläubig[sHeterodoxie, 
die; —, —In; Frrlehre 

heterogen (gr.); anders 
geartet, ungleicharrig ! 

Heterogenselität, die; 
—; Ungleichartigkett 

heteroklitisch (gr.); anders 
deklinierend; von der Re¬ 
gel abweichend, seltsam



Hetman 151 — — lhiervor 
  

Hetman, der; —, e 
(poln.); Kosakenoberhaupt 

Hetze, die; — I# hetzen; 
du heest u. heut; du het¬ 
teſt; gehett 

Heu, bas; lela 

Heuchelei, die; — en 
heucheln Heuchler, 
der; #,lheuchlerisch; 
Odeh heuchlertschlelste 

heuer (aus ahd. bin Jara, 
adverbialer Akkusativ); in 
diesem Jahre 

Heuer, der; #3, —; Heu¬ 
macher; Wildheuer 

Heuer, die; ; dhnung 
der Schiffsmannschaft 
Heuerbas, der; bases, 
T+ase Heuer., (ver¬ 
trag 2c.) |] heuern; das 
Schiffsvolk dingen 

heulen Lcefunden y 

heurekal (gr.); ich habs 
heurig; bieslährtg; heuer 
Heuristik, die; -(rv 

findungskunste; Lehre 

über das methodische Auf¬ 
suchen des Stoffes #mu einer 

Abhandlung lheuristisch 
das Auffinden bezweckend; 
heuristische Methode 

Heuschober, der: —.— 
Heuschrecket, die; — n 

„Heuspringere; schrecken 
bedeutet urspr. aufsprin¬ 
gen 

heute (aus ahd. hiu tagu, 
an diesem Tage; ogl. 

beuer); heutzutage Jheu¬ 
tig; hHeutigentags u. 
(besser: heutigestags; 
(kaufm.:) am Heutigen; 
mein Heutiges 

Hexachord, ber; lels, e 
(gr.); die große Sexte; 
ein ſechsſaitiges Inſtru⸗ 

ment; vgl. Heptachord 
Hexaeder, das; —#,-C#.) 

Sechsftache, Würfel 

Hexagon, das; #els,#e 

1 B. auch: der Heuschreck; 
—els, Se. 

    

(gr.); Sechsede hexa⸗ 
gonal; sechsecig, =ettig 

Hexameter, der; 8, 
G#r); Sechsfüßler (Vers) 
herxametrisch 

Hexe, de; -, allhexen; 
bu hexest u. hext, er hext; 

du hextest; gehert 
Hexerei, die; —, Sen 

Hiatus, der; —. dat); 
Offnung des Mundes; 
grammat.: Zusammen= 
treffen zweier Vokale 

Hibiskus, ber; –* — (gr. 

ioxos); Eidbtsch 
hibridlisch!], hybridlisch! 

(lat.); unccht, aus nicht 
passender Verbindung ent¬ 

sprossen, bastardartig, 
zwitterhaft 

Hidalgo, der; 8, 
(span.); Edelmann 

hie; hie Welf!; hielr und da 
Hieb, der; lels, e 

hiebei! veraltend);s. hierbei 

Hieber, der; #, —: Hieb¬ 
waffe, Schläger 

hbiedurch , hiefür , hie¬ 
gegen!, hieher!, hie⸗ 
mit!, hienach!, hie⸗ 
neben 1, sämtlich ver¬ 
altend; s. hierdurch, hier¬ 
für 2c. 

hienieden 
hier; hielr! und da 
hieran 
Hierarchie, die; — — 

Gr.); Priesterherrschaft; 
Rangordnung der (geist¬ 

lichen) Gewalten] hier¬ 
archisch; der (geistliched) 

1 Die Formen ohner sind 
in Süddeutschland noch fehr 

gebräuchlich; B. hat sie re¬ 
gelmäßig vor Konsonanten, 
v. B. hiefür, hieburch; O. hat 
beide Formen als gleichbe¬ 
rechtigt in hielrlher, hielrl¬ 

mit, hielrlmach, hielrlvor, 
hielrlzu, dagegen nur: hie¬ 

bei, hiedurch, hiefür, hie¬ 
gegen. 

    

Rangordnung entsper¬ 
ch enb 

hieratischegr.) priesterlich; 
hierarische Schrift heißt 
die altägyptische Priester¬ 

hierauf ] hieraufhin 
hieraus R 
hierbei, auch noch: hiebei; 
hierbleiben; hiergeblieben, 

hierzubleiben; s. bleiben 

birchunch, auch noch: hie⸗ 
ierein ſdurch; ſ. d 
hierfür, auch noch: hiefür; 

ſ. d. lgegen; f. d. 

hiergegen, auchnochthie¬ 
hierher, auch noch: hie¬ 
hierherum lher: f. 
hierherwärts 

Kerin tdafür besser: dahin 
erin 

hierlands ſmit; ſ. b. 
hiermit; auqh noch: hie⸗ 

hiernach, auch noch: hie⸗ 
hiernächst Inach; ſ. d 
hierneben, auch noch: hie⸗ 
neben; ſ. d. 

Hierodule, der; on, # 
(gr.); Tempelsklave, Kir¬ 
chendiener 

Hieroglyphe, die — 
(gr.); heiliges Bildwerk; 
Pl. altägypt. Bilderschrift: 
undeutliche, rätselhafte 

Schriftsshieroglyphisch; 
* ; dunkel, 

r 

Hieronymus #. P.) 
Hierophant, der;-en,en 

(cr.); Ausleger der eleufi¬ 
nischen Mysterien; griech. 

hierorts IKlostervorsteher. 
Hieroskopie, die; - Gyr.:; 

heilige Wahrsagung, Be¬ 
schauung der Opfertiere 

hierselbst, auch noch: hie¬ 
hierüber ſſelbſt; ſ. d. 
hierum 
hierunter [won; ſ. d. 

hiervon, auch noch: hie⸗ 
hiervor, auch noch: hievor; 

ſ. d.



  

  

  

hierwider) — 152 — (Hinweg 

* auch noch: hie= Himmel, der; —,— Hinreise, die; # U# 
r; ſ. b. himmelan ] Himmel- Hinrich (m. P); ma. für: 
ch hiezuzld).ngst, die: —, ngste; Dekuaich 
ande; val. Land es ist mir himmelangst tung, die; , en 
–m immelauf insicht, die; , hZen; 

immelsachse, die; =n HKir##chts, in Hinsicht 
Feven gern); mit immelſchreiend hinsichtlich Iſtellen) 

Spil & à) beren immelskunde, die hintan [hintan. Ceien 
— (verultend); s. hier⸗ Himmellssstrich, ber; bintenl hintenan hin 

* — rmessen 1— ltennach · . 

——— — ern 228 deru. die: 
Ierwider immlisch; cber himm¬ erbringen; Hinter¬ 

biezu (veraltend); s. hierzu zalsch bierh * 

Hifthorn, v lels, hör= Himten, ter; #, Cnort.; hinterdrein 
ner; „Hifte hieß der Ton bei Lessing); Cetreidemaß, hintere; (der) hinterste 
des Hornes — etwa ein Scheffel intere, ver; terleh, 

Hllarität, vie — (ut)) hin; hingezlenzhinundderallen 
Hilarius #m. P.) laufen; hin und wieder; Hintereinander 
Hildebrand (m. P.) der Hin= und Herweg intergrund, der; eis, 
Hildegard (w. P. hinab 00 finab (fahren,gründe 

————“ 91 hinabwärts Hinterhalt, der: —e#, 
commen L Hilflelei¬ zinur nr hinan., Gehlein, Hinterhand, die pände 
stung 9, die; — en steigen) (bei den Vierhändern); 

hufreis ([Hilfsarbet= hinarbeiten, aufewmass Spiel= in der Lu¬ 
ter, der; . — hilfs= hinauf) fi. ——— ſein 

rhrn ae) hinaufwärts E* — 
eistung; s. Ku¬ ausslhi ** „* 

alees —M— binerlegen n üfperts ber; lels, nU onieren 

282 geehr#r E—: 3 3 — 
Kunstgriff, Kniff die; —, Inen; Hirschkuh hinterrücks Deponent 

* der + oe binderüch 1 hindern)) btnters; hr 
Himation, a 4, en¬ "i n ernis, das; -ifses, zutersaß, HDintersasse 

Gr.); weites Obertleid Hindin, Hinde; ſ. d. Schuzverwandter, Unter¬ 
Limbeere de “ * indu, der; 8, 8 terste; zuhinterst 
* ſo Veere hindurch interteil, der u das; 

hinein U hinein. Gehlehl“—ets, —n 
1 K. u. V. haben nur noch biufor llaufen, tun bintertreiben: Hinteraie 

die Formen mit 1, O. u. ingieseee imerwörts en 
das b. R. ziehen dieſe vor. ingegen erw 
Es tann daher die im amt¬ binge ören hhinüber. Cri¬ 
lich vereinbarten Regelbuch 

als gleichberechtigt mit 
vOilfe⸗ anerkannte Form 
»Hullfe· nicht mehr, wie es 

als mit »Hilfe«s gleichbe¬ 
rechtigt, sondernnur noch#als 

mlässig bezeichnet werden.   vilel, va ; 8, ima.; 
au el Hühnlein) 

biuten 
inkommen; ogl. kommen 

hinlänglich 
hinlegen 
hinnen; von hinnen gehlen   gen, gehlem, ſchaffen); 

hinüber sein, oft = ge¬ 

storben sein 
hinunter hinunter. 

Gallen, gehleln, sinten) 
hinwärts 
inweg 
inweg, ber; ſe]s, e



  

Hinweis)] — 153 — lhöchst wahrscheinlich 

inweis, der; -elses,, Pißt, er hißt; du hißtest; hochde das ⸗ 
—4 wre chiſſen) ) deu zn * Loch 

inwiederlum s an bie Pferde); Hochehrwürden; ehrende 
inzem. P.); Koseform für: = links; nucht hift noch veg für 4 
Heinrich; Hinz und Kunz hoatt wiſſen liche; in der Anrede: Ew. 

hinzu ſhinzu.. Gehlei, Hiſtologie, die; — Grd); dochehrwuͤrden 
kommen, tun) Gewebelehre (Medizin) hochgebietend; als Titel: 

Hiob em. P) Historie, die; — -#n# (at.));Hochgebietend 
Hipparch, r #en, # Lhasistörchen; Ceschichtel] Hochgeboren;ebrende Be⸗ 

(K); Neiteroberst; auch Historik, die; 3 Wissen= teichnung; in der Anreder 
m. P. Imesser; Zieg schaft der Geschichtsfor¬ Ew. Hochgeboren 

Hippe, #ez — - Sicel.]schung“ Historiler, der; Hosggehend, 
Oippodrom, verz Al#, u herchc(oreide: hochgestellt; parßteseut 

(r.); Pferderennbahn I Historiograph, 3; hochgeſtochen; anſpruchs⸗ 
—en, — lat.=gr.); voll, eitel 

Labpogrpoh, rn nf asthckrahte N hito= hockgradig 
greif=, geflügelres Noß, risch; geschichtlich * ich halte ihn 

Pegasus Histriolne), ver; nen, zase habe ihn hochgehal¬ 
Hippokrates (m. .) Fonen (lat.); Schauspieler ten; val. halten 
hippokratisches Gesicht; Lissche= Hutsche Hülsche Hochland, das; -el8,e 
—. eines Sterben== die; —, n; Fußbank —lr7’•7k4 

niedere Banr, lietner der; 8,— ho chlän¬ 

Hisdokrene, ve — #. Schlirten —— ibochlen) 
»Roßquelle«; Dichter 

begeisternde Quelle 

Hippologie, die; - G#); 
Pferdekunde 

vbeh an. P) Hip⸗ 
polytos; ſ. Oippolyt 

Hippopotamus, der; —, 
— Cx.); Flußpferd, Nil¬ 
perd 

Hippur.. (säure), die; 
(gr.); Pferdeharn., (säure) 

Hirn, das; #l#, e 
Hüng espinst, das; e 3 

Hirs ch, ber; es, e L- 

Hirſchlafer, Hirſchſchrö⸗ 
ter, der; —8,— 

Hirschziemer, der; 8, 
Hirſe, die; auch noch 

(srüher nunz: der Hirse; 
## . — 1 Hirfeln- 

brei, der; el 
Heckel, ber; +en, ten 

Hirtenbrief, der; lels, 
—ê:; 

ſqreiben hirtlich 
b% das; -, —; Tonftufe, 

einen halben Ton höher 
als h 

hissen (nord.); du hissest u. 

bischöfliches Send¬   
Hitte, die; — n (nord.); 

Hbe, die z hitzig 
hurl, hem! 
ol, hohol 
vangho, der; — Gluß) 

Fobel¬ der; —,- lhobeln 
Hoboe, Oboei, die; -, 

I#n (srz. hautbols); z. 
instrument aus Holz 

Hoboist, n“2s 
— 

hoch; vohe; böher; (der) 
böchste (im böchsten 
Grade); aber: sein Sinn 

ist aufs Höchste gerichtet; 
höchstens; aufs höchste; 
zum höchsten; hoch und 
niedrig (Leute), aber Hohe 

und MNiedrige; vgl. hohe 
Hoch, das; —., —# a¬ 
für beffer: Hochrufe) 

hochachten; io achte ihn 
hoch, habe ihn hochge¬ 
achtet| hochachtend 
Hochachtung, die 
hochachtungsvoll 

  

  !7 — 

  

1 P. nur: Hoboe u. Ho¬ 
boist; P., B. u. BD. auch: 
Oboe, Oboist.   

hochmögend; als Titel: 
Hochmögend 

Hochmut, der; els 
hochmütig 
ochnotpeinlich 
ochofen, Hohofen, der 
—8, öfen 

Hochrelief, das; —8, —8; 
s. v. w. Hautrelief; s. d. 

hochschätzen; bochgeschtz 
vgl. schäten 

Hochschule, die; — n 
hochschulterig 
höchst; pöchstens; aufs 

höchste (sehr), aber: sein 
Sinn ist aufs Höchste ge¬ 
richtet 

Hochstapler, der; —s,— 
höchstderselbe; höchstdie¬ 

selben; höchstdero; mit 
Bezug auf die angeredete 
Person immer, aber auch 
sonst oft: Höchstderselbe 

höchstwahrscheinlich, 
adv.; er hat es höchst¬ 
watrschemlich getan; 

höchst wahrscheinlich; 
es ist höchst (m höchsten 
Grade) wahrscheinlich, 
daß



Hochton) 154 (holpern 
  

Hochton, der; Jes. 
hochtonig; den Hochton 
habend, Gegensatz: tief¬ 

tonig s hochtönig; boch¬ 
tönend 

hochtrabend Hochtra¬ 
benheit, die; 

hochverehrt; höchstverehrt 
Hochverrat, der; —e 
Hochwohlgeboren; eb¬ 

rende Bezeichnung; in der 
Anrede: Ew. Hochwohl⸗ 

geboren Hochwürden; 
ehrende Brzeichnung für 
Geistliche; in der Anrede: 
Ew. Hochwürden 

Hochzeit, die; — #en 
hochzeitlich 

Hocke, die; —, —n; Turn¬ 
Übung; Garbenhaufen:; 

auch s. v. w. HuckeIhocken 
Hocker, der; —. —; Sche¬ 

mel, Zeichenstuhl 

Höcker, der; 8,; Buckel 
höckericht s höckerig 

Hodegetik, die; - r); 
Wegweisunge; Anlei¬ 

tung, bes. zum richtigen 

Studium] hodegetisch; 
leitend, den Weg angebend 

Hodeln], der; benl#s#, 
den; die Hode; — In# 

Hof, der; lels, Hbfe; das 
Höfschen 

Hoffart, die; Ihoffärtig 

boffenshoffentlichshöff. 
lich (bergm.); Hoffnung 
ne Ooffnung, 

bei-#enf hoffnungs- 
dos, voll) 

Hoshal der; Lels]Hof¬ 
haltung, die; , Sen 

hofieren; einem, einer 
hofieren: den Hof machen 

hofieren; Schmutz machen; 
ins eigne Nest hofleren 

Ö“5 ; (er) höfsschlelste 

öfling, der; lela, # 
hofmännisch; (er) hof¬ 

männischleiste 
hofmeistern   

Hofrat, der; els, räte 
Hofreite, die; —n Wirt¬ 

schaftshof auf einem Gute, 
das Gut selbst 

Hofschranzlel, der; Zen, 
en; die Hofschranze; 
—, In 

Hofstaat, der; els 

hohe; der hohe Very; im 
Kurialstil: der Hohe Herr, 
die Hohe Behörde 2c.; Hohe 
und Niedrige; vgl. hoch 

Höhe, vie; — —# 
Hoheit, die; -, Sen 

Hohelied, das; Hohen¬ 
liedes; auch: das Hohe Lied 

Hohenstaufen, p#.; Ge¬ 

ſchlecht hohenſtaufiſch 
Hohenzollern, P.; ce¬ 
—— hohenzolle⸗ 
riſch, Geſſer als: hohen⸗ 
zollernſch 

Hoheprieſter, ber; Hohen⸗ 
prieſters, Hohenprieſter; 
ein Hoherpriester, zwei 
Ooheprieſter Hohe⸗ 
prieſteramt, bas; Iels 
Tbobepriesterlich 

Höhelnlpunkt, 
—els,Se 

Höhenrauch, der; lels; 
s. Herauch 

Höhenzug, der; Ueis, 
-züge 
öher; vgl. hoch 
oheschule, die; Hohen¬ 
schule, Hohenschulen; vol. 
Hohepriester 

hohl ê Höhle, die: — 
hö lenohtmaßta 
es, [uchenart 

vohlhippe, bie; 
Hohlkehle, die; — I# 
Hohn, der; els; einem 

Hohn lachen, sprechen; 
vgl. hohnlachen, hohn¬ 

gobmechn L# 
öhnen /höhnisch; ceer) 
höhnischleilste 

hohnlachen; erohnlachte, 

1 B. nur: Höhepunkt. 

ber; 

  

  

bohngelacht ] hohn¬ 
sprechen; das soricht 
allem Rechte hohn; er 
sprach mir hohn; er hat 
dem Gesetze hohnge¬ 
sprochen; doch auch: er 
lacht, spricht Hohn 2c.; 

hoho! Logl. Hoh 

Hohofen, Hochofen; ſ. d. 
hojanen (###d.); gähnen 
hötlelrn!; gleinverkauf 

treiben] Höker, der; —, 
—; Händler Höterin, 
bie; nen 

Holuspolus, ber; lan⸗ 
gebl. aus lat. boc est cor¬ 
pus meum); eigtl. sinn¬ 
lose Zauberformel, Gau¬ 

hold Telei 
Holda, Holle, Hulda 

(w. P.); Frau; Name 
einer altdeutschen Göttin 

Holder, der; #, —: Ho¬ 
holdselig llunder 
holen; abholen 
Holk, Hulks, ber u. das; 

els, Sein]; Sallscie. 
holla! Wlockschiff 
Holland Holländer, 

der;—#,— IHolländerei, 
die; —, —en; Wirtschafts¬ 

gut mit bedeutenderer 

Viehzucht holländisch; 
holländtscher Käfe 

Holle, die; n; Feder¬ 
haube auf dem Kopfe ge¬ 
wisser Vögel 

Holle, Hulda, voha) 
Hölle, die; 
Höllenstein, der; els 
höllisch; (#e#r) hönischlelste 
Holm, der; els,e Teil 

des Barrens; Flußinsel, 
Hügels Holmgang, der 
lels, gänge; Zweikampf 

holographisch (r.)zeigen= 
händig, von eigner Hand 

holpleiricht holplekvig 
! holpern 
  

1 B. nur: hökern. 
2 B. nur: Holk.



  

Holſtein] — 155 — (Horoskop 

Holstein, Schleswig=; homonymisch; gleic= hoppla! 
Holstein (Land); der lautend, doppelstnnig hops!, hopsa! 
bolsteinische Landrückeen Homöopath,#ver-en,en; hopsen; du hopsest u. hopft, 

holterdiepolter!; ovgl. er der Homöo= err hopsft; du hopstest; ge¬ 
olüber! — pathie Hombopathie,Hopser, ver; —/. 

bollberl. (oht. holunrar),, bie; — Gr.): Heilmerhode,Hora, die; -, ren (lat); 
der; —, — (an whohle 
angelehnt; die Silbe rder# 
entspricht der ahd. Ab¬ 
leitungssilbe tar) 

Holz, ras; —es, böleer: 
das Höhchen holzen; 
du holzest u. holzt, er 

Holzt; du holztest; ge¬ 
vohti hölzern ]#Holz¬ 
eiſt, gerscholhich 
bobzg (Holzscheit, 
T eHolzſchnitt, 
der; lels, e Holz⸗ 
ſtich, der; Aleis, —l 
Holzung, die; — Sen 

Homagualeid, S eis, 
—e (zu neulat. homagium, 
aus altfrz. ommage, das 
auf lat. homo führt); 
Hulbigungseid 

Homeriden, pl; Nach¬ 
kommen, Nachfolger des 

Homer [Homerisch, ho¬ 
merisch; die Homertsche 
Frage; Homerische Ge¬ 
dichte; aber: ein home¬ 

risches Gelächter Ho¬ 
mer (m. pP)Home¬ 
ros; s. Homer 

Homiletik, die; Cr); 
Lehre von der geistlichen 

Beredsamtett] homile¬ 
tisch]] Homilie, die —, 
—n ; Predigt oder Be¬ 
trachtung, die einen Bibel¬ 
text erläutert 

homogen (gr.); gleichartig 
Homogenlesität, die; 
—; Gleicharrigkeit 

homolog (xr.); gleichlie¬ 
gend, Übereinstimmend, 

entsprechend 
Homonym, das; elis, 

—ernJ(gr.); boppelfinniges 
Wort, Rärsel über ein 
solches homonym,   

die in kleinen Dosen solche 
Mittel gibt, welche im ge¬ 
sunden Körper ein der zu 
heilenden Krankheit ähn¬ 
W Leidene erregen 

würter homöopa¬ 
wiſch: auch ſ. v. w. ſehr 

Hor#umkulus, iis 
.luſſe (at.); Menſchlein 

honett (r); ehrenhaft 
Honettität, die; a: Ehr¬ 
barkeit, Ehrenhaftigkeit 

bonicht E— 
— es 

Honigtau, der; lels 
Honneur, das #, — F 
Figurin der Trumpffarbe; 
guter Wurf im Kegelfpiel; 
militärische Ehrenerwei¬ 
sung; die Honneurs ma¬ 

chen: die Gäste bewill¬ 
kommnen, bewirten 

Honorar, bas; lels, e 
(lat.); Ehrensolde; Be¬ 
zahlung, Vergütung 

Honoratioren, pr. (lat.; 
»Geehrtere«, Standesper⸗ 

sonen, die höhern Stände 

honorieren (lat.); ehren=, 
bezahlen, vergüten 

honorig (nach dem Lat.); 
ehrenhaft; freigebig 

Honorius #m. P.) 
Honved, der; —, — 

(ungar.); ungar. — 

Hoorn, dKap 
opl, eppr 
opfen, der; —., — (für 
Hopfensorten) 

Hoplit, der; en, nen 
(gr.); Schwerbewaffneter 

Hopp, der; — der Hops; 
Hopses, Hopfe 

hoppl, hop! 
hoppas! Hoppas, der; 

—, Hoppasse; Sprung   

„Stunder, Morgenan¬ 
bacht; vgl. Horen 

Horatius, Horazem. P. 1I 
Horazisch, horazisch; 
vgl. Goethisch 

hörbar 1.un— 
leiche 1 Horcher, der; 
——— 

Horen, pr. (gr., lat.); die 
Göttinnen der Zeit; Bet¬ 
stunden in den Klöstern; 
vgl. Hora 

bören]-Hörensagen, r# 
Hörer, der; —, 

höri 1 Hörige, der; ##, 
—4; ein Höriger, wel 
dorige Hörigkeit, die; 

Horizont, der; les, e 
(gr.); »VBegrenzenber⸗·; 
Geſichtskreis horizon⸗ 
tal; wagerecht; vgl. Pro⸗ 
jektion 

Hormlest, der; el#,##: 
Art Kopfputz Em Alten¬ 
burgischen) 

Horn, das; -els, Hörner 
u. (Hornarten: Horne; 

das Hörnchen 
Hornblende, die; Stein⸗ 

art 
hörnen; der Hörnen Sieg¬ 

fried u. Hürnen Siegfried 

hörnen 
hornicht] hornig 
rhörnig Gnelhörnig rc.) 
Hornis, diel; niſſe; die 
Hornisse —· n 

Hornist, der; -en, en 
Hornung, der; e,#: 

»Sohn bes Horne (Horn 

iſt eine alte Bezeichnung 
des Januars); Februar 

Horoskop, das; els,e 
(gr.); 2tundenzeigere; 
das Horoskop stellen: aus 

1 B.: der Hornis. 

 



borrend! 156 — [Humanitarier 
  

bem Stande der Gestirne 
bei der Geburt weissagen 

horrend llat.zschauderhaft, 
Übermäßig 
——— Grauſen er⸗ 

regend, üÜbermüßig 
—— 

geblich aus »Ho! Rub! 
hol); Jagdruf 

Horsd'oeuvre, das; —8, 
+1 (frä.): Nebenwerrk; 
Nebengericht, Vorschüssel; 
Abschweifung 
örselberg (Verg) 
— ee —es, e 

2 . lels, e 
Hortensie, die; —, In; 

Zierpflanze 
Hortikultur, die; (at.); 

Gartenbaukunſt Hor⸗ 
tolog, der; -en, Sen 
¶atgr.); Gartenkundi⸗ 
ver Hortologie, vie ; 

; Gartenkund 

Hose, die; , ; das 
Höschen 

hosiannal | Hosianna, 
das; —#, —8 Gebr.); 
ahilf boch !, bring Heilm; 
Frrudenruf 

Hospital, das; lels, e 
u. äler (lat.); Kranken=, 

ArmenhausHospitalit, 
der; -en, -en; Pflegling, 
Bewohner eines Hospitals 

Hospitant, ——— 
als „Gaste Zuhörender J 

hospitieren (aat.); als 
Gast besuchen 

Hospiz, das; -es, (lat); 
Herberge, Herbergskloster 

Hospodar, der; leis u. 
en, -eln](slaw.); » Herre, 
früher Titel der Fürsten 
der Moldau und Walachei, 
lert des Furſten von 

»Opfertier«; 

mahlsbrot, oblate, das 
Hochwürdige 

1 O.; hosiannahl! 

  

  

Hotel, das: #, —# rz); 
Gasthaus, Gasthof; Pa¬ 
last; aber: Grand Hôtel 

otelier, der 
Gastwirt 

hottl; hott und har! hott 
und hist!; vgl. bist 

Hotte, die; —, In; Butte, 
kleines Faß 

Hottentottlel, er; tot¬ 
ten, totten 

Hourdi, der; #s, (#kz.); 
Flechtwerk, Querbalken 
(bei Dachbeckern) 

Houri; s. Huri 
hul, huh!l 
hül, hühl; guruf an die 

Pferde, links zu gehen; 

auch: vorwärts!; in man¬ 
chen Gegenden auch: halt! 

Hub, der; -els, Hübe 

Hube, vie; -— —n; größe¬ 
res Bauerngut 

Hübel, der; 8, ; kleiner 
üben ¬ 3 
ubertsus] (m. P.) 

Hübner, der; —, —; Be¬ 
stver einer Hube 

hübsch; eber) hübscheste 
Huchen, der; —, —; der 
Huch; -els, e; Fisch 

Hucke, die; - In; die auf 
dem Rücken getragene Last 

Ihucken (Ihucckepack 
udel, der; 3, Inl; 
Lappen, Lumpen; Lump 
Hudelei, vdie; Hu⸗ 
dleller, der; —3,— 
hudlellig hudeln; 
nachlässig sein, handeln; 
plagen, quälen 

Huf, ver; —els,e 
Hufe, die; —.-n; vgl. Hube 
hufen; rüchwärts gehen, 

zurülcktreten 

Huflattich, der; els 
Hüfner, der; —, ; Be¬ 

fider einer Hufe; vgl. 
Hübner 

Hufschlag, der; leis, 
-chläge 

Hüfte, die; „ n 

f8; 

  

Hügel, ver; 8, hü¬ 
glellicht ] hüglellig 

Hugenotte, der; -n, - 
hugenottisch 

Hugo (m. P.) 
huhl, hul 
ühl, hül; s. v. 
uhn, das; -els, Hühner; 
das Hühnchen 
Uil; in einem Hui 
uld, die; — Sen; in Hul¬ 
den sein; bei Gottes Hul¬ 

den L. b. 
Hulda, Holle, Holda; 
huldigen) Huldigung, 
——— 

Huldin, die; -, Snenz 
Grazie, überhaupt an¬ 
mutiges weibliches Wesen 

Hülfe rc.; s. Hufe r2c. 
Hulk, Holk; ſ. b. 
Hul, 2 ; aihüllen 
Hülse, die; — n; Hulsen¬ 
trabbe, Sülsenstrauch; 

Stechpalme; vgl. Hulst 

Hülse, de — — hül¬ 
sen; du hallest u. hülst, 
er hülst; du hülstest; ge¬ 
bun h halsicht s hülfig 

Hulst, Hülst, der; es; 
Stechpalme 

human (ldat); menschlich, 
menschenfreundlich 

Humaniora, pl. dat); 
bie retn menschliche“ Bil¬ 
dung fördernden Studien, 
bes. die alrklassischen Spra¬ 
chen und Literaturen 

humanisieren; gestttet 
machen; s. human ſ Hu⸗ 
manist, der; en, en; 
einer, der Humaniora (.. d.) 
treibt, Sprachgelehrter 
humanistisch; humani¬ 

stisches Gymnasium: Gym¬ 
nasium, bei dem die alten 
Sprachen einen Hauptun¬ 

terrichtegegenstand bilden 
humamtär rz.); Huma⸗ 

nität (s. d.) bezweckend, 
menschentreundlich Hu¬ 
manitarier, der; —#,—;



  

Humanität — 157 — Vyhazinth 

Versechter der Interessen) fünf vom Oundert: fünff (araibisch); Orkan, Wir¬ 
der Menſchheit Prozent belsturm 

Humanität, die: — Hunderter, der; —,— urtig 
„Menschlichkeit“; underterlei 2c. ool. ——1 

tang, edle Bildung bund shn * 

# — undsfott, terz 1/, *¬* * 
¬ 1 Krrer shundsföttisch " wonl 

Humbug, der; (engl); 
Schwindel 

Hummel, die; — — 
Hummer, der; —, —1 
Humor, der; —es (at.; 
eigtl. Fluffigkeit -), (gute) 
Lame, Stimmig lHu¬ 
moreske, bie; —, In; 

launige ErzählungHu¬ 
morist, der; #n, en; 
einer, der mit Humor 

ſpricht ober ſchreibt ſ hu⸗ 
moristisch; (#er) humo¬ 
nlelpeileansce 

bues irss nh 
humpeln 
Humpen, der; —,— 
Humus, der; — dlat); 
— — 
er 

Hund, der; len, e; bie 
Hündin; das Hündchen; 

bergm. ist Hund —= För¬ 
derwagen]hundemüde, 
hundsmüde 

hundert; hundertste; kun¬ 
berttstel (ogl. fünftel); hun¬ 
bertſtens; hunderterlei; 
hundertmal; an die hun¬ 

dert Menschen; zweihun¬ 
dert, viel hundert, einige 

men; hundertundeins 

Hundert, das; len, e; 

  

1 O. u. B. im pl. nur: 
Hummern.   

(der) hundsföttischleiste 
Hundsloden, #l. (ma); 

Vorwürfe 

hundsmüde, hunde¬ 
müde 

Hundstage, pr. 
Hundswut, die; 
Hüne, der; -n n ſ Hu⸗ 
nengrab, das; eis, 
. gräber 

Hunger, der ; —; Hunger 
leiden, Hungers sterben 

mnglerrig 1 Hunger¬ 
eider, der; —,— 

gareden mich hungert 
Hungersnot, die; - Köte 
hungrig, hungerig 
Hunnen, p# Lolk Hhun¬ 

Hunsrücklen], der; 41 
ahoher Rückene; Gebirge 

hunzen; du hunzeſt u. hunzt, 
er hunzt; du hunztest; ge¬ 
hunzt 

Hupe, die; -, n; Blas¬ 
instrument mit nur einem 

Ton; — 

Hupf, ver; Ae#s, 
w#hiennCühferig, 
der; els,e; 
Süßwasserkrebs 

Hürde, die; , n 
Hure, die; —p n# 
Huri, die; —, —# (arab.); 

schönes Weid in Moham¬ 
meds Paradiese 

Lürnen Siegfried; ogl. 

bakronnshe Formation 
(nach dem Huronensee in 
Nordamerika benannt) 

.— der; +els, e   

husch! I huschen; du ¬ 
schlelst, er huscht 

gn# Hus 
ufſa 

ssit, der; en, 
. — 

Husten, ver; — husten 
Hut, der; -els, Hüte; das   

Hütchen 

Hut, die; ¬ zanie! 
hüten!] Hüter, ver; 

sche; 
Hutsche, Lürlcher er 
Hütte, die; -p n 

Hüttenkunde, die; 
Hüttner, der; —, Z: tiei⸗ 

ner Landwirt 

Hutung, die; „„ Sen 
Hutzel, ———— 

dörrter Ahfel, geborrte 
Birne; alter od. verweich⸗ 

lichter Mensch]hutzelig; 
bü###, alt, welk, verweich¬ 
licht ICdelſtein 

Hyacinth; f. w%0 
Hyacinthe; ſ. öa# 
Hyaden #m. P), rr. G) 

Sterngruppe 

hyalin ()zzdurchsichtig wie 
Glas, glafig 

Hyalit, dere#se 
Glosstein, Art Cyal 

Hyalographie, vie; 
G); 2 Glasschrifte; Ber¬ 
fahren, auf Glasplatten 

Hyäne, die; . — Er) 
Hyazinth an. W



  

Hyazinthl – 158 — [Hypsometrie 

Hyazinth, der; els,—e] tropfbarflüfsiger Körper] stoff enthält als das ent¬ 
(gr.); Sdelstein im Zustande der Ruhe; ſprecende Oryd 

Hyazinthe, die; — uWassergleichgewichtslehre Hypertrophie, die: - ur); 
(gr.); Blume Ihydrostatisch; -#Wa=überäößige Ernährunge; 

ge: Wage zum Bestimmen Vergrößerung 
bbridlischlhiörhisch 

öhdera Hydra, die; -, 
HOydern u. Hydren (gr.); 
Schlange, Drache, Arm¬ 

polpp; Wasserkrug 
Hydrant, ver; -en, en 

(r.); Wasserzuleitung für 
die Feuerwehr, Feuerhahn 

Hydrat, vas; els, e 
(gr.= lat.); chemische Ver¬ 
bindung des Wassers mit 
Säuren, Metalloxyden 2c., 

. B. Kohlehydrat, Schwe¬ 
selsäurehydrat 

Hydraulik, die; (cr; 
Lehre von der Wasserkraft; 
bydraulische Presse: Was¬ 
serpresse 

Hydriot, ver; -en, Ten; 
Bewohner der griechischen 
Insel Hydra 

Hydrodynamik, üdi:; 
(gr.); Lehre von den Ge¬ 

setzen der Bewegung des 
Wassers 

Hydrogen, das; Aeils 
(gr.)) : Wassererzeuger ; 
Wasserstoff 

Hydrographie, die; 
(gr.); Lehre von den Ge¬ 
wässern der Erde, Ge¬ 

wässerkunde; hydrogra¬ 
phische Karte: Flußkarte 

Hydromechanik, die; ¬ 
(gr.); Hydrodynamik; f.b. 

Hydrometer, das (auch: 
der); —, — Gr.); Wasser¬ 
wage; vgl. Meter 

Hydropath, ver: -en, -en; 
Anhänger der Wasserheil¬ 
kunde Hydropathie, 
die; - (gr.); Waſſerheil⸗ 
kunde Ihydropathisch; 
der Wasserheilkunde ent¬ 
sprechend 

Hydrophobie, die; -C## 
2 Wasserscheuc; Hundswut 

Hydrostatik, die; (gr); 
Lehre vom Gleichgewicht   

des spezisischen Gewichts 
Hydrotechnik, die; #r## 

Wasserbaukunst 
Hydrotherapie, die; 

(gr.); Wasserheilkunde 

Hygielila (gr.); Göttin der 

Las ygiene, 
— G#; Gefundheits= 

. hygienisch; oe¬ 
sundheitlich 

Hygrometer, das lauch: 
——¬ 
feuchtigkeitsmesser: 
Meter 

Hygroſtkop, das; les, e 
(gr.); Feuqchtigkeltszeiger, 
zmesser] hygroskopisch; 
Feuchtigkeit anziehend 

Hymen gr); Gott der 
Ehe; Hochzeitsgesang 

Hymen, das; —#, (ar.); 
gert bes. Jungfernhäut¬ 

en 

Hymenopteren, ꝓ. (gr.); 
Hautflügler, Immen 

Hymne, die; - Inz der 

ymnos, Hymnus; 
—. Oymnen (gr.); Fest¬ 
gesang I Hymnologie, 
die; #; Lehre von den 
geistlichen Liedern 

Hypäthraltempel, ver; 
8, (ar.lat.): Tempel 

mit einer Offnung im Dach 
Hyperämie, die; (gr); 

örtliche Blutüberfüllung 
Hperdel, bie; —,—n Cr); 

ertreibung, Kraftaus¬ 
druck; Kegelschnitt 

hyperbolisch; er) hyper⸗ 
boliſchleſte (gr.); yper⸗ 
belartig) ubertrieben 

Hyperboreer, p#; fabel¬ 
haftes Volk im äußersten 
Norden Lgott 

Hyperion (cgr.; Sonnen¬ 
Hyperoxyd, vas; les, 
e (gr.); Sauerstoffver= 

vgl. 

bindung, die mehr Sauer¬   

Hypnose, die; : magne¬ 
tischer Schlaf, »Zwangs⸗ 
[chlase Hypnotik, die 
—; Lehre von dem magne¬ 

tiſhen Schlaf hypno⸗ 
tisch (gr.); einſchläfernd; 
auf den magnetischen 

Schlaf bezüglihß #hyp¬ 
notisieren; in magneti¬ 
ichen Schlaf versetzen 
ypnotismus, der;; 

magnetischer Schlaf 
Hypochonder, der; —. 

Gr)); Schwermültiger # 
Hypochondrie, die;, 
— ; krankhafte Schwer¬ 

mütigkett, Krankheits¬ 

wahn· hypochon⸗ 
drisch; (ber) hwpochon¬ 
brischlelste; schwermittig) 
Hypochondrist, ver; 
—en, -#n; Hypochonder 

Hypokrisie, vie — Gr); 
Heuchelei 1 Hypokrit, 
der; -#en, Sen; Heuchler 

hyp Motaktisch unterord= 
nend Hypotaxe, Hy¬ 

potaxis, die; - (r#); 
Unterordnung 

Hypotenuse, die; —, —n 

cr.); bie obaruntere, 
im rechtwinkligen Dreieck 
dem rechten Winkel gegen¬ 
Über, „gespanntek Seite, 
„Spann=, Gegenseite 

Hypothek, die; —, Se#n 
(gr.); „u Unterlages, Unter¬ 

pfand, besonders in Im¬ 
mobilien bestehendes; 
Grundschuld, Grundpfand 

Tihpochekarischrunt= 
andmäßig 

Hypothese, die; n(gr.); 
Voraussetzung, Annahme 

Ihwpothetisch; uur be¬ 
dingungsweise geltend, be¬ 

dingt, zweifelhaft 
osometrie, die; -(gr); 

öhenmessung



Oystaspesl 159 [Ikonograph 
  

Hystaspes #m. P.); Dartus 
Opystaspis (des Hystaspes 
Sohn) 

Hysterie, die; — #n (r); 
Krankheit des Nerven⸗ 

ſyſtemshyſteriſch; der) 
hosterischlelste; nerven¬ 
leidend, schwermütig 

Hysteron=Proteron, das; 
— Cxr.); rhetorische Fi¬ 
gur, bei welcher Glieder 
der Rede in umgekehrter 
Ordnung erscheinen, das 

„ Letzter vzuerste steht; 
umgekehrte Folge 

J. 
I„D, — —: Buchstabe 
iah; iahen; wauch der 

Esel kommt zu Ehren und 
taht uns weise Lehren 

iambischec, jambischre.; 
Jason (m. P.) U. 
Ibis, der; Ibisfes, Joifse 
Itytos:1.Jogens Iby¬ 

kus em. P.) 
ich; das Ich; —X381, #1; 

7Die Welt mit ihren Ichs 
und Nicht=Ichs- (Schiller); 
das liebe Ich, mein an¬ 
deres Ich 

Ichneumon, der u. das; 
—8, e u. —# (#cgr.); 2Nach¬ 
spürere; Spürwiesel 

Ichthyol, das; els (## 
Fischöl, ein Arzneimittel 

Ichthyolith, erz eze u. 
—en, eln] Er); „Fisch¬ 
versteinerunge 

Ichthyophaglel, der; 
gen, .gen (gr.); »Fiſch⸗ 

esserc 

Ichthyosaurus, der; - 
rier u. .re (gr.⸗lat.): 
»Fiſcheidechſe«, urwelt⸗ 

Ida w. P.) liches 
Ideal, das; lels, (g 
lat.); Musterbild, Urbild!I 
heal vorbildlich, voll¬ 
kommen] idealisieren; 
dem Ideal entsprechend 
gestalten, verschönern 
Idealismus, der; :   

Lehre von der Wirklich¬ 
keit der Ideen als ewiger 
Begriffe oder Gottesge¬ 
danken; ideale Lebens¬ 

auffassungIdeealist, 
der; -#n, -en; Anhänger 
des Idealismus [ideali¬ 
tiſch; (ber) ibealiſtiſchle ſte 
Idealität, die; Wen; 
höchste Vollkommenheit 

Idee, die; „ #n (gr)zab¬ 
strakter Begriff, Urbegriff; 
vg. Idealismus; Ge¬ 

danke, Einfall] ideen. 
(arm, reich) 
ideell; mu in der Idee vor¬ 

handen, gedacht; vgl. ideal 

Iden, Idus, P. (lat.) 
im altrömischen Kalender 
der 13. oder 15. Tag des 
Monats 

identifizieren; für gleich 
erachten, gleich machen; 

die Persönlichkeit feststel¬ 
len] identisch (neulat.); 
gleichgeltend, einerlei! 
Identität, die; ; Einer⸗ 
leiheit, völlige Überein¬ 
stimmung 

Ideographie, die: -##: 
Zeichen=, Begriffsschrift; 
Gegensatz: Lautschrift 

Ideologlel, rer; gen, 
Agen (gr.); Metaphysiker; 
Träumer ideologisch; 
(der) ideologischkeiste; 
schwärmerisch, unklar 

Idiom, das; lels, # 
(r.); 2Eigentsmlichkeite; 

Sprache, Mundart ]#dio¬ 
matisch; mandartlich 

Idiosynkrasie, die; ——# 
Gr.); vaeigentümliche Mi¬ 
schunge der Säfte; per¬ 
sönliche Neigung oder Ab¬ 

neigung 
Idiot, der; -en, Sen (gr.); 

ein für sich Lebender, Un¬ 
erfahrener, Schwachsin¬ 
niger 

Idiotikon, das: —, 4e#n 
(u.ka) (gr.); Wörterbuch 
einer Mundart; vgl. Ibiom 

üdiotisch;er)otzschlelste   

eigentümlich, schwachstn¬ 
nig; vgl. Idiot 

Idiotismus, ber;.men, 
mundartliche Spracheigen¬ 
tümlichkeit; s. Idiotikon 

Idol, das; els,T (gr.); 
„Bilde#, Götzenbild, Ab¬ 
gott 

Idololatrie, Gäufig ver¬ 
kürzt? Idolatrie#so O), 
die; —, In (gr.); „Bilder¬ 

dienste, Abgötterei; s. Idol. 

Idomeneus #em. P.) 
Idunla] (w. P. aus der 

nord. Mythologie) 

Idus, Iden; f. v. 
Idyll, das; —lels,#e; die 

Idylle; — In Gx); 
„Bilbchen.: Oichterisches) 
Gemälde des anspruchs¬ 
losen Land= und Hirten¬ 

lebens] dyllisch; (ber) 
idylltschlelste; ländlich, 
einfach 

Igel, ber; 8, 

Ignatius; I am.) 
gnaz #m. P. 

Ignorant, der; -en, en; 
»Nichtwiſſer«, Unwiſfſen⸗ 

derIngnoranz, die 
—; Unwissenheit, Unkennt¬ 

ms ] ignorieren dat.); 
nicht wissen, bes. nicht 
wissen wollen, absichtlich 
Übersehen 

ihm; ihn; ihnen 
ihr; ihre; ihr; vgl. ſein 
ihresgleichen; vgl. ſeines⸗ 

lei gleichen 
ihrethalben; ihretwe¬ 

gen; um ihretwillen 
ihrige; bei der Anrede in 

Briefen: Ihrige; vgl. sei¬ 
nige 

Ihro (Hohett 2c.; im Hof¬ 
stil für: Ihre 

ihrzen GIhre nennen); du 
üörzest u. ihrzt, er ihrzt; 
du ihrztest; geihrzt 

Ikarisches Meer] Ika¬ 
ros; s. Zrarus] Ikarus 
(m. P.) 

Ilonograph, der; Sen,



Ronographiel 160 [Imperialismus 
  

en (gr.); Bilberbeſchrei⸗ 

berIkonographie, bie; 
—; Beschreibung, Kennt¬ 
nis der antiken Bildwerke 

Iktonoklast, der; -##n,Sen 
(gr.); »Bilberzerbrecher«, 
Bilderstürmer 

Rosaeder, das; 35, — 
(cr.)) 2Zwanzigslach=; 
von 20 gleichseitigen Drei¬ 
ecken gebildeter Körper 

Ittus, der; - —lat.) Stoß, 
Schlag; Ton, Nachdruck 

ilen; abschaben Jler, 
der; —3, —: Schabeisen 
(bei den Kammachern) 

Iliade, Ilias, die; —, 
aden (gr.); (Homers) 
Epos über den Krieg gegen 
Ilion (Troja) 

Ilion; s. Jlum] Ilium 
Ort) 

illegal (neulat.)zungesezlich 
Illegalität, die; =, 

—en; Ungesetzlichkeit 

illegitim ldat.); unrecht¬ 
mäßig, unecht, unehelich 

Uiberal lat.); ummedel, 
nicht freigebig Illibe¬ 
ralität, die; ; Eng⸗ 
herzigkeit Lorenzt 

illimitiert (lat.);; unbe¬ 
illoyal; Gegensatz von 

loyal; f. d. 
Illuminat, der; -en,en 
(oneulat.); Mitglied des zur 

Berbreitung von m Aufkli¬ 
runge gestifteten Illumi¬ 
natenordens 

Illumination, die; -Z, 
en; festliche Beleuchtung 

illummieren Qat.zfest¬= 
lich deleuchten: bunt malen 

Illusion, bie; en lat); 
Täuschung, Wahnillu¬ 
ſoriſch; (1der) illuso¬ 
rischlelste; täuschend, trü¬ 

gerisch 
Illustration, die; en; 
Erläuterung; Bilder⸗ 

schmuk illuſtrieren 
(lat.); (durch Bilder) er¬ 

läutern   

Illyrien (Land)!) Illy¬ 
rier, der; —,—Hkyrisch 

Ilse (w. P.) 
Iltis, der; Iltiſſes, Iltiffe 
im; in dem; im einzelnen, 

im geringsten rc. 

imaginär rz); nur in der 
Vorstellung, der Einbil¬ 
dung bestehend, eingebil¬ 

det; ummöglich (Mathe¬ 
mattk); scheinbar Gptik)! 
Imagination, die; 

. dat.); Einbildungskraft 

imbezill (at.); schwach¬ 
finnig Imbezillität, 
die; ; Verstandes= 

schwäche, Schwachsinn 
Imbiß, der; bifses, bisse 
Imitation, die; -, en; 

Nachahmung]/ imitieren 
(lat.); nachmachen; imi¬ 
tiert: nachgemacht, künst¬ 

lich, unecht Büch 
Imker, der; 8,; Bienen⸗ 
immakulattllat.) unbesleckt 
immanent (lt.); inne¬ 

wohnend, darin begrün¬ 

det Immanenz, bee: 
— , das Innewohnen, An⸗ 

H. b. 
Ilmtanuel, Emanuel:; 

immateriellcrtz., naulat): 
nicht körperlich; geistig 

Immatrikulation, die; 
—, Sen; Einschreibung in 
die Matrikel (Stammliste) 

fimmatrikulieren (neu¬ 
lat.); in die Stammliste 
eintragen 

Imme, die; „n; Biene 
Immediat.. (gesuch 2c. 
(a#t.)z)unmittelbar=; 

Immediatgesuch: an den 
Landesherrn selbst gerich⸗ 
tetes Geſuch 

immens (at.); (ber) im¬ 
menseste; aunermeßliche 

immensurabel Cat)z un¬ 
meßbar 

immer; immerdar; immer¬ 
fort; immerhin; immer 
mehr (= immer etwas 
dazu; dagegen ist immer¬ 
mehr = Üüberhaupt immer,   

Gegensatz zunimmermehr, 
nicht mehr üblich); immer¬ 
während; immerzu 

immergrün!Immer¬= 
grün, das; len 
immerwährend 
imminent Gdat); bevor¬ 

stehend, drohend 
Immobiliar., Credit 2ch 

(neulat.); auf Grundbesitz 
beruhendImmobi¬ 
lien, p#. (lat.); »nnbe⸗ 
wegliches=; Grundbesitz, 

Llegenschaften 
Immoralität, ie; - Gr#- 

Unstttlichkeit 
Immortelle, ve; „ I 

Ers)) dunverwelkliche 

(Stroh=) Blume 
immun dat))z abgabenfret; 
seuchenfrei] immumssie¬ 
ren;giftfest,seuchenrrei 
machen Immunität, 
die; —, Sen; Abgaben¬ 

freiheit; Unansteckbarkeit, 
Seuchenfreiheit; Unver¬ 
letzlichkeit 

Impediment, das; le]s, 
e (lat.); Hindernis 

Imperativ, der; —ese 
dat.); befehlende Form 
imperativ; bindend 
kuberafiohn befehlenb 
Imperator, der; —, en 

Oberfelbherr, Kaiſer 

Imp eltum, — 

e; das Imperfekt 
—lels, e (#t.); das Tem¬ 
pus der vunvollendeten¬ 
Handlung in der Vergan¬ 

denheit 
Imperial, der; leß, e 

u. Sen (frz.); ruffische 
Goldmünze 

Imperial, die; (lat); 
Schriftgrad 
Imperial, das; -els; Pa⸗ 

pierformat 

Imperiale, die; — — 
1 70 Wagenverdeck mit 

Inserlallgums, der ,- 
(nuccct.),aciicr-Mux



  

Imperſonale)] — 161 — (Indigestion 

herrschaft; Neigung zur die; -—en; Unvermögen; im Dienß stehend 
Schaffung eineßn Weltreichs geschlechtliche Schwäche aktivität. bie; à1 

Impersonale, dos; —, Imprägnation, die) ,Kand 
Aien t.)z unperfönlichss —en; Anfüllung, Sätti= Inanspruchnahme, 
Zeitwort gung eines Körpers mit 

impertinent dat.); euicht 
(dazu) gehörige; unpas¬ 
send, unverschämt, slegel¬ 

impfen; eigtl. pfropfen, 
nicht vom gr. 4u### 

einpflanzen, sondern früh 
aus lat. amputare, schnei¬ 

implizieren üat.); mit hin¬ 
einziehen, mit einbegreifen 

limplizite; einſchließlich 
stillschweigend mit ein¬ 
geschlossen 

Implorant, der; -en,en 
(lat.);Anrufenderkzeiner, 
der den Antrag auf ge¬ 
richtliche Hilfe stellt 

Imponderabile, das; 
8, lien qlat); »Un⸗ 
wãgbares· 

imponieren (lat.); aufer¬ 
legenc; Achtung einflößen, 
großen Eindruck machen 

Import, der; els, eln 
(engl.); Einfuhre; Im¬ 
vorten: Einfuhrwaren 
Importation, die; =, 
Pen; Einführung Im⸗ 
porteur, der; 4, e; 
Einführer von Waren 
importieren (aat.);ein¬ 
fübren 

imposant rz); wie impo¬ 
nierend: Achtung, Be¬ 
wunderung erregend 

Impost, der; -e#s, Sen 
(fr., ital.); in der Bau¬ 
kunst ein Pfeilerknauf, 
Kämpfer; Warensteuer 

impotent (lat.);; aunwver¬ 

mögendes Impotenz,   

einer Flafsigreit, Durch¬ 
tränkung imprägnie¬ 
ren dat.); barchtrünken, 
sättigen 

Impresario, der, rien 
(u. —) Ctal.); Unterneh¬ 
mer, beſ. Theaterunter⸗ 
nehmer 

Impreſſion, die; en 
(at); Druck, Eindruck 

Impreſſioniſt, der; 
—en, Sen (frz.); Maler, 
der den Eindruck, den die 
Gegenstände im Freien 
machen, wiedergibt 

Imprimatur, das; 4 
(at.); des werde ge¬ 
druckt!e; Druckerlaubnis 

Impromptu, das; —, 
—4 (frz., lat.); Stück aus 
dem Stegreif; witziger 
Einfall 

Improvisation, die; -, 
—en; Stegreifdichtung, 

„rebe Improviſator, 
der; —# , en; der aus 
dem Stegreif Dichtende 2c. 
improvisieren atal.); 
aus dem Stegreif dich⸗ 
ten 2c. 

Impuls, der; ulses, 
-pulse (lat.); Antrieb 

impulsiv; lebbaft an¬ 
regend 

Imputation, die; „en; 
Beschuldigung, Zurech¬ 
nungssimputieren dat.); 
zur Last legen 

imstande, im stande!; 
imstande sein; im stande! 
sein; vgl. Stand 

inzim #en dem); ins Eindas) 
inaktiv Jrz); untätig, nicht 
  

1 p., B. u. BD. nur: im¬ 
stande; das b. R. zieht diese 
Schreibung vor; O. hat beide 
Schreibungen als gleich¬ 
berechtigt. 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

Inaugural. cchrift 2c.); 
Einweihungs.,, Antritts-. 

OIchrift 2ch|] Inaugu¬ 
ration, die; —, Len 
Einweihung, Einsetung 
inaugurieren (at)jein= 
weihen, einsetzen 

inbegriffen, einbegriffen 
inbrünstg 
indeklinabel dat.); unbieg¬ 

sam, unveränderlich, nicht 
zu deklinieren 

indelikat rz); unzart, 
unfein 

indem 
indemniſieren qrz); ent⸗ 

schädigen] Indemni¬ 
tät, die; - (lt.); Schad¬ 
loshaltunge; Losspre¬ 
chung von der Verant¬ 
wortlichkeit, nachträgliche 
Genehmigung 

Independent, der; #Z#en, 
en (neulat.); vnab¬ 

hängiger¬ 
Inder, Indier, der;s, 
indes, indessen 
Index, der; Aesl,#6u. 

Indizes, (O. auch:) In¬ 
dices (lat.); =Anzeigere, 
Negister, Verzeichnis, bes. 
Verzeichnis der verbote¬ 
neu Bücher 

Indezenz, die; enllat.) 
grobe Unſchicklichkeit 

Indianer, der; —, — 
indianisch » 
JudichvmeIJndiey 
Juderzs.v. 

indifferent (lat.); gleich¬ 
gültig, unentschieden 
Indifferentismus,der; 
— Gleichgültigkeit, bes. in 
Glaubenssachen 

Indigenat, das; —els,e 
(neulat.); Bürgerrecht, 
Heimatsrecht 

Indigestion, vdie; — en 
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Indignation!] — 162 — (Infinitesimal., 

dat.); Verdauungs= hiums, zien (lat.)) An¬ (at.); Vergünstigung, 
schwäche, störung zeichen; Berdacht erregen., Bahlungsfrist, Stundung 

Indignation, die: en; 
nawille, ontrüstung Pin¬ 
dignieren (da#t.) Unwillen 
erregen; indigniert: ent¬ 

rüstet 
Indignität, die; K Sen 

(lat.)) Unwürdigkeit 

Indigo, der; —, Eür In¬ 
digoarten: —# (span., 

lat.);=Indisches=; blauer 
wrrone Indigoblan, 
de | indigo. 
(blau 2c.) 

Indikation, die; - Sen 
(dlat.); Anzeichen, Krank¬ 
heitsmerkmal 

Indikativ, der; #els,e 
(lat.); bestimmt aussagen¬ 
der Modus, Wirklichkeits¬ 
form 

Indikator, der; —, en 
(ot.); „ Anzeigere an ver¬ 

schiedenen Maschinen 
indirekt (at.); auf unge¬ 

radem Wege, mittelbar; 
abhängig, z. B. indirekte 
Frage, Rede 

indisch; der Indische Ozen 
indiskret (at.); aunter¬ 

schiebslose, rücksichtslos, 
nicht verschwiegen, unbe¬ 
scheiden ]Indiskretion, 
die;, —en; Unbescheiden¬ 
beit; Vertrauensbruch 

indisponiert (nach dem 
Lat.); nicht aufgelegt, ver⸗ 

stimmt! Indisposition, 
die; —, -en; Verstimmt¬ 

heit, Unpäßlichkeit 
individualisieren c##z, 

lat.); einzeln betrachten 
und behandeln] Indivi¬ 
dualität, die; —, Z; 

persönliche Eigentümlich¬ 
keit, Persönlichkett 

individuell ##zdem Indi¬ 
viduum zukommendeeigen¬ 

tümlich, persönlich Indi¬ 
viduum, das; —#, huen 
(dat.); Unteilbares; Ein¬ 
zelweſen, Perſon 

Indizlium], das; . es u.   

der Umstandllindizieren; 
andeuten, anzeigen; indi¬ 
ziert: den Umständen an¬ 

temessen, angezeigt 
Indo.- (germane rc) 
indolent (neulat); un⸗ 

empfindlich, gefühllos! 
Indolenz, die; „ en; 
Derrnss Eleich¬ 
gültigkeit, Schlaffhett 

Indofsament, Indosse¬ 
ment, das; #e; 
fbertragung eines Wech¬ 
sels durch Indoffieren, 
Begebungs=, übertra¬ 

k„ der; -en, en; der¬ 

jenige, dem ein Wechsel 
übertragen wird; Über¬ 
nehmer indoſfieren d 
ital. in dosso, auf dem 
Rücken); einen Wechsel 
(burch eine Erklärung auf 
befsen Rückseite) an einen 
andern Übertragen, be¬ 

geben! Indossterung, 
die; —, S-en; das 

dosso; —, ZBR 5 
Indossament 

in dubio dat.); im Zwei¬ 
felsfalle 

Induktion, die; -, en 
(dlat.); Überleitung; Fol¬ 
gerung aus Einzelfällen; 
Erregung von Elektrizität 

Induktionsstrom, der 
#e ströme; Neben¬ 

strom| induktiv; aus 
Einzelfällen folgernd, vom 
Besondern aufs Allge¬ 
meine schließend 

Induktor, der; —, Sen 
(neulat.); 2Einführer# 

indulgent #t)); nachsichtig 
Indulgenz, bie; ! 

* Straferlaß; Ab¬ 

¬ der; lels, e   

in duplo Qat); sboppelt 
ausgefertigt; in zwei Aus¬ü 

fertigungen 
Industrie, e n (lat); 
Betriebsamkeit; Gewerb¬ 

steig ) industriell cn); 
betriebsam, gewerblich 
Industrielle, der; -, 
nzein Industrieller, zwei 
Industrielle; Gewerbtrei¬ 
bender 

induzieren (lat.); veran¬ 
lassen, erregen 

ineffektiv (neulat.); 
wirksam 

ineinander] ineinan¬ 
dergreifen; ogl. greifen 

infallibel (lat.); unfehlbar 

IInfallibilität, die; ; 
Unfehlbarkett, bes. des 
Papstes 

infam üat); von üblem 
Ruf, ehrlos! Infamie, 
die; — —##z ehrlose Hand¬ 

mierend; chrenrührig 
Infant, —.— 

(span.); Kinde; Titel 

spanischer Prinzen 
Infanterie, die; „ n; 

urfpr. wahrschl. Leibgarde 
spanischer Infanten (s. d.); 

Fwen Infanterist, 
; -en, en 

Inscienge — ndlat) 
Ansteckung, Vergiftung 

Infel, Inful, bie; n 
(lat.); Kopfbinde; Bi¬ 
schofsmütze 

Inferiorität, die; en 
(neulat.); geringere Be¬ 
deutung, kleinerer Wert 

infernalsisch) o#t.); (der) 
infernalischleiste; höllisch, 
teuflisch 

Infiltration, bie; — Sen 
(neulat.); 2Ginseihunge, 
das Eindringen von Flüs¬ 

sigkeiten 
Infinitefimall. rreech¬ 

nung 2c.) (neulat.); un¬ 

  un¬



Infinitiv) 163 [Inkonsequenz 
  

endlich; Rechnung mit un¬ 
endlich kleinen Größen 

Infinitiv, der; +e#s,#e 
dat.); unbestimmte, den 
bloßen Begriff hinstellende 
orm, „Nennforme 

infizieren (lat.); anstecken, 
vergisten) 

Inflammation, die -, 
Ten (lat.); Entzündung 

minflammatorisch; 
entzündlich 

Influenz, die: en (lat); 
Einstuß, Einwirkung; Ver¬ 
teilung 

Influenza, die; Gtal.); 
.der Grippe ähnliche Krank¬ 

beit 
infiieren (lat.); einflie¬ 

ßen, einwirken 

infoige ſ infolgedessen 
Information, die; „en; 

Belehrung, Benachrich¬ 
tigung, Erkundigung 
Informator, der; z4, 
en; Lehrer, gerpuerrn 
informieren dat.); in 
Kenntnis setzen, vunter¬ 
richtene (BG.) 

Inful, Infel; s. b. Uin¬ 
fulieren; mit der Inful 
bekleiden 

Infusion, die; —, Sen 
(lat.); Eingießung, Auf¬ 
guß; Infufionstierchen: 
Infusorien 

Infusorien, pr. (neulat); 
Aufgußtierchen, mikrosko¬ 
pische Tierchen 

Ingenieur, der; #,# 
(irz.); Baumeister, Maschi¬ 
nenbauer (ersfindertsch 

ingenibs laat.); simnreich 
Ingenium, das; —#, #en 
8 nia) (lat.); Geiſt, Ta⸗ 

Ingeſinde, bas; ; bne. 
ingleichen #bienerschaft 
Ingrediens, das; 

.bienzien (vgl. Reagenẽ) 

Gdat.) IIngredienz, die 
— (neulat.); das „Hinein¬ 
kommender, Zutat, Be¬ 
standteil   

Ingreß, der; Sresies, 
—— — ——# 
Beifall; Aufnahme einer 
Nonne ins Kloster 

Ingrimm, der; —Xel#) 
ingrimmig 

Ingwer, der; — Crr., vgl. 
lat. ringiber); Pflanze, 
Gewürz 

Inhaber, der; a, 
inhaftieren; verhaften 
Inhalation, die; en 

¶at); Einatmung in⸗ 
halieren; einatmen 

Inhalt, der; els;inhalts; 
ör D 1 inhalt¬ 

* ; anbaftendlIn¬ 
ärenz, die; —; das An¬ 
hangene „ Enthaltensein 
eines Dinges in einem 

(lat.); anhaften 
inhibieren (aat.); verhin¬ 

dern, hemmen 

inhumanllat.); unmensch¬ 
lichc, unfreundlich, rück¬ 

* Inhumani¬ 
tät, bie; —,. Sen; Un¬ 

menschlchtett, Härte 
Jnitiale, vie; „n (lat); 
Anfangshuchsts¬ 

Initiative, die; (neu¬ 
lat.); — Recht 

(oder Fähiakeit), aus eig¬ 
nem Antrieb zu handeln, 

b. B. Gesetzvorschlüge ein¬ 
zubringen; die Initiative 
ergreifen: anfangen, ins 
Werk setzen; Initiative 
haben: gern selbständig 
handeln 

Injektion, die: enz 
Einfpritung injizieren 
(lat.); einspritzen 

Injuriant, der; en, en; 
Beleidiger, Beschimpfer 
Injuriat, der; -en,en; 
Beletdigter, Beschimpfter! 
Injurie, die; -. In 
(lat.); Unrecht, Belei¬ 

bigungslinjurlieren;   

leibigen injuriös; er) 
injuriöSseste; beleidigend, 
ehrenrührig 

Inm, Inkas; ſ. b. 
inkarnat (ual.); hochrot 
Inkarnatklee, der; # 

Inkarnation, die; dneu¬ 
lat.); „Fleischwerdunge, 
Menschwerdung Christi 

Boll) 

Inkasso, das; —, — (##. 
kasst) (ital.); das Ein¬ 
ziehen von Geld, Erbebung 

Inklination, die; „ en; 
Neigung, z. V. der Magnet¬ 
nabel; Zuneigung in⸗ 
Uinieren (lat.); Neigung 
zu etwas haben 

inklusive neulat.)z it, mit 
—. von, einschließ¬ 

inkognito dtal., zu lat. 
.ncognitus); sunerkannte 

IInkognito, das; , 
—4; das Unerkanntsein 

Inkohärenz, die; (neu¬ 
lat.); Mangel an Zusam¬ 
menhalt 

inkommensurabel dat.); 
nicht durch ein gemein¬ 

schaftliches Maß meßbar, 
unvergleichbar 
inkommodieren (lat); be⸗ 

lästigen 
inkompatibel qrz); un⸗ 

vereinbar 
inkompetent (t.); nicht 

passender nicht befugt, nicht 

mständig [ Inkompe= 
tenz, die; Sen; un¬ 
zuständigkeit 

inkongruent lat.); sich 
nicht deckend Inkon¬ 
gruenz, die; =, en; 
Mangel an Übereinstim¬ 
mung, an Folgerichtigkeit 

inkonsequent dat.); folge¬ 
widrigeInkonse= 
duenz, die; en; 

11*



  

Inlonvenienz) — 164 — Inspektorat 

solgewidrige Handlmg; nerleln; das Innerste; Insekt, das: els, Sen 
Folgewidrigkeit —u# der Kern 2c. (at.); Kerbtier, Kerf 

Inlonvenienz, die; en innerhalb; innerhalb eines Inſel, die: — — ##) 
(d#at.); Nichtllbereinstim¬ 
munge, Unzukömmlich¬ 
keitr, Ungemach, Unan¬ 

nehmlichkeit · 
Jubrporation,die;—- 
..m;qulül- 
worierencthaw 
verleiben 

inkorrekt dat.); unrichtig 
Inkorrektheit, bie; —, 
en; Unrichtigkeit 

inkriminieren (neulat.; 
beschuldigen 

Inkrustation, die; -en; 
astaton, Steinlber⸗ 

mg Iinkrustieren dat); 
mit Ninde, Mörtel 2c. 
Überziehen, Überkrusten 

Inkubationszeit, die; , 
en; Zeit der Inkubation 

(at), d. h. Zeit zwiſchen 
dem Aufnehmen des Krank⸗ 
heitskeims bis zum Er⸗ 
scheinen der Krankheit 

Inkulpat, der; -en, Sen 
(neulat.); Beschuldigter 

Inkunabel, die; —, In, 
meist pk. Gat.); „ Windelnc, 

erste Anfünge, bef. Erst¬ 
lingsdrucke, #indel¬ 
brucker¬ 

inkurabel Cat)); unheilbar 
Inland, das; el# Ia¬ 

lãnder, der; s, in 
ländisch 

Inlaut, der; els, e 
Inlett, das; els, (u. 

—38) (nbrd., Einlaß.); 

lberzug für Federbetten 

inliegend, einliegend 
immitten 
inne; mittteninne; vgl. mit¬ 

ten innehaben; val. 
haben|[imnehalten; ogl. 

insenn Im 

nen, von innen en¬ 

leben, das das; 3+ 
innere; (der) innerste; das 

- Innere; —u ; im In¬   

Jahres, zweier Jahre; 
mit dem dar, jetzt fast nur 
noch, wo der gen. keine 
Flexion hat: innerhalb 
vier Jahren, Tagen 

innerlich IInnmerlichkeit, 

#ts (ma.); innerhalb 
innewerden: val. werden 

I innewohnen 
innig] Innigkeit, die; 

Iinmiglich 
Innocentius; f. Innozenz 

1 Innozenz #n. ) 
Innsbruck (Stabt) 
Innung, die; — Sen 
inoffensiv (neulat.); nicht 

beleidigend, harmlos 
inokulieren (aat.); sein 

Auge einseyene, einimpfen 
inopportun (lat); unan¬ 

gemefsen, ungelegen 
Inowrazlawestadedztetzt 

amtl.: Hohensalza 

in petto Chaben) tital.); oin 
der Bruste, auf dem Herzen 

(haben) 
Inguilin, der; #en, Sen 

(dat.); Insasse, zur Miete 
Wohnenderz in der Zoolo¬ 
gie auch: Gäste, Fremde, 
die in andrer Tiere Woh¬ 
nungen sich veinmieten 

Inquirent, der; -en,en; 
Unrersucher, bes. Unter¬ 
suchungerichter) inqui¬ 
eren (lat.); untersuchen, 

verhörrn] Inquisition, 
die; —, Sen; wlnter¬ 

suchunge, Ketergerict. 
Inquisitor, — 
en; Untersuchungsrich¬ 

ter, Keerrichter]inqui¬ 
sitorisch; ausforschend, 
keperrichterlich 

ins; in das 
Insasse, der; -#p In¬ 
insbesondere 

Inschrift, die; —-, Sen   

Inselt, das; els;unschlitt 
Inserat, das; e#s, e; 

:#ingerf0ttes., Anzeige 
Inserent, der; len, 
—en; der Einrückender 1—. 

inserieren (dat.); ein¬ 

rücken E. Insertion, bie; 
—. Sen; ?Einrückunge 

insgeheim I0009) 
insgemein 
insgesamt , 

bas; s, 
Insignien, r. Qat.); Ab¬ 

zeichen, Ehrenzeichen 
Insinuation, die; W##en; 

Einschmeichelung; Zustel¬ 
bmg,, Behöndigung fin¬ 
sinuieren dat.); ein¬ 
schmeicheln; behändigen 

ieren (lat.); ein¬ 
screiden] Inskription, 
die; —, Sen; Einschrei¬ 

tmtls füge haene die Zu¬ 
insofern rm 
Insolation, die; , en 

(neulat.); Bestrahlung 
diarch die Sonne; Sonnen¬ 

insolent (lat.); sich aunge¬ 
wöhnlich benehmend, an¬ 

maßend 'Insolenz, die 
—. S-en; Anmaßung 

insolieren (neulat); der 
Sonne ausseyen 

insolvent (neulat.); zah¬ 
lungsunfähig II Insol¬ 
venz, die; —, -en; Zab¬ 
lungsunfähigkeit 

insonderheit 
insoweit 
Inspekteur, der; #,#e 

(ro.)z höherer Offtzier bei 
den Spezialwaffen 

Inspektion, die; — Sen 
(d#at.); Aufsicht, Musterung 
I Inspektor, der; 2 
-en; #Aufseher=[Inspek¬ 
torat. das; —lels; In¬ 
spektorsamt, =zwohnung
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tration, die; „ en; Weifungene (des Auf= intakt (lat.); unverfg 
Jsro Eingebung, traggebers), # Dienstan= Intarsia, die; 

Begeterung! inspirie=weifunge Geim Heerr lz buntem Holzue. 
ren at.); einarmen; instruktiv; lehrracch eingelegte Arbeit 
einhauchen, begeistern; Instruktor, der; 4., Integral, das:; Lezs,## 

eingeben —en; Lehrer; Erzieher (neulat.); ein Ganzes aus¬ 

Inspizient, rr; em en; Instrument, as -cs,hchend; Integralrech= 
Beaufsichtiger, Aufseher 18|0elat z2 Werkzeug# seder: Teill der Infinttest¬ 

inspizieren Cat); bems Ar#, bes. mustkulisches oder, malrechmmg 
sichtigen Tonwertzeug⸗ integrieren Aat); ergan⸗ 

Inſtallation, die; en; Inſtrumental.. uſtk re) zen, erneuern; integrie⸗ 

Einweisung in ein Amt; Instrumentation, die; rend: zur Lolsständigten 

Eechamung installieren itrichtundg eines kon. sch, naturrd 
(neulat., zum deutschen stucslinstrumentieren ogl. Integral] Integri¬ 

Stall)einsetzen,=führen (neulat.); ein * — (lat.); Unver¬ 

tand; vrol. Stanm nichten, mn Partteur seden; Intellekt, #sa#: 
tändig 1 4e: ber instru, Lerhnd ] tntellestnell 

Instandsetzung, die; nentierende Notar: der m, ——— am 
Instanz, ie: endlat); 

Gerichtshof oder Verwal¬ 
tungsbehörde, insofern 
ihre Zuständigkeit in Be¬ 
tracht kommt; Gerichts¬ 

stand] Instanzenweg, 
der; #els; geschäfts¬ 
mäßiger 2egs Instan¬ 
zenzug, der; eis; etwa 

„Nechtszuge, »Rechts⸗ 
hang= instanzmäßig; 
dienstordnungsmäßig 

Inster, ver u. das; —,— 
(ma.); Gekröse 

instillieren (lat); ein¬ 
träufeln 

Instinkt, der; lels, e 
(lat.); Antrieb, Natur⸗ 
triebinſtinktiv; unwill⸗ 
turlich 

Inſtitut, das: Aels,e 

dat.); #Eingerichtetes ; 
Einrichtung, Anstalt; Er¬ 
——— 

Institution, die; „ en 
(lat.); Einsetzung, Einrich¬ 
tung Lleute; Häus 

Instmann, der; les 

bringen, befördern 

instruieren (at.) belehren, 
unterwetsen]] Instruk¬ 
tion, die; W en; Anwei¬ 

sung, Vorschrift, cha#   
stru 

Insubordination, die; 
(neulat.); Ungehorsam 
gegen den Borgesetzten 

Insuffizienz, die; Cat); 
uUnzulänglichkett, aülber¬ 
schuldunge (BGB.) 

Insulaner, der; 3, — 
(lat.); Inselbewohner 

Insult, der; -els,#e; die 
Insultation; en; 
Verfpottung, schwere Be¬ 

leldigung. insultieren 
(lat.); verspotten, belei¬ 
digen 

Insurgent, ver;-en#en; 
Aufständischer, Aufrührer 
[insurgieren dat.); zum 
Aufstand retzen] Insur¬ 
rektion „bie; —, Sen; 

„Aufstand 
inszenieren (neulat.); in 

Szener setzen 

Intabulat, das; eis, 
e (neulat.); Einschrei¬ 
bung, Eintragung in das 

Grunbbuch Intabula⸗ 
tion, die; W Sen; s. v. w. 
Intabulat 

Intaglio, das; —#, lien 
(u. —#) cital); nach innen 
geſchnittener Stein   

Berstand gehörig, geistig 
intelligent (lat.); einsichts¬ 
voll diin die; 
—. Sen: 

# innt — 
von großer Einsicht 

Intendant, der; -en, en 
(fro, lat.); Oberaufseher, 
#. B. Über das Theater¬ 
wesen, über die Verpfle¬ 

cung der Truppen In¬ 
tendantur, de; — Z#n; 
Amt eines Intendanten; 
Behörde, der die Verpfle¬ 
gung der Truppen obliegt 
Intendanz, nie 

Wo —en; Stelle, 

· 
f-, 

eines Intendanten 

Intensität, Intenftvi¬ 
tät, — —— 

Angespanntheit, innere 
Kraft, Stärke; Tiefe (der 
Farbe) intenſiv; kraſt⸗ 
erregend, durch innere 
Kraft wirkend, stark, tief 

Intention, die; , en 
##o): Absicht 

Interdikt, das; le]s, e 
(d#t.); Verbot, Art Kir¬ 
chenbann 

interefſant ¶rz); Teil⸗ 
nahme erweckend; unter⸗ 

haltend, anziehend, merl⸗ 
wurdigIntereſſe, das 

Beteil⸗ s, In (lat.);



  

Interessensphäre — 166 — Intrige 

gung, Teilnahme; im das Innere des Landes das Interview; —#, — 
Interesse des Dienstes: zu bringen;einbannen;auch: (engl.); Zusammenkunft, 

dienstlichen Zwecken, aus in Haft nehmen Unterredung, Befragung 

dienstlichen Gründen; pk. Internunzius, der: ,Interwiewer, ## 
gimen Interessen=.,44en tat.); uUnterhänd= „pgher semand zum Zweck 
——————————— einer Unterredung und 
gr.); Einflußgebiet, —. .Intchellant, der; #en,,Herichterstattung darüber 
reich Interesseut. D#en; der AnfragendeEBesuchende, = Ausfragere, 
—en, Len; Interpellation, die; ,Betrager 
GGB — —* en; Einrede, Einspruch, Interzession, die; „ Sen 

nsh Smhmtrage | interpellie= Qat.)-dazwischentretem, 
cur): Teil· ren (lat): Anfrage stelen Einspruch 

nahme haben, zeigen (im Parlament); Einfpruch Inteſtaterbe, der; -np I## 
Interieur, dasn —-elu.Kheben Gulat. ab Intestato, ohne 
— (kr#.); Inneres Interpolation, die; Testament); der natürliche 

Interim, das; s. — 4Len; Emrschiebung, Ver¬ Erde, für den es teines 
(lat.); Zwischenzeit; Inte¬ 
rimsquittung: vorläufige 

Empfangsbescheinigung 
Interimistikum, das; 

—8, en (neulat.); Ein¬ 

richtung für die Zwischen¬ 
zeit, vorllusiger Zustand! 
interimistisch; vorläu¬ 
sig, einftweilig, vorüber¬ 
gehend 

Interjektion, die; — Sen 
(lat.); Ausrufungswort 

interlinear (neulat.); zwi¬ 
schenzeilig; Interlinear¬ 
uberſeyung 

Intermezzo, das; —, — 
——— 
schenspiel. 

intermittierend (lat.); in 
regelmäßigen Zwischen¬ 
räumen, aussetzend 

intern (lat.); innerlich, in¬ 
nere Angelegenheirten be¬ 
treffend; inländisch 

Internat, das; els,## 
(neulat.); Erziehungsan¬ 
stalt, die den Zöglingen 
Wohnung und Kost gibt; 
geschlossene Anstalt 

international (rz); zzwi¬ 
schen den Bölkern gel¬ 
tend=, nicht durch natio¬ 
nale Grenzen gehemmt, 

allgemein] Internatio¬ 
nale, die; Z; eine kom¬ 

maunistsche Arbeiterver=¬ 
bindung 

internieren cneulat.); in   

ä#nderung, Verfälschung, 
bel. von Schriften inter¬ 

bvolieren dat.); einschie¬ 
ben; fälschen 

Interpret. der; en, en 
Qat); Ausleger Inter¬ 
pretation, die; — en; 
Auslegung, Erläuterung 
interpretieren: aus⸗ 

buts#ungieren, inter¬ 
punktieren (at.); Sat¬ 
jeichen seten] Inter¬ 

n, die; - en; 
(Sezung von) Satzzeichen 

Interregnum, das; —, 
#regnen (lat.); Zwischen¬ 
herrschaft 

interrogativ üat-#fragend 
1 Interrogativluml, 
das; —3, . ve (u. Sva); 

Fragefürwort, Frage¬ 

wortInterrogato¬ 
rium, das; —, iien; 
Fragewunkt, Berhör 

Interusurium, das; — 
(neulat.); Zwischenzinsen 
(BGB.) 

Intervall, das; Lels,## 
¶at.); Zwischenraum, Ton¬ 
abstand 

intervenieren Cat); da¬ 
zwischentreten, eintreten, 

sch ermichem I Inter¬ 
vention, die; -, en; 
Vermnttelung; Einspruch 

Interview, die; s   

Teſtaments bebarf 

Inthronisation, die; ¬, 
—endlat.), Thronerhebung, 
bes. Einsetzung des Papstes 
oder eines Bischofs 

intim Gdat)); vertraut 
Intimation, die; en; 

„ Ankündigunge, bes.einst¬ 
weilige Verkündigung des 

Todesurreils intimie⸗ 
ren (lat.); gerichtlich an¬ 
kündigen 

Intimität, die; -, Sen; 
Verrraulichtett Inti¬ 
mus, der; —, #mi (lat.); 
vertrauter Freund 

intolerant (lat.); unduld¬ 
sam ] Intoleranz, die; 
—; Unduldsamkeit 

Intonation, die; =: An¬ 
stimmung intonieren 
(neulat.); anstimmen 

Intrade, die; —-#n üttal.; 
Eingang kleines Vorspiel, 
Fanfare; pk. Einkünfte 
aus Zöllen u. dgl. 

Intransigent, der; -en, 
—en (neulat.); Unverföhn¬ 
licher, zu einer extremen 
Partei Gehöriger 

intransitiv (lat); mecht 
üÜbergehend; keinen Akku¬ 
sari regierend,=ziellose 
Intransitivum, das: 
—3, „Je (u. va); intran¬ 
sitwwes Zeitwort 

intrigant; ränkevol [In¬



167 (Irreligiosität 
  

(fre.); Nänke schmieden 

Intrigue rr.; s. Intrige 2c. 
Introduktion,die: en 

»Einflhrung·, Einleitung 

introduzieren (lat); 
weinführene, einleiten 

Intuition, vie; - dat); 
innere Anschaumg sin¬ 
tuitiv; vurch innere An¬ 
schauung erkennend 

Inundation, die; „ en 
Cat); lberschwemmrng 

invalid Cat.); dienstunfähig 
Inwalide, der; -ap # 

Invalidendank, der; 
—e# Stiftung für In¬ 
valiben 

Invasion, die; , en 
(#t.); feindlicher Einfall 

Invektive, die; „ I# 
(#at.); heftiger Anfall mit 
Worten, Schmährede= 

Inventar, das; lels,## 
(t.) s. v. w. Inventarium 

1 Inwentarsiensstück, 
das; Hels, e; Besitzstück 

ſ inventarisieren; ins 
Inventar eintragen; den 

Bestand aufnehmen In¬ 
ventarium, das; —3, 
„rien; „Befund=, Bestand, 

Verzeichnis] Inventur, 
die; „en; Aufnahme 
bes Warenlagers 

Inversion, die; , en 
(lat.); Umkehrung, umge¬ 
kehrte Worrfolge 

Invertzucker, der; 3; 
Gemisch von Trauben= u. 
Fruchtzucker, Weinzucker 

irvestiertes Kapital;un¬ 
lagekosten 

Investitur, die; - (neu¬ 
lat.); feierliche Einsetzung 

der Bischöfe 
  

10. u. bs b. R. lossen 
daneben noch Intrigue u. 
intriguieren zu.   

inveteriert Qat.); einge¬ 
wurzelt 

invitieren Qat.); emladen 
involvieren Qat)); m 
inwendig leinschleeß 
inwiefern] inwieweit 
Inwohner, der; —,— 
Inzest, der; es, J (##at.; 

Blutschande 

Inzicht, die; — en; Be¬ 
schuldigung 

Inzision, die; „ en dat.); 
Einschnitt 

Inzucht, die; 
inzwischen 
Jon, das; #, Clen (gr); 

Ergebnisse der elektro¬ 

chemtschen Zersetzung 
ionisch; Jomische Inseln 
Jota Greifilbig), das; —|1, 
3 griechischer Buchstabe 

Jotazismus anfsilbic, 
Itazismus, der; (neu¬ 
lat.); Aussprache des grie¬ 
chischen Buchstabens w wie 
langes i; vgl. Etazismus 

Jntnanhawurzel, 
die; - (merik.;; Brech 
wurzel 

Iper, die; — n; Ulmen¬ 
art, nach Ypern in Flan¬ 
dern benannt Icw. P.) 

Iphigenia, Iphigeni 
Irade, der u. das; —, -# 
irden I(turt); Befeh 
irdiſch 

der; -np, -n Irländer] 
rin, die; „nen; Ir⸗ 

Janr (w. P) 
irgend; irgendeiner, irgend 

jemand, irgendwer, ir¬ 
gendwelcher, irgend etwas, 
irgendwas; irgendwie, ir¬ 
gendwo, irgendwoher 

irgends 
Iridium, das; Ssschemi¬ 

scher Grundstoff aus der 
Gruppe der Platinmetalle 

Iris, die: —Cxr)); 
Botin des Zeus; Regen¬ 
bogen; Regenbogenhaut 

iriſch Um Aug   

irisieren; in Regenbogen¬ 
farben schillern; vgl. Jris 

Irland (cand) Irlän¬ 
der, ver; —. —; Ire 

Irma (o. P.); Koseform 
für: Irmgard 

Irmlensgard #w. P) 
Irmensäule, die; —p ## 
Im gard, Irmengard; 

Aorie, 1——— 
versteckter Spott, bel 
dem man das Gegen¬ 
teil von dem sagt, was 

man meint ironiſch; 
Ode#r) tronischleiste; spöt¬ 
tisch, schalkhaft ironi¬ 
fieren; ins Lächerülche 
biehen, ironisch darstellen 

irrational, irrationell! 
(at., frz.); unvernünftig, 

vernunftwibrig 

irrſe]; uregehlen, irreſein 
) u. irre sein (0. u. 

B.); das Irresein Irr., 
Cang, lehre, weg) Irre, 
— —. 
kranke Irre, die; =; 
in der (die) Irre gehleln 

irreal (neulat.); nicht wirk¬ 
ch| Irrealität, die; 
—: Nichtwirklichkeit 

Irredenta, die; - dtal. 
Italia irredenta); bas 

»unerlõſte« Italien 

irreführen 
irregulär (neulat.); un¬ 
rehelmäßig Irreguläre, 
ꝓt.; irreguläre Truppen. 

Irregularität, die: , 
—en; Nnregelmaßigteit- 
Mangel, der zum Empfang 
der geistlichen Weihen un¬ 
fähig macht 

irreleiten 
irrelevant (neulat.); un¬ 

erheblich 
irreligiös (lat.); (derd trre¬ 

lagtefeste; gortlos] Ir¬ 

1 P., O. u. das b. R. 
haben diese Form nicht. 
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religiosität, die; der, der; —, — Iislän¬= rührusche Spicle t 
nz diſch mus, der; — E 

irren [irrig Ismael", Ismaelm##) Laneene 
Irrigator, der; #Sen)Isobare, die; # #n (); Italer, raltltalisch= Va¬ 

(lat.); Vorrichtung zum 
Reinigen von Wunden, 
Bespüler# 

Irritation, die; -, en; 
Anreizung!irritieren 
(dat.); lankelzen; oft auch 
unter Anlehnung an 
dirre: beirren, stören, 
ablenken 

Irrlicht, das; -els,eir 
irrlichtelieren u. sel¬ 
tener 5 irrlichterieren; 
wie ein Irrlicht hin und 

her fahren 
Irrsal, das: els,e 
Irrsinn, der; Sels irr⸗ 

sinnig 
Irrtum, der; els, tümer. 
irrtümlich 

Irrung, die; — en 
Irrwisch, der; -#8, —e 
Irvingianismus, der;: 

—;: Lehre des Irving 

Isaak (m. P.) 
Iſabella, Iſabelle w. P.) 
iſabellfarben 
Ischariot (m. P.) 
Ischia Gnseh 
Ischialgie, Ischias, die; 

-ar.); »Huuiftweh· 
Ischurie, die; (gro; 
S###rban 

Isegrim, der; lels,e 
Ilbr #m. y) Isido¬ 

rus; s. Isidor 
Islam, Islamt, der; 

u. ſe]s (arab.); »Hin⸗ 
gebung, wahrer Glauber; 

Mohammedanismus]Is¬ 
lamismus, Islamis¬ 
musi, der; —I islami¬ 
tisch, islamitischt 

Island Cand) I Islän¬ 

1 P. nur: Islam 2c.; Schw. 
u. B. nur: Islam 2c.;z S. 
zieht Islam vor, B. hat beide 
Schreibungen als gleichbe¬ 
rechtigt. 

  

  

Linie, welche Orte von 
gleichem Luftdruck ver¬ 
bindet, Drucklinies; pk. 
„ Luftdruckgleichene . iſo⸗ 

barometriſche Linie; 
Iebere Iſochimene, 
die; —, —In xr.); Linie, 
welche Orte gleicher mitt¬ 
lerer Wintertemperatur 
verbindet; Winterlinie 

Isolator, der; —, en; 
Vereinzelere; Nichtleiter 
der Elektrizität. isolie¬ 
ren (lat.); absondern;dich¬ 

ten (dicht machen) ſ iſo⸗ 
liert; getrennt, vereinſamt 

iſomer (gr.); aus gleichen 
Teilen beſtehend ifo⸗ 
metriſch (gr.); gleiches 
Maß habenb iſomorph 
Er.)zvon gleicher Gestalt, 
gleichformig 

Isothere, die; — — (#); 
Linie, welche Orte von 
gleicher mittlerer Som¬ 
mertemperatur verbindet; 

Sommerlinie |JIso¬ 
therme, die; — n###) 
Linie, welche Orte von 
gleicher mittlerer Jahres¬ 
temperatur verbindet; 
Wärmeltnie 

Israel, Israel" (m. P. u. 
VoldIIsraelit, Israe¬ 
lits, verz -enen ssrae¬ 
liticch, israelitisch= 

Ist-=Einnahmes, die; 
—# 

1 P. hat das Wort nicht; 
Schw. u. BD. nur: Ismael; 
O. zieht Ismael vor, B. 
hat beide Schreibungen als 

gleichberechtigt. 
2 P. hat nur: Isruel 2c., 

Schw. u. BD. nur: Israel2c., 
O. zieht Israel 2c. vor, B. 
bat beide Schreibungen als 

gleichberechtigt. 
3 B.: Iſteinnahme. 

    

berslitalisch; auf das alte 
Italien bezüglich 

Italiener, der; s, 
italienischssitalienisie= 
ren Imus; 

Itazismus, Jotazis⸗ 
item Qat.); ebenso, ferner 
iterativ (at.) Wiederholung 

bezeichnend, wiederholend 
Itinerar, das; lels,#:; 

das Itinerarium; #, 
„rien (lat.); Angabe des 
Weges bzw. der auf dem 
Wege liegenden Stationen 

Iwan #. P.) 

J. 
JO#asz — — Buchſtabe 
ja; ja und nein sagen; ja¬ 

wohl; ja freilich; das Ja 
und Nein 

Ja.. Gbruder 2c.) 
Jabot, der; —. s ( r.); 

gefältelter Streif in Hemb 
oder Weste 

jach; ogl. jählel I Jach¬ 
taufe, die; — n; Not¬ 
taufe 

Jacht, die; —, Sen (nr#.; 
engl. Jvacht); Schiff, 
Schnellsegler 

Jacke, die; —#n U#rz.); das 
Jäckchen ;(u. 

Jackett, das; els, 
Jaconet; s. Jakonett 
Jacquardmaschine, die; 

— I#n; Webstuhl, nach dem 
Erſtnber, Jacquarb, be⸗ 
nannt 

Jade, die; = ste 
Jedebusen ban 

Jagd, bie; en jagd 
Jagd #% ogl. Bis 
jagen ] Jäger, der; —, 

— Jau¬ ägerei, die; 
aguar, der; +elis,e 

7 Lsbaen der; 
jãhlin
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Jahr, das; els, #e; das Jammer, der; ##ljäm= oanese, javanestsch; val. 
Itrrchenz jahrelang merlich jammern Javaner 
jahraus, jahrein llung jammerſchade; es tiam- jawohl 
jahrelang; viele merschade Jawort, das: —els 
Jahreszeit, die; en Jaugkeliang Gluß) kitelnge, je lieber:; je nach⸗ 

hundert, eis, Janhagel, der; 
e; lahrhundertelang Janitscharen, r Cark) Bs (m. N)| Jeanne, 

jãhrig; vierjahrig x.; val. uene Truppe:; früher Jeannette w#. P 
—-faündig Kerntruppe des türkischen jedenfalls 

jährlich; alljährlich 2.zogl. ools jedennoch 
stanolich Jännert, der; #.—; der jeder; jede, jetes; ein seter 

Jährling, der; e e; Januar; Hu. el8e jederlei sjedermann; es 
ein Jahr altes Tier, bes. Jantsekiang u. Jangt. intnicht jedermanns Sache 
Schaf, auch Wildschwein sekiang; f. d. jederzeitmmer), doch auc 

Jahrtausend, das; ek, Janus üdat.); Gott mit und zwar mit —# 
—; jahrtausendelang zwei Gesichtern, Gott des Nachdruck: lzul jeder Zeit 

Jahrzehnt, ras; —ez, Jahres; Durchgang; Ia-#jedesmal sjedesmalig 
"we; jahrzehntelang nustempel jedoch 

Jahve; Jehova; f. d. Japan Cnd)]Japaner, jedweder 
Lporur der; +, —s japanisch; seglichssjeglicher; en — 
akaranda., Goly besser als: Jupanese, ja= jeher; von jeher 

Jakholz, das; -es paneſiſch Gehobar Woes#i 
Jakob (m. P); Jaksbchen Japhet #m. P) Jelängerjelieber, der u. 
Jakobäa, Jakobea w..) jappen ——————.———— 
Jakobi Seotr#sve= ————s 
Jakobine w. N) l#ag Jardiniere, die; — #emand; 9#.es, aut. 
Jakobiner, der; 8, 

Anhänger einer extremen 

Portel in der Franzifl¬ 
schen Revolution 

Jakobit, ver; -#en, en; 
Anhänger einer christlichen 
Sekte, AnhüngerJakobsll. 
von England 

Jakonett; der; els,e 
iIrz.); Baumwollgewebe 

Jalappa (Or# u. Pflanze); 
Jalappenwurzel 

Jalon, der; —, rz): 
Absteckpfahl, Richtfähnchen 

Jaloufie, die; -, In; 
Efersuchte: Fensterladen 
mit beweglichen Brettern; 

Rolladen n jaloux qrz): 
etfersüchtig 

Jamaica, engl. Form für 
Jamatta; s. d.[Jamaika 

Geh vat, D 
jambisch, iambisch 
Jambus (weifilbig u. 
dretfilbig), der; —, Jam¬ 
ben; der Jambe; GÖn, 
SIn (gr.); Versfuß □   

(fra.)n Gärtnerin; Nand¬ 

stickerei; Blumenttschchen, 
Ischale 

Jargon, der; —s,— Crz.); 
Scburrfpreite, Kauder¬ 
welsch L(arab.); Pflanze 

Jasmin, der; ſels, 
Jaspis“, der; — u. Jafpises, 

F u. Jaspisse; harter 
Quarzstein 

Jatagan, der; els, 
(u. —8#) (türk.); Berteidi¬ 
gere; Wuaffe, Schwert 

jäten Oacha, Vrühe) 
Jauche, die; n (slaw.) 
jauchzen; du jauchzest u. 

jauchzt, er jauchzt; du 

jauchzteſt; gejauchst 
Jause, die; — In da.) 

Zwischenmahlzeit, Vesper 
Java (Sundainsel)] Ja¬ 

vaner, der; #, ja¬ 
vanisch; besser als: Ja⸗ 

1 P. nur: Januar, O., V. 
u. BD. auch: Jänner. 

2 B.: Jaspis. 

    
(besser als: -em); dcr. — 
Gesser als: -en); irgend 
jemand; jemand anders; 
ein gewisser Jemand; je¬ 
mand Fremdes 

Jemenz arab. Landschaft 
jemine! (aus Jesndomine, 

Herr Jefus); ojemine! 
bherrjemine! 

Jenaer, Jenenser, der; 
44 —Hjenaisch, jenen¬ 

ſtſch; val. valler 
jener; jene, jenes 
Jenny w. Po 
jenſeit, præp. 

præp. u. ade.jensei¬ 
tig "Jenseits, das 

Jephtha an. W 
Jeremiade, die; , n; 
Aggeled) Feremials 
(m. P.) 

Jericho; Stadtn Pallstina 
Jerichow; Stadt u. areis 

in der Provinz Sachsen 

Jerusalem (Stadt) 
Jesabel #v. P)



Jesaiasl 170 [Jugurtha 
  

Jesaias, Jesaja; #ame 
des Propheren 

Jesuit, ver; en, n 
sesateich II Jesuitis¬ 

Jefus Christus; Jei 
Christi, Jesu Christo, Je¬ 
sum Chriftum; dat. u. 
Gcc. auch wie der nom. 

Jesuskind, das; —el# 
Jett, das; els (engl); 

schwarzer Bernstein, auch 
künstliche Nachbildung des¬ 

selben, zu Schmucksachen 

Jeahen# ettchen w. P)); vg 

jetzig 6t 
jetzo; veraltend statt: jett 
jetzt; die Jetzeit (bafür bes¬ 
—— 
wart) 

jetzunder:; val 1eto 
jeweilen]jeweilig 
Joachim em. P.) 
Joachimstaler, der —.— 
Jobber, der; —, —X71 

(engl.); 2Lohnarbeitere, 
Makler, Börsenspieler 

Jobsiade, dii¬ 
Jobst, Jodokus (m. P.) 
Joch, das—lels,e; 9 Joch 

Acker Meitknecht 
Jockeit, der;#, #0engl.). 
Jockey; s. Jocket 

ocko, der; #, —; Asse 
Jod, das; -els; chemischer 

Grundstoff 

jodeln) D# der; 6 
Jod, Fat¬ ; ſ. d. 

o es] im. P.) 
Johanna, Johanne 

(w. P.); Hannchen 
Johannes, Johann; ſ. b. 
Johanngeorgenstadt 
Johanni, Johannis; 

Johannistag 
Johanniter, der; #, 
johlen 

  

1 H. u. das b. R. lassen 
daneben noch Jockey zu; P., 
B. u. BD. haben nur: Jockei.   

John Bull eengl. = Hans 
Ochs.); scherzhafte Be¬ 
zeichnung der Engländer 

Jotus, der; -at.)Scherz 
Jolle, die; — In; lleines 
Jonas m. P) bLBoot 
Jonathan an. P.) 
Jongleur, der; s, 

Erz., lat. Urfpr.); Ta¬ 
schenspieler 

Joppe, die; , E- Gtal. 
gEluppa, arab. Urspr.) 

Joseph, C.d Josef###m. 
Piiosephinisches, (6.5 
josesinisches Zetalter 

Jost #m. P.) 
Josua #m. P.) 
Jot, das:; —, —##1; Buch¬ 

stabe 
Jota Gveisilbig), das; 

—1, —1 (gr.); Buchstabe; 
Kleinigkeit: kein Jotal; 

vgl. Jota (dreiſilbig) 
Jotazismus ierſilbig), 
Jotazismus (anffi= 
big); f. b. 

Joule, das; —1,—Cengl): 
Einhett der elektrischen 
Arbeit 

Jour, der;-: 2 ge; 
du jour od. de jour sein: 
den Tagesdienst haben; 
à jzour gefaßt: durchsich¬ 

tig, am Rande gefaßt 
Journal, das; lels, e 

Crs); Tagebuch; Tage¬ 
blatt, Zettung journa¬ 
lisieren; in das Journal 
eintragen, buchenJour⸗ 
nalist, der; -en, en; 
Betumgeschreier]Jour¬ 
nalistik, die; ; Zei¬ 
tumgswesen] journali¬ 
stisch 

jovial (srz., lat.); heiter, 
frohstnnig (eigtl. vunter 
dem Zeichen Jupiterszder 
Plonet Jupiter galt den 
Astrologen als Quelle der 

Freude) Jovialität, 
die; -; Frohsinn 

1 Dasb.N. läßt Josef 2c. zu. 

  

  

Jovis; gen. von Jupiter 
Jubel, ver; — (lat.) ju⸗ 

beln!]] Jubeljahr, das; 
—els, -e; vgl. Jubillcusm 

Jubilar, der; #)#8#,## 
(neulat.); vgl. Jubiläum 

Jubilate lat.); eigtl. =Ju¬ 
belt la, Jauchzetie; Name 
eines Sonntags 

Jubiläum, das#, „U#ern, 
(neulat., hebr. Urspr.,Jigtl. 
Halljahr, von söbel, Trom¬ 
pete, an lat. jubllare ange¬ 
lehnt); Jubelfeier 

jubilieren Car); zubeln 

Juchart, Juchert, ou9 
juchhe! 1—.— 

Jucht, Juftt, der u. das; 
—lelT: der Juchten, 
Juftent; —# aruf.;rus¬. 
— — 
juften; aus Juchtenleder 

jucken leem 
Jucker, der; #3, ; Wie¬ 

gemesser; Ueines Wagen¬ 
pferd Uschariot 

Judas E. P)); 
Jude, der; In, In; die 

Jndin; das Jüdchenjü¬ 
deln [Judentum, das; 
els 

Inle# (lat. indica, „Ruch¬ 
tel); Name eines Sonn¬ 
tags 

Indikatur, die (neulat.); 
Rechrsprechung 

jüdisch; (ber) ilbischlesste 
Judith (w. P.) 
Judiz, das; -es; Urteul; 

er hat Judiz. 

judizieren dat.); urtellen 
Judizium, das; —X—, 
ien; Urteil 

Jist Jucht; s. dlJuf¬ 
en, Juchten; s. u. 

# juchten; f. d. 
ugend, die; von Ju¬ 
gend auf I jugendlich 

Jugurtha (m. P.; der 
Jugurthinische Krieg 

1 O. u. B. nur: Juchten 2c. 
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Julfest, as; es,e; hest! einem p selt Jahrhun= pnien (neulat.); Rechts¬ 
der Wintersonnenwende berten eingeblrgert beiſtand 

Juli, der; —1.— Jura, der; —X1; Cebirge Justitium, das; — aat); 

Juli, Julie w. P.), Jul= Juraz vgl. Jus Saliandher Nehtspflene 
½ 5rh furassisch; vom Furage Juſtiz die; ⸗: Nechts¬ 

Jullen (m.# l Julian Ibetem S Wuſtizrat, ber; 

alender Jurasystem, das; 38; „] 
Liansfh , ſ. b. — Schichtenfolge Nustorium, — 

· mat,dcr;-m,-as(w;W3 
ZWEITER Vertbigter, Seschworener rssehrne prufuns 
#ung: #unger, Oer) fängste; Jürgen er· Justus (m. P.) 

#von jung aufz jung und faridisch= rusne, u Jule, de. (ngl); on¬ 
—— vnse ¬ tustisch; K.d. Jan¬ s Gewebe daraus 

. Juxizdkktipn,zk·z-» erothqw 

Junge, — *— eiphe juwenil (lat.); tugendiich 
Junge, das; —n, nz ein 

Junges, zwei Junge 

jungen; Junge werfen; 
(bichter. ) jung werden 

genhaft 
ünger, der; 8,— 

Jungfer. die; — 
jüngferlich 

Jungfernschaft, Jung¬ 
frauschaft, die 

Jungfrau, die; — n 
jungfräulich ] Jung¬ 
frauschaft, Jungfern¬ 
schaft; f. d. 

Nnggesellel, ber; Sel¬ 

Jüngling, der; lels, e 

jüngsthin 
Juni, der; +1, — 
junior Cat); jünger, der 
Jüngere i 

Junker, ber; a, jun⸗ 

Junktur, die; en (lat); 
Verbindung, Gelenk 

Juno; Name der Gemahlin 
des Jupiter]junonisch; 
der Göttin Juno ähnlich; 
majestätisch 

Jupiter (lat.); Name des 
höchsten Gottes der Rmer. 
Die Schreibung Juppiter 
wirb als befser bezeich¬ 
net; aber der Name ist 
in der Schreibung mit   

richtsbarteit. 
urisprudenz, ne: 
(##t.); Rechtswissenschaft 

Jurist, der; -en,-en (neu¬ 

lat.): Rechtskundiger 
juristisch; der Rechts⸗ 
wissenschaft gemäß 

Jurte, die; - I (tuſſ): 
Haütte nomadischer Völker 

Jury, vie; BD) u. 
Juries M. u. B.) (engl.): 
— Preisge⸗ 

Jus, das; Jura (lat); 
Recht; Jura studieren: 
die Rechte studieren 

Jus, die;- Erz,cle jus, lat.); 
geronmene Brühee, Gallerte 

just — ——— gerabe 

Justemilie.ves—- 

— (meulat.); genau 
machen; eichen 

Inscssktorkum, das; 
—., Sien; Rechnungs¬ 
beleg, Kasfenverfgung I 

justifizieren Qat.);recht¬ 
ferrigen; die Richtigkeit 

Justtne w. P. Tiestste 

  

  

Justinian (m. P) lnian 
Justinianus; . 3#nth 
Justinus (m. P.) 
Justitiart, der; —els,e; 

der Justitiarius; 

1 O.: Justitiär.   

Juwel, der; Jels, He; 
haufiger: das Juwei; 
ſela, en (altfrz. jocl, 
zu Jouer, spielen, das auf 

lat, jocari, scherzen, zu¬ 
rückzuführen ist); Edel¬ 

stein, Kleinod]s Juwelier, 
der; —##. e; Juwelen¬ 
händler, Goldschmied 

Jux, der; —##, e (lat. 
jzocus); Scherz 

K, 
vgl. auch C und Z. 

K, es —. ; Buchstabe 
Kaaba, die die; — (arab.); 

»Witrfela; Heiligtum ber 

Mohammedaner in Mekka 

Kabache, Kabacke, die 
—. n (rufs.); Brannt¬ 

weinschenke, Hütte 
Kabale, die; # (srz, 

hebr.); geheimer Anschlag, 
Ränke; vgl. Kabbala 

Kabarett, das; Lels,e 
(fra.); Kaffeebrett; Kneipe 

Kabbala, die; — Cebr.); 
„tbberlieferunge;; Geheim¬ 

lehre der Juden] kabba¬ 
liſtiſch; auf die Kabbala 
bezüglich 

Kabel, das; —#, (sfv; 
Ankertau; Leiter Über¬ 
seeischer Telegraphen= 
drähte]|kabeln; telegra¬ 
ihen Cuneell, Los 

Kabel, die; —p n (udr#):
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Kabelgatt, das; —els,en 
u. Is (ſeem.); Ort zum 
Aufbewahren ber Taue 

Kabeljau, der; , e u. 
—. (unD#); Fisch 
abine, die; —, n (#z.); 
Kajüte, Koje, bes. auf 
Schiffen 

Kabinett, das; -ezs,e 
(fr#.); Weben)zimmer klei¬ 

nes Gemach; Geschäfts¬ 
zimmer; gehetme Kanzlei 
des Fürsten; Staats¬ 
regierung, Ministertum 

Kabis; s. Kappes 
Kabotage, die; — ## 

Kuſtenſchiffahrt 
Kabriolett, das; lezs, 
e (srz.); leichter Wagen; 
vordere Abteilung eines 
großen Postwagens 

Kabuse, die; — #n #nbrd); 
Verschlag, kleine Hütte, 
schlechte Wohnung 

Kabylen, pr. (ar#b); 
Volksstamm 

lachektisch; s. Kacherie 
Kachel, die; „ m 
Kachexie, die; (gr); 

schlechter Ernährungszu¬ 
stand des Körpers, Verfall 

Kadaver, der u. (selten noch 
nach dem lat. Geschlecht 
das; —3, — (lat.); toter 

Körper:; Leichnam, Aas 

Kadenz, die; enc-tal.); 
Torfall, Tonschlurß II ka¬ 
denzieren; Kadenz be⸗ 
wirken 

Kader!, der; 3, — d### 
Stamm, Rahmen 

—— 
Pfüngster Sohne; Zög¬ 
ling einer milttärischen 

Kadettenhauses; Seeka¬ 
bett (früher: Kadett der 
Marine) 

Kadi, ver; —, —# (arab.); 
Richter (Cadin 

Kadinen (Mrt); amtl. noch: 
  

16.: ber Kaber, B.: ber u. 
bas Cadre.   

Kadmium, das; s (neu⸗ 
lat.); Metall 

kaduk dat.); binfällig; ver¬ 
fallen; erblos kaduzie¬ 
Trenz für hinfällig, heim¬ 
gefallen erklären; nieder¬ 

schlagen 
Käfer, der; 8, 
Kaff, das; Jeis; Spreu, 

Hülsen des gedroschenen 
Getreides ; wertloses Zeug, 

leeres Geschwätz 
Kaffee, der; —, Caufm. für 

Kaffeesorten ? — 
Kaffein, das; -lels; Alra¬ 

loid des Kaffees 
Kaffer, der; u. u, In 

Güd.); Schimpfwort: 
»Bauer « 

Kaffern, p.; Volk; affer¬ 
land; vgl. Kafir 

#it r ber; leja, —e 

Kafiller, Kaviller, der; 
—8, — (Gaunerspr., wohl 
semtt. Urspr.); Abdecker 
Kafillerei, Kavillerei; 
die; , S#en; Abdeckerei 

Kafir, der; #, — (arab.); 
Ungläubiger 

Kaftan, der; els, elauch: 
—6) (türk.); Obergewand 

Käfter, der u. das; 8,; 
Sammerchen, Verſchlag 
Käfterchen, das; 4, 

kahl « 
Kahm, ber; els; Schim¬ 

mel! kahmicht, kah¬ 
mig; schmmmellg 

Kahn, der; -els, aahne; 
das Kähnchen; Kahnfahrt 

Kahn (Schimmel rc); ſ. 
Kahm rc. 

kahnen 
kahnicht, kahnig; s. kab= 

micht, kahmig 
Kati, ver; #, — (wahrschl. 

ndrl. Urspr.); Ufer, Ufer¬ 

Kaik, Kasik, der; +—, e 
u. —# türk.); Ueines Boot 

  

1 O. u. das b. N. lassen 
auch noch Quat zu.   

Kaiman, der; a, e u. 
—4; Alligator 

Kainem. P)] Katnsmal, 
das; els,e 

Kaiphas an. P.) 
Kairo (Etabt) Kairoer, 
der: ,unnötig find die 
Formen Katrene, Katrote; 

vgl. Haller 
Kaiser, ver; #. — dat. 

C##sar Kaiser=Fried¬ 
richs = Gymnasium, 
das; # Kaiser=Fried¬ 
rich's)=Museum, das; 
—Kaiserin, die: nen; 
Katserin-Mutter] kaiser= 
lich; bei Titeln: Kaiser¬ 
lich; das Katserliche Post¬ 
amt; Se. Katserlich König¬ 
lice (K. K) Hohettt 
Kaisertum, das; leis, 
+bümer !] Kaiser=Wil¬ 
helms=Land"; veusche 
Kolonie auf Neuguinea 

————— 
Kajik, Kaik; f. v. 
kajolieren (##rg.); Uebrosen 
Kajus e(m. P. 
Kajütes, vie; „ 

Schiffszimmer, eines, 

schlechtes Haus 
Kajütte; s. aafute 
Kakadu, der; #,##„ u. s 

Ondrl., malatisch) 

Kakao, der##—#, Caufm für: 

  

  

1 In0. schreibt man kai¬ 
serlich u. königlich auch bei 
Tuteln von Amtern und Per¬ 
sonen immer klein; die Ab¬ 
kürzung ist für beides k.; k. k. 
ist: kaiserlich-königlich; k. u. 
bedeutet: königlich unga¬ 

risch; k. u. k. ist: katferlich 
umd königlich; aber man 
schreibt: Ew. Kaiserliche 

Hoheit, Majestät. 
2* Das Auswärtige Amt 

schreibt: Kaiser=Wilhelms¬ 
land. 

O. u. das b. N. lassen 
daueben noch Kajütte zu.
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Kakaosorten:) — (span., 
merxik.) 

Kakei, der; —#, — Engl) 
—. 

Kakerlak, der; Jels u. 
—en, Sen; Küchenschabe 
(Käfer); Albino 

Kakophonie, die; — —# 
□ fbellaut, Mißklang 

Kaktus, der; —, teen u. 
—; auch: deß Kaktufses, 
die Kaktusses (neulat., gr.) 

Kalabasse; s. gale¬ 
Kalabrese, der; #, In 

Vewohner Kalabriens 
Kalabreser, der; —#.; 
Hut 

Kalamität, die; en 
lat.): Unglue, ſchlume 
Verlegenheit Kalami⸗ 

e, der; n, In; von 
einem öffentlichen Unglück, 
Brand 2c., Betroffener; 
Beschädigter 

Kalander, ber; 2,rz); 
Mange, Rollglättmaschine; 
auch s. v. w. Galander 

Kalau (Stabt); amtl. noch: 
Calau 

Kalauer, der; #—cht 
nach der Stadt Kalau, 
sondern von frz. calem¬ 

bourigb; Wortwig, sader 
Wit 

Kalb, das; -els, Külber; 
das aulbchen ſkalben; 
ein Kalb bekommen Ikal¬ 
belrhn, kälbern; wie die 
tungen Külber spielen! 
Kalbfell, das; -lels,e; 
b#em Kalbfell nachgehen: 
der Trommel folgen 
Kalbfleisch, das; -#s 

1 Am besten schriebe 
man der Aussprache gemäß 
„Reek, pl. Keeksc; boch 

ist diese Schreibung noch 
nicht üblich. 

2 Diese Formen haben 
O. u. BD. neben den von 

  

  

Kalbleder, das; ## 
Kalbsbraten, der;-# 

Kalchas (m. P) #weide 
Kaldaunen, p#.; Einge¬ 
Kalebasse, die; „ A 

(portug.); Flaschenkürbis 
Kaleidoskop, das; el#, 

Bme (gr.); 2Schönbild¬ 

seberr; optisches Spiel¬ 
wert kaleidoſtopiſch; 
in buntem Wechſel, buni 

Kalender, der; —. (lat. 
Galendarium, zu calen¬ 

de, erster Tag des Mo¬ 
natt) 

Kalesche, die: —- n (siaw.); 
leichter vierräberiger Wa¬ 
gen 

Kalfakter, der; 8, ; 
der Kalfaktor; —s8,en 
u. —#lat.), Heizer; Fuchs¬ 
schwänzer, Aushorcher 

kalfatern e#dr#l); Schiffe 
durch Ausfüllung der Fu¬ 
gen ausbessern * 

Kali, das; —# (rrab)); 
Kaliber, das; +.. Gdrz, 

ital.); Seelendurchmesser 
(innere Weite) des Ge¬ 

schütrohrs, Geschützweite; 
Größe der Kugeln; Art, 

Schlag kalibrieren; 
die richtige Weite geben 

Kalidasa #u. P.#; ogl. Sa¬¬ 
kuntala 

Kalif, der; -en, en (arab.); 
eigtl. Nachfolgere, näm¬ 
lich Mohammeds; Tttel 

des Herrschers ]Kalifat, 
bas; -eis, J (neulat.); 
Reich des Kalifen 

—.—# 
Baumwollgewebelvon der 
indischen Stadt Calicut) 

lalikuttisch; ſ. kaltuttiſch 
Kalium, das; s (neulat); 

Alkalimetall; chemischer 
Grundstoff 

Kalixtiner, pl.; Sekte 
Kalk, der; els,T (lat.) 
Kalkant, der; Z#en, S#en 

(lat.); Balgentreter 

1 O. nur: Kalfakter. 
    

kalkicht 
kalkieren rz.); pausen 
kalki 
Kalksinter, der; 2, 
aus Kall bestehender Sin¬ 
ter; s. d. Kalkspat, der; 
ejs, e u. (ſeltener:) 

paute 
Kalkul, der; #els, 

(at.); Rechnung, Berech¬ 
mmglKalkulation, die; 
—m -en; Berechmmg Kal¬ 
kulator, der; —#, Jen; 
Nechnungsbeamter] kal¬ 
kulatorisch; rechnungs¬ 
mäßig; kalkulatorisch re¬ 
vidieren: rechnungsmäßig 

prü#fen (GG.))] kalku¬ 
lieren;rechnen, überlegen 

KalkuttaiStade)] kalkut¬ 
tisch Hflanze 

b die; —-p, —3 (lat); 
Kalligraph, der; -en, en 

(#); Schönschreiber 
Kalligraphie, vie; —, 
—n„ Schönschreibekunst || 

kalligraphisch; in ſchs⸗ 
ner Schrift 

Kalliope (gr.); Muse der 
epischen Dichtung 

Kalmäuser, der; 3, =; 
Grübler, Kopfhänger, 
Pfennigfuchser 

Kalmen, pr. gr.); Gegend 
der Windstille, die „Stil¬ 
len laen 

kalmieren drz.); beruhi¬ 
Kalmuck, der; els; Zeug 
Kalmück, der; en, Sen, 
Kalmus, der; — Vt. ca¬ 

lamus, Rohr); Pflanze 
Kalomel, das; 8; Queck¬ 

filberchlorür 
Kalorie, die; „ n (#e#.); 

Wärmeeinheit] Kalori¬ 
meter, das lauch:ber); —, 
— (lat.= gr.); Wärmemes¬ 

ſer; vgl. Meter 
kalorische Maschine; Na¬ 

schine, bei welcher die durch 
*Wärme bewirkte Aus¬ 
dehnung der Luft als 

Triebkraft benutzt wird



Kaloschel 174 [Kampanulazeen 
  

Kalosche, Galosche; f. v. 

Kalospinthechromokre¬ 
ne, die; =, n (gr.); in 
schönen Farben funkelnde 
Springquelle 

Kalotte, die; „p (#rr; 
rundes Mügchen; Ober¬ 
flüche eines Kugelab¬ 
schnittes; Kugelkappe 

Kalpak, Kolpakt, der; —, 
e u. —S# (ungar., türk.); 

Hut, Ousarenmütze; (im 
deutschen Heere: der tu¬ 
chene Zipfel an der Husa¬ 
renmütze 

kalt; ralter, (der) Klteste 
kaltblütig 
Kälte, die; lalten 

(schweizer.); kalt werden 
kälten; kalt machen 

kältlich; erwas kalt 
Kaltschale, die; —, n# 
Kaltwasserh ilonstal 

:-, -en[Kaltwasser¬ 

ke die; , en 

Kalvarienberg, der els, 
e; Golgatha (s. d.); Ka¬ 

pellelnreihe) mit den 12 
Leidensstationen 

Kalvin em. P) Kalvi¬ 
nismus, wSi-HKalvt¬ 
nist, der; -en,en]kal¬ 
vinistisch 

Kalypso (w. P.) 
Kalzeolarien, pl. (neu¬ 

lat.); Pantoffelblumen 

kalzinieren (neulat.); #u 
Kall) brennen, rösten 

Kalzium, das; — (neu¬ 
lat.); chemischer Grund¬ 
stoff, metallische Grund¬ 

lage des Kalkes 

Kamaldulenser, p. nach 
seinem ersten Sitz Kamal¬ 
bolt benannter geistlicher 
Orden 

Kamarilla, die; , rillen 
u. —#Span.); einſtuhre 

Hofpartei 

#bnesche, Gamalhe) 
  

1 O. u. B. nur: Kalpak.   

Kambium, das; — (neu¬ 
lat.); Zellenschicht 

Kambrai, Kambrik, ver; 
—8; Leinengewebe, nach 
der Stadt Tambrai be⸗ 
nannt: Kammertuch 

Kambrium, das; s (neu⸗ 
lat.); geolog.: kambrische 

t Schich 
Kambüse, ne; „ n 

(sr#., nrrl.); Schiffsküche 
Kamee, die; —, #W irz, 

ital.); erhaben geschnitte¬ 
ner Stein 

Kameel; f. Kamel 
Kamelt, as; -els,e (gr.) 
Kämelgarn, Kämmel¬ 

garn; f. d. 
Kamelte, —mie 

Linnt nach dem Jesuiten 
Camelli (Kamel) benannt, 
der die Blume aus Japan 
einführte 

Kamelott, der; Lels,# 
(r., provenz.); Gewebe 
aus Kamelhaaren 

Kamenen, Kamönen, 
Pr. (lat.); die Musen 

Kamenz (Stadt); amtl. 
: Camenz 

Kamerad, verz-en, -en Cu 
lat. camera); Kammer¬ 

genofſe« lamerad⸗ 
ſchaftlich 

Kameralien, pl. (lat); 
Staatswissenschaft, eigtl. 
Lehre von den Einkünften 

der mKammer=, d. h. des 

landesherrlichen Vermö¬ 

gens [Kameralist, der; 
—en, en; „Be⸗ 

flifsener der Staatswissen= 
schaft 
— Kame¬ 

runer, der; —,— 
Kamilla (w. P.; altrömi¬ 
scher Name u. christlicher 
Vorname 

Kamille, die; , n (cr) 

1 B. u. BD. nur: Kamel, 
P., O. u. das b. Niehen diese 
Schreibung vor. 

    

Kamillo#cm. P. schristlicher 
Vorname 

Kamillus ##m. P.) 
Kamin, der u. das; le)s 

e (Llat., gr.) 

Kamisarden, pl.; Partei¬ 
name aufstürdischer Pro¬ 
testanten in den Cevennen 

Kamisol, das; lels, e 
Erz., ttal.); das Kami¬ 
sölchen; kurze Jacke mit 
Armeln, Bams 

Kamm,ber; -els, Kemme; 
das Kämmchen 

Kammacher 1, b. zr.: 
Kamm=macher, der 
vgl. Brenneſſel 

kämmeln; die Wolle fein 
(mit dem Kämmelkamm) 
kmmen ] Kämlsmjel¬ 
garn, das: es,Se 

kämmen 
Kammer, die; —, n llat., 

gr.); das Kämmerchen 

Kämmerei, bie; en 
Kämmerer, der; 3,.— 
Kämmerling, der; -els, 

e; Kammerdiener 

Kammerrat, der; ſels, 
—#räte; Titel 

Kammerunteroffizier, 
der; —, e; jetzt amtl. 
statt: Capitaine d'armes 

Kammgarn, das -els,e 
Kammin Estadt u. ehe¬ 

maliges Bistum) 

Kammrad, vas; lels, 
- räder 

Kamönen, Kamenen, ſ.b. 
Kamorra, die; (ital); 

Geheimbund in Neapel 

Kamp, der; ls, Kämpe 
Kampagne, die; — □ 

Irs.); Landgut; Feldzug; 
Betriebszeit 

Kampanile, der; —, — 
C#al.); einzeln stehender 
Elockenturm 

Kampanula, die; — 
üa#t.); Glockenblume . 
Kampanulazeen, pr.; 
Blumengattung 

:-3



  

Kämpel — 175 — (Kantel 

Kämpe, derz -np ## Kandidat, ver; -en, en kannensisch; eine kannen¬ 
Kampesche.= Colz 2c) irz., 11t.); 2 Weißgekleideter:;: ſiſche Nederlage 
mertk.), Blauholz, Blutholz Amtsbewerber, Anwärter Kannibale, der; ###### 

Kampf, ver; els, Lumpfe, Kandidatur, ve; — 4. — Aaraiber Tonlks= 
lampf., Gerett, besto Sen; Bewerbung um ein nameh:; enf. er ſ Antꝛe tandidieren; i lanmibalisch s Kanni¬ 

Kampfer, der; sneulat, hun ein Amt vc. bewerben balismus, der 
ar#b. Urfpr.) Kandidus (m. P Kannstatt (Stabt); amil. 

er, der; 4, ; landieren rz); verzudern noch= Cannstatt 
einer, der kämnft Kandis, deri — (arab.,Kanoe; s. aanu 
————— Kanon, der e, cro; 

#rassiein; Oberschwerlle isterter HLuckkr“=FBaßbsab, Richtschnur, 
über dem Türpfosten K##ual zit Sach Norm; Auswahl; Ketten¬ 

Kampflesllust, die; — 7 ü„ der —els gesang; Grundzins 
ffahig s8s — Kanonade, die; — #D# 

————————————— Kanone, 

s—r——3 amposanto, der; —.—412# . m«,z»16-mt; vrohr, 
— Fried= eser)) »vanfs *Ceschutz 1# 
of EIIIIII 

Kamsin, de 4 (aras. Angurh, Kanonikat, ve: 1230, 
chamsin = 50); (fünfzig¬ 

tägiger) heißer Wind 

Kamtschatka (Halbinse0 
Kanaan (Land) I Kanaa¬ 

niter, der; #. —; Be¬ 
wohner von Kanagan 

Kanal, der; Iels, näle; 
das Kanälchen Clat)] Ka¬ 
nalisation, die; Hen; 
Anlage von Kanälen] 
kanalisieren (r) 

Kananiter; s. Kanaaniter 
Kanapee, das; —. — 

Ofrs., gr. Urspr.); Ruhe¬ 
bett, gepolstertes Lager; 
urspr. Baldachin 

Kanarien. (wogel 2c) 
Kanarische Inseln 
Klalmaster, der; —s (an., 

zr. Urspr.); Knaster be¬ 
zeichnet urspr. den Kohr¬ 

korbe, in dem der Varinas¬ 
tabak versandt wurde 

Kandare, die; - ##nO 
gar.); Gebißstange 
andel, die; ###Ka####ç 
Ninme, bes. Dachkandel 

Kandelaber, der; 8, 
¶at.): „ Kerzenträgere, 

Kronleuchter 

Kandelzucker, der; 3; 
Kandis: f. d   

Knua das: els, e; 
Kannchenfeu 

Kaninchen, das; #, 
(ma. Karnickel, lat. cuni¬ 
culus) 

Kanister, der; —, (at., 
gr.); urspr. Rohrkorbe: 
Gefäß zum Versenden von 
O 2c ; vgl. Klmaster 

b der; —, — (lat.); 
Arebs; in der Bebeutung 
7Spinne ist das Wort 
nicht entlehnt 

Kankroid, der; lels, e 
(lat.=gr.); Hautkrebs 

Kannä Crt) 
Kanne, die; = n; das 
Künnchen 

kannegießern; gekanne= 
ert 

Kannel, die; n Rinne; 
vgl. Kandel u. Kanal 

kannelieren Erzzmit Nin¬ 
nen oder Riefen versehen, 

auskehlen Kannelie¬ 
rung, die;-#en]IKan¬ 
nelüre, die; - —#n; Niese, 
Nille, Hohlkehle 

1B. nur: Kanel, BD.: Ka¬ 
neel; P. u. O. haben das 
Wort nicht. 

  

  
—e; Amt, Stellung eines 

Kanonikus Kanoniker, 
der; §, ; der Kano⸗ 
nikus; —, ker Gr.at); 
eigtl nach dem Kanon 
(s. d.) Lebender, Domherr, 

Stiftsherr 2c. 

Kanonisation, le; „en; 
Oeiligsprechung; 1 kano¬ 
nisieren 

kanonisch (gr); von der 
Kirche anerkannt, dem 
Kanon, den — Re¬ 
geln entsprechend; kano¬ 
nische Schriften: Gegen¬ 

satz von Apokryphen 
kanonisieren (gr.=,„eulat.); 

in das Verzeichnis, den 
Kanon (s. d.), der Heiligen 

aufnehmen, heiligsprechen 
Kanonissin, die; „ nen; 

s. Kanoniker 
Kanonist, der; en, Sen; 

Kirchenrechtslehrer; s. ka⸗ 

nonisch 
Kantate, die; — n#al); 

Tonstück ernsten Inhalts; 
(lat.: Singetie) Name 
eines Sonntags 

Kante, die; -#n (#brd., 
roman.) leckiges * 

Kantel, das; —, —: vier¬



  

kanten) — 176 — (Kapitäl 

kanten: mit Kanten ver¬ auch Titel für Volksschu= wurde, endlich okleine 
sehen, behauen; auf dier letrer] Kantorat, as; Purche=-sKapellmeister, 
Kante stellen lels, e; Amt eines Kan¬ der; s, 

Nanter, Ganter; ſ. b. tors Kantorei, die; Kaper, die; n (gr., lat); 
Kanter, der; —; Gangart en; Wohnung eines Kan¬ (eingemachte) unentfaltete 

fear: galoppieren Kantschu, der; ##, — Kaper, der; #, drei⸗ 
, der; —,— (ruff.); kurze Peitsche beuter] Kaperei, die; 

ide, de; — # Kanut, as —,— (Pen, — en; das Wegnehmen 

Aufergattung, spanische irdian.) Baumkahn, lei: von Fahrkeugen I#kapern 
Fliege ner Kahn (nbri); Freibeuterei zur 

Kantianer, der; 8, aKanüle, die; — # fDe: trelben; überhaupt 
kantig lSchüler *— Röbrchen etwas wegnehmen 
—e—— —————— Geſchlecht 

Lttal); Singstimme; tlei- urſpr. durch Gitter abge=kapieren (at)) sassen, be¬ 
nes Tonstück heitern In= sonderter Raum! Kanz¬ eretfen 
balts lei, de; en; Schreib= Kapillar.,(gefäße r2c0 (at.) 

Kantille, die: — n fkrog): stube! Kanzler, der; s,efäße 2c 
Oebrehter Gold- oder Sil= nrsr. Kanzleivorstand, Kapillarität, de; =; 
berdraht zu ECpauletten #[Kanzlist, ver;-en,—en; Anziehungskraft in Gaar¬ 
u. dgl., Raupen Kanzleiarbeiter, Schreiberr röhrchen, Haarröhrchen¬ 

Kantine, die; —, In ütal.); Kanzone, die; — ntal.);raft E 
Flaschenkeller;Feldflasche; gied Torzellanerdel kapital Qat)zhauptsächlich 
Wirtschaft (für Soldaten Kaolin, das; lehs chin); Kopital, das; els,Sel 
in der Kaserne 2c.) Kap, bas; els, e u # M. u. B. nur:) Hien; 

Kanton, der; ſels, e 
(sr, ital.); das Kantön¬ 
chen, Kantönlein; Bezirk; 
in der Schweiz: Einzel¬ 

staat] kantonal; den 
Kanton betreffend 

kantonieren #z); die 
Truppen die Kantonne¬ 
ments (s. b.) beziehen las¬ 
sen in den Kantonnements 

liegen] Kantonierung, 
die; —, #en; Unterbrin¬ 
gung der Truppen in 

Quartiere;#gl. Kantonne¬ 
ment 

Kantonist, der; -en, #en 
rz.); Militärpflichtiger 

Kantonnementt, das; s, 
Exrz.); Verteilung der 

Truppen in die einzelnen 

Bezirke, Ortschaften; diese 
Ortschaften selbst, sofern 
sie den Truppen Quartier 
stellen, = Ortsunterkunfts¬ 
orte (beim Heere) 

Kantor, der; —3,en (lat.); 
„ Sängere, Vorsänger; 

1 B. auch: Kantonement. 

  

  
(fra, ttal. ; » Haupt«, Vor⸗ 
gebirge; Kap der Guten 
Hoffnung 

kapabel daat.); fähig 
Kapaun, der; H#els,## 

(at., gr.); verschnittener 
gemästeter Hahn 

Kapazität, die; en 
(lat.); Aufnahmefähigkeit, 
Fassungsvermögen; sehr 
begabter Mensch 

Kapellan, Kaplan; f. d. 
Kapelle, die; .##n (neu¬ 

lat. Capella, Kuppel, ver¬ 
wechselt mit cupella, -leine 

cupa, Schale); Schmelz=, 
Probiertiegel 

Kapelle, die; ##n (neu¬ 
lat.); kleines Heiligtum; 
Berein von Mufikern. Ka¬ 
pelle bedeutet urspr. klei¬ 

ner Mantele (vgl. Kappe), 
dann ein Stück vom Man¬ 

tel des heil. Martin, dann 

die kleine Kirche, in wel⸗ 
cher dieſes aufbewahrt 

  

1 B. u. BD. nur: Kanu, 
O. nur: Kanoe.   

das Kapitälchen; Haupt¬ 
geld, Stammvermögen; 
Geldsumme; s. kapital 

Kapitäl, Kapitellt, das; 
—els, Se u. Kapitäler 
dlat., ital.); Säulenknauf 

Kapitälchen, pr.; Schrift¬ 
gattung 

Kapitale, die; — # fr); 
Hauptstadt; vgl. kapital 

kapitalisieren rz); zu Gelb 
machen, anlegen; vgl. Ka⸗ 

pital Kapitaliſt, der; 
—en, -en; Kapitalbesitzer 

Kapitän, der; els, e 
(krz.); Hauptmann 

Kapitel, das; #, Cat); 
Hauptstük, Abschnitt; 
Versammlung von (geist¬ 
lichen) Körperschaften, 
Domkapitel [(kapitelfest; 
fest, sicher im Wissen, bes. 
in der Bibelkunde 

Kapitell, Kapitält; ſ. d. 

1 P. nur: Kapitell; O., 
B. u. BD. haben als gleich¬ 
berechtigt daneben auch: Ka¬ 

pitäl. 

 



  

Kapitol] — 177 — (Karbonarl 

Kapitol, das; -#els Cat);]Kapriccio, das; 3. 44 es, mooſe; irlin⸗ 
Burg nationales * gan an Perltang 
Prachtgeb gentlmli J— 

Kapitulant, dr: #.tGemälte, MusiefiücKun karlaibisch 
—en; einer, der sich zu 
längerm Dienste verpflich¬ 
tet; vgl. kapitulieren 

Kapitular, v#r;: lels, e; 
Stiftsherr; s. Kapitel 

Kapitulation, die; en; 
Ülbergabe, Ergebungsver= 
traglkapitulieren (neu¬ 
lat.); sich ergeben; sich zu 
längerm Dienst verpflich¬ 
ten; verhandeln 

Kaplan, der: els, Ka¬ 
pläne; der Kapellant; 
—#es, e 

Kapodaſter, der; 8, 
GtalL capotasto); Vorrich¬ 

tung bei Saiteninstru¬ 
menten, um den klingen¬ 
den Teil der Saiten ab¬ 
zugrenzen 

Kaponniere, die; —# # 
(frz.); bedeckter Gang in 
Laufgräben 

Kappadokien; s. Kappa¬ 
dozien Kappadozien 
Eandſchathſiappado⸗ 

kiſch; ſ. tappaboziſchl kap⸗ 
padoziſch; aus Kappa⸗ 
bozien 

Kappe, die; En; das 
Käppchen (neulat. c#appa, 
Mantel, wozu cappella, 
kleiner Mantel); Mütze 

kappen Gu#r#.); ab=, be¬ 
schneiden 

Kappes, der; –* — (ttal. 

neulat.); Kohlhaupt 

Kapphahn, der; l#, 
hähne (umgebilbet aus 

Kapaun) 
Käppi, das; —, — 
Kappzaum, der; X#8, 
„Mume (umgebildet aus 
ital. cavezxzone); Zaum 
mit Nasenband und schar¬ 
fem Gebiß 

19. u. BVD. nur: aaplan; 
O. u. B. haben beide For¬ 
men als gleichberechtigt. 

  

  

Kapricet, die; — — Ik); 
Laune; vgl. kapriziös 

Kapriole, die; -, nt## 
»Bochſprung«, Luftſprung 

kaprizieren, sich; eigenstn¬ 
nig auf etwas bestehen 
kapriziös; (ber) kapri¬ 
Röseste (frz.); launenhaft, 
eigenfinnig; ugl. Kapriccio 

Kapse, die; —, # dat, 
ma.); Tasche 

Kapsel, die; — —# dat) 
kapfelig 

kaptiös dat.); verfänglich; 
kaptiöse Frage 

kaptivieren (lat.); fir sich 
gewinnen sungskraft 

Kaptus, ver;- (at.); Faf¬ 
Kapudan=Pascha, der; 

—8; türkischer Großad¬ 
miral 

kaputt? (rz enpot); verlo¬ 
ren (im Spiel); entzwei, 
matt 

Kapuze, die; —p Ctal, 
neulat.); Kopfbedeckung, 
zunächst der Mönche 

Kapuzinade, die; n; 
Rede, Prebigt, wie ſie ein 

Napuziner halt Kapu⸗ 
ziner, der; , ; An⸗ 
gehöriger eines Barfüßer= 
mönchsordens 

Kar, das; el#s,#e; nefsel, 
Gebirysschlucht 

Karabiner, der; 3, 
Grs.); kurze Büchse, bes. 
für Neiter] Karabinier, 
der; —#., —; mit einem 
Karabiner 
Reiter; in Italien Polizei¬ 
soldat 

Karaffe, die; -p n # 
arab. Urfpr.); geschliffene 
asche 

Karagaheenmoos, das; 

1 O. bevorzugt noch: Ca¬ 
price. 

2 B. auch: kaput. 

  

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Auft. 

  

Karakal, der; s, s(turt) 
Luchsart 

Karambolage, die: — 
]##); beim Billardfpie# 
Anstoßen zweier Bäle 
durch den Spielball; Zu¬ 

sammenstoß! karambo¬ 
lieren (#fr., span.); au 
dem Billard zwel Bäse 
treffen; unliebsam zusam¬ 
menstoßen 

Karamel, der; — dpan): 
Gerstenzucker] Kara¬ 
mellen, pr.; Brustzucker 

Karat, das; —els, U#G 
6r. Urspr.); Gewicht fur 
Gold und Diamantenſ ka⸗ 
rälig 

Karausche, die; -, In (#r. 
Urspr.); Karpfenart 

Karavelle, die; „ # 
Cpan.); Segelfahrzeug 

Karawane, die; , n 
Werſ.); Geſellſchaft rei¬ 
sender Kaufleute, Pilger 
Karawanserai C. m## 
so), Karawanserei □# 
u. BD. nur so), die; z# 

—en; öffentliche Herberge 
fl#r Karawanen 

Karbatsche, die; —## 
Sture.); lederne Peisch¬ 
Karbid, as; els, elnen¬ 

lat.); Kohlenstoffverbin¬ 

dung 
Karbolineum, das; 4 

(neulat.); Anstrichöl zum 
Erhalten des Holzes 

Karbolsäure, die; 
Karbon, das; 4 (dat.; 

geologische Schicht, Koh¬ 
lenformation 

Karbonade, die: 4 
(frr., ital.); auf „Kohlene, 

auf dem Rost gebratenes 
Rippenstick 

Kearbonari, pl. (ital); 
»Kõhler«, früher geheime 
Geſellſchaft in Neapel r2c. 

12



  

Karbonat) — 178 — (Karriere 

Karbonat, das; els,#es Kariben, Karaiben; #.d. Karnickel, das; 3, 
(neulat.); kohlensaures n kribisch, karaibisch: (ma.); Kaminchen 
Saltz Tohlen (lassen Karnies, das; nieſes, 

karbonisieren (#f## ver Llteren n)rst-sel Iniese (frz., lat.); Ee¬ 
Karbunkel, der; 3. 54Kautnzeichnung mustern; fimsteil, Kranzleiste 

Cjat)); kleine Kohlerz bös, vgl. Karo lchenfraß Karnische Alpen, rr 
artiges Geschwür Karies, die; . (lat); Karnivoren, p.. Gat); 

Kärcher, der; —,—: Fuhr¬ Karikatur, die; — en; Fleischfresser 
mann, Karrenschieber aluberladung“, Zerrbilds Karnmilch, die; ; But⸗ 

Kardamom, der u. das; 
—3, Se (gr.); Gewürz 

Kardätsche, die; -, e## 
Wollkamm 

Karde, die; —p #n dat); 
„Distel, Weberdistel 

Kardinal, der; -lels, nüle 
(mulat.); vornehmster 
katholischer Geistlicher 
nächst dem Papst: Getränk; 
Vogel 

Kardinal.. Gahlen ꝛc.); 
»Haupt«.., Grund., Gah¬ 
len 2c.) 

Luchobemediktenkraut, 
das; ſe]s (zu lat. oarduus 

bonediotus); Heilpflanze 
Karenzzeit, die; en 

(lat.); Ausfall=, Fehlzeit; 
Wartezeit 

karessieren ##; liebkosen 
Karfiol, der; -els,e Gtal. 

esvolo flore); Blumenkohl 

Karfreitag, der; els,e; 
»Klage«freitag; Lar · iſt 
das ahd. chara, Klage 

Karfunkel, der; —, — (on 
Karbunkel unter Einfluß 
von oapfunkelne); roter 

Ebelſtein 

karg; karger!, targſte u. kur⸗ 
ger, Urgste II kargen 

Kargadeur, der; #, # 
ber Kargadorz-u ae, 
—e (frä., span.); Begleiter 

einer Schiffsladung, be¬ 
auftragt mit deren Ver¬ 
kauf; Schiffsmakler 
Kargo, der; 4, —4 
Schiffsladung 

kärglich 

  

1 O. nur: karger, kargste; 
B. u. BD. haben beide For¬ 
men.   

karikieren Cital.); ver 
derren, lächerlich machen 

kariös dat.); angefault; 
kariöse Zühne 

"'Karkinom; s. Karz¬ 
Karl (m. P.) 
Karlin, Karolin, der; 

lels, S#e; Goldstück; 5 
Karlin (Ere#en 

Karlisten, pr.; Partei 
Karlmann #m. P.) 
Karlos em. P.; Vorname); 

vgl. Carlos 

Karlsbad Badeort) 
Karlsruhe (Stabt) 
Karmeliter, der; 8, —; 

Mönch vom Orden Unfrer 
lieben Frauen vom Berg 
»Karmel« 

Karmen, das; —, mina 
(at.); Gedich 

Karmesin, das; el#s Ctal., 
arab.); rote Farbe aus 
der »Kermes·ſchilblaus, 
der unechten Koſchenille 

Karmin, der; lels; rote 
Farbe aus der Koschenille 

Karn, der; els,e#ntd); 
Gefäß zum Karnen; f. d. 

Karnation, die; #oeu= 
lat.); Fleischton, Fleisch¬ 
färbung auf Gemälden 

karnen (nbrd.); Butter 
machen; vgl. kernen 

Karneol, der; lels,#; 
Halbedelstein 

Karner, Kernert, der; 8, 
—(at. carnarium, zu caro, 

Fleisch); Fleischkammer; 
Beimhaus 

Karneval, der; #, (u. 
9 tal.); Faschingszeit, 
Fastnacht 

  

1 O. nur: Karner.   

termilch; vgl. Karn 

Kärnten (CLand)] Kärnt¬ 
ner, der; —,— kärn¬ 
tisch, lärntnerisch 

Karo, das; —3, s (#z); 
Raute, schiefes Viereck, 

bes. auf den franzöfischen 
Spielkarten 

Karolin, Karlin; s. d. 
Karolina, Karoline (w. 

P.) 
Karolinen, pl.; Inseln 
Karolinger, r.; Ceschlecht 
karolinisch 
Karosse, die; -, n rz, 

ital.); Staatswagen; val. 
Karren Llat.); Mohrrübe 

Karotte, die #0 
Korbaten. . Karpathen 
Karpathent, pl.; c e¬ 
birge 

Karpfen, der: —,.— 
karrarischer Marmor 
Kärrchen, das; , ; 

kleiner Karren 

Karre, Karren; f. d. 
Karree, das; #, —# #3); 

Quadrat, Viereck; ein 
Karree bilden 

Karren, der; 8, =z; die 
Karre; n (lat. oarrus, 
kelt. Urspr.) karren 

Karrete, de: —# (#an)); 
schlechte Kutsche 

Karrieres, die; n ## 
Laufbahn, voller Lauf; 
  

1 So B.; P., O. u. B. 
haben das Wort nicht; doch 
ist die Schreibung ohne h in 

verbreitet. 
. u. das b. R. lassen 

daneben auch noch: Car¬ 
riere zu.



  

Karriole — 179 — (Kassette 

Karriere machen: schnell Kartogr „ der; Len, Tollhaus); in Festungen 
befördert werden —en kt Landkarten==bombenzfester Raum, Wal¬ 

Karriole, die; —„ —#z das geichner Kartographie, aabet 
Karriol; els, — (k, die;. l taktogkaphiichfemdutdsestusmc 
Mustsuhvveth ,p«»-«,-««» äst; du —— 

#etrieel i¬ — (KN; Pappe] karto¬ — 
Karronade, die: — I# nieren; in leichte Luype kafen: mit Lab zum Ce¬ 
— Schiffskanone einbtnden] Karton= rinnen bringen 

naoc den Drie der die nage“, de:——: Pa# Kaserne, dei —c 
ßerei, Carron, benannt g Dei käsicht I käsig 

Karroo; sf. Karzul Kar¬ ine, m — —n Kasimir, der; -eis, : 
ru, die; Cottentottisch); 
— im Kap⸗ 

at der; *2* e; Hacke 

#tähshe: ——¬*ie 
(ital.); urspr. HPapier= 
Hülsez Patrone aus star¬ 

ter Pappe; mit Metall⸗ 
kugeln gefüllte, als Ge¬ 

schoß dienende Blechbüchse; 
vu#g. Karte u. Kartusche 

kartätschen; du kartät¬ 
schlelst, er kartätscht 

Kartaune, die; - n#neu¬ 
lat. quartana); Geschüt, 
das vein Biertele = 25 

Kalltnd schoß 
Kartause, die; —##n (neu¬ 

lat. Cartusia); Mönchs¬ 
kloster (urspr. nur das bei 

Grenoble)| Kartäuser, 
: * — 

Karte, die; -, lat., gr.); 
zunächst Papyrusblatt 

Kartell, das; lels,## 
(fre., ital.); Herausforbe¬ 
rung durch eine -Karte#¬; 

Übereinkunft, Vertrag 
kurtesianischer Teufelor¬ 

Taucher; nach dem Er¬ 
sinder, Cartesius (Des¬ 
cartes), benannt 

Karthager, der; 8,—. 
barihegtfoh Karthago 
(Stadt) 

kaltieren: eine Karte 2 d.), 
einen diiß Jeichnen; ein¬ 
tragen 

Kartoffel, bie; -, In (aus 
Tartuffel, ital. tartu¬ 
l#olo, Trüffel, entstanden)   

(ital., frz.); „Papproller, 

Geschützpatrone; Patron¬ 
tasche der Kavallertsten; 
vgl. Kartätsche 

Karussell, vas; els,e 
(u. —#) (srz.); vgL. Karren 

Karwoche, die; — n; ogl. 
Karfreitag 

Karyatide, vie; (.; 
weibliche Figur, die als 
Säule dient, nach der 
Stadt Karyä benannt; 
„ Gebälkträgerine 

Karzer", der u. das; 3,— 
Cat.); Kerker, Gefängnis, 
bes. Schul= und Univer¬ 
sitätsgefängnis 

Karzinom, das; lels,# 
(r.); Krebsl(geschwür) 

Kasacke, die; # #rrz); 
Überwurf, Mantel 

kascheln (ma.); auf der Eis¬ 
bahn schlittern 

kaschieren (rz-; verstecken, 
verbergen 

Kaschmir Cand) 
Kaschuben, Kassuben, 

pPl.; wendischer Volks¬ 

stammsKaschubei, Kas¬ 
ubei; Landstrich 

Käse, der; -#. (dat)); das 
Käschen Hlat.); Käf 

Kasein, das; leis (neu¬ 
Kasel, die; — — (at. 

Oasula); Meßgewand 

Kasematte, die;, #siz, 
ital. casamatta, urspr. 
  

1 O.: Kartonlnlage, B 
Kartonage. 

2 O. u. bas b. R. lassen da¬ 
neben auch noch: Carcer zu.   

nach dem Lande Kaschmir 
benannter Wollenstoff 
Kasimir. Echal 2c.) 

sino, das; — # Atal); 
ahäuschen. Gesellschafts¬ 
lokal 

Kaskade, die; # 
ital.); Wasserfall 

„die; — 
(span., Dim. zu cascars, 

Rinde); Kaskarillrinde; 
Rollen von aromatisch 
riechender Rinde gewisser 
Pflanzen; Fieberrinde 

Kaskett, das; -els,# (u. 
—9 (fr.); Mütze 

Kafpar (m. P.; pers.; Kaf¬ 

Kuftichhes Meer 
Kassa, die; (tal.; ogl. 
Koffe); per Kaffa: bei Bar¬ 

Lusann a Ta (w. P.) 

Kassation, die; , aen 
(frz.); Kassierung, Ver¬ 

nichtung (eines Urteils); 
Amtsentsetzung 

Kassawamehl, das; #els; 
aus den Wurzeln einer 
Pflanze gewonnen 

Kasse, die; —, n etal., 
aus lat. capsa, Behälter) 

Kassel (Stadt); Gessen=Kas¬ 
sel; amtl. noch: Cassel 

Kassen.-Curatorlvorstandl, 
revisor Iprüfer], schlüssel, 
wart) 

Kasserolle, die; —, In 
(frz.); kupferner Tiegel, 
Schmortiegel 

Kassette, die; — — (#z.: 
Kästchen; vertieftes Feld 
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kassettiert) — 180 — [Katharine 

in der Zimmerdecke erschnittener] Kastr= der Katapult; lels, e 
kassettiert; getäfelt tion, die; , en; Ver¬ (lat., gr.); Wurfmaschine 

Kassia, Kassie, die; 
Kassien (at.); Gewürz= 
pflanze 

Kassiber, ver; —.— 
(Gaunersprache, aus dem 
Hebr.); heimliches Schrei¬ 
ben von Gefangenen an 
Gefangene 

Kassie, Kassia; ſ. b. 
Kassier dao auch die Neichs¬ 

behörden), der; els,## 

der Kassierer; 3, — 
fra): Rechnungsführer, 
Kassenwart!] Kassierin, 
Kassiererin, die; —, 
—nenlkassieren: Gelder) 
einziehen; aus dem Amt 

entlassen; entwerten 

Kassterung, die; ; Kassa¬ 

aelfien (w.n P.); Stern¬ 

gHassenade, die; rz); 
Farinzucker 

Kaſſuben, Kaſchuben; 
ſ. b.Kaſſubei, Kaſchu⸗ 
bei; ſ. b. 

Kastagnette, die; —, -# 
ekrz., span.); Daumen¬ 
klapper 

#stlich Quelle 
Kaſtanie, die; „n (lat., 

gr. Urspr., nach der Stadt 
Kastana benannt) 

Kaste, vie; —, n (#sz, 
port., zu lat. castus, rein) 

kasteien (dat. castgare) 
6 asteiung, die; en 
Kaſtell, das; lels, e 

dat.); fester Plat, Burg, 
Schloß] Kastellan, ver; 
—lels, #e; Schloßvogt, 

Schloßaufseher; Haus¬ 
mei ster 

Kasten, der 
Kästchen rinn 

#sstor (m. P.); Kastor 
Kastor, der; #8, u. # 

(at., gr.); Biber, Ka¬ 
storhut (von Viberfelh 

Kastrat, ver; en, en; 

der; —, t   

ſchneidung kaſtrieren 
(lat.); verschneiden 

Kasualien, vl. Lat.); 2 Zu¬ 
fälligkeitenc; gelegentliche 
Amtshandlungen; Vergü¬ 
tung dafür 

Kasualität, die; Sen 
(neulat.); Zufälligkeit 

Kasuar, der; els, e 
Kasutst, der; -en,en (neu¬ 

lat.)] Kafuistik, die; ; 
Sammlung von Füällen; 
Lehre von der Beseitigung 

der Gewissensbedenken bei 
allerlei möglichen Fäl¬ 
len#, besonders in Kolll¬ 
fionsfallen kasuistisch; 
(der) kasuistischlelste; spitz¬ 
indig Kasus, der — 
(dlat.); Fall 

Katafalk, der; e#s, e 
(fr3., ital.); Leichengerüst 

Katakombe, die 
(r.); unterirdischer Gang 
mit Grabstätten 

katalektisch (er.); unvoll¬ 
ständig (von Versen, deren 
letzter Fuß unvollständig 

st); verkürzt 
Katalepsie, die; — Ggr.); 

Starrkrampf, sucht 

Katalexis, ne; - Crr); 
das „Aufhören=; bei Ver¬ 
sen Unvollständigkeit des 
letzten Fußes; vgl. kata¬ 

lektisch 
Katalog, der; els, e 

(cr.); Verzeichnis lata¬ 
logisieren; in das Ver¬ 
zeichnis aufnehmen 

Katalyse, die; — Crr) 
„m Auflösunge, chemischer 

Prozeß 
Katamenien, rl. (gr. das 

„Monatliche#, Menstrua¬ 
tion LCatania 

Katania C#tal. Stadt); og 
Kataplasma, das; z, 

-men (#r); umschlag, 
Pflaster 

Katapulte,e 

—, —# 

  , anzauch: 

Katarakt, ver; le#z,## 
(gr.); Waſſerfall 

Kataraktlal, Katarakte, 
die; -Gr.); grauer Star 

Katarrh, der; lels,## 
(ar.): »Herabfluß«, krank¬ 

— Schleimabsonde¬ 
, bes. Schnupfen 

katarrhal isch 
Kataster, der u. dast —— 

ſttal., provenz.); Flurbuch 
Kataſtrophe, die; , n 

G##); Wendepunkt, ent¬ 
scheidende Wendung (zum 
Schlimmen) 

Kate, die; — n; Häusler¬ 
wohnung 

Katechese, die; — #n (r); 
Religionsunterricht in 
Frage und Antwort, eigtl. 
das #vEntgegentönen 
Katechet, der; e en; 

i*t" Kate¬ 
—; Lehre von 

der — kateche¬ 
tisch; fragend Katechi¬ 
sation, die; -: Neligions¬ 
unterrichts[katechisieren; 
Religionsunterricht er¬ 
teilen; ausfragen] Kate¬ 
chismus, der; — men; 
Lehrbuch für die Katechese 

Katechu, as —; Pfanze, 
Gerbstoff daraus 

Katechumenlse, er me¬ 
nen, mene#n (gr.); Schüler 
des Katecheten; s. Katechet 

Kategorie, die; — ###; 
r Aussagec; allgemeiner 

Begriff, Gattung ]| kate¬ 
gorisch; Ce#r) kategori¬ 
schlelste; bestimmt aus¬ 

sagend, unbedingt gültig 
Kätlelner, der; —,—; Be¬ 

fitzer einer Kate 
Kater, der; 4,— 
———-—— 
1; vorzugsweise 

Katharina, Katharine, 

  

  

  

1 P. u. B. nur: der.



  

Kathel — 181 — (Kaviar 

Kathe, Käthe w. P); welſcher Hahn; unver= meedriger, bewachsener 
Kate. * ständlich sprechen Hügel 

Katheder, ver u. dasz; #s, kanderwelsch; (auder- Kauri, die; — —#; eine 
— Gxr.); Lehrstuhl; exz welsch sprechen; kauder¬ Schnecke bzw. ein Schnek¬ 
cathedra: aufs päpftlicher welschen, gekauderwelscht] kenhaus, das als Münze 
VollmachtKathedrale, Kauderwelschas das-e dbient 
——— 

Hauptkirche der bischöf¬ 
lichen Residenz; Dom 

Kathete, die .. r7 
jede der in einem Dreieck 
den rechten Winkel ein¬ 
schließenden Seiten ceigtl. 
bie »Herabgelaſſenes, das 
Lot), Lotſeite 

Katheter, der; —, — (gr); 
chirurgisches Werkzeug 

Kathode, de:; n (ard: 
elektrischer Stromaus¬ 
führer 

Katholik, der; en, en) 
latholisch (#r); mrr. 
walle umfassende, allge¬ 
mein die katholische Kirche 

[Katholizismus, ver# 
Katilina Cn. P.); ein na¬ 

tilina: ein chwörer 

I kautinarische Eri¬ 
ſt enzen 

Kätner, Kätener; f. d. 
Kato #m. P.); ein Kato: 

ein strenger Richter]ka¬ 
tonisch; sreng 

Katoptrik, die; —— (xr.); 
Lehre von der Spiegelung 

Kattegatt, das; lels 
(dän.); der Name bebeutet 
„ Katzenloche; vgl. Gatt 

Katten, pl.; BVolksstamm; 
daher: Katzenelnbogen 

Kattun, der; lels, ## 
(arab.); Baumwolles; 

leichtes Baumwollgewebe 
. von Kattun 

bahenn gekatbalgt 
algerei, vie; „ en 

* — dbas 
Kügchen 

Katzenelnbogen; Flecken 
und ehemal. Grasschaft; 
vgl. Katten 

kaudern; ſchreien wie ein 

  

  

u. en; f. kaubern 

Kaudinische Joch, das 
(durch welches die 94 
genen NRNömer bei Kau¬ 
dium schreiten mußten); 
aber:ein kaudinisches Joch 
(Demüttigung) 

Kaue, die; -##n; Hatte, 
(bergm. 2 Schachthäus¬ 

kauen chene; Käfig 
kauern 
Kauf, der; s, Küufe; 

das Käufchen; in den Kauf 
nehmen kaufen; du 
kaufst 2c. (nicht: käufst 
Käufer, der; #. 

Kauffahrer, #er; 8, 
Kauffahrteiſchiff 

Kauffahrteiſchiff, das: 
els,e 

Kauffarteischiffeek#aant 
käuflich fahrteischtf 
Kaufmann, der; leils, 
eutekaufmännisch 
Kaufmannlssstand, 
der; ee#s 

Kaukamm, der; els, 
-kämme (bergm.); Axrt 

Kaukasien!|] Kaukasier, 
der; 3, —| kaukasisch 
IKaukasus, der; Ee¬ 
birge 

Kaukus, der; — (angebl. 
engl., aus caukers’ meet¬ 
ing); Versammlung zur 
Bezeichnung von Kandi¬ 
daten für öffentliche Amter 

Kaul., (quappe 2c.) 
Klsajule, die; — n; 
kaum (Grube, Loch 
Kaupe, die; —n; Büschel; 
  

1 B. führt diese im ver¬ 
einbarten amtlichen Regel¬ 
buche nur als zulässig be¬ 
zeichnete Form als die allein 
gültige an.   

kausal (lat.); ursächlich m¬ 
sammenhängend, begrün¬ 

dend] Kausalität, ne; 
— zussächlchrelt [Kaus al⸗ 
nexus, der; — — Ver⸗ 

hältnis von Ursache und 
Wirkung, ursächlicher Zu¬ 
sammenhang 

#l bie; chen 
(seem.); —i ausgelehl 
ter Segelring 

Kaustik, die; - (cr.); das 
Einbrennen; ü#tzkunft 
kaustisch; cber) kauft¬ 
schlelste; ätzend; beißend, 
scharf 

Kaute, die; -— n; Grube, 
Loch (Worsichtsmaßregel 

Kautel, die; — Jen (lat.); 
Kauterisation, bie; ##en 

(gr.= neulat.); operativer 
Eingriff durch Brennens 

Kaution, die; # (at.); 
Bürgschaft, Pfandgeld, 
———— 

Kautschuk, der u. das; 
—els, e(fr.); Federharz, 
Gummielastikum; f. b. 

„der; -es, Käuze; 
das Käuzchen 

Kavalier, der; els, e 
(tal.); Reiter, Ritter, Hof¬ 
mann 

Kavalkade, die; „ I 
(frz., ital.); Reiteraufzug 

Kavallerie, die; - n; 
Neiterei; f. Kavalier 
Kavallerist, der; Zen, 
en; Reiter 

Kavatine, die; „ # 
(ttal.); Tonstück, Ldied 

Kavent, der; ##en, Sen 
(lat.); Bürge:| Kavet¬ 
schein, der; -els, Se; 
Bürgschaftsschein, Bürge¬ 
schein; vgl. kavieren 

Kaviar, der; els (xc, 
ital.); Rogen des Störs



  

kavieren! — 182 — (Keuchhusten 

kavieren (lat.); bürgen Keim, der; els, eKepheus #m. P; Sternbilhd 
Kaviller 2c, Kafiller : keimen Keramik, die; ar#; 

L#. 
Kawaß, Kawasse, der; 

—wassen, wassen (arab.); 
türk. Leibgardist, Polizift 

Kazike, der; -n, n (span., 
indian.); Indianerhäupt¬ 

ling 
Kebs. (ehe 2c] Kebse, 

die; —, In; Kebsweib 

keck Keckheit, die; „en! 
kecklich 

Kedive; s. Khedive 
Keek, gen. Kerks, pl. Keeks; 

vol. Kake IGletſcher 

Kees, bas; .ſes,.ſe (ma); 
Keetmanshoop Crt in 

Deutsch=Südwestafrika) 

Kefir, der; -els; Kumys 
Kegel, ver; —, ; in dem 

Ausbruck #mmit Kind und 
Kegele bedeutet Kegel wun¬ 
eheliches Kinde 

kegeln! Kegler, ver;. 
Kehle, die; # H 
Kehlleiste, die; „ n 

ehlung, die; Sen 
Kehraus, der; 
J——— 

dung einer ansteigenden 
Straßejturnerische Übung 

kehren 
Kehricht, der u. das; -ei#s 
Kehrreim, der; els,# 
kehrt!; rechtsum rehrt! 

Kehrt, das; Kehrt machen, 
kehrt machen! u. kehrt¬ 
machen 

Kehrum, der; =z: im Kehr¬ 
um: im Handumdrehen 

kehrum; abwechselnd 
Keibe, der; -n, Sneigtl. 

Aa, Schinder, Lump, Kerl 

Keiche, Keuche, die; , 
— Gefängnis, schlechte 

keifen ;Hutte 
Keil, der; -els,Se Hkeilen 
Keiler?, ver; —, —; Eber 

  

1 So Bd. u. das b. R.; 
H. u. B. nur: kehrtmachen. 

2 B. auch: Keuler.   

Keimelien; ſ. Zim¬ 
kein; keine, kein; keiner, kei¬ 

nlels von beiden 

keinenfalls, keinesfalls 
keinerlei) keinerseits 
keinesfalls, keinenfalls)] 
keineswegs 

keinmal Wigkeit) 
.leit (Ehrlichkeit, Beſtun⸗ 
Keitel, der; 8, ; Fiſch⸗ 

ney; Keitelgarn: Schlepp⸗ 

netz; Keitelkahn 
Kekrops; s. Cetrops 
Kelch, ver; eis, e (lat. 
Kelle, die; „ I# lealiz) 
Keller, vder; 8, (at. 

cellarium, zu cella); 
(unterirbische) Vorrats¬ 

kammer!] Kellerei, die; 
—, Sen 

Kellerwechsel, der; 4,— 
Kellner, der; ##,; urspr. 

Kellerverwalter 
Kelt, ver; +els, e; Axt, 

Beil 
Kelten, r.; Lorr I|keltisch 
Kelter, die; In (aat. 

Galecatura, zu calcare, tre¬ 

ten) keltern 
keltisch; s. Kelten 
Kemlej#nate, die; — ## 

(mittellat. caminata); 
beizbares, mit einem ' Ka¬ 
mine versehenes Zimmer 

kennbar ſ kennen; du 
kannteſt, conj. kennſe]teſt; 
gekannt|] Kenner, der; 
, — kenntlich 

Kenntnis, die; misse 
Kenntnisnahme, die; 

Kennzeichen, das; —, —) 
kennzeichnen; gekenn¬ 
zeichnet ltaphium 

Kenotaphion; f. Zeno¬ 
Kentaur; f. 8 
kentern; umkehren lauch 

tranfitiv); umkippen 

Kentner #ma., schlefisch; 
s. Ganter 

Kephalopoden; s. 8.   

Töpferkunftkeramisch; 
Töpfer.., Ton. (waren) 

Kerbe, die; „ n 
Kerbel, der; — #t.= e. 

eharephyllon, pblatt¬ 
frohe, blattreiche) 

kerben 
Kerberos; s. gerberus 
Kerbholz, das z-es, hölzer 
Kerbtier, das; e)#,## 
Kerf, der; els, e; meift. 

Pl.; Insekt; Kerflarve 
Kerker, bder; a, (at. 

Carcer) 

Kerl, der; el# 
Kermes, der; —. (arab.); 
Farbstoff, Schildlauszogl. 
Karmesin u. Karmin 

Kern, der; e#,# 
kernen; uttern; vgl. karnen 
Kerner, Karner; f. 1. 
kernig 
Kernling, der; -els, e; 

aus einem Kern gezoge¬ 
nes Bäumchen 

Kerze, die; —, In# 

Kescher, der; 8,; Hand⸗ 
stschnet 

Kessel, der; #8.— 1 Keß¬ 
ler, der; —, — 

Kette, die; .# at. 
catena); Kette — Schar 
G. B. Nebhühner) ist ein 
andres Wort; es hieß 
früher (und eißt ma. noch: 

Kitte, Kuütte]ketten 
Kettel, der; #, ; die 

Kettel; —, nz eisernes 
Band an Türen und Fen¬ 
stern zum Einhängen in 

bie Haspe 
Ketzer, der; #, — GrO 

lat. Ccatharus, rein); Ca¬ 
thari, die Reinen, Name 

einer Sette ſtetzerei, 
die; en ſ letzeriſch; 
Oer) ketzerischlelsste 

Keuche, Keiche; ſ. 2. 
kruchen A4 Keuchhusten, 

er;



  

keuern! — 1838 — (Kirche 

kenern; Erde fortbewegen; Kieselgur, die; : Verg= kinderlieb 
Keuerkarre: Karre zum! mehl, Insus Kindeskind, das; lezs, 
rJr n tieſen; “ u. kieſt er erſKindesliebe, bie; 

„dbie; —, — u. kieſteſt; 1 
Keuler; vgl. Keiler gekiest; vgl. erkiesen Kindesstatt —— 

, der; 4; Cestein, Kiesicht ] kiefig Kindheit, di; 
oberſie Triadabteilung Kieze, die: —, n; Korb, kindisch; Oer)birdischlezße) 

keusch; (er) keuscheste Kästchen; Starenkasten kindlich 
Keutel; s. geite Kikeriki, der; 8, ahn Kinematik, die. (u##: 
Khan, der; lels,: Ta- Aikertki: Hahnenschreii Here von der J Benrel 
tarenfürstslKehanat, das; Kilian cm. #) 
els, #e; Herrschaft, 
Würde eines Khans 

Khedive, der; n, -n Vize⸗ 
könig von Agypten 

Kiautschau (Stadt); amtl. 
noch nach engl. Schrei¬ 
bung: Kiautschon 

Kibitka, Kibitke, die; 
#en u. kas (ruff.); leich¬ 
ter Wagen 

Kichererbse, die; — n 
(ot. cicer, Erbse); val. 

kichern ISalweide 

Kicks, der; Kicſes, Kichſe; 
das Kickachen; Fehlſtoß, 
Fehler kickſen; dukichſeſt 
u. kickſt, er kickſt; du kick⸗ 

ah gekickſt 
Kiebitz, der; -es, e 
——O— 
Kiefer, die; — — kie¬ 
Kieke, die; n; Kohlen¬ 

becken zum Fußwärmen 

Kiel, der; -ejs,e kiel¬ 
kielholen; gerielholt; das 

Schiff umlegen; auch eine 
Strafe für Matrosen, 

schwere Strafe überhaupt 

Kielwasser, das; ; wir¬ 
belnder Strom hinter dem 

Schiff 
Kieme, die; „#n; At¬ 
mungkuryen der Wasser¬ 

Kenz uer der; lels Kien⸗ 
p00. *usn kienicht 

enig Kienspan, der; 
—els, späne 

Kiepe, die; — n (nbx,d)zr 
Rückenkorb 

Kies, der; Kieſes, Kieſe 
Kieſel, der; 8,   

Kilimandjaro ( iſt nach 
deutſcher Beiſe zu ſpre⸗ 
chen), Kilimandſcharo 
(amtl. Schreibung im Aus⸗ 

— ansst böchster 
erg 

Kiln, der; len, (engl); 
Kiesbrenner, Ofen zum 

Röften des Schwefelkieses 
Kilogramm, das; eis, 

elgr.)atausend Gramme 

Kilogrammeter, 5 
Tr.: Kilogramm= meter, 
das (auch: der); —#, —; 
Maß für die Kraft, die 
zur Hebung eines Kilo¬ 
gramms auf ein Meter 

Höhe erforderlich ist; val. 
Meter 

Kilometer, das (ost u. in 
der Schweiz amtlich: der; 

vgl. Ar); 8, — Er.): 
»tauſend Meter«; pvgl. 

Meter 

Kilt, der; lels, e:; Abenb⸗ 
besuch junger Burschen 
bei Mädchen; Kiltgang 

Kimm, der; le]s; auch: die 
Kimmle]; ; bortzont 

me, die; -, Ischar¬ 
fer Einſchnitt, z. B. im 
Visier des Gewehrs 

kimolische Erde; s. Kmo¬ 
lische Erde 

g, die; - Sen; 
Luftspiegelung 

Kind, das; els, er; das 
Kindchen, pl. Kindchen u. 
Kinderchen, Kindlein; an 
Kindes Statt; val. Statt 

Kinderei, die; en 
Kindergarten, der; z4, 

—gärten   

gramm, das; els,; 

„Bewegungsbilde Kine¬ 

matograph, der; e, 
—en; Vorrichtung zum 
Aufnehmen und Vorfüh¬ 
ren scheinbar lebender, sich 

bewegender Bilber[Kine¬ 
tograph, der; -en, Ten; 
Vorrichtung zur Aufnahme 
zahlreicher Momentpho= 

tographien [Kinetoskop, 
das; els, e; Vorrich¬ 
tung zum Vorführen sol¬ 

cher Photographien; vgl. 
Kinematograph 

Kinkerlitzchent, pr. 
Kinn, das; lels, e 
Kinnback —— 
auch: die Kinnbacke; 
–,„ =n 

Kiosk, der; -es, (türk.); 
Gartenzelt, =haus 

Kipfel , das; s, (ma)); 
Gebäck, Hörnchen 

Kippe, die; Schaurel, 
Wagebalken, Wage; auf 
der Kippe stehen: in Ge¬ 
fabr sein, umzuschlagen!! 
* 

Kippregel, die; n; 
Meßwerkzeug der Land¬ 
messer, Lineal mit kleinem 
Fernrohr 

Kirche, de; — (gr); 

  

1 Diese Schreibung ist 
nicht mehr zuläsfig, da alle 
amtl. Regelbücher r#a Kin¬ 
des Statte schreiben. 

2 B. auch: Kinkerlitzen. 
3 B. auch: Kipf „der; 

pl. Kipfe.



  

Kicchlenlsprengell — 184 — (Klaudius 

7! Lerrn##Klabautermann, der; (der klorste; karlegenc.; 
Kirchsenssprengel, der; es, männer (aus Kall inm klaren sein; ins llare 
a. s eT fatermam; Schiffs=kommen 
ner, der; 3,—; Küsterscobol Klara cv. P.); Klärchen 
Kirchspiel, vas; els, 
e; angeblich Ssoweit die 
Nebe der Kirche reicht«; 
vel. Beifpiells Kirchturm, 
ber; els, fTrme 

Kirchweihlel, die; , 
hen 

Kirke; s. Eirce 
Kirmes, Kirmesset, bie; 

—, Jmessen u. Kirmsen 
(aus Kirchmesse) 

Hrm. Kirmes 
l — 

—* ,e: Ge⸗ 
Ausck¬ —. In (##R 

lat. eerasus) 

Kismet, das; K— (arab.); 
Teile; unabwendbares 

Schicksal 
Kissen, das; —#, neu⸗ 

lat. eussinus, wovon auch 
ſrz. oouasin); Kopftifſen; 
das Kißchen 

Kiſte, die; n (gr-olat. 
ciata); bas Kisichen 

Kisuaheli, das; # Sprache 
ber Suaheli 

Kitt, der; lels, e 
Kittel, ber —— 
kitten 

Kittfuchs, der; puchses, 
—Hüchse; Steppenfuchs 

Kitz, das; es, Se; kunges 
———— 

Kitze, die; —, —n; junge 

Ziege; auch — Kit 

— der; hkitzle ligl 
n ISqnepfenſtrauß 

üe der; —#, 8; Vog 
Kiöllenmöddinger, ur. 

Cän.); Küchenabfälle aus 
vorgeschichtlicher Zeit 

1 P. u. B. haben Kirmes 
u. Kirmesse als gleichberech¬ 
tigt, O. u. das b. N. ziehen 
Kirmes u. Kirmesse vor, lassen 
aber auch noch Kirmeß zu; 

BD. hat nur: Kirmes. 

    

Kladde, bie; n (norl); 
Geschäftsbuch, in welches 
alles Vorkommende der 

Reihe nach (ohne Ord¬ 
nung) eingetragen wird, 
das „Unreine 

*' Ilat- 
er „ der; lea]; 

tla 

Klafter, die; „n; auch: 
deru. bas Klaster — 
klaftern;mttausgespann¬ 
ten Armen, Flügeln mes¬ 

sen; in Klaftern schichten 
Klage, die; — n kla¬ 

en/Kläger, der; —,— 
Bên Tlugerhebime — bie; 
—, en (BO#.)| Eläglich 

Uamm; eng, knapp; feucht; 
vor Kälte steif Klamm, 
die; —, Sen enges Tal 

Klammer, die; — — # 
tammern 

Klamotte, die; -, n; 
meist pk.; Ziegelsteinstücke 

Klampe, die; n; Holz 
zum Festhalten 

Klang, der; els, glänge 

klappl; Uippklapp!; ogl. 
twpl 0 

Klappe, die; — -## 1 
Klapper, die; ) 
Klapperbein, bas; les; 
Freund Klapperbein: der 
Tod T¬ klapperdinn 
llapplekig a klappern 

Happig Cweirlappig r) 
klapprig, Uapperig 
Klaps, der; Klapses, Klapse 
u. Kläpsel; das Kläpschen 
Iklapsen; du klapſeſt u. 
llapst, er klapst; du klap¬ 

stest; geklapst 
klar dat. clarus); klarer, 

  

    
  

fen ſ Kläffer, der; 

  

1 P. u. B. nur: Klapse.   

klären ] Klarheit, die; 
—— 

genc; ein Schiff bzw. die 
Schiffsgüter verzollen 

Klarinette, die; „ I# 
EIr#s.); Holzblasinstrument 
1 Aarinettiſt der; -en, 

Inenorben 

Klartssimmen, Pl.; Non¬ 
klärlich! Klärung, die; 

—, Sen 
klarmachen; Uargemacht; 

deutlich machen u. (Holz) 
klein machen 

Klasse, die; — In (dat) 
Klassenlehrer, ver-# 

Klassift n, die; —, -en; 
Einteilung, Sonderung 
llassifizieren (neulat.); 
(n#lassen) einordnen, ein¬ 

lasst aſſig (reillaſfig rc.) 

Klassiker, ver; #,— (at); 
2zur (ersten) Klasse Ge¬ 
Hörigere; mustergültiger 

Shchrftsteller H klassisch 
(der klasstschleilste; muster¬ 

——t“N“N—’ Zeuge) Uasszzisti 
Kla lassiz , die; (neu⸗ 

klatlelrig (Goethe, Wie¬ 
land); schmupzig, schlimm 

atſch! 
Klatſch, der der; es, e — 

Klatsche, bie; —. Iu 

Werkzeug zum Klatschen; 

alatſcherin klatſchen; 
du klarschleist, er klatscht 
Klatscher, Klätscher, 
ber; Si die Klatscherin 
u. Klätscherin] Klatsche¬ 
rei, Klätscherei, die; -, 
Feslüashisnn 
ch 

nanben Klauberei, die; 
—, Sen; kleinliche, müh¬ 
selige Arbeit 

Klaudius (n. #.)



Maue) 185 (Klimbim 
  

Klaue, die; —. In: bas 

Kläuchen] Kauig 
Klaus (u. P); Alausqen 

———————l— 

lat.); veingeschlossenere 
Raum, Zelle: Gebirgspaß 

Klausel, de; — n (a) 
Nebenbestimmung, Ein¬ 

schränkung 
Klausner, der; —, =; 

Einsiedler, Bewohnereiner 
Klüause; f. b. 

Klaustal (Stade); amtl. 
noch: Clausthal 

Klausur, die; „en (lat.); 
Verschluß, Absperrung; 
Klanfurarbeit: Klassen=, 
Prüfungsarbeit; unter 
Klaufur: unter Aufsicht 
(so amtl. beim Heer) 

Klaviatur, die; en 
(neulat.); Gesamtheit der 
Tasten, Griffbrett am 
Kovier; f. d. 

Klavier, das; lels, e 

(#, zu elet, von lat. 

elavis, Schlüfsel); urfpr. 
Taste zum und 

Schließen der Orgelpfeifen 
Ueben I Kleber, r 

kleblekricht ) keblekig 
llecken; genügen, aus¬ 

veichen, fördern; auch — 
klecksen 

Klecks, rer; alechsees, Aleccse; 
bas Kleckschen [klecksen; 
bu lleckſeſt u. kleckſt, er 
* bu kleckſteſt; ge⸗ 

np Kleckser, der; 
—I klecksig 

ee, der; — 

¬ der; el#; feuchter, 
setter Voden, der an den 

Füßen kleidte kleiben; 
kleben bleiben (veraltet); 

festlleben (tranf.), verklei¬ 
den]] Kleiber, der; 4, 
—: Spechtart (der Kleiber 
rvertleibte ſein Neſt bis 

auf eine kleine Offnung); 
Lehmarbeiter Klei¬ 
boden, der; — 

Kleid, das; eiz,,er; das   

Kleidchen, die Kleider¬ 

chenl kleiden #Kleider¬ 
ablage, die; , Inz; 
so amtl. beim Heer für: 
Garderobe ledsam ſ 
eidung, die; , en 

Kleie, die; „ niGetrelde=¬ 
lletig; von g#lel Wuns 
klein; von klein auf; Uein 
——— aber 
Kleine und Große; ein 
klein wenig; um ein klei¬ 
nes; ſber ein kleines 
(bald); im kleinen ver⸗ 
kaufen (wgl. im großen und 
ganzen); aber: im Kleinen 
wie im Großen treu sein; 
vom Kleinen auf das Große 
schließen; bei kleinem; bis 
ius kleinste; kleinerleln¬ 
teils; etwas Kleines 

Klein (Gänseklein, Kohlen¬ 
Hein 2c.), das; Jels 

Kleinarchitektur, die; 
Kleinasien 
Kleinbahn, die; , en 
Kleinchen, das; —; unser 

Kleinchen: Kosewort für 
das Kleine = das kleine 
Kind 

kleindenkend 
Kleingeld, das; lels 
Kleinigkeit, die; W Sen 
kleinlich 
Kleinmut, der; Jels 

Ueimmütig 
Kleinod, das; #els, e 
u. jenzeigtl.etwas Klei= 
nese, Zierliches, so noch 
für: kleiner Garten vor 
bdem Hauſe; vode ist nur 
Endung 

Kleio; f. allo 
Khr. der; Sflkleistlel= 
riglleistern 

Klemens em. P.; altröm. 
Name u. christl. Vorname 

Klementine ew. P.) 
Klemme, die:; =, — ll 

kllemmen ]Klemmer, 
der; 3, —: Augenglas 

Klempner, der; —. — 

Kleopatra w. .)   

Klephthen, pl. (neugr. 
"eli##y: Räuberc, 

Klepper, der; —.— 

Kleptomanie, die; Cxr); 
Stehlsuchte, krankhafte 

Neigung zum Stehlen 
erital; um PKlerus ge¬ 
börig; streng kirchlich, 
papſtlich geſinntKleri⸗ 
ker, der; #, —; Angehs¬ 
riger des Klerus Kleri¬ 
sei, die; —: Gesamtheitder 
Aleriker Klerus, der; 
(Cr.=lat.); Geistlichkeit 

Klette, die; , n 
klettern 
Kletze; ſ. Klöte 
Kleve (Stadt); amtl. noch: 

—— klevisch, amtl. 
noch: cleviſch 

Klicker, Knicker, der; 4X, 
—; kleine Ton= ober 
Steinkugel zum Spielen 

klieben Gpalten, sich spal¬ 
ten); du klobst u. klieb¬ 

test, conj. klöbest u. klie¬ 
bleteſt; gekloben; klieble]! 

Klient, der; Zen, en (lat.); 
„Höriger, Schutzbefoh¬ 
lener; Auftraggeber 
Klientel, die; —, en3 
— der Klienten 
zum Patron; Gesamtheit 
der Klienten 

Klima, das; —3, te (gr.); 
Beschaffenheit der gesam¬ 
ten Witterungsverhält¬ 
nisse 

klimakterisch (gr); eine 
2 Stufe bildend; klimak¬ 
terische Verhältntsse: Wit¬ 
terungsverhälltnisse; kli¬ 
makterisches Alter (der 
Frauen): Aufhören der 
Menstruation 

klimatisch; s. Klima 
Klimatologie, die; — —## 

(r.); Lehre vom Klima 

Klimax, die; — e (cx; 
Leiters, Steigerung 

Klimbim, der u. das; —



klimmen] 186 (Knall 
  

(volksm.); das unwesent¬ 

liche, Aufsehen erregende 
Drum und Dran, Beiwerk 

klimmen; du klommlejst, 
conj. klömmest; geklom¬ 
men (auch: du klimmtest; 
geklimmt); klimmlel! 

Klimperei, die; „n) 
klimpern 

Klinge, die; —p —# 
Klingel, die; — —n 

klingeln 
llingen; duklanglelst, eonj. 

klängest; geklungen; 

blinglel Zungt lang, 
ber; #els ingklang #, 
kling — kling¬ 
ling! 

Klinik, vie; - Sen (gr.); 
Unterricht am P#Kranken= 
bette; Anstalt für solchen 

unemichstniker,ve 
S, ; Lehrer oder Ler⸗ 

nender an einer alintk |. 
Klinikum, das; —s, Kli¬ 
niken; Heilanstalt, Kran¬ 

kenhaus! klinisch; die 
Klinik betreffenb 

Klinke, die; — —nlklinken 

Klinker, der; , =; hart¬ 
gebrannter (vklingendere) 

Ziegel Migze, Spalte 
Klinse, Klinze, die —, v 
Klio (gr.); Muse der Ge¬ 

schichte 
klipp!; elinp! klapp!; kllpp¬ 

klapp!!] klipp und klar; 
ganz deutlich 

Klipp., Cram 2c.); Trödel., 
Klein., (kram 2c.) 

Klippe, die; p # 

Klipper, der; #8.; bl¬ 
zerner Schlegel; 2 

klippig Legelschiff 
Klippschule, die; , # 

Schule für kleine Kin 
Hirren Icogl. alipp.) 

Aliſchee, das; 8, a rz): 
r Gußabdruck, Abklatsch, 

Abguß von gesetten Let¬ 
tern, Holzschnitten u. dal. 
llischieren   

Klistiert, das; lels, e 
Gr.); Einspritzer, Ein¬ 
spritung 

Klitoris, die; — . u. —#¬O 
bes (gr.); Kitler 

klitschl; miesch! klatschl; 
klitschklatsch!; vgl. klipp! 

llitschiges Brot 
Kloake, die; „ In 

(at.); Abzugskanal für 
Unrat; Ort zur Aufnahme 
ber Exeremente; Siel 
Kloakentiere, p.; mi¬ 
brigste Ordnung ber 
Sdugetiere 

Kloben, ver; a, u 
Klölia (w. P.) 
Klondike, der; - Fluß in 

Alaska, mit Goldfeldern) 
Klöpfel, der; #s, Hklop¬ 
fensKlopfer, d# — 

Klopffechter, ber; 8, 
Klöppel, der; 8, 
tidppeln „wlen, 

Klal-— Klopses, Klopse; 
Alößchen aus gehacktem 

Klopstock em. P) Uletsch 
Klosett, das; lels, e (u. 

—9) (engl.); Abort, Nacht¬ 

stuhl [Klößchen 
Kloß, der; -es, Klöße; das 
Kloster, das; —, flöster 

(#t.); eigtl. „Verschluß; 
bas Klösterchen! klöster¬ 

li IChlothilde 
Klothilde w. P); vg 
Klotz, der; —es, Klötze; das 

Klöchen 

Klötze, die; (ma); 
gedörrte Birne; Klötzen¬ 
brot (Art Kuchen) 

kootzig 
Klub, der; 8, # (engl)) 
geschlosener Verein 
Klubbist", der; en, Ten; 
Mitglied eines alubs 

  

1 O. u. bas b. N. lassen 
baneben auch noch: Kly⸗ 

stier zu. 
B.: Klubist.   

Kluft, die; , glufte; das 
Allsichen] Kluft, die; 
—en; Gaunerspr. u. ma.: 

A##b# ftig, kluftig 
klug; klüger, (der) klügste; 

der Llügste gibt nach 
Klü geeeit die; Sen 
166 Kungdei, 

— Klügler, der; 
6 — IHüglich 

en, der; —, —: ma. 

noch: der Klump; eis, 
—17 das Klümp¬ 

——— ſich; 
— in Klumpen ballen 

Mumpfüßig 
Kluniazenſer ꝓl.; Mönchs⸗ 

orden 

Klüngel, der; s, (ma); 
Knäuel; Parteigetriebe 

t——¬r 
Klumker; —8,— 

Klunse, die; — n; Riee, 
Spalte; ogl. Klinse 

Kluppe, die; — n; Werk¬ 
zeug zum Festhalten; 
Zange; auch Wertzeug zum 
Messen des Durchmessers 
von Bäumen 

Klüse, die; „n (seem); 
am Bug des Schiffs ein 
Loch, durch welches bie 
Ankertaue fahren 

Klüver, ver; —, (eeem,); 
dreleckiges Segel am Bug¬ 
fpriet 

Klystier; s. aliſtler 
Ky#tämnestra (w. P.) 
knabbern, knappern 
Knabe, der; S, In; das 

Knäblein Torgl. Orchis 

Knabenkraut, das els; 
knack!, knacks! ] knacken 
Knagge, die; „n Kuor¬ 

rren im Holz; hölzerner 
Wirbel zum Schließen von 

Fentterstügeln u. dgl. 
Knall, der; leis, #T u. 

Knälle?; Knall und Fall 
  

1 B. nur: knabbern. 
2 O. u. B. nur: Knalle.



  

Knalle) — 187 — [Knöterich 

Knalle, die; —, Inneif, der; lels, e (ogl.] stest; geknipst; abkeipfen, 
Schmite an der Peitsche engl. knife); Messer, des.| einknipsen G. B. Fahr¬ 
kEnallen Schustermesser karten) 

Knall. (erbse, gas) meifen; du buiffft; gernit= knirbelig (ma); mit den 
walrot ſen; ——. l de ah knirſchend, wei⸗ 

app der: #—K# zange, 
Knappe, der; n. # eipzange, die; In Knirps, der; Aniryſes, 

knappen Kneipe, bie — allnei.i e; das #Amtrpschen 
knapperni, knabbern pen; die starten Formen knirren 
Knappsack, der; Jeis, 

-#säcke; eigtl. Brotsack 

Knappschaft, bie; — —en 

Knappschaftskasse, bie; 
—, In 

maps! ] knapsen; iu 
Mapsest u. knapft, er knapft; 
du knapfteſt; geknapft 

Knarre, die; „ In; knar¬ 
rendes Werkzeug, z. B. der 

Nachtwãchter knarren 
Knaster, Kanaster; ſ. d. 
Knaster, Knasterer, der; 

—4, —: grämlicher Mensch 
Knasterbart, der; es 

bärte 
Knaſterer, Knaſter; ſ. d. 
Knäuel, der u. (häufiger?. 

bas; —##,; das Km#äulchen 

Knauer, der; #.—=; ein 
linsenförmiges Aggregat 
in Gesteinen 

Knauf, der; les, Knäufe; 
das Knäufchen 

Knaulgras, das; Lrases 
knaupeln; nagen, venagen; 

an etwas herumknaupeln: 
unnügtze Arbeit tun 

Knauser, der; 3, 
Knauserei, die; „ n 

al knauferig! —i ee 
mautschen; burnautsschlem, 

er knautscht 

Knebel, der; #, kne⸗ 
beln U□bäxrte 

Knebelbart, der; Ie18 
Knecht, der; els,ee, 

knechten!]| knechtisch; 
¶er) knechtiſchlenne 
Knechtung, die; en 

  

  

1 Siehe S. 186, Sp. 3, 
Anm. 1.   

—— eenipren find ſaſt 

#ripenge, Kneif¬ 

zange; s.d. [Tab# 
Kneller, der; s schlechter 
Knes, der; Knesen, Kneſe 
— 

kneten 
Knick, der; Ie#, e 

kricken 
Knicker, der; , ; Gei 

hals rc.; auch ſ. v. w. 
Klicker; j. d. 

Knickerbocker, ber; 8, 
(engl); Spitname ber 
Neuyorker; Kntehosen 

knicklekrig) nickern; 
geizig sein; mit Knickern 
spielen Thnicksknacks! 

knicks!; rncs# #nacss 
Knicks, der; Knicsses, Knicsse 

Knickschen, das; 8, 
luicksen; du kutcfsest u. 

knickst, er bnichst; du knick¬ 
stest; geknickst 

Knie, das; —. — | Knie¬ 
beuge, die; „ 
knien! kniefällig 

knilestschen; du k#ilelt¬ 
Loel er kniletſcht 

Kniff, der; lels, e 
knippen liniffig 
Knipperdolling (m. P#) 

#, der; Knipfes, Knipse 
1 chen, vas# 
knipsen; du kuipsest u. 

kunipst, er knipst; du knip¬ 

1 Dase der Flexion fällt 
besser weg, auch wenn man 
die Wörter zweifilbig spricht 
(so im BD.); B. hat ekuiene, 
aber „Kntee# P., O. u. das 
b. R.: knielehn. 

  

  

knirschen; du kurschlesst, 
knistern ler kuirsch 
knitschen, knietschen; ſ. b. 
knittle)rig knittern 
Knjäs; s. anes 
Knobelbecher, der; #8,#; 

Warfelbecher] kmnobeln; 
knocheln, würfeln 

Knoblauch, der; lels 
Kbbee, der; —, —Hnö- 

acen der; —.—IknS- 

chern f ochig 
cke, die; n; Bund 

Fiacs 
Knödel, der; 3, 
Knolle, die; — nIKnol¬ 

len, der; a, —:; das 

Ansuchen] knollicht 
knolli 

  

Knopf, der; -el8, andfe; 
das Knöpschen] knöpfen 

Knopper, die; „#n: Gal¬ 
apfel an den jungen Kel¬ 
chen der Eicheln, verschie¬ 
den von den an den Blät¬ 

ternwachsenden Galläpfeln 
Knorpel, ver; s. 
zienseelict 1 
plellig 

Knorren, der; #3, 
koorricht knorrig 

Knorz, der; es, e 
Knospe, die; — —n; das 

andſpchen ſknoſpicht 
knospig 

Knote, der; -n, In; plum¬ 

per Mensch, Handwerks¬ 
bursch 

Knoten, der; #. —; das 
Knötrchen #enh 

Knöterich, der: ela, e;



  

kuotig) — 188 — [Kohlrabi 

huotig lieme#r Koda, die; - Ctal. cods, die Kogel; -, In; Berg¬ 
Knotte, die; —,n Flachs¬ lat. cauda, Schwanz); kuppe, bef. in Eigennamen, 
Knubbe, die; „ n Schlußsatz eines Tonstücks ö. B. Kreuzkogel 

rer Knubben; 3, — Kodak, ver; —,—photo¬ Kogge, die: — # (nbrd); 
graphischer Apparat, nach früher:der Kocke; —s,#n Knorren 

——— 
imu 

knüllle] (ma); betrunken 
#müllen; zerknittern, in 
kulpfen (Falten drücke 
Knüppel, der; —,— 
murren] knurri 
knusplelrig) knuspern 

e, bie; —, n (ruff.); 

Peitsche 
knutschen #ma.); knaut¬ 

schen; f. b. 
Knüttel, ver; #,—: Knt¬ 

telverse 

Koadjutor, der; 8, en 
(lat.); „Helfere; dem Bi¬ 
schof beigegebener Prüälat 

woangulierenr) gerinnen 
isieren (nach dem Lat.; 

verbinden, sich verbünden 

IKoalition, die; „ en; 
Berbindung 

„der; -en, en 

(a#s#t.); Altersgenoffe 

Kobalt, der; lels, # 
Mineral, z. B. Kobaltkies 

Kobel, der; # , (ma., 
Dimin, zu Koben); Hütte, 
Verschlag 

Koben, Kofen, der; —, 
Kober, der; 8,— 
KoblenzeStabt);amtl. noch: 

Coblenz Foerggeist 
Kobold, der; lels, e; 
Kobolz schießen (fri. faire 

la eulbute); Purzelbaum 

machen [(Coburg 
Koburglstad#hzamtl.noch: 
Koch, der; -els, Köche 

(#at.)] kochen 
er, der; 8, 

Köchin, bie; — nen chinag 

inchina; s. Kotschin¬ 
körner, pr. Sa¬ 

menkörner des Cocculus 

En der Heilkunde verwen¬ 
det); auch Hopfenfurrogat   

dem Erfinder, Kodak, be¬ 
nannt 

Köder, der; #§., —; Lock¬ 
mittel; der Lederstreifen 

Über dem Absatz ködern; 
anlocken 

Kodex, ver; -es,eu. bizes 
(D. u. B. nur so) (lat.); 
Handschrift, Gesetzbuch 

Kodifikation, die; — en; 
Einordnung in das Geset¬ 
buch]kodifizieren (neu¬ 
lat.); in das Gesetzbuch 
einordnen 

Kodizill, das; —#s,# 
(lat.); Zusatz zu einem 
Testament 

Koeffizient, der; -en, en 
(at.); Zahlfaktor einer al¬ 
gebraischen Größe, #Vor¬ 
zahle, Wert, Zahl 

kverzibel (neulat.); zusam¬ 
menpreßbar] Kverzitiv¬ 
kraft, die; —, kräfte; 
Kraft, vermöge deren har¬ 
ter Stahl der Aufnahme 
des Magnetismus wider¬ 
steht und den aufgenom¬ 

menen festhält Koerzi¬ 
tivmaßregel, die; —z, 
—n ; Zwangsmaßregel 

Koesfeld (Stadt); amtl. 
noch: Coesfeld 

koexistierend (neulat.); zu¬ 
gleich vorhanden 

Kofen, Koben; ſ. b. 
Kofent, der, Guw, auch?. 

das; Hels, (urfpr. 
Konventbier); Klosterbier, 
Dünnbier 

Koffer, der u. das1; —,— 
(irs.); das Käöfferchen 

Kog, ver; lels, Köge; durch 
Eindeichung dem Meer ab¬ 

gewonnenes Land 

Kogel, das; —#, =; auch: 

  

1 O. nur: der.   

veraltete Schiffsform 

Kognal!, der; 8, s crz.): 
feiner Branntwein, nach 
ber Stadt Cognac benannt 

Kognat, der; -en, Sen 
(a##) VBerwandter von 
seiten der Frau oder der 
Muttier; Spillmage 

Kognition, die; — (at.); 
Kenntnis 

Kognomen, das; —, —u. 
Imina (lat.); Beiname 

Kohärenz, die; – Zu¬ 

sommenzang) Kohärer, 
der; —., — lat.); Emp¬ 
fangsapparat bei Marco¬ 

nia drahtloſer Telegra⸗ 

ohte; vgl. Frittröhreko¬ 
härieren (at.); zusam¬ 
menhängen] Kohäsion, 
die; -; das Zusammen¬ 
halten, Festigkeit; Wider¬ 
stand, den ein Körper der 
Trennung seiner Teile ent¬ 

gegenseyt kohäsiv; z¬ 
sammenhaltend 

Kohinur, der; ls] cinb., 
„ Lichtberg#); berühmter 
Diamant 

Kohl, ver; els (at.caulis) 
auch: leeres Geschwätz 

———— das 
abhlchenſkohlen; qeem. 
Kohlen einnehmen; 
(volksm. ) tzhrichtes Zeug 

reden Sodlen. (blende, 
same Kohlelnshydrat, 
das; A###s, e; in den 
chemischen Werken findet 
sich meist die Form ohne 
in; vgl. Hydrat 

Köhler, ver; 8,— 
Kohlmeise, die; = ## 
Kohlrabi, der; 4, — 

(ital., auf lat. caulis I. 
  

1 O. u. das b. R. lassen 
auch noch: Cognac zu.



Kohlweißlingl 

Kohll und rapa, Rübe, 
zurückzuführen) 

Kohlweißling, ber; -els, 

Kohorte, bie; —. # (lat.); 
Truppenabteilung, Schar; 
der 10. Teil der römi¬ 

schen Legion 
Koinzidenz, die; ; das 
Zusammentreffen ſ koin¬ 

zidieren (neulat); zu¬ 
sammenfallen 

Koitus, der; — Qat); Bei¬ 
schlaf 

Koje, ie;- -n####)enge 
Schlafstelle auf Schiffen 

Kokain, das; elszaus der 
Kokastaude gewonnenes, 
örtlich unempfindlich ma¬ 
chendes Mittel 

Kokarde, die; —. In rz); 
Abzeichen, Schleife 

kokett; gefallsüchg; schmuck 
I Kotette, — 

oketterie die; — —n 
okettieren ##) 

Kokille, die; -p# #en srz) 
Schale, Schaltier; Hart¬ 

cußschale 
Kokofen, der; #, en; 

vgl. Koks 

Kokon, der; —, —# c#r3.; 
Gespinst um die Puppe 
der Seidenraupe 

Kokos., walme, nuß, 
Koks, meist pk.; volksm. 

auch: der (engl.); durch 
Entgasen der Steinkohlen 
dargestelltes Brennmnte¬ 
rial 

Kokytos; s. Kozptus 
Kolben, der; s,— 
Kolberg (Stab#) 
Kolchis Cand) 
Koleopteren, prr. (r); 

Scheideflliglerc, Käfer 

Kolibri, der; —, — 
kolteren (lat.); durchseihen 
Kolik, die; (gr.-lat.); 

„Darmegicht, Leibschmer) 

  

  

  

1 O. u. bas b. N. lassen 
auch noch: Coaks zu.   
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Kolin Etadt) 
Kolk, der; els,e 
Kolkrabe, der; #p In 
Kollaborator, der; 4, 
en (neulat.); Mitarbei¬ 
te#: Titel für Lehrer und 

Geistliche] Kollabora¬ 
tur, die; en; Stelle 
eines Kollaborators 

Kollaps, Kollapsus, der; 
lapses, lapse (lat.); das 
Zusammenfallen; schnelle 
Abnahme der Kräfte; Zu¬ 
sammenbruch 

kollateral (neulat.); neben¬ 
ständig; Kollateralver= 
wandter: Seitenver¬ 
wandter 

Kollation, die; —, SZen 
(at.); Übertragung, Ver¬ 
leihung; (ital.) Erfri= 
ſchung kollationieren 
(neulat); bie Abſchrift mit 

ber Urſchrift vergleichen; 
eine Erfriſchung zu ſich 
nehmen Kollations⸗ 

pflicht, — 
Ausgleichungspflicht eines 
Miterben (B.) 

kollaudieren (neulat.); 
öffentliche Bauten prüfen, 
abnehmen 

Kölleda (Or#0; amtl. noch: 
Cölleda 

Kolleg, Kollegium; f. d. 
Kollege, der; n, —n 

Clct.); Amtsgenosse] kol¬ 

legiallisch)t; dem Ver¬ 
hältnis von Kollegen ent¬ 

sprechend, einträchtig, 
amtsbrüderlich]] Kolle¬ 
gialität, die; —; Ein¬ 
tracht (unter Amtsgenos¬ 

sen)) Kolleglium ), bas; 
—8, -gien; Gesamtheit von 
Kollegen; Behörde; Lehr¬ 
körper; Vorlesung 

Kollektaneen, pa. dat); 
gesammelte Bemerkungen, 

Lesefrüchte 
Kollektant, ver; en, Ten 

(neulat.), Sammlerss Kol¬ 
lekte, die; — —-# Samm¬   

(Kölner 

lung für milde Zwecke; 
Altargebet 

Kollekteur, der; 3, ## 
(frz.); Sammler, Lotterie¬ 
einnehmer 

kollektieren; für milte 
Zwecke sammeln 

Kollektion, die; , er 
(lat.); Sammlung 

kollektiv dat); msammen¬ 
fassend; Kollektivein¬ 
gabe, vollmacht: Ge¬ 
samteingabe, Gesamtvoll¬ 

macht Kollektiv, das; 
—4,Se; das Kollekti¬ 
vum; —#, va; Sammel¬ 
name 

Koller, das; #, — r 
urspr. Halsbekleidung, zu 
col, von lat. collum, 
Halt); Wams 

Koller, bder; 8, (r⸗ 
lat. cholera); Ausbruch 
der Wut 

Kollergang, der; ek#, 
—gänge; Mahlwerk mit 
senkrecht stehenden Stei¬ 
———mm——— 

kollerig kollern 
Koleet,, das; — 

kollidieren (t.); aneinan¬ 
berstoßen [Kollision, d 
—. Sen; Zus 

Widerstreit der e 
Kollier, das; —##, —# ##nb 

Halskette, Ischnuck 
Kollo, das; —##, — u. Kol 

(ttal.); Frachtstück 
Kollodium, das; —# e##OL 

lat); Klebäthere 

Kolloquium, das; —, 
„quien (lat.); unter¬ 

redunge; Prüfung in Ge¬ 
sprächsform 

Kollusion, die; —, —## 
(lat.); unerlaubtes Ein¬ 

verständnis, Durchstecherei 

Kolmare# Stad#zamtl. noch: 
Colmar 

Köln (Stadt); amtl. noch: 
Cöln Kölner, amtl.



Ulnisch) 

noch. Cölner, der; 3, 
z er Kölner Dom El⸗ 
nisch, amtl. noch: cöl¬ 
nisch; Kölnischwasser u. 
Kölnisches Wasser 

Koloman em. P.) 
Kolombine #w. P.) 
Kolon, das; #, — u. Ja 
——— — 
Doppelpunkt 

Kolonat, das; Aels, ; 
Stand der Bauern; Erb¬ 

usgut, zinspflichtiges 
Bauerngut]]Kolone, der; 
n, In (lat.); Bauer, An⸗ 

ſtebler 
Kolonel, ber; #, s irz): 
Oberst Lora#d 

Kolonel, die; Schrift¬ 
lolonial; die Kolonien be¬ 

treffend; Kolontalwaren 
Kolonie, die; — I#n 
(lat.); e Ansiedelunge ſ 

Kolontsation, die; —, 
en; Veſtedelung kolo⸗ 
niſieren; mit Ansiedlern 
werseten, bestedeln Ko¬ 
lonist, ver; ## , Sen; 
Anfiedler 

Kolonnade, die; —, n 
(rz.); Säulengang 

Kolonne, die; —p n (#sri.); 
SEdule⸗; Heeresabtei⸗ 
lung; (Druch ſpalte 

Kolophonium, das; — 
(gr.⸗lat.); Geigenharz, 
nach der Stadt Kolophon 
benannt 

Koloquinte, die; — I## 
Cital., gr.); gurkenartige 
— 

Koloratur, die; , en 
(ital., zugrunde liegt lat. 
color); 2 Färbung, Ver¬ 
zierung der Melodie; Läu¬ 
fer, Triller 

kolorieren (lat.); fürben 
Kolorist, der; -en, #en 
irs.)) Farbenkünstler; 
AusmalerKolorit, das; 
els (tal.); Farben¬ 

gebung, Färbung 
Koloß, der; osses, losse   
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CCr.); Riesenstatue; Riese, 
Ungetüm |kolossal, zum. 
noch: kolossalisch (Schu¬ 
ler: »ſeine koloffaliſche 

Größech); riefig 
Kolosser, der; —, —: Ein¬ 

wohner von Koloffäll Ko¬ 
losserbrief, der; eis 

Kolosseum, das; # dat); 
großes Amphitheater in 
Rom 

Kolpak, Kalpak; s. d. 

Kolportage, vie; , n 
Haufierhandel, bes. mit 
Buchern ] Kolporteur, 
der; ——., Se; umher¬ 

ziehender (GBuch)händler; 
Herumträger] kolportie¬ 
ren (rz); hausfteren, bes. 
mit Büchern 

Kolter, der; —, —; auch: 
die Kolter; — n dtal.: 
Decke 

————— 
eulter, Messer); Sech; f. b. 

Kolumbarium, das; #, 
— rien (at.); „ Tauben=¬ 
hause; Grabstätte mit 
Nischen für die Urnen 

Kolumbien Cand) 
Kolumbus #m. P. dieital. 
Form des Namens ist: 
Colombo) 

————— 
Säuler; senkrechte Reihe; 

(typogr.) Druckseite; vgl. 
Kolonne 

komatös (gr.⸗lat); ſchlaf⸗ 
süchtig, schlaferzeugend 

Kombattant, der; zen, 
en (srz.); Kämpfer; 
Kriegsteilnehmer 

Kombination, die; —, 
—en; Vereinigung, zu¬ 
nächst von je zwei Glie¬ 
dern; vergleichende Zu¬ 

E— kombi⸗ 
nieren (at.); zusammen¬ 
legen, berechnen 

Komet, der;-en, en gr); 
„Schweifsterne: Trium 

Kömeterion, s. Zömete¬ 
Komfort, ver —els (enal)   

[(Kommando 

Bequemlichkeit, Behag¬ 

lichteit komfortabel; 
behaglich 

Komit, die; (gr.); Kunst, 
das Komische darzustellen 
1.—————— ; 
Dichter oder Darsteller 

von Luftspielens'komisch; 
(der) komischlelste; töricht 
umnd zum Lachen reizend, 
scherzhaft; die Komsdie 
(]. b.) betreffend 

Komitat, das; lels,## 
dat.); Geleit; ungarische 
Grafschaft 

Komitee 1, das; 8, 4 
(#r.); Ausschuß 

Komitialgesandte, der; 
—n , —n; Gesandter beim 
Reichstag in Regensburg 

Komitien, r. Qat); 
Reichstag; Wahlversamm¬ 

lung 
Komma, das; 3, 3 u. 

ta (gr.); #Einschnitte; 
Beistrich 

Kommandant, der; zen, 
—en (frz.); Befehlshaber, 
bes. militärischer Befehls¬ 
haber in einer Festung 
Kommandantur, die; 
—. S-en; Wohnung und 
Amt eines Kommandanten 

Kommandeur, der; 4, 
e (sfrz.); Befehlshaber 
einer Truppenabteilung; 
Ritter der oberen Klafſe 
eines Ordens; vgl. Kom⸗ 

tur kommandieren; 
befehlen, befehligen 

Kommanditär, der e, 
e (srz.); stiller Teilhaber 

an einem Handelsgeschäft; 
Leiter eines Zweigge¬ 

schäfts l Kommandite, 
die; —, In; Handels¬ 

hesellschaft mit Komman= 

bitären; Zweiggeschäft 
Kommando, das; —,— 

Cütal., vulgärlat. bich be¬ 
fehler); Befehl, Befehls¬ 

1 O. u. das b. NR. lassen 
auch noch: Comité zu. 

 



  

Kommassation! — 191 — (Kompagnon 
wort; abgesendete Trup= Kommis, der; — fehlshaber eines Geſchwa⸗ 

.J—QJYJJJ=JJ——.. ————39 
Kommassation, de; ,aufmänntschen Geschäft, kommun Uat.); gemein¬ 

—en (neulat.); Zusammen. Handlungsgehilfe; Com= kommunal; die Kommme 
legung von Grundstücken,. Voyageurt: Hand1 d.) betreffend; Kommu¬ 
Verkoppelung bungsreisender nal—: Gemeinde. Kom⸗ 
kommen; iu kommſt u. Kommiß. (rot ꝛc); munalſteuer, bie; # 
kömmst 1, er kommt u. 
kömmt; du kamst, confj. 
kämlelst; gekommen: 
Momm! 

Kommende, de; , n 
(neulat.); Verwaltungs¬ 
bezirk eines Ordensrit¬ 
ters; einstweiliger Genuß 
einer geistlichen Pfründe 

kommensurabel (at); 
mit demselben Maße meß¬ 
bar, mit gemeinsamem 
Maße 

Komment", der; —, — 
( fre.); das „ Wiesc, Sitte, 

bes. studentischer Brauch 
Kommentar, der; Aeks, 

e u. -ien (lat.); Erläute¬ 
rungsschrift, Anmerkun¬ 

gen 

Kommentation, die; =, 
en; gelehrte Abhand¬ 
lung; Sammlung gelehr¬ 

ter SchriftenKommen=¬ 
tator, der; —, en; Er¬ 
klärer] kommentieren 
(at.); erklären 

Kommers, der; #merses, 
merſe (lat.); Stubenten⸗ 

gelage; Festtrunk) kom¬ 
mersieren; an einem 
Festtrunke teilnehmen 

Kommerz, der; -es Gdat, 
frz); Handbel kommer⸗ 
ziell qrz); auf den Han⸗ 
del bezüglich[Kommer¬ 
zienrat, derz—els, räte; 
Titel für Kaufleute und 
Industrielle 

Kommilitone, der; I, 
— ital., lat.); Kamerad, 
urspr. Kriegskamerad 

1 O. u. B. haben die 
weniger üblichen Formen: 
kömmst u. kömmt nicht. 

2 B. nur: Comment. 

    

Brot 2c., das massenhaft 
„in Kommissione gegeben 
wirb 

Kommissar?, Kommis¬ 
sär, der; Jels, e; m 

Kanjleistil. auch noch:) 

Kommiſſarius, der; 
rien (mneulat., frz.); wom 
Staat) Beauftragter; Ge⸗ 

ſchaftsfubrer Kommiſ⸗ 
ſariat, das; lelnn, e; 
Amt, Amtszimmer, Be¬ 

zirk eines Kommissars 
kommissarisch; beauf¬ 
tragt, auftragsweise 

Kommission, die; „ Sen 
(fr., lat.); Ausschuß (von 

Beauftragten); Auftrag; 
Gebühr für eine Geschäfts¬ 
besorgung; Kommisstons¬ 
geschäft: Ceschäft für 
fremde Nechmung Kom¬ 
missionär, der;-els,e 
([ifr): Geschäftsvermittler 

kommissorisch; auftrags¬ 
weise verliehen; beauf¬ 
tragt] TSommissorium, 
das; —, rien (neulat.); 
Auftrag 

Kommittent, der; -en, 
—en; Auftraggeber 
kommittierendat.);(als 
Veauftragten) entsenden 

kommlich; passend, er¬ 
wünscht 

kommod (rz., lat oom¬ 
modus); bequem Kom¬ 

mode, die; „ UW r) 
vZgl. kommod] Kommo¬ 
ditãt, die; „en irz) 
Bequemlichkeit, Abort, 

Kommodore, der; —, 
—n u. — (engl); Be¬ 
  

1 B.: Kommis voyageur. 
2 P. u. B. nmu#r: Kommissär.   

Gemeindesteuer, zumlage 

Kommune, die; =## 
Iirn., lat.); Gemeinde; 
Schreckensherrschaft (bes. 
zu Paris 1871) 

Kommunikant, der; en, 
—en; Kommunizierender: 
Teilnehmer am Abend¬ 
mahl, Abendmahlsgast; 
vgl. kommunizieren 

Kommunikat, das; els, 
—ellat.); Mitteilung einer 

Veh#rde3Kommuni¬ 
kation, die; ##en; Mit¬ 

teilung; Verbindung, 
„ Verkehre (beim Heere) 

Kommunion, die; „ en 
dat):Gemeinschaft=; 
Abendmahl 

Kommunismus, der; 
(frz.= neulat.); Güterge¬ 

meinschafillscsommunist, 
der; -en, -en; Anhänger 
des Kommunismus 
kommunistisch 

Kommnnität, die; en 
(at.); Gemeinschaft, Ge¬ 
meingut 

kommunizieren (at); 
mitteilen; am Abendmahl 
teilnehmen 

Komödiant, der; en, 
en; Schauspieler, meist 

in geringschätzigem Sinn 
gebrauchtKomödie, 
die; -, —n (gr.); Lustspiel 

Kompagnie! cnoch amtl. 
im deutschen u. im österr.¬ 
ungarischen Heere); bie 

Kompanie; „— rz); 
Gesellschaft; Abteilung 
eines Bataillons 

Kompagnont, der;. 

1 O. u. das b. R. lassen 
daneben auch noch: Com¬ 
pagnie, Compagnon zu. 

 



  

lkompakt) — 192 — (Kondition 

"irz.); Geschäftsgenosse, Zusammentragen entstan¬ (fir, aus lat. compo- 
Teilhaber, Gesellschafter. den ist; Zusammengestop¬ sita); Eingemachtes Obsth 
In Frz.sagtmanzassochhpelies!] Kompilator, kompreß Cat); (ber) kom¬ 

kompakt (t.), fest n 2. Zusammen= presseste; 15∆ zusammen¬ 
anie, Ko 2 ppler, ager * ———————...□ e ); ErgänzungBausche auf eine Wunde 

Komparation, veei uen I.omplementürfar¬ ober *— Stelle 
e ee, vr schmhergn=Kompression, de Steigerung Kompara¬ 
tiv, der; —els,e; der 
erste Steigerungsgrad;#ie 
zweite Stufe; vgl. Positiov 

Komparent, der;-en, en; 
vor Gericht Erschienener 
komparieren dat.; ver¬ 
gleichen; vor Gericht er¬ 
scheinen 

Komparse, der; In, # 
(ital.); Statist auf der 

Bühne; stumme Person 
Kompaß , der; asses, 

.passe (ital.); Instrument 
mit einer Magnetnadel 
zum Bestimmen der Welt¬ 

gegenb 
kompendiös dat.); Cer) 

kompenbiöseste; abgekürzt, 
wenig Raum erfordernd, 

bequemss Kompendium, 
das; — , dien; kurz ge¬ 
faßtes Lehrbuch; Abriß 

Kompensation, nie; —, 
en; Ausgleichung, Ent¬ 
shädigung, „ Aufrech¬ 
—— 
pensieren dat.); auf¬ 
rechnene ¶ BGB.) 

kompetent (lat.): berechtigt, 

mitändig Kompetenz, 
die; —, -en; 2 Zuständig¬ 

keite (G.); Geschäfts¬ 
kreis; amtlich gewährte 
Einkünfte; beim Heere: 
Gebührnisse Kompe⸗ 
tenzkonflikt, der; lels, 
e;: Einspruch gegen die 

Zuständigkeit] kompetie= 
ren; zustehen; komvpetie¬ 
rende Rate: zustehender 
Teilbetrag, Anteil 

Kompilation, die; . en 
(lat.); Zusammenstoppe¬ 
lung Schrift, die nur durch   

kende Farben] Komple¬ 
mentwinkel, der; s,=: 
Ergänzungswinkel Cu#900) 

komplett (lat); volständig 
1 kompplettieren; ver¬ 
vollständigen 

Komplex, der; ##s, ## 
(lat.); Zusammenfassung, 

Inbecgrif, Urrfang. Gruppe 
Komplice #1, ver; -#, In 

(frz.); —— nttschl¬ 
diger 

Komplikation, die; -, 
en (lat.); Verwickelung, 

Verflechtung 

Kompliment, das; #s, 
(#rz.); Gruß; UArtig¬ 

keit, Schmeichelei 

komplizieren (lat.); ver¬ 
wickeln, verflechten 

Komplott, das; els,#e 
¬ geheime Verab= 

redung, Verschwörung 
komplottieren; geheime 
Anschläge machen 

komponieren (at): azu¬ 
sammensetzenc;; verfassen, 
bes. Tonstücke Kompo¬ 
nist, der; -en,#en; Ton¬ 
bichter, seter ] Kompo¬ 
ten, pl.; Korbblütler 

Komposition, die; =, 
en;s Zusammenstellung=; 

schriftliche Ausarbeitung; 
künstlerisches Schaffen 
Kompofitum, das; #, 
ten u. ta zusammen¬ 

gesecztes Wort 
Kompost, der; es, e 

üb aus lat. composi¬ 

Tu Mischdünger 
Kompott, das; els,# 

  

1 B. nur: Complice.   

en; Zusammenprefsung 
komprimieren dat); zu⸗ 

sammendrücken 

Kompromiß, der u. ein- 6 
-misses, misse; Über 

kunft, Ausgleich En¬ 
promittieren Cat.), sich 
verständigen; (emand) 
bloßstellen 

Komptabilität, ne; 
(tc3= neulat.); Verant¬ 
wortlichkeit 

Kompulsion, die;-, #en 
dat.); Antreibung, N# 
tigung 

Komtesse, die; n 
(frz.); Gräftn, bes. Titel 
für ledige Damen aus 

gräflichen Familien 
Komtur, der; lels, # 

(altfrz. comandeor, lat. 
OCOommendator); Orbens¬ 
ritter, dem Range nach 
hinter dem „roßkreuze 

ſtehenb; vgl. Kommanbeur 

Konchoide, vie; n 
¶r); »Muſcqhellinie«, eine 
Kurve 

Konchylie, die; — n# 
Gr.); Schaltter, Muschel; 
Schneckenhaus, Muſchel⸗ 
schale 

Kondensation, die; 
— Kon⸗ 
densator, der; —),en; 
Verdichterc, z. B. Gefäß 
zum Verdichten der Dämpfe 

zu Wasser I kondensie¬ 
ren; eindampfen, ein¬ 
bicken Kondens. (oopf, 
wasser) 

Kondition, die; , en 
(d#t.); Bedingung; Zu¬ 
stand, Gesamtzustand;



konditional) 193 — — [Konjunktion 
  

Stelle, Dienst |konditio¬ 
nal; bedingungswelse gel¬ 
tend; bedingend) Kon¬ 
ditionalis, der; Be¬ 
dingungsform 

Konditionieranstalt,die; 
—. Sen; Anstalt zur Er¬ 

mittelung des Feuchtig¬ 
keitsgehalts von Garnen 

konditionieren c#z); eine 
Stelle, einen Dienst haben; 
s. Kondition 

Konditor, der; #., en 
tat.); Zuckerbücker Kon¬ 
ditorei, die; —, Sen; 
Zucker=, Feinbäckerei 

Kondolenz, die; — en; 
Beileidsbezeigung kon¬ 
dolieren (neulat.); sein 
Beileid bezeigen 

Kondor, der; —#, ## 
((ran.); Geierart 

Kondottiere, der; —, In 
u. .ri (ital.); Truppen=, 
Bandenführer 

Konduite, bie; (rz); 
Aufführung 

Kondukt, der; -els,# 
(lat); Geleitel Konduk¬ 
teur, der; —., e (#sfrz); 
Begleiter, Schaffner 

Konduktor, der; —, Sen 
(at.); „ Führere; Leiter, 
bes. bei der Elektrifier=¬ 
maschine der Hauptleiter; 

cchtrurg.:) Hohlsonde 
Konfekt, das; els,## 

(lat.)) 2Bubereitetess, 

Zuckergebäsk ] Konfek¬ 
tion, die; —, Sen (lat., 
frz.); aAnfertigunge, bes. 
von Kleidern; 

geschäft: Bekleidungs¬ 
geschäft 

Konferenz, die; —, en; 
Beratung, Sitzung allton kon- 
ferieren — 

gongession, e die; -, Sen 
(at. ); »Belenntnis· „ 

chriſtliche Glaubensgenoſ⸗ 

ſenſchaft ſ konfeſſionell 
(frs.); zu einer Konfession   

gehörig konfessions¬ 
los; zu keiner Konfession 
gebörig 

Konfetti, p. atal); Kon¬ 
fekt; falsches Konfekt, 
Gipsrügelchen 

konfidentiell wrz., neulat.); 
vertraulich] Konfidenz, 
—————·— 
trauliche Mitteilung 

Konfiguration, die; —, 
—en (lat.); Gestaltung; 
Stellung der Planeten 

Konfirmand, der; Zen, 
—en; der zu Konfirmie¬ 

rendessKonfirmanden¬ 
unterricht, der; leis; 
2 Kinderlehre] Konfir¬ 
mation, die; - en; 
„Befestigunge, Einseg¬ 

nung der jungen evange¬ 

luchen Christen konfir= 
mieren (lat.); einsegnen 

konfiszieren (#o B), kon¬ 
fiszieren (eo P., S., Schw. 
u. B.) (lat.); (für den 
Fsbus einztehen, in Be¬ 
schlag nehmen] Konfis¬ 
kation, die; #en; Ein¬ 
ziehung, Seschlagnahme 

Konfitüren, pr. Grz); 
Eingemachtes; Zucker¬ 

gebäck 

Konflikt, der; Kels, e 
(at.); „Zusammenstoße, 

Streit, Einspruch 

T, der; -#e#s, e 

(dlat.); Zusammensluß, 
Zusammenlauf 

Konföderation, die; —, 
en (lat.); Bündnisc, 

Bund] konföderiert; 
die Konföderierten 

konform (lat.); überein¬ 
stimmend, entsprechend |. 
Konformität, die; z 
flbereinsttimmung 

Konfrontation, die; =, 
en; Gegenüberstellung 
bonfrontieren cärz); ge¬ 
genstberstellen 

konfundieren (at.); ver¬ 
mischen, verwechseln; ver¬ 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

wirrt machen] konfus; 
(der) konfuseste; verwirrt 

1 Konfusion, die; , 
—en; Verwirrung; auch: 
Vereinigung (BG.) 

Konfutse, Konfuzius #m. 
P.); konfuzianische Philo¬ 
sophie 

kongenial (at)zgeistesver- 
wandt Kongenialität, 
die; ; Geiſtesverwandt⸗ 

ſchaft 
Kongeſtion, bie; Sen 

(dat.); Blurandrang 

Konglomerat, das; el, 
+e (lat.); Zusammen¬ 
geballtes-, bes. Stein¬ 
geröll, Steingemenge 

Kongo, der; §; Fluß 
Kongregation, die; , 

—entlat.); „Vereinigung=; 

geistliche Verbrüderung 

Kongreß, der; gresses, 
- gresse (lat.); „Zusam¬ 
menkunfte, Versammlung, 
bes. von Gelehrten 

kongruent; sich veckend; 
übereinstmmend Kon¬ 
gruenz, die; -, en; 
völlige Übereinstimmung 
(nach Form und Inhalt); 
Folgerichtigkeitkon¬ 
gruierenllat.)sichdecken, 
Übereinstimmen 
Koniferen, r. Uat.)2Zap¬ 

fenträgere , Nadelhölzer 

König, der; —els,e) 
Königin, die; — -nen; 
Königtn = Mutter] k# 
niglich; bei Titeln: Kö¬ 
niglich (ogl. kaiserlich); 
das Königliche Zollam, 
Königreich, das; lels, 
+ ] Königtum, das; 
lejs, .timer 

koniſch; kegelförmig 
Konjektur, die; — en 

(at.); Vermutung 

Konjugation, die;- en; 
Abwandlung der Zeitwör¬ 

ter] konjugieren Clat.); 
Zeitwörter abwandeln 

Konjunktion, die; — en 
13



  

Konjunltiv] — 194 — (Lonfilium 

Qat.); Bindewort] Kon=]in kalkartigem oder an¬ für Lehrer an höhern 

junktiv, der; 41 esberm Gestein, Schwülzf. d. chulen 

at); ber eine bloße Vor⸗ 
ſtellung (im Gegenſatz zur 

Wurklichkelt) bezeichnende 
Modus, Vorstellungs- 
form- 

Konjunktur, die; — Ten 
(neulat.); Zusammen¬ 
treffen von Umständen; 
Geschäftsaussichten 

konkav Cat); Gohhl rumdI 
Konkavität, die; das 
Hohlsein, die Höhlung 

Konklave, das; —, — 
at.); wverschlossenes Ge¬ 

mach=; Ort der Papstwahl 
konkludent; s. v. w. kon¬ 

klusto“ 

Konklusion, die; — en 
(at.); Schluß, Folgerung 

konklusiv; ſchließend, 
folgernd; bündig 

Konkordanz, die; —en 
(neulat.); allbereinstim¬ 

munge; biblische Konkor¬ 
danz: Verzeichnis aller in 
ber Heiligen Schrift vor¬ 

kommenden Wörter, gleich¬ 

lautenden Redensarten 2c. 

mit Angabe der betref¬ 

senden Stellen 
Konkordat, das; Jes, 

e (lat.); „Vereinbarunge 

zwiſchen Staat und Kirche 

Konkordia, die; (lat); 
„Eintrachte, Name von 

Gesellschaften, auch w. P. 

Konkordien., (ormel ec); 
Eintrachts c. (sormelc.); 

sombolische Schrift der 

lutherischen Kirche 
Konkrement, das; lels, 

e (lat.); bei Verdunstung 
durch Niederschlag entste¬ 

hender fester Körper; Krü¬ 
mel; Steinchen 

konkret (lat.); #dichte, fest, 

körperlich, an einem Ein¬ 
zelwesen vorhanden, ein¬ 
zeln] Konkretion, die; 
—, Sen; Verdichtung; im 
Bergbau Zusammenhäu¬ 

fung fremdartiger Massen   

I Konkretum, das; —, 
ta (Lat.); Ding=, Sach¬ 

name,; vgl. Abstraktum 

Konkubinat, der u. bas; 
els,e wilde ChellKon¬ 
kubine, die; — n (lat); 
Kebsweib, Zuhälterin 

Konkupiszenzeso P. u. B), 
Konkupiszenz dCo S., 
Schw. u. BD.), die; -dat.); 

Begehrlichkeit, Verlangen 

Konkurrent, der; #en, 
—en; Mitbewerber; pl. 
bes. Leute, die dasselbe 

Geschäft betreiben] Kon¬ 

kurrenz, die; —, Sen; 

Wettbewerb; das Zusam¬ 

mentreffen konkurrie⸗ 
ren Cat.); wetteifern, sich 

mitbewerben Konkurs, 
der; kurses, kurse; Zu¬ 

sammenlauf= (der Gläubi¬ 
ger); Bankrott, Zahlungs¬ 
unfähigkeit; Bewerbung 

können; du kannst; du 
konntest, conj. könntest; 

gekonnt 

Konnetabel, der; —, — 
(frz., aus lat. comes sta¬ 
buli, eigtl. Stallgrase, 

Oberstallmeister); Kron¬ 
feldherr 

Konnex, der; es,edat); 
Zusammenhang I Kon¬ 
nexion, die; —, Sen; 
Verbindung, einflußreiche 

Bekanntschaft 

Konnivenz, die; -, en; 
Nachsicht, stillschweigendes 

Ceschehenlassen] konni¬ 
vieren (lat.); Nachsicht 
üben, vein Auge zu¬ 
drückene 

Konnossement, dos—ells, 
e (ital.); Seefrachtbrief 

Konquistador, der; — u. 
—l (span.) ; Eroberer 

Konrad #m. P.) 
Konradin #m. V) 
Konrektor, der; —#, en 

(at.); „Mitleitere, Titel   

S 

Konseil, der; 8, ir: 
Staatsrat; Miniſterrat 

Konſekration, bie; „en; 
Weihung, Einſegnung von 
Brot und Wein beim 

Abendmahl!s konsekrie¬ 
ren (at.); weihen, segnen 

———— — 
bezeichnend, folgernd; in 
der Folge eintretend 

Konsens, der; Jenfes, 
-sense (lat.); Erlaubnis, 
Genehmigung 

konsequent dat); folge¬ 
richtig, beharrlichsl Konse¬ 

duenz, bie; , en Folge¬ 

der Konsequenzen halber 

= der (zu befürchtenden) 
Folgerungen halber 

konservativ (at)); erhal¬ 

tend ] Konservator, 
der; +,en; Erhalter“, 
Aufseher über Naturalien¬ 
sammlungen] Konser¬ 
vatorium, das #ren 
(neulat.); Ort zur Erhal¬ 
tung (der echten Kunst); 
böhere Lehranstalt für Mu¬ 

ſit l Konſerve, die; —, 

— 4n (csri.); Eingemachtes 
(oErhaltenes-) aller Art; 

Büchsenfteischic.] konser¬ 
vieren (lat); erhalten 

Konsignant, der; -en, 

en; Versender 3 Kon¬ 

signatar, der; eis, 
Be; Empfünger von Kon¬ 

signationswaren 1 Kon¬ 

signation, die: — en; 
Sendung von Waren zum 

Verkauf an andre kon¬ 
signieren (lat); zmit 
unterzeichnene; zur Auf¬ 

bewahrung, zum Verkauf 
übergeben; Soldaten in 

die Kaserne weisen 

Konfilium, das; #, Ulien 
(at.); richterliches Gut¬ 
achten, Rat; Consilinum 
abeundl: Rat, abzugehen
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bonsistent (#at); haltbar 
Konsistenz, ie; -: Lalt¬ 
* Zusammenhang, 

Konfsterial. —— 
Konsistorium, das; 2 
-rien (lat.); „VBersamm¬ 
lungszimmere;: Behörde 

für Kirchen=U.Schulsachen, 
geistliche Oberbehörde 

konskribieren (at.); aus¬ 
heben.] Konskription, 
die; -—, -en; Aushebung 

Konsole, die; — #n rz); 
Kragstein, Träger für 
Statuetten; Pfeilertisch¬ 
chen oder =schränkchen 

Konsolidation,die en 
Vereinigung, Sicherung; 
bes. Vereinigung mehrerer 
Staatsanleihen zu einer 

Geſamtſchulbd konſoli⸗ 
dieren dat.); vereinigen, 
sichern] Konsols, pe. 
(engl.) gesicherte, einheit¬ 
liche Anleihe 

Konsommeei, das #. ⸗ 
(fr.); Kraftbrühe 

Konsonant, der; -en, en 
(lat.); Mitlautlerle ſ 

Konsonanz, die; „Sen 
Ein=, Zusammen=, Wohl¬ 
klan g 

Konsorte, der; , In# 
(lat.); Genofse, Mitbetei¬ 
ligter Konsortium, 
das; —3, tien; Gemein¬ 

schaft, Genofsenschaft 
Konspiration, diet; en; 

Verschwörung I| konspi= 
rieren (at.)zsich verschws¬ 
ren 

Konſtabler, der; 8, 
(engl., aus lat. comes 
stabuli; v#gl. Konnetabel); 

Schutzmann, Polizift 
konstant (at.); beständig, 

beharrlich 

Konstantin ##u. P) 
Konstantinopel E 
—— 

1 B.: Consomme. 

  

  

stantinopeler, K¬ 
stantinopolitaner, Ier 
44— 

Konstanz em. u. Stabt) 
Konstanz, die; — (#t); 

Beständigkeit 

Konstanze (w. P.); val. 
Constanza 

konstatieren crz); fest¬ 
stellen 

Konstellation, die; —# 
(lat.); Stand der Ge¬ 
stirne; Zusammentreffen 
von Umständen 

Konsternation, die; =; 
Bestürumg #| konster¬ 
nieren (lat.)j; in Bestür¬ 
aung verſetzen 

Konstituent, der; zen, 
—en; Bollmachtgeber 
konstituieren (at.)); ein¬ 
setzen, festseyen; die Staats¬ 
verfassung bestimmen! 
Konstitution, die; —, 
en; Verfassung; Leibes¬ 

beschaffenhett ] konstitu¬ 
bionell irz-verfassungs¬ 

konstruieren (lat.); F¬ 
ten, aufbauen [ Ko 

k5 die; —, . 
Aufbau, Bauart 

Konsul, der; —#, n (lat); 
Amtstitel im alten Rom; 
Titel von Beamten, die 
zum Schutz des Handels rc. 
in fremben Ländern an¬ 

gestellt find Konsu¬ 
lar., (eericht 2c) Kon⸗ 
ſulat, bas; lels, e; 
Amt oder Wohnung eines 

Konfuls ] Konsulent, 
der; -en, -en; Beratere, 

Anwalt Konſult, das; 
sslle —e; Beschluß/Kon¬ 

  

  

ultation, die; —, en; 
Beratung lonfultativ; ; 
beratend konsultieren; 
um Rat fragen, bes. einen 
Arzt oder einen Anwalt 

Konsum, der; els; Ver¬ 
brauch Konsument, 
der; -#en, S#en; Abneh¬   

mer, Küufer! konfsu¬ 
mieren (at.); verzehren, 

verbrauchen Konsum¬ 
tion, die; =: Konsum 

wontagibs (lat.); (der) kon¬ 
tagiöseste ansteckent, Über¬ 

— Kontagium, 
das; — . Sien: An¬ 
steckungsstoff 

Kontakt, der; lels, e 
(at.); Berührung 

kontant C##al.); dar, in ba⸗ 
rem Gelde Ischauli 

kontemplativ (at.); 
Kontenancei, die; U#rz); 

Haltung, Fassung 
Konter. #marke 2c 
Konterbande, die; (rz= 
ital.); Schmuggelware; 
Schleichhandel 

Kontereskarpe", die; z 
— #fez.); Außenböschung 

ei, bas; Le##s,## 
(nach frz. Contrefait, 
mnachgemachte); Bild, 
Porträt 

konterkarieren (#rz.); (ei¬ 
nem) in die Quere kom¬ 
men, (etwas) hintertreiben 

Konterorder, bie; 43 
4n Gegenbefehl, Wider¬ 
ru 

Kontertanz, der; es, 
.tanze (engl. oountry- 

dance, länbdlicher Tanzer, 

das im Frz. unter Ein¬ 
fluß von eontre zu oontro 
danse, b. h. Gegentanze, 

wurde); Geſellſchaftstanz 
Kontext, der; es, elat); 

Zusammenhang, Inhalt 
eines Schriftstücks 

kontieren Cat.); stunden 
Kontinent, der; lels, 

(dat.); Festland konti¬ 
nental; festländisch 

1 O. u. B. nur: Con¬ 
tenance. 

2 Son. u. BD.; auch die 
österr. Militürschulen schrei¬ 
ben so. 
9. hat auch den pl. Kon¬ 

terordern. 

  

137
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Kontingent, das; es, 
e lat.); das den einzel¬ 
nen Treffende, Beitrag; 
die zu stellenden Truppen 

kontingentieren; das 
Kontingent feststellen 

Kontinuation, die , 
Ten; Fortsetung konti⸗ 
muieren (lat.); fortfahren, 

fortse)hen kontinuier= 
lich;fortdauernd, ununter¬ 
brochen, lückenlos 

Kontinuität, die; — d#); 
amunterbrochener Zusam¬ 

menhang, Stetigkeit 

Konto !, vas; 8, ten u. 
—, (ttal.); Rechnung 
Kontokorrent, das; 
els, #e; das Conto 
—.——— 
renti; Rechnungsauszug, 
laufende Rechnung 

Kontor', das; els, e 
#ftrs.); Arbeitszimmer, bes. 

der Kaufleute! Konto¬ 
rist, der; en, en 

Kontorsion, die; -, #en 
(lat.); Verdrehung, Ver¬ 

stauchung 
Kontra., Cuch, baß) (lat.); 

Gegen. (buch, baß); Kon¬ 
trabaß: große Baßgeige 

kontradiktorisch (at.);wi¬ 
dersprechend; kontradikto¬ 

rische Begriffe sind solche, 
die einander als Gegen¬ 
sat bedingen, wie: wahr 
und falsch; kontradiktort¬ 
sches Verfahren: mit Rede 
und Gegenrede 

Kontrahage, die; , n 
  

1 P., H. u. das b. K. 
haben nur: Konto, pk. Kon¬ 
tos; B. u. Bd0. daneben 
noch als gleichberechtigt den 
Pl. Konten. 

2 P., O. u. das b. K. 
lassen auch Comptotr, gen. 
—els, zu, B. hat nur: Kon¬ 
tor, B. stellt beide Formen 
als lautlich verschieden ein¬ 
ander gleich.   

(bem Frz. nachgebildet); 
Berabredung eines Zwei¬ 
kampfs 

Kontrahent, ver;-en„-en; 
Kontrahierender: Ver¬ 
tragschließender (6.) 

kontrahieren dat,; 
einen Vertrag schließen; 
ein Duell verabreden 
Kontrakt, els,: 
Gerag | kontraktlich; 
vertragsmäßig 

konträr (frz., lat.); un¬ 
günstig, z. B. konträrer 

Wind; konträre Begriffe 
find solche, die sich zwar 
ausschließen, aber sich 
nicht gegenseitig bedin¬ 
gen, z. B. schwarz und 

weiß 
kontrafignieren (neulat.); 

gegenzeichnen 
Kontrast, der; es, ##; 

»Abſtich·, Gegenſat kon⸗ 
trastieren atal); ab¬ 
stechen, einen Gegensatz 
bilden 

Kontrovenient, der; zen, 
—en; Zuwiderhandelnder 

kontravenieren (lat#; 
zuwiderhandeln!] Kon¬ 
travention, die;, en; 
Ülbertretung, Zuwider¬ 
bandlung 

Kontribuent, der; zen, 
—en; Beisteuernder, 

Steuerpflichtiger kon¬ 
tribuieren dat.); bei¬ 
steuern]] Kontribution, 
die; , S#en; Beisteuer, 
Kriegssteuer, milit.: Bei¬ 
treibung in Feindesland 

Kontrolle; die; x3 
—.1 
lister; Überwachung, Auf¬ 
sichts Kontrolleur, der; 
s, e; Aufſeher kon⸗ 
trollieren; Kontrollefith⸗ 
ren; Aberwachen, beauf⸗ 
fichtigen Kontrolliſt, 
der; -#en, -#en; der zur 
Kontrolle erscheinende Mi¬ 

litärpflichtige|] Kontrol¬   

lort#, der; —,##; f. v. w. 
Kontrolleur 

kontrovers (dat.); streitig 
Kontroverse, die; =, 
— Streit, Streitfrage 

Kontumaz, die; ; un⸗ 
gehorsames AMichterschei¬ 
nen vor Gericht; auch = 

Ouarantäne] Kontu¬ 
mazial.. Gescheid 2c) 
dat.); in Abwesenheit des 
0 in Abwesenheit (des 
Beklagten) ergangen 2c. H 
kontumazieren; in Ab¬ 
wesenheit (eigtl, wegen 
Ungehorsams)verurteilen 

Kontur, die; . en; we¬ 
niger üblich, aber der Her¬ 
kunft des Wortes entspre¬ 

chend; der Kontur etee 
contour); Hels,#e; meist 
Pl. die Konturen: Umriß 

Kontusion, die; . en 
(lat.); Ouetschung, Brau¬ 
sche Kegel 
Konus, ber; (gr. chvodh; 
Konvenienz, die; „ en; 

Schicklichkeit, Bequemlich¬ 

keit konvenieren (dat)); 
pafsen, bequem seinKon¬ 
vent, der; els, e; 
„a„Zusammenkunfte; Ver¬ 
sammlung der Mönche in 

einem Kloster Konven¬ 
tikel, das; s, ; heim⸗ 
liche Zuſammenkunft; 
außerkirchliche Betstunde 
Konvention, bie; en 
(dat.); lbereinkunft, Ver¬ 

trag!] Konventional¬ 
strafe, die; „ n; Ver¬ 
tragsſtrafe (BGB.) kon⸗ 
ventionell irz); ver⸗ 

tragsmäßig, üblich, her¬ 
kömmlich, verabredet 
Konventualen, pr.; 
Füoftergenosen ſ. Kon⸗ 
v 

Konvergenz, die; „en; 
Annäherung konver¬ 

1 So ÖH. u. B. neben: 
Kontrolleur. 
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gieren (neulat.); sich ei drängen] konzentriert; druck in der (analyt.) Geo¬ 
ander nähern gesammelt; En der Che= metrie Koordination, 
Konversation, die;-, en 

unterhaltung IKonver¬ 
sationslexilon, , 
cABen u. #a; Handbuch 
bes allgemeinen Wissens I 
konversieren qrz, lat); 
sich unterhalten 

Konversion, die; hen; 
Verwandlumikonver¬ 
tieren dat)zumwandeln, 
ändern, J. B. den Zinsfuß, 
———— 
—— 
getretener 

konvex (lat); erhaben, ge¬ 
wölbt [Konvexität, die; 
—; erhabene, gewölbte 
Gestalt 

Konwikt, das; leis,# 
(lat.); Zusammenlebenee, 

Ort des Zusammenlebens, 

Stift; Freitisch rc. 
Konvivium, das; #vien 

(lat.); Gelage 
Konvoi, der; —#, — GOrz); 
Zug; Ebren= oder Schut¬ 
geleite; Eiſenbahnzug 

Konvokation, die; „ en 
(lat.); 

Konvolut, das; els, ## 
(lat.); Rolle, Bündel; in 
den Apotheken ein kan¬ 
tiges Pulverküstchen 

Konvoloulazeen, pPr. 
(neulat.); windenartige 

cstamen 
konvozieren (##t.); msam¬ 

menberufen 

Konvulsion, die; , en 
(lat); Zuckung] konvul¬ 

fwiſch; unter Zuckungen 
konzedieren (at.); zuge⸗ 

stehen 
Konzentration, die; =, 

en; das Hindrängen nach 
dem Mittelpunkt, Grup¬ 
pierung um den Mittel¬ 

prunkt, Zusammenlegung; 
Sammlumg Ikonzentrie¬ 
ren (ealat.); zusammen¬   

mied gesättigt)konzen¬ 
trisch; mit gemeinsamem 
Mittelpunke 

Konzept, das; els, e 
(lat.); Entwurf 

Konzeption, die; en 
(#at.); Empfängnis; schöp¬ 
ferische Idee; Abfassung 
von Schriftstücken 

Konzert, das; lelis,## 
(#ttal.); Aufführung von 
Muftestücken konzertie. 
ren (ital. Ilat.); wetteifern 
Konzerte geben 

Konzession, die; —en 
(at.); Erlaubnis, Zuge¬ 
stndnis! Konzessio¬ 
när, der; le]s, e ifrz): 
Zugelaffener, Bestätigter 

konzessionieren; z¬ 
lassen, bestätigen| kon¬ 
zessiv; einräumend 

Konzili, das; els,e u 
ien (lat.); Kirchenver¬ 
sammlung 

konzinn dat.); ebenmäßig, 
abgerundet Konzinni¬ 
tät, die; :; das Zusam¬ 
menpassen, Angemessen¬ 
heit, Ebenmäßigkeit der 
Rede, Abrundung 

Konzipient, der;-en, en; 
Berfaſſer konzipieren 
(at.); verfassen, entwer¬ 

fen; vgl. Konzept 
konzis (lat), ber konziſeſte; 

kurz, gedrängt 
Kooperation, die; — #; 

Mitwireungs Koopera¬ 
tor, der; —, en; Hilfs¬ 
prieſter, Kaplan koope⸗ 
rieren (lat); mitwirken 

Kooptation, die; z er¬ 
gär#ungswahl, Zuwahl 
kooptieren (lat.); binzu¬ 
wählen 

Koordinaten, pi. Neben¬ 
geordnetec; techn. Aus¬ 
  

1. u. B. auch: Konzilium.   

die; Beiordnung 
wordinseren tat.)); bei¬ 
ordnen koordimiert; 
beigeordnet, gleichſtehenb 

Kopaivabalsam, der; 
-lels; aus einer Pflanze 
(Copalfera) gewonnener 
Balsam 

Kopal, der; Jes, ## 
(mexikan.); hartes Baum¬ 
harz ** 

Kopeke, die; # tCau#l.); 

Köpenick (Stadt); amtl. 
noch: Cöpenick 

Köper, der; s (ndrl); Ge⸗ 
webe mit schrägliegenden 
äden * 

Kopernikus em. P.); ko¬ 
pernikanisches System 

Kopf, der; els, Könfe; 
nen azeschn] Koyf¬ 
füfller, ver; 6. 
köpfen . Epfig (we¬ 
tofo x ſtopfiſch 
(rappelköpftsch ete.) kopf⸗ 
über topfunier 
Kopfweh, das; le]s 
Kopfzerbrechen, das; 
— ; viel Kopfzerbrechenla] 

Kophta, ber; s, s (hebr. N 
Haupt eines Geheimbun⸗ 
des; Großkophta 

Kopialien, pr. Oreulat.); 
Abschreibegebühren 

Kopie, die; „ Gat); 
Abſchrift kopieren; ab⸗ 
schreiben Kopierer, der; 

, Kopist, ver; 
—en, Sen; Abschreiber 

Koppe, die; „n Geben¬ 
form zu Kuppe); Gipfel, 
Bergsviztze; die Schnee¬ 

koppe 2c. 

Koppel, vie; — n; auch: 
das Koppel; —#,#dat. 
copula, Band); Riemen; 
Wehrgehenk (in dieser Be¬ 
deutung meist das Kop¬ 

  

  
  

1 O. u. B. nur: bie.



  

koppeln) —. 198 — ſkorrelativ 

vel); BVerbunbenes; Hun⸗ Korduan, der; els,—e (neulat.); Körperschaft 
bekoppel; eine Koppelifpan.); feines Leder laussKorporationsrechte, 
H#m###koppeln; ver=ordova) E.; Rechtsfähigkeit; s. b. 
binden kören; prüfen, wählen, ver=korporativzörperschaft¬ 

koppen; die Spitze abschla¬ wandt mit küren und kie¬ lich; Gegensatzzupersönlich 

#en; vgl. Koppel kop- senzgekbrier Hengt]]Kör= Korps, das; — x); 
pen (schallnachahmendes 
Wort); aus dem Magen 

aufstoßen, bes. in bezug 
auf Pferde gebraucht 

Koprolith, der; -els u. 
en, -eln] (gr.); 2K#O 
steine, versteinerte Exkre¬ 
mente (urweltlicher Tiere) 

Kopte, der; #n In Ab¬ 
kömmling der alten Agyp¬ 

ter koptiſch 
Kopula, die; „Bande, 

Satband]] Kopulation, 
die; — en; Verbindung, 
Trauung; Beredelungsart 

1 kopulativ; anrelbend, 
verbindenb kopulieren 
(lat.); verbinden; trauen 

Korah (m. P.) Gebr.); die 
Rotte Korah 

Koralle, die; .#n (#gr.); 
feſtes Gehluſe von Po⸗ 

lupen; Schmuck daraus 

koram (dat. corsm; mvon 
Angesicht zu Angesicht=); 
jemand koram nehmen 
loramieren; perſonlich 
vornehmen 

Koran, der; lejs, e 
(arab.); »Vorgeleſenes«; 
die Heilige Schrift der 
Mohammedaner 

koranzen; s. kuranzen 
Korb, der; -ehs, Körbe (ogl. 
lat. cordi#s); das Körbchen 

. ———— 
kordial O#rz., neulat.) herz¬ 

uch, vertraulich Kor¬ 
dialität, die; , en; 
Verrraullchkett, Herzlich¬ 

—GVI ;formen 

kordieren rz); zur Schnur 
Kordilleren, pl. Gebuge) 
Kordon, ver; —, ##rz; 

Schnur; Postenkette; Ab¬ 
sperrung L[Cordova 

Kordova (Stadt); ogl.   

hengst, der; zes, 
Koriander, der; — Cxr., 

lat.); Pflanze; der ge¬ 
würzige Same derselben 

Korinna ew. P.) 
Korinth (Stab# Korin¬ 

ther, ver; —,— 
Korinthe, die; —-. —n 

korinthisch 
Korinthos; s. Korinth 
Kork, der; lels, ## u. 

Körkeindrl., span., auslat. 
eortex, Rinde)] korken 

Kormoran, der; els,e 
(frö.; zugrunde liegt lat. 
corvus und kelt. mor, 

Meer);s Seerabe=,Scharbe 

Korn, das; leis, Körner; 
das Körnchen 

Kornak, der; —s, 8 
(sanskr.); Elefantenführer 

Kornelie (w. P.; altröm. 
Names; christl. Vorname) 

Kornelius (m. P.; altröm. 
Name, auch christlicher 
Vorname) 

Kornelkirsche, die; — n 
körnen 
Kornett, der; els, (u. 

—9 (frz.); Fähnrich bei 
der Reiterei; vgl. auch: 
iston 

körnicht körnig 
Kornwiebel, der; 8, 

vgl. Wiebel 

Korona, die; (at); 
„ Kranze, Zuhörerkreis; 
Tafelrunde 

Körper, der; —, (at) 
körperlich ] Körper¬ 
schaft, die; —, Sen 

Korporal, der; els, e 
(frz., lat.); Unteroffizier 

Korporalschaft, die; 
—" en 

Korporation, die; . en   

große Heeresabteilung, 
Armeekorps; Mufikkorps 
#2c.; Studentenverbindung 

1 Korpsgeist, der; -es; 
Standesbewußtsein 

Korpsstabsveterinär, 
ber; Hels, ez neue Amts¬ 
bezeichnung für die bis¬ 
herigen Korpsroßärzte 

korpulent Cat); beleibt 
Korpulenz, die; „ Be¬ 
leibtheit 

Korpus, das; - dat.); Kör¬ 
per, Gesamtheit] Kor¬ 
pus, bie; Schriftgrad 

Korpusdelikti, das;: —.38 
Qat); Beweisstück] Kor¬ 
bus juris, das; Geset¬ 

Korreferat, das; Uei, 
e (neulat.); zweiter Be¬ 

nicht] Korreferent, der; 
—en, -en; zweiter Bericht¬ 

erstarter 

korrekt Clat.)j; richtg;fehler= 
frei] Korrektheit, die; 
—; Richtigteit Korrel⸗ 
tion, die; -, en; Ver⸗ 
besserung; Züchtigung; 
Korrektionsanstalt:BBesse¬ 

rungsanstalt!Korrek¬ 
tionär, der; -#els,#: 

guchtling ] Korrektiv, 
bas; le]s, e; Beſſe⸗ 
rungs⸗, Gegenmittel 

ektor, der; ###,Sen; 
Berichtiger, Verbesserer, 
bes. Druckberichtiger 
Korrektur, die; Sen; 
Berichugung, Verbesse¬ 
rung (von Druckfehlern, 
Schülerarbeiten 2c.) 

Korrelat, das; -Xels,e 
(neulat.); Wechselbegriff; 
Ergänzung ] Korrela¬ 
tion, die; -H -en; Wechsel¬ 
beqiehunglskorrelativ) in



  

Korrespondent. — 199 — (Kötner 

Wechselbeziehung stehend; Korybant, der; zen0 enprüfeneist das Wort icht 
entsprechend G#); Priester der gpbele entlehnt ]I Kosten, p.. 

lericht| korrespondie¬ 
ren (nmeulat.) Briefe schrei¬ 
ben, wechseln 

Korridor, der; els, e 
(cz., ital.); Flur, Gang; 
„Flugange (beim Heere) 

Korrigenda, m. (at); 
Druckfehler 

Korrigenden, r; Sträf¬ 
unge ] Korrigenden¬ 
— —iee 
Besserungsanstalt, Ret¬ 

tungshaus [korrigiere#n 
(daa#t.); berichtigen, ver¬ 
bessern 

borrodieren (at.); zerna¬ 
*# ten] korrofiv; 

kocknpieren ¶at); ver⸗ 
derben, beſtechen lor⸗ 
rupt; verdorben, ver¬ 
scroben) Korruption, 
die; ; Sittenverderbnis, 

Vestechung, Bestechlichkeit 
Korsar, der; -els u. -en, 

—en; Seeräuber; See¬ 

räuberschiff 
Korse, der; In, -n Bewoh¬ 

ner von Korfika 

————— 
Mieder, Schnürleibchen 

Korsika Gnsebogl. Corfica 
Korso, der; —, Gtal) 

Schaufahrt; Straße für 
dieſe 

Kortegel, das; — (rz); 
Gefolge 

Korund, der; lels, e 
(ind. Urspr.); Edelstein 

Korvei (Etadt; ehemals 
Abtei) 

Korvette, die; . n (xz., 
aus lat. Corbita, Last¬ 

schif), leichtes Schiff 

  

1 O. u. B.: Cortege.   

Koryphäe, der; ## I# 
(gr.); ran der Spitze Ste¬ 
hendere, Chorführer; Er¬ 
ster, Ausgezeichneter 

Korzyra □nseh 
Kosat, der; -en, en (ruff., 

tatar.); „Raubrittere 

Koschenille, die; rt; 
Scharlachrot, aus einer 
Kokkus=(Schildlaus=) Art 
gewonnen 

koscher Chebr.); rein 
Kosekante, die; „ I 

(nach dem Lat.); Sekante 
des Komplements eines 
Winkels 

Kosel (Stadt); amtl. noch: 
Cosel 

kosen; du kosest u. kost, er 
i du kostest; gekost 

9 
Kosinus, der; —.:; Sinus 

des Komplements eines 
Winkels; vol. Kosekante 

Köslin (Stadt) 
Kosmetik, die; (gr); 

Kunst, die Schönheit zu 
erhalten] kosmetische 
Mittel; Schönheitsmtttel 

kosmisch; f. Kosmos 
Kosmogonie, die; — n 

(gr.); Lehre von der Ent¬ 

ker der WeltKos¬ 
aphie, die; —, 

reo Wbrschreiöng |,- 

Kosmologie, die; -, 
—n; Lehre von der Welt¬ 

orbmumng]Kosmopolit, 
der; Sen, en (gr.); Welt⸗ 

zungetosmopolIh 
weltbürperlichl! Kosmo¬ 
politismus, der; =; 
Weltbürgertum 

Kosmos,der#-(gr.) Weltall 
Kossat, Kossäte, der; ## 

ten; Kleinbauer 

Kost, de; I.,Sen 
kostbars-Kostbarkeit, e; 
kosten (neulat. costare, aus 
lat. Constare); wert sein, 
gelten; in der Bedeutung   

auf Kosten von 

Kostgänger, der; 8, 
5 tlich 
kostspielig 
Kostem üb bas; —eils, e 

rracht kostümieren; 
lleiden; verkleiden 

Kot, der; e 
Kot, das; -els,#e; Anteil 

an einem Salzwerk; vgl. 
auch Kote 

Kotangente, die; . en; 
Tangente des Komple¬ 
ments eines Winkels; ogl. 
Kosekante 

Kotau, der; — cchin); 
demütige Ehrerweisung 

Kote, die der 
Kotten; s,—;auch: das 
Kot; -els, e; Häus¬ 
lerwohnung, Hütte 

Köte, die; —, In; Fessel¬ 
gelenk am Pferdefuß 

Kötel, ver; —,— 
Kotelett, das; lels, e 

(M.-); bie Kotelette; —, 
— (frz.); Rippchen, Rip¬ 
Penstück 

Köter, der; #, —; Hund 

————— (irz); 
Partei (mit verächtlicher 
Nebenbedeutung); Sipp¬ 
chaft 
then (Stadt); amtl. noch: 
Cöthen Köthener, 
amtl. noch: Cöthener, 
der; —3, — 

Kothurn, der; -els,e 
(gr.); hohe Fußbekleidung 
der Schauspieler in der 
antiken Tragödie 

kotieren (#rz.); bezeichnen, 
ansetzen, bewerten 

· ·# 

7 —7 y—# 

  

botig 
Kotillon", der; 3, —3 

(fr#): Gesellschaftstanz, 
Gabentanz 4 

Kötner, der; #, — Häus¬ 

1 S.: Kottllion.



  

kotoyieren) — 200 — [Krätenwagen 

ler, Besiter eines kleinen krabbeln Itra Krämer u deltener) Kra¬ 
Landgutes; vgl. Kote Krach, der; el#, mer, ber; s, ; Alein⸗ 

kotoyieren (cs); an der krächzen; du krächest u.|Härdler; das Kramerhaus 
Küste (este) entlang fab¬ 
enz; (militär.:) einem zur 
Seite gehen 

Kotsaß, Kotsasse, der;. ſaſ⸗ 

sen, sassen; Kleinbauer 

Kotschinchina (Land) 
Kottbus (Stadt); amtl. 

noch: Cottbus] Kott¬ 
bussert,mtl. noch Cott¬ 
buser, der; —,— 

Kotten, Kote; f. d. 
Kotter, der; 3, (ma); 

schlechte Hütte, Hunde¬ 
hütte L(eines Kottens 

Kötter, ver; #3,-: Inhaber 
Kotyledonen, p. (pr; 

Samenblätter, Keimblät¬ 

ter, =lappen 
Kotze, die; -—nz auch: der 
Kotzen; Kotzenls], Kot⸗ 
zen; (wollene) Decke 

Kötze, die; — n; Rücken¬ 
tragkorb 

kotzen; du kotzest u. kotzt, er 
kotzt; du kogtest; gekotzt 

kotzengrob; sackgrob 
Kötzer, der; #, —; ein 

birnförmiger Garnkörper 
bei der Spinnerei 

Kötzschenbroda (ant= 
flecken) 

Kozytus, der (gr); Fluß 
in der Unterwelt 

Krabbe, die; „ ue##rt.); 
Taschenkrebs, Seespinne; 
in der gotischen Baukunft: 
Kriechblatt, Verzierung an 
Wimpergen u. dal. 

  

1 So schreibt der Wissen¬ 
schaftliche Verein und das 
Gymnasium in Kottbus; es 
wäre gegenüber der herr¬ 
schenden Willkür wünschens¬ 
wert, daß in diesem und 

den ähnlichen Wörtern die 
der Aussprache und den son¬ 
stigen Regeln entsprechende 
Schreibung mit sl allgemein 
durchgeführt würde. Vgl. 
Rebus, Rebusse.   

krächzt, er krächzt; du 

krächstest; gekrächzt 
Kracke, die; —#n#schlech¬ 

tes Pferd 

Kraft, die; , Kräfte; kraft 
beffen; kraft meines Amtes; 
aber »in Kraft allein des 
Ringes", aus Kraft des .; 
in Kraft treten 

nm 
tigung, die; , Sen 

fraftlos Kraftloser¬ 
klärung, die; -, Sen; 
BGB. fur: Mortiſtka⸗ 
tionserklärung 

Kraftwagen, der; 3,#; 
für: Motorwagen, Auto¬ 
mobil HArägelchen 

Kragen, ver; #, ; das 
Kragstein, der; els,:; 

vorspringender, als Trä¬ 
ger verwendeter Stein 

Krähe, die; = ## 
krähen 
Krahl, ver; lels,e Küt¬ 

tenw.); Werkzeug zum Um¬ 
schaufeln röstender Erze 

Krähwinkel (ersonnener 
Ort); Sitz lücherlicher 
Kleinstädterei 

Krakeln]), der; Jeuls, 
#ken; Seeungeheuer 

Krakeel, der; lels, # 
(nos.); Lärm und Streit) 
krakeelen) Krakeeler, 

Kraken, Krake; s. v. 
Krakovienne, die; -#c 

Tanz 
Kral, der u das; lels,,; 

Hottentottendorf 
Kralle, die; nſtrallen 
krallig Das ) 

Kram, der; lels, Kräme 

Krambambuli, der; 4 
(poln.); Danziger Gold= 
wasser; Schnapsglüh= 

kramen wlwein, Punf 

  

1 B. auch noch: Krägen.   

der Krameramtsmetster; 

Kramerinmmg IKrame¬ 
rei, Krämer „die; „en 

Kramlmestsvogel, der; 
—3, .vogel; „Vacholber= 
vogele; mhd. kranlelwit 
ist Wacholder 

!“ Krämpfe ampfstil¬ 
lend 

Kramtsvogel, Kram¬ 
metsvogel; .. d. 

Kran, der; lels u. en, 
—eln] u. Kränet; das 
Kränchen 

Kranich, der; lels,## 
Kraniologie, bie; - (gr.); 

Schädellehre! Kranio¬ 
metrie, bie; „; Schüdel¬ 

ung 
frank pbt kränke, (der krünkste 

kränkeln!] kranken 
änken] krankhaft 

Kr „bie; „en 

kränklich] Kränkung, 
— 

Kranz, der; -es, Kränze; 
bas Kränzchen] kränzen; 
du kränzest u. kränzt, er 

kränzt; du kränztest; ge¬ 
kr anzt 

Kräpfel, der; 8,; Ge⸗ 
bäck 1 Krapfen, der; #. 
—;: Haken; Backwerk 

Krapp, ver; ets; Pflan¬ 
zenfar Mfarbstoff 

Kräppel; ſ. areppel 
Krapüle, die; Crz); 

Bölleret; gemeines Ge¬ 

    

ſindel 
Krasis, die; (gr.); „Mi¬ 

schunge, Zusammenzie¬ 

hung ;bick, plump 
kraß daat.); (der) krasseste; 
Krätenwagen, ber; 8,; 

vgl. Kratten 
  

1 O. nur: Kräne, B.: 
Kräne, Krane u. Kranen.



  

Krater! — 201 — lkrepieren 

Krater, verz; . — (ar, ei.ndtal) Kreisel L 3, Uiretseln 
— ; feuerſpeien⸗ Heb Anrichtetisch kreisen; du rretest u urtg. 

e en; du kredenzeſt » 
Kralten,det;-c-(m.);u. EIMIN er kredenzt; S# du kreiſten: ge 
Korb; Krartenwagen, Krä¬ 

tenwagen: Korbwagen 
Kratze, die; — —# 
Krätze, die; : Krankbeit; 

Abfall beim Goldarbeiten 
kratzen; du kragzest u. kratzt, 

er kratzt; du kratztest; ge¬ 
kratzt 

Krätzenkraut, das; —els; 
deutscher Name für: Ska¬ 

Krätzer, der; —s,— Hbiof 
krätzig 
krauen 
kraus; kraufer, (der) krau¬ 

ſeſte Krause, die; 
EML 

Krauseminze, die; —, n 
krausen; du kraufest u. 

krauſt, er krauſt; du 

krauftest; gekraust; auch: 
kräusen 2c. kraus¬ 
Wpfig der; 
—8, —; Haarkrän. 

Kraut, das; lels, 2 
ter; das Kräutchen, Kräut¬ 
— rrautartig 

Krawall, der; lels, e 
(neues Wort, wahrschl. 
aus dem mundartl. Gre¬ 
well, d. h. Gerebelle, Re¬ 
bellierung, entstanden); 

großer Lärm, Aufruhr 
Krawatte, e; — — sr, 

nach den Kroaten be¬ 
nannt); Halsbinde 

* die; — n (ma.) 

Tragreff]kraxeln; auf 
dem Nücken tragen; müh¬ 

sam steigen 
Kreatur, die; —endt); 

Geschöpf 
Krebs, ver; Krebses, Krebse; 

in der Bedeutung Pan¬ 
zere nur noch bibliſch: 
Krebs der Gerechrigretit, des 
Glaubenskrebsen; du 
krebsest u. krebst,, er krebst; 
du krebstest; gekrebst 

Krebsgang, der; —els   

du kredenztest; kredenzt; 
adurch Vorkosten als un¬ 
schädlich beglaubigene; 
anbieten, darreichen 

Kredit, der; lels,X ##, 
ital., aus lat. creditum); 
„e Anvertrautesc; Rufeines 

Zahlungsfähigen; auf 
Kredit: auf Borg]] das 
#rchtt, das; ##, 4 
(dlat.); das Hate oder 

„Habene im Geschäfts¬ 
buch; Forderung, Gut¬ 

haben; Gegensatz: Debet, 
das „Soll, Schuld; vgl. 

auch der Kredit ſ kredi⸗ 
tieren; borgen, ſtunden 

Kreditiv, das: —#els, e 

(meulat.); Vollmacht, Be¬ 
glaubigungsschreiben 

Kreditor, der; ####, en 
(ast.); Gläubiger 

Kredo, das; #, — (at.: 
wich glaubee); Glaubens¬ 
bekenntnis . 

Krefeld(St-wt);amr.uoch: 
Crefeld 

kregel; munter, lebhaft 
Kreide, bie; , En (lat. 

creta, nach S Kreta 

benannt)]Kreidesystem, 
das; els geolog. Schich¬ 

tenfolge kreiden; an¬ 
kreidenskreidichtfkreidig 

—————— 
kröieren! (lat. creare, 
frz. eréer) schaffenc; eine 
Nolle kreieren: ste zuerst 

(mustergülrig) darstellen 
Kreis, der; Kreises, greise 
kreischen; du kreischlelst, er 

kreischt; du krischlelst; ge¬ 
krischen (befser als: kreisch= 

test, gekreischt); kreischlel!, 

1 Die im B0. stehende 
Schreibung kreieren soll 
der falschen Aussprache des 
Wortes vorbeugen. 

    

Kreiser, der; #, —: Felb⸗ 
büter, Forstlaufer 

kreißen; du kreißeſt u. kreißt, 
er kreißt; bu kreißteſt; 
gekreißt 

c#er (u. Iizt); Kreisarzt 
Kreisstadt, die; tädte 
Krematorium, das; —. 
ien (lat.); Anstalt zur 
Leichenverbrennung 

Kreml, Kremlin, der; # 
(rufs.); Burg, Zaren¬ 
palast, bes. der in Moskan 

Kremortartari, der; 
(neulat.); gereinigter 

——— n 
Krempel, der; #; Kram, 

Trödelkram 

Krempel C#on, die; 
— | krempeln; mene 
u. dgl. kämmen 

krempen; aufschlagen Gee 
Krempe am Hut) 

Kremser, der; —, Wa¬ 
genart, nach dem Hof¬ 
agenten Kremser benannt, 
der 1822 zuerst berartige 
Wagen aufstellen durfte 

Kremserweiß, das: —#; 
Bleiweiß; vgl. Berliner¬ 
blau h 

Kren, der; -ls (ma) 
krenelieren #., auf lat. 
crena, Kerbe, zurückzufüh¬ 
ren); mit Zinnen versehen 

Krengel!, Kringel, ver; 

Kreole, der; —##, - ifrz. 
span.); in den Kolonten 
geborner Abkömmling rei¬ 
——— 

Kreosot, das; -els (Fr); 
„Fleischerhalterr; fäul¬ 
niswidriges Mittel 

krepieren Gtal.; bersten 

1 B. nur: Kringel. 

 



Krepon) 

won Sprenggeſchoſſen); 
verenben 

Krepon, der; — d#r#3); 
Kreppart 

— ——— 
aus lat. crispus, kraus); 

lockeres Seidengewebe 

Kreppel, der; —. I###I 
(ma. weit verbreitet und 
auch in die Schriftsprache 
aufgenommen); Krapfen 

Kresse, die; — n 
Kreßling, der; lels,; 

Fisch; eßbarer Schwamm 
Kreſzenz qo P. u. V), 
Kreszenz (so S., Schw. 
u. B.) 1; (w. P.) 

Kreszenz c#o P. u. P.), 
Kreszenz d0 P., Schw. 
u. BD.), die; -, Sen (neu¬ 
lat.); 2Wachstume; Er¬ 
trag 

Kris Inseh ] Kreter, 
der; 8, — 

Krethi und Plethi Gebr.); 
„ Kreter und Philisterc in 
Davids Leibwache; aller¬ 
lei Gestndel 

Kretin, der; —#, —# Cr3); 
auch (mit deutscher Aus¬ 

fprache), der Kretine; n, 
—U körperlich und geistig 
verkrüppelter Mensch; kre¬ 
tinenhaft; Kretinenanstalt 

Kretonne, die; (r); 
Stoff, normanntsche Lein¬ 
wand 

Kretscham, der; -els, — 
# Dorfschenke 

chmer, der; 3,=; 
Schenkwirt, #rugwirt 

kreucht; altertümliche u. 
hrs Form für: 

W0. bas; es, e u. zu¬ 
—er (lat. ern#z); 

** Blaue, das Rote, das 
Eiserne Kreuz; in die 
Kreuz und Quere, kreuz 
und quer; über Kreuz 
legen; zu Kreuze — 
kreuzen; uvu kreuzest u. 

  

  

1 O. auch: Crescentia.   
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kreuzt, er kreuzt; du krenz¬ 

test; gekreuzt 
Kreuzburg (Stabt); amtl. 

noch: Creuzburg 
Kreuzer, der; 8, Gelb⸗ 
barzeil Kreuzerei, 
die; —, en 

kreuzigen Kreuzigung, 
die; „en 

Kreuzkopf, der; els, 
#köpfe; Maschinenteil 

Kreuzung, die; -Sen 
kreuzweise, cor. 
Krevette, die; n (rz, 

lat.); Krabbe, kleiner 
Seekrebs 

kribiellig HKribbelkopf, 
der; ##s, öpfe l 
kribbeln Kribbel¬ 
krankheit, Kriebel¬ 
krankheit, die; en 

Kribleur, der; —,e#fr. 
2 Sieber=, ein auf Stützen 
stehendes Schüttelsieb zum 
Reinigen des Getreides 

Kribskrabs, der od. das; 
— (Goethe: vom Kribs¬ 
krabs der Imagination 
hab'ich dich kurtert); Kau¬ 
derwelsch, sinnloses Gerede 

Kricket, das; ### (engl); 
Schlagbauspiel 

Krida, die; - Gütal); das 
Zusammenrufen der Gläu¬ 
biger, Konkurs ]Kridar, 
der; lels, e; Gemein¬ 

schuldner 
Kriebelkrankheit, Krib¬ 

belkrankheit; s. 1. 

Krieche, die; —##nz lleine 
Pflaume, Schlehe 
kriechen; ich kroch, du krochſt, 

conj. kröcheſt; gekrochen; 

kriechlel! 1 Kriecher, 
* —, — HKriecherei, 
le; — Sen 

Auechünng: der; eis, 
rr 

Krieg, der; Aes, e 
kriegen; du kriegtest; ge¬ 
kriegt; bekommen u. Krieg 

führen] Krieger, der;   

(Krispin 

—, —Hkriegerisch; der) 
rriegertschlelste] Kriegs¬ 
gerichtsrat, der; eis, 
#räte; früher: Audtteur ſl 
Kriegssptel, das ; -els, 
ie. 

Kriekente, die; „ I 
ndrd.); Kriechente 

Kriemhildle] (w. P.z;vgl. 
Chriemhilt 

Krim, die; Land 
Krimhilt; s. Kriemhilble] 
Kriminal. Cecht) 2 

auf Verbrechen, güme 
Vergehen bezüglich; Kri¬ 
minalrecht: Strafrecht I# 
Kriminalist, ver; Zen, 
—en; Kenner, gehrer bes 
Strafrechis 

kriminell qrz); mit ſchwerer 
Strafe bedroht 

krimmeln;es krimmelt und 
wimmelt 

Krimmer, Krlmmer, 
der; —#, —: Habicht; 
Pflugart; das zarte Fell 
ungeborener Lämmer 

Krimmitschau (Stadt); 
amtl. noch: Crimmit¬ 

schau 
krimpen enbrd.); gekrum¬ 

pen; einſchrumpfen; ein⸗ 
schrumpfen lassen 

krams, der; ; 
Plunder; törichtes Gerebe 

Krimstecher, der; 8, 
Kringel, Krengel; ſ. d. 

line, die; —, In 
ach ); Reifrock r 

pe, die; — n Krip¬ 

enbeißer. Krippen¬ 
etzer, der; —, —; Pferd, 

das aus schlechter Ge¬ 
wohnheit in die Krippe 
beißt 

Kris, ver; Krises Krise (ma¬ 
latisch); doppelschneidiges 
langes Dolchmesser 

Krisfe, Krisis, die; sen 
(gr.): Entſcheidung, Wen⸗ 
bepunkt, umschlag kri¬ 
seln; es eriselt 

Krispin em. P.)



  

Keriſtall — 203 — (Kruzifixus 

Kristall!:, ver; Jels, e(do amttlich beim Heere); das Krügelchen; Gefäß; 
(gr.); urspr. .Ersturren¬ eine Skizze entwerfen Schenke 

bese; Es; das Kristall, 
els;: Kristallwaren, feine 
Glaswaren; Kriställchen 

kriſtallen; aus Kriſtall 
kriſtalliniſch: aus kleinen 
Krtstallen bestehend Kri⸗ 
stallisation, die; en; 
Krstallbildung Hkristalli¬ 
sieren; sic tn Form von 
Hrtstallen anseten] Kri¬ 
stallographie, die; —; 
Lehre von den Kristallen 

ium, das; —#, rien 
(gr⸗lat.); unterſcheiden⸗ 
des Merkmal, Prüfstein 

Kritik, die; , ien (gr.); 
(wissenschaftliche) Beur¬ 
teilunglKritikaster, der; 
—38, =; , Silben¬ 

stecher] Kritiker, der; 
—#, —; bie Kritik Aus¬ 
übender; Kunstrichter 
kritisch; cber krtttschlel¬ 
ste; prüfend, die Entschei¬ 
bung bringend; bedenklich 

1 kritisieren; prüfen; 
tadeln, bekritteln 

Kritizismus, der; (or¬ 

] er op 
Krittelei, die; , en 

Krittſeſler, der; 8, 
krittlellig)kritteln (an 
Kritik IK. d.] angelehnt); 
kleinlich, mälelnd urteilen 

Kritzelei, die; en 
kritzeln] Kritzler, ver; 

— 
Kroate, der; In, # 
Krockets, das; s (engl): 

Kugelspiel 

Krokis o betm deutschen 
Heere), das; — s ita.); 
Aufnahme einer Gegend 
nach dem Augenmaß; 

W—————— 

1 O. u. das b. N. lassen 
daneben auch noch: Krystall, 
krystallen 2c. zu. 

2 O.: Kroquet. 
nO.: Kroquis, kroquieren. 

  

  

  

Krokodil, das; e,# 
Krokus, der; „ .u Kro¬ 

kusse 1 (gr.=lat.); Pflanze 

Kroll.. Copf, tabar) krol¬ 
len, kröllen (vom mund¬ 
artlichen Krolle, Krölle = 

Locke); lockig machen 
Kromlech, der; u. es, 
e u. — (gäl.); Stein¬ 
kreis; ogl. Dolmen 

Krone, die; - # lat. 
corona, Kranz); das Krön¬ 

chen krönen] Kro¬ 
nlen#ttaler, der; —,— 

Kroniden, pl.; Nachkom¬ 
men des Kronos] Kro¬ 
nos (gr.); Gott, Vater 
des Zeus 

Kronsbeere, die; # n 
Preiselbeere 

Krontaler, Kronenta¬ 
ler; f. b. 

Krönung, die; -, Sen 
Kropf, der; -els, aröpfe; 

das Arbpichen I#kröpfen 
I kropfig, kröpfig?“ 

öpfung, bie; en 

Kroplplzeug, das; —##8 
Ondrd.)j; kriechendese We¬ 
sen: kollekriv 7 kleine Kin¬ 
der; mit Umdeutung auch: 
Grobzeuge 

Krösos; s. Kröſus 
Krossen (Stadt)zamtl. noch: 

Crossen 
Krösus m. P.z ein Kröfus, 

pPpl. -susse u. — 

Kröte, die; -—p An# 
Kroton.. El 2c.); aus dem 
Samen der Pflanze Kro¬ 
ton gewonnen 

Krücke, die; „ n 
krudlel lat. erndus)z rohr, 
unreif, unverdaut (Leffing) 

Krug „ber; els, Krüge; 

1 Diesen pl. hat B. neben: 
Krokus. 

2 Diese Form haben O. u. 
B. neben: kropfig. 

    

Krüger, der; , —; Wirt 
Kruke, die; -, #Un# großer 

Krug; tönerne Flasche 

krüllen; rrollen 
e, die; —, In; das 

Krümchen, Krümelchen 
krümeln - 
krumm ] krummneh¬ 
men; übelnehmen 

Krümme, die; . In 
krümmen 

Krümmer, Krimmer:o. 
Krümmung, die; en 
krumpeln; verkrumpeln 

(ma. weit verbreitet); — 
krümpeln ;tnittern 
trumpen; emschrumpfen 

lassen; vgl. krimpen 

Krümper, der; —#, 
OGrundbirn=,, b. h. Kar¬ 
toffel=[BauerD; zur Zeit 

der französischen Fremd¬ 
berrschaft in kurzer Zeit 
eingeldter Wehrpflichti¬ 
ger I Krümperpferde, 
wagen; Ceim deutschen 
Heere „ Über bie vorge¬ 

schriebene Zahl gehaltene 
Pferde und Wagen 

Krupp, der; — (engl); 
häutige Bräune 

Kruppe, die; — - (fr); 
Kreuz des Pferdes 

Krüppel, der; #8, — X 
krüppelichts krüppelig 

Krupphusten, der; 
Krustazeen, p.. (neulat); 

Schal=, Krustentiere, 
Krebse 

Kruste, die; —, n at. 
erusta); das Krüstchen ED 
krustig 

Kruziferen, pl. (aat.); 
Kreuzblütler 

Kruzifix, das; -es, e 
(lat. ernciffzus, der Ge¬ 

kreuzigte); plastische Dar¬ 
stellung Christi am Kreuze 

HKruzifixus, der;#der 
Gekreuzigte; vgl. Kruzifir 

  

 



Krepon! 

(von Sprenggeschossen); 
verenden 

——— 
Kreppart 

Krepp, der; — Irz. orpo, 

aus lat. crispus, kraus); 
lockeres Seidengewebe 

Kreppel, der; —. Inn# 
(ma. weit verbreitet und 

auch in die Schriftsprache 
aufgenommen); Krapfen 

Kresse, die; -, — 
Krebling. — ; els, e; 

Fisch; epbarer Schwamm 

Kreszenz sso P. u. B), 
Kreszenz co HS., Schw. 
u. B.) 1; (w. P.) 

Kreszenz do P. u. V), 
Kreszenz (#o S., Schw. 
u. BD.), die; —, Sen (neu¬ 
lat.); Wachstume; Er¬ 
trag 

Krctn Infeh ] Kreter, 
er; 8, 

Krethi und Plethi ebr); 
»Kreter und Philiſter« in 
Davids Leibwache; aller 
lei Gesindel 

Kretin, der; —, — (fr3.); 
auch (mit deutscher Aus¬ 

frrache), der Kretine; n, 
—u; körperlich und geistig 

verkrüppelter Mensch; kre¬ 

tinenhaft; Kretinenanstalt 

Kretonne, die; — (##); 
Stoff, normannische Lein¬ 
wand 

Kretscham, der; els, s 
(slaw.); Dorfschenke 
Kretschmer, der 
Schenkwirt, Krugwirt 

kreucht; altertümliche u. 
bichterische Form für: 
kriecht 

Kraz, das -es,eTu. zu¬ 
er (lat. ernz); 

* Blaue, das Rote, das 
Eiſerne Kreuz; in die 
Kreuz unb Quere, kreuz 
und quer; Über Kreuz 
legen; zu Kreuze kriechen 
kreuzen; du kreuzest u. 

  

F3,: 

  

1 O. auch: Crescentia.   
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kreuzt, er kreuzt; du krenz¬ 

test; gekreuzt 
Kreuzburg (Stabt); amtl. 

noch: Creuzburg 
Kreuzer, der; #,—: Gelb¬ 

fruc; Schiff|l Kreuzerei, 
die; —, en 

kreuzigen Kreuzigung, 
die; — e#n 

Kreuzkopf, der; Aels, 
-köpfe; Maschinenteil 

Kreuzung, die; , Sen 
kreuzweise, ec. 
Krevette, die; ##n sgcm 
lat); Arabbe, kleiner 
Seekrebs 

kriblellig 4 
der; J#ej3, föpfe 
kribbeln Kribbel¬ 
krankheit, Kriebel¬ 
krankheit, die; —, Sen 

Kribleur, der; #,#es# 
Siebere, ein auf Stützen 

stehendes Schüttelsteb zum 
Reinigen des Getreides 

Kribskrabs, der od. bas; 
— (Goethe: vom Kribs¬ 
krabs der Imagination 
hab'ich dich kurtert); Kau¬ 
derwelsch, sinnloses Gerede 

Kricket, das; Z## ngl); 
Schlagballspiel 

Krida, die; Gtal.); das 
Zusammenrufen der Gläu¬ 

biger, Konkurs ]Kridar, 
der; Lls, #e; Gemein¬ 

schuldner 
Kriebelkrankheit, Krib¬ 

belkrankheit; f. b. 
—————— 

Pflaume, Schlehe 

kriechen; ich kroch, du kroqhſt, 
eonj. kröcheſt; gelrochen; 
wreht Kriecher, 
der; —, —]Kriecherei, 
die; —, Sen 

Kriechling, der; W— 
——1 

Krieg, der; el#s#,# j 
kriegen; du kriegteſt; ge⸗ 
kriegt; bekommen u. Krieg 

führen] Krieger, der;   

(Krispin 

—4, —HIriegerisch; cber) 
rriegertschlelste) Kriegs¬ 
gerichtsrat, der; -eis, 
--räte; früher: Auditeur 
Krgefpel, das; -eels, 

Krickente, die; —, I# 
ndrd.); Kriechente 

Kriemhildle] ew. P.#; vgl. 
Chriemhilt 

Krim, vie; Land 
Krimhilt; ſ. Kriemhilble) 
Kriminal. (echt c. (lat.) 

auf Verbrechen, Ises 
Vergehen bezüglich; Kri¬ 
minalrecht: Strafrecht I 
Kriminalist, ver; -en, 
—en; Kenner, Lehrer des 
Strafrechts 

kriminell #rzzmit sschwerer 
Strafe bedroht 

krimmeln;es rrimmelt und 
wimmelt 

Krimmer, Krümmer, 
der; —, —; Habicht; 
Pflugart; das zarte Fell 
ungeborener Lämmer 

Krimmitschau (Stadt#; 
amtl. noch: Crimmit¬ 

schau 
krimpen (n#rd.); gekrum¬ 

pen; einschrumpfen; ein¬ 
schrumpfen lassen 

Krimskrams, der; z 
Plunder; törichtes Gerede 
———— 
Kringel, Krengel; ſ. d. 

moline, die; —, In 
adhe Reifrock Krip 

pe, die; n ⸗ 

enbeißer, Krippen⸗ 
etzer, der; —, —! Rerd, 
das aus schlechter Ge¬ 
wohnheit in die Krippe 
beißt 

Kris, ver; arises, Krisema¬ 
latisch); doppelschneidiges 
langes Dolchmesser 

Krise, Krisis, bie; —, sen 
Gr.); Eutscheidung, Wen¬ 
bepunkt, Umschlag kri¬ 
seln; es triſelt 

Krispin (m. P.)



  

  

Kristalll — 203 — (Kruzifirus 
Kristall!, ver; els, —e] (so amtlich beim Heere); das Krügelchen; Gefäß; 

C#); urspr. „Erstarren= eine Skisze entwerfen Schenle 
bes; #is; das Kristall, Krokodil, das; —et—e Krüger, der; —. —:; Wirt 
-eejs; Kristallwaren, feine Krokus, der; —W — u. Kro- Kruke, die; u großer 

Glaswaren Kiställchen Ü kuste 1 (gr. lat.); Pflanze LKrug; tönerne Flasche# 
kristallen; eus #rtstal!, Kroll. Copf, tabah kro=)üllen; rouen 
krittallinischzausletnen len, kröllen wom mund- Krume, de; bas 
——— ——=————— 1 
stallisation, die: „#en; Locke); lockig machen krümeln 
Axiſtallbilbung ſ kriſtalli⸗ 
ſteren; ſich in Form von 
Kristallen anseten] Kri¬ 
stallographie, bie; 
Lehre von den Kristallen 

Kriterium, das; —.,rien 
Gx#lat.); unterscheiden¬ 
des Merdmal, Prüfsteim 

Kritik, die; ,en (gr.); 
(wisfenschaftliche), Beur¬ 
welmassritlaster, /p 
—#, —;: Krittler, 
ſtecher II Mer, der; 
a, —; bie Kritik Aus¬ 
übender; Kunftrichter 
kritisch; (ber) kritischlel¬ 
ste; prüfend, die Entschei¬ 
dung bringend; bedenklich 
1. kritisieren; prüfen; 
tadeln, berritteln 

Kritizismus, der; (### 
lat.); kritisches Verfahren 
in der Philosophie 

Krittelei, ie; , Sen 
Kuittleller, der; —,— 
krittlellig kritteln (un 
ſrritik ſſ. d. angelehnt); 
kleinlich, mãlelnd urteilen 

elei, die; —, en 
kiteln . Krtler, der; 
8, 

Kroate, der; In, n 
Krocketꝰ, das; s (engl): 

Kugelſpiel 
Krokis d#o beim beutschen 

Heere), das; s, sra.): 
Aufnahme einer Gegend 
nach dem Augenmaß; 
Se##e, Riß krolieren⸗ 

1 O. u. bas b. R. laſſen 
baneben auch noch: Kryſtall, 
tryſtallen re. zu. 

2 O.: Kroquet. 
O.: Kroquts, kroquteren. 

    

Kromlech, der; u. ekks, 
e u. —6 (gäl.); Stein¬ 
kreis; vgl. Dolmen 

Krone, die; —, In (lat. 
corona, Kranz); das Krön¬ 

chen hv krönenKro¬ 
nlenstaler, der; —,— 

Kroniden, p.; Nachkom¬ 
men des Kronos]] Kro¬ 
nos (gr.);; Gott, VLater 
bes Zeus 

Kronsbeere, die; - n; 
Preiselbeere 

Krontaler, Kronenta¬ 
ler; f. d. 

Krönung, die; Sen 
Kropf, der; els, gröpfe; 

das Kröpschen I kröpfen 
1 kropfig, kröpfig? 

öpfung, die; en 
Kroplpjzeug, das; —els 

endrd.); kriechendese We¬ 
ſen; ollektiv 0 kleine Kin¬ 
der; mit Umdeutung auch: 
Grobzeuge# 

Krösos; s. Kröfus 
Krossen (Stadt) zamtl. noch: 

Crossen 
Krösus em. P.z ein Kröfus, 

pl. susse u. — 

Kröte, bie; = n 
Kroton. (ö1 c.); aus dem 
Samen der Pflanze Kro¬ 
ton gewonnen 

Krücke, die; „ n 
trudſe] Aat. erudus); »roh⸗·, 
unreif, unverdaut (Leffing) 

Krug, 

1 Diesen pl. hat B. neben: 
Krokus. 

2 Diese Form haben O. u. 
B. neben: kropfig. 

der; el, Krüge; 

  

  

krumm ] krummneh¬ 
men; uübelnehmen 
Krümme, die; „ n 
krümmen 

Krümmer Krimmerift. 
Krümmung, die; -, en 
krumpeln; m— 

(ma. weit verbreitet); zer¬ 

krümpeln □u 
krumpen; einschrumpfen 

lassen; vgl. krimpen 

Krümper, vder; #.— 
(„Grundbirn==, d. h. Kar¬ 
toffel-BauerD; zur Zeit 

der französischen Fremd¬ 
berrschaft in kurzer Zeit 
eingeübter Wehrpftichti¬ 

ger Krümperpferde, 
wagen; cbeim deutschen 
Heere 2 über die vorge¬ 
schriebene Zahl gehaltene 
Pferde und Wagen 

Krupp, der; - (engl.): 
häutige Bräune 

Kruppe, die; — I (#sru); 
Kreuz des Pferdes 

pel, der; —, — 
Fkppeische krüppelig 
Krupphusten, der; — 
Krustazeen, pr. (neulat); 

Schal=, Krrustentiere, 
Krebse 

Kruste, vie; -. In dat. 

krustig 
Kruziferen, vl. (at.); 

Kreuzblutler 
Kruzifix, das; es, e 

(dt. cruciflzus, der Ge¬ 
kreuzigte); plastische Dar¬ 
stellung Christi am Kreuze 

HKruzifixus, der;zder 
Gekreuzigte; vgl. Kruzifix 

  

 



Kryptal 

Krypta, Krypte, die; 
ten (gr.): unterirbiſche 
Kirche 

Krypto. (katholik 2c.); Ge¬ 
heim.. (katholik 2c.) 

togamen, pl. (gr); 
HKepptogar Pstanzen, Spo¬ 

renpflanzen 

Kryptogramm, das; 
—els, Se (gr.); Geheim¬ 

schrift 
Krystall 2c.; f. Kristall rc. 
Kuba Gnseh [kubanisch 
Kubeben, pr.; Gewürzk= 

ner, Früchte eines Pfeffer¬ 
baums 

Kübel, ver; —,— 
kubieren; eine Zahl zur 

dritten Potenz, in den 
dritten Grad erheben 

Kubik., (maß, fuß re.) 
kubisch ] Kubus, rei; 
—, — u. Sben (lat., gr.); 
Würfel 

Küche, die; —####n (neulat. 
cucina, auf lat. coquere, 
kochen, zurückzuführen) 

Kuchen, der; #. ; das 
Küchelchen 

Küchenschabe, die; — ## 
Küchenschelle, die; — 

Pflanze, Anemonenart 

Küchlein, das; 3, =; 
junges Huhn 

Küchler, der; —,— 
kucken (ndrd.); gucken 
Kücken, Küken endrd.), 

das; —#. —:; Küchlein 

Kuckuck, der; lels, 
Kuddelmuddel, der 

(volksm.); Mischmasch, 
Durcheinander 

Aufe, die; n (at. eupa); 
großes Faßz in der Bedeu¬ 
tung =Schlittenuntersatze 
ist das Worr nicht entlehnt 
Küfer, ver; 8, 

Kuff, das; els, e; die 
—iie 
stumpf gebautes Schiff 

kufiſche Schrift; alte For#m 
ber arab. Schrift, nach der   
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ehemaligen Residenz der 
Kaltfen, Kufa, benannt 

Kugel, die; — UIn das gul⸗ 
gelche ] kuglellicht 
kuglellig l kugeln 
guar, der; -els, e 

G##. —#); amerikanischer 
Löwe, Puma 

Kuh, die; „ uße ]Kuh¬ 
horn, das; els, Hör¬ 
ner 

kühl; im Kuhlen] Kühle, 
die; -tühlen] Küh¬ 

9, die; — Sen 
kühn 
—————–*. 

bemmes Kuhnhahn, der; 
—#els, Hähne; Truthahn 

Kühnheit, die; —, Sen 

kühnlich 
Kujon, der; els, e Ctal.), 
Schurke] kujonieren; 
niederträchtig behandeln, 
quälen 

Küken, Kücken; f. d. 
Kukumer, die; „ A 

(at.); Gurke; vgl. auch 
Kummer Islaw.); Mais 

Kukuruz, der; les 
kulant #rz.); geläufig, ge¬ 

wandt, entgegenkommend 

Kulanz, die; 2 #nach ku¬ 
lant gebildet, ein frz. cou¬ 
lanos gibt es nicht); Leich¬ 
tigkeit, Gefälligkeit, Zu¬ 
vorkommenheit im Ge¬ 

schäftsverkehr. 
Kule, Kaule; s. d 
———— 

Name eines indischen Vol¬ 
kes)z chinesischer Auswan¬ 
derer, Tagelöhner 

kulinarisch (at.); auf die 
Küche, das Essen und Trin¬ 
ken bezüglich; kulinarische 
Genufse: Tafelfreuden 

Kulifse, die; —# #n srz); 
urspr. Schiebefenster; 
Falz, Seitenwand; Ne¬ 
ben-, Außenbörse] Ku¬ 
lissier, der; —# #; unbe¬ 
eidigter Börsenmakler 

kullern; konern   

[Kümmerling 

Kulm (Stad#; amtl. noch: 
Culm 

Kulm, der; leis; geolo¬ 
gische Schicht 

Kulm, der; e#ls, ## 
Bergkuppe, Berggipfel, 
Lobensteiner Kulm, Rau¬ 
her Kulm 

Kulmbach (Stabt); Kulm¬ 
bacher Bier 

Kulmination, die; z, 
en; Gipfelung, höchster 

Stand fKulminations¬ 
punkt, der; lels, e; 
Höhepunkt kulminie¬ 
ren #(#u lat. culmen, Gip¬ 

fel); gipfeln; seinen Höhe¬ 
punkt erreichen 

Kult, ver; -els, e (at); 
„ Pflege: Gottesdienst, 
Verehrung; vgl. Kultus 

Kultivator, der; —8, Jen; 
„Bearbeitere (des Bo¬ 

bens), landwirtschaftliches 
Werkzeug, vielschariger 
Pflug s kultivieren (neu¬ 
lat.); bearbeiten zpflegen 
kultiviert; gestttet 

Kultur, die; —, en (lat); 
Bildung, Verfeinerung 

Kultus, der; .Kulte; ogl. 
Kult 

Kumme „bie; , In; 
Schufsel 

Kümmel, ter; 4 (dat¬ 
g. Urspr., cumfnum) 

Kümmelblättchen, das; 
—8, — (Gaunerspr.; von 
Gimel, dem Namen des 
dritten Buchstabens im 
bebräischen Alphabet); 
eigtl — Dreiblättchen 

(Kartenspiel) 
Kümmeltürke, der; In, 
— (student.); Philister 2c. 

er, die; „n (in 
Südd. oft für: Kuku¬ 
mer); Gurke 

Kummer, ver; s küm⸗ 
merlich Kümmer⸗ 
ling, der; llels, # 
(schweizer.); Gegenstand 
der Sorge, Liebling
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kümmern Kümmer¬ 
nis, die; -, aifse 

Kumlmest, a -els,e; 
Halsfoch der Zugtiere 

an, der; #e#s, —e 

(oltfrz.); „Brotgenosser; 
Tischgenoffe, Geselle, Ge¬ 
nosse; vgl. Kompagnon 

, der; —, — 
Kumpf, der; lels, u. 

Kümpfe 
Kumt, Kummetj . 1. 
Kumulation, die; -H,##en; 
Anbäufungsskumulativ; 
anhäufend kumulieren 
dat.); anhäufen 

Kumys, der; =: gegorne 
Pferdemilch, ein geistiges 
Getränk bei Nomaden¬ 
volkern 

kund; umdmachen, kundtun; 
— zu wissen tun l 

— 
Kundgebung, die; en 

— lau wigi q en igung, 
ane * ſ. d. 
Kundmachung, die; =, 

en 

Kundschaft, die die; , en 
lundſchaften Kund⸗ 

schafter, der; 3, 
I#kunft C(#beunst, Nieder¬ 
kunft) nftige 

künftig; ennftighin, ins¬ 
kungeln (ma.); heimlich mit 

etwas handeln; vgl. ver¬ 
kungeln u. kunkeln 

Kunigunde #w. P.) 
Kunkel, die; n; Spinn¬ 
kunkeln; kungeln — 

* 8 

de; —, Kunſte 
ti — -en 

künſteln Klpflier. 
der; e,-Pünstlerisch; 
#der künstlerischlesste 

bdas; lejs, e   « 
WuichnKimstsmch 

kunterbunt; grell bunt; 
durcheinander 

“. (m. P.) 
Küpe, die; , # 
Kupee#; s. Coupe (so noch 
ennuh 

Kupfer, das 4,(Ciud— 
kupflekrichtskupflelrig 
tkupfern 

Kupido taat); f. v. w. 
Amor, Liebesgott 
———— 

nen, durchlochen 
Kupolofen, Kuppelofen, 

der; —3, höfen; Schmelz¬ 
n mit gemauerter Kup¬ 

amtlich) 
Ku#on#n Coupon (onoch 
Kuppe, die; -, —# 

Kuppel, die; n (tal. 
cupola) 

Kuppelei, die; — n) 
kuppeln (lat. copulare); 
verbinden, zusammen¬ 
bringen; ogl. koppeln 

Kuppelofen, Kupol¬ 
ofen; f. v. 

Kuppelung, bie; „en; 
Bann zweier Wör¬ 
ter (durch Divis), zweier 
Schläuche, zweier Eisen¬ 

bahnwagen] Kuppel¬ 
wort, das; lels, wbr¬ 
ter; durch Kuppelung ( . 
d.) entstandenes Wort 

kuppen Uappeln 
Kup#ler der; #, —; 
Kur, die; -, Sen (lat.); 

Heilung 
Kur (uicht: Ehur), die; —, 

—en; Wahl; Kurfürsten¬ 
kur. Gesstsch, ltum 
kurant (#r); gangbar 
Kurant, das; Ie88; 
gangbare Münze; zwei 
Mark Kurant 

kuranzen; du kranzest u. 
  

1 Da kupieren in Ö. u. 
B. amtlich ist (P. hat das 
Wort nicht), so dbürfen wohl 
„Kupee und Kupone als 
zulässig bezeichnet werden.   

kuranzt, er kuranzt; du 
kuranztest; kuranzt; züch¬ 
tigen, prügeln 

Küraß, der; rasses, rafse 
(f.))ebepazere, 

Houstharaisch Küras¬ 
sier, ver; lejs, e 

at, ber: en, Sen (neu⸗ 
lat); der Kuratus; -, 
+i;: Titel für kathol. Geist¬ 
liche, etwa: Pfarramts¬ 
verweser 

Kuratel, die; . en (neu¬ 
lat.); Vormundschaft 

ator, der; ##,en 
(at.); Vormund, Ver¬ 
walter| Kuratorium, 
das; —8, rrien; Auf¬ 

sichtsbehörde|Kuratus, 
Kurat; ſ. b. 

Kurbel, die ###l#z Griff 
zum Drehen, früher Kurbe 
(frz. Jourbe, von lat. cur¬ 
vus, krumm, gewunden) 

Kurbette, die; n (rz); 
Bogenſprung eines Pfer⸗ 

bes, kurzer Galopplkur¬- 
bettieren 

Kürbis, der; ifses, bifse 
(ot. cucurbita) 

Küree, die; (weidm.); bas 
von dem erlegten Wilde 
den Hunden Zukommende 

küren; vu rürtest u. korlest3G 
con J. kürlei#test u. körest; 
gekoren; küre! 

Kurfürst, der; en, Jen; 
der Große Kurfürst 

Kurhaus, dvas; Jauses, 
-äuser 

Kurhesse, ver; -n, IAn 
Kurhessen kurhessis 

kurial; im Nathaus, am 
vofe ublich] Kurialstil, 
der; #es; in Kanzleien 

üblicher Stil I Kurie, die; 
—. In# dat.); Rathaus; 
der päpftliche Hof 

Kurier, der; Jels, e 
(frs.); Eubote 

kurieren (lat):; heilen 
kurios (lat.); der) turis- 

ſeſte; ſeltjam Kurioſi⸗
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tät, die; „ #en; Kurio¬ 
fum, das; —, .ſa; Sel⸗ 
tenheit, Sonderbarkeit 

Kurisches Haff 
aner, der; —,—; 

Mitglied einer Kurrende 

———— 
(nach dem Lat.); »Lauf⸗ 
————— 

die von Haus zu Haus 
gehen und für Geld geist¬ 
liche Lieder singen Kur¬ 
rendeschüler, der;# 

kurrent (lat,aufend)) 
Kurrentschrift, bie; 
alaufender, liegende 
Schrift, Schreibschrift 

turrig; ſtreitflichtig; wun⸗ 
berl 

Kurs, der; Kurſes, Kurſe 
(lat.)) Lauf, Umlauf 
"; Börsenpreis, 
Geltung 

Kurschmied, der; elsz, 
Kürschner, der; s, 
kursieren (at.); umlaufen, 

verkehren 

Kursist, ber; —en, Sen; 

Teilnehmer an einem Kur¬ 
ſus Kurſiſtin, die; 
nen 1 

kurſiv dat.); laufend, scräg 
[Kursiv Kurfioschrift, 
die; — Kurrentschrift; 
schräge Druckschrft.kur¬ 
sorisch, fortlaufend, scnenl 
voranschreitend]Kursus, 
der; — — u. Kurse (lat.); 

Kurt #m. P) ehrgang 
ße, die; -, n (srz) 

Mittelwall; Mittelvor¬ 
hang auf der Bühne 

Kurtisane, die; „ n 
(fr#.); Buhlerin 

en, das; — 
kurulischer Stuhl;e#ren= 

seffel der römischen Kon¬ 
suln 2c. 

Kurve, die; =# #n dat); 
krumme Linie; ballistische 

1 Dies unschöne Wort 
kann nicht empfohlen wer¬ 
den. 

  

  

Kurve: Flug=, Geschoß¬ 
bahn 

Kurwürde, ne; 
kurz (lat. curtus); kürzer, 

(ber) kürzeste; den kür¬ 
zerlehn ziehen; des kür¬ 
zerleh darlegen; auft kür¬ 

zeste; binnen, in, seit, vor 
kurzem; über kurz oder 

lang; kurz und gut; zu 
kurz kommen;kurzerhand, 
kurzer Hand (ogl. Hand); 
in Schriftstücken oft ab¬ 
eerürzt: k. 6. 

kurzatmig 
„ bie; —, In; in 

Kürze kürzen; du kür¬ 
zest u. kürzt, er kürzt; du 
kürztest; gekürzt 

Kurzerhand.. (chreiben, 
verfügung); vgl. kur# 

kurzgeschwänzt 
kurz in 
kürzlich 

ſchrift, bie; —. en 

kurzsichtig 
kurzum 
Kürzung, die; - en 
Kurzwaren, kurze Wa¬ 
kurzweg kren, 
Kurzweil, bie; —Ikurz= 

weilig 
kusch! (krz); kusch bicht: 

leg’ dich!; duck“ dich!) 
kuschen; du kuschlelst, er 
kuscht; stilliegen 
ß, der; Kufses, Külfse; 

das dücchen I küfsen; 
du küssest u. küßt, er kußt; 

du küßtest; geküßt 
Kufinei, bie; —, In ſ. 

Couſine 

Küſte, die; , En (idrl. 
  

1 Diese Schreibung ist 
zwar amtlich noch nicht 
gestattet, aber sie wird schon 
oft angewendet. Da das 
Wort das heimische Baser 
fast verdrängt hat und als 
eingedeutscht gelten kann, 
so wäre zu wünschen, daß 
auch die deutsche Schreibung 
gestattet würde.   

kuste, roman. Urspr., aus 

lat. costa, Rippe, Seite) 

Küstenfahrer, der; —, 
—: Schiff 

Küster, der; 8, ; ſ. K 
Kuſtos, der; —, Kastoden 

(lat.); Wächter, Aufseher 
Kustoza (burcheine Schlacht 

berühmt gewordenes ital. 
Dorf); vgl. Custoza. 

Küstrin (Stad# 
Kutsche, die; -nmgar) 
Kutscher, er; — 
kutschieren 

Kutte, die; -p e#n (nicht 
entlehnt, sondern mit Kotze 
Is. d.] verwandt) 

Kutteln, pl.; Kalbaunen, 

Eingeweibe 

kutten (bergm.); sichten, 
auslesen 

Kuttengeier, der; —,— 
Kutter, der; 8, (engl); 

Schnellſegler 

Kuvert!, das; lejas, e 
(frz.); Gedeck; Briefum¬ 
schlag (frz. nicht couvert, 
sondern enveloppe) ſ ku¬ 
vertieren; mit einem 
Briefumschlag versehen; 

einschlagen 

Küvette, die; — n #z) 
innere Deckplatte der Ta¬ 

schenuhr; kleines Gefäß 
kuvrieren qrz); bedecken, 

verbergen 

Kux, der; es, e (ſlaw); 
Anteil an einem Bergwerk 

Kuxhaven (Stabt); amtl. 
noch: Cuxhaven 

Kybele, s. Cobele 
Kyffhäuser Cerh 
Kykladen; s. Z- 
Kykloide; f. Z. 
Kyklon; s. Z- 
Kyklop; (. 3. 
Kynegetik; s. # 
Kyniker rc.; f. 8- 2c. 

1 Nur das b. N. läßt 
auch noch: Couvert, pl. Cou¬ 
verts, zu. 
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Kyrieeleison!(#r.v berr 
erbarme dich l 

Kyropädie; s. E# 
Kyros; s. Exrus 
Hstalgie 2c.; f. 8 ꝛc. 

L. 
L, — — 
Lab, das; els, e; Lab¬ 

magen 
Laberdan, der; lels, e 

(urd); ein Fisch 
Labe, die; -[laben 
W —— 

lasn- * —— 
sein: verlieren 

labial (at); die Lippen 
betreffend l Labiallaut, 
der; els, e; Lippen¬ 
laut 

Labiaten, pl. lat); d¬ 
penblütler 

labil Qat.); uubeständig 
(vom Gleichgewicht); glei¬ 
tend (vom elektrischen 
Strom) 

Labkraut, das; els 
Laborant, der; en en 

(lat.); mmühsam Arbeiten¬ 

derc; Alchimist; Apothe⸗ 
kergehilte Laborato¬ 

„ das; —, rien; 
Werkstatt, bes. des Labo¬ 
ranten, des Chemikern 

laborieren (at.); sich ab¬ 
mühen mit, leiden an etwas 

Labsal, das; Aels, #e 
Labung, die; , en 

Labyrinth, das; -els, e 
Gr.) Irrgang, Irrgarten; 
unentwirrbares Durch¬ 
einander; tiefgelegener 
Teil des Gehörorgans 
labyrinthisch; unent¬ 
wirrbar 

Lachbaum, der; Hlels, 
bäume; mit einem Ein¬ 
schnitt bezeichneter Baum, 
Grenzbaum 

Lache, die; „, n; Pfütze 
Lache, die; Z Gelächter   

lächeln] lachen La¬ 
cher, der; s, lã⸗ 

ich; ins Lächerliche 
riehen] lächern; es 
lächert mich; ma. auch: 
mir ist lücherig 

Lachs, der; Lachses, Lachse; 
das Lüchschen; auch: 
Branntwein (feiner Dan¬ 

ziger), nach dem Firmen¬ 
#idenes Daiger Hn¬ 

#chsten, der; lels, #; 
Erenzstein; vgl. Lachbaum 

Lachter, die; —, —Inz;# auch: 
das Lachter; s, 
Längenmaß im Bergbau 

Lack, der; -lels, kkaufm für 
Lackarten, sorten: Lacke 
(neulat. lacca, Pflanze, 
aus deren Harz zuerst Lack 
gewonnen wurde) 

Lackel, der; —., — (ma)); 
Name für Metzgerhunde; 

Flegel, grober Mensch 
lackieren] Lackierer, 

der; 4.— 
Lackmus, das; (ubrl); 

Farbstoff, aus Flechten 
gewonnen 

Lacrimae Cbristi, P. 
(lat.); #Christustränenc, 

feuriger Vesuvwein 

Lade, die; - In das Läd¬ 
chen 

Laden, der;—#, u. Läden; 
Lädchen 

laden (aufladen); du lähst, 
er lädt; du ludleist, conj. 
lüdest; geladen; ladlel! 

laden (einladen); du ladest 
u. läd#st, er ladet u. läbt; 

du ladetest u. ludleist, 
con. du ladetest u. lÜdest; 
geladen; ladle!! Dies 
Wort hat urspr. nur die 
schwachen Formen 

Lader, der; —,— 
lädieren Qat.); verletzen 
Ladislaus (m. P.) 
Ladnerin, die; , nen 

Ladung, die; — en 
Lady, de; —=, Ladys (G.   

auch, O. nur: Ladies) 
(engl.); urspr. Schaff¬ 
nerin, Hausherrin; vor¬ 
nehme Fran 

Lafette, die; „ # Exk. 
Taffüt); Gestell einer Ka¬ 
none; 2Stückwagene 

Laffe, der; #n, In 
Lage, die; — ## 
Lägel, das —#, neu⸗ 
lat.); Häbchen 

Lager, das; —, La⸗ 
gerbieran# z--lels,—e. 
gern Lagerstatt, 
Lagerstätte, die; -, 
-#ttten! Lagerung, 
—— 

Lagune, die: — ##tal); 
seichter Meeresarm; nu¬ 
stenfumpf 

lahm Ilahmen ] läh¬ 
men | lahmlegen 1 
La mlegung, die; 

mung, die; — Sen 

Lahn, die; : Fuuß 
Lahn, der; -els, (srz. 

lame); dünner Metall¬ 
draht 

Laib, der; els,e; Brot 
Laich (Fisch=, der; —Ae 

laichen 
Laie, der; -n, n##gr.); dem 

»Volk« (nicht dem Klerus) 
Angehöriger VCLaien⸗ 
brevier, das; els,e 

Lakai, der; en u. —, en 
Irk., spun.); nehört¬ 
ger«; Diener lalaien⸗ 
haft; bebientenhaft 

Lake, die; , n (nbrb., 
lat.); Pökelbrühe, He¬ 
ringsbrühe 

lakedämonisch; s. las 
Laken, der u. das?; —, 

—; Bettuch, Tuch 

lakonisch dat., gr.); (Cber) 
lakonischlelste; kurz und 

1 Daß O. nur #Ladies¬ 
hat, ist vielleicht ein Ver¬ 
sehen; vgl. Baby, Pony 2c. 

2 B. nur: der, BD. nur: 

  

das Laken.



Lakonismus 

treffend ]Lakonismus, 
der; lis Kürze des 
A#usdrucks 

Lrkeige, e; —, n; der! 
Lakritzen; —, neu⸗ 
lat., gr.; Uaniritia, aus 
—. a, Süüßwurze, 
entstellt); verdickter Süß¬ 

holzſaft 
lallen 
Lama, das; s, —4 (pe¬ 

ruan.); Schafkamel; fla⸗ 
nellartiger Stoff 

Lama, der; —#, — clbet.); 
huddhistischer Priester ll 
Lamaismus, der; =; 
Lamadienst, Form des 
Budbhismus 

Lambert e#m. P.) 
Lambertsnuß, die; =a 

nüsse; dlombardische 
Nuß 

Lambrequin, der; —, — 
(kr.): Helmdecke; Fenster=, 

Bogenbehang 

Lambris, der; — u. 
briens (frz.); Bekleibung 
der untern Zimmerwand, 

Täfelung, Holzsockel 
lamellar, lamellär, la¬ 
mellös; tafel=, blatt=, 
plattenförmig][Lamelle, 
die; —, In (lat.); dün¬ 

Lamentation, die; en 
Alagelied lamentieren 
(at.); jammern, klagen 

1 Lamento, das; —, 
N tal.); Wehrlage 

laminieren c#z., zu lat. 
lamina, Blech); dünn 

schlagen, walzen 
Lamm, das; els, Läm¬ 

mer; das Lämnchen, 
Lümmlein0 Lamm. 
raten, fleisch) 

lammen; ein Lamm be¬ 
kommen 

Lämmergeier, er; 8, 
  

1— u. B. nur: bie Lakritze. 
—— 

Lambris.   
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Lampe, die; —, n (#iz 
gr. Urspr.); das Lämpchen 

Lampe, der; n## (eigtl. 
Koseform für: Lambert); 
Name des Hasen in der 
Tierfabel 

Lamnpion, der u. das; , 
— rtk.); Lämpchen; Pa¬ 
pierlaterne 

Lamprete, die; —, n 
(neulat.); Fisch 

Lancade, die; —. n rz); 
— eines Pfer⸗ 

Lancier, der; —=s, —#### 
eigtl. Lanzenreiter; Tanz 

lancieren (frz.) werfen, in 
Gang bringen 

Land, das; lels, Lünder 
u. (dichter.:) Lande; das 
Ländchen; aus aller Her¬ 
ren Ländern; außer Lan¬ 
des; hier zu Lande (B.) 
u. hierzulande (30.) 

Landauer, der; —3, —; 
Wagen 

Landdrost, der; Z#es u. 
en, -eln!] 

landeinwärts 
landen 
Lander, die; -, —In; Zaun¬ 

stange; vgl. landern 

.lnder (Hochländer 2c. 
Länder, Ländler, der; 

—8, ; prländlichere Tanz 

Länderei, die; Sen 
landern, ländern; mit 

einem Geländer umgeben, 
bes. ein Korn= oder Flachs¬ 
feld; vgl. Lander 

lundesherrich landes⸗ 
9:; das Land ken¬ 

nend Hlandeskundlich; 
geographisch 

Landgericht, das; lel## 
landkundig; stadt= und 

landkundig 

landläufig. 
Ländler, Länder; s. b. 
ländlich leutel 

  Landmann, der; leis, 
Landrat, ver; els, rüte 
Landschaft, bie; —, Sen!   

llangstielig 

landschaftlich Land¬ 
schaftsmaler, der;— 

Landsknecht, ver; —x¬ 
mann, der; leis, 

leute 
Landsturm, der; le]s 
Landung, die; -, Sen 

Landvogt, der; Heiz, 
vogte 

Landwehr,"# die; — Sen 
Landwirt, der; els,# 

lang; Uinger, (der) längste; 
ſeit langem, tagelang, 
jahrelang, meilenlang, 
fußlang rc.; einen Fuß 
lang, zwei Jahre lang rc.; 
ein langes und breites re¬ 
bden; Über kurz oder lang; 

sich des langen und breiten, 
Längerlehn und breiterleh 
über etwas äußern; zum 
längsten; langher, langhin 

langatmig 
Langbaum; ſ. Langwiedle] 
lange; langer, am längsten; 

lange her, hin; das Lange 
unb Kurze von der Sache 

. Länge, die; 
—; längelang, der Lünge 
nach hinfallen 

langen; ausreichen; nach 
etwas reichen längen; 
länger machen, werden 

Langeoogedrseue#h 
langettieren rz); aus⸗ 

bogen (beim Sricken re.) 
Langlelweile, die; der 

Langlen#weile; aus Lan¬ 

glehweile u. aus Langer¬ 

länglich z 
an ,bie; lang⸗ 
aa Vengurttig= 
keit, de; 

Langobarden, pr.; Bolk 
Langohr, der; els,##; 
auch: Langohr; 
lejs, 

längs; z—un 
langsam 
läingst, seit langer Zeit 

längstens; spätestens 
langstielig
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languettieren; s. langett¬ 
Languste, die; — # rz, 

lat.); Krebsart; auch 

Pflanze 
Langweile, Langeweile; 

f. d.] langweilen; ge¬ 
langweilt langweilig 

Langwelle; s. Langwiedlel 
Langwiedlse)), die; -, en; 

das lange Holz, welches 
Vorder= und Hintergestell 
eines Rüstwagens verbin¬ 
det, Langbaum, — 

langwierig c 
Lante,vic;-,-u;M 

lanke, Forellenart 

Lanke, die; , Sn: gende, 
Bauchseite 

Lanze, die; — aaltfrz); 
das LänzchenLanzette, 
die; —, n (#r.); feine 
Nabel, Wundnadel, Aber¬ 
laß=, Impfmesser 

Laokoon #m. P.) 
lapidar C#t.; in Stein ge¬ 

hauen; kurz und bündig 
Laplace (m. P.); Laplace¬ 

sche u. Laplacische Theorie 

Lappalie, die; -, —n (a#"6 
nisiert aus Lappen); Lap¬ 
perei, Kleinigkeit 

Lappe, der; n, n; Lapp⸗ 
länder ſdas 

Lappen, der; —, o 
Lapperei, Läpperei, die; 

läppern; es läppert sich zu⸗ 
sammen „ 

lappichtlappig 
läppisch; (der) lappischlellte 
Lapſus, ber; „ſlat); 

Irrtum, Fehler; Lapsus 
oalami: Schreibfehler; 
Lapsus lingun: Sprech¬ 

fehler, Versprechen 
Lärche, die; -v en at); 
Baum Cgeister 

Laren, pr. Qat); Schut¬ 
larghetto dtal); etwas 

langsam] largo; feier¬ 
uch, langsam s Largo,   

das; 4. — (u. gh; 
vgl. Adagio 

Larifari, das; —# Cn# nor#. 
larie, Geschwät); Unfinn; 
larifar# I: tut nichts 1, Un¬ 
finn! 

Lärm, der; lel#s; der 
Lärmen; # wwie Alarm 
aus frz. alarme, von ital. 
all arme, Ruf 2zu den 

Waffen)]| Lärmen 
larmoyantesrz.) weinerlich 
Larve, die; , I#n (lat); 

das Lärvchen; Puppe der 

Insekten; Gespenst, häß¬ 
liche Bildung, Maske 

Laryngitis, die; - ## 
Luftröhrenentzündung, 
häutige Bräune 

Laryngoskop, das; -els, 
e (gr.); Kehlkopfspiegel 

lasch (von laß, nicht von 
frz. lache); (ber) lascheste; 
schlaff lbindungsst# 

Lasche, ve - —; e# 
Laschheit, die; f. lasch 
Lase, die; — en größeres 

Gefäß für Bier u. dal. 
lasieren; mit leichtem far¬ 

bigen Überzug versehen; 
s. Lasur LVerletzung 

Läfion, die; en (lat); 
laßzlafser, (der) lasseste; matt 

lassen; du läßsest u. läßt. 
er läßt; du ließest, er 

ließ; gelassen; laß! 
Laßgut, das; els, u¬ 

ter; auf längere Zeit 
einem Pächter Überlasse¬ 

Kohheit, bie; nes G 
9 

läßlich 
Lasso, der; —, —## (span.); 
Fangschlinge — 

Laßzins, der; Jes; 2 
Last, die; „ Zen; zu Lasten 

tadie, de; n (neu⸗ 
lat. aus Laste); Ladeplatz 

für Schiffe 
lasten 
Laster, das; s.,— Ü 

ästerer, der; 8. 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

laſterhaft Vaſterbaf- 
tigkeit, die; läster¬ 
lich| lästern] Läste¬ 
rung, die; en 

lästig 
Lasting, der;, #g##: 

„ dauerhaftetze Gewebe 
Lasur, der; le]a, e (perſ) 

ölauer Stein] Lasur, 
die; —-, S#en; das Auf¬ 
tragen blauer Farbe, die 
Farbe selbst 

lasziv 1, lasziv d#t): 
schlüpfrig (in fittlicher #e¬ 
fiehung)|] Laszivität!, 
Laszivitäts, die; en; 
Schlüpfrigkeit 

Lätare Cat.); eigtl. -Fren 
dichle; Name eines Som¬ 

tags 
Latein, das; — Latei¬ 

ner, der; s, latei⸗ 
niſch; Lateiniſch lernen etc.; 
vol. deutſch 

latent (lat.); versteckt, ge¬ 
bunden 

lateral (lat.); seitlich 
Lateran, der; lels; Palaſ 

und Kirche in Rom 

Laterit, der; els (at. 
later, Ziegel); aus Ver¬ 
witterung verschiedener 
Gesteine entstandene Bo¬ 
denart] Lateritboden, 
der; — 

Laterne, die; dGat); 
Leuchte; Laternamagies: 
Zauberlaterne 

Latierbaum, der; leks 
-bäume (lat.=dtsch.); in 
Pferdeställen der zwischen 
zwei Pferden wagerecht 
schwebende Baum 

Latifundium, das; —4, 
-g-dien (lat.); sehr großer 
Grunbbesitz 

latinisieren (neulat.); in 
lateinische Form bringen 
Latinismus, der; —, 
nismen; bem Lateinischen 
  

1 So 
2 So 

u. B. 
.„ Schw. u. BD. 
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Lãtitia — 210 — (Lebehoch 

eigentümlicher Ausdruck; Lauſeſrer, der; —.— laut Briefen; laut Rech¬ 
ogl. Germanismus lauern OZ nung 

Lätitia (w. M Lauf, der; lels, Läufe; Laute, die; —, In (span. 

Latitüde, die; Fr3- lat.; 
Breite, Spielraum 

latitudinal; den Breite¬ 
grad betreffend; s. Lati¬ 
tübe 

Latitudinarier, der; =, 
(neulat., engl.); „Weit¬ 
herzigere; minder Stren¬ 
ger, Indifferenter 

Latrine, die; — n (lat.); 
„Neinigungsort-, Abtritt, 
Senkgrube 

Latsche, die; —, S#3 nie¬ 
drige Föhre; plumper 
Fuß, Lappenschuh lat¬ 
schen; du lasschleist, er 
latscht; schleppend gehen 

Latte, die; 
Lattich, der; els, ellat. 

lattuca) 

Latus, das; — at); 
„Seiter, Summe der Po¬ 
sten auf einer Seite, Sei¬ 
tenbetrag 

Latwerge, die; -— #ne#OC 
lat., gr.); „#Auszulecken¬ 
des , breiförmige Arznei, 
Mus 

Latz, der; -###, e (ital. 
laccio, aus lat. laqueus, 
Strick); das Lätchen; ur¬ 
spr. Schnur; jetzt: Teil 

der Kleidung; Seustat 
lau HCöosenlatz 
Laub, das; els, eu. (ſel⸗ 

ten noch, z. B. bei Tieck 
Läuber; das Läubchen 

Laube, die; — In; das 
Läubchen E 

EI as —es 
laubicht] laubig 

„der; lels, e 

Laudanum, das; 4 
(neulat.); Schlafmittel, 
Schmerzbetäubungsmittel 

Laudemium, das; z, 
mien (neulat.); Lehns⸗ 

Lauer, die; la 
Lauer, der; (at. iora); 

Treſterwein   

das Läufchen; im Laufle 
der Jahre laufen; du 
läufst, er läuft; duliefleilt; 

gelaufen; laufleI!] lau¬ 
fend; das laufende Jahr; 
auf dem laufenden erhal¬ 

ten; vgl. im trüben fischen, 

beim alten lassen 2c.[Läu¬ 
fer, der; 8, .h 

Laufburschlel, er#-en, 
ffeuer, bas; a, 

läufig, läufisch; cber) läu¬ 
fischleiste läufig) 

- läufig Cbelläusig, land¬ 

e, die; nHlaugen 
Vanzeit, Lauigkeit, ogn 
laulich — 
Laune, die; — ## (lat. 

luna, Mond); urspr. 

Mondwechsel; Veründer¬ 

lichreit ac. launenhaft 
launig; witzig 
laumiß, (der) launischlel¬ 

ste; launenhaft 
Laura (w. W 
Laurentia (w. P.) 
laurentisches System; 

nach dem Lorenzstrom be¬ 
nanntes geologisches Sy¬ü 
stem 

Laurentius e#m. P.) 
Laurer, Lauerer; ſ. b. 
Laus, die; -., Läuse; das 

Läuschen 
lauschen; du lauschlelft, er 

lauscht]] Lauscher, der; 
—. —HKlauschicht; gern 
lauschendllauschig; gern 
lauschend; traulich 

lausen; du laufest u. laust, 
er laust; du laustest; ge¬ 
lauft] lauficht Hlaufig 

Lausitz, die: -Gmhftrich); 
das Lausitzer Gebirge 

laut; louter, (der) lauteste 
Laut, der; eks, Se; das 

Läutchen; laut des Be¬ 
sehls; laut dem Befehl;   

lahd, arab. Urspr.) 
lauten ] läuten 

Glocken) 

lauter] Lauterkeit, die; 
läutern Lhäuterung 
lautieren #ie; „ 
lautlos Lautlosigkeit) 
lauwarm ;die: 
Lava, die; .ven (ital); 

geflofſenes Geſtein der 
Vulłane 

(Oie 

Lavement, das: —, — 
u——— —.. 
spritung,=ausspülung 

Lavendel, der; — (ital., 
lat. Urspr.); wohlriechende 
Pflanze 

lavieren (norl.); im Zick¬ 
zack segeln; nicht gerade¬ 
aus aufs Ziel losgehen; 
hinhalten; zaudern 

Lavoir, das; —, — Cr3; 
das Lavor; els,#; 
Waschbecken 

Lawine, die; — In (wohl 
von neulat. labina, aus 

lat. labl, gleiten 7); »bie 
Hinuntergleitender 

Lawn=Tennis (.: Lawn¬ 
Tennis), das; — (engl.); 
Ballspiel, das auf dem 
Rasen lawn) gespielt wird 

lax dat); laxer, (der) la¬ 
reste; schlaff, locker 
Laxheit, die; , en; 

Schlaffheit 

laxieren (lat.); Durchf 
Lazarett, das; -els, e 

Ctal.); Siechenhaus (von 
einem dem heiligen Laza¬ 
rus geweihten Kranken¬ 

baus) Lazarettgehilfe, 
der; —=n, Inzjetzt: Sani¬ 
tätsunterofftzier 

Lazarus #m. P.) 
lazedämonisch 
Lazzarone, der —#n##u.—s, 

In u. . roni (ital.); Name 
der Proletarier Neapels 

Lebehoch, bas; 8, 8; val. 
Hoch -



  

lebelang] — 211 — (Lehenrecht 

lebelang; mein, dein 2c. lecker Truppenverband; große 
lebelang; vgl. Leben Lecker, der; #, —; Fein¬ Menge 

Lebelgewehr; at der dem cmecker;dweidm. Zunge Legionärt, ver; lels, 
Erfinder, Lebel, benamt Leda #w. P. Ers., lat.); Mitglied einer 

leben] Leben, das; —,—; Leder, das; #, le¬ion, bes. Nitter der 
mein, dein #c. geben lang dern Lenuegto 

u Lebelang [lebendig sedig j lediglich aislative, de. 2 
lchenslang: 44 ——————— — 6 F * 

lang länglich Ondg#l.); vom Winde ab¬ emmlung " 
lebens. Cräfüg, müde, fatt, gewendete Gegend; Ce¬ rischchetgererfe Le¬ 
Lberweussto leirscherr die; lee= zalatur, ent " r. Fanrg 

enszei k5 bie; =; F5 Re; 7 ensbel, *2 Tegislattwe 
Leber, die; „ 
Leberreim, der; els, e 
Lebewesen, das; —8,— 
Lebewohn das; - l#els, — 
u. Se; Lebewohl u. lebe¬ 
wohl sagen 

lebbait Lebhaftigkeit, 
—— 

. lebig (kurz=¬, beidlebig) 
Lebkuchen, ver; #,— #n 

Leb. steckt das lat. Ubum, 
Kuchen; vgl. Salweide) 

[Lebküchler, der; 8, 
leblos; leblose Körper 
Lebtage, p#.; meine Leb¬ 

tage, mein Lebtag; (in 
Sü einen Lebtag auf¬ 
Hicent viel Aufhebens 
Machen 

Lebus □:; so ist bie 
ortsübliche Aussprache) 

Greis u. Stadt)] Lebu¬ 
ser QC2DOd, der; —,— 

Lebzeiten, p#.; bei Leb¬ 
zeiten seines Vaters 

Lech, 
Schwefelmetall 

lechzen; du lechzest u lechtt, 
. eh du lechztest; ge¬ 

« leckII Leck ber u. (S. nur2 
das; els,#eLeckae, 
die; — In (sranzösterende 
Bildung aus Leck); Flüs¬ 
sigkeitsverlust durch Leck 

Lecke, die; n; Steile, 
wo das Vieh Salz leckt; 

lecken; ablecken LSalzlecke 
lecken; ausschlagen; wider 

den Stachel lecken 

bder; els (bergm.); 

  

Leerscheibe; s. arschete 
Leancherrsin die; 3 
Lefze, die; —. ## 
legal (lat); gesetlich) Le¬ 

galisation, die; „ Sen 
(neulat.); Beglaubigung 

ber Richtigkeit legali¬ 
fieren; rechtskräftig ma¬ 
chen, beglaubigen 

Legalität, die; ; ſ. legal 
Legat, der;-en, en (lat); 

Gesandter, Unterfeldherr 
Legat, das;—es,elat); 

Vermächtnis (##.)! 
Legatar, der; leks, 
e; Empfänger des Le¬ 
gats, Vermächtnisnehmer 
#.) 

Legation, die; en; 
andtschaft; ſ. * 

Legel; ſ. Lagel 
legen 
Legende, die; — #N dat.); 

„das zu Lesendes; Hei¬ 

ligenerzählung; Umschrift 
von Münzen 2c. 

leger Or3-; leicht, unge¬ 
zwungen 

Legföhre, die; =t ##nz 
Latsche; f. b. 

Legge, die; — n ##ndgd.); 
Vorrichtung zum Prüfen 
der Länge und Breite der 
Leinwand 

legieren; ein Legat (.. d.) 
vermachen; (lat. Ugare : 
verbinden, verschmelzen | 
Legierung, die; Sen; 
Verschmelzung, Mischung 

Legion, die; en Cat.);   

legttme (lat); geſetlich, an¬ 
echt 

3 die; en; 
Erklärung der Echtheit, 
Beglaubigung, Ausweis, 
Nachweis der Empfangs¬ 
berechtigung (B6B.) 

legitimieren, sich (neu¬ 

ausweisen 
imist, der; en, en 

Ors.); Anhänger der Lehre 
von der Unabsetzbarkeit 
eines Herrscherhauses; in 
Frankreich Anhänger der 

Vourbonen Legitimi¬ 
tät, bie; —, Sen Geſer⸗, 

Rechtmäßigkeit; Echtheit; 
val. legitim 

Leguan, der; lels, e 
Gavan.); große Kamm¬ 
eidechse 

Leguminosen, 2e. Cüat); 
Hülsenfrüchte tragende 

Pflanzen 
Lehde, die; , I#n (nord. 

laagte, niebrig liegendes 
Land); Abhang 

Lehen, das; 8, ; das 
Lehn; lels, e Le⸗ 
hlelnrecht, das; -els 

Leile Ins.. (eid, fürst! 
* lelnlslwesen, das; 

Lchm, der; Aels, e 
lehmicht lehmig 

Lehn, Lehen; s.d. Inen 
Lehne, die; -, I# leh⸗ 
Lehnrecht, Lehenrecht; 

1 B.: Legionar. 
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Lehnlsslwesen) 

. d. I Lehnlslwesen, 
Lehenlslwesen; ſ. d. 

Lehr, das; -els,#e; auch: 
die Lehre; — —n Nuster 
Lehre, de; — — leh⸗ 

ren; unterrichten Leh⸗ 
ed ber ; —3, — ( J6 

r an * der; — e 4 

— E der Kriegs¬ 
akademie für: Kurfus 

Lrheherust baa; es, e 
Lehrling, der; lels, e 
Lkhrstufe bie; — —nz; gl. 

Zötus 
Lei, die; : Fels, Schiefer; 

die Lorelei, Erpeler Lei rc. 

..lei (allerlei 2c) (aus dem 
mhd. leie, Art) 

Leib, der; els,Ser; Kär¬ 
per, Leben, bei Leibes¬ 
leben; beileibe 1 nicht; 
einem zu Leibe gehlemn, 
es geht mir an den Leib; 
Leib und Leben wagen 

leibeigen ] Leibeigene, 
der; -n, In; ein Leib¬ 
eigener, zwei Leibeigene 

leiben; wie er leibt und lebt 
Leibgedinge, das —##— 
leibhaft] leibhaftig 
.lIeibig (dickleibig, hartlei¬ 
leibli Ibig) 
Leibniz (m. P.) 
Leibrente, die; „ n; 

hier hat Leib noch die Be¬ 
deutung Leben; vgl. Leib 

Leibung, die; — en 
(Bauk.); Form der stei¬ 
nernen Wandung an Fen¬ 
stern, Türen 2c.; innere 
Wölbung einer Brüccke 

Leibzucht, die; ogl. 
Leibrente w#ad 

Leich, ver; els-e; Ton¬ 
Leichdorn, der; els,# 

u. dörner?; Hühnerauge; 
ſ. Leiche 

Leiche, de; — n urſpr. 

  

1 O, auch noch: bei Leibe 
nicht; das b. R. läßt diese 
Schreibung noch zu. 

nur: Leichdorne. 

    

212 

Leib, Körper] Leichen¬ 
begãngnis, das; .niſſes, 
nifſe Leichnam, der; 
—els,e; eigtl. Leibes¬ 
hüller 

leicht; es ist mir ein leichtes 
= leicht 

Leichtbewaffnete, der; 
In, In; ein . neter, zwei 

nete ichter; f. d. 
Leichter, ver; —f. v. w 
leichtfertig 
Leichtheit, die; 
leichtherzig 
leichthin 
Leichtigkeit, die; 
leichtli 
leid; leid sein, tun, werden; 

es ist, tut, wärd mir leid; 
er sich nicht leid ein lassen 

[Lektor 

eines Kaufes, Kauftrunk: 
Leilt] bedeutet geistiges 
Getränk; vgl. Leitgeb 

Leilach, das; els, elnl; 
„ Leinlakenc, Leintuch 

Leim, der; len, elei¬ 
men leimichts'leimig 

Leimrute é5l die; —-, n 

Lein, der; els, e 
.lein Gruberlein ꝛe) 
Leine, die; -p # 
leinen, linnen ſ Leinen, 

Linnen, das; s. 
Leinengarn, das; -els, 
e 

L i fad, der; lels, —e 

Leinsamen, der; —,— 
Leinwand, die; ; Lin⸗ 

nen, aleinenes Gewande 

(wand aus mhd. wit, 
Kleidung, an Gewand an¬   Leid, das; leis; euem 

m—— zuleide 
ein Leidls# [anjtun; Leib 
tragen 

leiden; du Uttlelstzgelitten; 
leulelt Leiden, das; 

Leidenschaft, die; en 
Ileidenschaftlich 

Leidensgang, der; leis, 
. gänge 

leider; leider Gotteslei¬ 
dig; unangenehm leid¬ 
lich; ziemlich « 

Leidtragende, der u. die; 
y—#, n; ein. ber, zwei . be 

Leidwesen, das; — 
Leiendecker, der; 3, 

Schiefer=, Dachdecker 

Leier, die; -p, n Cxr., lat. 
iyra) ſ leiern 

Leih. (amt, haud) Leihe, 
die; ; das Darleihen, 

Vermteten 2c.(G.)llei= 
henzvuleihst; du llehleistt, 
erlieh; geliehen;z leihlell 
Leihhaus, das; pauses, 
häuser 

Leikaufutber;zels, käufe: 
Trunk zur Bestätigung   1 H. auch: Leitkauf. 

gelehnt) 
is, der; — u. Leises, seln! 

(hasgr.(yrie elleislon!); 
geistütches dies 

leis, leise 2. nichtimlelesten 
Leisetreter, #####a — 
Leist, der; ###: Pierde¬ 

krankheit; bergm#. Salz¬ 
ton; (schweizer.) 0 Elub 

Leiste, die; - I## 
Leisten, der; 8, 
leisten] Leistung, r 

—, Sen 
Leistenwein, der; eis, 

e; auf der Leiste (dem 
Abbang), bes. auf der Leiste 
bei Würzburg gewachsener 
Wein 

  

Leit. (saden, seil, motiv) 
Leite, die; „ un; Berg= 
abhang 

leiten ] Leiter, der; 8, 
Leiter, die; 
Leitgeb, der; -en, en; 

Wirt; vgl. Leikauf 

Leitung, die; , en 
Lektion, die; — en (lat.); 

Vorlesung; Lehrstunde; 
Zurechtweisung) Lektor, 
ber; s, en (¶lat.); Vor⸗ 
leſer, Lehrer (meiſt neuerer



  

Lektilre] — 218 — [Levkoje 

Sprachen) an der Univer=Leopold #m. P.) zu guter Letzti (urſpr. 
stair! Lektütre, die; Lepleattrurt r. (gr)) , Abschiedsmahel, 
—n (#rcz.); Lesen, Lese= Schuppenflügler, Schmet= mut Anlehnung an »letzt«) 
stoff. =betrieb terlinge letztere, der; letzterer (der 

Lemma, das;#talgr); Lepra, Leprose, die; legtevon zweien);zletztereg 
das „Genommene:; Auf¬ (neulat., gr.); Aussatz (immer klein) 

schrift, Lehnsatz sc. P Lprofis; s. Lerra Leu, der; en, Sen 
Lemming, der; els,e; e, die; — —n Vogel Leuchte, die: n leuch¬ 
Feldmautzart lernöische Schlange ten Leuchter, der ber; 
Lemniskate, die; — —n lernen ich lerne Deutsch — C□turme 

(e.); die -Bandartiger, Lesart, die; en Leuchtturm, der; els 
eine schleisenartige Kurve Lese, die; „ 

Lemuren, pr. Gat.); Ge¬ 
spenster 

Lemuriden, rr.; Halbaffen 
Lena, Lene e(w. P.; 
Lende, die; „ # chen 
lendenlahm 
Lene, Lena; f. 1. 
Leng, der; lels, e; Issch 
lenkbar]|lenken Len 

ker, ver; s, lenk¬ 
sam Lenkung, die; 
—, Sen 

La#ar#s Leonore #w. P.) 
ento (tal.); langsam, ge¬ 
Lenz, der; es,e — 
lenzen ##drl., seem.); bei 

schwerem Sturm abtakeln, 
leer pumpen 

— len. * 
Leonardo da Vin 
Leonhard e(m. P. 
leoninisch (lat.); nach L28.= 

wenart; leoninischer Ver¬ 
trag: Vertrag, bei dem 
einer den Löwenanteil be¬ 
kommt 

leoninische Verse (nach 
einem mittelalterlichen 
Dichter Leo); Hexameter 
umd Pentameter, in denen 
Mitte und Schluß sich 
reimen 

leonische Waren; unechte 
Trefsen, Borten u. doal. 
(nach der span. Stadt Leon 
benannt?) 

Leonore, Lenore; s. v. 
Leopard, ber; -en u. els, 

—eln]) (lat., gr.); eigtl. 
»Lõöwenpanther«·   

lesen; du leesest u. liest, er 
liest; ich las, du lasest, 
conj. läseft; gelesenz lies! 
E .— II le⸗ 
erlich Lefung, bi 

letal (at.); tödlich len 
Lethargie, die; — n (r); 

Schlassucht, todähnlicher 
Schlaf; geistige Erschlaf¬ 
fungl lethargisch; der) 
lethargischleiste 

Lethe, die;- Cr.); Verges¬ 
senheit; Lethe trinken 

Lette, der; -n, In; Volks¬ 
name 

Letten, der; #, —: Ton 
—— 

lettre, aus lat. Utera) 

Letter, Lettner, der; —., 
— (neulat, leotorium, der 
Ort, wo gelesen wird); 
Lesepult auf dem Chor der 
Kirche; Emporkirche 

letticht lettig 
lettisch; s. Lette 
Lettner, Letter; s. d. 
letzen; du letzest u. lezzt, er 

letzt; du letztest; geletzt 
letzt; der letzte; er ist der 

letzte, den ich wählen 
würde = ihn würde ich 
Guletzt. am wenigsten 
wählen; zum letzten; zu¬ 

letzt; am letzten; letztens; 
letzthin; letztlich; de Letzte 

G. B. in der Klass., bie 
Erſten werden die Letzten 
ſein; der Letzte des Mo⸗ 
nats; der Letzte ſeines 
Stammes 

Letztsel, die; auf die Letzt;   

leugnen Leugnung, 
die; —, Sen 

Leukämie, die; Ex.; 
„ Weißblute, 3327 Blut¬ü 
krankheit 

Leukorrhöe, die; (gr.); 
weißer Fluß 

Leumund, ter; Iels 
(keine Zusammensetzung; 
—-mund ist nur Ableitungs¬ 
endung, Leu., hängt mit 
gr. T#IV#, hören, und mit 
laut zusammen); Ruf 

Leute, ꝓl. 
Leutnant, der; #s, e u. 

O. nur:? I# (frz. Ueu¬ 
tenant); eigtl. Statt¬ 
halter«, »Stellvertreter« 

Leutpriester, der; —, ½Wm 
leutselig Weltgeistlicher 
Levante, die; (tal); 

Morgenland, Osten] Le¬ 
vantiner, der; —, — 
levantlinsisch 

Lever, das; —, —# (sr3); 
das Aufstehen, Morgen¬ 
empfang 

Levi (m. P.) 
Leviathan, der; lels, e 

(hebr.); Ungetüm 

Levit, der; -en, -en; An¬ 
gehöriger des jüdischen 
Stammes Levi; Kirchen¬ 

diener; einem die Leviten 

lesen! levitisch 
Levkoie G. u. B. mrur 

so), Lepkoje C. u. B. 
nur so, das b. R. ge¬ 
stattet diese Schreibung), 
  

1 Das b. R. gestattet auch: 
zuguterlegzt.
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die; —, In (gr.); Weiß¬ 
veilchene 

legikalsisch] ("r., neulat.); 
zum Lerikon gehörig; lert¬ 
kalischer Fehler: unrichti¬ 
ger Ausdruck Lexiko¬ 
graph, der; -#en, -en 
(gr.); Wörterbuchschreiber 
Lexikographie, die:; 
Abfassung von Wörter¬ 

büchern Lerikologie, 
die; —; Lehre von der Ab¬ 
fassung von Wörterbüchern 

ILexikon, das; 8,.ta u. 
T#ken 1; Verzeichnis des 
Wortschatzes, Wörterbuch 

Vhombre: s. Lomber 
Liaison, die; — 4 (rz); 

Verbindung, Lebschaft 
Liane, die; -. n (## ſpan. 

lar, frz. lier, binden); 
Schlinggewächs 

Lias, der u. die; — (engl.); 
unterste Abteilung des 

Jurafystems]liassssisch 
Libation, bie; enllat); 

Opferguß, Trankopfer 

Libell, das; -lels,e Cat.); 
„Bühleine, Schmhschrift 

Libelle, die; - U#n (lat.); 
Wasserwage; Wasser¬ 

jungfer (Inſekt) 
liberal (lat.); freifinnig, 

freigebig s Liberalis¬ 
mus, der; —; Freifin¬ 
nigkeitLiberalität, 
die; — Sen; Freigebigkeit 

liberieren (at.)j; befreien, 
entlasten 

Libertin, ver; —,—#### 
Freigeist; Wüstling 

Libertiner, pi.; Name ver¬ 
schiedener Sekten 

Libretto, das; —#, —# (#u. 
.bretti) (ital); „Büch¬ 
leina, Operntext 

Libysche Wülste 
Licht, das; #els, er u. 

(Kerzen:) -e; bas Licht¬ 

  

1 „Lexiken## ist zwar noch 
nicht amtlich, aber sehr ver¬ 
breitet und empfehlenswert.   

chen, pl. Lichtchen, auch 
Achterchen; weidm. find 
Lichter = Augen 

licht; im Lichten: im Innern 
lichten 
büter. der; 8,; 

ichter 
Lichtmeß, ¬ 
Lichtputze, Lichtlputzl¬ 

schere, die; — ## 
Lichtung, die; en 
Lid, daslels„er; Deckel, 

bes. Augenlid 
Liderung, die; en; 

Dichtung, Vorrichtung 
zum Dichtmachen 

lieb] Lieb, das; —s; mein 
Lieb Liechen, das a 

liebäugeln □# 
Liebden; eprende Bezeich¬ 

nung; in der Anrede: 
Ew. (Euer) Liebden 

Liebe, die; mir zuliebe 
(G.: zulieble; einem et¬ 
was zuliebe tun 

Liebelei, die; „ ##en] 
liebeln Tes, tränfe 

liebens[Liebeerar.red 
Liebfrauen. Cirche 2c. 
liebgewinnen;vgl. gewin¬ 

nen 

liebhaben; ogl. haben 
Liebhaber, der; 8, 
liebkosen; ogl. kosen 
lieblich 

Liebling, der; els,e 
Liebschaft, de; —, en 
Liebstöckel, der u. das; —8, 

— (umgebildet aus livisti¬ 
cum für lat. Ugusticum); 

Pftanze 
Lied, das; els, er; das 

Liedchen, die Liedchen u. 
die Liederchen; Gedicht 
Liederbuch, vas; els, 

liederlich bcher 
Lieferant, der; -en, en; 

Verkäufer, Händler] lie¬ 
fern (rz. Uvrer, aus lat. 
Überare)Lieferung, 

—, Sen 
liegen; z du lagst, conj.   

lägest; gelegen; liege! 
Liegenſchaft, bie; en 

Lieſch, das; es; die Lie¬ 
sche zbasLieschgras 
.graſes, —: Riedgras 

Liese (w. P.); Lieschen 
Lieutenant; frübere. 

Schreibung flür: Leut¬ 
nant; f. b. 

Lift b der u. (zuw. ) das: 

— — 
Fahrstuhl, Aufzug 

Liga, die; ; die Lige; 
—, In ü#tal.); Bündnis 

Ligatur, die; en (lat); 
Bindung; typogr.:) Buch¬ 
stabenverbindung; Unter¬ 
bindung einer Ader 

Lige, Liga; ſ. d. 
Ligroin, das; —els; flüch¬ 

tiges Erdöl 

Ligue; s. Lga 
Lihungtschang #n. P.) 
liieren (frz); eng verbin¬ 

den; liiert: vertraut 

Likört, der; -els,T (sr. 
feiner Branntwein 

Liktor, der; #, en (lat.); 
Diener der Magistrate im 
alten Rom 

lila; von der Farbedes Rla 
Lilalt der (pa 
perſ. Urſpr.); Syringenart 

Lilie, die; -, n (lat) 
Liliput; MärchenlandLi¬ 

liputsanjer, der; 3, —1 

Bewohner von Liliput; 

sehr kleiner Mensch 
Limbus, der; — at.); 

„ Gürtele; Teil der Unter¬ 
welt; (techn. Scheibe mit 
Grabeinteilung 
Limes, der; (a#t-);Grenz¬ 

mark, wall 

Limitation, die; , en 
(at.); Be¬, Einschränkung, 
nähere Bestimmung 

Limite, die; —.n; Grenze, 

üußerster Preis!] limi¬ 
tieren rz); begrenzen, 

1 O. u. das b. N. lassen 
auch noch: Liqueur zu. 

 



Limitum] 

einschränken] Limitum, 
das; —3, -#a; Limite 

Limnimeter, das (auch: 
der); —, —r.); Borrich¬ 
tung zum Messen des Was¬ 
serstandes eines Sees;ogl. 

Meter] Limnologie, 
die; Seenkunde 

Limonade, die;n Uac) 
Zitronenwasser, Frucht¬ 

trank] Limone, die; , 
— (neulat., pers. Urfpr.); 
Zitrone 

Lina (w. P.); Linchen 
lind 
Linde, die; — linO 

den; von Lindenholz 
lindern!] Linderung, 

die; -, en 

Lindwurm, der; lels, 
würmer; Drache; Lind 
bedeutet Drache, Wurm 
dasselbe; vgl. Salweibe 

Lineal, das; els, e 
Lineament, das; leis, 

e (lat.); Striche; Linien 

in der Hand, Gesüchtszüge 
linear (lat.); geradlinig 
Linearzeichnung, die; 
—, -en; Umrißzeichnung, 
Riß 

.lings Glinblings ꝛc.) 
lingual (neulat.); auf die 

Zunge bezüglich|] Lin¬ 
guallaut, der: elß, 

Zungenlaut ] Linguist, 
———————— 

forscher,vergleicher Lin¬ 
guistik, die; Soruch¬ 
forschung, zvergleichung 

Linie, die; -, Sn (lat) 
-„linig (geradling 2) 
linlisieren 1/ Linlilie¬ 
rung, die; — S#en 

Liniment, das; el#s,## 
(lat.); Salbe 

link; ur Linken gehleln; lin¬ 
ker Hands u. linkerhand; 

  

1 B. nur: liniteren, Li¬ 
nilerung. 

2 H. nur: linker Hand, 
BD. nur: lintkerhand.   
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linkersettsl'linkisch; (eer) 
Iaunzschlelste llinks; unts¬ 
um; von, nach linksllink¬ 
seitig, befser als: links¬ 
seitig 

Linkrustatapete, die; -, 
—1 (neulat.); lederartige 
Linoleumtapete 

Linné (m. P.; bas Lin¬ 
neliſche Syſtem 

linnen, leinen Linnen, 
Leinen, Leinwand;# 

Linoleum, das; s (neu⸗ 
lat.); Korkteppichsstoff) 

Linotype, die; - eengl); 
eine Art Setzmaſchine 

Linse, die; n bas 
Linschen; Frucht; linsen¬ 
förmiger Glaskörper 
Linsengericht, das; 
—— 

Lippe (Gurstentum)] lip=¬ 
pesch, lippisch; die ew⸗ 
pische Frage: die bestimmte 
Frage nach der Erbfolge 
im Fürstentum Lippe 

Lippe, die; —A Lip¬ 
penblütler, r.]lip¬ 
pig (mehrltptg etc) 

ippisch, Uppesch; 1. .5 
Liqueur; s. Likör 

kannt, zahlbar; Liquida: 
flüssige oder Schmelzlaute 

L#quidation, die; „ en 
(neulat.); Abrechnung, 
bes. bei Aufgebung des 

Geschäfts; Forderungs¬ 
nachweis] Liquidator, 
der; —, Sen; Massen¬ 

verwalter ]liquidieren; 
abrechnen 

Lira, die; —, Lire (ttal¬; 
Münze, = 1 Frank 

Lisbeth (w. P.) 
Liselotte (w. P.) 
Lisene, die; — — (##. 

lalore, Saum); en der 

Baukunst:" senkrechter 

Wandstreifen 
Lisiere, die; #l (srz.); 
lispern lSaum, Rand 
Lissabon (Stavt)   

IIithographisch 

List, die; „ en 

Liste, vie; —, n Cxz. 
aus dem Deutschen, dat¬ 
selbe Wort wie Leiste — 

listig ISaum 

Litanei, die; en (grd; 
Bitte, besondere Form 
bes Gebeis; ermũdenb 
lange Herzensergießung 

Litauen (and) Ulitauisch 
Lite, der; In, Inz böriger, 

Gefolgsmann 

Liter, das lauch: der1); #, 
(frh., gr. Urspr.); Tau¬ 
sendstel eines Kubikme¬ 
ters; ogl. Ar 

Litera, die; „ 3 u. -K## 
dat. Utern); Buchstabe 

Literar.. (onvention rr.) 
(lat.); auf die Literatur 
bezugüch Literärge¬ 
schichte, die; Literatur¬ 
geschchte literarisch; 
die Literatur betreffend, 

schriftftellerisch Literat, 
der; -en, en; Gelehr¬ 

ter, Schriftsteller] Lite¬ 
ratur, die; ren; 
Schriftlenltum, Gesamt¬ 
heit der schriftlichen Gei¬ 
ſteserzeugnifſe 

Litewka, die; en 
(poln.); blusenartiger 
Waffenrod 

Litfaßſäule, die; , n; 
Anſchlagſule 

Lithium, das; 8; Alkali¬ 
metall, chemtscher Grund¬ 
stoff 

Lithograph, der; en, 
Sen (gr.); Steinzeichner 
Lithographie, die , 
Sen; Steindrur ] litho¬ 
graphieren; durchStein¬ 
druck vervielfältigen 

lithographisch, in 
Steinbruct 

  

1 P. nur: das Liter; O. 

u. das b. R. laſſen der Liter 

zu; B. u. Bd. haben als 
gleichberechtigt: der u. das 

Liter.
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Lithophanie, die; — — |das Löchelchen lochen; Logogriph, der; en,en 
¶x.) burchſcheinendes vilb durchſtoßen, Löcher ma¬ (gr.)) Rätsel, bei dem durch 
Litisdenunziation, die; chen] Locher, der; —,Hersetzung der Buchstaben 

—, -en (lat.); „ Streit¬= Locheisen/löchericht)! dre Wörter gebildet 
verkündunge (BGB.) löcherig werden; Buchstabenrätsel 

Litorale, das; —# (at., 
ital.); Küstenland 

Litotes, die; - (r# rhe= 
torische Figur, bes. Be¬ 
gfahung durch doppelte 
Verneinung 

Littresche Drüsen, pr. 
Liturgie, die; — #n (#); 

gottesdienstliche Vorschrift 
Liturgik, die; —; Wis¬ 
senschaft von den gottes¬ 

bienstlichen Bräuchen I li¬ 
turgisch; aufden Gottes¬ 
bienst bezüglich 

itze, die; „ an (lat. 
leium, Faben) 

Livia (w. P.) 
livid Qat.); bläulich, fahl 
Livius Cn. P.) 
Livland] livländisch 
Livree, die; „En Urz); 

gelieferte Kleibung, Die⸗ 
nerkleidung 

Lizentiat, der; #en, Sen 
(neulat.); Genehmigterc; 
akademische Würde, bes. 
in der theologischen Fa¬ 
n#tät Lizenz, die; -, 
en (lat.); Erlaubnis 

Lizitant, der; -en, en; 
Bieter, Meistbietender 
Lizitation, die; — Sen; 
Bersteigerung; Unterbie¬ 

tungsverfahrenlizitie¬ 
ren Cat.) bieten, verstei¬ 
gern baumlose Ebene 

b, Pl. (pan.); groß 
Lloyd cm. P.); Name vieler 

Schiffahrtsgesellschaften 
Lob, das; lezss loben 

lobesam 
Lobhudelei, die; „ Sen 

lobhudeln ] Lobhud-¬ 
löblich Ller, der; #6, )P5 

lobsingen; lobzufingen, 
lodgesungen; ohne 
perselt In⸗ 

Loch, das; -ess, Löcher;   

Locke, die; „ u; das 
locken Löck 
locker] lockern] Locke¬ 
Tung, die; - Sen 

lockig 
Lockung, bdie; , en 
Locus, der;—, ci; s. Lokus 
Lode, die; — n; Schößling 
Loden, der; — —: gotte; 

dottiges Wollgewebe 

Loderſer)], der; 8, ; Lo⸗ 
lodern Ibenweber 
Löffel, ver;#s, löffeln 

Logao #), Loggeso B), 
das; -lels, e (schwed. #; 
Fahrtmesser; Loglalbuch 
loggen (V. auch: logen); 
mit dem Loglg] messen 

logarithmisch ] Loga¬ 
ithmus, der; —, men 

(Gr.); der Logarithmus 
einer Zahl ist der Expo¬ 
nent, mit dem man eine 

bestimmte Zahl (Basis) 
potenzieren muß, um jene 
Zahl zu erhalten 

Loge, die; -, In (csrz, 
german. Urspr.); offene 
Halle; Geheimbund 

Logg, Log; ſ. d. log⸗ 
gen; ſ. Log 

Logger, Lugger, der; 
—#, —; Külstenfahrzeug, 
bes. zum Heringsfang ver¬ 
wendet *W* 

Loggia-vie:-, gien Ctal) 
logieren #rz); (vorülber¬ 

gehend) wohnen; beher¬ 
bergen 

Logik, vie; - (#); Lehre 
von den Denkgesetzen, 

Derklehre]Logiker, der; 
—8, —i Lehrer der Logik 

Logis, bas; — (## 
Wohnung 

logisch; der Logu# (l. d. ent¬ 
sprechend, folgerichtig   

Logotype, vie; , In 
(gr.); (typogr.) Buch¬ 
stabengruppe llohen 

*Wz die; In; Glut |a 
Lohe, die; : Gerberlohe 
lohgar Lohgerber, 

Lohn, der; zuw. noch: das 
Lohn; els, Löhne 
lohnen]löhnenLöh¬ 
nung, die; W Sen 

lokal (at.); brtlich; örtlich 
beschränkt] Lokal, das; 
eis, #e; das Lo¬ 
kale; —81, Mkalien; Srt¬ 
lichkeit, Raum lokali⸗ 
sieren qrz); örtlich be¬ 
schränken][Lokalität, die; 
—, -en; Lotkal|] Loka¬ 
tion, die; , Len (lat.); 
Ha RKangbestimmung || 

kativ, der; els, e 
(dat.); den Ort bezeichnen¬ 
der Kaſus, Ortsfall 

Lokomobile, die; , n 
(neulat.); » von der Stelle 
zu bewegender, tragbare 
oder fahrbare Dampf¬ 

maſchine Lokomotive, 
die; —, In; wvon der 
Stelle bewegende Czie¬ 

hende) Dampfmaschine 
Lokus, der; — #u. (G. nur#?) 

Lokufsel (lat.); Ort; Abort 

Lokution, die; , en 
(at.); Redensart, Aus¬ 
drucksweise Lftanze 

Lolch, der; els,-elt.); 
Lombard, ber u bas; els, 

—eital.), Leihbank; Pfand 

Lombarde, der: -#p n 
Lombardei, ie; -Land) 

lombardieren; verpfän¬ 
den; beleihen; ſ. Lombarb 

Lomber, das; # (frz= 

1 B. auch: Loka (eit¬ 
plätze). 

 



Longe! 217 [Lüge 
  

span.); eigtl. der Manne; 

Longe, die; „n ifrz); 
Leitseils longieren; mit 
dem Leitseil abrichten 

Longitudinalschwin¬ 
gung, bie; „en (lat); 
Längsschwingung 

Longobarden; s. La¬ 
Lora, Lore #w. P. 
Lorbeer, der; le]s, en 

(at. laurus); eigtl. die 
Frucht des Baumes, dann 
der Baum selbst 

Lord, ver; —, — (engl): 
eigtl. Brotherr, Hausherr; 
boher Adelstitel; Lord 
Mayor: Oberbürgermei¬ 
ster von London 2c. 

Lore, Lora; f. d. 
Lore, Lori, die; -, Loren, 

Loris (engl.); niedriger 
Eisenbahnwagen 

Lorelei, Lurlei, die; ; 
w. P.; Felsen 

Lorenzem. P) Luyhlerin 
Lorette, die; — n #; 
Lorettokirche, die; 
Lorgnette, die; „ I 

(rz., zu lorgner lheim¬ 
lich betrachten!], das wahr¬ 
scheinlich mit dem deut¬ 
schen dlauerne zusam¬ 
menhängt); Stielbrine 
Lorgnon, das; —, 8; 
Augenglas für ein Auge, 

Monokel 

Lori, der; —#1, — (pan. 
loro); Halbaffe; Papagei 

Lori, Lore; f. v. 
los; lose; loser, (der loeste; 

ich bin es (das Übeh), ihn 
(den lästigen Menschen) 

los; es ist nichts los; Los¬ 
von=Rom=Bewegung 

los qarblos 2c.) 
Los, das; Loses, Lose; das 

Löschen 
Löß, der; Lösses; tuffarti¬ 

ges Gemisch von Lehm, 
Kalk und Sand 

löschen; du löschlelst, er 
löscht; intrans. du li¬ 

schlelst, er lischt (nur noch   

bichter)]Löschung, die; 
—, Sen 

lose; los; f. 1. 

loſen; du loſeſt u. loſt, er loſt; 
du loſteſt; geloſt; loſe! 

lösen; du lösest u. lest, er 
löst; du lösteft; gelöst; 
löse! 

Loser, Luser, ver; —,— 
(weidm.); Lauscher-, Ohr 
des Wildes; der # Loser# 
Gerg) in Oberſteiermark 

loſigkeit arblofigkeit etc) 
Losleute, pl.; Aeine Päch¬ 

ter ohne Grundbestitz 

los., (reißen, trennen) 
löslich 
Losſcheibe, bdie; , n 
Loſung, bie; n; 

bas ausgegebene Wort; 
(weidm. ) Kot des Wildes 

Lösung, die; W Sen 
loswerden; er ist nichts 

losgeworden: hat nichts 
verkauft 

Lot, das; lels, e; Ge¬ 
wicht, Metall, Senkblei! 
loten; das Senkblei oder 
das Nichtblei brauchen 
löten; anlöten 

Lotar; s. Lothar 
Lothar! (m. P.) 
Lothringen Cand)Loth¬= 

ringer, der; s,Hloth- 
ringisch 

lötig; sechzehnlötig 
Lötkolben, der; 4,— 
Lotos; s. Lotus 
lotrecht 
—— 

lotsen; du lotsest u. lotst, 
er lotst; du lotstest; gelotst 

Lotte (w. P.); Lottchen 
Lotterbube, der; -n, n# 
Lotterie, die; . # r, 

von lot, Los); Losspiel, 

—— 
lotterig 
Lotto, das; —, # Gtal, 

  

1 0. u. das b. R. lassen 
daneben auch: Lotar zu.   

german. Urspr., aus der¬ 

selben Wurzel wie Los); 
Bahlenlotrerie 

Lötung, die; —, Sen 

Lotus, * 1 —,. — G#45. 

lat.); Lotusblume 
Louis (m. P. 
Louisdor, der; —, u. 

(C. nur? —8; 6 Louisdor 
Louvpre, der u. das; □81 

(fra-) früher Königspalast, 
jert Aufbewahrungsort 

für Kunstwerke in Paris 

Löwe, ver; -np #n (gr. -at.) 
1 Lwin, die „ Ken 

Lowry; s. Lore 
loyal (rz); gesetzlch, treu, 

ehrlich|] Loyalität, die; 
—: geseplicher Sinn; Ehr¬ 

lichkeit 

Luch, die; , düche; sump¬ 
sige Wiese; Bruch und Luch 

Luchs, der; Luchses, Luchse 
(gr.=lat.); das Lüchschen 

Luciat (w. P.) 
Lucian? e#m. P.) 
Lücke, die; p -n Lücken¬ 

büßer, der; —,— 
luckig (bergm.); großporig; 

luckiges Gestein 
Lucretia; s. Lukretia 
Lucrezia Cital. w. P.; 3.B. 

Lucrezia Borgia); vgl. 
Lukretia 

Lurullus (altröm. Name); 
vgl. Lukullus 

Luder, das; —,— 
ludern 
Ludmilla cw. P.) 
Ludolf em. P.) 
Ludwig #m. P.) 
Luffa, die; —; Kürbisart; 

Luffaschwamm 

Luft, die; =. Lüfte; das 
Lufichen,lüften sluftig 
Lu en, das; —8,— 

Lüftung, die; — en 
Lug; mit Lug und Trug 
Lüge, die; — —# 

  

1 C. gestattet auch: Luzia. 
O. gestattet auch:Luzian.



lugen! 

lugen; ausschauen, spähen 
lügen; du logst, conf. lö¬ 

gest; gelogen; lüglel! 
Lugger, Logger; f. d. 
Luginsland, der; —, —i 

Wartturm 

Lügner, der; 3,— 
lügnerisch; (eer) Ugne¬ 
rischlelste 

Luhme; s. Lumme 
Luise (w. P.); Lutschen 
Luitgard (w. P. 
Luitpold (m. P. 
Lukarne, die; —# In (iz, 

lat.); Dachfenster, =luke 

Lukas#m. P.); Evangelium 
Luke, die; -, l 
Lukianſos], Lucian; ſ. d. 
lukrativ (lat.); gewinn¬ 

bringend 

L#kretia (lat. w. P.; ogl. 
Lucrezia))] Lukrezia 
(christ. Vorname) 

lukrieren (lat.); gewinnen 
Luksor (Dorf in Ober¬ 

öägypten) 
Lukubration, die; en 

(at.); Nachtarbeit 
lukulliſch mach bem ver⸗ 

ſchwenderiſchen Römer 
Lucullus); (der) lukulli¬ 

schlelste; sehr üppig 
Lukullus; verschwenderi¬ 

scher Schlemmer nach Art 
des Lucullus; s. b. vorige 
Wort 

lullen Ie#, Querbaum 
Lumme, die; „ n; a 
Lumme, die; -, n; zu 

den Tauchern gehörender 
Seevogel 

Lummel, ver; 8, 
Lummer, die; —, In; 

Lendenfleisch 
Lümmel, der; —,— 
Lummer, Lummels . 
lummer cnma.); locker 
Lump, —— en, 

ern! 

  

Luxor.   1 Die Nelchspoßt fchreibt: 
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Lumpazivagabundus 

lumpen ] Lumpen, der; 
, Lumpen.. (ge⸗ 

findel, pach|] Lumpe¬ 
rei, i — -en#lum¬ 
picht| lumpig 

Luna (dlat.); Göttin des 
Mondes Hunarisch; den 
Mond betreffend Luna¬ 
rium, das; —, ien; 
Vorrichtung zum Veran¬ 
schaulichen der Mondbewe¬ 

A lunatiſch; mond⸗ 
süch 

Lunch, der; e#s#1, #1 
(engl.); Imbiß, zweites 
Frühstas] lunchen 

Lünette, die; — In (r); 
alleiner Mond., halbkreis¬ 
förmiges Fenster; lleines 

Festungswerk 
Lunge, die; -, n 
Lungerer, der; 8, 
lungern 

Lüning, der; els, e 
(ubrd.); Sperling 

b, der; —, — (Hüt¬ 
tenw.); luftleerer Raum 
innerhalb der in der Guß¬ 
form erſtarrten Metall⸗ 
maſſe Inage 

Lünse, die; — -n; Achs¬ 
Lunte, die — .N# weldm.) 

Schwanz 

Lunze, vie — Oeschlinge, 
Eingeweide, bes. von Wild 

Lupe, die; -#Un rz); 
Vergrößerungsglas 

lupfen, lüpfen; beben 
ime, die; =, n (lat.): 

Wolfsbohne 

Luppe (eisenluppe), bie; , 
— ; aus zwei Stücken 

zusammengeschmolzenes 
Stück Eisen in bestimmter 
Form 

Lupulin, das; els (neu¬ 
lat.); Hopfenbitter 

  

1 B. hat nur den pl.   

[Luxus 

»Wolf«; freſſende Flechte, 
Perlſuchtflechte 

Lurch, der; lels,## 
Lurlei, Lorelei; f. d. 
Luser, Loser; s. d. 
Lust, die; -, Luste; das 

Lüstchen; Lust haben 

Lustbarkeit, de; , en 
Ilüsten; es uustet mich 

Lüster, der; 8, (frz. ital); 
Pracht, Glanz; * * 

lisern Lleuchter; Zeug 
lustig] Bruder Lustig, 

der; des Bruders Lustig, 
die Brüder Lustig 

Ateng, der; -els,e 
Lustrum, das; —, Lustren 

u. Lustra (at.); Sühn¬ 
opfer; Zeitraum von 

lustwandeln jnreh 
Lutetia (w. P) 
Luther #m. P.) ILLuthera¬ 

ner, der; s, luthe⸗ 
riſch; die lutheriſche atrche 

1 Lutherlissch; von Bu⸗ 
ther herrührend, Luthe¬ 
rische Schriften]Luther¬ 
— lels 

lutschen; du lutschlelst, er 
lurscht 

Lutte, die; — #n Gergm); 
Nohr, Kanal aus Bret¬ 
tern oder Blech, bes. um 
gute Luft in einen Schacht 
zu leiten 

Lutter, der; ; wässeriger 
Spiritus od. Branntwein 

Lüttich (Stadt u. Provin) 
Luv.,. (seite 2c.) (ndrl); 

Wind. (seite 2c.) luv¬ 
wärts; dem Winde zu¬ 
gekehrt 

Luxation, die; , ### 
(dat.); Verrenkung 

Luxemburg (Stadt u. 
Land) ]Luxemburger, 
der; -, luxembur⸗ 
gisch 

Luxor; ſ. Lulſor 
luxuriös (at.); (der) luxu¬ 

rioseste; verschwenderisch 
Luxus, der; z Ver¬
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schwendung, Prunksucht, Krater eineß erloschenen Insel Madera; vgl. auch: 
übertriebener Aufwand Bulkans Madeira 

Luzerne, die; - (#); glee Maat, der; Aels, —e madig 
Luzifer, der; (at); 

Lichtbringer#: Morgen¬ 
stern; auch Name des 
Teufels 

°’ Lycopodium s. ##4 
Lydia (w. P) 
Lylien .; ſ. w c. 
Lykopodium, 124 ; z8, 
——— Barlapp; 
Bärlappsame, Herenmehl 

lykurgisch; nac Art des 
Lykurg [Lykurgisch; von 

Lpkurg herrührend Ly⸗ 
kurg em. P.)/ Lykur¬ 

gos; s. 2v### 
Lymphe, die; — Gxr; 

heller, blurähnlicher Kör¬ 
persaft; Impfstoff 

Lynch.. ustig, die; - (engl., 
nach dem Farmer Lynch); 

Volks.- Custiz) [Lynchen; 
Lynchjuſtiz üben 

Lyra, die; , Lyren u. 
J6 rp); Leier Lyrik, 
die; ; Gur Leier) fing¬ 

bare Dichtung I! Lyriker, 
der; —#, —; borischer 
Dchter| lyrisch; ro 
Lyra fingbare, der per¬ 

sönlichen Stimmung Aus¬ 
druck gebend; liedartig 

Lysol, vas; —els Gr); 
Entkeimungsmittel 

Lyzeum, das; —., zeen 
(at., gr.); höhere Lehr¬ 
anstalt, Gelehrtenschule 

Lyzien (Landschaft)]Ly¬ 
zeer, der; —8, —; Bewoh¬ 

ner von Lyzien] lyzisch; 
— 

M. 

M, das; —; Vuchstabe 
mäandrisch (gr.); von Li⸗ 

nien, die nach Art des 
Flusses Mäander gewun¬ 
den oder verschlungen sind 

Maar, das; els, e;   

(nbrl.); Schiffsmann; (tn 
der deutschen Marine: 
Unteroffizier 

Maatjeshering, vder; 
—els, Se (ndrl.); Jung¬ 
fernhering 

Machbeth mm. P) IMözen 
Mäcenas (m. P.); volI. 
Mache, die; machen 

1 Machenschaft, die; , 
—en] Macher, der;, 

Machiavelli cm. P.) 
machiavellistisch; nach 
Art des Machiavelli jedes 
Mittel benuyend 

Machination, die; — en 
(lat.); listiger Anschlag; 
Pl.: Ränke, Machenschaften 

Machsor, der; #. — 
Leor)“ jüdisches Gebet¬ 
uch 

Macht, vie; -, Nächte 
Machthaber, der; —, 
mächtig 

Machwerk, das; els,e 
Mac Kinley #m. P.) 
Mackintosh, der; -es, e 

(eng); wasserdichter Stoff, 
Regenmantel, nach dem 
Erfinder benannt 

macklich (nord., seem)); 
handlich, brauchbar, be¬ 
währt. 

Madagaskar Gnseh 
Madam, die; —, Len 

auch: die Madame; —, 
In u. (in der Anrebe!) 
Mesdames (frz.); Frau, 

gnäbige Frau 
Mädchen, das; —.— 
Made, die; n 
Madeira; portug. Form 

für: Madera; s. d. 

Mädel, das; —,— 
Mademeiselle, die; —n 

u. (in der Anrede) Mes¬ 

bemoiselles (frz.); Fräu¬ 

dera; #K## Wein von der!   

Madonna, bie; . vonnen 
(#tal.); die heilige Jung¬ 
frau; Marienbild 

Madrigal, das; len, e 
(nal); tleines Hirtenlied 

maestoso Geal.), feierlich, 
mit Würde 

Meestro, der; —, # (u. 
—pstri) Gtal.); Meister 
Mafia, befser als: Maffia, 

die; -#(sizil., arab. Urspr.); 
Geheimbund auf Sizilien 

Magalhäes (m. P.); vgl. 
Magelhaensstraße 

Magazin, das; -el#s,# 
(tal., arab. Urfspr.); Vor¬ 
ratshaus, Lager; Lade¬ 

raumss Magazinier, ver; 
—8, — (srg# magasinier); 
Berwalter eines Maga¬ 
zins, Lagervorstand 

Magd, bie; —, Mägde; das 
Mägdlein 

Magdalena, Magda¬ 
lene (w. P.); Magdalenen: 
Büßerinnen 

Mage, der; —## In; Ver⸗ 
wandter; s. Schwertmage, 
Spillmage 

Magelhaensstraße, bie; 
—; nach dem Entdecker, 
Magalhäes, benannt 

Magen, der; —.—bes . 
mager Lals: Mägen) 
Maggi, das; ; nach dem 

Erfinder, Maggi, benann¬ 
tes Stppenwükrzmitel 

Magie, die; (lat., pers. 
urſor); d I 
Magier, der 
Zaubrer smagisch; ce#r) 
magischlelste; zauberhaft 

Magister, der; —8,— 
(dat.); „Meisterc, Lehrer # 

Magistrat, der;: #, 
e; (Stadt)obrigkeit, 

Stadtrat]|MMagistratur, 
die; -, en; obrigkeit¬ 
liche Würde 

Magma, das; — Gr); 

4 —8. —;
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geknetete Masse, Salbe, 

Bodensatz; glutflüfsige 
Masse im Erdinnern 

Magnat, der; -en, Sen 
(lat., aus magno natus); 

vornehmer Adliger 

Magnesia, die; (neulat.); 
Bittererde, Talkerde 
Magnesit, der; els, 
—e; Talspat]] Magne¬ 
sium, das zs;zein Metal 

Magnet, der; lels u. 
en, # (gr)]magne¬ 
tisch Magnetiseur, 
der; —, (frz.); der 
in magnetischen Schlaf 

Gersetendesmagnetisie¬ 
ren; magnetische Kraft 
mitteilen) Magnetis¬ 
mus, der; -Gx.sneulat-); 
Gesamtheit der magneti¬ 

schen Eigenschaften 
Magnetometer, das 
(auch: der); —, — Cr); 
Messer des Erdmagnetis¬ 
mus 

Magnifikus, der; ; der 
Rektor Magnifikus, Mag¬ 

niſizentiſſimus Magni⸗ 
fizenz, die; en (lat.); 
Herrlichkeit, ehrende Be⸗ 
zeichnung, beſ. für Uni¬ 
versirätsrektoren; in der 

Anrede: Ew. (Euer) Mag¬ 
Mistzenz 

Magnolie, die; -, n 
Zierbaum 

Magnus (m. P.) 
Magsameln), der;- mens; 
Mohnsamen; vgl. Sameln] 

Magyar, ter; -en, Sen 
(ungar.); (echter) ungar 
magyarisch 

mäh; mähen: mäh schreien 
Mahagoni, das; #; ein 

hartes Holz 
Mahd, die; „ en 
Mähldser, der; s, 

Mahdi, der; —+1, — 
- mähdig (einmähdig re.) 
mähen —t Mäh¬ 

der; f. d.   

Mahl ast=, das; els,e 
u. Mähler 

Mahl.. (gelb rc.) 
mahlen (Korn); gemahlen 
mählich; allmählich 
Mahlschatz, der; , 

schäpe; ogl. Gemahl 

Mahlstatt, die; -, stätten; 
die Mahlstätte; -, n; 
Versammlungsort 

Mahlstrom, der; lels, 
#-ströme; Strudel, Wirbel¬ 
strom 

Mahlzeit, die; en 
Mähne, die; „ n 
mahnen Mahnung, 

die; —, -en 

Mahr, der; els, e; Alp 
Mahre:; s. Murlel 
Mähre, die; —, n; Pferd 
Mähre, der; #, — 
Mähren (Land)/mäh¬ 
risch; ras Mährische Ge¬ 

Mährte; s. Märte Usenke 
Mai, der;- u. els, elnl1 
Monat L.bäume 

Maibaum, der; els, 
Maibowle, die; -. —n 
Maid, die; —, ohne pl.; 

Mädchen 

Maidenspeech, der; zes, 
es (engl.); Jungfernrede 

Maie, die; -,n; auch: der 
Maie; —# —# Pfingst¬ 
gritn, junger Birken¬ 
stamm: Maienzweig 
maien; es grünt und 
mait; (ma.) maten gehleln 
= freien gehleln 

Mailand (Stadt); vgl. Mi¬ 
lano] Mailänder, der; 
— . —; vgl. Milanese 
mailändisch; val. mila¬ 
nefisch 

Main, der; Fluß 
Mainotten, pl. (#); 

Hängeeisen, federndes Ge¬ 
hänge an Wagen 

Mainz Etadt) 
  

1 P. hat nur pr. Maien, 
B. Maie.   

——— 
Bürgermeister] Mairie, 
die; —, In; Amt oder 
Amtshaus, Amtsbezirk 
eines Maires 

Mais, der; u. Maiſes 
(amerik. Urspr.) 

Maische, de; — — 
maischen; dumaischlelt, 
er maischt s. rebe 

Maisrebler, der; s,— 
Maitreſſe; ſ. Natreſſel 
Maizena, das; feines 

Maismehl 

Majeſtät, die; , en 
¶Mat.); Herrlichkleit, Er⸗ 
habenheit, Titel für Kö⸗ 

nige und Kaiser] maje¬ 
stätisch; (-#er) majestä¬ 
tüschlesste 

Mojolika, die; =, len 
(ital.); seine Tonwaren 
(von der Insel Majorka) 

Major, der; Jels, e 
(span., lat. Urspr.); eigtl. 
„ Größerer# 

Majoran, Meiran,der; 
—es, e1(ital.); Pflanze 

Majorat, das; els,e 
(neulat.); Vorrecht des 
Altesten auf das Erbgut; 
nach dem Erbfolgerecht 
des Altesten vererbendes 
Gut; vgl. Minorat 

Majordomus, der; —— 
(lat.); Hausmeier, Stell¬ 
vertreter der (fränkischen) 

Könige 

majorenn (neulat.); ovoll¬ 
fährige (BG#B.); mündig 
IMajorennität, die;; 
Volljährigkeite (B##.); 

Mündigkeit 

majorisieren;urch Stim¬ 
menmehrheit zwingen, 

vergewaltigen Majori¬ 
tät, die; -„Sen (neulat.); 
  

1 B. nur: Mätresse. 
2 OU. hat Meiran nur als 

zulässig; nach P., B. u. BD. 
ist diese Form gleichberech= 
tigt mit Majoran.
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„Mehrheit-(B##), Stim= Makrozephalen, r. (gr);| Malchen ( Kosefo 
menmehrheit — * z aurener l *# “ 

Molorla Onſed: vol. Val· Makuba, der; 8; feiner Malefämmr ber; -en, en 
rea Schnupftabak dat.); Missetäter Ma¬ 

Majuskel, de; „ A Makulatur, die; -, #en . 
(at.); großer (Anfangs=) 
Buchstabe 

Maladam, der (BOD. nur ſo) 
u. das (B. nur so); —e#l#; 
nach dem von Mac Adam 
erfundenen System ge¬ 
baute Landstraßelndecke) 

makadamisieren 
bder; —, —;: Affe 

Makame, die; -, arab.) 
Erzählung in hereimter 
Prosa 

Makassar.. (II #2c.); nach 
der Stadt Makassar c 
Celebes benannt 

Makedonien rc.; s. Maz¬ 
Makel, der; —, — ot); 

#ec, Schanafter]Mäte¬ 
lei, die; — Sen; Tadel¬ 
ſucht makellos; (der) 
makellosestel mäkeln 

ki, der; #4, —; Afse 
Makkabäer, pr.; Geschlecht 
Makkaroni, pPr. Gtal); 

Audeln 
makkaronische Verse; 

Mischverse aus verschie¬ 
denen Sprachen 

Makler, Mäkler, der;—, 
—: Geschäftsvermittler 

Mäkler, der;,; Tadler 

Maklerlohn, der; lets, 
* vVGB. fux: Pro⸗ 

Makerle,= z —I#n ### 
roman. uͤrſor); Fiſch 

Makrobiotik, die; (gr); 
Kunst, das Leben zu ver¬ 
längern 

°Makrokephalen: s. Ma¬ 
kr o 

Makrokosmos, der; — 
Er.); Weltgebäude 

Makrone, die; —, ## tal., 
fr.); Gebäck 

Makrophon, das; lels, 
e (gr.); Vorrichtung zur 
Verstärkung des Lautes   

(neulat.); abeschmutztese, 
wertloses Papiersmalu¬ 
lieren dat.); vernichten, 
für unbrauchbar erklären 

Mal Geichen), das; leiz, 
—e u. Mäler; Denkmal, 
Merkmal 

Mal, das; —els, e 
mal; einmal (abgekürzt: 
mal), zweimal, beidemal, 
keinmal, noch einmal, ei¬ 
nigemal, diesmal, manch¬ 
mal, mehreremal, ein 
paarmal, ein andermal, 
ein dutzendmal, jedes¬ 
mal, allemal, unzählige¬ 
mal 2c., aber: das eine 
Mal, ein andlelres Mal, 
das andleilre Mal, das ein¬ 
zige Mal, das erste Mal, 
das letzte Mal u. (B. 
nmur? das erstemal, das 
letztemal, manches Mal, 
manch liebes Mal, dieses 
Mal, ein Mal Über das 
andlekre; auf einmal; mit 
einem Male; ein für alle¬ 
mal; mehrere Male und 
mehrmals vielmalszletzt¬ 
mals; zum erstenmal, zum 
zweitenmal, zum legzten¬ 
mal; zum ersten Male, 

zum zweiten Male, zu ver¬ 
schiedenen, zu wiederhol¬ 
ten Malen 

Malabar Eand) 
Malachit, der; Xels,# 

(gr.); Mineral 

malade (#fhz); krank, un¬ 
päßlich 

Malaga (Stadt u. Pro¬ 
vinz) 

Maloaie, der; In, —nl 
malaiiſch 

Malakow, der; — (ruff.); 
Bastion vor Sebastopol 

Malaria, die; — #tal.); 
Sumpffieber 

Malaye rc.; s. Malaie 2c. 

. malizi 

  

lefiz. (erl 2c); ogl. Ma¬ 
lestkant 

malen (Gemälbe); gemalt 
Malepartus, der; =z 

Wohnort des Reineke 
Fuchs in der Tierfabel 

Maler, der; —. —Ma¬ 
lerei, bie; „ enmale¬ 
risch; Cber) malertschlelste 

Malheur, das; 3, e 
(frz.); Unglück, Unfam 

malhonett (#z.); unsein. 
unhöflich, unredlich 

Malice, die; -p n # 
Bosheit, Tücke 

.mali 6à (mehrmalig 2c.) 
# (frz.); (ber) ma¬ 

Liziöseste; boshaft, hämisch 

Mallorca; span Formf#: 
Majorka; f. b. 

Malm, der; leis; oberste 
Abteilung des Jura¬ 

ſyſtems 
malpropre (fr#); unsauber 
.mals (mehrmals 2c. 
Malsäule, die; —, ; 

GErenzsäules Malstein, 
der; Zels, e; Denkstein 

Malta Gnseh 
Malter, der u. das; —.— 
Malteser, der; #s, 1 

maltesisch 
Malthus em. P.) 
Maltin, das; lels (ne#n¬ 

lat.); eiweißhaltiger Be¬ 
standteil des Malzes, star¬ 
kes Gärungsmittel 

maltraitieren (. mur so), 
malträtieren ##3); 
schlecht behandeln 

Malvasier, der; —; Wein 
Maldve, die; —, — l) 
Malz, das; es lmalzen, 
mälzent;dumalzest, wl¬ 
zest u. malzt, mälzt, er 

  

1 H. nur:malzen, B. zieht 
diese Form vor.
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malzt u. mälzt; du mal=] Frucht; pl. Lymphdrüsen legung; Manifestations¬ 
test u. mälztest; gemalzt min der Mundhöhle eld: Offenbarungseio 
u. gemälzt [ Mälzer, Mandelkrähe, die; mmanifestieren; offen¬ 
der; 3,— Mandoline, die; — 5aren, darlegen 

Mama, die; — (ttal.); kleine Laute Manila., hanf 2c.) 
Mameluck, der; -en, Sen 
Mammon, der; — IL— 
Mammut, das;els.e 
mampfen mma.); mitvollen 

Backen (frbessen, mummeln 

Mamsell, die; -, Sen; 
aus Mademeiselle; f. d. 

man, dazu dar. einem, acc 
einen; man kann nicht 
wissen, was einem zu¬ 
stoßen wird 

Mänade, die; =# ##n (r); 
Bacchantin, rasendes Weib 

mancher; manche sagen.; 
manch, manch böses Wort; 
manch einer, so mancher; 
manches, so manches; 
manches Schöne; in man¬ 
chem; mancherlei; s 

#A# 2 anchester rc. s. Mansch¬ 
—E8 manches Mal, 
manch liebes Mal 

Mandant, der; en, en 
(lat.); Auftraggeber; Voll¬ 
machtgeber (BGB.) 

Mandarin, der; el## u. 
—en, -#ln] (portug., ind. 
Urspr.); vornehmer chine¬ 
sischer Beamter 

Mandarine, die; , nz; 
kleine Apfelsine 

Mandat, das; lels, e 
(lat.); Auftrag; Befehl 
Mandatar, der; dels, 
e; Auftragnehmer, Be¬ 
vollmächtigter, Sach¬ 
walter 

Mande, die; =n #ma.); 
großer Korb ohne Henkel 

Mandel, die; — 215 
Stücke; 8 Mandel Eier 

Mandel, bie; „n (ital.); 

  

1 O. pgen. u. pl. nur: 
Mandarinen, B. pl. nur: 
Mandarine. 

2 O. auch: der Mandel; 
—8, IInl.   

Mandrill, der; lels,#=#:; 
Pavianart, Waldteufel 

Mandschu, das; 
r A Mandschu¬ 

uoMandschu¬ 
7* * —: Teil des chi⸗ 

nefiſchen Reiches mand⸗ 
ſchuriſch 

Manege, die; -, I 
(frz.); Reitbahn, =schule 

Manen, pk. (at); Geister 
der Abgeschiedenen 

Manfred #u. P.) 
Mangan, das; es Cr. 

t#echrraon, Zaubermit¬ 

tel ); Metall Manga⸗ 
nit, ber; els, e; Mi¬ 
neral, Graubraunstein 

Mange:, Mangel, die; 
—. —n; vgl. mangellm 

Mang el, der; —, Mängel 
Mangelrrer E— 

dnangeo man¬ 
eln] mangels 

menge lms Gäsche) 
Mangold, der; Ae18; 

Pflanze 
Mangrove, die; , n; 
Mangrovelnlbaum 

Manichäer, r Serte; 
wuchertsche Gläubiger 

Manie, die; En (gr); 
leibenſchaftliche Sucht, 
Wahnſinn, Tobſucht 

Manier, die; „en rz.); 
Art, Weise; gute Sitte 
manieriert; geklinſtelt, 
nicht natürlich manier⸗ 
lich; gefittet, fein 

Manifest, das; es, e 
dat.); öffentliche Erklä¬ 
Tung. Kundmachung|s Ma¬ 
nifestation, die; en; 
„Offenbarunge;:; Dar¬ 
  

1 O. nur: die Mangel. 
2 O. nur: mangeln.   

Maniek, der; lels; in den 
Tropen häufige Pflanze, 
aus deren Wurzel ein 
Mehl bereitet wird; Ma¬ 
niokmehl 

Manipel, der; —#,at.); 
Abteilung, Handvoll 

Manipulation, die; —, 
en; Handgriff; Kunst¬ 

griff manipulieren 
(neulat.); hanbhaben; zu 
Verke gehen Lversagen 

mankieren rz); fehlen; 
b„ das; —3 —4, 

ütal.); Fehlbetrag, Aus¬ 
fall; Mangel 

, der; Aels, Män¬ 
ner; vier Mann hoch; 
tausend Mann; dichter:: 
Mannen; das Männchen, 
Männlein; er ist Manns 

genug 
Manna, bie; : G. u. B. 

nur:) das Ma#maz# 3 
□— 

mannbar IlWflanzensaft 
-männserlig Greimän= 

nlerig 2c., in der Botanik) 

Männertreu, Manns¬ 
treu, die; Pflanze 

Mannlesshöhezaus Man¬ 
nlelshöhe 

Mumesmannsche#öh¬ 

mannhaft ſ Mondheit 
bie; 

männig, #männeg- 
mannig ach 6 mannig 
männmiglich altig 
mannin Candsmännin 

. unisch uenant 
mänmlich 
Mannlichergewehr; nach 

dem Erfinder, Mannlicher, 
benannt 

chaft, die; — en Mannsch 
mannsdick]mannshoch
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Mannshöhe, Mannes= Geweben Manufal⸗ Maygerin das; Je; 
höhe; f. d. , der; en, S argarine; zundt 

Mannstreu, Männer=Fabrtkant, Schnittwaren= liche Butter, Kunstbutter 
treu; . d. handler Marginalien, pP. Qdat.); 

Mannszucht, die; Manuskript, das; els, Nandbemerkungen 

Manometer, re lach Del bemiochriee Maria „Marie L 
y- Gr.): D * 
* — e Manzanares, der Gur) Mariage, die; „ #.3 

keffeln); vgl. Meter 
Manöver, das; —, — 

(frz.); Kunstgriff; große 
milttörtsche übung ma¬ 
növrieren; (milltärische) 
llung machen; verfahren 

Mansarde, die; —— siz. 
nach dem Baumeister 
Mansard benannt); Dach¬ 
zimmer 

Munschs Mantſch ꝛc.; 

Mmschester, —.¬ 
(Manschesterarten : — 
(engl. nachder Stadt Man¬ 
chester benannt); Baum¬ 

wollsamt]Manschester¬ 
tum, das; Jels; Frei¬ 
handelsschule 

Manschette, die; , # 
Or. Armelchens; Hand⸗ 
ſtreif, Handſtulpe 

Mantel, der; —, Mäntel 
alat); das Müntelchen 

Mantik, die; -##); Wahr¬ 
sagekunst 

Mantille, die; — In 
(r#., span.„ Mäntelchene, 
Umhang 

Mantisse, die; —nlat.); 
»(wertloſe) gugabe«s; die 
hinter dem Komma stehen¬ 
den Ziffern der Logarith¬ 
men, Bruchstellen 
t der; —# 

manstsschen; dumanltl= 
ſchlejſt, er manlthſcht 

Marltsscherei, vie; —, 
Ten 

Manual, das; Hels,e 
dat.); Handbuch; Griff¬ 
brett oder Klaviatur im 

Gegensatz zu Pedal 
Manufaktur, die; „ en 

(#at.); Fabrik, bes. von   

Manzanilla, der; 4; 

(Kpan.) 
Mappe, die; „ n (aat.); 

das Mäppchen; früher 
Elat. mappa mundt) 
„Landkarte[Mappeur, 
der; —, e (frz.); Land¬ 

kartenzeichnermappie¬ 
ren; Landkarten zeichnen 

Mär, Märe, die; —, Mä¬ 
rren; das Märchen 

Marabu, der; —, 4; 
Storchart in Indien und 

Afrika 
Maräne, die; —, —U; Fisch 
Maraschino, der; —3, 

—4 (ttal.); Kirschbrannt¬ 
wein, nach der Kirschen¬ 
a#t marasche benannt 

Marasmus, der; (gr.⸗ 
lat.); Entkräftung, Alters¬ 
schwäche 

Marbel, Märbel, der; 
—# , —; vo#l. Marmel, 

Murmel:; (marmorne) 
kleine Kugel zum Spielen 

Marchand⸗Tailleur, der; 
—8, s (frz.); Verkäufer 
fertiger Kleider 

Märchen, das; 3, =; 
vgl. Mur 

Marchese, der; Inl, n 
(tal.); Abelstitel 

Marcus; Cpangelium 
Marct; sonst s. Markus 

Marder, der; —,— 
Märe, Mär; ſ. d. 
Maremmen, pr. Caal); 

sumpfiger Küstenstrich 
Margareta, Marga¬ 

rete, Grete (w. P.); 
Gretchen   

Heirat; Dame und König 
in einem Kartenspiel 

Marianne (#w. P.) 
Mariatheresientaler, 

Mriieu¬ P.); Mariechen; 
vgl. Maria 

Marine, die; -p n r, 
lat.); Geenesen, Flotte 

marinieren qrz); in See¬ 
waſſer legen«, einſalzen; 
einlegen 

Marionette, ue; n 
(frz.); Gliederpuppe 

Mariottesches Gesetz 
maritim (at.); das See¬ 

wesen betreffend, See. 
(klima ꝛc.) 

Markt, das; els 

Mark, vie; -en; 4 Mark 
(abgekürzt: 4 M.) 

Mark, die; Ceigtl. Grenz¬ 
land); Mark Branden¬ 
burg, Altmark 2c. 

markant (#rz.); hervor¬ 
stechend, auffallend 

Marke, vie; —, I#n #rz, 
dtsch. Urspr.) 

Märker Cbefser als: Mar¬ 
kaner; vgl. Haller, Bade¬ 
ner), der; s, —:; Be¬ 
wohner der Mark 

Marketender, der; —,— 
(ital. mercatante; ogl. 

Markt); „Kaufmanne, 
Feldwirt 

Marketerie, die 
(frz.); eingelegte Arbeit 
von farbigem Holz 

Mar ra, der: enen: 
die Markgräfin; nen 
Gu Mark — Grenze) 

Markgräfler, der; —, 
—; Wein aus der Mark¬ 

grafschaft Baden 
markicht 

p n



markieren! 224 [Maser 
  

markieren (##z.); bedeich¬ 
nen, kenntlich machen 

markig 
märkisch; aus der Mark 

(Brandenburg 2c.) 

Martise, die; „ #srz): 
(leinenes) Sonmendach; 
vgl. Marquis Wein 

Markobrunner, der:;#: 
Markolf, der; els,; 

eigtl. Grenzwolse; Häher 

Markomannen, pl.; Vo##k 
Markör, der; —3, Mar¬ 

köre (frz.); Angeber der 
Punkte beim Billardspiel; 
Aufwärter 

Martscheider, der; —,— 
Markt, der; els, Märkte 

(lat. mercatus, Handel); 
das Märktchen Lden 

markten; abhandeln, seil¬ 
Marktschreier, der: -s. 

Marktschreierei, die; -, 
en fmaarktschreierisch 

Markung, die; — Sen 
Markus (m. P.); ool. 

Marcus 

Marmel, Murmel, der; 
—8, — (lat. marmor); vgl. 

Marbel, Märbel 

Marmelade, die: —, In 
(frz., zu portug. marmelo, 
Quitte); „Quittenmuse, 
Fruchtmus e 

Marmelstein, der; —el#s 
Marmor, der; —, e 
(dlat.)marmorieren; 
marmorartig bemalen 

marode ( #.); abgemattet, 
wegmüdeMarodeur, 
der; —#8, Se; plündernder 

Nachzügler] marodie¬ 
ren; plündernd umher¬ 
schweifen 

Marokko Cand) 
Marone, die; —— (ital); 

große eßbare Kastanie 

Maronit, der; en, #en; 
Anhänger einer von dem 
Mönch Maro gestisteten 
christlichen Sekte 

  

1 Vgl. Likör.   

Marogquin, der; —, —3 
(frz.); feines Leder »aus 

Marokkor 

Marotte, de; — Un rz); 
Grille, Laune 

Margqueur, der; —, —8; 
s. Markör 

Marquis (Tite0, der; —, 
(engl. u. frz., btsch. 
Urspr.); Moarkgrafe l 
Margquise, die; —n; 
»Martgräfin« Mar⸗ 
quiſat, baa; lels, e; 
Wülrrde, Gebiet eines Mar¬ 

quis Wlanet 

Mars (lat); griegsgott; 
Mars, deru. die; -„Marsen 

(seem.); Mastkorb; eigtl. 
die hölzerne Scheibe, die 
den Boden des Mastkorbes 

bildet] Mars., (laterne, 
segel) 

marschl; vorwärts marsch! 
Marsch, der; -s, Nrsche 

Ofrz.); das Märschchen; die 
Marschroute 

Marsch, die; —, Sen 
udrd.); fruchtbare Niede¬ 
rung, Weideland 

Marschall, der; leis, 
Marschälle (krz. marêchal, 
aus ahd. marlahl, Pferd, 
u. schalc, Knecht, also 

urspr. „ Pferdeknechte) 
Marschallin, die bie; — 

zun . Mrschallstab, 
der; -els, 

rrri 
die; W en (5DO.); für: 

Marschtempo 

marschieren #srz) 
Marschroute, die; — I## 
Marzseillaise, die; -#r): 

Nationallied der Fran¬ 
hosen] Marseille (Stadt) 

Marthsche Apparat, der; 
In e]s 

Marſitall, der; ehs, 
.ställe; Pferdeftall- 

Märte, die; Mischmasch; 
Kaltschale 

Marter, die; — — Cr)   

Märterer; ſ. Nartyrer 
martern 

Martha w. P.); Marthchen 
martialisch (tat-); (der) 

martialischleiste; kriege¬ 

Martin #m. Pp) risch 
Martingal, der; leis, 
e (frz. la martingale); 
Sprungriemen, Teil der 

Pferdezäumung 
Martini Gest; ar#instag 
Martinigewehr; nach 

dem Schweizer Fabrikan¬ 
ten Martini benannt 

Märtyrer, der; —.,— 
Gr.); Blutzeuge, Glau¬ 

bensbeld 1 Märt 3 
rin, die; —nen 

tyrium, das; —, ien; 
Opfertod, schweres Lei¬ 
den um des Glaubens 
willen 

Marunke, die; -H###n#nt¬ 
stellt aus lat. malus ar¬ 
meniaca, armenischer 
Apfel); Aprikosenart; rote 
Eierpflaume . (lat.) 

März, der; -en u. es 

Marzipan, der; els,e 
ttal.; wahrschl. auf lat. 
maza, Mehlbrei, und 

panis, Brot, zurückzufüh¬ 
ren); Gebäck aus Mandeln 
und Zacer 

Masch, die; Fen (udrd.; 
aus Marsche entstanden) 
s. die Marsch 

sen, die; — —usma¬ 

Mhhe, der; — (ma.); 
männlicher Hauf; oogl. 

mmel 

Maschine, die; —-, In 
(frz., gr. Urspr.); künst¬ 
lichverfertigtes Werkzeug, 
Triebwerk!] Maschinen¬ 
Lewehr, es bas; - (els,e 

aſ chinerie, bie; -nz 
Einrichtung; Triebwerk 
Maschinist, der; zen, 
en; Maschinenaufseher 

Maser, die; — —#z; auch: 
der Maser; —, —I



maſericht] 225 [Mätresse 
  

masericht'maserig 
masern 

Masern, pr.; Krankheit 
Maskaron, der; -##ls,e 

(u. —) (frz., ital.); Fratze, 
Larve; (Baukunst Frat¬ 
zengesicht 

Maske, die; „ #rz., 
ital.); Gesichtslarve 
Maskerade, die; -# In; 
Berkleidung, Mummen¬ 

schanz, Mazkenfet l mas¬ 
kieren; verbergen, ver¬ 
decken; sich maskieren: 

Hch vrrkleiden. 
maskulinisch (lat.); mann⸗ 

lich Maslulinum!, 
das; — , .na; »Muͤnn⸗ 
lichesc, von natürlichem 
und grammatischem Ge¬ 
schlecht 

Maß, die; — ; 2 Maß; 
das Mäßchen 

Maß, das; es, e; Maß 
halten, Maß nehmen 

Massage, die; Crz)) Heil¬ 
verfahren durch Kneten, 
Knetkur 

massakrieren ###rz); nie¬ 
dermetzeln 

Masse, die; , ## (ot.) 
Massel, die; —-, In; kur¬ 

zer, dicker Stab Roheisen 
Maßen, pr. Cu dem ver¬ 

alteten ##p. die Maße: das 
rechte Maß 2c.); mit Ma¬ 
ßen; ohne Maßen; Über die 
(alle) Maßen; ogl. -maßen 

#.maßen (dermaßen; eini¬ 
germaßen; folgenderma¬ 
ßen; gewifſermaßen; be⸗ 
kanntermaßen; verſproche⸗ 
nermaßen) 

massenhaft IMaßgabe 
Maßgabe, die; ; nach 

altend m 
Maßholder, der; 8, 

Feldahorn 

massieren (z)); kneten, 
walken] Massierer, der; 

  

  

1 B. auch noch: das Mas¬ 
kulin, pk. Se.9   

—4, —; Massiererin, 
die; —, —-nen; zur An¬ 
wendung der frz. Formen 
Masseur und Masseuse ist 
kein Grund vorhanden 

kafin 
mäßig 
-räßig (rechtmößig rc) 
mbigen Mäßigung, 

Massiv, das: Jels,e 
(neulat.); Gebirgsstock 

massiv; scwer, fest, voll 
derb, plump 

Maßlieb, das; #ls,e 
Maßnahme, die; — In 
Maßstab, der; -els, stäbe 
Maßwerk, das; —e1 
Mast, der; -##s, -#nl; 

Mastbaum 

Maſi, vie; Maſtdarm, 
der; el#, darme 

mäſtenmaſtig; feiſt, fett 
Maſtix, ber; les] (gr.); 

ein Harz 

Maſtodon, bas; , s (u. 
bonten) (gr.); vorwelt¬ 
licher Elefant 

Mastung, Mästung, 
e; — 

Masurek, der; #, #; die 
urka, Masurkat 

—, —8 (oln.); polnischer 
Nationaltanz 

Masut, das; els; Braun¬ 
kohlenteeröl, Heizmaterial 

Matador, der; Sen u. 
—es, -eln2 span.);:T¬ 
terc, Stiertöter; Haupt¬ 
mann; hohe Karte 

Matapsel, der; —#, el 
zu den 2Streiflingene ge¬ 

höriger Apfel 
Match, ders; -es (engl.); 

ein Wettkampf zwischen 

zweien, Partie 
  

1. u. das b. R. Mazurka; 
B. u. BD. nur: Masurka. 

2 P. u. BD.: pk. Mata¬ 
dore, B.: gen. u. pl. Mata¬ 
doren. 

O. auch: das Match. 

Duden, Orthogr. Wärterbuch. 8. Aufl. 
  

Mater, die; „ lat.; 
Matrize ; ſ. d. 

Material, das; leis, 
ien (at.); Nohstoff, Vor¬ 
rat; Schreibmaterialien: 
Schreibgerät, Sbedarf 

materialisieren Cat.,frz); 
verkörpern 

Materialismus, der; 
(neulat.); philosophische 
Lehre, nach der alles Vor¬ 
handene Materie (s. d.) 
ist, der Geist geleugnet 

wird] Materialist, der; 
—en, -en; Anhänger des 
Materialismus; Mate¬ 

rialwarenhändler] ma¬ 
terialistisch; (ber) mate¬ 
rialistischlelste;dem Mate¬ 
rialismus entsprechend, 

huldigend Material¬ 
waren, pl.; Haushal¬ 
tungswaren zauch Drogen 
und Farbwaren 

Materie, die; n (lat); 
Stoff, Urstoff; Eiter 

materiell; stofflic, sach¬ 
lich, handgreiflich; mate¬ 
rielle Interessen: Rücssicht 
auf Gewinn 

Mathematik, die; (xr); 
Lehre von den Raum= und 

Zahlengrößen, Größen¬ 
lehreMathematiker, 
der; —#, —; Lehrer, Ken¬ 

ner der Mathematikl ma¬ 
thematisch 

Mathilde 7 . P) 
Matilde; s. Mathilde 
Matinee, die; —, n #guz; 

Morgenunterhaltung 

Matjeshering; s. Maat¬ 
jeshering 

Matratze, die; — n (neu¬ 
lat., arab. Urspr.); Bett¬ 

polster , 

Mättessc,dte;;.,-n(frz.)z 
oMeisterinc,Gebietan 

Geliebte,suhälterin 

  

1 P. u. BD. nur: Ma¬ 
thilde; O. u. das b. K. 
lassen daneben auch: Ma¬ 
tilde zu. 

15



  

Matrikel! — 226 — [Masurek 

Matrikel, die; — nlat)Mauerei, Maurerei,'mmaust, er maust; du 
Verzeichis, Stamm-=, bie; =; ras Mauern nauſteſt; gemauſt 
Hauptliste Mauermeister, Mau= Mauser, die; — (rüh aus 

Matrize, die; n rz,, #ermeister, der; —. -94. mutare, wechseln, ent¬ 
lut); Schraubemmutter; " mauern [ Mauer-bh#: Wechsel des Feder¬ 
Form, in welche die Let. polier, Maurerpolier, eidesztd-r Wauser sein 
tern gegossen werden; der; els, e;ogl. Polier ol auch Maufe 

Prägestock Maute, die — Vfat Mausergewehr; nach den 

Matrone, bie; —— #lat);rankhett; Verstek Büchsenmachern Gebrber 

— Maul, das; els, Mäuler; Nse 1 
————— r rí mauſern 

enerd., altnorb. urfpr); Näulerchen mauſetot 
Schiffsgesello, Schiffs¬ Maulaffe, # 3, n Mäuseturm, der; lei#s; 
knecht; Seesoldat Maulb 4 * M — aus Mautturm entstanden 

Matsch, veri —s; weche Panserke, uer n mausig; egel. nach der 
Nssebes. Seraßenschms, mn Mautp mo.Mause fertig bereit; ſih 

Matsch, der —#s (hal); aulbeere) mausig machen: übermu¬ 
gänzlicher Verlust des 
Spieles; matsch machen: 
vollständig gewinnen 

matschen; du matschlelst, 
er matscht matschig 

matt (vers. mat, tot); 
Schach und matt; schwach, 
kraftlos 

Matte, die; =# #n; Wiese 
Matte, die; =# # (lat.); 

Decke 

Matthäus (m. P.); Evan¬ 
gellum Matthüt; Matthäl 
am letzten 

Matthias #m. P.) 
Mattigkeit, die; — Sen 
Maturität, die; — at.); 
Neise] Maturitäts¬ 
examen, das; —, -mina; 

Reifeprüfung 
Matz, der; -es,e u. Mätze; 

deen Mähchen¬ 
das; —, —; Mächen 
machen 

Matze, die; — In; der 
atzen; —. — Eebr.); 

ungesäuertes Osterbrot der 
Juden 

Mauche, seltener als: 
Mauke; f. v. 

manderig. (ma.); verdrieß¬ 
ich; trüb 

Mauer, die: — Cat)) 
Mauerarbeit (oon 
mauern), Maurerarbeit 
(für Maurer), die;-#en)   

-mräulig Cartmäulig rc) 
Maultier, das; Hels, e 

(in Maul. steckt lat. mu¬ 
lus = Maulesel) 

Maulwurf, der; Aeis, 
.#würfe (umgebildet aus 
mhd. moltwerf zu molte, 
lockere Erde) 

maunzen (ma.); winseln, 
weinerlichsein (v. Kindern) 

Maure, der; -#nn# die 
Mauren sind ein Volks¬ 
stamm in Nordafrika 

Maurer, der; J, — 
Maurerarbeit. 
arbeit; ſ. d. II 

Maurerei, Mauerei: 
ſ. bö. 8 
Mauermeister; f. d. 

Maurerpolier, 
auerpolier; s. b. 

freimaurerisch 
maurisch; vgl. Maure 
Maus, die; -, Mäuse; das 
——— 
mäuschenstill 

Mauschel (aus Moses), der 
—4, —: Spitzname für: 

Judel] mauscheln; ¬ 
disch sprechen 

Mause, die; a: das Mau¬ 
sern 

Mausefalle, Mäuse= 
falle, vie; — —# 

mausen; tu mausest u.   

tig sein 

Mausoleum, das; xK, 
#een(gr.=lat.); prächtige 
Grabstätte Gunächst des 
Königs Mausolos) 

*** die; —, Sen; Zon 
Mautner, #### #.: 
E—— P —* 

imal.. Metrag ꝛc); 
Meist.. (betrag 2c.), böch¬ 
ster (Betrag 2c.) 

Maxime, die; — —# (lat. 
lrogula] maxima); 
Hauptgrumdsatz 

Maximilian (u. V) 
Maximum, das; —s, ma 

(at.); das Höchste, die 
größte Menge u. dgl. 

Mayonnaise, e Er: 
Fleisch= oder Fischgericht 
mit scharfem Beiguß 

Mazedonien Gandschafy 
Azedonier, der; # 

Bewohner „Mazedoniens 

mazedoniſch; aus Ma⸗ 
zedonien 

Mäzen, der; els, e 
(ogl. Mäcenas)] Mäze¬ 
natentum, das; leis 

mazerieren Gat.); feste 
Körper durch Flüsfigkeit 
erweichen; auslaugen 

Mazurka, Masurka, 
Masurek; . v. 

1 O., B. u. B. auch: 
mausen. 

 



Mechanik! 

Mechanik, die; —, en 
G##.); Wissenschaft von 
dem Gleichgewicht und der 
Bewegung der Körper; 
auch s. v. w. Mechanismus 

Mechaniker, der; , 
— Mechanikus; —, 
T#er; Berfertiger phyfi¬ 
dalischer, mathemattscher 
Vertzeuge mechanisch; 
(ber) mechanischlelste; den 
Geſetzen ber Mechanil ent⸗ 
ſprechend; auch gewohn⸗ 
heits=, handwerksmaßig, 

gedankenlosMecha¬ 
nismus, ber; e#n; 
künstliche Zusammenset¬ 
zung eines Triebwerkes; 
Getriebe, Triebwerk 

Mechitaristen, p.; Or¬ 
denskongregation 

Mechthild; ältere Form 
für: Mathilde; ſ. b. 

meckern 
Mecklenburg Cand) ll 
Mecklenburget, ; 
-s,..ecklenbut- 

geh ll enburg⸗ 
chwerinMecklen¬ 

burg=Strelitz 
Medaille, die; — ### 

Denkmünze] Medail¬ 
lon, das; s, (irʒ: 
Runbbild; kleines Behält¬ 
nis, Kapſel fuͤr ein Bild⸗ 
chen, eine Locke u. dgl. 

Medea rw. P.) Medeia; 
s. Medea. 

Media, die; -, dbi# (at.); 
————. 

stimmhaften — Verschluß¬ 
laute (b, * 60 

Median. Gormat #2c(dot.); 
mittelgroß Wittellinie 

Mediane, die; da.); 
Mediante, die; „ I## 

Cital.); Mittelton 

Mediation, die; —, 
(at.), Vermittelung)me¬ 
diatisieren Erz); mmit¬ 
telbarer machen, der Lan¬ 
deshoheit unterwerfen 

mediäval (lat.); mittelal¬   
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terlih Mediäval, 
Medivalschrift, die 

eine Scriftgattung 
Mediävist, der; ##n, 
en; Schriftsteller des 
Mitttelalters 

Mediceische Venus 
Medici, Mediceer, p.; 

Geschlecht 
Medikament, das; leis, 
— (at.)=Oeilmittel Arznel 

Medisance, die; rzt; 
Schmähsucht smed isant; 
eonabsücht#g medisie¬ 
ren; schmähen, lästern 

Meditation, die; „en; 
Betrachtung, Nachdenken 

meditieren (at.); nach¬ 
denken 

Medium, das; —, ien 
(lat.); Mitter, vermit¬ 

telndes Glied, Mittlerlin) 
Medizin, die; en (lat); 

Arzuei, Arznei=, Heilkunde 
I Medizmal (rat) 

ediziner, der; —,#=;:; 
(angehender) Arzt, der 
Heilkunde Beſliſſener 
medizinieren; Arznel 
nehmen] medizinisch; 
aheilkundliche Lhaupt 

Medusa (w. P.; Medusen¬ 
Meduse, bie; —pn Qualle 
Meer, das; #ls,ee! 

Meeresküste, die; —— 
Meerrettich, der; -els,—e 
Meerschaum, der; le]s 
Meeting, das; —, — 

(engl.); Versammlung 
mefitisch Qat.; auf bie 

Schwefelquellen bezüglich, 
verpestend 

megalithisch (gr.); aus 
Steinblöcken be¬ 

Mn. — — #n#w. P.; 
eine der Erinnyen oder 
Furien; böses Weib 

Mehl, das; -els]meh¬ 
lichte mehlig 

mehr; mehr Freunde als 
Feinde (nicht: mehrere; 
vgl. d.); meist; vgl. d.   

[Meinung 

eha 1 We der 
— 

mehrere (einige, eine An¬ 
zahl); nicht mit als zu 
verbinden (ogl. mehr); 
mehrere Bücher; mehrere 
sagten; der ##. mehreres, 
ein mehreres ist nicht zu 
empfehlen 

mehrfach; ras Mekrfache 

* mehrma¬ 

—— bie; -, en 
Mehrwert, der; lels,## 
meiden; du miedlelst; ge¬ 
mieden; meidlel! 

Meier, der; #, — dat. 
maior); Gutsverwalter; 

val. veusmeier Meie¬ 
rei, die; — -en]Meier¬ 
hof, derz ek, pof¬ 

Meile, bie; n (aus lat. 
milla, Tausende lvon 

Schrittenlusmeilenweit 
Meiler, der; 3,.— 
mein; die Meinen (meine 

Angehsrigen); das Mei¬ 

nligle (meine Habe, das 
mir Zukommende); vogl. 
sein 

Meineid, der; els,# 
(in Mein., steckt ein un¬ 
tergegangenes aclj. mit 
der Bedeutung vfalsche), 

meineidig 
meinen 
meinerseits lnesgleich 
meinesgleichen; ogl sei¬ 
mein en meinet⸗ 

wegen um meinet⸗ 
willen 

meinige; die Meinigen 
(meine Angehörigen); das 
Meinige (mein Eigentum); 
ich habe das Meinige ge¬ 
tan; vagl. mein u. deinige 

Meintat, die; ,aen; 
ruchlose Tat; vgl. Meineid 

Meinung, die:; -p 
15



  

Meiran)] — 228 — MMenſchentum 

Meiran, Majoran; ſ. d. molktſt, oonj. mölleſt we⸗tus; gr. Eigenname); Zwil⸗ 
Meise, die; v -# niger üblich); gemelkt (ich lingsbrüder . 

Meißel, der; —,— fons anh g ele Menage, die; — I c#rz; 
« -- M- spat-ma- 

MwlßeäbgääkukikWWWMTWW Ringmaqu 
meißeln oPSzurple Melker, dert —, Menagerie, ne; I 

» Melodtqvie;-,-u(gr.); ; Tierbube 
meiſt; am meiſten; mei⸗ Irs.); 

stens; meistentells; die bezstimmte rhpthmische menagieren (ir): spa 
meisten glauben das 
meiste [Meistbietender 

meistbietend; er bleib 
  Meister, der; ##.— dat. 

magisterIImeisterlich) 
meistern Meistersän¬ 

ger, *15 er, 
der; 3, — Meister¬ 

schaft, die; 

Mojico; span. Form für: 
Mexiko; f. b. 

Mekka (Stabt) 
Melancholie, die; — — 
G); SSchwarzgallig= 
keite; Schwermut Me¬ 
lancholiker, der; —,—; 
Schwermütiger'melan¬ 
cholisch; (##r melancho¬ 
lischlelste; schwermütig 

Melanchthon em. P.) 
Melange, die; — n (srz¬ 

le mélange); Mischung; 
Milchkaffee 

Melasse, die; Erz, ſpan. 
urspr. I schlechter Honige); 
brauner Sirup 

Melde, die; 
melden] Meldung, die; 

—, S-en Cprenkeln 
melieren rz); miſchen, 
Meliloten.. (tlee ꝛc.) ¶at.) 
Melinit, der;-els (vonlat. 

melinus, quittenfarbig); 
Sprengstoff 

Melioration, bie; en 
(dlat.); „Verbefserunge des 
Ackers meliorieren; 
verbessern 

Melis, der; -##); Zucker 
Melisse, die; —, xr,; 
Pflanze, ?Bienenkraute 

melk; melke Kuh: Melkkuh 

mellen; bu melkſt, er meltt· 
bu mellteſt (miltſt, miltt   

Folge von Tönen, Sing¬ 

weise, Weises Melo¬ 
dil, die; — Lehre von der 
Melodie ] Melodion, 
das; —„ —8; Tonwerk¬ 

zeugs melodiös; (ver) 
melobiSfeste; melodisch; 
(ber)melodischlelste; wohl¬ 
lautend 

Melodrama, das; —, 
dramen (gr.); Singspiel 

Umelodramatisch nach 
Art eines Singspiels 

Melone, die; -, n (lat., 
gr.) Ider Kragöhe 

Melpomene (cgr.); Muse 
Meltau, der; lel# 
Melusine #w. P.) 
Membranlses, die; nen 

(dat.); Häutchen; Perga¬ 
ment 

Memel, der; auch: bie 
Memel; Fluß 

Memme, die; — —## 
Memnon (. P.) 
Memoire, das; —, — 

rt): Dentſchrift Me⸗ 
moiren, ꝓl.; Aufzeich⸗ 
nung denkwürdiger Le⸗ 
bensereignisse; Denkwür¬ 
digkeiten 

Memorabilien, pr. Cat; 
Denkwürdigkeiten 

Memorandum, das; —, 
—den u. da (lat.); 2Er¬ 
wähnenswertese; Denk¬ 

schrift; Merkbuch 
Memoriallel, das; Mes, 

.le u. ien (lat., frz.); 
Gedächtnis=, Tagebuch; 
Erinnerungsschreiben 

memorierenlneulat.# aus-O 
wendig lernen 

Menächmen, pr. Citel 
einer Komödie des Plau¬   

schonen; sich menagieren: 

sich mäßigen 
Mendelssohn em. P.) 
Mendikant, der; en, ###n 

(a#t.); Bettler, Bettel¬ 
mönch - 

Menelavs,f.Mlau-II 
Menelaus im. P.) 

Menetekel, das; s cchal¬ 
bätsch); eigtl. 2gezählt, ge¬ 
wogene; ernste Warnung 

Menge, die; —p. # 
mengen; mischen 
Mengſel, bas; a, 
Mengung, die; , Sen 

Menhir, ver; s,e#n.3 
(gäl.); Steinsäule; ogl. 
Dolmen 

Meniskus, der; -gr.-at.); 
akleiner Mondes; oben er¬ 

haben, unten hohl ge¬ 
schliffene Linse; Mond¬ 
linse, Wölbung der Ober¬ 
fläche von Flüssigkeiten in 
engen Röhren 

Mennig, der; lels; 
die Mennige; ( lat. 
minium); Farbe, rotes 
Bleioxyd. Pflanzennamen 
wie Ackermennig 2c. find 
nicht mit Mennig= gebil¬ 
det; vgl. Obermennig 

Mennonit, der; zen, ien 
Menorca; span. Formfür: 

Minorka; s. d. 
Mensch, der; en, en 

1 Mensch, das; #, 
er; schlechtes Weibsbild 
Menschengedenken, 
seit!] menschenmög¬ 

ks ese enschenrasse, die; 

En Menschenspiel, 
das; #e#s; Menschen¬ 

menge [[Menschentum,



Menschheit! 

das; -els[Menschheit, 
die; —-[Imenschlich 

Menschwerdung, die; 
Mensel, Mensul,#ie n 

(lat.); Tischchen, Meßtisch 
menstrual Qat); monat¬ 
uich[(Menstruation, die; 
—, -en; Monatsfstuß, die 
Regel 

Menſul, Menſel; ſ. d. 
Menſur, die; —, Sen 

(at.); Maße: (beim 
Heere:) Fechterabstand; 
studentischer Zweikampf 

Mensural.. (masfik cc.) 
¶at.); mit ſtrenger Talt⸗ 
bewegung 

mental (lat.); innerlich, in 
Gedanken bestehend; Men¬ 
talreservation:stiller Bor¬ 

behalt, Geheimvorbehalt 
Mentor #m. P.z in der Be¬ 

deutung -Erzieherc gen. 
—8, pl. Sen 

Menu (ſo SK; f. Menn 
Menüt, as: sc 
Speisenfolge, Tischkarte 

Menuett, das; lels, e 
(frä.); m#Kleinschritte=Tanz 

Mephistolpheles); Name 
des Teufels| mephisto¬ 
phelisch; teufliſch 

Mercators Projektion; 
von dem Geographen Mer¬ 
cator (Krämer,) herrüh¬ 
rende Landkartenzeichnung 

Mergel, der; —, - (neOP 
lat. marglas, kelt. Urspr.) 

mergleſlig mergeln 
Meridian, der; els,## 

(lat.); Mirtags. Längen¬ 

kreissmeridional; mit¬ 
tägig] Meridionalität, 
die; —: südliche Lage oder 
Richtung 

Merino, der;# (#pan); 
Schaf; Wolle, Zeug 

Merkantil.. Cystem rc.) 
(ttal.); den Handel betref¬ 
sendmerkantilosch; 
kaufmännisch 

merken smerklichss Merk¬ 
mal, das; lela, e 
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Merkur (lat); Gott des 
Handels 2c.; Görterbote; 
Planet 

Merkurial.. Crraut cc) 
(lat.); Bingelkraut 

mertutialſch (at.); queck¬ 
ſilberh 

mertrd lineriwür= 
digerweis,u 

Merle, die; „ I r, 
lat.); Schwarzamsel 

Merlin eu. P.) 
Merowinger, P.; Ge¬ 

schlecht] merowingisch 
merzen; ogl. ausmerzen 
Mesalliance, die; „ 

(fr3.); Mißheirat 
meschant (#c#); (der) me¬ 

schanteste; boshaft 
Mesmerismus, der; z 

Lehre vom tierischen Mag¬ 
netismus, nach deren Be¬ 
gründer, Mesmer, benannt 

Mesner, der; —., anicht 
von Messe, sondern von 
neulat. mansionarius, 
Haushüter, aus mansio 
Ifrz maisonl, Haus, zulat. 
manere, bleiben); Tem¬ 
pelhüter, Kirchendiener 

Meß, Messe, die: -engl); 
Tischgesellschaft, Speise¬ 
raum (auf Schiffen); Offt¬ 
ziersmeß, smesse 

Meß.. Cuch, bude, gewand) 
Messalina ecw. P.) 
meßbar 
Messe, die; — #lat., aus 

missa lest contiol vent¬ 

lassen list die Versamm¬ 

lungl#); katholtsche kirch¬ 
liche Handlung; Jahrmarkt 

Messe, Meß; ſ. d. 
messen; du mifsest u. mißt, 

er mißt; du maßest, conj. 
mößest, er maß; gemessen; 
miß! 

Meſſer, das; —,— 
Messiade, die: —. -n#i# 

26n Meſſias mefsia¬ 
z auf den Messfias 

bonlwlit Messias, der; 
— (aram.); der Gesalbte   

[Metapher 

Meſſidor, ber; —#, #n-7 
»Erntemonate (wom 180. 

Juni bis 18. Julh; val 
Brumaire 

Meſſtng, das; le]s (zi ahd 
massa, von lat. massa, 

#lumpen) ] mesfingen: 
aus Messing, mesfinglele 
Platte messfingisch ae¬ 
ben); nieder⸗ und hoch⸗ 
X 

Meſte, bie; , ## ma); 
ein Maß; Cölzerne#) Ge¬ 
fäß, Kasten u. dal. 

Mestize, der; n, — 
(pan.); Mischling aus 
Weißen und Indianern 

Met, der; els,e 

Metachronismus, ber; 
, Imen (gr.=lat.); das 
Versetzen eines Ereignisses 
in eine zu späte Zeit; 
vgI. Anachronismus 

Metall, das; len, 
(Gr.); urspr. „Bergwerk# 

Lemetalken metall⸗ 
altig 

Metalliques, p. # 
Staatsschuldscheine 

metallisch] metallisie¬ 
ren (#frz); mit Metall be¬ 
becken, Überziehen 

Metallographie, die; 
Gr.); Zeichnung auf We¬ 
tall, Umdruck; Verfahren, 
bei dem statt des Litho¬ 
graphiesteins Metallplat¬ 
ten verwendet werden 

Metalloid, das; leja, e 
Gr.); nichtmetalliſcher 
Grundstoff 

Metallurgie, die; -Er 
Hüttenkunde] metal¬ 
lurgisch; huttenmännisch 

Metamorphismus, der; 
(gr.-lat.); umwandlung 

(sester Körper) 
Metamorphose, ie 1 — 

— # Gr.); Verwandlung, 
nmbildung metamor¬ 
phofieren; umgestulten 

M er, die; —. — 
* ger d6 Ausbruck,



metaphoriſch] 

abgeklrite Vergleichung 

metaphoriſch; bilblich 
Metaphrase, die; — — 

Gr); Umschreibung 
M „die; — N 

lchen] metaphyfisch; 
überstnnlich 

Metathesis, die; hhe¬ 
sen (gr.); Umstellung von 

Buchstaben, Bersetzung 

„bas; — 

(r. u. lat.); technischer 
Ausdruck beim Schiffbau, 
Schwankpunkt 

Metempsychose, vie; , 
—s Cxr.); Seelenwande¬ 

rung 
Meteor, das; lels, e 

Gr.); bin der Luft Schwe¬ 
bendes##, schnell vorüber¬ 

tehende (uft=) Erschei¬ 
mung) meteorisch; auf 
Lufterscheinungen, Luft¬ 
verhältnisse bezüglich 
Meteorit, der; els,e; 
MeteorsteimnMeteo¬ 
rologle,ergen.gen; 
Witterungskumdiger[Me¬ 
teorologie, die;t — # 
Lehre von den atmosphäri¬ 
schen Erscheinungen, Wit¬ 
terungskude' meteoro¬ 
logische Station; Wet¬ 

terwartess Meteoroskop, 
das; —eI#8#„Se (gr.); Vor¬ 
richtung zum Beobachten 

der atmosphärischen Er¬ 
scheinungen 

Meter, das lauch: derh; 
—4, (frh., gr.); val. Ar; 
Längenmaß, einlen] Meter 
lang; meterlang 

Meterkilogramm; ſ. ailo⸗ 
grammeter 

  

1 N. nur: das Meter; O. 
u. das b. R. lassen auch der 
Meter zu; B. u. BD. haben 

als gleichberechtigt der u. 
das Meter; in der Schw. ist 

der Weter, der Kilometer 2c. 
amtlich.   
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Methan, das; eils (gr.; 
Gruben=, Sumpfgas 

Methode, die; — (xr); 
Weg, plammäßige Verfah¬ 
rungsweise, bes. Unter¬ 
richrsweise, Forschungs¬ 
gangMethodik, die; 
Lehranweisung, Vor¬ 

tragslehre Methodicer, 
der; s, —; planmüßig 

Verfahrender] metho¬ 
disch; cber) methobischlel¬ 
ste; planmäßig 

Methodisten, pr.; Serte 
Methusalem #m. P.); ein 

ſehr alter Mann 

Methyl, das; -els Gr.); 
organische Verbindung, 

nämlich: Nadikal des Holz¬ 
getstes 
——N— 

Geschäft, Handwerk 
Metonymie, die; — n 

(r.); Namenvertauschung, 

rhetorische Figur meto¬ 
nymisch; mit Namen¬ 
vertauschung 

Metope, die; — (## 
Zwischenfeld zwischen den 
Balke#nköpfen; mit Skulp¬ 
turen verzierte Platte zu 

bessen Ausfüllung 
Metrik, die; W en (xr); 

Berslehre, Lehre vom 

Bersbaus metrisch; die 
Verslehre betreffend; in 
BVersen, in gebundener 
Rebde 

Metrologie, die; — In 
Gr.); Meßkunde, Maß¬ 
und Gewichtskunde 

Metronom, das; leis, 
e (r.); Taktmesser 

Metropole, die; - — 
□ „Mutterstadte, 

————— 
polit, der; -en,en; Bi¬ 
schof der Hauptstadt einer 
Krchenprovinz] Metro¬ 
politan, der; els, e 
(r.lat.); Titel protestan¬ 

tischer Geistlicher 
Metrum, das; —, Metren 

– — 

  

[Michelangelo 

u. Metra (gr., lat.); Vers¬ 

maß 
Mette, bie; W (lat. ma- 

tutina [hora], »Morgen⸗ 

stunde) Frühgottesdienst 
Metteur, der; 3, s. 

metteur en pages); wUm¬· 

brecher# 

Mettwurſt, bie; -, würste 
Metze, die; -p, ## Dirne; 

Maß 
Metzelei, die; — Ten) 

metzeln; ſ. Metzler 
Metzger, der; —, — Ces-P 

selben Urspr. wie Megler) 

Metzler, der; —, — (neu¬ 
lat. macellarius); Fleisch= 
warenhändler 

Meublement, das; — 
(nach frz. Art gebildetes, 
nicht frz. Wort); Mobi¬ 
liar; ſ. d. LIes, e 

Meuchelmord, ver; 
meucheln Meuchler, 

ver; s, meuchlings 
Meute, die; „ In xrz. 

volkslat. movita, zu lat. 
motus, von movere, be¬ 

wegen))] Meuterei, bie; 
enſ Meuterer, der; 
, meuteriſch; 

(ber) meuterischlesste 
Mexikaner, der; 3, 
mexikanisch] Mexiko 
(Stadt u. Land); ogl. 
Mejico 

Meanen, bie; „n; bas 
zzanin; lels, e 

(Lal); Halbgeschoß 
Miasma, das; #, #M#e#n 

G.); Ansteckungsstoff in 
#der Luft, ftgiste 
miasmatisch;ansteckend 

miauen 
Michael #m. P.) 
Michaelis (m. P. u. Fest); 

Michaelstag, Michelstag; 
der Michaelstag heißt 
auch: Michaeli 

Michel e#m. P.) 
Michelangelo em. P.) 

1 B. auch: Meuter. 

 



  

Midas! — 231 — — 

Midas###. P)zmiasohren Mikron, das; — (#ro; Landsturm u. dbgl im Ge¬ 
Midshipman, der: +##A, 1%Milltmeter gensatz “ stehenden Heer 
men (engl.); Seekadeto Mitrophon, das; ek, ille, das; — (lat.); das 

Mieder, das; —.— e (gr.); Vorrichtung zum Tausend; 5 Mille 

Miene, die; # # );Vernahmen sehr Ueiner Millennium, das; 43, 
Cesichtsausdruck Geräusche —-nten (l#t.); Jahrtausend 

Miere, die; n (ma. Mikroskop, das; Zels,—ee Milli..cgrammꝛe): einTau⸗ 
—— (#r.) Vergrößerungsglas Henosteldeineschrammste. 

Miere, die; ; Pflanze; mitroskopisch; Milliarde, die; nrz); 

Bogeimiere Tiere 2c.; verschwindend 1000 Millionen 
mies qub); haßlich; ſbel 
Mies, Miezles; Mieschen, 

Niezchen; Koseform für: 

Morie, auch: Katze 

Miesekatze, ie; — n 
Miesmuschel, die; — 
———. 

meta, Spitzsäule); kegel¬ 
förmiger Getreidehaufen, 
Feim 

Miete, vie; -, nzein In¬ 
sekt, Milbe 
— —— 

ten Mieter, bder; 8, 
Mietvertrag, der; 
#enrüäge miet¬ 
weise, acko. 

Miezlsel, Mies; f. d. 
Mignon, der; 8, s8 (rz); 

Liebling 
Mignonne, ne; ##); 

Schlichen; Schriftgrab 
Migräne, die;- (fr gr.); 

Galbseiriges) Kopfweh 
Mikado, der:—#: Titel 

des Katsers in Japan 
Mikroblijen G. nur: Mi¬ 

kroben)), pk.(gr. #½4 Sro 
kanzlebig); kleinste Lebe¬ 
wesen 

*Mikrokephale; s. M#ro¬ 
Mitrokosmos, Mitro¬ 
kosmus, der; — C##p# 
okleine Welte, der Mensch 
als eine Welt im kleinen 

Mikrologie, die; (gr.; 
Lehre von dem Kleinen; 
Kleinigkeitskrämerei 

Mitrometer, das lauch: 
der); —. — Gr.); Meß¬ 
werkzeng für kleine Ent¬ 
fernungen, Kleinmessere; 
vol. Meter   

kleine Tiere 2c. 

Mikrozephale, der; In, 
—U Cgr.); Kleinkopf 

Milan, der; lels, e 
(kra., lat.), Gabelweihe 

Milanese, der; In, en 
Ctal.); dafür besser: Mai¬ 
lunder] milanesisch; 
dafür besser: mailändisch 

Milano; ital. Form 
far: Mailand; ſ. b. 

Milbe, bie;-n milbig 
Milch, die; milchen; 

milch geben ſ Milcher, 
Milchner, ber; s,; 
Männchen bei den Fischen 

limlchict milchig 
chner, Milcher; ſ. d. 

mildle) # bie; 
mildern ] Milderung, 

die; —, en 

mild. Cerzig, tätig) 
Mildtätigkeit, die; 
Milien, das; —# rz);: 

mMitter; Lebensluft, Wir¬ 
kungskreis, Umwelt 

Militär, das; els (frz, 
lat.); Kriegswesen, Sol¬ 
datenstand Militär, 
der; lels, —# ; Soldat 

militärisch] Milita¬ 
*J=3 

— des Solda¬ 

militär¬ 
p on WMilitär⸗ 
pflichtige, der; n, n; 
Keincge, , alö 

Militärpflichtige 
Militär=Veterinär= 
Alademie, bie; ; (neuer 
amtlicher Name für die) 
Militär=Roßarztschule 

Miliz, die; — Sen (lat); 

  

  

Million, die: — en (srz.); 
l000 mal 1000|IMillio¬ 
när, der; els, e ry) 

millionstel, milliontel; 
vgl. fünftel 

Milreis, das; — . (por¬ 
tug.); 1000 Reis (Reales); 

portug. u. brasil. Münze, 
die portug. etwa 4, die 
brafil. 2½ M. 

Milz, die; —, Sen 
m——-—— an (gr); 
Schaufpieler, Gebärden= 

— bie; 
Gebärdenspiel, Schau¬ 
fpielkunstMimiter, 
der; 4, —; Mime 
mimisch; schauspeelerssch 

Mimikry, die; — Cengl): 
PNachahmung, Anpas¬ 
sung der Tiere an Form 
und Farbe der Umgebung 

Mimodramsa)], das; —8, 
men (gr.); Kunstreiter¬ 
schauspiel 

Mimose, die; -, n (neu¬ 
lat.); Sinnpflanze · 

Mina, Mine; Koſeformen 
für: Wilhelmine; f. b. 

Minarett (V. auch: Mina¬ 
ret), das; Lels, e (B. 
auch: —8) (arab.); »Drt 
des Lichtse, Moscheenturm 

minaudieren (#rz); sich 
zieren, schön tun 

Minchen w. P.); Koseform 
für: Wilhelmine 

mirder 1 Minderheit, 
die; „ en] minder¬ 
jährig s mindern 

erung, bie; —⸗ 

—en]Minderwert, der; 
—els, essminderwertig



mindeſle] — 232 — lmißbilligen 
  

mindeste; nicht das min¬ 
beste; mindestens; zum 
mindesten; nicht im min¬ 
dbesten; das mindeste, was 
er tun sollte, ist. 

Mindestfordernde, der; 
Sn, In; ein. der, zwei.de 

Mine, Mina; (. d. 
Mine, die; „En (ſrz); 

Bergwerk, unterirdischer 
Gang 

Miner, die; —-p n (span., 
neulat.); erzhaltiges Ge¬ 

stein 1 Mineral, das; 
lſe]s, e u. ien; anor⸗ 

ganiſcher, nach beſtimm⸗ 
ten Formgesetzen ausge¬ 
bildeter Naturkörper 
mineralisch] Minera¬ 
loglel, der; gen, Sen 
(neulat., gr.); Minera= 

lienkenner Mineralo= 
gie, die; — In; gehre 
von den Mineralien smi¬ 
neralogisch] Mineral¬ 
wasser, das;—#, wässer 

Minerva llat.); Göttin der 
Weisheit 

Mineur, der; —#,e (#c3; 
Minengräber 

Miniatur, die; —, Sen 
(neulat.); kleines Bild; 
urspr. der mit minium 
(ogl. Mennig) gemalte An¬ 
fangsbuchstabe in mittel¬ 
alterlichen Handschriften 

Minié.- (gewehr rc.); nach 
dem Erfinder, Minié, be¬ 
nannt Us. Mine 

minieren; unterwühlen; 
minimal ((reulat.); sehr 

klein 

Minimal.. Cbetrag #c); 
Mindest. (betrag 2c.); ge¬ 
ringster (Betrag 2c.) 

« m,das;-s,..ma 
M);-dassleinste«z 
niedrigster Preis 

Minister, der; , clat); 
»Diener«; höchfter Be⸗ 
amter in einem Verwal¬ 
tungszweig Ministe¬ 
rial.. (beamte 2c.) mi⸗   

niſteriell; von einem 
Minister ausgehend, auf 
seiten eines „Ministers 

stehend) Ministerium, 
das; sa, rien; Gesamt¬ 
heit der Minister eines 
Staats; Gesamtheit der 
direkt unter einem Mi¬ 
nister stehenden Beamten 

Ministrant, deren,en 
(lat.); Meßbiener 

Minna (w. P.) 
Minne, bie; minnen 
Minnesänger, Min¬ 
nefinger, der; ,— 
minniglich 

Minorat, das; els,# 
(neulat.); Vorrecht des 
Jüngsten auf das Erbgut; 
das nach bem Erbfolgerecht 
des Jüngsten vererbende 
Gut selbst; vgl. Majorat 

minorenn (neulat); »min⸗ 
berjähriga (BGB.), un⸗ 

mündig »Minorenni⸗ 
tätc, die; ; Minder¬ 
jährigkeit (BG.), Un¬ 
mündigkeit 

Minorit, der; -en, Sen 
(neulat.); 2geringerer¬ 
(Bruder), Franziskaner 

Minorität, die; — en 
(neulat) Minderzahl, 
Minderheit Inorca 

Minorka Inseh; val. Me¬ 
Minotaur, der; .u. els; 
der Minotauros;. cx.) 
Ungeheuer, halb Mensch, 
balb Stier 

Minstrel, ver; 4, — 
(engl.); Spielmann 

i , der; -en, en 
(at.); zu vermindernde 

Zahl, Grundzahl " 
minus Cat.); weniger; das 

Minus: der Fehlbetrag 
(betrag 2c.); 

Minder.,, Fehl. (etrag 2c.) 

Minuszdistanz, die; 
—, S#en; Minderabstand, 
„entfernung C. B. bei 
Schulbänken) 

Minuskel, die;-lyen (lat.); 
kleiner Buchstabe   

Minute, die; — #n (at.); 
okleiner Teile; minuten¬ 
lang, mehrere Minuten 
lang 

Minnuzien, prr. Qat))j flei= 
nigkeiten] minuziös 
(neulat.); (der) minu¬ 

ziöseste; kleimlich, peinlich, 
genan Tgr.); Pflanze 

Minze, die — — at. 
Miochn; Mionnn!l 
Miozän, bas; —els (a#) 
bie zweitoberste Abteilung 
des Tertiärs 

mir (opan.); Pflaume 
Mirabelle, die; — 
Mirakel, das; —, at); 

Wunder, Wunderwerk 

Mirza, der; #8, X— Cers); 
Herr, Beamter; binter 
dem Namen = Prinz 

Mirza=Schaffy (m. P.) 
Misanthrop „der; -en, 

Pen (#r.): Menschenfeind 
Misanthropie, die; = 
Menschenhaß, Menschen¬ 

schen misanthropisch; 
(der) misanthropischleiste; 
menschenschen Lanischl 

mischen; du miſchlelft, er 
Wiſchling, der; lejs, e 
Mischmasch, der; es, e 
Miſchun ⸗ bie; — —en 

miserabel (lat); erbärmlich 
Misere, die;. Crz); Jam¬ 

mer, Armseligkeit 
Miserere, das; a], #1 

(at.);Erbarmedich l# ka¬ 

tholischer Kirchengesang; 
Krankheit (Kotbrechen) 

Misogyn, der; -en, en 
(#r.); Weiberfeind 

Mispel, die; - n (lat. 
gr.); eßbare Baumfrucht 

Miß, die; „, Misses (engl.; 
äulein 

mißachten; mißachtet 
Missal, das; -els,; 

das Missale; —. — 
(weulat.); Meßbuchs] Mis¬ 
al, bie; z Schriftgrab 

mißbilligen; mißbilligt 
Gesser als: gemißbilligt)



  

mißbrauchen] — 233 — [Mitwisser 
mißbrauchen; mißbraucht Mist, der; es zstelaltlerig;searnfur 

Eeffer als, gemßbraucht) Mistel, die; -, anI Mistell] murelalter 
mißbräuchlich drossel, die; — n aittelaltric 
en; du missest u. mißt, misten smistig L#rofsemittelba## 

er mißt; du mißrest; ge: Mistler, ver;##st Mistel=] Mittelländisches Meer 
Mber misse! 

Mißerfolg, bder; le)s, e 

issetat, de; —en 
Missetäter, der ; 3.— 
ilalen#e t Almiß¬ 

99 4, das; —els,e 
miß Giallaer. gestalt 
mi Eihand andeln; meßhandelt 

(befser als: gemißhandelt) 
Mißheirat, die; W, Sen 
mißhellig 

Mistons die; , Sen (lat.); 
„Sendunge Miſſto⸗ 
nari, Missionär, der; 
—els, —e; Sendbote, bes. 
Heidenbekehrer 

Missiv, das; -els,; 
die Miſſive; n (neu⸗ 
lat., frz.); Sendschreiben 

m büich mißliebig 
mißlingen; mißlang, eonj. 

mißlänge; mißlungen 

Mißmut, der; lels 
mißmutig, mißmütig 

Mißpickel, der; ; Arſen⸗ 
kies (ten; ogl. rue 

mißraten; es ist mipra¬ 
Mißstand, der; Alels, 

Istände 
Mißton, ber; els, töne 

mißtrauen; urßtraut (bes¬ 
ser als: gemißtraut) l 

Mißtrauen, das; 3 
Amißtrauisch: #er) miß¬ 
trauischlesste 

Mißverhältnis, das; 
nifſes, .niſſe 

Mißverſtändnis, das; 
—nifses, -nissel mißver¬ 

stehleln zdumtzverneehst: 
mißverstanden; es ist nicht 

mißzuverstehleln 
Mißwachs, der; zachses 

  

—
 

  

  

1 O. nur: Missionär. 
2 O. u. B. nur: mißmutig.   

Mistral, der; els,## 
(provenz.); Name eines 
Windes in Sübdfrankreich 

Miszellaneen, Miszel¬ 
laneen , Miszellen, 
Miszellen, pr. dat.); 
Vermischtes 

mit; miteinander; 
gehleln 2c. 

Mitesser, ver; —..— 
Mitgift, die; — Sen 

Mitolletzscheft, die; 
mithin 
Mitlaut, der; —+4 e) 
Mitlauter, #er ; ,— 
Mitleid, das; ½ bas 
Mitleiden; —mit¬ 
leidig mitleidſs)los 

mitnichten, mit nichten; 
vgl. nicht 

Mitra, bie; tren (gr.); 
Vinde, Bischofsmütze 

Mitrailleuse, die; -p ## 
(fra-); Kugelspritze, Kano¬ 
nenrevolver 

mitſamt 
Mittag, ö. Tr.: Mit=tag, 

der; fels, Se; mittags 

(P. auch noch: Mittags); 
bes Mittags; zu Mittag 
eſſen; heute mittag 

mittägi I mittägltch 
Mittags 

mit⸗ 

(efſen ꝛc) 
Mitte, die; : Mitte Januar 
mitteilen; mitgeteilt 

mitteilsam 
Mittel, das; #. —; sich 

ins Mittel legen 
Mittel, die; —Schriftgrad 
mittel; mittlere, (der) mit¬ 

telſte A 
Mittel.. Oeutschland, 
  

1 P. u. B.: Miszellaneen u. 
Miszellen, O., Schw. u. 
BD.: Miszellaneen u. Mis¬ 
zellen.   

Mittellinie, die; In 
Mittelmann, der; es 

—eute; Mann mittleren 
Standes 

mittels, mittelstt 
Mittelsmann, ber; leks,G 

leute; Vermittler; jebenso 
Mittelsperson, — 

mitelst, mittels; ſ. b. 
Miteelstraße, die; —, I# 

mitten; mitten burcht n. 
mittendurch, mitten in, 
mitteninne, inmitten 

Mitternacht, die; „ 
— nächte; mitternachts (P. 
auch noch: Mitternachts); 
des Mitternachts; heute 
mitternacht 

Mitternachtſonne, bie; 
besser als: Mitternachts¬ 
sonne; vgl. Morgensonne 

Mittfasten, pr. 
Mittler, der; —,— 
mittlerweile 
mittschiffs; vom ma.: 
mitts = inmitten 

Mittsommer, der: #. 
Mittsommernacht,ie; 
—., —nächte 

mittun; mitgetan; vgl. tun 
Mittwoch, der; le]s, e; 

auch: die Mittwoche; 
—, In; (des) Mittwochs; 
Mittwoch abend 2c.; vgl. 

mitunter [Sonnt 
mitverantwortlich 

Mitwissenschaft, die; 
Mitwisser, der; —.— 

1 P. u. B. haben nur: 
mittels; 5., Schw. u. VD. 
stellen beibe Formen als 
lautlich verschieden einander 
gleich; das b. R. läßt mit¬ 
telst zu. 

2 B. nur: mittendurch, 
B0. nur: mitten durch. 

 



  

Mixed Pickles. — 234 — (mokieren 

Mixed Pickles, Mix¬ modeln r#); gestalten, iun mögen; ich mag, du magst; 
pickles (BD. nur ſo), ꝓl. eine Form bringen ich mochte, du mochtest; 

(engl.); mit scharfen Ge¬ 
wiürzen Eingemachtes; 
scharses Allerlei 

Mixtur, die; Hen (lat.); 
„Mischtrank, Arznei 

Mnemonik, die; #(cr.); 
Gedachtnistunſt Mne⸗ 
monitler, ber; J#, —: 
Gedächtniskünstlersmne¬ 
monisch; nach der Ge¬ 
bächtniskunsts Mnemo¬ 
technik, die: zmnemonik 

Mob, der; — (engl); 
Pöbel 

Möbel, bas; 8, — rp 

aus lat. mobilis, beweg¬ 

lich); Hausgerat, »Mobi⸗ 
liene 

mobil dat.); beweglich, be¬ 
reit; marschbereit; mobil 
machen] Mobiliar, das; 
els (eeulat.); beweg¬ 

Mobilien, pr.; Haus¬ 
gerät, Möbel 

mobilisieren csz.); be¬ 
weglich, zu Gelde machen; 
auf den Kriegsfuß sepyen 
Mobilmachung, die: 

möblieren; mit Möbeln 
(l. b.) ausstatten 

Mockturtlesuppe, ne; 
—#n dengl.); nachgemachte 

Schildkrötensuppe 

Modalität, die; -, Sen 
(neulat.); Art und Weise 

Mode, die; — —# (fra. 
aus lat. wodus, Art und 

Weise); es ist Mode 
Model, Modult, der; s, 
n] iat.); Maß 

Modell, das; le]s, e 
(ital.); Muſter, Vorbild, 

Abguß; Gießform] mo¬ 
dellieren; formen, bil¬ 
den, ein Musterbild her¬ 
stellen] Modellierer, 
der; s, : Musterformer, 
⸗bilbner 

  

1 O. nur: Model.   

Modenwelt, die; Z; bie 
Welt der Moden und 
Trachten; vgl. Modewelt, 

Moder, der; — 
Moderamen, das; —3 

(at.); Leitung, Vorstand 
einer Synode 

modericht ] moderig 
moderieren crz); mäößi¬ 

gen, mildern 

modern (2); faulen 
modern (C.), ixz-; neu¬ 
modisch, dem neusten Ge¬ 

schmack entsprechend 
modernisieren; mo¬ 
bern, modiſch machen 

Modewelt, vie; ; bie 
Welt, die nach der Mode 
lebt 

Modiftkation,ie; en; 
Beschränkung, Einschrän¬ 

tung modifizieren 
(at.); abmessen, auf das 
richtige Maß bringen, ein¬ 
schränken 

modisch; cber) modischleste 
Modist, der; -en, #### 

(rz.); Puthändler] Mo¬ 
distin, die; nen; Put⸗ 
macherin; Schneiderin 

Modul, Model; ſ. d. 
Modulation, die; „en 

(at.); regelmäßiges Ab¬ 
messen, Bortragsart; 
Steigen und Fallen der 
Stumme] modulieren; 
durch verschiedene Ton¬ 
arten führen 

Modus, ver; u. Modi 
(dlat.); Art und BWeise; 
Aussageform 

Mofette, die; — # ##);r 
Ausströmung gefährlicher 

Gase aus Erdspalten; na¬ 
türliche Kohlensäurequelle 

Moge, die; ; Fabigteit: 
(dichter. : »mit Zaubers 

Mög'" und Macht¬ 
————5 

Spiel) betrügen 

1 O. u. B. pl. nur: Modi. 
    

ich möchte, du möchtesft; 
gemochtssmöglich; soviel 
als möglich; wo möglich 
(vertürzter Sap) u. wo¬ 
möglich (ackv.); alles mög¬ 
liche tun; sein möglichstes 
tunz möglichenfallszmög¬ 
licherweise; Mögliches und 
Unmögliches zu unterschei¬ 

den wissen] möglichst; 
öglichst groß 

Mogul, der: +, —#u.— 
n. v. w. Großmogul, Titel 
der Beherrscher eines 
orientolischen Reiches 

Mohammediernt P) Mo¬ 
hammedaner, der; z8, 
— nr mohammedanisch 

är, der; —, Mohäre 
(engl., frz.); Wolle der 

Angoraziege, Gewebe dar¬ 
aus Inerſtamm 

Mohikaner, pl.; India¬ 

Mohn, der; -l8,. 
Mohnblume, die; —, 
— Mohnkuchen, der; 
—,—IMohnnpilen, p. 

hr, der; -en, en (neu¬ 
lat. maurus); sehr feines 

schwarzes Metallpulver, 
3. B. Eisenmohr, Platin¬ 
mohr 

Mohr, der; els,T in, 
ind. Urspr.); Seidenstoff 

Möhre, die; — — 
Mohrenhirse, die; 

Mohrenland, das; -el# 
Mohrrübe, die; - Un 
Moira; s. Möre 
Moiré, der u. das; z, 

—3 (ifz.); gewässertes, ge¬ 
slammtes (Seiden)gewebe, 

Mohr; ſ. d. moiriert; 
gewässert, geslammt 

mokant (erz.); spöttisch 
Mokasfin, —. 

indianischer Schnürstiefel 
mokierent####) sich mokie¬ 

1 O. u. bas b. N. lassen 
daneben auch noch: moquie¬ 
ren zu. 

 



Morkal 

ren: sich lustig machen 
(über etwas) 

Mokka (Stadt)] Mokka, 
der; —, —8 Mokkakaffee 

Mokkakaffee, der; #.#—3 
Molar, der; le]a, en 

(da#t.); Backenzahn; bes. 
hinterer Backenzahn der 
Süäugetiere 

Molasse, die; ; Geſtein⸗ 
art, Sandstein 

Molch, der; els,Se; das 
Mölchlein leand 

Moldau, die; Fluß 
Mole, die; —p #n lat)); 

Windei, Mondkalb, Miß¬ 
bildung eines Fötus 

Mole, die; —, In; der 
Molot; 43, Molen u. 
Moli tal.); Hafendamm 

Molekül, das; el8,e 
(srz., neulat.); unmeßbar 
lleiner Körper, Berbin¬ 
dung von zwei oder mehr 

Molekular¬ 
ewe —, -en 

Megaper pl. 

u. das; —#8. s d(engl. 
„Maulwurfsfelle; vgl. 

Buckskin); Plüschart 
Molesten, pi.; Beschwer¬ 

den, Beläftigung l mole¬ 
tieren (lat.); belästigen 

ü##e, die; musmol¬ 
kichte molkig 

Moll, der; ejs, eln]; 
Nagetier; auch Molch 

Moll, der; Hels, e u. 
—8; Gewebe 

Moll Euuſth, bas; 
Molle, die; — n; Mulbe, 

Backtrog 

Möller, der; —., — (Ht¬ 
tenw.); Gemenge von Erz 

  

1 P. nur: die Mole; C., 
B u. Bd. haben als gleich¬ 
berechtigt daneben auch: der 
Molo. 

2 B.: Moleskin, BD. der 

Etymologie entsprechend: 
Moleskin.   
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und Zuschlag l möllern; 
lüch mengen ¾ 

mollicht, mollig; behas⸗ 
WMolluste, bie; n (lat); 

Molm Mulm; ſ. b. 
Molo, Mole; ſ. b. 
Moloch, der; - u. els 

g##t za## Könige, Göten¬ 

Molossus, der; — — u. 
Moloffi (gr.=lat.); Vers¬ 
fuß (— 

Moltke em. P) 
Molton, der; —#., — 

(span.); wollener Stoff 

Molukken, pl.; Inseln 
Molybdän, das; „els 

(gr.); weißes Metall 

Moment, das; #els,e 
(lat.); (ausschlaggebender) 
Grund 

Moment, der; lels,e 
Alat); Augenblick mo⸗ 
mentan; augenblicklich, 
vorflber gchend 

Momos; s. NomusMo¬ 
mus (m. P.) (r.=lat.; 
Gott des Tadels, des 
Spottes 

Monaco; ital. Form für: 
Monako; f. b. 

Monade, die; „n (gr); 
Einheit, unteilbares Wesen 

Monako (Furstentum u. 
Stadt); vgl. Monaco 

(#. 
Monarchie, die; —— 
monarchi 

Monat, der; els,#e; 
monatelang, viele Monate 

lang; Monatlslschrift 
monatig, drebmonatig; 
einen Monat, drei Monate 
dauernd monatlich, 
dreimonatlich; jeden Mo¬ 
nat, alle drei Monate; vgl. 

stündig u. stündlich 
Mönch, der; eis,e (gr) 

aalleime Lebender mön¬ 

chisch I 
Möonchskloſter, bas;   

[Monographie 

Mönchtum, das; ei# 
Mond, ver; els,ezinder 

Bedeutung Monat auch: 
des Monden, die Monden 
mondsüchtig 

amin, das; le)s 
(neulat.); feines Mais= 
mehl 

Monere, die; — # #gu 
Gatrung der urtierchen 
oder Protozoen 

—* Pl. (dat.); Mün¬ 

ngock, va . 
Mongolei, die. —Cn)) 
mongolisch lrinrn 

monieren (lat.); mahnen, 

Monierwand, die; G, 
wände (nach dem Erfin¬ 
der, Monier, benannt); 
Zementwand mit geflecht¬ 
artig verbundenen ein¬ 
gelegten Eisengittern 

Monitka (. P.) 
Monismus, der; (gr); 

Einheitslehre 

Moniteur, der; 3, e 
(fra.); Anzeiger, Zeitung 

Monitor, der; —, Sen 
(at.); 2 Erinnerere; Auf¬ 

seher; Panzerschiff 
Monitorium, das; —, 

rien (Lat.); Erinnerungs¬ 

schreiben 
Monitum, das; —., .ta 

(dat.); Erinnerung, Rüge 
Monochord, das; lels, e 

¶x.); einſaitiges Tonwerk⸗ 
zeug zum Berechnen der 
Tonuverhältnisse Ibig 

monochrom (gr); einfar⸗ 
Wonocle; f. Monokel 
Monogamie, die; - (ar.): 

Ehe mit einer Frau, 

Einehe smonogamisch; 
einweibig 

Monogramm,das—els, 
–e (cr.); Namenszug, 

Buchstabenverschlingung 
Monographie, die; — 

SIn (gr.); Schrift Über 

einen einzelnen wifssen¬ 

schaftlichen Oegenstand



Monokel] — — 236 [Moräne 
  

Monokel:, das; s8, 
(kr., gr. u. lat uUrspr.); 
Augenglas für ein Auge; 
„ Einglasc, „Einäugere 

monoklinisch (gr.); eein¬ 
bettig; vgl. diklinisch 

Monokotyledonen, pl. 
(gr.); „Einkeimblättler, 
Spitzkeimer , 
Monoline,die;---U 

(typogr.);ArtSeymcschiUk 
Monolith,bn;-le1su. 
-eu,-e[nJ(gr—)-S«U1- 
oder Denkmal aus einem 
Steinblock 

Monolog, der; -els,e 
(gr.); Selbstgespräch 

Monom, Mononom, 
das; #els, (gr.); ein¬ 
gliederige Zahlengröße; 
vgl. Binom 

Monomanie, die; — # 
(gr.)zfixe Idee, auf einen 

Punkt gerichtete Wahn¬ 
vorstellung H. b. 

Mononom, Monom; 
Monopetalen, vl. (grd; 

Pflanze mit verwachſe⸗ 
nen Blumenblättern, 

Einkronblättlere 
Monopol, das; -els, e 

C#r.); Recht des Allein¬ 
handels; Alleinhandel, 
=verkaufs monopolisie= 
ren; zum alletnigen Be¬ 
trieb oder Handel in Be¬ 

schlag nehmen 
monospermischer); ein¬ 
samig a##na 

monoſyllabiſch (gr.); ein⸗ 
Monotheismus, der; 

(gr.); Verehrung eines 

Gottes ] Monotheist, 
der; en, -en]mono¬ 
theistisch 

monoton Gxr.); eintönig 
1 Monotonie, die; -, 
F—# Eintönigkeit 

Monotype, die; — In# 
(tvpogr.); Art Seymaschine 

Monroe im. Po Mon⸗ 
roedoktrin, die; zunter 

1 O. läßt auch Monocte zu. 

  

  

dem Prüsidenten der Ver¬ 
einigten Staaten Monroe 

gefaßter Beschluß, keine 
fremde Einmischung in die 
Angelegenheiten Ameri¬ 
kas zu dulden 

Monseigneur, der;#e 
en)zder Monsignore; 
—#ri #tal.); Anrede an 
und Turel für hohe Wür¬ 
benträger, Klrchenfür¬ 
sten 2c. 

Monster.. Cetition rc) 
(engl., lat.); sehr groß, 
Riesen. 

Monstranz, die; „ Sen 
(neulat.); Gefäß zum gei¬ 
gen der Hostie, Hostien¬ 

schrein 
monströs dat.); Cer) mon¬ 

ströseste; unförmlich, miß¬ 
gestalt] Monstrosität, 
die; —, Sen (vneulat.); 
Mißbildung, Ungeheuer¬ 
sichteitMonstrum, 
das; —, stren u. stra 
(at.); Mißbildung, Un¬ 

geheuer 
Monsun, der; les, e 

(arab.); Paffatwind 
Montag, der; -#, 

(Tag bes Mondes; vgl lat. 
dies lunæ); (bes) Mon⸗ 
tags; Montag abenb 2c.; 
val. Sonntag 

Montage, bie; -.#sc)r 
das Aufstellen von Maschi¬ 
nen u. dyl. 

montägig, montäglich; 
auf einen Montag fallend 

Montagnard, ver; —#.—3 
(kr): „Bergbewohner=, 
Mitglied der Vergpartei 
im franzöfischen Konvent 

montanlistischs (eat.); den 
Bergbau betreffend, berg¬ 
mãnniſch Montan⸗ 
altien, pl.; Bergwerks= 
anteile 

Montblanc, der; —X2 
Mont Cenis, der; 
Montecchi und Capu¬ 

letti, 3.: Geschlechter 
Monte Rosa, der;   

Monteur, der; 3, e 
(frz.); Arbeiter, der Ma¬ 
schinen aufstellt und ein¬ 
richtet; Aufsteller 

Montgolfiere, die; — # 
(frz.); Luftballon, nach 
dem Erfinder, Montgol¬ 
fier, benannt 

montieren; aufstellen (#I. 
Monteur); ausrüsten 
Montierung, die; -, 
en; die Montur; 
—en; Soldatenkleidung, 
Dienstkleibung, rock 

Monument, das; leks, 
(lat.); Denkmal! 

monumental; uu Er¬ 
innerung, für die Dauer 

bestimmt; gewaltig, groß¬ 
artig 

Moor, das; lels, ## 
Sumpf / mooricht 
moorig] Moorland, 
das; eils 

Moos, das; Mooses, Mö¬ 
ser; sumpfiges Land, Bruch 

Moos 5" das; Mooses, 
Moose; das Msschen, 
Möslein]] moosicht 
moosig 

Mops, verz Mopses, Möpfe; 
das Möpschensmopsicht 
mopsig 

mocquant rc.; s. mokant 2c. 
Mora, die; - Cat.); geit¬ 

einheit 
Mora, die; (ital); Fin⸗ 

gerspiel, bei dem die An¬ 
zahl der gehobenen Fin¬ 
ger geraten wird 

Moral, die; - (lat.); Sit¬ 
tenlehre; Nutzanwendung 

moraliſch; Cer) mo¬ 
ralischlelste; satlich mo¬ 
ralisieren; den Sitten¬ 
prediger machen] Mo¬ 
ralist, der; -en, en; 
Sittenlehrer Morali⸗ 
tät, die; en; Sittlich⸗ 
keit; pk. Art geistlicher 
Schauspiele 

Moräne, die; —, n #g.) 
Gletschergeröll, zwall



Moraſt)] 

Morast, der; es, e u. 
(B. nur? Moräste (von 
frz. marais, an ?Moore 

angelehnts morastig 
Moratorium, das; 4, 

xien (lat.); Schriftstück, 
hurch welches eine Zab¬ 
lungsfrist gewährt wird; 

Fristgewährung, Stun¬ 
dungsbefehl 

Morbidität, die; neu⸗ 
lat.); 2Erkrankungshäu¬ 
figkeite 

morbleu! #z); 
wünscht! 

Mörbraten, der; —,— 
(udbrd.); Mürbbraten 

Morchel, die; = n 
Mord, der; J###,e) 
mordenssMörder, der; 
—,—Hmörderisch; Oer) 
mördertschlelfte] mör¬ 
derlich 

ver¬ 

mordio!l „ 
Möre, die; —, In (xr); 

Parze, Schicksalsgöttin 

Morelle, die; -, In (#u 
altfrz morel, aeschwärz¬ 
liche; ital. morello); 
Schwarzkirsche 

Mores, pr. dat); Sitten, 
Anstand; Mores lehren 

Moreske, die; n cital); 
Arabeske 

morganatische Ehe; eße 
zur linken Hand, auf bloße 
»Morgengabe «· 

Morgen Gcker), der; —8, 
—; fünf Morgen Land 

Morgen, der; —.- (nicht: 
Morgende); es wird Mor¬ 
gen; guten Morgen; mor¬ 

gens (P. auch noch: Mor¬ 
gens) (ogl. früh); des Mor¬ 

genszheutemorgen;diesen 
Morgen; gegen Morgen 

morgen; am folgenden 
Tage; morgen früh; mor¬ 
gen abend; morgen nach¬ 
mittag Tag 

morgend; der morg 
morgendlich 
Morgenland, bas; —#s!   

237 

Morgenländer, der; 
4 Himorgerlän ch 

Morgenrot, das; lels; 
die Morgenröte; —# 

Morgensonne, di; 
— alterem 

emorgenige gekürzt 
Morgue, die; - # ## 
Leichenschauhans 

Morſihnell, der; —els,e 
¶pan.); Vogel, zu den 
Regenpfetfern gehörig 

Moritzt #m. P.) 
Mormone, der; —# — 
Mormonentum, das; 
le]s 

Mornell, Morinell; ſ. b. 
moros (at.); (der) moro¬ 

seste; mürrisch . 
MorpheusMVGottbes 

Schlafes 

Morphin, das; Ies; 
s. v. w. Morphium; s. b. 

Morphinismus, der; 
(neulat.); Morphiumsucht 

1Morphium, das —# 
Alkaloib des Opiums; 

schlafbringendes Mittel 

Morphologie, die: — #1 
(gr.); Lehre von der Ge¬ 
staltung organischer Kör¬ 
per, »Geſtaltlehre« 

morsch; er) morſcheſte 
Morſelle, bie; n (neu⸗ 

lat); »Bißchen«, Gebäck 
Mörſer, der; , (at. 

mortarium, welches Mör⸗ 

ser und Mörtel bedeutet) 

Mortalität, vie; — Cdat.); 
Sterölichkeitsziffer) 

Mörtel, der; a, . Gat. 
mortaritum) 

Mortifikation, vie; , 
en; (tödliche) Kränkung, 

Abtstung ] Mortifika¬ 
tionserklärung, bie; ¬, 
—en; Kraftloserklärung 

GGB) mortifizieren 
(at.) für kraftlos erklären 

Mosaik, das; els, ##:; 
die Mosail; — Ten rz. 

1 O. läßt auch: Moriz zu. 

  

  

lmonillieren 

gr. Urspr.); Bildwerk aus 
kleinen zusammengefüg¬ 
ten Steinen oder Glas¬ 

mosaisch * 
Mosambik (Stadt u. Inse0 
Moschee, die; „ u 

(arab.); Bethausc 
Moschus, der; . 
Moses, gen. Mofis (m. P.; 

das erste Buch Mosis u. 
(sehr üblich: Mose 

Moskito, der; —, 4 
(span.); Stechmüccke 

Moskowiter, der; 4,#; 
Einwohner Moskaus; 

Nusse'moskowitisch 
Moslem, Moslemt, der; 

—8, —# u. in; Anhän=¬ 
ger des Iflam 

Mostert, Mostrich, der; 
—els, 1(ital.); Senf 

Motette, die; -, n tal); 
Kirchengesangstück 

Motion, bie; ,en (lat.); 
Bewegung; Antrag; 
(gramm.) Geſchlechts⸗ 

biegung] Motiv, das; 
le]a, S (neulat.); Be¬ 

weggrund motivieren; 
begründen Motivie¬ 
rung, die; - Sen; Be¬ 
gründung 

Motor, der; —#,en (lat.); 
Beweger; Triebkraft, 

Kraftmaschine moto¬ 
risch; bewegend 

Motte, die; „ # 
Motto, das; —#8, cttal.) 

Spruch, Wahlspruch; Auf¬ 
chrift . i 

Mouchard, der; —, — 
(frz.); Polizeispion 

moutllieren e##rz); erwei¬ 
chen; ein j nachklingen 
lassen 

1 O., Schw. u. BD. nur: 
Moslem; B. hatbeide Schrei¬ 
bungen; das b. R. hat das 
Wort nicht; P. hat es auch 
nicht, würde aber nach Ana¬ 
logie von Islam wohl 
Moslem schreiben. 

 



  

Mousseux — 238 — (lmunter 

Mousseux#,verz:-); muhl; muhen: müs schreien meln; maumeln; müh¬ 
Schaumwein moufsie¬ e, die; — I: esamefsen; auch: einhüllen 
rent; schäumen kostet muhe|s mühen u mummenz; emhallen 

Möwe, 6 —, In Mühlewaltung, 76 ; ue u — 
a, ⸗ die; —, —# 

Na gout Brenn⸗ Wüle. zz. spiel der Vermummten (#n 
kegel, röllchen (Heilkunde) enbereiter, der; 3.—;Sschanz steckt frz. chanoe; 

Mozambique;s. Rosambit Arbeiter in einer vol. Schanze) 
Mücke, die; — —nl Papiermühless Mühlen¬ Mummerei, die; , #en 

Mückenseiger, der; sz,,wehr, das; els,e Mumnpitz, der; les —— 
—: Kleinigkeitskrämer Mühlhausen (Stadt in liner —osd 

mucken Thüringen) 4s Mu##n #n sinm 

Mucken, pl.; Kucken haben Muhme, die; — n; "rt : — (engl,); 

Mucker, der; —, 
muckerisch; (ber) mucke¬ 
rischlelste 
muckisch; (er) muckischlelsste 
mucksen; du murcksest u. 

muckst, er muckst; du 

muckstest; gemuckst 
müde s Müdigkeit, bie; 

1 Müdling, der; —ek, 
e (ma.) 

Muff, der; els,e; auch: 
die¬ Muffles; , Muf¬ 
fen; das Muffchen 

Muff, der; —lels; Schimmel 
Muffel, die; — In (#srz); 
— (Ersschmelz= 

Mäe, der; #, —; kurze 
Schnauze; Hundeart; 

mürrtscher Menschsssmuf¬ 
flellig; den Mund ver¬ 
ziehend 

muffig; mürrisch; nach 
Fäulnis riechend 

mufflig, muffelig; ſ. b. 
Mufflon, der; —, —# 

(kr.); Schafart 
Mufti, der; —, —##rab)); 

m„Rechtsprecher: Ober¬ 
priester 

Mugel, der; 4, — dat); 
Fischi#ebergm. rundliches 
Meruna 1 muglel-¬ 
lig; ; mit gewölbter Fläche 

1 B.:Mufseux u. mussteren. 
2 O.: der Muff u. die 

Muffe, B. nur: der Muff. 
s B. hat in dieſer Be⸗ 

deutung auch: der Muff. 

    

Muhrles; s. Murſe] 
Mühsal, das; els,e; 

die W–unste nmnm ſ 

mühſam mühſeli 
Mühwaltung, e⸗ 
waltung; ſ. d. 

Mulatte, der; 
(pan.); Mischling aus 
Schwarzen und Weißen 

Mulde, die; = 
Mülhausen (Stadt im 
Elsaß) LBeug 

ü„f der u. das; es; 

Mull, Müll, das; -els; 
Stauberde, Schutt 

Mülller, der; —.— 
Mulm, Molm, der; -els; 

lockere Erde, faules Sol 
mulmicht smulmig 

Multiplikand, der; Zen, 
—en; zu vervielfältigende 

Zahl, = Vervielfältigungs¬ 
zahle, Grundzahl; vgl. 

Minnend Multiplika⸗ 
tion, bie; —, -en; #er##O 

vielfältigunge Multi¬ 
plikator, der; — , Sen; 

»Vervielfältiger« mul⸗ 
tiplizieren dat.; ver¬ 

ie, die; -, In (lat., 

zu pers. müm, Wachs); ge¬ 
trockneter Leichnam|mu¬ 
mienhaft; egerrocknet 

e, die; : Vier 
Mumme, —. 

Larve; Vermummter 
Mummelgreis, bver; 

-reises, -gretse mum⸗ 

— , In 

  

München (Stady[Mün¬ 
chlelner, der; #,bas 
Munchle ner Kindl 

Mund, der; els, e u. 
Münder (O. auch: Münde); 
das Mündchen 

Mündel, der u. G. mur2 
das; —., —; auch die 
Mündel findet sich für 
Müdchen; das B#. hat 
mu der Mündel für beide 

Ceschlechter 
munden]/ münden 
mundieren; ins reine 

schreiden; vgl. Mundum ſ 
ierung, die; , 

mündig 1 
mündlich 
Mundschenk, — 
mundtot 

Mundum, das; —+, da 
dat.)z; das Reine, die 
Reinschrift 

Mündung, die; , Sen 
Mundvoll; ein Mundvoll 
Munifizenz, die; (lat); 

Freigebigkeit 
Munition, die; , en 
(at); 

munt al (at); ſtadtiſchſ 
Munizipalität, die; -3 
Sen; Stadtobrigkeit 

munkeln 
Münster, der u. G. u. das 

b. N. nur? das; 3,— 

(gr.=lat, monasterium, 

Kloster, zu Mvos, allein; 

vgl. Mönch); Aloſter⸗, 
munter I Domtirche



Mürbbraten, der; 8, 
mürblel IMürbigkeit, 

Mich, bie; „ren; im 
bochgebirge niederrollen¬ 
des Gestein, Erdfall u. dgl. 

Muriat, das; lels, e 
(neulat.); salzsaures Salz 
1 muriatisch; sallsame¬ 
haltig 

murksen; du murnrsest u. 
murkst, er —— bu 

murkstest; 
Murmel, rl d. 
murmeln 
Murmeltier, das; lels, 
e (umgebildet aus mhd. 
murmendim, zu lat. 
murem lacc. zu musl 
montis, Bergmansc); 

bas #.tiere ist an den nicht 
mehrverstandenen Stamm 
angehängt, wie z. B. bei 
Elentier 

Murnerim. P.zauch Name 
des Katers in der Uier¬ 
fabel 

murren] mürrisch; # 
mslrrischlelste 

Murrkopf, der; J#18, 
tt5 murrköpfig 

Mus, das; Hüc Muſe u. 
Musers; das Muschen; 
Gemüsse 

Musaget, der; -en,Sen 
(Cr.); Musenführer, Mu¬ 
senfreund 

Musche, die; — (irah; 
Schönheitspflästerchen 

1 O. nur: Mure. 
2 O. u. B. nur: Muse. 

  

  

239 

Muschel, die; n (lat. 
—* ; das Muschel¬ 

vgl. Mustel Hu¬ 
fur mu *8 

lels; mittlere zeah 
des Tertiärspstems 

muscheln; Purscheleien 
treiben: geheimtun, be¬ 
trügen 

Muschik, der; 8, 
(russ.); Bauer 

Muse, die; „ In (gr.); 
Görtin der Kunst 

Muselman, der; en, en; 
der Muselmann; Aels, 
Tmänner; vgl. Moslem 

muſelmaniſch mu⸗ 
männisch 

Museum, das; #, Mu¬ 
seen (gr., lat.); „ Musen¬ 
tempele 

musiert; nach Art der Mo¬ 
saik (s. d.) verziert 

Musik, die; (gr., lat); 
Tonkunft] Musikalien, 
Pl.; Tonstücke, Noten 

musftkalisch; er) mu¬ 
fikaltschlelste; die Musik 
kennend, Uebend ] Musi¬ 
kant, der; -en, en; der 
Musiker; #s., =; der 
Musikus; Muſiker; 
Tonkünftler, Spielmann 

Mufikkorps, das; —.— 

musisch ##); den Musen 
geweiht 

Musiv., (arbeit 2c)| mu¬ 
stvisch; eingelegt, aus 
Mosaik (. d.) bestehend 

mufizieren; Mustk machen 
Muskat, der; lels, # 

die Muskate; — I# 
(lat); nach „Voschus¬ 
dustendes Gewürz] Mus¬ 
kateller, ver; s; ge⸗ 
würziger Wein. Mus¬ 

katnuß, die; , uffe 
Muskel, der (O. nur so); 

—, In; die Muskel; —, 
Sn (lat. musculus, eigtl.   

[Mut 

Mäuschen, dann Muskel 
u. Musche) s mustelig 

Muszkete, die; —, In (frz. 

ital)): Feuergemeyr, Sol¬ 
datenflintes Musketier, 
ber; -els,#e; "Flinten¬ 
schütz¬ 

Muskulatur, die; # en 
(neulat.); Muskelgefüge, 
die Muskeln musku¬ 
lös (dat.); (ber) muskuls¬ 
seste; mit starken Muskeln 
verfehen; kräftig 

é5b dbas; =; Zwang 

Muße, die; z rreie Zeit 
Musselin, der; lels,## 

(frz., ital.); Gewebe, nach 
der Stadt Mosul benannt 

müsssen; ich muß, du mußt, 
er muß, wir mücssen, ihr 

mützt, sie müssen; ich 
mußte, du mußtest, er 
mußte, wir mußten, ihr 
mußtet, sie mußten; con). 
ich müßte, du müßtest rc.; 
gemußt; müsse! 

eurx; ſ. Mousseux 
muſſteren; ſ. mouſſieren 

muhig 1 Maßigg gang, 
der; lels Müßig⸗ 
gänger, der; —. 
müßiggängerisch;# 
müßiggängerischleiste 

Mußteil (so geschrieben mit 
Anlehnung an rich muße), 

richtiger: Musteil, der; 
lels, e Gu Mus, in der 

frühern Bedeutung Le¬ 
bensunterhalt); Witwen¬ 
teil 

Mustang, der; —, —38; 
halbwildes Präriepferd 

Mustapha #m. P. 
Muſter, bas; 8, (ial. 

mostra, zu lat. mon¬ 

strare, zeigen) . muster¬ 
gültig] musterhaft 
mustern]Musterung, 
die; en 

Muſterreiter, der; 8, 
Mut, der; els; das Mut¬ 

chen; mir ist schlecht zu



Muta, die; 

Mutation / die; —, -en 

dat.); Stimmwechsel 

muten; Anspruch auf 
bergmännische Ausbeu¬ 
tung erheben; beim Hand¬ 
werker: das Meisterrecht 
begehren; Mutjahr: das 
Jahr, in dem der Geselle 
das Meisterstück arbeitet 

muten; wohl gemutet sein 
mutieren (lat.); die Stim¬ 
mutig — 
.mutig (weichmütig rc.) 
Mutilation, die; — S#en 

(lat.); Verstümmelung 

mutmaßen; du mutmaßest 
u. mutmaßt, er mutmaßt; 
du mutmaßtest; gemut¬ 

maßt!' mutmaßlich 
aßung, die; , 

en 

Mutoskop, das; -els,e 
(lat.-gr.); etwa 2Schnell¬ 
seherc, verbesserter Kine¬ 

matograph; s. d. 
Mutschierung, die; =: 

Teilung der Nutnießung 
von gemeinschaftlichen 

Stammgutern 

Mutter, die; —, In; 
Schraubenmutter 

Mutter, die; - Mültter; 
das Mutterchen müut¬ 
terlich; mütterlicherseits 

Muttergottesbild, das; 
—els, er 

Muttermal, das; leis, 
mutterseelenallein " 
Muttich, Muttig, der; 

—#els, Se (ma.); heim¬ 
licher Aufbewahrungsort, 

bes. für Obst; schweizerisch 
auch s. v. w. Kehricht, 

Schmutz 
  

1 B. u. BD. nur: zumute; 
das b. R. zieht diese Schrel¬ 
bung vor.   
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mutuell (fr., zu lat. mu¬ 
tuus); wechselseitig 

Mutung, die; —, Sen 
(bergm.); vgl. muten 

Mutwilleln]::, der; -il¬ 
lens mutwillig 

Mütze, die; , en (neu⸗ 
lat, almutia, wahrsch. 
arab. Urſpr., früher Kopf⸗ 

dutz ber Geiſtlichen) 
Mützenschirm, der; 
eld, Se 

Mykologie, die; — Gr.; 
Nilzkunde 

Mylady, die; s (engl.); 
gnädige Frau (Anrede) 

Mylord, der;#, —engl) 
gnädiger Herr (Anrede) 

Mynheer, der; —, — 
(ndrl.); mein Herr 

Myologie, die; — Gr) 
Muskellehre 

Myope, der; a, Cr 
Kumsthuiger - Myppie, 
die; —; Kurzsichtigkeit. 

myopisch; aurfcht 
' Myops, der; —, opse; 

I. 
Myria.. (gramm 2c) (xr.; 

10000 Einheiten enthal¬ 
tend 

Myriade, die; —, n##r; 
Zahl von 10000; Unzahl, 
große Menge 

Myriapode, Myrio⸗ 
pode, der; n, n (Gro; 
Tausendfüßler 
Myrmidone, der; -np I 
Myrrhe, die; —, (gr); 

Valsamstaude, Balsam 

Myrte, die; — — Cr) 
mysteriös; (ber) mysteris¬ 

seste; geheimnisvoll, rät¬ 

selbaft ] Mysterium, 
das; —3, rien (gr., lat.); 
Geheimnis, Geheimlehre 

Mystifikation, die; „en; 
Fopperel, Täuschung 
mystifizieren (#gr. reu¬ 
lat.); zum besten haben, 
foppen, betrügen 

  

1 B. nur: Mutwille.   

luachdrücklich 

Mystik, die; ¶rd; Se⸗ 
beimlehre!)Wystiker, 
——— Anhünger der 

Myfur myſtiſch; (der) 
mustischleiste; geheimnis¬ 
voll, dunkel 

Mystizismus, der; ; 
Wunderglaube, Glaubens¬ 
schwärmerei 

Mythe, die; — gr#; 
Sage, Dichtung, Götter¬ 
und Heldensage; vgl. My¬ 

thus lSchweiz 
Muythen, n Berge inder 
mythisch; sagenhaft, er¬ 

dichtet; vgl. Mythe 
Mythologie, die; J, 

“un¬ mythologi 1 ⸗ 
thos; s. Mpthus] My¬ 

us, ber; Mythen 
Gr., lat.); Mythe 

N. 
N, das; — —; Buchstabe 
nal 
Nab, die; Fluß 
Nabe, die; — In; Mittel⸗ 

stück des Rades 

Nabel, der; —#, Näbel; das 
Näbelchen 

Nabob, der; 8, — 
(B. auch: —e) (arab.); 
„Statthaltere; reicher 
Mann Lgerade 

nach; nacheinander; nach¬ 
nachiffen] Nachäffung, 
bie; — Sen 

nachahmen; nachgeahmt 
Nachahmer, der: —.— 
II Nachahmung, de;, 

Nachbar, ve¬ ; # u. In, 
— nachbarlich 

nachdatieren; nachdatiert 
nachdem 
nachdenken; nachgedacht; 
#vgldenken achdenklich 

Nachdruck, der; lels, 
drücke u. (graph. ) 
.druckezugl Drucknach= 
rücklich



  

nacheifern) — 241 — lnahrhast 

nacheifern nächste; mit nächstem; das Nachweise.,, Nachweis. 
zrcheilern ————— aa tiſe ch 
Nachen, der; —,— Tishehenhev ohn nachweisen; nachgewessen; 
——————— sich * oleeot * weisen] Nachwei¬ 
BGB. für: Substitut eines 
Erben 

Nachfahr, der; — u. -en, 
en; Nachkomme 

Nachgärung, die; en 
nachgerade 
nachgiebig 
nachhaltig 
nachher! bachherig 
Nachhilfe, die; ; Nach⸗ 

hilfeſtunden 
Vachhülfe; vgl. vilſe 
Nachhut, die; — en 
Nachkomme, der; # I## 

l Nachtommenschaft, 
bie; enNach 
lug, der; lels, e 

(BGB.); vgl. Deſzenbent 
Nachlaß, der; Jasses, lasse 
u. ässe 

l Nachläſſig⸗ ranf aſſig ach äſſig 

Nachlassung, die; „ Sen 
Nachlese, die; -p. ## 
Nachmahd, die; = ogl. 
Mahb 

nachmalig nachmals 
Nachmittag, der; leis, 

e; nachmittags (P. auch 
noc Nachmittags); des 

Nachmittagszgestern nach¬ 
mittag|Nachmittag¬ 
sonnet;jogl. Mitternacht¬ 
sonne 

Nachnahme, die; = # 
Nachricht, die; , en 

nachrichtlich 
nachschlagen; nacharten; 

val. Schlag u. schlagen 

Nachschlüssel, ver; 4, 
Tccchsch icht, die; nach⸗ 

nahts am nähsten; der 
nöchste (erste) beste; aber 
der Nächste = der Mit¬ 

mensch; nächsthem; fürs 

1 B.: Nachmittagssonne. 

    

stehenden (= weiter un¬ 
ten), aber: das Nachste¬ 
bende; vgl. obig 

ueint 
nächstfolgend 
Nacht, die; -,Nächte; 

nachts (P. auch noch: 
Nachts); des Nachts; heute 
nacht; nüchtelang 

Nachteil, der; els, e 
nachteilig Ha 

nachten;es nachtet = wird 
nächten; übernachten 
nächtens; dichter. für: bei 

Nacht, nachts 

Nachtfalter, der; —,— 
Nachtgeschirr, das; -els, 
e 

Nachtgleiche, die; — n: 
Tagundnachtgleiche 

nächtig 
Nchtgar, die; - en; 

„Nachtsängerine; in gall 
steckt ein Wort, das fingen 
bedeutet; derselbe Stamm 
ist auchin gellen vorhanden 

nächtigen 
Nachtisch, der; et 
nächtlich; nächtlicherweile 
Nachtrab, der; +el##,e 
Nachtrag, der; leis, 
—räge Haachnügüüch 

Nachtschicht, die; — Sen; 
nächtliche Arbeitszeit, bes. 
im Bergbau 

nachtschlafend zbel nacht¬ 
ſchlafender Zeit 

Nachttiſch, der; es, e; 
das Nachttischchen 

Nachttopf, der; Jeis, 
töpfe Leng 

nachtun; nachgetan; vg 
Nachtviole, die; „n; 

Blume 

Nachtzeit, bie; „en 
Nachvermächtnis, das; 

niſſes, .niſſe GGB.) 
Nachwehen, #r. 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. Z. Aufl. 

  

Almg= die; — en 

.—# der; , 
der; —,— 

aue 
nackig c#rznac#ig r.) 
.näckig tc.) Gartnücig 
nackt —..— 

Nadel, die; —, In das 

-Mlbelchen 
Nadelöhr, das; lela, 
Nadir, der; els (arnb); 

Fußpunkt im Gegensat 
zum Scheitelpunkt Gent) 

Nadler, der; 1, 
Nagel, ver; —. ügel; das 

Nägelchen 

Nagelfluh, die; — —: 
ein — 

nageln 
nagelneu 
nagen Nager, der 
¶Magetier, das 

der; 31, 

i#ens, 

nahhleſ: naher, Oer) nächste; 
nächstens; nahebet; nahe¬ 
bin#=zzu; von nahund'fern 

Nähe, die; = # 
naheliegend; näherliegend, 

nächstliegend 
nahen L 
nähen ) Näh. 
näher; Näheres Colgt); ein 

Näheres, das Nähere sin¬ 
bet sich bei.-;es näherlem 
(Sgenauer) auseinander¬ 
setzen, aber: ich kann mich 
des Näherleln nicht entsin¬ 

— aft#s nächste; ogl. 

Nherin, dt : , nen 
nähern Näherung, 

die; — Sen; Annäherung 

nahesscherd näher= 
stehend, nächststehend 

zalesn schine, die; ma e, —, In 

nähren zabeboß )



  

Nahrung] — 242 —. (Nativität 

Nahrung, die: [Näh- napoleonisch; nach urtdes nasführen; genasführt 
nhr * e Napoleon; Un napeleeni- Nashorn, bos; —els,e 

Naht, de; —, Nühte; das sches Verfahren; Rapo= u. -Hörner; Nashornsisch, 
Nähtchen leonisch; von Rapoleonküfer, vogel! 

Nähterin, die: — nen errührend; Napoleont¬) nafig, ue.: näsig i¬ 
naiv (sr., aus lat. nal. sche Schriften bochnasig) 

nnd; arrlich, unbefan) Napoli; taltensche Ferm naß; nöser, (ied näfssse 
gen, harmlos ſ Naivi⸗ flr: Neapel; s. d. (ochauch:nasser!, der nas¬ 

tät, de;, en; Natlr= Narbe, die; —, #n; das sjest,) Naß, das; Nasses 
lichkeit, Einfachhett; Eins Nürdchen] narbig Nassauer, der; —, 
falt [muellnymphe. Narciffus; s. NarziW nassauern Gursch); an¬ 

Najade, die; -p # (r#; 
Namelsn]t, ver; #ens, 

—men; namens (#m Na¬ 
men, mit Namen) e 

Namenstag, der; -e# 
namentlich] namhaft 
-H namig tvielnamig rc. 
nämli 
nämliche, der, die, das; 

der nämliche erklärt; er 
ist noch der nämliche (wie 
derselbe immer klein) 

Nanch; fr#. Form für: 
Vanzig; s. d. . 

Nämc,bie;-,-n(lct.)z 
Trmulieb,clageqesmg 

RankingStado 
Nmcking,ber;—ler,-e 
U-—J(chiv·);(gelbes) 
Baumwollzeug 

Nanni (w. P); Koſeform 
für: Annas Nanny 
(engl.); s. Nanni 

Nanzig (Stadt) zvgl. Nancy 
Napf, der; -els, Näpfe; 

das Räpfchen ;lin 
Naphtalin; ſ. Raphth 
Naph a, bas; —3, 8; 

die Naphtha; — (ar. 
chald. Urspr.); flüchtiges 
Erdöl, Steinöl 

Naphthalin, das ; lels; 
im Steinkohlenteer ent¬ 
haltener Kohlenwasserstoff 

Napoleon #m. P.) 
Napoleondor, der; lez, 

e; 5 Napoleondor 

Napoleonide, der; en, In; 
Abkömmling der Familie 
Napoleons 

  

1 P. u. B. nur: Name.   

—t 
Narde, die; — — Erz; 

wohlriechende Pflanze, 
VBalsam daraus 

Nargileh, das; 3, — 

Gers.); Pfeife, bei welcher 
der Rauch durch Wasser 

geht 
Narkissos; s. Narziß 

Narkose, die; —#. # Er); 
Erstarrung, Betäubung 
Narkotin, das; lels; 
Alkaloid des Opiums 
narkotisch; (ber) narko¬ 
tischlelste; betäubend 
narkotisieren; vdurch 
narkotische Mittel betäu¬ 
ben 

Narr, der; -en, Sen; bie 
Närrin; das Närrchen 
narrenNarretei, bie; 
— urel¬ bie; 
—, en närri ch; (der) 

närrischleiste 
Narwal, der; lels,## 

(schwed.); See=Einhorn 
Narziß em. P. 
Narzisse, die; -—# n aat., 

gr.); Blume 

nasal (at); durch die Nase 
gesprochen; näselnd Na¬ 
sallaut, der; —els,e; 
Nasenlaut 

naschen; du naschlelst, er 
nascht# Nascher, C. u. 
v. nur) Näſcher, der; 

  

— , —Inaschhaft 
Nase, die; —— n; das Näs¬ 
näseln L 
Nasenstüber, der; 8, 
naseweis; der) nafeweiseste   

der für sich zahlen lassen 
Nässe, die; -nässen; du 

nüfssest u. näßt, er näßt; 
du näßtest; genäßt 

naßtalt 
Nathan em. P.) 
Nathanael e#m. P.) 
Nation, die; —, Sen (lat.); 

Bolt, ſoweit es nach Ab⸗ 

stammung und Sprache 

zusammengehört natio¬ 
nal;vaterländisch, Volks., 
völktsch 

Nationale, das; 4, —2 
(neulat.); Zusammenstel¬ 
lumg der persönlichen Ver¬ 
Hältnisse; Standesliste 

nationalifieren (#rz., neu¬ 
lat.); in einen Volks¬ 
oder Staatsverband auf¬ 

nehmen] Nationalität, 
die; —en (neulat.); Zu¬ 
sammengehhrigkeit aller 
eine Nation Bildenden; 
Bolkstum 

Nationalökonomie, die; 
—, n (lat.=gr.); Volks¬ 
wirtschafteslehre) 

Natives, pr. (engl); Ein¬ 
geborne, bes. in Nord¬ 
amerika; Austernart 

Nativismus, der; (neu⸗ 
lat.); in Nordamerika bie 
Ansicht, daß die Einge¬ 
bornen Vorrechte haben 

mussen Nativität, die; 
—., Sen (lat.); Geburt; 

Stand der Gestirne in der 
Geburtsstunde; das ba⸗ 
burch bestimmte Schicksal 

  

1 B. nur: näfsser 2c. 
2 P.: pkt. —, B.: pl. Na¬ 

tionalien.
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Natrium, das; — Geu¬= 
lat.); Mralimetall, chemi¬ 

scher Grundstoff I Na¬ 
tron, das; —# Natrium¬ 
— 

Natter, die; „ n 
Natur, die; ** 

—els, —e; naturwissen¬ 
schaftliche Sammlung 

naturalisieren (latrz); 
ineine Staatsgemeinschaft 
aufnehmen, einbürgern 

Naturalifierung , bie; 
—, Sen; Einbürgerung 

Naturalismus, der; 
(neulat.); 

ſ Na¬ NRaturnachahmung 

turalist, der; en, en; 
Anhänger des Naturalis¬ 
mus 

Naturell, das; lel,## 
(# ; Eigenart; Gemüts¬ 
art, Naturanlage 

natürlich 
Naturwissenschaft, die; 

— —en]Naturwissen¬ 
schafter, ver; 8, l 
Naturwissenschaftler 
der; —##, —; oft wie 

Naturwissenschafter ge¬ 
braucht, hat eigtl. eine 

herabsetzende Nebenbe¬ 

naturwüchsig # 
Naue C#.. nar so), die; , 

-n; der Nauen; 8 
(lat.); Schiff, Kahn 

Naumachie, die; „ n 
E); Seeschlacht 
Naupe, die; n Schwie¬ 

rigkeit, Grille 
Nautik, 6n i (# 0; See¬ 

wesen, Schiffahrtskunde 

1 O.: Naturalisation. 

  

  

Nautilus, der; —. at, 
gr.); Schiffere; Kahn¬ 
maschellei 

nautisch#r##zum Seewesen 
gehdrig #wesen gehörig 

naval C#t); zum Schiffs¬ 
Navigation, die; - Qat.); 
Schiffahrt Naviga¬ 
tionsschule, die; =#n; 

Nech'ulone 
eh 

Nazarüer, Nazarener, 
der; 3,— 

Nazareth Mrt) 
Neapel (Stadd; vgl. Napoli 

Neapeler, Neapoli⸗ 
taner, der; a, nea⸗ 
politaniſch 

Nebel, der; 8,neble)⸗ 
licht|] neblellign 
beln; es nebelt 

neben; nebenan; nebenbei; 
82* nebenhin; da 

— 
Nebenbewohnert ber; 
Nebenbuhler, der; 8, 
nebeneinander 
neblicht, nebelicht neb¬ 

lig, nebelig 
nebs# nebstbei 
Nebukadnezar #m. P.) 
Neressaire, das; s, — 

OI#r#s.)z „Notwendiges“; 
Reisekästchen, Arbeits¬ 
täschchen 

Neckarsulm (Stadt am 
Eifluß der Sulme in den 
Neckar) lnecdkschlelste 

necken neckisch; (der 
Neer, die; „en (ubrl); 

Wasserstrudel; Untiefe 
Neffe, der; In, In 
Negation, die; Hen 
(tat.); Verneinung, Ver¬ü 

neinungswort Inegativ; 
verneinendNegativ, 
das; -els, —e (neulat.); 
n der Photographie: 
Negativbild 

Neger, der; —, — (#, 
span., von lat. niger, 
schwar)   

negieren (lat); v 9 erneinen, 

Neglige, das; 8, #nn: 
Hauskleid, Morgenrock 

Negoziant, ver; e, Pen; 
Vandelsherr negoziie⸗ 
ren rz., lat.); öeſchaft 
abſchließen, unterhandeln, 
beſorgen 

Negus, der; — Atiop;: 
Könige von Abesffinien; 

(engl.: Art Punsch 
Nehemia #m. P.) 
nehmen; du nimmst; ich 

nahm, du nahmlel##s, conf 
nähmest; genommen; 
nimm!) Nehmer 1 ; 

— Landzunge 

Nehrung, die; —, * 
Neid, der; els I#neiden 
Neider, der der; , 
Neidhammel, der; z, 
hämmel u. (minder gut: 
hammel ] Neidhart, 
der-lels,eneidig #n 
Sü noch üblich); nei¬ 
disch; cber) neidischlellte 

Neibnagel, Niednagel 
inger); der; —4, 

ka 

Neige, die; — n; arf die 
Reige, zur Neige gehen 

neigen] Neigung, die: 
—. Sen 

nein; mit nein (einem Nein) 
antworten; das Ja und 
das Nein 

Neiße, die; uß) Beife 
(Stadt,;amtl noch: Neisse 

Nekrolog, der; lels, e 
(r.); Lebensabriß eines 

Verſtorbenen Nekrolo⸗ 
gie, die; —, In; To¬ 
tenverzeichnis in Klöstern 
und Stiftern 

Nekromant, der; -en,en 
G#.); Toten¬, Geister¬ 
beschwörers Nekroman¬ 
tie, die; ; Toten=, Gei¬ 
sterbeschwörung 

Nekropole, Näropolis, 
die; —, polen (gr.); To¬ 

tenstadt 
167 
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Nekrose, die; — Gr); das 
Absterben, bes. von Ge¬ 
weben und Organen 

Nektar, der; — (#); Göt¬ 
tertrank 

Nektarine, die; —, an; 
glatter Pflrsüch 

Nelke, die; ## 
nemeischer Löwe ne 

meische Spiele 
Nemesis, die; -(gr) stra¬ 

fsende Gerechtigkeit 

nennen; du nanntest, con. 

nennlettest; genannt; 
nenne! 

Nenner, der; 8, 
Nennung, bdie; — Sen 

Neunwert, der; els,e 
Neologsel), ber; .gen,. gen 

(gr.); Verkünder einer 

neuen Lehres Neologie, 
die; —, —n; Neuerung, 

bes. Bildung neuer Wör¬ 

ter[Neologismus, der; 
—, men; neue Ausdrucks¬ 

weise, Neubildung 

Neophyt, ver; -en, en 
(gr.); Neuling, Neube¬ 

kehrter 

Neoplasma, das; —, 
-men (gr.); Neubildung 

Neoplatonismus, Neu¬ 
platonismus, der; =; 
Form der greechischen 
Philosophie 

Nephelin, der; -els Er#); 
Mineral, Fettstein 

Nephritis, die; — (gr.); 
Nierenentzündung 

Nepomuk #m. P.) 
Nepotismus, ver; - Guu¬ 

lat.); (ungerechte) Begün¬ 

stigung der Verwandten; 

Getternwirtschaft 

Neptun (lat.); Gott des 
Meeres; Planet nep⸗ 

ch; durch Einwir⸗ 
kung des Wassers entstan¬ 

den; neptunische Gesteine: 
Meeresablagerunge 
Neptunismus, eoer; 
— (neulat.); Lehre, nach 
der die Erbrinde ihre Ge¬   

stalt durch das Wasser 
erhalten habe; vgl. Plu¬ 
tonismus I Neptunist, 
der; -en, en; Anhänger 
dieser Lehre 

Nereide, die; „ n Gr); 
„Tochter det Nereus=, 
Seenymphe ] Nereus 
(m. P.); Meergott 

Nergeleit, Nörgelei, die; 
„en ner 1. nör¬ 

gelns' Nergleri, Nörg¬ 
ler, der; —. — 

Nero #m. P.) I neroniſch; 
nach Art des Nero; Ne¬ 
ronisch; von Nero her¬ 
rührend 

Nerv, der;els u.-en, en 
Qdat.) Inervicht]nervig 
nervos; der) nervs¬ 

seste; mvoll Nervenc; ner¬ 

venschwach, reibar[Ner¬ 
vosität, die; —, zen; 
Neeschwäcze, Reizbar¬ 

Nerzs, Nörz, der; -es,e 
Cruff.); Wieselart; Pelz 

Nessel, die; — —# 
Nest, das; -es, -#er; das 

Restchen, pl. auch: die 

Nesterchen 
Nestel, die; ——n; Schnür¬ 
riemen]nesteln 

Nestflüchter, der; 8, 
Nesthälchen, das; 8, 
Nesthocker, der; —,— 
Nestküchlein, das; —,— 
Nestler, der; —-#s,—; Nestel¬ 

macher 

Nestling, der; els,e 
Nestor (m. P.;z in der Be¬ 

deutung Greise pen. 
s], ꝓl. —en 

Nestorianer, der; —, ; 
Anhünger einer nach dem 
Bischof Aestorius benann¬ 

  

1 K. hat die Formen mit 
e nur als zulässig; O., B. u. 
B. haben sie als gleich¬ 
berechtigt mit Nörgelei 2c. 

2, O. zieht Nerz vor.   

ten Sekte Nestorianis¬ 
mus, der; — Sekte 
————————— 

nitickus, schön)] Nettig¬ 
keit, die; 

netto Gtal.; rein, nach Ab¬ 
zug der Verpackung oder 
der Unkosten; Gegensatz: 

brutto; Nettogewicht: 
Reingewicht; Nettover¬ 
mögen: Reinvermögen 

Netz, das; es, e 
netzen; du neteſt u. netzt, er 

netzt; du negtest; genetzt 
neu; neuer, (der) neulelste; 

neulelstens; nichts Neues, 
etwas Neues; von neuem;: 
aufs neue (= abermals); 
aber: er ist aufs Neue 
erpicht; die Neue Welt; 
das Neue Testament 

neu.. (geboren, geschaffen) 

neubacken lten 
Neubau, der; lels,..bau⸗ 

Neuchãtel; ſrz. Form für: 
Neuenburg; ſ. d. 

Neudruck, der; els,#; 
vgl. Druck 

Neuenburg (Stadt u. Kan¬ 
ton); vagl. Neuchätel 

neuerdings 
Neuselrer, der; —,— 
neuerlich 
neuernNeule#rung, 

die; — en 

Neugier, Neugierde, 
bie; neugierig 

Neuheit die; , en 
Neuigkeit, die; , en 
Neujahr, das; lels, e 
neulich 
Neuling, der; -els, e 
neumodisch; der neumo¬ 

dischlesste 
neun (wenn nichts folgt, 

volksm. auch: neune); 
wir find unser neunle]; 
neunte; neuntens; neun¬ 
tel (l. fünftel); eine Neun, 
einen Neuner schießen; alle 
neun werfen; vgl. fünf 

Neunauge, das; —, n; 
die Neunauge; , n
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Neuntöter, der; —,— 
neunzehn; neunzehnte; 

neunzehntens; neunzehn¬ 

tel; vgl. fünf 
neunzig; neunzigste; neun¬ 

zigstens; neunzigstel; ogl. 
fünf 

Neuorleans (Stadt); ogl. 
New Orleans 

Neuplatonismus, Neo¬ 
platonismus; s. d. 

Neuralgie, die; — I 
Gr.); Nervenschmerz 

Neurasthenie, die; — —#n 
(gr.); Nervenschwäche 

Neurer, Neuerer; f. d. 
Neuropteren, u#. (# 
— 

Neurose, die; — (#gr.#; 
Nervenkrankheit (.. d. 

Neurung, Neuerung; 
Neusprachler, der; #;: 

nicht zu empfehlende Neu¬ 

bildung für: Lehrer der 
neueren Sprachen 

neutestamentlich 
neutral (t.); sächlich; un¬ 

parteiisch; unwirksam, we¬ 
der sauer noch bafisch rea¬ 

gierend neutraliſteren 
(rs.); neutral, unwirksam 
machen ] Neutralität, 
die; —, -en; Parteilofig= 
keit; Nichtbeteiligung 

Neutrum, das; #, #ra 
u. ren (lat.); Wort säch¬ 
lichen Geschlechts 

neuvermählt ] Neuver¬ 
mählte, 2r. 

Neuyork tabt); ogl. New 
Pork Neuyorker, der; 

ſ neuhortiſch 
Neveu, der; —, — (r; 

Neffe 

New Orleansengl. Form 
flÜr: Neuorleans; f. d. 

New York; engl. Form 
für: Neuyork; f. d. 

Nexus, der; -# ##); Zu¬ 
sammenhang, Verbindung 

Niagarafall, ter; —ez, 
-älle Lregnen 

nibeln (ma); nebeln, f   

Nibelungen, pr#Geschlecht 

Nicäa 2c.; f. Nizäa 2c. 

nicht; gar nicht; mitnich¬ 
ten!; zunichte1 machen, 
werden; nicht wahr?; 

Nichtraucher 2c.; nicht¬ 
leuchtend 2c. 

Nicht(Hütten=, das; —els; 
auch: das Nichts; ; 
das beim Schmelzen des 
Zinks als graue Rauch¬ 
flocke aufsteigende feine 
Pulver;vgl. Augennichtls 

Nichte, die; —, n (nord) 
nichtig 

nichts; für chts; umnichts 
und wieder nichts; nichts 
andlekes; nichts Neues; 
nichtsdestoweniger; das 
Nichts, in seines Nichts 
durchbohrendem Gefühle 

nichts., Cbedeutend, sagend) 

Nichtsnutz, ber; es, e 

nichtsnutzig, nichts¬ 

nützig 
Nickel, der u.(B. nur das; 

—“ (schwed.); Metall; der 
Nickel: Zehnpfennigstück 

Nickel, der; —3, —; Knrps 
nicken . 

Mckhmtt-die;-,—hw 
nidzuivdemmrde 
Nidda Etadt u. Fluß) 
nie Inièce); Nich 
Niece, die; —p -#M# 
nieden (noch dichter.); un¬ 

ten; mnieden im Staub 

oder droben im Götter¬ 
sitze (Schiller) 

nieder niedere; C#e#r) 
niederste; hoch und nieder; 

Nh esallagelhel eschlagenheit, 
Rüherpesch , die; 
Niederlande, pr.; Staat 
Niederländer, der; —, 
—| niederländisch 
  

1 O. auch noch: mit nich¬ 
ten, zu nichte machen; das 
b. R. läßt diese Schrei¬ 
bungen zu.   

Niederlaſſung, die; 
—en 

Niedertracht, die; 
niederträchtig 

Niederung, die; —, Sen 

Niederwald, der; lels 
niederwärts 
niedlich 
Niednagel, Neidnagel; 

f. 

niedrig; soch und nietrig 
(LLeute); aber: Hohe und 
Niedrige 

Niello, das; —# dtal); 
ischwarzer Verzierungen 
auf Silber und Gold; pl. 
Niellos oder Niellen, auch 
Nielli: Kunstwerke diest 

niemals r 
niemand; gen. els, dar 

—Sbesser als2-em), dec. — 

Cbesser als:-en); der böse 
Niemand; niemand an¬ 
ders, niemand Fremdes 

Niere, die — — . nieren¬ 

krank 
nieseln (ma.); nölen; s. v. 
niesen; du meesest u. niest, 

er niest; du niestest; ge¬ 
niest #von (genießen 

Nießbrauch, der; -els; 
Nieswurz, die; ; von 

niesen 

Niet, das (auch: ber); leils, 
—e; (. auch? die Niete, 
—, In; niet= und nagelfest 

Niete, die; ## — 
nieten IFeh 
Nietnagel (um Nieten), 

bder; —4 , nägel 

Niftel, die; — n selten 
für: Nichte Wrrger 

Nigger, der; 8, (engl.); 
Nihilismus, der; — (neu¬ 

lat.); Lehre von der Nich¬ 

tigkeit alles Bestehenden 

Nihllist, der; -en, Ten; 
Anhänger des Nihilis= 
mus; Uumstürzler nihi¬ 

listisch; (#er) nihiliftt¬ 
schlelste; umstürzlerisch 

Nikäa 2c.; s. Nizäa 2c.
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Nike; Siegesgöttin u. w. P. 
Nikolas, Nikolaus (m. P 
Nikotin, das; -els (neu¬ 

lat.); Alkaloid des Ta¬ 
baks, nach Nicot benannt, 
der den Tabak in Frank¬ 
reich einführte 

Nil, der; —; Fluß 

Nimbus, bder; — 1 ⸗buſſe 

¶at.); HOeiligenſchein, 
Strahlenkranz 

nimmer; nimmermehr 
Nimmersatt, der; u. 
e]s, e 

Nimrod (m. P.; in der 
Bedeutung #großer Jä¬ 
ger###en —SL Pl. —e 

Ninive (Stadt) 
Niobe (w. P.) 
Nipp.= ((achen 2c.) rz.) 2 

nippen tleine Zierſach 
Nippflut, die; (eem); 

die Flut, die nur snippte, 
d. h. geringe Flut; Gegen¬ 
ſatz: Sturmflut 

Nippzeit, die; (ſeem); 
ſ. v. w. Nippflut; ſ. d. 

nirgend's) Inirgendwo 
C. u. B. nur so), nir¬ 
gendswo 

Nirwana, das; -alünd); 
2 Erlöschene, selige Ruhe 
u. dgl. 

„nis, nisse (Kenntn#s, 
Kenntnisse 2c.) 

Nische, die; — n (#z) 
Nifhnij Nowgorod, Oe 
Deutsche Reichspost 

Nishnij = Nowgorod 
(Stadt u. Landschaft) 

Niß, Nisse, die; —, Nisse; 
niſten der Laus. 

Nitrat, das; le]s, e (neu⸗ 
lat.); ſalpeterſaures Salz 

Nitro.. (glyzerin ꝛc) Cat.); 
Salpetersäure. (verbin¬ 
dung, z. B. Sprengöl) 

Niveau, das; —, #cz); 
wagerechter Stand; Was¬ 

serwage; gleiche Höhe, 
gleicher Rang; Preisstand 
Nivellement, bas; 

s, 3; Abmefsung nach   

der Wasserwage; Bestim¬ 
mung der Höhenunter¬ 
schiede; Nivellementszeich¬ 
nung: Höhenplan] ni¬ 
vellieren; gleichmachen, 
ehnen Nivellierung, 
die; —, S-en; das Gleich¬ 
machen, Ebnen 

Nivose, der; —s1, — Grz3 
nivose); Schneemonat (v. 
21. Dez. bis zum 19. Jan.); 
vgl. Brumaire 

Nix, der; e8,e Nire, 
—— 

OrtNizzäisches 

Küee 
Fs Prl.; Nachkom¬ 

men des Noah; nachsünd¬ 
flutliche Völler 
Noah(n. ); Arche Noahls], 

Noä (pen. zum lat. nom. 
Noa) 

wöbel¬ Crs- lat.); edel frei¬ 
geb 

Nobilität, die; 
Noblesse, die; rz); die 

adlige Welt; edles, vor¬ 

nehmes Benehmen 
noch; noch einmal 
nochmalignocchmals 
Nock, das; els, e; Ende 

der Rahe 

Nocke, die; —, In; der 
Nocken; 3. —; Kloß 

nölen (ma.); langsam reden 
und handeln, nicht von der 

Stelle kommen] Nöl¬ 
peter, der; —#,.— 

Nomade, der; In,#### 
(gr.); mweidende; Um¬ 
herschweifender; pk. Volk 
ohne festen Wohnstitz, Hir¬ 

tenvolk, Wanbervolk ſ no⸗ 
madiſch; ohne feſten 

Wohnstt, unstet noma⸗ 
diſteren; wie Nomaden 
umherſchweifen 

Nomen, das; 8,. mina 
(at.); Nennwort; Nomen 
proprium: Eigenname 

Nomenklatur, die; W##en 
(at.); Namenverzeichnis,   

Zusammenstellung wissen¬ 
schaftlicher Namen und 
Ausdrücke, Fachsprache · 

Nominal.. (wert2c) (at.); 
dem Namen nach beste¬ 
hend, Nennwert 2c.) 

Nominalismus, der; 
(neulat.); philosophische 
Anſicht, nach ber die all⸗ 
gemeinen Begriffe bloße 
Namen ohne Realität 
stid l Nominalist, der; 
—en, -en; Anhänger des 
Nominalismus 

Nominativ, ter; leis, 
e (lat.); erster Fall, 
Neunfall, Werfall 

nominell Qat); dem Na¬ 
men, dem Worte nach 
nominieren dat.); benen¬ 

nen, namhaft machen 
Nona, die; -, e#n dat.#; 
neunte (Klasse); ogl- Prima 

Nonchalance, die; Orz¬); 
Rücksichtslosigkeit, Form¬ 
losigkeit nonchalant; 
nachlässig, formlos 

None, die; -, In Gtal, 
lat.); der neunte Ton vom 
Grundton; die neunte 
Stunde, also urspr. 3 Uhr 
nachm., dann auch die 
Mittagsstunde; daher auch 

der Mittagaſchlaf nonen 
(ma.); Mittagsſchlaf halten 

Nonen, vl. dat); im alt¬ 
röm. Kalender der 9. Tag 
vor den Iden, also der 5. 
oder 7. Tag des Monats 

Nonius, der; : Meß⸗ 
werkzeug, nach dem Er¬ 
sinder, Nonius, benannt; 
vgl. Vernier 

Nonne, die; — n; Fal¬ 
ter, Sichtenspinner 

Nonne, die; -p ##n at., 
ägupt. Urspr.); die Ge¬ 
weihte; das Nönnchen 

Nonpareille, die; . (rz#; 
wunvergleichliche Schrift¬ 

ab gr 
Nonplusultra, das; 

(at.); mnicht darüber hin¬ 
ause; Unübertreffliches



  

Nonsens! — 247 — [Nuance 

Nonsens, der; u. senses, (setne) Not haben; Not nötigen]| Nötigung, vie; 
Csense (neulot.); Unsinn, leiden; not sein, tun, wer¬ —, Sen 
toͤrichtes Gerede den; das iſt vonnöteni; Notiz, die; „en (rz. 

Noppe, die; n; Knoten wenn Not an Mann kommt lat); genntnis; Aufzeich⸗ 
in ber Woue [noppen Nota, die; — s (lat); lLung; Notizöuch: Merk¬ 

Nord.. (amerila c) Zeichen; kleine Nechnunge; Notlage, die; —# esh 
vol Nort notleidend Nord, der; els,e; Wind; 

Weltgegend; Nord und 
Sud norddeutſch; die 
Norddeutsche Tiefebene) 
Norden, der; #; weit- 
gegenb Nordkap das 
le)s arbhi 
rer, der; s, Nord⸗ 
landreise, Hjnerl= 
lich; das Nördliche Eis¬ 
meer 

Nordnordost, Nord¬ 
nordwest, Nordost, 
der; els, e Llels 

Nordostseekanal, der; 
nordwärts (#. ſ. ¾¬ 
Nörgelei rc., Nergel 
Norische Alpen, pl. 
Norm, die; -, en (lat); 

gRichtſchnur, Regel ſ nor⸗ 
mal; regelrecht, vor⸗ 
ſchriftsmaßig Normale, 
die; In, n; eine Senk⸗ 
rechte, beſ. die auf einer 
Kurventangente im Be¬ 
rührungspunkt errichtete 
Normaletat, der; , 
(fr3.); Besoldungsplan 

Normanne, der; cnp.—) 
normannisch, nor¬ 
männisch 

normieren lat)); nach der 
Norm einrichten, sestsetzen 

Norne, die; — Sn; nor¬ 
bische Schicksalsgöttin 

Norweger, der; —,— 
norwegisch 

Nörz, Nerz; f. v. 
Nosologie, die; —, —# 

G##.); Krankheitslehre 
Nostalgie, die; - Gr.#; 
Heimweh 

Nößel, der u. das; —, —; 
Fluffigkeitsmaß 

Not, die; -, Nöte; in Not, 
in Nöten sein; zur Not; 

  

  

Notabeln, vl. (frz); her⸗ 
vorragende Personen 

Notabene, das; —I#1.—13 
abgekrzt: NB. Qat.); 
»Merke wohll«, Aufge⸗ 

paßt!; Denkzettel, Merk¬ 

zeichen 2 

Notabilität, bie; en 
(neulat.); Vornehmheit; 
vornehme, bedeutende 
Perſon 

Notar, der; lels, e; 
auch: der Notarius; =, 
„rien (at.); #Zeichen¬ 

schreiber, Geschwindschrei¬ 
berc; vereidigter Beam¬ 
ter zur Beglaubigung von 
Rechtshandlungen u. dgl. 
Notariat, das; leis, 
—e; Amt eines Notars] 

notariell; vor einem 
Notar (ausgefertigt 2c.) 

Notat, das; els,eldat.); 
Bemerkung;Eintrag, Rüge 

Notbehelf, der; Lels,e 
Notdurft, die; -s(not= 

dürftig 
Note, die; -, (oat.); 

Kennzeichen; Bemerkung; 
Rechnung; Schriftstück im 
diplomatischen Verkehr; 
Tonzeichen; eine halbe 
Note, eine Achtelnote 

Notensystem, das; 
notgedrungen I-le]e, e 
no (lat., frz.); auf¬ 

zeichnen, vormerken 

Notifikation, die; „Sen; 

Anzeige, Meldung noti⸗ 
fizieren (at.: anzeigen, 

melden 2c. 

nötig; nörigenfalls? 

1 Ö. auch: von uöten; 
b#s 5. N. läßt dies zu. 

2 O. auch: nötigen Fal¬ 
Nels. 

    

Avtlüge, die: — I# 
Notnagel, der; s, . ¬ 

gel; . 
Notorietät, die; rz⸗ 

neulat); Offenkundigtein 
1— M 
e offenkundig, 

Notuen bie; —, In 
Nottürsel, die; , en; 

vgl. Tür 

Notturno, das; —, — 
(ital.); Nachtmusik 

Notwehr, die; 
notwendig; auf das (oder: 

aufs) Notwendigste be¬ 
schränken; notwendiger¬ 
weise, notwendigenfalls 

Notzucht, die; not⸗ 
züchtigen 

Nouveauté, die; , 
Irz.); Reuigkeit, Neuheit, 
neuester Modeartikel 

Nova, pl. (lat.); Neues 
Novelle, die; —p # ttal); 

kurze poetische Erzählung; 
Nachtragsgesen Novel¬ 
ette, die; —, In; kleine 

Novelle ] Novellist, der; 
en, en; Novellenschrei¬ 
ber novelliſtiſch; no⸗ 
vellenartig ((ot. 

November, der; —s1, 
Novität, die; —-, en (lat.:; 

Neuheit; neu erschienenes 
Buch, Schauspiel 2c. 

Novize, der; —#np#n die 
Novize; —. (neulat.; 
Mönch, Nonne während 
der Probezeit; der oder 
die neu Aufgenommene 
Noviziat, das; le]s, e 

nu; ma. u. volksm. für: nun 

1 Nu, das lauch: der); 
z im Au 
m———



  

#mancieren] — 248 — [Oberveterinär 

A#stufung, Abschattung, Nürnberger Trichter Obedienz, die; , in 
AbtSnung snuancieren; Nuß, di; „ Nüfse; das at.): Gehorsam 
abstufen, abtönen Nüßchen; weidm. ist Nuß O=Beine, #. 

Nubien (Lan)| Nubier, auch:; weibliches Glied Obelisk, vder; en, en 
##ez 4, — Unubisch Nüster, die: —. —# G##r); Spitsäule 

nüchtern (wahrschl aus in Nutation, die; — Ten oben; von, nach oben; das 
debtern, zin der Aorgene= (lat.); Schwankung oben Erwähnte, Gesagte; 
frühe, entstanden) 

Nucke, Nücke, die; — : 
Nücken haben 

Wudel, —llnudeln 
Nudität, die; „ en dat); 

Nacktheit; Schlüpfrigkeit 
Null, die; - Sen at. 

nallas, keiner) ſ null; 
adj.; meiſt in ber Ver⸗ 
bindung: null und nichtigl 
nullen (bergm.) schlecht 
beladene Förderwagen als 
minderwertig bezeichnen 
Nullität, die; en 
(neulat.); Nichtigkeit, 
Wertlosigkeit 

Numerale, das; JI#1, 
Wralien u. Cralia (lat.); 
Zahlwort 

mumeerieren Cat)zzählen 
numerisch; der Zahl 
nach, zahlenmäßig 

ero, das; , 
Gnal)z gahl[Numerus, 
her; —, # (lat.); Zahl; 
Takt; Ebenmaß 

Numismatik, die; — Sen 
dat. gr.): Münzenkunde. 
Numismatiker, der; 
—8, ; Münzenkundiger, 

ſorſher numisma⸗ 
tisch; die Münzenkunde 
betreffend LSah 

Nummer, die; „ lt.). 
nun; mmmehr; nummehro 
mummehrig 

Nunziatur, die; , #aen; 
päpstliche Gesandtschaft 

ius, der; — Sien 
(lat., ttal.); Boterz püpst¬ 
licher Gesandter 

nuptial (at.); auf die Eye 
bezüglich 

Nupturient, ver; en, en 
(at.); „Heiratswilliger¬ 

nur; mu Gutes empfangen   

Nutlel#, die; — #en; Fal, 
Ninne ] Nuthobel, der; 

nutschen; du mutschlelft, 
er nutscht; lutschen 

nutz; mutze, nütze; nichts 
nug sein, zu nichts nütze 

(veraltet), der; 
—es; davon: zu Nutz (und 
Frommen) sich etwas zu¬ 

nute machen nutzbar 
nutzbringend 

Nutzen, der; 3,— l 
nutzen, nützen; du 
nugzest, nützest u. nugzt, 
nützt; du nutzteft, nütztest; 
henutt, genute/nüzlich 

nutzlos; Cer) nurgloseste 
Nutznießer, der; — .— E1 

Nutznießung, die n#en 
Rutzung, die; „ Sen 
Nymphe, bie: „n (gr); 

weibliche Naturgottheit 
niedern Nanges 

O. 
O, as; — —: Luchstabe 
ol;o jal; o wehl; o Kö¬ 

nig!; vgl. ohl! 

——c—— 
#gyppt.) fruchtbarer Land¬ 
strich in einer Wüste 

ob Lgeben, nehmem 
Obacht, die; in Odacht) 
obbemeldet obbenannt 
Hobberührt lobbesagt 

Obdach, das; leils 
Obduktion, die; - zn; 

Leichenöffnung, =schau 
obduzieren dat.); Lei¬ 
chenschau halten 

1 P. u. das b. R. nur: Nut. 
2 O. auch: zu nutze; das 

b. K. läßt dies zu. 

  

  

  

obenan, obenauf, oben¬ 
drauf, obendrein; oben 
erwähnt u. obenerwähnt, 
aber: es ist oben erwähnt, 
daß .; obenher; oben¬ 
hin; alles Gute kommt 
von oben 

Ober, der; —, ; Karte 
obere; der Obere; u, 

— ; ber Vorgesetzte; (der) 
oberste; die Obersten des 
Volkes; zu oberst; das 
Oberste zu unterst, das 
Unterste zu oberst kehren 

oberflächlich 
obergärig ] Obergä¬ 
rung, die; — Sen; bei 
höherer Temperatur ein¬ 
tretende Gärung, bei der 
die Hefe oben bleibt 

oberhalb 
Oberkorrektor, der; z#, 

—en 
Oberkriegsgerichtsrat, 

ber; +els, räte; früher: 
Generalaubiteur 

Oberlandesgericht, das; 
es, Se 

oberlastiges Schiff; 
Schiff, dessen Gesamt¬ 
schwerpunkt zu weit nach 
oben liegt 

Oberlehrer, der; #8,. 
Oberleutnant, der; 4, 

—8; vgl. Leutnant 

Oberon #m. P.) 
oberschlächtig; durch Was¬ 

ser von oben getrieben 

Obers, das; -ma.); Sahne 
Oberst, der; Zen, #en 
Oberstleutnant, der; 4X, 

—8; vgl. Leutnant 

Oberteil, der u. das; 
#els, Se 

Oberveterinär, der els, 
e (ogl. Beterinär); neue 

 



  

obgleich] — 249 — [Odipus 

Amtsbezeichnung der frl¬ viereckig] Oblongum,] Obturator, der; 8, 
herrn Noßärzte beim deut¬ — ! gen agun — — 
schen Heere Rechteck Stöpfel; Gaumenplatte 

obgleich Obmann, der; lels,obwalten; obgewaltet 
Obhut, bie; -mänmer obwohlsobzwar 
obig; obiges twie vorstehen¬ Lbr Hofborz d. Occhi d#al.: „Augen); 

25 t im i e w obil. . #andarbeit " 
; e o eembsete Sschont. s. Obolus Obo¬Ochlokratie, die; „ un 

(das oben Erwähnte) 

Obiekt, das; Jels, e 
(dat.); Gegenstand, Be¬ 
trag; Ziel eines tranfi¬ 
tiven Zeitwortes, Ergän¬ 

ung |objektiv; gegen¬ 
ständlich, rein sachlich; 
Gegensatz zu subjektiv 

Objektivglas, das;glases, 
—gläser; das dem Objekt 
(s. d.) zugewendete kon¬ 
vexe Glas im Fernrohr, 
Vorderlinse 

Obijektivität, de; : Sach¬ 
lichkeit; s. objektiv 

Oblate, die; „n (lat); 
„Dargebrachtese; Abend¬ 
mahlsbrot; Mundlack 

obliegen; obgelegen; es 
liegt mir ob; ich liege den 
Studien ob; vgl. liegen 
Obliegenhei, die; en 

obligat (#at.); verbunden; 
verpflichtet; unerläßlich j 
Obligation, die; #-en; 
Verpflichtung; Schulbver= 

screibung obligato¬ 
risch; verpflichtend; obli¬ 

gatorische Stunden: 

Pflichtstunden] obligie¬ 
ren (srz., lat.); u Dank) 

Obligo, 
das; —3, —# tal.); Ver¬ 
bindlichkeit; ohne Obligo: 
ohne Verbindlichkeit 

oblique Rede; indirekte, 
abhängige Rede obli¬ 
duer Kasus zabhängiger 
Kasus, Fall 

Obliteration, die; en 
(dat.); Algung; Schlie¬ 
ßung eines Hohlraums 
durch VBerwachsen der 
Wandungen 

oblong (lat); Unglich;   

lus, der; — u. ent#gr.); 
kleine Münze, Scherflein 

Obotriten, p.; slawischer 
Volksstamm im heutigen 
Mecklenburg 

Obrigkeit, die; —, Sen; 
von Obrigkeits wegen; 

obschon ###l. wegen 
Obſequien, ꝓl. (lat); 

Totenfeier 

Obſervanz, die; , en 
(at.); „Beobachtung des 
Herkommens, der Regel; 

Brauch, Vorschrift IOb¬ 
servation, die; #en 

dat); Beobachtung Ob⸗ 
servatorium, das; —, 
rien (neulat.); Beobach¬ 
tungsort, Sternwarte 

Obfidian, der; els dat.); 
Lavaglas 

obsiegen; obgestegt 
obskur (lat.); dunkel, un¬ 
bekannt Obstmaamt, 
der; -en, en; Dunkel¬ 

mann, Finsterling ] Ob¬ 
ismus, der; z; 

Denkart der Dunkelmän= 
ner Obſtkurität, die; 
—. Sen; Dunkelheit 

obsolet (tat.); veraltet 
Sit das; es 
Obstetrik, die; (at); 

Entbindungskunst 
ob tmatCW,Wckig 
Obſtipation, die; en 
(at.); Verstopfung 

Obstruktion, die; n 
dlat.). Hartleibigkeit; Ver¬ 
schleppung der Arbeiten; 
Verhinderung der Be¬ 

schlußfassung 
obszön (lat); unanständig, 

selpfrig] Obsädnität, 
die; —, Sen; Zote   

Gr.); Herrschaft des gro¬ 
ßen Haufens, Pöbelherr¬ 
schaft, Ausartung der De¬ 
motratiehochlokratisch; 
der Pöbelherrschaft ent¬ 
srrechend 

Ochs, Ochſe, der; Dehſen, 
Ochsen; das Schslein 

ochsen; du ochsest u. ochst, 
7 *5 du ochstest; ge¬ 

Oisenfleih bas; -es 
ochsig IBerggelb 
Ocker, der; (lat., gr.); 
Odaliske, die; ##ü.# 
Dienerin im Harem; Kam¬ 
mermädchen 

Oddfellow, der; —, # 
(engl.); Anhänger einer 
englischen geheimen Ge¬ 

sellschaft nach Art des 
Freimaurerbundes 

Ode, bie; #n (gr.)z feier¬ 
liches, schwungvolles Ge¬ 
dicht 

öde Ode, die; # 
dem, der; 3 
dem, das; -els, (xr); 
Geschwulft 

Odeon; s. Obeum 
oder 
Odermennig, der; els 

(umgebildet aus lat. agri¬ 

monia); Pflanze 
Odeum, bas; s, . been 

(lat., gr.); Tonhalle 

Odeur, bie u. der (G. beides), 
das (VB.);ägew. pl. Obeurs 
u. (B. auch:) Obeure (frz.); 
wohlriechender Stoff 

Odin; Wodan; f. b. 
odi5ös1 (dat.); (der) odiöse¬ 
este; gehässig 
Odipus #m. P.) 

1 O.; odios. 
 



  

Odium] — 250 — [Oktodez 

Odium, das; —## (lat); zinell (neulat); (als)!Okarina, die; , .nen 
Ha. Feindschaft beilkräftig (anerkannt) Ctal.); tönernes Mustk¬ 

Odontine, die; - (nach offiziös (lat., frz); lder) werkzeug 
dem Griech.); Mittel gegen offftstöfeste; auf Mitteile,Oke, die; — -Mn Naum 
Zahnweh; Zahnpasta lung aus amtlichen Krei¬ unter dem Dach 

Odyssee, de:; - #r): Le, sen deruhend, halbamtlich Okeanide; s. S# Oke¬ 
dicht; Frrfahrt 1 Odys¬ tum, das; +, ien anos (m. P) 
seus, Ulixes, Ulyffes (at.); Pbliegenheit, Pflicht Okla, die; „ lleines 

ç 7.) zffnen ffnung, vie;- aissira mh der; 4, Sfen; dasen asionalismus, der; 
Jn 2 oft; ſo oft wal. ſooft), wie oft, (neulat.); Lehre von Got¬ 

enb baren: öfter, (der) öfteste; öfters; tes Wirken durch gelegent¬ 
offenbar offenbaren; des öfterlelmi, zum öfte= iche Ursachen 

leeloffenbart Offenba= sten erwähnen rc. okkult (at.); verborgen rung, vie; — |]oftmalig s oftmals beimlich " 
Offenbarungseid, ver; ogival (frz); spisbogen.] Ollupation, die; „ en; 
els,e; Bß. für: Ma- ohl; vo#. ol Uörmi Besützergreifung, Besetzung 
mitestationseld Offen¬ 
heit, die; — Sen 

offenkundig 
ensichtlich 

offensiv Qdat.); angreifend, 
beleidigend ] Offensive, 
die; —; Angriff, Rolle 
des Angreifers 

offenstehlel#n, offen ste¬ 
hleinz ersteres bes. in der 
Bedeutung: freistehen, ge¬ 
estattet sein 

öffentlich 
offerieren (at.); anbieten 

DOfferte, vie; —. #z 
das Offert; lels, e 
(frk.); Anerbieten 

Offertorium, das: —, 
rien (lat.); 2 Opferorte; 

Hauptteil der katholischen 
Meßfeier 

ial, ber; le]s, —è; 

Beamter, bischöflicher Vi¬ 
kar, Kirchenvorsteher Of¬ 

fizialsache, me;, u; 
Dienſtſache Offiziant, 
— en ; Unter⸗ 

beamter offiziell qrz, 
lat.); amtlich 

Offizier, der; els,e 
(frz., zu oflice, von lat. 
oflickum, Pflicht); Offi¬ 
werlalsnn 

Offizin, die; „ en (aat); 
Werkstätte, bes. Buch⸗ 

druckerei, Apotheleſ offi⸗   

Oheim, Ohm u. (ſeltener:) 
hm, der; els,e 

Ohm, der u. das; lels, e; 

die Ohm; —. Sen; das 
Ohmchen (ndrl. aam, aus 
neulat. ama, Eimer, 
Tonne); Maß; drei Ohm 

Ohm, vas; -els, : Maß¬ 
einheit für den elektrischen 
Widerstand; vgl. Volt 

Ohmd, Olhlmet, das: 
els; Nachschur des Gra¬ 
ses; vgl. Grumt 

ohmweise 
ohne; obnedies (ohnedem); 

ohnehin; ohnegleichen; 
ohnlelmaßen; zweffels¬ 
ohne; ohne weiteres? 

Ohnmacht, die; — en 9 
oho! Lohnmächtig 
Ohr, das; els, S#en; das 

bechen .e 
Ohr Gabel⸗), das; lek, 
Ohren.. eichte, bläser) 
.#-ohrig (angohrig 2c.) 
Ohrring, der; els, e 
"Oidem; s. S#em 
Oie, die; : Ueine Insel; 

. Greifzwald 

ojel Liojeminel; vol je¬ 
minel 
  

1 B. nur: des öfteren. 
2 B.: Ohmlejt, das b. K. 

nur: Ohmet. 
2 H.; ohneweiters.   

obkkupieren (at.); be¬ 
setzen 

Olonom, der; en, en(gr.); 
»Haushalter«, Landwirt; 
Speiſewirt, Wirt (in ge⸗ 
schlossenen Gesellschaften) 

Okonomie, die; -, 
—# ; Wirtschaftlichkeit; 
Landwirtschaft; zweckmä¬ 

hige Einrichtung; Bau, 
Aufbau einer Bühnen¬ 

bichungs ökonomisch; 
(der) ökonomischleiste; 
haushälterisch, w2wirt¬ 

[aftliche (beim Heere) 
Oktaeder, das; —,—Gr#); 

„ächtflache, von acht 
gleichseitigen Dreiecken 
eingeschlossener Körper 

Oktant, der; ##en, ze#n 
(dat.); rder achte Teile, 
5. B. des Kreisumfangs; 
Achtelkreis 

Oktav, das; # dat.)); in 
Oktav; Format, bei dem 
der Bogen in acht Blätter 

gebrochen ist; Achtelgröße 
Oktava, die; — en; 
achte (Klasse); vgl. Prima 
DOktave, die; , n; 

achter Ton vom Grund¬ 
ton, Bezirk von acht Tönen 

Oktett, bas; le]s, (nach 
bem Ital.); Musikstück für 
acht Stimmen 

Oktober, der; —81.— dat.) 
Oktodez, ; -es, ellat.)



Oktogon! 

Achtzehntelgröße; 
Ottav 

Oktogon, das; els, e 
(Ger.); Achteck 

Oktroi, der u. das; Is1, 
(#r#); Stadesteuer 

oktroyierenzausnstigen 
ohne verfassungsmäßige 

Zustimmung in Kraftsetzen 
Okular, das; lſels, e 

(a#t.); das dem Auge zu¬ 
gekehrte Glas im Fern¬ 

rohr; Augenlinse Oku¬ 
p. larinspektion, die; —, 

—en; Beaugenscheinigung, 
Besichtigung 

Okulation, die; , en 
(neulat.); Impfung; Ber¬ 
edelung 

Okuli S#onntag) (lat.); rbie 
Augen¬ DOkulation 

okulieren; veredeln; 
Oluliſt, ver; -en,endnen¬ 
alat.); Augenarzt 
Okumene, die; Ex; die 

aobewohnten Erde| öku¬ 
menisch (gr); allgemein 

Okzident, der; els Qat); 
Abendland, Westen okzi¬ 
—* abendlän= 

St- # els, Caufm.) 
Olaf —————s 
Oleander, der; —s,— rz, 

neulat.);; Rosenlorbeer 

Oleaster, der; —, —(lt.); 
wilder Olbaum 

Olein, dasels (neulat.); 
im Ol und in andern Fet¬ 
ten enthaltener Stoff 

ölen 
lga ruff.; w. P.) 
lgötze, der; n, — 

ölicht 
Olifant, der; lels, e 

(altfrz., aus dem Griech.); 
———.——— 

ölig 
Oligarchie, die; — # 

(er.); Herrschaft weniger; 
Ausartung der Aristo¬ 

kratiesl oligarchisch; der 
Oligarchie entsprechend 

vgl. 

  

— 251 — 

Azocin s. Oligozin 
Oligozän, das; leis; 
die zweitunterste Abeei¬ 
lung des Tertiärs 

olim (lat); rehemalse; seit 
Olms Zeiten 

Olive, die; # (at.); 
des Slbaums, Ol⸗ 

baum I olivenfarbig 
lz b —els,e 

Oliver (m. P) 
Olivette, die; ## #seuz.); 

olivenförmige, längliche 
Koralle; Glasperle 

Olivia #w. P.) 
Olivin, der; -els; Mine¬ 

Chrysoltth Olivin, 
8; les; Bi aus tterstoff 

Olla podrida, die; — 
(span., lat.); fauler 

Topsec; spanisches Misch¬ 
gericht; Mischmasch; vgl. 
frz. Potpourri 

Olm, der; els,e; Molch; 
auch s. v. w. Molm, Mulm, 
Moder 

Olsüß, das 
Name für: Olozerin 

Olumg, die; en 
Olymp, der; eis (gr; 

Verg; Wohnsitz der Götter 
in der griech. Götterlehre 

Olympiade, die; =-p -e## 
S Zeitraum von vier 

—— 3.— 
olympische Spiele 
Ombrometer, das lauch: 

der); —., — (gr.); Regen¬ 
messer; vol. Meter 

Omega, das; + 1I., — 
(gr.); das lange O, der 

letee Buchstabe des grie¬ 
chischen Alphabets; das 
Alpha und das Omega: 

der Anfang und das Ende 
Omelette, die; nzauch: 
das Omelett; els,e 
(frs.); Eierkuchen 

Omen, das; —, Omina 
(at.); Vorzeichen 

Omet, Ohmet; . d. 

tas; res; beutscher 

  

[Oolith 

ominös Gat.); (der) omi¬ 
nöseste; von (böser) Vor¬ 

bedeutung, unheilvoll 

Omladina, die; dl#) 
„ugende; Geheimbund 

Omnibus, der; — u. bufs¬ 
ses, — u. bufse. lat. #für 
aller); großer Personen¬ 
wagen, Stellwagen 

omnipotent dat); al¬ 
mächtig]s Omnipotenz, 
die; ; Allmacht 

Omnivoren, vl. (liat); 
r„ llesfrefser# 

Onanie, die; nach dem 
hebr. Eigennamen Onan); 

Selbstbefleckung 
Onkel, der; s, (ſrz. 

aus lat. lavlunculus); 
Obeim Weinbaukunde 

Onologie, die; — (cr.); 

Onomastikon, das; #—, 
Iken u. ka (gr.); Wör¬ 
terverzeichnis; Gedicht auf 
den Namenstag 

Onomatik, die; (cr.); 
die Onomatologie; = 
Aufstellung des Wort¬ 
schatzes nach gewissen Ge¬ 
setzen; Lehre von den Per¬ 
sonennamen 

onomatopoetisch, ono¬ 
matopbetisch; schal¬ 
nachahmend] Onoma¬ 
topöie, die; —=# ######7 
Tonmalerei, Schallnach¬ 
ahmung Onomato¬ 
poetikon, das;#, ira; 
Klangwort 

Ontologie, die; - I## 
(gr.); »Lehre vom Sein« 
ontologiſcher Be⸗ 
weis; Beweis des Da¬ 
seins Gottes aus dem 
Gottesbegriff 

Onyx, ber; les], e (gr): 
Art geſtreiften Achats 

Oolith, der; -els u. -en, 
—eln] (gr.); Eisteine; 
  

1 P. hat nur, Bd. be¬ 
vorzugt: gen. Omnibusses, 
Pl. Ommibusse.
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opall 
Nogenstein, körniger 
Sandstein 

opak (lat.); undurchsichtig 
Opal, der; els,e (lat); 
Halbedelstein opale¬ 
ssieren (so P. u. B.,, 
opaleszieren sso O., 
Schw. u. BiD,, opali¬ 
sieren; wie ein Opal 
schillern 

Opazität, ne: —| Gat,; 
Duntkelheit, Undurchsich¬ 

tigkeit (Singspiel 

Oper, die; n (ital); 
Opera, vl.; vgl. Opus 
Operateur, der; ##,# 

Orn); Wundarzt|] Ope¬ 
ration, die; „ Sen (lat., 
fr): Eingriff, Verfah¬ 
ren, bes. Heilverfahren 
durch Schneiden u. dgl.; 
Pl. Truppenbewegungen 
operativ (neulat.); 
tätig eingreifend 

Operette, die; „ utal.) 
kleines Singspiel 

operieren dlat.); verfah¬ 
ren 2c.; vgl. Operation 

Operment, das; lels; 
Auripigment, Rauschgelb, 
eigtl. „Goldgelbe 

Opern.- (glas, gucker) 

Opfer, vas; 8, — 1 
opfern Clat. ofterre, bar¬ 
bieten)] Opferung, die; 
—, -en 

Ophikleide, die; —. n 
Gr.); Oschlangenartige 
gewundenes) Blasinstru¬ 
ment lGestein 

Ophit, ver; leis (gr.; 
Ofenches ſ. Ophiuchus 

1 Ophiuchus, der; 
Er.); Schlangenhalter 
(Sternbild) 

Ophthalmiatrik, die; 
Gr.); Augenheilkunde 
Ophthalmie, die; ; 
Augenkrankheit 

Opiat, das; -els,e (neu¬. 
lat.); Opium enthaltendes 
Mittel Opium, das;   

(at., gr.); eingedickter 

Mohnsaft 
Opodeldok, der u. das; 

—8; äußerlich gebrauch¬ 
tes Heilmittel, Salbe; 
Balsam 

Opossum, das; s, — 
(amerik.=engl.); Beutel¬ 
tier 

Opponent, der; -en, Sen; 
Widersprechender, Gegner 

1 opponieren (at.): 
widersprechen, entgegen¬ 
treten 

opportun dat.); passent, 
zetitgemaß Opportunis¬ 
mus, ter; —: Neigung, 
sich dem, was nühich ist, 
anzubequemen; oft f. v. w. 

Gestnnungslosigrett]Op¬ 
portumist, der; -en,en 
Opportunität, die; -, 
en; passende Gelegen¬ 
beit; das Angemessensein 

Opposition, die; en 
(da#t.); Widerspruch, Ge¬ 
genpartel; (#n der Stern¬ 
kunde? Gegenstellung 
oppositionell; ur Or¬ 
position gehörig, regie¬ 
rungsfeindlich 

Optativ, der; le]s, e 
(lat.); Modus des Wun¬ 
sches, Wunschform 

optieren (srz., lat); ewün¬ 
schene, wählen, sich für 
etwas entscheiden 

Optik, die; — (r0; Lehre 
vom Lichte] Optiker, ber; 
—8, —; der Optikus; a, 
Dkusse; Verfertiger von 
Augengläsern 

Optimaten, pr. Qat); die 
Vornehmen, die Ange¬ 
sehensten . 

Optimismus, der; 
(neulat.); Neigung, alles 
gut zufinden; Vertrauens¬ 

— ’ 
-en, en optimistisch; 
(deroptimistischleiste; ver¬ 
trauensselig 

Option, die;„en; Wahl, 
bes. der Staatsangehörig¬ 

    

keit in eroberten Provin¬ 
den; s. optieren 

optisch; ſ. Opeit; optische 
Täuschung: Augentän¬ 

schung; optische Gläser: 
Linſen 

Optometer, das (auch: der); 
—8,—Gxr.); Werkzeug zum 
Messen der Sehweite, Seh¬ 
schärfemesser; vgl. Meter 

opulent dat.); mächtig, 
sehr begütert; uppig l 
Opulenz, die; —; Reich¬ 
tum; üppigkeit 

Opus, das: „ Opera (at); 
Werk,, bes. literarisches 
und musikalisches Werk 

Or, ber; els, elschweb): 
lleine Münze 

Orakel, das; 8, . Qat.); 
Weissagung 

oral (lat.); mündlich 
Orale, das; 8 (eulat.); 

Kopftuch (des Papstes) 
Orange, die; —p n (#a 

arab. Urspr.); Apfelsine 
orange. (farbig rc. 

1 Orangerie, die; — I# 
Orang=Utan , der; —, 

—e u. —8 (maloiisch); 
awilder Mensche; men¬ 

schenähnlicher Affe 
Oranier, pl.; Geſchlecht 
Oranjefluß 
Oratio obliqua, bie; 

(da#t.); abhängige Rede. 
Oratio recta, bie; z 
unabhängige Rede 

oratorisch (dat.); rednerisch 
Oratorium, das; s, rien 

(at.); »Bethaus⸗; großes 
geistliches Tonstück 

Orbis pictus, der; u. 
Orbis pieti (at.); 2ge¬ 
malte Welte; Bilderbuch 

Orchester, das; #, 
(Cr.); Platz für die Mu¬ 
siker (im Theater); Ge¬ 
samtheit der bei einer 

1 Das vereinbarte amtl. 
N. nur so; O. schreibt: 
Orangutan; —3, e u. 8. 
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maustkalischen Aufführung 
Mitwirkenden 

Orchestra, die; - en 
(ar.); Plat für den Chor 
im Theater der Griechen 
1 orchestral:; zum Or¬ 

chester gehörtg] Orche¬ 
strion, das; —#, ien; 
orgelartiges Instrument; 

ſ. Orcheſter 
Orchideen, vl.; Pflanzen¬ 

familte Orchis, die; 
— Cxr.); Knabenkraut 

Orcus; ſ. Ortus 
Ordalien, rr. (beutsch=neu¬ 

lat.); Gottesurteile 
Orden, der; —, — at. 

ordo); Gesamtheit unter 
einer bestimmten Regel 
Crdnunge) lebender 
Menschen; Ehrenzeichen 

ordentlich 
Order , die; —#A#z; die 
Ordre; (ſrz); 
Befehl, Auftrag 

Ordinalia, rr. dat)r= 
nungszahlen Talltäglich 

ordinär rz):; *8 
Ordinariat, das; lels, 

e; Amt eines Orbina¬ 
rius; s. d. Ordina¬ 

„ das; — , rien 
¶at); das Gewohnliche, 
Ordnungsmäßige; ge¬ 
wöhnlicher Bedarf des 
Staatshaushalts]Ordi¬ 
narius, der; rien; 
Haupt=, Klassenlehrer; or¬ 
dentlicher Professor 

Ordination, die; . Sen; 
Einsetzung (eines Geiſt⸗ 

lichen)ordinieren(iat.); 
weihen, einſetzen 

ordnen (at. — 

ordo, vgl. Orden) 8 

ner, der ;* Ord⸗ 
nung, die; , en ord¬ 
nungsmäßig 

  

1 BD. nur: Orber; das 
b. N. zieht Order vor; P., 
O. u. B. haben beide For¬ 
men als gleichberechtigt.   

Ordonnanz, bie; en 
(fra); Befehl; ein zu Mel¬ 
dungen, Dienstleistungen 
u. dgl. befehligter Sol¬ 
dat, Aufwärter 

Ordre, Order; f. . 
Ordre de bataille, die; 

grz.) (FDOD. vafür jetzt: 
Kriegsgliederung); Fest¬ 
setzung der Befehls= und 
Verwaltungsverhältnisse 

für einen Feldzug 
Oreade, die; —-, n (gr.); 
Berg=, Waldnynwhe 

Orfe, die; — — Fisch, die 
Goldorfe 

Organ, das -lels,e (gr); 
Werkzeug, bef. als Teil 
eines Organismus!]] Or¬ 
ganisation, die; W Sen 
(fra-) Eimichtung, Gliche¬ 
rung; PVerfassunge, z. B. 
eines Vereins (BB.) 
organisch dat., gr.); in 
einem Organismus vor¬ 

kommend, belebt, geglie¬ 

———“ 
eimichten Organis¬ 
mus, der; —, en (gr. 
neulat.); ein gegliedertes 

(lebendiges) Ganzes, Lebe¬ 
wesen 

Organist, der; #en, Sen 
Ofrs.); Orgelspieler 

Organsin, der; els, e 
(krz.); doppelt gezwirnte 
Kettenseibe 

Orgeade, die; = der Or¬ 
geat; els (frz); Ger¬ 
sten-, Mandelmilch 

Orgel, die; — i G= 
lat. organum, Werkzeug) 
orgeln 

Orgie, die; -, n, meist 
P. Gr.)zgeheimer Gottes¬ 
dienst; zügelloses Gelage 

Orient, der; -els (lat); 
Osten, Morgenland 
Orientale, der; p #n 
(neulat.); Bewohner des 

Ortents] orientalisch; 
morgenländisch] Orien¬ 
talist, derz-en, en scg.); 
Kenner der orientalischen,   

bes. der semitischen Spra¬ 

chen J orientieren qrz): 
nachden Himmelsgegenden 

zurechtlegen; sich orien¬ 
tieren: sich unterrichten, 

sich zurechtfinden 
Oriflamme, die; „# 

(altfrz., aus lat. auren 
flamma, goldene Flammei 
altes Reichsbanner Frank¬ 
reichs 

original (at.); urfprüng¬ 
lich, eigenartig; urschrift¬ 
lich| Original, das; 
le]s, e; das Origi¬ 

nale; 4#., lien; Ur¬ 
schrift, Urbild u bgl; 
eigentümlicher Mensch (in 
diesem Sinne nur: Ori¬ 

ginah!] Originalität, 
die; —, -en; Ursprüng¬ 
lichkeit; Eigentümlichkeit 

originär dat.) ursprünglich 
originell (srz., lat.; ur¬ 

sprünglich; eigentümlich, 
eigenartig 

Orion (gr); m. P. u. Stern⸗ 
bild 

Orkan, der 
dian.); starker Sturm 

Orkneys, rl.; Inselgruppe 
Orkus, der; - Qat Ve¬ 

herrscher der Unterwelt; 
die Unterwelt selbst 

Orleant, der; els; roter 
Farbstoff 

Orleanist, der; -en, en 
(frz.); Anhänger der 
Familie Orleans 

Orleans Crt u.Geschlecht) 
Orleans, der; — . 

; els,e (in⸗ 

Zeug 
Orlog., (chiff 2c0 (uor); 

Kriegs- schiff rc.) 
Ormuzd (perſ); das höchſte 

gute Wesen, Gegensatz zu 
Ahriman 

Ornament, das; els,e 
(lat.); Verzierung, Zierat 

ormamentieren; mit 
Ornamenten versehen 
  

1 B.; Orleanks1.



Ornamentik! 

Ornamentik, die;: =z; 
Kunstdes Ornamentierens 

Ornat, der; -els,e (lat); 
Amtstracht 

Ornithologie, die; (gr.; 
Vogeltumde] ornitho¬ 
logisch; die Vogelkunde 

end 
Orognosie, die; — Gr#); 

Gebirgslehre, Zweig der 
Geognosie] Orographie, 
die; —: Gebirgsbeschrei¬ 
bung, Zweig der Geogra¬ 

Phie [orographisch; die 
Gebirgsbeschreibung be¬ 
treffend 

Orometrie, die; Gro; 
Gebirgsmessung 

Orpheon; f. Orpheum 
Orpheum, das; —3, 
—pheen (gr., lat.); Ton¬ 
balle; Vergnügungsort 

Orpheus (u# P.); griechi¬ 
scher Sängerheros] Or¬ 
philer, rer; —, —; z 
der an Orpheus sich 

anschließenden mystischen 
Sekte Gehöriger or¬ 
phisch; mstisch, geheim¬ 
nisvoll 

Orseille, die; (rz); 
Pflanze; daraus gewon¬ 
nener Farbstoff 

Ort, ter; els, e u. Ors 
ter; das Ortchen; aller¬ 
orten; allerorts; gehöri¬ 
gen, höherlem Ortlels 

Ort, der u. das; -els,; 
Schusterahle, Pfriem 

orthodox berorthoboxeste 
IOrthodoxie, e 
—n (gr.): Rechtgläubigkeit, 
Strenggläubigkeit 

Orthoepie, Orthoepil, 
die; — Cgr.); Lehre von 
der richtigen Aussprache 

orthoepisch; richtig 
gesprochen; die richtige 
Aussprache betreffend 

Orthographie, die; —, 
Sen Gr.); Rechtschreibung 
orthographiſch; rich 
tig geſchrieben; orthogra⸗   
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phischer Fehler: Recht¬ 
schreibfehler 

Orthopäde, der; , In; 
Arzt für Orthopädie 
Orthopädie, die; — ## 
Er.): Heilung der Körper¬ 
verkrümmung durch me¬ 
chanische Mittel; 2lie¬ 
berrictmge) geihe 
disch]Orthopädist, 
—en, -en; Orthopäde 

Orthopteren, rr. (grd; 
Geradflügler, Helmkerfe# 

örtlich Ortlichkeit, die; 

bder; lels, e 
(#ital.); Gartenammer 

Ortschaft, die; —W Sen 
Ortscheit, s; —els,#: 

Holz am Wagen zum Be¬ 
festigen der Pferdestränge 

Ortstein, der; els,; 
Raseneisenerz 

Ortsunterkunft, e:; 
FDO. jeht fur: Kan⸗ 
tonnement 

Oryktognosie, de:- G# 
Mineralogie, bes. Be¬ 
shreibung der einfachen 
Mineralien 

——— 
Oskar (m. P.) 
Oskulation, die; ,##en 

(lat.; mdas Küssene); Be¬ 

rührung krummer Linien 
oder Flächen 

Osmane, ver; -###n, 
auch: Osmanli, meist pl.; 
Anhänger Otzmans I., des 
Gründers des türkischen 
Neichs; Türke] osma¬ 
niſch; turkiſch 

Osning, der; els; Teil 
des Teutoburger Waldes 

Ost.. cbeutschland rc.) 
t, der; es, e; Wind; 
Weltgegend; Ost und West 
DOsten, ver; #: Welt¬ 

gegend 

oſtenſibel rz, lat. Urſpr.); 
zum Vorzeigen geeignet, 
darauf berechnet, zur 

Schau gestellt ostensiv   

Otter 

(#t.); anschaulich darstel¬ 
lend; prahlerisch Osten¬ 

, die; — Schau¬ 
stellung, Prahlerei. 
ostentativ; ostensiv 

Osteologie, die; „ u 
(er.); Knochenlehre 

Osterie, die; # (ttal)); 
österlich Wirtshaus 
Osterluzei, die; (umge¬ 

bilbet aus gr.=lat. aristo¬ 

lochia); Pflanze 

Ostern, pr.; das Osterfest 
(von Ostark, der germa¬ 
nischen Göttin des Früh¬ 
lingslichtes; mit Ost zu¬ 
sammenhängend) 

OsterreichSe#at)]ster¬ 
reicher, der; , — 
österreichisch; die öster¬ 
reichisch=ungarische Mon¬ 
archie (amtl. Schreibung 

in Osterreich) 

Sbchen, olrlben rdost, t, 
tratismos; s. 
——— 
der; — (lat., gr.), Scher¬ 

bengericht 

Ostrolith, der; els u. 
—en, -eln] (gr.); verstei¬ 
nerter Knochen 

Ostsüdost, ; 
osgärgt Osmrkestj 
Oswaldmw 
Ofillatton1,Oszilla- 

n«,vie;-,-m;ichww- 
wwwngllvszik 

  

lieren!, oszillieren? 
(dlat.)zschwingen, schweben 
talgie, die; (gr)Ohren= 
schmer#3 

Okfried #m. P.) 
Othello #u. P.) 
Otmar cm. P.) 
Ottaverime, p.. (taal); 
achtzeiliges Metrum, 
Stanzen 

Otter, der; a, ; die Ot¬ 
ter; — —n; Fischotter 

1 So P. u. B. 
2 So O., Schw. u. B. 
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Otter, die;—n; Schlange, Oxytonon, das:##tona| Pachydermen, pr. (r); 
Ottilie ww. P c(at); auf ber letten Silbe Dickhäuter 
Otto m. P — Pachytrop, das; -els,#, 
Ottokar enm. P.) Oynhausen Crt) LWort Stromumschalter 

Ottomane, die; „ #z,, Ozean, der; lels,#eJ (lat., Pacifichahn, die; „ en; 
türk.); niedriges Sofa rr); Weltmeer] Ozea= Name verſchiebener Eiſen⸗ 

Ottomane, der; - : nide, die; z — Merr¬ bobnen, * #m 9 
O#mane: l. d. Hottoma=prwbels Ozeanien In Ossn) e le 
nisch, osmanisch; s. d. 

Oubliette, die; „ I 
(kr.); Burgverlles Uben 

outrieren d##-#; übertrei¬ 
Ouwvertürel, die; , n 

(f#.); Einleitungsstüc, 
bes. der Oper; Vorspiel 

oval · ¶ ʒ., zu lat. ovum, Ei); 
eirundOval, das; lels, 
We; Eirund, 

Ovarium, das; —#, ien 
(at.); Eierstock, Frucht¬ 
knoten 

Ovation, die; en (lat); 

Orxalit, der; el## (## 
Mineral L 

Oxalsäure, de; z; 
Oxhoft, das: Ael, e 

(adr#l); Flüssigkeitsmaß 
*Oxycroceumpflaster; 

I. Orwrros¬ 
Orykrozeumpflaster, 

das; —. — (lat., gr.); 
saures Safranpflaster 

Oxyd, das; -els,.e (gr); 
Sauerstoffverbindung 

dation, 
Gr., neulat.); chemischer 
Prozeß der Verbindung 
mit Sauerstoff; Sauer¬ 

stoffaufnahme, Verbren¬ 
munglsoxydieren; rosten 

Oxygen, das; -els (gr.); 
Sauerstoff 

Oxymoron, das; #, .xen 
u. Ta (Lgr.); ein schein¬ 
barer Widerspruch 

1 Die österr. Schreibung 
„Ouverturer beruht wohl 
auf einem Druckfehler, da 
rOuvertitrer amtlich verein¬ 
bart ist. 

    

ſelgruppe ſozeaniſch 
Ozelot, der; -els, e; 

Pantherkatze 
Ozokerit, der; eils (xr); 

Mineral; im Zolltarif 
jeszt: Erdwachs 

Ozon, das; — (gr. »rie⸗ 
chend.); eigentümlich ver¬ 
änderter Sauerstoff 

p. 
, es; — —; kuchstabe 
Päan, der; -els,· (gr.); 

feierlicher Gesang 

Paar, das ; -lels,-e (at.); 
das Pärchen; ein Paar 
Gwei zusammengehörige 
Personen oder Dinge), ein 

Paar Schuhe; ein paar 
(einige), ein paar Leute; 
mit ein paar Worten; ein 
paarmal; zu Paaren trei⸗ 
ben; paar ober unpaar 

paaren] paarig; paar¬ 
weise vorhanden] Paa¬ 

Pace, die; - (engl#) 
(Sport voller Lauf 

Pachometer, das lauch: 
der); s, —Cr.); Werkzeug 
zum Messen der Dicke des 
Spiegelglases; vgl. Meter 

Pacht, die; -, Zen; sel¬ 
tener: der Pacht; -eis, 
e (aus lat. pacta lresl, 
ausgemachte, ausbedun¬ 

gene Sache) ] pachten 
chter, G. u. B. nur?) 

Pächter, der; 3,— 
Pachtung, die; — # 

Pachulke, derz—n.n Goln. 
Urspr.); ma. u. Buch¬ 
druckerspr.; Helfer, Knecht   

Pack, der (V. u. B nur so) 
u. das; #els,e u. Päcke; 

auch: das Packen; #,=; 
das Päcchen 

Pack, vas; els; gemeines 
Volk 

Packan, der; 81, —81 
packen] Packer, der; 
Packfong qo BD.), Pal⸗ 

fong do O), das; 4 
(chin.); Art Neusilber 

Packhof, der; eis, bhöfe 
Pädagoglels, der; 4en, 

gen (gr.); „Knabenleitere, 

Ergieher] Pädagogi#t, 
die; ; Erziehungskunde 
ädagogisch zerziehlich 1 
ädagogium, das; , 

—gien; Erziehungsanstalt 

Pädatrophie, die; -#(# 
Abzehrung bei Kindern 

Padde, die; —.p n; Kröte 
addeln " 
addock, der;, engl)) 
eingezüunter Raum für 
Pferde; Gehege 

Paddy, der; 3, X (u. 
- dies) (engl.); Spottname 
der Irländer 

Päderastie, die; (gr); 
Knabenliebe 

Pädiatrie, die; (gr); 
Kinderheilkunde 

Padischah, der; s, —3 

(türk.); Großherr 

paff!; piff! paff!; piffpaff! 
affen 
aganismus, der; — 
(neulat.); Heidentum 

Page, der; —#p #n sfcz); 
Edelknabe 

Pagina, die; — — (lat); 
Buchseite, Seitenzahl 
paginieren; Oie Luch¬



Pagodel 
seiten) mit Seitenzahlen 
versehen 

Pagode, dien — — End); 
aheiliges Hausc; Götzen= 
tempel in Indien und 
China; Götzenbild; kleine 
Figur mit beweglichem 

pah! l 
aille (frz); ſtrohgelb 
air, ber; s, e rz); 
ader Gleiches; Mitglied 
des höchsten Adels in 
Frankreich; Standesherr; 
Mitglied des Oberhauses 

Pairie, die; — n 
Würde eines Pairs 

Paket, das; -els, —e (sez, 
btsch. Urspr.) 

Paketboot, das; —els,#e 
Pakfong, Packfong; ſ. d. 
Pakt, der; els, eln]ꝰ 

(lat.); Vertrag; die Ehe¬ 

pakten ]paktieren; Ver¬ 
trag schließen; vgl. Pacht 

Paladin, der; lels,# 
Gtal., aus neulat. pala¬ 
tinus); der im Palast, 

am Hofe des Herrschers 
lebende Ritter; tapferer 

— ———— 
Palais, das; —— r); 
Palankin, der; els,e 

(u. — 9) (ostind.); Trag¬ 

sefsel, Sänfte 

Paläographie, vie; ⸗ 
(ur.)); Lehre von den 
Schriftarten des Alter¬ 
tums und des Mittelalters 

palãographiſch; die 
Schriftarten des Alter¬ 
tums betreffend 

Paläologen, pr. (gr.z ost¬ 
römisches Kaisergeschlecht 

Paläontographie, Pa¬ 
läontologie, bie;-C## 
Lehre von den Bersteine¬ 

rungen;urweltkundes Pa¬ 

läontologſeſ, ber; .gen, 
gen 

  

1 O. auch: der Pagobe; 
—n, I# Götzenbild, Nick¬ 
figur. 

2 P. u. B. nur: Pakten.   
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Palast, der; Zes, laste; 
das Palästchen (tat.); 
fü#rstliches Wohngebäude, 
nach dem keiserlichen 
Wohnsitz auf dem palati¬ 
nischen Hügel in Rom be¬ 

Palästina Cand) Unanntl 
Palästra, die; -, aEtren 

(#r.); Ringschule 
palatal (at.;den Gaumen 
betreffend [Palatallaut, 
der; Hels, e; Vorder=) 
Gaumenlaut 

Palatin, der; lels, ; 
Pfalzgraf; vgl. Paladin) 
Palatinat, das; els; 
Pfals, Pfalsgrafschaft 

Palatine, die; - nzauch: 
der Palatin; lels, e 
C.) pfülzisch:; Hals¬ 
kragen, Halspelz für 
Frauen 

Palaver, das; #,—Cengl,, 
portug.); Ratsversamm¬ 
lung der Neger in Afrika 

Pale, die; -##n #ma); 
Schote] palen; Erbſen 
u. dgl. aus den Schoten 
machen 

Paletot, der; —,— irz) 
llberrock, Überzieher 

Palette, die; — #; 
Farbenteller, Malerscheibe 

Pali, das; —# End.); Toch¬ 
tersprache des Sanskrits 

Palikar, der; #en, #en 
(neugr.); junger Held, 
Freiwilliger 

Palimpsest, der u. das; 
—es, e (gr.); Pergament¬ 
handschrift mit einem un¬ 
ter der beseitigten Schrift 
wieder sichtbar geworde¬ 
nen ältern Text 

Palindrom, das; lels, 
e (tr.); Rätsel, dessen 
Lösung ein Wort ist, das 
vorwärts und rückwärts 
gelesen einen Sinn gibt; 
3. B. Gras, Sarg 

Palingenesie, die; -Cxr); 
Wiedergeburt 

Palinodie, die „ u#gr.); 
(poetischer) Widerruf 

  

  

[Pan 

Palisade, die; — #n rʒ, 
auf lat. palus, Pfahl, zu¬ 
rückzuführen); Schanz¬ 
pfahl, Pfahlwerr 

Palisander, Polisan= 
der 1, der; #; Hohzart 

Palladium, das; S, dien 
(lat., gr.); Bild der Pal¬ 
las; schützendes Heiligtum 
u. dgl.; ein Metall 

Pallas #w. P.); griechische 
Göttin; vgl. Minerva 

Pallasch, der; es, e 
(slaw.); langes gerades 
Schwert, Reitersäbel 

Palliativ, das; els, e 
(neulat.); „Umhüllendesc; 

nur die Symptome, nicht 
bie Krankheit selbst besei¬ 
tigendes, nur linderndes 
Mittel; vgl. Pallium 

Pallium, das; —8, Pallien 
da#t.); Hulle, Mantel, bes. 
Teil des Bischofsornats 

Palm, der; lels, e; die 
Palme; =, uen taal.); 
Längenmaß; f. das fol¬ 
gende Wort 

Palma, die; —, ame Stal., 
lat.); oflache Hande ital. 
Längenmaß (sonntag 

Palmarum (at); Palm¬ 
Palme, die; n at.) 
Palmette, die; ##z 

palmblattartige Verzie¬ 
rung, Blattverzierung 

Palmitin, das; -els (neu¬ 
lat.); in Palmöl enthalte¬ 
ner fester Stoff 

Pampa, die; — ; meist 
ꝓl. (span.); wvbene¬; 
Steppe in Südamerika 

Pamphlet, das; —els,e 
(fra., engl., Urspr. dun¬ 
kel); Flugschrift, Schmäh¬ 
ſchrift ] Pamyhletist, 
der; -en, -en; Pamphlet¬ 
schreiber Warde,) 

Pan em. P. (gr.); Gott des 
Pan, der; —. —# (dlaw.), 

Herr 
  

1 O. u. B. nur: Pali¬ 
sander.



Pan.] 

Pan.. qlawiamua c) (gr.); 
alles, alle umfassend 

Panache; f. Panaschee 
Panaſchee, bas; a, 
(frz.); buntes, marmo¬ 
riertes Eis (Gefrorenes) 

Panathenäen, ꝓ. (grd; 
Fest in Athen 

„ Allheilmittele, Wunder¬ 
mittel 

Pancratius; s. Pank¬ 
Pandaimonion; s. Pan¬ 
dämontum] Pandämo¬ 
nium, das; s, nien 
Gr., lat.);vgl. Pantheon; 
das ganze Reich der (bö¬ 

sen) Geister 
Pandane, die; —, I## 

(malatisch); Baum mit 
Luftwurzeln 

Pandekten, vl. (gr); abie 
alles Aufnehmenden=; 
Sammlung von Rechts¬ 

Pandora#w. P. (prüch 
Pandur, der; #en, #en 

(nach der ungarischen 
Stadt Pandur benannt); 
ungarischer Soldat 

Paneel, das; lels, e 
(adbrl., aus neulat. pannel¬ 
lum); Getäfel, Füllstuck 
in einem Rahmen 

Panegyriker, der; , 
Verfasser eines Panegy= 
rikus. rure 
l. Panegyritus) Pane¬ 
gyrikus, der; — aiken 
G#); Lobpreisung, Lob¬ 
redepanegyrisch; #or¬ 
rednerisch, Übertrieben 
lobend 

Panier, das; -els,e 
(frz.); Banner; s. b. 

panieren (#); mit gerie¬ 
benem Brot bestreuen, ein¬ 
krusten, einbröseln 

il, die; — Grz., lat.); 
Schrecken; Mutlosigkeit; 
Krach (an der Börse) 

Panisbrief, der; els,e 
(at.); „Brotbriefe   
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panischer Schrecksen 
Gu Pan; f. d.); plötich, 
aus geheimnisvollen Ur¬ 

sachen entstechender Schreck 
Pankratius, Pankraz 

(m. P.) 
Pankreas, das: (ard; 

Bauchspeicheldrüse 
Pannonien Cand) 
Pannotyp, das; els,e 

(lat.=gr.; vgl. Typ); Licht¬ 
bild auf Wachsleinwand 

Panoptikon; s. Panopti¬ 
kumIPanoptikum, das; 
—8, 4en (gr.); Raum, 
wo valles zu sehene ist; 

Schauhalle 
Panorama, bas; a,.men 

u. —8 (B. nur so) (x.); 
Rundgemälde; vgl. Pan¬ 
optikum 

panschen, (b. N. nurd 
pantschen; du panltl¬ 
schlelst, er panltlscht; mi¬ 
schen, verfälschen; schla¬ 
gen; der kam gepantscht 

nach Hause (Schiller) 
Pansen .. u. B. mur so), 
Panzen, der; —, —; 
auch; bie Panse; — # 
der erste Magen der Wie¬ 
derkäuer 

Panzen, ver; —, : Wanst, 
Schmerbauch 

Panslavismus; f. Pan¬ 
slaw-IPanslawismus, 
der; a vgl. Pan. 

Pantalont, ver; #, —; 
der Pantalone; 17|, 

N (u. Eni) (ital.); lustige 

Maske der ittalienischen 
(venezianischen) Komödie 

Pantalons, P.r. (frz¬; 

Beinkleider 

Pantheismus, der-er.) 
Ansicht, daß das Weltall 

Gott selbst sei l Pan¬ 
eist, der; en, e 

Anhänger des Pantheis= 

mus pantheiſtiſch; dem 
Pantheismus entſprechend 

1 B. nur: Pantalon, Bd. 
nur: Pantalone. 

  

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

(Papillar. 

Pantheon, das; s, — 
Gr.); Tempel fur alle 
Götter Uat.) 

Panther, der; —8—rr. 
tine, die; #rz); 

Seidenbündel; Garn¬ 
strähne: Holzschuh 

Pantoffel, der; s, 
Cbesser als: —#) Gtal.)das 

—en (gr.); #Allzeichnera; 
Storchschnabelart 

Pantomime, die; „ n 
(#r.), Gebärdenspielspan¬ 
tomimisch;burch Cebär¬ 
den; Gebärden. 

gansschen, panſchen; ſ. v. 
tima, die; men 

(at.); vorletzte Silbe 

Panzen, Panſen; ſ. d. 
Panzer, der; —, — Staal, 
zupancia, aus lat. pantex, 

Bauch); Baucheharnisch 
panzernPanzerung, 

die; —, Sen 
Päon, der; #, e Gr); 

Versfuß (——) 
Päonie, bie; —, — Er); 

Pfingstrose, als Heil¬ 
pflanze dem Götterarzt 
Päon heilig 

Papa, der; —, 
Papagei, ver; enu. l#els, 

—eln! 
papal (neulat.); päptlich 
Papeterie, die; #: 

Schreibmappe; Papier= 
waren 

paphisch; aus Paphos 
Paphlagonien Cand) 
Paphos (Ort) 

Papier, das; -##ls, e 
(lat., gr.); vgl. Papyrus 

papieren] Papier¬ 
maché, das; —s (frzz; 
hart gewordener Papier= 

brei; Papiermasse 

Papilionaceen; s. La¬ 
pilionazeen] Papilio¬ 
nazeen, pl. (#neulat.); 
Schmetterlingsblütler 

Papillar.. Geschwulst, kör¬ 
17



  

Papille! — 258 — (Paränetisch 

Papille, die; Cpk. für Papprusrol¬ rallel (##); in stets 
* Warzchen len) (lat., gr.)z schilfartige boraher es 

Papillote, bien - ###: 
Horamter! —— 

inscher Topf; nach 
papinscher Topsf ner 

nannt 

Papismus, der; - #(neu¬ 
lat.); unbedingte Ver¬ 

ehrung des Papstes als 
Etellvertreters Gottes 
Papiſt, ber; -en, Sen; 
papfilich Geſinnter pa⸗ 

piſtiſch; pupſtlich geſint 
Pappdeckel, Pappen⸗ 
Pel der; 8,— 

appe, die; — —### 

Pappel, vie; — — at. 
päppeln L#populus) 
pappen 
Pappendeckel, Papp¬ 

deckel; s. d. 

Pappenheimer, rr 
Pappenstiel, der lels; 

etwas Wertloses; es ist 

ein, kein Pappenstiel 
papperlapappl“ 
pappicht] pappig 
Pappstoffel, rer; #, 

(ma.); Dummkopf 

Pappus, der; — (at., gr); 
Federkrone, haariger 
Same von Pflanzen 

aprika, der; — (ungar); 
gn, e Pfeffer ni 

b der; —e#, 
Panst lat. papa); die 

Papftin Päpstler, der; 
, — päpstlich 

Papsttum, das; eis 
Papua, der; —, —# (ma¬ 

latisch, kraushaarige); 
Australneger 

Papyrograph, der; e, 
en (gr.); Vorrichtung zu 

schnellem Vervielfältigen 
von Zeichnungen Papy⸗ 

rolith, der; —els u. en, 
ern] (gr.); Papier= 
steine:: Fußbodenmasse 
(aus Süägespänen u. Ton) 

Papyrus, ber; uffe (u.   

Pflanze, aus deren Sten¬ 

geln Papier verfertigt 
wurde; Papyrusrolle 

Parabase, die —#r 
Teil der altgriechischen 
— 

Parabel, die; — Gr); 
Gleichnisrebe; ein Kegel⸗ 

schnttt,=Wurflinter [[pa¬ 
rabolisch 

Parade, die; erz); 
Schaustellung, bes. Trup¬ 

pensschau (frz. prevuez); 
Abwehr eines Hiebes, 
Decamgparadieren; 
zur Schau stehen 

Paradies, das; dieses, 
iese (gr., perf.); eigtl. 
Tiergarten, Park] para¬ 
diesisch; (ber) paradieft¬ 
scbelste 

Paradigma, das; —, 
men (u. ta) (gr.); Mu¬ 

ſterbeiſpiel 
paradox Gr.); (ber) para¬ 

boreste; widerfinnig, wun¬ 
derlich ] Paradoxie, 
die; —, In; das Para¬ 
doxon; —, a; para¬ 
doxe Behauptung, schein¬ 
bar widerfinniger Satz 

Paraffin, das; Aels, e 
(aus lat. parum aftnis, 
awenig verwandte, gegen 
andre Stoffe chemisch in¬ 
different); Leuchtstoff 

Paragraph, ver; -enten 
(##); Abschnttt, Absat, 
Sallparagraphieren; 
in Paragraphen teilen 

Paraguay; Land in Sub⸗ 
amerik a 

Paralipomena, ri. G 
„ Ausgelassenesc; Nach¬ 
träge 

Paralipse, die; —, In 
(cr.); rhetorische Figur, 
Präteritio 

Parallaxe, die; -Hn##r.); 
„ Abweichung; bestimm¬ 
ter Winkel in der Astro¬ 
nomie, „Fernwinkels   

einander laufend; gleich¬ 

laufend, entsprechend 
Parallele, die; -p n; 
parallele Linie; eine Par¬ 

allele ziehen; Vergleich; 
Parallelen ziehen: Ver¬ 

gleiche anstellen] Paral¬ 
lelen, p.; gleichlaufende 
Linten; „Gleichlaufende¬ 

Parallelepipedon, das; 
—4, peda (gr.); „Gleiselc 
(neue Verdeutschung des 
Fremdworts); Körper, der 
von sechs Parallelogram¬ 
men begrenzt wird, von 
denen je zwei parallel und 
kongruent find 

parallelisieren; verglei¬ 
chen, zusammenstellen 
Parallelismus, der; 
(r. =neulat.)z vergleichende 
Zusammenstellung u. dal. 

Parallellinie, die; — ##z 
vgl. Parallelen 

Parallelogramm, das:; 
lels, Se (gr.); „Gleis= 
ecke (neue Verdeutschung 
des Frembdworts); Viereck, 
in dem je zwei Seiten 

paralee sind!]) Parallel¬ 
kreis, ver; Treises,kreise; 
Breitenkreis Parallel⸗ 
trapez, das; -#e#s, —; 
Viereck, in dem zwei Sei¬ 
ten einander parallel, die 
zwei andern nicht parallel 
find 

paralysieren; lähmen, un¬ 
wirksam machen I Para¬ 
lyse, die; —, —n Gr## 
Lähmung; Gehirnerwei¬ 
— — 
Paralyse paralytisch; 
gelähmt 

Paramente, prl. (tneulat); 
Kirchenschmucksachen 

Paramythie, bie; -, —n 

E.), Trost; Fabeldichtung 
Paränese, bie; (gr.); Er¬ 

mahnung, Nutzanwendung 

lparänetischzermahnend 

 



  

Parapett] — 259 — [Parömiograph 

Parapett, der; Jel#s, Parentation, die; „H en Parkett, van els, e (rn## 
(fr., * Bruſtwehr — Trauer⸗ Naum; 

Parap kb die; —, In; der perrst#e; getäfelter Fuß¬ 
Paraphe; #, — (., Parenthese, die; —. benparkettieren; 
gr.); Namenszug; Steme Cxyr.) Einschaltungzin P täfeln 

pel mit Namenszug renthese: betläufig s pa= Parlament, das; les, 
Poruphernalliens 5 renthetisch; eingeschaltet e (neulat.); »Veſpre⸗ 

Gr.reulat.); Sonderver= Parere, das; a, J# u.hunge; Ratzversamm¬ 
mögen der Ehefrau .ri) (ital);: Gutachten lung, Landtag 

paraphieren; unterzeich¬ 
nen; vgl. Paraphe 

Paraphrase, bie; —-, -In 
Gr.); Umschreibung, Er¬ 
eiarung paraphrafie¬ 
renzumschreiben, erklären 
Paraplasma, das; #, 
men (so B.), —X (u. ta) 
(r.); Mißbildung 

Parapluie, ver u. (ö. u. 
B. nur:) das; —3, — 

(fra): Regenschirm 
Parasit, ver; -#en, S#n 

(gr.); Schmarotzer 
Parasol, der u. (. mur2 

bas; 3, — (fr); Son¬ 
nenschirm 

parat (at.); berett 
parataktisch (gr.); neben¬ 

ordnend, geordnet 
Parataxe, bie; : Ne¬ 
benordnung 

Parcival; s. Pan 
ardauzl, bardauz! 
ardel, wu der; 3, 
—; der ; -en, en 
(at. ar. aciodoc) 

Pardon, ber; A (#z); 
Verzeihung ſ pardonie⸗ 
rent; e 

Pardun, das; es,####: 
die Pardune; —el 
(seem.); starkes Tau 

Parenchym, das; -elsz 
G#): Fallsel=; Zellge= 
webe, Pflanzenmark 

1 Die österr. Schreibung 
pardo nnieren beruht auf 
einem Druckfehler; in allen 
ähnlichen Fällen, wie kar¬ 
tonieren, kantonleren 2c., 
schreibt O. der vereinbar¬ 
ten Regel entsprechend nur 
ein n. 

    

EE wenαn 

parfirer —— 
1 Parforce., (agd rch; 
Hetz Cagb 2c.) 
a#fumt rc.; s. Parfüm 2c. 

Parfüm, das; els,; 
Wohlgeruch] Parfüme¬ 
rie, die; - —n; Herstel¬ 
lung von wohlriechenden 

Salbenund Essengen par¬ 
fümieren (rzmit Duft 
erfüllen, durchduften 

pari; al part Etal.; gleich; 
dem Nennwerte gleich, 
ohne Aufgeld, ohne Ver¬ 
lust 

Paria, der; —, — (tamu¬ 
lisch); keiner Kaste Ange¬ 
höriger; Auswürfling; 
rechtloser Mensch 

parieren #r#, lat); ge¬ 
horchen; abwehren (ſ. Pa⸗ 
rade); das Pferd zum 
Stehen bringen; wetten 

Paris (Stad##Pariser, 
der; —, —. Pariser Mode 

Paris #m. P.) 
arischer Marmor 
arisienne, die; - 0 
„Pariserinc; ein Frei¬ 
Heitslied; Schriftgattung 

parisyllabisch; mi guesch¬ 
viel Silden] Parisyl¬ 
laba, pr. Cat.=gr.jgleich¬ 
— 

Parität, bie; (at); 
Gleichberechtigung [pari¬ 
tätisch; gleichberechtigt 

Park, der; els, e O(#c##; 
val. Pferch 

1 Dieſe Form laſſen O. 
u. bas b. R. zu. 

  

  

  

Parlamentär, der; lek, 
e (frz.); Unterhändler 

Parlamentarier, der; X1, 
: Vollavertreter par⸗ 
lamentarisch; nach den 
Regeln des Parlaments; 

s. d. Parlamentaris¬ 
mus, der; ; Regie¬ 
rungsform, bei der die 
Entscheidung im Parla¬ 
mente ruht 

parlamentieren; unter¬ 
handeln, verhandeln; ſ. 
Parlamentür 

parlieren (fra; plaudern 
Parmesan., Cäse 2c.); aus 

Parma kommend 

Parnaß, der; nasses (gr.); 
Bergs Parnassos, Par¬ 
nassus, der; —il. Parnaß, 

Parochial. (rche 2c. (gr 
neulat) Parochian, 
der; -en, -en; Pfarrkind 

E Parochie, die; —, —# 
Cer.); Kirchspiel, Kirch¬ 
sprengel; vgl. Pfarre 

Parodie, die; -, (gr.#; 
scherzhafte, verspottende 
Nachbildung eines ernsten 

Gedichtes parodieren; 
scherzhaft, spöttisch nach¬ 
bilden 

Parole, de; — z¬#; 
Losungswort, Lofung (rz. 

w#mot Tordrer) 

Paroli, das;- span.); 
Verdoppelung des Ein¬ 
satzes; ein Parolk bieten: 
doppelt heimzahlen, die 
Spitze bieten u. dgl. 

Parbmie, die; — (ar.); 
Sprichwort, Denkspruch j 
Parbmiograph, der; 
en, S#en; Sprichwörter¬ 
sammler 

17“



Paronymal 260 (Pasilalie 
  

Paronyma; f. arong¬ 
melnl Paronymesns, 
1 ammverwandte 
Wörter] Paronymie, 
die; —, In (gr.); Ablei¬ 
tung eines Wortes von 
seinem Stammwort 

Paroskop, das; els, e 
Gr.); -Vorschauere; Art 
Wetterglas, bei dem aus 
sich bildenden Kristallen 
auf das Wetter geschlossen 
wird; vgl. Barostop 

Parotitis, die; (gr); 
Obrenkrankheit, Ohrspei¬ 
cheldrüsenentzündung 

Paroxysmus, der; —, 
Smen (gr. =lat.); heftiger 

Aufall, Fieberschauer 
Paroxytonon, das; 3, 
tona (gr.); auf der vor¬ 
letzten Silbe mit dem Akut 
versehenes Wort 

wrh ſ. varri 
Parrizida, der; —, — 
(at.); Bater=, Verwand= 
tenmörder; Hochverräter 

Part, der M. nur so) u. bas; 
els, e at.); Anteil 

Partei, die: — en (#x#s. 

partie, zu partir, aus lat. 
partiri, teilen)Partei⸗ 
gänger, der; —,— 
parteiisch; cer) par¬ 

tellschlelste. parteilich 
eiung, die; „ Sen 

Parteke, die; —, n (lat., 
„Teilchene); oft bel 
Luther: Stück Brot, irdi¬ 

sches Gut; Partekenhengst: 
Kurrendeschüler, der für 
ein Stückchen Brot singt 

Parterre, das; s, 
(frs.); Erdgeschoß; Raum 
zu ebner Erde m Thea¬ 
ter); Blumenbeet 

eenon, der; —# (gr 
Tempel der „Jungfraus 
Athene 

parthenopeisch; auf Nea¬ 
pel bezüglich, das nach 
der Sirene Parthenope 

bichterisch auch Parthe¬ 
nope heißt 

  

  

artial, partiell; f. v. 
artie, die; —, In (lrz. 
Partie, vgl. Partei; gab¬ 
geteilte Sachec); Teil, 
Spiel rc. 

partiell, partial kg lat,; 
teilweise vorhanden, ein¬ 

ſeitig 
Partilel, bie; „n(lat); 

Teilchene; urnfleltier⸗ 
barer, unveränderlicher 
Redeteil 

Partikular., Crccht) (at.); 
Einzel-, Sonder. (recht) 

Partikularismus, der; 
(vneulat.)z;politische Rich¬ 
tung, welche zugunsten der 
Einzelstaaten der Stär¬ 
kung der Reichsgewalt 
widerstrebt; Kleinstaate¬ 
rei, Sonderbündelei, Son¬ 

berbestrebungen Par¬ 
titularist, verz -en, en; 
Sonderrechtler, Sonder¬ 

tÜmier] partikulari¬ 
stisch; lber) partikulart¬ 
stischlelfte; kleinstaatlich, 
sondertumlerisch 

Partikülier, G. u. BD.2 
Partikulier, der; —, 
8 (fr#.); Privatmann, 
Nentner 

Partisant, der; +els,## 
Urz, tal): Parteigänger 

Partisane, die; —, — 
(frz., aus ital. partegiana 
zu pertuilsane, »Durch⸗ 
stecherint, umgebildet); 
Art Spieß, Hellebarde 

Partition, die; en 
(lat.); Einteilung, Zertei¬ 

lung (iu Bestandteile) 

partitiv (neulat)); teilend, 
die Teilung bezeichnend 

Partitur, die; Sen (ital., 
neulat.); Gesamtheit der 
Stimmen eines Mufsik¬ 
stücks; Stimmenbuch 

Partizip, das; els, 
u. -ien; das Partizi¬ 
pium; #.,pien u. -pia; 
Mittelform, =wort 

  

1 B. auch: der Partisane.   

Partizipation, die; -, 
en (lat.); Teilnahme 

Partizipial.. orm ꝛed; 
vgl. Partiztp 

partizipieren dat); An¬ 
teil haben, teilnehmen 

Partizipium, Partizip; 
Periner, 8, Cnol): 

Teilhaber; Mitfpieler 

E—————— durchaus, 
schlechterdings 

Partoutbillett, daels, 
; Karte für alle Plätze; 

vgl. Villett 
Parvenu (ſo ÖC. u. B), 
Parvenüt co B), der; 
—8#, —# (#fr); Empor¬ 
kömmling 

Parze, die; —-, # (lat); 
Schicksalsgöttin 

Parzelle, die; — rzd; 
Teilchen, Ackerteil, Wald¬ 
teilparzellieren, Cand) 
in Teile zerlegen; in Tei¬ 
len verkaufen 

Parzival (m. P.) 
Pas, der; : Schritt 
Pasch, der; es, e u. 

Päsche (frz.); Würfelwurf, 
bei dem beide (oder alle 
drei) Würfel bieselbe Zahl 
Augen zeigen 

Pascha, der;, —# #k 
hoher Titel, der dem Eigen¬ 
namen durch Divis an¬ 

geschlossen wird, z. B. 
Brugsch=Pascha 

Paschalik, das; #3, u.e 
—#8; Würde, Amtsbezirk 
eines Paschas; f. d. 

Paschalis an. P.) 

paschen; du paschlelst, er 
pascht; würfeln; schmug¬ 
geln (in dieser Bedeutung 
wohl aus frz. passer, die 
Grenze überschretten) |C/ 
Pascher, ver; 8,— 

pascholl! cerufld# pach büchl 
vorwärts! 

Pafigraphie, die; .Gr)n 
allen verständliche Zeichen¬ 
oder Schriftsprache 

Pasilalie, die; (rzallen



  

Paſpel) — 261 — Wathos 
verständliche gesprochene Passepoil 2c.; s. Paſpel ꝛc. Pastöre) ant#n. 
Sprache gänger, der; 3,Seelsorher Ietor 

Paspel, ver; #. —; die passieren g#); vorbeilom — toral. 
Paspel; —; dere, durchreisen, (720.2 
VPassepoill, —, # (#z.Kurchschrelten; geschehen; Pirtal, —— 
Passepoll); Litze, Vorstoß 

paspelieren, passe¬ 
poilieren; mit eiem 
Paspel versehen 

Pasquill, das; +el8,e 
C#tal.) Schmähschrift # 
P ant, der; en, 
—en; Schmähschriften¬ 
schreiber; Eyrabschneider 

Pasquinade, die; -# # 
Pasquill 

Paß, der; Passes, Pässe 
Ondrl., auf lat. passus, 
Schritt, zurückzuführen); 
Bergübergang; Ausweis 

für Reisende; zupaß kom¬ 
men 

passabel #rz); pasffable¬ 
ment; gangbar; leidlich 

Passage, die; — — r—i 
Durchgang; 
Stelle eines Tonstücks 

Passagier, der; -e#8,# 
OIrs.); Reisender, Fahr¬ 
gast; Passagterbtllett: 
Fahrschein; Passagterzim 
mer: Wartezimmer 

Paſfſah.. (ſeſt ꝛc.) Gebr., 
»Verſchonunge); Pſter. 

(kest 2c) 
Passant, der; -en, Sen 
e#rz)Durchreisender; 
Vorbeikommender 

Passatwind, der; es, 
e (ital.); gleichmäßig 
wehender Wind in den 
Tropen 

Passement; s. posament 
passen; du pasfsest u. paßt, 

er paßt; du paßtest; ge¬ 
paßt; in der Bedeutung 
»nicht ſpielene von frz. 
Passer 

Passepartout, der; —, 
4 rr); Hauptschlüssel; 
stets gültige Einlaßkarte; 
(ein Bild schütender) 

Papierrahmen 

1 So hat O. 

  

  

angehen, erträglich sein 
Paſſierſchein der; le]s 
; Durchlaßschein, zkarte 

passim (lat.); vereinzelt 
Passion, die; en (lat); 

das Leiden Christi, Zeit 
vor Ostern; Leibenschaft, 
Hang paſſioniert; lei⸗ 
denſchaftlich ;tatig 

galst (lat.); leidend; un¬ 
asfiva, Passiven Caus¬ 
männisch), Pl. (at.); 
Schulden 

Passivität, vie; - #3); 
Untätigkeit; Teilnahm¬ 

lofigkeit 

Passivlum], das; —, 
—velnl u. -va (lat.); Leide¬ 

sorm bes Zeitworts) ;vgl. 

Passiva 
.. gaßlichz angemessen 

assus, ver; — dat); 
Schritt; Stelle in einem 
Buche, Schriftstelle 

Pasta, Paste, die; #ten 
(ital.); Teig; Abdruck, 
Nachbildung von geschnit¬ 
tenen Steinen, Münzen 2c. 

Paſtell.. qarbe rc) (ital); 
Teig- (sarbe 2c.); Pastell¬ 
malerei: Malerei mit bun¬ 
ten Stiften 

Pastete, die; -, n (neu¬ 
lot.); in „Teige gehüllte 
Fleisch= oder Fischfpeise 

Pastille, die; — (at.); 
Kügelchen, Zeltchen, Plätz¬ 
chen 

Pastinake, diet; —, I 
(neulat.); Pflanze mit eß¬ 
barer Wurzel 

Pastor, der; —, en jauch: 
des Pastoren, die Pastore 
und, bes. nordd., (nicht zu 
empfehlen): die Pastöre 
(ogl. Bürger:ich kenne die 
  

1 B. auch: der Pastinak; 
———   

(#tal.); Tonstück idyllischen 
Charakters 

Pastorat, das; el#s,e 

Patchouli; s. patschun 

Pate, der; —zn, ## (lat. pa¬ 
ter)]Patin, die; nen; 
bafür auch: die Pate; , 
—n ; Taufzeugin 

Patene, die; , n (neu⸗ 
lat.); Hostienteller 

Patent, das; els,/ dr 
lat.); voffener Brief, Ur¬ 
kunde, bef. über die Be¬ 
rechtigung, eine Erfin¬ 
dung allein zu verwerten 

patent (#unschitos; 
gleichsam durch Patent 
als neuste Mode bezeugt); 
modisch, geschniegelt 

patentieren; vurch Ertei¬ 
lung eines Patents be¬ 

— at); 
Vrverschaft. 
Paternoster, das; z8, 

—üat.); Baterunser 
Paternosterwerk, das; 
—els##; in beständiger 

Bewegung besindlicher 
Aufzug; Wosserhebewert; 
Baggermaschine 

pathetisch (gr); (der) va¬ 
thertschlelste; mit Pathos 
(. d.) vorgetragen, aus¬ 
drucksvoll, feierlich 

Pathologlel, der; en, 
uigen; die Krankheitslehre 

Behandelnder] Patho¬ 
logie, die; n Er.: 
Krancheitslehre) patho¬ 
logisch; mit Nücssicht auf 
die Krankheite(slehre) 

Pathos, das; — (o: 
„eidenschaftezheftige Ge
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fählserregung; Schwung, 

t cespiel, das; —el en ; Ie 
e (krz.); Geduldspiel 

Patient, der; ##, —## 
(at.); Leidender, Kranker 

Patin; v en 
Patina, die —— 

Überzug, Edelrost 
Patois, das; —. — G## 

Bauernfprache 
Patres; val. Pater; ad 

Datres gehlem: sterben 

Patriarch, der; en, en 
Gr.) Erzvater; Tuelhoher 
getstlicher Würdenträger 
in der griechischen Kirche 
dpatriarchaliſch; (de 

patriarchalischleiste; alt⸗ 

vaterlich Patriarchat, 
das; #es, e; Würde 
eines Patriarchen 

Patrimonial., (Gerichtr.) 
qusberriich [Patrimo¬ 

„ das; —3, M#n 
(a#t.); väterliches Erbgut 

Patriot, der; #en, #e# 

patriotisc; (er) patrio⸗ 
tischlelfte; vaterlandslie¬ 

bend!] Patriotismus, 
ber; Agr.=meulat.); Bater¬ 
lundsliebe 

Patrize, die; — —n (neu¬ 
lat.); Reliefstempel, dessen 
Abdruck eine Matrize (1. d.) 
bildet, Schriftstempel 

Patrizier, ver; ##at.); 
Angehßriger eines vor¬ 

nehmen Geschlechts] pa¬ 
trizisch; vornehm 

Patron, der; els,## 
(##.) Schuyberr, Schut¬ 
beiliger, Gönner] Pa¬ 
tronat, das; eis,#:; 
Recht eines Patrons, bes. 
zur Leschung einer Pfarre 

Patrone, die; — In #z 
Muster, — Pulver⸗ 
hulse 

Patronymikon; 
tronymitum Panbons 
mikum, das; —#8, 4en   

u. ka (gr.); den Namen 
des Baters angeigender 
Eigenname, Abſtam⸗ 
mungsname 

Patrouille, die; - n 
Streifwache, —. I 
Petrouillieren a bie 
Runde machen 

Patrozinium, das; —, 
—ien (at.); Schußt; 
Nechtsbeistand e 

patschlsPatsch, v# 
Patsche, vie; — -n;in der 

Patsche sein; das Pätsch¬ 
chen, Patschhändchen 

patschen; #u patschlest, er 
patscht 

patschokieren Cautechnich 
mit dünnem Müörtel be¬ 
streichen 

Patschuli, das; —#8# Orz, 
engl. ind. Urſpr.); Pflanze 
und daraus gewonnener 
stark riechender Stoff 

patt (frz., tal.); Seellung 
im Schach, bei der man 
nurden König ziehen kann, 
aber ihn mit jedem Zug 
in Schach seven würde 

Patte, ne; —- In iira); 
Pfote, Tate; Uufschlag an 
der Uniform 

patzig; aufgeblasen, über¬ 
mütig, grob 

Paukant, der; -en, en; 
studentisch für: Duellant 

Paute, die; - a##p 
Paul #m. P.) p 
Paula, Pauline (w. P) 
Pauliner, p#.; Namegeist=¬ 

licher Kongregationen 

Paulinische Schriften, 
paulinischer Lörbe 

Paulus #m. V) Igriff 
Pauperismus, der; — 

(neulat.); Massenarmut 

Paupertät, die; (lat); 

—“ ber; -els,e) 
Pausbacke, die; — # 
|! Pausbacken, der; ##8, 

Gz4 (bausback, paus¬ 
ckig   

Pauſchale, tas; 
Pauschalquantum, 
bas: Bauschquan¬ 
tum, Bauschquan¬ 
tum; ſ. d. [am Sa 

Pauschen, pl.; Wur 
Pause, —m 

gr. Urspr.); Ruhe¬ 
W paufie⸗ 

Prſe Bunsent W 
en, bausen; s. d.] 
auspapier, Gaus 

papier; f. v. 
pausieren; ruhen, zeitwei¬ 

lig aufhören; s. Pause 
Pavian, der; lels, # 

(###.); Affenart 
Pavillon, der; —, — 

GErz.); Zelt; Gartenhaus 
Pazifikation, die; — en; 

Beruhigung, Befriedung 1 
pazifizieren dlat.); in 
Friedenszustand versetzen, 
beruhigen 

Paziszent, Paziszenti, 
———— 

—. 
ren, paziszieren! (#t-) 
einen Vertrag, Vergleich 

ſchließen 
Peabodygewehr; nach 

dem Erfinder benannt 

Pech, das; lela, w 
Gecharten) (lat. pir!) 

pechicht rie 
vogel, der; —, —-vögel 

Pedal, vas; els,elat.); 
Fusstück,=klaviatur, ast¬ 
werk an der Orgel 2c. 

Pedant, ver; -en, en 
Itn., ital., auf gr. #rar¬ 

deser, erziehen, zurück¬ 
zuführen); #Schulmei¬ 
stere: Schulsuchs, Klei¬ 
nigkeitstramer ] Pedan¬ 
terie, die; . Sn; Klei¬ 
migkeitskrämerei, pein¬ 
liche Sorgfaltpdan¬ 

1 P. u. B.: Paziszent 2c., 
OP., Schw. u. Bd.: Pazis¬ 
zent 2c. 

  

 



Pedell] 
tiſch; derpedantiſchlelſte; 
kleinlich, ſchulmeiſterlich 

Pedell, ber; -+eis u. Sen, 

—eln] (neulat., btsch. Ur¬ 
spr.; ugl. Büttel); Diener 
öffentlicher Behörden, def. 
an Untversttäten und hö¬ 
hern Schulen, Schuldiener 

Pedest, Podest, ver u. 
das; es, (neulat.); 
Absat, bes. Treppenabsatz 

pedestrisch (at); m duß; 
prosaisch 

Pedigree, der; — (engl); 
Stammbaum (in dber 
Sportsprache üblich) 
Pedometer, das (auch: ber) 

—, — Gr.); Schrittzähler, 
Wegmesser; vgl. Meter 

Peer, ver; —/ Cengl); 
vgl. Pair 

Pegasos; s. PegafusPe¬ 
gasus, der; — Gxr.); 

Dichterroß 
Pegel, der; 8, 
peilen; mit dem Senkblei 

messen 
Pein, die; at. pœnsa) 

Iepeinigen s#peinlich 
eilſche, die; n claw) 
peitschen; du pettschleist, 
er veitscht 

Pekesche, bie: — npo## 
Schnüremrock 

Peking Etadt) 
Pekkotee, ver; — 
Pektin, das; els (#); 

gallertartiger Körper in 
Früchten und Wurzeln 

pekuniär (lat.); die Ver¬ 
Mmögenslage betreffend; 
in Celd bestehend; Geld¬ 

pekzieren (at.); sich ver¬ 
hgehen, etwas versehen 

Pelagianer, der;: 3,#=; 
Anhänger der Lehre des 

Pelagius ſ pelagiſch 
pelemele d##rz. p#e-mle): 

hur cheinander 
Pelerine, die; —##s#) 

„Pilgerkragene 
Pelikan, der;els,elat.) 
Pelle, die; - n at.);   
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dünne Hautpellen 
Pellkartoffel, die; n 

Peloponnes, der; —u. 
neſes (gr.; vgl. Cher⸗ 
sones); Land] pelopon¬ 
nesisch; der Peloponne¬ 
sische Krieg (wie der Sie¬ 
benjährige Krieg) 
Peloton, das s, ## 

Notte, Abteilung 
Pelotte, die; — r#z); 

Knäuel, Ball 
Pelz, der; es, — (a#t. 

pellickus, von Fellen ge¬ 
macht) pelzen; du pel¬ 
zest u. pelzt, er pelzt; du 

pelztest; gepelzt; den Pelz 
abziehen; pfropfen, eigtl. 
in die Ninde, die Haut (lat. 
pollis) einsenken 
elzicht ) pelzig 
enaten, pl. dat.zrömische 
Hausgötter 

Penchant, der; 3, — 
(f#.); Vorliebe, Hang 

Pendant, ras; 8, ⸗ 
(#rz.); Gegenstück 
endel, dert u. das; —.— 
(„at.ischwingender Gegen¬ 
stand]Pendule; s. pen¬ 
düle] Pendüle, die; 5 
—u rz.); Uhr mit Pen¬ 
del, Stuzuhr 

penetrant (aat); durch¬ 
dringend 

penibel (##); peinlch 
Peninsula, die; - Qat); 

Halbmnſel peninſu⸗ 
larlisch 

Pennal, das; els,e 
(neulat.); das Pennälchen; 
Federbüchse; lurschikos? 
E———— 
ber; els, e u. (B. nur:) 
Pemäler: Gynmastast ## 
Pennalismus, der:: 
Undilden, welche früher 
Alere Studenten gegen die 
Pennler sich erlaubten 

Pennbruder, der; —, 
  

1 O. nur!: das. B. nur: 

der Pendel.   

[Pepton 

-rüder Penne, die; 
n Gaunerſpr.); Her¬ 

berge 
Penny, der; —, — u. 

Pence (engl.); Pfennig 
enſee, das; s, s (ſra);: 
Blume, Stiefmütterchen 
pensee; penseesarsig: 
duntellila · 
PmsivU-Ue;---m(m·); 
Wehen-wehng 
anstalt; Kosigeld Pen¬ 

sionär, ber; lels, —e; 

Kostgünger; Zögling rc. 
Pensionat, das; els, 
e; Erziehungsanstalt 
pensionieren; in Nuhe¬ 
stand verseten] Pensio¬ 
nierung, die; - Sen; 
Verseung in den Ruhe¬ 
stand 

Pensum, das; —. Aen 
u. S## (dlot.); bas Zu¬ 
gewogener; Aufgabe 

Pentagon, das; -#els, 
G); Fünfeck 

Pentagramm, das; -##ls, 
e (gr.); Fünfwinkelzei¬ 
chen, Drudenfuß; ſ. d. 

Pentameter, der; , 
(cer.); fünffüßiger Vers 

Pentateuch, der#-elsgr.): 
„fünf Büchere (Mofis) 

Peperin, der; els; Tuff¬ 
stein 

Pepin; s. Peving [ Pe¬ 
ping, der; —#, —s (sr3); 
Apfelsorte 

Pepiniere, die; ¶rz): 
Pflanzschule, Büldungs¬ 
anstalt; Name der mili¬ 
tärischen Vorbildungs¬ 
anstalt für Arzte in Berlin 

Peplon, das; —#s, Hlen u. 
; der Peplos —n 

u. — (#.); Prachtgewand 
epfin, das; -els (gr.); 

#et Verdauung befördern¬ 
der Magensaft 

Pepton, das; #,e (#r; 
durch den Magenfaft ver¬ 
dauter Eiweißstoff; künst¬ 
liches Ernährungsmittel



per] 

per (at.); durch, mit, 
gegen 2c.; per Dampf; 
per Kassa; per Jahr; per 
Pfund 2c. 

Percheron, der; —, — 
(frö. znormännischespferd 

pereat!; pereant! (t.); 
»er gehe, sie gehen zu¬ 
grundele] Pereat, das; 
—8, —;; der Ruf: #Nie¬ 
der mit ihml# 

Peregrin-us]) (m. P.) 
peremtorisch Cat.); zwin¬ 

gend; endgültig 

perennierend dat); aus¬ 
dauernd, Überwinternd 

Perfektum, das; —#, a; 
das Perfekt; lels, e 
(lat.); Tempus der Vollen¬ 
dung in der Gegenwart, 
(einfache) Vergangenheit! 
perfekt; volllommen, gül¬ 
tig perfeltibel (neu¬ 
lat.); vervollkommnungs¬ 

fähig Perfektibilis¬ 
mus, der; —; Lehre von 
der Perfektibilität des 
MerschengeschlechtsPer¬ 
fektibilität, die; .; Ver¬ 
vollkommnungsfähigkeit 

perfid (rz., lat.); treulos; 
tuckisch] Perfidie, die; 
—,n; Treulofigkeit, Hin¬ 
terlift 

Perforation, die; — en; 
Durchbohrung, Durch- 

löcherung) perforieren 
(lat.); durchlöchern 

Pergament, das; leis, 
e (lat., gr.); gaus Per¬ 
gamon stammende; zum 
Schreiben zugerichtete 

Tierhaut| pergamen¬ 
ten; aus Pergament 

perhorreszieren qo P. u 
B., perhorreszieren ¶o 
O., Schw. u. BMD.) (lat.); 
verabscheuen; nicht als 
FNichter anerkennen 

Peri, der; s,szie Peri; 
—..—4 (pers.); Schutzgeist 

Perigäum, das; dat., 
gr.); Erdnähe   
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Perigonium, das; 4, 
Inien (gr.); Blütenhülle 

Perihelium, das; (lat. 
zr.); Sonnennähe . 

Perikles em. N)|peri=. 
kleisch; ein perttlelscher 
Geist; vgl. homerisch 

Perikope, die; —-p. n (gr.); 
zum Vorlesen an Sonn¬ 
und Festtagen bestimmter 
Abſchnitt aus der Bibel 

Perimeter, der; — Gr); 
Umfang, Umkreis 

Periode, die; — ##n (gr.); 
Kreislauf; Zeitabschnitt; 

Sargefuge Perioden¬ 
bau, der; els; Satzbau 

Lperiodisch; regelmäßig 
wiederkehrend Perio¬ 
dizität, die; — Gr.=„eu¬ 
lat.); regelmäßige Wieder¬ 

kehr 
Periöke, der; #, In 

(r.); Umwohnere 

Peripatetiker, der; —Z, 
—Cr.); Spaziergänger=, 
Philosoph aus der Schule 

des Artstoteles)fperipa¬ 
tetisch; gehend; im Geten 
unterrichtend 

Peripetie, die; — — (gr); 
entscheidender Wende¬ 

punkt; Umschwung 
Peripherie, nez —, -# 
(#rArelsumfangperi¬ 
pherisch; cußen, am 
Rande befindlich 

Periphrase, die; -# # 
(er.); Umschreibung 

peristaltisch (#); die 
wurmförmige Bewegung 
der Speiseröhre und der 
Gedärme b 

Peristyl, — ——— 

Gr., lat.); Säulengang 
um ein Gebäude Peri¬ 
stylon, ras; —, Hia; 
ſ. Periſtol Periſtylium, 
das; -#, len; f. Peristyl 

Perkal, ber; lela, e u. 

—8; ostindisches Baum¬ 
wollengewebe 

Perkussion, die; , en;   

(perpendikulär 

Erschütterung, Stoß; Be¬ 
klopfen des Körpers zur 

Erforschung der Beschaf¬ 
senheit innerer Teile des¬ 

seldben] perkutieren 
(lat.); beklopfen 

Perl, die; Scrriftgrad; 
Perlschrift « 
Perle,die;-,-u(ikz.)si 

erlmIlPerl[m]- 
chnxrr-vie;-,7IW 

perlicht perlig 
Perlmutter, die; 
Perlschnur, Perlen¬ 

schnur; f. d. 
perlustrieren (lat.); bch¬ 

mustern, genau besehen 
Perm, der u. das; leis; 

geologisches Schichten¬ 
sostem, Dyas 
permanent (¶lat); bauernd, 

ſtanbig Permanenz, 
die; : Dauer 

PermeßdC## derz-wesses, 
meſſe (ital)] Permiß, 
ber; misses, missess Per¬ 
mission, die; —, en; 
Erlaubnis] Permissio¬ 
—— Frem⸗ 

dber, der die Erlaubnis zum 
Verwellen hat permit¬ 
tieren (dat); erlauben 

Permutation,bie; en; 
Umstellung, Vertauschung 

pe#rmutieren dat); 
umstellen 

Pernambuk.,, Fernam¬ 
buk.. Oolz 2c.); aus der 
Provinz Pernambuko in 
Brastlien stammendes 
Notholz Ibõsartig 
erniziös Cat.); schlimm, 
eroration, die; —, Sen; 
Schulrede perorieren 
(dat.); mit Nachdruck spre¬ 
chen 
erpendikel, der u. das 
—8,(dat.); Bleilot, Pen¬ 
bel, eine Senkrechte 
perpendikular, per¬ 
pendikulär; senkrecht, 
lotrecht



  

perpetuierlich] — 265 — petto 

perpetuierlich, persönliches Fürwort || mistschlelste; schwarzsehe¬ 
tuell; beständig, fortwäh¬ ersonalunion, die; * ſ 
rend Perpetuum mo⸗ en bie; en (lat) 
ulser —, tua lia Perſonifilation, bie; —, tilenz, die; —, -en; 

#erzetwan,ds sichfort, Lent Uberramg des Seuch=, Pen pestilen¬ 
während selbst bewegt 

perplex Q#); (der) per⸗ 
plexeste; verwirrt, bestürzt 

Perron, der; —. — Ur 
Perron, Freitreppe, Bahn¬ 
steig beißt im Franz. quai); 
Platz zum Aus= und Ein⸗ 
steigen aufden Bahnhöfen; 
dafür jeht »Vahnſteig · 

Pers, vder; Perses, Perse 
(rz-); blaues Gewebe 

Persenning, Presen¬ 
ning, die; —, en(seem); 
geteertes Segeltuch zum 

Schutz gegen Nässe 
Perseveranz, die; -dat.) 

Ausdauer 

Persienne, die; — In 
(era); leichter Fensterla¬ 
den,=Jaloufie“; s. d. 

Perfiflage, die; -#=n; 
Verspottung ie⸗ 
ren Gr#; verspotten 
i, der; , ctal); 
Pfasi: Pfarsichltlor 

Persimone, di; # 
chbare Frucht, =Dattel¬ 
pflaumer [Meerbusen 

persisch; der Perffs 
Person, die; en; das 

Persönchen (at. persöna, 
aus gr. #rosomeror, un¬ 
ter Anlehnung an per¬ 
sönare, obie Stimme 
ſburch die Maske] hin¬ 
burchklingen lassens, um¬ 
gebildet);: Maskes Mensch 
Personal, das; -els, 
e; Gesamtheit zusam¬ 

mengehöriger Versonen, 
die Angestellren, der Lehr¬ 

toͤrper rc. VPerſona⸗ 
lien, pl.; Ledensum¬ 
stände, perfönliche Ver¬ 

hälrntfse! Personalität, 
die;, en; Personlichkeit 

1! Fersonatronamen, 
as; s, — u. SIomina;   

Eigenschaften einer Per¬ 
son auf eine Sache; Ver¬ 

körperung/personifizie¬ 
ren (neulat.); als Person 
darstellen; verkörpern 

personüich Persönlich¬ 
, die,..,-m 

Petfpektivbas,-ceD,-e 

(neulat); Fernrohr Per⸗ 
pektive, die; — an; 
Lehre von der Darstellung 
der Dinge, wie sie von 
einem bestimmten Punkt 

aus erscheinen; Fernzeich¬ 
nung; Ausfichten (für 
die Zukunft? perspek¬ 
tiviſch; aus der Ferne (ge⸗ 
ſehen), verkürzt Ireden 

gesnateren (lat.); Über¬ 
ertinens, das; — nen¬ 
zien!: (lat.); Zugehöriges, 
Zubehör]/Pertinenz, die 
—., r** Zugehörigkeit 

Perücke, die; „ ## — 
pervers (at.); 

Perversität,die;, en; 
Verkehrtheit, Verderbtheit 

perzipieren; Geld) einneh¬ 
men; wahrnehmen; sich 
vorstellen 

Pesel, der; —, (ma); 
beste Stube im Haus 

Peseta, die; — — (span., 
Stückchen##); Münze 

Peso, der; —8, Pest Ctal. u. 
ſpan.,, aus lat. ponsum); 
Gewicht, Münze 

Pessimismus, der; 
(neulat.); Neigung, alles 

schlechtzu sinden, Schwarz=¬ 

sehereil Pessimist, der; 
—en, -en; Schwarzseher E. 
pessimistisch; der)pesft¬ 

1 O. müßte, wenn es das 
Wort hätte, neben Perti= 
nenzien auch Pertinentien 
schreiben; vgl. Reagens. 

    

zialischlelste; verpestet 

Petarde, die; In ¶rp: 
Sprenggeschoß, 

Petent, der; en, en 
dat.); Bittsteller 

Peter em. P.) 
Petersilie, die; (aus 

r.- lat. petrosellnum, 
Steineppich) 

Petit, e; —r; 2 
Petition. die; lat): 

Butschrift] petitionie¬ 
ren; eine Vittſchrift ein⸗ 
reichen 

Petitmaitre, der; —, — 
(frs.); Stugzer, Zierbengel 

Petitum, das; ##, Ja 
ganz: Bitte, Gesuch, An¬ 

Peirkfakt ber u. G. nur) 
das; ##eis, -eln (gr⸗ 
lat.); Versteinerung 

Petrifikation, die; —W en; 
Versteinerung, Verkalkung 

LIpetrifizieren; val p##¬ 
trefakt 

Petrographie, diei 
Gr); Gesteinslehre 

Petroleum, bas; s (neu⸗ 
lat.); „Steinöle 

Petroleur, ver; ##,# 
(frs.); Mordbrenner, der 
sich des Petroleums de¬ 
dient] Petroleuse, die; 
—, In 

Petronella #w. P. 
Petrus (m. P) 
Petschaft, das; -els, 

d#lw); Siegel pet⸗ 
schieren; mit einem Pet¬ 
schaft schließen 

Petschili(#rovinzin Chino) 
petto G##l); „Bruste; in 

1 B. pl. nur: Petrefakten. 

 



Petunie] 266 Pflegebefohlene 
  

petto haben: in Bereit⸗ 
ſchaft, auf dem Herzen 
haben Istl)); Zierpflanze 

Prumiel die; — n (bra¬ 
Petz, der; —4, —e; Bär 
— -p, n Bärinz 

Hündin 

petzen, pfetzen; du vlfleteſt 
ELIL 

Hfletztest, geplfletzt; 
zwicken, kneipen; heimlich 

angeben 

Pfad, der; eh, e; das 
Pfüdchen, Pfädlein 

Pfadfinder, der; —#,— 
Pfaffe, der; -—#, n; das 

Pfäffchen, Pfäfflein (gr. 
a##de, Angehöriger der 
niedern Geistlichket) 
Pfaffentum, das els 
Fäflich 

Pfahl, der; els, Pfähle 
(lat. palus); das Pfähl¬ 

chen] Pfahlbau, der; 
—els, dauten ] Pfahl¬ 
bürger, der; 3 
Pfahldorf, das; -eks, 
dorſer ſ pfählen 
alz, die; en (neulat. 
palatium, zu lat. palus; 

  

— — Burg, 

a filte 
ber; .— 6% ahpraf. 
t#er -#, en Lorst zisch 
fon, das; —#els, Pfän¬ 

der; das Pfändchen 
wfünden 1 Pfänder, 

Pinchleiher 
Pfändung, die; — Sen 
Pfanne, die; —, -M (Urfpr. 

bunkeh; das #ie l 
Pfänner, der; —, 
Beſther einer Salzkote 
oder der darin befindlichen 

PfannelsPfännerschaft, 
die; —, -#en; Gesamtheit 
der Pfänner eines Salz¬ 
werts 

Pfannkuchen, ver; 8,— 
Pfarr, der 

bes. auch in Bayern, ver¬ 
der;-en, en; weit,   

breitete Form für Pfar¬ 
rer; f. d. Pfarre, die; 
—, In (angeblich zu neu¬ 
lat. parochia, Kirchspren¬ 
—rss Nach¬ 

barschaft, doch wahrschl. 

[Pfarrei, de: — —aH 
—W Pfarrer, 

der; ——1 Pfarrherr, 
———— 

*“ der; els u. -en, 
—en u. zuw.: Se (at. 

pavo); das Pfauchen 
fauchent 
febe, die; — n (gr.elat.e 
— gr. atn, 
reif, mürbe); Melonenart 

Pfeffer, der: —s Cat-piper) 
Pfefferminze, die; 
pfeffern 
3 die; — # UIpfei¬ 
fen Cat. pipare); du pftf¬ 
flelst; gepfiffen; pfeiflel! 
1 Pfeifer, er: —.— 

Pfeil, ver; -e##, a4. 
pllum, Wurfgeschoß) 

Pfeiler, der; —, — dat. 
plla, Pfeiler) 

Pfelle, die; -, — diſch 
Pfennig, der; els, e 

(abd. penting; Ursprung 
dunkel, doch ist Zusammen¬ 

hang mit Pfand möglich); 
das Blatt kostet 6 Pfen¬ 

130 1 Pfennigfuchser, 
; —#, —:; Geizhals 

* der; Jel##,# 
(altes Lehnwort dunkeln 
Urspr.; aus derselben 
Quelle wie das spät aus 
dem Franzöfischen ent¬ 

lehnte Park); Einhegung, 
umzäunter Raum s pfer¬ 
chen; einpferchen 

Pferd, vas; els,e (pät¬ 
lat. Dar#averedus, aus 
gr. z#d, neben, und lat. 

veredus, Zugpferd) 

Pfette, die; — In; Dach¬ 
balken 

  

1 So O. u. B. neben: 
fauchen.   

eten, petzen; f. d. 
el, der; a, cneulat. 

Pisale, lat. pensile; heiz¬ 
bares Gemach); ſtark ge⸗ 
heizter Trockenraum in 

Salzwerken 

Pfiff, der:-Lels, e 
Pfifferling, der; -els,e; 
— etwas Wert¬ 

w467 143 Pfiffitus, der; 

Psingster, Pl. (gr. z¬ 
rnæuornò, erg. huied, »ber 

fünfzigste Tag« nach 
Oftern) 

Pfirſche; s. pfasich, die 
Pfirſich, der; ei#s,#: 

Baum, Frucht Pfirſich, 
diel; —, Se ; die Pfir¬ 
siche; — n (at. per- 
sicum, erg. malum, 

upersüscher Apfele); Frucht 
Pfister, der; s, — at. 

pianor); Bäcker (In Süd¬ 
deutschland und in der 

Schweiz) 
Pflanze, die; —. #n Oat. 

planta); das Pflänzchen 

pflanzen; du pftanzeft u. 
pflanzt, er pflanzt; du 

Pflanztest; gopiiem 
Ssewier. r ; 2, 

ing, der; eizs, 

m sn. bie; 
—, Sen 

Pflaſter an belden Bedeu⸗ 
tungen), das; —, (gr.= 
lat. emplastrum, „Aufge¬ 
strichenese); das Pfläster¬ 

chen; Straßenpflaster 
Pflasterer, der; —,— 
pftasternsslasterung, 
die; —, Ze# 

Pflaume, die; — n Uat. 
prunum, gr. voltror, 

vgl. ndrd. Prum) 
slaumenweich 

Pflege, die; Pflege⸗ 
befhtene der u. die; -n, 
—#; ein Pflegebefohlener, 

1 O. nur: der Pfirsich, B.: 
der Pfirsich u. die Pflrsiche. 

  

  

 



  

  
    

  

pflegen] — 267 — (Pharo 

weipsiegebefohlenellpfle= dench, das zu Liefernde)]) menon, das; ##, .#a 
gen; du pflegtest; ge¬ fründner, der; 2, . Phanomen 
vitegt; Cnat ac. pflegen Pfuhl, der; ##s, Phantasie, die; = un 
auch du pfloglelst, oni. Pfühl, ver u. bas z-els.#e#; Einbildungskraft, 

pfloͤgeſt; gepflogen pfüegeln;) dlat. pulwinus, Kissen;uglrgbildphanta¬ 
der Ruhe pftegen] Pfledr. Pulw, ndrl peluv)zfleren; sich dem Spiel 
ger derz fleg. peeclichtzung r eh ———— 

ling, der; els, e fui! 

Pscreft—# i, Plariccmia, det; 
Pflicht, die; en pondo); 4 Pfind guen (gr.): Trugbilb 

-flichtig Gollpflichtig Butter; das Pfündchen agorie, bie; 

ꝛc) l Pflichtteil, der u. 
das; els—e] pflicht¬ 
widri 6 

Pflock, der; els, Pflscke; 

das Pflöcchen] pflöcken 
pflücken 

Pfüug, der; lels, Pinge 
Wm[:: Pflugschar, 
—— 

Pfriifel¬ der; f3 t 
Pforte, die; —, In (at. 

po#rta); das Pförtchen; die 
v Pförtner, 

— der; 3, -; auch 
(seltener): die Pfoste; —, 
In (lat. postis) 

Pfote, die; , n; das 
Pfötchen 

Pfriem 1, ver; els, e; 
die Pfrieme; — — 

Pfropf, der; els, e u. 
.u. B. nur:) Pfropfe; der 
Pfropfen; s, ; das 
Pfröpfchen pfropfen qu 
lat. propago, Nachkom⸗ 

menſchaft u. Pfropfreis); 
durch Einfügung eines 
Reises veredeln; wahrschl. 
daher auch pfropfen in der 
Bedeutung Flaschen ver¬ 

ſchlieben. Pfropfen¬ 
ieber ur der; —, — 

öpfling, der; -eks, 

— fropfreis, des ; 
reiſes, .reiſer 

Pfründe, die; „ u (neu¬ 
lat. provenda, lat. pra¬ 

  

1. u. B. auch: der Pfrie¬ 
men.   

.pfünder Geynpfünder 
.pfündig u## 

pfündig rc.) 

pfuschen; d .— 

Ffüze-#, 7— 5 ib 

tona, Brunnen) pfützig 
Phäaken, pr.; Volk 
Phädra #rw. P.) 
Phaethon, der; —, — 

(gr.); m. P.; Wagen 

Phalangit, der; -en,en; 
Soldat einer Phalanr II 

thix,vi·,-, 
gen (gr.); zeskoi 
Schlachtordnungr2geschlof¬ 

ſene b Schluachreeshei Fin¬ 
gerg 

Phallos;s. hallusPhal¬ 
lus, ver; — —Cx., lat.; 
männliches Glied; Sinn⸗ 
bild der Zeugungskraft 

Phanerogamen, rr. cr 
Blütenpflanzen; Gegen¬ 

sah: Kryptogamen 
Phänologie, die; (gr); 

»Lehre von den Erſchei⸗ 

nungene (im Tier= und 
Pflanzenreich innerhalb 
einer — tüglichen oder 

fährlichen — Periode) 
Phänomen, das; lels, 
e (gr.); Erscheinung, sel¬ 
tenes Ereignis, Wunder 
phänomenal (gr.=4at.); 
böchst wunderbar] Phä¬ 
nomenologie, die;— 
(gr.); Lehre von den Krank¬ 

heitserschetrungen; Lehre 
von den Außerungen der 

Oeistestraftes Phäno¬   

—. In; künstliche Dar¬ 
stellung von Trugbildern, 
Gespenstern 2c. 

4 ]’. L. Phantafus I 
hantasus, der; Gr.); 

Traumgott 

Phantast, der; en, en 
(gr.); Träumer, Schwär¬ 

mer [I[phantastisch; #er) 
phantastischlelste; träume¬ 
risch, schwärmerisch 

Phantom, das; lela, e 
(gr.); Trugbild; Glieber⸗ 
puppe 

Pharao em. P.); im Alten 
Testament Titel der Kö¬ 
nige von Agypten 

Pharao (Spieh; s. Pharo 
Pharisäer, —— 

Angehöriger einer alt¬ 
südischen Sekte; Heuchlers 

pharisäischt; heuchle¬ 
risch, scheinheilig 

Pharmakognosie, die; 
Gr.);rehrevon den zuurz¬ 
neien verwendeten Sto 

Pharmakologie, die; 
Grr.); Arzneimtttellehre 

Pharmakopöe, die; —n 
Gr.); arzneibereitunge; 
Arzneibuch 

Pharmazeut, der; -en, 
en (lat., gr.); Arzneikun= 
diger, der Arzneikunde Be¬ 

slsener] Pharmazeu¬ 
tik de Argeeltunde 
harmazeutisch 
harmazie, die; = 

Pharmazeutik 
Pharo, das; —; Hasard¬ 

spiel, Glucksspiel 

1 B.; pharisäerisch. 
 



  

Pharos! — 268 — lphosphoreszieren 

Pharus a⸗ —8; Gesamtheit der Phi¬ Temperament des Phleg= 

WWerosd Flbet lister¬ matikers habend; gleich¬ 

Leuchtturm Philodendron, das; —, gülrig, wenig lebhaft 
Pharyngostopie, e E ###ren E#);: Baum-!Phlegmone, vie; —(#r.); 

Gr.); Untersuchung des freundc, Kletterpflanze eirerige Bindegewebsent¬ 

Schlundes Philologlel, rer; en, Zündung E— 
Phase, die; „- (#r);er¬ We iſtiſch e; brenn⸗ 

cheinungsform, Entwicke¬ Sprachforscher w 

logie, die; -n: Sprach¬ Ppöbs: ſ. Phobus Phõ⸗ 

Phaſeole; ſ. Faſeole forschung, wiffenschaft | bus (gr., lat); Sonnen⸗ 
henol, das; els (gr.; 
Karbolsäure 8 

Phenyl.. (alkohol ec); 
Phiale, die; —, (#r); 

stache Schale 
Phidias #m. P. 
Philadelphia Mro 
Philaleth, der; -en, Sen 

Cr.); Wahrheitsfreund 
Philanthrop, der; -en, 
—en (gr.); ——i]nies 

1 Philanthropie, die; 
—: Menschenliebe] Phil¬ 
anthropin, das; -es, 
—We; Name einer von Ba¬ 
sebow gegründeten Er¬ 

lehungsanstalt [] Phil¬ 
anthropinismus, der; 
—: Erziehungssystem Ba¬ 

sedons] philanthro¬ 
pisch; (ber) philanthro⸗ 
rischleiste 

Philatelie, die 1r — (gr.); 2 

Briefmarkenkunde [Phil¬ 
atelist, der; -en, en; 
Markenfreund, Briefmar= 
kensammler 

philharmonisch dr.; 
mustkliebend 

Philhellene, der; -n, In 
E#.); Griechenfreund 

Philipp (m. P 
Philippika, die; —, ken 

(lat., gr.); eigtl. Rede 
gegen Philippus von Ma¬ 
zedonien; heftige Straf¬ 
oder Kampfrede 

Philister, ver; —, : 
Spießbürger NRichtstudent 

philisteriös, philiströs; 
(der) philistertöseste, phi¬ 
liströseste; spießbürger¬ 
lichPhilisterium, das;   

philologisch; sprachwif¬ 
senschaftlich 

Philomela, Philomele 
(r.); 2ieederfreundin=; 
w. P.; Nachtigall 

Philosoph, ver; en, en 
Gr.); Weisheitsfreund-, 
WeltweiserPhiloso¬ 

phaster, der; 4, =; 
seichter Philosoph IPhi¬ 
loſop hem, das; ezz, 

e; philosophische Lehre 
Phllofophie, die —, 
— »„Weisheitsliebe«; 
Weltweisheit, Streben 
nach Erkenntnis des Zu¬ 
sammenhangs der Dinge 

in der Welt!| philoso¬ 
phieren; wissenschaftlich 
denken] philosophisch; 
wissenschaftlich, vernunft¬ 
gemäß 

Philotten, pr. (viell. zu 
mhb. villen, stoßen); in 
die Erde eingerammte 
Balken 

Philtron; s. Philtrum 
hiltrum, das; s,.tren 

(Au. kra) (lat., gr.); Liebes¬ 

trank 

Phimose, die; G#r); 
„erengung= der Vorhaut 

? Phimoſis; ſ. Phimoſe 
le, bie; —, n cr; 

Flüschchen mit engem Hals 
Phlegma, das: — (gr; 

„Verschletmunge; gleich¬ 
gültige Ruhe, Geistesträg¬ 
beit Phlegmaticer, 
der; #., — nicht leicht 
zu erregender Mensch) 
phlegmatisch; Loer) 
phlegmatischlelste; das   

bucs 

Phonetik, die; ¶r: 
Lautbilmumgslehre] Pho¬ 
netiker, der; —, : An¬ 
hänger berjenigen Recht¬ 
schreiblehre, welche nur 
bie gesprochenen Laute ge¬ 

schrieben wissen will; Leh¬ 
rer der Phonetik pho⸗ 
netisch; den Lauten ent¬ 
sprechend, lautgemäß. 

Phönte, ber; 

2; fabelhafter V 
#Wizen Cand)] w# 
nizier, der; —, phö-¬ 
nizi 

Phonograph, 
en (gr.); „Lautschrei¬ 
ber=, Wercheug zum Fest¬ 
halten gesprochener Laute 
und andrer Töne 

Phonolith, der; -els #. 
#r#n G#.); 2 #ingsteine, 
ein gemengtes kristallini¬ 

sches Gestein LLautlehrt 
Phonologie, bie: - at.); 
Phormin 

ber; en, 

(hosphat, vasz ez, 
car.· neulat); Phosphor= 
säuresalz 

Phosphor, der; Jezs, 
e (gr.); #ichtträger; 

chemischer Grundstoff 
Phosphoreszenzt, 

hosphoreszenz , bie; 
— (gr.=neulat.); die Eigen¬ 

schaft, Licht auszustrahlen, 

„ Eigenlicht= Iphospho¬ 
reszierent, phospho¬ 

1 Ku. V.: Phosphores¬ 
zenz 2c., O., Schw. u. BD.: 
Phosphoreszenz 2c. 

 



phosphorig 

reszieren; im Dunleln, 

von ſelbſt #eschtesiphos¬ 
- pho orig Saure ꝛe); phos¬ 

“ “3¾ 3 
; en, e; Mineral 

Phorecheme die; (gr); 
Lehre von der chemiſchen 
Wirkung des Lichtes 

Photogen, dasz —els (#r.): 
rL Sßhterzeugere; künstlich 
hergestelltes Mineralöl 

Photograph, der ; en, 

—en (#r.); vVerfertiger 

von Lichtbildern] Pho¬ 
tographie, bie; m 

Achtbid, photogra¬ 
phieren; Eiqhtbilder) 

aufnehmen photogra⸗ 

phiſch; im Lichtbld (her¬ 

geſtellt 2c.) Photogra⸗ 

phophon; bas; a, e 
Photogravüre, die; —t, 
— Hellogravüre; s. d. 

Photometer, das (auch: 

ber); a, (gr.); Licht⸗ 

(Kärke)messer; vgl. Meter 

Photosphäre, die; (gr.); 

»Lichtkugel«., bie leuchtende 
Oberfläche der Sonne 

Phototypie, die: — #; 
eine Art der Heliographie 

Phraſe, vie : —. In (r.# 

Sat; Ceere) Redensart ſ 
i*: die;, 

—u#; Lehre von den eigen¬ 

tümlichen Redensarten 
einer Sprache; Samm¬ 
lumg von Nedensarten 

Phrenesie, die; r# 
Wahnfinn — 
wahnstnnig, # 

Phrenologie * s 0% —N 

(#r); Schäbellehre 
grhsich 

me (w. P.) 
9 alsäure, die; ; che⸗ 

misches Produkt aus Sal¬ 
petersäure und Naphthalin 

Phthifis, die; — Cgr.); 

Schwindsucht 

Phylax, ver; les], e 
(Gr.); Wächtere   
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Ple, bie 

phen (w. P) 
Phylloxera, die; „ren 

u. — Cxr.); Reblaus 

Pbysharmonika, die; ¬, 
E——— 
ha#rmonika“, orgelartiges 
Tasteninstrument 

Physik,ie ; Agr.); Natur¬ 

vav., Danwichre f phy¬ 
isch; zur Phyftk ge¬ 

Hörig;phystkalische Karte: 

Fluß= und Gebirgskarte, 
Bodenkarte Physikat, 

das; els,—e; Amt eines 

—W* Pfüe, 
8, ; Naturforscher 

Phyſtkus, der: u. s¬ 
ses, ufse (lat., gr.); 

Kreisarzt, Bezirksarzt 

Phyfiognom, der; ##, 
—en (gr.); 2Gesichterlesere 

Gean Pau] Physio¬ 
gnomie, die; —, In; 

Cesichtsausdruck Phy⸗ 
siognomik, die;-;#, 
aus der Physiognomie auf 
seelische Eigenschaften zu 
ſchließen 

Shhsirkratie die; -CEr)); 
„Herrschaft der Natur 

hysiokratisches Sy¬ 
tem; Lehre, nach wel⸗ 

cher der Landbau allein die 
Quelle des Wohlstandes ist 

Physiologie, die; —, — 

(gr.); Lehre von den Le¬ 

benserscheinungen; Le¬ 

benslehre physiolo¬ 
gisch; ver Lebenslehre 
entsprechend 

Physionomie, die; Er); 
Lehre von den Natur¬ 

gesetzen 
physisch (#r); körperlich, 

finnlich, auf den Natur¬ 

geseczen beruhend 
Phytotomie, die; - (r); 

Pflanzenzerlegung, Pflan¬ 
zenanatomie 

Pianino, das; 3, 4 
(ital.); Klavier mit senk¬ 

4— (gr); 

  

(Pierrot 

woten oder schrägstehen¬ 
ben Saitens Pianist, der; 
en, Sen; Klavierspieler; 

. Pianoforte 

Piano, piano cital): leiſe; 

ꝑianissimo, pianiſ⸗ 

ſtmo; ſehr leiſe. Als muſit. 
Fachausdrücke werden 
beide Wörter mit lat. 
Buchstaben geschrieben 

Piano, das; 8, —8; oft 

für: Pianino; f. b. 

Pianoforte, das; #. 
¶(tal.; »leiſe⸗ſtarke); ver⸗ 
vollkommnetes Klavier 

Pianola, bas; s, s; ein 
automatisch spielendes 
Klavier 

Piarist, der; S#en, Sen; 

Angehöriger eines Ordens 
von Schulmnchen 

Piassavabesen, der; —, 

—;: Besen aus den Fasern 

Piaster, der 3.— (span.) · 

Piccolomini; s. Pimolo¬ 
mini 

picheln; uinten ſren 
chen; mit Pech verſchmie⸗ 
icke, die; „n; Spithacke 

Pickel, ver; 8, ; Pide; 
vgl. Bickel 

Pickelflöte, die; — In Cu 

ital. plecolo, klein, kurz) 
Pickelhaube, die; — I# 

Hickelhering,e: LeeR. 
Pickels, rr. (engl); mit 

scharfen Gewürzen Ein¬ 

gemachtes 
icken —# enat 
icklenick, das; —, e u. 

Piece, O. Piece), die; 

—i (srz. piêce); Stück, 

Musikstück, Schriftstück u. 
dal.; Zimmer 

Piedestal, das -els,### 
(ch., ital.); Fußgestell, 

piepen (c#unlg 
piepsen; upiepsest u.piepft, 

er piepst; du piepstest; ge¬ 
piepft 

Pierrot, ver; #, —# Crs



Piesporter] 

ital. plorotto, »Peter⸗ 
chen); Tölpel; Figur der 
italienischen Pantomime 

Piesporter, der;—# Wein 
Pietät, die; ¶lat): From⸗ 

migkeit; ehrerbierige Nück¬ 
sicht] Pietismus, der; 
—(eulat.); bestimmte (oft 
krankhafte) Richtung der 
Frömmigkeit; Frömme¬ 

lei; Puckertum! Pietist, 
der; Sen, en; Frömmler, 

Auckers pietistisch; der) 
pietiftischlelste; frömmle¬ 
risch; muckerhaft 
isfpaff! piff! paff! 

eeon=Englisch (pr. 
Pioschen=Englisch), das; 
(engl.); das in den Hafen¬ 

städten gesprochene ver¬ 
berbte Englisch 

Pigment, das; lels, e 
(lat.); Farbstoff, Schminke 
lpigmentieren; färben, 
schminken 

Pignole, die; -,- Ctal); 
Ninienfrucht 

Pik, der; els, e u. — 
(krk pic); Bergspitze 

Pic, das; - u. els,f. 
pique); Schüppen, Karte; 
der Pik auch — die Pike; 

d ſ. d. 

pilant #rz): scharf, reizend, 
prickelnd s Pikanterie, 
die; —, In; pikanter, 
prickelnder Ausspruch 

Pike, die; -, In (irz); 
2 Spieße; eine Pike (ueinen 

Pik) lauf jemand] haben: 
heimlichen Groll hegen 

Piceei, der; —. — (##; 
Gewebe 

Pikenier, der; +els, e 
(frez pioonnier); Piken= 
träger 

Pilett?, vas; Aels,e 
frs.); Feldwache, beim 
Heere jetzt: Vorposten¬ 
Eskadron; Kartenspiel 

pilieren #r) siechen; 

1 B.; das Pire. 
2 O. läßt noch Piauet zu. 
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sich auf etwas pikieren: 
seine Ehre in etwas ſeten 
Tpikiert; Ceicho beleidigt 

Pilkolo, der; —. —#, B. 
auch: Pikkoli (ttal.); 
„ Kleiner, kleiner Bursche, 
Diener, Kellner; auch: 
kleine Flöte; in diesem 
Sinne auch: das Pikkolo 

Pikkolomini, pr. (#al#; 

Pilör!, ver; lels, e 
Gr#): Vorreiter 

Pikrinsäure, die; — (xr 
Bittersäurec, Farbstoff 

Pilaren, pe. (pan); Pfei¬ 
ler, zwischen denen Pferde 
bei der Abrichtung ange¬ 
bunden werden 

Rilaster, ver; —, G#3; 
Wandpfeller 

Pilatus #m. P.) 
Pilau, der; 4 (erſ.); 

Reisſpeiſe Pilaw; ſ. 
Pilau 

Pilen, r. (na); MRohnpilen, 
ein Gericht 

Pilger, der; —, (tal. 
pellegrino, aus lat. pe¬ 
regrinus, " Wanderer, 

dremder) pilgern Pil¬ 
grim, der; s, e 

Pille, die; —, n at); 
Kügelchen 

Pilot, der; en, en (ubrl, 
frn., Urspr. dunkel); Lotse, 
Steuermann 

Pilote, die; „ an; Pfahl 
Pilz, ver; es, Je (aus 

lat. boletus, gr. Urspr.) 

Pilzicht s/#pilzig 
Piment, der u. das; els, 

e (lat. pigmentum); 

Farbe; scharfer Pfeffer 
Pimpernuß, bie: usse. 
Pimpinelle, die; „n; 

der Pimpernell; es, 
e (lat.); Pflanze; ogl. 
Bibernell 

Pinakothek, die; — -en 
Gr.); Gemäldesammlung 

1 Vgl. Likör. 

  

  

(pirouettieren 

Pinakoskop, das;els, 
e; Art Zauberlaterne 

Pinasse, die; - — Erz); 
leichtes Schiff 

Pincenez, das — —-### 
„Nasenklemmer=, Kneifer 

Pinge, Binge; f. d. 
Pinguin, ver; els, e 

(neulat.); „Fettegans 

Pinie, die; , n (lat); 
Keefer 

Pinne, die; -# n (ubrl. 
lat); spiter Nagel, 

Schusterzwecke » 
Pmscher,(ö.auch:)va 

ſcher, — 

Pinsel, der; #., — 
lat. penicillus, Schwänz¬ 

chen, zurückzuführen); 
weibm.: mämrliches GElied, 

Nute [pinseln 
——— 

Früssigkeitsmaß 

Pintscher; s. pinscher 
Ninzette, die: — — #): 

kleine Zange 

Pinzgau, der; doch ſ. Gau 
Pionier, der; lels, e 

¶Irz.); „Fußsoldat- des 
Ingenieurkorps, Schanz¬ 

gräber; Bahnbrecher 

———— 
lüssigkeitsmaß; Wein=, 
lfaß; Faßhahn 
G——— 

Saugröhre, Stechheber 

Pippin an. 
Pips, der; Pipses (neulat. 

pipita, von lat. pituita, 

Schleim); Vogelkrankheit 

Piräeus; s. Piräus 
Pirat, der; -en, en (at, 

gr.); Seeräuber 

Piräus, der; Gr0); Hafen 
bei Athen 

Piroge, bie; n cinbian); 
Rudberkahn 

Pirol, ver;els,e (u. s) 
(neulat., gr.); sfeuergel¬ 
ber, Vogel, Goldamsel 

Pirouette, die:; n (rz); 
kurze Kreisdrehung, Dreh¬ 

sprungpirouettieren



  

Pirsch — 271 — [Plasma 

Pirsch, Birsch; f. v.Plafond, der; s, N els; Sonnen-, Sternen¬ 
pirschen, baschen. d.(fr.; Zimmerdecke weltss Planetoiden, 11 

Pisang, ver; #, — (ma:|Plage, die; -—, # (at.] tieine Planeten 
lalisch); Banane plaga, Stoz, Hieb) Planheit, die; ; Deut⸗ 

Piſee.. (bau rc.) Erz); ge⸗ 
ſtampfte Erbde 

pissen; du piſſeſt u. pißt, er 
pißt; du pißtest; gepißt 

Pissoir, das; els, e (u. 
—) (frz.); Bedürfnisan¬ 
stalt, Abort 

Pistazie, die; — n at, 
gr.); Baum, Frucht 

Ristill, vas; e, e 
(lat.); Stampfer, Keule; 
»Stempel«, Staubweg der 
Blüten 

Pistol, das; els, en; 
(jert häusiger? die Pi¬ 
stole (P., O. u. das b. N. 
nur so); —#, In (ttal.); 
kurze Schießwaffe 

Pistole, die; — In (# 
span.); Goldmünze 

Piston, das; s, s irz);: 
„Stampfere; Punzenstock; 
Zündstift; Ventil an Blas¬ 
instrumenten; mißbräuch¬ 
lich nennt man das „Kor¬ 
nette (frz. cornet Apiston) 

selbst Piston 
pittoresk Etal); malerisch 
Pivot, der u. das; 4, 
s Cr.); Angel, Zapfen; 
sester Punkt, um den sich 
eine Bewegung dreht 

Pizzicato d#tal); mit den 
Fingern gertssen (beim 
Violinspiel) 

Placement, das: —, — 
(krz.); Auf=, Anstellung; 
Unterbringung W.) 

Placidia (altrömischer w 
Placidus (altrbmtscher m. 

P.) 
placieren (fra; auf-, an¬ 

stellen; unterbringen 
placken] Plackerei, die; 

—, Sen 

plädieren, plaidieren co 
O) dfr##.); als Verteidi¬ 
Ver auftreten[Plädoyer 
io B.); s. Plaidoyer   

Plagge, die; ; Na¬ 
enstück ſ 

Plagiarius, der; .are 
(u. rih) (lat.)z literar#ische 
Dieb, Abschreiber] Pla¬ 
giat, das; -ejs,#e; lite 
rurtscher Diebstah. Pla¬ 
giator, der; +—, Sen; 
Plagiarius 

Plaid, der u. das; 4, — 
(engl)); beckenartigerflber¬ 

wurf, Umschlagetuch 
#ir, plädieren; 
gul Plaidoyer, (G. 

oyer, das; —, 
Hbober,e # 
gungsrede 

Plaine; s. Pläne 
Plaisanterie, (B.) Plã⸗ 
santerie, die; #### 
Scherz 

Plalat, das; lels, e 
(meulat.); Maueranschlag 

Plakette, die; n ra); 
Platte, Tafel; bes. Ne¬ 
liefplatte 

plakieren (fra); mit Gold 
oder Silber überziehen 

plan Cat.); eben, deutlich 
Plan, der; els, Pläne 

Planchette, die; -# #z) 
Blankscheit 

Plane, die; n# grobe 
Decke auf Wagen; der 
Plonwagen 

Pläne, die; , Urch): 
lanen #al 
läner, der 

Planet, ver;-en, en(gr); 
9| planeta¬ 

bezüglich; schweifend 
Planetarium, das; 
—8, #rien; Vorrichtung 
zum Veranschaulichen der 
Planetenbewegungen 
Planetensystem, das;   

lichteit — 
planieren; ebenen; 5. 
Planiglob (. nur ſo), 

der; -en, en; das Pla¬ 

niglobium; —, Sien 
(neulat.); Darstellung — 

Erdhalbkugeln in 
Ebene; Weltkarte 

Planimeter, das lauch: 
der); —, —:; Werkzeug zum 
Mefsendes Flächeninhalts; 
val. Meter ] Plani¬ 
metrie, bie; — n dat.-= 
gr.); Lehre von den ebenen 
Figuren; Flächenlehre 

Planke, die; n (lat. 
Planea) 

Plänkelei, die; „ ien 

blänkeln 1 Plänkler, 

Plersttru, das; x4 (gr); 
bas „krelbende= bie auf 
der Oberstäche des Was¬ 
sers dem Strome folgende 
niedere Tierwelt 

planmäßig; ##0. für: 
svostematisch ;ſ. b. 

planſchen, plantſchen; 
Plantage, die; „vn iirz); 

(Anypflanzung 
planstsschen; du planlt)= 
— — 

planzeichnen (nicht flek¬ 
tiert); das Planzeichnen; 
vgl. Plan 

plappern 
plärren 
pläſant; ergötliq Plã⸗ 

ſanterie, Plaiſanterie; 
j. b. 
ELIEI 
Verguügen|plästerlich; 
vergni#glich 

Plasma, das; — (gr); 
Gebilder: Blutwasser; 

Halbedelstein 

1 O. läßt Plaisir zu 

ber 

 



  

Plastikl —– 272 — [Plombe 

Plaftil, die; C#r): in-srn lngebrünchlich pin Ka (gr.); Stabqen 
— de menage); Tafelaufsa zum Schlagen der Satten¬ 

Plastilina, de; - C#tal,, ür Gene u. dal instrumente 

Gr)ji künnllicher arsat für Platz, ve: —#, äte Plempe, die: nzbraites 
Ton zum Mobellieren (gr.⸗ lat. platea, freier Seitengewehr; plumper 

—¬ das Plätchen; pla Sübel u. dal. plastisch (gr); (ber) pla¬ 
stischlelste#; körperlich, 
dbeutlich hervortretend 

Plastron, ver u. das; , 
-—Aren (u. —8) (frz., gr. 
Urfpr.); Schutzbinde beim 
Fechten; Stichblatt 

Platane, die; n (gr); 
Baum 

Plateau, das; a, 
(Etrs); Hochland, Hoch¬ 
ebene; Platte, Teebrett 
u. dal. 

plateresk q¶pan); arabes⸗ 
kenartigls Plateresk, das; 
lep; ein Dekoratlonsstil 

Platin, das; -ehs; das 
Platina; —. (span., 
lättchene#); Edelmetall 

Platine, die; „ # n (e¬ 
berei); Hebehaken 

Plato em. P.); berühmter 
griechiſcher Philoſophel 
Platon; ſ. Plato Pla⸗ 
toniker, der; -s, : An¬ 
hänger der Ppilosophte 

Platos [platonisch;der) 
platonischlelste, nach Art 
Platos; geistig, unfinnlich 

platsch! ) platschen; du 
platschlelst, er platscht 

plätschern 
platt (#rz. plat)] platt¬ 
deutsch] Platte, die; 
—., In; das Plättchen 

Plätteisen, das —#8.— | 
lätten splatterdings 
Plätterin, die; nen 
Plattform, bie; en; 

flaches Dach; erhöhter und 
geebneter Platz; Redner¬ 

bahne Plattfuß, der; 
’s, fute ss Plattheit, 
die; — Sen plattieren; 
mit Ebemetall dünn über¬ 
zichen 

Plattensee, der; = 
Plattmenage, bie; In   

greifen = eintreten; Platz 

machen, nehmen, am Platze 
sein; Potsdamer Platz; 
Friedrichsplatz; Kaiser¬ 
Wilhelms⸗Platz; vgl. die 
Note zu S. XIII 

Plätzchen, das; #,#=; 
kleines Gebäck, Zucker=, 
Schokoladenplägchen 

platzen; du platestu. platzt, 
er platzt; du platztest; ge¬ 

t plat 
Plauderei, die; , en 

Plaudlejrer, der; —X, 
Plaudlekverin, 

Plauderin, die; „nen 
plaudern 

plausibel drz.); annehm¬ 
lauz! bar, einleuchtend 

lazet, das; — —x at., 
ves gefällte); Bestätigung 

Plazidus chhriftl. m. P.) 
Plebejer, der; —,— (at.); 

dem (niedern) Volk Ange¬ 

horiger plebejiſch; der) 
plebejiſchle]ſte; pobelhaft 

Plebiſzit (ſo P. u. B., Ple¬ 
biszit ¶o O., Schw. u. 
BD.), bas; els,e (lat. 
plebiscktum); „Volks¬ 
beschluß¬ 

Plebs, die 0. u. B. nur so); 
—; der Plebs; Plebses 

dat.); (niederes) Volk 

Pleinair., (maler 2c.)(r3); 
Frellicht. (maler 2c.) 

Pleinpouvoir, das; 4 
(fra.); unbeschränkte Voll¬ 
macht 

Pleiße, die; ; Fluß 
Pleite, die; —, In Güd. 

btsch.); Bankrott 
Plejaden, pr. (gr) sieben 

Töchter des Atlas und der 
Pleione; Siebengestirn 
oder Gluckhenne 

Plektron, das; 3, tren   

Plenar., Cizung rc. (neu¬ 
lat.); die Gesamtheit um¬ 
fassend, Gesamt- 

Plenipotenz, die; - Gen¬ 
lat.); unumschränkte Ge¬ 
walt 

Plente, die; — nz auch: 
der Plenten; —, al. 
polenta); Gericht aus 

Mais= ober Buchwetzen¬ 
mehl 

Plenterbetrieb, =wald; 
basselbe wie Femelbetrieb, 
„wald; ſ. d. 

Plenum, das; s (at); 
Geſamtheit; ſ. Plenar. 

Pleonasmus, ber; , 

Ausdrucssspleonastisch: 
überfllssig gesezt; über¬ 
laden 

Plethora, die; -(rOztt### 
fülle, bes. Vollblütigkeit 

Pleuritis, die; (cr); 

der; -—# (#sfrz.); Ce¬ 
wandtheit im Benehmen 

pliestern cna); mit Kal¬¬ 
ſpeiſe verputen 

Plinse, die; , n; eine 
Art Pfannkuchen 

linsen (ma.); weinen 
linthe, die; #n (g; 
Platte unter den Saulen 

„Pliocän I. Mozn 
Plio zän, das; Jeils 
GEr.); oberste Abteilung 
des Tertiärs 

Pliſe das; 

lombe, die; -, #n #z); 
Bleiverschluß; Zahnfül¬



plombieren) 

lung plombieren: 
schließen; füllen 

#lön (Stadt) 
Nlötze, die; , n; Fisch 
gtte 

luderhosen, re. 
Plumeau, das; #, — 
se Federdeckbett 

gletn s. Pumpe 
plumps! I Plumpfsack, 

der; lels, säckesplump¬ 
sen; du plumpfest u. 
plumpst, er plumpft; du 
plumpstest; geplumpft 

Plumpudding, der; ie #s 

—e u. —#(engl.); Serviet¬ 
tenkloß mit Nosinen 

Plunder, der; — 
plündern ]Plünde¬ 
rung, die; —-„ Sen 

Plunger (engl), Plun¬ 
scher, ver; — - Gra¬ 
schinenbau); Taucher, 
Mönchskolben 

Hlural, der; 1 — Se; 
der Pluralis; 
(at.) —2 44t4 oln 

Pluraletantum, das; 
—— Pluraliatan¬ 
tum; nur im Plural (s. d.) 
vorkommendes Wort 

Hluralisch; in der Mehr¬ 
zahl (gebraucht, vorkom¬ 

mend) I Pluralismus, 
der; -(neulat.); Annahme 
einer Mehrheit von Wesen 

plus daat.); mehr; zuzüg¬ 
lich Plus, das; =; 
„das Mehre, — I 
Plus.. Ebetrag#c.), Mehr. 
(betrag 2c.) 

Plüsch, bder; es, (kaufm. 

für: Plüscharten) -e (srz.) 
samtartiges Gewebe 

Plusdifferenz, vie; —, 
en (neulat.); Mehrbetrag 

G)] Plusdistanz, 
die;—-,—en; Mehrabstand, 
sentfernung (#. B. bei den 

  

1 B. nur: Plural; das 
b. R. zieht diese Form vor.   
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Schulbänken)|] Plus¬ 
macherei, die; en; 
gewinnsüchtiges Verfah¬ 
ren, Gewinnsucht 

Plusquamperfekt, bas; 
els, e; das Plus¬ 

Vollendung in der Ver¬ 
gangenheit, Vorvergan¬ 
genheite 

Plutarch (m. P) Plut⸗ 
archos; s. Plutarch 

Pluto#cr.); Gottder Unter¬ 
welt | Pluton; s. Pluto 

lutonisch; rulcanisch 
lutonismus, der; 

(neulat.); Lehre, nach wel¬ 
cher die Gebirgsbildung 
vorzugsweise durch vul¬ 
kanische Kräfte bedingt ist; 
Gegensatzz Aeptunismus 

Plutonist, der; -en, 
en; Anhänger des Plu¬ 
tonismus 

Plutokratie, bie; (#r): 
Herrschaft des Reichtums, 
Gelhherrschaft 

Pluvialle], dasz—, alels 
(B.:.- Leln. (dat.); Regen¬ 
mantel; Chormantel 

Pluviose, der; 3, — 
(fr3 pluviöse); Regen¬ 
monat (vom 20. Januar 
bis zum 19. Februar); 
vgl. Brumaire 

Pneumatik, die; - Gr.; 
Lehre von der Bewegung 
der Luft; neuerdings auch 
mit Luft gefüllter Gummi¬ 
reisen am Fahrrad und 
Automobil, Luftreifen 
pneumatisch; die Luft 
betreffend, durch Luft, 
Luftdruck bewegt oder be¬ 
wirkt; pneumatische Lei¬ 
tung: Luftdruckleitung 

Pneumonie, die; .(gr#; 
Lungenentzündung 

Po, der; —#8 (Flaß, 

Pöbel, der; — (srß. lat; 
gemeines Volk 

Poch, der; Aels, 

  

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

— brett 
en 

Pocke, die, 6 
Pockholz, das; zes 
Nodagra, das das; - (gr.): 

Fußgicht, ZipperleinPo¬ 
dagesst. der; #en, en; 

gicht Leidender 

* 14 ſ. d. 
deſta Cxh, der ; +1 

4 (ttal. podestä, auf lat. 
potestas, Amtsgewalt, zu¬ 

rückzuführen); Ortsvor¬ 
stand 

Podium, das; 4, Po¬ 
dien (lat., gr.); trittartige 

Erhöhung, Fußgestell 
Poem, das;els,T C#r): 

Gedicht 
Poeſie, die; n (ar); 

Diqhtung ſ Poet, ver; 
—en, en; Dichter] Poe¬ 
m———— 
neulat.); Dichterling 

Poetik, die; „ en (#r) 
Lehre von der Dichtkun 
poetisch; Ce#r) poettschlel¬ 
ste; dichterisch 

Point, der; —, X Grz); 
„ Punkte; V Auge 

Pointe, die *— —n fr); 
„Spitzen: Hauptpunkt 
pointieren (rrz.); punk¬ 
tieren (Kartenspiel); poin¬ 

tiert: scharf zugespitzt 
Pointlaces, pl. (engl); 

Bandspitzen, Bändchen¬ 
arbeit 

Pokal, der; lels,— dtal, 
gr.); das Pokälchen „Becher 

Pötel, der;-s, — Pökel¬ 
fleisch, das; -eslpökeln 

pokulieren (neulat.); wbe¬ 
cherne; trinken 

Pol, der; els,e (## 
Dreh=, Angelpunkt 

Pol, der; —#; die Pole; 
(frz. poll); das weiche 
Haar des aufgeschnittenen 
Samts; Werkzeug bei der 
Weberei u. a. 

18



Polackl — 274 [Polyfyndeton 
  

Polackei, die; : Land 
polar (neulat); am Pole 

bestadlich, die Pole berref¬ 
send; in entgegengesetzter 
Wirtung ſich ußernd 

. (meer, ſtern); 

tuizitätslehre: 2Lichtdre¬ 
— 
zunge /polarisieren 
1 Polarität, die; =z; 

von Kräften 

Polder, ver; —, — (#nbr# 

Pole, der;-n, nPolin, 
————7 

Polemil, die; —en (xr; 
Streitkuntt; Federkrie 
Polemiler, der; #,—; 
Celetrter) Streiter] po¬ 
lemisch; srreitend, feind¬ 
belig ] polemisieren; 
streiten 

Polenta, die; -, hen u. 

Police, die; —„ #stc); 
Verficherungsschein; ogl. 
Polizze 

Policinello, ver; 8, — 
u. (B. auch:) .nellil (ital); 
lomische Maske, Hans¬ 
wurst; vagl. Pulcinell 

Polier, C. auch Palier, 
der; Jels, e(frä.); 
Obergeselle; eigtl. Spre¬ 
cherc; ältere Form Parlier 

lieren (lat.); glütten 
oliklinik,e: —en (gr.) 
?Stadtklinike; Stadtkran= 
kenhaus, Volkshellanstalt 

Polsander Palisander; 

Poliss onnerie, die; 
— (srz.); Bubenstreich 

1 O. nur:pl. Policinelloe. 

  

  

—————— 
Höflichreit 

Politik, #e: -Gr ettt= 
kunft: WeltklugheitPo¬ 

litiker, der;s, poli⸗ 
tisch: cer poltttschlell2te; 
staatsmännisch, weltklug; 
politische Karte: Staaten¬ 

lartefpolitisieren neu¬ 
lat.); Über Politik reden; 
kannegießern 

Politur, die; -, en (lat); 
das Glätten; Schliff, Fein¬ 
beit; der Pollerstoff 

Polizei, die; - (rz, gr.); 
Wl 
lizeilich] Polizist, der; 
—en, S#en; Polizeidiener, 
Schutzmann 

Polizze :, de; — ## 
Polk, Pulk, ### els,e 

(cuſſ.); Trupp ITanz 
Polka, die; — Goln); 
Poll, der; —. # (engl); 

rKopfezählung, Abstim¬ 
mung 

Polle, Bolle; f. d. 
Pollen, ver u. das; — 

Qlat.); Blütenstaub 
Pollmehl, das; Je###; 

mittelfeines Mehl 
Pollution, die; -Sen 
dat.) Befleckung; Samen¬ 
erguß 

Pollux (m. P.); Stern 
olnisch Ll. Größ, 
Flochee Polonaiſe qo 

H. u. B.), die; — In 
(krz.); Tanz 

Polster, das?; —#,—pol¬ 
tern 

Polter.. (abend, geif); hol⸗ 
terdiepolter! (B. auch:) 

holterdipolter poltern 
Poltron, der; 3, — 

(frz., ital.); Weichling, 
Feigling, Maulheld. 

Polyandrie, die; - Gr); 
Vielmännerei; Klasse der 
vielmännigen Pflanzen 

So O. für: Police. 
2 O. auch: der Polster. 

  

  

polychrom#gr.) vielkarbig, 
bunt Polgychromie, 
die; — Bemalen von Bild¬ 

werken] polychromie¬ 
ren; bunt ausstatten 

Polyeder, das; —,— 
Er); »Vielflach« 

Polygamie, die; „ n 
(r.)j; Vielweiberei 

Polyglotte, die; — ## 
(#); uchin vielen Spra¬ 
chen iie r— 

Polygon, das; e#s, 
Polygraph, der; #n, en 

(Cr.); Vielschreiber 
Polyhistor, der; +, en 

G#.); Vielwifser 
Polyhymnia, Polym¬ 

nia (gr.; Muse des Ge¬ 
sanges 

Polymathie, die; - Gr#; 
vielseitiges Wifsen 

Polymnia, Polyhym¬ 
nia; f. d. 

polymorph (rr); vielze¬ 
staltig, formig 

Polynesien (#); Viel¬ 
insellande; Australien mit 
seinen Inseln 

Polynom, das; lels,# 
(gr); aus vielen durch Ab⸗ 
dition oder Subtraktion 
verbundenen Gliedern be¬ 

stehende Zahlengröße; 
vielgliederige Größe 

Polyp, der; -en,-en (#; 
Vielfuße; Kopffüßer; Ce¬ 
wächs in der Nase 2c. 

Polypetalen, pr. (#r 
vielkronblätterige Pflan¬ 
zen; vgl. Monopetalen 

Polyphem #m. P.) Po⸗ 
lphemos; ſ. Polyphem 

Polyphonie, die; - Gr); 
Bielstimmigkeit 

Polypragmosyne, die; 
—Er.); Vielgeschäftigkeit 

Polyptychon, das; —, 
chen u.cha (gr.); Schrift, 
die aus mehreren (eigtl. 
avielen-) Blättern besteht 

Polysyndeton, das; —, 
deta (gr.); Häufung der



  

wolhshnderschl – — (Vorterr 
Vindewörter] polysyn=) Pompejus (m. P) Pope, der; -np n (law); 
detischzwvielfachverbunden Pompelmus, der;-muses, Britester der griechischen 

Polysynthetismus, derz;lmuse; bdie Pompel- „ſirche 
—Gr): Zusammensasungmuse; n (nzost- Poplellin, der; 8, s 
mehrerer Sagzteile inein dische große Apfelsine. (fr.); leichtes Gewebe 
Wort 

Polyhtechniler, der; 2, 
—; Besucher eines Poly¬ 

tr## Polptech¬ 
nikum, das; —, Len 
Gr)z technische, gewerb¬ 
liche Hochschule 

Polytheismus, der;— 
(#); Bielgötterei Po¬ 

l#theist, der; en, en; 
Pötteroläubiger-Hpoly¬ 

theistisch; götterglmwig 
Polytype, die; —-### 

Type, die mehrere Buch¬ 
staben oder Verzierungen 
enthält 

Pomade, die; -p ##M 
ital.); Haarsalbe 

pomadig dlaw.); gemäch¬ 
lich, langsam 
omadiſieren; ſ. Pomabe 
omeranze, die; , In# 
(neulat., arab. Urspr.); 

„Orangenapfelt, Oran¬ 

genfrucht, Orange 
Pommer, der; N — 
pommerlisschzbas Pom¬ 
merlilsche Haffs Pom¬ 
— 

Pomologlel, der; gen, 

—ien (lat.=gr.); Kenner des 

Obstbaues Pomologie, 
die; —, —#n; Obstbaukunde 

pomologiſch; benObſt⸗ 
bau betreffend 

Pomonallat));, Göttin des 
Obstbaues 

Pomp, der; eils (gr.; 
Schaugeprünge, Prunk 

Pompadour #w. p) 
Pompadour, der; z, 
e u. I6 (esrz.); Strick¬ 
beutel [Pompeft; f. d. 

Pompei; ital. Form flr: 
Pompejaner, der; —,.— 
Pompesicordzogl- Lom¬ 
peil pompejlansisch   

geob vgl. Pomp 
ompier, der; a, 
(rz.); Feuerwehrmann 

pompös; Cer) pompöseste; 
prächtig; vgl. Pomp 

Pomuchel, der; —, — 
(ma.); Dorsch 

Pönalkodex, der-#ele 
(lat.); Strafgesetzbuch 

genee (fra); hochrot 

oncho, der; #. qpan.) 
Art Mantel 

Ponderabilien, pr. Qat.); 
wägbare Stoffe 

ponieren (lat); #setzen, 
einen Satz geben 

Pönitentiarier, G. Pö¬ 
nitenziarier, der; #.— 
(neulat.); Büßer] Pöni¬ 
tenz, die; W en (lat)); 
Buße, Bußübung 

Ponte, die; —, In Ctal., 
lat.); fliegende Brücke, 
auch Gierponte genannt 

Pontifex, ver; esl,eue 
Pontiftzes u.(. u. B.#ces 
(at.); Brückenbauere; 

Oberpriester[Pontifica¬ 

lia; s. Pontiſttalien 
Pontifikalien, pl. Qat.); 
Oischsfliche) Amtstracht; 
Festgewand; in Pontifi¬ 
kalibus (n pontiflcall¬ 
bus): im Festgewand 
Pontifikat, das; els, 
We; Amt eines Pontifex, 
bes. des Papftes 

Pontinische Sümpfe, vl. 
Ponton, der; , rz); 

Bruckenſchiff Ponto⸗ 
nier, ber; lejs, e; Sol⸗ 
dat zum Brückenschlagen 

Pony, der u. das; 8, — 
O. u. B. auch: Ponies) 
(engl.); kleines Pferd 

Popanz, der; ###8#. e 
(slaw.); Schreckgestalt   

Popo, der; —, e u. — 
populär dat.); volkstüm¬ 

lich; leicht verständlich 
popularisieren (#c¬ 
lat.); gemeinverständlich 
barstellen [Popularität, 
die; —; Volkstumlichkeit, 
Beliebtheit beim Volk 

Population, die; — da## 
Bevölkerung 

Pore, bie; „En (gr): 
Durchgang, Offnung, beſ. 
kleine Offnung in der Haut 
porös; cber) poröseste; 
burchlässig, porig Po¬ 
rosität, die; : Durch¬ 
lässigkeit 

Porphyr, der; els, e 
Gr.); „Purpursteins 

Porree, der; —; Lauch 
Porst, der; es; wilder 

Rosmarin 

Port, der; lels, (#at); 
Hafen 

Portal, das; -els, e 
(neulat.); Haupteingang 

ortativ (lat.); tragbar 
geren die; —, In 

Or.); Tragsessel, Sänfte 
Portefeuille, das; —. — 

Erz); das Portfolio; 
—3, — dütal.); Brieftasche, 

Mappe; Ministermappe, 
Ministerstelle 

Portemanteau, das; =#, 
4 (frz.); Mantelsack 

Portemonnaie, das; —, 
rz.); Geldtäschchen 

Portepee, das; s, 
Cr.): DegenqguastePor¬ 
tepeefähnrich, der; 
lels,e; dafür jetzt beim 

Heere: Fähnrich 
Porter, der; 83 (engl); 

Bier 

Portici (Stadt) 
Portier, der; —,—S ra): 

Tuhüter, Pförtner 
18“



  

Portiere] — 276 — (Potiphar 

ortiere, die; — n i#;(lat.zerste Stufe, Grund= (frz.); Postkutscher; Postll¬ 
PPortiere i aft form HPositiv, das;’mour: Licbesbote 
Portikus, der; — — (at):ezs, —e Un der Photo¬ golslagernd 
Säulenhalle graphie? Posttivdild ostmandat, das; ek#s, 

Portion, die; „en (lat); Poſitivismus, der; — Postauftrag 

Teil, Anteil; Gericht —. philoſophiſche postmemterando cr 
rtiunkula#w. P m bahlung; nach 

orti anad drin⸗ Poſitur, bie; — Sen (neu¬ zahlbar, nachträglich (ge¬ 

Porto, das; s, — u. ..lat.): Stellung, bes. Ver= zahlt, zahlbar) 
ütal.); Postgeld (amtl.) teldigungsstellung Posto Cassen) (ital); Stel¬ 

Porträtt, as; —lels, e; Posse, die; —, n lung (nehmen) 
das Portrait; s, Possekel, ver; s., — Hoststript, das; lees, 
frad; Vilbnis porträ¬ schwerer Schmiedehammer #2 ba Poststriptum; 

tieren 
Port Said CHafenstabt) 
Portugal Gand)] Por¬ 

tugiese, ver; —. —) 
portugiesisch Lpftanze 

Portulak, der; els Cat.) 
Portwein, der; —els,e; 

Wein aus Oporto 

Porzellan, das; —els,#e 
Iporzellanen 

Posada, die; —, ben 
(pan.); Wirtshaus 

Posament, das; els,e 
(frz. passement); Borte 

1 Posamentier, der; 
—elss, S#e; Bortenwirker 

Posaune, die; —. -##nalt¬ 
fr. lat Urspr)] Posau¬ 
nist der; —— 

Pose, die:-, n Federſpule 
————. 

Stellung, Haltung 

Poseidon (kr.); Gott des 
Meeres 

Posilip cital., gr.) (ein Vor¬ 
gebirge); vgl. Pofilipo 

Posilipo; ual. Form für: 
Posilip; s. d. 

Position, die: en U#t.); 
Stellung, Lage; Eintrag, 
Angabe 2c. L 

dolti (lat.); bejahend, 
ositiv, der; lels,## 

  

1 P. u. B. nur: Por¬ 
trät 2c., O. u. B, auch: 
Vortratt, aber alle nur: por¬ 
trätieren; das b. R. läßt 
Portrait nur zu.   

Possen, der; #, —; das 
Pößchen, Pößlein 

Possessiv, das; se; das 
Possessivum, —, . va 
(lat.); besiganzeigendes 

ossierlich (Fürwort 
ost, die; endlat. posita) 

/ postalisch; die Post be¬ 
trefsend 

Postament, das; #els,e 
(neulat.); Fußgestell 

Postauftrag, der; -e, 
Postaufträge 

postdatieren (neulat); mit 
einem spätern Datum ver¬ 
sehen; nachdatieren 

Posten, ber; 8, #tal); 
das Pöstchen 

Poste restante (##); 
postlagernd 

Posterität, die; (neu⸗ 
lat.); das Nachstehen im 
Rang 2c. 

Posthalterei, die; en 
posthum ###0 schreibt man 

allgemein, obwohl postum, 
lat. postumus, bie bessere 
Form ist); nachgeboren; 

nachgelaſen Poſthu⸗ 

oſtieren Erz); aufftellen 
gssteren die; —, Ien (lat. 

poat la (verbal); Er¬ 
bauungsbuch 

Postilliont, der; —els, 
1 B. hat daneben als 

gleichberechtigt „Postillone; 
das b. R. läßt diese Form 
nur zu. 

  

  

—, # dat); Nachschrift 
Postulat, das; lele e; 

Forderung postulieren 
(lat.); sordern 

————— 
Topf; Pot a feu (srz. 
pot à feu); Feuerwerk: 
Schwärmertopf 

Potage, 6 — 

Pichmen, der; zen, #en 
(frs., neulat.); Macht¬ 

haber 
Potential, das; els, e 

(lat.); Kraft, Leistungs¬ 
fähigkeit; technischer Aus¬ 

dlat.); möglich; diebloße) 
Möglichkeit bezeichnend? 
Potentialis, der; z 
Möglichkeitssorm Po¬ 
tentialität, die: mo¬ 
lichkeit 

potentiell rz., lat.); mög¬ 
lich #m Gegensatz zu wirk¬ 
lich); potentielle Energie: 
Spannkraft 

Potenz, ie:; — n dat); 
HMachte; Produkt aus 
gleichen Faktorensspoten¬ 
zieren; die Machterhöhen; 
eine Zahl mit sich selbst 
multiplizieren; steigern 

Poterie, die; — In r#); 
Topfware; Herstellung 
von Töpfen, Geschirruß 

Poterne, die; —v #gc 
Ausfalltor; 

Potiphar #m. P.) ##



Potpourri) 277 ([Prämaturität 
  

Potpourri, das; —, —= 
(Ich.); Allerlei; ogl. Olla 

Pottasche, die; l 
Pottfisch, ver; -#s8,## 
Pottlot, das; —lels (ubrd); 

Ofenschwärze 
potztausend!; vol. Tau¬ 

send, der Lee 

Poudrette, die; (#ro#); 
Poularde, die; ## 

hemästetes Kapphuhn 
— 

Billardfpiel 
Pourparler, das; —#, — 

¶Irz.); Vorbesprechung 
poussieren (#cz.); voran¬ 
bringen;familiär für: den 
Hof machen 

Pozzuolanerde, Puz¬ 
zolanerde (B.auch: Poz¬ 
kolanerde), die; —-, In; 
zu Zement geeignete Erde 
aus der Nähe von Poz¬ 
zuoli bei Neapel 

prã Mat); svor; baß Pra¬ 
haben: im Vorteil sein, 
den Vorrang haben 

Prübendar (B. nur ſo), 
der; -els,e; der Prä¬ 
bendarius; —, Prien; 
Pfründner, Domherr j 

Präbende, die; „ n 
(dat.); Pfründe 

prachern (audrl.); geizen, 

racht, die; ti 
* e 8 
Prädestination, die; , 
en (lat.); Vorherbestim¬ 
mung, Gnadenwahl! 
prädestiniert; vorherbe¬ 
stimmt 

Prädikant, der; en, Zen 
(dat.); Prediger 

Prädikat, das; lel#s,## 
(#at.); Aussage) prädi¬ 
kativ; ausfagend 

Prädilektion, die; en 
¶at.); Vorliebe 

prädisponieren (neulat.; 
vorher bestimmen; emp¬ 
fänglich, geneigt machen 

prädizieren (lat.); aus¬ 

  

  
  

  

  

sagen; einem etwas G. B. 
einen Titel, eine Eigen¬ 
schaft) beilegen 

prädominieren (neulat.); 
vorherrschen 

Präfekt, der; -en# u. les, 
— 5 — 

Kq, Bezirksvorsteher 

Präfektur, e; — en; 
Amt, Wohnung eines Prü¬ 
fekten 

Präfixc# nur so), 
e; das Prä’ 
.Ta (lat.); gen: 

pragmatich (gr); ben Zgu⸗ 
sammenhang der Hand¬ 
kungen ins Auge fassend 

prägnant (at); ſunmvoll, 

inhaltrei Prägnanz, 
die; —: Gedrängtheit, Ge¬ 
dankenreichtum, (gehalt¬ 
volle) Kürze U□stöcke 

Pr 4 der; es, 
Prägung, die; — en 
prähsstogzi (neulat.); 

vorgeschichtlich 
prahlen] Prahler, der; 
— — Prahlerei, die; 
— —)) prahlerisch; 
(der) prahlerischleiste 

Prahm, der; -Aels, e 
u. (ma. auch ) Prähme:; 

die Prahme; —, I# 
(abrl, slaw. Urfpr.); Fähre 

Prairial, der; #., — 
(frö.); Wiesenmonat (vom 
20. Mai bis 18. Juni); 
vgI. Brumaire 

Präjudiz, vas; -es,# 
det.); frühere, maßge¬ 
bende Entscheidung, Vor¬ 

entscheidung (Bo.); 
Nachteil; vorgefaßte Mei¬ 

nung ſ praͤjudiziell; 
vororeient praudigie 
ren; vorgreifen; Eintrag 

tun präiudizierliche 
vorgreifend 

bos;-es, 
1, 

  

1 O. u. B. gen. u. pl. nur: 
—en, Sen.   

präkludieren (at.)j; aus¬ 
schließen] Präklusion, 
bie; en; Ausschließung 
B.); Abweisung nach 
Ablauf eines endgültigen 
Terminspräklu¬ 
süllisch nio ausschließend 

Praktil, die; „ en (cr); 
Ausübung; eustiger Streich 

praktiabel Orz); brauch¬ 
— Praktikabel, bas; 
—8, — (Bühnenw.) Vor¬ 

satn 
Praktikant, der; en, en 

(gr.=neulat.); für den 
Dienst sich Ausbildender; 
angehender (unbesoldeter) 

Beamter]raktiker, 
der;—#, —,Geschäftsmann 
im Gegensatz zum Theo¬ 

retiker; M Praktik 
Praktikus, der; Ler 
u. kufse; einer, ber Über¬ 
all Rat, sich überall zu 

helfen weiß praltiſch; 
(der) praktischlelste; an¬ 
wendbar, zweckdienlich; 
ausübend G. B. prakti¬ 

scher Arzopraktizieren; 
auslben, bes. den Beruf 
eines Arztes 

Prälat, der; -en, Sen 
(at.); Vorgezogenere; 
geistlicher Würdenträger 
Prälatur, die; — en; 
Amt, Wohnung eines Prä¬ 
laten 

Prälegat, das; els, e 
(neulat.); Vorausver¬ 
mächtnis; f. d. 

Präliminarien, pr. (tneu¬ 
lat.); Vorverhandlungen, 
vorläusige Abmachungen 

Pralinen, Pralinés, 
pl. (frö. pralines ohne 
Akzent); gefüllte Schoko¬ 

prall ;ladenz 
prallen 
präludieren (at.); svor¬ 

spielene Präludium, 
das; —3, dien (neulat.); 
Vorspiel 

Prämaturität, die; — 
(mneulat.); Frühreife



  

Prämeditation — 278 — (Präventivknospen 

Prãmeditation, die; die Prärogative; Prästation, ie; „ —#; 
en; das Vorherüberlegen — En dlat.); Vorrecht Leisumprästieren 
1 prämeditieren (at);Prasem, Praser, ver; ¬,at); leisten, haften für 
vorher erwägen, überlegen — G.); Quarzstein, gr¬ präsumieren (lat); an¬ 

Prämie, die; „ — a); 
Belohnung, Preis, Ver¬ 
sicherungsgebühr prã⸗ 
miieren; durch einen 

Preis auszeichnen] prä¬ 
miiert; preisgekrönt 

Prämisse, die; at) 
„ Borausgeschicktese; Vor¬ 

bersatz (eines Schlusses), 
Voraussetzung 

Prämonstratenser, k#e. 
(neulat.); Mönchsorden 

rr 
ranger, der; 2, 

Pranke, Branke; s. v. 
pränumerando; mit Vor¬ 

ausbezahlung, vorher, im 

voraus zahlbar ] Prä¬ 
numeration, die; —, 
en; Borausbezahlung 

pränumerieren (neu¬ 
lat.); vorausbezahlen 

Präokkupation, die; =, 
—en; Vorwegnahme, Vor¬ 

eingenommenheit spräok¬ 
kupieren dat.); vorein¬ 
nehmen, befangen machen 

Präparand, ver; -enen 
(lat.); sich Vorbereitender, 

Vorbereitungsschüler 

Präparat, das; -els,=; 
»Vorbereitetese; tunſtge⸗ 

mäß Zubereitetes; Vor¬ 
lage (3. B. für das Mikro¬ 

ssop) I Präparation, 
die;- en; Vorbereitung 

Fprädparieren üat.; 
vorbereiten 

Präponderanz, die: 0 
-en; Übergewicht prä¬ 
ponderieren (neulat.); 
überwiegen, vorwalten 

Präposition, die; — en 

(dat.); „Vorworte; Ber¬ 
hälmiswort 

Prärie, die; —. n (r); 
große Grasebene 

Prärogativ, das; —   

ner Bergkriftall 
Präsens, das; —, entia 

(lat.); die Dauer in der 
Gegenwart bezeichnende 

Zeitwortsform, Gegen¬ 

wart]präsent; gegen¬ 
wärtig, dei der Hand 

Präsent, das: Aels,e 
(fr3.); Geschenk 

Präsentation, die; —, 
en; Vorzeigung, Vorstel¬ 

lumg [I Präsentations¬ 
vermerk, der; els,=e; 
Vorzeige =, Eingangsver¬ 

1 präsentieren 
(#t.); vorzeigen, anbie¬ 
ten]präsentiert; ein¬ 
çegangen 

Präsenz, die; - (##t); 
Anwesenhelt] Präsenz¬ 
liste, de; —, In; Ver¬ 
zeichnis der Anwesenden 

Präsepe, das:; —/51, pien 
(lat.); (Weihnachts)krippe 

Praser, Prasem; ſ. b. 
Präservativ, das; —eis, 

(lat.); Schuzmittel 
Präserven, pl.; gon¬ 
ſerven 

Präses, der; — — u. siden 
(lat)] Präsident, der; 
—en, Sen; Vorsiyender, 

Vorſther Präſidial.. 
(gewalt); zum Präsidtum 
gehörendpräsidieren 
(einer Versammlung) ; den 

Vorste füren] Präsi¬ 
dium, das; —, dien; 
Borsitz 

prasseln 
prassen; buprafiest u praßtt, 

er praßt; du srcchn 

— 

prästabel dat.); san 
prästabilieren (neulat.); 

vorher festsetzen 
Prästanda, pr. Gat,; 

pflichtmäßige Leistungen   

nehmen, voraussetzen 

Präsumtiont, die; — 
en; Voraussetzung; Ein¬ 

bildung s. präsumtiv"; 
mutmaßlich 

Prätendent, verz-en,#enz 
einer, der Ansprüche er¬ 
bebt, bes. auf die Krone! 
prätendieren Qat); m 
Anſpruch nehmen Pri¬ 
tenſion G. nur ſo), Prã⸗ 
tention W. nur ſo), die 
—. -en; Anspruch, An⸗ 

maßung!prätentiös; 
(der) prätentiöfeste; an¬ 
maßend 

Prater, der; —; öffentl¬ 
cher Park in Wien, eigtl.: 
Wiesengrund 

Präteritio, die; — dat); 
Üitergehung chetoriſche 
Figur) 

Präteritum, das; —#, #a 
(lat.); vergangene Zeit 
CGeitwortsform) 

Prätext, der; -#s, — 
(lat.); Vorwand 

Prätor, der; su. en, en 
(lat.); hoher Beamter im 

alten Rom Prätoria¬ 
ner, der; —., (lat); 
Angehbriger der kaiser¬ 
lichen Leibwache in Nom 

Prätur, die; — Sen 
(at.); Amt eines Prätors 

Präumchen; s. priemchen 
prävalieren CQat.); vor¬ 

herrschen, Überwiegen 
prävenieren (d#at); zuvor¬ 

kommen Prävenire, 
das; —81; das Prävenire 
spielen: zuvorkommen 

Präventiv., C(#mtttel rc.: 
Berhütungs-., Schußz 
(mittel 2c.) 

Präventivknospen k° Pl.; 
Nebenknospen 

1 B. auch: Präfumption, 
präsumptio. 

 



  

Praxis] — 279 — (riese 

Praxis, die; - (); Aus= Preisgeben Ou fra prine, Preffion, die; „ en Uat); 
übungz, Brauch, Erfah= Beute); eigtl. zur Beute Druck, zwang 
rung: Ceschäftskreis geben; er gab preis, hat Pressung, de -er 

Präzedens, das; — en¬ preisgegeben Prestidigitateur,er — 
W (ool. Reagens) (lat.); wesgeront e (srch.): 2chnellsinger¬: 
früherer Fall, Leispiel 1Preiskurant, der; els,,aschenspieler 
r“—— W——— 
efälle, vorherge¬ 

Präzeptor, der; —., en 
(lat.); Lehrer 

Präzession, die; -, en, 
(neulat.); das »Vorrllk⸗ 
kena“ ; technischer Ausdruck 
in der Astronomie 

Präzipitat, das lels,, 
(neulat.); Bodensatz; Nie¬ 

Pcen 
Präzipuum, das; s, 

—pua (lat.); Vorrecht; vor¬ 
ab zu beziehender Betrag 

präzis (at.); der präziseste; 
genau, knapppräzisie¬ 
ren; genau angeben 
Präzision, die; : Lün¬ 
digkeit, Genauigkeit, 
Präzisionsgewicht, 
das; els, Feingewicht 

Predella. die; — ; auch: 
die Predelle; —= # 
ütal.); Sockelgemälde 

eines Altaraufsatzes; A¬ 
tarstaffel 

predigen Qat. prodlcare) 
rediger, der; 4, 

kredigt, die; — en 
preien (seem); ein Schiff 

anſprechen Icirz. prix 
Preis, der; rne, Preiſ 
Preise; s. Prief 
Preiseltere Preißel¬ 
— — 

preisen; du preisest u. preift, 
er preist; du priesest, er 
pries; gepriesen; preisIu. 
preise! 

1 P. u. B. nur: Preisel¬ 
beere; O. u. Bd. stellen 
beide Formen als lautlich 
verschieden einander gleich; 
das b. N. zieht Preiselbeere 
vor. 

  

  

Preisliste, die; — ### 
Preißelbeere, Preisel¬ 

beere; f. v. 
prekär (rz. lat.); auf Wider¬ 

ruf gewährt, unsicher 
prellen] Prellstein, der; 

lens, Se 

Premier, der;# —##9 
»Erſter«, beſ. erſter Mini⸗ 

ster] Premiere, die; -, 
—zersteufführung,Erst= 
aufführung] Premier¬ 
leutmnant, der; —, — 
jett im deutschen u. im 
österr.=ungarischen Heere: 
Oberleutnant; vgl. Leut¬ 
nant 

Presbyter, der; —,— 
G Altester] Presby¬ 
terial.. (verfassung) (gr.= 
lat.)I Presbyterianer, 
der; #, —: Anhänger 
der protestantischen, von 
der anglikanischen Kirche 
mabhängigen Kirchenge¬ 
meinschaften in England 

sre K 
resbyterium, das; 

—38, rien; Kollegium ber 
Presbyter 

preß ¶liegen, ſihen); eng (an⸗ 
liegen 2c.) 

Preß.- Gureau rc) 
preschen; du preschlelst, er 

prescht; rennen, eilen 

Presenning, Persen¬ 
ning; f. d. 

pressant #r##; drängend, 
eilig 

Presse, die; — — (lat); 
die Tagespresse 

pressen Qat.); du prefsest u. 
preßt, er preßt; du preß⸗ 
test; gepreßt; presse! 

pressieren; eing sein; vl. 
Pessant   

Zauber; vornisgende 

Anſehen Preſtigiateur, 
der; , e; Zauberer, 
Taſchenſpieler 

presto dtal.); prestissimo; 
schnell, sehr schnell 

Pretiosen Preziosen;s.b 
Pretoria (#rühere Haupt¬ 

stadt von Transvaal) 

Preuße, der; In,##n 
Preußen (Staat) 
preußisch; der Preußische 
Staat; die Preußische 
Seenplatte (Eigennamen) 

Prezel, Brezel; s. 1. 
preziös G#rz); Oer) pre¬ 

züoseste; kostbar; geziert; 
die Preziöse 

Preziosa (w. P.) 
Prezioſen, G. u. B. nurꝰ 
Pretiosen; Pr. dat); 
Kostbarkeiten, Geschmelde 

Priamel, die . nur so); 
—, In; auch: das Pria¬ 
mel; + — lt. prnaam¬ 
bulum); Vorspiel; eine 
Art Spruchgedicht 

Pricke, Bricke; f. v. 
rickeln 
rieche, die; „ (nordd 
Empore in der Kirche 

Priegnitz, die; —; Land¬ 
schaft im Negierungsbe¬ 
zirk Potsdam 

Priel, der: Bergname; Gro⸗ 
ßer Priel, Kleiner Priel 

Priel, ver; els,e; auch: 
die Priele; — In; meist 
Pfl.; kleiner Wasserlauf in 
den Watten beim Eintritt 
der Ebbe 

Priemchen, das; 8, 
(ndrl., eigtl. »Pflaum⸗ 
chen-); Stück Kautabar 
priemen; Tabak kauen 

Peé4 Preise, die; 

  

 



Prießnitz 

— In; Riemen, Einfas¬ 
sung, Samm am sleid 

Prießnitz (m. P.); Prieß= 
nisische Kur; Prießnitzkur 

Fue der; —,—IIprie¬ 
i ſter 

Prim, Prime, bie; 
mnen (lat); erſter Hieb, 
erste Stufe 2c.; Primzahl: 
nicht in Faktoren zerleg¬ 

bare Zahl, Stammzahl! 
„bie; „men; 

erste Klasse; (kaufm. 
prima Qualität:erste Güte 

Primadonna, die; =a, 
bonnen u. s (ital); erſte 
Opernsängerin 2c. 

Primaner, der; —, =; 
Schüler der Prima 

primär Cxz., lat); erste 
Grundlage bildend, un¬ 
mittelbar aus der Quelle 

fließends Primärstrom, 
ber; ſels, „ſtroͤme; 
Hauptſtrom 

Primas, der; — — u. ma¬ 

ten (lat.); erster Bischof 
bes Reiches 

Primat, der u. das; len, 
e (lat.); erster Nang 

Prime, Prim; ſ. b. 
Primel, die; - In (at)); 

Schlüsselblume 

Primgeld, das; els, er; 
Prämte des Schiffskapi¬ 
täns für besondere der 

Fracht gewidmete Sorgfalt 

primitiv dat.); ursprüng= 
lüc, einfach]] Primiti¬ 
vum, das; —., .va; 
Stamm=, Wurzelwort 

Primiz, die; — Sen; erste 
Messe eines neugeweihten 
Friesters; ogl. Primizien 

Primizien, pl. Qat.); die 
Erstlinge der den Göttern 
bargebrachten Früchte 

Primogenitur, die; , 
en (neulat.); erstge¬ 
burtlsrecht) 

„ber; „mi (lat); 
Erster (in der Klaſſe) 

Primzahl, die; —, Zen; 
s. Prim   
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Printen„p.; Lachener Prin¬ 
ten, Gebäck; vgl. Brente 

„die; , 
efſſen; (P., O. u. bas 

b. R. nur:) bie Prin⸗ 
zeſſin; ⸗ nen 

Prinzip, das; els,# uce 
—ien (lat.); Ursprung, 
Anfang, Erundsatz 

Prinzipal, der; lels, e 
(lat.); Lehrherr, Geschäfts¬ 
inhaber 

Prinzipat, der u bas; 
els, e (lat.); Vorrang 

prinzipiell; grundſatlich; 
rinzlich kogl. Prinzip. 
rinz=Regent, (#.# 
Prinzregent, der; -en, 

en 

Prior, der; #, en (at); 
Oberer, Vorsteher eines 

(Giliablosters Priorat, 
das (B. auch: der); —eis, 
e; Würde eines Priors 

Priorität, die; , en 
(neulat.); Vor zugs#9recht; 
Vorrang, Erfinderrecht 

Prise, vdie; —, n sr; 
das Prischen; Fang, 
Beute; was zwischen zwei 
Fingern zu greifen ist 

Prisma, das; , men 
(gr.); Körper mit kon¬ 
gruenten geradlinigen 
Grundflächen und so viel 
Seitenslächen, als die 
Grundfläche Seiten hat 

prismatisch; kantförmig; 
prismatische Farben: Re¬ 
genbogenfarben 

Prison, vie; — 8 (fr); 
Gefängnis 

Pritsche, Britsche; . . 
Prilstabel, ver; #.ogl. 

rufs. pristaw, Aufseher); 
Fischerei=, Wafsservogt 

privat (dat.); persönlic, 
nicht öffentlich, außeramt¬ 
Uch, häuslich[Privatier, 
der: # — Privatmann, 
Rentner Privatiere, 
die; —, In; Rentnerin 
(beide Wörter sind zwar   

lproduktiv 

üblich, aber nicht zu emp¬ 
kehlen; es gibt kein frö. 
Wort privatler) ſ priva⸗ 

tim dat.); außeramtlich; 
für sich, zu Lause pri¬ 
vatisieren irz.); als Pri⸗ 
vatmann leben 

Privatissimum, dos; 
—8, -ma (nach dem Lat.); 

Vorlesung für einen klei¬ 
——— 

privativ #at.jverneinend 
Privatmann, der; lels, 

„männer u. eute 

Privé, das; +, — r#h); 
Abort 

privilegieren; mit einem 
Vorrecht ausstatten 
Priilegliumj,bes;4, 
—gien (lat.); Vorrecht, 
Sonderrecht 

pro (lat.); „für; pro Stück: 
das Stück zu; das Pro und 
das Kontra: das Für und 
das Wider 

Probabilismus, der; 
(neulat.); Wabhrschein¬ 
lichkeitslehre; bestimmte, 
bes. von den Jesuiten aus¬ 

gebildete Lehre] Pro¬ 
babilität, die; „ en 
(lat.); Wahrscheinlichkeit 
bat (lat); erprobt 

robe, die; —, Ie Gat); 
das Prkbchen] Probe. 
(arbett, bogen) probe¬ 
haltig sproben 

probieren (at.); versuchen 
Probierer, der; —8— 

Probität, die; (at); 
Rechtschaffenheit 

Problem, das; —els, 
(gr.) 1 schwierige) Aufgabe 
1 problematisch; (be) 
problematischlelste; zwei¬ 
felbaft, fraglich 

ochon; Stern 1. Größe 
Produkt, das; lels,##; 

Erzeugnis, Ertrag; Er¬ 
gebnis] Produktion, 
die; —, -en; Erzeugung, 

Ergeugmis] produktiv; 
cguten Ertrag llefernd;



  

Produltivitãt] — 281 — (Promille 

schaffend; schöpferischz ); Vorhererkennung Prokrust ; 
Produltiv n E— Krankheitsverlaufs); geno u Pe 
Erwerbsgenosiensch »Borausſage· Prokura, bie; (ital); 
Produktivität, die; Prognostikon, das; —s,Polmacht; Recht, für den 
Fruchtbarkett, schöpfe¬ cen u #a (#gr.); Vor¬ Geschüftsinhaber zu un 
rische Kraft nichen prognostizie serzeichnen] Prokurant, 

Produzent, der;-en,#en; ren; vorhererkennen, vor=Ler; #en, en; Prokuristsl 
Erzeuger, er herſagen Prokurator, der; —, 
produzieren Uat.); her⸗ 
vorbringen, zeugen; vor¬ 

zeigen ¶. B. einen Wechſel) 
profan dat); unheilig 
Profandauten, ur¬ 

fanieren; entweihen 
Profanierung, die; 

—. Sen; Entweihung 

    

Profeß, der; Jesses, fesse; 
(nach dem Lat.); Orbens¬ 
gelubde, eigtl. Bekenntnis 

Profession, die; en 
¶at.); Beruf, Hanbwerk 
Profeſſioniſt, der; en, 
—en; Handwerker 

Professor, der; ##, Sen 
(at.); öffentlich angestell¬ 
ter Lehrer, bes. an der 
Universität und an höhern 

Schulen; Tiel|] Profes¬ 

ſur, die; en; Lehr⸗ 
stuhl, Lehramt 

Profil, das; els, e 
(fr.); Seitenansicht; Riß 
bes Durchschnitts, Auf¬ 

riß, Querschmtt pro¬ 
filieren; im Schnitt 
Quer=, Lüngenschnitt) 
aufzeichnen 

Profit, #-es, ec#): 
##en prositieren; 
Nichen ziehenſ profitlich; 
ſparſam 

Profos, der; Profoses u. 
en, selnlider Profoßt 
—-offes u. -fofsen,fosseln) 
(at. propositus, Vorge¬ 

setzter); Gefängniswärter 
beim Militär 

Prognose, die; — — 

1 P. u. B. nur: Profos; 
B. u. O stellen beide For¬ 
men als im ger. 2c. lautlich 
verschieden einander gleich; 
das b. N. zieht Profos vor. 

    

Programm, das; els, 
e Gr.); Ordmmng, Fest¬ 
ordnung; Einladungs¬ 

schrift; Plan; Darlegung 
der leitenden Grundsätze 

cprogrammäßig, 5. 
Tr.: programm= mäßig; 
planmäßigjzogl.Brennessel 

Progreß, der; resses, 
— greise (lat.); Fortschritt 

Progression, die — 
en; Stufenfolge, Fort¬ 

schritt, Reihe progressiv; 
stufenweise fortschreitend 

Progymnasium, das; 
—8, ien (neulat., gr.); 
Gomnasium ohne Prima 
und Obersekunda 

prohibieren (lat); verhin¬ 
derrn] prohibitiv; ver¬ 
hindernd, abhaltend:; Pro¬ 

bibiripmaßregel: vorbeu¬ 
gende Maßregel; Prohi¬ 
bitivzoll: Sperrzoll 

Projekt, dasz--els,-ellat.); 
Plon, Entwurf) projek¬ 
tieren; planen, in Aus¬ 
sicht nehmen 

Projektil, das; -els,e 
Or#): Geschoß 

Projektion, die; — Sen 
(at.); Darstellung eines 
Körpers auf einer Fläche; 
Ansichtzeichnung;z hortzon¬ 
tale Projektion: Grund¬ 
riß; vertitale Projektion: 

Auiriß projizieren; auf 
eine Fläche übertragen; in 
ber Fläche darstellen 

Proklamation, die; — 
en; Verkündigung; Auf¬ 

gebotproklamieren 
(dlat.); verkündigen; auf¬ 
bieten 

Prokonsul, der; —3, — 
(lat.); gewesener Konsul   

en (la#t.); Bevollmäch¬ 

tügrer, Geschäftsträger 
Prokurazien □—2), 
Pl. (ital. „procuratie); 

Palast der Prokuratoren 
in Benedig:; die Aussprache 
Prokurczien ist zwar sehr 

verbreitet, aber nicht rich¬ 
u#g|Prokurist, ber; e, 
en; mit Prokura versehe¬ 
ner Angeſtellter in einem 

Geschäft, Geschäftsführer 
Prokyon; ſ. Procyon 
Prolegomena, pl. (## 

Vorwort, Einleitung 

Prolepsis, die; —, lepsen 
(gr.; Vorwegnahme 

proleptisch; vorwegneh¬ 
menb 

Proletariat, das; lels, 
e; Gesamtheit der Pro¬ 
letarier; besitzlose Bevöl¬ 

kerung Proletarier, 
der; —., — (lat.); zur 
umtersten (ärmsten) Klasse 
Gehöriger 

Prolog, der; els,e 
Gr.); Einleitung, Eröff¬ 
nungsrebe, gedicht 

Prolongation, die; en 
Verlängerung (V6.), 
Aufschub, Fristertellung 
prolongieren (srz., lat.); 
verlängern 

Promemoria, das; =8, 
—4(lat. pro memoria, zum 

Gedächtnis); Denkschrift 
Promenade, die:; -, n; 

Spaziergeng ] prome¬ 
nieren rz); ſpazieren 
gehen 

Promesse, die; — n#rz); 
Versprechen; Schuldver¬ 

schreibung 
Prometheus #m. P.) 
Promille, das; ohne Fle¬



  

Promissar¬ — 282 — (Prospekt 

non (lat.); Pfür das Tau=] Propeller, der; —., — u.] Amt, Sprengel eines 
send-, vom Tausend; vgl. (engl): »Fortſtohera; Propstes 

Prozent Schiffsschraube, Schraue Propyläen, r. (## G 
Promissar, ber; 8,—etbeschif der Akropolis in Athen 

(lat.); „ Versprechensemp¬ proher d(omn B), propre; führende) Säulenhalle 
fänger- (#ß.)##O pro rata (dat. pro rats 
miſſ oriſcher Eid; Voreid Pbophet, der; en lpartoD; nach Verhaltnis 
Promittent, der; #, Weissager, Seher] Prorektor, de ##. # 

C-en; derVersprechendes Prophetie, die: (vneulat.); Stellvertreter 
(Be.) Weissagung, Offenbarung des Rektors od. Direktors] 

Promotion, die; ; proyphetischs prophe¬ Prorektorat, das els, 
Beförderung (bes. zur zeien; propyezeit u. —: Amt eines Prorektors 

Doctorwürde)]] promo¬ —7 ogl. Prorogation. uer. 7ad; 
vieren (lat.); zur Doktor⸗ pcen Auf¬ 
würde beförderxte — 9 schb]prorogieren 
torwürde erlangen; ich 
habe promoviert, ich bin 
von .. promoviert worden 

prompt (lat); bereit, pilntt⸗ 
lich; ſchlagfertig 

Promulgation, die; —, 
—en; Verbreitung, Ver¬ 

öffentlichung] promul¬ 
gieren (at.); veröffent¬ 
lichen 

Pronomen, das; —,— 
u. (O. u. B. nur:) Smina 
(dat.); Fürwort] Prono¬ 
minale, das; —X81, ia; 
den Fürwörtern ähnlich 
verwendetes Wort 

prononcieren (frz.); aus¬ 
sprechen; scharf betonen 

Proömium, das: , mien 
(r.); Vorrede, Einleitung 

Propädeutik, die; - (#); 
vorbereitender Unterricht, 
Vorbereitungswissenschaft 

propädeutisch; vor¬ 
bereitend, einführend 

Propaganda, die; dat); 
Anstalt zur Verbreitung 
des katholischen Glaubens 
in Nom; Propaganda ma¬ 
chen: für die Ausbreitung 
wirken, Anhänger werben 

Propagation, die;- dat,) 
Fortpflanzung, Verbrei¬ 
tung 

Proparoxytonon, das: 
—8 „ ctona (gr.); auf der 
brittlepten Silbe mit ei¬ 
nem Akut versehenes Wort   

prophylaktisch (gr); ver⸗ 
bütend, vorbauend Pro⸗ 
phylaxe, die; -: Vorbeu¬ 

gung Prophylaxis: ſ. 
Prophylaxe 

Proponent, derz-en,#en; 
Antragstelleriproponie¬ 
ren Hat.); vorschlagen, 

anbieten 

Proportion, die; -, Sen 
(lat.); Verhältnis; #e##¬ 
hältnisgleichung (Mathe¬ 

matit) proportional; 
verhältnismäßig; in glei¬ 
chem Verhältnis ftehend, 
rverhältnisgleichepro¬ 
portioniert; in richtigem 
Verhãltnis ſtehend 

Propoſition, die; „en; 
Vorſchlag, Antrag; auch: 

Behauptung; ſ. proponie⸗ 
ren 

proppeln, pröppeln cbei 
Luther); plappern 

Proprätor, der; a, Sen 
dat.); Statthalter einer 
römiſchen Provinz 

propre, mur B.) proper 

¶rz); ſauber 
Propregeſchãft, das; 

—#es, e (qu frz. propre, 
eigen); Geschäft für eigne 
Rechnung 

Propst, der; -es, Präpste# 
(lat. propositus); „Vor¬ 
hgesey#tere: geistlicher Wür¬ 
denträger; die Pröpftin 

Proypstei é5 die; — Sen;   

(doat.); verlängern 
Prosa, die; — dat. aus 

proſr]sa ſoratiol; »ge⸗ 
radeausgehende Rede); 

ungebundene Kedes Pro¬ 
ſailer, der; —#., ; in 
Profaschreibender Schrift¬ 

ſteller prosaisch; ched 
prosaischlelste; in Prosa 
abgefaßt; auch: nuͤchtern, 

alltaglich Proſaiſt, der; 
—en, -#en; Prosaiker 

Prosektor, der; +, en 
dat.)) SVorschneider=; 
Lehrer der Anatomie; Ver¬ 
fertiger der anatomischen 
Präparate 

Proselyt, der: nnz —en 
(gr.); Neubekehrter, über¬ 
getretener 

Proseuche, die; —, — 
(gr.); Gebetsort 

prosit!, prost! dat); 
wohl bekomm's! 

prosktribieren dat.); ver¬ 
bannen, ächten Fro¬ 
ſtription, die; 7 
Verbannung, Acht 

Prosodie, Prosodi, die; 
— Exr.); Lehre von der 
Quantität der Silben; 

Silbenmessung proso¬ 
disch; prosodische Kegeln: 
Regeln über die Silben¬ 

meffung 
Prosopop5öie, die; —, 
an Gr.); Personistkation; 

Prospekt (P., S. u. B. nur



Prospektusl — 283 — (provozieren 
  

so), deres,ezder Pro¬ 
ſpeltus; .wette Cat): 
Aussicht; vorlüusige An¬ 
teige, Darlegung des Pla¬ 
nnes, Ankündigung 

prosperieren (##-; glück¬ 
lich ſein, gedeihen Pro⸗ 
ſperitãt, bie; Woyl¬ 
stand 
ostl, prosit!; f. v. 
rolslthese, die; — #¬ 
¶r.); Vorſenung eines 
Buchstabens vor ein Wort; 

Ansatz an oder Ersat für 
ein verstlmmeltes GElied 

prostituieren (#at)zöffent¬ 
lich hinstellen; schänden, 
der Schande preisgeben 
Prostitution, die; =; 
Preisgebung zur Umzucht; 
gewerbsmäßige Unzucht 

Proszenium, das; —, 
nien (gr.=lat.); Vor¬ 
bühne; vorderster Teil der 
Bühne; die Proszeniums¬ 
loge 

Protagonist, verz-en#en 
(Gr.); erster Schaufpieler 

Protegen, ver; —, ; 
Schützling protegieren 
Oxrz.) begünftigen, fördern 

Protein, das; -els (rr);r 
angenommenes Radikal 
der Eiweiß⸗ (Protein¬ 
Körper; Eiweißstoff 

Protektion, die; = (lat); 
Beschutzung, Gönnmerschaft 
Protektor, ver; —, 
—en; Beschützer, Schirm¬ 
herr [Protektorat, das; 
elst#e; Würde, Amt 
eines Protekrors 

Proteſt, der; -es,eütal): 
Einspruchs (BG.); Wi¬ 

derspruch; Erklärung Über 
die Weigerung, einen 

Wechsel zu zahlen 
Protestant, der;-enen 

„Widersprecher, Angehs¬ 
riger der lutherischen und 
ber reformierten Kirche 
protestantisch] Pro¬ 

1 O.: Protsge. 
    

testantismus, der; — 
Protestation, die; —, 
en; Einsprache, Wider¬ 
rede; val. Proteſt pro¬ 
teſtieren Aat); Einſpruch 
erheben; zurückweisen 
G. Läeinen Wechsel) 

Proteus (gr); Name eines 
seine Gestalt nach Belieben 
wechselnden Meergottes; 
Molchart; Wetterwendi¬ 

scher 
Protheſe, Prostheſe; ſ. d. 

fachste Organismen, Ur¬ 
wesen, Urtiere 

Protokoll, das; —els,e 
(gr.); den Akten #vor¬ 
geklebtese Blatt; Auf¬ 
zeichnung einer Verhand¬ 
lung; (Sizungs)bericht 
Protobollant, *— 

; Führer des Pro¬ 
Laoll#, Schriftführer 

protosollieren; die Ver¬ 
handlungen aufschreiben, 

aufnehme Prototol¬ 
— bie; ; Beur⸗ 
kundung (BGB.) 

Protoplasma, das; =8, 
„plasmen (gr.); aUrgebil¬ 
der; lebendiger Inhalt der 

pflanzlichen und tieriſchen 
Zellen 

Prototyp, das; lela, e 
(gr.); erſter Abbruck; Ur⸗ 

bild 
Protozoon, das; —, zoen 

Er.); val. Protisten 

Protuberanz, die; = en 
(lat.); Auswuchs; Licht¬ 
erhöhung in der Hülle der 

Sonne 

——— 
geblasener Mensch; eigtl. 
aufgeblähte Kröte 

Protze, die; —nz; order¬ 
wagen eines Geschützes 

protzen; du prozest u. 
progt, er protzt; du proß¬ 

test; geprostprotzen¬ 
haft, protzig; prahle¬ 
risch, Üübermürig 

Protzkasten, der; —,—   

Provence (Land); Pre¬ 
venceröl 

Provenienz, die; en 
(lat.); Herkunft; aus 
fremdem Lande Einge¬ 

führtes 
Provenzale, der; ##. I# 

II provenzalisch 
Proverb, das; —, Jen; 

das Proverbium; 4, 
bien dat.); Sprichwort · 

llproverbmltschzw 
wörrlich 

Proviant, der; eis,# 
(neulat.); Mundvorrat; 

Lebensmittels provian¬ 
tieren; mit Proviant ver¬ 
sehen 

providentiell q¶rz): von 

Provinz, die; -, Sen 
(lat.) größerer Landerßzteil. 
Landschafts Provinzial. 
(Ktadt 2cIProvinziale, 
der; Sn, In; Provimbe¬ 

wohner] Provinzia¬ 
lismus, der; —, ##e##¬ 
(neulat.); lauf eine Pro¬ 
vinz beschränkter) mund¬ 
artlicher Ausdruc ] Pro¬ 
vinzialschulkollegium, 
das; —, Sienprosg⅜ 

vinziell; landschaftüch, 
mundartlich 

Provision, die; , Sen 
(lat.); Fürsorgesr; Vor¬ 

rat; Vorgewinn des Agen¬ 
ten oder Angestellten bei 

Geschäften; Maklerlohn, 
Vermittelungsgebühr 

(BGB.); Geblhr 
Proviſor, ber; s, en 

(lat.); „Fürsorgere; Ver¬ 
walter einer Apothete# 

proviſoriſch (lat.); vorlttu⸗ 
fia Proviſorium, das, 

rien; vorlaͤufige Ein⸗ 

richtung 

Provokation, die:en; 
Oerausforderung pro⸗ 
votatoriſch; herausfor⸗ 
dernd, aufreizend) pro¬ 
vozieren (lat.); heraus¬



  

Prozedere! — 284 — (Puffer 

fordern; herbeiführen n##en (gr. ##o#ra#)e Seelenkundee entfpre¬ 
CG. B. einen Streit) in chen verlemm ee“ — ber #ann 

i ; ort tanen, ge⸗ rome is (auch: 

—————. [ J———3 
mischen Industriesproze= sesdes Nates; Stadthaus unstungs=, Feuchtigkette¬ 
dierenzvorgehen, ein Ver, Pfaligraphie, die; -r): sesser; vgl. Meter 
fahren einschlagen] Pro¬ Kunft, mtt der Schere aus Ptisane, Tisane, die; = 
zedur, die; en; Ver⸗ 
fahren 

Prozent, das; -els,=; 
Cat.); Zinsen, Gewinn 2c. 
»vom Hunderte (B.) 

.ꝓrozentig wierpro⸗ 
zentig ee)ſ prozentuali; 
nach Prozenten berechnet; 
Prozentualgebühren 

Prozeß, der; Jesses, eſſe 
Cat.); Vorgang, Ent¬ 
wickelung; gerichtliche 
Streitſache, Rechtshandel, 
»Nechtsſtreit· BGB. 
prozeſſieren; einen 
Rechtsftreit führen 

Prozession, die; — #en 
(at.); feierlicher Aufzug 

prozeſſualiſch; auf einen 
Prozeß (s. d.) bezüglich 

prüde (drr.)imperlich 
prudeln; brodeln 
Prudentia (w. P) I Pru¬ 

dentius (m. P.) 
Prüderie, die; —-, n; 

vgl. prũbe 

prüfen ¶rz., lat. urſpr 
Prüfling, der; lels, e 

Slcbeifis ——¬ 
Prügel, der; 3, =; 

Stock 2c. H Prügel, pv7.; 
Schläge prügeln 

Prünelle, bie; —. n (#krz. 

au pruno, aus lat. pru- 
num, Pflaume); feine ge⸗ 

trocknete Pflaume 

Prunl, der; les ſ prun⸗ 
ken [Prunksucht, die; 

sten 
th, der; Fuß 

Prytaneion, das; —8, 
eien; ſ. Prytaneum j 
Prytaneum, —* 
  

1 B. auch; prozentualiter.   

Papier Figuren auszu¬ 
schneiden 

Pfalm, der; els, Sen 
Gr.)zreligiöses) Lied, Ge¬ 

dict Sennen der; 
en]] Pfalmodie, 

die; —, In; solmohe, 

gesange, liturgischer Ge¬ 
sang 

Pfalter, der; —.— La, 
c#r.); Buch der Pfalmen; 
Saiteninstrument 

Pseudograph, de; —##, 
en (gr.); Schriftfälscher 

pseudoisidorische Dekre¬ 
talen 1, pr. (gr.=lat.; 
„fälschliche dem Bischof 
Isidorus von Sevilla zu¬ 
geschriebene Aussprüche 

pseudonym (xr.); unter 
falschem Namen auftre¬ 

tend's[Pseudonym, das; 
lels, Se; falscher, an¬ 
genommener Name 

stI, bstl 
nt die; —-, —n (gr.); 

Seele; mythologische Per¬ 
sontstkation der Seele 

Pſychiater, der; 2, 
(gr.); Seelenarzt, Irren¬ 

arzt] Psychiatrie, die; 
—; Seelen=, Irrenheil⸗ 

kunde s psychiatrisch; 
der Seelenheilkunde ent¬ 
frrechend 

pſychiſch; ſeeliſch; ſ. Pſyche 
Pſychograph, der; -en, 
en (gr.); Schreibapparat 
für die von den Spiritisten 
gerufenen Geister 

Pfychologlel, der; en, 
„DLen (gr.); Seelenkenner, 
kundiger Plychologie, 
die; —, In; Seelenlehre, 

Kang=s'pshchologisch; 
1 B.: Dekretalien. 

  

  

—u Gr.); Arzneitrank 

Ptolemaios; s. Prolemäus 
1.———— 

Pubertät, die; (at); 
Mannbarkeit 

publik dat.); öffentlich, 
offenkundig Publika⸗ 
tion, die; - en; Ver⸗ 
öffentlichung, Bekannt¬ 
machung (BGB) Pu⸗ 
blikum, das; —#8; Ge⸗ 
ſ der Zuhörer, 
Leser 2c. publizieren; 
veröffentlichen] Publi¬ 

zist * der; 2 en, en 

(neulat.); Lehrer des 
Staarsrechts; staatsrecht¬ 
lche Dinge behandelnder 
Schriftstellerr!Publi¬ 
zistik, die; ;: Staats¬ 
rechtslehre Ge# 

Puck (m. P.z necktscher Ko¬ 
Pud, das; —els,T (rufs.); 

Gewicht 
Puddel. (ofen 2ch (engl); 
Stahlbereitungs. (ofen 2c.) 

Pudding, ber; le]s, eu. 
EII vn 

Pudel, der; 8. 
Fehlwurf bein % 
pudeln; Fehler machen 
pudelnärrisch 

Puder, v # : 2 H 
verc, seines Mehl für das 
Haar] pudern 

pueril dQat.; tnabenhaft, 

R 1 Puerilität, 
die; —, en; Kinderei 

Puff, der ber; eks, e Puff⸗ 

armel 

Puff, as; els; Spiel auf 
dem Dambrett 

Puff, ver; lels, eu. Püffe; 
das Püffchen; Sosßsspuf¬ 

fenPuffer, der der; ½ , 4



  

Pufferstaat! — 285 — [Puzile 
Vorkehrung zur Milde= Punch, der; — E———— 
rung des Stoßzes an Siseranswurste; Wipblatt Fegefeuer 
bahnwagen Puffer= punisch; pumische Treue: Fgeren l. Purganz 
staat, der; lela, en Untreue; die Punischen fikation, bie; —en: 

Puffer, d#r: —.—; Puf¬ Kriege Reinigung purifizieren 
fert, ver; els, elma); Punkt, der:—els,elat); C##t.); reinigen, säubern 
Art Pfannkuchen das Pünktchen; Punkt Purismus, der; (ueu⸗ 

puffig 2 Uhr lut.); übertriebenes Stre¬ 
puhl unktation naen ##bennach (Sprachhreinbelt; 

Pulk, Polk; f. d. 
Pulle, die; -, — (oat. 

ampulla); Flasche 

Pulpe, der; -n, n (# 
— 

füßler); Meerpolyp 
ße, die; —, — I##, 

lat); Breiz bes. techwifch: 

(at.); ; 
ehhlage Arschlagsfpul¬ 
slierlen;sschlagen, klopfen, 
sich lebhaft bewegen 

Pulſometer, das(auch: der) 
—8, — (at.=gr.); Dampf= 

maschine zum Wasserheben 
ohne Kolben; Dampfdruck¬ 
pumpe; ogl. Meter 

Pulsschlag, der; liels, 
Ischläge 

Pult, das 7; els, e Mat. 
pulpitum); bas Pültchen 

„ber; #els, S; 

dumpfer Schall; Borg 
Pumpe, die; — —. 
pumpen 

Pumpernickel, ver; —, 
— (Trspr. dunkel); west¬ 
fälisches Schwarzbrot 

hosen, r. 

  

1 B. hat als gleichberech⸗ 
tigt, B. als zulässig auch: 
der Pult.   

machung, Aufzeichnung 
punktieren; mit Punkten 

unktlich Iverſ 
unktum, das; —., ta 
gue): Punkt] Punktur, 
die; —, S#en; Stich 

Punsch, der; ##z, — 
u. Pünsche (engl., ind. 
Urspr.); das Pünschchen; 
Getränk aus fünfe Be¬ 

standtellen) punschen; 
du punschleist, er punscht 

Punzenter-—Gtal.); 
Münzstempel; Werkzeug 
zu erhabener Metallarbeit 

mpunzieren; mit dem 
Punzen Verzierungen ein¬ 
schlagen 

pupillarische Sicherheit; 
Sicherheit, wie sie bei 
„Mündel geldern vorge¬ 
schrieben st, Mündelsicher¬ 

hett ſl Pupilllel, ber; 

—illen, pillen; die 
pille; — —n (lat.); Mün¬ 
del, Pflegebefohlener 

Pupille, die; -, n (lat); 
Augenstern, das Schwarze 
im Auge, Sehloche, Seh¬ 

öffnung 
Puppe, die; —, —n; das 

Püppchen liiischt 
Ur (lat.); rein, unver¬ 

Üree, das (B. nur so); 
r—— 

Pur (fr#.); Brei 
ganz, die; -; das 

Purgativ; lels, e 

(neulat.); Abführlungsl= 
mittel 

Purgatorium, das; —+ 

  

1 O. u. B. auch: die Punze.   

ger Sprachreiniger 

Puritaner, der; —, =: 
Anhänger einer englischen 
Sette puritanisch 

ur, der; —# dat, 
ro purpurn 

purren; stochern; necken, 
stören, bes. (seem.: zur 
Wache wecken 

Purzelbaum, Burzel¬ 
— b. purzeln, 

Puschulkanl. u Pu⸗ 
schelkunst,e: „,ünste; 
eine Art Paternosterwerk 

Pußtat, die; — en (un¬ 
gar.); weite Heidestrecke 

Puste, die (ma- Atem: 
es verging ihm die Puste 

Pustel, vie; , (lat); 
Hitz=, Eiterbläschen 

t uſten 
utbus Ord Putbuſ⸗ 
ſer, der; 8,; vol. aoti⸗ 
bus 

Pute, bie; — n; welſches 
Huhn 

Puter, der; #. —; der 
Puthahn;els,-Fähne: 
welscher Hahn 

Putsch, der; -##6,e 
Putten, pr. (tal.); En der 

bildenden Kunst 2 Kinder¬ 
figuren .Z 

Putz, der; es putzen; 
duputzest u. pußzt, er pußzt; 
du pugztest; geputzt 
utzig; klein; drollig 
uzzle, das; 8, s (engl): 
Vexierspiel; Boß=Pugzle 

1 .: Puszta. 
 



Puzzolanerde! 

Puzzolanerde, Pozzuo¬ 
lanerde; f. v. 

Pyãmie, die; grd; Blut⸗ 
vergiftung, Eiterfieber 
gmäe, der;n n (grd; 
„Faustling"::; Zwerg 
pygmüisch; werghaft 

alion (m. P.) 
pyramidal; pprammben¬ 

förmigs Pyramide, dei 
—, In Gr.); (das) Spit¬ 
kant; stereometrische Fi¬ 

gur;ägyptische) Spitsäule 
von vier Flächen 

Pyrenäen, ##.; Gebirge! 
yrenãiſche Halbinſ 

Pyrmont (Land u. Badeort) 
Pyrogen, das; -els (gr.); 

Leuchtstoff 
Pyrogramm, das; -#, 

e G#r.); „Feuerschrifte 
Pyrometer, das (auch: 

der); , — Cgr.); Hitze= 
messer für hohe Grade; 
vgl. Meter 

Pyrotechnik, die; — C 
Feuerwerkskuntt pyro¬ 
technisch; die Feuer¬ 
werkskunst betreffend 

#eperbs ſ. Wrrhus 
rrhus (m. P.) 

Pythagoras (m. P); der 
Pythagoras: der pytha¬ 

boreische (G.: Pythago¬ 
retsche) Lehrsaßz]Pytha¬ 
goreer, der; —, —; An¬ 
hänger der gehre des 
Pythagoras 

Pythia (##r0; Priesterin 
des Orakels z Delpht! 
Ppythisch; dunkel, orakel¬ 
baft: pythische Spiele: zu 
Delphi gefeierte Spiele 

Q. 
O, vas; , — 
Quackelei, “.¬ |. 

quackeln 
Ouacksalber, ber; 3, — 

Quacksalberei, die; 
äquacssalbern   
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Quaddel, die; —, In; 
Nesselmal, Blatter 

Quader, dert; —. ; bie 
Quader; —, I (lat. 
S——————— 
esiger- Stein Quader¬ 
stein, der; —el#s,e 

Quadrant, der; -en, en 
(at.); Viertelkreis, Win¬ 
kelmesser 

Quadrat, das; els,e 
(at.); das Gevierte; 
gleichseitiges Rechteck; im 
Quadrat: vins Gevierte 

Cbeim Heere)] Qua¬ 
drat.. quß, zol! qua¬ 
dratisch; im Geviert; 
gleichseitig u. rechtwinklig; 
quadratische Gleichung: 
Gleichung zweiten Grades 

1 Quadratur, die; =z; 
Bierung;: Darstellung ebe¬ 
ner Kurven durch gerad¬ 
linige Figuren; die Qua¬ 
dratur des Kreises (oder: 
Zirkels) suchen: Unmög¬= 

liches erstreben! qua¬ 
drieren; ins Quadrat 
bringen, in den zweiten 

Grad erheben 

Quadriga, die; -, SLen 
(lat.); Viergespann 

Quadrille, di; —p n rzO 
span.); Tanz zuvier Paa¬ 
ren); »Viererreigen· 

Quadrillion, die; en 
(neulat.); 1 Million in 
der vierten Potenz 

Quadrivium, das; —3 
(da#t.); „Vierwege; Kreuz¬ 
weg; der die vier Fächer 

Musik, Arithmetik, Geome¬ 
trie und Astronomie um¬ 

faffende höhere Lehrgang, 
dem als unterer das Tri¬ 

vium (. b.) gegenülbersteht 
Quadruped, das; -en,-en 

(lat.); Vierfüßler 
Quadrupel, der; —,— 

(at.); ein Vierfaches, bes. 

eine vierfach bezahlte Par¬ 

1 P. u. das b. R. nur: 
die Quader. 

  

  

lquantitieren 

2———— 
drupelallianz, die; , 
—en (lat.=frz.); Bündnis 
von vier Mächten 

Quagga, das; —, — 
: Quagge) (hotten⸗ 
tottisch); Zebraart 

Quai; ſ. aai 
qualen quãlen 
Quäker, der; s, 
Qual, die; — enquä¬ 

en 

Qualifilation, bie;en, 
Befähigung, Brauchbar¬ 
kett, Eigumg quali¬ 
fizieren (neulat.); eine 
Eidenschaft, Fähigkeit bei¬ 
legen; sich qualifizieren: 

sich eignen; zu etwas qua¬ 
Tifiziert: geeionet; quali¬ 
fizierres Vergehen: schwe¬ 
res Vergehen, V. unter 
erschwerenden Umständen 

Qualität, die;—, en (neu¬ 
lat.); Beschaffenheit, Ei¬ 
genschaft; NKang qua⸗ 
litativ; der Beschaffen¬ 
beit, Güte, dem Inhalt 
nach 

Qualle, die; - # 
Qualm, der; lels e; 

dichter Rauch; durch Üüber¬ 
schwemmung od. hervor¬ 
sprudelnde Quellen ent¬ 
standene größere Wasser¬ 

lache Qualmdeich, 
der; -lels, —e; Deich zum 
Eindämmen der Qualme! 
qualmen] qualmicht 
#qualmig 

Qualster, der; 8, 
Quandel, der; —, ; in 

die Mitte des Kohlen= 
meilers senkrecht einge¬ 

stoßener Pfahl; senkrech¬ 
ter schmaler Schacht im 
Kohlenmeiler 

Quantität, die; aer 
(neulat); Menges quan¬ 
titativ; ver Menge nach 
quantitieren; die Sil¬ 
ben nach der Quantität 
Cünge oder Kürze) messen



Quantum] 

1 Quantum, das: —, 
cK4en (u. ta) (lat.); Menge, 
Summe, Betrag 

Quappe, die; —p —# 
Quarantäne , die; ——# 
(r); eigtl. 40 Tage 
dauerndes Absperrung der 
einer ansteckenden Krank¬ 
b#eit Verdächtigen vom 
Verkehr; Sperre 

Quarg, der; -es, Quärge; 
moa. für Quark in der Be¬ 
deutung von Quarkkäse 

Quark, der; lels; Käe¬ 
matte; Käse daraus; in 
dieser Bedeutung mit pl. 

Quärke; etwas ganz Wert¬ 
loses 

Quarre, die; —##nz wei¬ 
nerliches Kind 

Quart, das; Jels, # 
(at.); das Quärtchen; 
»Viertela; Maß; Format, 
bei dem der Bogen in 4 
Blätter geteilt ist, Viertel¬ 

größeQuart, Quarte, 
die; — ten; bestimmter 
Hieb in der Fechtkunst; 
technischer Ausdruck in der 

Ausik Quarta, die; , 
K+4##n; vierte „alaß . 
Quartal, das; Aeis, 
—e — Vierteljahr 
quartaliterjvierteljähr= 
— 
—4, Schüller der Quarta 

Quartant, der; -en, 
Ten; Buchin Viertelbogen¬ 
größe; vgl. Quart 

Quartär, das; lels (geo¬ 
log.); Diluvium und Al¬ 
luvium 

Quarte, Quart; ſ. d. 
Quarterdeck, das; les, 

e, jetzt meist: Achterdeck; 
Hinterdeck des Schiffes 

Luarteron, ber; els,#e; 
#der Quarterone; Sn, 
— (span.); Viertelc; Ge¬ 

wicht, Maß; Mischling 
von Mestizen und Euro¬ 

  

1 Das b. R. läßt noch 
Quarantaine zu.   
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paern Quarterone, 
die; —, In; welblicher 

Mischling 
Quartett, das; es,# 

—□— vierstimmiges 
Tonstück 1 

Quart.. qormat ꝛc); 
Quartier, das; els,## 

(In.); (Stadt)eviertel#; 
Nachtlager, Wohnung 

Quarz, der; —., el 
quarzig 

Quas, der; Quases (ma.); 
Schmauszverquasen:ver¬ 
geuden, verprassen 

quasi (lat.); gewissermaßen 
Quasimodogeniti dat.; 

Sonntag nach Ostern 

quasseln (ma.; si in stimm¬ 
haft lweich] zu sprechen); 
langweiliges, törichtes 
Beug rebden 

Quassia, die; neulat); 
Pflanze, Bitterholh, an¬ 
geblich nach dem Entdecker, 
Quasst, denannt 

Quast, verz-es,· u.(.2 
Quäste; (P. u. das b. R. 
nurddie Quaste; —#n; 
das Quästchen 

quästioniert (neulat)); 
fraglich, in Rebe stehend 

Quästor, der; ##, en 
(lat.); altrömischer Beam¬ 
ter; Schatzmeister, bes. 
an Universitäten] Quä¬ 
stur, die; W Sen; Amt 
eines Quüstors; Kasse 

Quatember, ber; s, 
(loat. quatuor tempora, 

vier Zeiten); erster Tag 
eines Vierteljahrs; vier¬ 
teljähriger Fasttag 

Quaterne, die; — I## 
dat.); sie vier- zusam¬ 
mengelegte Bogen; im 
Lotto vier Nummern in 
einer Reihe; vgl. Ambe 

schlelst, er quatscht 
Quattrocentist, der; -en, 

Sen; Dichter und Künftler   

lauerulieren 

aus dem Jahrhundert von 
1400—1500| Quattro¬ 
cento, das; —## #(#al); 
Beit der Frührenaissance 
in Italien (1400 —1500) 

Quebracha, Quebracho, 
das; —## (span., quebrar 
brechen, hacha Axt; xt¬ 
brecher); sehr hartes 
Holz, das gemahlen als 
Gerbstoff verwendet wird 

Quecke, die; - ## 
Zuecksilber, das; + 
Queder, der; a, ; auch: 

die Oueder , In: 
Bund an Hemdsärmeln u. 
dall; wohl dasselbe Wort 
wie Köder — Lederstreifen 

Quehle, Zwehle, die; , 
—n# Handtuch 

Queis (Flus) 
Quell, der; els##e die 
Quelle; —, —quel¬ 
len; du quillst; du quollst, 
con . quöllest; gequollen; 
qm#l! quellen; du 
quellst; gequellt; quelle!; 
trans., 3. B. Kartoffeln 
quellen P(4 quellenmäßig 
Que enschrift, bie; 

—, Sen 

Quellfleisch, das; e# 
Quendel, der;—#; Pflanze 
quengeln!] Quengler, 

Quent, das; eks, enach 
dem Lat.); das Quentchen, 
Quentlein: Viertellot 

Quenzel, der; s, 
(bergm.); Kette, Haken 

duer: guerfeldein 
Quere, die; ; in die 

Quere kommen 

Querele, bie; I# (lat); 
Klage, Streit 

Quertreiber, der; —,=; 
einer, der einem absichtlich 
Verlegenheiten bereitet 

querüber 
Querulant, der; en, en 

(neulat.); Klagsüchtiger, 
Unverträglicher Quengler 
llquerulieren; quengeln



Quetſche) 288 Rache 
  

Quetſche!, bie; —, n; 
Preſſe ſ quetſchen; du 
quetschlelt, er quetſcht 
Quetscher, ver; 3,—:; 

Nasenguerscher 
schung, vie; —4 

Queue, das;#. — (B:, 
· vbie Queue; , — C.: 
——— . 

Ende;jdas Queue: Billarb⸗ 

stock; die Queue: Nachtrab 

eines Heeres; dafür jetzt: 
Ende (deiner Marsch¬ 

kolonne) (FDO.); Quene 
machen: sich hintereinan¬ 

der aufstellen 

quick Engl. besch); schrell, 
lebbhaft Quick, der; 
els; Queckfilber; Quick¬ 

brei, Quickgold 2c. 

Quickborn, der; eis, 
e; Jungbrunnen 

Quidproquo, das; =4, 
E ddat.); Verwechselung, 

quieken Lmisverständ 
quienen; kränkeln, nicht 

recht gedeihen 

quieszieren d#o N. u. B), 
quieszieren ## , Schw. 
u. B.) (lat.); ruhen; in 
den Ruhestand versetzen 

Quietismus, der; -neuOL 
lat.); Versenkung in Gott; 
eine mystisch=religiöse 

Richtung Quietist, der; 
—en, #en 

quietschen; duqutetschlelst, 
er quietscht 

quillen; seltenere Neben¬ 
form zu quellen; daus 

dieser Erde quillen meine 

Freuden (Goethe)] Quil¬ 
lung, die; en; kleine 
Offnung, wo das Wasser 
durch den Damm gquillt 

Quinar, der; lels, e 
(lat.); Münze; Vers 

Quincaillerie. (waren) 
(krz.); Kurzwaren 

quinkelieren #nuord.); nicht 

  

1 B. hat Quetsche auch 
für: Zwetschge.   

recht durchsingen, Sing¬ 
übungen machen 

Quinkunx, der; Jes] 
(lat.); Münze; Fünfform, 
Ordnung von fünf Bäu¬ 
men 2c. in der Form: 

Quinquennium, das; 
—3, Inien dlat.); Zeit¬ 
raum vonb5 Jahren, Jahr¬ 
fünft 

Quint, Quinte, die; —, 
ten (lat.); „Fünfter; 

fünfter Ton vom Grund¬ 
ton; Quinten auch f. v. w. 
Kniffe, Streiche 

Quinta, die; -, en (at); 
fünfte (Klasse).] Quin¬ 
taner, der;# : Sch¬ 
ler der Quinta 

Quinte, Quint; ſ. b. 
Quinterne, die; — In 

(##t.); »je fünfe; vol. 
Quaterne 

Quintessenz, die; — Sen 
(neulat.); ofünftes We¬ 
senc; der Kern, das Wesen 
einer Sache 

Quintett, das; els, e 
(ital); fünfstimmiges 
Tonstüucks] Quintole, 
die; —, —n; Tonfigur aus 
fünf Noten 

Quirinal, der; lels 
(lat.); Hügel in Rom; 

päpstlicher, jent könig¬ 
Palaſt auf dieſem 

Hü#g 
Quirl, der; els, —e 

quirlen 
Quisquilien, pr. dat); 

Abfall; Kleinigkeiten 

quitt d##); frei, ausgegli¬ 
chen, wett 

Quitte, die; - H 
quittieren; (ben Empfang) 

bescheinigen; s. qutt. 
Quittung, die; en; 
Eupfangsbescheinigung 

Quivive, das; — G##); 
Werdaruf; auf dem Oui¬ 
vive stehleln: auf der Hut 
sein 

Quodlibet, das; a, e 
dat., #was beliebte);   

Durcheinander, Misch¬ 

masch; ein Spiel 
Quote, die; — dn (at); 

Anteil, Verhältnisteil, 
Bruchteile (B#.) 

Quotient, der; en, #en 
(lat.); Ergebnis der Di¬ 

vtston, Teilzahl 
Quotisierung, ne; —en 

(#at.); Berechnung der An¬ 
teile 

R. 
R, as; — ; Vuchſtabe 
Rabatt, der; etz##e; Ab¬ 

zug; val. rabattieren 

Rabatte, die; — — U##); 
Umschlag, Saum; schma¬ 
les Gartenbeet 

rabattieren rzd; vom 
Pretse nachlassen 

Rabattsparverein, der; 
le]s, e 

Rabau, der; els u. en 
eln] (adrl.); Apfelart 

Rabbes, Rebbes, der; 
Güdisch, zu Hebr. rab, 
————— 
einen Rabbes machen 

Rabbi, der; —#,—1hebr.) 
amein Meistere; Schrift¬ 

gelehrter 
Rabbinat, das; -els,#: 

Amt, Würde eines Rabbi 

Rabbiner, der; —, =; 
Schriftgelehrter; val. 
Nabbi srabbinisch 
——— 

rabiat ettal., lat.); wütend 
Rabisch, der; #es, e 

(law., bergm.); Kerbholz 
Rabitzbau, der; e]s 

(nach dem Mauermeister 
Rabit); Gipsdrahtbau 

Rabulist, der; -en,en 
(neulat.); Rechtsverdreher 

Rabulisterei, die; = 
en; Rechtsverdrehung 

Rabuſe; ſ. Raplpluſe 
Rache, bie; 

1 B.: gen. bes Rabbi, 
pl. die Rabbi. 

 



Rachel] 

Rachel (w. P.) 
Rachen, der; —,— 
rächen, gerächt u#altertüm¬ 

lich: gerochen Rächer, 
der; —, — rach., Gie¬ 
rig, süchtig) 

Rachitis qo #D), Rha¬ 
chitis do S. u. B), die; 
— (wahrschl. nicht von 

gr. Cdr, Rückgrat, son¬ 
dern engl. Urspr.); die 
Englische Krankheit 

Racker, der; 2, 
Racket (20), das; #,— 

(engl.); Schlagnetz beim 
Lawn=Tennis, Schlä¬ 
gere; vgl. Rakett 

Rad, das; J#I3., Näder; 

Rädchen, das; —,— 
Räderchen; ein Rad schla¬ 
gen, rabschlagen 

ad; das Hohe Rad, das 
Kleine Rad (im Riesen¬ 
gebirge) 

Radau, der;-Lels (volksm.); 
Lärm, Unfug 

Rade (V. nur ſo), die; 
-n; der Raden; 2, ; 
Kornrade 

radebrechen; ru rade¬ 
brechst; du rabebrechtest; 
geradebrecht 

radeln; radfahren 
rädeln; radförmige Bewe¬ 

gungen machen 

Rädelsführer, der; —#,— 
rädlekrig *Y 
rüdern 
radfahren; ich fahre rad, 

bin radgefahren (so B.); 

Rad fahren (5. nur so) 
Radfahrer, der; —.— 
Radfahrrelais, das; 

, — (D. 
radial (Iat); ſtrahlenförmig 
Radiant, der; zen, en 

(lat.); Strahlungspunkt, 
von dem Sternschnuppen 

ausgehen 
Radiaten, pi. (neulat.); 

Strahlentierchen 

Radiation, bie; en 
(neulat.); Ausstrahlung   
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Radien, P.; ogl. Nadius 
radieren Uat.); auskruten] 
Radiergummi; vgl. 
Gummi 

Radieschen, das; 4, 
On., lat.); Würzelchen 

radikal (at); wurzelhaft, 
eingewurzelt, gründlich; 
m gehend 
Radikal, vas; els,#e; 
Stoff, der einer Reihe 
von chemischen Verbin¬ 
dungen zugrunde liegt 

Radikalismus, der; — 
(neulat.); rücksichtslos bis 

zum Außersten gehende po¬ 
litische, rellgiöse Richtung 

Radikand, der; en, #en 
(lat.); Zahl, aus welcher 
die Wurzel zu ziehen ist; 
Grundzahl 

Radiometer, das (auch: 
der); s, (at.⸗gr.): 

Strahlenmesser, Licht¬ 
mühle; val. Meter 

der; —, ben (at.); 
Strahl, Halbnesser 

radizieren (neulat.); Wur¬ 
Radler, der; 3, —: Rad¬ 

fahrer 
Radotage, die; =-# I#n; 

leeres Geschwätz, Faselei 
radotieren qrz); faſeln 

rãdrig, .räderig; ſ. d. 
Radscha, der; —, — ost¬ 

indischer Fürst 
Radschlagen, das:; =; 

er kann radschlagen, er 
schlägt ein Rad; vgl. Rad 

Rafael W. nur ſo), Raffael 
(B. u. BD. nur so); vagl. 
Raphael 

Raff, der; els, e; das 
Zusammengeraffte:sonnel¬ 

riff 
Raffael, Rafael; f. v. 
Raffel, die: nz Kapper, 

Plaudermaul; Fischnetz 2c. 

raffen 
Raffinade, die; -, n; 

feinster weißer Zucker, 
Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

(Rakett 

Hutzuckerr Raffine¬ 
ment, das; —, #; Ver¬ 
fetnerung; List, Schlau¬ 
beit; oglrafftniert Raf¬ 
finerie, bie; —, —n; 

Läuterungsanstalt, Zucker¬ 
siederet raffinieren 
(in.); verfeinern; vol. 

Rafftnement raffiniert; 
gereinigt; abgefermt 

Rage, die; c#); Wut 
ragen Hafs 

——————— 
WMischgercht, Würzfleisch 

R e, die; —, In Segel¬ 

Rahel (w. p.) Istang 
Rahmewmilch=, der; el#s 
rahmen Leah 
Rahmen, der; —, bas 

Rähmchen, Rähmlein 

Raigras, das; -rases, 
—gräser 

Raimund cu. P. 
Rain, der; Jels, , 

Ackergrenze 
rainen und ssteinen; wohl 

umgrenzen 
Rainfarn, der; els,## 
Rainung, die; en; 

Festsetzung der Ackergren¬ 
zen 

Raisoni, Räson, die; 
(fra.); Vernunft, Einsicht 

Raisonneuri, Räso¬ 
neur, der; 8, e; 
Schwätzer, Klugredner 
Raisonnementt, Rä¬ 
sonnement, das; —4, 
4 (frz.); vernünfeige 
Erwägung 

Rajahls!, Pr. Curab.); 
eigtl. Herder; die nicht¬ 
mohammedanischen Un¬ 
tertanen des Sultans der 
Türkei 

Rakete, die; , Gtal.) 
Rakett G. mar so), das; 
  

1 O. nur: Naison, Raison¬ 
neur, Raisonnement, aber: 
räsonteren, B. u. BD. nur: 
Räson, Räsoneur, räsonie¬ 
ren, Räsonnement. 
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—e,Se (so B) u. — Kandglosse, die; — —I# ·# perg. Urspr.); Fecht¬ 

4% S; e Nakette;. rändrig, ränderig, id.egen, Ubungsschläger 
—— — Ranft, ber; Lels, Känfte; rapiert rz); gerieden, 

Nacket das Rünftchen; Brot= ztzerrteben 
Ralle, die; , n; Vogel!# Rand Rappe, der; n. n 

ralliier#en 1 cr; vereimi¬ Rang, ber; -eis, Nänge Rappel, ver -s; ven Nav¬ 
hen, sammeln Range, der; -np, ##;; die pel haben: verrückt sein 

Ramadan,) ¬ "d°t 2 Range; # l. 
Fastenmo ; rappel⸗ 

8 — —— 
Ramadou, der; 3. —8an vor,hin= Rappell, der; lels, g einnehmen (vor, hi 

3 Käse aus den Py⸗ ter jemand) ſſchla Zurückberufung; 
ren 9 gnal zur Umkehr 

ramassiert ###); unter r !n—— rappeln 
setzt, gedrungen #ßr¬ i 4 Rappen, der; —, —;kleine 

Ramin, bder; leja, e; Nänk zu ie gil. Nume in ber Shweu 
— — somitden:, Hees Rapport, der; lels, e; 

orn an * 

Ramme, die; # -, Fal= ranken! rankig J rap- 
mios Rammel, der;—#, 
—z die Rammel; —##n; 
Ramme 

rammeln #wweidm)); bele¬ 
gen, decken; rammen 

Tammen; mit der Namme 
befestigen 

Rammler, der; 3, =; 
männliches Kaninchen 2c. 

Rammsnase, die; -, n 
rrumme Nase; Schimpf¬ 
wort 

Rampe, die; - In# 
ramponiert dtal); ver¬ 

schlechtert, stark beschädigt 
Ramsch, ver; -es, e (von 

frz ramas, Haufe); bas 
Rämschchen; im Ramsch: 
in Bausch und Bogen 
ramschen;duramschleist, 
er ramscht 

Rand, der; -#els, Ränder; 
das Rändchen; zu Rande, 

am Nande sein; aus (B.: 
außer) Rand und Band 
gehleln, sein 

Randal, der; Iels; tur¬ 
ſchilos ) Skandal j ran⸗ 
dalieren; lärmen 

  

  

anküne, die; —— srz.; 
Groll, heimliche Feind¬ 

schaft, Rachsucht 
Ranunkel, die; — I# 

(lat.); Hahnenfuß 
Ranzen, der; —., —; das 

Ränzchen, Nänzel 
ranzen du ranzest u. ranzt, 

er ranzt; du ranztest; 
geranzt; ppringen; weidm. 

für: bespringen 
ranzig 
Ranzion, die; — n (az, 

lat. redemptio); Lösegeld 
oe— 

ustn 

Rapee, der ; , s irʒ); 

Raphael —S Erzengel; 
Vorname); Raffael (cieſe 
Schreibung ist für den Na¬ 
menbesital. Malersrichti¬ 

ger) (m. P Hraffaelisch; 
in Raffaels Weise; Raffae¬ 
lisch: von Naffael herrüh¬ 
rend; vgl. Goethesch 

Raphia, bie; —" ien; 

Nadelpalme 

rapid qrxz, lat); reißend, 
schnel Rapidität, die; 
—;: große Schnelligkeit 

Rapier, das; lel#, ### 

  

1 O. hat Ränke als 59., 
vielleicht ein Druckfehler.   

portieren rz): berichten 
Rapuſe, (B. auchd Rap⸗ 

puse, die; (tſchech); 
Preisgebung, allgemeine 
Beute; Kartenspiel 

Raps, Repsz, veaps, 
Raplsssaat 

(80.: Rapssaat), die; 

Raptus, der; — (lat.); 
Anfall, Verzückung 

Rapunzel, ver; , 
auch (G. nur)e die Rapun¬ 
zells; n; Pflane; 
Rapünzchen, pl.; Rapünz¬ 
chenſalat 

Rapuſe, Rappuſe; f. 2 
rar (lat.); selten! Rari¬ 

tät, die; „en; Seltenheit. 

räß (ma); scharf; beißend 
rasant (rz); streifend, be¬ 

streichend 
rasaunen Cma.); lärmen 
Rasch, der; es, (#rz) 

Tuchart 

rasch; (ber) rascheste 
rascheln 
Raschheit, die; #en 
Raschmacher, be 

ſ. Rasch 
Rasen, der; —,— 

1 P. nur: Naps; H. u. 
B. haben beide Formen 
als gleichberechtigt; B. u. 
das b. R. ziehen Reps vor. 

ber; 8,; 

 



raſen] 

raſen; du raſeſt u. raſt, er 
rast; du raſteſt; geraſt 
Raserei, die; — Sen 

Raseur, ber; 8, e; 

Barbier, Bartscherer 
rasieren Or); scheren, 
barbieren; (estungs¬ 

rasig kbvertei schleifen 
Näson, Raison; ſ.d. 
Räsoneur, Raison¬ 
neur; ſ. d. 

räsonieren ¶rz); ver⸗ 
nünftig reden; laut, lär¬ 
mend reden 

Räsonnement, Raison¬ 
nement; f. d. 

Raspel, die; —, —I# l raſ⸗ 
eln p 

Rasse, bie; , n ¶rz); 
Art, Gattung, Schlag 

Raſſel, die; nſſraſſeln 
Rast, die; —: Nast 

I rastlos 
Rastatt (Stad#) 
Rastel qo B), das; ###: 

Drahtgitter; vgl. Rastell 
Rastelbinder, ver; —#,#=;: 

Siebmacher, (slowakischer) 
Kesselflicker 

Rastell, das; lels, e 
(ital., lat.); Rechen; 
Schutzgitter, Drahtgeflecht 

raſten 
Raſterplatte, die; — #n; 

lintierte Glasplatte 
Rastral, das; lels, 

e; oteniimienzieher l 
raſtrieren (neulat); Go⸗ 
ten)linien ziehen 

Rastag, der; -els, e 
Rafur, die; -, en (lat); 

Radierung; Abscheren 

Rat, der; -els, Räte; die 
Rätin; etwas zu Rate 
halten; mit einem zu Rate 
gehlehn; einen zu Rate 
ziehen, um Rat fragen; 
sich Rats erholen; mit 
Rat und Tat an die Hand 
gehen; der Hohe Rat (in 
Jerusalen) 

Rät, das; els (geolog.; 
die rätische Schicht   
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Rate, die; „n (lat); 
verhältnismäßiger Teil; 
Abschlagzahlung 

raten; du rütst, er rät; #u 
rietleist, er riet; geraten; 
ratlel! 

raten im Gegensatz zu ata¬ 
tene: du ratest; du ra¬ 

tetest; geratet 
ratenweise, ao#. in gewis¬ 

sen Teilen; vgl. Nate 
NRatgeber, ver; —.— 
Rathaus, das; aiee) 
Rätien Cand) L. -Kuser 
ratierlich; anteilig; nach 

Verhältnis 
Ratifikation, die; — Sen; 

Bestätlgung. Vollziehungf 
ratifizieren (neulat # für 
gültig erklären; geneh¬ 
migen 

Ratin, der; —, —# C###); 
friesartiges Gewebe 

Ration, die; en iirz, 
lat.); zugeteiltes Maß 

rational Qat.); vermunft¬ 
gemäß; ausrechenbar 
Rationalismus, der; 
— St 

barungsglaube ſ Nalde= 
nalist, der; -en, Sen; 
Vernunftgläubiger; Ver¬ 

nunftmensch|] rationa¬ 
listisch; O#e#rationa¬ 
listtschlelfte; nur der Ver¬ 
mnft folgend] rationell 
(rs., lat.); verständig; 
rationelle Wirtschaftrord¬ 
nungsmäßige Wirtschaft 

rätlich #####h 
ratlos 
Ratonkuchen, der; —,— 
ratsam # 
Ratsche Cb. ma# so), Rät¬ 

sche, die; —n; Nassel, 
Klapper 

Ratschlag, der; els, 
Ichläge) ratschlagen; 
du ratschlagst, er rat¬ 
schlagt; du ratschlagtest; 
geratschlagt 

Ratsdiener, der m.—   

lraum 

Rätsel, das; —, Hrätsel¬ 
haft « 
Ratsherr, ber 

vgl. Herr 

Ratls ſchreiber, der; s, 
e, bie; —, In; ogl. 
- Rattenkönig, 

der; Ie]ls, e IEieb 

ber; 8, ; grobes 
Ratz, der; es, ez Gamster; 

B. hat Ratzauch für: Ratte 

Natzei, die; —p nz in der 
Schriftsprache nur noch 
seltene Form für: Natte 

Raub, der; eis] rau¬ 
ben 1 Räuber, der; , 
— räuberisch; (ter) 
räubertschlelste Raub¬ 
tier, das; +e18, e 

Rauch, der; els rau⸗ 
chenRaucher, ver#—#8.— 

rüncherig räuchern) 
äucherung, vie; # 
r 
Rauchware, die; -# In; 

Pelware Rauchwerk, 
das ; els; Pelzwerk 

Räudet, bie; — Krätze, 

Erind räudig 
Raufbold, der; lels, e 
Raufe, die: ——iln“ni. 
raufen ] Rauferei, die; 

–, SDen 

Raugraf, der; -en, en 

—leln,-en; 

r 
Rauhbein, bdas; lels, —e 

Rauhe, die; ; Nauser 
Rauheit, die; —. Sen 

rauhen; nach der Walke 
aufkratzen; mausern 

Rauhfrost, der; es, 
froſte 

Rauhhaare, r. 
Rauhigkeit, die; — Sen 
Rauhreif, der; els 
Ra wacke, die; ; Ge⸗ 

stein 

raum; weit; raume See, 
  

1 So B. neben: Ralte. 
2 B. auch: Raude. 
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Nauml] 292 [Rechnungsabschluß 
  

re#umes Feld; raumes 
Gewässer (Luther); val. 
geraum 

Raum, der; -els, Räume 
— 
haben, laſſen Raum¬ 
abstand, der; els, 
tände 1 räumen l 

er, der; —.— 
raumersparend 
räumig; dichter. oft für: 

Lerüumig 
räumlich 
Räumte, die; —, In 

ſeem.); hohe See; auch 
ber Laberaum bes Schiffes 

Räumung, die; — en 
*mt zuraunen 

Raupe, die —. n; bas 

n#chenraupig 
Rausch, der; es, Räusche; 

bas Näuschchen, Räusch¬ 
lein Le#r auscht 

rauschen; du rauschlelst, 
Nauscher, der; #s (ma); 

wort dunkler Herkunft); 
„Bierecke, bes. das gleich¬ 
seitige schiefwinklige Par¬ 
allelogramm; Fenster¬ 
scheibe Lflanze 

Raute, die; „ n at.); 
Ravelin, ber; , s ifrz); 

Vorſchanze, Außenwerk 

Rayon, der;. — u. G.2 
e (#rz.); Umkreis G. B. 
einer Festung); Bezirk 

Razzia, die; — —#,, auch: 
Nazzien (B. nur so) (#srz., 

arab.); Plünderungszug, 
Streifzug, Streife 

Reagens, das; —, Len¬ 
d##en Wirkung ausloben¬ 

1 O. hat zwar auch Re⸗ 
agentien und Präzedentien; 
ba es aber nur Akzidenzien 
u. Antezedenzien schreibt, so 
liegt vielleicht nur ein Ver¬ 
seben vor. Jedenfalls sind 
auch für O. in diesen und in 

  

  

dber Stoff, bes. insofern er 
das Vorhandensein eines 
bestimmten Körpers an¬ 

zeigt; Prüfungsmittel 1 
Reagenz. (apier 2c) 
ungeerc (neulat.); Ge¬ 
genwirkung ausüben; auf 
etwas — 
lich sein für etwas; auf 
etwas eingehen 

Reaktion, die; . Zen(nen¬ 
lat.); Gegenwirkung, 

Nüschrut; Rücsschrites¬ 
parteillreaktionär;rüc= 
orialich 

reaktivieren (neulat.); wie¬ 
der in Tätigkeit setzen 

Real, der; le]s, en 
Cpan.); Münze; pl. Reis; 
s. d. und Milreis 

real (meulat.); tatsächlich; 
bie Sache betreffend, sach¬ 

lich] Real.. Cndex, intu¬ 
rie 2c.) 

Real. Cehrer, schule) 
Realien, pl.; Sachen, Sach¬ 

kenntniſſe; vgl. real R 

realiſieren (rzd; ver¬ 
wirklichen; zu Gelb ma¬ 

chen, verkaufen] Reali¬ 
sierung, die; Len; 
Verwirklichung (###) 

Realismus, der; neu⸗ 
lat.); (nackte) Wirklichkeit; 

philosophische Lehre, nach 
welcher die abstrakten Be¬ 

griffe wirkliche Wesen sind; 
die Weltanschauung, die 
Überall auf das sinnlich 
Wahrnehmbare zurück¬ 
geht; Gegensatz: Idealis¬ 

mus [I Realist, der; Len, 
—en; auf die Wirklich¬ 
keit, den Nutzen bedachter 
Mensch; Nuahglichkeits¬ 
mensch#realistisch; (der) 
realistischlelste; die Wirk¬ 
lichkeit berucsichtigend; 
auf den Nutzen bedacht 
  

allen ähnlichen Wörtern die 
Schreibungen mit z berech¬ 
tigt. Das b. R. läßt Re¬ 
agentien 2c. zu.   

Realität, die; en (neu⸗ 
lat.); Wirklichkeit; p#. 
Grundstücke, Grundbesich 

realiter (meulat.) zan Wirk¬ 
lichkeit 

Realoblation, die; 2e. 
(neulat.); tatsächliches 
Angebot 

Reat, das (B. auch: der); 
le, T (lat.); Straftat 

Reaumur ¶ Thermometer) 
Rebbes, Rabbes; ſ. d. 
Rebe, die; .Ü 
Rebecka (w. P.) 
Rebell, rer; -en, en dat); 

Aufrührerrebellieren; 
sichempören][Rebellion, 
die; —, S#en; Empörung, 

Aufruhr, Aufstandre¬ 
bellisch; wer) rebelli⸗ 
schlelste; aufrührerisch 

rebeln; die Veeren von den 
Trauben abzupfen 

rebenumsponnen 
Rebhuhn, das; le, 

-Hühner 
Reblaus, die; auſe 
Rebler, der; —, —: Mais¬ 

rebler, zabkörner; vgl. 
rebeln 

Rebus, der u. das; — 
u. M. nur:) . buffe (aat., 
* Sachen«); Bilder⸗ 

Receiver, der; 8,(englo; 
„ Aufnehmer#; Zwischen¬ 

gefäß für den Dampf bei 
Verbundmaschinen; vgl. b. 

—— 
Rechen. Cuch, fehler, stun¬ 
Rechenei, bie; —, Sen; 

Nentamt 
Recherche, die; , s 
Nachforschung, r— 

lung [Rechercheur, der 
—8, Se; Eritteler, e 

richterstatter)recherchie¬ 
ren (##z); nachforschen 

rechnen] Rechnung, die 
—, en Rechmubegsl! 
abschluß, der; abschlus¬ 
ſes, -ahschlüssse ; BGB. 
für: Bilanz



recht) 

recht; das iſt (mir) recht, das 
geſchieht ihm recht; recht 
haben, ſein, tun; nichts 
Rechtes, etwas Rechtes 
wissen, können; du bist mir 
der Rechte; an den Rech¬ 
ten kommen; das Rechte 

trefsen; zum Rechten sehen; 
zur Rechten gehleln; rech¬ 

ter Hand (O. nur so), rech¬ 
terhand (B¬. nur so); 

rechterseits; rechtseitig; 
vgl. Unksettig 

Recht, das; els,e; mit 
Recht; ohne Recht; nach 
Recht und Gewissen; zu 
Recht bestehleln, erkennen 
Recht finden, frrechen; 
im Rechtlel sein; ein Recht 
haben; von Rechts wegen; 
es ist Rechtens, im Wege 
Rechtens; recht haben, 
recht geben, recht bebal¬ 
ten, er hat recht; es ge¬ 

schieht mir recht; zurecht¬ 
kommen, zurechtmachen, 

zurechtlegen, hurechtstellen7 
Rechte, die; In; rechte 

Hand; zur Rechten 
Rechteck, das; el#s#,# 
rechten 
Rechtens; es ist Rechtens 
rechterseits 
rechtfertigenzeerechtfertigt 
rechthaberisch; Cerecht¬ 

Faberssölelst frechtlich 
rechtlos rechtmäßig 

rechts; rechtsum; rechts¬ 
umkehrt! lauch: rechts¬ 
um kehrt!); nach rechts; 
von rechts nach links 

Rechtsanwalt, der; —els, 
—e u. wälte; vgl. Anwalt 

Rechtsbeistand, ver; 
—#els, stände 

rechtschaffen 
Rechtschreibung, die; , 

Ncchischrft, bie; ric¬ 
tige Schreibung 

  

1 O. auch noch getrennt: 
zurecht machen 2c.; das b. R. 
läßt beese Schreidung noch zu.   
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rechtssähig ] Rechts¬ 
fähigkeit, die; B #. 
für: Korporationsrechte 

Rechtsfall, der; leks, 
fälle 

Nehhregeschäft, bas; 
1½r rechtsge¬ 

äftlich (BGB.) 

E——— ne; 
Surzession 

Rechtsprechung, die; —, 
en 

Rechtsschrift, die: en; 
li in einer Rechts¬ 

Nchteschut, der; es 
Rechtsſtreit, der; lels, 

e; B. für: Prozeß 

Rechtsverdreher, der; 
Fechtwonllellg 1—, 
rechtzeitig 
recipe! (at., rnimm 14); 

das Recipe = Rezept 

recitando; s. rezitando 
Reck, r els, 
Recke, der; -n, I# 
recken 
recto folio Qat.); auf der 

Vorderseite eines Blattes; 
vgl. Rekto 

Redakteur, ver; ##,### 
(frz.); Anordner von Zei¬ 

tungen, Zeitschriften u. 
dal.; »Schriftleiter« Re⸗ 
daktion, die; „ en; 
„Schriftleitunge redal⸗ 
tionell; von der Schrift¬ 
leitung ausgehend Re¬ 
daktor, der; —,Sen; für 
größere literarische Unter¬ 
nehmungen dasselbe wie 
Redakteur für Zeitungen 

und Zeitschriften 
Rede (das Geredete), die; 

—. IW; Rebe stehlehn; zur 
(V. auch: zu) Rede stellen 

Redemptorist, der; Zen, 
en (neulat.); Angehöri¬ 
ger eines von Alfons von 

* Hestifteten Or¬ 

reden r 
Rederei, die; „ Sen; Ge¬   

(Reeperbahn 

Redhibition, e; „ es 
dat.); Wandelung, =Ruc¬ 
gängigmachunge, z. B. 
eines Kaufes (9308.) 

-redig (ruhmredig 2c) 
redigieren; rrucksertig ma¬ 
chen; #nz abfaffen; vol. Ae⸗ 

Kebnete, die; —, — 

redli 
Redner, bder; e, red⸗ 

neriſch 
Redoute, die; „En rz); 

Feldschanze; Maskenball 

Redowa, die , asschehv 
Walzerart 

redressieren rz); wieder 
gut, rückgängig machen 

redselig 
Reduktion, die; „ er 

dat.); Umrechnung 
Reduplikation, die; z, 
en; Verdoppelung“re¬ 
duplizieren dat); ver¬ 
doppeln 

reduzieren (at); unc¬ 
führen; kleine Münzsor= 
ten, Gewichte u. dgl. in 
größere verwandeln; um¬ 
rechnen; herunterbringen 

Reedei, die; —. n#; Anker= 
platzs Reedert, der; 4, 
—Schiffsreeder[Reede¬ 

1, die; — Sen 

Reef, G. u. B. nur0 Reff, 
das; -els, e; Vorrich¬ 
tung zum Verkürzen eines 
Segels. 

reell (#frz., neulat.);; wur¬ 
lich; zuverlässig, redlich 
Reellität, die; : Zu¬ 
verlässigkeit, Redlichkeit 

Reep, das els, e; Seil. 

T#[Neeperbahn, ke 
—. S-en; Seilerbahn 

1 O. u. bas b. N. lassen 
auch noch Rhebe 2c. zu. 

 



Reepſchlaͤger) 
Recpschläger, de: —. 

————# 
Zablungsabzug (wegen 
schadhafter Waren); 

Frachmachlaß 
Refektorium, das; —, 

—rien (neulot.); Speisesaal 

W—— Burgen) 
Referat, das; lela, e 

(neulat.); Bericht, Vortrag 

Referendar, Referen¬ 
där!, dver; els, e; 
ber Referendarius (nur 
noch im Kanzleistil); —, 
-Tien (neulat.); „Bericht¬ 

erstatter:; Titel für Ju¬ 
risten 2c. nach der ersten 

Staatsprifung 
Referent, ver; -en, en 

(dat.); Berichterstatter; 
val. Referat 

Referenz, bie; en rz⸗ 
neulat.); Verweisung, 
Auskunft. Meferent 

referieren; berichten; vg 
Reff, das; —lels,e; Trag¬ 
gestell zum Tragen auf 

dem Nücken, Gee)segelz ogl. 
auch: Reef 

reffen; die Segel verklel¬ 
nern, zusammenbinden 

Reflektant, der; en, en; 
Kauflusiger reflektie¬ 
ren dat.); nuückstrah= 
len; nachdenken (über et¬ 

was); Ansprüche machen 

(auf etwas)] Reflektor, 
der; —#8#, Sen (neulat.); 
Lichtfpiegel; Scheinwerfer 

IReflex, er ##s, : 
Widerschein, 

#ung: Erwägung, Betrach¬ 

tung reflexiv dat): 
rückbezüglich 

Reform, die; — en (# 
lat.); Neugestaltung, Ver¬ 

beſſerung Reforma¬ 

1 Diese Form ist nur in 
Badeen üÜblich, und zwar in 
der Bedeutung: Afseffor. 
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die; —, en (lat.); 
Berbesse- 

tion, 
Umgestaltung, 

—— 
mieren;zumgestalten, ver¬ 
befsern; bie reformierte 1 

airche K#ehrreim 
Refrain, ber; #rz): 
refraktär ¶rz); wider⸗ 

srenstig 
Refraktion, die; - Qat); 

Strahlenbrechung 
Refrigerator, der; #en 

(neulat.); „Kühlere 

Refugie, der;, rt; 

Regal, vas; J#el#8, e 
(wahrsch, zu ital. riga, 
„Reihe, disch. Urspr.); 
Gestell mit Gefächern; 
:„ Wandgerüstle# (beim 
Herre); Bücherbrett; Or¬ 

gelregtster 
Regalle, das; —, .lien 

(at.); Hoheitsrecht 
regalieren esrz); reichlich 

bewirten 

Regalität, vie; : Recht 
auf Regalien; ogl. Re¬ 

Neaule 
Regatta, die; —, Hgatten 

auch: -Octtal.), Wett¬ 
fahrt mit Ruderbooten 

rege 
Regel, die; — —n (at.); bie 

Regeldetri, Regel de tricso 
¬ * rgei 

regelmäßig/re 
regen nlrgen h 
Regen, der 
Regeneration, die; : 

Wiederauffrischung, Wie¬ 
dergeburt regenerie¬ 
ren (#at.); wiederherstellen 

; — 

  

1 B.: die Reformierte 
Karcche. 

2 O.: Refus u. refusteren.   

(Reglette 

Regenschauer, der; —, 
Regenschirm,verzelsz e 
Regent, der; Z#en, en 

(dat.); cstellvertretender) 
Heth=[#Regentschaft, 

Regesten, pr. Qat.); qhro⸗ 
nologisches Urkundenver¬ 
zeichnis 
————— 

Verwaltung (von Staats¬ 
— Theaterlei¬ 

regleten dat)] Regie¬ 
rung, die; „ Sen re¬ 
gierungsseitig; dafür 
besser: von sseiten) 1 
Regierung 

Regime, das; 8, e (frz); 
Regierungsform; Lebens¬ 
ordnung 

Regiment, das; lels, e 
u. Geim Heere ) er (lat.) 
Herrschaft; militärischer 
Körper 

Regina, Regine #w. P.) 
Region, die; — en (a#t.; 

Gegend, Gebiet 
Regiſſeur, ber; e,ecra); 

Bühnenleiter; vgl. Regie 

Register, das; —. — (meuO 
lat. regesta, vgl. Rege¬ 

sten); Verzeichnis; Stim¬ 
menzug (in Orgeln) 

Registertonne, die;-, #nz 
Maß für die Tragfähig¬ 
keit von Seeschiffen; etwa 
100 engl. Kubikfuß 

Registrande, die; n 
Eintrage=, Eingangsbuchs 

Regiſtrator, der; 8, en 
ber das Regiſter, Eintrage⸗ 
buch, führende Beamte 
Registratur, die: n 
Altenkammer, ⸗ſchrank 

registrieren (neulat.; 
eintragen (B#.) 

Reglement, das;: —.—3 
(frs.); Dienst=, Geschäfts¬ 
ordnung, orschriftre¬ 
glementieren; anorbnen 

Reglette, die; — # irz); 
(kpogr.) Durchschußllinie) 
zum Trennen der Zeilen



  

Regliſſe) — 295 — lreißen 

Reglisse, die; Erz-., neu= Reichsmarineamt (amtl. rein; nsreinebringen, kom¬ 
lat. Uauirita, gr. Urspr.);och: Reichs=Marine¬ men, schreiben; mie etwas 
Lakriten, Süßholzzucker 

regnen]sregnerisch; c 
regneriſchlejſte regnicht 

eß, ber; presses, 
v-Lreffe (lat.); Rückan¬ 
#pruch; Ersatzunspruch) 

flichtig; ersat¬ 
pflichtig (rückwirkend 

regreſfiv Aat); ruckliufig· 
regſam Hmößig 
regulär (neulat.); regel¬ 
Regulativ, das; —els,e; 

regelnde Verfügung, Ge¬ 

ſaaſtsordnung ſ Regu⸗ 
lator, bder; s, en; 
Negler; Ordner; Pendel¬ 

uhr#c. Hregulieren (neu¬ 
lat.); regeln 

Regulus (m. P.); Stern 
1. Größe 

Regung, vdie; Sen 
regungslos 

Reh, das; eks, e 
Rehabeam (m. P.) 
Rehabilitation, die 

—en; Wiedereinsetzung in 

den frühern Standre¬ 
habilitieren cneulat.; 
wiedereinsetzen; sich reha¬ 
bilitieren: seinen Ruf wie¬ 
derherftellen 

Rehbock, der; —lels, böcke 
Rehe, — Pflug¬ 

stern lchrotz 
oſten, Pl.; dickerl 

Rehziemer, der; —,— 
Reibe, die; - —# F rei¬ 

ben; du riebst; gerieben; 
reiölel|] Reibung, die; 
—–% en 

Reich, das; e##### 
reich; arm und reich (Leute), 

aber: Arme und Reiche 

reichen 
reichhaltig reichlich; 

aufs, auf das reichlichste 

Reichsdruckerei, die; 
Reichseisenbahnamt, 

das; lels 
Reichskanzler, 

  

ber; 8,   

Amt), das; leis 
Reichsmilitärgericht, 

das; -e#l##; früher: Ge¬ 
neralauditoriat 

Reichspostamt (amtl. 
noch=Reichs=Postamt), 
das; els 

Reichspost= und tele¬ 
raphenverwaltung 
amtl. noch: Reichs¬ 
ost= und Telegra¬ 

phenverwaltung),ie; 
— Lles 

Reichsschatzamt, das; 
Reichstag, der; —els, e 
reichsunmittelbar 
Reichsunmittelbare, 
— n; ein rrer, 
zwei .re 

Reichsversicherungs¬ 
amttamtl noch: Reichs¬ 

cherungsamg), 
das; le1s 

Reichiurm, der; t 
Reif, ver; els, e; ge¬ 
frorner Tau; Reifen; ſ. d. 

reif [Reife, ne; 
reifeln!, riefeln, riefen; 
mit Längsfurchen versehen 

reifen 
Reifen, der; #, —; der 
Reif; lels, e 

Reifeprüfung, die;-—en 

  

reiflich : Tanz 
Reigen, Reihent. i 
Reihe, die; -,n; in Neih' 

und Gliet, auch: in Neih 
und Glied (so B.) 

Reihen, Reigen; f. d. 
Reihen, der; e, ; Rlcken 

reihen ¶ Ibes Fußes, Ri 
Reihenfolge, bie; -, n 
Reiher, der; —,— 
reihig Setmellig rce) 
Reim der els, essrei¬ 
Reims (Stadt) Im 

1 Diese Form haben O. 
u. B. nicht. 

2 B. auch: Reihn. 

    

oder einem im reinen sein 
Reineclaude, die; 
G¬ —. 

Reineke Fuchs 
Reinette 1; s. Nenette 
Reinhard Om. P) 

it, die; 
3 old (m. P.) 
reinigen Reinigung, 

die; en ſreinlich 
Reinkarnation, die; 
—. — 
perung 

Reinschrift, die; 
Reis, ver; Reises; Getreide; 

Neisbrei 
Reis, das; Reises, Reiſer; 

das Reislein; Pfropfreis 

Reis, pl. Gortug.); Uleine 
Münze; val. Milreis 

Reis, der; -arab.) aKopfe, 
Haupt; hohe Würde in 
der Türkei 

Reise, die; —, Sn; das 
Reischen 

Reis=Efendi (arab., türk.; 
früherer Titel des Mi¬ 
nisters des Auswärtigen 
in der Türkei 

Reisekissen, das; —# — 
reisen; du reisest u. reist, er 

reist; du reistest; gereist; 
reise! (B. auch: reis) 
Reisende, ver;zein 
Reisender, zwei Reisende 

Reisig, das — 1 
Reiſige, der; n 

Reislauf, der; lels 
Reisläufer, der; —, 
einer, der auszieht (auf die 
„Reisec geht), um in einem 

fremden Staate Söldner¬ 
bienſte zu ſuchen 

Reiß. Crett, seder, zeug) 
Reißaus, der u. das; =; 

Reißaus nehmen 
reißen; du reißest u. reißt, 

er reißt; du riſſeſt, er 

  

1 H. u. bas b. R. lassen 
diese Form noch zu.



reißend! 
riß; gerissen; reißlel 
reißend! Reißer, ver; 
— — 

Reiste (B. nur so), Riste, 
die; —, In; Flachsbündel 

Reitel, der; , 

Drehstange; kurze, dicke 
Stange 

reiten; urittlelstzgeritten; 
rettlelllsreitend; reitende 
Artillerie, reitende Post 
Reiter, der; # ,„ — 

Reiterei, die; W, en 
Reitgerte, die; — —# 

Reiz, ber; es, e l rei⸗ 

zen; bu reizeſt u. reizt, er 
reizt; du reiztest; gereizt 
1 reizend; cer)reizendste 
Reizung, die; — n 

Reizker, der; —, —; Lul#z 
Rekapitulation, die; , 
en zübersichtliche Zusam¬ 
menfassung des Gesagten; 

Wiederholung Irekapitu¬ 
lieren dat); zusammen¬ 
fasten; wiederholen 

——x 
lei, die; —W en]rekeln 

Reklamant, der;-en, en; 
Beschwerdeführer ] Re¬ 
klamation, die; . en 
(lat.); Zurückforderung; 
Einsprache; Beschwerde 

Reklame, die; — — Urz); 
(marktschreiertsche) Emp¬ 
sehlung durch Anzeigen; 
Marktschreieret 

reklamieren; Einsprucher¬ 
heben; ogl. Reklamation 

Rekognition, die; en; 
Anerkennung der Echt⸗ 

heit; Beglaubigung re¬ 
kognoszieren:, rekog¬ 
noszieren dat.); aner¬ 
kennen; auskundschaften, 
beim Heere jetzt: erkunden 

Rekognoszierungt, 
ekognoszierung, die; 

1 P. u. B.: 

¬ 
—" 
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—, —en; Kundschaft; Er¬ 
kundung 

Rekommandation, dvie; 
— Sen; Empfehlung re¬ 
kommandieren (rz); 
empfehlen; rekomman¬ 
biert (bet der Post): vein¬ 
geschrieben 

rekonstruieren (at); wie¬ 
berherstellen 

Rekonvaleszent, Re¬ 
konvaleszent, n— 

-en Oat.); Genesender 
Rekonvaleszenzi, Re¬ 
konvaleszenz, die; =z 
Genesung 

Rekord, ver; —, zu. G.2 
e (engl. record, altfrz. 
Urfpr.); eigtl. Urkunde 
über eine gerichtliche Ent¬ 
scheibung;jest beim Sport¬ 
wesen: beste Leistung 

Rekreation, die; Sen; 
Erholung, Erfrischung! 
rekreieren (at.);erholen, 
erfrischen; vgl. kreieren 

Rekrimination, die; - 
en (neulat.); Gegenklage 

Rekrut, ver; -en, en (i. 
la recrue, Nachwuchs); 
neu —— Soldat 

r eren; ausheben 
Rekrutierung, die; 

—. Sen; Ergänzung der 

Mannschaft 
Rektaszension, de; 

(neulat.); sgerade Auf¬ 
steigunge, technischer Aus¬ 

druck in der Astronomie 

Rektifikation, die; Be¬ 
richtigung; Zurechtwei¬ 
sung; Läuterung; Math.2) 
Bogenberechnung Rekti¬ 
fikator, ver; ##, en; 
»Berichtiger« rektifi¬ 
zieren (neulat.); berichti¬ 
gen; zurechtweiſen 

  

  Rektion, die; (lat); 

rekognostieren 2c., Nekonvaleszent 2c.; O., 
Schw. u. B.: rekognoszieren v2c., Rekonvaleszent 2c.; das 
b. R. läßt die Schrelbung mit 3 zu.   

[Relikten 

„Regierunge; Abhängig= 
keitsverhältnis der Wör¬ 
ter voneinander; Abhän¬ 

————— 
Vorderseite eines Blattes 
Gegensatz: Verso); ugl. 
recto follo 

Rektor, er; , en (lat.); 
Leiter, Schulvorstande 
Rektorat, das; lUes, 
—e; Wohnung oder Amt 
eines Rektors 

rekurrente Reihen (in 
der Algebra zurücklau¬ 
fende« Reihen 

rekurrieren dat.); seine 
Zusluchtnehmen zu, zurück¬ 
kommen auf etwas 

Rekurs, er; Auses,rse 
(dlat.); Berufung; Schad¬ 
loshaltung 

Relais, das; — (krz); 
Vorspann; Pferdewechsel 

Relation, die; , en 
(lat.); Beziehung, Bericht 
relativ; bezüglich, ver¬ 
hältnismäßig, bedingtjre¬ 
lative Mehrheit: einfache 
Mehrheit, d. h. mehr Stim¬ 
men, als sie ein andrer hat 

Relativ, das; lels, e; 
das Relativum; a, va 
(at.); zurückbezügliches 
Fürwort 

Relegation, die; — Sen; 
Auswelsung relegie¬ 
ren (lat.) ausweisen 

Relief, das; — —1 (fr3); 
aus der Fläche hervor¬ 
tretendes Bildwerk; Hoch¬ 
bild 

Religion, die; en (lat.); 
Gottesverehrung reli⸗ 
giös; (er) religiöſeſte; 
gottesfürchtig Religio¬ 
sität, die; - ##); Got¬ 
tesfurcht, Frömmigkeit 

Relikte, r. # dat.); über¬ 
bleibsel; Reliktenfauna 

Relikten, r. Qat.); Hinter¬ 
lassene, Hinterbliebene 
  

1 B. auch: Reliefe.



  

Relingl — 297 — (Renovation 

Reling 1, der; les, eDen; Gegenvorstellung /Rendement, das## 
besser: 6 Reling; — fremonstrieren meulat.)rtrag, Ausbeute #un 
—en; Geländer, bes. daser Gegerworstellung machen; Rendezvous, das; 
den Bord eines Schissess Einfpruch erheben (fr.z n Stellbichetne zbeim 

Reliquie, die; —n (at)); 
Nest, Üüberbleibsel 
remedieren Qat); heilen, 
abhelfen; Nechremittel ge¬ 
brauchen Remedium, 
das; —#, dien; Heilmit¬ 
tel; der zulüässige Min¬ 
bergehalt der Münzen an 
edlem Metall Reme⸗ 
dur, die; ; Abhilfe 

Remigius (m. W.) 
Remingtongewehr;nach 
— Nemins 

Kemimsigen. Remi¬ 
niszenz, die; —, en 
(at.); Erinnerung, An¬ 

— 
niszere , Reminiszere 
(lat.,- Gedenke!4; Sonn¬ 
tag Harrie remiſ⸗ 

remis crz.); uneneschieden; 

emiſe, bie; — # Gr); 
Wagenschuppen 

Remission, die; , en 
(o#t.); Nachlaffung, Nück¬ 
sendung 

Remittenden, pr. Gdat.); 
das Zurückzusendende; 
Nücksendungen im Buch¬ 
handels Remittent, 
en, -en; 2 
berjenige, der einen 

ſel begibt remittieren 
(at.); übersenden; (Bu¬ 
cher) zurückschicken 

Remoladensauce, Re¬ 
mouladensauce C#. 
mrso, B. Remlolul-)zdie; 
t (fr-): kalte) Kräu¬ 

rühe 
Remonstration, die; 

1 B. nur: der, BuD. nur: 
die Reling. 
#. u. B.: Remtnistzenz 2c. 

S., B. u. Schw.: Remi¬ 
niszenz 2c.; das b. N. läßt 
die Schreibung mit 3 zu. 

    

Remonte, die; „ o#z# 
Ergänzung der Dienst= 

pferde; Pferdeaushebung, 
emusterung 

Remontoiruhr, ne; —, 
en (sfrz.); ohne Schlütsel 
durch Drehung am Kloben 
aufziehbare Uhr 

Remorkört, der; —, Seu. 
—; Schleppdamnfschiff, 
Schlepper] remorkie¬ 
rencsrz); shlepen [Re¬ 
morqueur sso noch O); 
ſ. Nemorkör remor⸗ 
quieren do noch O); f. 
remorkieren 

Remotion, die; — # 

Kemouladensauce, Re¬ 
moladensauce; 6 b. 

i I remplacieren 8 
Rempter, Remter (GD. 

nur ſo), dere; a, (mnhb. 
rovontor, wahrſchl. um⸗ 
gebilbet aus rofeetorium, 
s. Refektortum): Spetfesaal 

Remuneration, die; =, 
en; Vergeltung; Beloh¬ 

nung für geletstete Dienste, 
Vergütung remunerie⸗ 
fren (at.); entschädigen, 
bezahlen 

Renaissance, die; - ##r## 
Wiedergeburte; Wieder¬ 

aufleben der Künste und 
Wissenschaften im Mittel¬ 
alter und zur Reforma¬ 

tionszeit 
Renata, Renate w. Pl 
Renatus #n. P. 

Rencontre do C. u. B), 
Renkontre soo B); I. b. 

Rendant, der; -en, Sen 
Grz.); Rechnungsführer 
  

1 Bgl. Likör. 
2 B. auch: das.   

Heere jetzt: Sammelplatz 
Renegat, der; e#n, ### 

(neulat.); Verleugner sei¬ 
nes Glaubens 

Renette, die; n rꝛd: 
Apfelart 

renitent ¶iat); 
#g I Renitenz, vi; 
Widerspenstigkeit 

Renke (W. ur so), die; 
—n; der Renk; lels u. 
—en, -n]; Fisch 

Renkontre, Rencontre, 
das; —#,— .); Begeg¬ 
mmg, Zusammenstot 

Rennarbeit, de; : Ge¬ 
winnung von Stahl oder 
Schmiedeeisen unmittel¬ 
bar aus dem eErze im 
Kenmfeuer 

rennen; #u ranmtest, coni 
rennle#test; gerannt 

Renner, der; —,— 
Rennfeuer, das; 4.#—; 

Feuer zum Schmelzen von 
Eiſenerzen 

Renntier, bdas; leln, —6 

(schwed. ren); eigtl. Ren¬ 
tier, aber an rennen an¬ 
gelehnt 

Rennwolf, der; J#k#, 
#-wölfe; Art Tretschlitten 

Renommage, die; wie 
Blamage gebildet; f. d.); 

Prahlerei 
Renommee, bt uor# □— 

Guter) Ruf, Leumund 
renommieren; prahlen; 

s. NRenommage renom¬ 
miertzangesehen, bekannt 

IRenommist, der; -#, 
—en; Prahlhans 

Renonce, bie; —1 — 

Fehlen einer Farbe beim 
Kartenspiel; Korpsstudent 
im ersten Semester vor 
der Aufnahme unter die 

Burschen renoncieren 
(krz.); verzichten 

Renovation, die; — en;



  

renovieren] — 298 — (Requisition 

Erneuerung] renovie¬rium, das; —, en] sen, nicht annehmen; ta¬ 

ren (at.); erneuern, in¬ (neulat.); wiedberholen¬ deln 

stand seten der Unterricht; Wieder= Reproduktion, die; 

Rent.. (amt #c.); Nech=holungsbuch -en; Wiedergabe, Nach¬ 

nungs.. (amt 2c. Repli, das; —# —1 fr#.); erqzahlung reproduzie¬ 

rentabel mach dem drz ge⸗ 
bildet); zinstragend, ein¬ 

träglich] Rentabilität, 
die; —; Einträglichkeit 

Rente, vie; -p n O#z, 
lat.); Geldertrag 

Rentei, die; W, en; Rent¬ 
amt 

Rentier, der; 8, 8 rz); 
Neutner Rentiere, die; 
—, In; Rentnerin 

rentieren;eine (gute) Nente 
(l. b.) abwerfen 

Rentner, der; —8,— 
Renvers, das; (kſfrz); 

Gangart beim Schulreiten 

Reorganisation, die; =, 
Pen; Nangestallung re¬ 
organisieren (#ra, neu¬ 
lat.); neugestalten 

Reparatur, die; -— Zn; 
Ausbeſſerung ſ reparie⸗ 
ren (lat); wieberherſtel⸗ 
len, ausbessern 

repartieren d#rrz); (nach 
Verhältnis) verteilen 

Repartition, die; =, 
-en: Berteilung sRepar¬ 
titionsrechnung, die; 
—; Gesellschaftsrechnung 

Repertoire, das; 8, — 
Irs.); Veraeichnis, beſ. 

der zur Aufführung kom¬ 

menden Bühnenstücke; 
Spielplen Reperto¬ 
rurm, das; —, -hien 
(tat.); Verzeichnis, bef. 
Nachschlagebuch 

Repetent, der; en, en; 
Wiederholer#: Dozent; 

der Sihengebliebene, 
Zweijährige (in der Klasse) 
ſrepetieren Aat); wie¬ 
derholen] Repetieruhr, 
die; —. —en] Repeti¬ 
tion, die; — -en; Wie¬ 
derholmg Repetito¬   

Nückzugspunkt, Stütze 
Replik, die; „en Erz); 

Gegenrede; Wiederholung, 
Nachbildung eines Kunft¬ 

werts(replizieren (at.; 
entgegnen 

reponieren (aat.); zurlid⸗ 
legen, (Aktenstücke) ein¬ 
ordnen 

Report, der; e8, ## 
(engl.); Bericht eso B.); 

Schiebungl#geschäft) (an 
der Börse) 

Reporter, der; —, 
(engl.); Berichterstatter 

reportieren; das Geld zum 
Reportgeschäft darleihen; 
vgl. Report 

Repositorium, das; —, 
—rien; die Repositur; 
—, en (lat.); Bretterge¬ 

stell, Büchergestell,=brett, 
Aktenschrank 

Repräsentant, der; en, 
—en; Vertreter, Abge¬ 

ordneterRepräsen¬ 
tantin, die; —, Inen; 

Hausdame ] Repräsen¬ 
tation, die; —, Sen; 

tativ; auf Vertretung be¬ 
ruhend repräsentieren 
(at.); vertreten, bef. un¬ 
ter Wahrnehmung der 
Würde des Amtes 

Repressalien, pr. (rz. 
neulat.); Vergeltungs=, 
Gegenmaßregeln 

repressiv (at.); hemmend, 
unterdrückend 

Reprise, e; — — 0r3); 
Wiederholung 

Reprobation, die;en 
Zurückweisung repro¬ 
bieren (lat); zurücei¬ 

  

1 B.: gen. u. pkl. auch 
ohne 8.   

ren (neulat.); wieder her¬ 
vorbringen, neu schaffen; 
wieder vorlegen; wieder¬ 
geben 

Reps, Raps; f. v. 

Reptil, bas; ##els,eu. 
(b. R. nur:) jien (lat.); 
kriechendes Tier 

Republik, die; A en 

(lat); FreistaatRepu¬ 
blitaner, ver; N,—1) 

republikanisch; (b#) 
republitaniſchlejſte ve⸗ 
publikanisieren Erz); 
zur Republik machen ſRe⸗ 
publikanismus, der; 
(neulat.); Anhänglichkeit 
an die republikanische 
Staatsform 

Repudiation, die;- dat); 
Verschmähungz Lossagung 
von einer Verbindlichkeit 

Repuls, ber; ulſet, 

v-pulse (lat.); Zurückwei¬ 
sung, abschlägliche Ant¬ 

wort! Repulsion, die; 
—. Sen; Zurückstoßung, 
Rückschlag, Widerlegung 

repulſiv; zurlicſtoßend, 
widerlegend 

Reputation, ve; .dat); 
(urer) Ruf, Ansehen 
reputierlich; ansehnlich 

Requiem, das; —s, — 
(lat.); Seelenmesse 

requirieren (at.); herbei¬ 
schaffen, liefern lassen; bie 

Mitwirkung in Anſpruch 
nehmen; anfordern, bei⸗ 

tweiben (F.) Requisit, 
bas; els, Sen (P. u. B. 

nur so) u. e; Erforder= 
nis, bef. zur Aufführung 
eines Bühnenstücks; Zu¬ 

behör[Requisiteur, ver; 
—8, -e; am Theater der 
Besorger der Requtsiten, 

„Gerätewarte (B.))] Re¬



Resedal 

quisition, die; — en; 
beim Heere jetzt: Anforde¬ 

rung (im Reichsgebiet); 
Anforderung; Beitrei¬ 
bung 

Reseda Ch. mur so), Re¬ 
sede, die; , de u. as, 
dat.) 

Resektion, die; -#en (lat.); 
Ausschneidung, Ausschal¬ 

tung 
Reservat, das; els,e 

(#t.); VorbehaltReser¬ 
vation, die; —, Sen; 
Borbehalt, Verwahrung 

Reserve, die; —, # C.); 
zurückhaltendes Beneh¬ 

men; Ersatzmannschaft; 
Zurückgelegtes; Reserve¬ 
sonds: zurückgelegter Be¬ 
trag; in Reserve: vor¬ 

ratigsreservieren Qat.); 
aufbewahren, aufsparen; 
belegen, z. B. Plase | 
reserviert; muncal¬ 
tend; vorbehalten, belegt 

1 Reserwist, ver; Sen, 
en; Angehöriger der Re¬ 
serve (s. d.), ausgedienter 
und einstweilen entlasse¬ 
ner Soldat 

i——— 
nur so) u. — (O. nur so) 
(frz.); (Wasserhaufbewah= 
rungsbehälter, Sammel¬ 
becken 

rm———— en; 
Regierungsvertreter, ⸗be⸗ 
vollmächtigter; Geschäfts¬ 

träger] Residenz, vie; 
—., Sen; Wohnsitz des 

Staatsoberhauptes Hrefi¬ 
dieren dat.); seinen 
Wohnsitz haben 

Residuum, das:—#,duen 
(lat.); Überrest, Boden¬ 

satz, Rückstand · 
Resignation, die; — Ver¬ 

zichtleiſtung; Ergebung 
resignieren dat.); ver¬ 
zichten 

reſtribieren Aat); ſchrift⸗ 
lich antworten, beschei¬ 
den [Resktript, dasz-e   

— 299 — 

—e; amtlicher Bescheid, 
Verfügung, Erlaß 

resolut; entschlossen I Re¬ 
olution, die; —, Sen; 
»Aufloͤſunga, Verwanb⸗ 
lung hoöherer Werte in nie⸗ 

bere; Beſchluß, Entſchlie⸗ 
ſung resolvieren (lat.); 
auflösen; beſchließen ſre⸗ 
solviert; emschlossen 

Resonanz, die; —, Sen 
(a#-); Widerhall, Schall¬ 
verstärkung; das Mittönen 

[Resonanzboden, der; 
—8, — u. böden; Schall¬ 
boden 

resorbieren (aat.); aufsau¬ 
gen Reſorption, die; 
: Auffaugung 

Respekt, der; els Qat.); 
Ruͤcſit, — 
respektabel; angesehen, 
ansehulichssrespektieren; 
achten, in Chren halten 
respektierlich; ansehnlich 

respektiv, cf. (neulat.); 
jedesmalig, jeweilig. re¬ 
spektive, ccv.; bezie 
Hungsweise; oder; und 

Respiration, die; „ en; 
Ammng I Respirator, 
der; —, Sen; mA#mers; 
Vorkehrung, um das At¬ 
men zu erleichtern, . Atem¬ 

——————— 
(at.); atmen — 

responsabel rz); verant⸗ 
Responsorien, r#. (neu¬ 

lat.); Wechselgesänge zwi¬ 
schen Geistlichen und Ge¬ 
meinde 

Ressen, ver;#—ergm,); 
Graben, in dem die Seife 

(Erzwäsche) vorgenommen 
wird 

Ressort, er; —, — (Grz); 
Aufschwung, Springseder 

Ressort, das; ##, —8; 
Geschäftskreis einer Be¬ 
börde, Verwaltungs= 

zwalg- (behm Herre res¬ 
sortieren (fra); zugehs¬ 
ren, unterstehen   

[Retablissement 

Ressource, die;, #); 
Hilfsmtttel; Erholungs¬ 
gesellschaft 

Rest, verz-ese u. Caufm., 
bes. Schnittwaren: ## 

Restant, verz-en, en frz.); 
Schuldner; Restanten 
auch: rückständige Forde¬ 
rungen, Ladenhüter 

Restaurant, das; —s, — 
eIfrs.)#; Erholungsraum, 
Wirtschaft, Schenke, Aus¬ 
schan Restaurateur, 
der; —. e; Wirt 
Restauration, die; , 
—en; Biederherstellung; 
auch f. v. w. Restaurant 
restaurieren; wiederher¬ 
stellen; sich restaurieren: 

sich erholen, erfrischen 

restieren (rz., lat.); übrig, 
im Rücsstand sein 

restinrieren (at.); wieder¬ 
erstatten, wiederherstellen]] 
Restitution, die;, en; 
Wiedererstattung, Wieder¬ 

einsezung 
Restriktion, die; , en 

(lat.); Einschränkung, Vor¬ 

behaltrestringieren; 
einschränken, zusammen¬ 
ziehen 

Resultante, die; =— In; 
die sich aus mehreren 
Faktoren ergebende Kraft, 
Mittel=, Gesamtkraft 
Resultat, das; lels, 
—e;; Ergebnis]resultie¬ 
ren (neulat.);sich ergeben, 
folgen 

Resumé CS. umr so), Re¬ 
ſümee (B. u. B. nur so), 
das; —#, —;: Zusammen¬ 

saffung, liberſicht N refü¬ 
mieren! d#rz); zusam¬ 
menfassen 

Retabel, der; —., Inu. 
1 (z. retable, v. lat. 
tadbula); Altarblatt 

retablieren cfrz.); wieder¬ 
herſtelen Retablisse¬ 

1 O; resumieren. 

 



renovieren] 298 — (Requisition 
  

erneuerung renovie⸗ 
ren (at.); erneuern, in¬ 

stand setzen 
Rent.. (amt 2c.); Rech¬ 

nungs.. (amt rc) 

rentabel (nach dem Frä. ge¬ 
bildet); zinsrragend, ein¬ 

trägüch Rentabilität, 
die; : Einträglichkeit 

Rente, die; —, n (#rz, 
lat.); Geldertrag 

Rentei, die; „ #en; Nent¬ 
amt 

Rentier, der; —.—# Grz); 
Neutner] Rentiere, die; 
—, In; Rentnerin 

rentieren;eine (gute) Rente 
(. d.) abwerfen 

Rentmer, der; —.— 
Renvers, das; — (xrz.); 

Gangart beim Schulreiten 

Reorganisation, die; —, 
en; Neugestalung re¬ 
organisieren (rz, neu¬ 
lat.); neugestalten 

Reparatur, die; -, Zn; 
Ausbefferung reparie⸗ 
ren (at.); wiederherstel¬ 
len, ausbessern 

repartieren ##.); (nach 
Verhültnis) verteilen 
Repartition, die; 
Fen; Berteilung/Repar¬ 
titionsrechnung, die; 
—: Gesellschaftsrechnung 

Repertoire, das; —, — 
(frz.); Verzeichnis, bes. 
ber zur Aufführung kom⸗ 
menden Bühnenstücke; 

Spielplan Reperto¬ 
rium, das; —#., rien 
(d#t.); Verzeichnis, bes. 
Nachschlagebuch 

Repetent, der; -en, en; 
Wiederholer#: Dozent; 

ber Sitzengebliebene, 
Zweljährige (in der Klasse) 
Irepetieren dat.); wie¬ 
derholen] Repetieruhr, 
bie; — en Repeti¬ 

tion, die; —. Sen; Wie¬ 

berholung s Repetito¬   

rium, das; —, .rien 
(neulat.); wiederholen¬ 
der Unterricht; Wieder¬ 
holungsbuch 
——— 

Rückzugspunkt, Stütze 
Replik, die; -en ##); 

Gegenrede; Wiederholung, 
Nachbildung eines Kunst¬ 
weresreplizieren Cat.); 
entgegnen 

reponieren (lat); zurũd⸗ 
legen, (Aktenstücke) ein¬ 
orbnen 

Report, der; els, e 
(engl.); Bericht qo B); 
Schiebunge##geschäft) (an 
de#r Börse) 

Reporter, der; —,— 
(engl.); Berichterstatter 

reportieren; das Geld zum 
Reportgeschäft darleihen; 
vgl. Report 

Repositorium, das; —, 
—rien; die Repositur; 
—, Sen (lat.); Bretterge¬ 
stell, Büchergestell, brett, 
Aktenschrank 

Repräsentant, der; -en, 
—en; Vertreter, Abge¬ 

ordneter] Repräsen¬ 
tantin, die; „ nen; 
Hausdame] Repräsen¬ 
tation, die; —, zen; 

Verretung repräsen¬ 
tativ; auf Vertretung be¬ 
ruhend!] repräsentieren 
(at.); vertreten, bef. un¬ 

ter Wahrnehmung der 
Würde des Amtes 

Repressalien, pl. sz., 
neulat.); Vergeltungs=, 

Gegenmaßregeln 

repressiv dat.); hemmend, 
unterdrückend 

Reprise, ve; — — rz); 
Wiederholung 

Reprobation, die;##en; 
Zurücwelsung!repro¬ 
bieren Qat.); zurüchwei¬ 

  

1 B.: gen. u. pl. auch 
ohne 8.   

sen, nicht annehmen; ta¬ 
beln 

Reproduktion, bie; 
—en; Wiedergabe, Nach¬ 

erzühlungs reproduzie¬ 
ren (neulat.); wieder her¬ 
vorbringen, neu schaffen: 
wieder vorlegen; wieder¬ 
geben 

Reps, Raps; ſ. v. 
Reptil, das; elks, u. 

(b. R. nur:ien ((at.); 
kriechendes Tier 

Republik, die; —, Sen 
— —— 
blikaner, der; 3, 
republikaniſch; (der) 
republitaniſchlejfte ſ re⸗ 
publilaniſieren rz); 
zur Republit machen Re⸗ 
publikanismus, der; 
(neulat.); Anhänglichkeit 
an die republikanische 
Staatsform 

Repudiation, die;- dat); 
Verschmähung;: Lossagung 
von einer Verbindlichkeit 

Repuls, der; Putfes, 
-pulse (lat.); Zurückwei¬ 
sung, abschlägliche Ant¬ 
wort]] Repulsion, die; 
—, -en; Zurückstoßung, 
—— 
repulsiv; wurückstoßend, 
widerlegend 

Reputation, die; (at); 
(Curer) Ruf, Ansehen 
reputierlich; ansehnuch 

Requiem, das; s, s 
(a#t.); Seelenmesse 

requirieren (at.); herbei¬ 
schaffen, liefern lassen; die 
Mitwirkung in Anspruch 
nehmen; anfordern, bei¬ 

treiben (FDO.) Requiſit, 
bas; ſe]s, -en (P. u. B. 
nur so) u. Se; Erforder= 
nis, befs. zur Aufführung 
eines Bühnenstücks; Zu¬ 

behör][Requisiteur, der; 
—#8, e; am Theater der 
Besorger der Requtsiten, 

„Gerätewarte (3)|| Re¬



  

Resedal — 299 — [Retablissement 

quisition, die; „m en; 2e; Vescheid, Ressource, de; n(frz); 
beim Heere jetzt: Anforde¬ Erlaß Hilfamittel; Erholungs⸗ 
zung m Neichsgebteh; resolt; erwscirfenRe. eſenſo 
Anforderung; Bettrei¬ solution, die i —. Sen; Rest, der:es, e u. Caufm., 
bung „m#föfunge, Verwand= bes. Schnittwaren:) Jer 

Reseda C. mur so), Re⸗ lung hherer Werte in nie⸗ Reſiant, der; en, Henlfru); 
ſede, die; „den u. bas,dere; Beſchluß, Entſchlie⸗ "-"«' 
Tut-X 

Resektwn,vie;-,-eu(lO-); 
Ausschneidung, Ausschal¬ 

tung 
Reservat, das; —els,e 

(at.); VorbehaltfReser¬ 
vation, die; —, Sen; 
Vorbehalt, Verwahrung 

Reserve, die; — U##): 
zurückhaltendes Beneh¬ 

men; Ersatzmannschaft; 
Zurückgelegtes; Reserve¬ 
sonds: zurückgelegter Be¬ 
trag; in Reserve: vor¬ 

ratigſ reſervieren n 
aufbewahren, aufſparen; 
belegen, z. B. Blate 
reserviert; zurüchal¬ 
tend; vorbehalten, belegt 

Reserwist, der; Ze, 
en; Angehöriger der Re¬ 
serve (s. d.), ausgedienter 
und einstweilen entlasse¬ 
ner Soldat 

Reservoir, das; # W.h 
nur so) u. S# (. nur so) 
(frs.); (Wasserhaufbewah= 
rungsbehälter, Sammel¬ 
becken 

Resident, der; en, en; 
Regierungsvertreter, sbe¬ 
vollmächtigter; Geschäfts¬ 

träger Residenz, die; 
—, Sen; Wohnsitz des 

Staatsoberhauptes Hrefi¬ 
dieren Qat.); seinen 
Wohnsitz haben 

Residuum, das ;#,huen 
(lat.); überrest, Boden¬ 
sa##f Rückstand · 

Resig nation, die; : Ver¬ 
L#seleiu: ergebung 1 
resignieren — 

Rchten 
reskribieren (dat.); schrift¬ 

lich antworten, beschei¬ 

den]]Restript, dasz-en   

wumgsiresolvieren Uat.); 
auflbsen; beschlleßen ſ re⸗ 
solviert; entschlossen 

Resonanz, die; —, Sen 

(d#t.); Widerhall, Schall¬ 
verstärkung; das Mittönen 

IResonanzboden, ver; 
—4, — u. -böden; Schall¬ 
boden 

resorbieren dat.); auffau¬ 
gen Reſorption, die; 
—; ung 

Respekt, der; els Qat.; 
Nücssicht, Ehrerbietung 
respektabel; angesehen, 
anfehlichrespektieren; 
achten, in Ehren halten 
respektierlich; anfeynlich 

respektinv, af. (neulat.); 

jedesmalig, jeweilig I re¬ 
ſpeltive, adv.; bezie⸗ 
hungsweise; ober; und 

Respiration, die; W Sen; 
Ammngl Respirator, 
— ————.. 
Borkehrung, um das At¬ 
menzuerleichtern,=Atem¬ 

ſilter« reſpirieren 
¶at.); atmen btversch 

responsabel ##; veran#= 
Responsorien, pr. (#eu¬z 

lat.); Wechselgesänge zwi¬ 
schen Geistlichen und Ge¬ 
meinde 

Ressen, der; 8, (Gergm.); 
Graben, in dem die Seife 
— vorgenommen 

Reſſort, der; 8, 8 (irz); 
Aufschwung, Springfeder 

Ressort, das; #. 38; 
Geschäftskreis einer Be¬ 
hbörde, Verwaltungs¬ 

welg= (beim Heer.)l res¬ 
sortieren (fra); mgehs¬ 
ren, unterstehen   

Schuldner; Restanten 
auch: rückständige Forde¬ 
rungen, Ladenhüter 

Restaurant, das; s, — 
(frä.); Erholungsraum, 

Wirtschaft, Schenke, Aus¬ 
schank] Restaurateur, 
der; 8, e; Wirt 
Restauration, die; , 
—en; Wiederherstellung; 

auch ſ. v. w. Restaurant 
restaurieren; wiederher¬ 
stellen; sich restaurieren: 

sich erholen, erfrischen 

restieren (srz., lat.); Ubrig, 
im Rückstand sein 

restituieren Qat.); wieder¬ 
erstatten, wiederherstellen 

Restitmtion, die; en; 
Wiebererstattung, Wieder¬ 

einsezung 
Restriktion, die; —, Sen 

(lat.); Einschränkung, Vor¬ 

behalt restringieren; 
einschränken, zusammen¬ 

ziehen 
Resultante, die; -, In; 

die sich aus mehreren 
Faktoren ergebende Kraft, 
Mittel-, Gesamtkraft 
Resultat, das; lels, 
—e; Ergebnis] refultie¬ 
ren (neulat.);sich ergeben, 

folgen 
Resumé G. mur so), Re¬ 

fümee (. u. B. nur so), 
das; —4, —: Zusammen= 

fasfung, bersicht refü¬ 
———— 
menfassen 

Retabel, der; —3, In u. 
#| dxz. retable, v. lat. 
tabula); Altarblatt 

retablieren rz.); wieder¬ 
herstellen] Retablisse¬ 

1 0O: resumieren. 

 



  

Retardat! — 300 — (Revue 

ment, das; #. —; ettlos dleem.); nicht zu ret¬, Revers, ter; verses,verse 
Wiederherstellung t#en; ein rettlosen Schiff dat.); Kehrseite einer 

Retardat, das; Aels, e; Rettmann, der; —e#s, Münze; umschlag am#ock 
Verzögerung einer gZah⸗ leute; ) Vor¬Berpflichtungsschein, Ver¬ 

lung, bes. der Zubuße des steher über 3 große Flöße Nichtschein 
Kuxinhabers! retardie-Rettung, die; „ Sen Reversalien, rr. (neulat.); 
ren Cat); verzogern, ver= Retusche, die; z üÜber= Anerkenmumg bestehender 
späten arbeitung, z. B. einer Pho⸗ Rechte und Freiheiten von 

Retention, die; , Sen 
(at.); Zurückbehaltung 
Retentionsrecht, das; 
els; Zurückbehaltungs¬ 

recht (BG.) 

Retina, die; - dat.); Net¬ 
haut des Auges 

Retirade, die; - n3 
Nüczzug; Abort Iretirie= 

ren Erz.); sich nrückziehen 
Retorsion, die; —, en 

(lat.); Vergeltungsmaß¬ 

regelsRetorsionszülle, 
pPpn.; Kampfzölle 

Retorte, die; —-, n ##rz, 
neulat.); Destilltergefäß, 
(Schnabehkolben 

retour (rz.); zuruck]] Re¬ 
tour, die; „ en; Nück¬ 

fahrt; val. Tour Re⸗ 
tourbillett; Ruckfahr⸗ 
karte; vgl. Billett 

retournieren #irz.);zurück¬ 
kehren, zurücksenden 

Retraite, die; -, n irz); 
Rückzug, Zeichen zur Rück¬ 
kehr in die Kaserne 2c., 
beim Heere jetzt: Zapfen¬ 
ſtreich (FDOD.) 

retrodatieren (neulat.); 
von einem frühern Tage 
datieren; zurückdatieren 

retrograd Qdat-); rückläu¬ 
fig, zurückgehend 

retrospektiv (neulat.); zu¬ 
rückschauend, rückblickend 

Retroversion, die;#en; 
Rückwärtsbeugung, Rück=, 
Zurüchübersezungsretro= 
vertieren (at.); zurüc¬ 
wenden, zurückübersetzen 

retten K Retter, der; a, 
Rettich 1, ver; le)s, e 

  

1 O. hat im WV. daneben   

tographie ſ retuſchieren 
(re.); Überarbeiten, über¬ 

* Reuuschierert, 
der; 3, — Retuschie¬ 
rerin, die; „nen 

Reue, die; reuen 
reuevon. reumütig 

Reunion, die;-, en##srz); 
Wi 9: Ge¬ 

Rrseuchat 
Reuse (isch, die; — — 
Reuß (Land); Reuß=Schleit, 
— 

Reuß, die Fluß Lreußis 
Reußen, ##1.; 
reüs seerenkeenen Leline 
reuten; rorenkeihpir 
Revakzinatton, — 

Wiederimpfung, zweite 

Impfunglkrevakzinieren 
(meulat.); wiederimpfen 

Revanche, die; —-n e 
geltung, Nachel revan¬ 
chieren c)z sich revan¬ 
chieren: Vergeltung üben, 
und zwar sich rächen, oder 
eine Aufmerksamkeit u. d.gl. 
erwidern 

Reveille, die; — Er#; 
Weckruf; beim Heere jetzt: 
das Wecken (F.) 

Revenues, die; n 
Einkommen, Einkünfte 

Reverbere, der; 3, 
(frg.); Lichtwerfer 

Neverenz, die; en 
(dat.); Verbeugung; Ehr¬ 
furchtserweisung 

Reverie, die; . K rz); 
Träumerei; Tonstück 

  

  

seiten eines die Regie¬ 
rung antretenden Fürsten 

Revident, der; en, en; 
der sich des Rechtsmittels 
der Revision Bedienende; 

Nevisor; f. d.revidie 
ren (lat); nachsehen, 
prüfen; kalkulatorisch re¬ 
vidieren: rechmungsmäßig 

prüfen (B0.) 
Revier, das; els,## tz. 

riviero, uferſtrich, lat. 
Urspr.); Bezirk 

Revirement, vas; 4. — 
OIfrs.); Abrechnung durch 

agung; das Wen¬ 
den eines Schiffes 

Revifion, die; en; 
Durchsicht; Prüfung; vgl. 
revidieren]Revisor, der; 
—8, -en; Prüfer 

Revokation, die; . en 
(dat.); Widerruf 

Revolte, die; — #n; Auf¬ 
ſtand, Euwdrung revol⸗ 
tieren ¶rz., ital); fich 
empören 

Revolution, die; en 
(r., lat.); gewaltsamer 
Umsturz bestehender Ver¬ 
h e; Staatsumwul⸗ 

Revolutionär, 
der; -lels,-e; Aufrührer, 
Aufwiegler revolutio¬ 
nieren; aufwiegeln 

Revolver, der; 4,— 
(engl.); Drehpistole 

revozieren Cat.); wider¬ 
rufen 

Revue!, die; —— rz); 

noch: Rettig, wohl aus Versehen, da in den Regeln richtig: 
Rettich steht. 

1 O.: Retuscheur. — 2 C. u. B.:reuffieren. 
m Die Schretbung mit #1 ist amtl. noch nicht gestattet, 

aber sehr verbretitet, bes. im pl.



  

Rezdechaussee) — 301 — (Richte 

Durchsicht; Heerschau; enseitigkeit, Wechselbe=, der; —, I#men; GElieder¬ 
Beitſchrift giebung ftuß, Gllederreißen 

Rezdechaussee, das; —, rezitando ctald; nach Ärt Rhinoplastik, die; er); 
—4 (Ocrrz.); Erdgeschoß bes Nezitativa vorzutra⸗ „ Nasenbildunge, künst¬ 

Rezensent, ver; en, en; 
Bücheranzeiger, Kunstrich¬ 
terrezensieren dat); 
anzeigen, besprechen Re⸗ 
zension, die; — en; 
Anzeige, Besprechung 

rezent Qat.); neu, frisch 

Re e, bas; —1 —1 
(O. nur: Odt. vempfan¬ 

tgen zu haben lbeschei¬ 
nigtle); Eurpfangsschein 

Rezept, das; Iels, e 
(lat.); Vorschrift für An¬ 

rezeptiv; 
empfangend; eurpfänglich 

Rezeptivität, de; =z 
Empfänglichkeit 

Rezeptor, der; —, Sen 
(#at.); Empfänger, Ein¬ 
nehmer] Rezeptur, die; 
—. Sen; Wohnung, Amt 

eines Rezeptors 

Rezeß, der; Zesses, sse 
(lat.); Vergleich; Abschluß 
der Verhandlungen 

rezidiv (at); rücfällig 
ezidiv, vas; lels, e; 

. auch? die Rezidive; 
—. In; Rückfall bei einer 
Krankheit 

Rezipiend, der; en, en; 
der Aufzunehmendel Re¬ 
zipient, der; -en, en; 
„ Aufnehmer, Behälter 
zum Auffangen des De¬ 

stillates; Glasglocke bei 

ber Lustpumpe rezipie¬ 
ren dat.);auf=, einnehmen 

reziprok Qat.); gegenseitig, 
aufeinander bezüglich]s Re¬ 
ziprozität, die; : Ge¬   

gen 
Rezitation, die; -, en; 

Vortrag (eines Gedichtes, 
einer Nolle)] Rezitativ, 
das;-eis,e(ital.), Rede¬ 
geſang, Bortragsweiſe, die 
zwischen Gesang und Rede 

ftehts]Rezitator, ver;-, 
en; Vorleser; Vortrags¬ 

meister'rezitieren dat.); 
hersagen, vortragen 

Nhabarber, der; X Gr 
lat.); Pflanze; Arzneie 

Rhachitis, Nachitis; ſ. d. 
Rhapsode, ver; -n, n¬ 

G#r.); Sänger, Vortrager 

exiſcher Gedichte Rhap¬ 
sodie, die; —, In; von 
Khapsoden vorgetragenes 

episches Gedicht, Bruch¬ 
ftüc eines solchen]rhap¬ 
sodisch; bruchstückarug 
Rhapsodist, der; -en, 
—en; Zusammenfüger von 
Rhapsodien 

Rhein, der; -s (V. nur: 
2); Fluß] rheinab¬ 
wärts'rheinaufwärts 

Rheingau, veru. bas. Gan 
rheinisch ]: Rheinisches 
Schiefergebirge 

rhenanisch; rheinisch 
Rheometer, d (auch: der); 

—8, (gr.); Strommesser; 

vgl. Meter ] Rheostat, 
——— —— 

7Stromstellere 

Rhetor, der; -s,-en (gr.#; 
Redner; Lehrer der Rede¬ 

kunſtRhetorik, die; 
Redelunſt Rhetoriker, 
ber; —, —; Amstmäßiger 
Nedner] rhetorisch; 
(der) rhetorischlelste; mit 
redekünstlerischem Schmuck 
ausgestattet; schönredne¬ 
risch 

rheumatisch (grd; flußar⸗ 
tig Rheumatismus,   

liche Ersetzung der Nase 

Nhinozeros, das; u. 
—roffes, — u. rofse (r); 
Maern 

Rhizom, das; lels,## 
C#); Wurzelstock, Pfahl¬ 
wurzel 

Rhizophoren, v. (grd; 
r Wurzelträgere; Pflan⸗ 
enfamilie 8 

Rhizopoden, rr. (gr); 
Wurzelfüßler 

Rhododendron, das; —, 
bren (gr.); »Roſen⸗ 

baume; Pflanzengattung, 
hu der bdie Alpenrose ge¬ 

hört 
rhombisch; rautenförmig 
Rhomboeder, das; —#8,. 

Gr.); von sechs gleichen 
Rhomben begrenzter Kör¬ 

per, verschobener Würfel 
Rhomboid, das; els,e 
Erz schiefwinkliges, un¬ 
gleichseitiges Parallelo¬= 
gramm, verschobenes 

Rhombus, der; —, ben 
(gr.); Raute; s. d. 

Rhön, dei:; Gebirge 

one, bie; (B. auch? der 
One, nach dem frz. 

le Rhöne; Fluß 

Rhythmir, die; —; Lehre 
vom Nhythmus; Takt¬ 

lehreſ rhyth miſch; ber) 
rhythmischlelste; takt¬ 

mätzigss Rhythmus, der 
—. T####n (gr.); Gleich¬ 

NRecchteck 

maß, Ebenmaß; geordnete 
Folge von Zeitabteilun¬ 
gen; Tanztakt, Verstakt; 
Wohlklang der Rede 

ribben; reibend schaben, 
3. B. den Flachs 

Richard #m. P.) 
Richte, die; —: Nichtweg; 

in bie Richte gehleln 
  

1 B. nur:.rosses u. rosse.



  

richten) — 302 — (Ritratte 

richten [Richter, ver —,Riggen, r; ratelmert ——— 
— richterlich rigolen #c3); tüef umgra¬ Schnalle, Spange 

Richtfest, das; —-8,e —————— 
richtig; es is das richtint rgole, Wasserrtmne) ver= rinnen; es rann, conf. 
S richtig), zu gehlem; sehen Rigolpflug, der; ränne (B.zrönne); geron¬ 

aber: tue stets das Richee els, flüge nen; rinnel1 I Rinnsal, 
tige; das Nichtige treffen!] Rigorismus, der; das; -els,e 
Richtigkeit, die; (neulat.); Übertriebene Ripienstimmen , 

Richtscheit, das; Jels,e 
Richtstätte, die; — -## 
Richtung, die; — en 
Ricke, die; — n; Nehgeiß 
Ridikül, ver u(B. nurdd 

lels, (frz., umgebildet 
aus réticule, von lat. 
reticulum, kleinen Net); 
Arbeitsbeutel 

riechen; du rochst, con#. 
röchesft; gerochen zriechlel 

Ried, das; ##s,e 

.gruſer 

Riefe, die; —. Iriefen, 
riefeln, reifeln; f. b. 

Riege (Turn=, die; — —# 
Riegel, der; —,— 
Riemen, der; —,— Cat); 

Ruder 
Riement, der;# zschma¬ 
ler Lederstreisf Riemen¬ 
schläger, ver; 8, 
Gürtler [ Riemer, der; 

Ries, das: Rieses, Riese; 
4 Ries Papier 

Riese, der; n, nRieſin, 
die; -, nen 

Riese, die; —, —nz; Holt¬ 
rieseln krutschbah 
Riesengebirge, das; — 
riesenhaft k riesig 
Riesling, der; ek#s G. 

nur: —8), Se; Rebenart 

Riester, der;—-s, : Fücken; 
ma. auch: Pflugsterz 

d le]s, e 

el, die; —, —n; Flachs¬ 

kamm, Reffkamm 

riffeln; Flachs riffeln 
Rigel; Stern 1. Grüße 

  

1. auch: bder Riem, pl. e.   

Strenge, Starrheit Ri¬ 
gorist, der; #en, en; 
— ! 

rigoristisch:; cber) rigo¬ 
risttschlelste; sehr, zustreng 

rigoros G. mu so), rigo¬ 
rõs; Mer) rigoroſeſte, ri⸗ 
goröseste; sehr streng 
Rigorofum, das; —, 
ſen (O.) u. sa (. u. BD.) 
(neulat.); strenge Prü¬ 
fung, bes. Doktorprüfung 

Rikambio, der; 4, — 
(ttal.); Rückwechsel 

Rite (w. P.); Nitchen 

rikoschettieren #r##; auf¬ 
solagend abprallen 

Rille, die; „n; kleine 
Rinne, Furche 

Rimesse, die; ——# #tal 
Sendung (von Geld oder 
Wechseln) 

Rind, das; els, er 
Rinde, die; — A# 
Rinderbraten, Rinds¬ 

braten G. mu so), der; 

siic —Mindfleisch, " n) 
g 

Rindsbraten, Rinder⸗ 
braten; ſ. d. 

Rindsleder, das; — | 
rindsledern 

Rindvieh, das; —# 
Ring, der; els, Se; das 

Ringelchen, Ninglein 
Ringel, der; —, —; kreit¬ 
förmig Gewundenes; ein 

ringeln aohlenmaß 
Ringelstechen, das: — 
ringen; du rangst, conf. 
rüngest gerungen ringlelt 

rings; ringsum; ringsher¬   

Pl. Ctal. ripieno, voll); 

s. v. w. Tutti im Gegensatz 
zu Solo 

Rippe, die; — — Dri—- 
pen; gerippt 

Rippenfellentzndung 

Rippefnſpeer, der; len: 
Rippenbraten 

.rippig (vierrippig rc.) 
Rips, der; Ripses, Ripse; 

Zeug ;raps! 

riöl buna, rarain 
Risalit, ver; -els, e 

(ttal.);; senkrecht laufender 
Vorsprung an einer Ge¬ 
bäudefassade 

Rise, die; —, —n; langer 
Schleier 

Risiko, das; s, (ital); 
Gefahr riskant; gefähr¬ 
lich, gewagt rislieren 
(kr3.); wagen 

Riskontro ütal); s. v. w. 
Skontro; f. d. 

Rispe, die; # 
Riß, der; Rifes, Riffe; das 

Schteen Lrissig 
Rist, dert; -es, e; Neihen 

]. d.) am Fuß; auch: 
Handgelenk 

Riste, Reiste; f. v. 
ritardando daal); mit 
verminderter Schnelligkeit 
vwvorzutragen 

rite (dat); in herkömm¬ 
licher, ordnungsmäßiger, 
in feierlicher Weise 

Ritornell, vas; le]s, e 
(ital); wieberkehrender 
Satz, Refrain; kleines 
(römisches) Volkslied 

Ritratte, die; „ ntal); 

  

1 B. auch: das Rist.



Ritt] 

Nückwechsel, durch den 
man seinen Regreß (l. p.) 
an den Vormann nimmt 

Ritt, ver; lels, e Rit¬ 
ter, ver; 4,— 1 ritter¬ 
bürtig ritterlich 

rittlings 
Rittmeister, der; #.— 
Ritual, das; lel#s,## 

(#t.); Inbegriff der feier¬ 
lichen Formeln, Gebräuche 

beim Gottesdienst 2c.]I Ri¬ 
tualist, der; -en, en; 
Kenner des Ritus ]ri¬ 
tuell r#); zum Nitus 
gehörig Ritus, der; ¬, 
4en (O. nur so) u. — 

dat.); jeierlicher) Brauch 
Ritz, der: —# —e ]|Ritze, 

die; — n]ritzen; du 
ritzest u. ritzt, er ritzt; 
du ritztest; geritzt 

Rivalt, der; Lels u. en, 
—eln] (at.); Nebenbuhler 
Krivalisieren (irz. wett¬ 
eifern] Rivalität, ne; 
—en; Nebenbuhlerschaft, 
Eifersucht, Wertbewerb 

Rizinusöl, das; ek, 
—e; DOl aus den Samen 
bes Rizinus⸗ ober Wun⸗ 
derbaums 

Roastbeef, das; 8, 
(engl.); eine Art Roſt⸗ 
braten Ound 

Robbe, die; „ n; See¬ 
Robber, der; —. engl.); 

Doppelpartie im Wyhist¬ 

spiel 
Robe, die; I rz); 

aleib, beſ. Staatskleid, 
Amtstracht 

Robert (m. .) 
Robinie, die; „n (neu⸗ 

lat.); Rflanzengattung, 
zu der die Akazien gehören 

Robinson (m. P.) Ro¬ 
binsonade, die; — In 

Roborit, Roburit Jo B), 
das; l#els (neulat.); ein 

Sprengstoff 

1 B. auch: der Rivale. 
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Robot, die; . n ((0); 
der Robot; e]l, e cſo 
.) dlaw.); Frondientt 

Roburit, Roborit; ſ. d. 

der; a, ; der 
Rochet; — (. auch: 
— —W Seefisch 

rochieren; Turm und Ks¬ 
nig nach bestimmten Re¬ 

geln zugleich verseyen; vgl. 

2# 1 Rock, der; -els, Räcke; 
Rockelor, der; Lels, # 

(fre. roquelaure); Regen¬ 
mantel, überzieher 

Rocken Spinn=, der;—# 
roden; —rode, oft in Orts¬ 
namen, . B. Wernigerode? 

Roderich (m. ## 
Rodomontade, die; # 

(krö=; zu Rodomonte, dem 
Namen eines aufschneide¬ 
rischen Soldaten in einer 
spanischen Komödie und 
bei Arioft); Aufschneide¬ 
rei, Großfprecherei 

Rodrigo em. P.) 
Robung # : -, Sen 
Roef, of, ber u. das; 

lejs, #e (seem.); als 
Schlafraum dienende 
Hütte, najüte 

Rogen Gisch, der; —, 
—Fischeier] Roglelmer, 
der; —, —; weiblicher 

Fisch]l Rogenstein, der; 
lels, e; rogenartige 
Versteinerung 

Roggen, der; ; Korn 
Roggenmehl, das; 
els 

  

1 O. nur: Nochen. 
2 Der von B. hier an¬ 

geführte Ort heißt nicht 
Friedrichsrode, sondern 
Friedrichroda.   

(Romanze 

Rogner, Rogener; I. d. 
roh Noheit, die; —. en 

Roh. (ertrag, gewicht) 
Rohr, das; els, #; 

Nöhrchen 
Rohrdommel, die; = 
Röhre, die; —. 1/ 
röhren, rören; s. d. 
Röhricht, das; lels, el 

röhricht ] röhrig 

Nohrrücklaufgescha, 
das; —es, e 

Rokambole, die; (r.; 
aus dem beutschen Rocken¬ 
bolle); Knoblauchart; 
Kunstausdruck im Lom¬ 
berspiel 

rokoko; das Rokoko; 4 
Ofrz.); im Geschmack der 
Zeit Ludwigs XIV. und 
XV.; mit Muscheln und 
Steinen verziert; zopfig 

Roland #m. P.) 
Rolle, die; — n; das 

Nölcchen] rollen] Rol¬ 
ler, der; —. — Roll¬ 
mops, der; mopſes, 
möpse; gerollter mari¬ 

nierter Hering) Roll¬ 
wagen, der; —,— 

Roman, der; —els, e#co) 
Romancier, der; —3, — 

eir.) Romanzendichter; 
RKomanschreiber 

romanisch; zu einer der 
aus dem Lateinischen ent¬ 
standenen Sprachen ge¬ 
hörig Romanist, der; 
en, -en; Kenner der ro¬ 
manischen Sprachen, des 
römischen Rechts 

Romantik, die; z roman¬ 
tiſches Weſen; Kunſt 
Romantiker, der; #, 
—; Anhänger der Roman¬ 

tir] romantisch; (ber) 
romantischlelste; im Ge¬ 
schmack des christlichen 
Mittelalters, poetisch; 
phantastisch, Gegensatz: 
klassisch 

Romanze, ne; —-, n 
(span.); epische Dichtgat¬



  

eNomanzerol — 304 — (Noulett 

Ergz#hlung im Tone (span.); Don Quichottes rotbraun 
bea SolksliebsRoman= Pierd:; Klepper Röte, die; 
zero, ver; —. — ; N0 Rofine, die; —, -n urRötel, ver; 8,— 
manzensammlung Falsin): getrocknete Wein= Röteln, pr. Kinderkrank#it 

Nõmer, der; , rõ⸗ bee röten 
misch Rosmarin, de: —### Rotgüldigerz, vas; —4 
Romit, das; els (#r. ) lat); Merrtaus, Pflanze mineral 

neuer Sprengſtoff 

Romling, der; lels, e 
Ronde, bie; n (#ic; 
###gang. Streifwache: 

ber die Wachen inspizie¬ 
renbe Offtzier 

Nondell G. urr so), Run¬ 
dell . nur ſo), bas; 
#l (neulat. rondel¬ 
hum); Nundwerk; rundes 
Gartenbeet 

Rondot, vas; —. (sz. 
rondeanu); Ningelreim, 
—n¬ mit Refrain 

-öritgenstrahlen, pl. 
Roof, Roef; ſ. d. 
rören? do Bo), röhren 

G. u. B. ur so); schreien, 
brüllen 

rosa; wsafarden, vosafarbig 
Rosa #w. #) Rosalia 

G. mur so), Rosalie (w. 
Rosalinde (w. P.) 

Rosamunde (w. P.) 
rösch; hart gebacken oder ge¬ 

braten, spröde; (bergm.2 
grob 

Röſche, die; n Gergm); 
unterirdiſcher Graben 

Roſe, die; n; das Rös⸗ 
chen, Röslein 

Rosenobel, der; —3, —; 
alte englische Goldmünze 

rosenrot 
Nosette, die; —# G#rcz); 

„Röschen 

rosicht) rofig 
Rosinante, die; - □# 

  

1 O.: Nondeau, das; gen. 
—4, Pl. — : in ähnlichen 
Füllen hat O. pk. —# u. x. 

2 Das h ist — 
baft, fällt daher besser weg; 
val. engl. to roar.   

Roß, das; Roſſes, Rosse; 
das Rößlein 

Roß (uut langem o#), das 
(B. auch: der); Z#e##=; 
die Roße; ——n Zellen⸗ 
bau im Bienenstock 

Roßarzt, der; es, Ar#te; 
dafür beim deutschen Heere 
jezt: Beterinär 

Röfselsprung, der; ##, 

*8 das; els,e 
ros 
Ro sümmt, der; ek, 

kämme; Pferdestriegel 
Roßkamm der; leis, 
—————— 
SCambiare, tauschen); 

„Roßtauscher, Pferde¬ 
Händler 

Rolchwei, ber; lela, e 
Roßtäuscher, der; —,—; 

Pierdehändler; vgl. Roß¬ 
kamm Lim Harz 

Roßtrappe, die-:Felst 
Rosto#mt kurzem o), der;es 
Rost (mit langem o, der; 

eßz, e; Bratroft 
Rostbraten, der; —,— 
Röste, die; , In; Vor¬ 

richtung zum Rösten 

rosten; verrosten 
rösten; braten; rösten = 
ro rosicg Hrötten; f. 
Röstung, die 
rot; röter, (der) röteste (B. 

nur so); boch auch: roter 
u. roteſte; das Rote Meer; 
das Rote Kreuz 

Röt, das; lels (geolog); 
Schicht 

Rotation, die; -, en; 
Achsenumdrehung, kreis¬ 
förmige Bewegung; wgl. 
rotieren 

Rotbart, ver; els, bürte 

    

Rotguß, der; sses: 8 
gierung von Kupfer mit 
Zink 

rothaarig 
rotieren; sich wie ein Nad 
¶at. ron#.) um seine Achse 

bewegen; sich drehen 

Ro 
Rotlauf, der; en 
rötlichrõtlich..Mraun c) 
Rotliegende, das; —# 

untere Abteilung des 

rotmasig — 
Rotspon, der; e#, 

(sam.); Notwein 

Rotstift, der; els, e 
Rotte, die; „Vn ſ rotten 
rötten Candwirtsch); den 

Flachs zum Rotten, Mürbe¬ 
werden, bringen; bafür 
auch: rösten, das mit rö¬ 

sten (braten) nichts zu tun 
hat und urfpr. rößen hieß 

Rotunde, die; nat)); 
NKundbau 

Notüre, die; - Gr#); LaO 
gervolk; verächtliche Be¬ 

zeichnung der Nichtadligen 
I% Rotürier, der; —, 
—4 ;zur Rotüre Gehhriger 

rotwesch Rotwelsch, 

# *§’': rotzig 
Roue, br — qr; 
— mit Gdußperlich 
feinen Sitten 

Roulade, die; .## rz); 
Fletschröllchen, Nollfleisch 

Rouleau, das (B. auch: 
—.—— 
Kouleaux; das b. N. lätzt 

diese Form zu) G#z.); 
Rollvorhang 

Roulett, das; 8, eu. ; 
die Roulette (so O. u. B.);
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, In st); Rollscheibe, rückfällig Rudrerin, Ruderin.# 
Glũudsrab Rückgän= Ruf, der; lejs, e ſ ru⸗ 

roulieren ¶rz); umlaufen 
Route (Marsch=,, die; —, 
———— 

Routine, die;- (rz)zhand¬ 
werksmäßige Gewandt¬ 
hett routiniert; ge¬ 
wandt 

Rowdy, der; 8, (u. 
dies) (engl.); gewalttü¬ 
tiger Mensch 

Royalismus, der; — 
(##a, neulat.) Anhänglich¬ 
keit an das Königtum; 

Königstreuel] Royalist, 
der; -en, en; Königs¬ 
treuer royaliſtiſch; 
(der) royalistischleiste; kö¬ 
nigstreu 

Rübe, die; — A 
Rubel, der; —,— 

Rübezahl (m. P. 
Rubikon, der; Fluß 
Rubin, vder; lels, e 
Rüböl, das; els, e 
Rubrik, die; „ en llat.); 

(umit Rot gemalte) Auf¬ 

schrift, Uberschrift; Klasse 
rubrizieren; bezeichnen; 
die rubrizierte Verfügung: 
die bezeichnete, angezo¬ 

gene Verfügung 
m, das; —#., .bra 

(lat.) Rubrik; f. d. 
Rübsameln], der; Ja¬ 

mens (ogl. Same); 
sen, der; — 

ruchbar 
ruchlos; Cder) ruchloseste 
Ruck, der; lels,# 
Rückbleibsel, das; —, 
Rücken, der; 8,— 
rücken 
Rückenmarksdarre, die; 

—; Rückenmarksschwind¬ 
sucht 

Rückfahrkarte, die; n 
Rückfahrt, die; „ en 

1 Das b. R. läßt auch 
ruchtbar zu. 

  

  

gigmachung, die; =; 
Boön für: Redhibition 

Rückgrat, das C. mrr so) 
u. der; —Ies,e 

Rückhalt, der; els,e 
ruckhaltlos L.æaufe h 

Rückkauf, der; le)a 
Rücktehr, Nücklunft. 
rückläufig Die; 
rücklings 
Rucksack, der; -els, säcke 
Rückschritt, der; els,## 
Rücksicht, die; —, S#en; 

Rücksicht nehmen auf; in, 
mit Rücksicht auf; rück¬ 

fichtlich; rückfichtsrück¬ 
sichtslos 

rückständig 
Rückstau, der; els, ; 

Rückstaudeich 

Rücktritt, der, e#, e 
rückwärtig; G#. rud⸗ 

wärtige Quartiere, Trup¬ 
pen, Verbindungen 
rückwärts 

ruckweise, aceo 
Rüde, der; In, In; Hund 
rüde, (W. auch? rüd qrz. 

lat.); roh, ungestttet 

Rudel, das (W. auch: der); 
5 

Nuder, das; —.— 1 
Rudera, p at-); Trüm¬ 
Rudſeſrer, der; 8, 
Ruderin, Rudrerin, die 

, —en #bhleki 
(achtrudlelrigec.#hK#uder#n 

Rüdiger em. P.) 
Rudiment, das; els, e 

(#t.); erster Anfang der 
Entwicklung;: ptf. An¬ 

fangsgründe rudimen¬ 
tär; unausgebildet, im 
Anfang der Entwicklung 
stecken geblieben 

Rudolf #m. P. 
Rudolfine ew. 8 
Rudolfinische Tafeln 
Rudrer, Ruderer; f. b. 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

fen; du rufft #blcher 
ala: bu rufft); duriefleist; 
gerufen; rufſe]! 

Rü el, der; — unst der; 3,Prüf 

Rufi, die: zauch: Rufe 
(schweizer., aus ital. rovi¬ 
na, lat. ruina); Felsla¬ 
wine, Bergrutsch (Schiller 
— aein Nufti statt 

# : u rtgen 

Khe   
Ceefser alszrügensch); vol. 
badisch 

Ruhe, die; ; in Nuhe 
lassen, seten] Ruhe¬ 
gehalt, der u. bas (ogl. 

“ 

* ruhig 
Ruhm, der; e#; * 
rühmen 

L ruhmredig bun 
x, die; —Sen; 

r, bie; Fluß 
Rührei, das; els,## 

rührenrührig;zgeschäfus 
Rührung, die; —— 

Ruin, der; els dat); 
Einsturz, Untergang, Ver¬ 

fall Verderb]Ruine, die 
—, In; zerfallendes Bau¬ 

werk 2c.ruinieren; 
verwülsten, zugrunde rich¬ 
ten] ruinös; baufäms, 
schadhaft; den Untergang 
bewirkend, verderblich 

————— 
pl. e), der; Rülpses, 

Nülpse]|] rülpsen; du 
rülpsest u. rülpft, er rülpft; 
du rülpstest; gerülpst 

Rum, der; —, (mehrere 
Gläser — u. (V.2e 
(engl., amerik. Urspr.); 
Branntwein aus 3uder 

Rummel, ver; — lrohr 
Rumor, der; els Caat)); 

20



  

rumoren] 8306 — lsackerlot 

Lürm rumoren; #u¬ ruppi Sekte; Bewohner von 
mor 5 — 34 -äcke Saba in Arabien 

Rump, der; en Ten; das Rusack an. P) Sabäismus, der-(arab 
Nümnpchen; Fisch Ruptur, die; „en (lat); neulat.); Sterndienst 

Rumpel.. dasten 2ch)0 #uch, Zerreißung Sabbat , der; F#, we 
rumpeln rural l##t); ländlich, bäuer * Nuheta 

Rumpf, der; eis,,ich "*|r WW—— ber; 

Nümpfe; das Rümpfchen Rusch, der; -# Dinse, IIsabbeln, sabbern 
rümpfen 
NRumpsteak, das: J. — 

(engl.); gebratenes Rücken¬ 
stück, Rumpfstück; Rind¬ 

schnitzel 
rund; runber, eer) rundeste 
Rund, das; -els,e 
Runda, das; —+.—; Zech¬ 

gesang, Bolkslied, nach 
Artder Schnadahüpfel, im 
Bogtland 

Runde, die; „n 
Rndel, uno: ſ. b. 

dtn l 
Rundſchrift, die; W -en 

um 
Rundung, Rütndung, 

die; —, en 

rundweg (Cobschlagen) 
ße, die; — —. 

nenschrift, die; — #en 
1. Runenstein, ber; 
—els, e 

Runge, die; -, n; Holl, 
Stange zwischen der Wa¬ 
genleiter und der Rad¬ 
achse; Wagenrunge 

Runke, der; Ins, Inz der 
Runken; —. a); 
bickes Stück, bes. Brot 

Runkelrübe, die; ## 
Runse, die; —, In; (V. 

auchd der Runs; Nun¬ 
ses, Runse; Wasserrinne, 
Rinnsal 

Runzel, die; — #nu¬ 
Firi runzeln 

“ 
————' 

»Silber«); ostindische 
Münze, in Golb etwa 30, 

in Silber etwa 2 Mark   

Binsicht; in Rusch und 
Busch 

Rüsche, die; , I#n frz); 
gefälbelter Besatz 

ruschlellig 
Ruß, der; es 

Russe, —ei 
Rüssel, der; , rüſ⸗ 

ſelig, rüßlig; dickruſ⸗ 
selig; dickrüßlig 

rußen; es rußt; es hat ge¬ 
ußt rußicht] rußig 

russisch IRußland 
Rüste; #ur G. u. B. auch: 

zu) Rüste gehleln 
rlssten wein 
Ruster, der; —; Ungar¬ 
Rüster, die; „ n; Baum 

r¬¬ (at.); baueriſch 
Rustika, die; ; Vau 
aus rohen Steinen, Bof¬ 
senwerk ruſtikal 

Rüstung, bie; —. Sen 

Rute, die; —. n; das Nut¬ 
chen, Rütlein; Stock, Maß; 
(weidm.:) Schwanz, männ¬ 
liches Glied e 

Rutenstreich, der; -e 
Ruth #w. P.) 
Rutsche, die; -n; Gleit¬ 

bahn für Holz; Berg¬ 
rutsch| rutschen; du 

rutschleist, er rutscht 

rütteln 

S. 

S, tas; -—. ; Vudſtabe 
Saal, der; -els, Säle; 

das Sälchen 

Saat, die; „#en; Aussaat 

Saber, der; 4, : un¬ 
hänger einer christlichen   

Säbel, ve , |säbeln 
abon, die; —: Schrift¬ 
grad zu Plakaten, nach 
dem Erfinder benannt 

Saccharimeter, das cuuch: 
der); — — g.); Bucker= 
(Gehalts)messer; ogl. Me¬ 
ter ſ Saccharin, bas; 

—els (gr. at.); Zuckerstoff 
Sache, die; z, - #as 

suae Isachlich 
; sächliches Ge¬ 

hrn a Sachlichkeit, 

Sechse, de der; -, I# 

Sächfin, die; nen 
Sachsen=Weimar ꝛc. 

ächſiſch vie Sächſi⸗ 
che Schweiz; das Süch¬ 
ſtſche Erzgebirge 

Sachſengänger, ber; , 
sachtlel; sanft; sachte bef. 

häufig als ackv. und als 
interJ.: sachte! sachte 
(voran)) sachtchen; 
ganz fachte 

Sachverſtändige, der u. 
die; —m#, -n; ein . ger, 

  

zwei ge 
Sachwalter, ver; 8,— 
Sack, der; -els, Sücke; 

das Säckchen; mit Sack 
und Pack, Säckel, dert 
, —1 äckelmeister, 
der; ,. säckeln 
sacken;ineinen Sackfüllen 

sacken (nord.); sich senken, 
zu Boden setzen 

säcken (##.); in einem Sack 
ertränken 

sackerlot! (frz. saerelotte, 
aus sarre nomsde Dieul); 

  

1 O. u. das b. N. lassen 
auch noch Sabbath zu.



  

Sackerlöter! — 307 — salisch 

Ausruf der Berwunderung saifieren, O#.m säsieren sal (Drangsal, Muhsah 
Sackerlöter, der; 3,r ergreifen, in Oe¬ Sal., Guch, — 

—; durchtriebener Mensch schlag nehmen Salamander, der; 6, 
sackerment! (aus lat. a. Saison, die: — —# r)t., gr., auf — 

eramontum); vgl. sacker¬ Crichtige) Jahreszeit manda lzusamand, seuer¬ 
lot Sackermenter, ber; Saite ( Darm⸗ re), die; „In rot] zurüczuführen h; 
— ; vgl. Sackerlöter -saitig cireuzsattig ic) Molch=Salamander reiben 

Sãckler, der; ; Säceel¬ arin; s. Saccharin Salame, Salamit, der; 
meister; Lederarbeiter Skcharometer: . Sac¬ , a u. .mi; auqch: die 

Sadduzäer, der; s, :chartmeter Salami; — Ctal; Sa¬ 
Angehöriger einer altjüdi¬ 

schen Selte 
Sadebaum, der; lels, 

-bäume; Wacholderstrauch 

Säemann, Sämanntc . 
nur ſo), der; Hels, män¬ 

ner ſãen; ſaſt; ſate: ge⸗ 
ſat; ſael ſaeti ſ Säer, 
ber; 4— 

Saffian, der; els, e 
(rufs., pers.); Lederart 

Saflor, der; es (altfrz, 
arab. Urspr.); Färbedistel; 
Art Speiskobalt 

Safran, der; lels (# 
arab. Urſpr.); Krokus; 
gelbe Farbe daraus 

Saft, der; lels, Safte; 

Snm 1t „ bie; — 

Penbat — 
ge, die; —-, n 

Säge . 

sagen 
sägen 
sagenhaft 
Sager, der; —, 
Sago, der; —+ Cnalaüsch); 

Graupe aus Palmenmark 

Sahara, die; m darab.); 
Wuste 

Sahne, bie; -zber Sahnen= 
#sesahnig 

Saibling C. u. B. nur so), 
Sälbling, Sälmling, 
auch: Salbling, Salm¬ 
ling, der; lexs,e; Fisch 

Saint =- Simonismus, 
der; —; sozialistisches 
System, nach dem Be¬ 

grunder benannt Saint⸗ 
Simonist, der; en, en   

Saker, der; #, —. Engl, 
arab.); Falkenart; Sa¬ 
kerfalk, Würgfalk 

Sakko, der; —#. — Gtal)) 
sackförmiges Jackett 

sakral dat.); das Neligions¬ 
wesen, die Heiligtlimer 
betr effenb 

Sakrament, bas; Lels, 
e q(at.); »Fahneneibe; 
religiöse Handlung, Gna¬ 

denmittel|] sakramen¬ 
tal! sakramentlich 

sakrieren (at); weihen, 
beiligen 

Sakrileg, das; els,#; 
Sakrilegium, das; —8. 
—gien (lat.); Kirchenraub, 
Gotteslästerung 

sakrilegisch; #rchenräube¬ 
*& gotteslästerlich 

Sakristan, der; lels, 
(neulat.); Kirchendiener, 
Kuster]Sakristei,, die; 
—. Sen; Aufenthaltsort 
des Geistlichen an oder in 
der airche — 

sakrosankt Cat); unver¬ 
säkular Cat.); alle hundert 
Jahrewiederkehrend, hun¬ 
dertjährlicht; weltlich 
Säkularisation, die; , 
en; Einziehung geistlicher 

Bestzungen]säkularisie¬ 
ienz; Ceistliche Güter#ein¬ 
ziehen 

Säkulum, das; 8, .la 
(lat.); Jahrhundert 

Sakuntala (w. P.); Titel 
eines indischen Dramas 

1 O. erklärt: hundertjäh¬ 
rig; vgl. dazu jährig und 
jährlich. 

    

lamiwurst; Salzwurst 

Salär, bas; lejs, e qfr, 
lat); »Salzgelba; Lohn, 
Bezahlung!] Salarien¬ 
kasse, die; nsala¬ 
rieren; besolden, bezahlen 
öSalarium, das; 8, 

—rien (lat.); Salär 
Salat, der; lels, # 

ü#tal) Salatiere, die; 
—, —n; Salatschüssel 

ader, der; 3. 
Salbaderei, die; en 
ſalbadern 

Salband, das; leis, 
-bänder; an Bande an¬ 
gelehnte Umgestaltung von 
Selbende; f. d. ' 

Salbe, die; „ u 
Salbei, Salvei, der; zs, 

e;z die Salbei (B. ur so), 
Salvei; —, en (üt) 

salben ] Salber, der; , 
—salbicht salbig 

Salbling, Sälbling; 
val. Saibling 

Salböl, das; lels,## 
Salbung, die; -Sen 
ſaldieren (ital); Rechnung 

ausgleichen Saldo, der; 
—4, — u. )di (O. nur so) 
Rechnungsabschluß, Über¬ 

schuß 
Salep, der; — (arab.); 

aus Orchisknollen berei¬ 
tetes Pulver und Ge¬ 
tränk 

(Salicin; s. Saltzin 
fSalicylsäure; s. Saliz¬ 
Saline, die; — In (lat.); 

Salzwerk 

salisch; salisches Geset 
207



  

Salizin) — 308 — lsanden 

Salizin, das; lels (nu:] lat); Ehrengruß salu-]sämisch###am.Difettgegert 
lat.); Weidenbitter# tieren; eyrend grüßen (Folssamkeit 2c.) 

Salizylsäure, die; --Saldve, die; —n (aus lat. and Wandſchafd 
lat.); 
Mittel 

Salleiste, die; — —# Sal¬ 
band 

s#nire 

Salli C#d. m. P) 
(w. P.); engl. Kose¬ 

sorm für: Rosalie; oft 
auch s. v. w. Salli; s. b. 

Salm, der; els, e; das 
Sälmchen 

Salmiak, der; lels (at. 
sal ammonlacum); salz¬ 
saures Ammoniak 

Salmling, Sälmling; 
vgl. Saibling 

Salome (. P.) 
Salomo #n. ) ſalo⸗ 
moniſches Urteil; wei⸗ 
ſes Urteil, aber: Salo¬ 

monische Schriften: 
von Salomo verfaßte 

Schriften 
Salon, der; —, X- (srz); 

Gesellschaftszimmer 
salopp (crz): ſchmutig 

bschst nachlässig ] Sa¬ 
loppe, die; -—, In; Um¬ 
schlagetuch 

Salpeter, ver; — (aat. 
sal petra); „Felsensalze; 
salpetersaures Salz! 

—ies 
Salpinx, die; — (xr; 

Trompete; Ohrtrompete; 
Blumenart 

Salse, die; —. n tat)); 
Salzbrühe]] Salsen, pr.; 
Schlammsprudel, kleine 
Schlammvulkane 

Salta, das; K Gtal, 
„spring l); Brettspiel 

Salto mortale, der 
— —3 u. Salti mortali! 
Gtal.); „Todessprunge; 
Wagnis 

Salut, der; -els, Uirz. 

der; ——, 

  

1O. hat pI. 3u. 
Saltimortali in einem 
Wort.   

salvel, sei gegrüßt!); 
Enrenschuß; gleichzettiges 
Schießen aus mehreren 
Gewehren oder Geschützen 

Salvei, Salbei; f. v. 
salvieren (lat.); in Sicher¬ 

heit bringen; retten 

Salweide, die; , an: 
verwandt mit lat. nalix, 
Weidbe; bda Sal (mhb. aalho, 
Weibe) nicht mehr verſtan⸗ 
den wurde, ſo wurde es 
mit der Erklärung ver¬ 
bunden; vgl. Lindwurm 

Salz, das; -es, —# l ſal⸗ 

zen; du salzest u. saltz, 
er salzt; du salztest; ge¬ 
salzt u. gesalzen 

éb der; —., —;: pvgll. 

gchsun un t ig 
Salztkote, die; — n; Hütte 

zum Salzsieden; val. Kote 

Salzlake, die; -, n 
Salzlecke, die; n; dem 

Wild und dem Vieh zum 
Lecken gegebener Salz¬ 
teig; die Stelle, wo die¬ 
ser im Wald hingelegt 

salzsauer #wird 
F#sam (olgsam 2c) If. b. 
Sämann, Säemann; 
Samaria (Statt u. Land) 
Samarie, Simarre, 

die; —, In (span., frö.); 
Frauenschleppkleid; lan¬ 
ges Obergewand der (pro¬ 
testantischen) Geistlichen 
in Norddeutschland 

Samaritaner; f. Sama¬ 
riter Samariter, der 
—#. —: Bewohner von 
Samaria; der barmher¬ 
zige Samariter 

Same (F. u. B. mrr so), 

Samen, der; Sens, 
—men Sämerei, bie; 
— en * samig Wiel⸗ 

samig rc.) 
sämig; diaftuffig 

  

sammeln ] Sammelsu¬ 
rium, das; —#., rien 
Obtsch.=lat.); Mischmasch 

Sammet, Samt, der; 
les, (gr., eigtl. aus 

s daben) ſammeten, 
samten; von Samlmelt 

Sammler, der; —,— 
Sammlung, die;#en 

Samoainseln, pr. 
Samovwar, der; els, 

(rufs.); eine Art Tee¬ 

maschine 
Samstag, der; ets,e 

(bem ersten Teil des Wor¬ 
tesliegt wahrschl. oriental. 
sambato = lat. sabba¬ 
tum, Sabbat, zugrunde); 

(es) Samstags; Sams¬ 
tag abend 2c.; vgl. Sonn⸗ 

tag 
samt; samt und sonders 
Samt, Sammetj . d. 

samten, sammeten;fl. 
sämtlich 
Samuel #m. P. 
Samum (V.nuch: Samun), 

der; — (arab.); 2Gift¬ 
winde; heißer Wind 

San, Santo, Santa, 
(vor Vokalen) Sant' 
(tal.); heilig; San Remo, 
Santo Stefano (ogl. 
Santo), Santa Lucia, 
Sant' Angelo, Sant= Eu¬ 
femia; abgekürzt immer 
S., z. B. S. Maria 

Sanatorium, das; 4, 
Fen àulu) bellansalt; 

Saet S 
Sandale, die; — n (gr.); 

Fußbelleibung 

Sandarak, der; Hle)s 
(at., gr.); rotes Rausch¬ 

gelb, Schwefelarsen; Men¬ 
nig; ein Harz 

Sandel.. Goly; Faröholz 
sanden; mit Sand beftreuen



  

  

Sander! — 309 — satanisch 

Sander, Zander, der; e St., 3. V. St. Sarabande, die; I# 
—#, —; Fisch spanischer Tkanz 

Sandhase, der; I, * senler lat); heilrSarazene, der; —. — 
Fehlwurf beim Kegeln gen, heiligsprechen sarazenisch 

sandig. Logl. die enat);Sardanapal em. P) 
Sandstein, der: lels, :4nehmigungM sanktio= Sardelle, Sardine, ve 

nieren; genehmigen — —# #tal.); Fisch, nach Sandsteingewände 
Sandwich, das; -es, es; 

engl. Fleischbrötchen 
Sandwichinseln, r. 
EtB 
Sänfte, ¬ —,. Ju 

füsstigen! sürtäü Ü 

sanftmütig 
Sang, der; Xels; Sänge 
Sange, bie; n; Ahren⸗ 
—— 

Sänger, der; —.— 
sangeslustig W. nur ſo), 

ſangluſtig 
guiniler, der; 8, 

Gelat.); leichtblütiger, 
leicht erregbarer Mensch] 
sanguinisch; ee san¬ 
guinischlelste; das Tempe¬ 
rament der Sanguiniker 
habend; alles von der 
günstigen Seite auffas¬ 
send; leichtgläubig 

Sanhedrin, der; len 
er-or)ssutspersamm 

ſaicden dat.); lebensfähig 
machen; aufbessern 

sanitär (neulat.); gesund¬ 
beitlich 

Sanitäts. crat 2c) Qat); 
Gesundheits.# (rat 2c.) 

Sanitätsunteroffizier, 
der; +els, e; jett beim 
Heere für: Lazarettgehilfe 

sank (seem); unterfinkend, 
3. B. sankes Holz 

Sankt Gat.; beulig; bei 
Namen von Personen 
und Ortlichkeiten; Sankt 
Peter; Sankt Gallen; 
Sankt Petersburg; aber: 
der Sankt = Petersbur¬ 
ger, Sankt=Gotthards¬ 
Gruppe, Sankt =David¬ 
Inseln; Sankt Helena;   

Sanktuarium, das; —, 
„ien (lat.); Heiligtum 

tte, 2er; -n I# 
1— — Dhne⸗ 
hoſe« Sansculottis¬ 

mus, der; —: Pöbelherr¬ 
schaft 

Stustbarn Gnſeh 
Sanskrit, das; els ünd.); 

alte — Sprache ber 

—.—— ſ 
—en, 

—en; itist des Sans¬ 
krits 

Sanssouci, das; — rz); 
vohne Sorgenc, „Sorgen¬ 
freic, Name eines Lust¬ 
schlofses Friedrichs II. 

Sant'; vgl. San 
Santa; Santa gucia; val. 

San 
Santo; Santo Stefano; 

val. San; Santo ſteht 
vor Sp., u. St. 

Saphir, der; els, e; 
Edelstein 

Sappe, die; —. — ra); 
Laufgraben, unterirdischer 
Gang; vgl. Sappeur 

sapperlotl, sappermentl; 
val. sackerlot, sackerment 

Sappeur, der; —, #; 
Schanzgräber, Pionier rc.; 
vgl. Sappe 

sapphisches Versmaß, 
sahssche Strophe 
Sappho #w. Pgriechl¬ 
sche Dichterin 

sappieren; Sappen (. b) 
rechen ſ Sappierer, 

; s, ; Sappeur 
Sne (w. P.) 
  

1 So auch das Auswärtige 
Amt. Die Deutsche Reichs¬ 
vost schreibt: Zanzibar.   

Sardinien benannt 
sardonisches Lachen 

krampfhaftes, verzweifel¬ 
tes Lachen, angeblich durch 
ein in Sardinien wachsen¬ 
des Kraut bewirkt 

Sardonyx, der; s,#i 
(at., gr.); Halbedelstein 
aus verschiedenfarbigen 
Schichten, daher zu Ka¬ 
meen verwendet 

Sarg, der; els, Särge; 
das Särglein 

Sarkasmus, der;- ##n 
(gr.); betßender Spott 

ſarkaſtiſch; (er) ſar- 
kastischlelste; spöttisch 

Sarkophag, der; elsz,# 
Gr.);Fleischverzehrerc, 
Steinsarg, =Schausarge 

Sarmate, der; —np In 
Sarraß, der;. raffes, rafse 

(oln.); großer Säbel 
Sarsaparille, Sassapa¬ 

rille, die; - (saan); 
(Wurzel der) Stechwinde, 
Axrzneimittel 

Sarsche; s. Zarge 
Sarsenett, der; lelis. # 

(engl.); dichtes Baum¬ 
wollengewebe 

Saß, Sasse, der; Sassen, 
Sassen; Ansässiger - 

ſäfieren, ſaiſieren; ſ. d. 
Sassafras, der; —, — 

(amerik.); Lorbeerart 

Sassaparille Sor apa⸗ 
ri lle; ſ. b. « 

Gasse-Saß-» 
ſäſſig 
Satan, der; —els,e;z ber 
Satanas; -, naſſe 
(Cebr.); #Widbersacher#: 
böser Feind, der Böse 
satanisch; (der) sata¬ 
nischlelste; teuflisch



  

Satellit!] — 310 — [Schäbe 

Satellit, der; -#en, —enSatyr, der; -In u. 65.)]Säule, die; —, In; das 
(lat.); Leibwächter, Be¬ —3, n (gr.); Waldgott Säulchen 

gletter; Trabant, Nond Satz, der; -es, Säte; das „säulig (wielſaulig ec.) 
Säter, der; —,-chwed.); Sächen b derz -lels, Säume 
Weibeland Satzung, die; en; # enmrchensäumen 

Satin, ver; #, — (fcd; B# für: Statuten, . |àSäumer, der; —,— 
Seldenatlassatinieren; eines Bereins säumig]s Säumnis,vie; 
glätten, mit Seidenglanz) Sau, bie; „Sauen. Oes. von unfe vas Säumms; 
versehen 

Satire, die; =,p# #n (##t); 
Spottschrift, Spottgedicht 
Satiriker, der; —.—: 

die Schwächen der Men¬ 

schen geißelnder Schrift¬ 
steller; Spötter sati¬ 
risch; cber sattrtschlelste; 
verspottend, spöttisch, 
betßend 

Satisfaktion, die; —, en 
(at.); Genugtuung 

Satrap, der; -en, en 
(Gr., pers.); Statthalter, 
Herr eines Landstrichs, 

Bezirks] Satrapie, die; 
—. —n; Statthalterschaft 

satt 
Satte, die; „ ##n; Milch¬ 

napf zum Ansetzen des 
Rahmes 

Sattel, der; —, Sättel; 
bas Sättelchen sattelfest 

Sattel, die; — In; läng¬ 
licher Streifen Ackerland 

satteln 
Satthals, der; halſes, 

hälse; Dickhals, Kropf; 
Mensch mit einem Kropf 

Sattheit, die; ſätti⸗ 
gen Sättigung, die; 

Sattler, der; 8, 
sattsam 
Saturation, die; ; Sät¬ 

tigung; val. saturteren 
Saturei, die; ; Pflanze 

(Pefferkraut) 
saturieren (lat.); sättigen 
Saturn, Saturnus; 

s. d.] Saturn; Plane 
Saturnalien, pr., altrem. 

Volksfest zu Ehren des 

Saturn] Saturnfus 
(lat.); römische Gottheit   

Wildschweinen:) Sauen; 
das Säulein 

sauberSauberkeit, die; 

ver llgäuberlich säu¬ 
ern Säuberung, 

— —sie (frz-) 

Beiguß, Brühe, Tunke 
Sauciere C.: Sau¬ 

ciere), die; —, In; Bei¬ 
gußnapf 

Saucischen W.: Sauciß¬ 
chen), das; —3, — (frz.); 
Würstchen 

sauer; saurer, (der) sauerste 
Sauerampfer, der; 
Sauerdorn, der; e#s, 

Wme; Berberitzenstaude, 
auch Saurach genannt 

Sauerei, die; . en 
säuerlich 
Säuerling, der; els,## 
säuern 
Sauerteig, der; els, e 
sauertöpfisch; cer sauer¬ 

tönftschlelste 
See, bie; 
Saufaus, der; 

saufen; du säufft; du 
sofflelft, conj. söffest; ge¬ 
soffen; sauflel! Si Säu¬ 
fer, ver; —s, Sau 
ferei, die; —-, Sen 

Säugamme, die; = In 

saugen; du saugst; du 
soglelst (besser als: sang¬ 
test), conJ. sögest; gesogen 
(besser als: gesaugt); 

sauglell|säugenSau¬ 
ger, der; —, Säu¬ 
gerin, die; , nen 

Säugetier, das; lels,## 
Säugling, der; eils, . 

ſãuiſch; Oer) sautschlete 

  
  

niffes,. mffessaumselig 
Saumtier, das; e),e 
Saurach, der; els, ##; 

vgl. — 

———h 
Sauregurkenzeit, die; 

———— 
zum Geschlecht der Echsen 
gehöriges ReptilSauro¬ 
lith, ver; -els u. (. 
nur? Sen, -ein]; Ber¬ 
2—*¬ von Scuriern; 

L 
Slurung, Säuerung; 
Saus, der; in Saus und 
säuseln Brau 
sausen; du saufest u. fauft. 

er saust; du saustest; ge¬ 
saust! Sauser, der: —, 
—; gärenber Most; Most¬ 

rausch (Echutz) 
Sauvegarde, bie; C#-: 
Savanne, die; „ n 

Cpan.zzmit Gebüsch durch¬ 
setzte große Grasflur 

Savonnerieteppich, der 
els, e (sru.) 

Savoyarde, der; ## In#¬ 
Savoyen Can)) ſa⸗ 

iſch 
Saxhorn, das; leik, 

-hörner; nach dem Er¬ 

finder, Sax, benanntes 
Blasinstrument 

sazerdotal Qat.); priester¬ 
lich lScherge 

Sbirre, der; n, ntal.); 
Scepter; s. Zepter 
Schabbes, der; —Güd); 

Sabbat 
Schabe, bie; — —# 

Schäbe, die; n; Stück¬ 
chen den gebrochenen 

Flachsstengels



  

  

schaben] — 311 — (Schalloch 

schaben] Schaber, der; zu Schaden kommen /. schaft Gandschaft rc.) 
-,- Schadmekfab-,-esschästm;mumschqst 

Schabernack, der; 0) ge minder gut: Scha⸗ * 3. B. Büchsen 
schäbig L-#e; böser St# erſan) c 
Schadm,«-,-k.«k-ichadmn chadhaftnichqkuichwchqst 
icaoamøpcvichcangchgthstgelh ,dek-s-s(pecp, 
arbeit ſchädlich —* 

Schablone, die; — schädlig, schädelig Schakal, der; lels, ## 
lindrb. geampelloen zu Schädling, der; —lels; (#ers.); „Goldwolfe 
seampen, haben); horm,Nebenschüdling Geeblaus) Schake, die; n; Ning, 
Vorlage, Muster Schadloshaltung, die; Draht 

Schabracke, die; — —chaf, das; lels,-e; das!Schäler, ver: #, (erſtum 
(türk.); über oder unter Schäschen. Schäfer, der die Mitte des 18. Jahr¬ 

den Sattel gelegte ver¬ 5 iferei, ne hunderts auskommendes 
Kerte Pferdedecke Scha¬ n * Wort, wahrschl. aus der 
brucke, ve. — -OeeSchaff, das; lek Te fübtsch-ebr. Sprache: 
über den Pistolenhalftern auch: Schüffer); offnes ##Tascher Scher¬ 
der Araffeere Cefß; Schran jer ſ Schãtkerei, de: —, 

Schabsel, das; 8, Schaffel, das; s, (ma. en Ischäkern 
Schabzieger, der; —,—; kletnes Schaff, .);z Ka= schal 
Kräuterküse bel, Milchgefäs alt, der; Xe,e u. 
Schach, das; lels (perſ. 

Schah, 2Herrſcher·); 
Schachspiel Schach, der; 
els; König 

Schacher, der; — 
Schächer, der; 5,— 
Schacherei, die: —) 

Schacherer, der; —#,— 

schachern 
schachmatt; vol. matt 

Schacht, der; -els,H W. 
nur so) u. Schächte (B. 
mar so); das Schächtchen 

Schachtel, die; —, In 

(ital.); das Schächtelchen 

Schachtelhalm in — 

chachten #ls, e 
chächten Cebr.); nach iu¬ 
dischem Ritus schlachten] 

Schächter, der; —,— 

Schadchen, der u. das ; 

8, „Giud.); Heirats⸗ 
vermittler 

ſchade ſein; ſchade, daß; es 
ist jammerschade, daß 

Schädel, ver; 4, 
-schädlellig Gioschädlel 
lig 2c.) 

Schade, Schaden (G. u. 
das b. R. nur so), der; 

nehmen, sich Schaden tun;   
Schaffell, das; lela, 
schaffen (arbetten; du 

schafftest; geschafft; schaffel 
schaffen ¶chbpferiſch hervor⸗ 

bringen); du ſchufleſſ, 
eonj. ſchufeſt; geſchaffen; 
schaffkel! 

S——— 
Schaffer dber; 8, zeiner. 

berschafft; bes. Besorger der 
Mahlzeit in Schiffergilden, 

in O. auch s. v. w. Schaff¬ 

ner Schafferei, die; 
—, S-en; Brotkammer auf 

Schiffen 
Schäffler, ver; , — 

Küfer, Böttcher; Schäff¬ 

lertanz; vgl. Schaff 

Schaffner, der; 3. 
Schaffnerei, die; —7 

en; Amt, Wohnung eines 

Schaffnerzl! Schaffne¬ 
rin, die; nen 

Schafgarbe, die; z 
Pflanze 

Schafott, bas; lela, e 

(frz.); Blutgerüst 

Schafschur, die; -, en 

Schafsnase, die; —, —n 

Schimpfwort; Apfelart 

Schaft, ver; -els, Schäfte; 
das Schaftchen 

  

  
    

  
(O. nur? —# (per#); das 

Schälchen; Umschlagtuch 
Schale, die; —, Inz u 

——— 
älen IE 

hengst, der; es, e won 
mhd. schel, Heugst, ogl. 
Sakweide). Hengst 

schalig 
Schalk, der; els, e u. 

z) Schälke; das Schälk¬ 

lein: urspr. Knecht, dann 

W gesinnter, 2 

— KB 

i ei nichtsmuziger 
Knecht 

all, der; els, T u 

(O. nur, B. auch„) Schälle 

callen; es scam, 
schallte u. scholl, conj. 
schallete u. schölle; ge¬ 
schollen u. (B. nurd5 ge¬ 

schallt; schalllel! 
Schalloch, b. Tr.: Schal¬ 

loch, das; ets, Iöcher; 
vgl. Brennessel 

1 S. u. das b. N. lassen 

auch noch Shawl zu. 

 



  

Schalmei – 312 — Scharwach¬ 
Schalmei, ie; — encss.“ den] Schänder, ver; Brettes oder Ballens 
alwet —, — schändlich Schärfe, die; —- — 

melins, Diminutw zu os- Schandbeckel, ver; s,; ſſhärfen 
lamus, Rohr); Rohrſlöte,, Decmantel der Schande Scharlach, ber; lels, e 
Hurtenv ſeife Schandeckel, der; s. (Mltfr); brenmendesNot; 

Schalotte, dez — rz, „eem); Deübalken überLrankhein scharlachen; 
au lat. lalltum] ascalontden Köpfen der Spanten scharlachfarbig 
eum):; Kleine Zwiebel Schandtat, die; m en Scharlatant, er;elsz e 

schalten ung, die; — exR. ttal.; eigtl. Schwät¬ 
Schalter, der; 3. —; Sthunfbart (Stadt) zer); Gaukler, bef. markt¬ 

Schiebfenster, z. B. an der 

* a 

Schalter; — — 
Schaltier, bas; ſels, e 
Schaͤlung, die; en 
Schaluppe, die; -p I## 

(##r engl.): Frozes Boot 
einen Schiffes 

Scham, die; 

Schamade, die; — n 
qrxi. bamade, aus ital. 
chlamats zu chlamare 

Hat. clamarel, rufen); 

(mit der Trommel oder 
der Trompete gegebenes) 
Signal der Ergebung; 
daher Schamabe schlagen: 
##e#n beigeben, zum Rück¬ 
zug blasen 

Schamanismus, der; 
End.=neulat.); das Trei¬ 
ben der Schamanen, indi¬ 
scher Zauberärzte 2c. 

schämen)] schamhaft 
schämig; verschmt 

schamlos;## schamloseste 
Schamotte, die; - Ger¬ 

kunft unficher, nicht fran¬ 
böfisch 0; seuerfestes Ton¬ 
pulver, feuerfester Stein 

scheurrot, Schamröte, 

—F—m* Schande be; 
—; zu Schanden, zu schan¬ 
benu zuschandend gehleln, 
machen, werden] schän¬ 
  

1 B. u. BD. nur: zuschan¬ 
den, P. u. das b. R. zu 
Schanden u. zuschanden, 8 
hat alle drei Schreibungen; 

bas b. N. läßt auch zu schan¬ 
den zu.   

—#es 

Schun ber 8, 
(irs.); Krebs, frefsendes 
Geschwür 

ankwirt, der; els,e 
antung cchin. Provinz) 

Schanze, die; — n das 
Schänzgchen 

anze, die; -K, — (#rz) 
Gltücksspiel;in die Schanze 

schlagen:aufs Spiel setzen; 
vaol. Mummenschanz 

schanzen Cschwer arbeiten); 
du schanzest u. schanzt, er 
schanzt; du schanztest; ge¬ 
schanzt] Schanzer, der; 

Schappel, das; 8, 
(fr.); Kranz, Kopfput für 

arbe, die; #n; z 
den Schwimmtauchern ge¬ 
hörender Vogel 

scharben, schärben 
Scharbock, der; Ie8 

(umgebildet aus mittellat. 
sorbutus); Skorbut 

scharen 
Schären, Pl. E#lppen an 

Küsten Schwedens 
n Finnlands) 

scharenweise, acdl. 
cretr „er)schärfste 

arf, das; -lels,; 
der scharf zulaufende Teil 
des Schiffsbodens; das 
abgeschrägte Ende eines 

  

1 H. u. bas b. N. lassen 
auch noch Charade zu.   

reieriſcher Arzt Schar · 
latanerie, die; —v n; 
Marttſchreierei 

Scharlei, ver; —el8; Sal¬ 
beiart 

scharmant, C#. auch, O. 
mur: charmant; reizend, 
hubſche ſcharmieren 
irz.); bezaubern, entzilcken 

Scharmützel, das; 8, 
(ital.); Plankelei schar¬ 
mützeln scharmut¬ 
zieren; plünkeln, liebeln 

Scharn, Scharren; f. v. 
Scharnier, das; el#### 

(krz., lat. Urspr.); Ge¬ 
winde, Gelenk zur Verbin¬ 
dung zweier Teile; Ge¬ 
lenkband 

Schärpe, die; — #n #) 
Schärper, der; 8,— 
(bergm. auchndrd.) Berg¬ 
mannzsmesser 

Scharpie, die; -.n 0rz); 
Wundfäden, Zupflinnen 

Scharre, die; n; Werk¬ 
zeug zum Scharren 

Scharsrekt, der; #.#=; 
Fleisch=, Brotbank 

Scharte, die; „ n 
Scharteke, die; # ## 

ital. scartare, wegwer¬ 

fen HD; wertloſes Buch 

ſchartig 
Scharung, die; -, Sen; 
Vereinigung zeier Gang¬ 
trümer (ogl. Trum) ober 
zweier Flußarme 

Scharwache, die; — — 
  

1 O. u. das b. R. lassen 
auch noch Charlatan zu.



  

Scharwenzel — 313 — (schilflelrig 

Scharwenzel, Scher¬ Schauende, das; —, —n# Schedel, Schedul. die;, 
wenzel, der; J3, —; an einem Stück Tuch —n dat.); 8 " 
usw,oudeimsthchmter,verz-o,-zscheel **! vie; 
Alerweltsdiener ſchar⸗ Schreck; vgl. Schauder Hscheelsüchtig 
wenzeln u. G. nurd Schauer, Schauerleute; Scheffel, ver; —#,; oogl. 
scherwenzeln; sch ve. Sl.d. ISchra, Schutbahh Sgaf ſ ſcheffeln nernd hin und der be. Schauer, das; 8, Scheherazade, Schehe¬ 
wegen schaulekrig; vgl. ſchaurig rezade w. P.) 

Scharwerk, das: els., Schauerleute, Schauer, Scheibe, ue#l## | 

arwerken 
schafsen ursch., fr); bu 

schaffest u. schaßt, er 
schaßt; du schaßtest; ge¬ 
schaßt; wegjagen 

schatten) Schatten, der; 
—, —Dschattieren; ab¬ 
schatten, Schattierung, 
bie; -—, en; Abschattung 
Ischattig 

Schatulle, die; utal.) 
*½“ Schmuckkäst¬ 

Schatz 
“*v*e— shhägzber 

|schätzen; u schäben u. 
schäst, er schätzt; du schäs¬ 
test; geschätzt 

Schatzung, die; -, en; 
Belegung mit Abgaben 

Schätzung, die:; —n 
Schätzungswert, der; 
ejs; BGB. fur: Taxwert 

Schau (Tier= 2c, die; ¬, 
—en; zur Schau stellen, 
zur Schau tragen, zur 

Schau stehlehn; schaustel¬ 
len, schautragen, schau¬ 
stehlem; schaugestellt, 
schaugetragen 2c. 

Schaub, der; lels, (. 
nurso) u. Schäube (S. nur 

so); Strohwisch, Docke 
Schaube, die; # Gu 

frz. jupe, wahrschl. arab. 

Urfrr.); langes Ober¬ 
gewand 

Schauder, der 

schauderaft schau¬ 
ern ſſchaudervoll 
* 

der; 2, )   

Pl. Gu udrd. Schau, ndrl. 
schouw, slaches Boot, auf 
bem dieSchiffszimmerleute 
um das zu kalfaternde 

Schiff fahren; nach andern 
von ndrl. sionw, müh¬ 
selige Arbeit); Klasse von 

Hafen=od-.Schiffsarbeitern 

schauerlich] schauern 
Schaufel, die; „ ) 

Slchausfelligsschaufetn 
Schaut el, die; —, n 17 

schaukeln Schaukler, 
der; —, — (Schäumern 

Schaum, der; leils, 
Schaumburg=Lippe 

(Fürstentum) 

schäumen!] schaumig 
schaurig W. nur so), 

schalerg 
Schauspiel, das; -els,en 
Schauspieler, der; —,— 

Schaustufe, die; „ A 
(bergm.); zum Schauen 
bestimmte, zur Schau ge¬ 

stellte Erzstufe 
Schaute;z s. Schote, der 
Schebe, die; ; Abfall 

beim Flachsbrechen 

Schebecke, die; —# In srz. 
ital.); schmales Kriegs¬ 
schiff mit dret Masten 

Schech, Scheich M. nur 
ſo), der; —, X (arab.); 

% Unterbefehls¬ 

  

Sches der; els, eu. — 
(engl.); Zahlschein, Zah¬ 
lungsanweisung, Bank¬ 

schem I Schecksystem, 
das; le,# 

Scheck, der; en z#en; die 
Schecke t#as b. R. nur ſo); 
— Alscheckig   

ſcheibig 
*“ murso), Schech; 

Sheide, —— 

scheiden; du schiedlelst; ge¬ 
schteden; scheidlel! 

Scheidling, der; leis, 
e; Ackergrenze, Rain 

Scheidung, die die; —, Sen 

Scheik; s. Schech 
Schein, der; Hels,## 
scheinbar] scheinen; du 

schtenlelst; geschienen; 
scheinlel! 

Scheintod, der; ei#] 
scheintot 

Scheit (Grab=, Holz=, das; 
lels, eir! 

Scheitel, der (P. u. B. nur 
so); —. —: die Scheitel; 
— Iafscheiteln; scheitel¬ 
recht = senkrecht 

Scheiterhaufen, 
scheitern Lk., ""ßh 

scheitrecht; eigtl. gerad¬ 
linig; scheitrechter Bogen: 
flacher Bogen 

Schelch, der (B. nur ſo) u. 
das; lejs, ;; größerer 

Kahn 
Schelch, der; els, ##; 

Riesenhirsch (m Nibelun¬ 
genliebe) 

Schelde, die; Fluß 
Schelfe, Schilfe, de —, 

—n: Fruchthülse, Schale ||. 

schelfen, schilfen u. 
schelfern, schilfern; in 
kleinen Teilen, Schuppen 

z|silen schellejrig, 
ſchilfle]rig 

1 B.: Scheiterhaufe. 

  

 



  

Schellack] — 314 — (Schiebkarre 

ell#k, ver; Jels,e BG#. für: Dena= rspr.); beiter vorzutra¬ 
Schella Schalenlacketor II Schenkung, die;; en 

(bunn wie Schalen) ſcherzen; du ſcherzeſt u. 

Schelle, die; —#sschel¬ i*¬ „schenkelig; scherzt, er scherzt; duscher#¬ 
len Schellenbaum, test, geschergtscherzhaft 
ber; lels, bäume Shenkwiri, Schankwirt , das; 4#, e u. 

Schellfisch, rer: #. 
(u#.) lhengst; * d. 

Schellhengst, 
Schelltraut u, das; zui¬n 
Schelm, der; J#el#) 
Schelmsenl. (Sstreic, 
stüc)]] Schelmerei, die; 
—, Tenssschelmisch;###r) 
schelmischlesste 

Schäite die; -, nsschel¬ 
z du schiltst; er schilt; 

du i con. schöl¬ 
test (O. auch: schältest); er 
schalt (O. auch: scholt); 
gescholten;schütl]Schelt¬ 
wort, das; els, #u. 
wörter 

Schema, das; —. —# u. 
Ft# (gr.); Form, Vor¬ 

bild, Muster, Vordruck 

schematisch; (ber sche¬ 
matischleiste; gleichartig 
schematisieren; gleich¬ 
artig behandeln; in eine 

bterscht bringenl Sche¬ 
matismus, der; —, 
men: schablonenartiges 

Verfahren; Übersicht 
Schemel, ver#—#,—aus lat. 
scamellum= scabellum) 

Schemen, der 
Schattenbild 

Schemper, das; s (ma.; 
entstellt aus Schenkbier = 

J, = 

Dünnbier); Dünnbier, fa¬ 
des Getränk 

Schenk (Mund=, der; en, 
—en] Schenke, die; -, 
—NN , Schenkin, bie; * 

Schentel, der; , — 
-schenllellig (gleich= 
jaente rie rc.) 

schenken!] Schenker, der; 

1 C. u. B. auch: Schöl¬ 
kraut. 

    

(so P. u. das b. N), der; 
lejt, e 

Scher, der; els,-e(ma); 
Maulwurf 

Scherbaum, der; leis, 
-bäume (Weberei); Garn¬ 
baum 

Scherbei, uie; —# Inz der 

Scherben; —,. “ 
Scherbel, der; 4.#=;:; 
Gefäß aus gebranntem 
Ton; Stück eines zer¬ 

brochenen Gefüßes 
Scherbett, Sorbett=, 

ejs, e (türk., arab.); 
auhltrank, Gefrornes 

Schere, bie; Allsche¬ 
ren (abſchneiden), fich 
ſcheren (fortmachen); du 
schierst (auch: scherst), er 
schiert (auch: schert); du 
schorlelst (auch: schertest), 
conj. schöreft; geschoren, 
geschert; schier , scherle] 

Scherer, der; s, Maul¬ 
wurfsfünger; val. Scher 

Schererei, die; en 
Scherflein, das; #,— 
Scherge k5 der; —., n 

Scherif, der; #,; arab. 
Tivel; Scherifische Maje¬ 
stät; Titel den Sultans 
von Marokko 

Schermaus,die;-,use 
Maulwurf; vgl. Scher 

Schermäuser, der; 8, 
—; Naulwurfsfänger 

Scherwenzel, Schar¬ 
wenzel; s. d. ſcher⸗ 
wenzeln, ſcharwen⸗ 
zeln; ſ. d. 

Scherz, der; es, e; im 
Scherz, aus Scherz 

scherzando (tal., btſch. 

  

1. u. bas b. R. nur: die 
Scherbe. 
2.: Sorbet, das; s, 8.   

+ (tal., dtsch. Urspr.); 
Tonstück heitern Charak¬ 
ters 

scheul Scheu, vie;¬ 
Scheuche, die; — — 

scheuchen 
scheuen 
Scheuer, die; s 
ſcheuern 
Scheune, die; —, n 
Scheusal, das; #els,# 

scheußlich J Scheußlich¬ 
keit, die; -, en 

Schibboletht, bas; -els, 
e u. —s (hebr.); Fk #e 
Erkennungswort, Losung 

Schicht, die; -, en; 
Schicht machen: die Ar¬ 
beit einstellen; Schichten¬ 
folge (geol) ! schichten 
förchtlenese in 
Schichten] schichtig 
(melchicgaed]HSchich¬ 
h die; —, -en 

Schick, der; els; Schick 
borenssschickzpasenm,e 
icken; ma. auch s. v. w. 
ausreichen 

schicklich 
Schicksal, das; -#els,e 
Schicksel, das; 3,— 

Güd., Hebr.); Juden¬ 
mädchen 

Schickung, die; — S#en 
schieben; du schoblelft, 

con. schöbest; geschoben; 
schiebeI1 Schieber, ver; 
+ , — LSchieblel., E. 
nur: Schieb) senster, 
lampe, lehre) 

Schiebkarre, Schub¬ 
karre, die; , en; 

  

1 O.: Schiboleth, B 
Schibboletthl. 

2 B. auch: die Schichte.



  

Schieblarren)] — 315 — [Schismatiker 

Schiebkarren, Schub¬ —8 auch: chiffs=.] Schilling, der; lels, e; 
karren, der; 3, ets 4 Schilling 
Schiebkasten, Schub¬ * Schimäre, die; „ u 
kulten — 4 14! 8 en ſSchiffer, der; ———3 

1 e, 2— ri 2 
lade, die; „ In 1 Schiffstau, bas: els,e sötieisetenmtem ledn 1e 

Schieblehre, Schub⸗ ſchiften Wauw.); Holzballen Schimmel, der; 3, 
lehre, die; n; em =srarren nur durch schmmleliicht Ischim¬ 
Werkzeug;ogl. Lehr, dehre Nägel verbinden (ma.auch, mlellig lschimmeln 
¬ —————..—— — surer7 der;: ,. ) 

#iedsmann, der; lezks, siteen . Znrner Schiesrich, Schlüen. K. eer #r schimmlicht, schimme¬ 
ter, der; — Schilane, die; -, ### lübofchsi¬ 

schief Schiefe, die; Hinterlist, Lstige Anfein¬ 
Schiefer, der; s3,ung!Schikaneur, der; —m y—. 

Sän ej#icht lschieflell —erOuäl-, Pagegetstl]|] aftitaniſcher mernschen¬ 
rig ſ ſchiefern ſchikani F zas er m —e 

Scheseen, die; — en gern, necken sschi ; —— 
Verdruß berettend schimpfen Schimpfer, 

schiefricht, schiefericht Schild, der; lels, e; * —, —I schimpf¬ schiefrig, schieferig 
schielen; er ſchielt [Schie¬ 

ler, der; 8,.— 

Schiemann, der; ez, 
-männer; Matrose, Hoch¬ 
bootsmann 

Schienbein, u. e 

Schiene, die; , n 
ſchienen 

ſchier 
Schierling, der;z #ls,## 
schießen; du schietest u. 
schießt, er ſchießt; du 

schoffest u. schoßt (ſo B.), 
conl, schöfsest, er schoß; ge¬ 
chofsen; schießlellls' Schie¬ 

er, der; —-3,— (Bückerel); 
s— Schießerei, 

ie; —. Sen 

Shegerern der; 4.—; 
geringschätziger Ausdruck 

für: Gewehr 

Schiff, das; els, e; 
Schiff und Geschirr: das 
gesamte Hausgerät, In¬ 
ventar; vgl. Equipage 

Schiffahrer, ö. Tr.:Schiff¬ 
fahrer, der; —3, —=; vol. 
Brenneſſel Schiffahrt, 
b. Tr.: Schiff⸗fahrt, bie; 
„en; vgl. Brenneſſel 

Schiffbarkeit, die;   
Schutzwaffe 

Schild, das; -e#, #er; 
Aushängeschild u. dgl. 

Schilderei, die; en 

Schilderer, der; —s,— 
ſchildern ] Schilde¬ 
rung, die; —, en 

Schildkrot, das; Xe#s) 
Schildkröte, die; — n; 
eigtl. schtldbedeckte Kröte) 
Schildpatt, das; lels; 
Schildtrötenſchale; in 
.„Patt steckt das nieder¬ 

deutsche Wort Padde für 
weibliche Kröte 

Schildwache (V. mrur so), 
die; —, In; die Schild¬ 
wacht; — Sen 

Schilf, das; lela, e 

Schilfe, Schelfe; s. d. 1 
schilfen, schelfen; ſ. b. 
II fchtlfxejng ſchel 2 

A ſ. d. 
ſchilfig 
Schiller em. P.); Schiller 

sches Gedicht u. ue- 

sches Gedicht; vgl. Goethe 
Schiller, der; — — eine 

Arr Wein; Farbenglanz 

schillerig f schillern   
Schüder, die; —. IuE 

schmdeln 
schinden; du schundlelst, 

conj. schündest; geschun¬ 
den; schindle.Schin¬ 
der, ber; 8, — Schin¬ 

derei, die; „ en 

Schinken, der; 5.— 
Schippe (G. mur so), 
Schüppe, die; -p I### 

Schirm, der; lels, –—6 ſ 

schrmenchirmum, 
e; 

Schirn, die; en; Fleiſch⸗ 
bant; vgl. Scharſren 

Schirokko, ber ; s (ital); 

heißer Winbd 

schirren] Schirrmeister, 
der; 8, 

Schirting, ver; e#s, e 
u. O. nur?: 5# (engl.); 

Baumwollenzeug 

Schisma, das; —. .men 
u. fa (O. u. B.: 4 u. 
—-ta)(r.): Grchen-, Sal¬ 
tung (Schismatiter, 
der; —##, —; Abtrünniger 

  

1 O. u. das b. N. lassen 
Chimäre zu.



  

Schellack — 314 — (Schiebkarre 

llack, der; els, e. für: Dona¬=Uur#r.) heiter vorzutra¬ 
Schella „Schalenlackt torSchenkung, die; 

(dnn wie Schalen) 
Schelle, vie; „n ſ ſchel⸗ 

len Schellenbaum, 
der; le]s, .baume 

Schellfiſch, der; —eß, e 

(ibrl) henaſt 
Schellhengſt, Stäl¬ 
Schellkraut 1, das; lels 
Schelm, der; lels, e 

Schelmlen]l. hreich, 
stüch] Schelmerei, die 
— ensschelmisch: ## 
schelmischlelste 

Schelte, die; Insschel¬ 
ten; du ſchiltſt; er schilt; 
bu ſchaltſelſt, eonj. ſchl⸗ 

test (O. auch: schältest); er 
schalt (. auch: scholt); 
geſcholten; ſchilt! Schelt⸗ 
wort, das; lehs, e u. 
wörter 

Schema, das; 3, =3 u. 
ta (gr.); Form, Vor¬ 
bild, Muster, Vordruk 

schematisch; ber) sche¬ 
matischleiste; gleichartig! 
schematisieren; gleic¬ 
artig behandeln; in eine 

Aberſicht bringen]/ Sche¬ 
mat#smus, der; —, 
men; schablonenartiges 

Verfahren; Übersicht 
Schemel, er#, ausat. 

scamellimm scabellum) 

Schemen, der; #, =; 
Schattenbild 

Schemper, das; s (ma.; 
entstellt aus Schenkbier = 
Dünnbier); Dünnbier, fa¬ 
des Gerränk 

Schenk Cmund=, der; en, 
en] Schenke, die; , 
— -Schenkin, die; -, 
—hen 

Schenlel, der; 2, 
zichenkeellg, Gleic¬ 
Ichenslellig re. 

schenten Echenter, der; 

1 C. u. BD. auch: Schöl¬ 
kraut. 

    

—, en 

henklig,: sshenkelig; 

Schenpitrt Schantwirt 
(so P. u. das b. R), der; 
—els e 

Scher, der; els,ema); 
Maulwurf 

Scherbaum, der; ets, 
bäume (Weberei); Garn¬ 
baum 

brochenen Gefäßes 
Scherbett, Sorbett', bas; 
—.——— 
Kühltrank, Gefrornes 

Schere, die; — In sche¬ 
fren (abschneiden), sich 
scheren (sortmachen); du 

schierst (auch: scherst), er 
schtert (auch: schert); du 
schorlelst (auch: schertest), 
con. schörest; geschoren, 
geschert; schier 1, scherlel! 
Scherer, ver; ##, : Maul¬ 

wurfsfünger; vgl. Scher 
Schererei, die; , #en 
Scherflein, das; —,— 
Scherge, der; —. — 
Scherif, der; #, 8; arab. 

Titel; Scherifische Maje¬ 
stärt; Titel des Sultans 
von Marokko 

Schermaus,die;, unuse 
Maulwurf; vgl. Scher 

Schermäuser, der der; —, 
—; Naulwurfsfänger 

Scherwenzel, 
wenzel; ſ. v. scher¬ 
wenzeln, scharwen¬ 
zeln; ſ. d. 

Scherz, der; Zes, -e; im 
Scherz, aus Scherz 

scherzando dtal., bisch. 

  

1 P. u. das b. N. nur: die 
Scherbe. 

2O.: Sorbet, das; —, —.   

gen 
scherzen; du scherzest u. 
scherzt, er scherzt; duscher 
test; gescherstssscherzhaft 

Scherzo, das; —. — u. 
Gtal., dtsch. Urspr.); 

Tonstück heitern Charak¬ 

ters 
ſcheu Scheu, die; 
—— 

scheuchen 
scheuen 
Scheuer, die; -, —n 

scheuern 
Scheune, die; - n 
Scheusal, das; Sels,## 

scheußlich Scheußlich¬ 
keit, die; — Sen 

Schibboletht, bas; ell, 
e u. XM Gebr.); „Ahrer; 
Erkennungswort, Losung 

Schicht", die; -, Sen; 
Schicht machen: die Ar¬ 
beit einstellen; Schichten¬ 

solge (deol) schichten 
schichtlensweise; i 
Schichten.] eschichtig 
——— 

5#: die; —, en 

Schick, der; els; Schick 
habenssschick; passend, fein 
chicken; ma. auch s. v. w. 
ausreichen 

schicklich 
Schicksal, dan; els,## 
Schicksel, das; 3, 

Güd., hebr.); Juden¬ 
mädchen 

Schickung, die; — Sen 
schieben; du schoblel, 

conJ schöbest; geschoben; 
schiebelISchieber, ver; 
—+ , — Schieblel. ##. 
nur: Schieb) (-senster, 
lampe, lehre) 

Schiebkarre, Schub¬ 
karre, die; —, In; 
  

1 O.: Schiboleth, B 
Schibbolettkhl. 

2 B. auch: die Schichte.



  

Schiebkarren!] — 315 — (Schismatiker 

Schiebkarren, Schub- Schiffbau . auch:Schists=. Schilling, der; lels,# 
karren, der; 2, .bau), der; len 4 Schilling 
Schieblaſten, Schub⸗ſchi *½ Schimäre#, e; 
kasten, der; 8, schif en Schiffer, der; Un#jrngespinst, Trug= 
Schieblade, Schub- — bilb ſchimäriſch; der 
lade, die; Schiffstau, das: lels, e ſchimaͤriſchleſte; trüglich 
Schieblehre, Schub⸗ ſchiften Bauw); oolsdallen Schimmel, der; 4, 
lehre, die; n; em ſ ober ſparren nur durch schimmlellich lschim¬ 
Sertzeug: vgl. Lehr, dehre Nüel vrebinden tmalauch, mleslig“ schimmeln 

iebung, die; — Sen uen Schiftung, immer, der; 8, 
Schiedsmann, der; —e#, M schimmern 

-männer Schiedsrich¬ s—— der schimmlicht, schimme¬ 
ter, d Schitane, de: — csez,) lesicha fh 

schief] Schiefe, de; W————— 
Schiefer, ver; s, ]39LLumnglSchikaneur, der Sbeime e 

schieflejricht]schiefll! — ungepenl wfeitariher menschen¬ 
rig |schiefern schikanieren; guälen, r Unlicher Aiffe 

———————.——— l 
schiefricht, schiefericht Verdruß bereitend schimpfen Schimpfer, 
schiefrig, schieferig Schild, der; lels, e; 135 — |. schimpf¬ 

schielen; er schielt [Schie¬ 
ler, der; #.— 

Schiemann, der; eis, 
—männer; Matrose, Hoch¬ 
bootsmann 

Schienbein, as; —le#s## 
Schiene, vdie; — 

schienen 
schier 
Schierling, der; -eis, e 

schießen; du schießest u. 
schießt, er schietzt; du 
schoffest u. ſchoßt (so B.), 
eonj. ſchöfſeſt, er ſchoß; ge⸗ 
choſſen; ſchießleli Schie⸗ 

er, der; a, Wäadereh); 
dinwieber Schießerei, 
die; —. Sen 

Schießprügel, ver: 4.; 
gertngschäziger Ausdruck 
für: Gewehr 

Sthlft, das; lels, ; 
Schiff und Geschirr: das 
tgesamte Hausgerät, In¬ 
ventar; vgl. Equipage 

Schiffahrer, b. Tr.: Schiff⸗ 
fahrer, der; —3, ; vgl. 
Brennessel| Schiffahrt, 
b. Tr.: Schiff=fahrt, die: 
—, Sen; vgl. Brennessel 

Schiffbarkeit, die;   
Schutwaffe 

Schild, das; lels, er; 
Aushängeschild u. dgl. 

Schilderei, die; , en 
Schilderer, der; 8, 

ſchildern Schilde⸗ 
rung, die; —- en 

Schildkrot, das; + ſ 
Schildkröte, die; -##n; 
eigtl. ailbockene Kröte 
Schildpatt, das; es; 
Schildkrörenschale; in 
.„Patt steckt das nieder¬ 

deutsche Wort Padde für 
weibliche Kröte 

Schildwache (V. mur ſo), 
die; —, n; die Schild¬ 
wacht; — en 

Schilf, das: —eJ#8,e 
Schilfe, Schelfe; ſ. d. 1 

schilfen, schelfen; .e. 
ſ — ſchelf 

feln ſ. d. 
ſchilfig 
Schiller im. P); Schiller⸗ 

ſches Gedicht u. ſchiller⸗ 
ſches Gedicht; vgl. Goethe 

Schiller, ver; s, ; eine 
Art Wein; Fardenglanz 
schillerig schillern   

Schindel, die; — nh 
schindeln 

schinden; du ſchundlelſt, 
conJ.schündest; geschun¬ 
den; schindlel!chin¬ 
der, der; s, Schin⸗ 

é5b die; — Sen 

Schinken, der; #. 

Schippe (# nur ſo), 
Schüppe, die; — — 

Schirm, der; lels,ee 
schtrmen]Schirmung, 

;: — 

Schirn, die; Sen; Flesch¬ 
bank; vgl. Scharlremm 

Schirokko, der; — Gtal); 
heißer Wind 

schirren 1. Schirrmeister, 

Schietng der; lels, e 
#u. (O. nur:) I# (engl.); 
Baumwollenzeug 

Schisma, das; a, .men 
u. -ta (O. u. B.: #3 u. 
tao)(gr.); (Kirchen=-) Spal¬ 

tum ] Schismatiter, 
der; —, —=; Abtrünniger 
  

1 O. u. das b. N. lassen 
Chimäre zu.



  

Schlabberei — 316 — schlenkern 

labberei, die; „#en]chläger, der; —, —+luus ###chlagen; einen 
E. schab¬ Schlägerei, die; —enFehler machen 

rnrn bie; , en Schla 
schlachten 1 Schlächter, 
———— 

Schlacke, de; „ 
schlackicht! schlackig 

Schlackw urſt ⸗ bie; —“ 

—wtste 

Schlaf, der; els; das 
Schläfchen; Schlof “l“ß pl. 

Schläfe ist auch — 
Schlafe 

Schläfe, die 
schlafen; du schläfft; du 

schlieslelst: geschlafen; 
*½ Schläfer, ver; 

; - — 

— chläflekrig 
schläflehrig;eim=, zwei¬ 
u—— 

esschlassen 
laffheit, die en 

-schläfig; ein., eischlä¬ 
siges Bett (neuere Form 

ür: eim.,, zwelschlüfertg) 
Schlafittchen, Schla¬ 

fittich lu Schlagsttich, 
Flügel); nur noch in der 
Nedensart vam Schlasttt¬ 
chen kriegen, packene = 

am Rockzipfel fassen 

ſchlaflos; (ber) ſchlafloſefte 
Schlafloſigkeit, die; 

Fchleg. schtäferig I 
Schläfrigkeit (#. auch: 
Schläferigkeit), bie; 

Schlafsucht, de; 
schaffüchtig 
lag, der; els, Schläge 

bas Schläglein, Schlägel¬ 
chen; Schlag zweie uhr 

Schlagbattute, die !“ 

in der — 

Streifschlag gegen die 
Klinge des Gegners 

schlagen; du schlägst; 
schlugle#st, conj. schlügest; 
ßeschlagen; schlaglel!   

Schiagwort, bas; -els, 

Schmarn, der; —Jels 
Schlammbeißer, der; 

,:diſch ſchlammen 
l schlämmen schlam= 

Suz treide, — 
Schlamp, der; el,## 

Schleppe am Frauenkleid 
ESchiller); unordentlicher 
Mensch 

ſchlampampen; ſchlem ·⸗ 
men, ſein Gut verprafſen 

Schlampe, ne; — 3 
schlampen sschlampig 

Scan e, die; u 

“nhivß * sain — 2 
Schlappe, — 

schlappen! Schlapphut, 
der; lels, hüte 

Schlaraffe, der; —n, n; 
eigtl. der faule Torc; das 
Schlaraffenland H#de. 

schlaul schlauerweise, 
lauch, der; lels, 

Squnche das Schläuch¬ 

Schluufe be die; n 
Schlauheit, Schlauig⸗ 

keit, die; , en 
schlecht; sclecht und reßt: 

im Schlechten und im 
Cuten; etwas Schlechtes 

che unhe Illschlecht¬ 
in schlechthinnig 

ban zuempfehlende Neu¬ 
bildung) 

Schlechtigkeit, de; en 
schlechtweg 
schlecken] Schlecker, t 
.— Schleck erei, 

ern 
Schlegel, der; 8, ; 
e zum Schlagen   

Schlehdorn, der; e, 
T-elnl u. dörnerSchle¬ 
— 

schleichen; du schlichlelft; 
geschlichen; schleichle!) 
E———— l 

Schleicherei, die; „ en 
Schleileſl, bie 1 bie; Schleien; 

Fisch [schlei 
Schleter, o %o 
Schleife, die; —, —# l 

schleifen; du schltfflehst; 
geschltffen; schleiflel!; 
ſcharfen ſchleifen; 
ſchletfte; geſchletft; bem 
Boden gleich machen; bie 

Festung wird geschleift 
Schleifer, ver; —,— 

leifung, die; „en 

Schleim, der; els, 
1 schleimicht 

leiße, die; nzdünner 
Span; auch s. v. w. Scharpie 
ſchleißen; du ſchleiheſt 
u. ſchleißt, er ſchleißt; ich 
sotß, du schlissest; ge¬ 
scbliffen?; schleißlel! & 
Schleißerin, ne nen 

Schlemihl (m. P.); angeb¬ 
lich hebr. Urspr.; in der 
Gaunerspr.: Pechvogel 

Schlemm, der; eenB 
4 (engl)); alle Stiche im 
Whist; schlemm machen, 
werden " 

schlemmen ] Schlem¬ 
mer, der; 3, — 
Schlemmerei, die; 

Schlempe, die; # ## 
schlendern 
Schlendrian, der; le#8. 

Schienge, die; —, n U## 
schlingen); eine Art 85 

schlenkern u 

1. nur: Schleie; P., B 
u. B. haben als gleich¬ 
berechtigt: Schleie u. Schlei. 

* 0. auch: schleißte, 
schletßtest, geschleißt. 

  

 



  

Schleppel — 317 — [Schmadſe] 

Schleppe, die; n Schlinge, die; , an duschluchztest; geschluchzt]] 
Wleppen ISchlepper, Seae n , — aen. m .—,— meyvie-,- er, en, 

Schlesien (gant) schle¬ söllugen. du — ker, der; 3, 
fiſch; der Erſte, Zweite 
Schlefiſche Krieg 

* and) eswigli 
Schleuder, die; — 

Schleuderer, der; —8.— 
ſchleudern 

ſchleunig 
Schleuse, die; — I## 

schleuß, schleußt; alte, 
nur noch dichter. Formen 

für: schließ, schließt 
lich, der; el,e 

schlicht) Sbhüche, die 
— / In; vgl. 

schlichten 5 
tung, die; —, en 

Schlick, ver; els, #; 
Schlamm schlicken 
schlicklelrig ſchliclern 

Schlief, der; lela, e; 
Utschige Stelle im Brot 
Lschliefen; uuschloftlelt, 
conJ. schlöffest; geschlof¬ 
— Schlie⸗ 
er, der; —,H—schlie¬ 
9; uuschia 

Schliere, die; „# strei¬ 
sige Stelle im Glase 

schlierig; scleimig, schlüp¬ 
ferig 

Schließe, de; — — 
schließen; du schließest 
u. schließt, er schließt; ich 
schloß, bu schlossest, conj. 

II SSZIYX « e / 

Sließlich erz.—. 
Schließrahmen, ver;#. 
Schlie , die; -, en 
Schliff, ber; lels, e 

ſchlimm; er iſt am ſchlimm⸗ 
sten daran; es ist das 

schlimmste — sehr 
schlimm), daß.; aber: das 
ist noch lange nicht das 
Schlimmste; ich bin aufs, 
auf das Schlimmste gefaßt   

eon). schlängest; geschlun¬ 
gen: schlinglel! 

schlingern; (Gewegung des 
Schiffes ? von einer Seite 
zur andern schwanken 

— **2 — erg⸗, 

Schlipf, der; lels,; 
Schlippe, die; —n; Nock¬ 

schlippe. 
Schlips, der; Schlipfes, 
Schlipseengl.); Halsbinde 

Schlitten, der; 3, =; 
Schlitten fahren 

schlittern 
Schlittschuh, der; eis, 

—esSchlittschuhlaufen G. 
auch: schlittschuhlaufen) 

Schlitz, ver; es, — 
schlitzen; du schlitest u. 
schlitt, er schlitzt; du 

schlistest; geschlint 
schlohweiß, schloßweiß; 

weiß wie Hagel; vol. 
Schloße 

Schloß, das; Schlosses, 
Schlösser; das Schlößchen 

Schloße, die; n; Hagel 
schloßen; es schloßt; es 
hat geschloßt 

Schlosser, der; —,— 
Schlosserei, die; en 

schloßwen, schlohweiß; 

ghtur der; lels, e (. 
so) u. Schlöte 

Schtotfeger, ber; —,— 
Schlotte, die; —, In (wohl 
mit Schlot verwandt); 

hohler Pflanzenstengel; 
Abfallrohr beim Abort; 
(bergm.:) ausgelaugter 
blet in leicht lös¬ 

esleud 

Sisscchlo t, oern 

* schluchzest 
u. schluchzt, er schluchzt; 

7 — 

  

Schluck, ver; els, . 
—— 
nur so); das Schlückchen 

Scluckauf der; #;. 
sucken b#r#. cI 

Schlichje¬, 
zen; s. d. 

Schlucker, Schlucken, 

Schluchzer, Schluch¬ 
zen; f. d. 

Schlucker, der; #,—; eim 
a#rmer Schlucker: arm¬ 

seliger Mensch; auch — 
Schlucken; s. Schluchzen 

Schluft, die; , Schlute 
(Oichter. u. ma. für: 

Schlucht) 
Schlummer, der; . 
schlummern u 

Schlumpe 2c...# 
Schlund, der; leis, 

Sssen e ig (ma); sehr 
Schlupf, der; lezs, 

Schlügpfe 

schllpfen n schlupferig 

zrch evuri 
Sch ztzchel .— 
Schluppe, die; „ nima.); 

Bandschleife 
Schluf, der; els, Schlür¬ 

  

Schmach, die; 
schmachten! schmächtig 
Schmachtlappen, der; 
—, —; Hungerleider; 

schmachtender Liebhaber 

Schmack; vgl. Sumach 
Schmackle)l, die; —,



schmackhaft! 

Schmacken (engl. smack); 

ſiag gebautes Schiff 
schmackhaft 
Schmadder, di: —. n; 

Lichtschnuppe 

Schmadder, ver; ###ma.): 
. * Ischmad¬ 

te 1l d#schmähülch | 
Schmä hung, dieien 

schmal;schmäler u. schmaler, 
(der) schmälste u. schmalste 

schmälen; lästern 
schmälern Schmäle¬ 
rung, bie; —, en 

, bie; 

schmalkaldisch; ter 
Schmalkaldische Krieg (val. 

der Siebenjährige Krieg); 
die Schmalkaldischen Ar¬ 
tikel 

Schmalte CG. auch: 
Smalte), die; — (ital. 

smalto, btsch. Urſpr.) 

Bläue, Schmelz 

Schmaltier, das; elsz,e 

Schmalz, bas; -es I 
schmalzen C. nur so), 
schmälzen (Speisen rc.); 
du schmalzest, schmälzeft 
u. schmalzt, schmälzt, er 
schmalzt u. schmälzt; du 

schmalztest u. schmülztest; 
geschmalzt u. geschmälzt 

Schmant, der; lels, e 
(aw.); Sahne 

schmarotzen; du schma¬ 
rotzest u. schmarotzt, er 
schmarotzt; du schmarotz¬ 

hest; geschmarotzt u# schma¬ 
rotzt; auf andrer Kosten 

leben] Schmarotzer, 
: — ., — 

Schmarre, die; -p# # 
Schmarren, der; 3, 

(ma.); eine Art Mehl¬ 
odber Grießspeise 

Schmasche, ve; — I# 
Goln.); fein gekräufeltes 
Lammfell 

Schmatz, der; es, eu. 
Schmäte; das Schmätchen   
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Schmatze, die; —# # 
Kloy; im Boben slecken¬ 
der Baumstumpf 

schmatzen; du schmatest u. 
ſchmatt, er ſchmatzt; du 
ſchmagteſt; geſchmatt 

Schmauch, der; leln 
Schmaus, der; es, e; 

verächtlich für: Jude; 
der Judenschmaus 

Schmaus, der; Schmau¬ 
ses, Schmäuse; das 
Schmäuschen] schmau¬ 
sen; du schmaufest u. 
schmaust, er schmaust; du 
schmaustest; geschmaust 
Schmauserei, die; i 

schmecken — 
Schmeiche, die; n; wie 

Schlichter ein Brei zum 
—lF 

Gewebes ſchmeichen 
Schmeichelei, de; en] 

schmeichelhaftsschmei¬ 
cheln ] Schmeichler, 
der; #, — schmeich¬ 
lerisch; (ber) schmeichle¬ 

rischleiste 

schmeidig; s. geschmeldig 

schmeißen; du schmmetest 
u. schmeißt, er schmetßt; 
du schmissest, er schmiß; 
geschmissen; schmeißlel, 

Schmechsliege ge -p S 
Schmelz, ver; -es, e 

schmelzen (sich auflösen); 
du schmilzest u. schmilzt, 
er schmilzt; du schmolzest, 

conJ. schmölzest; geschmol¬ 
zen; schmilz! schmel¬ 
zen Cergehen machen); 
du schmelzest u. schmelzt, 
er schmelzt; duschmelztest; 
geschmelzt; schmelze! 
Schmelzerei, die; — 
—en Schmelzung, die; 

Schmer. der u. (befser 
das; —els ]] Schmer¬ 
bauch, der; lels, bäuche 

Schmergel, G. u. V. 
nur:) #chmirgele der;   

(Schmiererei 

—3 (tal.); Mineral, zum 
Schleisen und Polieren 

verwendetschmergeln, 
schmirgelnssSchmerg¬ 
ler, Schmirgler, der; 
— 

Schmerl, der; e#ls, # 
C#ral. ; Zwergfalke 

Schmerle, die; - #; 
Fisch 

Schmerz, der; Jten l 
schmerzen; du schmerzest 
u. schmerzt, er schmerzt; 
—— 

ens.. (inb, 

ſred chmerzhaft 3 
schmerzlich] schmerz¬ 
los; (oer) schmergloeste! 
schmerzstillend 

Schmetten, der; # #ma, 
tschech. Urspr.); Sahne 
Schmetterling, ver; 
leis, e;; eigtl. Nahm¬ 
nascher; vgl. engl. butter¬ 
fly, Butterfliege 

schmettern 
Schmicke, die; —, In 

(ma.); Peitsche, bes. das 
Ende der Pettschenschnur 

Schmied, der; less, 
schmiedbar Schmiede, 
—— 
eifen (V. auch: Schmied¬ 
eisen), das; -l schmie¬ 
den 

Schmiege, die; -, In; 
zusammenlegbarer Zoll¬ 
stab; schiefer Winkel 

schmiegen IIschmiegsam 
Schmiele, die; n# 

Grasart 

Schmieralien, pl. (nach 
lat. Art gebildet); Schmie¬ 
rerei 

Schmiere, die; „ ) 
schmieren]Schmie¬ 
rerei, die; —, Sen 
  

1 Der von B. angeführte 
lhen. Schmerzens, noch bei 
Goethe u. Schiller nicht sel¬ 
ten, ist jett nicht mehr übllch.



Schminkel 

Schminke, die; — — 
S#gn. Schmergel; 

, ſchmirgeln. 
emergeinsihrin. 
ler, Schmergler; s. b. 

Schmiß, der; Schmisses, 
Schmisse 

Schmitz, ——5 
Heb, Schlag 

Schmitze, de; — n; 
auch— Schmicke; Längen¬ 

maß 
schmitzen; du schmtzest u. 

schmitzt, er schmitzt; du 
schmitztest; geschmitzt 

Schmöter, der; 4—,— 
Ondrd.); Raucher; Cdurch¬ 
räuchertes) altes Buch 

schmollen 
schmollieren (Studenten¬ 

fpr.; dunkl. Urspr.); Bru¬ 

derschafttrimken Schmol¬ 
lis, das; —schmollis! 

Schmorbraten, der; z, 
— schmoren 

schmorgen; sich abdarben; 
awas auch der Filz von 

dem Leibe sich schmorgt¬ 
(Goethe) 

Schmu, der; — Güd.); 
einen Schmu machen: 
* Schlauken etwas 

# der; —+els,—e 
Schmuckk aſten, der; 8, 
—; Schmuckküftchen 

Schmuddelei, die; en; 
Sudelei| schmuddelig 

Ischmuddeln 
muggel, der; — 

(wrt) I# Schmu gelei, 

gein Schmuggler B1 
schmunzeln l###s, 
Schmus, der; Schmuses 

*— Gerete) schmu¬ 
sen; du somusest u. 
schmust, er schmust; du 
schmustest; geschmust; 15= 
richt schwätzen!] Schmu¬ 
—— 

Schmutz, ver; —   
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schmutzen; #u schmutzest 
u. schmutzt, er schmupt; 
du schmuptest; geschmutzt 
schmugzigSchmusig 
eit, die; — en 

Ssrt. der; 4, Schnä¬ 
bel; das Schnäbelchen 

schnabelieren, schnabu¬ 
lieren (. mur so); (unt 
Behagen) essen 

-schnäblellig (#n#oschns¬ 
blellig 2c. 

schnäbeln — 
Schnabeltier, das; lels 
Schnäbler, der; —,— 
Anlis, schnäbe¬ 

"4 
sengüteren, schnabe¬ 

lieren; f. . 
Schnack, der; els; Ge¬ 

rede ſchnacken (noͤrd. 
anakken, plaubern) 

Schnadahüpfel, Schna⸗ 
derhüpfel, bas; 8, 
(ma.); kurzer fingbarer 
Spruch 

Schnake, vie; — #n Mücke 
Schnake, der; ##nz die 
Schrae —, In (von 

s. b.); lustige 
—— schnakig 

schnakisch; #er) sona¬ 
kischleiste 

Schnalle, die; —, In; 
weidm. auch für: weib¬ 
liches Glied; das Schnäll¬ 

chen]schnallen 
schnalzen; du schnalzest u. 

schnalzt, er schnalzt; du 
schnalztest; geschnalzt 

nappI, G. auch? 
schnapps schnappen 

Schnäpper (B. u. BD. nur 
so), Schnepper, der; #8, 
—; Werkzeug zum Aber¬ 

lassen 
schnäppern (Billarbf#u 
—— 
#auch schwatzen 

Schabah, r 

— ber; k#r   

[Slchlneewittchen 

Schnaps, der; Schnopfes, 
Schnäpse; das Schnäps¬ 

en] schnapsen; du 
schnopsest u. schnapft, er 
schnapst; du schnapstest; 
geschnapft 

schnarchen 
Schnarre, die; — n) 

schnarren 
Schnarrposten; der; —, 

np Ed. o einfacher Po¬ 

Schnatlel), die; -, ten; 
junges abgeschnittenes 
Reis 

schnattlelrig sschnattern 
Schnatz, der; es, Schnätze 

(ma.); Kopfputz der Hoch¬ 
zeiterin und Taufpatin) 
schnatzellln; puten 

Schnau, bie; Ten##ndrgh. 
(eeschnäbeltes) Schiff 

schnauben; vu schnaubst; 
du schnaubtest, schnobleift, 
onj. ſchnaubeteſt, ſchnö⸗ 
beſt; geſchnaubt, geſchno⸗ 
ben; schnaublell!1 

schnaufen 
Schnauze, die 
das Schnäuzcheussschnau¬ 
zen; du schnauzest u. 
schnauzt, er schnauzt; du 
schnauzteft; geschnauzt 

schnauzig; grob; grof¬ 
schnauzig: großmäulig 

Schnecke, die; -, I## 
Schnee, der; -# Schnee¬ 

ball, der; -els, -Hälle, 
auch: Cballen, bes. von der 
Blume, daher auch Schnee¬ 

ballenbaum; der Schnee¬ 
ballen do B); —, — 
schneeballen; geschnee¬ 

t — Fieeh schneeicht 

Slneeng“ bie; —. n 

—s (w. P. im Mische; 

2Schneeweißchene 

  
5l. —. In; 

  

1 Die schwachen Formen 
(schnaubte, geschnaubt) find 
jetzt üblicher.



  

  

  

— ol 

i ; ſchnuppe (ma. u. vollsm); —————————# (ma)j; Causlose) Schnecke scmnuppe 
Schneid, der; els; Tat¬ Schuuppschnappschmurr, Schnuppe, u : kraft; großen, keinen das; =; verkohlter Doct Schneib haben Spnivdick“ * + ſchnuppern, M. auch) Schneide, die; — —# Schnitt, ver; els,e schno -- 
schuewm,vuiWcht-Schmtte,ue.---u wwme» geschnitten; schneidle!! Schnitter, der; #— u. #. Schnure 
Schneider, ber; —8, l Schnitterin, die; nen Schue egertochter * Schneiderei, die; —, nittlauch, ver-el#s nur, bie; —, en u. 
—n Schneiderin, e E32 G. u. F. mr) Scnüre: —, „—#en schneidern 1½% zabgeschnttienerSchöß, Grffung, Land) dab 
schneidig lung, del. zum Plungen Schnürchen schneien; es schneit; es mittwaren, Schnürboden, de a, 
schneite; geschnett Schnitz b„ der; -es, 5 bsden; durchbrochener 
S————————— Boden oberhalb der Buhne 

Schlinge; Durchhau im Schnitzel, —— chnüren Walde, gerader Waldweg Schnizelei, die; „enſſchnurgerade schneiteln; beschneiden schnitzeln Schnurrant, der; en, schnell Schnelle, die; schnitzen; du schntbest u (en Dttsch.=#enlat.); un —: Stronsschnelle !|]conizt, er schnizt; du]errziehender (bettelnder) 
schnellen] Schneller, Stemien: geschntt Mustkant der; —,— Schnitzer (Sprach=), der; Schnurrbart, der; eis Schnelläufer, b. Tr.: , schnitern; -härte Schnell=läufer, der; s, Schntzer machen Schnurre, die; =- # n —ivgl. Brennessel schnoddlelrig ima); vor, HPosse; altes Wib Schnelligkeit, die¬ laut, frech, unverschämt schnurren Schnellpost, die; „ Sen chnöde Schnurrer, Schnorrer; Schnepfe, die; -p. n chnoppern, (ſo C, neben? mrrgk O. n Schneppe, die; — 4 schnuppern Schnürsenkel, v #— (drd.); Schnabel an einer Schnörkel, ver; 8, schnurstracks 
kanne; shnabelsormige: Schnorrer (9. mn se), Schnute,v#e: acurd. 

l“n 5 Schnurrer, der; #,=: das Ehnücchen 1 chnauze 
; ber; —, —; das Schnepper, Schnäpper ———3— * 

en; du schneuzest u. Schnucke, die; — In;: Schock, das; leis, ## . N'i —m————5TM5 
schneuztest; geschneuzt 

schnicken; schnellen, zucken 
Schnickschnack, er; -#ls; 

vgl. Schnack 

ſchniegeln 
Schniepel, der; —, 
S#ruaschek Frack 
Schnipfel, der; 8, 

das Schnipfelchen 

schnippl; schnipp, schnappl, 
schnippschnapp! 

Schnippchen, das; —, 
Schnippel, der u. das; 38, 

—; das Sptelen l 

ſchnippeln   
chen, das; —, —: Schä¬ 
2e iebkofungswortfür 

i*i* 1 Schnüff¬ 

Scheriur# 1 Schnuller, 
S— ; kleiner Lutſch⸗ 

lusirn S nupfen er, 
der; #à8,-Schnupf¬ 
taballsldose, die; =, 
-n; #. Taba 

Schnupftuch, das; le]s, 
tücher   

schocig (engl.; anstößig 
schockweise, e##. 
Schof, der; -Xels, e u. 

Schöfe; Strohdecke; ogl. 
Schaub (— 

Sein. Gebr.); 
e, der; n, n; (ma. 

auch? der Schöff; leis, 
We u. —# 

Schokolade, die; — A## 
(mexikan.) 

Scholar, 
(at.); Schüler 

Scholarch, ver; en, -en 
Er.); Schulaufseher, 

——



  

Scholarchat) — 321 — Schrat 

Schulvorsteher Schol⸗ ke sölehfel Schöpfung, Schotter, r# aufge⸗ 
archat, das; Aels, —e; die; —, Sen Hä#ftes Gerbil; der Fluß¬ 
oberte Schulbehrtee Schöppe, der; n, rrter schoitern; ke¬ 

Scholastik, de; (nen=, (ndrd.); Schöffe schottern; bie Kunstftraßen 
lat.) philosophische Schule Schoppen, der; 4. t einer Steindecke ver¬ 
des Mittelalterz] Scho== das Schöppchen ſehen 
lastiker, ver; 8, ESchöps, der; Sqhepſes, ſchottiſch Schottiſchle), 
Scholaſtikum, bas; — 1 Schöpsen. der; ISchen, ſchen GG. 
s##¬ ut ſ su Eraten, jleiſch) Schottiſch tanzen); 

o ; Oer) ſchola⸗ orf, de els, e - 

Mocqste.schM-schorfigwqc schmfsiemwksskws 
uswlele 
lastizismus, der; 

Scholiast, der; -en, en 
Gr.); Erklärer der alten 
Schriftsteller] Scholien, 
pl.; gelehrte Anmerkun¬ 
dgen, Erklärungen 

Scholle, die; — —;; Fich 
Scholle, die; , ## das 

Schölchen] schollern; 
adumpf schollert's überm 
Sarg zum HSugel= Echil¬ 
ler)schollig 

Scholtisei, Schultisei, 
die; -—en (ma.) Schult¬ 
heißeret 

schon; obschon; wenn schon 
schön; aufs schönste, am 

schönsten; etwas Schönes; 

vgl. schlimm ſchönen; 
(den Wein) klären; Schs¬ 

mung 

schonen] Schoner, ber; 
,, —: Schutzbeckchen 

“— t Masten 

Schönheit, —iies2 

schöntun; schngetan; ogl. 
tm ] Schöntuer, der; 

Schonun „bie; „en 

Schopenhauer (n. P) 

Schopf, ber; lels, Schöpfe; 
das Schöpfchen 

Schöpfe, die; —#. n; Ce¬ 
fäß zum Schöpfen; Platz 
zum Schöpfen ſchöpfen 

öpfer, der; 8, 
Gefäß zum Schöpfen 

Schöpfer, der; —, 
schöpferisch; (eer schör¬   

Schörl, der; -e,## 
Schorlemorle, das; 4 

(nicht aus frz. toujours 
Tamour, sondern der alten 
Studentensprache ent¬ 
lehnt, ma.); Getränk aus 
Wein und Selterwasser 

Schornstein, der; -lels,e 

Schoßrer Schases Soo 
( . u. B. nur so) u. 

Schöffe; Zoll; Zweig 
Schoß Gock= ꝛc), der; 

Schoßes, Schöße; das 
Schößchen 

schossen (sKeuern u. spros 
sen); du schofsest u. schoßt, 
er schoßt; du schoßtest; 
geschoßt Schösser, der; 
— ,— Schhösserei, die 
—, Sen 

Schoßtelle, die; „ n 
Gepäckbehälter hinten am 
Wagen; Kutschersitz vorn 
am Lastwagen 

Scho i „das; le]s, er 

Schößling, der; —els,e 
Schote, der;n ebr); 

Narr 

Schote, die; -, In; das 
Schötchen; Fruchthülse; 
Segelleine 

Schott, das; els,e; die 
Schotte; —, In; Ver¬ 
schlag; Querwand zur Bil¬ 
dung eines wasserdichten 

Verschlags auf Schiffen 
Schotte, ver; SIn, n; 

Bewohner Schottlands; 
die Schottin; —, Inen; 

Schotten, der; #, =; 
Quark, Molken aus sußer 
Milch 

Duben, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

parallele oder sich kreu¬ 

hende Schattenlinien zie¬ 

z#n Schraffirrung, 
; —. Sen 

schräg Schräge, die; , 
— Schragen, der; 
—3, —; schräg oder kreuz¬ 

weise zueinander stehende 

Balken; erun Suse 
bock 2c. 

G#rigen) Srkhen) 
Schram, der; IJeks, 
Schräme#lbergm.)zins Ge¬ 
stein gearbeitete schmale 

ng 
Schramme, die; —. # 
schrammen 

Schrank, der; liels, 
Schränke; das Schränschen 

Schranke, die; = ## 
schränken; ereuzweise über¬ 

einanderlegen 

schrankenlos; (bersschran¬ 
kenloseste 

Schranne, die; , In; 
Getreidemarkt 

Schranze, der; Sn, In; 
verachtlicher Höfling ls 
schranzen; sich wie ein 
Schranze gebärden 

schrapen; jett weniger üb¬ 
lich als: schrappen; f.4d. 

Schrapnell, veru. G. nur2 
das; —., (engl.); Gra¬ 
natkartätsche 

schrappen (ndrd.); kratzen, 
aberaen, abschaben 
Schrapsel, das; — 

Schrat, ver; lels, e; in 
der deutschen Mythologie 

dem griechischen Satyr 

ähnlicher Waldgeist. 
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Schratten!] — 322 — [Schuhmacher 

Schratten, P.; rinnen¬- Schreihals, der; alses, Schroffen —, 
förmige Mesen im Kaltlplse 

gestein!]] Schrattenkalk, Schrein, der; Aeis, — scof¬ Schroffheit, ne: 
der; * (geol.) Erühentlehnt aus roman. —, Sen 

Schraube, vie; — + |# #nun) ISchrei= schröpfen ) Schröpskorf, 
schrauben; du schraub¬ 
test u. schroblelst, conf. 
schraubetest u. schröbest; 
geschraubt u. geschroben; 
schraubsel! 

Schraubenmutter, die; 
—, In 

Schrebergarten, der:—, 
„gärten (nach dem Urzt 
Dr. Schreber in Leipzig 
benannt); Parzelle eines 
Vereinsgartens für Fa¬ 
milienerholung 

Schreck, der; —els"#### der 
Schrecken; #.,— 

schrecken Gn Schrecken ge¬ 
raten); du schrickst, er 

schrickt; du schrafleist, 
con). schräkeft; geschrocken 
(veraltet für 2erschrocken); 
schrick! 

schrecken ### Schrecken ver¬ 
seten); du schreckst, er 
schreckt; du schrecktest; ge¬ 
screckt; schrecke! 

Schrecken, pl.; in den 
Fußboden eingerammte 
Pfahle zum Feſthalten und 
Berankern der Flöße 

Schreckenstat, die; , en 

6t schrecklich) 
bas; .niſſes, 

Si der; els, 
Schreibbuch (B. mur so), 

Schreibebuch, 
els, Hücher 

schreiben; du sorieblent 
geschrieben; schreiblel . 

das; 

r kb ber; 3, — 

Schreiberei ue ; 
Schreibung, bie; en 

schreien; du t ge⸗ 
schrien (O. auch: ge¬ 
schrieen 1); schreilel! 1 

reier, ver; 4 

  

  

1 Das b. N. läßt diese 
Form zu.   

nerr ber; a, ſchrei⸗ 

schreiben; du schrittlesst; 
geschritten; schreitle!) 
Schreitumg, die; Wen 

Schrenz, der; es; Losch¬ 
papier 

Schretel, der; —, —i 
Waldgeist, Waldteufel; 
val. Schrat 

Schriekpfahl, der; -ek, 
pfähle; zum Anhalten des 
Rloßes bestimmter Pfahl 

Schrift, ie bie; —. Sen ſ 

Shri 
uren K 

Sör tück, vas; eis, 
—es bei dem Militärgericht 

für: rt 
leiter, der; ##,#;: 

Redakteur schesiülc 
etwas Schriftliches geben 

ei er, ber: — 
teller, ber; 

44 
Schriftpunze, die; —· n; 

ſ. v. w. Patrize; ſ. d. 

Schriftzeug, der u. das; 
#els (typogr.); das zum 

Sbriftguß bestimmte Me¬ 

schrill I schrillen 
schrinden; du schrundest 

chrandest); geschrunden; 
schrindlel! 

Schrippe, die; „ n#en¬- 
mel 

Schritt, der; leis, ##; 
5 Schritt; Schritt für 

—— Schritt halten 

“. . 
Schrobel,dek;-s,-; 

Cuchmacherel:) Werkzeug 
hum Streichen der Wolle, 

Kartätsche 
Schroff, der 

  

; els, en:   

der; +els, öpfe 
Schrot, der u. das; leks, 
+ schroten; ger#e¬ 
nern, geschroten] schro¬ 

ten fortschieben; geschro¬ 
tet Schröter, r# 
Husschkäfer 

Sotleüer, —— 
rötling, der; eks, 

e; Metallstück 

schrubben] Schrubber, 
der; +., —; der zusam¬ 
menscharrt, Geizhals zstei¬ 
fer Besen 

Schrulle, die; „ m 
schrumpfenssschrumpfig 
Schrund, der; leis, 
Schründe; -Nebenferm zu 
Schrunde; ſ. d. 

Schrunde, bie; n; Riß, 
Spalte ſchrundig; riffi 

ſch ig; ſo B. neben 
ſchrundig; ſ. d. 

Schub, der; els, Schübe 
Schubbejack, der; u. 

—en, — u. -en (rufs.) er= 
bärmlicher Mensch, Schuft 

Shublbliac; ſ. Schubbe⸗ 

Schubtarreln, Schieb¬ 
r— ſ. . HSs-chub 

Srr * ublade 
Schteblade ſ. d. 
Schublehre, Schieb¬ 
lehre; s. d. 

Schubsack, der, lels, . säcke 
Schubstange, die; — z 

ſ. v. w. Bleuelstange; s. b. 

schüchtern sSchücheen¬ 
heit, ie; — schufti 

uft, bet; els,e 
Schuh, der; ſela, e; das 

Schühchen; Schuh als 
Maß ohne pl.: 3 Schuh 

lang #t 
schuhig rc.) 

 



Schuhmacherei!] 

macher, ver; 4.—) 
Schuhmacherei, vie — 

Schuite; s. Schute 1— 
uld, die; —, enssichet¬ 

was zu Schulden, zu schul¬ 
den u. zuschulden 1 kom¬ 
men lassen; schuld her 

— 42 schd e 

u i¬r * 
114 bie; 

“ — schuldloseste 
uldner, der; #,— 

Schule, die; —, —n; die 
Hohe Schule (Universität) 
ll ſchulen Schüler, 

Schripene. ; In; mu¬ 
schelartige Schale; der 
muschelartig schilfernde 
Sepiaknochen 

Schulrat, der; es, rüte 
Schulter, die; —. — 

.ſchultle]rig Greitſchul⸗ 
1e #) sschultern 

Schultheiß, ver; -en,en; 
Dorfschulze, urspr. der das 
WSchuldigec, das zu Lei¬ 

stende sheischt=, auferlegt) 
1Schultheißerei, die; 
—, —en; Amt, Bezirk eines 

Schultheißen 
Schultie, Scholtisei; 

Shuize, der; n, n 
Schummer, der; 

merig; danmerig 
schummern; dämmern; 
schattieren, schraffieren | 
Schummerung, bie; 
—; Dämmerung; Schat¬ 
tierung bei Landkarten 

Schund, der; leja 

schunkeln (ma.); sich hin 
anber nalen Schun¬ 
kelwalzer, der; — 

1 B. u. BD. nur: zuschul¬ 
den, P. zu Schulden u. zu¬ 
schulden, O. behült alle drei 
Schreibungen bei, das b. R. 
läßt zu schulden nur zu. 

    

— 323 

Schupf, Schupp, ver; 
—eils (ma.); Schub, Stoß 

Schuppe, die; -, —# 
Schüppe, die 1i —: In; 

Schaufel (ogl. Schippe); 
(von Kindernein Schüpp¬ 
chen machen: das Gesicht 
zum Weinen verziehen 

der; , — 
si schuppicht) 

schuppig 
Schur (Schaf= 2c, die; 8, 
en 

Schüreisen, das; #,— 
schtrfen — 

Schürge, der; -n, In; 

Karrenschieber| schür¬ 
gen; schiebend fortbe¬ 
wegen Lu, dgl. quälen 

schurigein. durch Ar 
Schurte, der; -, —] 

Schurkerei, die; n 

lschurkisch; cer schu¬ 
kischlellste 

Schurre, die; „ u 
E— für Holz 

urz, der; -es, e u. (B. 

# 
die; — -n] schürzen; 
du schurzest ur schürzt, er 
schürzt; du schürztest; ge¬ 
schürzt 

Schurzfell, das; —els,e 
Schuß, der; Schufses, 

Schüsse sschüss 
Schüssel, die — — 

t 
Schuee, der llce 
Schute, Schüte, die; —, 

Sn (ndrl.); Kanalschiff 

Schutt, der; lels 
Schütte, die; „ #; Bund 

Stroh 

schütteln 
schütten 
schüttern 
Schutz, der; es 
Schütz, das; -es, e; die 

Schütze; „ Schlau¬ 
senbrett, Hebetor an 
Schleuſen   

(schwadronieren 

Schupörill. die; — 

Schübe, ber; Schünen, 

seschen m schütest u.n 
schützt, er schützt; duschüt¬ 
test; geschützt Güer 

der; le]s ! Te 

schutzlos; cie schutzloseste 
huhmanm, v ; Seks, 

hu v 

bündnis, das; .niſſes, 
—-nifse; für: Osfenzt¬ u. 
Defensivallianz 

Schutzzoll, ver; Aeks, 
zzölle LSchriftgattung 

Schwabacher, die; ; 
Schwabbelei, die; 
säwabblesligsschnab¬ 

Guchensch 
——N die; —, In; 
Schwabe, der ; , 
Schwätzin= ; nen 

ſchwãbiſch; die Shwã⸗ 
bische Alp 

schwacht“ scwächer, Cder, 
siwächsee s Schwäche) 
——5 Lchwächn 
Sch eit, die; -, 
n schwächlis I 
Schwächling, der; 
els,e 

Schwachmatikus, der; 
Tkusse u. Stizi (dem Lat. 
nachgebildet); Schwäch¬ 
ling 

Schwächung, die; — en 
Schwad, der; -enls en; 

der Schwaden; —,#=; 
Reihe abgemähten Ge¬ 
treides [Dampf, Dunst 

Schwaden, der; ; 
Schwadron, die; — SZn 

etal.); Neiterschar, Ge¬ 
schwader. 

Schwadroneur, der; —, 
e; Schwützer, Maulheld 

ſchwadronieren; in 
den Tag hinein schwätzen 
(Chängt nicht mit Schwa¬ 

dron zusammen, sondern 
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ſchwafeln)] — 324 — [Schweiß 

e eine romantsierende schwanken] Schwan=, du schwatzest, schwätzest “—P mhd. #adern•hwätze; Schwanz, ter; Fes, orn — 

—2. Schwi#ne, tan Schwän¬ Seren Sssbait schwafehnz uethen 383 6 blscmense ESpu#her uet 8— 
wänzen; du schwäre 1 

Schwager-der ——.. — Tän 5½5 
ver — bu ſchwangteſt; geſchwangt s ectc, — 

75 * -schwänzig (angschwän¬ — 
7*. ig rc.) 

wäherschaft, de ##appen: Seuge, — 
— -enSchwäher, der; schwoy in mE Schwedin, e — Juen 

—ss 
Schwaige, Schwären, der; 3, Felten (schwefleslig!) 
— ,Dchwäre G. u. B. ur efelleber, die; 4 

1 e ds ſo), die — — schwä¬ —— 
Schwalbe, die; ##;r es schwiert u. es 

das Schwälbchen schwärt; es schwor, con#. 9, de; — Sen 

Schwalch, der; els,ebhwöre; zeschworen; Schwegel, Schwiegel, 
Sffmmng „es Schmel): sswierl u. schwäre! die; —, In; Querpfeife 

ofens, durch welche die 
Flamme zu dem Metall 

wingt schwalchen; 
blaken, schwelen; die 
Flamme schwalcht 

Schwalg, der; es, ; 
Flut, Gewoge 

schwalken (nbrd.); herum¬ 
schwärmen 

Schwall, der; Aeis 
Schwalm, der; els, e; 

Schwall 

Schwamm, der; els, 
Schwämme: das 

Schwämmchen sschwam¬ 
micht ſchwammig 

Schwan, der; Teis, 
Schwäne; in Süddeutsch¬ 
land auch noch:2 -en, -en, 

daher Schwanen., (ge⸗ 
sang, teich); das Schwän¬ 

chen Lich ahn 
ſchwanen; es ſchwant mir: 
Schwang, der; els; im 

Schwanglel sein 

schvener schwängern 
Echanggeschalt u 
—, —en Schwänge¬ 
rung, die; —- Sen 

schwank lechwänke 
Schwank, der; lels   

Schwarm, der; eis, 
Schwärme; das Schwärm¬ 

dcenschwärmen 
Schwärmer, der; —, 

Schwärmerei, die; 
—W ensschwärmerisch; 
(ber) schwärmerischleiste 

Schwarte, die; — —) 
Schwartlenlmagen, 
der; #, —: Art Wurst! 
schwartig 

schwarz; schwärzer, (der) 
schwärzeste; ins Schwarze 
schießen]Schwärze, die; 
, — Schwarzes 
Meer; die Schwarzemeer= 

flotte W. auch: Schwarz¬ 

meerflotte))] schwärzen; 
du schwärzest u. schwärzt, 
erschwärzt;du schwürztest 
geschwärzt; ma. auch: 
schmuggelnSchwärzer, 
der; —Schwarzmacher 
bhsnnssterlishwär 

i 
Schwarzplättchen, das; 
—8.(ma.); Dompfaff 

Schwarzwurzlsel, ie: 
— für: Skorzonere 
Schwatz, — —es, Se ſ 

schwatzen, schwätzen;   
Klötenwerk an der Orgel 

Schweif, ver; —els, 
schweifen 
ſhweifig(weitſchweifig rc) 
Schweifung, die; „ Sen 
schweifwedeln; geschwet¬ 

wedelt 
schweigen e#still sein); du 

schwieglelst; geschwiegen; 
schweiglel! 

ſchweigen (ſtill machen); 
du ſchweigteſt; geſchweigt; 
ſchweigel; ſchweige deine 
Zunge! 

  

schweigsam 
Schwein, das; Hels, e 
Schweine.- (braten 
lu. Schweinsbraten; f. b. 

“ Schweinerei, 
die; —-, Sen 

Schweinfurtergrün, 
das; —8; ogl. Berliner¬ 

blau Iusschlesste 
schweinisch; cber) ſchwel⸗ 
Schweinsbraten, 
Schweinebraten, der; 
+, — 

Schweinsleder, das; —| 
schweinsledern 

Schweiß, der; es, e; 

weidm. auch für: Blut



  

ſchweißen) — 325 — (Secentift 

schweißen; du sowethet, Schwertmage, der; n1 Schwingung, bie; u. ſchweißt, er ſchweißt; —n; Verwandter von Ba¬ 
du ſchweißteſt; geſchweißt 
Schweißblatt, das; 
——— 
Schweißhund, der; 
els,eschweißig 

Schweiß. (eisen, stahh 

Schweizer, der; #,— 
Schweizerdegen, der; 8, 

—: Schriftsetzer, der auch 
das Drucken versteht 

Schweizerei, die; „ en 

l schwetzevsch 
s welen; langſam ver⸗ 

brennen 

ſchwelgen l Se er, 
der; —, welge¬ 
rei, bie; —, 14 Sthwelg¬ 

gerisch; ce#r) schwelge¬ 
rischleiste 

Schwelle, die; =p n 
schwellen (gröter, stärker 

werden, sich ausdehnen): 

buschwillstzdu schwollleist, 
eonj. schwöllest; geschwol¬ 
len; schwin! schwellen 
(rößer, stärker machen); 
du schwellst; er schwellte; 

ksnelss Schwellung, 
die; — Sen 

Schwemme, die; S## 
schwemmen 

Schwengel, der; 8, 
schwenken ] Schwen¬ 

9, bie; -, en 

schwer! Schwere, die; 

Schwerenot!/Schwere¬ 
nöter, der; 8,— 

c en 1 schwer¬ 

schwersch 
Schwermut, die; 
schwermütt 

Schwerspat, der; -els 
Schwert, das; els, #e 
Schwertel, der; 8,; 

Pflanze mit schwertfdrmi¬, 
gen Blättern (giadiolus) 

Schwertfeger, der; —,—   

terseite 

Schwester, die Inzdas 
chwester¬ Schwesterchen]s 

lich] Schwesterschaft, 
—— 

Schwibbogen, der 
vgl. Bogen 

Schwiebus Stadtu-. Kreis) 
I Schwiebusser, rc4 
Kottbus 9 

Schwiegel, Schwchel 
Schwieger, die; „ n; 
Schwiegermutter Schwie¬ 

er.. (eltern, ſohn) 
wiele, die; „ n 

ſchwielicht ſchwielig 
schwiemelig (ma.); tau¬ 
melnd schwiemeln; 
taumeln, wie ein Trinker 

leben 
schwierig Schwierig⸗ 

keit, die; , en 
Schwimmeister, ö. Tr.: 
Schwimm= meister; der; 
— —; vgl. Brennessel 

schwimmen; du schwam¬ 
mlelst, conj. schwömmest 

. auch: schwämmest; 
geschwommen; schwim¬ 
mleI.!] Schwimmer, 
der; 3, — 

Schwindel, der; 44 1. 
Schwindelei, 
s#inll W n 

schwmdenp du ſchwandeſt, 
conj. schwändest; ge⸗ 
schwunden; schwindlel! 

Schwindler, der; —. 
schwindlig, schwin¬ 

elit 

Scehidſucht, die; 
ſchwindſüchtig 

Schwinge, die; —, In 
Schwingel, der; 8,— 

(turn.) Springpferd zauch 
Grasart 

schwingen; du schwan¬ 
glelst, conj. schwängest; 
geschwungen; schwingsel! 

8, 

    

ſchrippi; ſchwipp ſchwapp! 
seontpschwayplauch==!. 

Schwippe, de K 
das schwanke Ende einer 

ot Pettsche selbst 

pen] Schwips Gr. auch 
Schwipps), der; .ſes, ſe; 
Schwipschen; Schlag mit 
der Gerte; kleiner Rausch 

schwirbeln; scwindeln 
Schwirl, der; les, ## 
schwirren — 
schwitzen; du ſchwiteſ . 

schwitzt, er ſchwitzt; 
schwitztest; geschwitzt * 

Sschwizig 

Schwof, der; els, e 

(bursch.); Gefindeball 

schwören; duschwurlelnn. 
schworlelst, eonf. schwä¬ 

rest; er schwur u. schwor; 
geschworen; schwörlel! 

Schwül, der; lels (#er#¬ 
’ 

vgl. Konkretion 

schpül Schwüle, die; 
Schwulibusclatinsfierende= 

Bildung); in Schwulibus 
ſein: in Verlegenheit ſein 
Schwulität, die; en 
(a#tintsierende Bildung); 
Verlegenheit; in großen 
Schwulitüten sein 
Sl der; * 

4% Fchoustt auch) 
wulstig] Schwül¬ 

stigkeit, die:; 
Schwund, der; lels 
Schwung, der: eha, 
Schwunge] schwung¬ 
aft # 

Schwur, der; 
Scipio em. P.) 
Scirocco (J S.; vel. Schi¬ 

rokko 

Sebastian em. P.) 
Serentist, der; en, #e#n 

(ttal.); Dichter und Künst¬ 

—e#.



Secento.) 

ler aus dem Jahrhundert 

von 1600 -1700 Se¬ 
cento, dan; —K#; Kunst¬ 

und Kiteraturperiode in 

Italien von 1600—1700 
Sech, das; Lels, e; (V. 

auch?) die Sech; en, 
turzes Meſſer vor ber 

Pllugschar 
sechs (wenn nichts folgt. 
vollsm. auch: sechse); wir 

sind unser sechse; sechstel; 
ein sechstel Pfund, ein 
Sechstel der Anwesenden; 

sechstens; sechste; sechster; 
sechstehalb 2c.; vgl fünf 

Sechseck, das: -#els,e 
Scchser, der; —,— 

sechserlei 
Sechsflach, das; els,e 

Messtehanollechueh scch. 
n I ſechzig; ſ echz ig⸗ 

el; vgl. funf u. funftel 
Sechter, der; 8, (lat. 

Schter v ; Cetreidemaß 

Seckatur rc., Sekkatur 
Sedan (Stadt) I#c. ..d 
sedat dat.); ruhig, von ge¬ 

setztem Wesen 

Sedez, bas; es, 
Sechzehntelformat; vgl. 
Quart 

Sediment, das; es,# 
(lat.); Bodensatz, Nieder¬ 
schlag, Ablagerung, Flöz 
l sedimentär; durch 
Niederschlag entstanden, 

geschichtet 
Sedisvakanz, die; W #en 

(neular.); Erledigung des 
päpstlichen oder eines bi¬ 
schöflichen Stuhles 

See, der; —, In; Landsee 
See, die; —, n: Meer 
Ses Ente, (G.) Seeente, 

die; —, —In 

Seefahrtlssschule, ve; 
U 

Seehandlungsinstitut, 
lejs, e 

Seekadett, der; -en, en; 
früher: nadert der Ma¬ 

rine; Fähnrich zur See   

— 326 — 

Seele, die; — —nl See¬ 
len., (abel, angft) 

seelisch; (ber) serllschlelste 
Seemacht, die; -, müchte 
Seemann, der; l(e#s, 

-münner u. Jeutesee¬ 
männisch 

Seetang, der; -els,e 
seewärts 
Segel, das; -#, lsegeln 
Segen, der; , ſe⸗ 

ensreich Segenls]⸗ 
pruch (G. nur: Segens⸗ 
ſpruch) der; es, 

Seie rr estes em. 
Segge, die; (cird.); 

Riedgras 
Segler, der; —,— 
Segment, das; es,e 

(lat.); Kreis=, Kugelab¬ 

schnitt , 1h 
segnen ] Segnung, die 
Segregat, das; e#s,e; 

Ausgeschiedenes [Segre¬ 
gation, die; , Sen; 
Ausscheldung]segregie¬ 
ren (lat.); ausscheiden 

sehen; du stehst, er fieht; 
ich sah, du sahst, conJ. 

säbest; gesehen; sieh!; bei 
Hinweisungen und als In¬ 

terjektion: stehle) I, siehle) 
dal] Seher, der; —,.— 

Sehne, die; , n# 
sehnen, 
ehnicht! sehnig 
sehnlich Schnsucht, 

bie; ſehnſüchtig 
ſehr; ſo ſehr; ſehr viel 
Seiber, Seifer, der; #; 

ausfließender Speichel 

Seicentist rc.; s. Secen¬ 
tist 2c. 

Seiche, die; -, auch2 
der Seich; els CGe#t 
nur noch der gemeinen 
Golksspr. angehörig); 

Oarn seichen 
I äicht Seichthet,. Seich¬ 

tigkeit, die; , en   

seinesgleichen 

Seide, die; -p # 
Seidel, das; —. — 
Seidelbast, ver; es, e; 

#Pflanze 
seiden — Gandel 
2|seidig — 

Seife,vle,-,-n;aern- 
seife, grüne Seife 

Seife, die; —, —n; sumpf¬ 
ar#tiges Gelände; Erz¬ 

seifen wiäsch 
Seifermmapf, 1 s, 

Selier Seiber: f. v. 
seisicht) seifig 
Seifner, der; #. —; Erg¬ 

wäscher; val. Seife 

seigen: ſ. seihen 
Seiger, der —#s,:Sand¬ n 
seiger; sersrepe| Seiger. 

(Schacht 2c.); senkrechter 
(Schacht 2c.). 

seigern; selhen; sickern; 
(büttenm.: (sich) aus¬ 
scheiden 

Seigneur, der; —, e u. 
— * ) s srz.); (vor¬ 
nehmer) Herr 

Seihe, die; - —##Iseihe#n¬ 
Seiher, der; —, 
Seiblestuch, das; eis, 

—— bas; lels, e Sei⸗ 
ler, der; 8, 

Seim, der; els,e ſei⸗ 
micht] seimig 

sein; ich bin, du bist, er ist, 
wir find, ihr seid, sie sind; 
ich war, du warst, er war, 
wir waren, ihr wart, sie 

waren; ich sei, du ſeileſſt, 
er sei, wir seien, ihr seiet, 
sie seien; ich wäre 2c.; ge¬ 

wesen; seil, senl Sein, 
das; —#: Sein oder Nicht¬ 
sein; das Sein und das 
Nichtsein 

sein; jedem das Seine; Se. 
(Seine), Sr. (Seiner) 
Mojestät; an die Seinen 

(seine Angehörigen) schrei¬ 
ben; vgl. seinige 

seinesgleichen; Leute sei¬



  

seinet.) — 327 — (Selekta 

nesgleichen; er hat nicht Sekondeleutnant, der; sekundieren; pelfen; vgl. 
seinesgleichen —8, —; dafür jetzt im Sekundant 

seinet. (walben, wegen); um 
seinetwillen 

seinige; um die Seinigen 
(leine Angehörigen) be¬ 
sorgt sein; er tut bas 
Seinige; das Seinige 
(seine Habe) retten 

Seising, die; Leem); 
Name für verschiedene 
Taue 

seismischt, Seismo¬ 
grap aph, der Sen, Sen 

(gr.); Sinsn isei |. 

Seismologie, die ; —/ 

on; Lehre von den Erd¬ 
beben 

seit; seitgestern;seitkurzem; 
seit damals; seit alters 

eitab 
eitdem 
Seite, die; „ u; ab¬ 

seits, allerseits, meiner¬ 

seits, deutscherseits, mitt¬ 
terlicherseits; seitens; bei¬ 

seite; ab seiten; von sei¬ 
ten; auf seiten, zu seiten? 

Settendeckung, bie; 
en; milit. für: Detache¬ — 

fäer I setherg ment 

.ſeits (abſeits, diesſeits, 
meinerſeits); vgl. Seite 

seitwärts 

Sekante, die; „n (lat); 
einen Kreis in zwei Punk¬ 

ten schneidende Linie, 
Schnittlinier, Schnei¬ 
dende 

Sekkatur, Seckaturs, die; 
—, Sen (tital.); Belästi¬ 

gung, Quälereilsekkieren, 
seckieren?; belästigen 

1 B.; seifmisch, wohl 
ler. ie 

2 O. auch: von Seitelnl; 
B. nur: vonseiten, aufseiten, 
zuseiten. 

8 B. hat nur die # 
mitcl, O. zieht diese vor. B 
hat nur die Formen mit kr. 

    

deutschen u. im österr.¬ 

eertjhen veere: Leut⸗ 

ſekret Aat); geheimn ſ Se⸗ 
dasa; lels, e; Ab¬ 

gesondertes, Ausschei¬ 
dung; Abort 

Sekretar. der; # –„ 

alte, bei gelehrten Kör¬ 

perschaften zuw. noch üb¬ 
lich fur: Setretär; ſ. d. 

Sekretär, der; le]a, e 

(f#-, lat.); (Geheim⸗) 

Schreiber; Schriftführer; 
Schreibtisch] Sekreta¬ 
riat, das; -es,e Wob¬ 
nung, Amt eines Sekretürs 

Sekretion, die; -, en 

dat.); Absonderung 

Selt, ber; le]a, te (ital. 

ſvino] aoeeo, Wein aus 
Überreifen atrocknene 

Trauben); Schaumwein 
Sekte, die; -, n Gat); 

vabgesonderter (rellgiöse) 
Genofsenschaft] Sektie¬ 
rer, der; —,—: Anhänger 
einer Sekte 

Sektion, die; en dat); 
Leichenöffnung (s. sezie¬ 
ren); Abteilung: Riege 

Sektor, der; # en Cat); 
jerschneider; Kreis= 
Kugelausschnitt 

Sekunda, die; -, den 
(lat.); zweite (#Klasse); 
vgl. Primas Sekunda¬ 
ner, der; —, —; Schüler 
der Sekunda 

Sekundant, der; -en,en 
(#.); Helfer, Beistand 
(m Duell) 

sekundär (lat.); zur zwei¬ 
ten Ordnung gehörig; in 
zweiter Linie in Betracht 

kommend ) Sekundär. 
Cahn, strom); Neben. 

(bahn, strom) 
Selunde, bie; n (lat); 

mZweiter (Teilung); ½0 

Minutel ſekundenlang; 
viele Sekunden lang   

Sekundogenitur, e; , 
—en (neulat.); Besitzrrecht) 

bes zweitgebornen Sohns; 
Tarkrpu:. # 

ät, die; en 

dat.): Sicherhei 
selal Gevr.); Mufttzeichenin 

den Psalmen; abgemacht! 
Seladon, ber; , 8(m. 

P.); ſchmaqtenber Lieb⸗ 
haber 

Selam, der; — (arab); 
Friede, Gruß; Selam (bef⸗ 
ser als: Salem) aleikum!: 
Friede sei mit euch! 

ſelb.. Oritt, funft) 
ſelbander 

»deſln]; Leiſte am Tuch 
elber, selbst 
elbig; iu selbiger Stunde 

i, bas; esl; ein 
Sttück metnes Selbstles ſ 

selbst, selber 
selbständig 
Selbstfahrer, ber; 8, 
FDD. fũr: Automobil 

ſelbſtherrlich Selbſt⸗ 
herrlichkeit, die; 

ſelbſtiſch; cder)ſelbſtiſchle Ne 
Selbstkostenpreis, der; 

Preises, preise 
Selbstlaut, der; lels, e; 

der Selbstlauter; — 
Selbstling, der; -els, e 
selbstquälerisch 
selbstredend; für fich ſelbſt 
redend; selbftwerständlich 

Sel tstudium, das; — 
Selbstsucht, die; 
selbstverständlich 

Selbstzucht, de; - Seldst¬ 
erziehung 

  

Selcher, der; —#, = 
Wursthündler 

Seldschuken, pe.; türki¬ 
scher Volksstamm 

Sektdschukken ſ. Selbſchu⸗ 

Scietta, die; ten (lat.);



  

Selektaner — 328 — [Sente 

augerlesene Klasse, Ober⸗ Semiotik, die; -(#enkgrube, die; , # 
r**i 1Selektaner, der geichenlehre; Tell dersenkrecht 

s, Selettion, * Pathologie: Lehrevonden sentrückig; mit eingefal¬ 
— Sen; Auswahl; Zucht¬ Krankheitszeichen; Teill lenem Nücken, von Pfer¬ 
wahl; SEelekt#onstheorie. der Entzifferungskunſt den 2c. gebraucht, auch 

Selen, das; Iels; Meuul¬ Semitlel, verz #ten, ten;von Häusern mit einge¬ 
# Abtommiing Sems; Jue jallenen dach 

Selene (#r); Götn des ssemitisch; vemStamme Senkung, die — — 
Mondes — Sems angehörig, bes. j= Senn; s. Senne (Alpenhirt) 

Selenit, der; els, e disch Senne, die; — —n; Weide 
Selenit, er; en, en; Semmel, die: . NSenne, de — Sehne 

Wonddewohner ſSeleno⸗ Semmering (Derg) Senne, der; ###n# auch: 
graphie, me; : Nond= Semoventien, pr. Lat. ber Senn; ez#ez ul¬ 
beschreibung s0 moventis, sich Bewe¬ penhirt Laus der Senne 

Selfaktor, ver s, #enden: Camen, #eien.Senmer, ve — 
CnelieinspinnmaschneSin Ipemur¬ 1 J— 

Selfgovernment, ress e Sennhütte] Sennerin, 

rans 4% Eenat.-n, cuemn — e , lätter) 
Selftante, de; J uat de Alten I! Sena= rab. uUrfor.) 

Qurd.); Salband tor, ver; #8,en; Mit¬ Sennhutte, die; #l. 
selig (mühselig2c) Len Sennerei 

I Seligkeit, die; 
Sellerie, der; —, —; die 

Hüäüeiie —, In (#un 
1 

selden I15 Seltenhel, die; 
Selters rv ſSelter⸗ 

wasser, das; — 
seltsam ſeltſamlich 
Semaphor, das (auch: 
der, ÖO. nur so) e#es, 

TDelgr.);r »geichentrger«; 

optischer Telegraph 
Semde, die; — # (ma.); 

Binſe 

Semeſter, das; —,— 
¶at.); ↄſechs Monate⸗, 

Halbjahr ſ ſemeſtral; 
halbjährig, halbjährlich; 
Semestralzeugntsse: halb¬ 
jährliche Zeugnisse 

Semikolon, das; —, u. 
(O. nur:) la (at.=gr.); 
Strichpunkt 

Seminar, das; lels, 
u. Lien (lat.); 2Pflanz¬ 

schuler, Bildungsanstalt, 

bes. für Lehrer] Semi¬ 
narist, der; -en, en 
Besucher eines Seminars 

II seminarlistlisch; auf 
einem Seminar Mäel   

glied des Senats] sena¬ 
tori 

Send, der; els#, e (gr. 
oUrodos); (irchen)ver¬ 
sammlung 

Sendbote, der; In, In# 
senden ich sandte, du sand¬ 

test u. sendetest, conj. sen¬ 
betest; gesandt u. gesen¬ 
bet Sendling, der; 
lels, e Sendung, 
die; en 

Senes.. (aum, blätter); 
s. Sennes. 

Seneschall, ver; —els,# 
(frä., btsch. Urspr.); ralter 
Dienere; Oberhofbeamter 

Senf, der; els,e 
sengen;versengtsfengerig 
— (lat.); greiſenhaft 
Senior, der;en (lat); 

eigtl. ber »Alteres; Al¬ 
tester, Vorſitzender, Alt⸗ 
meiſter; Sprecher ſenior, 
ach.; älter, der ältere 

Seniorat, das; leis, 
e; Würde eines Seniors 

Senkblei, das; lels,e 
el, der; #8, —; der 

Schnürsentel 
senken zversenkt Senker, 
der; 8, 

  
Sennin, die; nen; 

ma. fl: Sennerin 
Sensal, der: lels, e 

etal.); Börsenmakler 
Sensarie, die; — n; 
Maklergebühr 

Sensation, die; - (neu¬¬ 
lat.); Aufsehen; Empfin¬ 
dung sensationell; 
Aufsehen erregend, über¬ 
raschend 

S—— 
senwurf, der; Aeis; 
wilrfe; Handhabe am 
Stiel der Senſe 

senfibel dat.); empfindlich, 
feiinoSensibtlitäe, 
die; —:; Emnfindlichkeit, 

Feinfühligkeit Tfindlich 
ſenſitiv (neulat.); ſehr emp⸗ 
Sensualismus, der: — 

(neulat.); Lehre, daß alle 
unfre Vorstellungen auf 

ichen Eindrücken be¬ 

ruhen ſ Sensualttät, 
die; - dat.); Sinnlichkeit, 
Empfindungsvermögen 

Sente, die; —, In; Herde 
eines Sennen; f. d. 

Sente, die; — I#n; dünne, 
biegsame Latte



  

sententiös. — 329 — (Sessel. 

sententiös (jo vo, senten= Sequenz, die; en!dat.); Rede, Predigt; 
ziös; f. b. tat.); Folge, Neihe; pꝛ. Strafprebigt 

Sentenz, die; „ en ur von Kirchenhymmen serbs O# lat. erum, Büut¬ 
(at.); W“ urteill!] Sequester, vder; s. passer)z blutwüsserig; se¬ 
sentenziös, senten¬ (at.); „Vermittler=: Ver¬5 räse Häute 
tiös do B);er senten=, walter eines mtt Beschlag Serpent, das; els, 
Noseste; spruchreich belegten Gutes, Verm¬ u. (G. nur? (srz.); 

sentimental ##; gens l Sequester, vas; schlangenförmig gewun¬ 

kroten, rrfckser —besctsoncke IÖealrttmrne 
timentalisch; fast ver¬ Sequestration, die; —, erpentin, ber; 1 e 

altet für: semetmental I Ten; Zwangsvollstrecung (at); Mineral Ser⸗ 

Sem#imenkalität, de. seauestrieren; mee. pentine, ve; = ( 
zemmstndsamket, KAühr= chlag belegen Schlangenlintessichschlin¬ 

seltgreit " Serail, das; #, —. (G.] Scelnder Weg 
auch: J#) Crz., pers. Sersche, Serge; K. 2. 

separat; geſondert, einzeln 
Separation, die; —, 
—en; Sonderung, Tren¬ 

II Separatismus, 
u —;: Neigung zur Ab⸗ 
sonderung ſeparieren 
(at.); trennen, sondern 

1 Separierung, die; 
en; vgl. Separation 

Sepia, die; -, pien (lat., 
gr.); Tintenfisch; die aus 

ihm gewonnene schwarz¬ 
——1— 

September, der;: —81 
Septennat, das; leis, 
e (neulat.); Zeitraum 

von 7 Jahren, Jahrstebent 
Septett. das; —eils GT e 

(neulat.); siebensttimmiges 
Tonstück 

Septima, die; -, men 
(at.); ſiebente (Klasse) 
Septtme, die; —, In 
Gtal.); fiebenter Ton vom 
Grundton 

sepeisch —— 
nis erregend 

Septuagestma, bie; 
(lat.); der ſtebzigſte Tag 

(vor Ostern); Sonntag 

Septuagestmälerganze 
m„Sonntage:). 

Septuaginta, die; - dat. 
aoPdie Siebzige; die von 

siebzig gelehrten Juden 
um 200 v. Chr. in Aler¬ 
andria angeferrigte Über¬ 
sezung des Alten Testa¬ 
ments   

Urspr.); Verschluße Pa¬ 
last des Sultans; Palast 
mit Harem 

Seraph, der; ##eu. im 
(B. auch: inen) Cebr.); 

he / seraphisch; 

Srbohine (w. P.) 
Seraskier, der; ##, 

(Oerf.); türkischer Ober¬ 
selbberr, Kriegsmünsster) 
Seraskierat, das; -els, 
e; Würde eines Seras¬ 

tiers 

Serbe, ber; n, n Ser⸗ 
bien Cand)]|serbisch 

Serdar, der; el#,## 
(bers.); oberster Befehls¬ 
haber 

Serenade, die; —, In 
ütal.); Abendständchen 

Serenissimus, der; —, 
.mi (lat.); Ehrentitel re⸗ 
gierender Fürsten 

Seressaner, der; —,=; 
Rotmantel, österreichischer 
berittener Soldat bei den 
Grenzregimentern 

Serge (##. nur so), Ser¬ 
sche (B. mar so), die; — 
(f#.); Wollengewebe 

Sergeant, der; -en, -en 
(frz., engl., lat. Urfpr.); 
Unterofftzier 

Serie, die; —, In (lat); 
Reihe, Folge 

seribs qrz., lat.); ernsthaft 
Sermon, der; lels, e   

Serum, das; 3, Seren 
u. Sera (lat.); Blutwasser 

Serval, der; lſels, 
(Arspr. dunkel); afrika¬ 
nische Tigerkatze 

Servante, die; u 
C#r.); Schmuckschrank 

Service, das; —, — (# n 
Tafelgerät, =geschirr 

—...—— 
bedienen 

Seriiette, die; — —# 
##) Mundtuch] Ser¬ 
viettenring, der; ek, 
e; Tuchring 

servil (at), stlavisch, knech¬ 
tiſch Servilismus, 
der; — die Servilität; 
—; Sklavensinn, Kriecheral 

Serwis, der; u. Servises 
(frz.); Quartier=, Wohn=, 

Verpstegungsgelo Ser¬ 
viskompetenz, die; — 
—en; 2Servisgebühr 

(beim Heere) 
Serviteur, der; 3#, e 

eifrz): „Dienere; Vor¬ 
hemdchen 

Servitut, die; -, Sen; 
minder gut, aber viel ge¬ 
braucht auch: das 
tut; els, (#at.); auf 
einem Besitz ruhende Ver¬ 

bindlichkeit, Last 
Sesam, der; els (arab.); 

Oloflanze 
Sesel, der; —r); den¬ 
Sessel, der; —,—



  

ſeßhaft) — 330 — (Siegfried 

haft Shawlt# . Schal Masse; Siderolithwaren: 

St. die; en (lat); Sheaff ber34; auch: Waren aus farbigem, be¬ 
Situngl speriode) cherif —. Bnalten oder verziertem 

Sesterz, ver; lea], e 8; engl Richter Stbrrotechnk, ½ 

(at.); altrömische Münze 

setzen; zu sedest u. seht, er 
setzt; ### —— 

ling, ver; lels, e 

#ß, die; —, In 

seufzen; mu seufgeft u. 
seufzt, er seufzt; du Sa 

test; — Seu 

Sccennen, vl. Gebirge 
(m. P.) 

Sevresporzellan, das; 
es 

sexagestmal (at); auf 60 
als Grundzahl zurück¬ 

gehend 
Sexta, die; „ Sen (lt.); 

sechste (Klasse))sSexta¬ 
ner, der; —, — 

Sextant, der; -#en, Sen 

(lt.); Sechstelkreis; Win¬ 
er 

Sexte, die; —, n (lat); 
sechster Ton der Tonleiter 

Sextett, das; lels,# 
Cital.= neulat.); sechsstim¬ 
miges Tonstück 

Sextole, die; n (neu⸗ 

lat.); Figur vonsechs Noten 

sexual, sexuell; f. b. 
Sexual. (sostem 2c.) (lat.); 

das Geſchlecht betreffend 
ſexuell, G. nur ſo), 

exual; geſchlechtlich 
Sezession, die; en 
(at.); use ; 

Abſonberung ⸗ 

fionist, — 
Teilnehmer an einer Se¬ 
zession; Südstaatler beim 
nordamerikanischen Bür¬ 

gerkrieg; Angehöriger 
einer neuen Malerschule 

sezieren Cat); (anatomisch) 
herlegen, bef. Leichen 

Sgraffito, W % (u. 
IIIII 

malerei   

Sherry, der; #, — G. 
auch:.vies) (engl.); span. 
Wein 

sbocking; f. #c 
Shoddy, das; — (engl): 

Kunstwolle 

Shylock an. P 
Sibilant, der; -en, Sen 

Get)); Slchuus 
Sibirien GCand) sibirisch 
Sibylle, die; —, n (gr.; 

w. P.); Prophe#insssibyl¬ 
inisch; weissagend; die 

(bekannten) Sibyllintschen 
Bucher 

sich; auch in Briefen, auf die 
angeredete Person bezo¬ 
gen, in der Negel klein 
geschrieben: Sie haben 
sich geirrt 

Sichel, die; „n|sicheln 
sicher] Sicherheit, ve;, 

en; B#. für: Kaution; 
scherhettshalber; wol 
halber 

sichercihsichernfiche 
rung, die; —, Sen 

sicherstellens 
Sichet, das; J4e, e 

(ma.) sichelartiges Werk¬ 
zeug 

Sicht, die; ; auf, bei Sicht; 
in Sicht kommen, ſein 

fichtbar sichtbarih 
Sichte, die; n; 
ſichten . * 

rsichtig curzfichtig etc) 
sichtli 
sickern 
siderisch Cat); auf die 

Sc#rne bezüglich 
Siderolith, der; eks u 

—en, -eln] (let.gr.); 
—— eine aus 

Steinstaub 

1 Diese Schreibung lassen 
4. u. das b. N. noch zu. 

r sicher stellen. 

gebrannte 

  

  

(gr.); Eisenhüttenkunde 

Sidney (Stadt in Nord¬ 
amerika) 

sie; Sie, veraltete Anrede 
der 2. Person weibl. Ge¬ 

schlechts, in der Einzahl: 
komme Sie einmal herl 

1 Sie, die; —, In; das 

steife „Sier; val. ich 

Sieb, das; els, e )3 
sieben; ogl.fünf Lsieben 
fiebenerlei siebenjäh¬ 

rig; Siebenjährige 

Siebehachen: seine Sie¬ 
bensachen packen 

Siebenschläfer, der; —; 
der den 7 Märtyrern, die 
Kaiser Decius in einer 
Höhle einmauern ließ, ge¬ 

ficken Tag, der 27. Juni 

et sieblenjtel, 
lenltel; ogl. 

—1 val. fünf 

sieb enszehn; ogl. fünf 
sieblenlzig; Sieben¬ 

ziger u. G. m## Sieb¬ 
ziger, der —, sieblenl= 
Sigste, ssleölenpigste. re.; 
vgl. fünf 

fürh fiechen; rranken 
iechenhaus, das; 

* -häuser Siech¬ 

tum, das; el8 
Siede, die; ; eingeſottenes 

Viehfutter, Spreu, Häcksel 

fieden; du sottest u. fi¬¬ 
betest, conj. söttest u. sie¬ 

derest; gesotten; siedle] 
Siederei, die; — Sen 

Sieg, der; els,e 
Sie el, bas, — 

1 Siegellack, der u. das; 
½% —e fiegeln 

siegen), Sieger, der; 8, 
Siegfried (m. P.) 

n



  

Eiegler) — 331 — (simultan 

S——— —zu. re; FrauSigno= ESilscheit; s. Stuscheit 
Si Si rina, die; -, nendu. —); fllurisches Schichten¬ 
ſt reich —. Fräulein steem; nach dem alt¬ 

1; stehlel dal Signorie, die; — äSHrtttschen Volksstamm der 
Siele, ne; —, Nan, ma¬ — —.— 

Saum;kleineres Serfahr=424ttelalterlichen Repubkt- Silvestert (m. P) (at); 
zeug; Hafffeke ten Faaliens der Silvester; 3, =; 
Siel, der u. das; lelst Te; Sigrist, der; en, #en;eer Tag im Jahre; 

Durchlaß; Kanal S— d.), Küster, — 
Siele, die; —, ## (mit Me#n## ima, die; - Gr.); Rinn¬ 
Seil verwandt); Niemen Sikkativ, das; lels,e zes—en ü. 

— rc.; rol. 

Srra, die; s u. .ren 
(span.); Gebirg#kamm 

Siesta, die; — — u. sten 
(van.); Ruhe, Mittags¬ 
ruhe 

ſtezen (Sie nennen); du 
siezest u. siest, er siezt; 
du sieztest; gefiezt 

Sigel, das (B. un so); —, 
—ibie Sigle; -— nl#t); 
Abkürzungszeichen 

Sigill, das; -lels,ellat.). 
Siegel Imund; — 

Sigismund, Sieg⸗ 
Sigle, Sigel; ſ. d. 
Signal, das; els, e 

(lat.)t Zeichen 
Signalement, das; —, 
— . ; Personenbe= 
schreibung 

signalifieren; ankündigen, 
bezeichnen; vgl. Signal 

Signatarmächte 1, ##. 
(neulat.); einen Vertrag 
unterzeichnende Mächte 

Signatur, die; en 
(neulat.); Bezeichnung, 
Aufschrift; Unterschrift; 
wesentliches Merkmal 

Signet, das; —els, e 
(frz.); Petschaft; Buch¬ 
bruckerzeichen Gignette); 
Lesezeichen 

signieren dat.); unter⸗ 
zeichnen; bezeichnen 

Signor, der; u. Zen, 
8 u. -en (u. - dtal.) 
Herr]] Signora, die; -, 
  

1 B.; Signaturmlhte.   

(lat.); Trockenmittel 

Sil; f. Siu 
Silbe, die; — (gr; 

eigtl. »bas Zusammen¬ 
gefaßter 

Silbenstecher, der; —,— 
1 Silbenstecherei, die; 
—" Sen 

Silber, das; Sil¬ 
berling, der; Xel#, 

1— fllbern 
. sllbig (creifilbig re.) 
„Hübler, silbner (Sie¬ 

bensilbler 2c.) 

Sile, Sille; ſ. d. 
Silen (gr.); Begleiter des 

Bacchus 
Silenos; s. Silen 
Silentium, das; # lat.) 

Schweigen; Arbeitszeit; 
Silentium !: Ruhe! 

Silhouette, die; „ I# 
on): Schattenriß] fil¬ 
houettieren; im Schat¬ 
tenriß aufnehmen 

Silicium; s. Silihtum 
Silizium, das; 
(neulat.); chemscher 
Grundstoff, Grundlageder 

— 
———— 

saures Salz 

Sill, das; -els,e; auch: 
die Sille; — In; Vor¬ 
dergeschirr, Brustriemen 
bes Pferbes; vgl. Siele 

Sillscheit, das; -els,e: 
das schwebende Scheit zum 
Befestigen der Zugriemen 

Silo, der; —#—## (span.); 
(unterirdischer) Getreide¬ 
behülter; Getreidekeller   

Simarre, Samarie; ſ. b. 
Similisteine, pi.; unechte 

Edelsieine 
Simmer, das; a, ; Ge⸗ 

treidemaß 

Simon (##. P.) 
Simonie, die; =(eulat.); 

Handel mtt geistlichen Am¬ 
tern 

Simonist, der; -en, en; 
vgl. Saint=Simonist 

ſtmipel dat); einfach, ein⸗ 
feltig Simpel, der; —, 
; einfältiger Mensch 

Simpel, das; s. Simplum 
Simplex, das; =# u. 

-plizia (B.: cia) (lat.); 
Grundwort 

Simplizissimus, der 
(lat.); vder Einfältigste# 

Simplizität, die; (a#t.; 
Einfachheir, Einfalt 

Simplum, das; , pla; 
das Simpel; —3,— 
(lat.); das Einfache, z. B. 
einer Steuer, Monats¬ 

steuer, Steuereinheit 
Sims, ver u. G. u. B.ddas 

Simſes; Simse; das 

Simschen Winse 

Simse, die; — —n; Semde, 
Simson im. P.) 
Simulation, bie; „en; 

das Vorgeben, Verstel¬ 

lung| simulieren (dat); 
vorgeben; grübeln 

simultan (neulat.); (beiden 
Konfessionen) gemeinsam; 

zugleich eintretend 
  

1 O. läßt auch noch Syl¬ 
vester zu.



  

Sinau!] — 332 — (skandalieren 

Sinau; f. Siman Sinopel, der; 44. — Gtt, Se ; els,; 

Sipfum Bs#homie, Sbruer, der; #, ; Me⸗ uN“x len 
die; —, -n (#tal., gr.); 
Tonstück 

singbar [singen; erfungt, 
sang, du sangleilst, conj. 

sängest; gesungen; singlel! 
Singrün, das;eln; Im¬ 

mergrün 

Singsang, der; els 
Singular . nur ſo), der; 

els, e; der Singula¬ 
ris Cas b. N. läßt diese 
Form nur zu); , „re 
(lat.); Einzahl, Einheit 

fingulär (dat.); vereinzelt 
vorkommend; seltsam 

sinken; er sinkt, sank, du 
sanklelst, conf. sänkest; 
gesunken; sinstel 

Sinn, der; lels, e 
finn.. Cberaubt, betörend) 
Sinnau, der; lels, e 

(aus älterm Sindau); 
Pflanze; 2Immertaue 

Sinnbild, das; e,# 
sinnbildlich 

ſinnen; du ſannlelſt, eonj. 
sännest u. sönnest; geson¬ 
nen; ſinnſe]! 

sinnlenffällig 
Sinnes. (störung, täu¬ 

schung) *ês# 
finnfällig, sinnenfällig 
finnieren; in Nachdenken 

versunken sein 

ser n—“— Sum- 
lichkeit, die; 

sinnlos; Cer) ftumlofeste 
sinnverwandt 

Sinologlel, ber; Igen, 
-gen (gr.); Kenner des 

Chineſiſchen 

1 O. hat Symphonie nur 

als zulässig; P., B. u. BD. 
haben beide Schreibungen 
als gleichberechtigt. 

    

tallschlacke; Tropfstein 

fintern; durchsückern, 
Tropfstein bilden 

Sintflut, Sündflut; s.d 
Sintoismus, der; eine 

Religionsform in Japan 

Sinus, der; — —u. (V. 
auch:) Sinusse (lat.); 

Meerbusen; technischer 
Ausdruck in der Trigono¬ 
metrie 

Siphon, der; —, — (gr.); 
Saugröhre, Heber; Flasche 
mtt mouſſierendem Wasser 

S—l 
schaft, die; —-, Sen 

Sireeglischer Abelstitel vor 
Namen, allgemeine Anrede 
ohne Namen); »Herr« 

Sirach #m. P.) 
Sirdar; s. Serdar 
Sire (frz., in der Anrede 

s. v. w. Majestät) 

Sirene, die; —, In dat., 
gr.); fabelhafte Seejung= 
fer, die durch ihren Gesang 

die Seefahrer an sich lockte; 
Verführerin; akustisches 
Instrument, durchlöcherte 
Scheibe zur Erklärung der 
—* (sirenen¬ 
aft 

Sirius, der; — Cx.); der 
Hundsstern, Sternl-Größe 

Sirup, der; els,e (neu¬ 
lat., arab. Urfpr.); brauner 
eingekochter Guckersaft 

ſtſtieren Aat); henunen; 
einſtellen (ein Verfahren); 
jemand vor Gericht ſtellen, 
verhaften 

Sisphos . Sispphus # 
Sisyphus — — 
phusarbeit: vergebliche 
Arbeit 

Sitte, die; „ 
sittenlos; Cer)fttmupfese   

Lage, Zustand ſ ſituie⸗ 

ren rz); in eine Lage 

bringen; gut, schlecht 
fitutert: in guten, schlech¬ 
ten Verhälmissen lebend 

—’*“m8 ; -es, -e Aien: i 
M Ussttts 

ſaßeſt, eonj. 1lt 
saß; gesessen; sitze! 
fitzenbleiben; ich *— 
steen, din sihengeblteßen 1 
itig (vierstyig re.) 
Sitzklimme, die .# ; 
Turnübung Situng, 
die; —, en 

Sixlzmeiner Sixlz meinSir- 
chen!; Beteurungsformel 

  

S#xtinisch; die Sixtinische 
Madonna, die Sixtinische 
Kapelle 

Sixtus eu. #) 
Sizilianer, der; 3,—) 
scllanisch 1. Sizilien 

S#e —, ndat) 
Pflanze: „en= Wraut= 

Skagerrak, das; ; Meer⸗ 
buſen 

Skala, die; ¬, len do 6. 
u. B.) u. —# (at.); Lei¬ 

ter, Ton=, Stufenleiter; 
Einteilung eines Meß¬ 
wertzeugs 2c. 

Skalde, der; —, Inz alt¬ 
skandinavischer Sänger 

Skaliger, ꝓl.; Ceschlecht 
Skalp, ver; lels, # 

(engl)); abgezogene Hirn¬ 
schädelhaut; s. skalpieren 

Skalpell, das; els, e 
(at.); kleines chtrurgische) 
Messer (mit fester Klinge) 

skalpieren (englpzdie Schä¬ 
delhaut abziehen 

Skandal, der; lels, 
(gr.); Argernis, Lärm 
skandalieren; Urmen



  

skandalifieren) — 333 — [Sliwowitz 

standalisieren; Anstoß Lrr. Urspr.); erster Ent= Skritzler, der; s,#; 
geben; sich skandalisirren wurf; Handzeichuung s S=ribler 
über etwas: Anstoß neh= flüzzieren; emmwerfen:; Stkrofel, die; — . dat); 
men an etwas] skanda= kurz andeuten (Halsp#rüsengeschwulst 
lös; Ceer) ftandalöseste;klave, der; —#, #z ur, srrofulbs; er) stroful¬ 
anstößig, schändlich 

skandieren Qat.); nach den 
Versfüßen lesen 

Skandinavien Cand) 
Skandinavier, der; —, 
— I standinavisch 
kansion, die; ,en; 
das Skandieren 

Skapulier, das; els,e 
Qu lat. sepula, Schul¬ 
terblatt); Schulterbeklei¬ 
dung bei einigen geistlichen 
Orden; geweihtes Band, 
das von den Mitgliedern 

einer Brüderschaft (wie ein 
Amulett) unter den Ober¬ 
kleidern getragen wurde 

Starifikator, der; —#,en 
(lat.); a Aufreißer## Reiß¬ 
pflug 

Skat, der (B. auch: das); 
—els, -e (vomittal. scarto, 

Weglegen der Karten); 

Spiel 
Skelett, das; els, e 

(Gr.); strocknes. Knochen¬ 

gerlsst, Gerippe|skelettie¬ 
ren; im Knochengerüst 
herstellen 

Skepfis, die; (gr); Zwei¬ 
felSteptiker, der; 
; Bweifler ſ ſleptiſch; 
(der) steptischlelste; zum 
Zweisel geneigt Skepti¬ 
zismus, der; — Gr# 
neulat.); Neigung zum 
Zweifel 

Ski, der; #, J3 u. Skier 
(O.: Skie) (dän.); Schnee¬ 
schuh; 2 Skier= ist die dä¬ 
nische Pluralform 

Skink, der; es,e; Ei¬ 
echsenart 

Skioptikon, das; —s, #en 
u. —1#gr.)zgroße Zauber=¬ 
laterne; Bildwerfer 

Skizze, die; # tal., 

19. u. BD. auch: Skioptika. 

  

  

sprüngl. f. v. w. Slawe 

Sklavin, die; „ nen 
Sklaverei, die; -Hskla¬ 
visch; (ber) fklavischlellste 

Skolion, das; —, ien 
C#r); Tischlied 

Skolopender, der; 8, 
Gr.); Tausendfuß, Assel 

skontieren Gtal-); aeel# 
abrechnen Sko 
* nur ſo) u. das 5 
nur so); —; Abzug bei 
Barzahlungen 

skontrieren; abrechnen, 
ausgleichen Ctal.)Skon¬ 
tro, das; —; Abrechnung, 
Ausgleichung von Schuld 
und Forderung; Nachlaß 
Skontrobuch, das; 
els, bücher; kaufmän¬ 
nisches Buch Über gleich¬ 
artige Geschäftsvorfälle; 

Lieferbuch, Wechselbuch 
Skorbut, der; els (neu¬ 

lat.), Scharbok, mit Zahn¬ 
fleischfäule verbundene 

Krankheit] skorbutisch 
Skorpion, der; els,e 
4 gr.)j; das Skorpiön= 

Storzonere, die; -, n 
(wan.)); Schwarzwurz 

Skribent, der; -en, Sen 
(at.); Schreiber; Biel¬ 

schreiber 1Skribler, der; 
—8, —;: Schreiber in ver¬ 
ächtlichem Sinne 

Skrip, ver; —#, (engl, 
abgekürzt aus inscription, 
„Einschreibunge); Zu¬ 

sageschein für gezeichnete, 
aber noch nicht voll ein¬ 
gezahlte Wertpapiere 

Skriptum, das; —., ta 
(lat.); Geschriebenes; 
schriftliche Arbeit, Schrift¬ 
stück 

Schriftstücke 

    

  

seste; drüsentrank] Stro¬ 
se, die; Drusen¬ 

krankheit 

Skrupel, vas; —,—at); 
kleines Gewicht 

Skrupel, ver; 8, (at); 
Zweifel, Bedenken; Ge¬ 

wissensbes strupulös; 
(be#r) skrupulöseste; ängst¬ 
lich, gewissenhaft 
krutinium, das; , 
-#nten (lat.); Wahllerfor¬ 
schung) durch Stimmzettel 

Skudo, der; #, J3 u. 
Skudi tal.); italienischer 
Taler; Fünflirestück 

skulptieren (neulat.); aus¬ 
meißeln]Skulptur, die 
—, Sen (lat.); Bildhauer¬ 
kunft; Schniyarbeit= 

Skuner; s. Schoner 
Slupſchtina, bie; z der 

serbische Landtag 

sturril (lat.); possenhaft 
Styllaz s. Sz¬ 
Skythe 2c.; s. Sz- 2c. 
Skytogen, das; -#ls,e 

(gr.); Lederpapier 

Slam (engl.); Schlemm;ſ. b. 
Slang, das; —8 eEengl.); 

die technischen Ausdrücke 
eines Standes, auch des 

Sports; Gaunersprache 

Slavet, Slawe, der; -n, 
y slavischt, slawisch 

Slavonien, Slawonien= 
(anb) Slavonier, 
Slawonier, ber; 8, 

ſlavoniſch, ſlawo⸗ 
ni 2 

Slibowitz, Sliwowitz (ſo 
H. u. BD.), der; -es,e 

  

1 Das b. R. zieht Slave, P. 
u. S. Slawe vor; BM. nur: 
Slawe; B. hat das Wort 

nicht. 
2 BD. nur so.



Sloop! 

(stew.); Pflaumenbrannt¬ 

wein 

Sloop, die; — Sen u. — 
(engl.); Schaluppe 

Slowak, der; -en, en 
Slowene, der; —#, A 
Smack; s. Schmacklel 
Smalte; f. Som¬ 
Smaragd, der; leln, e 
———— 
smaragden; von Sma¬ 
ragd; grün wie Smaragd 

smart (engl, desch. Urfpr; 
scharf, gewandt 

Smyrna#stadoss Smyr¬ 
naer, der; —,— 

Sneewittchen, Schnee¬ 
wittchen; ſ. d. 

ſo; ſoeben; ſogenannt; ſo⸗ 
wie; wieſo; ſo ein Mann; 
so ein; so einer, so eine, 
so eins; sodann; so daß 

sobald; vgl. solanglel 
Sobran;je, das u. (minder 
gut, aber sehr häusig 9 die; 
ber bulgariſche Lanbtag 

Sobriquet, der u das; —, 
—4 (frz.); Spottname 

Socke, die; -, # 
S—-— — 

aus lat. socculus, kleiner 

Schuh); Säulenfuß; Un¬ 
terlage 

Sod, der; lens, e 
Soda, die;-Gütal-); Aschen¬ 

ſalz 
Sodalität, die; en dat)); 

Genossenschaft, Zunft 
sedam vgl. ſo 
o daß; val. ſo 
Sodbrennen, das; — 
Sode, die; „ n; Salz¬ 

siederei 
Sode, die; a ausge¬ 

stochenes Rasenstück; Stück 

Torf; bestimmte Stückzahl 
von Torfkuchen 

Sodom (Stadt Sodo¬ 
Mie, die; =, In; wider¬ 

natürliche Unzucht] So¬ 
domiterei, die; „ en; 
s. v. w. Sodomie   
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soeben 
Soest Oprich: Söfb (Stadeh 
Sofa, das; —, — (arab.) 
sofern; val. solanglel 
Soff, der; -el#]| Söffel, 

Söffer, der; —3, =; 
Trinker 
lS—— 

ital); auf der Bühne die 
Streifen, welche die Decke 
des Zimmers, den Him¬ 
mel darstellen; Bühnen¬ 
becke, Bühnenhinnmel 

Sofia CGEtadt,) 

sofort] sofortig 
Sog, der; els,e; Strö¬ 
mung am Schiffskiel 

sogar (Steigerung); aber: 
ich bin so gar ein armer 

sogenannt 
soggen c#ergm)z sichtn Ki¬ 
stallform niederschlagen 

nogleich 
sohin 
Sohle ch=, Tal), die; 
— sohlen . sohlig 
(boppelsohlig rc.) 

söhlig #ergm.;; wagerecht 
Sohn, der;: -es, Sähne; 

das Söhnchen 
sohr endrd.); dirr, welk 
Sohrautstadtin Schlesien) 
Söhre, die; Gebuge in 

Hessen 

— ——— 
Abendunterhaltung, 

Abendgesellschaft 

Soja, vie; Pflune 
Soja.,- (bohne, säure) 

Sokol, der; —, s (ſlaw); 
eigtl. Falker; Held; fla¬ 
wischer Turnverein 

Sokrates (m. P)sokra 
tische Methode 

solanglel; solunge ichkrank 
war; ich blieb so lange, 
bis 

solarsisch]l; auf bie Sonne 
bezüglich 

Solawechsel, der; —,— 
Ctal.); einziger Wechsel, 

Eigenwechsel   

(Soll 

solch; solc ein Mann; solch 
einer, solch eine, solch eins 

solchenfalls 
solcher I solchergestalt 

solcherlei herg l 
Sold, der; lea irz, lat) 
Soldat, der; -en, en 
(ital.); eigtl. Soldemp¬ 

fünger] Soldateska, ve 
— (al.); (rohes) Kriegs¬ 

von [soldatischs Söld¬ 
ling, der; ##el##,e ſ 

Söldner, der; , 
Sole, die; —, In; Sals¬ 

wasser 

Solei, das; eis,e 
solenm at); feieruch]So¬ 

lennität, die; „ in; 
Feierlichkeit 

Solenoid, der; lels, e 
Gu gr. c#bln, Rinne); 
eigtl. etwas „Rinnenför¬ 
miges; Schraubendraht 

Solfeggio, das; a, .feg⸗ 
gien Cütal.); fungsstück 
ohne Text, Tonleiter 

Soli, p.; vgl. Solo 
solid (dat.); fest, kernhaft; 

zuverrassig ] Solidität, 
die; —; Festigkeit, Halt¬ 
barkeit; Zuverlässigkeit 

solidarisch (neulat.); ge¬ 
samthaftend Solidari¬ 
tät, die; —: Gesamthaf¬ 
tung, gemeinsame Ver¬ 
pflichtung aller einzelnen 

in einer Gesellschaft So¬ 
lidarschuldner, der; s, 
—: #HGesamtschuldner 
GGB.) 

Solist, ver; -#en, en; 
Solosänger, Solospieler; 
vgl. Solo 

Solitär, der; els, e 
(f#a)z einzeln gefaßter 
Crößerer) Diamant 

Solitüde, die; — #r.# 
„m Einsamkeite; Name von 
Schlöfsern und Landsitzen 

Soll, das; —#l. —#1; bas 
Soll und das Haben



  

Soll=-Einnahme, E#.:sommerlang; em sommer- Zeilen nach besondern 
Solleinnahme), die; +W, nger Tag; den ganzen Redimgesetzen 
— sollen Sommer lang Sonnabend, der; #,# 

Söller, der; —,— sommerlich sommern, Oeonmabenbsn,Sonn¬ 
Sollizitant, der; en, #en; ern; sonnen; das —W morgen 2c.; ogl. 

Bittsteller Sollizit¬ Bieh im Sommer auf der onntas uen 
tion, die; en; vite, /Beide erhalten Sonne, die; — — sen¬ 
Cesuch; Betreibung eines sommers!; ves Sommers Sonnen. Cerne, 
Rechtsgesuchs]Sollizi=, Sommersprosse, ien sennicht ſonnig 
tator, der; , en; 
Sachwalter]sollizitie¬ 
ren (at.); bitten, bes. um 
Rechtshilfe 

Solmisation, die; - tneu¬ 
lat.) Benennung der Töne 

nach den „ Aretintschen Sil¬ 
*s (ut, re, mi, fa, sol, 
sh) 

solr Cttal.); allein; 
solos Solo, der u. 
u. B. nur? bas; · 8 
u Solt Etal)); tm Karten¬ 
spiel: einen Solo spielen; 

Einzelvortrag, Einzelspiel 
Solon (m. p) Solo¬ 

nisch; von Solon her¬ 
rührend= solonisch; welse 
wie Solon 

Solothurn (Stadt und 
Kanton) 

Solbzismus, der; -, men 
dat., gr.); grober Sprach¬ 
fehler 

Solper, der; 45; Salz= 
brühe; das Solperfleisch, 
der Solperknochen 

Solstitium, das; s, ien 
(at.); Sonnenwende 

solvent ütal., lat.); zah¬ 
bmgsfchig Solvenz, 
die; =; =Zahlungsfähigkeit 

Solwasser, das; s 
somatisch (gr0; kerpernch 
Somatologie, die; — 
(r.); Lehre vom mensch¬ 

lichen Körper 
somit 
Sommation, die; „ en 

(frs.); Mahnung, Vorla¬ 
dung; Aufforderung 

Sommer, der; —, =; 
sommers (s. d.), des Som¬ 
mers; vgl. morgens   

Sommerung, Sömme¬ 
rung, die; ; Handlung 
des Sommerns, Söm¬ 
merns; die Form Som¬ 
merung ist besonders üb¬ 
lich für: Sommergetreide 

Sommitäten, pr. rz): 
—u Persönlich¬ 

ganzmmambul (neulat); 
mondſüch⸗ 

tig Somnambule, 
der; In, In; Nachtwand¬ 

lers Somnambule, vie 
—, In; Nachtwandlerin 
Sommambulismus, 

Sonate, die; „###n (ital); 
Tomtück mit drei Sätzen 
Sonatine, die; 
kleine Sonate 

Sonde, die; En irz); 
Wertkzeug zum Unter¬ 

suchen, Senkblei 

ſonder ſ, ſonderbar 
sondergleichen] son¬ 
derlich Sonderling, 

ber; -els,—esondern 
Sonderrecht, das; -ei, 

—e; B#B. für: Spezial, 
Inbivibualrecht unb Pri⸗ 
vilegium 

sonders; samt und sonders 
onderung, die; -, en 

Sonderzug, der; lele, 
—züge; Extrazug 

sondieren; prüfen, ergrün¬ 
den; f. Sonde 

Sonett, das; lelz, e 
(tal.); Gedicht von 14 

  

1 O.: Sommers.   

Sonntag, der; els,## 
(nach lat. dies solis, Tag 
der Sonne); (des) Somt¬ 

tagst!; Sonntag abend, 
morgen, nachmittag; ogl. 

AbendlSonntagabend, 
der; ##e; am Sonntag¬ 

abend sonntägig 
sonntäglich #tönend 

ſonor ¶at); klangvoll, voll⸗ 

ſonſt sag sonsti¬ 
3 8 ſonſtwie 

el crun 2— z sooft conj. 
Sonwald, berzle; Teil 

bes Hunsrucks 

Sophia qo BD. nebend) 
Sophie; . d. 

Sophie w. P); Sophie⸗ 
cen, Fiekchen Z 

Sophisma, das men; 
Sophismus, der; =, 
men (gr.); Trugschluß 

Sophist, ver; en, en(gr.); 
Weltweiser; mit Schein¬ 
gründen und Spitzfindig¬ 
keiten Umgehender; „Ver¬ 

nünftlerec (Kant), =Trug¬ 

rednert Sophisterei, 
die; —, —#en; Spitzindig¬ 

keit; »BVernlnftelei« Eeſ⸗ 

sing)] sophistisch; (eer) 
semise spitzfindig 

Sophokles #m. P.)So¬ 
5½ sophokle¬ 
sch; rol. Lomerisch 

Soprus¬ , der; lejs, e 
(tal.); Oberstimme 

Sorau (Stadt in Bran¬ 
denburg) 

  

1 B. hat entgegen dem 
vereinbarten amtl. Regelb.: 
sonnabends u. sonntags.



Sorbel 

Sorbe, die; —, — (ital); 
Sisbeere; eßbare Frucht 

Sorbett, Scherbett, das; 
els, e; auch: das 
Sorbetto; —. I (u. 
-betti); vgl. Scherbett 

Sorbonne, die; - G##- 
theolog. Fakultät der Uni¬ 
versttät zu Paris, nach 
dem Gründer, Robert von 
Sorbon, benannt 

Sordine, die; n (ital); 
Dämpfer an mustkalischen 
Instrumenten 

Sorge, die: — —n; Sorge 
tragen) sorgen ] sor¬ 
enfrei] sorgenlos 
Sorgf t, die:- ſorg⸗ 

fältig 
Sorghum, das;: Jels: 

Mohrenhirse 
sorglich] sorglos; (ber) 

sorglosestel sorgsem 
Sprites-z # 2 

schluße, Kettenschlu 
Sorte, die; -pv n (#xr3; 
Art Sortenzettel, der; 
—. — sortieren; nach 
Arten ordnen; sondern, 

sichten] Sortierer, der; 
s, Sortierung, die; 
—, -en; Sonderung, Sich¬ 
tung 

Sortiment, das; lels, 
—e (tal.); Verkaufslager, 
Auswahl; Buchhandlung 

für den Einzelvertauf 
Sortimenter, der; —, 
—: Buchhändler 

sotan;z so beschaffen, solch 
(nur noch in altertümeln¬ 
der Darstellung) 

Soteriologie, die; -### 
Heilslehre 

Sotmie, die; En (cuff); 
Abteilung Kosaken 

S—————’ 
Dummheit, Grobheit 

Sou, ver; —, X ; 
Münze 

Soubrette, die; #U 
Ir#s.); Zofe im Lustspiel 

Souche, die; „#8s#u. # n   
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(frz.)) Stumpfam Stamm¬ 
register 

Souchonglstee) cchin) 
Souffleur, der; #, ; 

Vorsager] Souffleuse, 
die; „ In; Borſagerin 
soufflieren ##); m¬ 
fluſtern, vorſagen 

Soulagement, das; z, 
4; Exleichterungl sou¬ 
lagieren Orz.zerleichtern 

Soundso; der Herr So¬ 
undso 

Souper, das; —, —; 
Abendessen]] soupieren 
(srs.); zu Abend essen 

Soutache, die; - -#cz#; 
— NN 
renz mit Lite besetzen 

Soutane, bie; n irz); 
Priesterrock 

ſoutenieren rz); unter⸗ 
halten, behaupten 

Souterrain, das; —,— 
(rs.); Kellergeschoß 
S—————“ 

Stüge, Stützpunkt 

Souvenir, bas; s, 
(krz.); Andenken 

souverän (frz); unum¬ 
schrinlt] Souverän, 
bder; les, e; Herrſcher, 
gandesherrr Souve⸗ 
ränität, die; Landes¬ 
Foheit, Oberhoheit 

Sovereign, der; #,—4 
(engl.); Goldstück im Wert 
von etwa 20,5 M. 

soviel; soweit; sowie; 
sowieso; sowohl; wal. 
solanglsel 

soziabel dat.); gesellig, ver¬ 
träglich 

ſozial Aat); die Geſellſchaft 
betreffend, gesellschaftlich] 
Sozialdemokratie, die; 
— (lat.= gr.); nach Um¬ 

sturz der gesellschaftlichen 
Ordnung und Herrschaft 
der Lohnarbeiter strebende 
Partei] Sozialismus, 

1 B. auch: Sutane. 

  

  

[Spalk 
der; — (neulat.); volks¬ 
wirtschaftliche Lehre, nach 
der aller Besitz gemeinsam 
sein und alle Arbeit vom 
Staate geregelt werden 

solls Sozialist, ver; -en, 
en; Anhänger des Sozia¬ 

lisms | sozialistisch; 
dem Sozialismus ent¬ 

frrechend 
Sozietät, die; en (lat); 

Gesellschaft, auch im recht¬ 
lichen Sinne (B#B.); Ge¬ 

nossenschaft . 
Sohimter,da;.s,-ll 

ozinianismus, ber; 
; rationaliſtiſche Sekte 

Sozio, der; — — (ital); 
Sozius, der; —, usse 
d#t.); „Cesellschaftere, 
Teilhaber 

Soziologie, die; (at⸗ 
er.); Gesellschaftslehre 

sozusagen 
Spachtel, bie; , n; 

der Spachtel; 8, 
spachteln 

Spadille, die; —, n c#tal., 
span.); höchste Trunpf¬ 
karte 

Spagat, der; els Ctal.); 
VBindfaden 4 

spähen 1 Späher, der; 

Spahi, der; 8, 8 (xerſ. 
Sipahi, Krieger); tinki¬ 
scher Reiter 

Spake, die; —, —-n; Hand¬ 

griff, =speiche; bes. heißen 
Spaken die hervorragen¬ 
den Griffe am Steuerrad 

Spalett, das; lels, 3#3 
Fensterspalet: innerer 
Raum, innere Wände des 
Fensterrahmens 

Spalier, das; -el#,e 
(fra.); Geländer, Gitter¬ 
werk; Ehrengasse 

Spalk, der; els (ma); 
Lärm 

Spalk, der; els, e 
  

1 O.: Spalett.



  

Spalt) — 337 — (Speigatt 
(Bauk.); Sperrholz; Klo=spärlich Spatha, die; „thenu. 
ben, Scheit Sparre, die (so B. neben: d *w Spalt, S—————— azeen, pr.; 

Spalte, die; — —; das Sparren, der; à, * — Spältchen] spalten; ge¬ Sparrlenkwerk, das; 2— nur ſo), ſpa⸗ 
—— spaltigs Spal! titnieren; mit Spatien, 
tung, die; , Sen wparsam! l Sparſauteit, Zwiſchenraumen, burch⸗ 

Span, der; els, Späne; ſchießen; geſperrt drucen l 
das Spänchen; Splitter; 

Feindschaft 
spänen; entwöhnen 
Spanferkel, das; 8,— 
Spange, die; — n; das 

Spänglein, (BD. auch: 

Spängelchen, (B. auch? 
Spängchen 

spangrün;as Spangrün; 
vgl. Grünspan 

Spanien Gand)]/ Spa¬ 
nier, der; —, — 

Spaniol, ber; lel, e 
(span.); Schnupftabak 

Spaniollel-der len, len; 

2 Spaniſchgelb, 
das; ejs ſpaniſche 
Fliege, die; Name eines 
Kufers; auch für: Spa¬ 
aichslegengflaste 
das; —s. — Leis, e 

Spann (am Fuße), der; 
Spannagel, b. Tr. 
Spann⸗ nagel; ber; —3, 
- nägel; vgl. Brennessel 

Spanndienſt, ber; es, e 
Spanne, die; ;Ha## 

maß; spannenlang 

——x ſpannend 
Spanner, der; 8, 

.ſpänner (Einſpunner 2c.) 
Spänmig Cweispänmig rc) 
Spannkraft, die; 

Spannungsmesser, der 
sa, —; für das — 
wort Voltmeter 

Spannung, die; - en 
Spannweite, die; „ n 
Spant, das; lels, en; 

Schiffsrippe 
Sparbüchse, die; 
sparen 
Spargel, der; 3,— 

  

  

Spein Etadt) Spar⸗ 
taner, der; s, 
spartanisch 

Sparte, die; — I Ctal. 
Pfründe; Sbteilung, 

Klasse, Fach 
Sparteriewaren, pr. l#rz, 

span.); Flechtwerk aus 
Elpartogras, Pfriemkraut 

spasmatisch, spasmo¬ 
disch (#r); krampfhaft 

Spaß, der; -es u. Spasses!, 
Späße u. Spässe 2; das 

Späßchen spaßen, 
spassen"; du fpaßest. 
spassest 2 u. spaßt, er spaßt; 

du spaßtest; gespaßt ſ 

Spaßerei, Spassereis, 
die; „ enspaßeshal¬ 
ber, spasseshalber?; 
ugl. halber spaßhaft 
*nd. spassig: 

Spaßmacher, der; —, 
—Spaßvogel, der; 8, 
vögel 

Spat, ver; —elsze; Felb¬ 
spat, Mineral 

Spat, der; els; Pferde¬ 
krankheit 

spät; später, fpätestens 
Spatel, die; —, n; (6. 

nurd der Spatel; —8, 
—(lat.); schmales Schaufel¬ 
chen 

  

Spaten, der; 3,— 
späterhin 
  

1 B. nur: Sparrenwerk. 
2 P. u. O. haben nur die 
Formen mit H; B. u. BD. be¬ 
halten daneben als gleich¬ 
berechtigt auch die lautlich 
verschiedenen Formen mit f 
bei, das b. R. läßt sie zu. 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

Spatium, bas; #, tien 
(at.); Raum, Zwischen¬ 
raum; Falz, Faltstift 

Spätling, der; el#, 
Spatz, ver; -en, en (beſſer 

als: -es,); bas Späs¬ 
chen, Spätlein 

spazieren Gtal); lustwan¬ 
deln; spazieren gehleln (. 
in einem Worte), fah¬ 
ren, führen 2c. 

Specht, der; lels, e 
Speck, rer; els. speckig 
spedieren ctal., aus lat. 

expedire); befördern, ab¬ 

lerigen] Spediteur, 
der; — , Se (ttal mit 
fre. Endung); Versender, 
Zusteller von Waren, 

Fuhrherr] Spedition, 
die; - -en; Abfertigung 
Speditionsvermert, 

der; Hels, e; #Leitver¬ 
merkr 

Speech, 
Rede 

Speer, der; lels, e 
S——l— 
Spei el, der; —, — 

Speicher, ver; —,— 
speien; du spiest; gespien; 

speilel! 

Speier 1 (Stadt) 
Speierling, der; lela, 

e; Elsbeere; ſ. d. 

Speigatt, das; -els, en 
u. —8 (seem.); Abzugs¬ 
loch; vgl. Gatt 

der-es,eengl.) 

  

1 Die amtliche Schreibung 
ist noch: Speyer; doch ge¬ 
winnt bie Schreibung Speier 
an Bobenzogl. bie Speierer# 
Zeitung, das Programm des 
Eymnastums zu Speier##c 

22



  

Speil — 338 — [Sphin 

Speik, der; A##e#s, —;Spelunke, die; n dat.);ein Maß, bef. ein großes 
Pt:5 Höhle, Schlupfwinkel; Glas Wein 

Speil, der; -els, e; 
der Speiler; 2, ; 
H#ttes Holzstäbchen 
Speise, diet Speise¬ 
kartet,#; n: Karte, 

naßh der mun spanssspei¬ 
sen; du fretest u. speist, 
er speist; du spelstest, ge¬ 
weist; speise!) Speisen¬ 
folge, die; Nelbenfolge 
ber Spessen]/Speisung, 
die; —, -en 

Spektakel, der (B. nur ſo) 
u. das (O. nur so); s, 
a#) Schaufpiel; Lärm 
spektakeln; ermen] 

ektakulö #, (B. nur2 
spektakulos; lärmend 

pektrals Spektral., ana¬ 
lyse 2c.); auf die chemi¬ 

che Beschaffenheit einer 
Lichtquelle bezüglich 
Spektrum, das; #, 
-ten (B. nur so) u. tra 
. nur so) (at.); Er¬ 
scheinung; Farbenbild der 
durch ein Glasprisma 

zerstreuten Lichtstrahlen 
Spekulant, der; en, en; 

einer, der (gewagte) Ge¬ 
schäfte macht! Spekula¬ 
tion, die; Senzdas Nach¬ 
sinnen; Grübeln; (ewag= 

techbeschäft|spekulativ; 
nachfinnend; unterneh¬ 

mungslustig; zum Spekn¬ 
lieren geneigt) spekulie¬ 
ren dat.) nachdenken (Über 
philosophische Probleme, 
über zu machenden Ge¬ 

winn); gewagte Geschäfte 
machen 

Spekulatius, der;; ein 
seines Gebäck 

Spekulum, das; 8, Ua 
(lat.); Spiegel 

Spelz, der; Spel¬ 
tlels, Spelzes, #; Wei¬ 
zenart 

  

1 B. auch: Speisenkarte.   

sehr schlechte Wohnung 
oder Kneipe 

Spelz, Spelt; f. d. 
Spelze, die: — #: Ce¬ 
brtehu Ispelzig 

pende, die; —, I# 
spenden Gtal., aus lat. 
expendere)spendie¬ 
ren; zum besten geben 

Spengler, der; —, —: 
Klempner 

Spenzer, der; (engl); 
kurzes Jäckchen, nach 
Lord Spencer benannt 

Sperber, der; —,— 
Sperenzchen, Speren¬ 
zient.)machen volksm. 
Tunber sich sperren, 

Spergele# der; —; Futter¬ 
pflanze, Mariengras 

Sperling, der; lels, 
Spermazetſi] das; s 

(lat., gr. Urspr.); Wal¬ 
fischsamene, Walrat, 
brennbares Ol 

Spermatozoen, pr. (rr) 
Samentierchen 

Sperrad, b. Tr.: Sperr¬ 
rad; das; s, räder; 
vgl. Brennessel 

sperrangelweit 
perre, die; ) 
sperren ] Sperrgut, 
rl*' —els, güter] sper¬ 

Sperrung, die¬ 
leũ , 35 

pesen, rl. Gtal.); Kosten 
Spessart, der; Gebirge 
Speyer do noch amtl.), 

Speier; ſ. d. 
Spezerei, die; en 

Gtal.); Gewürzware 

Focal, speziell; K. d. 
Spezial, der; -els, e 
¶at); Buſenfreund 
Spezial, bas; lels, ; 

  

1 B.: Sperrenzien. 
2 O.: Spermazett.   

Spezial. (arzt 2c.); beson¬ 
b##rer (Arzt 2c.); vgl. Spe¬ 

Spezialien, pr. lat.); Be¬ 
sonderheiten, Einzelheiten 

Hspezialisieren; einzeln 
anführen 

Spezialist, der; en, en 
(neulat.); Fachmann, bes. 
Arzt für einzelne Krank¬ 

heiten]/Spezialität, di; 
—, Sen; Einzelheit, Lieb¬ 

lingsfach 
Feeziel. . auch? spezial 

Iz., lat.); besonders, 
eigens, einzeln; im spe¬ 
ziellen = im einzelnen 

Spezies, die; — — at); 
besondere Art, Gattung; 
Grundrechnungsart; Spe¬ 
zies fakti: Darlegung des 
Tatbestandes Spezies¬ 
taler, der; 8, 

Spezifikation, bie; 
en; Angabe, Verzeichnis 
der Einzelheiten, Einzel¬ 

auffllhrung Spezifi⸗ 
kum, das; —#8, Ta dat); 
Sondermittel ſpezifiſch; 
eigentümlich, dem Einzel¬ 

fall entsprechend; spezifi¬ 
sches Gewicht: aEigen¬ 
gewichte, spezifizieren 
(neulat.); einzeln auffüh¬ 
ren 

Spezimen, das; s,.mina 
(lat.); Probetarbeit) 

Sphäre, die; — — Grö; 
K#gel; Gesictstreis) 
sphärisch; rugelfermig; 
sphärische Trigonometrie: 
Lehre von den Kugeldrei¬ 

ecken! Sphäroid, das; 
els, Se; kugelartiger 
Körper; Rotationsellip= 
soid, abgeflachte Kugel 

Sphinx, die; — (cr#; 
adie Würgendegq; fabel¬ 
haftes Ungeheuer mit 
einem (geflügelten) Löwen¬ 
rumpf und bem Oberkörper 
einer Jungfrau, das vor



  

Sphragiftil — 332 — Epittel 
Theben hauſte und alle Spillage, die; (engl); ſpintifieren 0 
tötete, die das von ihm wiltage, e (nald ſ kunft); — der⸗ 
gestellte Rätsel nicht lösen 
konnten. Ungefligelt ist 
das kolossale Steinbild¬ 
werk einer männlichen 
Sphingx bei ben Pyramiden 
von Giseh; Abendfalter 

Sphragistik, die; - #r); 
Siegelkunde U#ink 
Spiauter, ver; — ebrern 
Spickaal, der; -els,n; 
spicken Ugeräucherter A 
Spickgans, die; , gänse:; 

geräucherte Gans 

Spiegel, der; —, — dat-) 
Spiegelei, das; -els,er 
Spiegeseher, die; —, 

¬ Fmiegelin ll 
wegllptege 
dw,-,..en 

Spieke, die: —; Pflanze, 
Lavendel; Spieköl: La¬ 
vendelöl 

Spiel, das; lels, e; 

auch ſ. v. w. große Menge, 

B. Menſchenſpiel spie¬ 
len Spieler, der; 8, 
Spielerei, die; — en 

Spier, der u. das; leis, 
e; fseine Grasspitze; ein 
Spierchen; ein spierchen: 
ein wenig; vgl. ein bißchen 

Spiere, die; — —n; Segel¬ 
stange 

Spieß, der;-es,e; Wafse; 
(typogr.2 zu hoch stehen¬ 
bes Ausschlußstück 

Spießbock, der; Aeks, 
böcke; einjähriges männ¬ 
liches Neh 
spießen; du pießest u. ſpießt, 

er spießt; du spießtest; 
gespießt 

Spießer, der; #, =; ein¬ 
jahriger Hirſch 

Spießgeſellle], ber; . ſel⸗ 
len, sellen 

spießig 
Spießruten, rr. 
Spill, das; els, e; 

Welle zum Aufwinden   

ren infolge mangelhafter 
Verpackung auf Schiffen 

Spille, die; — n; Spindel 
Spillgelder, #.; Rabel⸗ 

geld; vgl. Spillmage 

Spilling, der; els, :; 
gelbe Pflaume 

Spillmage, der; —## #n; 
Verwandter von Mutter¬ 
seite Larab. Urfpr.) 

Spinat, der; els (#frcu. 
Spind, das ( u. B. nur 

ſo) u. der (O. nur ſo); 

—elt,ezauchidie Spin¬ 
de; —, n; Schrank 

Spindel, die; —, —#n l 

ſpindeldürr 
Spinell, der; lels, 

(neulat.); rötlicher Edel¬ 
stein, Rubinart 

Spinett, das: le]s, —e 

(ital.); (veraltetes) kleines 
Klavier 

Spinne, die; — — 
spinnen; er spinnt; du 
spannlelst, conj. spönnest; 
— 

spinnefeind 
Spinnsenlsgewebe, das; 
— , ; auch: die Spin⸗ 
nſen]webe; , n 

Spinner, der; —, I 
Spinmerei, die; „en 

Spinngewebe, Spin⸗ 
nengewebe; ſ. d. 

Spinnrocken, ber; 8, 
Spinnweb (so O), das; 

lels, Se; die Spinn¬ 
webe do O); — — 

spinös! (lat.); dornenvoll, 
schwierig 

Spinozismus, der; — 
(neulat.); Lehre des Spi¬ 
noza; Pantheismus 

Spint, cas; -els, -zol¬ 
tes Getreidemaß; 3 Spint 
Mehl; vgl. Splint 

Spint, der u. bas; lels, 
e; Fett; Splint; s. d 

1 B. auch: spinos. 

    

Spion, der; lels, # 
(tal., dtsch. Urfpr., mit 
spähen verwandt); Spä¬ 

i Auskundschafter 
Spionage é5bbie; —. In; 

Auskundschaftung. spio¬ 
nieren; auskundschaften 
Spioniererei, die; 
en; Spionage 

spiral (neulat.); scrauben¬ 
förmigl,sSpirale, die 
on; schneckenförmig %% 
wundene Linie; #Uhr¬ 

federlinter spiralför¬ 
mig; schneckenlliniew¬ 
förmig 

Spirant, der; en, #en 
(lat.); Hauch=, Neibelaut 

Spirillen, p. (neulat.); 
schraubenförmige Bakte¬ 

rien, oft Krankheitserreger 

Spiritismus, der; — 
(neulat.); Geisterglaube, 

Slehre Spiritist, der; 
—en, Sen; Geistergläubi¬ 

ger, ⸗ſeher 
Spiritualismus, der; 

(neulat.); philosophische 
Lehre, daß alles Geist sei; 
Lehre vom Wesen des 
Geistes] Spiritualist, 
————— 

des Spiritualismus 

Spiritualität, die; =z; 
Eetstigkeit, geistiges We¬ 
senspirituell urz., latz 

geistg .... 
ſpirituos, ſpirituös; 

ſpirituoſe u. ſpirituöſe Ge⸗ 

tränke Spirituoſen, 
Dl.; geistige Getränke 

Spiritus, der; —, — u. 
etusse (lat.); Hauch, Geist, 
Lebensgetst= Weingeist, ge¬ 
branntes Wasser 

Spirre, die; —# beson¬ 
dere Art des Blütenstan¬ 
des 

Spital, das; -els, füler; 
das (ma. auch noch: der) 

Spittel; —,tal, lat. 
22*



  

Spittler) — 340 — (Springfieldgewehr 

ospitale); Krankenhaus]ESpolien,#. (at.) Beute= sprechen; du sprichst; du 
Spittler, (##uch)mftücke, erbeutete Wassen!fprachlellt, con. prüchest; 
Spitaler, ver; 3, ;poliieren; berauben gesprochen; ſprich! 

a X eines Spittels Sponde, die; (lat); der; 8, r 
; (der ſpiteſte Bett, Sofa - die; ; Fluß 

pitz, der; es,e; Humd; spondeisch 3 Spondeus, reewald, der; els 
kleiner Rausch der; —, deen (gr.); Vers¬ 2 ; 

Spitzbube, der; n, n; 1 C□ — 
die Spitzbübin; das Spitz Sponsalien, lat.) Ver¬ n 5—— Star 
bübchen lobungsfeier, Ehevertrag Sprei, die; , en; ugl. 

Spitze, die; — —# 

Spitzel, der; #3.— Polizei¬ 
spion, gehetmer Poltzist 

spitzen; du spitest u. spitt, 
er spitzt; du spitztest; ge¬ 
spitzt eu. — 

E zascha, der; les 
ſpitzfi 
ſpitzig 

pitzname, der; 
Spizilegium, bas; 48, 

gien (at.); Ahrenleſe 
Spleen, der; - (engl)); 
Milzkrankheitjüble Laune; 
sire Idee; Verschrobenheit 

Spleiße, die; -S—n; Span, 
Splitter 

spleißen; du spleißest u. 
spleißt, er spleißt; du 
spliffest; gesplissen (besser 
als:pleißtestu. gespleißt); 

kostbar] Splendidität, 
die; —; Freigebigkeit 

Splint, der 1; els, ; 
weiches Holz zwischen 
Rinde und Kernholz 

Spliß, ver; Splifses, Splissez 
Splitter; kleiner Ab¬ 
schnitt Landes 

Splitter, der; 8, 
frutenn ſplittern 

  — 

splitternackt 
salittrig, spet ſplitterig 

poliant, der; -en, Zen; 
der Spoliation Ange¬ 

klagter] Spoliation, 
die; — -en; Beraubung 

  

1 O. hat das Splint auch 
in der Bedeutung von: das 
Spint (Getreidemaf).   

spontan (at.); fretwilug, 
von selbst! Spontanei¬ 
tät, die; #; eigner An¬ 
trieb, Selbstbestimmung 

Sponton,ver;#, #stz- 
Offiziersstock; halbe Pike 

Sporaden, pr. (gr); Ger⸗ 
streut liegende) Inseln 
sporadisch; vereinzelt 
vorkommend, zerstreut 

Spore, die; En (gr); 
ungeschlechtlich entstan¬ 

dene Fortpflanzungszelle, 
Pilzteim ſ ſporig; ſchim⸗ 
melig eche 

Sporer, der; , ; Spo⸗ 
Sporn, ver; els, Spo¬ 
ren u. (B. auch Sporne 

Stpornensspornstreichs 
Sport, der; els (engl); 

Spiel, Liebhaberei; Aus¬ 
druck für alle mit körper¬ 

licher übung verbundenen 
Vergnügungen im Freien 

Sportel, die; — ## (lat); 
ursor. Körbchen, Geschenk; 
wein 5; * Ne⸗ 

S ott der; ernar H4pott. 
kali, ht ei, die; 
* spöttelnspot¬ 

pötter, der 
— II Spötterei die-, 
—en spöttisch; er) 
wrsrtollee Spöttler, 

Sprache, die; —p In 
.ſprachig (remb=, viel¬ 

sprachig; vgl. fremdspra¬ 
via) ſprachlich; val. 

Steemüfgrachlt, 
Spray, der — (engl.); 

Sprüher, Berstäuder 

—¬   

Spreite, die; — n; Aus¬ 
gebreiteten, z. B. Getreide 
zum Dreschen, Bettdecke 
(auch: Sprei, Bettsprei) 

iten 

spreizest u. spretzt, er 
spreizt; du spreizteft; ge¬ 
spreizt 

Sprengel, der; —#,— 
sprengen] Sprengsel, 

der u. das sso V.); —. 
Sprengung, die; „# 

S. , der; —, — 
prenklellig 1I spren¬ 
keln; gesprenkelt 

Spreu, die; -sspreuig 
Sprichwort, das; els, 

befbhe 
Spriegel, der; —3, =; 

schmales Brettchen; Bügel 
zum Überspannen mit Lei¬ 
nen am Wagen, Plane; ſ. d. 

Sprieße, die; n; Stute 
ſprießen ervorwachſen); 

du ſprießeſt u. ſprießt, er 
sprießt; du sprossest, conj. 
foröffest, er proß, gespros¬ 
sen; sprießleI1Isprießen 
(stützen); sprießtest, ge¬ 
sprießt 

Spriet, das; lels, e 
Onodrl.); Gabelstange, 
Querstange 

springen; du springst; du 
spranglelst, conj. sprän¬ 
68 # springlel 

ringer, der; —, — 

— dgewehrzuach



  

  

Springinsfeld) — 341 — (Stahl 

der .öO[(„ in Spund der; els, Stachel, ver; s, n 
benannt .); Loch, r ⸗ 

—2 lacse Hicht ſache 
punden, spünden . 

Sprit der-cer,-e,q- min. Bo. mass-m dasStackmesstek-«s-Ss- 
hemmt-i Wasse,8pict-SpmidcpchpekschakßmStadeI-der;-s,-w. 

IpmcdingmidizaikWSMsSchM 
fp ½ —, %, schuesig L.öcher,, Staden, der; #, . cma); 

tzen; du ſpriteſt u loch, das; lels,Uferrand, Kat 
frridt, er spritt; du Spur, die: „ ##/ spü¬ Stadion; s. Stadium 

1 
Sriger #. —*7 
spröde 4 Spchtigien¬ 

Sret G. nur so), g; 
Sprofſes, Sproſſe; 

Sproſſe; In, In 
Sprosse, die; n 
ſproffen; du ſprofſeſt u. 

sproßt, er ſproßt; du 
fproßtest; gesproßt 

Sprosser, der; —3, =; 
Nachtigallenart 

Sprößling, der; lels, e 
Sprossung, die; Hen 
Sprotte, die; ui#rd.); 

kleiner geräucherter Fisch 

ber ; le]s, 

der; leils, 
Sprünge Lels, — 

Sprunggelenk, das; 
* weise, cd. Upeiem 

die; ſpucken; 
Spuk efpenster), der; 
els, e] spuken 
S. die; , en puierei, 
— viei — usspulen 

puler, der; —,— 
Spülicht, das; els,# 
Spulwurm, ber; —es, 

würmer 

  

Spund, berels, Spünde: 
llitschige Stelle im Brot   

——“ 
spurig rc.) 

Spurius, der; —, #i## 
(at.); unehelicher Sohn 

Spürnase, die; , n 

s Sputum, das; —, — u. 
ta; Auswurf 

Luben; ſpeien 
e, das; —38 — 

(engl.); Quadrat, Biereck; 
eingezäunter viereckiger 

Platz zwischen vier Häu¬ 
serreihen 

Saquatter, der; —, — 
W— 

Squire, der; —, — 
ſt! L(enal): 
Staat, der; els; Prunt, 
B Staat machen 
Staat, der; Lels, en; 
das Stätchen; von Staats 

wegen]staatlich 
Staatsanwaltschaft, die 

—, Sen #□□räte 

Staatsrat, der; —eis 
Stab, der; -els, Stäbe 

  

stäbeln 
stabil-d#at j beständig, stand¬ 
feas Stabilismus, ter 
—; konservative Richtung 

IStabilität, die; #e¬ 
ständigkeit, Standfestig¬ 
kelt, fähigkeit 

Stabsveterinär, der; 
—lels, #e; neue Amtsbe¬ 

zeichnung für die frühern 
Oberroßürzte 

staccatot Gtal.); kurz ab¬ 
geſtoßen 

1 B.: stakkato. 

    

Stadium, das; 5, „ien 
(lat., gr.); Rennbahn;Ent¬ 
wickelungsabschnitt; Stufe 

Stadt, ne; Stüädte; das 
—5 
—, —städtisch 

tad ig; ſtadt⸗ u. land⸗ 

Stadtrat, der; Lels, räte 
Stadtteil, der; Lels,## 
Stadttor, das; lels,## 

Stafette, die; —.—#n tal.); 
Ceitender) Eilbote 

Staffage, die; „n #em 
Frä. nachgebildet); Figu¬ 
ren in einer Landschaft 
oder einem Architektur¬ 
bild; schmückendes Beiwerk 

Staffel, die; „ n 
Staffelei, de; „ en 
staffieren (von stoffteren, 

aus ndrl. stofferen; vgl. 

Stoff,; bef. ausstaffieren: 
mit dem Nötigen (Stofd 
versehen 

Stag, das; els,elseem.); 
Tau zum Befestigen der 
Masten und Stengen 

Stagnation, de; z 
Stockung, Stillstand 
stagnieren (lat.); unbe¬ 
weglich stehen, versumpfen 

Stahl, der; els, e (#. 
mur so) u. Stähle; gehär¬ 
tetes Eisen; ein andres 

nord. Wort ist Stahl 
für: Muster, Probe 

1 P. u. das b. R. nur: 

stachlicht, stachlig; B. u. 
: stachlellicht, stachlel¬ 

lig; 4.#Isttachlellig, aber 
nur: stachlicht. « 

  

  
  

 



stählen) 

stählen I stählern 
Staken, der; —5, —; 

Stange 
Staket, bas; els, — 

(udrl.); Lattenzaun, Ge¬ 
stäbe 

Stalaktit, der; —els##. 
en, -elnI(#gr.) Tropfstein 

Stall, der; Sels, Ställe; 
das Ställchen] stallen 
Stallaterne, b. Tr.: 
Stall=laterne, die; — —n; 

vgl. Brenneſſel Stal⸗ 
lung, die; „ Sen 

Stambulj türkischer Name 
für: Konstantinopel; s. d. 

Stamm, der; lels, 
Stämme; das Stämmchen 

stammeln 
stammen 
tammern 
Stammforderung, die; 

—, -en; BG. 

Stammfrüchtler, p; 
Pflanzen, die Blüten u. 
Früchte am Stamm tragen 

stammhaft !] stämmig 
Stammler, der; 3,— 
Stammutter, ö. zr.: 
Stamm= mutter, die; —, 
-mütter; vgl. Brennessel 

stammverwandt 
Stammwert, der; lels; 
Be. für: Substanz 

Stampfe, die; — nm 
stampfen ] Stampfer, 
— 

Stand, der; -els, Stände; 
standhalten, er hält stand, 
hat standgehalten; stand¬ 
zuhalten, zustandes brin¬ 
gen, kommen; imstande? 
sein; aber: er ist gut im 
Stande (bei guter Gesund¬ 
bett); außerstande : sein, 

1 O. nur: gen. eks, Ppr. 
e, B. nur: gen. u. Pl. Sen. 

2 O. hat daneben noch die 
Schreibungen: zu stande, im 
stande, außer stande, in 
stand; diese Schreibungen 

  

  

342 

instand setzen; aber: et¬ 
was (gut) im Stande 
E in gutem Stande) 
erhalten 

Standard, der; J—31 
(engl.); Maß,Richtschnur, 
Münzfuß 

Standarte, — 

(tal. stendardo, zu lat. 
extendere, ausbreiten); 
Reichsbanner, Reiterfahne 

Ständchen, das; 8,— 
Stande, die; — n; Faß, 

Butte 

Stände, pr.; Abgeordnete 
Ständer, der; 8,— 
Standesamt, das; leis, 

—ämter 
standesgemäß 
sands t 
hand alten; vgl. halten 

ständiss 
Standort, der; lels,; 

Funbſtuͤtie für Pflanzen; 
FDO. flx: Garniſon 

ſtandrechtlich 
Stange, die; -vnzweidm. 

auch für: Schwanz; das 
Stängelchen, Stänglein 

Stanislaus #m. P.) 
Stank, der; els Stän¬ 

ker:, ber; -#. Stän⸗ 

i n pflunen e rig 
s5 das; Iels 

(neulat.); Blattzinn 

stante pede dat.); stehen¬ 
des u. stehenden Fußes 

Stanze, die; —# ##n (ital); 
Strophe von acht Zeilen; 

Zimmer;: Stahlstempel, 
Stauchfe] stanzen; mit 
der Stanze ausschlagen 

Stapel, der; —, —: Hurfe, 
Niederlage; vom u. von 
Stapel gehleh 

läßt das b. R. zu; B. 
schreibt in einem Worte: 
instandsetzen, gegen das ver¬ 
einbarte amtliche Regelbuch. 

1 C. auch: Stänkerer. 

  

    

  

  

(Station 

stapeln 
Stapfe, die C. nur so); 

—, —n; der Stapflej; 
Stapfenls] O. nur vdie 
Form ohne 3), Stapfen! 
stapfen 

Star, der; Helz, e; 
Augenkrankheit 

Star, der; zen (V. nur so) 
u. els, -en]; Vogel 

Stär, der; Jel8, e; 
starblind —— 
stark; stärker, (der) stürkste 

. Stärke, die; ſtär⸗ 
en Starkmut, der; 
le]s; zuw. auch: die 

tarkmut; #(ogl die 
Demut, Großmut) [Stär¬ 
kung, die; - Sen 

Starmatz, veres, mäte 
Starost, der; -#en, S# 

(poln); Lanbhauptmann, 
Landesältester, Vogt 
Starostei, die; . es 

starr ] Starre, die; —4 
starren!] Starrheit, 
die; — en.] Starr¬ 
sucht, die; 

Starxt, ver; -els,e(u.) 
(engl); Ablaufsstele 
starten; ablaufen, aus¬ 
gehen 

Stase, Stasis, bie; —“" 

##en (gr.); rdas Stellen; 
Stockung von Säften 

stät; s. ue¬ 
statarisch dat); ste#end, 

langsam fortschreitend 

Stathmograph, ver:-en. 
—ent gr.); Vorrichtung zum 
selbsttätigen Aufzeichnen 
der Fahr= und Aufent¬ 
haltszeiten eines Eisen¬ 

bahnzuges 
stätig 1 c.; ſ. stetig rec. 
Statik, die; (gr.); Lehre 

vom Gleichgewichte 

Station, die; „ endat.): 
Standort, Aufenthalts¬ 
ort; Bahnhofj; freie Sta¬ 

1 O. hat stät u. stet, stätig 
u. ſtetig als gleichberechtigt. 

  

  

 



  

stationär] — 343 — stehleln 

tion: Kost und Wohnung! Statchalter oer ; . —Staufen, der; —; Verg; 
stationär; zur StationStatthalterei, ꝓl. Herrſchergeſchlecht 
gehdrig; bleibend ſtatio⸗ ſtattlich * Staufer, pt.; Geſchlecht 
nieren; aufstellen, an= Statue, die; „##n (at); staunen logl. Stau 
stellen (betreffend 

tatisch; bie Statir (. d.) 
tätisch; der stätischlelste; 
nicht von der Stelle Stätte) 

zu bringen; widerspenstig 
Statist, der; -en,-endneu¬ 

lat.); stumme Person auf 
der Bühne 

Statistik,die; — en wahr= 
scheinl. zu ital. stato, lat. 
status, Staat); Staaten¬ 
kunder; Bearbeitung und 

Erforschung der auf Bäh¬ 
lungen beruhenden Erfah¬ 
rungen Über das Leben 
in Staat und Gesellschaft; 

zahlemmäßige Nachwei¬ 
fun Statsstiker, der; 
—8, — Bearbeiter 

cerngakensstatiftisch; 
zahlenmäßig nachgewiesen 

Stativ, das; #els#,e 
(at.); »deſtſtehendes«; 
Gestell 

Statt, die; z an Kindes 
Statt; an Zahlungs 
Statt 1; gutes Wort fin⸗ 
det eine gute Statt; statt¬ 
sinden, es sindet statt; 

stattgeben, er gibt statt; 
statthaben, es hat statt; 

vonstatten? gehleln; zu¬ 
statten? kommen 

statt (anstatt); statt dessen; 
statt meiner 

Stätte, die; # 
statt. (finden, geben, ha¬ 

ben); es hat eine Ver¬ 
handlung stattgefunden, 
„gehabt; (nicht gut? die 

stattgefundene, stattge¬ 
habte Verhandlung 

statthaft 
1 Nur H. hat: an Zah¬ 

lungsstatt. 
2 Nur H. hat daneben 

noch als gleichberechtigt, das 
b. R. als zulässig: von 
statten gehleln, zu statten 
kommen. 

  

    

Standbild, Bildsule 
Statuette, die; # 
(fre.); kleine Statue 

statuieren Qaat.); feststellen 
Statur, die; in (lat.); 
Gestalt, Eröße 

Status, der; at); Zu¬ 
stand; der Statusquo, 
Status quo ante: der 

frübere Zustand 
Statut, das; lels, en 

dat.); Festgesetztes: 
G*[— 

Staub, der; Jels; vas 
täubchen S 

Staubbeſen, ber; 8, 
Besen zum Abstäuben 

Staubbeutel, der; —,— 
ſtauben; es ſtaubt 
stäuben; ausstäuben 
Stäuber, der; —,— 
stäubern 

staubgeboren] Staub¬ 
geborselne, der u die; 
—n , In; ein Staubge¬ 
borlemmer; viele Staub¬ 

staubig [aeborſeme 
Stäubling, der; lels, 

—e; Pilz 
Stauche, der; -#s-nzbie 
Stauche; — — Buff, 
Pulswärmer 

Stauche, die; —., In; der 
Stauche; —-#s, n; das 
Stäuchelchen; Bündel 
gueee 1. stauchen: ;ſtoßen, 

fen 
Staude, die; -, —n; das 

m—* jſianden 

ſtauen J—— uer, ter der; —, 
;: vVerlaber, Verteller *2 
Waren im Schiffsraum 

Stauf, der; els, e 
(ma.); Becher; Humpen; 
ein Gemäß 

  

  

Staupbesen, der: 8,; 

  Staumg, t ; , en 
Stearin, das; lels (ur); 

*. der: -, äpfel 
Steshbenen Siesheck, 

as; s, 
Stechbeitel, der; 4, 

(ndrd.); Werkzeug, Meißel 
Stechbeutel; s. Stechbeite# 
J——— 

stachlelsst ⸗ conj. stächest; 

2 ; ſuchl Stecher, 

heber, ber; 8, 
S ecken, Stech⸗ 

becken; ſ. d. 
Steckbrief, der; lels, 
Stecken, der; 3.— 
stecken; (wohin?) er steckte; 

geſteckt; (wo:) er ſtak (B. 

nur so) u. steckte, cou). 
stäke u. steckte; gesteckt; 

e isen, bas; —,— 
Steckling, der; lels, 

Steeple ase, dee —. Iu 
(engl.); Kirchturmrennen, 

Wettrennen mit Hinder¬ 

niſſen Steepler, der; 
8, ; Pferd filr Hinder⸗ 
nisrennen 

Steffen (m. P.) 
Steg, der; Jels, ## 

(typogr. 2 Bund=, Mittel¬, 
Kreuzsteg 

Stegreif, der; els,: 
*3 aus dem 

Stegreif 

stehleln; du siehst; du 
1 Der ativ stick ist 

veraltet;ebenso sind die Prä¬ 
sensformen du stickst, er 

stickt in der Schriftsprache 
fast außer Gebrauch. 

 



  

Stehkragen) — 344 — (Sternsenshimmel 

Kandlelst, eom. ständest Steinschmätzer, der; ,|steppen 31 Stepperei, die 
u stündest Uu demnur noch 1 Vogel —. Sen 
dichter. u. in Sübbeutsch¬ 
land üblichen Indikativ 

sund);zgestanden zstehlel!; 
au Gebotlel stehleln; ste¬ 
benden u. stehendes Fußes 

Stehkragen, der; #,— 
stehlen; ru stieylst; er 

stiehlt; er stahl, du stahrst, 
conj. stöhlest u. (B. nur:) 

stählest; gestohlen; stiehl! 

Rbeseich | Stliermart) 

Steife, die; „(Stützen? n 
ifen Ste bie; 

lteif —en ett, r 
de; — —en] Steifung, 
die; —, en 

Steig, der; els, e 
Steigbügel, derz 8, 
Steige, Stiege, die J, 

—n ; 20 Stück 

steigen; uu steglelt, ge¬ 
stiegen; steiglel! 

Steiger, ver; #, ; Auf¬ 
sichtsbeamter im Bergbau 

Steigerer, ver; 8, 
teigern I/Steigerung, 

1 —. en 

Steigung, die; , en 
steill S Feäre, — 
Stein, der; lels, e 
Steinbrech, der; 

Pflanze 
Steinbrücker, der; —s,: 

Pflasterer 

Steinbutt, der; lels, #; 
die Steinbutte; „ ; 
vol. Butt 

steinen; mit Steinen be¬ 
grenzen; vgl. rainen 
steinern, zuw. noch: ſtei⸗ 
nen; aus Stein 

Steingut, das; le)s 
be aestein | steini¬ 

teinigung, die; 
—, as 

— 
die; ; geologiſche For⸗ 
mation 

Steinmetz, der; en, #en 

  

—; 

  

gestellte Stütze# 
steirisch, steierisch 
Steiß, der; es, e 
Stele, die; p Gxr) 

Säule, Grabstele 
Stellage, die; — n###m 

Frz. nachgebildet); Ge¬ 
stell, Ständer 

Stelldichein, vas; —1S. 
nur: j 

Stelle, die; , n; an 
Stelle von; zur Stelle 

ſein ſtellen ſtellen⸗ 
losssstellenw ** 
Jieüig Gbierstellig rc) 

tellung, die; , en 
Stellvertreter, der; 

–. 
St * : n Stelz⸗ 

ber; es, üße 
Stemmeisen, das; 8,— 
stemmen 

  

Sruddel. der; s, 
stemp 
—*“ — 

beweglicher Teil der 
Masten 

Stengel, der; a,. 
stenglellig aars¬ 
stengleillig r., 

Stenogramm,as; leils, 

Stenographen, Kurz¬ 
ertt Stenograph, 
der; -#en, -en; Kurz¬ 
schreiber, Schnellschreiber 

Stenographie, die; 
—. In; Eng=, Kurzschrift; 
Schnellschreibekunst]ste¬ 
nographieren; garz¬ 
schrift arwendensteno¬ 

graphisch; in Kurzschrist 
Stentor#m. P.)(gr.); Mann 

mit sehr lauter Stimme 
Stephan (m. Pp)] Ste¬ 
phanie (w. P.) 

Steppdecke, die; „ 
Steppe, bie; n   

Ster, der; els,## u. — 
Its., gr.); Kubikmeter; 
3 Ster 

sterben; du stirbst; du 
starbst, con stürbest; ge¬ 
ſtorben; ſtirbi ſter⸗ 
benskrank] sterblich) 
Sterblichkeit, die; 

Sterbling, der; #els,: 
frühem Tode verfallenes 
Wesen 

Stereometrie, bie; I 
Er.); Körpermessung, 
Lehre von den Körpern 
stereometrisch; körper¬ 
lich, Körper. 

Stereosktop, das; ſels, e 
(gr.): »KNbrperſeher·; Vor⸗ 
richtung, durch die man 
Bilder körperlich hervor¬ 
treten fleht ſtereoſto⸗ 
pisch; körperlich erschei¬ 
nend (von Bildern ge¬ 
braucht 

stereotyp (gr); mit fest¬ 
stehender Schrift gedruckt; 
unabänderlich, sich stets 
gleich bleibend Stereo¬ 
lihie, die; : Herstellung 
feſter Druckplatten aus 

beweglichem Schriftsaz 
stereotypieren; solche 
Druckplatten versiellen 
ſtereotypiſch; j. ſtereotyp 

steril d#t.); unfruchtbar, 
dürr] Sterilisation, 
die; —, Sen; Befreiung. 
von Keimen, Entkeimung 

sterilifieren; — 
Sterilität, die; ; Un¬ 
fruchtbarket, Dürre 

Sterke, vdie; Kuh 
Sterlet, e u. elst,e 

(rufs.); kleiner Stör 
Sterling, der; els, 

(engl); Münze; 2 Pfund 
Sterling 

Stern, der; Lels, 
Sternsenshimmel, der; 
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Sternkunde! — 345 — (Stimulation 

Sternkunde, die; Stichler, der; s, matiſation, die; „en; 
Sternſchnuppe, bie; „Stichling, ber; len, e Bejzeichnung mit den fünf 

—N 

Sterz, der 05. u. das b. 
— —— 

die Sterze; — #n. 
nietn Ktete Beachtung; vol. 

Sieheso, bas; IJe, 
———— 

Untersuchung der Brust¬ 
böhle r#c.; „Horchrohr= 

*8t Stetigkeit, die: 
ets 

Steuer, die; , In 
Steuer, das; 8, 
Steuerbord, das; -#s, 
—We; rechte Seite des 
Schiffes; vgl. Backbord J 
Steuermann, der; 
els, männer u. leute 
Steulekrer, der: —— D 
steuern]Steulekrung, 
die; —-, en 

Steven, ber; , ; ſtar⸗ 
kes Holz, beſ. beim Schiff⸗ 
bau; der Vorder=, Hin¬ 
ter-, Binnensteven 

Steward, der; —, — 
(engl.); Schaffner, Auf¬ 

wärter auf Schiffen H(Ste¬ 
wardeß, die; -, Sessen 

Steyr (Stadt in Obersster¬ 
uch 

stibitzen; uu fübitest u ft¬ 
bitzt, er stibitzt; du sti¬ 

bitztest; stibitzt 
Stich, ver; +eis, e; im 

Stichle] lassen; Stich 
halten u. (nur O.2 stich¬ 
halten 

Stichblatt, as; le, 
-blätter; Schutz für die 
Hand am Degengefäß 

Stichel, der; 8,— 
Stichelei, die; en 

sticheln 
Echteie Hieb- und fichfen 
tichaltig 

  

1 Das b. R. läßt: stätig 
zu vgl S. 342, Sp. 3, 
Anm. 1.   

Stichomantie, bie; 
□— Wahrsagung aus 

aufgeschlagenen Buch¬ 
stellen 

Stichwort, das; leis, 
wörter 

stickel (ma.); steil 
Sticken, der —.. 

Streichholz; Stricknadel 
sticken] Stickerei, die; 

en 

stieben; erstob, dustoblellst, 
conj. stöbest; gestoben; 
ſtieble]! 

Stief.. (eltern, kinder) 
Stiefel, der; , (ial. 

neulat) Stiefelette, 
die; —, In (nach frz. 

Weise gebilbet); Stiefel¬ 
gen ſ ſtiefeln ] Stiefe¬ 
lung, die; 

Stiefmütterchen, bas; 
Sn ; Blume 

ege, die; —, —-n; Treppe 
Siähe, Steige; ſ. d. 
Stihlit, ; es, e 

der; -els,e; Grif, 
i stielenl stie 

lig Carzstielg rr) 
Stiepel, Stieper; s. Stei¬ 

per 

Stier, der; +els, e 
stier] stieren 

Stift, ber; +els, e 

Stift, das; -els, elrl; 
Stistung zu frommen 
Zwecken 

stift P Stifter, der; —X, 
—I|stiftisch Stiftler, 
der; —# a: zu einem Stift 

Gehöriger] Stiftun 
die; „ en. Stif¬ 
tungs. lakt, geschäft) 
BGB.) 

Stigma, das; —, bta u. 
(G.„) en (gr.); Stich, 
Wunb⸗, Brandmal; (in ber 
Bot.) RNarbe; (in dber 

Zool.2 Lustloch]I Stig¬   

Wundmalen Chriſti stig¬ 

eren; brandmar⸗ 

Stil, der; lels, (aat)); 
(Schreibhart; Baustik, 
Briefstil 

Stilett, das; lels, ## 
c#tal) Ueiner Dolch 

Stilfser Joch, das 
stillfieren (fra.); (Kilgemäf, 

formen, darstellen; s. Sril 

1Stilist, ver; en, en; 
Handhaber, Meister der 

Sprache Stilistik, die; 
—. Sen (neulat.); Lehre 
von der sachgemäßen 

sprachlichen Darstellung; 
Stillehrel stilistisch; den 
Stil betreffend 

still; der Stille Ozeim; im 
stillen (unbemerkt); seid 

fant; stile, friue# l still. 
(Glten, liegen, sitzen, 
stehleln)] Stille, die;¬ 
in der, in aller Stille 

Stilleben, b. Tr.: Stil¬ 
leben, das; —8, —; pvgl. 
Brennessel 

Stillehre, die; # 
stillen 
stillschweigen; ich scweige 
aa¬ | Sillfchwee, 

—+) Feschwer¬ 
gah. adj. ſtillſchwei⸗ 

gendls], ad. 
Stillung, die; -, Sen 
stillvergnügt 
Stimme, die; „ I 
stimmen] Stimmen¬ 
— ; niſfes, 

Stimmer, der; 
, Fimmig Wier⸗ 

— b. Tr.: 
Stimm mittel, pl.; vgl. 
Brennessel 

Stimmung, die; - Sen 
Stimulantia, Pl.; : er⸗ 

regende Mittel ] Stimu¬ 
lation, die; — en; Er¬



  

Stehkragen!] — 344 — (Sternsen lhimmel 

standlelst, conj- ständesst Stelsschmäter, ter; —, steppen] Stepperei, ne; 
u. ſtündeſt (zu dem nur noch „en 
dichter. u. in Subbeutſch⸗ 
land üblichen Indikativ 
stund)zgestandenzstehlel!: 
u Gebotlel stehleh; ste¬ 
henden u. stehendes Fußes 

Stehkragen, der; —,— 
stehlen; vu stiehlst; er 

stiehlt; er stahl, du stahlst, 
conj. stöhlest u. (B. nur? 

stählest; gestohlen; stiehl! 
ilsieh 

Lbie; 
Steife, die; -, (Stützen: n 

eifen] Ste bie; 
1er en s 

de; — —en] Steifung, 
die; —, -en 

Steig, der; lel, e 
Steigbligel, der; 8, 

Steige, Stiege, die; -, 
In 20 Stück 

steigen; du sttsglelh, ge¬ 
stiegen; steiglel! 

Steiger, der; —, —; Auf¬ 
sichtsbeamter im Bergbau 

Steigerer, der; 8, 
neigern [Steigerung, 
die; —, S#en 

Steigung, die; , en 
steil Schie, —— 
Stein, der; lels, e 
Steinbrech, ter; z3; 
Panze 

Steinbrücker, ver; ,#; 
Pflasterer 

Steinbutt, ter; ſels, e; 
die Steinbutte; — In; 
vgl. Butt 

steinen; mit Steinen be¬ 
grenzen; vgl. rainen 
steinern, zuw. noch: stei¬ 
nen; aus Stein 

** ut, das; els 
einicht steinig Isteini¬ 
bet I teinigung, die; 

—. Sen 

Steinkohlenformation, 
die; —; geologische For¬ 
mation 

Steinmetz, der; en, en   

Släipenr Sisnt : unter⸗ 
geſtellte S 

steirisch, beicish 
Steiß, der; Zes,e 
S——— (ce); 

Säule, Grabstele 
Stellage, die; — #n ###m 

*# nachgebildet); Ge¬ 
, Ständer 
* das; ls] (B. 

: , 
Stelle, die; — In; an 
* von; i Stelle 

ein ſ ſtellen Lellen 
1 . tellenw 
tellig — * # 

9, die; - Sen 
Stellvertreter, der; 
–5.— 

Stelze, die: n lStelz¬ 
ber; es, üße 

Stemmeisen, vas; —,— 
stemmen 
Stempel, der; —, 

stempeln 

  

Stenge, die; —, In; oberer 
beweglicher Teil der 
Masten 

Stengel, der; #s, — 
stengsellig aaun¬ 
stenglellig ra.) 

Stenogramm, bas; ek, 
e (#r.); eigtl. "Eng¬ 
schrifte; Niederschrift eines 
Stenographen, Kurz¬ 

lennt Stenograph, 
der; -en, en; 
schreiber, Schnellschreiber 

1 Stenographie, die; 
—. : Eng=, Kurzschrift; 

Schnellschreibekunft ſte⸗ 
nographieren; Kart¬ 
schrift anwenden ſteno⸗ 

graphisch; in Kurgschrist 
Stentor (m. P. Gr.); Mann 

mit sehr lauter Stimme 
Stephan (m. P) | Ste¬ 
phanie #cw. P.) 

Sieddec, die; —, n## 
Steppe, e; — —   

Ster, der; els, e u. — 
Irz., gr.); Kubikmeter; 
8 Ster 

sterben; uu sttröst; du 
ſtarbſt, en stürbest; ge¬ 
Ktorben; sti! ſter⸗ 
benskrank)" sterblich 
Sterblichkeit, die; 

Sterbling, der; -els,; 
frühem Tobde verfallenes 

en 
Stereometrie, bie; n 

Gr.); Körpermessung, 
Lehre von den Körpern |! 

stereometrisch; urper 
„Körper. 

—— 0#½e 

E##.);z#eKörpersher Vor¬ 

richtung, durch die man 
Bilder körperlich hervor¬ 

treten ſieht ſtereoſlo⸗ 
piſch; körperlich erſchei⸗ 
nend (von Bildern ge¬ 
braucht 

stereotyp (gr); mit fest¬ 
stehender Schrift gedruckt; 
unabänderlich, sich stets 

gleich bleibendStereo¬ 
typie, die; - Herktellung 
feſter Druckplatten aus 

beweglichem Schriftsaß 
stereotypieren; solche 
Druchplatten herstellen!) 
stereotypisch; ſ. ſtereotyp 

ſteril dat); unfruchtbar, 
dürr.] Sterilisation, 
die; —, Sen; Befreiung 
von Keimen, Entkeimung 

sterilisieren; entkeimen 
Sterilität, die; z un¬ 
fruchtbarkeit, Dürre 

Sterke, die; Kuh 
Sterlet, ver;u. els!e 

(rufs.); kleiner Stör 
Sterling, der; elst, 

(engl.); Münze; 2 Pfund 
Sterling 

Stern, der; Lels,# 

Sternlenshimmel, der; 
—4 

    

  

1 O. nur: gen. 8.



Sternkundel 

Sternlunde, bie; 
Sterrschmue, bie; —, 

Seerz, der G. u. das b. 
. nur ſo); es, e; auch: 

bie Sterze; — n. 
stet; fite Beachtung; vol¬ 

stetig 
Stethoskop, das; els, 
e (gr.); Hoörrohr zur 

Untersuchung der Brust¬ 
böhle 2c.; „ Horchrohre# 

seh Stetigkeit, ne; 

  
— die; —p n¬ 
Steuer, das; s, — 
Steuerbord, vas; eks, 
e; rechte Seite des 
Schiffes; ogl. Backbord 
Steuermann, der; 
lſe]s, .mũnner u. .leute 
Steuleer, der: —.— 
steuern]Steuekrung, 
die; , en 

Steven, der; 8, ; ſtar⸗ 
kes Holz, beſ. beim Schiff⸗ 
bau; der Vorder=, Hin¬ 
ter-, Binnensteren 

Steward, der; —3, — 
(engl.); Schaffner, Auf¬ 

wärter auf SchiffenSte¬ 
wardeß, die; -, Sessfen 

Steyr (Stadt in Oberöster¬ 
ach 

stibitzen; iu stibtzest u fl¬ 
bitt, er stibitzt; du sti¬ 
bittest; stibitzt 

Stich, der; efis, Se; im 
Stichle] lassen m 
halten u. (nur ¾l ) 
halten 

Stichblatt, das; es, 
-blätter; Schutz für die 
Hand am Degengefäß 

Stichel, der; s, 
Stichelei, die; en 

sticheln 
tichfest; bie= und füchfet 
tichhaltig 

1 Das b. R. läßt: stätig 
zu; vgl. S. 842, Sp. 8, 
Anm. 1. 
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Stichler, der; 8, 
Stichling, der; lel, e 
Sti omantie, die; 

G)) Wahrsagung aus 
aufgeschlagenen Buch¬ 
stellen 

Stichwort, das; leks, 
wörter 

ſtickel ina); seel 
Sticken, ber; s, (nbrb.); 
— Stricknadel 

ſtiaen Stickerei, vie; 

sichen; er stob, dustobleist, 
con#. stöbest; gestoben; 
stieble! 

Stief. (eltern, kinder) 
Stiefel, der; , (tial. 

neulat)] Stiefelette, 
die; —, In (nach frz. 
Weise gebildet); Stiefel¬ 

gen ſtiefeln EStiefe⸗ 
lung, die; 

Stiefmütterchen, das; 
—8, ; Blume 

Stiege, bie; -, In; Treppe 
Süäche, Steige; ſ. d. 
Stil , der; es, e 

ber; lels,e; Griff, 

Sür ſtielen . ſtie⸗ 
lig Curzstielig re.) 

Stiepel Stieper; s. Stei= 

Skeer, der; lels, el 
ſtier ſtieren 

Stift, ber; els,e 

Stift, das; els, elr]; 
Stiftung zu frommen 
Zwecken 

sürten) Stifter, ver; —, 
|stiftisch s Stiftler, 

der; 4,—; u ei 

Stigma, das; —, a u. 
(B.2) .men ar); Stich, 
Wunb⸗, Brandmal; (tn ber 
Bot.:) Narbe; (in ber 

Zool.2 auftloch Stig⸗   

[Stimulation 

matiſation, die; en; 
Bezeichnung mit den fünf 
Wundmalen Chriſti ſtig⸗ 

eren; branbmar⸗ 

Stil, der; eels, (lat); 
Echreibbart; Baustil, 
Briesstil 

Stilett, das; lels, ## 
Gtal.); lleiner Dolch 

Stilfser Joch, das 

stilifieren #rs); (sülgema) 
formen, darstellen; s. Stil 

1Stilist, er:en, en; 
Handhaber, Meister der 
SpracheStilistik, bie; 
—. Sen (neulat.); Lehre 
von der sachgemäßen 

sprachlichen Darstellung; 
Stillehrel stilistisch; den 
Stil betreffend 

still; rer Stile Ozem; im 
stillen (unbemerkt); seid 
faut; fiiue, stiel | still¬ 
Ealten, liegen, sitzen, 
stehlen)/ Stille, die; 
in der, in aller Stille 

Stilleben, b. Tr.: Stil¬ 
leben, das; —8, —; vgl. 

Brennesfel 

Stillehre, die; , I## 
stillen 

stillschweigen; io schweige 
fiu. ½ 
das; . älsche¬ 
gend, ackl stillschwei¬ 

—— adv. 
Stillung, die; en 
sällvergnügt 
Stimme, die; 
stimmen] Stimmen¬ 
verhältnis, das; eises, 
-nisse 8 Stimmer, der; 
—, —I. stimmig wvier¬ 
stimmig rc.) 

Stimmittel, ö. zr.: 
Stimm mittel, pl.; vgl. 
Brennessel 

Stimmung, die; - Sen 
Stimulantia, pl.; er¬ 

regende Mittel! Stimu¬ 
lation, die; — en; Er¬



ſtimulieren) 346 [Störung 
  

regung, Reizung sstimu¬ 
lieren (lat.); anstacheln, 
anreizen Stimulus, 
der;.-;#7 tachel, Antrieb 

stinken; du stanklelst, eonf. 
unen gestunken stinklel! 

g 
Stint, der; leis, Je: 
Stipendiat, Stipendist 

(eo nur O.), der; -en,en; 
Empfänger eines Stipen¬ 
diums, Unterstützter ||/ 

Stipendium, das; —, 
dien dlat.); Unterstützung, 

stipp 
Stipulation, die; hen; 

etzung, Berabredung 

I stipulieren (lat); feſt⸗ 
setzen, verabreden 

Stirn G. muso), Stirne, 
die; nen . ſtirnig 
Greitſtirnig 2c.) 

Stoa, die; - (gr.); Säu¬ 
lenhalle; die philosophische 
Schule der Stoiker 

stoben, stowen Cndrl. uo 
Ven); dämpfen, gestobtes, 
gestowtes Obsft 

7 
tocheln 
tochen Stocher, der; 

stochemn 
töchiometrie, die; 
(g.)chemische Meßkunst 

Stock, der; Leis, Stöcke; 
über Stock und Stein; 
das Stöckchen; in den 
Stock (Fußblock) legen 

tock, der u. zuw. bas; 
els, Lel; Stockwerk; 
das Haus hat zwei Stock, 
ist zwei Stock hoch; ein 
Haus von drei Stocklen! 
* —i 
tocken; ins Stocken gera¬ 
ten; ma. auch— gerinnen, 

gestockte Milch — Dickmilch 
stoaig 
„ſto 9 rc) 
stöckisch; Cher) stöchtschlelle 
Stockjobber, der; 3, ; 
Börsenspekulant, der   

Scheinkäufe (Differenzge¬ 
schafte) macht Stocks, 
Pl. (engl.); Staatspapiere 

Stockung, die; en 
Stockwerk, das; Hels,##; 

val. Stoa 
Stoff, ver; lels, e (alt⸗ 

frz. eatoffe) 

Stoffel (m. P.); Koseform 
fur: Chriſtoph; auch: dum⸗ 
mer, ungeſchicter Menſch 

Stöffel; ſ. Stoffel 
— 3 aus Stoff 

1 10 

töhnen 
Sl——e 

Anhänger des Zeno, der 
in der Stoa (s. b. zu Athen 

lehrte sstoisch; chei 
stoischlelste; unerschütter¬ 
lich, gleicmütigs] Stoi¬ 
zismus, der; ; Lehre der 
Stoiker; Sittenstrenge, 
GEleichmut, Unerschütter¬ 
lichkeit 

Stola G. nur ſo), Stole, 
die; —, A#en (gr.); Prie¬ 

ſtergewand Stolgebilh⸗ 
; Pfarramts¬ 

  

  

    

Stolle, vie; - n; läng¬ 
liches (kuchenartiges) 
Brot; Butter⸗, Roſinen⸗ 
ſtolle 

Stollen, der; a, ; in 
den Berg getriebener 

wagerechter Gang; auch 
f. v. w. die Stolle; f. d. 

Stolp (Stadt) 
Stolperer, der; 3,—. 

ſto ſs * nur: ſtol⸗ 

ſtolz; er) ſtolzeſte Stolz, 
der; es 

Stolze #m. P.); Stolzesche 
u. Stolzische Stenographie 

stolzieren 1 
stopfen.] Stopfer, der; 
stopp; haltl; s. stoppen 
Stoppel, nssstop¬ 

peln 

stoppen (engl); anhalten,   

in der Bewegung heurt¬ 
men, 3. B. das Schiff 

Stoppine, die; —# # 
tal.) Werglunte, Zünd¬ 
schnur 

Stoppler, der; 3. 
Stõpſel, der: , ſtöp⸗ 

ſeln 
Stör, der; els,e; Fisch 
Stör, die; : Arbeit von. 
Handwerkern im Haus der 
Kunden; auf die Stör 

hehlein; auf der Stör ar¬ 
beiten; seem. Teil eines 
Floßes 

Storax, der; leszl, # 
(lat., gr.); Strauch, Bal¬ 
sam aus dem Harz des¬ 
selben 

Storch, der; -els, Stürche, 
in Südbeutschland auch 
noch: -#en, Sen, daher 
Storchennest; das Störch¬ 
lein 1— 

Storchsens#nest, das; 
Storchschnabel, ter; #, 

schnäbel 
S———— 

store, lat. storea, Matte, 
Decke); Fenstervorhang 

Store, der#1; #,#egl); 
Warenlager 

stören; auch: auf die Stör 
(. b.) gehleln 

Störenfried, -els,e 
Störer, der; 3,—I StS- 

rerei, die; en 
stornieren Ctal.); Caufm.2) 

Fehler berichtigen; rück¬ 

tängig machen 
Storr, der; en, en; der 
Storren (G. nur ſo); 8, 

Gaumpstunwf 
stüörri 
brrissz. eoergle 
Storthing, das; lels, 

—e u. —8; Name der nor¬ 
wegischen Reichsversamm¬ 

lung 
Störung, die; — Sen 

  

  

1 B. in beiben Bebeu¬ 
tungen: die Store.



  

  

Stoß! – 347 — (Streiter 

Stoß, der; —e#s, Stöße; stramm rauhe Flächezkrauses Vack¬ 
bas Stößchen Stößel. ſir werk; Sträubchen auch 
der; — Strand, der; e]s, eLiebkoſungswort ſtrãu⸗ 

stoßen; du stößest u. aößt.. stranden ] Stran=bensstraubig; stupptg 
er stößt; du stießest, = dung, die à Strauch, ber; els, 
ftieß; geſtoßen; ſtoßle]! 
Idher der; 2, 
t ößig — 

Stotterer, der; —+ * 
Stotz, der; -#, #; der 

Stotzen; #, — Baum¬ 
n¬ ; ſteil; jah⸗ 

Stovchen, das; —3, — 
Ondrd.); Kohlenbecken, bes. 
zum Erwärmen der Füße 

stowen, stoben; ſ. b. 
Strachhino, der;-sttal.); 

lombardischer weicher Käse 
stracks 
Strafantragsteller, der; 

—8, —; mil.=gerichtl. für: 
Denunziant 

strafbar) Strafe, die; 
—, Instraofen 

staft, straffen; straff 
machen 

staaffällg sträflich 
träfling, der; -els,e 

Setu der; +els, -en 
strahlen 

strählen; kämmen 
Strahler, der; —, ; Kri¬ 

stallsucher in der Schweiz, 
wo das Volk Kristalle und 
Erze Strahlen nennt 

steahlicht | strahlig 
Strähnt, der; els, ; 
die Strähne C., das b. R. 
u. BD. nur so), — - 
* Creistrahnig 

rc. 
Stralzierung, bie; 

(ital.); gütlicher Vergleich 
Über Auflösung eines Ge¬ 

schäfts Uderspenstig 
strambusstrig Gma); wi 
Stramin, der; Hels, e 

ndrl., zu lat. stamineus, 
aus Fäden bestehend 5) 

1 So O.; B. auch: der 
Strähnen. 

    

  
Strang, der;-els, Stränge 

strämgen; Gpferdef an¬ 
strängen: anspannen 

Strangulation, die; —, 
—enz Erbrofselungstran¬ 
gulieren (gr.=lat.); er¬ 
drofseln 

Strangurie, die; - #); 
Harnzwang 

Strapaze, die; =, n; 
große Anstrengung 
strapazieren Güial); 
schlecht behandeln; über¬ 
mäßig anstrengen 

Straß, der; — u. Strasses 
(fr. Ipierre de strass); 
falscher Diamant 

Strasburg (Stadt in der 
nckermark und in West¬ 

preußen) Lelsaß) 
Stra burg (Stadt 
Straße, die; =# dat) 

das Sträßchen; straßauf, 
straßab; Berliner, Pots¬ 
damer Straßejaber: Fried¬ 
richl#sstraße; Auguste¬ 
Viktoria=Straße; Kaiser¬ 
Wilhelmſs]⸗Straße. Die 
Formen ohne s ſind vor⸗ 

zuziehen (mit Recht hat B. 
nur: Ludwigstraße), Breite 
Straße, Kurze Straße. 
Die Abkltrzung ist: Str. 
VBgl. die Noten zu S. XI 
u. xXX. 

Stratagem; ſ. Strategem 
Stratege, der; n, — 
G#: rmvmi¬ Stra¬ 
tegem, das; els, ; 
— Strategie, 
die; - Feldherrnkunft ſt 

S dber; 8,; 
Kriegskundiger 2c.|stra¬ 

tegisch; auf die Kriegfüt¬ 
rung, Heeresleitung be¬ 

züglich 
Straube, die; —, In; das 

Sträubchen, Sträublein;   

Sträucher, zuw.: Sträu¬ 
che; das Sträuchlein 

straucheln 
Strauß, der; -e#8,e; in 

Süddeutschland noch:-en, 
en (lat.); Vogel; das 
Straußenei 

Strauß, der;z-es, Sträuße; 
das Sträußchen, Sträuß¬ 
lein; Blumenstrauß; 
Kampf 

Strazze, die; n ttal): 
das Unreine, die Kladde 

Strebe, die; — #stre¬ 
ben 

Strebepfeiler, ver; #.— 
Strebet reri a, 

strebsam 
Strecke, die 

strecken 
Streckgut, das; lels, 

üter;kleine Fische, junge 
Brut im Teich 

Streich, der; -els, e 
streicheln 
ſtreichen; bu ſtrichlelſt; 

gestrichen; streichle! 
Streicher, der; —, — 

Streif, der; els, ##:; 
der Streifen; 8 
Streifband, das; r* 

-änder [Streife, die;. 
——=— strä¬ 

fen Streifer, der; —, 
Streiferei, bie; 3 

ſtreificht ſtreifig Len 
Streil, der; e, (u. 

—9) (engl.); verabredete 
Arbeitseinstellung, Aus¬ 
stand streiken; die Ar⸗ 
beit einstellen 

Streit, der; -els, 
Streitverkündung, 
die;-, en; BG#. für: Li¬ 

tisdenunziation sstreiten; 
du strittlelst; gestritten; 
streitlel! Streiter, der; 

die; — —
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—, i 1 Steo, das; elsstro¬ ve: #enifaules, chlam- 
—— g, g ern; aus Stroh 
Sirciligleit die en Sirohhut, der; lejag Strupfe, O. auch, B. nur:) 

Strelitzen, rr. ruf.); fru⸗ keiht L Strupfe ana); ſ. Strippe 
bere Leibwache des aren Strohwiepe; ſ. Wiepe srupicht 12 

stremmen; +4.— Strolch, der; els,## ſ truwwelpeters, — 

ce#n, beengen, §. B. den strolchen 5n —; vol. strubölellig 
Atem; die D" strem¬ trom, der; els, Ströme Strychnin, das:; lels 

men mich: find wis 1 stromabswärts)) ——“ giftiges Alkaloid 

streng; aun, arl b an' stromauf¬ —zs 
Strenge, de wärts]] strömen die m e; —ean; 

—..———————J232 
treng enommen Lnddtreicher Stube, die; « 
. ggläub Suömling,dek;-ker,SÆ-s- 
gus ig e; Heringsart S 7¬ ’* ber; —8, — 

Streu⸗ u 4 I Strommschnelee —— —— 33 
leuen 44 zeulel Strömung, die; en beeuchnv.1. Fane= 
B jstrersenee#“ stromweise, aud. Stück, das; less, Je 

nt Stromwender, der; 5 Siud, wollom. 5 ein 
Strich, er; ce#, Se basStrontian, der; lels: Stũder gehn e Pe 

Strichelchen stricheln; 
feine Striche machen, mit 

solchen versehen; gestri¬ 
chelte Blätter 

Stiick, der; els, e 
stricken I Stricker, der der; 

—, — Strickerei, die; 
—. ## Strickzeug, 
das; ſejs, e 

Striegel, der M. u. BD. nur 
so); # —zzuw. die Strie¬ 
gel; „ndatſtriegeln 
EÆGIIDOI 

der Striemen, a, 
ſtriemig 

Striezel, der; 8, ; die 
Striezel; —, In; Gebäck 

striezen; du striezest u. 
striezt, er striezt; du striez¬ 
test; gestriezt 

ſtrilt, als ade. auch: ſtrilte 
(at.); genau, pünktlich 

Striktur, die; a, en; 
krankhafte VBerengung 

stringent (lat); bünvig, 

— pe, die; —, n 
strittig, streitl 
Stro i uus 8, 

Schopf mit wirren Haaren 

Tstrobllellig   
Verbindung von Stron¬ 
tium mit Sauerstoff 
Strontium, das; =z 
S———— 
scher Grundstoff 

Strophe, die; —. Cr); 
wiederkehrende Versver¬ 

dindugg strophig 
creistrophig 2c) ] stro¬ 

phisch; aus Strophen be¬ 
stehend 

Stropp, ter u. bas; —#, s; 
(seem. : Tauring; ma.: 
bder Stropp — 
Schlingel 

Strosse,, die; - n; im 
Bergbau ein Absatz auf 
Stollen oder in Schächten 

strotzen; du strozest u. 
strotzt, er strotzt; du strotz¬ 

test; gestrotzt 
strubbleillig; strobeligzval. 
Strobel lstrude 

Strudel, der; 8, 
Struktur, die; en 

(at.); Gefüge, Bau 

Strick, 

Strumpf, der; Jes, 
Strümpfe; das Strümpf¬ 
chen 

Strunk, der; lleks, 
Strünke; das Strünkchen 

Strunsell], Strunzell ,   
ober zehn«) 

ſtückweiſ e 
tückeln Süselung 

die; — enstücken 
Stückpforte, die; —. # 

Schießscharte auf Kriegs¬ 
schiffen 

Student, der; -en, Sen 
(lat) Studenten¬ 

schaft, de — Studie, 
die; —-, Int zur Übung 
angefertigte künstlerische 
oder wissenschaftliche Ar¬ 
beitl studieren) Stu¬ 
dio, der; ——; Stubent 

Studio, das; #8, 4— 
eütal.); Arbeitszimmer, 
Künstlerwerkstatt 

Studiosus, ber — ſen 

(V. nur so) u. . ſi O. nur 
8 ¶at.); Befliſſener, Stu⸗ 

Studium, das; 3, bien 
(da#-) wissenschaftliche 
— Beruf 

Stufe, die; „ 
1 siue 

en stufig cſunſ- 
ſtufig rc.) 

1 B.: Struwelpeter. 

 



Stuhll 

Stuhl, ver; es, Stuhle; 
bas Stühlchen; der Heilige 
Stuhl 

3 der; —, e 

lttal., frz.); Stuckarbel¬ 
ter] Stukkatur, die; , 
F#en; Gipsmörtelarbeit 
Stukko, der; 3; opl. 
Stuck 

Stulle, die; -p, n #(ma); 
bie Butterstulle 

* die: all stül¬ 

Stulplensstiefel. der 
stumm I 
Stummel, der: 4.— 
Stummheit, die; 
Stummlaut, der; les, 

e; vgl. Muta 
Stümpchen, das; —,— 

stümpeln ema.); stlmpern 
Stumper, ber; —3, — 

(ma.); Stoß 
Stüner, der; 3J,— 

erei, die; „ Sen Stümp 
4¬ ttümperhaft Fstan¬ 

Skerut, dber; Ieks, 
Stümpfe; das Stümpf¬ 
S5 mit Stumpf und 

gern stumpfen 
tumde, die; -, vn; eine 

in Stunde, eine Vier¬ 
telstunde; von Stund' an; 

das Stündchen, Stünd¬ 
lein; stundenlang, ganze 
Stumden lang stunden; 
Zeit, Frift zur Zahlung 

gebenstündig corei¬ 
stündig: dret Stunden 

dauernd) si stündlich, 
zweistündlich; jede 

den Stundung, die; 

zum Wasserschöpfen 
ſtupend iat); erſtaunlich 
Stupf, der; lels, e; 

Stoß, Stich] stupfen   

349 

— 
schränkt Stupidität, 
die; -; Dummheit, Be¬ 
ſchranttheit 

Sturm, der; els, Stürme; 
Sturm läuten) Sturm¬ 
bock, ver; els, böcke 
stürmen Stürmer, 
der; X, — Sturm 
haube, die; , —tn 
Große und die Kleine 
Sturmhaube (im Riesen¬ 

gebirge) ſtilrmiſch; (ber) 
stürmischlelsee Sturm¬ 
und Drangperiode 

Sturmläuten, das; 3 

Sturz, ter; es, Stürze; 
gäher Fall; (Bauk.) Ober¬ 
schwelle 

Stürze, die; . n: Deckel 
Sturzel, Stürzel, v=; 

—#, —; stumpfes Ende, 
Baumstunpf 

stürzen; dusturzestu. ftürtt, 
er stürzt; du stliztest; 
gestürzt 

Stuß, der; Stufses Gud.= 
hebr.); Narrheit, törichter 
Aufwand; Unsinn 
S———— 

Stuten, ver; 4.—; ling¬ 
liches Brot 

Stuterei, bie; „en 

Stutz, ber; -e#s, e; turze 

Bilchſe; auf den Stutz: 
plöglich, ſofort 

Stütze, die; — # 
Stutzen, der; 3, ; kur⸗ 

zes Gewehr 

stutzen; du stuczest u. stutz, 
er stutzt; du stutztest; ge¬ 
stutt 

stützen; du stntzest u. ftatz, 
erstützt;dustltztestz gestügt 

Stutzer, ber; 8, 
ſtutzig 
Stutzuhr, die: en 
stygisch; auf den Styr G.d.) 

bezüglich 

Stylit, der; Sen, Sen (gr.); 

Säulenheiliger 

Stymphaliden, r. ##   

(sublunarisch 

fabelhafte Raubvögel mit 
ehernen Krallen 

Styx, ter; (#); dluz 
der Unterwelt 

Suadach . nur ſo), Suade, 
: (at.); Beredſam⸗ 

keit, Nedefluß 

Suahelt, r #Vo Sua¬ 
bas; —; Sprache; 

vgl. Kifuaheli 

subaltern (meulat.); unter¬ 

geordnet Subaltern¬ 

beamte, *—e 

ein ##, zwei —; Mittel¬ 
beamter 

Subdiakon, der; lels u. 
en, elnl; der Sub¬ 

dialonus; —, #Speln! 

(at.- gr.); Hilfsprediger 
Subhastation, die; — 

en; Gerichtliche) Ver¬ 

steigerung|subhastieren 

steigern 

Subjekt, das; lels,## 
(##t.); nntergelegres-, 
Sagegenstand; Person, 
oftin verächtlichem Sinne: 

ſubjektiv; perſönlich, auf 
die (handelnde) Person be¬ 

züglich, einseitig; Gegen¬ 

ſat: objektiww Subjel⸗ 
tivität, die; ; fubjek¬ 
zzwes Wesen: verfönlich¬ 
Eigentümlichkeit 

subjizieren (dat); unter 
werfen, unterordnen 

subkutan Qat.); unter der 
Haut befindlich; subkutane 

Injektion: Einspritzung 
unter die Haut, Hautein¬ 

spritzung 
sublim d#at); erhaben 
Sublimat / das; ei, 

e; Ergebnis des Subli¬ 
mierens; bes. Quecksilber¬ 

chlordd!]ublimieren 
(lat.); erhöhen; läutern; 
flüchtige Körper von nicht 
flüchtigen trennen und sich 
verdichten lassen; rüber¬ 

dampfen¬ 

sublunarisch (neulat);



Subluxation! 
unter dem Mond beftnd¬ 

lich, irdisch 
Subluxation, die; —Sen 

(neulat.); Verstauchung 
submarin (neulat.); unter¬ 

serisch 
submiß; (ber) fubmisseste; 

ehrerbietig, unterwüurfig l 
Submiſfion, die; — 
en; UAnterwürrfigkeit; 
Anerbieten zur Lieferung 
einer Arbeit zu einem an⸗ 

zugebenben Preis Sub⸗ 
t, der; -en, en; 

Bewerber (um eine Liefe¬ 

m#submittieren 
dat.); sich (um eine Liefe¬ 
rung) bewerben 

Subordination, die:; =; 
Unterordnung, Gehorsam 
subordinieren (neu¬ 
lat.); unterordnen 

Subrektor, der; —#, en 
(neulat.); (srüher) der 
dbritte oder vierte Lehrer 
an einer höheren Schule 

Subsellien, pr. (at); 
Bänke, bes. Schulbänke 

subsidiär; zur Aushilfe 
bienend Subſidien, 
Pl. (lat.); Hilfsgelder 

Subsistenz, die; ; Be⸗ 
stand, Lebensunterhalt! 
subsistieren Aat); ſeinen 
Unterhalt haben 

Subskribent, der; zen, 
en; Unterzeichner, Zeich¬ 

ner (auf .) ſubſtribie⸗ 
ren (lat.):; zeichnen (auf J 

Subſtription, die; 
en; Zeichnung (auf .) 

Substantialität, die; 
(neulat.); Wesenheit, 
Wirklichkeit] substan¬ 
tiell; wesentlich; kräftig, 
nahrhaft substantiie¬ 
ren; belegen, durch An¬ 
führung von Tatsachen 
begründen 

Substantiveg. u. B. nurso), 
das; Ses, e; das Sub¬ 
stantivum; —#, vt.); 
Hauptwort substanti¬   
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vieren; zum Hauptwort 
machen, als Hauptwort 

gebrauchen] substanti¬ 
visch; als Hauptwort Ge¬ 
braucht) 

Substanz, die; —, Sen 
(##t.); Wesen, körperliche 
Masse; wesentl. Bestand¬ 
teile BG.); Stammwert 
(96); Cpilosophisch) 
Träger der Eigenschaften 

substituieren (lat); an die 
Stelle setzen; dafür ein¬ 
seten] Substitut, der; 
—en, S-en; Stellvertreter 
1 Substitution, die; 

Stellvertretung; Ein¬ 
setzung; Substttutions¬ 
methode: Einsetzungsver¬ 
fahren 

Substrat, das; el#, e 
(lat.); Grundlage, Unter¬ 

lage; Nährboben; auch 
= Substanz 

Substruktion, die; „ en 
(lat.); Unterbau 

subsumieren ¶at); unter 
etwas mitbegreifen, un⸗ 

terordnen] Subsum¬ 
tion, die; —., „en; Ein¬ 
ordnung subsumtiv; 
unterstellend, voraus¬ 

setzend 
Subtangente, die; n 

(neulat.); Teil der Tan¬ 
gente 

subtil üat.); fein; sibstndig 
Isubtilisieren (raer= 
feinern Subtilität, bie; 
—, —en; Feinheit; Spitz¬ 
findigkeit 

Subtrahend, der; zen, 
en (lat.); die abzuzie= 

bende Zahl| subtrahie¬ 
ren (lat); abziehen 
Subtraktion, die; =, 
—en; das Abziehen 

subtropisch; ven Tropen 
nahe 

Subvention, die; „ en 
—— Unterstützung 

versiv (dat.); zerstörend, 
umstürzend   

(Euffix 
Suche, die; , weidm.) 

ü—n; auf der Suche sein 

suchen Sucher, der; 
##, —I Sucht, vie: 
süchtig] süchtig; 
mondsühtig 

suckeln cma); fortgesett 
saugen 

Su#, er els, ; Hand¬ 

gebnis des Siedens: Ge¬ 
sottenes 

Süd, ver; lels,#e: Wind; 
Weltgegend; Nord und 

Sub Sud.. (amerita re) 
Sudan, der; #; Land 
Sudaner, der; ,— 
sudanisch. Diese Formen 
* a Submese 

vgl. Japan 
Sudelei, die; rs) 
Sudleſler W. u. B. nur: 
Sudler), der; #, —1| 
sudlellig) sudeln 
Üüden, der; 3; Welt¬ 
gegend 

Sudler, Sudeler; ſ. b. 
südlich; das Sübliche Eis¬ 
— 

sudlig, sudelig 
Südost, Südwest, Süd¬ 

südost, Südsüdwest 
südwärts 
Sues; Schrelbung der 

Reichspost für: Suez; s. b. 

Sueven, mr.; Volk 
Suez (EStadt); vgl. Sues 
Suffet, der; en, en 

m en ago 

süffig 
Suffisance 2c.; s. Suffi¬ 

sance 2c.] Süffisancei, 
die; — Selbstgenügsam¬ 

keit, Eigendünkel] füf¬ 
fisant 1 (frz.; dünkelhaft, 
selbstgefällig 
uffix, das; es, elat); 
Anhängsel; Zusatz am 
Ende eines Wortes; Nach¬ 
filbe 

1 O. Suffisance, sufftsant. 
 



Suffragan! 

Suffragan, der; els (.: 
en), Se (B.: -en) (neu¬ 

lat.); stimmberechtigtes 
Mitglied eines geistlichen 

Kollegiums; Weihbischof 
suggerieren (lat); an die 

Hand geben; eingeben 
Suggestion, die; —, 
en; Einflüsterung, Be¬ 

einfluffung, bes. während 
der Hypnose (s. d) Sug⸗ 
gestivfrage, die; = ; 
Frage, welche die Ant¬ 
wort an die Hand gibt 

Suhle, die; . o Lache 
suhlen, sühlen; sich 

in einer Lache wälzen 
enn Wild E¬ 

ne, die; — —# 

nen Sühnung, de ; 

S———— 
Gefolge; Folge; loser 
Streich| Suitier, der; 
—3, —+ (nicht frä.); lusti¬ 
ger Bruder, leichtsinniger 

Ae#sch] suitisieren; 
leichtsinnig leben 

Sujet, das; 3, — (csrz.; 

Gegenstand, Thema; ver¬ 
uchtliches Subjekt 

Sukkade, die; -# tal)): 
eingekochter Fruchtsaft 

Sukkurs, der; Sukuses, 
Sufkurse (lat.); Hufe, Ve¬ 
ftürtung Eulkursale, 
die; — —#n srz., neulat.); 
Nebenkirche; Filiale; ſ. d. 

suklzedieren Qat.); nach¬ 
folgen! Sukzeß, der; 
Jefses, zefse; Erfolg! 
Sukzession, die; -Wen; 
Rechtsnachfolge (B#.); 
Nachfolge, Thronfolge l 

sulzesstv, allmäb¬ 
lich eintretend hor sukzes¬ 
—“*3“33 
nach und nach 

Sulamith #w. P. 
Sulfat, das; els # 

(neulat.); Schwefelsäure¬ 

verbindungls Sulfid, das; 
—els, Se; Schwefelver¬   
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binbung Sulfit, der; 
els, e; Verbindung 
der schwefligen Säure, 
4. B. Natriumfulfit; ein 
Konservesalz für Fleissh 
Sulfur, der; + (at.); 
Schwefel!] sulfurös; 
Oer) sulfuröfeste; sehr 
schwefelhaltig 

Sultan, der; lelz, e 
(arab.); 2Her## türkischer 

Katser Sutmin, bie; 
—, nen 1 

Sultaninen, “ Nofi¬ 
Suben Sülzei,die; — — 
Sumach, ber-lels (rab); 
Färberbaum; auch: der 
Schmack; les 

Summa, Summej: . 
Summanden, rr. Cat.); 
zusammenzuziehende Zah¬ 

len, Posten 

summarisch; c#er fum¬ 
marischleiste; zuſam⸗ 

mengefaßt Summa¬ 
rium, das; —, rien 
R * Inhalts⸗ 

angabe 
Summe . u. B. ur so), 
Summa, bie; - men; 
das Sümuchen (lat.); in 
Summa: zuien 

summen 
semmieren ures zusam¬ 
umpf, der: Jezz, 

Sumft das Sümpschen 
I sumfcht ſumpfig 

umptuös dat.); Cer) 
sumptuöUseste; verschwen¬ 
derisch 

Sums, der; ses (ma.); 
Gesumme, Gerede; einen 
großen Sums machen!] 

sumsen; ru fumsest u. 
sumst, er sumst 
und, der; lels,# 

Sünde, die; „ n 

1 B. führt auch die im 
vereinbarten amtlichen Re¬ 
gelbuche nicht stehende Form 
Sulz an, hat dagegen Sülze 
nicht; das b. R. schreibt Sulze 
u. läßt Sülze zu. 

  

  

[Supernaturalismus 

sündlenllos; cbe fün¬ 
— Stünder, 

Sündflut, Sintflutte 
Eintflut bedeutet * 
„gkroße Flute; nachdem 
das 2Sint.-# nicht mehr 
verstanden wurde, suchte 
man das Wort durch An¬ 
lehnung an Sünder ver¬ 

ücchar tan machen. Vgl. 

sündigen 
sunssh lich sündlos, 
ündenlos; f. d. 

Sunniten, pr.; Sekte der 
Mohammedaner 

super.. (sein 2c.) tdat)); 
lber. (sein 2c.) 

superb? cfr., lat); vor¬ 
züglich, prächtig 

Superintendent, der; 
—en, Sen (lat.); Auf¬ 
seherc; oberster protestan¬ 

tischer Geistlicher eines 

Bezirks Superinten¬ 
denturẽ, die; „en; 
Wohnung und Amt eines 
Superintendenten 

Superior, der; —3, en 
dat.); Ceistlicher) Oberer 

Superiorität, die) 
(neulat.); Überlegenheit 

Superkargo, der; #, 
S (span.); Ladungsauf¬ 
seher eines Kauffahrtei¬ 
ſchiffs 

Superlativ (., O. u. B. 
nur so), der; —+els, ; 

der Superlativus; -, 
.ve (lat.); höchster Grad; 
höchste, dritte Stufe 

Supernaturalismus, 
Supranaturalismus 
(V. nur so), der; (neu¬ 
lat.); Glaube an das 

  

1 B. führt auch die im ver¬ 
einbarten amtlichen Regel¬ 
buche nicht stehende Form 
Sinflut an. 

# B.: sllperb. 
8 B.: Superintendantur.



Supernumerar) 

Überfinnliche, Osfenba¬ 
— rung 

Supernumerar, der; 
els, e (lat.); allber¬ 
zähligera; Anwärter 

Superrevision, die; —, 
en (neulat.); Nachprü¬ 

fung 
Superstition, die; -Qdat); 

Aberglaube ſ ſuperſti⸗ 
tiös; Mer) fuperſtitioſeſte; 
sehr abergläubisch 

Supinum 1, ; s, .na 
(lat.); Verbalsubstantir¬ 
form 

Suppe, die; —, — das 
Süppchen 

suppeditieren Qat.); u¬ 
ter den Fuß gebene; zu¬ 

henn 
suppicht)suppig 
Suppleant, der; -en,#en 
———— Er⸗ 
satzmann 

Supplement, das; els, 
—ellat.); Ergänzung; Er¬ 
gänzungswinkelll Sup¬ 
plent, der; en, en; 
Hilfslehrer; auch — Sup¬ 
pleant ſuppletoriſch 
(neulat.); ergänzend 

gänzen 
Supplik, die; = en (frz 

lat); Bittschrift] Sup¬ 
plikant, ver; -en, Sen; 
Vittstellersupplizieren 
(lat.); bitten 

ſupponieren (at); vor⸗ 
ausſetzen; unterſchieben 

Support, der; lels, e 
(u. —) (fr3); Stlze, feste 
Unterlage; Träger 

Supposition, die; — en; 
Voraussetzung, Unterschie¬ 
bung; vgl. supponieren 

Suppression, bie; en; 
Unterdrückung ſuppri⸗ 
mieren tat.; unter¬ 
drücken 

  

1 B. auch: das Supin; 
pl. Se.   
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Supranaturalismus, 
upernaturaltsmus 

Supremat, der G. nur ſo) 
u. daß; Sls (lat.); die 

Suprematie, = #; 
Obergewalt, bes. des 

Papstes 
Sure, die; =# (arab.); 

Abschnitt des Korans 
Surre, die; — # (axab.); 

große Karawane 

surren 
Surrogat, das; els, e 

(lat.); Ersatzmittel 
Surtout, ber; 4, — 

(fra) Übberrock; Tafel¬ 
auffat 

Susanna, Susanne 
(w. P.); Suschen 

suspekt ca.); verdhtg 
suspendieren ü#t.); auf¬ 

schieben; aufheben; einst¬ 
weilen vom Amt entfer¬ 

nenSuspenſion, bie; 
—. DSen; (einstweilige) 
Amtsenthebung. 

Suspensorium, das; 
—8, rien (neulat.); Trä¬ 
ger, Bruchband 

süß; eber) süßeste; am füße¬ 
sten füßen; #u sußest 

u. füßt, er füßt; du süßtest; 
gesutt Süßigkeit, die; 
WifFNm 

Süßling, der; els,#: 
fader, süßlich tuender 

Sustentation, die: 
dat.); unterhaltung, Ver¬ 
aflegung 

suszeptibel dat.)jempfind= 
lich, empfünglich 

Sutane; f. Soutane 
Suzerän, der; el### 
C); Oberlehnsherr) 
Suzeränität, die; =: 
Oberlehnsherrschaft 

Swakopmund rt) 

1 B.; suspendieren u. 
Suspenston; das b. R. ge¬ 
stattet diese Schreibungen. 

2 B.: Suspensorium. 

  

  

[Symbolik 

Swine, die; „: Zuiß h 
Swinemünde Stadt) 

Sybarit, der; en, ##en 
Gr.); Einwohner von 

Spharis: Welchling ſy⸗ 
baritisch; #ber) spbart¬ 
tischlelste; weichlich 

Sydney (Stabt in Austra¬ 
lien) 

Syenit, der; els, (##Gb 
nach der Stadt Syene in 

Agvpten); eine Art kör¬ 
niges Gestein 

Sylomore, bie;n(gr. x 
Maulbeerfeigenbaum. 

Sykophant, der; en, en 
(gr.); Angeber, Verräter, 

eigtl. Feigenldiebslan¬ 
zeigere 

Syllabar, das; els,##: 
das Sypllabarium; 
— , Sien (lat.); Buch¬ 
stabierbuch, Fibel 

syllabieren; nach Silben 
sprechen; s. Silbe 

Syllabus, der; —# .u. 
bi (gr.=lat.); Zusam¬ 

menfassung, bef. ein päpst¬ 
liches Rundschreiben, in 

dem alle verdammten Leh¬ 
ren zusammengestellt find 

Syllepsis, die; — (#r.#; 
„Zusammenfassunge, rhe¬ 
torische Figur 

Syllogismus, der; t, 
-men Gr.); hiug 
munftschluß yllogi⸗ 
ſtiſch; in Schlußform 

Sylphe, der; , Inz die 
ylphe; —. (r3, elt. 

Urspr.)); luftiges Wesen 
Spylphide, de; — tz 

weiblicher Luftgeist 
Sylt Gnſeh 
Symlbiose, die; (ard; 

genofsenschaftliches . Zu¬ 
sammenlebene ungleich¬ 
artiger Organismen 

Symbol, das; lels, e 
G#.); Sinnbild; Bekennt¬ 
nisschrift] Symbolik, 
die; — Sen; Darstellung



  

ſymboliſch) — 353 — Syſtole 

turch Sombole] sym-Syndetikon, bas; s x, ſynoptiſch; zuſammen⸗ 
bolisch; finnbilblich; ſym⸗ vinbdenbes«); Fiſchleim gestellt 
bolische Bücher: Bekennt¬ 
nisschriften 

Symmachie, die; -p — 
(gr.); Bundesgenossen¬ 
ſchaft 

Symmetrie, die; (r; 
Eleich=, Ebenmaß, gleiche 
Anordnung entsprechender 

##eile symmetrisch; 
gleich=, ebenmäßig 

sympathetisch; geheime 
Wirkung ausübend 
Sympathie, die; „ — 
(gr.); Mitgefühl, Gefühls¬ 
Ülbereinstimmung; Seelen¬ 
verwandtschaft; Neigung; 
Wundermittel, Wunderkur 

sympathisch: er)som¬ 
pathischlelste; mitfühlend, 
angenehn berührend; 
freundlich; zusagend 
sympathisieren emit.); 
freundlich, wohltollend 

gestunt sein (für) 

Syophonie Sinfonie; 

Shuplegaden, X 
(mythisch) zuſammen⸗ 
ſchlagende Felſen«· 

Symposion, das; —, 
Csien (gr.); Trinkgelage 

Symptom, dbas; le]s, —e 

(er)); Anzeichen, Merkmal 

mptomatisch; be⸗ 
zeichnend 

Synagoge, die; — n 
Gr.); Versammlunge, fü¬ 
disches Gotteshaus 

Synaloiphe, Syna¬ 
öphe, die; -— n (cr); 
Verschleifung 

Synäresis, die; -, resen 
(gr.); das Zusammenaus¬ 
sprechen zweier Vokale in 
einer Silbe; Zusam¬ 
menziehung 

Synchronismus, der; , 
Zmen (cgr.); Gleichzeitig= 

leit!] synchronistisch; 
Gleichzeitiges zusammen¬ 
stellend   

Syndicat, das; els,; 
Amt eines Syndikus; Ge¬ 

Sieshart, Gesellschaft 
Syndikus, der; —, Diten 
u. hizi (lat., gr.); An¬ 
walt, ständiger Rechts¬ 
beistand 

Synedrion; s. Synedrium 
Synedrium, das; — 

(lat., gr.); Ratsversamm¬ 

lung; hober Rat, bchstes 
Gericht in Jerusalem 

Synekdoche, die; — — 
Gr.); Vertauschung von 
Einzelwesen und Gattung, 
von Teil und Ganzem 

Synergismus, der; — 
(gr.); „Mitwirkunger der 
Menschen bei der Aneig¬ 
nung der göttlichen Gnade 

Synizeſis, die; —, zesen 

G#); Spynäresis; eine 
Augenkrankheit 

Synkope, die; - n Gr); 
Verkürzung durch Wegfall 
von Buchstaben im Innern 
eines Wortes; Ausfall 
eines Inlautes; Herzſchlag 

synodal; die Synode be¬ 
treffendll Synodale, der 
—n, -In; Mitglied einer 

Spnode⅛ Synode, die; 
—, -I# (gr.); kkachliche) 
Versammlung 

synonym, auch: synony¬= 
misch;: fiunverwandt, 
Synonym, das; lela, 
e u. (B. auch :) a (gr.); 

Synonymik, die; —, 
en; Lehre von den sinn¬ 
verwandten Wörtern 
synonymisch, ublicher: 
synonym; f. v. 

Synopse, Synopsis, bie; 
—, e##en (gr.); Zusam¬ 
menstellung, bes. des In¬ 
halts der Evangelien Mat¬ 
that„Marci und Lucä 
Synoptiker, pr.; die ge¬ 
nannten drei Evangelisten 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

shntaktisch; die Satebre 
betreffend; syntaktischer 
Fehler: Fehler gegen die 

Syntax, 
die; —, Sen (gr.); Lehre 

von der Satzbildung, Sat¬ 
lehre 

Shntheſe Syntheſis, 
die; „ theſen (gr.); Zu¬ 
sammenfügung der ad 

mm Ganzen]] synthe¬ 
tisch; zusammensetzend.; 
von den Gründen zu den 
Folgen, von den Prinzi¬ 
pien zu den Einzelfällen 
übergehend 

Syphilis, die; (gr.);ust¬ 
seuche] syphilitisch 

Syrakus (Stadt)] #yra¬ 
slanlisch 

Syrien (Cand)] Syrliler, 

Sdeinz die; ——n Gr); 
spanischer Flieder 

Syrinx, die:; — e (#); 
Nohr, Hirten=, Pansflöte 

Krich 
yrte, die; — 

Syssitien, pi. (gr.); ge¬ 
meinschaftliche Mahlzeiten 
der Spartaner 

System, das; els,e (r.) 
„Zusammenstellunger wis¬ 

senschaftlicher Aufbau, 
Lehrgebäude; (geolog.2 
Sammelname für zusam¬ 
mengehörige Schichtenfol¬ 

genl'Systematik,de; 
wissenschaftliche Ordnung] 

Syſtematiker, der; —, 
—; einer, der alles in 
wissenschaftliche Ordnung 
bringen will] systema¬ 
tisch; (ber) sostemati¬ 
schlelste; wissenschaftlich 
geordnet, planmäßig 
systematisieren; inwis¬ 
senschaftliche Ordnung 
bringen 

Sl———— 
Aussprache einer langen 

23



  

Syzygium! — 354 — (Taikun 

Sulbe; Zusammenziehung! Tableau, das; 3, —1 /|Tafel, die; —, # (llat); 
der Herzkammer G## : Gemalbe; lbersicht ba Täselchen, tafeln) 

Shhaium. bas; —, Table d'hote, diez- rn)4äfeln; mie Tefeln, rr¬ 
—Fienz die Syzygie; gemeinschaftliche Gast== tern bekleiden] Täfel¬ 
n (gr.); „Zusammen¬ haustafel, Wirtstafel werk, das; els; ogl. 

lochunge; Zusammenge Tablett, as; —e3,—.abulat v 
börigkeit, Paarung I#rs.): Präsentierbrett, Taffet Taft, der; lel## 

e, bie; -p, —n G##); lette, bie; . (Lal, pers.); „lanz== 

Bühne, Abschnitt eins' — — kletner Tisch; Tarl Stoff staffeten, taften; 

8 — l v 
Vorgang zenerie, (Axznetform) 

ie; —, —n; Bühnenwerk, Tabletterie, die; „ — 9 —2 
“ausstattung; das zur #frs); Täfelung; vgl. kaTage u. zutaget fördern, 

Veranschaulichung Gehb= baulat kommen, treten; über Tag, 
rigel senisch; buhner Tabor (Stadd *— 
mäßig Taboriten, pi.; u den tagsüber, tagelang, ganze 

Szepter; f. Zeptrr gussten gehörtge Se Tahelengitchenstcgese 
säientifisch (at.); wissen¬ Tahularglänbiger, v tagtäglich: Tags u.tags:, 

schaftlich 
Szylla, ie: -Gr: Klippe, 

gefährlicher Strudel; von 
der Szylla in die Cha¬ 
rybdis geraten; vgl. Cha¬ 
Tybdis 

Sezythe, ver;n, -nSzy¬ 
27 Eand) ſ — 

T. 
Tabagie, bie; „n irz); 

Kneipe 
Tabak, der; els, wCaufm. 
für Tabakarten )—espan., 

Eau, fabril). Die For¬ 
men ohne 3 sind vorzu¬ 
ziehen 

Tabaksbeutel, der; —#.— 
Tabatiere (G.: Tabatiere), 

bie; — n irz.); Schnupf⸗ 
tabalboſe; ſ. Taballs]. 

tabellariſch; in Tabellen⸗ 
form, listenförmig, über¬ 

sichtlich)] Tabelle, bie; 
—. n (lat.); Übersichtlich 
— Verzeichnis, 

ersicht(stafel) 
Tabernakel, das (auch: 

ber); a, (lat.); gelt; 
Stiftshütte, Sakraments¬ 

Häuschen; Heiligennische 
Taberne, bie; n (at); 

Bretterbube; Kauf=Trink¬ 
ſtube 

    

8, 

Tabulat, das; lels, e 
(at.); Töfelwerk; Beklei¬ 
dung mit Brettern 

Tabulatur, die; en 
(neulat.); Stimmenüber= 

—— e νν 
nung; Beztfferung 

Tabulett, das; Lels,# 
(neulat.); leichter Bretter¬ 

kasten mit Fächern, Reff 
Taburett, das; Heis, e 

(krz.); Sessel ohne Lehne 

Tachygraph, der Sen, 

en (gr.); Schnellschreiber 

Tachygraphie, die; 
—, In Schnellschreibe¬ 

kunft 
Tachyhydrit, der; els 

(gr., scchnell zerfließend.); 
Mineral 

Tachymeter, das (auch: 
der); * (gr., Schnel¬ 

ligkeitsmessere); Wind¬ 
messer; vgl. Meter 

————— 
delei, die; en ta⸗ 
dellos Hitadeln) 
ler, der; ,— 

Tael, der; —, —: Gewicht 
und Münzeinheit in China 
und Japan, etwa 6 Mark 

1 O. auch pl.: Tableaux; 
das b. R. läßt diese Schrei¬ 
bung noch zu. 

    

des Tags; Tags u. tagss 
dlalrauf, zuvor; heutzu¬ 
tage tagen 

Taglesdieb, der; els,e 

Tagelohn“"; val. aohn ſ 
Ta gelöhner" —— 

Tacchefehl, — eis, 

—e; FDO. für: Parole= 

sanchpen — 
Taggebäude, das; —, 

Cerg#m.); Schachtgebände 
- tägig C#. B. sechstügig: 

sechs Tage dauernd) täg¬ 
lich; alle Tage; ogl. 
stündlich 

Tagschicht, vie; — —# 
val. Nachtschicht 

Tagundnachtgleiche, 

Taffim, der; — u. els, 
—echin); Wirbelwind 

Taikun, der; u. ez,# 
Capan.); früher der neben 
dem geistlichen Oberhaupt 

1 B. u. BD. nur: zutage, 
P. u. O.: zu Tage u. zutage; 
das b. R. zieht zutage vor. 

2 B. u. BD. nur: tags. 
3 B. u. BD. nur: tags 

dalrauf, zuvor. 
4 V. hat daneben, O. nur: 

Taglohn; das vereinbarte 
amtl. Regelb. hat nur: 
Tagelohn 2c. 

 



  

Taillel — 355 — [Tantes 

stehendeweltliche Herrscher Talje, die; n (idrl); Tamtam ſchlagen ſ. v. w. 
von Japan winde viel Lärm machen 

Taille, die; n; Ab¬ 
schnitt; Wuchs; Leibchen 
taillieren ¶rz); Gu⸗ 
sineiben, Karten abneh⸗ 

Talll, — 
Hißtau am Schiffsmast, 

Flaſchenzug Takelage, 
die; — (nach frz. Weise 
gebildet); Tau= und Se¬ 
gelwerTakseller, Ta¬ 
kelmeister, der; 3,— 
takeln; auf⸗, abtakeln 

Takelung (G. auch:ak¬ 
lung), die; —/ en l 

Takelwerk, das; lels 
Takt, der; els, (l#t)); 

Gefühl; seines Gefühl für 
das Schickliche; geit⸗ Ton⸗ 
maß; Talt halten ſ tal⸗ 
tieren; den Takt angeben 
altik, biet —, en (#gr.); 
„ Aufstellungslehre Wis¬ 
ll von der Führung 

Verwendung der 
ke Ver¬ 
fahren] Taktiker, ver; 
—3, — Schlachtenlenker! 
taktisch; planvol, Uug 

taktlos; (ber) taktloseste 
Tal, das; Jels, Tüler 

Cichter, auch: Tale); das 
Tülchen; zu Tallel; tal¬ 
lablwärts 

Talar, der; els, edlat)); 
bis auf die Füße reichen¬ 
des Obergewand, Amts¬ 
tracht 

Talent, das; lels, # 
(lat., gr.); Gewicht, Geld¬ 
summe; Fähigkeit, Natur¬ 
anlage, Begabung 

Taler, d# oahims 
taler, Kronlsenj#taler 

Talfahrt, die; ## 
Talg, ber; 4 II talgen; 

mit Talg bestreichen 
talgicht ½“ 
alisman, der; e,### 
(fra; aus dem Arab., gr. 
Urspr.) —i] 
Schutzmittel   

Schisfewinde, Flaschenug 
taljen Taliereep, 
das; eis;t —e; Tau zum 
Aufwinden, Hißtau 

Talk, der; els, #e; sch 

  

mit 
Gold plattierte Kupfer¬ 
legierung 

Talmud, der; els (rab⸗ 
bin., hebr.); mündliche 
Lehrer; Satzungsbuch der 
Judensstalmudisch; dem 
Talmub entſprechend 
Talmud 
—en; Kenner des Talmub 

Talon, der; —, — Gr#3# 
Absatz; Kartenrest (beim 
Geben); Zinsleiste an 
Wertpapieren, Erneue¬ 
rungsschein (908.) 

Talso le, bie; —: —n 

Talsperre, die; „ n 
talwärts 

Tamarinde, die; ## 
Gtal., arab. Urspr.); bin¬ 
dische Dattelr 

Tamariske, die; 
(lat.); Zierstrauch 

Tambour, der; 4, e 
(fra., arab. Urspr. 70); Trom¬ 
melschlüger; urspr. das 
Instrument selbst; Tam¬ 
bourmajor 

tamburierent) sticken, hä¬ 
keln]] Tamburint, das; 
le]s, —e Gtal. tam¬ 

burino); kleine Hand=¬, 
Schellentrommel; Stick¬ 
rahmen 

Tamerlan #u. P. 
Tamtam, das; 3, z; 

orientalisches Cnesisches) 
Tonwerkzeug, Metall¬ 
scheibe, die mit einem 

Schlegel geschlagen wird; 

1 B.i tambourieren, Tam¬ 
bourin. 

    

—. In 

    

Tamulen, ꝓ. Wolh ſ 
tamulich, tamuliſche 

die; en h 
tändtellig 9 tindeln 

T b bas; 4, s; 
leichter Wagen mit wei 
hintereinander geſpann⸗ 

en n 

Tändler, der; 4. 
Tag, bder; lels, e; See⸗ 

Tindente, di⸗ — 
(at.); ben Krets in einem 

z; berühren 

Tank, der; lels, # 
(engl.; zugrunde liegt lat. 

stagnum); großer Be¬ 
Hhälter für Flüffigkeiten 
Tank. (kahn, ſchiff, 

waggon) 
Tankred #m. P.) 
Tann, der; el#; Forst, 

Wald; im Tann 

Tanne, die; — l tan⸗ 
nen 

Tannenbord; vgl. das 
Borb 

Tannhäuser, 
(m. 1 

Tannicht (G. auch noch: 
Tammich), das; #els, G#; 
Tannenwäldchen 

Tannin, das; els (neu¬ 
lat., aus Tanne); Gerbstoff 

Tannzapfen, der; —.— 
Tantalos; f. Tantalus 
Tantalus (m. P); Tan¬ 
talusqualen 

Tante, die; — □ ##c#) 
Tantes, Dantes, l# 
Tantes, auch: Tantus, 
der; —; vgl. Dantes 

23“ 

der; —



Tantieme) 356 [Täufer 
  

Tantieme C.: Tantième), 
die; — n (sfrz.); Ge¬ 
winnanteil 

Tanz, der; —8., üze; 
tus Tän#chen tanzen; 
h# tanzest u. tanzt, er 

tanzt; bu tanztest; ge¬ 
tunzt [Tänzer, der; —, 
—#4zerlich, tänzer¬ 
lich; mir ist tanzerlich 

Tapet, das; lels, e 
(lat.); Teppich, Fufß=, 
Tischdecke; etwas aufs Ta¬ 
ret bringen ] Tapete, 
die; „ un (arspr. pl. 
von: das Tapet); Wand¬ 

berleidumg Tapeziert, 
ber; —9, Se; der Ta¬ 

pezierer; —. ; Tape⸗ 
Nerarbeit| tapezieren 
LTapezierung, die; 

tapfer][Tapferkeit, die; 
——— 
Tapioka, die; Z feines 

Mehl aus der Maniok¬ 
wurzel, westindischer Sago 

Tapir, der; els,#e bra¬ 
fllisches Wasserschwein 
————1 

ift); Tapete; Stickerei, 
Stickereigeschäft 

zanen I tappig tãp⸗ 
pisch; (der) täppischlelste 

Taps, der; Tapses, Tapse; 
das Tävschen 

Tara, die; - Ctal., arab. 
Urfpr.); (Gewicht der) 
Verpackung; Hülle 

Tarantel, die; „ nütal); 
tgroße Spinne, bei Tarent 

bäufig 
Tarantella, die; -, tellen 

q¶o B) u. s (tal); 
Bolkstanz 

tardando l#a ** 

  

langſam ae 
tarieren; die — (l. d.) 
Tarif, der; -els, (# 

  

1 O. nur: Tapezierer, P., 
B. u. BD. daneben als gleich⸗ 

berechtigt auch: Tapezier; 
val. Kassier.   

arab. Urfpr.); Preisver¬ 

Nchnis] tarifieren; den 
Preis bestimmen; schützen 

Tarlatan, der; Je#,# 
(ostind.); leichtes Baum¬ 
wollgewebe 

Tarnkappe, die: — —; 
unfichtbar machende Kappe 
(Mantel) 

Taro, der; 4; zu den Ko¬ 
lokasien gehörige Pflanze, 
deren Wurzel und Blätter 

eßbar find 
Tarockt, das; els Qtal); 

Siebenkönigsspiel mit 78 
Karten]|tarockieren! 

Tarpejischer Fels 
Tarquinlius] (. P.) 
Tarrasmauer, die; - 

(Wasserbau); Teichmauer 

Tartane, die; „ ntal-); 
kleines einmastiges Schiff 

Tartaros; f. Tartarus 
ber; — Gr; 

Unterwelt 

Tartsche, die; —. n (rs 
german. Urspr. ); Art 
Schild 

Tartüff, 1er; els, e u.e 
(B. nur:) —# srz. tartufe); 

Heuchler, nach der Titel¬ 
rolle des gleichnamigen 
Stückes von Molidre 

Tasche, die; „In; weidm. 
auch für: weibliches Glied; 
das Täschchen 

Täschelkraut, das; les 
Täschner", der; —, =; 

Taschenmacher 

Tasse, vie; —, — (crz, 
arab. Urspr.); das Täßchen 

Tasso em. P) 
Tastatur, die; , en 

tital.); Leifförett, Taſten- 

werk Taste, de ;- m; 
Griffsteg an einem Instru¬ 

en taſten Taſter, 
" 
7 — — 

Tat, die; , #een Tat¬ 
  

1 B.; Tarok, taroken. 
à0. nur, BD. auch: Tasch¬ 

ner, B. auch: Täschler.   

bericht, der; lels, #; 
mil.=gerichtl. für: species 

kaoti| Tatbestand, der; 
—+eis] taten; raten 
und taten]tatendurstig 
tatenlos; Cder) taten¬ 
loseste Täter, der ; —, 
— tätig Tän seiit, 
die; — -en]Tatkraft, 
die; — tätlich] Tät¬ 
lichkeit, de; en 

    Tatsache, die; ## 
tatsächlich 

Taar der; Z#en, Sen 
Tatarei, die; ; ½ 
tatarisch 

zinterich (tahit.); mit 
Huntten und Bildern be¬ 

Tuscche, — In Hand 
tüsscheln I2tatschent 
bu tatschleist, er tatscht 

Tatterich, der; le# 
(volksm.); Zitterkrank¬ 
beit| tattern; nttern 

Tattersall (. auch: Tatte= 
salh, der; —, 8; Con¬ 
doner) Pferdebörse, nach 
ihrem Gründer benannt 

Tatze, die; — n s Täs¬ 
chen 

Tau, das; lels, e; 
Schiffstau; das Tauende 

Tau, der; els; Feuchtig¬ 
taub Dei# 
Taube, die; =#Un; das 

Täubchen, Tauber Cd. 
mr so), Täuber, der; 
—, — Täuberich, der; 
—else] Täubin, bie; 
—, Snen 

Taubheit, ni; 
Täubling, der; els, 59 
taubstumm ##pfel: Pi 
tauchen!] Taucher, der; 
tauen; es taut L.8, 
Tauerei, die; Z: Ketten¬ 

ſchleppſchiffahrt 
Taufe, die; —p I# 
taufen] Täufer, der; , 

  

  

1 B.; tätschen.



  

Tãufling] — 357 — Teil 

—ITäufling, der;-els, Tautazismus, der; nischer Ausdruck: Fach¬ 
e (gr.eulat.); unangenehn Kunstausdruck; technische 

Taufgesinnte, der; (ngende Häufung n¬= Fücher: Künste und Fer¬ 
—n; ein Taufgestnnter; Ücher Silben tigkeiten] Technologie, 
einige Taufgesinnte; Men=Tautogramm,, els, dte; —, —n wissenschaft¬ 
nonit; f. d. e (#r.); Gedicht mtt glei¬ liche Lehre von den Gewer¬ 

Taufpate, ter; a, I chen Anfangsbuchstaben ben, Gewerbekunde tech¬ 
taugen der Zeilen oder auch der nologisch; gewerbekund¬ 
Taugenichts der; örter uch 
u. C. 2 nichtses, nichtse Tautologie, die; — InnTTechtelmechtel, das: 4, 

tauglich (xr.); Wiederholung dess — (lldisch ); geheimes 
tauig (vom Morgentau 2c.) selben Gedankens mit an¬ Einverständnis, Liebschaft   

Taumel, ver; —1 Tau¬ 
mleller, der; —5, —II 
taumlellig l taumeln 

Tauner, der; —J, — 
(schweiz.); Tagarbeiter 

Tausch, der; ##3, e 
tauschen; du tauschleist, 
er tauscht 

täuschen; du täuschlelft, er 

täuschtDTäuschung, 
die; —, -en 

tauschieren Etal); in Me¬ 
tall einlegen 

tausend; zweitausend; tau¬ 
send und abertausend; 
tausendmal; vieltausend¬ 
mal; tausendste; tausend¬ 
stens; tausendstel, ein 
Tausendstel des Ganzen #c; 
vagl. fünf; viel tausend 
Menschen, aber: Tausende 
von Menschen, ganze Tau¬ 
sende, viele Tausende; 
Tausende und aber Tau¬ 
sende; zu Tausenden; es 
geht in die Taufende; 
tausend Zigarren, ein 
Tausend Zigarren 

Tausend (eufeh, der; ei 
der Tausendlz potztausend! 

1 Tausender, der; —, 
—I| tausenderlei 

tausendfach * 
Tausendfüßlller, der; ⸗ 
tausendjährig; das tau¬ 

sendjährige Reich 
Tausendsasa, der; 8,.— 
Tausendschön, das; — 
tausendundeins; ein 

Märchen aus Tausend¬ 
unbeiner Nacht   

dern Worten; doppelte 

Bezeichnung; Vortschwa 
Ftautologisch; das¬ 

selbe sagende; doppelt 
ausgedrückt 

Tauwetter, das; — 
Tax e(so B. neben Taxus), 

der; -e3, e;; vgl. Taxus 

Taxameter, der1; ###— 
(lat. gr.); Fahrpreisan= 
zeiger, Zeigerdroschke 

Taxation, die; „ en; 
Schatung Taxator, 
der; —#,—en; Abschätzer, 
Wurderer]Taxe, die; 
n; (amtlich) festgesetzter 
Preis; Gebührenordnung 

taxieren ¶at); ab⸗ 
schüten, würdern] Ta¬ 
Fierer, der; #, —; Ta¬ 
rator Taxierung, di; 
—. en; Abschätzung 

Taxus, der; —, (at); 
Eibenbaum; val. Tax 

Taxwert, der; els, e; 
Schätungswert (BG.) 

Tazette, die; — n Nar¬ 

zifſenart 
Teakholz; s. Aekholz 
Technik, die; - (xr); In¬ 

begriff der Kunstregeln, 

Kunstleyre] Techniker, 
ber; Sachverstän¬ 
diger, Kunstverständiger, 

am, Verrmeister 
u. bgl.technisch; tech¬ 

1 Nur: der; das Wort ist 
wie Diameter nicht als Zu¬ 
sammensetzung mit Meter 
(gr. 4##zzu betrachten. 

    

Teckel, der; 3,—; Dachs¬ 
hund 
Tedeum, das; —.,—Iat.): 

Lobgesang, nach den An¬ 
fangsworten Dich, Gotte 
(loben wir) 

Tee!, der; a,e, B.)n. 
(aufm. für Teesorten ? 4 
cchin. Urspr.) 

Teer, der; lels, etd) 
teerenteerichtslteerig 
Teerschwelerei, d 

—, en 

Teetotaler, der; ##, 
(engl.); ein der Gesell¬ 
schaft für temperance to¬ 
tal (ogänzliche Enthalt¬ 
samkeite) Angehöriger, 
Enthaltsamkeitsfreund 

Teich, der; els,#e Ge¬ 
wässer 

Teifun; f. Taifun 
teig; halbfaul 
Teig (Brot, der; ek 

teigicht, teigig; 
teigartig 

Teil, der W. u. B.nur ſo) u 
bas; +els, Se; das Teil¬ 

chen; teilhaben, teilneh¬ 
men; du haſt, nimmſt teil 
daran, bu haſt keinen Teil 
daran; er hat sein Teil; 
zuteil? werden; zum Teil; 
teils, eines=-, meines=¬, an¬ 

bernteils, großen, gröf¬ 

  

1 H. u. das b. R. lassen 
auch noch: Thee zu. 

2 H. daneben noch: zu 
teil; das b. R. läßt diese 
Schreibung zu.



  

teilbar) — 358 — (Teobald 

tenteils, meistentells; teil“ vurch das Fernrohr sict= Tempus, das; —, pora 
weise Ider; 54— bar; teleskopische Be¬ (lat.); Zeitform 

teilbar ſ teilen Teiler obachtung: durch das ———— 
teilhaben; uu haft tel, du Fermohr gemachte de. Ganges, technischer Aus¬ 

bastkeinen Tellzogl haben obachtin bruck im Festungsban 
[Teilhaber, vrz —.—Telle, Delle; 1. . Tenakel, der u. das; —, 

räbestltelkafstsz bür nßs di, 
-teilig Gehnteilig ec.) Tellur, dasz Lest (#at); . B. 

Teilnahme, die; teil⸗ 
nahnilos teillneh⸗ 
men; du nimmſt teil, bu 
nimmst keinen Teil; vgl. 

teils; val. Teil Lneh 
Teilung, die; — en 
teilweise, cco. 
Tein, das; els; Alkaloid 

bes Tees 
Teint, der; 2, qrz): 

Gesichts =, Hautfarbe 

Teiresias; s. Tireſias 
Teiste, die; — —; zu den 
Lummen gehöriger Vogel 

Tektur, die; „ er (at.; 
Bedeckung, uUnmschlag; 
Deckblatt, streifen 

Telegramm, das; -es, 
e Gxr.); Drahtnachricht 
1Telegraph, ver; en, 
en; Fernschreiberel te¬ 
legraphieren; Dra#t¬ 
nachricht geben, drahten 

1 telegraphisch; durch 
Draht, drahtlich; telegra¬ 

phische Depesche: Draht¬ 
nachricht; telegraphische 
Anrwort: Drahtantwort 

Telegraphist, der; 
en, en 

Teleologie, die; - Gr); 
Lehre von der 

keit der Welt teleologi⸗ 
scher Beweis; Beweis 
für das Dasein Gottes 
aus der Zweckmäßigkeit 
der Welt 

Telephon, das; els,## 
(#r.); Fernsprecher= ſ te⸗ 
lephonisch; vurch Fern¬ 
sprecher 

Teleskop, das; lels, e 
(6r.); 2 Fernblicker „ Fern¬ 

vohr s teleskopisch; mur   

— —— 
tellurisch; irdiſch, auf vie 
Erde (tellus) bezüglich !l 
Tellurismus, der; — 
(neulat.); Wirkung des 
tierischen Magnetismus 
Tellurium, das; —, 
„rien; Apparat zur Ver¬ 

anschaulichung der Be¬ 
wegungen der Erde 

Tempel, der; —, t)); 
„geweihter Raumc 

Tempera, die; - (tal.; 
Art Wasserfarbe; die 
Temperamalerei 

Temperament, das; 
—lels,e (lat.); Mischung; 
eigentümliche, angeborene 
Gemütsart „ 

Temperanz., Gesellchaft 
2c.) (engl.= lat.); Mäßig¬ 

keits., (gesellschaft sc.) 
Temperänzler, der; —#, 
—; Mäßtigkeitsfreund 

Temperatur, die; „ Sen 
(at.); Maß, bes. der 
Wärme; Wärmelgrab) 
temperieren; mäßigen, 
mildern 

Templeise, derz —n n; 
Nitter des Grals 

Templer, der; —,— 
Tempo, das; #3, — u. 

G. nur:) pi Ctal.); geit, 
Zeitmaß 

temporal (at.); zeitlich 
Temporalien, pr. dat.); 

weltliche Vorteile, Ein¬ 
künfte der Geistlichen 

temporär lat.); zeitweilig, 
vorübergehend 

temporell c#srz., lat.); ver¬ 
gänglich, weltlich 

temporisieren (#scz); die 
Sache hinhalten   

stripts beim Schriftsetzen 

Tenazität, die; — (lat); 
e Festhalten, 

Tendenz, die; en (neu¬ 
lat.); Zweck, Streben 

tendenziös; cber) ten¬ 
denziöseste; etwas be¬ 
zweckend; durch Rücksichten 
bestimmt 

Tender, der; —,— (engl): 
Begleitschiff; Begleit¬ 
wagen hinter der Loko¬ 
motive, Kohlenwagen 

Teniers (m. P.) 
Tenne, —— 

Tennessee Gand) 
tenonsche Kapsel; nach dem 

Franzosen Tenon benannt 

Tenor # der; dat); 
Inhalt, Wortlaut 

Tenor C), der; eis, 
e (D. u. B. nur so) u. 
—- nöre (tal.) Hohe Manns¬ 

sttmme!] Tenorist, der; 
—en, -en 

Tenotomie, die; —, I 
Er.); Sehnenschnitt 

Tension, die; enllat.); 
Spannung 

Tentakel, das; —, —; die 
Tentakel; — In (neu¬ 
lat.); Tastfaden, Fühlhor#n 

Tentamen, das ; #, mina 
(lat.); Versuch; Vorprü¬ 
fung 

b die; —-, #nues 
(a#t.); Name der sShartent 

(stimmlosen) Verschluß¬ 
laute (p, t, D 

Teobald; s. Theobald! 
  

1 B. u. BD. haben in die¬ 
sen altgerman. Namen nur: 
Theo-; P., O. u. das b. 3. 
siehen diese Schreibung vor.



  

  

Teodelinde) — 359 — (Tetrachord 

Teodelinde; ſ. Theode=- ober Bretterkasten zum #nen (span.); Abkömm¬ 
lindet Halten on. reri gen uns F einem Europäer 

Teoderich; s. Theobdericht tieren; vg m ner Mulattin 
Wein¬ der; els, Terrasse, die: — — #k#);Terzett, das; lels, # 

EW“ E— ütarzt. dreistimmiges 

Trraktt , der; els wag Singst 
hin, n #rögßnc##m Wffahstaches Dach, ulem Terzine, ue, nt) 
dbersteine, Eisenstetmark hſterraſſenförmig; ſtu- Sirophe von bͤrei Verſen 

Terebinthe, die; nfenförmig anſteigend Tesching, das; -lels,eu. 
G##); Terpentinbaum terrestrisch (at); auf die ##nach der Stadt Teschen 

tergiverfieren Uut); Win¬ Erde bezüglich, nrdisch; benannt?) kleines Gewehr 
kehüge, Ausflüchte machen ens¬ Fermrohr: Tessarotypie, de; nach 
—s gfernrohr dem Erfinder, Tefsaro, de¬ 
dat)); 2renzer,festgeset¬ Terrine, die — ##oe): nantes Verfahren, a¬ 
ner Bettwuntt, Frist, Zah.upnnapf chusfel men und Zeichen vermtt¬ 
lungstag, Rechtstag ter¬ 
minieren; endigen; bei 
den Bettelmönchen: Al¬ 
mosen sammeln 

Terminologie, die; —, 
—# dlat.gr.); Inbegriff 
der Kunstausdrücke einer 
Wissenschaft; Kunst=, Fach¬ 
fprache 

Termite, die; — n (von 
lat. termes, yen. termitis, 
nagender Wurm); Holz¬ 
nager, Art großer Ameisen 

Terne, die; , n tz. 
lat. Urspr.); ↄje breic; vgl. 
Quaterne 

Ternion, die; , Len 
(lat.); Verbindung von 
drei Dingen 

Terpentin, der; Je#: 
Harz der Terebinthe; f. b. 

Terpsichore (w. P. CGx.); 
Muse des Tanzes 

Terra di Siena, die; 
(ital.); hellbraune Maler¬ 
farbe 

Terrain, das; 3, — 
(ire.): Gebiet, Gegend, 
Gelände= 

Terrakotte, die; „ u; 
die Terrakotta; — — 
Ctalls; gebrannte Erder; 
Bildwerk aul gebranntem 
Ton 

Terrarium, das; —, 
Trien (neulat.); Glas¬ 

  

1 Bgl. S. 358, Sp. 3, 
Anm. 1.   

Territorium, das; 4, 
—rien (lat.); Gebiet, besf. 

Herrschafts¬, Staatsgebiet 
terroriſieren qrz); burch 

Schrecken vergewaltigen Il 
Terrorismus, der; — 
(neulat.); Schreckensherr¬ 

schaft Terrorist, der: 
—en, -en; Anhänger der 

Schreckensherrschaft 
terroristisch; Schrecken 
einfslößend, gewalttätig 

Tertia, die; -, tien (at.); 
britte (Klasse); vgl. Prima; 

Schriftgrad 
Tertial, das; els, # 

(lat.); Dritteljahr 
ertianer, der; 3, =:; 
Schüler der Tertia; s. b. 

tertiär dat.); die dritte 
Stelle in einer Reihe ein¬ 

nehmend Dertiärsy¬ 
stem, das; els; (geo⸗ 
log.) die Schichtungen 
nach der Kreide und vor 
dem Diluvium 

Tertiarier, ver: -at.) 
Franziskanermönch drit¬ 
ter Ordnung, Halbmönch 

ertie, die; „ at.); 
adritte Teilunge, = ½0 
Sekunde 

Terz, die; en (lat); 
dritter Ton vom Grund¬ 
ton; bestimmter Hieb beim 
Fechten 

Terzerol, das; -els,e 
Gtal.); Taschenpistole 

Terzeronle], der; zen,   

tels eines Rädchens auf 
Karten einzutragen 

Test, ver; -es (engl., lat. 
Urspr.); die Testakte, engl. 
Gesetz, welches von jedem 
Beamten den Testeid ver¬ 
langte, daß er nicht an 
die Transsubstantiation 
glaube 

Test, ver;-es,elengl., lat. 
testa, Scherbe); ma. für: 
Schmelz=, Probiertiegel 

Testament, das; lels,: 
Bund; letztwillige Ver¬ 

fügung (30)); Testa¬ 
mentsvollstrecker (36. 
für: Testamentsexekutor); 
das Alte Testament, das 
Neue Testament testa¬ 
mentarisch; vurch letzt¬ 
willige Verfügung]] Te¬ 
stator, der; „ en; Te¬ 
stierer; s. d ſ testieren 
(at.); ein Testament er¬ 

richten; bezeugen!] Te¬ 
stierer, crz —, —; Te¬ 
stierender; Erblasser 

Testimonium, das; —, 
## nien u. nia (lat.); Zeug¬ 
nis 

Tete, die; , „n ſfra; 
»Kopfe; Spihe des Trup¬ 
penkörpers, FDD.: An⸗ 
fang (einer Marschkolonne) 

Tete=-a=-tete, das; -##s, 
—4 (z. te - A-tete); 
Gespräch unter vier Au¬ 

gen, Zwiegespräch 
Tetrachord, der u. das;



  

Tetraeder) — 360 — [Theriak 

—eels, e O#r.); viersaitt=Than, der; lelst -eu. #:Theodolit, der; lela, e 
ges Tonwerkzeug; System schottischer Abelstitel (Urfpr. dunkel); Meßwerk¬ 
von vier Tönen — geug für Ferne und Höhe 

Tetraeder, das; #, andt (Stad)) I. p)DTheodor em. P) 
E#r.) Vierslache, regel, Thaumatologie, die; Theogonie, die; A#¬ 
mäßiger, von vier kon= (#r.); Lehre von den Wun¬ (#r.); Lehre von der Ab¬ 
gruenten Dreiecken einge Lern 1 Thaumaturg, stammung der Götter 
schlossener Kärper der; -en, ren; Wunder= Theokrat, der; en, zen; 
————— Anhänger der Priester¬ 

G#r.); Veereck Thé dansant, der #r); Herrschaft) Theokratie, 
Tetralogie, die; „ I —* kleiner bie; =-p n (r.); Gottes¬ 

—*“ — herrschaft, Priesterreich 
übnenstücken, ##auk er, bas; 8, — Gr.); eologle] G. u. B. nur: 

Trogsdien und einem Schauplah# Schaufpiel¬ Weloglel z-#gen, gen; 
Satprdrama . GoWIITheos 
Tenametet,der;.s,- eatmer,der;-s,-; logie,«»-»«W; 
Erwme Angehörige-Mem LMWUGMCMM 

Tetrarch, ver; en, —enesttfteren Ordens die Gottesgelehrtheit de. cgr.); Vierfürst theatralische schaufpeler. treffend 
teuer; teuer C# auch: tene¬ Thcbcche F# 5 F j*s. 

r0)), ber) tuersteTeue-The —1 - Seh-en Weissagung durch gött¬ 
rung, Teurung, die; Leebar amisch I ua¬ eingebung ] Theo¬ 
—, -en anie, die; =-, y— 

——— n (bergm) gere e —. Gotteserscheimung 
Richtung nach unten, Tiefe Thein; f. Len¬ Theorbe, die; — — (sr##P 

Teufel, der; #,— IITeu¬ „ter; (x.); tal); Satteninstrument 
felei, die; en Gottesglaube (ohne Glau¬ Theorem, vs; ez, B 

teufen;#efenzemenschacht ben an die Offenbarmg) (or)); Leprsat 
teufen; l. Teufe —— rte ##. 

teufli ii“z e one-alwa- 

Teutobur erde .d Uschfts LWchp in ; 9 c 
Teutonen, pr.; germani¬ 

sches Vock|] Teutonia, 
die; Name von Gesel¬ 

schaften, studentischen Ver¬ 
bindungen u. dgl. teu¬ 
wonmich¬ germanisch; echt 

der; -es, e at.) 
Text, e; — Schriftgrad 

Textil., Cndustrie 2c) (at.); 
Gewebe., (industrie sc.) 

Textur, die; „en; Ce¬ 
webe, Zusammenfügung 

addaus (in. P) 
alia w. P) (ar); Muſe 

der Komsdle 
Thallium, das; —3 (gr.⸗ 

* chemischer Grund¬   
auch:Schreibheft 

ekla (w. P.) 
ema, bas; , .men u. 

ta (gr.); »das Hinge⸗ 

ſtellte«; Aufgabe, zu be⸗ 

Eerechtsgleun 

—* 
N (m. P)l The¬ 

zaneo 
7 9 (m. 

; germanisch L Volks¬ 
Q2 nicht verwandt 

mit dem griechischen Na¬ 
men Theodor) 

Theodizee, die; „ 
Gr.) Rechtfertigung Got¬ 
tes (wegen des vorhan¬ 
denen übels)   

eorie, die; „ I 

(cr.); wifsenschaftliche Be¬ 
trachtung, Lehre; Gegen¬ 

Theosoph, der; en, #en 
„Gotteswetser-: 

te ! Theosophie, 
ie; —; unnittelbares 

göher von höttlichen 
Dingen, Mystizismus 

Therapeut, der; en Hen 
(Gr.); „ Dienere, aus¬ 
übender Arzt Thera¬ 
peutik, die; praktische 
Heilkunde⅛ Therapie, 
die; 2Dienste, Heil¬ 
kunde, verfahren 

Therese, Theresia (w. 
P.); Thereschen 

Theriak, der; lels (gr.;



  

Thermel — 361 — (Timokratie 

veraltetes Arznetmittell masphosphat, das; Tibet, der; lels, e; 
gegen tierisches Gift aescbht., ThocVDibet *— * 
———— K— Tick, der; els,essticken 

warme Quelle Thor; germanischer Gott Ticktack, das; 
Thermidor, der; —, — ora, die; — Cebr.); tief; aufs, auf das tiesste 
Er, #rd: 2tbefnate Koebrerzdas Seseh Mosts; kellagen / Tief, das 
(vom 19.Jullbis 1.Aug.) der Pentateuch, J’Saslüs waße: 
vel. Brumatre Thora w. Tiefe, # tiefen Thermometer, das (auch: Thorax, ber; (arx); *2458 
deri); (r.); Wärme¬ 
messer; ogl. Meter fther¬ 
mometrisch; würme¬ 
messend; den Wärmegrad 

betreffend 

Thermopylen, rr. E; 
— Engpaß 
am 

Thermostat, der; leis, 
e (gr.); Vorrichtung zum 
Regulieren der Wärme 

Therfites (m. P); ein 
böser Schwätzer 

Thesaurus, ber; ren 
u. . ri (lat., ar.); Schat 

Theſe, die; en Gr); 
aufgestellter Satz; (in der 
Metrik:: Senkung, un¬ 
betonte Silbe 

Thefis, die; -, en; ge¬ 
lehrte Formfür: hese;s.b. 

Thesmothet, der; en, 
—en (gr.); „Gesetzgebere; 
Titel von sechs Archonten 
in Athen Ikarren 

Theſpis #m. P); Thespis¬ 
Theudelinde, Theode¬ 

linde; f. d. 
Theurg, der; ####n en 

(gr.); Wundertäter, Gei¬ 

ſterſeher Theurgie, bie¬ 
—: Wundertäterei 

Thing, das; els,ealt¬ 
germ.); Volksversamm¬ 

isbe (w. P). Llung 
omas (m. P.) 

Thomasschlacke, die; = 
in gemahlenem Zustand 

ein Düngemittel] Tho¬ 
  

1 FP. nur: das, H. lßt 
auch: der zu; B. u. B. 
haben als gleichberechtigt: 
der u. das; das b. R. läßt 
der zu.   

Brustkasten, korb, stück 
Thorium, das; —8 (neu¬ 

lat.); chemischer Grund¬ 

stoff 
Thoth (ägypt. Gott) 
Thrakien 2c.; s. Thrazlen c. 
Thrazien Eand) ſ thra⸗ 
zisch 

Threnodie, die; — — 
Gr.); Trauergesang 

Thron, der; els, # u. 
zuw. auch: -en (gr.) 
thronen 

Thucydides (m. P) 
thuchdideisch; vgl. ho¬ 
merisch 

Thuia, die; — # ar); 
Lebensbaum 

Thukydides 2c . Whuch¬= 
dides rc. 

Thule Gnseh 
Thuner See 
Thunfisch, der; ##8, e 

Gr. Ju#os) 

Thurgau, der; boch f. Gau 
W 

ringer, der; 8, 
Thüringer Wald 1 
thüringisch 

Thusnelda, Thusnelde 
(w. P.) 

Thymian, der; -#els #r) 
Biensaug 

yrsos; f. Thyrſus 
yrfus, der; — (gr; 

Bacchantenstab 

Tiara CE. u. B. ma so), 
Tiare, die; renpers.) 
Kopfbedeckung, bes. die 
päpstliche Krone 

Tiber, die; : auch: der 
Tiber, — (G. auch: des 
Tiber); Fluß; vgl. Rhone   

Itiefgehend Tiefton, 
der; lels tieftonig 

Tiegel, ver;#, Tiegel⸗ 
guß, der; . aes 

Tiekholz (H.: Tichol#, 
Teakholz), das; -es (ma¬ 
labar.); sehr festes Holz 

Tiene, die; —, n; Holz= 
gesaß, Zuber u. dal. 

Tientsin (Statt) 
Tier, das; lels, e tie⸗ 

riſch; (er) tieriſchleſte 
Tiger, der; 3.— dat) 

tigern; bunt, stechg ma¬ 
chen; getigert: gesprenkelt 

Tilbury, der; —. — #(r. 
ries) (engl.); leichter 
zweiräderiger Wagen 

Tilde, die; -, n (span); 
Schleife über dem n zur 
Bezeichnung der mouillier¬ 
ten Aussprache: selor, 
"pr. senjor (mit scharfem 
S=Laut und Ton auf der 
letzten Silbe); Wieder¬ 
bolungszeichen 

tilgbarilgen] Til¬ 
gung, — 

Be. für: Amorttsation 

Timbre (G. mrr so), der; 
—8; auch (mit deutscher 

Aussprache): der Tim¬ 
ber (B. nur ſo); s irz): 
Klang(farbe), heller Klang; 
Stempel 

Times (ſpr. teims), bie; 
(engl. Times, pl. — Zei⸗ 
ten); bekannte engl. Zei¬ 

tung 
timidſe] Grz., lat.); schüch¬ 

tern 
Timokratie, die; „ n 

(gr.); Herrschaft des Be¬ 
fitzes



  

    

Timotheos. — 362 — [tölpisch 

Timotheos; s. TDimotheus' (r); Sohn des Uranus kadbleih, cntenbleich 
!. Timotheus (m. P) und der Gäa; Himmels¬ 4%, 

Timothygras, das; gra¬ T#er 6- « TodM t, rW — 
ges: nach dem engländer Tüaanla (v. Poꝛ; — desanzeige, 
Timothy Hanson benann¬ tit mi. ſen bie; , — Todesnot, 
tes Lieschgras anisch; reesenbat: bie; ; in ** 

Tine w. P); Koseform für: Titel, *W:2 , at); Auf⸗ 17 „ die; 
Chriſtine, Erneſtine rc.; ſchrift; Dienſtbezeichnung Todes trafe, die; n 

Tinchen Ldas); —, 
Tingeltangel, der (auch: 
Tinktur, die; „ en (lat.); 
Farbung: farbige Auf¬ 
tösung; ausgezogene Flüs¬ 
sigkeit; bes. weingeistiger 
Arzneiauszug, Tropfen 2c. 

Tinte, die; „n (aus lat. 
tincta laqual, »gefurbtes 

Wassere) Tinten., Jaß, 
fiich, sech tintig 
#u¬ tippliapplztipptapp! 
Tipeel, der (B.: das); —, 

—:#unzt=Tippelchnstip¬ 
beig. (ma.)zkleinlic tip¬ 
peln; mit Punkten ver¬ 

tippen Deb 
Tirade, die; -## sr3 

langer Worterguß 

Tirailleur, der; 4, # 
Plänkler] ttraillieren 
(frz.); plänkeln 

Tiresias (m. P.) 
tirilieren 
Tirol (aand) Tiroler, 

der; 4— tirolisch, 

auch: tirolerisch 
Tirolienne, die; r3; 

„Tirolerine; Tiroler Lied; 
Tanz, Ländler. 

tironilanissche Noten; 
nach dem Römer Tiro be¬ 
nannte Abkürzungen beim 
Schreiben 

Tisane, Ptisane; f. v. 
Tisch, d —+els, 

tischeln; behaglich tafeln 
1.—7 
bereiten); du tischlelst, er 

tischt Tischler, ver; —, 
—1 Tischlerei, die; , 
—en. üschlern“ 
itan W. auch: Titane), 
der; -en, en m. P.) 

  

  

(bei Beamten); Ehren¬ 
benennung; Rechtsgrund 

titrieren c#fr#.); den Fein¬ 
gehalt bestimmen; sortie¬ 

ren, bes. Seides Titrier¬ 
methode, die; n; 
Maßbestimmung 

Titular, der; els, e; 
Titelträger; der Titular= 

rat ]] Titulatur, die; , 
en; Titelwesen; der je¬ 
mand zukommende volle 

Titel; s. d. titulieren; 
mit dem Titel bezeichnen 

Titus cm. P) 
Tivoli (Stadt) Tivoli, 

das; —. —; Vergnü¬ 
gungsort;: Gartentheater; 
Kugelspiel 

Tion (m. P) 
Tjost, die; -, In (Vor¬ 

Übung zum) Turnier 

Tmesis, die; —-en Er); 
Trennung 

Toast, der; -es,T (engl): 
geröstete Brotschnitte; 
Trinkspruch tvasten; 
einen Trinkspruch aus¬ 
bringen 

Tobel, der; —#, —; Walb¬ 
toben Cchlucht 
Tobias #m. P.) 
le. —— 

chiers die; —, Wchter; 
das Töchterchen töch¬ 
terlich]][ Tochtermann, 
der; els, männer 

Tocke, die; —n; Puppe, 
kleines Kind; val. Docke 

tockieren Etal); mit stark 
aufgelegten Farben malen 

Tod, der; es, Cfür 
meist: Todesfälle,arten); 

zu Tode hezen]todbang   

ſ Todesſtunde, die; , 

Todfein, ber; els, e 
todfeind todtrant 
tödlich todmatt 
todmüde L todstil. 
botenstill Todsünde, 
ie; —, —# 

Afi O(m. P.); Koseform 
flür: Chriſtophlel] 

Toga, die; —, en (B. nur 

ſo) u. (at.); Ober⸗ 
gewand der alten Römer 

Togo (and) 
Tohuwabohu, das; 

G#ebr.); zwüst und leere, 
Wirrwarr 

Toilette, die; „ #sz); 
Putztisch; Anzug; Abort 

Tokaier, der; #; nach dem 

    

ungarischen Ort Tokaj be¬ 
nannter Wein 

Tokio (stad# 
Tokkata, die; -, ten C##u 

ital. toccare, berühren); 

rshüe; bes. für Tast¬ 

wlen 1— — 
Toleranz, die; : Duld¬ 
samkeit tolerieren; 

toll Ibulb 
Tolle, die; —, In (aus 

o duſchel, Quaste; 

# II Tollheit die,., 
Tollwutdie,- 

Tolpatschk t-es--9 
(ungar.); eigtl. ungari¬ 
ſcher Hesfothat, plumper 

Vheh der; 8, Tol⸗ 
pelei, die; —W entöl¬ 
pelhaft tölpeln töl⸗ 
pisch; Cber) törpischlellste



  

Tolstoil — 363 — (Totalisator 

Tolstoi (m. P#) Topf, der; els, Töpfe; tung der fertigen Torpe¬ 
Tomahak, Tomahawik das Toschen dos; Torpederleutnant, 

(BD. nur ſo), der; —,—e Torpederkapitänleutnant 
u. —# ündian.); Streitaxt 

Tomate, die; — — (#pan, 
merik.); Aebesapfel 

Tombak, der; Jels C. 
nur: (ital. malaiiſch); 
Mischung aus Kupfer und 

Zink tombaken; von 
Tombak 

Tombola, die; , .len 
Ctal.); Art Lotterie 

Tomus, der; —, # dat., 
gr.); Abschnitt, Band; 
mebiz.: Schnitt, das Ab¬ 
geschnittene 

Ton, der; #els, Töne; 
Laut; Farbenton tonen 
Urtonig Gochtonig r) 
-tönig (eintönig rc.) 

Ton, der; Aels, e (Ton¬ 
arten); Erde Tonerde, 
die; — tönern 
tonicht#tonig 

Tongking (frz. Kolonie) 
Tomi #w. P.z deutsche Kose¬ 

form für: Anton und für: 
Antonie; vgl. Tony 

Tonika, die; W„n Ctal.); 
der erste oder Grundton 

gtonisch (gr); ſpannend, 
stärkend 

Tonka., Gaum, bohne) 
Tonleiter, die; - # 
tonlos; tonlose Silbe 
Tonne, die; - #n; das 

Tönnchen 

Tonfur, bie; en (lat); 
Scherung, beſ. Platte der 
tatholiſchen Geiſtlichen 

Tontine, die; n(ital); 
Leibrentengesellschaft, be¬ 
nannt nach dem Begrün¬ 
der, Tonti 

Tony #m. P (engl); Kose¬ 
form für: Anthony, An¬ 
tonius 

Top (GV. nur so), Topp 
(BD. nur so), der; —8,— 

(engl.); (Mastbaum)spitze 
Topas, der; pases, pase 

Gr.); gelber Edelstein 

    
  

Topfen, der; — (ma); 
Quark 

Töpfer, verz — —Töp¬ 
ferei, die: en töp⸗ 
fern; öpferwaren ma¬ 
chen; auch adj.; irden, 
tönern]Töpferton, der; 
es, e 

Topit, die; - Cr); Lehre. 
von der Auffindung und 
Anordnung des Stoffs zu 

einer wissenschaftlichen Ar¬ 
————— 
betreffend, örtlich;topische 
Geographie; s. Topogra¬ 
phie; topische Aufnahme: 
Ortsaufnahme 

Topinambur, die; „# 
Kulturpflanze 

Topograpyh, der; -en,-en 

1Topographie, vie; —, 
— (r.); rapchgra¬ 
bung, Ambe ſ topogra⸗ 
phiſch 

toppl 
Topp, Top; ſ. d. 
Tor, der; -en, en; betören 
Tor, das; —els,#e; Haus¬ 

tor, Stabttor 

Toreutik, die; - (#r.); An¬ 
fertigung getriebener Ar¬ 
beiten, Bildnerei 

Torf, der; els, (. 
u. B. nur so) u. Thrfe 

Torfstich, der; els,# 
Torheit tei Jaß= 
richt 14tförichterweise, 

Torkel, der; #, =; die 
Torkel; —. In (lat.); 
Weinkelter 

torkeln; taumeln 
Tornado, der; —3, — 

(span.); Wirbelsturm 

Tornister, der u. (selten? 
das; —3, — (slaw., gr. 
Urspr); HFVorrats#sack, 
lederner Ranzen 

Torpeder, der; 8, 
in der deutschen Marine 
Deckofftziter zur Verwal¬ 

  

  

Torpedo, ver;#.— at.) 
Zitteraal; mit Spreng¬ 
stoff gefüllter unterseeischer 
Apparat zum Angriff auf 
Schiffe 

Torpilleurkorps, das; 
(fr); Torpebomannschaft 
btorpillieren 

Torricellische Leerezuach 
dem Italiener Torricelli 
benannt; leerer Raum 
über der Quecksilbersäule 
des Barometers 

Torsion, die; „ enllat); 
Drehung 

Torso, der; 8, (tal); 
Bruchſtlick, beſ. einer Bilb⸗ 
säule 

Tort, der; els (#r## 
Unrecht, Verdruß; einem 
einen Tort antun: einem 
einen Pofsfen spielen 

Torte, die; , In #rz, 
zu lat. tortus, gebreht 5; 
(urspr. ringförmiges) fei¬ 

nes Gebäck 

Tortur, die; — en (at.); 
Folter 

Tory, der; +.I, — (#. 
Tories) (engl); Ange¬ 
böriger der konservativen 
Partei in England 

tosen; du tofest u. tost, er 
tost; du tostest; getost 

Toskana (Land)]Toska¬ 
ner, der; —,— toska¬ 
nisch 

totztotschlagent, totschießen, 
tottreten; bas Tote Meer 

total; gänzlich, völlig; f. 
Totalität 

Totalisator", der; —,en 
(neulat.); Gangzähler bei 

Maschinen; bei Wettren¬ 
nen: Buchung und Über¬ 
wachung sämtlicher Wet¬ 
ten; Sammlercder Wetten) 

  

1 O. auch noch: tot schla¬ 
gen; das b. R. läßt dies zu. 

2 SO.: Totalisateur.



  

Totalität)] — 364 — ltraklabel 

Totalität, die; — en: tournieren (##r); wenden tragen; du trägst; du 
(neulat.); Gesamtheit (beim Skatspiel) trugst, con). trügest; ge¬ 

Totalsumme, die; — — Tourniquet, das; 3.—agen; traglel!] Trä¬ 
(dat.); Gesamtbetrag Girk.); Drehkreuz (an We= er, der; —, 

Tote, der; . — gen); Aberpresse cchtruryi¬ Tähet, die; 
—————————2 der; ##, (xr): 

nur so) u. —;rohes Tier= Tournüre, :6 Trauerspieldichter 
bild, das von den noma= Tower, der; Z— (engl) tragikomisch; Cer) wagi¬ 
dischen Indianern stattder Turm, bes. alte Königs= komischlellste; halb traurig, 
Namensunterschrift ver¬ burg in London halb lustig) Tragiko¬ 
wendet wird) Totemis¬ 
mus, der; —; göttliche 
Verehrung finnlich wahr¬ 
nehmbarer Wesen 

töten 
Totenbahre, die; — 

Totenbett, das; leis, 
en #otenbleich, tod⸗ 

bleich Totengräber, 
der; —, —ITotenkopf, 
der; els, köpfe To¬ 
tenschein, der; leis, 
etenstill, todſtill 
Totenſtille, die 

Tõoter, der; a, totge¬ 
borengotgeburt, die; 
—, —en Totliegende, 
— sesibsnnt 
K ! w⅝ 
els, schlüge To 

schläger, der; 2, 
Tötung, die; en 

Touage, die; rz, deut⸗ 
schen Urspr.); Tauerei 

Toupet, as; —3,— (rc); 
gekräuseltes Stirnhaar, 
Schopf; Frisur 

Tour, die; en O##); 
Umlauf, Reihe, Ausflug; 
in einer Tour: ohne 

Unterbrechung; Hinfahrt; 
Tour und Retour: Hin¬ 

und Herfahrt; falsches 
Haar]Tourist, eren 
en (engl.); Vergnugungs⸗ 
reisender 

Tourné (G. auch in bieser 
Bedeutung nur: Tournee), 
das; s, — (r); Art 
bes Kartenspiels Tour¬ 
nee, die; W, — Grz); 
Rundgang, Rundreise 

To l ie, bie; — (gr.: 

acolonh den Ciften 
Turm, das; els,; 

Torbee: so B. für: 
Toxikologie; s. d. 

Trab, der; le##s 
Trabant, der; en, #en 

(ungar., pers. Urspr.); 
. — 

Ls, 
en Traber, S 

Trabuko, die; 30an.); 
Zigarre von dicker Form 

Trace; s. Trafse 
Tracheotomie, die; 

G#r.); Luftröhrenschnitt 
Tracht, die; . en 
trachten 
trächtig 

t-#Trachyt, der; lels, e 
Gr.); Art Porphyr 

tracieren; s. traffieren 
Trade=Marki, die; 8 

(engl.); Handelsmarker; 
Fabrikzeichen 

Tradition 1 —. Sen 
——— 
traditionell; alther¬ 
kömmlich 

Traffk, der; —ek, die 
G. nur ſo) Tr 
-en (rz, ital); cus 
Handel; Laden 

Traft, die; — en; großes 
Floß 

Tragant, der; els (uru 
Pflanze (Bocksdorn und 

Trerrn Oarz 
rage, bie; „n; Trag⸗ 

träge Oand; o000 

  

  1 B.: Trademark.   

mödie, die; — # n r); 
Mischung von Tragödie 
und Komödie 

tragisch z#ber#tragischleiste; 

lich; wie die Tragödie er¬ 

schütternd!] Tragöde, 
der; In, In; Tragõbien⸗ 
darſteller Tragödie, 
die; —, In (gr.); Trauer¬ 

spiel 
Traille, die; — #n rz); 

Fähre, sliegende Brücke 
Train, der; #, I Erz); 

Wagenzug; Troß 
Trainer, der; 3, (engl.); 

Bereiter von Rennpferden 

trainieren (frz);um Wett¬ 
rennen u. bgl. vorbereiten 

1Training, das;t — 
(engl.); das Einüben 

Trainsoldat, der; zen, 
en; vgl. Train 

traitable co 5); trä¬ 
tabel; f. v. 

Traiteur, der; o e 
OI##); G*x □ 

Trajan, Trajanus # 
Trajekt, zur els, # 

(l#t.); Überfahrt; Fähre 
Trajektorie, die; „ 

(neulat.); eine bestimmte 
Kurve 

Trakasserie, die 
Erz.); Plackerei 

Trakehner, der; 3, =; 
Pferd aus dem Gestüt in 
Trakehnen 

Trakt, der; els#e (t); 
Zug, Landstrich; Straßen= 
zug 

traktabel dat.; leicht zu 
behandeln; umgänglich 

" 
7 —4 —N½



Traktament] 

Traktament, das; lels, 
e (neulat.); Behandlung, 
Bewirtung, Schmaus; 
Löhnung 

Traktat, der (ma. auch: 
bas);: ſela, a#t.); das 
Traktätchen; Abhandlung 

traktieren (at.); behan¬ 
deln; bewirten 

Traktorie, die; „„ I 
(lat.); einebestimmte Kur## 

Tralje, die; In (nbrl.); 
Eitterstab tlern 

trallal;trallalalall träl¬ 
Tram, der; llels, e 

u. (B. nur? Träme (ma., 
bei Luther); Balken 
Trambahn, die;en; 
vgl. Tramway 

Traminer, der; #; Wein 

Trampel, der; —, — 

auch: die Trampel; —, 
—n ; plumpe Person] 
trampeln]Trampel¬ 
tier, das; els, e lum¬ 
gestaltet aus Dromebar) 

Trampolin, der u. G. 
nur:) das; #els, e 

tal); Sprinabrett, 
Schwungbrett 

Tramseide, die; (das 
zugrunde llegende lat. 
trama bedeutet den Auf¬ 

zug des Gewebes); Ein¬ 
schlagseide 

Tramway, der; 3, ; 
die Tramway; = — 
(engl.); Straßen=, Pferde¬ 
bahn 

Tran, der; lel#s 
Tranchee, de; — #n 

Laufgraben] tranchie¬ 
ren, transchieren; ſ. b. 

Träne, die; — —. trä¬ 

nen tränenrei 
tranicht!]tranig 
tränicht, tränig; tränend 
Trank, der; els, Tränke; 

das Tränkchen, Tränklein 

Tränke, die .. 
tränken 

trans., dat)); jenseits be¬ 
findlich   

365 

Transaktion (ogl. Tran¬ 
ſtt), die: „en (at.); 

Verhandlung, Vergleich; 
umsa# 

transatlantisch (neulat.); 

transchieren C5. u. B.), 
tranchieren G. u. W1 
(frä): schneiden, abschnei¬ 
den; zerlegen, vorlegen; 
Transchiermesser, Tran¬ 
chiermefser: Vorlegemesser 

Transept 2, der; els, e 
(dat.); Querschiff in Kir¬ 
chen u. dal. 

transeunt, adl.; vorüber¬ 

gehend 
transferieren Cat)); über¬ 

tragen 

Transfiguration, die; 
——— 
tunge; Verklärung 

Transformation,die; , 
en (lat.); Umformung 

Transfufion, die; . en 
dat.); leitung, bes. 
Blutüberleitung 

transigieren, G. u. B. 
nur transigieren (ogl. 
Transtt); verhandeln, ver¬ 

gleichen; s. Transaktion 

Transits, ver; lez,## 
Gtal., lat.); Durchgang, 
bes. von Waren vurch ein 
Land; Transitgut,==ware: 
durchgehendes Gut 2c. 

transitieren; urchgehen 
transitiv (at)zübergehend, 

ein Objekt im Akkusativ 
verlangend, zielendd 
Transitiv, das; Iels, 
  

1 Das vereinbarte amtl. 
Regelb. hat nur:tranchieren. 

2 B.: Transsept. 
3 In diesem und den fol¬ 

genden Wörtern wird der 
Aussprache gemäß ohne Rück¬ 
sicht auf die Etymologie s ge¬ 

schrieben (ogl. Prosodie, Pro¬ 
selyt), während bei tranfi¬ 
gieren die Aussprache und 
daher auch bie Schreibung 
schwankt. 

  

ltransponieren 

—e; das Transitivum 
(B. nur so); —, va; ein 
Obiekt im Akkusativ ver¬ 
langendes Zeitwort 

Transito, ter; 3, — u. 
fiti Cieal.); vgl. Transtt 

tranfitorisch Qat.); vor¬ 
übergehend, künftig weg¬ 
fallend 

transkribieren at.) über¬ 
schreiben, umschreiben 
Transkription, die; , 
en; Unmschrift 

Translator, der; ##, en 
(lat.); llbertrager, Über⸗ 

ſeter » 
transleithaniſch; »jen⸗ 

seits der Leitha liegend., 
ungarisch; vgl. trans.. 

Translokation, die; -, 
en; Versetzung]strans¬ 
lozieren (lat.); an einen 
andern Ort versetzen 

Transmission, die; =, 
Übertragung, über¬ 

Übersenden 

transparent dat.); burch¬ 
scheinend, durchsichtig 
Transparent, das; 
le]s, e; durchscheinen¬ 
des Bild, »Leuchtbild« 

Transptiration 3, die; =z; 
Schweiß, Hautausdün¬ 
stung.transpirierent, 
(dat.); schwitzen; ausdün¬ 
sten; ruchbar werben, 
burchdringen 

transponieren lat.); um¬ 
  

1 Bei den mit trans zu¬ 
sammengesetzten Wörtern 
fällt vor den mit s beginnen¬ 

den Lautgruppen, sk, sp, s8, 
das s, wie schon im Latei¬ 
nischen, in der Regel aus; 
man schreibt daher transkri¬ 
bieren, transpirieren, tran¬ 
stendent. Vor ſ mit folgen⸗ 
dem Vokal kann dass stehen 
bleiben; man schreibt also 
Transsudat und Transudat.



  

Transport) — 366 — Treidleller 

ſtellen, Ubertragen, bes. ein Trappe, ver; n, n; die der; —,— ITräumerei, 
Tonftück Trappe; — —; rts#e; — — ſ trüume⸗ 

Transport, ver;: else Stelzvogel rischGe#htränertschlelle 

Jut) Porkschaffma, ver¬ beahpen trappen traund; fürwahr! 
sendung; Beförderung:; Trapper, der: engl): tr aurig 

Leoste „c.)| transpor¬ lantscher Pebjäger Tr g, bie:, e 

· MWTtapptststZ-Us-«7Traversm,- Erz) 
Mlthmtspvktatwusmuchwswmgmcuch »Wme 
vie,-,-acllTranöpoI-zumSchweigmwßichw Traperspw Au * 
teur, der; —, e ¶Irꝛ); ten) Ordens, nach der Ab¬ une 7 uage 

Winkel=, Gradmesser tei La Trappe benannt; —i * Lang, 

transportieren —. ISqweig Wersteren ##: duer 

fortschaffen, übertragen!] Traß, der; rrafses, Trasse Troveste Ve¬ . 
Transportkosten (norl, aus ital. terrazzo); é!* die; —, I# 

vp.; Versendungskoften Mörtelstoff E“#3 aee. 

es) Trassant, der; en, Sen; k "7. 
Transposition, die; ,„ (m Wechselverkehr ? Aus dich eren 

*— ; Umstellung, 

en snantan. 1 
O. nur: Transubst., B. 
u. BD. nur: Transsubst.), 
die; —-, en (neulat.); Um¬ 
wandlung (von Brot und 
Wein in den Leib und das 
Blut Christi) 

Tranlsssudatt (### ### 
Transsudat), daß; els, 
-elneulat.); Ausges chwitz¬ 
tes| Tranlsssudationt 
(BüD. nur: Transsud.), 

die; Ausschwitzung 
Transvaal Cand) 
Transversale, die; — — 

(neulat.); durchgehende, 
qduer durchschneidende Li¬ 
nie, Mittellinies 

transzendentlal] tat.; 
wübersteigende; ÜMberfinn¬ 

lich, Überweltlich 

Trapez, das; es,#e#r.): 
Viereck mit zwei paralle¬ 
len Seiten; Schwebereck 

Trapezoid, das; els,e 
(Gr.); Viereck ohne 

allele Seiten 

trappl 
Trapp, ber; lels, e; 

Name verſchiedener Ge⸗ 
ſteine 

1 Lg. S. 365, Sp. 3, 
Anm. 1. 

  

  

steller Trassat, der; 
—en, Sen; Bezogener 
trassieren t#tal); einen 
Wechsel auf jemand ziehen, 
ausstellen 
Trasse (. auch: Trace), die; 

— Mn; Umriß, Zeichnung, 
Sma, Geleisesstrassieren 

auch: tracieren) (frz.); 

abstecken, vorzeichnen, bes. 
die Richtung für einen 

Weg, eine Bahn 
trätabel, C.b traitable 

(frs.); leicht zu behandeln 
tratschen; du tratschest, er 
tratscht zauch: trätschenre. 

Tratte, die; — —W (tal.); 
gezogener Wechsel; die 
Dreimonatstratte; j. traſ⸗ 
sieren 

Trattorie, die; „ I 
tal.); Wirtshaus 

Traube, die; -p###n; das 
Träubchen traubig 

Trauch, der; els, ##; 
Bügel am Handbohrer 

trauen 
Trauer, die; -Itrauern 

W “ 
zlrluhen en 
Traum,deels, kräume 
träumen ] Träumer, 

  

1 B. nur: träufen.   

(srz.) ins Lächerliche ziehen 
er, ꝓl.; Rucſtand 

beim Keltern und Bier¬ 
brauen 

Trecentiſt, der; en, en 
(ital.); Dichter und Klinſt⸗ 
ler aus bem Jahrhundert 

von 1300 -1400 Tre⸗ 
cento, das; s (ital); 
Zeit von 1300 —400 in 

Italien 
Treff, das; — (z. trafle, 

aus lat. trikollum, Drei¬ 
blatt); Kleeblatt oder 
Eichel im Kartenspiel 

Treff, der; Jels, e 
Schlag, diebtreffen; de 
triffftz ichtraf, du trafleſſt, 
on#. träfest; getroffen; 
triffi Treffen, das:; 

  
, —. Treffer, der; 
—,, —XI trefflt 

Trefle, das; —, (rcz); 
Treff (das); f. b. 

treiben; #n treibst; du 
triebſt; getrieben; trei⸗ 
silt |! i bas; 

47 5 er, der; 
Treibriemen, 

n 8, Treibwehr, 
die; —, Sen; Treiberlinie 
beim Treibjagen 

Treidelei, die; .: Gewerbe 
der Treideler Treidlel= 
ler (. nur: Treidler), der;



treideln] 

—+, —treideln; Schiffe 
——— 
Treidelsteig, der; #ek, 
e; Leinpfad 

Trema, das; —; Zittern, 
Angst 

Trema, das; —. — C . 
nur so) u. ta (gr.); Trenn¬ 
punkte über zwei getrennt 
auszusprechenden Vokalen, 

Trennungszeichen 
tremolando (W.: tremm¬ 

lando) #tal!|] Tremu¬ 
lant, ver; en, en 
tremulieren Qat.); mit 
zitternder Stimme fingen 

Tremse, die; — Korn¬ 
blume 

trendeln; micht vorwärts 
kommen, langsam sein 

trennbar] trennen 
Trennung, die; Sen 

Trense, die; — —-## ### 
Schnur, Art Pferdezaum 

Trepan, der; els, e 

G#; Schädehbohrer! 
Trepanation, die; -, 
—en; Schüdelbohrung l 
trepanieren; den Schs¬ 
del mit dem Trepan an¬ 
bohren 

Trepang, der;# edo.) 
u.— s#malatisch); Seegurke 

Treppe, die; n; trepp⸗ 
auf, treppab 

Tresen, Dresen; f. d. 
Tresler, der; 2, 
Schatmeiſter, beſ. Schat⸗ 
meiſter der Johanniter in 
der Marienburg 

Tresor, der; ela, e 
(fra.); Schatz, Geldschrank 

Trespe, die; — nchwin¬ 
delhafer, Lolch 

Tresse, die; —.-#n#K., btsch. 
Urspr.); Schnur, Borte 
tressieren; (Haary) flech¬ 
tenI Tressierer, der; 
s, —; Flechter 

Trester, pr.: Nüchstand beim 
Auspressen von Früchten, 
bes. Weinbeeren 

treten; du trittst; ich trat,   

367 

du tratlelst, conJ. trä¬ 
test; getreten; tritt! 

treu; treuer; der treuleste 
Treue, die; z meiner 
Treu treulich ſ treu⸗ 
los; (ber) treuloſeſte 

Treuhand, die; (eral⸗ 
dih; zwei verſchlungene 
Hände verschiedener Per¬ 
ſonen Treuhänder, 
der; —., —; Testaments¬ 
vollstrecker 

Triade, die; — — Gr); 
Dreizahl, Dreiheit 

Triangel, der; 3,—at,); 
Dreieck|] Triangula¬ 
tion, die; en; Land¬ 
vermesfung durch Dreiecke 
triungulieren; vurch 

Dreiecke ausmessen 

Trias, die; vgl. 
Triadels Triassystem, 
——— 
Schichtenfolge des Bunt¬ 
sandstein, Muschelkalks 
und Kawwerö l triassischt 

tribulieren tat.); quälen, 
placken 

Tribun, der; —els u. -en, 
eln? (at.); altrömische 
Würde; Volksführer 

Tribunal, das; lels,e 
(dat.); Coher) Gerichts¬ 
hof, Obergericht 

Tribunat, das; els,## 
Würdeeines Tribunen;s. d. 

Tribüne, vie; „ I# #z, 
neulat.); Nednerbühne, 
Empore 

Tribus, die; — — at); 
Bolksabteilung; Stadt¬ 

viertel 
Tribut, der; LAels, e 
(at.); Auferlegtes, Ab¬ 

gabe] tributär; zins⸗ 
eflichtig 

Trichine, die; —, # (gr); 

1 B. daneben noch: tria¬ 

sisch, aber die Schreibung 
mit ff ist jetzt fast allgemein 
üblich. 

2 O. nur:gen-Sen, pl.en; 
B.: gen. Qu. Sen, Pl. en. 

  

  

(Triforium 

»haarfeines« Tierchen, 
Mustelparaſit Trichi⸗ 
noſe, die; ; Trichinen⸗ 
krankheit 

Trichter, der; —, — 
trichtern 

Trick, der u. bas; #, e u. 
—9 (engl.); Streich; Kniff; 
im Whist jeder Stich über 

den sechsten. 
Tricktrack, das; —; Brett¬ 

spiel mit Würfeln 
Tricyele, das; —#, — 

(frz., neulat.); Dreirad 

Trident, der; lels (lat.) 
Dreizack des Neptun 

tridentinisch; das Triden¬ 
tinische Konzil; die Tri¬ 
dentiner Alpen 

Trieb, der; +elis, e 
Triebel, ber; a, ; Bott⸗ 

cherhammer, Kurbel am 

Spinnrad E#nisston 
Triebwelle; val. Trans¬ 
Triebwerk, das; lela, e 
triefäugig 
triefen; du triefst; es troff, 

du trofflelst u. trieftest, 

con. tröffest u. trieftest; 

getroffen u. getrieft; 
triefle]l 

Triennium, das; —, 
-#nien (lat.); Zeitraum 
von drei Jahren 

Triere, die; —p n Gxr); 
Schiff mit brei Relhen von 
Ruderbänken 

Triest (Stad.)] Triester 
(besser als: Triestiner), 
der; 8, 

Trieur, der; 4, e iſrz); 
Maschine zum Reinigen 
des Getreides von fremd¬ 
artigem Samen 

triezen; du trizest u. triezt, 
er triezt; du trieztest; ge¬ 
triezt; in die Höhe ziehen; 
quulen, necken 

Trifolium, das; —, ken 
(lat.); Dreiblatt, Kleeblatt 

Triforium, das; —, xien 
(lat.); in der gottschen 
Baukunst eine Art Galerie



  

Trift — 368 — (Troddel 

Trift, bie; ., en Trimorphismus, der;bben u ba (at); brei¬ 
Trifte, die: schwez.); Er.); Dreigestaltung, filbiges Wort   

Hen=, Kornschober 

triftig (von treffen); zu¬ 
treffend 2c. 

eigi, 5, der; -els,e; 
riglyphe; — — 

* Saee Verzie¬ 
rung an den Balkenköpfen 
bes dorischen Tempels 

Trigonometrie, die; =, 
n (r.); Lehre von der 
Berechnung der Dreiecke, 

Treiecksrechnung] trigo¬ 
nometrisch; trigonome¬ 
trische Funktion: Winkel¬ 
zahle; trigonometrischer 
Punkt: Dreiecksnetzpunkt 

Triklinium, das; —, nien 
(lat.); # Dreilagere; alt¬ 

römisches Speisezimmer 
(mit drei Lagern) 

Trikolore, die; — I## 
(fr#.); dreisarbige Fahne 

Trikot, der (B. nur ſo) u. 
das; —. — c#rz); eng 
anliegende 92gestrickter 
oder gewebte Kleidung 
Trikotage, die; = #nz; 
Strick =, Pireware 

Teiuer #4, tri1- 

—n bie; —, Ten (neu¬ 
lat.); eine Million Bil¬ 
lionen 

Trilogie, die; —, In (gr.); 

eine Folge von drei zusam¬ 
menhängenden Bühnen¬ 
stücken; vgl. Tetralogie 

Trimester, das; 4, 
(dat.) Zeit von drei Mo¬ 

naten, Vierteljahr 
Trimeter, der; —,-Gr; 

Vers von drei Einheiten 

trimmen (engl. ſeem); ins 
Gleichgewicht bringen 

« er,dck-s,-, 
Arbeiter, der in den Schif¬ 
fRen die Ladung an Ge¬ 
treide, Kohlen 2c. durch 
Schaufeln zu ebnen hat 

« gierenz 

  

Dreiformigkeit 
Trine #(w. P); Abkürumg 

von Katharine; auch als 
Scheltwort: dumme Trine 

Trinitarier, der; —, 
(neulat.); Bekenner der 
Dreieinigkeit Mame eines 
geistlichen Ordens) 

Trinität, die; (at); 
Dreieinigkeit Trinita¬ 
tisfest, das; „##3; Fest 
der Dreieinigkeit 

trinken; dutranklelst, coml. 
tränkest; getrunken; trin¬ 
Ae]! vom Besten trin¬ 

ken!]Trinker, der; —,— 
Trio, das; —#8, — dtal); 

Tonstück für drei Stim¬ 
men ober drei 
mente; Dreizahl 

Triole, die; —.n Gtal); 
Verbindung von drei No¬ 

ten, die zufammen den 
Beitwert von zwei entspre¬ 
chenden Noten haben 

Triolett, das; lels, e 
(frz.); Ringelgedicht von 
acht Zeilen 

Tripel, ber; —, Mineral, 

Polierschiefer! tripeln; 
polieren 

Tripel, der; 4. —G## 

pelallianz, die; Len; 
Bündnis zwischen drei 

Mächten, Dreibund! tri¬ 
verdretfachen 

lum, das; a, la 
(at.); das Dreifache 

tbpen 
Tripper, der; 3. 
Triptychon, das; —, 

Ichen (u. cho) (gr.); drei¬ 
teillges Schreibtäfelchen; 
Altarbild mit Mittelbild 

und zwei Flügelbildern 
Trireme, die; —n (at) 

Triere; s. d. Ltraurig 

trist (at); cder) tristeste; 
Tristan (m. P) 
Trisyllabum, das; 4,   

Tritagonist, der; en, en 
G; der dritte Schau¬ 
fpieler; vgl. Protagonist 

Tritheismus, ver; Er# 
lat.); Glaube an drei Per¬ 
sonen in der Trinitit 

Triton #m. P.) 
Tritt, der; e]s, e 

Triumph, der; els, 
(dat., gr.); Siegeseinzug 
u„Al I Triumphator, 
der; 8, en]#trium¬ 
phieren; im Triump# 
einziehen; jubeln 

Triumvir, der; 8u. en, 
— (lat.); üe eines 
Triunwirats [ Trium¬ 
virat, das; els, ; 
Behörte oder Gemein¬ 
schaft von drei Männern, 
Dreimännerbund 

trivial dat.); gewähnlich, 
abgedroschen, niedrig (. 
Trivium)] Trivialität, 
die; —, Sen; Plattheit, 
abgedroschene Redensart 

Trivium, das; — dat.); 
Grammatik, Dialektik u. 
Rhetorik als Crreiteiliger) 
unterer Lehrgang; vol. 

Quadrivium 

trochäisch; f. rrochäus 
Trochäus, der; —, chäen 

Gr.); Versfuß (— —) 
trocken; auf dem trocknen 

sein: geborgen sein; auf 
dem trocknen sitzen: nicht 

flott (in Verlegenheit)sein; 
vgl rein Em reinen sein); 
sein Schäschen (urspr. Hieß 
es »ſein Schiffchene) im 
trocknen (geborgen) haben, 
ins trockne bringen (ber¬ 

gen) 
Trockenboden, der; —, 

— u. Sböden 

Trockenheit, vie; —„ Sen 
Trockenlegung, die; 
trocknen Trocknis, bie; 

—, isse 

Troddel, die; -, In;



  

Trödell — 369 — [Trümmer 

Quaste; das Troddelchen Ausdruck; pl. Wende= Troupier, der; 3, " 
u. Tröddelchen kreise, heiße Zone O##a) alter Soldat 

Trödel, ver; # I Trö- Tropf, der; -els, Tröpfe Trousseau, der; 4, ai 
delei, die; „ en!]]ängt mit Tropfene zu (fri.); Brautausstattung 
trödeln Trödler, der; 
—iie 

Troer, Trojaner; f. b. 
Trog, der; els, Tröge; 

das Trögelchen 
Troglodyt, der; #en, Sen 

Gr.); Höhlenbewohner 

Troika, die; —Xx (ruff.); 
Fahrzeug, Dreigespann 

Troikart, Trokar, der; 
—#els, —e (u. —6) (fre. 
trocart aus trols carres 

ladrei Seitene einer 
Klingeh; urfprünglich 
dreischneidiges, hohles 
chirurgisches Instrument, 
7Stecher# 

troisch, trojanisch; ſ. d. 
Troja (Stadt) [Trojaner, 

Troer, der; 8, 
trojanisch, troisch; der 
Trojanische Krieg, aber 
trojanische Helden 

Trokar, Troikart; s. d. 
trokieren (frz); Tauschhan¬ 

del treiben 
Troll, der; es, e ge¬ 

fpenstisches Wesen, Ko¬ 
bold; auch: m. P. 

Trollblume, die; = n 
trollen (baraus frz. tröler, 

sich herumtreiben) 

Trollhättafälle, r#. 
Trombe, die; = K tal., 

„Trompetes); Wasserhose 

Trommel, die; —, In: 
das Trömmelchen 

Trommelei, die; „ aen 
1 Trommelfell, das; 
—ls etrommeln 
Trommler, der; —,— 

Trompete, die; — I 
eErs.); voal. Trombe 
trompeten] Trom¬ 
peter, der; —,— 

Trope, die; —, -n (gr); 
„Wendunge, bildlicher   

sammen); der arme Tropf 

tröpfeln tropfen 
1 Tropfen, der —. = 
das Tröpschen ITropf¬ 
tein, der; —els; Tropf¬ 

steinhöhle 
Trophäe, die; — n at., 

ar.); Siegeszeichen 
tropisch; vildlich, über¬ 

tragen; unter den Wende¬ 
kreisen befindlich, dahin 
gehörig, z. B. tropische 
Htte; s. Trope [Tropus, 
der; —, pen; s. Trope 

troß! 
Troß, der; Trosses, Trosse 

Orz., lat. Urspr.)Troß¬ 
knecht, der; Lels,## 

Troß, Trosse, die; —, 
Trossen (seem.); sehr star¬ 
kes Tau 

Trost, der; -es trösten 
röster, der; 3, 

tröstlich Tröstung, 
die; —, en 

trott.Trott, der; els 
(ital. trotto, germ. Urfpr.) 

Trotte, die; , n (ma., 
von treten); Kelter 

Trottel, der; —3, ; are⸗ 
tin, halb blöbdfinniger 

trotteln Mensch 
trotten 
Trottoir, das; lels, e 

(frz.); Burger⸗, Fußſteig 
Trotz, der; zes; trot des 

Regens, trotz dem Regen; 
dir zum Trotz; aus. Trotz; 
Trotz bieten 

trotzdem; trotz alledem; 
trozdem daß|trotzen; 
du trotzest u. trotzt, er 
trotzt; du trotztest; ge¬ 

totzt) Trotzer, der; #, 
— trotzig trotziglich 

Troubadour, der; Sels, 
edu. —) (provenz.); süd¬ 
franzöfischer Minnesänger 
des Mittelalters 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

Trouvere, der; #, " 
(fr#. tronvere); nordfron¬ 

zöftscher Minnesänger des 
Mittelalters 

Troyero#sprich=treuer), das; 
—3, — (von der amerikan. 
Stadt Troy; seem,); 
Matrosenunterhemd bei 
der deutschen Marine 

tüble zt im nben fischen 
T ⸗ ber; —— ’[ (frz) 

trüben LVerwirrung 

trublieren; verwirren, stö¬ 
ren; vgl. Trubel 

Trübsal, die; ### (ſel⸗ 
tener) das Trübsal; 
els, e]frübselig 

Truchseß, der; essens, 
efsen; Hosbeamter über 
Küche und Tafel 

Trucksystem, das; e#, 
e (engl. truck, Taus.#; 

vgl. trotieren); Bezahlung 
der Arbeiter mit Waren 

Trüffel „ die; —-, In etal.) 

Trug, der; Xels. trü¬ 
gen; bu troglelſt, eonj. 
trögest; getrogen; trügken 

I trügerisch; er) tru⸗ 
gerischlelste) trüglich 

Truhe, die; =„ I 
Trulle, die; -, n; Frauen¬ 

zimmer, bes. in gering¬ 
schätzigem Sinne: die alte 
Trulle 

Trum, der u. das; lels, 
Trümer (bergm.); Neben¬ 
spalte 

Trumeau, der; —, —1 
(fr3.); Pfeilerspiegel 

Trumm, ber u das; lelt, 
meist pk. Trümmer:; 
daraus ein neuer ##. die 

Trümmer, pl. W 

1 S.:z pl. —; in ähnlichen 
Wörtern hat O. den pl. mit 
—8 u. mit SEr. 

2 O. u. B. auch: ger. 

Truchsesses, pl. Truchsesse. 
24 

 



  

trümmerhaft — 370 — (Türe 

ende, Star trümmer= Tube, die; — I# ##sülle, die:; Näbre 
haft Farbentube Tulpe, die; . n (tal. 
Trumpf, rer; Jeis, Tübbings, rr. C##l); lart) 

Trümpfe (##ra); eigtl.! Cergm.); Teile eines tum (wigentum rr)) 
rtriumphierender Karte wasserdichten Schachtbaus tunnmeln 

Tuberkel, die; „ nlat);Tummler, der; 3,=; 
Trunk, der; els, Trünke knötchenförmige Bildung Halbkugelförmiger Becher 

II Trumlenbold, —————— 

—els, — Trunken4uberkulös; er) tu- ber Fürfeln 
heit, du berkulöfeste; voll Tuber= Tümnmler (V.: Tummleyy, 

Trupp, ver J#s, ai ng Tuberiulose de S — 

“ “““ 
* : —" Tumult, e Zu¬ 

ung plat, **n. , Tubus. der., benu. -husse mel, #“ 

— leicer (at.); Rohr, Fernrohr , der; en, en; 

Trüsche, die; —, —; Fo¬ 

Trust, der; —# (enal): 
Verband, Ring 

Truthahn, der; Hez#, 
Shähne; das Truthähnchen 

Trutz, der; —# 
Tschako, ber; —, (un¬ 

gar.); militärische Kopf¬ 
bedeckung 

(oln); — 

T#hordasch, Tschar. 
das, der; (ung); unga⸗ 
rischer Nationaltanz 

Tschechen, pr; Lo#rw 
schechisch 

Tscherkesse, der; K, — 
Tscherokese, der; -, 
Tscherper, der; —,— 

(law.); kurzes Berg⸗ 
mannsmesser; vgl. Schär¬ 
per 

Tschibuk, der: —3, — 
(türk.); Tabakpfeise 

Tschifu (Sta) 
Tschikosch, S Tschikos, 

der; -(ung.); ungarischer 
Pfer dehirt 

Tsetsefliege, die 
afrikanische Giftfliege 

#, die; —, ben CGr. —3) 

eGtal., lat.); Blasinstru¬ 
ment, Posaune; Röhre 

  

1 S. auch: Ppl. Truppe.   

Tuch, das; -#els, Tücher 

u. (kaufm. ) Tuche für: 
Tucharten; das * 

tuchtig koaluch 
Tuck, der; ejs, Et 

boshafter Streich; einem 
einen Tuck antun 

Tücke, die; -, n II 

tückischmcmckiichkejste 
Tuder,Tüder,d-;.s, 
-;SMckzumU-IW 
von Vieh auf der Weibe 

tudern, tüdern; vVieh 
auf der Weide anbinden 

Tuff, der; lels, e (ital): 
tüfteln 

Tugend, die; en ſ tu⸗ 

gendhaft tugendſam 
Tuilerien, pr. irz); eigtl. 

„ Ziegeleiene; ehemals Re¬ 

sidenzpalast in Paris 
Tuisko (m. P) 
Tukan, ver; els,e; Diu¬ 

schnäbler, Gn#tsterreier 
tulich, tunlich 
Tulifant, der; leis, el; 
mestrdas Tulifäntchen; 
—, —; weiches Kleid für 

Neugeborne 

Tüll, er; els, Ckaufm. für 
Tüllarten:) e; nach der 

französischen Stadt Tulle 
benanntes seines Gewebe 

  

1 B.; gen. u. pl. Tuli= 
fanten.   

Verursacher von Tumurl, 

Unruhesttfter] tumul¬ 
tuarisch; cer) tumultua⸗ 
rischlelste; lärmend, un¬ 

ordentlich tumultuie¬ 
ren; lärmen 

tun; ich tue, du tuft, er tut, 

sie tun; du tatlelst, conj. 
tãteſt, er tat; tuenb; ge⸗ 
tan; tulel! 

Tünche, ne;, zahtu¬ 
chen II Tüncher, der; 

Tumhr, bie; , ren 

Leele Oo 

Tumichtgut, der; u. 
O. nur? ess, —e! 

dat.); altrömisches, är¬ 

Tupf,, ver; lels, e; das 
Tupschen] Tüpfel, der 
u. G. ö das; #, — Cogl. 
A## tüpflellig) 
tüpfeln I tupfen 
mr so), die; — 

Ten; die Türe; —



  

Turſchließer) — s871 — Tyrus 
Türangel, Türpfosten;! Turnwart, der; —elr8,#e D###n s. TDm¬ 
aus d Iür- Wi¬ der; 5..— * 4 Tympanum, 

ießer, — Cuther); kühn, na (lat., gr.); 
Turban, der; -els, e 6 Hanbpauke; Trommelfell 

(turt); Kopfbedeckung, Tis der; #e8, e u.im Ohr; Giebelfelb 
Curienbund· ſtuͤrze; oberer Teil der WB Typus; ſ. d. 

Turbine, die; . ütall.,,Kür, Oberschwelle Type, die; #n Gr#); 
zu lat. turbo, Kreisel); Turteltaube, die; —— J4gegofsener Druckuchstabe, 
Wasserrad, Kreiselrad Tusch, der; es, #e (frz): Letter 

turbulent ¶at); ſehr un¬ 
rubig, stürmisch 

Türe, Tür s. d. 

Turf, derels (engl); Na¬ 
ſen; Rennbahn, das Ganze 

des Wettrennens 

Türke, der; —#, —# 

Türkis, ber iſes, fiſe 

cital); (aus der Turtłei 
stammender) Edelstein 

türkisch I Türkischrot, 
das; — 

Turlupinade, die; — —# 

(fr3.); Pofsenreißerei, nach 
dem Spitznamen (Turlu¬ 
pin) eines französischen 
Schauſpielers 

Turm, der; lels, Türme; 
das Türmchen; turmhoch 

Turmalin, der; els, e 

(Ceplonisch ); (Mineral? 
Schörl, Aschenzieher 

türmenTürmer, der; 

är 
5 — 

443 —| Turnerei, die 
—I turnerisch 

Turnier, das; els, e; 

ritterliches Kauipffpiel 
turnieren (#r; eigtl. 
(mit dem Roß) wenden; 

ein Turnier veranstalten 

Turnip, ver: ##engl)) 
weiße Rübe, Runkelrübe 

Turnriege, die; - —## 
Turnüre (so P. u. BD), 
Tournüreco B)), bie sn. 
— (srz.); Drehunge: ge¬ 
wandtes Benehmen; Pol¬ 
— 

Turnus, der; neulat); 
wechselnde Leistung u. dal, 
Reihenfolge, Umlauf 

  

  

Muftkbegleitung bei einem 
Hoch; Beleidigung 

———————— 
(hineſtſche) Schwarze 

tuscheln; geheim flüstern 
tuschen; du tuschlelst, er 

tuscht;s.Tusche; auch s. v. w. 
zum Schweigen bringen, 

Kuen 
tuschieren (#r) berühren, 

beleidigen 

Tuskulum, das; —at); 
ruhiger Landsit, eigtl. der 
Landsitz des Cicero bei 
Tuskulum 

Tusneldaj s. Thusnelda 

Tute, de; — n; Tuthorn 
Tüte, mal auch: Tute Ga¬ 
pier=,. die; — / —# 

Tutel, die; Cat)); Schut, 
Aufsicht; Vormundschaft 

tuten 

Tutor, der; , en (at); 
Pfleger, Ausseher; Vor¬ 

mund 

Tüttel, dert; 3. —; das 
Tüttelchen 

Tutti, das; Isl, —#1 
ttal.); Satz für aalle¬ 

Stimmen 

Tuttifrutti, das; —#|, 

—Sldtal.) zsalle Früchte 
Allerlei 

Twenter, der u. das; 8, 
— (ma.); zweijähriges 
Pferd; vgl. Enter 

Twiete, die; n (ndrd); 
Zwischengäßchen 

Twist, ———— 

Baumwollgarn; Kautabak 

Tympan, bder; —#els, e 

Er.); Einlegedeckel Guch¬ 
druckeret) 

1 S. auch: das. 

  

  

Typhon, der; Aels,; 

m. P., Orkan; vgl. auch: 
Taifun 

typhös; cber) typhöseste; 
tmwohusartig] Typhus, 
der; — Gr.); bösartiges 
Nervenfieber 

typisch; vorbildlich, muster¬ 

gültig; vgl. Typus 

Typograph, der; 1 Sen, 

N 
graphie, die 1 — (gr.; 3 

huchdruckerkunft 1r typo¬ 
graphisch; 5 Luch¬ 
druck seis, buch¬ 
druckerisch 

Typus, der; — Typen: 

der Typ; els, elnl 
(r.); Gepräge, Vorbild, 
Urbild, feste Norm, Cha¬ 

rakter 

Tyralin, das; els;rote 
Anilinfarbe, Fuchstn 

Tyrann, der; -#en, en 
Gr.); Gewaltherrscher, 

grausamer Herrscher 

Tyrannei, die; en; 
Gewaltherrschaft, Grau¬ 

samkeit! Tyrannis, die; 
; bei den alten Griechen 
angemaßte Alleinherr= 

schaft| tyrannisch; (ber) 
tyrannischlelste; willkür¬ 

lich, gewaltsam tyran⸗ 
nisieren; gewaltsam, 
grausam behandeln 

Tyras (m. P.) (gr); 
Hundename 

thenicch, etruskiſch 
Tyrrheniſches Meer 

rtäos; ſ. Tyrtäus 
rtäus (m. Po 

Tyrus (Stad# 
24



  

  

uj — 372 — Überrest 

u übereilen; ubereilelüber¬ überheben; uberhoben; 
" vesfrüt Iroenberhebung= 

das; —: Luchstabe reilung, die; „en dbie; — 
, bas; S,DbeL; üÜberein; ubereingetommen uüberher ſ überhin 

aus übel ärger machen; #rrinander überhören; überhört 
übelnehmen, Übelwollen; inkommen, das; überkommen; es über¬ 
M..–. i;. , — Überei kommt mich #; wir haben 
tunfllbelkeit, neee; ., unfte es von den Vorfahren 

ftbeltat, die; en 1 
Ubeltäter, ver; , 
Übelwollen, das; — 

üben 
üben, ado#.; aufeeiner Seite; 

ma. noch geläufig; vol. 
hüben und drüben 

über; nberm, übers; über¬ 
einander L 

ſberall; aberallhin; ſber⸗ 
überantworten;uerant= 

wortet] Überantwor¬ 
tung, die; — en 

überarbeiten; er hat sich 
überarbeitet, aber: er hat 
einige Stunden überge¬ 

eraus Larbeitet 
berbau, der; els; 
(BG. das Bauen über 

die Grenze überbauen; 
überbaut 

Üüberbieten; 
vgl. bieten 

Ülberbleibsel, das; 8.— 
berblicken; überblicht 
berbrettl (B.: flerbret= 
tel), das; #3, =; beson¬ 
dere Art von Bühnen= 

spielen 
überbringen; überkracht; 

et. bringen I Üüber¬ 
hringer, ver; 3,— 

erbringung, die; , 
en 

überbrücken; uberbrüc 
Überbrückung, die; ¬ 
—en 

Überbürden; überbürtet 
überdas überdem 

Üüberdies 
Überdruß, ver; brufses 6à 
Übereckt lüberdrüssig 

1 B. auch: überecks. 

überboten; 

  

  

übereinstimmen; über¬ 
eingestimmt 

überessen, ſich; #die Kirche 
hat noch nie sich überges¬ 
sene (Goethe) 

überfahren; ich bin über¬ 
gefahren (lber den Fluf); 
aber: das Kind ist über¬ 
fahren worden; ogl. fahren 

überfallen; überfallen; 
vg fallen! überfällig; 
zur Zeit der Füälligkeit 
noch nicht eingetroffen 

ein 
Üüberfliegen (ein Buch); 

ÜMberflogen; übergeflogen: 

berübergeslogen; vgl. flie⸗ 
gen 

Überfließen; es ist über¬ 
Leflofsen, aber: Überflossen 
(berströmt) mit; ogl. 
fließen 
K# eln; überflügelt qr 

„dber; Kusses 
uberflüſſig 

überfluten; überslutet 
überführen zeinerSchuld) 

überführt; aber (Über den 

Fluß): übergeführt 
Ülbergabe, bie; 
übergeben; abergeben; val. 

geben gebung, 
die; „en 

Übergebot, das; Jels; 
e; (BG.) höheres Ge¬ 
bot bei einer Versteigerung 

übergehleln; cpinüber¬ 
gehen:" Übergegangen; 
aber (unbeachtet lassen): 
Übergangen; vgl. gehleln 

überhandnehmen; es 
nimmt überhand; es hat 
Überhandgenommen; val. 
nehmen 

überhaupt   

überkommen; aber: er ist 
gut übergekommen; ogl. 
kommen 

überköten; von einem feb¬ 
lerhaften Gang des Pfer¬ 
bdes gebraucht; vgl. Kõte 

Überlandpoſt, die;en 
üÜberlaufen; das Wasser 
ist übergelaufen; aber: der 
Arzt wird von Patienten 
überlaufen; vol. laufen 

überlebensgroß 
überlegen; (bedenken 

Überlegt; aber: (arüber= 
legen? übergelegt 

Üüberliefern; überliesert 
überm; über dem 
übermannen; übermannt 
übermitteln; übermittelt 
übermorgen; ubermorgen 

abend ltübermüti 
Übermut, der; Je38 9 
übernachten; übernachtet 
fberächtig 

ahme,#bie; Hüber¬ 
nehmen; er hat das Ge¬ 
schäft übernommen; aber: 
er hat den Stich (im Kar¬ 
tenspiel) Übergenommen; 
vgI. nehmen 

Ülberpflanzen, pr.; ogl. 
Epiphyten 

überragen; überragt 
überraschen; du über¬ 

raschlelst, er überrascht; 
uberraſcht Uberra⸗ 
ſchung, bie; en 

überreden; ü#berredet 
Uberredung, die; „en 

überreitener hat das Kind 
überritten; aber: er ist 
Übergeritten = hinüber¬ 
geritten; vgl. reiten 

Überrest, der; es,#



Überrock 873 [Ultimatum 
  

Überrock, ver; Lels, röcke 
überrumpeln; überrum¬ 

isz Über das 

erschar, die; —, en 
(bergm.); zwischen zwei 
Bergwerken llegender, 
nicht ausbeutungsfähiger 
Strich Landes 

überschnappen; überye¬ 
schnappt 

Üüberschreiten; du hast das 
Geset Überschritten; aber: 
er ist Übergeschritten = 
Hinübergeschritten; vol. 
schreiten 

überschuldetlliberschul¬ 
dung, bie; ; BGvB. 
fur: Infuffizienz 

Überſchuß, der; .ſchufſes, 
-Jchaste/berschüssig 

Ülberschwang, der; —#ls 
überschwemmen; du 

überschwemmtest; über¬ 
schwemmtsllberschwem¬ 
mung, die; — Sen 

überschwenglich 

übersee (gehlelw; meistfub¬ 
stantiviert mit Präpo¬ 
sitionen ohne u. 

ohne Flexion: lberiez. 

  

nach lbee: fahren; Wa¬ 
ren von Übersee 

überseeisch 
übersehbor über¬ 

sehen; ich habe es über¬ 
sehen; vgl. sehlelm 

übersetzen; (Uberfahren: 
Übergesetzt; aber (in eine 
andere Sprache): Über¬ 

ſen; ogl. seten] flber¬ 
setzung, die; — Sen 

Übersichtlichkeit, de; 
übersiedeln; bergesiedelt 

Übersiedlellung; de; 
überspannt —. 
übersteigen; er hat den 

Verg überstiegen; aber: 
er ist übergestiegen; val. 

steigen 
überstimmen; überstimmt 
übertäuben; nbertäünbt 
Ülbertäubung, die   

rteuern; überteuert. 
erteulesrung, nei 

—" en 

übertölpeln; übertölpelt 
Übertölplellung, bie; 
—, -en 

Übertrag, ber; Heiz, 
-rägelfübertragen; ich 
habe den Posten über¬ 
tragen; vagl. tragen 

ubertreffen; ubertroffen; 
vgl. 

Üübertreiben; er hat über¬ 
trieben; aber: er hat das 
Vieh Übergetrieben (lber 
den Bach); vgl. treiben 

übertreten; ich habe das 
Gesetz übertreten; aber: 
ich bin Üübergetreten; vyl. 

treten] Übertretung, 
bie; , en 

übertrieben 
übervölkern; übervöllert 
Ülbervölkerung,vi; , 
en 

übervorteilen; übervor¬ 
— orteilung, 
die; en Lltigt 

Überwältigen; nberwal¬ 
überweg; überweg gehen; 

mit einem überweg kom¬ 
men Lp#gl. weisen 

überweisen; überwiesen; 
Überwendlings nähen 
überwiegen; überwogen; 

vgl. wiegen 

überwinden; überwun¬ 
den; vgl. winden 

überzählig 
überzeugen; überzeugt 
überziehen; (mit etwas? 

Überzogen; (Uber etwas? 
Übergezogen; vgl. ziehen 

“——— 

berzug, ber; els, züge; 
das Überzugspapier 

überzwerch; uberquer 
übig; auf der andern Seite; 

vgl. üben, adr. 

üblich 
übrigj; ubrigbleiben (G. ur 

so) u. übrig bleiben (S. 
nur so); übriglassen (B.   

u. Bd. nur so) u. übrig 

lassen (O. mur so); übrig 
sein; im Üübrigen; das 
(alles) übrige; die (alle) 
übrigen; ein übriges tun: 
mehr tun als nötig 

brigens 
bung, die; —, Sen 

chtland,els; Oft¬ 
land; Freiburg im ücht¬ 
lande ist F. in der Schweiz 

Uckermark, die; Landschaft 
Ufer, das; —,— 
uff! 
Uffizien, pr. (ital); Ge-⸗ 

mãlbegalerie in Florenz 

Uhr, bie; Sen; das br¬ 
chen; es ist 8 Uhr 
u, ber; —, e 

Uitlander, ver; —, — 
(adrl.); „Ausländere, 
Nichtbürger 

Ubkas, der; Ukases, Ukase 
S(ruff.); kaiserlicher Vefehl 

Ukelei, der; els, e u. 
3 Coln.); karpfenartiger 

Fisch 
Ulant##o# 

Lanzenreiter Ulanka, 
die; -, —3; Waffenrock 
der Ulanen 

Ulema, der; s, —(arab.); 
türkischer Rechts= und 
Gottesgelehrter 

Ulfe, Ulve, die; — I## 
(lat.); Alge 

Ulixes, Ulysses, Odys¬ 
ſeus; ſ. d. 

Ulk, ver; els,#e Cur¬ 
s#os? ulken 

Uülk, er; els, e (ma); 
Iltis 

Ulme, die; , — (lat.) 
Ulrich (m. P) I Ulrike 

(w. P.) (Silbe 
Ultima, die; (lat.); let 
Ultimatum, das; —,— 

G. nur so) u. Gta (V. 
nur so) (lat.); sLetztese; 

letzte Aufforderung 

—
 

  

      

  

1 B. auch: Ulane, O. ge¬ 
stattet: Uhlane.



Mtimo)] 374 lumliegend 
  

Ultimo, der; — C. u. B. 
auch: , Ju. miital)); 
letzter Tag des Monats 

Ultimus, der;mill#t.); 
Letter (in der Klasse) 

ultra dat)züber bie Schran¬ 
ken hinausgehendl-Ultra, 
E—. ; Heißſporn 

Ultramarin, das; els 
(neulat.); vübers Meer 

eingeführte; Lasurblau, 
Kornblumenblau 

ultramontan (neulat.; 
»von jensetts ber Berge 

der; ; ſtreng psi 
Gestunung, sofern sie un¬ 
vaterländisch ist 

Ulve, Ulfe; ſ. b. 
Ulysses, Ulixes, Odys¬ 

ſeus; ſ. d. 
Ulzeration, die; -„ Sen 

(lat.); Verschwärung, Bil¬ 
dung eines Geschwürs 

mmz um einer Sache, jeman¬ 
des wegen, willen; um¬ 
einander; linksum!; ums 
(um das); um so mehr, (S. 
auch, B. nur 7 umsomehr, 
um so weniger, (O. auch, 
B. nur:) umsowenigerzum 
ein bedeutendes (= sehr) 

umackern; umgeackert 
mmändern; umgeündert 
umarbeiten; umgearbettet 
umarmen; umarmt 'Um¬ 

armung, die; —„ Sen 

umbauen; (anders bauen) 
umgebaut; aber: (durch 

Bauten einschließen ) um¬ 
baut 

Umbelliferen, pr. (neu¬ 
lat.); Doldengewächse 

Umber, re bder; s, n; Fiſch, 

urh. der; —; die Um¬ 
bra; — ttal.); nach Um¬ 
brien benannte Erdart, 

Bergbraun Togl. biegem 

umbiegen; umgebogen; 
umbinden; (ein Tuch: um⸗   

gebunden; aber (etwas 
mit etwas): umbunden;: 
vgl. binden 

umblaſen ( B. ein Kar⸗ 
tenhaus); umgeblasen; 
aber: von Winden um¬ 
blasen; vgl. blasen 

umblühen; umöluht 
Umbra, Umber:; f. v. 
Umbrakulum, das; —, 
a (lat.); Teil der Tracht 
katholischer Priester 

umbrechen; der Zaun ist 
umgebrochen; aber: der 
Satzwirdvom Schriftsetzer 
umbrochen; vgl. brechen 

umbringen; umgebracht; 
vgl. bringen 

umdrehen; umgedreht 
umdrohen; umdroht 
Umdruch, der; lels; Ver⸗ 

vielfältigungsverfahren 
umdrucken; umgebruckt 

umexpedieren, umspe¬ 
dieren; umexpediert, um¬ 
spediert; weiterbefördern 

umfahren; aunweg ma¬ 
chen:) umgefahren; aber: 
er hat die ganze Welt um¬ 

fahren; val fahren 
umfallen;umgefallen zogl. 

fallen 

Umfang, der; eys, fänge 
n ziich I um¬ 

umfa * hierin iſt alles 
umfaßt; aber: der Schmuck 
wirb — e¬ = anders 

gefaßt; val. fassen] um¬ 

fassend/Umfassungs¬ 
mauer, die; -n In 

uslieseen umflofſen von; 

um ackuen umgeformt 

umfrieden; umfriedet 
umfredigen;umfriedigt 
l Umfaedtgung Um⸗ 
edung, —. S en 

Umgang, der; eis, 

-awoe umgänglich 
umgarnen; umgarnt 
umgeben; umgeben von 

etwas; vgl. geben 

    

umgehſehn; er hat das Ge⸗ 
ſet umgangen; aber: er iſt 
umgegangen = hat einen 

Umweg gemacht; ich bin 
mit ihmumgegangen; vgl. 
echlelussumgehend; mi 
umgehender (nüchster) Post 
umgießen en Wein); um⸗ 

aegoſſen; aber: umgossen 
von etwas; vgl. gießen 

umgraben; umgegraben; 
vgl. graben 

umgürten csich erwas): 
umgegürtet; aber: um¬ 
hürtet mit dem Schwert 

umhalsen; u umhallest n. 
umhalst, er umhalst; d# 
umhalstest; umhalst 
Umhalſung, die; en 

Umhang, der; leln, hange 
Umhãngleſtuch, daa; 
e]s, .tũcher 

umhauen; umgehauen; 
vgl. hauen 

umher; in die Ferne; um⸗ 
her. (irren, ſchweifen) 

umhin; umhinkönnen; ich 
kann nicht umhin 

üllen; umhünlt von 
umlehren; umgetehrt 
Umkehr, die; Um⸗ 
kehrung, die; # 

umklammern; unkklam¬ 
mert 

umkleiden; er hat sich um¬ 
gekleidet; umkleidet von 

umkommen; umngekom¬ 
men; vgl. kommen 

Umkreis, der; es, #) 
umkreisen; umkreift 
Umlauf, vder; len, 

-Häufe; in Umlauf; Um¬ 

laufszeit|] umlaufen; 
läuft um; umgelaufen; 
vgl. laufen 

Umlaut, der; els, e; 
Abergang ber dunkeln Bo¬ 
kale a# #o, u. au in die hellen 
4#,, 5, à, äu|umlauten 

egleskragen, der; 
umliegend 8 1—.



  

umnachten) — 375 — limerforschiich 

umnachten; unmachtet umtun; umgetan; vgl.tun Unbedeutendheit!; ſ. un⸗ 
umnebeln; umnebelt umgeben,,bedeutenhett 

umpacken; umgepacht 
umoquartieren; umguar¬ 

tiert; in ein andres Quar¬ 
tier bringen 

umranken; umrankt 
umreißen (einreißen); um¬ 

gerissen; aber: scharf um¬ 
rifsen; vgl. reißen 

umringen (von ### nicht 
von ringen); du umring¬ 

test; umringt 
ums; um bas 
umschlagen;das Wetter iſt 

umgeſchlagen; aber die 
Druckbogen werden um¬ 
schlagen (gewendet); val. 

slagen Umschlaglei¬ 
tuch, das; -els, fücher 

umschließen; unschlofsen; 
vgl. schließen 

umschlingen; ic halteihn 
fest umschlungen; aber: sie 
hat sich das Tuch umge¬ 

schlungen; vgl. schlingen 

  

umschreiben; (anders 
schreiben 2 umgeschrieben; 
aber (mit andern Worten 
ausbrücken)zumschrieben; 
ogl. schreiben 

umsetzbar 
umsichtig 
umsonst 
um pedieren, umexpe¬ 

dieren; j 
umstöntiilgimstands¬ 

brot, das; els, ; 
bas Umstandsbrötchen¬. be¬ 
legtes Brötchen Um¬ 
standskrämer, der;#— 

umstehleln; umstanden 
von ..; umgestanden: ver¬ 
dorben (von Tieren und 
Getränken gebraucht);zvgll. 

stehleln umstehend 
umstellen; (nders stellen? 

umgestellt; aber (um¬ 
geben): umstellt von 

umstößlich 
umstürzen. umgeſtuͤrzt; 

vgl. strzen] Umstürz¬ 
ler, der; 3,— 

    

umwähren 
Sénschliezen.] Ummwäh 
rung, die; „en; Um¬ 
währungsmauer 

Umwälzung, die; — Sen 
umwandeln; umgewan¬ 

delt 
umwechseln; umgewechselt 

AUmmwechslellung (#. 
nur: Umwechslung), die; 
—, Sen 

umwenden; umgewendet; 
vgl. wenben 

umwinden; umwunden; 
vgl. winden 

umwölken; umwöckt 
umzäunen; umskunt 
umziehen; der Himmelkhat 
sichumzogen; aber ichhabe 
mich umgezogen; vol. 
ziehen 

umzingeln; umzingelt 
Umzug, der; els, ge: 

umzugshalber; vg halber 

|. uinsustoten, pl. 

Wrabsehbhr 
unabweislich 
Unan imität, die; dat.); 

Einbelligkeit, Stimmen¬ 

einheit 
unarti 
inarthmenr#. ungeglie¬ 

dert; unverſtändlich 
unäſthetiſch; unſchön, ge⸗ 

ſchmacklos 

unaufhörlich 
unausbleiblich 
unauslöschlich 
unaussprechlich 
unausstehlich 

Unband, rer; els, e 
(B. nur so) u. bände; 

Wildfang unbändig 
unbedacht] unbedach¬ 

erweise unbedacht¬ 

  

  

Unbedeutenheit, die; - 
—en 

angenheit b, die; 

undeehülfüich ugl. Hufe 
unbenommen 
unbeschadet 
unbescholten 
unbesiegbar, unbeſieg 
unbeugſam lih 
* die; —, Unbilden 
ah, 

otmäßig 
und 
undenkbar] undenklich 

ine, die; , n (neu⸗ 
lat.); Wassernixe 

Unding, das; els, # 
Unmögliches, Unsinniges 

und so weiter; meist ab¬ 
gekürzt: Usw. 

Undulation, die; „ er 
(at.); wellenförmige Be¬ 
wegung! Undulations¬ 
—— en: 
Wellenlehre= 

unehelich 
uneinbringlich 
uneinnehmbar 
uneins sein 
unendlich; utnendlichlel¬ 

mal; ins Unendliche fort 

unentbehrlich 
znentgelkihieresurt 
un 
—— ungeachtet 
unerbittlich 
unerfindlich 
unerforſchlich 

1 B. führt diese im ver¬ 
einbarten amtl. Regelb. als 

nur zulässig bezeichnete 
Form als die einzig gültige 
aus, das b. R. hat beibe For¬ 
men als gleichberechtigt, O. 

  

  

läßt die Form mit d noch zu, 
P. u. BM. verwerfen sie.



  

— — 376 — lunleugbar 

ergründlich ungeraten formität, die; Ein¬ 
erläßlich ungereimt|/Ungereim¬ füörmigkeit 
*3 heit, die; en Unikum, das; B, su. 

unermüͤdlich ungern . u. V. nur:) ..tła (lat): 
unersättlich ungerochen; ungerücht Einziges, —ëxs 
unerschöpflich W* ohne Scheu unintereſen ; langwei⸗ 
unerſchütterlich ungeſchlacht unn an). 
unerschwinglich ungeschoren ..— nigun 
upfehlbar unge 2 ogl. gestalt * Unionist, der; 
unfern ungestim Ungestim,s Anhünger der 
Unflat, der; —els . Un¬ der u. das; Hels Union, bel. ber kirchlichen 

äter, der; 3, —I Un= Ungetüm, das; els, e“ Union von 1817, ferner 
äterei, die; — ##en]ungewiß; im ungewissen der Nordstaaten Nord¬ 

znglätig 1 Unflätig= lassen amerikas im Bürgerkrieg 
keit, die; — en Ungeaite, ba 4, —ergen bie Sezesstonisten 

ig, unförml ngeziefer, das; —+ unisono daal); einstimmig 
znr zun ich ungezogen — Uniſono, das; s, 8; 
Unfug, der; lels ungezwungen; einfach einsttmmiger Chorgesang 
ungalanti; unhöflich unglaublich; es gehyt ins Unitarier, der; —.—###O 
Ungar, der; In, #| un¬ l gelig⸗ lat.); — ſ 

ari ch Un arniWand) unglei / * — ; 

* – Unglimpf, d#: JXes]Einheit; Einzigtett 
ungebärdig unglimpflich univerſal Cat): zum Gan⸗ 
ngehühen —U ungluũclicherweiſe gebbetg, allgemein; 

—iese.. gaew ſ niger AUngunst, die; ; zu tät, ie; augemer. 
eit, vie; , en gunsten u. (BD. nur 90 zu¬ *— t ee-en 

an daete, von ungefähr 
ngefähr, das; — 

ungefrühstückt; ohne ge¬ frühstückt zu haben; vgl. 
lat. impransus 

kangeshel ungefügig 

kangetae ungeheurer, 
(e ungeheuerstel Un¬ 

geheuer, bas; —, — 

ungehobelt 
umgelegen] Ungelegen¬ 

it, bie; —. en 

Ungemach, das; els, 
Inmgemächlich 

ungemein 
ungemütlich 
ungeniert; ungezwungen; 

s. genieren 
ungenießbar; ungenieß¬ 

bar gemacht für: dena⸗ 
ungenügend turiert 
ungerade   

ungunſten; vgl. Gunſt 

ungut; nichts für ungut 
armoniſch; mißtönenb 

Unheil, das; lels un⸗ 
ihingeb ſũnhe i 
tifter, der; 8, 

eilvoll 
unheimlich; wobei man 

— o Old, der; 

lels, e Unholdin, 
bie; „nen 

uni, unigefärbt rz); ein⸗ 
einfach, ohne Muster 

unieren Cat.); vereingen 
unifizieren (neulat.);; in 

eins zusammenziehen, ver¬ 
schmelzen 

Uniform, die; „ Len 
(at.); gleichmäßige Klei¬ 
dung, Dienstkleidung 
uniformieren; in 
Deenstkleidungstecken; ein¬ 

förmig gestalten] Uni¬   
richtung, Bildung 

Universalmittel, das; , 
—;: Allheilmittel, Aller¬ 
weltsmittel; vgl. uni¬ 
versal 

uniwversell (fr#.); universal 
Universität, die; en 

(at.) Gesamtheit; Hoch¬ 
schule für alle Wissen¬ 
schaften · 

Unwekstmt,das-g(cat.), 
bas Ganze; — 

Unke, die; — -#r gröte; 
(ma. Ringelnatter 

unklar; im unklaren (un¬ 
gewiß) lassen, sein 

Unkosten, rr. 
Unkraut, as; els, kräu¬ 

ter; das Unkräutchen 

Unktion, die; en (lat); 
Salbung 

Unland, das; es; un¬ 
unlängst Lbebautes Land 
unleugbar



mliebsam] 377 lunterlegen 
  

umliebsam 

unlogisch; folgewirrig 
unmanierlich; unfein, un¬ 

zua 
eblich 

W ; mißtSnend 
unmöglich;nichts ummög¬ 

liches verlangen 

unmoralisch; unfttlich 
unmotiviert; grundlos, 

unbegründet 

unmustern; unnpößlich 
(Goethe, Immermann) 

Unmut, der; —+els] un¬ 
mutig 

z337 6. 
unna tig] unna 

sichtlich 
unnahbar 
unnötigs#unnütz 
unpaar 
unpartelisch; (der) unpar¬ 

teiischlelsfte Unpartei¬ 
lichkeit, die 

unpaß, unpäßlich un¬ 
päßlichkeit, die; en 

unqualifizierbar; un¬ 
glaublich, unerhört 

Unrat, der; lels 
umrätlich; nicht rätlich 
unratsam 

unrecht sein 2c.; ogl. recht 
Unrecht, bas; lelszmit, 
zu Unrecht; ein Unrecht 
begehleln; im Unrecht sein, 
aber: unrecht sein, haben, 
tun; val. Recht 

unredlich; nicht redlich 
unrettbar bweisez 
unrichtig] unrichtiger¬ 
unrund; von der Kreis¬ 

form abweichend; un¬ 
runde Räder, Scheiben 
(im Maschinenbau) 

unsagbar] unsäglich 
Unschlitt, das; els, e 

unschlüssig 
unschuldsvoll 
unselig 
unser; unflekre, unser; vgl. 

euer u. sein; unserthal¬   

ben 2c.; die Unserseln 
. u. B. auch: Unfrey), 
unfre Angehörigen 

unſer (en. von wir); unser 
Cicht: unserer) find drei; 
erbarme bich unser (nicht: 
unſerer); vgl. ener 

unsereiner, unsereins 
I unsesresgleichen, 
unsersgleichen 

anseht unslelre, ver 
die, das; die ünfrigen 
(unſre Angehörtgen; das 
Unſrige (unfre Habe); vgl. 
meinige 

unsersgleichen, unse¬ 
resgleichen, unfres¬ 
gleichen 

unserthalben, unsert¬ 
wegen, um unsert¬ 
willen 

unsicher; in unfichern sein 
unsichtig (seem.); die Luft 

wird unsichtig; trüb, un¬ 

burchsichtig 
unfre, unsrige, unsere, 
unserige; f. v. 

unsresgleichen, unse¬ 
resgleichen, unsers¬ 
gleichen 

unstät, unstett 
Unstern, der; els; un¬ 
unstet, unstätz7 Lalu 
Unsumme, die; — — 

**¬ Iil Untätigkeit, 

inten¬ untenan; untenhin 
Unter, der; 3, —:; im 

Kartenspiel der Bube 

unter; untereinander; un¬ 
ter anderselm; unters 
(unter das); unterm (un¬ 
ter dem) 

Unterbilanz, die; en; 
Fehlbetrag, Schulden 

1 B. nur: unstät, P. u. 
BD. nur unstet, O. hat beide 
Schreibungen als gleichbe¬ 
rechtigt; das b. R. zieht un¬ 
stät vor. 

    

unterbinden; ie Lebens¬ 
ader? unterbunden; 
(arunter binden): unter¬ 
gebunden; vgl. binden 

unterbrechen; unterbro¬ 
chen; vgl. brechen 

unterbreiten; (vorlegen? 
unterbreitet; (darunter 
breiten? untergebreitet 

unterbringen; unterge¬ 
bracht; vgl. bringen 

unterdes, unterdessen 
unterdrücken: unterdrückt 
untere; cber) unterste; zu 

unterst; der Unterste in 
der Klasse; das Unterste 
zu oberst kehren 

untereinander 
unterfangen; er hat sich 

unterfangen; vgl. fangen 

zntergärig Unter¬ 
gä rung, die; =, Sen; 
val. obergãrig 

untergehlem zuntergegan¬ 

ussei rn lrh ntergrundbahn, die; 
unterhalb I., 23 
Unterhalt, der; lelsun¬ 

terhalten; er hat sich gut 
unterhalten; aber: er hat 
die Hand untergehalten; 

wol. halten Unterhal. 
tung, die; en 
terhaltungsbeitrüge, 
pl.; BGB. für: Alimente) 
unterhaltungsberech¬ 
tigt, „verpflichtet 
(B#.) Ldelt 

unterhandeln zunterhan¬ 
unterjochen; unterjocht 
unterkommen; er ist gut 

untergekommen; vgl. kom⸗ 

menUnterkunft, die; 
Unterländer, der; —,— 
Unterlaß; ohne unterlaß 
unterlaufen; er hat ihn 

unterlaufen; die Haut ist 
mit Blut unterlaufen; 
aber: es sind einige Feß¬ 
ler mit untergelaufen; 
vgl. laufen 

unterlegen; er hat etwas 
untergelegt; aber: das



  

  

unterliegen) — 378 — [Unze 

Elas ist mit Stanniol) unterst; vgl. untere unvermeidlich 
unterlegt znterstahlehr unvermögend Unver¬ 

unterliegen; er ist unterr unter bir; er 1½6 ai mögenheit, ne; -UUn- 
legenzer hat untergelegen; 
val. liegen 

unterm; unter dem 
Untermiete, die; 
— untermieten 

unternehmen; unternom¬ 
men; ogl. nehmen] Un¬ 
ternehmer, der; 4,— 

Unteroffizier, der; -els, 
e Lordnet 

unterordnen; unterge¬ 
unterpfändlich 
unterreden; unterredet 
Unterricht, der; Jes 
unterrichtenz unterrich¬ 

unters; unter das L 
untersagen; untersagt 
unterscheiden; unterschie¬ 

den; val. scheiden 
unterschieben; unterge¬ 

schoben; vgl. schieben 

Unterschied,der; Lels,-e 
zanescheen unter⸗ 
E iedlich unter⸗ 

chiedslos -vun 
unterſchlächtig; vgl. ober⸗ 
unterſchlagen; unterge⸗ 

schlagen, z. B. mit unter¬ 
geſchlagenen Beinen; 
aber: er hat den Brief 
unterschlagen; vgl. schla¬ 

  

gen e 
Unterschleif, ver; leuz, 
Unterschlupf, der; leis,   

| bunterschlupfen, 
unterschlüpfen;z unter¬ 
geschlupft, untergeschlüpft 

unterschreiben; unter¬ 
schrieben; val. schreiben 

unterseeisch 
untersetzen; ich habe den 

Eimer untergesetzt; aber: 
untersetzt (gemischt) mit 
etwas; vgl. setzen 

Untersetzer, ver; 8,=; 
für Blumentöpfe u. dgl. 

untersetzt; gedrungen 
untersinken; untergefun¬ 

ken; vgl. sinken 
    

gestanden; ich unterstehe 

unterstreichen; unter¬ 
strichen; vgl. streichen 

Unterstützung, die; „en 
untertan ] Untertan, 
———— 
untertänig 

untertauchen; unterge¬ 
unterwachsen L(tauch 
unterwärts] unter¬ 
wegs] unterweilen 

unterweisen; unterwie¬ 
sen; vgl. weisen 1 Unter¬ 
weis 
Fd. für: Instruktion 

unterwerfen; unterwor¬ 
sen; ogl. werfen unter¬ 
würfig 

unterwinden, sich; er hat 
sich unterwunden; ogl. 
winden 1 Laneh 

unterzeichnen; unter¬ 
unterziehen; uh habe mich 

der Arbeit unterzogen; 

—2 gezogen; vg 
Untiefe, die; =, in 
Untier, das; el,## 
unturnjlich 
unüberlegt 
unüberwindlich 
unumgänglich 
unumschränkt 
unumstößlich 
unumwunden 
unverbesserlich 
unverbrüchlich 
unverdient zurwerdienter 
unverdrossen 
unverfänglich 
Unverfroren; unverzagt:; 

keck, frech.] Unverfro¬ 
eit, die; 

unvergleichlich 
unverhofft 
unverhohlen 
unverlöſchlich 

  

  

vermögensfall, der; 
—els; mil.=gerichtl. für: 
Insuffizienz des Vermö¬ 

Unvermutet 1# 
unverrichtet; unverrichte¬ 

terdinge (so BD.) u. un¬ 
verrichteter Dinge (so S.) 

unverschuldet; umoer¬ 
schulbetermaßen 

unversehens 
unversehrt 
Uno tand, der; lels 

eglich 
waerhrcgt 
—— erlich 
unverwel 
kaerwelhh 
—— 

underzagt Unverzagt⸗ 
eit, tiis — 

Uunver 

n 
unvorgreiflich 
unwegsam 
unweigerlich 
unweit 
unwert 
unwesentlich 
Unwetter, das; 4 
unwiderlegbar, unwi¬ 

derlegli 
unwiderruflich 
unwiderstehlich 
unwiederbringlich 
Unwillesn#, er willen 

unwillig 
unwirſch; (der) unwir¬ 

i * ich 
unwiſſend Unwiſſen⸗ 
2 „die; Zqunwissent¬ 

  

  

nmunwohli ic bin (oder: mir 
is) unwoh!l] Unwohl¬ 
ein, das; — 

Unzahl, die; : sehr große 
— L# unzählig; ur 

/ ⸗ — In; Jaguar



  

Unze)] — 379 — [Vademekum 

Unze, die; —, # (lat.)) nener m. P); unwill=“ gewaltsame Anmaßung, 
»ein Zwölftels (eines rö= kommener Gaſt, der Teufel Besttergreifung [ Usur= 
mischen As); kleines Ge= rias #m. P.); der nrn pator, der; #3, in; 
wicht von etwa 2 202 Uriel (m. .) (orieftwa: Thronräuzer 

unzerreißbar Urin, der; lels (at., gr.; nsurpieren dat.); ge¬ 
Unziale, die; -— ##n l#zrlor]] Urinal, das; waltsam in Besitz nehmen 

Cyoll#großer Buchstabelez, dernalasſuri- Uſus, ber; (at); 
unziemend ſ unziemlich) nieren; harnen Gebrauch, Gewohnzett; 
uc ½-Lenzüch —.——————— 
tig 1ürkundlich uſw.; Abt fur: und ſo welter 

Unzukömmlichkeit, die)Urlaub, der; le#is Ur=Utenfilien, r. Qat); Ce¬ 
unzulänglich lauber, der; ,— räte, Gerätschaften 
unzuständig;mil=gericht. Urne, die; n dat); Uterus, der; — (lat; 

für: tukompetern Krug, Aschenerug erstte 
unzuträglich Unzu⸗ Urner Loch; Bergburch¬ Utilitarier, der; —, — 

träglichkeit, die; m en“ sich im Kanton urt (neulat.); nur auf den 
üppig)|] ÜUppigkeit, die; Urning, der; -els, e Nuten Bedachter Utili¬ 

—, -en 
Ur, der; els (. mnr: 

—es), Se; Auerochs 

Ur.. (großmutter 2c.; die 
Ururgroßmutter 

Urahn, der; leis u.-en, 
—en; Vorfahr! Urahne, 
die; — Urgroßmutter 

uralt [Meta 
Uran, das; leis (gr.); 
Urania; muse der Him¬ 
melskunde Uranos; 
s. Vrams]/Uranus (ar); 
Himmele, Himmelsgott, 

Bater des Kronos; Planet 

Urban cu. P.) 
urban (lat.); pstäbtische; 

böflich, weltmännisch, fein 
gebilbet Urbanität, 
die; -; Höflichkeit, feine 
Bildung 

urbar * 
Rasthe, die; —, — CGr); 
Urfehde, die; p# # Ver¬ 

zicht auf Befehdung 

urgemütlich 
Urgicht, die; — Sen Cast 

veraltet); Bekenntnis, Ge¬ 
ständnis 

urgieren (lat); Nachdruck 
auf etwas legen, dringend 
betreiben; ersuchen 

Urheber, der;: 3, — 
rheberschaft, die; 

Urian, der; lels (erson¬   

(angeblich von [Venusl 
Urania); Anhänger der 
Knabenliebe 

Ursache, die; „ ] ur¬ 
sachlich, (eltener? ur¬ 
ächlich 

Ursel, Ursula #w. P.) 
Ursprung, der; Aleis, 

-H#eriuiges ursprünglich 
tand (= urzustand), 

der; Hes; ader alte Ur¬ 

stand der Natur= (Schiller) 
Urständ, die; (veraltet); 

Auferstehung 
Ursula, Ursel; f. v. 
Ursulinerin, die; nen 

e, die; —, —n; Zeche 
Urteil, das; Aes, e 

urteilen urteils.. qa⸗ 
hig, los) Urtel, das; 

Urtiere, pl.; vgl. Protisten 
Urubu, der; —,—#eier= 

art 

Uruguay Cand)] Uru¬ 
„ der; Fluß 

Urw 
Urwähler, der; 8,— 
Urzeugung, bie; 
Usance, die; -, In so); 

Gebrauch, Gewohnheit 

Uso, der; — Gtal.); Ge¬ 
brauch, Gewohnheit 

uſuell Erz); üblich; ge¬ 
bräuchlich 

Usurpation, die; W en; 

i, die; — en   

tarismus, der; z: nur 
auf das Nützliche Bedacht. 
nehmende Denkungs= und 
Handlungsweise 

Utilität, vie; (lat); 
Nüglichkeit 

(##) Nirgendhetme. 
Utopie, die; # n 
Schwärmerei, Träumerei 
/topisch; cber) ute¬ 

pischlelstez hoffnungsselig 
unerfüllbar [Utopist, ver; 
—en, Sen; hoffnungsseli¬ 
ger Menſch; Schwärmer 

Utraquisierung (ali¬ 
ziens), die; -; Einführung 

  

der Zweisprachigkeit 

Utraquisten, p. (neulat.) 
Hussiten, die das Abend¬ 
mahl unter obeiderleic 

Gestalt verlangten 

Uz, ver; -es, e G#d,, 
bebr.); Fopperei! uzen; 
du uzest u. uzt, er uzt; 

du uztest; geuzt 

V. 
V, das; —, —; Buchstabe 

Vache, die; — z); Deck¬ 
leder auf Postwagen; der 
Deckraum selbst 

Vademekum, das; —, 

1 B.: Uterusse. 

 



380 [Vandeville 
  

VBadium] 

— —— — 

Begleit⸗, Taſchenbuch 

n. dal. 
Badium, das; z# (at); 

Hüryschaftsgeld, Anzah¬ 
V unl 

vag dat) 
88 e en, 2 

— undentum, as; 
els; Landstreicherei 
vagabundieren; ar¬ 
beitslos herumziehen, her¬ 
umstrolchen 

Vagant, der; -en, Sen; 
Umherziehender; fahren¬ 
#er Sänger, Schüler 

Vagheit, die; , en: 
ſ· vag schweifen 
*i¬ (lat)t; umher¬ 

(lat.); frei, ohne 
Dienst; unbesetzt; ogl. 
vazteren] Vakanz, die; 
—. Sen; erledigte, freie 
Stelle; Ferien 

vakat Qdat.); 2es sehlte, nicht 
vorhanden] Vakat, das; 
+ —; leere Seite 
Vakatanzeige, die; -, 
—#; Fehlanzeige 

Vakuum, das; —3, kua. 
(lat.); luftleerer Raum 

Bakzination, die; W Jen; 
Impfung valzinieren 
(neulat.); mit Kuh¬ 

lynwhe impfen 
Valand (m. P); Junker 

Baland: der Teufel 
valedizieren (neukat.); 

Lebewohl sagen; die Ab¬ 
schiedsrede halten 

Valentin (m. P.) 
Valenz, die; - ütal., lat.); 

Kraft, Tüchtigkeit; auch 
techn in der Chemie 

Baleska w. P) 
Valet, das; 8, s (at. 

aus valete, lebet wohl!); 
Abschied, Lebewohl 

Valet, der; 4., Erz); 
*Y Bube im Kar⸗ 

tenſpiel [vgl. Valor 

Valeur, die;, dr):   

valid C#at); rechtsgaltig 
validieren; anerkennen, 
gultig machen, sein Va¬ 
lidität, die; : Gültig¬ 
teit valieren; gelten, 
wert ſein Valor 0, 
der; 3 (aat.); Wert, Ge¬ 
halt 1 Valor ——— „ ber ; 

els C#tal.); Wert; pr. 
Baloren: Wertpapiere 
Valuta, die; -, ten 
(ital.); Wert, Währung, 
Münzfuß I# valutieren; 
den Wert angeben 

Valletta (Hauptstadt von 
Malta) 

Valvation, die; ILen; 
Schätzung, Wertangabe, 
bes. für Münzen]|val¬ 
vieren (frz); abschätzen 

Vampir, der; -els,e 
(serb.); blutsaugendes Ge¬ 
spenst; Fledermausart 

Vanadlin], das:; Iels 
(neulat.); chemischer 
Grundstoff 

Vandalen, Pr.: Vox! 
vandalisch] Vanda¬ 
1 b, der; (neulat.); 
rohe Zerstörungswut 

Vanille, die; (rz., aus 
span. vainilla, Dimin, zu 
vla, lat. vagina, Schei¬ 
de, Schote); feines Ge¬ 
würz 

Vapeurs, pr. (r); Bla¬ 
hungen; Launen 

Varia, pr. Qat.); Mannig¬ 
faltiges, Allerlei 

variabel dat.)jveränderlich 
Variante, bie; „n(lat); 

verschiedene Lesart 

Variation, de; „ en 
(#at.); Abwechselung; Ab¬ 
änderung; Schwankung 
(der Magnetnadel) 

HVaricellen; s. Variz= 
Varietät, W —, „#e# 

dat.); PVerschiedenheit, 
Spielart Varieté¬ 
Theater, das; 8,= 
Schaubühne für ein bun¬   

tes Allerlei| vari#eren; 
verschieden sein, wechseln 

Varinas, der; „ = 
Tabak, nach einer gleich¬ 

ſudamerilani⸗ namigen 
schen Stadt benannt 

Variolen, r.(elatjecht#-= 

loliden, ——x leichtere 

Pocken Variolit, ber; 
# e (neulat., nicht 
etwa mit gr. Losr zu¬ 
sammenhängend, sondern 
von variol, Pocken, ab¬ 
geleitet); Blatterstein 

Varizellen, pil. (neulat.); 
Spitpocken, Windpocken 

Varsovienne, die; — # 
(fra.); polnischer Tanz 

Vasall, der; Zen, S##n 
(kelt. Urfpr.); Lehnsmann 

Vaſallenſchaft, bie; 
asallentum, dasels 

Vase, die: ——# (r. lat.); 
Ziergefäß; Blumenglas, 
kelch 

Vaselin, das; le]s; beſſer 
als; bie Vaseline (P. nur 
so); ; ein mineraltschen 
Fett; Salbe 

vast dat-); (der) vasteste; 
weit, ausgedehnt 

Vater, der; #, Böäter; 
das Bäterchen 

vaterlandsliebend, G.. u 
BD. auch) vaterland⸗ 
liebend 

väterlich; väterlicherseits 
Vaternameln!, ver; 
mens, #en; Famllien⸗ 
guname; vgl. Nameln] 

Vaterschaft, die; 
Vaterunser, das; 8,— 
Vatikan, der; es Ctal, 

lat.); Hügel in Rom; Pa¬ 

last, Hof, Regierung des 
Papstes vatikaniſch; 
vom püäpstlichen Hofe aus¬ 

gehend 
Vatizinium, das; —, 

#inien (lat.); Weissagung 

Vaudeville, das; J3. —# 
(krs.); französisches Bü#¬



Vaurien)] 

nenstück mit Couplets, 
Liederspiel 

Vaurien, ver; —, — 
(frk.); mTaugenichts= 

Vauxhall (engl); Garten 
mit großartigen Vergnu¬ 
gungen, Illumination 
u. dgl. #n London) 

vazieren (lat); frei, ohne 
Dienst sein; unbesetzt, er¬ 

ledigt sein 
Bedette, die; „ # #, 

ital.); Reiterwache 

Vedute, die; „ Gtal): 
Aussicht; Landschaftsbild 

Veen, — n, 

Fenn; bie u. das Hohe 
mit 

rungsbezirk Aachen 

Vegetabilien, pr. Gat); 
Pflanzenstofse, Pflanzen¬ 
wweisen ]#vegetabilisch; 
Palanzlich, Pflanzen.. 3. B. 
Pflanzennahrung Vege¬ 
tarilanſer, der; 2, 
von Pflanzen Lebender, 
„Pflanzenesser# Vegeta¬ 
— beri — en: Pflan¬ 

1 vegetativ, 
— I vegetieren; 
ein Pflanzenleben führen 

Be —, ien; auch: 
die Vegghia; -, Labien 
. Ctal.); Abend, Abend¬ 
çeeschhihet Cesinp 
vehement dat); heftig 

ehemenz, die; : Hef⸗ 
tigkeit 

Vehikel, das; 8, — Cat); 
Fahrzeug, Hilfsmittel 

Veigelein, das; —. #=: 
Gelbveigelein; Pflanze 

Veilchen, das; 3, — Gu 
lat. viola) 

Veille, die; — n ¶rz); 
Wache, Vorabend; ogl. 
Veglia und Vigilie 

Veit #m. P. 
Veitsbohne, die; -,### 

vol. Fitzbohne 

Veitstanz, der; e#s 
Velin, das; els (rz., zu.   
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Altfrz. vool, von lat. vitol- 
us, Kälbchen, also » Kalbs⸗ 
haute); pergamentähn¬ 
liches Papier 

Beliten, pr. (lat); Leicht¬ 
bewaffnete 

Velleität, die; —, en 
(neulat.); (kraftloses) 
Wollen, „ Willelei 

Velours, der; — — I, 
von neulat. vellutus, zot¬ 
tig, zu lat. villus, Haar); 
Samt 

Veloziped, das; lels, e 
neulat.); »Schnellfußler«·; 
dahrrab, Rad ſ Velozi⸗ 
pedist, der; -en, Sen; 
Radfahrer, Radler 

Veltsellin, daszels=Land; 
der Veltlelliner (Wein) 

Velten m. P.; pot Belten! 
Veltlin, Veltelin; f. d. 
Velum, das; —., Ja 

(lat.); „ Segele; Tell der 
Tracht katholischer Prie¬ 
ster Velum palati¬ 
mum, das; ; Gaumen⸗ 
segele; weicher Gaumen 

Velvet, der u. das; 3, — 
(engl.); Samt, Halbsamt; 
vgl. Velours LAberlaß 

Venäsektion, die; (lat); 
Vendee, die; Land 
Vendeer, der; —, — Ven¬ 

deerkrieg 

Vendemiaire, der; —, — 
u—— (vom 

22. September bis 21.0k¬ 

tober); ogl. Brumaire# 

Vendetta, die; -, detten 
(ital.); Glut)rache 

Vene, die; „n (lat); (bas 
Blut zum Herzen zurück¬ 
führende) Ader, Blutader 

Venedig (Stadt) 
Venerabile, das; —sdat) 

das Hochwürdige, die ge¬ 

weihte Hostie 
Veneration, die; Qat); 

Verehrung 

venerisch (neulat.); an der 
Lustseuche erkrankt, ge¬ 
schlechtskrank; venerische 
Krankheit: Lustseuche   

lveränderlich 

Veneter, der; . (#al, 
lat.); Bewohner der Land¬ 

schaft Venetien] Vene¬ 
tien (Landschaft) 

Venezianer, der; 8,— 
Ctal.); Bewohner von Be¬ 

nedig venezianiſch (B.. 
venetianiſch) 

Venezolaner, Vene¬ 
zuelaer, der; +.—; Be¬ 
wohner von Benezuela 

Venn, Veen; (. v. 
venös (lat.); Cer) venösest 

Venen.; aderreich; venö¬ 
ses Blut: dunkles Blut 

Ventil, das; Aels, e 
(neulat.); Luftklappe, Ver¬ 

schluß 
Ventilation, die; -;Vor¬ 

kehrung zur Erneuerung 
der Luft; L#ftung] Ven 
tilator, der; s, en; 
Lufterneuerer, Lüfter 
ventilieren dat.); Uf¬ 
ten; sorgfältig erwägen 

Ventoſe, ber; , Brz 
ventöse); Winbmonat 

(vom 20. Februar bis zum 
20. März); vgl. Brumair# 

Ventriloquist, der; -en. 
en (neulat.); Bauch¬ 

redner 

Venus laat.); Lebesgöttin; 
Planet 

verabfolgen 
verabreden verabrede¬ 
termaßen |] Verabre¬ 
dung, die; Sen 

verabreichen 
verabsäumen 
verabscheuen 
verabschieden] Verab¬ 

schiedung, die; en 
verachten verächtlich 
verallgemeinern 1 Ver¬ 

allgemeinerung, die; 
veralten 1— 
Veranda, die; -, — u. 

#den (engl., ind.); be¬ 
beckter, an den Seiten 
offener Vorbau 

veränderlich



veranlagen] 

veranlagen ] Veran¬ 
lagung, die; — en 

vnnbllahen: du veran¬ 
lassest u. veranlaßt, er ver¬ 
enlaßt; er veranlaßte; 
er hat veranlaßt Ver¬ 
anlasser, der; 3,1 
Veranlassung, die; 3 

veranschaulichen #— 
veranschlagen; du veran¬ 

schlagtest; veranschlagt 
veranstalten Veran¬ 

talter, der; J l 
anstaltung, die; 

verargen p¬— 
verarmen Verar¬ 

mung, bie; 

veräst 
Veratrin, das; -els (neu¬ 

lat.); Alkaloid von Ve¬ 
ratrum Mieswurz) 

verausgaben; veraus¬ 
gabt; ausgeben; in Aus¬ 
gabe stellen; vgl. verein¬ 

veräußern lnah 
Verazität, die; (at); 

Wahrhaftigkeit 
Verb, das; 3, en; 

das Verbum; —, ba 
(da#t.); Zeitwort verbal; 
auf das Verb bezüglich; 
wörtlich im Gegensatz zu 
tätlichVerbalien, pll; 
(wörtliche) Außerungen, 
im Gegensatz zu Realien, 
(tätlichen) Handlungen; 
von Verben abgeleitete 

Nominal Verbalinju¬ 
rie, die; —, In; Belei¬ 
digung mit Worten 

verballhornen; verball¬ 
hornt;vgl. ballhorntsie###n 

Verbalnote, die; - n 
zur mündlichen Mittei¬ 
lung te Note; val. 
Verbalien]Verbalobla= 
tion, die; W en; wört¬ 
liches Angebot 

Verband, der; llels, 
-hbändes Verbandzeug, 
das; AeIs Verband¬ 
zeug ter, der; ,   

— z382 — 

—; DD. fir: Banbaͤge⸗ 
torniſter 

verbannenVerban¬ 
nung, die; —, —# 

verbauern 
Verbene, die; „n (at); 

Pflanze, Eiſenkraut 
Verbesserer, der; —, —1 

verbesserlich 
verbieten; verboten; vol. 

bieten u. verbitten 

verbildlichen 
verbindlich 
verbissen 
verbitten; verbeten; val. 
bitten; vgl. auch: verbieten 

verbittern 
Verbleib, der; etssver¬ 

bleiben; das Verbleiben; 
dabei muß es sein Ver¬ 
bleiben haben 

verbleichen; verblichen 
verbleien 
verblenden 
verbleuen (ma); 

schlagen 

verblichen; der Verblichene 
verblinden; blind werden 

(bei Lessing, Goethe, 

Feiuf. verblufft verblüffen; 
Verblüfftheit, die; 

verblümen wverblümte; 
andeutungsweise 

Verbodmung, die en; 
Bodmerei 

verborgen; im verborge¬ 
nen (unbemerkt) bleiben; 
vol. im stillen; aber: Gott, 
der ins Verborgene steht 

Verborgenheit, die: 
Verbot, das; Hels,# 
verbotenus (at. verbo 

tenus); ganz wörtlich 

verbrämen Verbrä¬ 
mung, die; —Sen 

verbrechen; verbrochen; 
val brechen seerbche 
das; —.— Verbrecher, 
der; —, — verbreche¬ 
—— 

rischleiste 

blau 

  

[Verderbtheit 

verbreiten; verbreitet 
Verbreiter, der; ,— 
verbreitern; verbreitert; 
breiter machen] Verbrei¬ 
terung, die; 

Verbrennung, die; „Sen 
verbriefen Verbrie¬ 

fung, die; en 
verbrüdern [Verbrüde¬ 
rung, die; — Sen 

Verbum, Verb; f. k. 
verbünden 
Verbundmaschine, die; 

—. —#; zu empfehlen für 
das fremde Compound¬ 
maschiner 

verbutten; verbuttet (dei 
Jean Paul, Lessing u. noch 
ma., von dem nicht mehr 
lblichen butt = dumm); 
verdummen, verkümmern 

Verdacht, der; Jes 
verdächtig verdächti¬ 
gen] Verdächtigung, 
die; —, en 

verdammen'verdamm¬ 
lich)] Verdammnis, 
die; Verdammung, 
die; —, en en 

Verdampfung, die; 
verdauen |verdaulich 
Verdauung, die; 

Verdeck, das; lels, e 
verdenken; verdacht; wgl. 

benken 

  

Verderb, der; -els ver¬ 
derben; (Cschlechter wer¬ 
den Idu verdirbst; du ver¬ 

darbst, conj. verdürbest; 
verdorben; verdirb!; Qu¬ 
grunde richten:) du ver¬ 
derbst; du verderbtest; ver¬ 

derbt; verderbe! Oft wer¬ 
den auch in der Beden¬ 
tung zugrunde richtene 
die zuerst genannten For¬ 

men gebraucht Verder⸗ 
ben, das; — Verder⸗ 
ber, ver; 8, ver⸗ 
derblich Verderbnis, 
7 —,nifse [Verderbt¬ 
eit, die; en



  

verdeutlichen) — 383 — (Vergeistigung 

verdeutlichen] Ver=] Vereidung, Vereidi= verfeinern!] Verfeine¬ 
deutlichung, bie; m#een gung, die; en rung, die; -, en 

verdeutschen; du verdeut= Verein, der; Je##s, e wverfemen; fur vogelfrei 
schlelst, er verdeutscht) vereinbar vereinba¬ erklären; verurtellen 
Verdeutschung, die; ren vereinbarter= verfilzen; verwirren; ogl. 
en maßen Vereinba⸗ sühzen 

Berdichtung, die: rung, die; en verfinſtern Verfinſte⸗ 
verdicken vereinen, vereinigen rung, die; en 
Verdienst, der; #s; er¬ 

werb, GewinnVer¬ 
dienst, das; -e8,e Ve¬ 
bienst, Verdienste haben, 
sich erwerben = sich ver¬ 
dient machen lverdienst¬ 
lich TMann 

verdient; ein verdienter 
verdientermaßen 
Verdikt, das; lels, # 

(engl., von lat. vere dic¬ 

tum); „ Wahrspruche 
Verding, der; els,e 
verdonnern 

verdoppeln[Verdopplel= 
ler, der; 3, — Ver¬ 
dopplellung, e #en 

Verdorbenheit, die 
verdorren 
verdrängen 
verdrießen; #u verdrießest 

u. verdrießt, er verdrießt; 
bu verdrofsest, conj. ver¬ 
drösfsest, er verdroß; ver¬ 
drofsen; verdrießle!! 

verdrießlich] Verdruß, 
der; .odrufſes 

verdummen] Verdum¬ 
mung, bie; 

verdumpfen] Ver¬ 
dumpfung, die; 

verdunkeln ] Verdun¬ 
lellung, — . 

verdünnen ] Verdün¬ 
nmung, die; — Sen 

verdutzen; du verdutzeft u. 
verdutzt, er verdutzt; du 
verdutztest; verdutzt 

veredeln Veredlellung, 
die; -, -en 

Verehrer, der; 8, 
Verehrung, die; en 

vereiden, vereidigen 

    

vereinfachen] Verein¬ 
fachung, die; — en 

vereinigen, vereinen 
Vereinigte Staaten 
von Nordamerika 2c 
Vereinigung, die; —, 

en 

vereinnahmen; verein⸗ 
nahmt; einnehmen, in 
Einnahme ſtellen; vgl. ver⸗ 
ausgaben 

vereinsamen] Verein¬ 
— 

vereinzeln) vereinzelt; 
selten] Vereinzelung, 
die; —, -en 

vereisen; vereist; zu Eis 
werden 

vereiteln Vereitsellung, 
: -, —en 

verengelrjn ſ Veren⸗ 
glerlung, die; „ SZn 

verewigen Verewi¬ 
gung, die; 

verfahren; verfahren; vgl. 
soßnrn]Verfahren, vas 

Verfall, ver; lels] Ver¬ 
alltag, der; -Xels,#) 

eit, die; „ en 

Verfangenschafterecht, 
das; Hels; Recht, nach 
welchem das dem über¬ 
lebenden Ehegatten zu¬ 
sallende Vermögen den 
Kindern »verfangen«· 
bleibt, d. h. nicht ver⸗ 

äußert werden darf 
berfänglich 
verfärben 
Verfassung, die; Sen 
Verfehlung, die; — en 

(BW#.) 
verfeinden 

  

    

verfitzen; verwirren, z. B. 
Fäden; vgl. sitzen 

verflachenVerflachung, 

verflixt (vollem. u. scherz¬ 
haft); verflucht 

verflossen 
verdlüchtigen (Verflüch¬ 

tigung, die; 
V 6 ber; flusses; nach 

Verfluß der Frist 
Verfolg, der; els; im 

Verfolg 

verfrühen 
verführerisch; (ber) ver¬ 

führerischlelste 
verfumfeien (volksm.); 

verfumfeit; vergeuden; 
verderben, verpfuschen 

vergaben; schenken Ver¬ 
gabung, die; -, en; 
Schenkung 

vergällen 
vergaloppieren, sih;ver¬ 

galoppiert; irren, einen 
Mißgriff tun 

vergänglich 
verganten; öffentlich ver¬ 

kaufen; vgl. Gant 

Vergatterung, die; =z; 
Verbindung, Versamm¬ 
lung; ein militärisches 
Signal 

vergeben; verzeihen; un¬ 
richtig geben; vgl. geben 

vergebensvergeblich 
vergegenwärtigen[Ver¬ 
gegenwärtigung, bie; 

vergehleſn; vergangen; 
val. gehlen 

Vergehen, bas; , 
Vergehung, die; ⸗ en 

vergei 8 Vergeiſti⸗ 
gung, die; - Sen 

 



vergelten) 384 lwerkorksen 
  

vergelten; vergolten; vol. 
gelten] Vergeltung, 
die; — 

vergesellschaften 
vergessen; du vergissest n. 

vergißt, er vergißt; du 

vergaßest, conf. vergäßest, 
wit 9 wenesen * 

giß! erge enhei / 

r vergegäcchs#per¬ 
geßlichkeit, die; en 

vergeuden] Vergeuder, 
der; —, — I ergeu¬ 
dung, die; —, Sen 

vergewaltigen] Verge¬ 
waltigung, die; „ Sen 

vergewissern 
vergiften Vergifter, 

der; J, — Vergif¬ 
tung, die; — Sen 

Vergil, Virgil #m. P.) 
vergilben; vergilbt 
Vergißmeinnicht, das; 

u. #els u. Se 

verglasbarverglasen; 
du verglasest u. verglast, 
er verglast; du verglastest; 

verglast] Verglasung, 
die; -, en 

Vergleich, der; lels, e 
vergleichsweise, adu. 

vergnügen ] Vergnü¬ 
gen, das; 3, ver⸗ 
nüglich vergnüg⸗ 

ſun vergnügt ſ Ver⸗ 
gnügung, die; — en 
vergnügungshalber: 
vgl. halber 

vergolden! Vergolder, 
der; 3, — Vergol¬ 
dung, die; —, Sen 

vergotten, cdese jett ver¬ 
altete Form hat B. neben: 

vergötternVergötte¬ 
rung, die; en 

vergreifen;vergriffen;vyl. 
greifen handen 
vergriffennicht mehr vor¬ 
vergröbern] Vergröbe¬ 
rung, die; —, en 

Vergrößerer, der; 8,   

vergrößern Ver⸗ 
größerung, bie; „en 

vergucken lvergolben 

vergülden; dichter. für 
vergüten!] Vergütung, 

die; -, Sen 
Verhack, der; els, ; 
Verhau Werhaft 

Verhaft, der; Sels; 
Verhaftung, die; — n 
Verhalten, das; — 
verhalten; zurückhalten; 

verhaltener Groll; ogl. 
halten 

Verhältnis, das; zmisses, 
niffe verhältnis¬ 
mäßig 

verhängen ] Verhäng¬ 
nis, das; #Sisses 

verharschen; bu verhar¬ 
schlelst, er verharscht 

Verhärtung, die; „ Sen 
verhaspeln 
verhaßt 
Verhau, der; els,e 
verheeren [Verheerung, 

die; —-, -en 

verhehlen; verhehlt 
verheimlichen] Ver¬ 
heimlichung, die; —en 

Verhetratung, die; WSen 
verheißen; verheißen; du 

verheißest u. verheißt; er 

hat verheißen; vogl. 
heißen (nennen) Ver¬ 
heißung, die; — Sen 

bere 
verherrlichen] Verherr¬ 

licher, ver; , —IVer¬ 
herrlichung, die; WS#en 

verhohlen; unwerhohlen 
verhöhnen 
Verhör, das; els,e 
verhören 

verhunzen; ogl. hunzen 
Verifikation, die; „ en; 

Bestätigung, Beurkun¬ 

hungssverifizieren (dat.); 
veristziert; beurkunden 

verirren lect 
veritabel crz); wayrhaf.   

verjährenVerjährung, 

verjüngen ] Verjün¬ 
gung, die; —- Sen 

verjuxen (volksm. uscherz¬ 
haft); vergeuden 

verlappen Verlap⸗ 
pung, die; - Sen 

verkarsten; ein Land ver¬ 
wird unfrucht¬ 

7 1 Verkarstung, 
ie; 

Verkauf, der; els, ufe 
Verkehr, der; elsver¬ 

kehren; verkehrtVer¬ 
kehrssitte, die; ; BGVB. 
für: Usus 

Verkehrtheit, die; „ en 
Verkehrung, die; — Sen 
Verketzerer, der; —, 

verketzern] Verketze¬ 
rung, die; —, Sn 

verklammen; verklammt; 
vor Kälte erstarren; vgl. 
verklommen 

Verklarung, die; — en; 
Schiffahrtsbericht 

verklatschen; verklatscht; 
vgl. klatschen; verleum¬ 

ten] Verklatschung, 
die; -, en 

verklauseln, verklaufu¬ 
lieren; einschränken; ſ. 
Klausel 

verklommen (WV. auch: ver¬ 
klomen) (part. zum ver¬ 
alteten verklimmen); ver¬ 

klammt; s. verklammen 

verknöchern] Verknö¬ 
cherung, die; en 

verknorpeln s Verknor¬ 
pelung, die; -,Sen 

verkoken; zu Koks machen, 
werden Verkokung, 
die; — Sen 

Verkopplellung, die; =, 
—en; Zusammenlegung 
von Gülern in einer Ge¬ 
meindeflur 

verkorken 
verkorksen (volksm.); ver¬ 

pfuschen



  

verkörpern] — 385 — lvernünftigerweise 

verkörpern!] Verkörpe= Verlies", das: AAeses, vermischen; vgl. unschen 
rung, ue; # —ese; eigtl sichverlieren= vermissen; ogl. missen 

verkrüppeln] Verkrüp=Der, dem Auge entziehen= vermittels , vermittelst 
plellung, die; — — 

verkmmern Verküm¬ 
merung, die; — en 

verkünden, verkündigen 
verkungeln (ma); COeim¬ 

uch) verkaufen 
verkupfern 
verkürzen][Verkürzung, 

die; —, en 

Verlag, der; els, äge 
(B. auch: Verlage); Aus¬ 
lagen; das im Voran¬ 

schlag Ausgesetzte Bücher¬ 
verlag 

verlängern Verlänge⸗ 
rung, die; —Sen 

verlangtermaßen 
verlarven 
Berlaß, der; lasses 
Verlassenschaft, die; 
verlässig, verläßlich; m¬ 

verläfsig 
Verlaub, der; e)s 
Verlauf, der; Jels 

verlaufen; vgl. laufen 
verlautbaren; es hat ver¬ 

lautbart 
Verleger, der; —,— 
verleiden; leid machen 
Verleiher, der; #,— 

(GBGB.) ;fuhren 
verleiten; (zu etwas) an⸗ 
verleitgeben; verleitgebt; 

ausschenken; vgl. Leitgeb 

verletzen; ogl-letzenVer¬ 
letzung, die; en 

verleugnen 
verleumden [Verleum¬ 

der, der; #3, ver⸗ 
leumderisch; (ber) ver¬ 
leumderischlelste Ver¬ 
leumdung, die; „ ## 

verliebt 
verliederlichen 
verlieren; bu verlorſt, conj. 

verlöreſt; verloren; ver⸗ 

lierlel!] Verlierer, der; 
—, —   

der Raum; Kerker 

Verlöbnis, das; —isses, 
-nisse 

Verlobung, die; —, en 
verlogen 
verlöschen; ogl. Uschen 
verlosen; vgl. loſen 
verlottern Verlotte⸗ 

rung, bie; — 

Verlust, der; es, el 
verluſtig; einer Sache 
verluſtig gehen 

vermachen Vermächt⸗ 
nis, das; .nifſes, iſſe; 
BGB. fur: Legat ſ Ver⸗ 
mächtnisnehmer, ber; 
—8,—: Bön#. für: Legatar 

vermählenVermäh¬ 
lung, die; — Sen 

Vermahnung, die; „#n 
vermaledeien C####lat. ma¬ 

ledicere); vermaledeit; 

versluchen] Vermale¬ 
deiung, die; — Sen 

vermannigfachen ver¬ 
mamniftluigen 
Vermehrung, die; Sen 
vermeil (#rz., aus lat. ver¬ 

miculus, Scharlach¬ 

wurm); hochrot|] Ver¬ 
meil, das; #; vergol¬ 
betes Silber 

vermeinensvermeintlich 
vermenschlichen Ver¬ 
menschlichung, die; = 
en 

Vermerk, der; els,e 
vermessen; val. messen 
vermessen; ruhn] ver¬ 

messentlich 
vermieten Vermietung, 

die; —, -en 

Vermillon, das; — (frz.; 
vgl. vermeil); Zinnober; 
rote Farbe, Schminke 

  

1 O. hat daneben noch 
als gleichberechtigt: Verließ, 
das b. R. läßt dies zu. 

Duben, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  

Vermittlellung, diee; 
—, Sen 

Vermoderung, die; 
vermöge 
vermögen; vermocht; vgl. 

#er T en, das; 3, — 

vermögend Vermö⸗ 
genheit, die; Fäbig= 
keit|] Vermöglichkeit, 
die; —; Wohlhabenheit 

vermorschen; du vermor¬ 
schlelst, er vermorscht 

vermummen Ver¬ 
mummung, die; —Sen 

vermuten vermutlich 
Vermutung, die;„en 

vernachlässigen ] Ver¬ 
nachlässigung, die; ¬, 
en 

vernarren; vernarrt 
vernehmlich] Verneh¬ 
mung, die; — Sen 

verneinen Verneinung, 
die; —, en 

vernichten] Vernichter, 
der; —, — Vernich¬ 
tung, die; , en 

vernickeln 
Vernier, der; 8, 8; Zehn¬ 

telzeiger, Vorrichtung an 
Meßstäben zum Ablesen 
kleiner Teile, nach dem 
Niederländer Vernier 
(Werner) benannt, der 
das von dem Portugiesen 
Nonius erfundene Werk¬ 
zeug ausführlich beschrieb 

Vernunft, die; -[ Ver¬ 
nünftelei, die; „—en 
vernünfteln ver¬ 
nünftigvernünf¬ 

  

1 P. nur: vermittels, B. 
nur: vermittelst, O. u. BD. 
stellen beide Formen als 

lautlich verschieden einander 
gleich; das b. R. zieht ver¬ 
mittelst vor. 
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Bernünftler) — 386 — (verschränken 

tigerweisel Bernünft=, verreist; auf die Neise mit einer Schale, mit 

. eel — ehen ie; — 19 Brettern; Verschlag 

veröden ] Verödung, u e verschämt 

Ssssi272— i ern ge⸗ en; verſchiedene 

vedi vere rung, die; — S#n (einige); verschiedenes 

Veronese, der; # In; verroſten (manches); Verichtedenes 

—.—————————— 
ν 

Puolo Beronese; acl. Be= kleine Glaswaren 5 —. 
ser, veronesisch verrotten; verrott# erschi eil 

—8 verrucht schiedenheit,e. — 
—— ———— verschedentlü 
** / u# Verruf, i 4 in verschichen, verſchofſen; 

verordnen Verord⸗ Berruf tun verrufen schieb¬ · 

nung, —en Vers, der; Verses, Verse verschilfen, eatt Schilf, 

kerarden et))z eigil. Zeile=; das Küstopsen, kalfatern 
verpatzen inn)¬ verschlafen; er hat sich 

(transtitiv), schlecht machen 

verpesten!! Verpestung, 

rie 11 Berpflich¬ 
g, die; „ Sen 

vetihcn 
verplempern; verſchluten; 

vergeuben; ſich verplem⸗ 

pern: sich unter seinem 
Stande verlieben 

verpönen; bei Strafe (lat. 
pœna) verbieten 

verposamentieren ur⸗ 
— allmählich durch¬ 

Verpuffung, die; — Ten 
vberinben 1 Verpup¬ 

„die; —, en 

sich; Atem 

Verputz, der; zes Iver¬ 
putzen; vgl. puten 

verquasen; ogl. Quas 
verquicken Lauienen 

verquient; verkümmertif 
verquisten; vergeuden 
Verrat, der; Aels#ver¬ 

raten; vat raten Ver⸗ 
räter, der Ver¬ 

räterei, die; —, en] 

verräterisch; ber) ver¬ 
räterischlellste 

verrecken; die Glieder 
reckend sterben, verenden 

verreisen; du verreisest u.   

Verschen] Vers., (bau, 
fuß) 

Versalie, die; n (u lat. 
versare, umwenben); gro¬ 
her Anfangsbuchstabe, zu¬ 
nächst am Anfang des 
Verſes; ſ. d. 

versammeln Ver¬ 
sammlung, die; — en 

Versand, der; leis; Ver¬ 
sendung versandbereit 

versatil (lat); beweglich, 

gewandt, ruhelos Versa¬ 
tilität, die; : Beweglich¬ 
keit, Gewandtheit 

versauern 

versäumen] Versäum¬ 
nis, die; # misse; auch: 

das Versäumnis; *¬¬ 
ses, . nifse 

verschalen; mit Brettern 
verschalen, verdecken 

verschalen (von schah; 
schal, matt werden 

verschallen; (verhallend 
verschallte (älter: ver¬ 

scholl); verschallt; (aus 
dem Gedächtnis schwin¬ 
den) er verſchillt (ſelten); 
verſcholl; verſchollen 

Verſchalung, die; w en; 

das Verderben, Abstehen 
von Bier 2c.; Bedeckung   

verschlafen, den Morgen 
verschlafen; er ſieht ver⸗ 

ſchlafen aus; vgl. ſchlaſen 

Verſchlag, der; es, 
schläge 

verschlechternVer¬ 
schlechterung, die 
—en — 

Verschleimung, die; r 
Verschleiß der; #.—.,) 
verschleizen —— 

" 
7.— 

ockschlimmbemtern 
verschlimmern!Ver¬ 
schlimmerung, die: 

verschlossen -ctu#h 
Verſchluß, der; schlufes, 
Verſchlußlaut, der; els, 

e; vg Muta 

verschmähen 
verschmitzt 

¬ der; , 
— ; ein Verschnittener, 
zwei hercht 

verschnup 
heshuet Verschol¬ 

lenheit, die; ; vgl. ver⸗ 

ſchallen 
Verſchönerer, der; s. 

verſchönern Ver⸗ 
chönerung, die; en 

verschofsen verblichen; en 
—— verliebt 

verschränken; mit ver¬ 
schränkten Armen



verschreien] 

verschreien; verschrien; in 
übeln Ruf bringen; vgl. 

schreien 
verschroben] Verschro¬ 

benheit, die; „ Sen 
verschrumpeln (ma.);ein¬ 
schrumpfen ltert 

verschüchtern; verschüch¬ 
verschuldetermaßen 
verschwägern Ver¬ 
schwägerung, die 
en 

verschwenden] Ver¬ 
schwender, ver; 4 
verschwenderisch; der) 
verschwenderischlestee 
Verschwendung, lie; 
—, Sen 

verschwie en 
verſchwinden; val. ſcwin⸗ 
verſchwiſtern I 
verſchwommen 
Verschworlelne, der; I, 

—u ein Verschworsehher, 

zwei Verschworlelne 

verschwören, sich; ogl. 
schwören Berschwörer, 
der; —, — Verschwö¬ 
rung, die; -„ Sen 

versehen; rglsehen]Ver¬ 
sehen, das; s,— ver¬ 
sehentlich; aus Versehen 

versehren 
versenden; versandt; ogl. 

senden] Versendungs¬ 
kosten, pr.; B.V. für: 
Transportkosten 

versengen 
versenken, Versenkung, 
verſeffen ——— , 
Verſetzung, bie; , en 
verſeuchen; verſeucht 
Versicherung, die; — en 
Versieglellung, die;,en 
versiegen; vertrocknen 
versieren (lat.); verkehren; 

sich beschäftigen (mit et¬ 
was); versiert sein: be¬ 
wandert sein (in etwas) 

Versifex, der; esl,# 
(neulat.); Verseschmied   

387 

Versifikation, die; ; 
Versbilbungversifizie¬ 
ren (at); inVerſe bringen 

Ve , der; 8, 
versilbern] Versilbe= 
rung, die; — Sen 

versimpeln 
verfinken; ogl sinken 
verfinnbilden I| versinn¬ 

bildlichen 
versinnlichen [Versinn= 

lichung, die; — Sen 
Version, die; . SZen lat.); 

„ Bendunge; Übersetzung; 
Fassung, Form eines Be¬ 

richts 
Verso, das; —; Rückseite; 

  

das auf der Rückseite 
Stehende| verso folio 
(lat.); auf der Rückseite 
des Blattes 

versöhnen] Versöhner, 
der 3, versöhn= 
lich] Versöhnung, die; 
—, Sen 

Versorgung, bie; — Sen 
verspäten [Verspätung, 

die; —, en 

Verspillerung, die; —, 
en; das Geilwerden der 

Pflanzen 
versprechen, sich; verspro¬ 

chen; vgl. sprechen; sich 
beim Sprechen irren; sich 

verloben] Versprechen, 
das; —, — II Verspre¬ 
chung, die; —, en; 

Verheißung 6 verspro¬ 
chlenermaßen 

Verspruch, der; leis; 
Verlobung 

Verstand, der; lels) 
verständig verſtänd⸗ 
lich]Verständnis, das; 
- nisses, anifse 

verstatten[Verstattung, 
bie; 

V lauchung,ie zSen 
Vestaue das; Lels,e 

versteckt F 

  

Versteigerung, die¬   

(Vertiko 

versteinern]) Versteine¬ 
rung, die; en 

bockt vers 
verstohlen ] verstohle¬ 

W.. top die; „en 
verſtorben r 
Verstoß, der; es, Stöße 
Ver teichung, die; „en 

verſtümmeln Verstüm¬ 
melung, die; , en 

verſtummen 
Versuch, der; els, # 

Versucher, der; —,— 
Versuchung, die; en 

versumpfen 
versündigen Verfün¬ 
digung, die; 

versunken sein ein etwas) 
Vertagung, die; en 
vertatur! (lat.); man 

wende um! 

vertäuen; s. verteien 
verte! (lat.); wende um 
vertebral (neulat.); auf 

die Wirbelsäule bezüglich 
Vertebraten, pl.; Wir⸗ 

beltiere 

verteidigen] Verteidi¬ 
ger, der; #8, — Ver¬ 
teidigung, die; — Sen 

verteien, auch (unter Ein¬ 
fluß von Tau? vertäuen; 
an den Teiankern fest¬ 
legen; Tei (udrl. ) ist 
der Stromwechsel bei Ebbe 
und Flut ſdie; „en 

verteilen] Verteilung, 
verteuern] Verteulel¬ 

rung, die; — Sen 

verteufelt 
vertieren (Tier werden); 

ein vertierter Mensch 

vertieren (spr. wertieren) 
(lat.); wenden, übersetzen 

vertikal (neulat.); senkrecht; 
vertikale Projektion: Auf¬ 

riß 
Vertilo, der; #,# wahr¬ 

scheinl nach dem Ramen 

des ersten Verfertigers 
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vertonen)] — 388 — [Verwundung 

lenannt); seimes Schränk= verunzieren verwehren 
den, Zierschrank verursachen] Verur= verweichlichen] Ver¬ 

vertonen; Neubildung für sacher, der; #,—IVer=äweichlichung, die; 
konrponieren [verwirrt achung, ne; , #en Verweis, der; wSweises, 

vertrackt; scief gerogen) verurteilen Verurtei- weiſe verweiſen 
Bertrag, ver; els, 4ügelung, die; en (einemetwas); verwiesen; 

bverträglich | Ver-Verve, die: — r de, ol. weisen; ein andres 
tragschließende, der u. Wort ist verweisen — 
die; -n, —n B. für: 

gontrahent Vertrags⸗ 
ſtrafe, die; n; BGB. 
für: Konventionalstrafe 

vertraulich | Vertrau¬ 
lichkeit, die; , ## 
vertraut 

vertreiben; val. treiben 
vertretbar; vertretbare 

Sachen; B##. für: fun¬ 
gible Sachen 

Vertretung, die; „en; 
in Bertretung, vertre⸗ 

tungsweise 

Vertrieb, der; leis 
vertuckeln; verheimlichen 
Vertuer, der; —, —ver¬ 

tuerisch, vertulich; ver¬ 
schwenderisch 

Vertumnalien, Ppr.; alt¬ 
römisches Fest zu Ehren 
des Vertumnus (zu lat. 

vertere, wenden), des 

Gottes der Jahreszeiten 

vertun; vertan; vgl. tun 
vertuschen;duvertuschlest, 

er vertuscht; du vertusch¬ 

verübeln Itest; vertuscht. 
verunedeln 
verunehren 
veruneinigen] Verun¬ 
einigung, die; W, en 

verunglimpfen 
verunglücken l Verun¬ 
glückung, die; — Sen 

verunheiligen 
verunreinigen] Verun¬ 

reinigung, die; — Sen 
verunstalten] Verun¬ 

staltung, die; Sen 
veruntreuen] Verun¬ 

treuer, der; +4,. — 
Veruntreuung, die; ¬ 
en   

gre hn 
vervielfältigen] Ver¬ 

vielfältigung, die; =, 
en 

vervollkommlich]'ver- 
vollkommnen; ver¬ 
vollkommnet] Vervoll= 
kommnung, die: — en 

vervollständigen] Ver¬ 
vollständigung, die; 
—, Sen 

verwachsen; ogl. wachsen; 
verwachsen sein mit et¬ 
was:innig verbunden sein 
mit etwas; verwachsener 

Menschsschlecht, fehlerhaft 
gewachsener Mensch]Ver¬ 
wachsung, die; en 

verwahren][Verwahrer, 
der; —., —; B##. für: 
Depositar 

verwahrlosen; verwahr¬ 
lost; val. losen 

verwaisen (Waise werden); 
du verwaisest u. verwaist, 
er verwaist; du verwai¬ 

stest; verwaist] Verwai¬ 
sung, die; 

verwalten] Verwalter, 
der; 3, —I Verwal¬ 
tung, die; — Sen 

Verwandlung, die; 
en 

verwandt] Verwandte, 
ber u. die; -n, Inzein Ber¬ 

wandter, zwei Verwandte; 
eine, die Verwandte nicht: 
Verwandtin) ] Ver¬ 
wandtschaft rl bie; — 

en verwandtschäft.) 
sh S Llich 

verwechseln] Verwech¬ 
slellung, ie; „ en 

verwegen, verwogen 
verwegentlich   

ausweisen; dazu: Ver¬ 
weisung, die; — Sen 

verweltlichen]Verwelt¬ 
lichung, die; Sen 

verwenden; verwendete u. 
verwandte; verwendet u. 
verwandt; vgl. wenden 

verwerfen; vgl. werfen. 
Verw erfung, die; WSen 

verwertenVerwer¬ 
tung, die; 

verwesen; du verwesest u. 
verwest, er verwest; du 

verwestest; verwest; (von 
Organinysich auflösen 

verwesen; stellertretend 
verwalten] Verweser, 
der; 8,— 

verweslich 17r Verwe 
verwettert Isung, die; 
verwichen Len 
Verwicklellung, die; 
verwildern] Verwilde¬ 
rung, bie; 

verwirken; durch sein Tun 
(Wirkene) einer Sache 

verlustig gehen « 
verwirklichenllVerwusb 
Iichtmg-dies--—en; 
ÆQW:RealisteI-uug 

verwirren; duverwirrtest; 
verwirrt u. verworren 

verwittert 
verwitwet 
verwogen, verwegen 
verwöhnen][Verwöhnt¬ 

heit, die; - Verwöh¬ 
nung, die; 

verworfen 
verworren vgl. verwirren 

IBerworrenheit, die¬ 
Verwunderung, bie; 
Verwundung, bdie; „en



verwünschen!] 

verwünſchen; vgl. wün⸗ 
schen; der verwünschte 
(auch: verwunschene)Prinz 

l Verwünschung, bie; 

Verwüster, der; 4. —! 
Verwüstung, die; =, 
—en 8 

verzagt Berzagtheit, 
verzärteln Verzärte¬ 

lung, die; 
v ern; verzaubert 

erzauberung, die; 
en 

Verzäunung, die; „ en 
Verzehrer, der; —,— 
Verzeichnis, das; nisses, 

nifſe 

verzeihen; verziehen; ogl. 

teihen ] verzeihlich 
Verzeihung, die; 

verzerren; verzerrt; ein 
verzerrtes Gesicht 

verzetteln ] Verzette¬ 
lung, die; — Sen 

Verzicht, der; eis, e; 
Verzicht leisten 

verzichten!] Verzicht¬ 
leistung, die; W Sen 

verziehen; verzogen; ogl. 
Behen Verziehung, 

e; — 

Verzierer, der; 3,— 
Verzierung, die; —en 

verzinken 
verzinnen 
verzinsen; du verzinsest u. 

verzinst, er verzinst; du 
verzinstest; verzinst)ver¬ 
zinslich] Verzinsung, 
die; —, Sen 

Verzollung, die; 
Verzug, der; els; ohne 

Verzug, in Verzug; es ist 
Gefahr im Verzuglel = 
es ist Eile nötig 

verzwatzeln ema.); ver¬ 
zwatzelt; vor Ungebuld 
vergehen, verzweifeln, 

3appelig sein 
verzweifeln; verzweifelt 

erzweiflellung, die;   
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verzweigen; weitver¬ 
weigt; s. d. I Verzwei¬ 
gung, die; — n 

verzwirbelt; verdreht im 
Kopf 

Besikatorium, das; —, 
.rien (lat.); Zugpflaster 

Vesper, vie; —-, n (lat); 
Abendgottesdienst; Abend¬ 

Imbiß zwischen 
Mittags= und Abendmahl¬ 

zeitsvespern;den Abend¬ 
imbiß nehmen 

brot, 

#Besta tat.): Göttin des 
Herdes] Vestalin, die; 
—, Inen Priesterin der 
Vesta 

Vestibül, das; els,e 
(frä., lat.); Vorhof, Vor¬ 
halle LEinrleidung 

Vestitur, die; - (neulat.); 
Besuv, der; els feuer¬ 

speiender Berg bei Neapel 

Hvesuvisch 
Veteran, der; Zen, en 

(lat.); Soldat, der lange 
gedient hat; altbewährter 
Beamter 

Veterinär, der; els; e 
(lat.); neue Amtsbezeich¬ 
nung für die bisherigen 

unterroßärzte| Vete¬ 
rinär.. dat.); zur Tier¬ 
heilkunde gehörig, z. B. 
Veterinädrarzt: Tierarzt; 
Veterinärschule: Tier¬ 
arzneischule 

Veto, das; —. — lat.); 
hish verbieter; Einspruch, 
Einspruchsrecht 

Vettel, die; —, E (aat. 
vetula, die Alte); un¬ 
ordentliches (altes) Weib 

Vetter, der; — u. (eelten? 
Sn, In vetterlich 

Vetterligewehr; nachdem 
Vetterli in 

Neuhausen in der Schweiz 
benannt 

Vetterschaft, die; —W Sen 
Vetturin, der; lels,=e; 

der Vetturino; —#, i 
(tal.); Lohnkutscher   

wviel 

Vexation, die; , en; 
Quälereivexieren Cat.). 
quälen, foppenVexiere= 
rei, die; Wen; Fopperei 

Vezier (5. zieht diese Form 
vor), Wesir; s. d. 

via (dat.); (auf dem Wege) 
über; via Triest: über 

Via Appia, vie; 
Viadukt, der; lels, e 

(neulat.); brückenähnlicher 
Bau über Straßen und 
Täler, überbrückung; 
lberführung. 

Viatikum, das; # Gat.): 
Zehrgeld; letztes Abend¬ 
mahl für Sterbende 

Via triumphalis, die; 
(lat.); Fest=, Siegesstraße 

Vibration, die; e#n; 
zitternde Bewegung, 

Schwingung/ vibrieren# 
—.—1 
Vibrionen, pr. (nen¬ 
lat.); Zittertierchen, Art 
Infusionstierchen 

Vicedom; s. Viztum 
vice versa (dat); um¬ 

gelehrt 
Vicomte, der; 3. — 

(frz.); Vizegrafe, Adels¬ 
titel, zwischen Graf und 

Baron stehend; Vicom¬ 
tesse, die; — #¬ 

vidi dat. vidl, ich habe ge¬ 
sehen); oft abgekürzt: V.; 
beſchen Vidi das; 
—81; Beglaubigung vi⸗ 
dieren; beglaubigen ſ 
Vidimation, bie; en 
(neulat.); das Vidima¬ 
tum; #3, — u. #e; Be¬ 
glaubigung vidimieren 
Gu lat. vidimus, wir ha¬ 

ben gesehen); beglaubigen; 
dru erklären 

Vieh, vas; Aels Vieh¬ 
hof, der; +els, Lafe 
viehisch: ervviehischlelste 

viel; wer vieles bringt ; 
viele sagen..; mit vielem:



Vielech] — — 390 [Bioloncello 
  

viel Gutes; vielle! Men¬ 
schen; in vielem, um vie¬ 
les;soviel arbeiten, daß —; 
soviel ich weiß —; viel¬ 
mallsl; er hat viel mehr 
als du; wir haben gleich 
viel; gleichviel ob du 
kommst; so und so viel: 
amso und so vielten Mai; 
zu viel u. zuviel 

Vieleck, das; ſels, e 
vielerlei 
vielfach Vielfache, das 

In vielfältig 
Bielflach, das; Lels, e 
Bielfraß, ver; es,# 
vielgestaltig 
Vielgötterei, die; 
Vi „die; „en 
vielleicht 
Vielliebchen, das; 4#.— 
vielmalig vielmalls 
Bielmännerei, die; 
vielmehr; bezeichnet eine 

Berichtigung oder einen 

steigernden Gegensatzzogl. 
»viel mehr« unter vilel 

vielverſprechend 
Vielweiberei, die; 
vier (wenn nichts folgt, 

volksm auch: viere; wir 
find unser vierle); zu vie¬ 
ren (kommen); alle viere 
strecken, auf allen vieren; 

mit vieren fahren; vierte, 
vierter; viertel 2c.; val. 

fünf 
Viereck, das; eis,e 
vieren; geviert 
!“ r 
vierfach vierfältig 
Vierflach, das; lels, e; 

vol. Tetraeder 

Vierfüßer, der 4.— 
vierhundert; vierhun¬ 

dertste 2c. 

Bierling'. —— — e 
vierschröti ſendſte 2e. 
viertaus viertau¬ 
vierte; — 
viertehalb 
vierteilen/vierteilig   

viertel; es hat ein Viertel 
(auf eins) geschlagen; es 
ist 5 Minuten vor drei 
Biertel; ein Viertel nach 
eins; vgl. fünftel 

Viertel, bas; a,; Gemüß 
Viertelstunde, die; —## 
viertens 
Vierung, die; — en; C.¬ 

viert, Viereck, besonders 
Quadrat 

Vierwaldstätter See, 
ber; s 

vierzehn; vierzehnte rc.; 
vol. fünf]] Vierzehner, 

; 8, 

vierzig; vierzigſte 2c.; oal. 
fünf] Vierziger, der; 

vierzigste; vierzigstens 
vierzig telz vol fünee 
vigilant (at.); wachend, 

wachsam!] Vigilanz, die; 
WachsamkeitVigilie, 

die; —, —In; Nachtwache; 
Vorabend eines hohen 

Festes, (nächtliche) Seelen¬ 
messe vor der Beerdigung 

Pigilieren; wachsam 
sein auf etwas 

Vignette, die; ###sck); 
(urspr. aus Weinranken 

bestehende) Verzierung auf 
Druckschriften 

Vigogne, die; — n #r, 
aus span. vicuffa); die 

Vikunja; — Jen (pan. 
vuiculia); Lamaart aus 

Peru; Lamawole]i¬ 
gogne.., ükunja. 
(garn); aus der Wolle 
jener Lamas gemacht 

vigorös (neulat.); (der) vi¬ 
goröseste; kräftig]] Vi¬ 
gueur, die; - rz., lat.); 
Kraft, Stärke 

Vikar, der; +els, e at.); 
Stellvertreter; vgl. Vize. 

Vikariat, vas; leiz, 
e; Amtt eines Vitars 
vilarieren qo W; ſ. v 
tariieren vilariieren; 
Gemandb) vertreten   

XXI 
Biltoria w. P.) 
Biktorine (w. P.) 

Om. P.) 

n pi. (lat); Le⸗ 

ja, rdes e; ſ. d. 
1½ gogne. 
(garn, onh 

die; —, Villen (lat.); 
Landsttz 

Villanell, das; Ie#s,##; 
die Villanelle; „ u 
(#tal.); Bauern=, Hirten¬ 
liebchen 

Bindeltzer, —. 
Vindikation, die; : An¬ 

srruch, Beanspruchug 
vindizieren dat.); in 
Anspruch nehmen 

Vinette, die; n (ital.); 
Wein=, Winzerlled 

Vingt-un, Vingt et un, 
das; —81 (frz.); 2ein¬ 
undzwanzig=; Spiel 

Vinkulieren dat.)j; binden, 
verpflichten, festlegen 

Vintschgau der u. *P 
Vinzenz em. p) Lets 
Viola, die; „ lien Etal); 

Geige; Viola di gamba: 

Kniegeige 
Violation, die; en 

(at.); Verletzung, Schän¬ 
dung 

Viole, die; , n (lat); 
Veilchen Coig 

violett (krz); veilchensar¬ 
Violine, die; — ##nttal); 

Geige Violinist, ber; 
—en, -en; Geigenspieler 

Violon, das; —#, —# n); 
Violine 

Violoncell, das; 4#,# 
1 Violoncellist, der; 
—en, -en Violoncellot, 

1 O. nur: Violoncell; K., 
B. u. B. haben daneben 
als gleichberechtigt auch: 
Violoncello. 

 



  

Biolone) — 391 — (Vokabular 

das; —., —#8 u. ceillDene (srz.); Geister=: hbewahren lebender Tiere, 
Caal): Meine Baßgeige: jse, Schwärmer Füchteich 
val. Bioloncell Viſitation, die; , #en vivat! dat); er lebel; 

Violone, rer;##, ##ctal); (at.); Unter=, Durch= vivantt! sie leben!]] Vi¬ 
große Baßgeige * Besichtigung]sä vat, das; #3. #; das 

Viper, die; n (lat); ator, der; —##,en; Lebehoch 

giftige Schlange, Otter Durchsucher Vivisektion, die; —, en 
Virgil, Vergil #m. P. 
Virginia (w. ) Virgi¬ 

nia, die; —, — Gtal) 
Zigarrensorte 

viril dat.); mänmlich; Viril¬ 
stimme: Wahlstimme eines 
einzelnen; Einzelstimme E1 
Virilität, die; z männ¬ 
liche Kraft 

Virtualität, die; (neu¬ 
lat.); innewohnende Mög¬ 
lichkeit; Gegensatz: Ak¬ 
tualität, Wirklichkeit 
virtuell (###; der Mög¬ 
lichkeit nach vorhanden, 
ruhend 

virtuos; (er) virtuoseste 
Virtuos,Virtuose, der; 
Joſen, oſen tal., lat.) 
in einer Kunst Vorzüg¬ 
liches Leistender, (bedeu¬ 

tender) Künstler s Vir¬ 
tuosentum, das; ; 
Wesen der Virtuosen mit 
(tadelnder) Beziehung auf 
das Handwerksmäßige 

barin I. Virtuosität, 
bie; #: Kunstfertigkeit 

virulent dat.; eiternd, gif¬ 
tig] Virulenz, de: =z 
Bösartigkeit, Giftkraft 

Visa, das; 8, Ceigtl. p. 
zu Visum; f. d.) 

Visage, die; —, n (#r); 
Gesicht 

vis=avis (d#rz vis-A-vic; 
gegenüber]Visavis, das; 
—, —; das Gegenüber 

Vister, das; -els,esra.); 
Helmgitter; Sehspalte, 
Zielkorn Ivisieren; aufs 
Korn nehmen; auch eichen, 

beglaubigen 

Vision, die; #s (lat); 
Erscheinung, Phantasie¬ 
gebicde] Visionär, der;   

Visite, die; ##); 
Beſuch Viſitenkarte, 
die;-, —n;# Besuchskartes 
(so schon Goethe) 

eren; vurchfuchen, be¬ 
sichtigen; s. Visitation 

viskos; Uebrig; ogl. Viszin 
Visorium, das; —, rien 

(neulat.); Gefichtsziel 
Vista, die; (tal.); Sicht, 
Vorzeigung eines Wechsels; 
#BGistazauf Sicht; (mufik. 
a prima vista: vom Blatt 

Visum, das; —3, sa u. 
8 (lat.); „Gesehenes#; 
Beglaubigung; vgl. Vidiſ 
Visum repertum, das; 
—; Funbbericht, bes. Be¬ 
richt über den Leichenöff¬ 
mmgsbefund 

Viszin, das; Jeils (neu¬ 
lat.); ein Harz 

vital Cat); das Leben be¬ 
treffend, lebenskräftig, 
belebend 

Vitalianer, Vitalien¬= 
brüder, pi.; eine Seeräu¬ 
berbande des 14. Jahrhun¬ 
berts 

Vitalität, die; — dat.); 
Lebenskraft 

vitiös dat.); (der) vitiöseste; 
lasterhaft, bösartig 

Vitrine, die; —, #e#n #z. 
zu vitre, von lat. vitrum, 
Glas): Elasfeuchtigkeit 
des Auges; Glaskasten 
(mit feilgehaltener Ware) 

Vitriol, der u. (5. nur2 
das; els, (neulat.); 
glasähnliche Verbindung 

der Schwefelsäure mit dem 
Oryd von Eisen, Kupfer rc. 

viv (#rz., lat.); lebendig, 
lebhaft 

Vivarium, das; —, rien 
(lat.); Behälter zum Auf¬ 

  

(neulat.); Zergliederung 
lebender Tiere 

Bizei., Cönig e) lat.); »an 
Stelle vone, stellvertre¬ 
tend 

vizinal Qat.); die Nach¬ 

barschaft betreffend; Vizi¬ 
nalweg: Feldweg 

Viztum, der; els,e zaus 
Vicedomlinus]; stellver¬ 
tretender Herr, Schirm¬ 
herr eines mit weltlichen 
Gütern belehnten Geist¬ 
lichen, Klosters rc. 

Bladika; s. Wladika 
Blies? O. u. B. nur so), 

das; Vlieses, Vliese; Fell; 
das Goldene Vlies 

Vlissingen (Stadt) 
Vogel, der; —, Bögel; 

das Vögelchen, Vöglein 
Vogelbauer, der M. nur 
ſo) (beſſer als: das); s, 

vogelfrei Vogel⸗ 
miere, die; Vogler, 
der; —, — 

Vogt, der; els, Vögte 
(neulat. vocatus, für lat. 

advocatus, zum Schutz 

berufen); Schirmherr 

Vogtei, die; , Sen 
vogteilich 

Vogtland, das; lels 
Vogue#rz, zu voguer aus 

ahd. wogön, wogen); 
„Woger, Bewegung; en 
vogue sein: im Schwang, 
in der Mode sein 

Vokabel, die; —p #n (lat); 
einzelnes Wortss Vokabu=¬ 
lar, das; els, e; das 
  

1 O. u. das b. R. lassen 
LVice. zu. 

2 O. hat daneben noch als 
gleichberechtigt: Vließ, B. 
zieht dies vor.



Bieleckl 390 (Bioloncello 
  

viel Gutes; vielle) Wen¬ 
schen; in vielem, um vie¬ 

les; so viel arbeiten, daß; 
soviel ich weiß ; viel¬ 
malls]; er hat viel mehr 
als du; wir haben gleich 
viel; gleichviel ob du 
kommst; so und so viel; 
amso und so vielten Mat; 
zu viel u. zuviel 

Vieleck, das; els,# 
vielerlei 
vielfach Vielfache, das; 

#en s vielfältig 
Bielflach, das; Aels,e 

ant der; -e##. 
vielgestalti 
Viel Ghalig , die; 
Vielheit, die; , en 
vielleicht 
Vielliebchen, das; 4.—. 
vielmalig vielmalls) 
Vielmännerei, die; 
vielmehr; bezeichnet eine 

Berichtigung oder einen 

steigernden Gegensatzzval. 
„viiel mehre unter viel 

vielversprechend 
Vielweiberei, die; 
vier (wenn nichts folgt, 

voltam. auch: viere; wir 
ſinb unſer vierſe); zu vie⸗ 
ren (kommen); alle vlere 
ſtrecken, auf allen vieren; 
mit vieren fahren; vierte, 
vierter; viertel rc.; vgl. 

  

fünf 
Viereck, das; lels,# 
vieren; geviert 
veerfei vierf 
vierfach ſ vierfältig 
Vierflach, das; Lels, #; 

vol. Tetraeder 

Vierfüßer, der; —, 
vierhundert; vierhun¬ 

bertste 2c. 

Bierling der; ns, e 
vierſchrotig ſendſte ec. 
viertausend; viertan¬ 
vierte; viertens 
viertehalb 
vierteilen J vierteilig   

viertel; es hat ein Viertel 
(auf eins) geschlagen; es 
ist 5 Minuten vor drei 
Biertel; ein Viertel nach 
eins; val. fünftel. 

Viertel, as; #, : Gemäß, 
Viertelstunde, die; — # 
viertens 
Vierung, die: en; Ge⸗ 

viert, Viereck, besonders 
Quadrat 

Vierwaldstätter See, 
der; — 

vierzehn; vierzehnte 2c.; # 
vol. fünf]i Vierzehner, 

vierzig; vierzigste ec.; vgl. 
funf Vierziger, der; 
u 

pegs viersigstens 
vierzigstel; ogl. fünftel 
vigilant (at.); wachend, 

wachsam] Vigilanz, bie; 
—: Wachsamkettss Vigilie, 
die; —, -n; Nachtwache; 
Vorabend eines hohen 

Festes, (nächtliche) Seelen¬ 
messe vor der Beerdigung 

vigilieren; wachsam 
sein auf etwas 

Vignette, die; n rz); 
(urspr. aus Weinranken 
bestehende) Verzierung auf 

Druckschriften 
Vigogne, die; — # rz, 

aus span. vicusla); die 

Vikunja; — Jen (pan. 
vicusia); Lamaart aus 

Peru; Lamawolle] Vi¬ 
gogne., Vikunja. 
(garn); aus der Wolle 
gener Lamas gemacht 

vigorös (neulat); er) vi¬ 
horöseste; kräftig] Vi¬ 
gueur, die; - #z., lat.); 
Kraft, Stärke 

Vikar, ver; els, eat.); 
Stellvertreter; ogl. Vize. 

MVikariat, das; lezs, 
e Amt eines Bikars 
vikarieren (so B); . v#¬ 
kariieren vilariieren; 
(jemand) vertreten   

Viktor em. P.) 
Vicktoria (w. P.) 
Biktorine (w. P.) 
Viktorinus enm. P.) 
Viktualien, pr. (at.); Le¬ 

“ ½ 
nja, Vigogne; ſ. 1. 

n,4 Vigogne. 
Garn, wolle) 

Villa, die; —, Villen (lat.); 
Landsitz 

Villanell, das; els,##; 
die Villanelle; „ U 
(tal.); Bauern=, Hirten¬ 
liebchen 

Villeggiatur, die; en 
¶tal.); Sanbaufenthalt 

Vindelizier, ꝓl.; Volt 
Vindikation, die; z An¬ 

ſpruch, Beanſpruchung 
vindizieren gat.); in 
Anspruch nehmen 

Vinette, die; tal.); 
Wein=, Winzerlied 

Vingt=un, Vingt et un, 
das; — 81 (frz.); sein¬ 
undzwanzige; Spiel 

vinkulieren Cat.); binden, 
verpflichten, festlegen 

Vintschgau, der u. das; 
Vinzenz #m. F.) Lleis 
Viola, die; „ leen Etal); 

Geige; Viola di gambai: 
Kniegeige 

Violation, die; , en 
(lat.); Verletzung, Schän¬ 
dung 

Viole, die; -. n at,; 
Veilchen Lbig 

violett (frz); veilchenfar¬ 
ioline, die; — ##n (ital); 
Ceiges Violinist, der; 
—en, -en; Geigenspieler 

Violon, das; #, — Ur); 
Violine 

Violoncell, das; 8, e 
Violoncelliſt, ber; 

—en, -en]Violoncellot, 

1 O. nur: Violoncell; P., 
B. u. B. haben daneben 
als gleichberechtigt auch: 
Violoncello. 

 



  

Biolonel — 391 — (Vokabular 

das; —. — u. ccelli es, (sfrz.); Geister¬ bewahren lebender Tiere, 

E#tal.): Ueine Baßgeige; seher, Schwürmer Fischteich 
val. Bioloncell Viſitation, die; , -en Livat! (at); er lebel; 

Violone, der;##cttal)) Lat.); unter=, Durch, vivant! fie leben!] Vi¬ 
große Baßgeige uchung; Besichtigung s bat, das; 4, 8; bas 

Viper, die; —, — (lat); tor, der; -#en; Lebehoch 
giftige Schlunge, Otter Durchsucher Vivisektion, die; —-, Sen 

Virgil „ Vergil (m. P.) Visite, die; —, — (neulat.); Zergliederung 

Virginia w. P |Virgi¬ 
nia, die; —, 4 Ctal.); 
Zigarrensorte 

viril dat.); münnlich; Viril¬ 
stimme: Wahlstimme eines 
einzelnen; Einzelstimme 
Virilität, die; zmänn¬ 
liche Kraft 

Virtualität, die; (neu¬ 
lat.); innewohnenbde Mög¬ 
lichreit; Gegensatz: Ak¬ 
tualität, Wirklichkeit 

virtueli O#); der Mög¬ 
lichkeit nach vorhanden, 
ruhend 

virtuos; Cer) virtuoseste 
Virtuos „Virtuose, der; 
oſen, osen (ital., lat.)) 
in einer Kunst Vorzüg¬ 
liches Leistender, (bedeu¬ 
tender) Künsiler] Vir¬ 
tuosentum, das; 3; 
Wesen der Virtuosen mit 
(tadelnder) Beziehung auf 
das Handwerksmäßige 

darinVirtuosität, 
die; ; Kunſtfertigkeit 

tig Virulenz, die; 
Bösartigkeit, Giftkraft 

Viſa, bas; 8, Eigtl. pr. 
zu Viſum; ſ. b.) 

Visage, die; — n rz); 
Gesicht 

vis=a-vis (frz. vis-A-vis); 
gegenüber[Visavis, das 
—, —; Gegenüber 

Visier, das; lels, erz); 
HLelmgitter; Sehspalte, 
Zienorn I visieren; aufs 
Korn nehmen; auch eichen, 

beglaubigen 
Vision, die; „ en (lat)); 

Erscheinung, Phantafie¬ 
gebilbe Viſionär, der;   

Beſuch Viſitenkarte, 
die;-p —n Besuchskartes 

Sco. schon Goethe) 
ieren; vurchsuchen, be¬ 

Achtigen; . Bifitation 
viskos; rlebrig; ogl. Viszin 
Visorium, das; —, rvien 

(neulat.); Gesichtsziel 
Vista, die; (tal.); Sicht, 
Vorzeigung eines Wechsels; 
a Biſta: auf Sicht; (muſil.:) 
a prima vista: vom Blatt 

Viſum, bas; s, a u. 
—4 (lat.); „Gesehenes#; 
Beglaubigung; vgl. * 
Visum repertum, das 
—; Fundbericht, bes. ve 
richt über den Leichenöff¬ 
nungs befund 

Viszin, das; lels (neu¬ 
lat.); ein Harz 

vital Cat.); das Leben be¬ 
treffend, lebenskräftig, 
belebend 

Vitalianer, Vitalien¬ 
brüder, pl.; eine Seeräu¬ 
berbande des 14. Jahrhun¬ 
derts 

Vitalität, die; — Gdat.; 
Lebenskraft 

vitiös Qat.); (der) vitösesfte; 
lasterhaft, bösartig 

Vitrine, die; „ n Uxz, 
zu vitre, von lat. vitrum, 
Elas):; Glasfeuchtigkeit 
des Auges; Glaskasten 

(mit feilgehaltener Ware) 

Vitriol, der u. (P. nur2 
das; -els, e (neulat.); 
glasähnliche Verbindung 
der Schwefelsäure mit dem 
Orvd von# Eisen, Kupfer 2c. 

viv (frz., lat.); lebendig, 
lebhaft 

Vivarium, das; —, rien 
(at.); Behälter zum Auf¬ 

  

lebender Tiere 
Vizei.. Cönig 2c.) (at.); 2an 

Stelle vonc, stellvertre¬ 
tend 

vizinal dat.); die Nach¬ 
barschaft betreffend; Vii¬ 
nalweg: Feldweg - 

Btzumtver-1e1s,-em 
Vicedomlinusl; stellver¬ 

tretender Herr, Schirm¬ 
herr eines mit weltlichen 
Gütern belehnten Geist¬ 
lichen, Klosters rc. 

Vladika; s. Wradika 
Vlies2 C. u. B. nur so), 

das; Vlieses, Vliese; Fell; 
das Goldene Vlies 

Vlissingen (Stadt) 
Vogel, der; —, Bögel; 

*s Vögelchen, Vöglein 
Vogelbauer, der M. nur 
so) (besser als: das); -.— 

vogelfreil Vogel¬ 
miere, die; -]Vogler, 
der; —3, — 

Vogt, der; els, Vögte 
(neulat. vocatus, für lat. 

advocatas, zum Schutz 
berufen); Schirmherr 

Vogtei, die; —, en 
vogteilich . 

Vogtlanddag;-te13 
Vogue (fra zu voguer aus 

ahd. wogön, wogen); 
Woger, Bewegung; en 
vogue sein: im Schwang, 
in der Mode sein 

Vokabel, die; —## (latd; 
einzelnes Wort] Vokabu¬ 
lar, das; els,e; das 
  

1 P. u. das b. R. lassen 
Vice. zu. 

2 . hat baneben noch als 
gleichberechtigt: Bließb, 
zieht dies vor.



  

Volabularium] — 392 — Worbeugungsmaßregeln 

Volabularium; ##,Böllerei, #e; —. ## fang, umfangreich]] Vo¬ 
—rien; Wörterverkelchnts vollführen; vouführt lumprozent, vdas:; 

Vokal, ver; Lels,¼ Uat.); 
Selbstlautler! ] Bokali= 
sation, die; — en (neu¬ 
lat.); Bezeichnung J.. der 
hebr. ) mit Vokal¬ 
zeichen; Ubung im Singen 
der Tonleiter mit bloßen 
Vokalen vokalifieren, 
mit Vokalen versehen 

Vokalmusik, die; : Ge⸗ 
sang Ulat.); Berufl 

Volation, bie; 
Vokativ (P. B. u. das b. R. 

nur ſo), 

der Vokativus; — ### 
(lat.); Rufkasus, Anrebe⸗ 
sall; ein Vokativus: ein 
schlauer Mensch 

Voland (reufel); s. Valand 
Volant, der; —8, ##33; 
znsender, loser Beſat, 

albel 

Volapül, das; 8; erſon⸗ 
nene Sprache; Veltsprache 

volatil (lat.); flüchtig, ver¬ 

# (O.: Volitre), die; 
—, In (spz.); Vegelhaus 

Volk, das; -els, Völer; 
bas Vollchen völkiſch; 
Neubildungfürinational 

Volkstum, das; lels 
volkstümlich 

voll; ein Mundvoll; eine 
Handvoll; aus dem vollen 
schöpfen; ins volle grei¬ 
fen!; volller] Angst und 

vollauf [Sorgen 
vollaufen, b. Tr.: voll¬ 

9. vgl. Brenneſſel 
Vollbahn, die; en 
vollbereiten; völlig aus¬ 

rüsten 
Vollblut, das; Iels 
vollblütig Logl. bringen 
vollbringen; vollbracht; 
vollenden; vollendet 

vollends 

1 O. auch: uus dem Vol¬ 
len, ins Volle. 

  

    

der: -eIs8,e; 

  

ilherfropft! 73 l t¬ 

venls * 
vollkommen gan 
Vollmacht, die; — Sen 
vollständig 
Vollstrecker, der; #, — 

Vollstreckung, die; p 
#en Vollstreckungs¬ 
handlung, die; en; 
B6. für: Exekution 

vollwertig 
Vollwort, das; els, ;:; 

Einwilligung 

vollzählig 
Volhmiäc der; +els, e 

(rz.); Freiwilliger; ohne 
Gehalt dienender junger 
Kommis u. dl. 

Volt, das; —, —; Maß¬ 
einheit für elektromoto¬ 
rische Kraft; 2 Volt 

Voltaire em. P.) 
voltaisch; von Volta her¬ 

nisch; voltaische Säule 

[Voltameter, das lauch: 
der); —., —: Messer der 
galvanischen Stromstärke; 
vgl. Meter 

Volte, die; — In Gtal, 
fra); (rasche) Wendung 
bes Pferdes, des Karten¬ 
schläger# 

Voltigeur, der; 4, # 
Plänkler voltigieren 
—.—— 
—— 

Pferden machen u. dal. 

Voltmeter, das (auch der); 
»Spannungs⸗ 

messerc; vgl. Meter 

Volubilität, die; (lat); 
Beweglichkeit, Schnellig= 
keit 

Volumen, das; X4. — u. 
O. nur„ mina (at.); 
Schriftrolle, Band; Raum¬ 

tnhalt, umfang volu¬ 
minös; Cer) volmmi¬ 
nöseste; von großem Um¬ 

  

— ., —;   

els, e 
Volute, die; „ ## at.):; 

spiralförmige Verzierung 
am Säulenkapitell 

vom (von dem); vom besten 

vomieren dat); sich er¬ 
brechen] Vomitiv, das; 
—elIs, —e; Brechmittel 

von; von Rechts wegen 2c. 

voneinander I#. weg 
vonnöten (nur S. auch? 

von nöten'ein;vl. not 
von seiten? 
vonstatten; ogl. statt 
vor; vor diesem; vors e# 
vorab 
voran Voranschlag, 

der; elsz, schläge 
vorauf ] voraus; im 

voraus, zum voraus ſj 
Voraus, der; -(B###.); 
einem Erben vorab zu¬ 
fallendes Erbteil 

vorausgehle#n; voraus¬ 
tgegangen; vgl. gehlem:; 
vorausgehendes, im vor¬ 
ausgehenden: weiter oben; 
vgl. obig 

voraushaben 
Vorausvermächtnis, 

das; eaisses, nisse; 
Be. für: Prälegat 

Vorazität, die; (a#t.); 
Gefräßigkeit 

Vorbehalt, der; le]s, e 
Ivorbehalten; ogl. hal¬ 
ten vorbehalilich, 
vorbehältlich 1 Vor¬ 
krbaltsgut, els 

vurter 1 Vorbeimarsch, 
der; -es, märsche]vor¬ 

chieren 
vorbesagtermaßen 
Vorbeugungsmaß¬ 

regeln, pl.; für: Prü¬ 
ventivmaßregeln 

1 Das b. N. lüßt diese 
Schreibung zu. 

O. auch: von — 

 



  

  

vordatieren) — 393 — lvorsintflutlich 

vordatieren: vordatiert (ma für:vornherein), von Dorort, ber; lels, # 

vordere; #eer) vorterte Vorhut, die; -, -en 1 “ 
Vorderfuß, ver; ees,vorig: der, die, das vorige; Vorreiber, der; #s,#; 

—-at -##randel dee Vorigen (m Drumo), Jersterverschhu 
Vorder „der; lels) vorkommendenfalls vors; vor das 
Vorderhand ches Assen),GD. nur so) u. vorkom, Vorsänger, ver; 4 — * mendenalllekzgl Faul Vorsatz, s ſare ſ 
vorderhand; einstwellen Vorkommenheit, die; -, vorsätlich *¬• 
Vorderrad, das: —e#z.Q lllen Vorkommnis, Vorschein; 

ruber L□4 das; niſſes, niffe tommen zu Ê 
Vorderteil, der u. das)),vorlängst Vorschlag, verz; 1e, 
Voreltern, r.; V##. Vorlauf, ter: lelz, läufe Vorschmack, Vorge¬ 
für: Aszendenten vorletzt schmack; 1 v 9mr 
Vorentscheidung, die; vorlieb, fürlieb vorschriftsmäß 

en; BGB. fur: Pruc Vorliebe, bie; vorſchuhen; ginte 
vorerst —— Vorschuß, * 
vorerwähntermaßen vormalig s/ vormals « MS JOHN 
Vorfahr, der;-enu-. (selte vormärzlich; vor den en 4 orschuß= 

ner„ —, Sen mifsen des ’« 
Vorfall,vm-ceJ-,..suae LETTER-Ich Sah- rschen, s2 . 
vpksiudeussvoksiudtichzVorminagwkz4e1s,-·;Forschung-UN- 

vorhanden, sich findend vormittags (P. auch noch: orsetzer, der; 3. =: 
Vorgang, der; —enormittase); tes Vorr Vor¬ Fenster-, Ofenworseter 
vorgeblich 1. ange heuie vormittag Vorsetzpapier, as A#8, 
vorgedachtermaßen Vormund, der; Jels, e at *5 uchdrus 
Vorgele e, das; 3, u. (das b. R. nur:). mün¬ der chtig 

Vorgeschmack, Vor.] beis Vormürderin,te, vorstutslutlich, vor¬ 
schmack, der; el# —, ##n] Vormund¬ Hlü#dstullich Vo 

Vorgesetzte, der; n nshaft, vie; — en vor¬ orsit der: Vor⸗ 
ein Vorgesetzter, zwei Vor¬ schaftlich er ter u die # 
gesetzte Vornahme, die; Ver,nzogl Vorgesehtel Vor¬ 

vorgestern; vorgesternnehmmmg sitzer, ver; #, ; der 
abend /vorgestrig Vorname, der; mens, Vorsttende 

vorhaben; vorgehabt 
Vorhaben, das; — 

Vorhand, die; ; beim 

chden Vorhan vor orhan⸗ 
densein, das; — 

vorher vorherig 
vorhergehlelm; vorherge¬ 

Vangen; vgl. gehleln; im 
vorhergehenden; vgl. vor¬ 

ausgehleln 
vorhersagen; vorher¬ 

gesagt; prophezelen vor¬ 
her sagen; vorber ge¬ 
sagt; früher sagen 

vorhin 
vorhinein; im vorhinein 
. nur so), vornhinein   

men; vgl. Nameſln] 

vornse1; vornan; vorn¬ 
Über; von vornlel; von, 
im vornherein 

vorne 
vornehm; vornehm und 

gering, aber Vornehme 
und Geringe 

vornehmlich; besonders 
Vornehmtuerei, die; 
vorneweg, (P. u. bas ö. R. 
mu vornweg 

vornherein; im, von vorn¬ 
berei#n *4*¬ 4 

vorsnshinein; ogl. vor¬ 
vornweg, vorneweg 
  

1 B. nur: vorne.   
Vorspann, der; lels,## 
vorsprechen; vorgespro¬ 

chen; val. sprechen 
Vorstand, der; lels, 

ſtuͤnde; BGB. fuͤr: Di¬ 
rektion 

vorstehend; vorstehendes; 
in vorstehendem, im vor¬ 
stehenden: weiter oden; 
bas Vorstehende: das wei¬ 

ter oben Gesagte; vgl- obig 
Vorsteher, der; 3— 
vorstellig werden 
Vorstellung, die; — # 
vorfündflutlich, vor¬ 

sintflutlich! 

1 B. auch: vorfinflutlich; 
vgl. zu Sündflut. 

 



  

Vorteil] — 394 — lwägen 

Vorteil, der; lels,ezieren dat.); berufen,] er wuchs; gewachsen; 

vorteilhaft " . x Tlich, gemein wachse! u. wachs! 

Vortrab, der; les, e 
Vortrag, er; lels, #räge 
vortrefflich 
Vortrupp, der; els,e 
u. —# (. uur so) (FDO.); 
bem Haupttrupp voraus⸗ 
marschierender Teil der 
Avantgarde; s. d. 

vortun; vorgetan; vgl. tun 

vorüber 
Vorurteil, das; +els,e 
Vorwand, der; Jeis, 

—-wände 

vorwärts; vor= und rück¬ 
vorweg wärts 
vorwegnehmen; vorweg¬ 

genommen; vgl. nehmen 

vorweltlich 
Vorwissen, das; #; ohne 

jemandes Vorwissen 

Vorwitz, Fürwitz; ſ. d. 
vorwitzig, fürwitzig 

Vorwort, das; IJeis, 
e; Vorrede Vorwort, 
das; els, wörter; Ver¬ 
bältniswort 

Borwurf, der; Iels, 
-würfe ] vorwurfs. 
(krei, vol.) 

Vorzeichen, das; #,— 
vorzeichnen; vorgezeichnet 
vorzeigen; vorgezeigt 
vorzeiten; vor langen 

Zeiten 

Vorzug, der; —els, üge 
vorzüglich vor⸗ 
zugsweise, acke. 

Votant, der; Zen, en 

C : Stimmgeber I/ vo¬ 
tieren; stimmen 

Votiv.. Güd, tasel); Weihe., 
Gedenk., (bild, tafel) 

Votum, ———— 
ta (dat.); Stimme, Ab¬ 

stimmung, Gutachten 

Voyageur, ber; , 
(sfre.); Reisender; Commis 
Voyageur (B.: Kommis 
voyageur: Handlungs¬ 
reisender   

vulgär c#., lat.); gewöhn¬ 
gata, die; —Cat.); die 

allgemeine (von den Päp¬ 

sten anerkannte) latei¬ 

mische Bibelllbersetzung; 
der herkömmliche Text 

Vulgivaga, die; - Qa#t# 
adie Umherschweifender; 
herabsetzender Beiname 
der Venus Lgewöhnlich 

vulgo a#t.); gemeinhin, 
Vulkan, der; lels, e 

(at.); Gott des Feuers; 
feuerspeiender Berg 
vulkanisch; von feuer¬ 
ſpelenden Vergen perrüt¬ 
renb ſ vulkaniſieren; 
der Hitze aussetzen, (Kaut¬ 
schu) schwefelns Valka¬ 
nisierung, die; — en; 

Schwefelungs Vulkanis¬ 
mus, der; — Plutonis= 
mus Vulkanist, der; 
—en, —en; Anhänger des 
Gulkanismus 

Vulpinit, der; Xels,—#: 
Mineral, nach dem ital. 
Ort Bulpino benannt 

W. 
W, das; —. —: Buchstabe 
Waadt, die; das Waadt¬ 

land Ganton) 
Waag, die; Flüß; auch: 

Flut, Wasser 

Waal, die; Fluß 
Wabe, die; - —n 
Waberlohe, die; wa⸗ 

bern; sic hin und berbe¬ 
wegen 

wach; wachrufenss Wache, 
die; -, —. wachen 

wachlesstehend ) wach¬ 
habend, wachthabend 

Wacholder, der; 4,— 
Wachs, das; Wachses, 

wachsam IWaghſ 
wachsen; du waächsest u. 
wächst, er wächst; du 

wuchsest, conj. wüchsest,   

wächsen, wachsen (mit 
Wach# glätten); du wäch¬ 
sest, wachsest u. wächst, 

wachst, er wächst, wachst; 
du wächstest, wachstest; ge¬ 

wächst, gewachst wäch¬ 

serm] Wachslicht, das; 
—eis, -#.|# I. 

wachstehend ü wache¬ 

stehend 
Wachstum, das; les 

Wacht, die; en 
Wacht. (bienst, feuer, 

Meister, parade, posten, 

stube, turm) 
Wachtel, die; -p o## 
Wächter, der; #,— 

wachstlhabend 
Wacke, die; — In; Mine¬ 

ral, BVerwitterungspro¬ 
dukt aus Basalt 

wackselligs wackeln 
wacker 
Wackerstein, der; lelst#e 
wacklig, wackelig 
Wad, das; els; Man¬ 

ganerz 
Waddike, die; #ma); 

Molke, Käsewasser 

Wade, die; -. —n; das 
Wädchen 

Waffe, die; -#n# 
Waffel, die; —.— (uord)); 

awabenartigese Gebäck 

Waffenschau, die; Sen 
Waffenstillstand, ver; 

lels, .ſtunbe 

waffnen; gewaffnet 
Wage, bie; —, =In 

Waglelhalst, der; .halſes, 

alſe wagleshalsig) 
Wagemut, der; lejs 

Wagen, der; s, —u. 
(minder gut:) Wägen; das 

wagen Waägelchen 
wägen; ru wägst; du wogst 

(das b. K. nur so) u. du 

  

    
  

  

1 B. hat nur: Wagehals, 
wagehalfig.



Wagener)] 

wägtest, conj. wögest u. 
wägleltest; gewogen u. 

gewägt; wäglel! 
Wagener:; s. Wagner 
wagerecht, G. aucho wag¬ 
recht 

Waglesstück, das; e, 
Waggon, der; —. — G. 
mrso u-5. * 
Eisenbahnwag 

Waghals, Wagehals; 
s d.]waghalsig, wage¬ 
hal 26 .4. 

Wagner, der 
Wagnis, bas; niffes, nifse 
Wagſtuck, Vagestück; 

Well, die;: „en wäh⸗ 
lenWähler, ber; 8, 
— wählerisch; r— 
wählertschlelste ] Wäh¬ 
lerschaft, die; — Sen 

Wählmut, der; Ieis; 
Übermut aus Wohlbefin¬ 
den 

Wahlplatz, —·* 
-plütze; Ort der Wahl 

Wahn, der; eils 
wahn aast veraltet); leer, 

mnerstänig swähnen 
W##ag die; — ## 
schiefe Kante am Bauholz 

1 wahnschaffen; mif¬ 
bildet Wahnsinn, der; 
+es wahnsinnig 
wahnwitzig 

wahrwirklich; nicht wahr? 
wahren; bewahren 
währen | während; 

währenddessen, besser als: 
W ährenddem 

rhaft, wahrhaftig 
¬ ahrheit, die; — Sen 

wwheete eemäß 
wohr eitsliebend 

lich 
walrurhmen: wahrge¬ 

nommen; vgl. nehmen 
Wahrnehmung, die; 
, Sen 

  

  

1B. auch:wahrheitliebend.   
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rſagen; gewahrſagt 
der; —.— 

m** —en wahrsageri 
Währschaft, die; — en; 

vgl. Garantie 
wahrſcheinlich 

Wahrſpruch, der 
ſpruche 

Wahrung, die; 
Währung, die; — Sen 
Wahrzeichen, das; 8,— 
Waiblinger, der; #.#=: 

Beiname des Geschlechts 
der Hohenstaufen von der 
Stadt Waiblingen; s. auch: 
Gibellinen 

Waid, der; e; Pflanze 
Waise, die; n; eltern¬ 

loses Kind Waisen¬ 
haus, das; hes, 

Waitzen Cr#Thäuser 
Wake, die; —#n OÖff¬ 

nung in der Eisdecke 

Wal, der; —4|8, E ; Wal¬ 
fisch 

Walache, der; I, In 
Bewohner der Walachei! 
Walachei, die; -|wa¬ 
lachisch 

Wald, der; -els, Wälder; 
das Wäldchen! waldein 

Waldemar em. P. 
Waldhorn, das; leis, 
waldig Lhörner 
Waldmeister, der; — 
Waldschau, die; — 
Waldschrat; val. Schrat 
Waldstädte, p..; die vier 

Waldstädte am Rhein 

Waldstätte, pr.; die vier 
(urspr. drei) Urkantone am 
Vierwaldstätter See 

Waldteufel, der; —,— 
Waldung, die; — Sen 
waldwärts 
Wale, der; SIn, Sn; der 

Welsche 
Wales Cand) D Waliser, 

der; —, —; Bewohner 
von Wales 

ber; lels, 

  

[Walnuß 

Walfeld, das; -1el, er; 
Schlachtfelb e 

Walfisch (Wah, der; Zes 
wälgern #ma.); glatt rol¬ 

len, bes. den Teig 
Walhalla, die; : Kuh¬ 

meshalle; in der nordi¬ 

schen Mythologie Aufent¬ 
halt der im Kampf gefal¬ 
lenen Helden 

Walle, de; — #u# wal¬ 
kenWalker, der; —, 

re, die; —, In; 

Schicksalsgöttin; in der 
nordischen Wythologie 
Odins Botin, welche die 
Erschlagenen zur Walhalla 
(s. d.) geleitet 

Wall, der; Aels, Wäle; 
das Wöällchen 

Wall, der; Jels, —: 2 
Wall; Maß, 80 Stücs, bef. 
im Fschandel 

Wallach, der; leis u. 
en, -elnl (O. nur: -en); 
verschnittener Hengst 

wallen ] Waller, der; 
8, 

wallfahren; ich wallfahrte; 
gewallfahrt; wallfahr⸗ 
ten; ich wallfahrtete; ge⸗ 

— Wallfab= 
rer, ber; 8, W 
fahrt, die; „ en 

Walli Geutscher Vorname); 
Koseform für: Walter 

Wallis (Kanton)] Walli¬ 
ser, der; —, — 

Wallone, der; S, In; 
Angehöriger eines roma¬ 
nischen Volksstammes in 
Belgien und Nordfrank¬ 
reich] wallonisch 

Wallung, de; — Sen 
Wallwurz, die; :; Pflanze 
Wally mm. P (engl); Kose¬ 

form für Walter; vol. 
Walli 

Walm, der; lels, e; das 
Wallen der Flutz schräg 
zurücktretender Dachgiebel 

Walnuß, die; -, nüsse; 
welsche Nuß



Walplatz! 396 (Wassergleiche 
  

Walplatz, derz-es, plätze; 
zuw. für: Walstatt; s. d. 

Walpurga (ſo O. neben? 
Walpurgis (w. B.) 

Walrat, der (P. mrr so) u. 
das; Sels; wachsähnliche 

Fettmasse, aus Walena 
gewonnen 

Walroß, das; ofses, 
roſſe; Robbenart 

Walstatt, die; — stätten; 
Kampfplatz, Schlachtfeld 

walten]] Walter, der; 
—, — . walter (Sach¬ 
walter 2c.) 

Walter #m. V#. 
Walther; s. Walter 
Walze, die; — wal¬ 

zen; du walezest u. walzt, 

er walzt; du walztest; 

gewalzt. Walzende Grund¬ 
stücke sind solche, die von 
dem Gut getrennt ver¬ 
äußert werden können 

wälzen; du wälzest u. 
wälzt, er wälzt; du wälz¬ 

test; gewälzt 
Walzer, der; 8,— 
Wamme, C. u. V. auch? 
Wampe, die; — n 

Wams, bas G. nur so) u. 
(seltener:) der; Wamses, 

Wämser; das Wämschen; 

Jacke 

wamsen; du wamsest u. 
wamst, er wamst; du wam¬ 

stest; gewamst 
Wand, die; -, Wände 
Wandel, der; #wan¬ 
deln] Wandelstern, 
————— 

Wandlellung . mur: 
Wandlung), die; „en; 
BGB. fur: Redhibition 

Wandſe)rer, der; 2, 
Wanderlehrer, der; 

—. — I wandern 
Wandlsesrung, die; , 
Wen 

  

1 B. u. BD. haben nur: 
Walter; P., O. u. das b. R. 
ziehen diese Schreibung vor.   

wandig Onnwandig rc. 
Wandlung, Wande¬ 

lung; ſ. d. 
Wandrer, Wanderer; 

ſ. d. Wandrung, 
Wanderung; ſ. d. 

Wandsbek (ri) 
Wange, die; — nil 
.Wangig (rotwangig ꝛc.) 

Wank, der; -e; sonder 
Wank ] Wankelmut, 
der; Xels] wankel= 
mütig ] wanken 

wann — 
Wanne, die; „ ##nz das 
wannen; von wannen 

wannen; worfeln; sich in 
der Luft schwebend erhal¬ 

ten]] Wannenweher, 
der; —3, —; Turmfalke 

Wanst, der; -es, Wünste; 
das Wänsichen]. wan¬ 
stig Oic#wanfüg rc.) 

Want, due: —, n 
(seem); Tau; meist pk., 
die zum Festhalten von 
Masten und Stangen die¬ 
nenden Taue 

Wanze, die; —, —# 
Wappen, das;: —,— 
Wappenschild, der; lels, 

e; das Wappenschild; 
le]sa, er wappnen 

Wardein, der; lels, e; 
Prüfer des Wertes 
wardieren 

Ware, die; „ # 
Warf, der u. das; leis, 

e; Aufzug des Gewebes, 

Zettel zum Webstück; val. 
ber Werft 

Warf, die; „en; Werſt, 
Schiffsbauplatz; eine Erd¬ 

erhöhung zur Aufnahme 
von Wohnungen; vol. 
das Werft 

warm; wüärmer, Cder) 
warmſte ]Wärme, bie; 
— wärmenWär¬ 
Mel, der; , ärm⸗ 

flasche, die; n¬   

warnen Warnung, 
——— 

Warp, der; els,e(engl.) 
Bugfſieranker; Gewebe 
warpen; ein Sqhiff durch 
Warpe fortbewegen 

Warrant, der; —. — 
(engl.); Lager=, Pfand¬ 
schein. Nach dem War¬ 
rantsystem# können solche 
Scheine von Hand zu Hand 

gehen, ohne daß die lagern¬ 
de Ware Übergeben wird 

--wart Gorstwart rc.) 
Warte, die; — — 
Wartefrau, die;##) 
.wärtel (Torwärtel 2c.) 
| warten ] Wärter, 
ber; 8, Ltig) 

.wärtig (aus=, gegenwär¬ 

.Wärts (ander=, heim=, vor¬ 
wärts) L. 

Wartturm, der; ei#8. 
Wartung, die; — Sen 
warum 

Warze, die; —, —## das 
Wärzchen 

was; was (etwas) Neues; 
irgendwas u. G. nur?: 
irgend was 

Wäsche, die; wa⸗ 
schen; du wäschlelst, er 
wäscht; du wuschest, confj. 

wüschest; gewaschen; 
waschle!!] Wäscher, er; 
—, — Wäscherin, de 
—, n#en Wäscherei, 
die; -, -en 

waschledern 
Wäscheschrank, 

4ls:, schränke 

Waschnapf, ber; ez, 
näpfe 

Wasen, der; , ; Raſen 
Waſenmeiſter, der; —, 

—: Abdecker lein 
was für ein; was 2 
Wasgau, ber; e)s 
Waſhington (m. P. Ort) 
Wasser, das; 8, ; das 

Wafferchen waſſerdicht 
Waſſergleiche, die; 

der;
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-n; Wasserwage! Was=] Watte, die; = uf wat=] unterwegs; zuwege seln, 
serhofe, ## — A tieren; uit Watte füt, bringen 

wässericht, wäßrichtl! Wattierung, de weg; durchweg; frischweg: 
wässerig, wäßrig —, -en; Watteeinlage — L. Größe 

Wasserkante, de; e:3Wuau, ver; les, ; W2. Wega, vie; S 
User, Küste 

Wasserklosett, das; 108, 
e (B. auch: —8); Spül¬ 
abtritt; vgl. Watercloset 

wässern 
Wassernot, vdie; : Man¬ 

gel an Wasser; vgl. Wafs¬ 

sersnot 

Wasserrecht, das; el#sze 
Voserichen, die; waſ⸗ 

Waſſersnot, bie; .nöte; 
richmemmumg; ogl. 

Wasserno 
Wablrsuct, die; K 

wassersüchtig 
Wassertier, das; els,e 
Wässerung, die; „ ##n 
wäßricht, wäffericht ſ 

wäßrig, wässerig 
Wastel, das; ##— mma. 

vielleicht aus afrz. gas¬ 
tel, neufrz. gütenn); ein 
S— 

Wat, die; „; aleidung 
Wate, die; —, In; gro¬ 

ßhes Zugnetz|] waten 
Watercloset, vas; 4,— 

(engl.); vgl. Wasserklosett 
Waterkant, die; en 

Ondrl.); Wasserkante; f. d. 
Waterloo Crc) 
Waterproof, der; 4, — 

(engl.); wasserdicherr 

che, die; — #n; Obr¬ 
watschelig Dwatscheln 
Watschen, der; 3, =; 

Vatsche 
Watt, das; 8. Z; elek¬ 

trische Maßeinheit 
Watt M. nur ſo), das; lels, 

e; die Watte; „n; Un⸗ 
tiefe; ſeichte Stelle an ber 

Kuste] Wattenfahrer, 
der; —8, —; Küstenfahrer, 
flaches Boot   

sedaartige Pflanze; gelbe 
Farbe daraus. 

Wauwau, S—— 

Waldenſhitem das; ⸗ 

blelst, conj. 
wöbest; gewebt u. gewo¬ 
ben; weble!!]] Weber, 
* —, — Weberei, 

die; –„% —en 

Wechsel, ver; Wech¬ 
selbalg, ver; ers, 
„Halgeswechselns wech¬ 
selseiig ] Wechsel¬ 
strom, der; els, .ſtrö⸗ 

wechselweise) 
ſler, der; 8, 

Weck, der; eis, e; die 
Wecke; „ u; der 
Wecken"; 4. —; Gebäck 
ws Weckker, der; z, 

— eckruf, ber; lels 
Weda, rder; a, u. 
Weden heilige Schrift der 

Webefre ter; 4, we⸗ 
beln 

das:; — 

weder 
Wedgwoods, 
(engl.); Art Steingut, nach 
dem Erfinder benannt 

Weed, Weet, die; -, 
—en Gu awatenec); um¬ 
mauerte Pferdeschwemme 

Weg, der; els,e; im 
Wege stehen — hindern:; 
halbwegs; geradeswegs 
. auch: gerabewegs); 
keineswegs; allerwegs, 
allelrliwege, allerwegen; 

  

  

1 H. nur so. 
: „Wedgewoode im BV2. 

is Drucfehler.   

Wegeenge, die; =# An 
— » 

elagerer,ver;-g,- 

llelagmmwie;- 
chcuzimsichreqenund 

wegen; bewegen 

wegen; meinetwegen; un⸗ 
ſertwegen; von Amts, 
Rechts, Staats wegen; 
von Obrigkeits wegen 

Wegerich, der; -els, e 
wegfallen; weggesalen; 
wes mehr erscheinen 

wegkommen; weggekom¬ 
men; verschwinden 

’ die; — —. 
hmung, die; 

wegichn — 
Wegscheide, die; „ 

auch: der Wegscheid; 
—es, -e; Kreuzweg 

Wegtaufe, die; — In; 
Nottaufe 

wegtun; weggetan; vgl. tun 

Weglüberführung, ve 
-Wegunterfüh¬ 

rung, die; „ Sen 
Wegweiser, der; 5,— 
wegwerfend 
—.* bie; O 

—— — 
wehle]; wehlel tun; mir 
ist wehlel; o wehl 

wehe (Schneewehe 2c.) 

Wehen, vl. 

wehklagen 
Wehl, das; els, e; die 
Wehle; —, In; Lucht 
oder Teich an der Küste, 
durch große Flut gebildet 

Wehmut, die; weh⸗ 
— g 

e, bie; „n; Beule 

die; „„ en 

1 O. auch; das Wehe. 
 



Wehr] 

Wehr Cmuhlen,), das; 
wehren L#s,.— 

Wehrgehenk, das; els, 
e; vgl. das Koppel 

wehrlos; (ber) wehrloseste 
Wehrmann, der; —ek, 

-männer u. leute 

Weib, das; lels, er 
Weibel, der; 3.— 
-Weibig (einweibig 2c)h 

weibisch; CGer) wei¬ 
bischlelste weiblich 
Weibling, der; eiks, 
e; verweichlichter Mensch 

weich 
Weichbild, das; -els,# 
Weiche, die; —, —n 

weichen; du wiclelst; ge¬ 
wichen; weichlel! 

Weichensteller, der;#.— 
weichgesotten 
ns weichlich 

„der; ele, 

# in mütig 
Vei sel, die; Fluß 

Weichselrohr, das; -els, 
—e; Pfeifenrohr von der 

Weichselkirsche 
Weichselzopf, der; Aezz, 

.zöpfe; Haarkrankheit 

Weide, die; — n Baum; 
Weidenholz 

Weide, die; — —n Futter¬ 
plasz, Trift; Viehweide 
weiden Weiderich, 
der; le]s, e 

weidgerecht 
Weidicht, das; lels, e; 

Weidenwäldchen 

weidlich; gehörig, eigtl. 
jagdgerecht — 

Weidling, der; els,9; 
Weidloch, das; lels, 

- löcher; After des Wildes 
Weidmann, der; Heils, 
—männer]]weidmän¬ 
nisch bmesser, 
das: #, —] Weidner, 
der; —, — Weidmann! 
Weidwerk, das; leils 

Weiel, der u. das; 8,   
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(lat. velum); 2Schleier#; 
Kopftuch der Nonnen 

Weife, die; — In Garn¬ 
winde Idie; —, en 

weigern Weigerung, 
Vehle, —* za 

so); hen, [hen!; 7 

Weihe; — —; u“ 
Weihe, die; — — Wel¬ 

humg weihen; geweiht 
Weiher, der; —, — U#. 

vivarium); eigtl. Behäl¬ 
ter für lebende Tiere, 

bes. Fische 
Weihnachten G. urr so), 

vl. auch: die Weihnacht; 
Weihnachts.. (feſt, 

gabe) 
Weih.. rauch, wasser) 
weil; dieweil, alldieweil 
weiland 
Weilchen; ein Weilchen? 
Weile, die; Z Langlel¬ 

weile; einst=, derweilen 

(O. auchderweil); mittler= 
weile; bisweilen, zuwei¬ 

len; ein Wellchenstweilen 
Weiler, der; #, — dt) 
Weimutskiefer, die; =, 

—n ; vgt. Weymouth 

Wein, der; lels, e 
inbau, der; Ee: 

bauer, der; #, 
weinen weineriich 
Weingeist, der; -es; Spi¬ 

ritus 
weinicht ] weinig 
Weinschank, der; Je18; 

Weinreschafe .Wein¬ 
schenk, ver; #n,en 
Weinschenke, ——l 

weis; weismachen; nase¬ 
weiss weise (elug); (der) 
weiseste; ein Weiser 

Weise, die; —, n Art, 
Melodie 

  

1. auch: gen. bes Weihes, 
Pl. die Weihe. 

2 Nur B.: ein weilchen 
(ruhen).   

weit 

V„Weise (ausnahms= kluger=, 
möslicher =, natürlicher=, 

schlauerweise; stoß=, faß¬ 
weise) ſieben Dee 

Weise, der; nz bie 
Weiſel, der; #,—; Fub¬ 

rere: Bienenkönigin 
weisen Gelgen); du wei¬ 
sest u. weist, er weist; du 
wiesest, er wies; gewie¬ 
sen; weis! u. weise! |7 
Weiser, der; #,— 

Weisheit, die; „ en. 
weislich; wohl erwogen 
weismachen; einem 
etwas weismachen 

weiß Garbe);de#r) weißeste; 
in Weiß gekleidet; ein 
Weißer; eine Weiße (Ber¬ 
liner Bier); etwas schwarz 

auf weiß (geschrieben) 
haben; das Weiße Meer; 
der Weiße Sonntag 

weissagen!] Weissager, 
—— 
gung, die; „en 

Weißbinder, der; —,— 
Weißbrot, ras; -els, 
Weiße, die; das Weiß⸗ 

sein; vgl. weiß 
weißen (weiß machen); du 

weißest u. weißt, er weißt; 

du weißtest; geweißt; 
weiße! 

weißlich; weiß scheinend 
Weißling, der; Iezs, 
e; weißer Schmetterling 

Weistum, bas; leis, ###¬ 
mer; Aufzeichnung von 
Rechtsgewohnheiten 

Weisung, die; Len; 
Auftrag, Befehl; BGB. 
für: Instruktion 

Weit, das; els, e;größte 
Weite eines Schiffes; vgl. 
das Tief 

weit; weiter, (derh weiteste; 
bei weitem, von weitem; 
ohne weiteres, bis auf 
weiteres; im weiteren, 
des weiteren darlegen, 
aber: des (oder: alles) 
Weiterlemn sind wir über¬ 
hoben; das Weitere, alles 

 



weitabl 

Weitere, einiges Weitere 
hierÜber, ein Weiteres, 
Weiteres)= das Genauere, 

Ausführlichere) findet sich 
bei ihm; das Weite suchen; 
meilenweit, ganze Meilen 
weit; häuserweit; soweit 
(insoweit) es angeht; in¬ 
wieweit er recht hat 

weitab 
weitaus 
Weite, die; — aweiten 
weiter; erise weiter¬ 

gehleln; vorangehen; 
aber: ich kann weiter 

gehen als er] weiterhin 
weitern ] Weiterung, 

die; —, Sen 

weither (aus großer Ferne); 
aber: er ist nicht weit 
her) weithin 

weitläufstsig,s Weitläuf¬ 
(tligkeit!, die; #en 

weitschweisigs] Weit¬ 
schweifigkeit, die; en 

Weitung, die; „en 
weitver reitet, weitver¬ 

zweigt; aber: weiter, am 
weitesten verbreitet, ver¬ 
zweigt 

Weizen, der; — 
welch; welch ein Held; 

welch Wunder] welcher; 
welcherart; welchergestalt; 

welcherlei; welche = et¬ 
welche, einige; es sind 
welche hier 

Welf, das; -els, er; der 
Welf; el####e; Junges 
wilder Tiere; junger 

Hund ]|welfen (weidm.); 

welk welken % 
Wellbaum, der; lets, 
bäume; sich um seine 
Achse bewegender Baum 
am Mühlrad 2c. 

Welle, die; „ allwellig: 
wellenartig, gewellt 

Wellfleisch, das; es 

1 B. nur: Weitläufigkeit. 

  

  

399 

Wels, der; Welses, Welse; 
Fisch 

welsch; italieniſch wel⸗ 
chen; du welschlelst 

schland; Italien 
Welt, bie; „en ſWelt⸗ 

all, Weltenall, das; 
—s weltentrückt l 
weltlich !1 Weltling, 
der; -el8, Je; weltlich 
GestunterWeltmann, 
d#er; +e#8, 

— 
welenännischlellte]Welt¬ 
teil, der; Jels, e 
weltverloren welt¬ 
weit; über die ganze Erde 
verbreitet 

wem, wen 
e, bie; —, —n 

Wendhale, der; hhalses, 

Wenbeltreppe, die; In 
Wenden, mr.; Volksstamm 
wenden; ich wandte ur ich 
wendete, du wandtest u. 
wendetest, conj. wende¬ 
test; gewandt u. gewendet 

.wendig (ab, aus, in 2c.) 
wendis 
Wendung, die; —, en 
wenig; ein wenig; einiges 

wenige; dieses wenige; 
weniges genügt; wenige 
glauben; mit wenigem 
auskommen; um so weni¬ 
ger (ogl. um); nichts¬ 
destoweniger; wenig Gu¬ 

tes; (der) wenigste; es ift 
das wenigste; das we¬ 
nigste, was du tun kannst, 
ist .; wenigstens; zum 
wenigsten; zuwenig u. zu 
wenig; ein Zuwenig 

wenn; wenn auch, wenn 
schon!; wenngleich (doch 
auch durch ein Wort ge¬ 
trennt, z. B. wenn ich 

gleich Hans heiße); das 
Wenn und das Aber, die 
Wenn und die Aber 

  

1 B. nur: wennschon.   

[Werg 

Wenzel (m. P.); Bube im 
Kartenspiel 

Wenzeslaus im. P) 
wer; wes (weſſen); wes⸗ 

halb; weswegen; wer auch 
immer 

Werbe, die; —, In; Wir⸗ 

bel, Strudel! werben 
(eigtl. sich um etwas dre¬ 
hen); du wirbſt; du warbſt, 
conj. würbest; geworben; 

wirb!/Werber, der; —, 
—IWerbung, bie; en 

Werdegang, der; Is 
werden; du wirst, er wird; 

du wardst! u. wurdest, 
conj. würdest, er ward# u. 
— wir wurben; ge⸗ 
worden; werdel! 

Werder, der; #, ; der? 
Wert; lels, e; Fluß= 
insel; Uferland; in diesem 
Sinne auch: das Wert 

Werdergewehr; nach dem 
Fabrikdirektor Werder in 
Nürnberg benannt 

Wereschtschagin em. P.) 
werfen; du wirfst; du 

warfst, conj. würfest; ge¬ 
worfen; wirf!; weidm. 
auch für: gebären 

Werft, der; els,e; Kette 
des Gewebes zugl. der Warf 

Werft s, das; lels, ##; 
die Werft; — en (udr,, 
verwandt mit werben; 
s. d); die Werfte; —#n 
Schiffsbauplatz; vgl. die 
Warf 

Werft, die; — #en; An¬ 
siedelung von Eingebore¬ 
nen in Südwestafrika 

Werg, das; els; Flachs, 
Hanf 

1 Dichterische Formen. 
2 B. auch: das Wert. 
8 P. nur: die Werftlel; 

O., B. u. Bc. behalten 
auch das Werft als gleich¬ 
berechtigt bei, doch hat O 
nur die abgekürzte Form: 
die Werft, so auch das 
Reichsmarineamt. 

 



  

Wergeldl — 400 — [Widerlegung 

* das; lels, er; Mundüber; weshalb, wes= Whig, der; 3. —; 
„maigelse, eintt wegen Wesens machen 2 ree 

ose l Wesen, das +,. ; u — 
val. Werwolf wesentlich; imwesentlichen ; ſ. d. l iggn 

Wert, das; els, e; ans a v , der; 
Werk, zu Werke gehlemn; Wesirt, Vezier, der; #es, . * —, — ((. 
ins Wert seten] Werkele! se (arab) „Stütze, 4440 (engl); iuischer 
tag, Werktag; f. d.l Wirtster] Wesirat, Ve=Branntwetn; zwetrübe¬ 
Werkstatt, — Keabß, zierat, das; —els, -e#;ies Fuhrwerr 
die; —, Küätten!] Amt, Würde eines Wesirs Whist, das; -es Eengl); 
stei : -p In Wespe, die; — wiggn 

werkstellig machen; de= wessen; ogl. wes . — in 
igen West, der; -es, -e; Wind, 

Werktag, Werkeltag, er; Veltgenend; Ost und West Ache. *. U 
els, lwerklelstags; t.. Geutschland ec) * achel die; — — 

vol. wochentags Weste, die; — —n r3, lat.) i sen n masschn 

Sie Se ’. Werkzeug, das els,e9nd Bua ] 
Handwerkszeug; Werk= Westfale, der; n, — fier, . 
zeugmaſchinen tfalen and) weſt⸗ r0 

Berndige rehr#len falich ur a “ ewehr; nachdem · M ln winachen aes4 #un * Sihtelmämnchen, das; 
Steyr benannt e r ber; es —— 

Werner #m. stsüdwest, rz es wichtig; etwas Wicheiges 
Wernigerode (Stadt) 

Wernigeroder u. (orts¬ 
üblich) Wernigeröder, 
— 

Werre, die; n Maul¬ 
wurfsgrille 

Werst, die: e; auch: die 
Werſte; „n; 80 Werſt; 
russisches Wegemaß, un¬ 
gefähr ein Kilometer 

wert; lobenswert 2c. 
Wert, der; lels, e; 
Geltung 

Wert, Werder; s. d. 
wertachten; hochachten 

Wertachtung, die 
werten n“ 

wertschätzen; du schätest 
u. schätzt wert; wertge¬ 

gs Wertschätzung, 

Wecholf , ter; Iels, 
5w-ölfe; eigtl. Mann¬ 

wolfe; Wer.- ist urver¬ 

wandt mit lat. vir, Mann 

wes #(wessen); wes das Herz 
voll ist, des geht der   

weswegen — 
wett; wettmachen: aus¬ 
Wettbewerb, der; leis 
Wette, die; —-p n; um die 

Wette) wetteifern 
Wetter, das; s,— 
wetterleuchten; gewetter¬ 
wettern Tie,uch 
wetterwendisch; coer) 

wetterwendischlesste 

Wettlauf, der; Je, 
läufe 

Wetturnen, das; 4; 
b. Tr.: Wett=turnen; vgl. 
Brennessel 

wetzen; du wetzest u. wetzt, 

er wetzt; du wegtest; ge¬ 
t wetz 

Weymouth #m. P); Wey⸗ 
mouthskiefer; nach dem 
Einführer des Baumes 
benannt; auch: Weimuts¬ 
kiefer; f. d. 
  

1 O. zieht Vezier vor; P., 
B. u. B. haben nur: — 
das b. R. zieht dies vor.   

Wichtigtuer, der; —, 

—1Wichtigtuerei, nen 
—, -en 

Wicke, die; „ H 
Wickel, der; 3, 
wisem Wickler, der: 

Wielf s. Witlif rc. 
Widem, das; 8, ##; 

Pfarrgut; vgl. Widmut 
Widder, der; #,— 
wider (gegen); anwidern, 

erwidern Wegend 
Widerdruck, der; le# 
widerfahren; mir iſt ein 
witereem dersahren 

widerhaarig 
Widerhaken, der; 3, 
Widerhall, der; lels,e 

I wi erhallen; wiber⸗ 
gehallt 

Widerhalt, der; lels 
widerhaltig 

Widerlager, das; —, 
widerlegen; widerlegt 
widerleglich] Wider¬ 
legung, die; — Sen



  

widerlich] — 401 — [Wiesbaden 

widerlich widmen]Widmung,#die; wiederkäuen; wüederge¬ 
widern; anwidern — -en] Widmut, die; ##rt ] Wiederkäuer, 
Widerpart, der; els; ; Pfarrgut l’ie 
Gegner widrig; wibrigenfauls Biederkehr die; -wie¬ 
widerraten; wiberraten; wie; wieso; wiewohl; wie erk 

vgl. raten scbrwieoft4ygk solungle Wiedertunft, bie; 
widerrechtlich Wiebel, der; —, —; Korn= Wiedernahme, di: 
Widerrede, die: .— wurm, Kornkäfer wiederrufen; wiedergeru¬ 
S——— ——— fich — murückrufen; ogl. 
Schüfon binten am Hals lebhaft bewegen; gewebe¬ L. ſch 
bes Pferdes artig flicken, ſtopfen i der; 1½5 

Widerruf, der; ###s#8 eche, der; us, ## wiedersehen; wieberge¬ 
widerrufen; zurucneh⸗- (ma); Docht, Scharpie; sehen; vgl. sehen 
men; vgl. rusen; er hat vgl. Wieke Wiedersehen, vas; 4; sie errtn wider= Wicde, er —, n: Weiden=; auf Wiedersehen 
ru „ and um eine Rute u. dgl. Wiedertaufe, de; 

widerruflich ' wider= Wiedehopf, der; IJels, reriuse, e ber z1 
rufsberechtigt (BGB.) e; „Holzhüpfer¬ wiedertun; wiedergetan; 

Widerrufung, die; wieder (nochmals, zurüch) wiederum (ogl. 
, en wiederaufheben; wieder¬ wiedervergelten: wieder¬ 

Wieersacher, der , .| aufgehobene ool eben Wreesen me 
Widerschall, der; ersswiederbringen Guc¬ |1 Giederorsczelen 
widerschallen; wider= bringen); wiedergebracht; bie; — g 

geſchallt 
Widerschein, der; —els,e 
Widersee, die; -, In; 

Brandung 

widersetzlich] Wider¬ 
setzung, die; — Ten 

innig 
widerspenstig 
widerspiegeln; widerge¬ 

spiegelt 
Widerspiel, das; lels, e 
widersprechen; mir, der 

Nachricht wird wider¬ 
sprochen (nichttich werde, 
die Nachricht wird wider¬ 
sprochen); vgl. sprechen 
Widerspruch,der; -# 
-prüche 

Widerstand, der; —Xels8 
widerstands.. (sähig re) 

widerstehlelhn; widerstan¬ 
den; vgl. stehleln 

widerstrahlen; widerge¬ 
strahlt 

widerstreben; widerstrebt 
Widerton, der; els,# 3 
widerwärtig Pflanz 
Widerwillesn!], ver; wil¬ 

lens] widerwillig   
wieder bringen (noch¬ 
mals bringen); wieder 
gebracht; vgl. bringen 

Wiederdruck, der; leiks, 
e; Neudruck 

wiedereinsetzen; wieder¬ 
eingesetzt; auch: wieder 
einsetzen; wieder einge¬ 

ſett; vgl. ſeten 
wiedererhalten; wieder⸗ 

erhalten; vgl. halten 

wiederersetzen; wiederer¬ 
setzt; vgl. setzen 

Wiedergabe, die; wie⸗ 
dergeben; wiedergege¬ 
ben; vgl. geben 

Wieder eburt, die; 
wiederhaben; wiederge¬ 

habt; vgl. haben 

wiederherstellen; wieder¬ 
hergestellt; verschieden 
von: wieder herstellen = 

wieder an seinen Platz stel¬ 

len] Wiederherstel¬ 
lung, die; —W Sen 

wiederholen; wiederholt 
(repetiert); wiedergeholt 
Gurückgebracht)wieder= 
folzntiich 1 Wieder¬ 
olung, die; — Sen 

Duden, Orthogr. Wörterbuch. 8. Aufl. 

  
wiefeln, wiebeln; s. d. 
Wiege, die; — n II wie⸗ 

gen (schaukeln); du wieg¬ 
test; gewiegt 

wiegen (wägen); du wiegst; 
du wogst, conj. wögest; 
gewogen; wieglel! 

Wiegenfest, das; s, 
Wieger, der; —,— 
wiehern 
Wiek, die; - en (ndrd.) 
Ueine Meeresbucht 

Wieke, die; u gedrehte 
Leinenfüden, Scharpie, für 
Wunden 

Wiemen, der; 4, =; 
Stange, zum Aufhängen 

bes Nauchfleisches, auch 
zum Schlafen der Hühner 

Goß) 
Wien (Stadt))] Wiener, 

der; —#, —;: bazu adj. 

Wiener, wieneriſch; 
Wiener Wald 

Wiepe, die; n: Stroh⸗ 
wiſch; auch: Hagebutte; 
ma. ist Wiepe auch — 
Scharpie 

wierig (langwierig 2c. 

Wiesbaden (Stadt) 
26



  

Wiesbaum] — 402 — (winterlich 

Wiesbaum, Wiese¬ Wi haven (S#tadt)) ##n der gotischen Bau¬ 

baum, rer; Je#, Wi Winlibald! kanst? Giebel über Fen¬ 
-bäume; dicke Stange (m. P.) stern und Türen Iwehe 
über dem Genwagen, Oen= Willelei, me; ##;: wind; mur ist wind und 
baum kraftloses Wollen; val. Wind, der; J4els, e 

Wiese, die; — —# Belleität Windbeutel, der; —, 
Wiesel, das: —,— Wille, G.cc Willen;FD Windbeutelei, bie; 
wieso Tunkraut fäten vder; Willens; voll guten en] windbeuteln 
wieten (engl. to weec); Willens sein; wider Wil¬ Winde, die; 
wieviel, . auch) wie 

viel; wieviel Personen, 
wie viele Personen; wie¬ 
vielmal; (um) wieviel 

meher 
wievielte, wievielste 
wiewohl; die einzige, wie¬ 

wohl wertvolle Beloh¬- 
nung; wie wohl du aus¬ 

fiehst! 
Wigwam, der G. auch: 
* —3, —;: Indianer¬ 

— ; lels, —er; 

„Krieger=; Name norbi¬ 

scher Sechelden] Wikin¬ 
gerschiff, das; len, e 

Willif em. y) | Willi¬ 
fiten, pl.; Anhanger 
Wielifs 

Wilajet, das; 2, 2 
C#irk.); Verwaltungsbezirk 

wild] Wild, das; Xels) 
Wildbret, das; — 

wilddieben; du wildbieb¬ 
test; gewilddiebt] Wild¬ 
dieberei, die; , en 

Wilde, der; n, n; ein 
Wilder, zwei Wilde 

Wildenbruch #m. P.) 
Wilderer, der; 8,— 
Wildfang, r Je, 

wildfremd Ceeng 
Wildheuer, der; 3,— 
Wildling , der; lels, e 
Wildnis, die; -, se 
Wildschur, ve —. —# 

woln); Wolfspelz 

schwein, das; lezs, 
rn Ildschweinskopf, 

i Hels, löpfe 

wihein n j Wil⸗ 
helmine #w. )   

len; zu Willen sein?; wil¬ 

lens sein = beabsichtigen 
willen; um Gottes willen; 

um meinet=, derent=, sei¬ 
net=¬, unsert=, euretwillen; 

gewillt (von einem ver¬ 

alteten Insinitiv willen); 

gesommen willentlich 
willfahren; du willfahr¬ 

test; gewillfahrt Loil. 
fährig Billfa rung, 

e; , 
Wili B Koſeform 

Wirlibald, Wilibald.g 

l——— — 
willkommen surlch 
Winkür, ve; . will 
Wind (m. P.); Koseform 
für: mer ilam (engl)), 

  

Wiüpenrt. das; —8; im 
Volksmund für Wilbbret 

Wimmar #m. P.) 
wimmeln 
Wimmer, der der; 3, =; 

harte Stelle im Holz, 
Knorren 

Wimmer, der; 2, 

WinzerWimmer, die; 
—, —n; Weinlese 

Wimmerer, der; —,.— 
Winselerl wimmerig 
wimmern 

Wimpel, der; —3,— 
Wimper, die; , # 
Wimperg, der; Aels,e) 

die Wimperge; —— 
1 So das b. R.; HS. u. 

BO.: Wilibald; B. hat 
beide Formen. 

2 B.; zuwillen sein. 

  

  

Windel, die . 
windelnswindelweich 
i ; zu wandest, conj. 
wändest; gewunden; 
winde! 

Windhuk Ort in Deutsch¬ 

Südwestafrika) 
Windhund, der; lels, 

(ul. Lindwurm); Wind 
bedeutete früher allein 
schon einen schlank gebau¬ 
ten, schnellen Hund 

windig 
Wirdig, ur der; lels, e; 

Schmetterling, Winden¬ 

schwärmer 
Windmacherei, die; z# 

en L. bräute 

Windsbraut, die; 
Windspiel, das: —lels,; 

ogl. Windhund 

Windsucht, die; 
Windung, die; , en 

windwärts 
Winfried em. P.) 
Wingert, der; leis, ’ 

Weingarten 

Wingolf, der; els, # 
Studentenverbindungzur¬ 
srr.: Götterwohnung 
Wingolfit, der;-en, en 

Wink, der; lels, e 
Winkel, a: 3. 4 
winkfellicht Iwinkiel¬ 

winken; gewinkt 
winklicht, boereit II 

winklig, winkelig 
Winsleller, der; 8, 

winſeln 
Winter, der; 3, =; win¬ 

ters!, des Winters; val. 
Abend! winterlich 

1 O.: Winters.



  

  

wintern] — 403 — lwohlig 

wintern Winterun „Durchdringere, beleben Witzlin 
die; , 1. vgl. des Prinzip des Weltalls J wisene #134, 
merung 6 Wischwasch, der; e; bas ika, der; s, aqlaw. 

Winterthur Stabt) Wischiwaschi; — Wib früher Tütel des 
Winzer, der; —.— Wisent, der; lels, e Fltrſten von Montenegro 
winzig Wismut, der u. das;|Wladimir em. P) 
Wipfel, ver: 3. —4lels; Wetau wismu¬ Wladislaw #n. ) 

wipflellicht l wipfle= ten; von Wismut wo wobei 
en * , breitwipflellig 

wipp! uosio Wippe, sii — 

n;: das Wippchen 
wips! 
wir 

Wirbel, v# 3,= Uwir- 
blellicht I wirblellig 
wirbeln 

Wirbeltier, das; —els,e 
wirblicht, wirbelicht 

wirblig, wirbelig 
wirken er, der; , 
—Wukerei, die; „ n 

wirklichs wirksams'Wir¬ 
kung, die; - Sen 

wirr 4 vgl. ver⸗ 
wirren] Wirren, pr. 
wirrig] Wirrnis, die; 
—, isse [Wirrsal, das; 
els, e irrung, 
die; „en arr, 

der; s 
wirſch; Cer) wirscheste 
Wirsing, der; #els Cu 

lombard. verza, das auf 
lat. viridin, Grünes, zu¬ 
rückgeht); „Grün=kohl 

Wirt, der; Aels, e 
Wirtel, der; s, Spulen¬ 
wirtli ###ing; Quir 

Wirtschaft, die; - en * 
wirtschaften Wirt¬ 
schafter, der; 8, 
wirtschaftlich 
Wirtshaus, das; -pauses, 
äuser Wirtshaus¬ 
leben, das; 

Wirtsleute, pr. 
Wisch, der; es, e 
wischen; du wischlelst, er 

wischt 
Wischnu; indischer Gott, 

    
  

Wispel, der; —, —: Ge¬ 
mäß für Getreide u. dal. . ,w. 

Miazsepjkrkie ;- 
Wissm,m;-g;meiucs 

Wissens ist es so; wider 
Wissen und Willen 

wissen; du weißt, er weiß, 
ihr wißt; du wußtest, 
conj. wüßtest; gewußt; 
wisse! 

Mistusgaft — 
wissenschaftlich 

wissentlich 
wistl; Fuhrmannsrus, links! 
Witboi, Hendrik; Häupt¬ 

ling der Nama in Deutsch¬ 
Ennrkase#n 

, de; — 
Wubt Wittib, die; - 

e; Witwe; f. d. Wit¬ 
mann, de —els, män¬ 

wittern T.1 Witiermg. 
die; —, en] Witte¬ 
rungswechſel, ber; 8, 

Wittib, Witib; ſ. d. 
Wittum, das; lels, e 

u. (meist:) tümer; der 

Überlebenden Gattin aus¬ 
gesetztes, gewidmetes¬ 
Gut (nicht mit Witwe 
zusammenhängend) 

  

Witwe, die; „nWit⸗ 
wer, der; —, — 

Witz, ver; s,—e Witz¬ 
bold, der; lels, e 

Witzelei, die; —, Sen 
Wbs Iwitzi¬ 
gen igung, die; 
— er, der; —, 

    

  

1 B. u. BD. nur: Witib, 

O. nur: Wittlb.   

Woche, die; —nz wochen¬ 
lang, ganze Wochen lang 

Wochenlohn, der lauch: 
das); -eIis, löhne; val. 
Lohn 

Wochentag, der; lels, 
; wochentags #wie 
alltags u. werktags) 

wöchentlich; jede Woche 
V(wochig, wöchig (orei¬ 

wöchig 2c.); drei Wochen 
dauernd 

Wöchner, der; à# der 
die Woche hat 

Wöchnerin, die; „ nen 
Wocken, der; —#—; Rocken 
Wodan; höchster Gott der 
— Germanen;der 
„mUngestüme, Gewaltigee 

wodurh woferns 
Woge, die; — — 
wogegen 
wogenwogig 
woher w 
wohin] wohingegen 
wohinter 
wohl; gleichwohl, obwohl, 

sowohl, wiewohl 

Wohl, das; le]s 
wohl.. Cefriedigend, be¬ 

kannt, bewandert) 
wohlan!wohlauf! 
Wohlergehlei#n, das; — 
Wohlfahrt, die; 
wohlfeil 
Wohlgeboren 

Wohlgefallen, 3 
wohlgemut 
wohlgestalt; ogl. gestalt 

| w#lig estaltet 
wohlhabend 1 Wohl¬ 

eit, die; 
wohlig 

26“
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wohlklingend 
Gohlechel, di;— 
wohlri 
wohlschmeckend 

wohl gehleln, sein 
ohhene das m 

Wohlsein][Wohltat, die; 
—, -en| wohl tunz das 
tut mir wohl, hat mir 
wohl getan; im Sinne von 
7 Wohltaten erweisene 

auch: wohltun; wohl¬ 
zutun und mitzuteilen 

vergesset nicht] Wohl¬ 
tun, das; + 

wohlunterrichtet; best¬ 
unterrichtet 

Wohlverleih, der; —e18; 
Pflanze, Arnika 

wohlverstanden! 
wohlweislich ] wohl¬ 
wollend 

wohnen#wohnlich 
ohnsitz, er; -es, 2 

BGB. fuͤr: Domizil 
Wohnung, die; — Sen 

Wöhrde, die; .#en; um 
das Wohnhaus gelegenes 
Ackerland 

Woilach, der; els, e 
(rufs.); wollene Decke, bes. 
Pferdedecke 

Woiwodlel, der; ken, 
-den (flaw.); Herzog, 
Furst; Statthalter]Woi¬ 
wodschaft, die; „##en 

wölben] Wölbung, die; 
—. en 

Woldemar (m. P.) 
Wolf, der; els, Wölfe; 

die Wölfin; das Wölfchen 
Wolfgang ##m. P) 
Wolfram im. P) 
Wolfram, das; 8; Metall 
Wolfls ſchlucht, die; 
Wolger, die; -, —n; Gänse¬ 

nubel; (bergm. Lehm¬ 
pfropf in Schmelzlöchern 

Wolhynien Cand) 
Wolke, die; —##Un; das 

Wölichen swölkens wol¬ 
kicht)] wolkig   

Wolle, die; „ n (kaum.G 
für: Wollarten)]wollen; 
von Wolle] Wollen. 
Garn, waren, zeug) 

wollen ich will, du willst; 
du wolltest (auch conj.); 
gewollt; wolle! 

wollicht wollig 
Wollkämmer, der; —.— 
Wollust, die; —, Jaste) 
wollüstigs Wollüst¬ 
ling, der; le]s, e 

Wolm, der; #,; 
auch: der Wolmen; 4, 
—; langer, auf Pfosten 
ruhender Balken 

Wolzogen (m. P.) 
womitwomöglich; ogl. 

möglich]] wonacht 
wo nicht 
Wonne, die; — ) 
Wonnemond,# Iels, 
+e wonnetrunken 
wonnig/wonnigli 

woran, worauf, wor¬ 
aus, worein; b. Tr. 
wor⸗an, wor⸗auf 2c. 

worfeln] Worfler, der; 
— 

worin; b. Tr.: wor=in 
Wort, das; els, Wörter 

u. Worte; das Wörtchen, 
Wörtlein; Wort für Wort; 
von Wort zu Wort; Wort 
halten; beim Wort neh¬ 
men; er will (es) nicht 
Wort haben (= zuge¬ 

stehen), daß.; zu Worte 
kommen] wortbrüchig 
I wortdeutlich; vurch 
fich ſelbſt deutlich wort¬ 

Wörth (Ort) Agetre 
worthabend; worthaben¬ 

der (= vorsitzender oder 
erster) Bürgermeister 

wortkarg 
Wortklauberei, die; „en 
wörtlich 
Wortmacherei, die; „n 
wortreich 

  

1 O. auch: wornach.   

Wortschwall, der; lel#s 
Wortwechsel, der; —,— 
worüber, worum, wor¬ 

unter; b. r.: wor 
woselbst — 
wovon] wovor] wo¬ 

wider 
wozuss wozwischen 
Wrack, das; Hels, u. 

Guw.) — | wrack wer¬ 
den; eigtl. unbrauchbar 
werden 

Wracker, Wraker, der; 
— ,, Wbrb., aus norl. 
Wrak = wrack); Besei¬ 
tiger der schlechten Ware, 

bes. der schlechten Heringe; 
Heringswraker; ogl. wrack 

Wrasen, der; —; Brodem 
wricken (eem); miteinem 

Ruder rudern 
wringen; du wranglelst. 

conj. wrängest; gewrun¬ 

gen; wringe!) Wring¬ 
maschine, die; , ## 

Wruke, die; —, In (ruff.) 
Kohlrübe 

Wucher, der; Wu⸗ 
cherer, der; 3l-wu¬ 
cherisch; (ber) wuche¬ 
ischlelstes wuchern 

Wuchs, der; Wuchses, 
Wchsel. wüchfig cyoch¬ 
wüchsig, urwüchsig) 

Wucht, die; -wuchten 
wuchtig 

f, ver; lels, e; lau⸗ 
ter Ruf 

wühlen ] Wühlerei, die; 
— — | wühlerisch; 
(der) wühlerischleiste 

Wulhlnet, die; — Uz ins 
Eis gehauenes Loch 

Wuhr, das; els,Se; die 
Wuhre; n #ma.); 
Wehr in Gewässern 

Wulst, der; es, Wülste; 
die Wulst; —, Walste; 
das Wulsichen] wulstig 

Wüunde, die; , 

  

1 B0.:Wune, O.: Wuhne.



Wunder!] 

Wunder, das;# ; Wun⸗ 
der tun; kein Wunder, 
was Wunder, wenn. 
Wunder waserglaubt 
Wunder was getan zu 

haben wunderbar 
wunderlichwunder⸗ 
mildsswundernsswun¬ 
dernehmen; es nimmt 
mich wunder 

wundersam 
wunderschön 
Wundersucht, die; 
Wundertat, die; „ en, 
Wundertäter, #er der; 8, 

Wundertier, daszels,e 
wundervoll 
Wune, Wuhne; (. b. 

Wunsch, erz-es, Wünsche; 
das Wünschlein 

Wünschel.- ut 2c.) 
wünschen; du wünschleist, 

er wünscht 

Wuppdich, der; 3. :; 
schnelle Bewegung; Schluck 
Branntwein 

Würde, die; , Awür¬ 
de.. Qdos, vol))wür¬ 
dern; einer Sache ihre 
„Würde, ihren Wert, zu¬ 

weisen, abschätzeewür¬ 
dig|swürdigen] Wür¬ 
digung, die; — Ten 

Wurf, der; els, Würfe; 
das Würschen; in den 
Wurf rrien 

Würfel, ver; 5, 1 

würflellichilwürflel= 
ligl würfeln 

würgen ſ Würgengel, 
der;—, —IWürger, der 

, — würgerisch; 
(der) würgerischleiste 

Wurm, der; els, Wür¬ 
mer u. (bei Dichtern noch, 
doch sonst veraltet ? Wür¬ 

me; das Würmchen 

wurmen 

wurmstichig 
Wurst, vie; —, Würste; das 

Würstchen 

Wurte, die; —p Sn Erd¬ 
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erhöhung zur Aufnahme 
von Wohnungen, bef. in 
der Nähe des Wassers; 
ogl. Werder u. die Warf 

Württemberg 
Wurz uo. . l. wurz 

(Rieswurz 2c.) 
Würrze, die; -, —A 

Wurzel, die; — —; das 
Wareelchensswurzlellig 
wurzeln 

würzen; du würzest u. 
würzt, er würzt; du 

W5 

bast Iwürzig Würz¬ 
„der; lels, e 

rzung, bie; -, "(q4 
Wust, der; -es, e 
wüst; ——“ 

die; — nuWüstenei, 
— 

Wüssling, ver; els, e 

Wut, die; - | wüten 
Wüter, der; —, — 
Wüterich, der; le]s, e 

swütig Der de 
k1 Gadeort auf der In¬ 

X. 
X, das; ; Buchſtabe; 

ein & für ein U machen 

Tanten (Stadt) 
Tanthippe (w. P.); die 
Kanthippe; — -# zunk¬ 
süchtiges Weib 

Kanthophyll, das; lels 
(gr.); Blattgelb; val.Chlo⸗ 

rophyll 
Kaver #m. P.) 
4=Beine, pr. 
Tenion, das; —#, Tenien; 
C. d die Kenie; — In 
(gr.); „Gastgeschenke; kur¬ 

zes Sinmgedicht 

Nenographie, die; -#); 
Kunde fremden Schriften¬ 

Kenophon #m. P) liums 
Terxes (m. P.) 

1 So schreibt die Reichs¬ 

post; das Reichsmarineamt 

schreibt: Wik. 

— — 

  

  

  

  

laackig 

24=Strahlen, pe.; 
henstrahlen 

Xylograph, der; -en, en 
(gr.)) Hohschneider 
Aylographie ⸗ bie; — — 

(gr.); W. ; 

Holzſchnitt xylogra⸗ 

phiſch; in Holz geſchnit⸗ 
ten Aylometer, das 
— der); —, ;: Holz¬ 
messer (zum Messen des 
kubischen Inhalts unregel¬ 

mäßiger Holzstücke); ogl. 
MeterKylophon, das: 
lels, e; Musikinstru¬ 
ment aus Holz 

9. 

Y, Miilon, das; Xs1, 
—ISJ-gr.); Luchstabe; auch 
Name eines Schmetter¬ 

lings Lochs 

Yal, der; —, —; Grunz¬ 
Yankee, der; —3,—(engl): 

Spottname der Nord¬ 

amertkaner Bankee¬ 
Doodle, der; 131 
(engl.); (früheres) Natio¬ 
nallieb der Norbdameri⸗ 

kaner Leue 

Pard, das; —.—# Cengl): 
atagan; s. Jatagan 
Mang Mang, bas; 

Orchideenöl 
York Mr Vorkſhire 

(Landschaft) Lflanze 
Mop, der; eils (gr.; 
Bucatan; s. Yuk-IDuka¬ 

tan (Landd 

Rönt¬ 

3, 
vgl. auch C u. K. 

3, vas: —, —; Buchstabe 
acharias (m. P.) 

zacken; geackt! Zacken", 
der; 3, —; die Zacke; 
—, an; das Zäckchen 

zackicht ſ zackig 
1 S.: Datagan, BD.: Ja⸗ 

tagan. 

2 Das b. R. nur2die Zacke. 
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I [rn¬ en Luaent Zawfenstrich. 1en ————— âν: 
8 aheit 8 cpon, der 2 Zaun, ber; #, Zäumei 

Zahi, de ſ * eirlele — ) Brhterpsuemen 

72 zahlieth gahl sereciroo Zaun, der; Aels, Zäurne: 
lung, die; nz an bs Siunchen Häunen Abblungs Siut: (ogl. gu der; en, #n; auch: Zaunlönig⸗ ber; es, 
Statt u. wegen)] Zah¬Z Etee e Euss,3P 
lungssperre, die; enebe F# — Zawpe, e:z — Ama): 
#Zählung, die; wisch n Lebere Hündin:; lederliches 
—, S#en é!* der; — —e: Frauenzimmer 

Zahlwort, das; els, Sohn bes garen ſ Za⸗ zausen; du zauſeſt u. zauſt, 
wöͤrter Za¬ es ⅞•# 7 r¬' * du zaustest; ge¬ 

en ter aren g3 3 . 4 —— —ä 
Bahn, der: 1, Zune mahlin des Zaren gerr Zebaoch sontsschen, Zarge, ne; —, Inz#nZaebedäus an v ann S foffung * bas; a, 

1 zarteste u, der; —, —; ofstin¬ 
wenhahnig 7 W* n 
— — zahnlückig [ Zahn¬ es dart härt¬ eche, Nez. Aallzcchen 
weh, das: lela lih Zar g, de; 8; Zecher, # —..— 
ähre, die; — — Zasel, Zaser, de: — —: Zechine, die; — # (ital 
Kringer, r# Gesclecht das Zäserchen s zaserigrab.t Cohftü 

ain, der; -els, #: Me. zasern Zechstein, der; Iels; zaustee — Zaspel, ie; —=#en; de. obere Abtellung des 
maß: Certe, Rute; wer c PMin know-WANT- Æ gäbde Zecke,-,-u(h.m:) 
U·37«TU’WM ZafurIUe--,-m(lat.),vaZeck,-leJI,-e;w MllszMstkchthmitxmmiumvmstp 

Mzuqu hörende Milbe 
Zambo, der; 8, 8 (pan); muſttaliſcher Zedent, ber; en, en 
Mischling aus Negern und Zuber. der; —s Zau= (at.); der etwas Abtre¬ 
Mulatten erei, die; —, zen tende, Übertrager 

ander, Sander; #. a.. Zauhlewer, ,eder die -n (t. 9r anella, der; , —; at¬ un bie; zedern; aus Zedernholz lasartiges Gewebe nen ſ zauberisch; cer) ieren dat.); abtreten, 
Zange, ———— —.— zaubern übertragen 

Zängelchen, Zänglein aud bie; en ſſZedrat, bas; e]s rz, 
Zank, der; elssl zanken audlesrer, dr##. ital); verzuckerte Schale 
Zänker, ##ier, ¬ eir.“ * — 

erei, Zän T.2 „der; eau. en, eln]; 
— zänessch, —— brusger bie. Zehe; .. 
(ber) zänkischlelfte zaufen (ma.); zusen Zehlelnt, as: -ek,: E * im Zapf 7 Zahk von zehn; vgl. Jahr¬ sein —— erter, zehm 
— has Burschen zapfen E. W Pö r, r. Shig wunthehtr ) 

Zapfenstreich, Oeltener   B. schreiben: Cöfur.   zehn (wenn nichts folgt.



zehnel 

vollsm auch:zehne); unt 
4rsd -vgl. fünf Zehn, 

die; —, -en; im Karten¬ 

ſiel Zehnle], ꝓ.; 
der Rat der Zehnlel, vor 

den Zehnen] Zehner, 
der; 8, —.] zehnerlei 
zehnfach behnfälig 

Zehnt, Zehent; f. d. 
zehnte; zehnter, zehntens 

Zehnte, der; -### . 
auchd der Zehent; -eus, 
e; der Zehente; Sn, 
—n : Abgabe; den Zehnten 

geben]Zehntel, — 
— H/Izehntel; ogl fünftel 

zehnten; den Zehnten for¬ 
dern, zahlen; den zehnten 

#em binrichten, zehn¬ 

zehren #Zehrfieber, das 
+ Behrpfennigs ogl. 
Pfenmig sBehrung, die; 
, en 

Zeichen, das; s,— 
Zeichenbuch, das; leks, 
bücher] Zeichenheft, 
das: #els,e[Zeichen¬ 

lehrer, der; —,—Zei¬ 
chenschrift, die.) ei⸗ 
chenſtift, der; els,e, 
Zeichenſtunde, bdie; 

II Zetchenvorlage, 
—llzetchan 
ner, ber; 8, 

nung, die; =, 8 

Zeid r, der ; zen, Ten; 
dem Honig nachgehender 

##ar] zeideln Zeid¬ 
ler, der; —, —; Bienen¬ 
züchter □S— 

zeigen] Zeiger, ver; 
ihen; du ziehlelst; ge¬ 
hiehen; zeihlel! 

Zeiland, der; -els,#; 
Seidelbast 

Zeile, die; — — zei¬ 
lig (sechszeilig 2c.) 

ein; f. Zain 

eise, die; — n; früher — 
Akzise, jetzt noch für Ge¬   

407 

bäude, in denen die Alziſe 
erhoben wurde 

zeiseln; anlocken 
Zeiselwagen, der; —,#=; 

eknfacher Stellwagen, Lei¬ 
terwagen - 
Zetsigbchejsspep 
Wllzeisiggtth 
eit-Ue,—-—m,m 
Zeit Gesu); in der Be¬ 
deutung 2gegenwärtige 

auch: zurzeit eso B. u. 
BD.); eine Zeitlang; eine 

Geraume) Zeit her; es ift 
an der Zeit; von Zeit zu 
Zeit; Zeit haben; bei¬ 
zeiten, vorzeiten, zuzeiten; 
alllelzeit, jederzeit, aber zu 
jeder Zeit; derzeit, seiner¬ 
zeit; aber alles zu seiner 
Zeit; zeitlebens, zeit mei¬ 
nes Lebens 

Zeitabschnitt, ver; -es, 
e; FOO. für: Moment 

Zeitei, Zeute, Zotte, die 
—. In; Ausgießer an 
einem Gefäß 

zeitgemäß 
Zeitgenosse, der 

enissisch u 
zeitig zeitigen!] Zeiti¬ 
gung, bie; — 

eitlang, eine; vgl. Zeit 
eitlauf, der; Lels, läufe 
u. .äufte 

zeitlebens 
zeitlich; das Zeiuliche seg¬ 

nen: sterbden] Zeitlich¬ 
keit, die; das Leben 
auf erden 

Zeitlose, diez — — 
zeitspielig (gebildet wiekost¬ 

spielig); zeitvergeudend 
eitung, die; „ en 
eitvertreib, der; els 

zeitweiligszeitweise,# 
eitwort, das; ez 
eitz (Stabt) L.worter 
elebrant, der; -en,en; 

E 

  

1 O. u. B. nur: Zotte, 
daneben noch: Zottel, die; 

In ·   

lZMith 

Wslssgkssssssss ern; e leſen 

Zelebrität, die; —# 
(fra.= neulat.); Berühmt¬ 
heit; Festlichkeit; berühmte 
Perſon 

Bege⸗ die; —, In; Acker¬ 

eä die; — a.zel¬ 
lich Alealt 4 

Zelllenlgewebe, das 
ar (neulat); aus Zel⸗ 

len gebildet Zellular= 
pathologie, die; - (neu¬ 
lat.=gr.); Zellkrankyeits¬ 
lehre 

Zelluloid, das; -els (##t.4 
gr.); „Zellhorn# 

Zellulose, die; (neulat.); 
Zellstoff, Holzfaser 

Zelot, der; -en, en (gr); 
Eiferer, bes. Glaubens¬ 

uiferer) zelotisch; (eer) 
zelotischlelste; glaubens¬ 

eifric, leidenschaftlichss-Ze¬ 
lotismus, der; z über¬ 
großer Eifer, bes. Glau¬ 
benseifer lchen 

elt, das; els,e; Zelt¬ 
eltchen, das; #, =:; 
Zuckerplätzchen 
elter, der; —,— 
ement!, ber u. das; lels, 
e (lat.); urspr. „Bruch¬ 

stein-, Steinkitt (Mörtel) 
Zementation, bie; —Ir); 

ein Verfahren zum Er¬ 
hitzen von Metallen 

zementieren (#); mit 
Zement dicht machen 

Zendavesta, die; Oers. 
die heiligen Schriften der 
alten Parsen 

Zenit, Zenith?, der u 
das; Hesl (arab.); Schei¬ 
telpunkt am Himmel: Gip¬ 

felpunkt(Gegensatz Nadir) 

1 H. u. das b. N. lassen 
noch Cement 2c. zu. 

1 So H. u. das b. N.; 
B. hat Zenit u. Zenith als 

gleichberechtigt; P. u. BD. 
haben nur: Zenit. 
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„der; —, —; Nagel 
bia, Zenobie #w. P) 
—— 
n. K.)zj berühmter grie¬ 

Zawiep Ssmseodt 
eenotaphium, das; —8, 
—##en (gr.); pleeres 
Grabe; Denkmal ohne die 
flberrestedes Verstorbenen 

zensieren dat); abschäten, 
beurteilen, Zensor, der; 
—, Sen; altrömischer Be¬ 
amter; Beurteiler] Zen¬ 
surt, die; — en; Amt 
bes Zensors; Zeugnis; 
Bücherbeurtellung, . 

mmokuckllstus1, 
der-Jsng 

Zetltwit,-der;-m,-en 
(ar.); eine fabelhafte Bil⸗ 
dung, halb Pferd, halb 
Mensch 

Zentenarium, das; —8, 
rien (neulat.); Hundert¬ 

jahrfeier Lruila 
zentesimal (neulat.#zhun¬ 
Zenti. aiter 2c); der hun¬ 

bertste Teil von 

Zentifolie, die; „ ndat.; 
ahundertblätteriger Rose 

Zentigramm, das; le#, 
We (gr.=lat.); 10 Zenti¬ 
gramm; der hundertste 
Teil eines Grammes; ogl. 

Zemti-LZentimeter, das 
(auch; der); —, — vgl. 
Meter 

Zentnert, der; 3,at. 
eentenarus); 100 Pfund! 
zentnerschwer 

zentral! (dlat.); im Mittel¬ 
punkt befindlich; mittel¬ 

stendigs Zentralbehör¬ 
ee, die; — In; oberste 

Vehördes Zentrale, die; 
—. n; Mittelpunktslinie, 

Achse zelektrische Zentrale: 
Krafterzeugungsstele 
Zentralheizung, die; 
—. SPen; „Sammelhei¬ 

  

320. u. das b. N. lassen 
bei diesen Wörtern auch noch 
die Schreibung mit C zu.   

aungeZentraliſation, 
die; —, en; Vereinigung 
in einem Mittelpunkt; 

Zufammenziehungk zen¬ 
tralisieren; zusammen¬ 
behen, in einen Punkt 
vereinigenZentralisie= 
rung, die: — ns zen¬ 
tralistisch . 

ZenUalitåt,bie;-(ueu- 
lat.); die Lage im. Mit¬ 

telpunlt! zentrieren 
(frz); in einen Mtttel¬ 

wunk bringen] Zentri¬ 
fugal.. Craft 2c.) (neu¬ 
lat.); vom Mittelpunkt 
fortstrebend; Schwung. 

(traft .)]H Zentrifuge, 
die; —, -n; Schwung¬ 
maschine, Schleuder 
Zentripetal., Eraft sc.) 
(neulat.); zum Mittel¬ 
punkt hinstrebend; An¬ 
ziehungs. (traft 2c) 

zentrisch; sentralss Ben¬ 
trumt, das; —., tren 
(a#t.); Mittelpunkt, Mit¬ 
telpartei 

Zentumvirn, pr. Gat.); 
Hundertmänner 

Zenturie, die; - #n dat.); 
Abteilung von 100 Mann; 
Stück Land von100 Morgen 

Zeolith, der; Aeis u. en, 
—eln] Gr.); Mineral 

Zephalopoden, vꝛ. (grd; 
Kopffüßler 

Zephirs, der; —#, e (gro; 
milder Süldwestwind 
ephyr: s. Zephir 

epters, Scepter, as jel¬ 
tener: der); —3, — gr); 

Lerrscherstab 

1 O. u. das b. R. lassen 
auch noch Centrum zu, dem¬ 
nach auch: central 2c. 

2 H. u. bas b. N. lassen 

auch noch Zephyr zu. 
B. hat Szepter st. Scep¬ 

ter gegen das amtlich ver¬ 
einbarte Regelbuch; BD. hat 
nur: Zepter, P. u. O. ziehen 
Zepter vor. 

  

4   

Zer, das; Aels; das Ze¬ 
rium; s#nach lat. cern, 
Wachs, benannt Dschemi=¬ 
scher Grundstoff, Metall 

Zerafin, das; les (neu¬ 
lat.); aus Kirschgummi 
gewonmener Stoff 

Zerat, das; lels,e (neu¬ 
lat.); Wachssalbe 

erbe, die; —, n Zir¬ 
beltanne 

Zerberus (gr.), Höllenhund 
zerbrechlich 
Zerealien, pl. lat.); Ga¬ 

ben der Ceres: Getreide¬ 
arten, Kornfrüchte 

zerebral dat.); das Gehirn 
betrefsend Zerebral= 
ſyſtem, das; lels, e 
(lat.-gr.); Hirnnervennetz# 

Zeremonie, die; —## 
(lat.); feierliche, bes. re¬ 
ligiöse Handlung; Feier¬ 

lichkett zeremoniell 
Crs.); feierlich, förmlich 
Zeremoniell, bas;els, 
—e; Inbegriff der zu be¬ 
obachtenden feierlichen Ge¬ 

bräuche zeremoniös; 
(der)zeremonibseste; förm¬ 
lich, Umstände machend 

Zerfahrenheit, die; „en 

zerfleischen; du zerflei¬ 
schlelst, er zersteischt 

zergen (ma.); neckend reizen 
zergliedern ç. 
Zerin, das; els (ogl. 

Zer); ein Bestandteil des 
Bienenwachses 

Zerit, der; els; Mineral, 
Ler (. b.) enthaltend 

Zerium; ſ. ger 
zerknirſcht 
zerlöchern 
zerlumpt 
zernichten; zernichtet 
zernieren Eirz .einschließen, 
umzingelnZernierung, 
die; „ en Einschließung 

Zero, die; — —; das 
Zero; , srz, arab); 
NRull, das Nichts



  
  

Zerrbild] — 409 — HBigarette 

Zerrbild, as ls, erZettel, ver; , zet- Zider, ber; s (rz); Apfel⸗ 
zerreißen; zerriſſen: val teln; anzettein wein 

c zeUch!;l-umst-useuchtiZIOchesttez-,-u(uichtzu zerren 
zerrütten; zerrũttet Zer⸗ 
rüttung, die; en 

zerschellen; #erschellt 
zerschleißen; prschlien 

vgl. ſchleißen 
zerspellen zerspellt; spal¬ 

n 

olesih zerstieben; zerstoben;og 
Zerstreutheit, die; W#en 

l Zerſtreuung, bie; , 

Berstäclening, bie; 
—, -en 

Zertamen, das; —, mina 
(at.); Wettkampf 

zerteilen; eerteilt 
zertieren (at.); wettkämp¬ 

sen, wetteifern 
Zertifikat, das; —els,e 

(neulat.); Bescheinigung 

Izertifizieren (neulat.); 
bescheinigen 

zertrümern; in Trümer 
ausgehen; vgl. Trum 

zertrümmern; zertrüm¬ 
mert Zertrümme¬ 

die; —, Sen 

Zaruf t. der; lels (at); 
Mineral, Bleispat 

Zerwelatwurst, die; —, 
-würste (ital.); eigtl.-Ge¬ 
hirnwurste 

Zerwürfnis, das:; #isses, 
—nisse #wegsal 

zessieren lat); aufhören, 
Zession, die; W en (lat.); 

Abtretung!)Zessionar, 
der; -els, e (neulat.); 
der Übernehmer einer ab¬ 
getretenen Sache; neuer 
Gläubiger, Eigentlimer 

zeterl incerJ. u. Zeter, das 
3;zeter u. (O. nur#2 Zeter 
schreien] Zetergeschrei, 
das; A+eiIs zetermor¬ 
dio! s] Zetermordio, 
das; —#; Zeter und Mord 
zetern   

altertümlich und poetiſch 

statt ziehlel!; ziehst, zieht 
Zeug, vas (5. u. V. nur 

so); A+els,e; auch noch 
der Zeug, bes. in der 
Technik, 3. B. das Metall 
zum Gleßen der Lettern; 
(Brauerei:) Ansatzhbefe 

Zeuge, der; — 

Zeugin, die; —nen 
zeugen LC. häuser 

Zeughaus, das; Hauses, 
Zeugkapitän, der; —, 

—e; früher: Zeugmajor 
Zeugkapitänleut= 
nant, der;#, zfrüher: 
Zeughauptmann; vgl. 
Leutnant 

Zeugma, das; —3, — u. 

—ta Gr.); „Zusammen¬ 
jochunge; Verbindung ei¬ 
nes Präbikats mit zwei 
Subjekten, von denen nur 
das eine zu ihm paßt 

Zeugnis, das; #uisses, 
nisse Le 

eugschmied, der; -#38 
us (#r); höchster Gott 

Griechen 

27 Zotte, Zeite; ſ. d. 
ibbe, die; — n; Weibchen 
des Hasen, des Kaninchens 

Zibebe, die; — -# Gaal. 
rib##d große Rosine 

Zibet, der; els (ltal., 
arab.)zstarkriechende Masse 
aus den Drüsen des Zibet¬ 
tiers 

Ziborium!, das; — rien 
(gr.) Gefäß für die Hostien 

Zichorie 2, die; —— n (##); 
Pflanze; Kaffeezusat 

Zicke, die; —, n; Ziege; 
bas Zicklein 

Zickzack, der; Aels, e; 
zichack, im Zickzack laufen 
  

1 O. läßt auch Ciboriumzu. 
2 O. u. das b. N. lassen 

noch Cichorie zu.   

liehen, sondern aus lat. 
thoea, gr. Sæn, Decke, 
Hülle, entlehnt); Überzug 

Ziege, die das 
Zicklein 

Ziegel, der; —, — Gat) 
Sgelch bie; —, n 

Ziegenhainer, der; —,—; 
derber Stock (nach dem 
Dorf Ziegenhain bei Jena 
benannt) « 

Ziegenpeteydez 
Krankheit, Ohrſpeichel⸗ 
drüsenentzündung 

Zieger, der; —#, : Uuark, 
Quarkkäse 

Ziegler, der; —,— 
ziehen; du zoglelst, conj. 

zögest; gezogen; ziehlel!; 
vgl. zeuch! 

Ziehharmonika, die; -, 
cken (B. nur so) u. — 

Behung, die; —, en 
iel, das; els,e ziel¬ 
bewußt!] zielen 
iem; t Ziem und Schick 

— ſels, e; be⸗ 
ſtimmtes Stüc Feäisch 

ziemen; es ziemt sich 
Ziemer, der; —,—: Rücken 

von Wild; Rehziemer; 
vgl. bder Ziem 

ziemlich 
ziepen (ma.); zupfenb ziehen 
Zier, die; — #en.Zie¬ 

rat, der; Lels, ##e; die 
Bierat —, ’en 
Zierde, die; n 
zieren lcgei ⸗ ; 
—, ##n zierlich 

Ziesel, der (B. auch: das); 
—38, —:; Zieselmaus (Um¬ 
bildung aus mittellat. ci¬ 

simus) 

—,. In; 

  

ieten (m. P.) 

iffer, die; — —¼ I f¬ 
ferlumäßig 

Zigarette, die; - n##o#: 

o“ der; es; Pflanze



Bigarillo) 

teine Papierigarre Zi⸗ 
garillo, der; —, —38 
Cpan); kleine Zigarre 
Zigarre, die; . en 
(pan.); urspr. Name einer 
Tabaksorte; das Zigärr¬ 

chen 
Zigeuner, der; 34,— l 

zigeumerisch 
ee1, die; — n at.); 

Art Baumgrille, Zirpe 

Zilizium, das; —. ##n 
(at., aus gr. r#dl#ror#, in 

Zilizien gefertigtes Ge¬ 
wand aus rauhen Haa¬ 
ren); härenes Gewand, 
Büßerhemd 

Zille, die; = #n: Flußfahr⸗ 
zeug 

Zimbel, die; , n (lat., 
gr.); ſchellenartiges Ton⸗ 
werkzeug 

Zimbern (Boly))sim¬ 
brische Halbinsel 

Zimelien, pr. Qat., ar); 
Kleinodien, Kirchenschatz 

Zimier, das (W. nur so); 
—lels, e; auch: die Zi⸗ 
mier; —, en irz); Helm⸗ 
schmuck 

immer, das: 3,— 

immerarbeit, die; Z, 
—en (von zimmern abge¬ 
leitet), besser als: Zimme¬ 
rerarbeit 

çimmerei, die; en 
immerer, der; —, 
Zimmer.. (gesell, mei¬ 
ster,Zimmermann, 
der; Aels, männer u. 

—eute[zimmern Zim¬ 
merung, die; — Sen 

Zimlmelt, der; els,## 
(malatisch); eigtl. osüßes 
Holze 

zimolische Erde; Erde von 
der gr. Insel Kimolos, 
Walkererde Zimolit, 
der; els; eine Art 
Tonterde) 

S
e
 

  

  

1 O. läßt auch Cicade, 
das b. N. Cikade zu.   

410 

zimperlich]) zimpern 
imt, Zimmet; ſ. d. 
indel, S— 
c. Urspr.); Zindeltaft; 
Haumnbollgenel 

Zinder cmeist pr), der; , 
(Lengl.); Leine Kokstacke 

Zinerarie, die 
Blume 

Zingel, der; —., An); 

*¬ · ; —. In; 

gurtung zingeln 
gin das; —, — 

u. ### (lat.); Gürtel □— 

Priestergewandes 

Zu , derl u. das; e 
inke, die; -# n der Zin¬ 
ken; —#, —: Zacke; Blas¬ 
instrument; im Schwarz¬ 
wald auch s. v. w. ab¬ 
gesonderter Hof 

zinken; von Zink 
Binlensst, der; en, en; 
zinkig TLBHinkenblser 
Zinkographie, die; 

(btsch.=gr.); Zinkhoch¬ 
ütung Zinkogravüre, 
die; —, In (dbtsch.frz.); 

Zinkätzung 
inn, das; -els 
innamom, der; ####r); 
Zimt, Zimtbaum 

Zinne, die; -— 
zinnern?; von Zinn 
Zinnie, die; — n; Gar¬ 

tenblume, nach dem Bo¬ 
taniker Zinn benannt 

Zinnober, der; (at., 
cr.)z; rotes Mineral 
zinnoberrot 

Zins, der; Zinses, Zinsen 
(lat,. census); »Abge⸗ 
schättes; Abgabe, Er¬ 

trag zinsen; du zinſeſt 
u. zinst, er zinst; du zin¬ 
stest; gezinst] Zinses¬ 
zins, der; zinſes, #nsen 

Zion, der; —1U Gebr.); 1 

1 B. nur: das Zinr. 
# B. auch: zinnen. 

  

  

  

lzirpen 

Hügel; Burg von Jeru¬ 
salem; bertragen: Zion 
(da für: die rechtgläu¬ 

borenurhes Jiomismus, 
der; ; Richtung im Ju¬ 

dentum! Zioniten, pr.; 
Sekte, Zionsbrüder j 

Zionswächter; Bertre¬ 
ter des strengen Glaubens 

ausir der; —, — 
Zolelig, 

die; — — (ital., 
diren (leine) Zwiebel 
Zippe, die; —# Zip¬ 

drossel 

Zipperlein, tas; ; Po¬ 
dagra, Fußgicht 

Zirbel., ckiefer re 
zirka dat.); ungefähr 
Zirkassien (Cand) Zir⸗ 

kaffier, der; 2, 
Zirkel, der; , (at); 

Kreis, Kreiszieher ſ zir⸗ 
keln 1 zirkelrund 

Zirkular!, bas; lels, e 
(lat.); Fun#endll ; Zir⸗ 
kular. (erlaß, verfügung): 

Nund. (erloß, verfügung) 

I Zirkulation, die; —, 
—en; Umlauf| zirkulie¬ 
ren, in Umlauf sein, um¬ 
laufen zirkuliert beie 
in Umlauf bei 

Zirkumflex!, ver; es,e 
(lat.); Dehnungszeichen 

Zirkumpolarstern, ver: 
—els, e; Stern, der für 
einen gegebenen Ort nie 
untergeht 

Zirkus!, der;- u. kusse 
(at.); „Kreise; Rennbahn, 
Kunstreiterbude 

Zirm, Zirn, der; lek, 
e; Zirbelkiefer, Arve 

irpe, die; — —U; zirpen¬ 

des Insekt, Grille, Zikadel 
zirpen 
  

1 In allen diesen Wörtern 
schreiben P., O., B. u. B. 
nur 3; das b. N. läßt auch 
die Schreibungen mit e zu; 
vgl. Circular 2c.



  

zirzenſiſche Spiele] — 411 — lzornentbrannt 

zirzensische Spiele; im Zitronat#, els, es Zögerer, der; a, zö⸗ 
Qirous marimus in NoomG#); eingemachte oder gern]Zögerung, de; 
abgehaltene Spiele verzuckerte Zitronenschale —, Jen 

Zisalien, p. (weulat.), zer Zitronei, die; — n (r ing, der; leis, e 
Pese. unbrauchbare gi lat. eitrus) ohe, die; -, In (ma.); 

« ,« Wbie;-,-n(nm-Vündüt neral 
zisalpinlisch] lat!: der,Wassermelonen), Zölestin, der; 1. jeits ber Alpen beſtndlich zittern lart ibat, der u. das; leis 
zischeln Zitwer, der; # (neulat. (aat.); Ehelofigkett. 
zischen; dunschlelt, rescht mab.); Planze; Zitwer= Zoll, der; els, Zöue; Ab⸗ 
Ziseleur:, der; —,#ellumen gabe 4 Bon breit 

ziselieren k##);utt em Zitz, der;-es (engl.bengal); Zoll, der; lels,; Maß; 
Grabftichel arbeiten ſ Zi⸗ 
ſelierer, der; 2,. 

zisleithanisch? (neulat.); 
diesseits der Lettha be¬ 

stnlich s zispadanisch; 
biesseits des Pos be¬ 
findlich 

Zissoide, die: — — (gr); 
eigtl. Efeublattlinie=; 
Kurve des dritten Grades 

Ziste, Zista, die; —, —8 
(lat.); in etruskischen Grä¬ 
bern gefundenes Kästchen; 
Urne 

Zisterne 1. die; -, In; 
Wasserbehälter 

Zssterziensererr zmbahe 
orden 

Zistus, der; —, — Cxr.; 
Strauch mit rosenartigen 

Blüten, Zistrofen 
Zitadelle!, die; „nrz, 

ttal.); Stadtfestung 
Zitati,,as —els,e dat); 

Anführung, Belegstelle 

Borladung 

Zither, die; — (cr; 
Saiteninſtrument 

zitieren (at.)j; (eine Stelle) 
anführen; laden, vorladen 

zito (lat.); eilig; zutiffime: 
sehr eilig 

——————— 
lat.); zitronensaures Salz 

Zitrin, das; Ie]s, e ineu⸗ 

lat.); gelber Quarz 

1Siehe S. 410, Sp. 3, Anm. 
10.: Eisleithanien (Zis¬ 

leithanien). 

    

Zitzkattun, großblumiger 
* 

itze, die; — — 

W# (t.); bürgerlich, höf¬ 
lich;ziviler Preis; billiger, 
angemessener Preis 

Zivil, das; –: Bürger¬ 

stand; bürgerliche Klei¬ 
dung]s Zivilehe, die; z, 
—U;vor dem Standesamt 

geschlofsene Ehe| Zivil¬ 
geſetzbuch, das; lels, 
bucher; bürgerliches Ge⸗ 

arns 
viliſation, die; en; 
Geſtttung, Bilbung zi⸗ 
vilifieren qrz); bilden, 
verfeinern 

Zivilist, ver; en, #en; 
Bürgerz; s. Zivil 

Zivilliste, die; —W (#z. 
liste civile); das dem 

Herrscher ausgeworfene 
Einkommen 

Zivismus,ver; (neulat.); 
Bürger =, Gemeinsinun 

Zobel, der; —, — (rufs.); 

Marderart 

Zober, Zuber G. zeht 
dies vor), der; —#s, —: Ee¬ 

fäß mit zwei Griffen; vgl. 
Eimer 

Zodiakallicht, das; —els; 
Vertreisliqt Zodia⸗ 

kus, ver;- Gr): Terkreis 
zꝛ (w. P.; gr) chen 

ofe, die; n; das gof⸗ 
  

1 O. u. das b. N. lassen 
auch noch Citrone u. Citro¬ 
nat zu.   

zollen 

zöllig; einen Zon dic. 
. zollig, zöllig wvier¬ 

zöllig ec)ʒollhoch; einen 
Boll hoch 

Zollinie, b. Tr.: Zoll¬ 
linie, die; —, In; vgl. 

Brennessels Zöllner, der; 

Zömeterium, das; —, 
#rien (gr.); Ruhestätte, 
Kirchhof 

Zönakel, vas; s, (at.); 
Speisesaal in Klöstern 
——..— 
„Gürtel, bes. Erdgürtel, 
Erdstrich, Gebiet 

Zönobit, bder; —en, Sen 

(gr.); Name der ersten 
nach gewissen Regeln »zu⸗ 
sammenlebenden# Mönche 

Zoolith, ber; —els u. en, 
—elnl (gr.); Tierversteine¬ 
rung 

Zoologle], ber; gen. gen; 
Terkenner] Zoologie, 
die; -, In (gr.); Tier¬ 
kunde zoologisch; tier¬ 
kundlich 

Zoophyt, der u. das; en, 
en (gr.); Tierpflanze, 
Pflanzentier, wie Koral¬ 

len, Polypenarten 

Zootomie, die; -# r.; 
Tierzergliederung 

Zopf, der; lels, Zöpfe; 
das Zöpschen 

Zores, der; — Güb.=bisch., 

hebr.); das Durcheinander 

Zorn, der; Hels; das 

Zörnchen] zornent¬



  

zornig)]) — 412 — lzur 

brannt szornigs zorne zuckeln] zucken)]gl. abhanden kommen; 
mittig 4½ zornschnau¬ 443 schnell ziehen voll. auch Hand 

Zucker, der; ##; Zucker= Zuhar 
Zbrade (n. Po; altper⸗ Zuckerkand, zu Hilfe kommen 

ffscher Neligionsstifter #s [uckrkan¬ zuhinterst 
Zote, be: —-# rz, kal); dis, der; der Kan= Zuidersee, de ##; die 

dan Zötchen] zotig diszucker; 3 szuckern Zuidersee; — 
Zotte, Zeute, Zeitel; ſ. d. II zucketsüß. Erwec- fett ¬— 

Zottelll, die: ⸗ — Zot¬ Zuacsun, der; ees; fehler¬ „„der#nZuiderse# 
telbär, der; -en, -en bafter Gang des Pferdes, Zukost, die; 
sottlellig 6o zotteln 
zottig 

Zõotus, der; (at); 
Jahrgang von Schülern, 
Schulgemeinde 

zu; m zweien; zu zweit;zum 
Gu dem); zu viel, zu we¬ 

nig; zu — geschlossen; die 
Tür ist zu l zumachen; 
schließen 

zuallererst C. m allererst 
Izerst 

Zuave, der; —-n, # ara¬ 
bisch gekleideter franzöfi¬ 
scher Soldat, nach einer 
algerischen Landschaft be⸗ 
nannt 

Zubehör, das (P. nur so); 
leis; auch: die Zu¬ 
behör; —: Be#B. für: 
Pertinenz 

zubenamt, zubenannt 
Zuber, Zober; ſ. b. 
Zubuße, die; =# ## 
Zucht, die; Z in allen 

Zuchten 
züchten 
Zuchthäusler, der; 4,— 

züchtig 
züchtigen] Züchtigung, 3 

die; —-, Sen 

Züchtling, der; —els, e 
Zuchtpolizei, die; 
Zuchtrute, die; = n 
Zuchtstier, ver; els,## 

Zuchttier, das; els, 
e; zur Fortpftanzung be¬ 

sttmmtes Tier] Züch¬ 
n¬ „bie; -, Sen 

zuck!] Zuck, der; 0#ls   

Hahnentritt 

Zuckung, die; -, Sen 
zudem 
zueignen] Zueignung, 

die; —, -en 
zuerst 
zufällig 
zufolge; demzufolge: dem 

Besehl zufolge, aber in 
der Regel: zufolge des 

Befehls 
zufrieden] zufrieden¬ 

stellen; zufriedengestellt 
Zutuhr, die; —, Zen 

ug Etadt u. Kanton); 
Zuger See 

Zu, der; -els, Züge 

ugang, der; lei#s, 
änges zugängig; 
einem zugängig werden 

Cugehen) zugänglich; 
leicht Zugang gewährend 

zugegen 
Zugehör, das; —Aelsj ogl. 

Zubehör I/ zugehörig 
Zügel der; —,- IHzügeln 
zugetan 
Zugführer, der 
zug 5% 

raft, die; 
#gern 
Zilust. die; 
ugmittel, das; —8,— 

zugrunde (legen, gehleln); 
vol. Grunb Zugrunde¬ 
gehleln, das; 4 

ugtier das; lels,e 
ugvogel, der; #, uvögel 
— 

zuhanden sein, kommen: 

t#er; 8,   

fibenfen Jbutint 

kues- Zulaſſu 
ie; „ en 

zu rasen¬ von. 
zuleide; ogl. Leid 
zuletzt; m guter Letzt; vgl. 

Letztle] 
zuliebe; vgl. Liebe 
—————— 

zulpen 
Zulukaffer, der; n### 
zum; m dem; zum besten 2c. 
zumachen; ogl. zu 
zumal, adv.; zumal da, 

conj. 

zumeiſt 
zumuten] Zumutung, 

die; —, en 
zunächſt 
unahme, die; n 
unameln], der; ens, 
-men; vgl. Nameln]! 

Zundel, der; 
zünden 

under, der; — 
ünder, ber; 8, 
unft, die; Zunfte 
zünftig 

Zunge, die; —, —; das 
Zünglein, Züngelchen 
üngeln'zungenfertig 

. züngig Opitzüngig c.) 
zunichtet machen, gehen 
Zünsler, der; #, ; 

Lichtmotte 
zupfen 
zur; m der 

1 O. auch: zu nichte. 

 



  

zuraunen)] — 413 — [Zweig 

zuraunen Zutat, die; — Sen Zwanziger, der; —,— 
zurechnungsfähig zuteilen zwanzigerlei 
zurecht; zurechtlegen!; zu⸗zuträglich Zwanzigflach, das; le, 

rechtmachen; kurechtstellen zutraulich —e; vgl. Ikosoeder 
zurechtweisen; ich weise Zutun. das z— s; ohne mein zwanzigste; znzigstens 

zurecht Zutu zwanzigstel; vol. fünftel 
Zürich (Stadt u. Kanton); zutun W Lioh zwanzig tens 

Büriilhceer See u. Zurlijch⸗ zrrrlässi I zuverläß. zwar 
ser,Zurilcher, der —z, Zuversicht, die; zu⸗ zwatzelig s zwatzeln 
— |Sürlilcherisch versichtlich (ma.); zappeln, unruhig 

zürnen sein 

zurren (seem.); bewegliche 
Gegenstände auf dem 
Schiffe an feste anbinden 

zurück] zurückbehalten 
ſ urliäbehaltumos= 
recht, das; els; BE. 

für: Retentionsrecht zu¬ 
rückdenken; zurückge¬ 
dacht; vgl. denken 

zurückkommen; zurlid⸗ 
ekommen; vgl. kommen 

Frleenfde¬ bie; — — 
urücklassun J 
—n. Zur Babere 
die; n 

ſetzung, *⅞v — * 
Zurü stllung, #e 

zurüchun: zurückgetan; 
ogl. tun; einen Schritt 
zurücktun e 

urückwerfung, die; ¬, 
uſage, die; n 

zusammensszusammen. 
allen, rotten, schweißen, 
stimmen, tun) 

Zusammenkunft, die; , 
„künfte 

Zusammensetzung, die; 

zusamt □ 
zuschließen; ogl. schließen 

Ppenn prechung, die; W en 

zuständig; die Zustän¬ 
digkeit; : BGB. für: 
kompetent u. Kompetenz 

Zustellung, die; — en 
zustoßen; es stößt mir et¬ 

was zu 
  

1 O. auch: zurecht legen rc.   

zuviel!, zu viel (mit Be¬ 
tonung von zu); ein Zu¬ 
viel ist besser als ein 
Zuwenig 

zuvor 
zuvörderst 
zuvorkommen; zroorge¬ 

kommen; vgl. kommen] 

Zuvorkommenheit, 
die; —, -en 

zuvortun; zuvorgetan; vgl. 
tun; es einem zuvortun 

Zuwachs, der; -wachses; 
vgl. Zuwuchs 

zuwärts 
zuwege bringen, sein; ich 

bringe zuwege; zuwege 
gebracht; gut zuwege 

zuweilen 
Zuwendung, die 
Gewährung 

zuwenig, zu wenig (mit 
Betonung von zu); vgl. 
zuviel 

zuwider Zuwider¬ 
handlung, die; — Sn 

Zuwuchs, der; -uchses, 
wilchſe 

zuzeiten; zu (meinen) Zei⸗ 
ten; vgl. Zeit 

zwacken 
Zwang, der; —eis) 
zwängen zwanglos 

Zwangerr3 ehung, die; 

Zwangsvollstreckung, 
bie; —, -en; B. für: 
Exekution 

zwanzig; in den zwanzigen 
stehen; vgl. fünf 

1 SO. nur: zu viel. 

    

Zweck, der; els, e; 
zwecks, zum Zweck. Das 
Wort bedeutet eigtl. Holz¬ 

pflöckchen, Holznagel, dann 
Pflockinder Mitteder Ziel¬ 
scheibe; daher Zielpunkt2c.; 
auch noch in der Bedeu¬ 
tung von Zwecke; f. d. 
zweckdienlich 

Zwecke, die; — —# Holz¬ 
nagel, Metallstift mit brei¬ 

tem Kopf, Heftzwecke; ogl. 
Zweck] zwecken; mit 
Zwecken beschlagen 

zweckentsprechend 
zwecklos 

Zwehle, Quehle; ſ. v. 
zwei (wem nichts folgt, 
volkem, auch:zweie)j ogl. 
drei; zweier, zweien, zwei; 
zu zweien, mit zweien (bie 
Formen #zweene für das 
männliche, zwos für das 
weibliche Geschlecht sind 
veraltet; bei Schiller noch 
fzween Lenzes u. zzwo 
Flammene); val. fünf 

zweideutig 
zweien, sich (ichter. 

zueinandergesellen; auch 
s. v. w. entzweien 

Zweier, der; —.— 
zweierlei 
zweifach, zwiefach; das 

Zweisache]| zweifältig, 
zwiefältig 

Zweifel, der; ! 
zweif ellos) zoown 
zweifelsohne 3 
ler, der; —,— 

Zweig, der; els,e 

 



  

Zweigeſpraͤch] — 414 — [Zylinder 

41, Zwie= Zwiegespräch, Zwei=)zwitschern 
Srrsche grie Imiseet #. d. Zwitter, der; 8, 
zweihäusig; mit männ¬ 
lichen und weldlichen Blü¬ 
ten auf verschledenen 
Stämmen 

Zweirad, das; Je, 
—rä### vBicycle 

zeiih · 
zweischläflerlig; ogl. 

-schläfler lig 

zweispaltig 
Zweispänner, der; 8,— 

zweispännig 
zweite; zu zweit (vzwotee 

für das weibliche Ge¬ 
schlecht ist veraltet) 

zweiteilig 
zweitel; ogl fünftel 
zweitens 

zwerch; guer; überwerch 
Zwerch. ell, sach 

————— 
d*3 der; Teis, 
zuwergicht, 

— Zwergvolk, 
das; els, völker 

wetschlgle, die; —, —# 
wickel, der; 8, 

zulken Zwicker, der; 
—,—IZwickmühle, die; 
—, In 

Zwieback, der; els, e 
u. bäckes; das Zwiebäck¬ 
chen 

Zwiebel, die; — nl 
zwiebeln 

zwiefach, zweifach; das 
Zwiefachz zwiefältig, 
zweifältig 
  

1 O. u. B. nur: Zwie¬ 
gespräch. 

2 B. führt auch die im 
vereinbarten amtl. Regelb. 

nicht stehende Form: Quet¬ 
sche an u. O. die ebenfalls 
im amtl. Regelb. nicht 

stehende Form: Zwetschkest.: 
Zwetschge. 

à O. u. B. haben diese 
Form nicht.   

Zwielicht, das; lelo 
zwier; zweimal 

Zwiesel, die; : Ga¬ 
belzmeig IIzwieseln, foh; 
sich gabeln, spalten 

Zwiespalt, ber; lels, e 

zwi espältig 
Zusleraacht,uo, —lzwie¬ 

trächtig 
Zwilch, Zwillich, der 

T##els, e; Gewebe mit 

Dowoelsäden!] zwilchen; 
von Zwilch 

Zwille, de; — In kleine 
Schleuder 

willing, der; le###,# 
winge, die; lbe¬ 
zwingt; miteiner Zwinge 
versehen 

zwingen; du zwanglellt, 
conj. zwängest; gezwun¬ 
gen; zwinglel! 

Zwinger, ————— 
fester Turm 

Zwingherr, der; eln, 
en; vgl. Herr 

Zwingliem. P.)Zwing¬ 
lianer, der; —,— 

zwinkelrh 
zwirbeln 
Zwirn, der; äels, Cauf¬ 

männ. für Zwirnarten: 
e II zwirnen; von 

Zwirn] zwirnen; ge¬ 
zwirnt 

zwischen; irischen 
zwischendurch 
zwischenein 

Zwuichenfall. ber; els, 

zulschher I zwischen¬ 
hin; zwischenhtnein 

zwischeninne 
Zwif chenstreit, der; -ei, 

e 

Zwischenzinsen, ### 
für: Interusurium 

Zwist, ver; es, e 
zwistig   

zwölf (wenn nichts foltt, 
volk#m auch: zwölfe); 
wir sind unfer zwölflel; 
bie gwolfe die Apoſtei; 
der zwölfte; zwölftens 2c.; 

val. funf; zwölftel; ein 
Zwölftel 

zwölferlei 
Zwölfflach, das; -els,#e 

vugl. Dodekaeder 
zwölfte; die Zwölften (. b.S 

zwölftens 

zwölftehalb 
zwölftel; ein Zwölftel; 

ogl fürftel 
Zwölften, p.; Zett wi¬ 

schen Weihnachten und 
dem Dreikönigsfest 

zwölftens 
zwote (von dem veralteten 

Femin. zwo; vgl. zwei); 
jetzt veraltet; bei Schiller 
noch: die Pest mag ruhig 
bis zur zwoten Über¬ 
schwemmung fortwüten 

Zyan, das; lels (gr.); 
chemische Verbindung 

Zyane, die; -, n (gr)); 
Kornblume 

Zyankalilum], das; = 
(r.)chemische Verbindung 

Zykladen, Pl. (gr.); im 
Keis liegende Inseln 

Zyklamen, das; — at., 
gr.); Alpenveilchen, nach 
der fast kugelförmigen 
Wurzel benannt 

Zykloide, die (gr.); Nad¬ 
linie 

Zyklon, 
(gr.); Wirbelsturm 

Zyklop, der; —en, en 

(#r.); elnäugiger Riese 

1, der; -,Uen GEr); 
Kreis, Umlauf, Folge, 
—. 

trügen) 
Zylindert,# 

der; lel, e 

  

1 Das b. R. läßt auch 
Cyklus u. Cylinder zu.



  

lindri — zylindriſch] 415 — lZytisus 

Walze, Rundsäule; hoher einer Philo 

——————J 
ureſ- 

zenförmig Wertlegte; rücksichtsloser, % 

Zymologie, die: ur#; =mertne Wenschszynisch¬ Zystalgie, de: — #: 

Eerungslehre s zumo¬ bünissh:z shamlos, ge¬ Blaſenſchmerz Zyjſte, die: 

tisch; gärend, Garung er mei “————— 

regend —, #n; philosorhische geschwusst 

Zmegeiie, die; — Gr; —n Zytineen, m. Gr); Gat¬ 

5.— undeführun 

tu 
— 

Jagd gskunste., Zyper. 0- wein 2c. r#e“ Schmaroter 

Zyniler, der; 8, (ard; 
„Hündischer; Anhänger   Zypresse, die; — —n (#; 

VBaum II zypressen; von   Zytisus, der; —7 — (gr.); 

Pflanze, Goldregen 
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Marehall, * 22— ## 

258 Abbildungen mit Tet. 
Gebunden, in Leissopack 

Marshaolt, Buderutltas #er¬ 
Zoolopte der Fopel. 288 
Abbildungen mit Text. 

Gebunden, in Lein2ccnd- 

. —m——.— 
Zoolopyte der HNochhe, 
TLicrche send Kriechriere. 

SAerers, Mlgemeine Ln- 
derſcrande. Aleine Auagabse. 
Mit 62 Textkarten und Pro¬ 
fllen, 33 Kartenbeilagen und 
320 Tafeln in Holzschnitt, 
Atzung und Farbendruck 
und 1 Tabelle. 

Gebunden, in 2Leinenbdaden)e 
Sterers —- Hahn, Aſrika. 

II. 4uftape. Mit 175 Tert¬ 
dildern, 11 Karten und 
21 Tafeln in Holzschnitt, 
Atzung und Farbendruck. 

Gebunden, in Hatbledeer 
Si#e## - Külcenshal,-#i#s##— 

I###, Cn##e u. Ibl— 
ldndenr. I. Au#ge. Mit 
198 Textbildern, 14 Karten 
u. 24 Tafeln in Holzschnitt, 

und Farbendruck. 
Gebunden, in Halbledeer 
—..————l 

Mit 167 Textbildern, 16 Kar- 
ten und 20 Tatfeln in Holz 
schnitt und Farbendruck. 

Gebunden, in Halbleder 

Sterenrs, Siück- sspnsck Miecel¬ 
Gerert#ka. 7I. 4 ½/### MI 144 
Textbildern, 11 Karten und 
20 Tafeln in Holsschnttt, 
Atzung und Farbendruck. 

Gebunden, in Halblecder 
Dedkert, Nordaoamertka. 77. 

4½| 0 Mit 130 Textbildern, 
12 Karten und. 21 Tafeln in 
Holzschnitt, Atzung und 
Farbendruck. 

Gebunden, in Halbleder 

„ Eeropa. II. Auf- 
tage. Mit 144 Textbildern, 

        Abbildungen mit beschrei¬ 
bendem Tert. 
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14 Kartenbellagen und 22 
Tafeln in Holzschnitt und 
Farbendruck. 

Gebsaden, in Katbleder 

Rauen#, Die Ercde eneck des 
Teber. Vergleichende Erd¬ 
kunde. Mit 487 Tetb., 21 
Karten 1# Talein in Holz¬ 
schnitt, Atzung u. Farbendr. 

Geb., im 2 Halblederbanden je 

Neurnansas Ores- s#ack Fer¬ 
Kkell#-TLerdken des De¬ 
ohen Reiches. 7F. 4#K. 
Mit 1 politich. Ubersichts¬ 
karte, 1 großen Verkebhrs¬ 
karte und 40 Stadetplinen. 

Gebunden, in 2 Leinenbädnden 
Gebunden, in 7 Hatbledkerband 

X Geopyruphischer¬ 
u#d-las. 77. 4u#t. 

Mu 115 Kartenblittern u. 
5 Tentbeilagen. 

Anspabe 4. Ohne Namen- 
register. Geb., in Leinpand 

Ausgpabe S. Mit Register aller 
auf den Karten verzeich¬ 
neten Namen. 

Gebunden, in Hatbleder 

Geisebeck, Bilderuet## ######¬ 
GSecpyrophie von Meropa. 
238 Abbildungen mit be¬ 
schreibendem Tezrt. 

Gebunden, in Zeinwanck 

Geistbek, ——— — 
Gecprae G#r#ser— 
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314 Abbildungen mit dbe¬ 
schreibendem Teut. 
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büdungen im Text und 145 
Tafeln in Holzschnitt, Ton¬ 

und Farbendruek. 
(Im Erscheinen.) 

deb. in 8 Halblederbanden je 

Geschichee 
——— 

terr. II. Auflage. Mit 165 
Textbildern, 27 Tafeln in 
Holzschnitt, Kupferstich u. 
Farbendruek, 2 Buchdruck¬ 
und 32 Faksimile-Beilagen. 

Geb., in 2 Halblederbãnden je 

Vogt und Koch, 
der denrckecher 

NWalleer, Gesclichtedereng. 
###chen Liter###ter. II. Aufi. 
Mit 229 Textbildern, 30 Ta¬ 
feln in Holzschnitt, Kupfer¬ 
stich und Farbendruck und 
15 Faksimile-Beilagen. 

Geb., in 2 Hatbleckerda#den e   

17 

10 

  10 
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MWiese u. Icdispo, Geschichte 
der Kalierischen Lite¬ 
r##se. Mit 158 Abbil¬ 
dungen im Text, 31 Tafeln 
in Holeschnitt, Kupter- 
H#zung und Farbendruck 
und 8 Faksimile-Beilagen. 

Gebunden, in Halbleder 

143 Abbildungen im Text, 
23 Tafeln in Holazschnitt, 
Kupferätzung und Farben¬ 
druck und 12 Faksimile- 
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Gebunden, in Falblecde 

N#, 
— 
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· in Balblecker 

Geschichte der an¬ 
Titeruteer. 
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    3 
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FWeltgeschichts- eund Tiltcrpeschtchtliche Werke. 
  

Helenoke, Welegescht#hme. 
Mit 55 Karten und 178 Ta¬ 
feln in Farbendruck, Holz 
schnitt und Atzung. 

Geb., is 9 Halblederbanden 3 

Bchaurti, Ureachicehto der 
Ka#ls,. Mit 484 Abbll¬ 
dungen im Text und 23Ta¬ 
feln in Holzschnitt, Ton¬ 
ötrung und Farbendruck 
und 1 Kartenbeilage. 

ebunden, in Halbleder. 
Ú 

Bteinhauusen, Geschichte dor 
detscktschen HKarl#ser. Mit 
205 Abbildungen im Text u. 
22 Tafeln in Kupferätzung 
und Farbendruck. 

Gebunden, in Halbleder   

10 

17 

  17 

Pt. 

    

  

Meuer, Das Deiutsche 
Vollcstum. II. Auſt. Mit 
1 Karte und 43 Tafeln in 
Holzschnitt, Atzung u. Far¬ 
bendruck. 

Geb., in 2 Leinenbd#u#cken zue 
Gebunden, in 1 Halblederband 

Onpel, Nut#cr #. rbeft. Eine 
allgem. Wirtschaftskunde. 
Mit 218 Abbildungen im 
Text, 23.Kartenbeilagen u. 
24Bildertafelni. Holzschnitt, 
Atzung und Farbendruck. 

Geb., in 2 Leinenbanden zu Je 

Mez##ens Htor.-Ceogrunn. 
Kalender. Mit 365 Lapd- 
schafts- u. Stüdteansichten, 
Porträten, kulturhistorisch. 
und kunstgeschichtlichen 
Darstellungen. Erscheint im 
August für d. folgende Jahr. 
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kalender eingerichter 
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Arnin, von J. Dohmte, 1 Bd. 
Breutano, v. J. Dohnke, 1 Bd. 
Bürger, v. 4. E. Berper, 1 Bd. 
Chamlesso, v. H. Tardel, 3 Bde. 
Elchendorff, v. K. 2Bde. 
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Geethe, von K. Heingmann, 
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Hauff, v. M. Mendheim, 1Bde. 
Hebbel, von K. Zeis, 4 Bde. 
Heine, von E. H#er, 7 Bde. 
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E. T. A. Hoffmann, von F. 
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Immermann, v. U. Maync,öBde. 
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4 Bände 
M. v. kleist, von Erick Schmidt, 

Kleine Ausgabe, 3 Bde. 
— Große Ausgabe, 5 Bäünde 

Körner, von fl. Zimmer, 2 Bde. 
Lenanu, von C. HBepp, 2 Bde. 
Lesslug, von F. Bornmulker, 

5 Bände 
O. Ludwig, von V. Schwetser, 

3 Bände 
Novalls und Fouqus von J. 
Dohnte, 1 Banb .. 

Platen, von C. 4. Wolh und 
F. Schweizer, 2 Bände 

Reuter, v. Witlhelm Seelmann, 
Kleine Ausgabe, 5 Bände 

— Große Ausgabe, 7 Bände 
KRückert, v. G. Ellinger, 2 Bde. 
Schiller, von I. Bellermann, 

Kleine Ausgabe, 8 Be. 
— Große Ausgabe, 14 Bde. 

Tieck, von G. L. Kree, 3 Bde. 
Uhland, von L. Frnka, 2Bde. 
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Enhleche Literatur. 
Altenslisches Theater, von 

KNobert Prött, 2 Bände 
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K. Bartsch 
Blyron, Werke, Strodtmann 

sche Ausgabe, 4 Binde 
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"“ —— tnr von W. Her#sberg 
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Seott, Das Fräulein vom * 
von H. Viehoff ... 

Bhakoapoaro, Schlegel - rie 
sche Dbersetzung, von Adlois 
Brond:, 10 Bände 

Snelley, Ausgew. Diehtungen, 
von 44. “——'—. 
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Reise, von K. Bier. 

— Tristram Shandy, von F. 4. 
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Tennsyson, Ausgewuhle. Dich- 
tungen, von 4d. Krodtmann 

Amerikanische Anthologle, 
von Ad. Strodtmann . 
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Arlost, Der rasende Roland, 

von J. D. Gries, 2 Büände 
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K. He#ner 
Leopardi, Geädichte, von K, 

Hawmerkling 
Hansoni, Die Verlobten, von 
K. — 2 Bände 

Spanische 41 —“ 
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Camons, Die Lusiaden, von 
X RE#ner 

Cervantes, Don Quisote, von 
Edm. Zoller, 2 Bände 

Cid, von K. Ziener . 
Spanlsches Theater, v. TKapy, 
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aege, Der hinkende Teufel, 
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Hérimée, Ausgewähhlte Novel¬ 
len, von 4d. Laun 
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von 42. Laun ... 

Rabelals, Gargantua, von F.A. 
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KRacine, Tragödien, v. A. Laun 
Roussenn, Bekenntnisse, von 
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*8: Corinna, von M. Bock 21— Literatur des Altertums. 
öpffer, Rosa u. i[ von Anthologie griech. und röm. 

—“—(k“*kp*. 1s2„ Laer, von Jakob Manzy, 
Teile in 1 Bd. gebunden?— 

— —2 Ischylos, Ausgewählte Dra¬ 
o mon,voa4.0WI-erq. — 

Mörnson, Leern-Novellev, v. Euripides, Ausgewählte Dra¬ 
F. Lobedens 1|25 men, von J. Ma#m250 

— Dramasische Werke, von Homer, Uias, v. F. Ehrenthai 2150 
& Lobedens— — Odyssee, von F. Ehrentha“50 

Die BEdda, von E. Gering 42 BSophoxles, Tragödien, von 
Nalbe e4hen, von Z. E. ##2s|50 

ta Bände 6· I 4 5 

P#chlin, Dicbtungen, von Orsentalhlssche Llteratur. 
Ferdinand Lösse 1— Kalid Sakuntala, v. KMeiern1— 
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Heinrich Piehca) 11— i Nielose, 1|25 

Wörterbücher. 

u.l# M see. 
Dudens Orthographisches Deutseh- Inslisdsss50 
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Sprache, achte Auftage. — ltalienisen!0 
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*—t.Ü . 5— — Ssechwedisch .s50 
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wegisch r“ 2 8 — — kisch 5 — 

Meyers Retsebdcher. 
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Süddeutschland, Salzkam¬ Der Hochtourist in den Ost¬ 
mergat, Salzburg u. Nord¬ alpen, III. Bd., 3. Aufll, g1d50 
tirol, 9. Auflage, gebunden550 Oeterreich-Ungurn, Bosnien 

Ehelnlande, 12. Auflage, geb. 5— uo Herzegowina, 7. Aufl.,ge 6 — 
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Erschienen sind 1526 Nummern. Die suletzt erschienenen Blindehen enthalten: 

Alexis, Die Hosen des Herrn von 
Bredow. 1329—1333. 

Arlono, Der rasende Roland. IL. 947 
bis 954. 

— — I 955—962. 
Arndt, Der Rbein, Deutschlands Strom, 

aber nicht Deutschlands Grenze. 
1096. 

Baer, Handbuch der Photographie. 
—. 1526. 

* Malaga. 1208. 
Be Deutsches Mlrchenbuch. 

1069—1071. 
Bellamny, Mit geschlossenen Augen. — 

Ein Schiffbruch. 1040. 
Bendt, Technische Aufsätze. I. 1136. 
— Technische Aufsätze. II. 1191. 
Benedix, Die relegierten Studenten. 

1401. 1402. 

— Das bemooste Haupt oder der 
lange Israel. 1421. 

— Den Foeb. — Die Hochreitsreise. 

Berserio, Eine Seifenblase. 1095. 
Braga, Dorfgeschichten. 1258. 
Brehm, Die Fische. 1027. 
— Die Insekten. 1095. 
— Die Kriechtiere und Lurche. 106. 
— Die Rinder. 1189. 1190. 
— Die Säugetiere. 1015. 
— Die Vögel. 1016. 
— Die Wiüd- und Hauskatzen. 1278. 

Bret Harte, s. Harte. 
BEurnett, Der kleine Lord Fauntleroy. 

1117 —1119. 
*nh Der Arzt seiner Ehre. 921. 

— Das Leben ein Traum. 906. 907. 
— ne Richter von Zalamen. 09086. 

— Der wundertltige Magus. 923. 924. 
Castelnu#ovo, Teresinas Zopf. — Gio¬ 

vanninos Bein. 1160. 
„Obristaller, Leibeigen. 1501. 1502. 
Coppée, Novellen. 912. 913. 
— Die Rivalinnen. 1181. 

Corneille, Cinna 1246. 1247. 
Calst Die geschiedene Frau. 1200 bis 

1202. 
Daudet, Skizzen. 1159. 
— Tartarin von Tarascon. 1385. 1386. 

Piechens, Das Heimchen am Herde. 
1178. 1179. 

— Die Silvesterglocken. 1219. 1220. 
— Der Weilnachtsabend. 1157. 1158. 
Dttrie; F seldmarschall Graf Moltke.   

Duden, Orthographisches Wörterver¬ 
2zeichnis der deutschen Sprache. 
1289. 1290. 

Eberhard, Hannchen u. die Küchlein. 
979. 980. 

Frockhmann-Chatrian, Waterloo. 1060 
bis 1063. 

Farina, Pikbube. — Der Tyrann im 
Seebade. 1198. 1199. 

Ferrari, Medizin für ein krankes Mäd¬ 
chen. 1268. 

Flschart, Das Jesuitenhütlein. 1055. 
Forster, Ansichten vom Niederrhein 

etc. 926—983. 
vr## Uhlands Leben und Werke. 

1 
Französisches Novellenbuch, 

Lerner¬ 1307. 1808. 
Freiligra Gedichte. 1467—1471. 
Gellerts — und Werke. 1020. 
Gerstäcker, Herrn Mahlhubers Reise-¬ 

abenteuer. 1357. 1858. 
— Mississippi-Bilder. 1359 —1361. 
Gesetsbuch, Bürgerliches, für das 

Deutsche Kelch. I. 1161— 1165 
— — II. 1166 —1170. 
Gewerbeordnung für das Deutsche 

Reich. 1057—1059. 
Shersen, del Tosta, Gold und Flitter. 

917. 
Gogol, Erzühlungen. 1231—19238. 
— Der Revisor. 1256. 1257. 

Goltz, Zur Geschichte u. Charakteristik 
des deutschen Genins. 1432—1437. 

Grabbe, Don Juan und Faust. 1108. 
Grillparzer, Die Ahnfrtau. 1850. 1351. 
— Der arme Spielmann. 1374. 
— Ein Bruderzwiet in Habsburg. 

1372. 1373. 
— Das Goldene VIies. 1966—19368. 
— Die Judin von Toledo- 1371. 
— König Ottokars Glück und Ende. 

1969. 1870. 
— Libussa. 1381. 1888. 1364. 1365. 
— Des Meeres u. der Liebe Wellen. 
— Sappho. 1354. 
— Der Tium, ein Leben. 1352. 1853. 
— Ein ww##uer Diener seines Herrn. 

1862 13693. 
— Webh dem, der lügt! 1349. 
Gris#g Kinder- und Hausmurchen. 

1000 - 1011. 
Grundbuchordnung für dasDeutsche 

KReich. 1388. 
Gyllenbeours, Konrad und Hanna. 996 

bie 998. 
Habberton, Anderer Leute Kinder. 

1264—1267. 

Mo¬ 

   



  

  

Jedes Basdehen is einseln ka#lich. Preis jeder Nummer 10 Eſennio 

  

Habbertan,Heienen Fnderchen. 1176. 
1177. 

.„Hackländer, Europäisches Sklaven¬ 
leben. L. 1505—1509. 

— — IH. 1510—1514. 
— — III. 1515—1519. 

Halévy, Eine Heirat aus Liebe. 1309. 
Halm, Der Fechter von Ravenna. 1334. 
— Der Sohn der Wildnis. 1343. 1344. 
Hammer, Schan um dich und schau 

in dich. 1072. 
Handelsgesetzsbuch. 12783—1277. 
Harte, Bret, Ein fahrender Ritter der 

Foot-Hills 972. 
— Ein Geheimnis des Telegraphen¬ 

hügels. 1180. 
Hauffs Leben und Werke. 1019. 
Hebbel, Ausgewählte Gedichte. 1030 

bis 1082. 
— Judith. 1236. 1237. 
— Maria Magdalene. 1288. 
— Mutter und Kind. 1088. 
— Die Nibelungen. 1012—1014. 
Heinemann, Goethes Leben u. Werke. 

1522. 
Helmolt, Deutsche Geschichte. 1472 

bis 1474. 
Hepp, Der Prior von San Marco. 1211. l 
Hersch, Die Anna-Lise. 1279. (1212 
Hoffmann, Die Elixiere des Teufels. 

1188 — 1142. 
— Kater Murr. 1221 — 1226. 
Hugo, Victor, Notre-Dame von Paris. 

I. 1423—1426. 
— — II. 1427—1431. 834—839. 
Humboldt, A. v., Ansichten der Natur. 
Isen, Die Fran vom Meer- 1023. 1024. 

k 945. 946. 
— Stützen der Gesellschaft. 910. 911. 
— Ein Volksfeind. 918. 919. 
Immermann, Das Trauerspiel in Tirol. 

1106. 1107. bis 1250. 
Invalldenverslcherungs-Gesetz. 1248. 
Jahn, Deutsches Volkstum. 1132—1135. 
Kalisch, Ein gebildeter Hausknecht. 

— Haussegen. — Doktor Peschke. 
1355. 1356. 

Kennan, Russisches Gefüngnisleben. 
915. 916. 

— Zeltleben in Sibirien. 1192—1196. 
Kirchenlieder. 970. 971. 
Kirchhoff, Die deutschen Landschaf¬ 

ten und Stümme. 1498—1500. 
Klee, Tiecks Leben u. Werke. 1028.1029. 
Kochlich, Handbuch des gesamten 

Radfahrwesens. 1271. 1272. 
Konkursordnung für das Deutsche 

Reich. 1399. 1400. 
Körners Leben und Werke. 1089. 
Korelenke, Der blinde Musiker. 1085. 

6.   

Köstlin, Die deutsche Tonkunst. 1523. 
1524. 

Kögelgen, Jugenderinnerungen eines 
alten Mannes. 1335—1342. 

Le Grand, Der König von Schla¬ 
raffenland. 1076. 

Leixner, Das Apostelchen. 1465. 1466. 
Lemnep, Novellen. 938. 999. 
Lohmeyer, Künstlerfestspiele. 1384. 
Longfellow, Evangeline. 1197. 
Ludwig, Aus dem Regen in die Traufe. 

1217. 1218. 
— Der Erbförster. 1127. 1128. 
— Das Fräulein v. Scuderl. 1174.1175. 
— Die Heiterethei. 1213.— 1216. 
— Die Makkabäer. 1125. 1126. 
— Maria. 1204. 1205. (bis 1131. 
— Zwischen Himmel und Erde. 1120 

Luther, An den christlichen Adel deut¬ 
scher Nation. 1099. 1100. 

Maistre, Die Gefangenen im Kau¬ 
kasus. 995. 

— Die junge Sibirierin. 1288. 
Harggraff, Fritz Beutel. 1109—1114. 
Maupassant, Novellen. 1182. 
HNendheim, Hauffs Leben u. Werke. 1019. 
MNeyer, Hans, Das deutsche Volkstum. 

1263. 
— Joseph, Ausgewählte Aufsilitze. I. 

1527. 1528. (1269. 1270. 
— IX. W., Die Kometen und Meteore. 

Mikszith, Erzählungen. 1187. 1188. 
— Des Feldseugmeisters Tod. — 

Servus, Vetter Paul! 1310. 
Nont, layllen. 1115. 1116. 
Mörike, Gedlichte. 1457—1459. 
— HMaler Nolten. 1443—1449. 
— Mozart auf der Reise nach Prag. 

1450. 

Multatull, Max Havelaar od. die Kaffee¬ 
versteigerungender Niederländischen 
Handelsgesellschaft. 1375—1380. 

Nacht, Tausendundeine. 1. 100 
— — II. 1005— 1008. 
Neumayr, Die Erde im —. 

1091 1092. [1475—148. 
Nibelungenlied, Das, von Simr 
Niemann, Der französische Feldzug 

1870/71. 1120—1124. 482. 
Nieritz, Alexander Menzikoff. 1481.) 
— Der Kantor von Secherg. 1479.1480. 
— Der Paukendoktor. — Der Kreuz¬ 

turm zu Dresden. 1483. 
Novellen, Schwedische. 1185. 1186. 
Pasdné, Das Urbild des Fidelio. 1008. 
Patentgesetz und die Musterschstz- 

gesetze d. Deutsch. Reichs. 1000. 
Pellico, Meine Kerkerhaft. 1034—1036. 
Petersen, Irrlichter. 975. 976. 
— Prinzessin IIse. 914. 

Poe, Novellen. 1229. 1230. 
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Pel de Nont, s. unter Mont. 
Puschkin, Dramen. 920. 
— Poetische Erzäblungen. 940. 
P- Sug#- In Chinesische Novel¬ 

len. 1258. 1254. 
Ranke, Dlluvfum und Urmensch. 1101 

bis 1108. 1088—1090. 
Batzel, Grun der Völlerkunde. 
Relchsgesetze über das Urheber¬ 

#nd Verlagsrecht vom 19. Juni 
1901. 1291. 

Beichsgesetz zur Bekimpfung des 
unlanteren Wettbewerbes. 1137. 

Belchsverf#aasung. 1094. 
Renan, Das Leben Jesu. 1302—19806. 
Renuter, Dörchläuchting. 1394—1397. 
— Ut mine Festungstid. 1990—19938. 
— Hanne Nüte un de lütte Padel. 

1492 —1494. 
— Kein Hüsung. 1460. 1461. 
— Länschen un Rimels. 14838—1442. 
— Ul mine Stromtid I. 1405—1408. 

II. 1409 —1412. III. 1413 —1416. 
— Woans Ik tau ne Fru kamm. — 

Fransosentid. 1387—19389. 
Eiffert, Das Spiel v. Fürsten Bismarck 

oder Michels Erwachen. 1348. 
Büchert, Liebesfrahling. 1171—1173. 
RBuppins, Der Pedlar. 1239—1242. 
— Das Vermächtnis des Pedlars. 

1259 — 1262. 
Sechs, Ausgew. Gedichte. 1074. 1075. 
— Das heiße Eisen. — Das Narren¬- 

#A#chneiden. — Der tote Mann. 1078. 
Sand, Lella 963—969. 
Schlller, Abfah der vereinigten Nie¬ 

derlande. 1064—1068. 
Sehillers Leben und Werke. 820—824. 
Schmid, Genoveva. 977. 978. 
— Die Ostereier. 905. 
— Rosa von Tannenburg. 1234. 1235. 
—– Der Weihnachtsabend. 934. 

Schmidt, Heinrich von Kleist. 1497. 
Schullierns, Gellerts Leben u. Werke. 

1020. 
Sealuffeld, Der Virey und die Aristo¬ 

kraten, oder Mexziko im Jahr 
1812. I. 1077—1080. 

— — H. 1081—1084. 
Seelmann, Frik Reuters Leben und 

Werke. 1495. 1496. 
Bpi Psalter und Harfe. 1017. 1018. 
Staöl-Holstein, Deutschland, I. Toil. 

— . Teil 986—9900. 1981—985. 
Stahr, Welmar und Jena I. 1484—1487. 
– — II. 1488—1490. 

Stifter, Berakristah. 1251.   

Stifter, Brigitta. 1252. 
Stralgesetzsbuch für das Deutsche 

lch. 1021. 1022. 
Swift, Gullivers Reine nach Lllput. 

1156. (1280—1282. 
Taborl, Das Leben fn Fortsetzung 
TLaeitus, Germania. 925. 
Tausendundeine Nacht, s unter Nacht. 
Thaelerasy, Der Jahrmarkt des Le¬ 

bens. I. 1143—1148. 
— — IH. 11149—1155. 
Thamm, Femgericht und Hezxzenpro- 

zesse. 1345—1347. 
Theuriet, Erzühlungen. 1067. 
Thode, Die deutsche bildende Kunst. 

1283. 1284. 
Tieck, Der Geheimnisvolle. 1097. 1098. 
Tieckhs Leben und Werke. 1028. 1029. 
Tlllier, Mein Onkel Benjamin. 1243 

bis 1245. . 
Mkochov9dtüds-Dtoptiksun.- 

Rothschilds 1398. 
Turgenieff, Neuland. 1206—1210. 
Twain, Erzählungen und Plaudereien. 
— Skizzen. 991—995. 11285—1287. 

Uhland, Dramat. Dichtungen. 973. 974. 
— Gedichte. 941—944. 
Urhebergesetse und Literarkonven¬ 

tionen des Deutschen Reichs. 
1104. 1105. 1183. 1184. 

Verga, Sizilianische Dorfgeschichten. 
Voltalre, Karl XIII. von Schweden. 

901—904. 
Wechselordmung, allgem. deutsche, 

und Wechselstempelstenerge 
nota. 1087. 

Wettbewerd, Unlanterer, s# u. Reichs¬ 
Fesets zur Bekümpfung etc. 

Wildermauth, Brüderchen und Schwe¬ 
sterchen. — Das Bäumilein im 
Walde. 1491. 

— Emmas Pilgerfahrt. — Bäürbeles 
Weihnachten. — Krieg und Frie¬ 
den. 1520. 1521. 

Wolsogen, Schillers Leben. 820—824. 
Weumderhorn, Des Knaben. I. 1041 bie 
— — IH. 1046—1050. Hlous) 
— — III. 1051—1054. 
Wiyychgram, Die deutsche Dichtung u. 

d. deutsche Volkstum. 1462—1464. 
Eises 3 Körners Leben und Werke. 

— Die deutsche Ersichung und die 
deutschewWissenschaft. 1417—1420. 

ZElvilprozebordnunsg für d. Deutsche 
dlch. 1451—1456. 1228. 

ZEschokke, Tuntchen Rosmarin. 1227 

Die Sammlung wird fortgesetst., Bei Bestellungen — Angabe der den 
Titeln beigedruckten Nummern. Vollständige Verzeichnisse sowie Kataloge 

über die Ausgaben in Leinenbinden kostenfrei durch jede Buchlandlung. 
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Berſag des Wißbliographischen Insliluls in Leipzig und Wien. 

In vollständiger Umarbeitung erscheint gegenwärtig: 

Aepers 
Kleines 

Ronversations-Texikon. 
Siebente, gänzlich umgearbeikete u. vermehrte Muflage. 
Mehr als 6000 Seiten Text mit etwa 520 Illustrationstafeln (darunter 
56 Farbendrucktafeln und 110 Karten und Pläne) und 100 Textbeilagen. 

120 Tieferungen zu je 50 Pf. oder 6 Balblederbände zu je 12 Mk. 

Ein lexikographisches Meisterwerk — ein Nachschlagebuch ersten 
Ranges, welches in einzig dastehender Bearbeitung auf jede berechtigte 
Frage bestimmt, zuverlässig, klar und in gutem Deutsch antwortet. und das 
mit Unterstützung des künstlerisch und technisch vollendeten, planmäßig 
durchgeführten illustrativen Teils dem geistigen Auge ein vollkommenes 
Bild des betreffenden Wissensgegenstandes näher bringt. Also ein Konver¬ 
sations=Lexikon in nuce mit den wesentlichen Vorzügen der großen Nach¬ 
schlagewerke, aber ohne deren räumliche Ausdehnung und hohe Anschaffungs¬ 
kosten. — Der „Kleine Meyer', ein Werk von echter Volkstümlichkeit, wird 
auch weiterhin zu den Segnungen beitragen, die unter den Begriff der De¬ 
vise der Verlagshandlung fallen, nämlich: „Bildung macht frei“ 

Meyers Geographischer Hand-Atlas. 
Dritte, neubearbeitete und vermehrte Auflage. 

Mit 115 Kartenblättern und 5 Textbeilagen. 

Rusgabe Arhne Bamenregister. Un Teinen gebunden 10 UMk. 

RAusgabe B mit Register aller auf den Rarten verzeichneten 
Bamen. In HSalbleder gebunden 15 Uhk. 

  

  

  

Meyers Hand-Atlas besitzt, ohne den sogenannten Haus= und Taschen¬ 
Atlanten an Handlichkeit nachzustehen, doch die Reichhaltigkeit und die 
Kartenmaßstäbe größerer Hand=Atlanten. Er will in erster Linie dem 
praktischen Gebrauch dienen, bevorzugt deshalb alle diejenigen Dinge, 
die zurzeit das Interesse des Publikums erregen, und ist berechnet für den 
Geschäftsmann, den Beamten, den Gewerbtreibenden, den Zeitungsleser, 
kur, für alle diejenigen, die für jede in Betracht kommende geographische 
Frageein übersichtliches, zuverlässiges, auf der Höhe der heutigen Erdbeschrei¬ 
bung gehaltenes Kartenmaterial stets und bequem zur Hand haben wollen.


